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Vorliegendes  Glossar  soll  ein  Hilfsmittel  sein  zum 
Verständniss  ‘der  in  meinen  Analeeta  norroena  (Lpz.  1850), 
in  K.  Maurers  Gull|mris  saga  (ebd.  1858),  in  Gudbr.  Vig- 
füssons  Fornsögur  (ebd.  1860)  und  Eyrbyggja  (ebd.  1864) 
gebotenen  Prosatexte.  Die  Ausdehnung  des  zunächst  nur 
für  die  Anall.  norr.  versproehnen  und  bestimmten  Buches 
auf  die  letztgenannten  Saga’s  möge  sein  späteres  Erscheinen 
erklären  und  zugleich  rechtfertigen. 

Die  Verse,  deren  einige  in  den  genannten  Texten  Vor- 
kommen, habe  ich  unberücksichtigt  gelassen;  ich  darf  den 
Leser  auf  die  vom  Herausgeber  beigefügten  Erklärungen 
und  auf  Svbj.  Egilssons  Lexicon  poeticum  verweisen. 

Dagegen  habe  ich  den  aus  An  G()  Fs  Eb  gesammelten 
Wörtervorrath  vermehrt  theils  durch  die  einfachen  Wörter, 
die  er  nur  in  Ableitungen  oder  Zusammensetzungen  enthält, 
theils  durch  eine  Anzahl  andrer,  deren  Aufnahme  irgendwie 
wünschenswert]!  oder  auch  nothwendig  erschien;  ausser 
dem  etymologischen  Interesse  und  dem  Umstande,  dass 
die  Composita,  ächte  wie  unächte,  nicht  überall  als  solche 
gedruckt  sind,  bestimmte  mich  die  Absicht  dem  Glossare 
dadurch  eine  weitere  Nutzbarkeit  zu  verleihen. 

Bei  der  Bearbeitung  habe  ich  auf  Vergleichung  mit 
den  verwandten  Sprachen  so  gut  wie  keine  Rücksicht  ge- 
nommen, auf  Orthographie,  Flexion,  überhaupt  Gramma- 
tisches, selten  mehr,  als  die  Texte  in  An  Gj)  Fs  Eb  zu 
erfordern  schienen;  Beides  gedachte  ich  in  Verbindung  mit 
Paradigmen  zur  altnord.  Grammatik  zum  Gegenstand  einer 
besondem  Darstellung  zu  machen.  Das  Hauptgewicht  legte 
ich  auf  die  Bestimmung  des  Sinnes  und  der  Bedeutung 
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der  Wörter.  Von  den  drei  Wegen,  auf  denen  ich  sie 
suchte,  der  Etymologie,  des  Gebrauches,  der  von  Andern 
gegebenen  Erklärung,  habe  ich  keinen  unbenutzt  gelassen, 
vorzugsweise  jedoch  den  mittelsten  einzuhalten  gesucht , sei 
es  um  auf  ihm  allein  das  Ziel  zu  erreichen  oder  doch,  was 
ich  auf  den  beiden  andern  gefunden , auf  ihm  zu  prüfen 
und  bestätigt  zu  erhalten.  Solcher  Bestätigung  bedurfte 
es  zwar  nicht,  wo  ich  auf  die  Werke  Jacob  Grimms  und 
K.  Weinholds,  K.  Maurers  und  P.  A.  Munchs  und  die  dort 
gegebenen  und  meist  auch  begründeten  Wort-  und  Sach- 
erklärungen verweisen  konnte,  umsomehr  jedoch  in  allen  den 
vielen  Fällen,  einmal  wo  ich  die  Bedeutung  aus  den  Wörter- 
büchern des  Bj.  Haldörsson  oder  Er.  Jönsson  zu  entnehmen 
. hatte,  andrerseits  wo  bei  der  zufälligen  Verwandtschaft 
der  erklärten  und  der  erklärenden  Sprache  die  Gefahr  so 
nahe  lag  durch  das  deutsche  Wort  zwar  die  Form  des 
nordischen,  aber  nicht  seinen  Gehalt  zu  deuten  — eine 
Gefahr,  vor  der  ich  mich  wie  meinen  Leser  auch  dadurch 
zu  schützen  suchte,  dass  ich,  wo  irgend  ein  Missverständ- 
niss  zu  befürchten,  die  lateinische  Sprache  wählte  oder 
Umschreibung  oder  auch  Beibehaltung  des  nordischen  Aus- 
druckes , ja  sogar  solche  etwas  schulmeisterliche  Bemer- 
kungen hinzufügte,  wie  unter  bälkr,  borg,  gjdta  u.  a. 

Um  die  Bedeutung  des  Wortes  aus  seinem  Gebrauch 
zu  erkennen,  d.  h.  aus  solchen  Stellen,  in  denen  sie  sich 
durch  den  Zusammenhang,  durch  Synonyma,  durch  Gegen- 
satz, durch  Varianten,  durch  Glossen  udgl.  mehr  oder 
minder  vollständig,  mehr  oder  minder  sicher  ergiebt  — , 
dazu  reichten  natürlich  die  Texte  in  An  Gj)  Fs  Eb  bei 
weitem  nicht  aus.  War  ich  schon  wegen  jener  aus  Ab- 
leitungen und  Zusammensetzungen  gelösten  Wörter,  um 
im  besten  Falle  ihr  Vorkommen  zu  belegen,  auf  möglichst 
umfassende  Lectiire  angewiesen,  so  nicht  weniger,  ja  noch 
viel  dringlicher  wegen  der  mir  zunächst  vorliegenden  Wörter 
meiner  Texte.  Das  Gebiet  aber,  auf  dem  ich  suchen  mochte 
und  konnte,  war  nach  manchen  Seiten  hin  ein  beschränktes; 
nicht  das  ganze  der  alt -isländischen  und  alt  - norwegischen 
Literatur,  sondern  mit  principiellem  und  consequentem  Aus- 
schlüsse des  poetischen,  das  ich  allein  durch  Verweisung 
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auf  Svbj.  Egilssons  Lex.  poet.  berührt  habe,  nur  das  der 
Prosa,  möglichst  der  originalen,  der  klassischen  Prosa,  und 
auch  hier  im  Hinblick  auf  die  Mehrzahl  der  Texte,  für 
die  das  Glossar  zunächst  bestimmt  ist,  am  liebsten  die  Islend- 
inga-  und  die  Noregskonunga  sögur,  vor  allem  die  Eigla, 
Laxdoela,  N jsila,  Grettla ; leider  musste  ich  auf  Heimskringla, 
weil  Ungcrs  Ausgabe  erst  begonnen  und  noch  nicht  vollendet, 
ganz  und  gar  verzichten.  Die  Manniehfaltigkeit  der  in  den 
Anall.  noiT.  vertretnen  Werke  gestattete  allerdings  einen 
weiteren  Bezirk,  und  so  sind  es  namentlich  Snorra-Edda, 
Speeulum  regale,  die  Biskupa  sögur  und  die  Grdgds,  die 
ich  hier  benutzt.  Unbenutzt  dagegen  liess  ich , ausser  den 
mir  ferner  liegenden  norweg.  Gesetzen,  Urkunden t Ueber- 
setzungen,  die  Fornaldar  sögur  Nordrlanda,  obwohl  — wenn 
ich  überall  vergebens  gesucht  — ich  mich  wohl  selbst  zu 
diesen  bequemen  musste.  So  figurieren  denn  auch  sie  in 
dem  Register  der  Abkürzungen , wie  so  manches  Buch,  das 
höchstens  ein  paar  mal  angeführt  den  arglosen  Leser  eine 
viel  umfänglichere  Benutzung  vermuthen  hissen  könnte. 

Bei  weitem  nicht  alle  Belege  habe  ich  selber  gefunden ; 
viele  derselben  sammt  den  betr.  Erklärungen  verdanke  ich 
verschiedenen  Glossaren,  so  dem  hluta-  und  orda-registr 
in  Fms  XII,  dem  Gloss.  zur  lat.  Njäla,  C.  Ungers  Glossaren 
zu  Oh,  Barl,  Alex,  den  Gloss.  und  grammat.  Schriften 
K.  Gfslasons  und  H.  Fridrikssons,  u.  v.  a.  Die  Glossare 
meiner  verdienten  Vorgänger,  Dietrich  und  Frd.  Pfeiffer, 
deren  ersterem  wir  das  erste  altnord. -deutsche  Glossar  ver- 
danken , habe  ich  leider  nicht  so  benutzen  können , wie  ich 
es  gewünscht,  da  sie,  nach  einem  andern  Plane  als  das 
meinige  gearbeitet,  die  Poesie  und  Prosa  nicht  geschieden 
und  nur  höchst  selten  Belegstellen  aus  der  Prosa  angeführt ; 
gleichwohl  verdanke  ich  beiden  manche  schätzbare  Belehrung. 

Sehr  zu  bedauern  habe  ich  es , dass  ich  das  vortreffliche 
. Wörterbuch  Joh.  Fritzners  nicht  als  ein  bereits  fertiges 
während,  oder  noch  lieber  vor  der  Ausarbeitung  meines 
Glossars  benutzen  konnte;  so  aber  konnte  ich  diess  nur 
zum  Theil  und  nur  während  des  Druckes,  und  wenn  es  auch 
da  nicht  mehr  und  nicht  öfter  geschehen,  hinderte  mich 
eine  gewisse  Scheu  und  Unsicherheit,  inwieweit  ich  ohne 
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Verletzung  fremden  Eigcnthumes  diess  thuen  dürfe;  nur 
dass  ich  mir  hier  und  da  eine  'Stelle*  zugeeignet  und  auch 
diess  nicht  leichten  Muthes,  wenn  ich  bedachte,  was  es  mir 
oft  für  Zeit  und  Mühe  gekostet  im  gegebenen  Falle  eine 
solche  ausfindig  zu  machen. 

'Berichtigungen  und  Nachträge’  wird  selbst  das  beste 
Wörterbuch  gestatten;  um  wie  viel  mehr  diess  Glossar, 
das  nach  Inhalt  und  Umfang  bei  uns  wenigstens  als  erster 
Versuch  seiner  Art  gelten  darf.  Einen  reichen  Schatz  der 
trefflichsten  Bemerkungen  für  den  ursprünglich  beabsich- 
tigten Anhang  stellte  mir  bereits  mein  werther  Freund 
Professor  Konr.  Maurer  in  München,  nachdem  er  die  fertigen 
Bogen  einer  Durchsicht  unterworfen,  in  uneigennützigster 
Weise  zur  Verfügung.  Da  ich  mich  jedoch  nicht  entschlicsscn 
konnte,  diese  werthvollen  und  inhaltsreichen  Mittheilungen, 
wie  ich  es  dos  Raumes  wegen  hätte  thuen  müssen,  irgendwie 
zu  kürzen,  wird  er  sie  nun  auf  meine  Bitte  in  andrer 
Weise  und  nur  vollständiger  und  ausführlicher  veröffent- 
lichen. Was  mir  mein  Freund  Gudbr.  Vigfüsson  berich- 
tigt hat,  was  ich  selber  bisher  an  Nachträgen  und  Berich- 
tigungen gefunden  und  noch  zu  finden  hoffe,  soll  mit  dem, 
was  Andre  finden  und  mir  auf  öffentlichem  oder  privatem 
Wege  mittheilen  wollen,  den  Inhalt  eines  spätem  Supple- 
mentheftes bilden.  Für  jetzt  habe  ich  am  Schlüsse  des 
Buches  ein  kleines  Verzeichniss  von  Druckfehlern  und, eini- 
gen andern  Fehlern  zusammengestellt,  um  dessen  Berück- 
sichtigung ich  den  Leser  hiermit  recht  angelegentlich  ge- 
beten haben  möchte. 

Kiel,  Anfang  Juni  1866 
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a (ae)  b<l(Ö)efghijklinno  (co,  ü)  p r s t |>  u v x y (z) 

NB.  Der  Umlaut  von  il  und  6,  in  Gp  Fs  Eb  u.  a. , yleichmussig  mit  a* 
bezeichnet,  ist  im  Glossar  gesondert  in  m und  ae 


1.  Grammatische  Abkürzungen 


aec.  — accusativus 

add:  = addatur 

adj.  — adjectivum 

adv.  = adverbium 

bes : ~ besonders 

bez.  = beziehentlich 

comp.  = comparativus 

conj.  — conjunclio 

d.  h:  =3  das  heisst 

d.  i:  ss  das  ist 

dass.  = dasselbe 

flat.  = dalivus 

del:  = delcatm' 

dem.  = demonstrativum 

cbd  — ebendaselbst 

eiun  — acc.  sing,  tnasc. 

einnar  = gen.  sing.  fern. 

eins  = gen.  sing,  tnasc.  od.  ncutr. 

einu  = dal.  sing,  ncutr. 

citt  = acc.  sing,  neutr. 

Elw  c=  Etwas 
f.  =■  femininum 
gen.  = genelivus 
i . e:  = ul  est 
imp.  — impei'atious 
inf.  = infinitivus 
intr.  = inlransitivwn 
Jctn  = Jemand 


kgr  kgs  kgi  kng  = konungr  usw 

m.  = masculinum  od.  mit 

n.  = neutrum 
nom.  — nominativus 
man.  — numerale 
obj.  = ob j ec  tum 
od.  — oder 

oft.  = öfter 

opp:  = opponitur 

pari.  = participium 

pl.  s=3  pluralis 

ppr.  = pari,  pracl. 

ppraes.  = pari,  praes. 

pruep.  — praepositio 

praes.  = praesens 

prael.  =>  praeteritum 

s.  = Seite 

s:  = siehe 

sing.  = singularis 

stv.  — starkes  Verbum 

sivv.  = schwaches  Verbum 

sup.  = superlalivus 

trans.  = transitivum 

u.  = und 

udgl  = und  dergleichen 

usw  = und  so  weiter 

vgl:  — vergleiche 

* : =3  Verszeile  (z.  B.  52 12  *) 
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L Abkürzungen  (1er  Quellen  und  Hilfsmittel 

NH.  Jedes  Zahlencitat  bezeichnet  Seite  und  Zeile  einer  bestimmten  Aus- 
gabe ; ohne  Vorgesetzte  Abkürzung  bezieht  es  sich  auf  An;  An  nur  ange 
wendet,  um  das  daraus  entnommene  Citat  von  dem  vorausgehenden  zu  unter 
scheiden  ( z . II.  13'  Fs  26 7 aber:  Fs  267  An  13').  Vollständige  Titel 
der  nachstehend  vtrzeichnetcn  Ilücher  enthält  C (=  Cat). 


(An)  1—300  =a  Analecta  norrcena. 

Lpz.  1859 

1—31*°»=  SE  88  ...  436 
1 — 2S  = 88»  — 90' 3 
24  —io3»  ==  1425  — 1665 
IO3'  — 12'9  = 166'3— 170** 

12*°— 16*°  — 2703  — 2787 
15*' — 1717  = 2849  —290* 

171®— 17*®  = 90 15 — 92* 

18  — 21«'»  = 1724  -188** 

21 19 — 28*°  = 352*  — 3707 
28"— 30'7  = 392“  —398" 

30'* — 3l*°  = 432'8— 436* 

3417 — 37“  — Hkr,  formali 
37®  — 74  = Ynglinga  saga 

76  — 82 19  = Oh  23  — 28 17  ( k . 31 
—38) 

82*° — 98'7  = OH  204'«  ..  223  ( k. 

201  ..  235) 

98'“ — 111*°  = Islcndingabuk  (Isl. 

I,  1-20) 

111** — 134  =a<Y;  ( Kask  , oldn. 

Lseseb.) 

135  —166  = Gunl  (Isl  II , 187 — 
276) 

167  —168  — Hall  fr  (=  Fs  11 37— 
115'*) 

169  — 184*3  = I».  »SiÖ.  saga 
184*4  — 186'9  = 1».  SiÖ.  draumr 
186*° — 203  — Heinings  ]>attr 

204  —234  = Didr  306"  — 334* 4 
(k.  356—394) 

235  — 240'9  = Hart  1103*-  115>* 
(A*.  118—119) 

240*"— 243»  = Dp  I,  227*®— 229»* 
243"— 2457  = Itp  I,  236*“— 238'° 
245“  —255”  — Spec  57&— 643C 
226*®— 261 19  = SE  II,  11— 284 
261  *7—  270®  = Grdg  (reg.) 

261*7— 262  =/,17'9-19*fA>//; 
263  —264"=/,  38—39*°  (psk) 
264**— 265“  = I,  167 17  — 168” 
(Vsl) 

265» —268  = I,  237“  — 242 7 
(Arfap.) 

269  —270“  = II,  208  - 209'° 
2709— 281  = NgL  I,  29  — 37  (§  57 
-71) 

282  — 283  = OriÖamiU  ( Hdv  k.  33) 
284  — 300  = Orthogr.  Frohen.  XU 
-XV.  JIt. 


284*  —284'°=  Gisl.  frmp  XVII 
-XVIII 

284"— 285'4=  Isl  I,  385«-'“ 
285” — 286's=  Isl  I,  386'4— 387* 
286* 4— 286*°=  Oh  857-*4 
287'  —287 14  = NgL  /.  113  (§225) 
287 15 — 2884  = NgL  II,  623*-” 
288“  — 288'7=  Dipl.  Norv.  I,  nr.  3 
288'“— 289'*=  Dipl.  Norv.  I,  nr.  7 
289  *3— 290°  = Fms  X , 382  »,J  — 
383'® 

2907  —290n=OisLfrmp.p.LXl  V 
• 290*®— 29 17  = Oh  85«5-*3  (A.  118) 
29 19  — 292"  = Gisl.  frmp.  p.  CI 
—CII 

292'*— 293**=  Streng!  81  — 82 
(A\  18) 

293*3 — 294**=  Dipl. Norv.  /,nr.  93 
294*3 — 295”=  Dipl.  Norv.  I , nr. 
103 

295'6 — 296'7=  Isl  1, 244*'— 246" 
296'“— 297*3  = Fas  /,  527  ” — 
528” 

297**— 298'"= 37«— 17  (Hkr.Anf. ) 
298 " — 298*7  = Grh M I,  214"  — 
216* 

299*  — 299'7=/.v///,476'6— 4779 
299'“— 300'*=  AnO  1854,  26'6- 
28  7 


Alex  — Alexanders  saga  1 843  ( C 56) 
AM  = Arna-Magniean.  Ausg.  od. 
llandsclir.  (C  3) 

An  = Analecta  norrcenn,  s:  oben 
AnO  = Annaler  for  nordisk  Uld- 
kyndighed  (C  8) 

Hand  =:  liandaniannasaga  1850  (C 
60) 

Hart  = Rarlaatns  saga  1851  (C  60) 
II j.  Hld.  = Lexicon  lijörn.  Haldor- 
sonii  1814  (C  25) 

Up  = Hiskupa  sügnrl.  II,  1.  1858. 
1862 

Cat  = Catalogus  libror.  Isl.  et 
Norv.  aetat.  nied.  Lips. 
1856 

Didr  = Didrikssaga  1853  (C  151) 
Dipl.  Isl.  = Diplomat.  Islandic.  I. 
Kpnib.  1857  ff. 
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2.  Abkürzungen  der  Quellen  und  Hilfsmittel  \I 


Dipl.  Norv.  — Diplomat.  Norvcg. 
(C  60) 

Dropl  — Droplangar-sonasaga  1847 
(C  66) 

Eb  — Eyrbyggja  saga  Lpz.  1864 
Eg  = Egiis  saga  Skull.  1856 
Eg  AM  = Egils  saga  Skull.  1809 
(C  77) 

£/mc  = Elucidtrrius,  m;  /Inö  1858 
Fat  = Fornaldar  sögur,  I — 111 

(C  39) 

Fbr  =.  Föstbroeöra  saga  1852  (C  86) 
Flut  = Flateyjarbök  I.  II.  III,  1 
Fl  dam  = Flöamanna  »aga,  in:  Fs 
Fms  — Fornmannasögur,  I— XII 
(C  35) 

Fs  = Fornsögur  Lpz.  1860  . 

J gQ  J 

102 1681  “ Vatnsd<3eIa  sa£a 

81 — 116  = ITallfreÖar  saga 

168— 1857|  88  PWaraanna  sa£a 

18510 — 204  = Landniimabök 
Fsk  ==  Fagrskinna  1847  (C  82) 
Gisl  = Gisla  saga  1849  (C  88) 
Gisl.  frmp.  — Konr.  Gislason  um 
frumparta  (C  24) 

Gr  = JGrimms  Grammatik 
Gr  GDS  = Gesell,  der  deutschen 
Sprache  (1848) 

Gr  Mylh  — deutsche  Mythologie 
(1844) 

Gr  HA  = deutsche  Beclitsalterthii- 
raer 

Gr  Wb  — deutsches  Wörterbuch 

Graag  s:  Maurer , Graag 

Grdg  = Gnigjls  (eod.  reg.)  185öff. 

(C  89)  An  261 '7— 270" 
Gr  dg  AM  — Grdgäs  ( edit.  u.  eod. 

AM.)  1829  (C  89) 

Grell  = Grettis  saga  1853  (C  90) 
Grh  M = Grönlands  histor.  Miudes- 
nnerkerl — III  (C44 — 46) 
Gp  =?  Gullböris  saga  Lpz.  1858 
Gul  Gulajnngslög  hin  eldri  (§  57 
—71  in:  An  270»— 281) 
Gunl  ==  Gunnlaugs  saga  (in:  An 
135—166) 

Hälft  s.  — Hiilfs  saga  1864 
Hallfr  — HallfreÖar  saga  (in  Fs  81 
— 116,  auch  in:  Pröo.} 
nr.  II) 

l/atiksh  ~ Nokkur  blöS  or  Hauksb. 

1865«;  Germania  X,  476  ff. 
Hüo.  Isf.  — HävarÖar  saga  IstirÖ. 
1860 

H du  =:  He iöa rv i ga  saga  1847  (C 159) 
//ew=r  Ilemings  }>dttr,  in:  An  186*° 
—203 


Hg»  = Hungrvaka,  in  Up  I,  67 — 86 
Hild  = Bjarnar  saga  Httdoela- 
kappa  1847  (C  61) 

I/kr  s=  Heimsk ringln  (C  lül) 
I/rafnk  = Hrafnkels  saga  1847 
(C  112) 

//ow  = Homiliebog,  gammel  norsk. 
Christiania  1864 

Isl  = Islendinga  sögur,  I (1843) 
II  (1817)  C 33-34 
Islendingabök,  in:  An  98’8 — 1 1 1*° 
Korm  = Konuakssaga  1832  (C 122) 
Krs  = Kristni  saga,  in:  Up  /,  1—32 
Erp  = Kristinna  laga  }>£ttr,  in: 
Grdg  I,  3—37 

Kip  AM  = Kr}>  ed.Thorkelin  1775 
(C  124) 

Ljdsv  = Ljosvetninga  saga,  in: 
Ist  II  (1830) 

Lrp  = Lögrdttu  |>üttr,  in:  Grdg  I, 
211—217 

Lsp  = Lögsögumanns  }>dttr , in: 
Grdg  l,  208—210 

JUvd  = Lnxdtcln  saga  1826  (C  127) 
Maurer,  lieitr .=  Beiträge  z.Rechts- 
geschiehte  des  gennan. 
Nordens.  1.  Münch.  1852 
— , Uekehr.  — die  Bekehrung  des 
norweg.  Stammes  zum 
Christenthum  Bd.  I.  II. 
Ebd  1855—56 

— , Isl.Volkss.— Island.  Volkssagen 
derGegenwart  Lpz.  1860 
— , Graag  = Artikel  fGraagaas’  in 
d.  Höllischen  Eneyklo- 
pädie  1.  Sect.,  Bd.  77, 
s.  1—136 

Munch — De t norsk e Folks  Historie 
af  P.  A.  Munch  I,  1.  2 II. 
III.  IV,  1.2  Chra  1852— 
1859 

MunchCi  — Die  nord-german.  Völ- 
ker (I)  ..  und:  Das  heroi- 
sche Zeitalter  (II)  ..  von 
Munch,  übers,  von  G.  F. 
Claussen.  Lübeck  1853 
—1854 

Munch,  Sorge  i Midd  = Histor.- 
geogr.  Beskrivelse  over 
Kongeriget  Norge  i Mid 
delaidercn.  Moss.  1849 
NgL  — Norges  gamle  Love  I — III. 
(C  50—51) 

Nj  = Njäla  1772,  lat.  c.  gloss.  1809 
(C  132) 

OH  = Olafs  saga  lielga  1853  (= 
II kr  VII  od.Fms/V-V, 
154  (C  136) 

Oh  — Olafs  saga  helga  1849  (C  136) 
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2.  Abkürzungen  (1er  Quellen  und  ITilfsmittel 


Ol.  Tr.  = Olafs  saga  Tryggv.  1853 
(C  137) 

Orkn.  = Orkneyinga  saga  1780 
(C  139) 

Pröv  — 44  Prüver  af  oldnord.  Sprog 
og  Literat.,  udg.  af  K. 
Gislason  Kbh  1860 
Safn  — Safn  til  sögu  Islands.  I. II. 
(C  12) 

SE  (1)  II  = Snorra-Edda  I.  II. 

edit.  AM.  (C  74—75) 
Shl  = Scripta  bistor.  Islandor.  I — 
XII.  (C  37) 

Spec  = Speculum  regale  1848  (C 
122) 

Stj  = Stj6rn  1863  (C  147) 

Strengt  = Strcngleikar  1850(C  148) 
Sturl  = Sturlunga  I,  1.  2 II,  1.  2 
1817—20  (C  149) 

Svarfd  = Svarfdoela  saga,  i«  Isl  II 
(1830) 

Svbj.  Eqilss.  = Lexicon  poet.  (C  26) 
TgJ  = um  tiundar  gjald,  in:  Grüg 
I,  205—218 

fj  = {»orhlks  bisk.  jarteinabök, 
in:  Bp  I,  888—366 
fxirö  = J»orÖar  saga  hreÖu  1848 
(C  153) 


porskf'  — Gp  (d.  i:  Gull|)6ris  saga) 
Lpz.  1858 

p.  Sid.  = saga  |>orsteins  SiÖu- 
Hallssonar,  in:  An  169 — 
1 84  ( auch  in : Pröv,  nr.  III) 

ßsk  = Jiingskapa  |>ättr,  in:  Gr  dg  1, 
38—143 

Vallalj  = Valla-Ljöts  saga,  in: 
Isl  II  (1830) 

Vdpnf  — Vdpnfirbinga  saga  1848 
(C  167) 

Vdpnf.  membr. = Va pnf.  fragm.  mbr. 

in:  N <r  Filagsrit  XXI, 
122—125 

Vatsd  — Vatnsdoela  saga,  in:  Fs 
1—80  u.  162—168 

Vem  =p  Vemundar  saga,  in:  Isl  II 
(1830) 

ViqaGl  = Viga- Glums  saga,  in: 
Isl  II  (1830) 

Vsl  = Vigsl6Öi,  in:  Grdg  I,  144  — 
192 

Wcinli.  = Altnord.  Leben  von  Karl 
Weinhold.  Berlin  1856 

Vngl  = Ynglinga  saga,  in:  An 
376—74 


/ 
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-a  ( od . -at),  pari.  neg.  dem  Verbum  angefügt  (vgl  -gi , 1.)  era  d.  i:  er-a 
ist  nicht  Lxd  126 18  erat  dass  266 14  Fs  39®  vnrat  war  nicht  Fs  159 ,T 

ek  si-kka  ick  sehe  nicht  SE  11,  36®  kannka  ebd  387;  s:  Konr.  Gisl., 

frmp.  s.  222  ff;  häufig  in  Grdgds  s:  Marner,  Graag.  66 hff. 

I.  d,  adv.  u.  preep.  m.  dat.  u.  acc.  in,  an;  m.  dat.  (wo?  wann?)  in,  auf \ an, 
bei;  m.  acc.  (wohin?  wann?)  nach,  auf,  gegen;  d skipi  ehr  at  skipi  2G67 
[iar  er  nti  heitir  d JxSrisstüftum  Gp  bl4;  d vetmm  ( opp : um  gumruin) 
wdhi'end  d.  IV.  Eb  31*;  in  Bezug  auf  ungr  at  aldri  ok  grannligr  d 
vöxt  28 16 ; bmvcilen  acc.,  wo  wir  dat.  erwarten  kann  sd  niarga  menn  d 
tvd  bekki  ö2*  16'8;  gegen  ( contra ) kviör  berr  d hinn  fish  744  kveba 
d gögnin  ebd  74«;  adv.  9”  14'«  19  19  27**  29 17  99*6  103'  145'«  u.  Ö. 

■ 2.  d,  dr,  pl.  dr,  f.  Fluss  d mikil  181  '*  allra  d niest  16  *s  milli  d tveggja 

Gp  55 18  §>ar  er  breitt  er  drnar  hittaz  210*  einstigi  jiat  er  var  vi8 
dna  Gp' 65  6 
8.  d s:  wr,  f.  Schaf 
4.  d s:  eiga  (dtta),  haben 

abbast  (ab),  erzürnt  seht  auf — , gegen  Etw  (upp  d eitt)  hon  abbabiat 
upp  d arfasdtuua  127« 
dboti,  m.  abbas,  Abt  Fs  115' 

d-briibigr  (od  af-brub.),  adj.  eifersüchtig  hefir  hann  vel  hefnt  sin 
Hem  dbriiöigr  herra  293 18  vgl  afbr^bi,  n. 
d-büb,  f.  Bebauung , Cultur  des  Bodens  nema  land  sdr  til  dbuSar  Fs 
20*5;  d.  Wohnen  an  einem  Orte,  d.  Bewirtschaften  desselben  ef  land 
spilliz  i dbrib  bans  während  er  darauf  wirtschaftet  Tgj  217 10 
d-burbr,  m.  das  Auffallende  im  Aeussern , z.  B.  in  Tracht  udgl , in:  dbnrS- 
ar-tnabr,  m.  der  sich  prächtig  kleidet  hann  var  db.  in i kill  Fs  71 4 
ebd  12625  va?nn  ok  db.  mikill  Lxd  90*°  vgl  hlutgjarn  ok  dlmrSar- 
mikill  ebd  248 17 

d - b y r g Ö , f.  Verantwortung,  pcriculum,  Bisico  fei  ek  honum  d hendr  alla 
dbyrgS  he'r : ich  schiebe  auf  ihn  alle  Verantwortung  hier,  ich  mache  ihn 
durchaus  verantwortlich  hierbei  195 15  ek  vilda  eigi,  at  honnm  ykist 
dbyrgS  l uni  dauöa  Jüan  2002S  er  fiat  (näml:  x 6 brenna  Jid  inni) 
sturr  dbyrgfiar- hlutr  fyrir  guöi  ein  Ding  sc/nvercr  Verantu’ortung  vor 
Gott  12921  bald«  od.  leggja  dbyrgS  d d.  Veranlw.  übernehmen,  sich  ver- 
bürgen (=  abyrgjask)  Krp  16'*;  270"  (u)  2664  taka  eitt  til  dbyrg&ar 
auf  eigne  Gefahr  267  " jidttunt  }>eir  hafa  mikit  i dbyrgS  i»  Gefahr 
haben  d.  h.  aufs  Spiel  setzen,  riskieren  13 29 

Möbius,  altnord.  Gloss.  ^ 
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Abyrgjast  — reör 


A-byrgjast,  swv.  sich  verbürgen , das  Risico  übernehmen , verantwortlich 
sein  für  Etw  (eitt  ad.  viÖ  einu);  skyldr  Abyrgjaz  fiat  fe  266n  Abyrgjask 
vib  leynanda-löstum  270 u Grdg  11,  187  10  - 188  *• 8 fiir  Etw  Sorge  tra- 
gen Ab.  vitni,  at  . . 277  ,8;  auch:  Abyrgjaz  sik  Grdg  II,  1879-18819 
Aöa  s:  »ja 

aöal,  n.  natura , indoles  ...  s:  Svbj.  Egilss.  Lex,  34*;  kaum  in  Prosa,  wo: 
eöli,  n. ; aöal  — zur  Bezeichn,  d.  Vorranges,  so  in: 
ab  a 1 - h e n d i n g,  f.  rvolle  Assonanz ’ od  derj.  Silbenreim  innerhalb  der  (je 
zweiten)  Vcrszeile  der  Drottkva-tt-slrophc,  in  welchem  gleichen  Conso- 
nanten  auch  gleiche  Vocale  vorausgehen  (vgl  skot-hending)  z.B:  Frifcrofs 
konungr  ofsa  SE  598 15  ebd  II,  82  15  s:  An  302 
aÖal-skAli,  m.  d.  Haupt-  odei’ eigentliche  Wohn-,  Trinkhalle  ( opp : for- 
hus)  Eb  78 19 

AÖan,  adv.  vorher,  vorhin , vor  kurzem  miis  hlj6p  Aban  A kinn  mer  Fs 
1405  sein  AÖan  talda  ek  f>sk  Gl15  Grdg  II,  178*1 
aöild,  f.  Recht  od  P/licht  des  aöili;  Inbegriff  der  nöiljar:  fiessir  menn 
cru  til  aöildar  taldir  diese  Leute  bilden  die  aöiljar  26428  vorn  konur 
til  erföar  ok  aöildar  Eb  G9 ' 

aöili,  m.  dei',  dem  es  zunächst  (sei  es  durch  die  natürl.  Umstände  oder  nach 
gesetzt.  Bestimmung)  zukommt  eine  Sache  vor  Gericht  zu  führen,  suknar- 
aöili:  als  Ankläger,  oder  varnar-aÖili:  als  Vertlicidiger  263  M (opp: 
soukjandi)  Eb  19  16  sonr  nianns  er  aöili  vigsakar:  wenn  dem  erschla- 
gen, so  ist  dessen  Sohn  der  aöili  vigsakar  (od:  at  vigaük)  d.  h:  der, 
dem  es  zunächst  obliegt  die  vigsök  zu  führen  264'*  lög  A fivi,  at  aldri 
siöan  skyldi  kona  vera  vigsakar  aöili  ...  Eb  69  8 bann  er  aöili  at 
sök  fieirri  breöi  srckjandi  ok  seljandi  269  15 ; aöiljarnir  264  97  aöilja 
als  nom.pl.  (=  aöiljar),  ganz  wie  broebra  Vsl  147  ,H  psk  40'  u.  o. 

Aör,  adv.  vorher,  Fs  123  1 früher,  vorhin  at  nü  se'  Iregra,  en  Aör  7 15 
aör  (opp:  mi)  vas  Jiing  A Kjalarnesi  100 32  hit  nresta  sumar  Aör  den 
nächstvorausgegangenen  Sommer  104  u- 19 ; schon,  bereits  er  hon  eigi  Aör 
lieitkoua  Gunnlaugs?  152  *3  (vgl  hon  er  Aör  h.  G.  152 31 ) — seltner 
als  conj.  = Aör  enn  bevor  gakk  at  finna  liaun,  Aör  Jni  farir  A j 7 19 
]>A  geröist  . .,  Aör  bann  gekk  . . Dropl  13  18  ebd  auch:  17  9 22  14  29  13 
A-drykkja,  f.  das  Zutrinken  Krs  19  36 
Ac-fangr  Vsl  160  17  s:  Ai-vangr,  m. 

A-eggjan  (od.  -nn),  f.  Anreizung , Aufforderung  heldr  at  liHÖa  ininnni 
fortöhun  en  {icss  hius  gamla  karls  he'goniligri  Aeggjan  236  7 Fs  185  24 
ebd  189 25 

re  (od.  ei),  adv.  = retfÖ  immer  39  5 252  14  re  svA  sein  immer,  jedes  Mal, 
so  wie  . . 250 5 

re,  inlerj.  ach!  re,  fiat  er  veinon:  rre  esl  ejulatio,  interjectio  dolentis ’ SE 
II,  50 19 

reör  (od.  reÖ),  f.  Ader,  Spec  137w  Barl.  Gloss.  — reöa-bldö,  n.  = bloÖ;  bann 
le't  slA  ser  reöa-bloö  er  liess  sich  zur  Ader  Fms  IX,  75 25  197' 
reör,  f.  Eidcrvogel  svA  var  mörg  reör  i cyrini,  at  varla  mAtti  ganga 
fyri  eggjum  GhM  I,  412  18  eigi  skal  veita  gress  ne'  andir  ne  ieöar  . . . 
Grdg  AM  II,  347  5 


©öra,  f.  Furcht;  m©la  ©Öra  durch  Worte  seine  Furcht  zeigen  verftit  vel 
viÖ  oic  ma?Ut  eigi  ©Öru ! . . u.  seid  nicht  furchtsam  130  5 
©Örast  (aö),  hange , furchtsam  sein  hann  baö  fiu  eigi  ©Örast  203  4 
oefi,  f.  Lebenszeit , Leben  liinn  siöara  lilut  ©fi  sinnar  Gp  49 H enda  ©fi 
si'na  (Leben)  i helgurn  lifnaöi  ( Lebenswandel ) 203  ^■Jrita  ©fi  Ynglinga 
das  Leben  der  V.  (be.-)schr eiben  35 10  at  bans  sogu  es  skrifuö  ©fi 
allra  lögsögmnanna  a bok  fiessi  (Lebensdauer)  108  11  vgl  ©ttartala 
ok  kouunga  ©fi  98 22 , geradezu:  Biographie  sein  segir  i ©fi  fieirra 
(Orkneyja-jarla,  d.  i:  in  der  Orkneyinga  saga)  Fs  17  32 
iefin  ( od . ©vin)  — in:  ©vin-trygö,  f. 

© f i n t y r r , m.  d.  i.  Abenteuer  ( mlat : adventura)  mi  skal  segja  fiann 
©iintyr,  er  gjöröist  . . . Fms  III , 89  1 V,  300  6 ; auch  ©fmtyr,  «.  segja 
mörg  refintyr  (acc.  pl.)  Fms  III , 153  H und  ©fintyri,  n. 

©gja  (d.  i . ©ja)  Isl  II,  308 2 s:  ©ja 

©ja  (döa),  ausruhen , weilen  ©ja  ok  eiga  dvöl  282  ,0  hann  ilfti  ok  sofnaöi 
296  * fieir  riöu  til  A-stapa  ok  döu  fiar  ßorö.  Hr  32 1 fni  stiga  J>eir  af 
baki  ok  ©ja  Gisl  35 2 fieir  ldta  nti  taka  niör  hesta  sina,  ok  ©gja 
Isl II,  308 2 ©ja  f engjiuu  Kvöl16  22;  ©ja  hestnrn  die  Pferde  grasen  lassen 
fid  aöir  fiu  hestuin  fnnum  i engjuin  minum  Fs  5731 ; s:  GrdgAM  II,  233 
-ffiligr,  adj.  (s:  ©rr,  adj.)  in:  lang-©ligr 

©r,  ©r,  dat.  u.  acc.  4,  pl.  ©r,  f.  weibl.  Schaf  ein  ©r  mokollott  Grell  141 19 
pl. : hrutar  ok  ©r  ebd  160 31  Grdg  II,  193  **- 195 2 pj  334  2 ff* 

-©ri,  ti.  ( von  dr,  n.)  in:  hall-©ri 

-©ringr,  tu.  -rüderer,  zur  Bezeichnung  der  kleineren  Schiffe , z.  B.  utt- 
air.  von  8 Rudern  Fms  IX,  475  11  so  auch:  sex-seringr,  tein-seringr 
-©rr,  adj.  ( von  dr,  n.  od.  dr,  f.)  in:  skamtn©rr,  lang©rr  — dtt©rr,  sex©rr 
©rri,  comp,  junior  s:  oerri 

©s,  f.  Kante , änsserster  Rand;  von  einem  Saum:  (pl.)  SE  346 5 
©sta  (st),  verlangen  Elw  (eins)  ©sta  taks  Sicherheit  verlangen  Grdg  II, 
196  21 ; ©sting,  f.  d.  i:  r 6 ©sta;  ©st.  taks  ebd  196 22- 23 
©ti,  n.  edulia,  in:  ü-®ti,  n. 

©-tiö,  adv.  =3  ©,  allezeit,  immer  Fs  170 7 

© 1 1 a (aö),  glauben,  meinen ; beabsichtigen,  sich  vornehmen , wollen  hann 
kvazt  ekki  ©tla  at  rjdfa  s©ttir  1198‘  1045  72*;  auch  ©tla  ser:  hvcrgi 
©tla  ek  mer  af  at  bregöa  keineswegs  will  ich,  nehme  ich  mir  vor,  ab- 
zuweichen 118  18  suör  ©tla  ek  mer  at  ganga  ich  will  nach  Rom.  200 24 
|>etta  siumir  ©tlaöi  hann  «tan  (ndml.  at  fnra)  diesen  Sommer  wollte  er 
nach  Nonvegen  ( s : utan)  169  2 144  7 ebenso  hann  ©tlar  d llreiöabölstaö 
282  12 ; bestimmen , aufgeben  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  ferö  ließ  ek  ©tlat 
yör  190 32  fidr  ©tla  ek  at  fyrirkoma  honmn  4 sundi  195 32  honum 
var  lengra  lif  ©tlat  vita  longior  ei  destinata  erat  Fs  131 25  (vgl : fieiin 
var  lengra  lifs  aubit  pord.  Ilr  11  **) 

©tlan  (od.  ©tlun),  f.  Meinung  ekki  er  fiat  min  ©tlan,  at  ßvd  se  137  5 
at  ©tlun  ok  tölu  fieirra  Teits  . . ok  J>orkels  nach  der  Ansicht  und 
Angabe  des  T.  u.  Th.  u.  a.  99  14 ; Vorhaben,  Absicht  190 24  Fs  85° 
Yera  fyrir  starfi  ok  til  ©tlanar  . . und  zur  Anordnung  Fs  72  1 
®tr,  adj.  essbar  hold  ©tt  essbares  Fleisch  233  4 

1* 
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iett afarkostr 


mtt-  s:  auch  dtt- 

a>tt  ( od . dtt),  f.  Geschlecht,  Herkommen  hou  spurbi  hann  at;  nafni  eba 
fett  20  14  hann  var  soenskr  at  a:tt  er  war  ein  Schwede  von  Gehurt 
Gp  53 22  Islirzkr  at  nett  ok  kynni  ehd  G3*  leiba  einn  i fett  Jcm  in  d. 
Geschlecht  ein/Hfaen  d.  h.  ihn  adopliei'en  (s:  fettleiding,  f. ) 272  19 ; — 
Himmelsgegend  si'Öan  flugu  (fuglarnir)  i brott  ..  i süuiu  aett  137 lff. 
(pl.  137  4- l0)  ur  öllum  dtturn  54 23  s:  höfub-dtt,  nor&r-aett 
fettabr,  adj.  herstammend  hann  var  fettabr  af  Mebalfellsströnd  Eh  49" 
. . i Englandi,  er  hann  var  ]>aban  fettabr  116 19  s:  st6r-iettabr 
fettar-tala,  f.  (od.  -tal,  n.)  Geschlechtsregister  konunga  lettartala  ok  a*ti 
98  *•  biskupa  kyn  ok  fettartala  HO19  # 

fett-bdlkr,  m.  Familie,  Sippschaft  svd  margir  tettinenn,  at  engi  tett- 
biilkr  var  J>d  jafn  inikill  Eh  10 4 

a>  1 1 - b o g i , m.  GescJUechtsrcihe , Nachkommenschaft  fra  lionuni  er  kominn 
niikill  «ettbogi  Fs  161 6 Lxd  100  lft 

fett-borinn,  ppr.  einem  Geschleckte  ( d.  h.  einem  freien  Geschl.)  durch 
Gehurt  angehörig  mabr  frjals  ok  fnlltiba  «k  aettborinn  280 s*  nii  fier 
leysingi  konu  aettborna  (d.  i.  frjals-borna)  275*4  icttborinn  mabr  280 18 
fetterni,  n.  — fett,  f.  Abstammung,  Herkunft  inikill  mabr  fvrir  sdr  sein 
fetterni  bans  var  til  Fs  28  14  sygnskr  mabr  at  fettenii  Fs  15  1 eAr/6311 
tett-leiÖing,  f.  Adoption  (s:  fett,  f.)  272 19  rr- 

lett-mabr,  m.  Geschlechtsgenosse  ( von  den  cettmenn  des  König  Danr 
mikilldti)  35 18 

fett-storr,  adj.  von  grosser,  ausgedehnter  Verwandtschaft  iettst6rr  mabr 
ok  & (hat)  nmrga  fra>udr  299 13  feögar  vorn  miklir  fyrir  se'r  ok  sett- 
•storir  Gp  42 9 
tBvin-  (od.  tefin-)  in: 

fevin-trygb,  f.  ewige  Bürgschaft  veita  trygbir  ok  asvintrygÖir  283 15 
«evintrygbir  ok  ahlartrygbir  GragAM  II,  171* 
tezl,  n.  Atzung  nü  er  örninn  gamli  floginn  d aezlit  Eh  66 22 
nf  = ef  Vsl  165 21  Grdg  II,  204 3 

af,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  von;  |>d  er  nokkut  er  af  ndtt  wenn  ein  Theil 
der  Sacht  vorüber  ist  191 17  ef  finnz  af  liki  si  partes  cadaveris  inveniun- 
tur.  si  quid  cadaveris  inv.  Tgj  2 15 23  henda  ok  af  selum  aliquid  pho- 
carum  Fs  143  14 ; af  knü  vom  Meere  her  Fs  92 3 ; af  |> vf  seitdem,  darauf 
1053  af  ntli  mit  Kraft  d.  i:  kräftig,  af  rciÖi  aus  Zorn  d.  i:  zornig  usw; 
— adv. : ef  i einum  drykk  gengr  af:  wenn  (es)  in  einem  Zuge  weg-, 
aus-getrunken  wird  7 7 fr-  mun  skina  af  { dag  den  ganzen  Tag  (bis  zum 
Untergang)  wird  heute  die  Sonne  scheinen  Eh  53 13 
d-fall,  n.  die  auf  das  Schiff  stürzende  Woge,  Seeslurz  laust  dfall  lmnu 
nibr  i skipit  Fs  11325  |>d  liöfbu  gengit  VIII  dföll  ...  J>d  koni  dfall 
bit  IX.  Fs  153  l2-  13  — Urtheilsfällung  doema  dfall  ein  Uvtheil  fällen 
über  Elw  (eins)  ßsk  123* -75a 

d-fang,  n.  das  Anfassen ; das  widerrechtliche  Erfassen,  Weg  nehmen  gjalda 
dfang  einum  281 31 

afar,  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  afar  vel  188"  standa  afar  breitt  SE  68 13 
afar-kostr,  m.  schlimme  Lage,  hartes  Verhängniss  nueta  miklum  afar- 
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afarmenni  — afhds  5 

kostnm  af  ein  um  Lxd  170 17  er  til  nfarkosta  es  steht  ein  schlimmer 
Zustand  bevor  ebd  222  22 

afar-menni,  n.  ein  (irgendwie)  hervorragender , ausgezeichneter  Mensch 
kann  var  it  mesfca  afarmenni  ok  vinsadl  af  allri  alf>$'bu  135 7 
ri-fdtt,  adj.  n.  mangel *,  fehlerhaft  |>6tti  mart  [»at  er  dfdtt  var  11423 
af-bera,  stv.  weg-,  abtragen  (die  Speise  vom  Tische):  (>a  var  kann  mettr 
ok  afborit  af  borbinu  126 18 

af-bra gb,  n.  das  was  sich  vor  andern  auszeichnet , in.  gen.  hann  J>6tti 
mikit  afbragb  annarra  manna  er  schien  vor  den  andei'n  Menschen  im 
hohen  Grade  ausgezeichnet  157 18 

af-bragöligr,  adj.  aulfallend,  ausgezeichnet  kvennbüna&r  afbrngbligr 
Eb  92  w 

af-b  ri  gb,  f.  Verletzung,  Vernachlässigung  afbr.  laga,  z.  B.  soekja  menn 
um  laga  afbrigb  Tgj  2ü6 10  afbrigb  mdls  Gr  dg  II,  17823 
af-brigbi,  n.  Abweichung  (vom  Hechten),  Unrecht , Sünde  bibr  hann  fyr- 
irgefa  ser  . . fmesi  afbrigbi  139’  ( vgl  eigi  man  Ifbisamt  verba  ef  af 
er  brugbit  137  82) 

af-br^bi,  «.  Eifersucht  fyrir  afbrtfbis  sakir  Wer  III,  k.  34 
af-bnrbr,  m,  excellentia ; afburbar  — u.  afburba — , (gen.  sg.  u.  pl.)  in 
hohem  Grade  mabr  afburbar-mikill  Fms  V,  181 1 vig  afburba  - freekn- 
ligt.  Hdv  369“ 

af-dalr,  m.  abseits  liegendes  Thal  afdalr  eba  litey  75 20  Grdg  I,  12 22 
af-drekka,  stv.  austrinken  hann  hafbi  alt  afdrukkit  kalkinmu  Gp  497 
(vgl  drekka  af  fnllit  65 ,3) 

d-felli,  n.  Unglück  hann  sagbi  J>ar  fyrir  hverju  dfelli  hann  var  vorb- 
inn  Es  134“  vandrtebi  ok  dfelli  Sturl  II,  1,  259 15 
d-fengr  (od.  dfenginn),  adj.  fassend,  packend,  von  Getränken : berau- 
schend eigi  skorti  j»d  dfengan  mjöb  2627  |>ar  var  ok  dfenginn  mjöbr 
ok  (var)  mjök  drakkit  SE  208'° 
af-gerb,  f.  Unthat  ( vgl  afbrigbi,  n.)  stdrar  afgerbir  Es  53 13 
af-glapa,  swv.  zerstören,  zunichte  machen,  in  Unordnung  bringen  afglapa 
sökina  fyrir  einnm  Vsl  169 3 vdrjnng  verbr  afglapat  fisk  100“ 
af-glapi,  m.  Tölpel,  blödsinniger  Mensch  hann  var  . . eldsmtr  ok  |»6tti 
vera  mer  afglapi  Gp  58 12  Svarfd  177  extr. 
a f*glöpun,  f.  = to af-glapa;  afglöpun  J>ings ßsk 452-482J-698  vgl LrpSlT* 
af-henda,  swv.  aushäncKgcn  afhendi  hann  honum  dükinn  20 l2? 
af-hendr,  adj.  los,  frei  eegja  einn  afhendan  dem  verabschieden  (ihm 
aufsagen)  leitt  er  mdr  at  segja  J>ik  afhendan  Es  3429  segja  edr  e.  a. 
~ sich  von  dem  lossagen  ]>dr  hdtub,  at  segja  mik  aldri  ybr  aldri,  afhend- 
an dass  ihr  euch  nie  von  mir  lossagen  wolltet  Es  96 15 
af-huga,  adj.  indecl . uneingedenk  eru  Jmir  eigi  afh.  vib  mik  sie  ge- 
denken meiner  recht  wohl  Es  47  ‘ verba  afh.  körmum  gfnum  seinen  Schmerz 
vergessen  Ilgv  78®  hon  verbr  aldri  afh.  Gunnlaugi  nie  kommt  ihr  G. 
aus  dem  Sinne  166 13 

af-hiis,  n.  abseits  gelegenes,  von  den  übrigen  getrenntes  Haus,  Zimmer 
afhiiß  i mibjum  skalanum  8 13  r poslica ’ im  Tempel  umhvcrfi»  stallann 
var  gobunum  skipat  i afhusinu  Eb  6 21 
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afi  — afrendr 


afi,  m.  Grosmater  fabir — afi  — Ai  SE  534“  vgl  anima,  f. 
a f - k 1 ® b n , suw.  entkleiden  kömu  |>eir  i loptib  (Schlaf gemach)  ok  mtlubu 
at  afklsebast  Fs  8518 

af-kvaemi,  n.  Nachkommenschaft  öll  ictt  ok  afkvsemi  Gjüka  2810 

1.  afi,  m.  Feuerherd  zum  Schmieden  SE  340**- 342* lögbu  jjeir  alla  ok 
Jmr  til  gerbu  |>eir  hamar  ok  tüng  ok  stebja  SE  62 14 

2.  afi,  n.  Kraft , körpcrl.  Kraft  ba*bi  afls  ok  vzBiileiks  ok  vaxtar  157  18 
reiÖa  hamarinn  af  öllu  afli  mit  ganzer  Kraft,  aus  allen  Kr.  430;  Bei- 
stand afl  ok  traust  2506  — Stärke,  numerische  Stärke,  Stimmenmehr- 
heit skal  \n\  afl  räba  meb  Jieiin : soll  da  Stimmenmehrheit  untei'  ihnen  ent- 
scheiden Lsp  20S ,7  Lrp 21 4 17  fa  afl  til  eins  Stimm,  erhalten  zu  Etw  Lrp2\Gi 

afla  (ab),  ausführen , bereiten,  herrichlen  Ehe  (eins)  bann  laitr  skemtunar 
afla  188 19 ; erwerben  Ehe  (eins)  afla  fjAr  ok  s6ma  Fs  4 9 gulls  Gp  56 7 
fara  kaupförum  ok  afla  svA  ser  fjAr  246M  afla  fjAr  ebr  kaupn  277*® 
afla  mikillar  framkvaundar  Eb  39  5 
af-laga,  adj.  indecl.  ungesetzlich  eptir-leita  afl.  Eb  22 13 
afla-mnnr,  m.  Unterschied  in  der  Kraft  engi  var  |>eirra  aflainuur  sie 
waren  an  Stärke  nicht  verschieden  Fs  42  *8 
af-lAt,  n.  Auf  hören  (r  6 lata  af)  snii  (J>d)  j»eim  til  aflAts  sins  grimleiks 
Spec  134 7 bibist  J>er  fyrir  An  aflAti  ohne  Unterlass  Bp  /,  97 5 — Ver- 
lust taka  uflAt  stör  Eb  106 16 

af-lAta,  sie.  ablassen  von  Ehe  (einu)  hon  vill  ei  aflAta  ofstarki  sinn  293 7,1 
af-leiba,  stev.  hingehen,  verlaufen  bann  kvab  illa  inumlu  allciba  172" 
af- lei  bi  s,  adv.  abseits;  foera  eitt  afl.  Etw  schlimm  auslegen  Krs  7 34 ; 
afleibis- [>okki , m.  abweichende , missgünstige  Meinung  (?)  taldi  hon  af- 
leibis  ]>okka  um  kurteisi  karlanua  f\j  340* 
af- lei  für,  f.  pl.  reliquitr,  Ueberbleibsel  i kristninni  unklar  ok  illar  af- 
leifar  heibins  sibar  244 17  bus  afleifar  Tgj  205 18 
afli,  m.  Macht,  Schutz  freenda  afli  inikill  ok  vina  15280 
af-ncyzla,  f.  Nutzung , Niessbrauch  banna  einum  afneyzlu  skögarins 
Fs  12518 

afr,  h.  ein  Getränk  aus  Hafer  rsorbitio  avenacea ’ bann  le't  bera  iun  afr 
ok  drukku  j>eir  j>at  Eg  84 7 

af-rAb,  «.  Schaden , Verlust  gjalda  afr.  Schaden  erleiden  eil  |>at  afr  Ab 
inuuu  ver  gjalda,  at  . . . 127 29 ; afrAbs-koll  im  Beinamen  J.»orgeirr  af- 
rabskoll  (?)  36" 

A-frani,  adv.  vorwärts  reyna  kappsund  afrain  langt  (gerade  aus  sc/nvim- 
tnen)  196 10  falla  afram  Fs  52 3* 

af-rek,  n.  hervorragende . ausgezeichnete  Leistung , Heldenthat  |»rot t ok 
djarfleik  mundi  til  jmrfa  at  vinna  slikt  afrek  Fs  6*°  ekki  afrek 
megum  ver  vinna,  ef  eigi  ineguiu  ve'r  njöta  vArra  böggvApna  vib, 
Hdna  2255;  afreks-verk,  n.  dass,  gera  mörg  afreksverk  Fs  149 ,4; 
afreks-niabr,  m.  der  hervorragende  afr.  um  vöxt  eba  afl  135®  afr.  at 
vexti  ok  afli  Fs  2331 

af-reudr,  adj.  vollkommen  (vollendet,  eig.  abgerundet  Dropl  7 12  -gloss 37) 
afrendr  at  afli  Fs  489  harbr  ok  afr.  a.  a.  cbtl  33"  (dafür  afreyndr 
a.  a.  vollbewährt?  ebd  16217  ebenso  Flat  1,  341 30) 
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af-rdttr,  m.  r tesgua  compascua'>  i afre'ttum  eba  i almenningum  Grdg  1, 
11 16  ebd  11,  113  (§  201  //*.)  Eb  37» 

af-skiptinn,  adj.  theilnehmend,  sich  kümmernd  um  Ehe  (um  eitt)  var 
kann  afskiptinn  um  flesta  hluti  Lxd  60 21 
af-skrsemiliga,  adv.  erschrecklich , (Schreck  u.  Furcht  erregend ) von 
einem  Thicre:  ldt  hann  st 6 rum  afskraemiliga  Eb  1177 
af-springr,  m.  Abkömmling  afspringr  Sems  SE  89 
af-stfgr,  Seitenweg  . . afsti'g  einu  er  14  af  J>j6Ögöfcunni  Fs  5 10 
af-svara,  swv.  abschlagen  |>4  falar  hon  oxann  . . .,  j*.  afsvarabi  ok  vil 
• ünfta  oxann  Fs  17324 

af-taka,  stv.  wegnehtnen,  impers : (der  Hieb)  kom  4 könd,  sv4  at  aftök  so 
dass  es  (die  Hand)  abschlug  116 17  svö  at  aftok  höfubit  (rgv  xstppc- 
Xgv ) Gp  75 12 

af-taka,  f.  Verlust  mikil  aftaka  ok  missa  ..  i frdfalli  Baldrs  19» 
af-tekt,  f.  Einnahme,  Einkünfte  setja  . . allan  (fjorbung)  at  aftektum 
(d.  h.  das  ganze  Nurdviertel  zinsbar  zu  machen)  Hgv  6818 
aftr  = aptr,  adv.  zurück  kverfa  a.  76 8 

af-vinna,  f.  Ausgabe , Unkosten  afvinna  varb  engu  minni  Hgv  84 ,D 

1.  4-gaeta,  adv.  sehr , vorzüglich  taka  einum  vib  4ga»ta  vel  Fs  1299 

2.  4-ga*ta,  swv.  preisen,  rühmen  Lxd  220 18  inenn  dgaittu  vorn  haus 
Jiäv.  lsf  IG31 

4-grnti,  n.  7're/piches,  lliihmenswerthes , Hulun  J)4  var  dgeeti  mikit  fr4 
Jjeim  sagt  SE  24 17  hefir  hverr  til  eins  dgietis  nökkut  der  Huhn  hat 
bei  Jedermann  irgendwie  seinen  guten  Grund  124 23 
dg  «;tis-mabr,  m.;  kann  |»6tti  enu  mesti  dgtetls-maÖr  ei' galt  für  einen 
höchst  vornehmen , angesehenen  Mann  171“  4g.  4 vöxt  ebr  afl  Fs  3,ü 
4-gsetr,  adj.  ausgezeichnet,  vornehm  j>ü  |>ykkir  dgaetr  mabr  um  alt 
land  1187  dgmtastr  allra  kerkonunga  af  a*tt  ok  afli  ok  kug  23 21 
mildastr  ok  dgseztr  ut  göbu  107 12 

4-gangr,  m.  Angriff , Gewaltthätigkeit  frjdls  af  dgangi  konunga  ok 
illriebismanna  Fs  20 19  veita  dgang  einum  injuriam  inferre  alicui  Eb  55 13 
dgang-samr,  adj.  händelsüchtig  (s:  dgangr,  m.)  dgangsamr  einum  ok 
eigi  gobviljugr  Fs  9 10  glettinn  ok  4gangs(s)amr  ebd  30 2i  s:  4-4g. 
dgangs-mabr,  m.  der  Jem  Getvalt  anlhul  dg.  ebr  tyrrinn  Fs  20 1 ebd  21 3 
4ga-samr,  adj.  unruhig , unfriedlich  agasarat  mun  J)d  verba  ihera&iuu: 
da  wird  viel  Unruhe  und  Streit  im  Bezirk  entstehn  Eb  83 4 
agi,  m.  Unruhe,  Tumult  lifribr  ok  agi  Fms  VI,  28621  ebd  298 18  Schrecken, 
Furcht  var  tybr  undir  aga  miklum  ok  ötta  ebd  X,  409 22 
4-gildr,  adj.  den  Wei'th  eines  Milchschafes  («er,  f.)  habend  hrutr  tvfvetr 
(er)  dgildr  Grdg  II,  19325 

4-girnd,  f.  Habsucht  gauga  4 moÖ  kappi  ok  dgirnd  288 10 
d-girni,  f.  (auch  n.)  Begier  nach  Ehe  (eius  od  til  eins)  dg.  fjdr  ok 
metnabar  SE  2 13  dg.  til  fj.  ebd  8 4 Habsucht  |>d  drepast  broebr  fyrir 
dgirni  sakar  SE  1869  dgirni  er  mikit  i skapi  jpessum  sveini  Oh  22 2 
4-gjaru,  adj.  in  u-dgjarn 

4-gjarnliga,  adv.  heftig  grimmliga  ok  dgj.  reibr  240 19 

agn,  n.  Lockspeise,  bes.  für  Fische  agn  {>essa  önguls  . . . Barl  123 33 
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3 agnsax  — Akefö 

a g n - s a x , n.  das  Messer  zum  Schneiden  der  Lockspeise  Kulter  escarius * 
12 13  yj  19“ 

A-grip,  «.  Kompendium , epitome'  z.  ß.  statt  Agrip  af  Noregs  konuuga 
sögura  s:  Calal  p.  55 

A-hald,  n.  — zo  halda  A,  d.  Anfassern,  Ringen  ok  heit  |>eim  viö  Ahöld 
und  es  fehlte  nicht  viel,  dass  sie  einander  in  die  Haare  fuhren  Eh  53 n 
A-heit,  n.  Anrufung , Gebet  h6fz  |>A  . . Atrünaör  viö  Ööin  ok  Aheit  43“ 
A-hlaup,  n.  Anslütmien  Ablaup  jnu  üvitrlig  »Al*5  meö  rAöum  en  eigi 
meö  Ahlaupum  Fs  3827 

A-hl^Öast,  swv.  horchen  auf  Etw  ( viö  eitt)  hann  Ahtyddist  litt  viö 
Jiat  Fs  141“  * 

A-horfast,  swv.  ein  Aussehn  haben , aussehen  fiat  |>6tti  frekliga  Ahorfast 
( nachher : fr.  korfa)  Fs  43 19  (43*°) 

A-htigi,  m.  Verstand , Denken  an  Ehe  segir  hann,  hver  fyriraetlan 
bans  er  i Aliuga  im  Sinne  Hdv  3559  Bekümmerniss  in:  Abuga-fullr, 
adj:  viö  f»i k befi  ek  lengi  Abuga-fullr  verit  ich  bin  deinetwegen  lange 
in  Besorgniss  gewesen  Fs  98 84 

Ai,  m.  Urgrossvater,  f Ahn ’ (Gr  Wb)  faöir — afi;  Ai  er  hinn  {jriöi  SE  534“ 
Ai-vangr,  m.  Aufenthalts Ruhestätte  (s:  a*j a ) taka  bross  ßitt  A 
Aefangi  bept  Vsl  160 17  taka  Aifang  (atf.  ist  Druck  fehl.)  Hdv  309 16 
aka  (6k),  fahren  d.  i.  curru  vehi  Freyr  6k  i kerni  meö  gelti  20 8 
ekr  hon  köttum  ok  sitr  i reiö  SE  96“  ebd  464“;  fahren,  bringen 
Etw  (eiuu)  baö  hann  f>A  aka  heyi  { garö  sinn  Eb  53 ,e  übhpt.:  sich 
bewegen , leitu(m)  vAr  J)A  til  leyna  vArra  ef  at  oss  ekr  wenn  es  gegen 
uns  toszieht  Fs  50 22 

A-kafa,  adv.  in  hohem  Grade , sehr  }>eir  v6ru  Ak.  moöir  Gp  47 25  mey- 
barn  Ak.  fagrt  137 34 ; hann  Hang  sem  Akafast  tquam  vehementissime ’ 
SE  222 18 

A-kafi,  m.  Heftigkeit,  Hitze,  von  einem  streitlustigen  Heere  Akafi  l^Ösins 
84 83  fxeir  fAngu  J>6  ekki  atgört  fyri  Akafa  Jxeirra  sjAlfra  161 13 
soekjast  od.  berjast  i Akafa  16331  164 17  Gp  59"1*  ebd  6518  meö  Akafa 
Fs  AS**4;  Akafa-maör,  m.  Eb  14 ,H 

A-kafliga,  adv.  = Akafa  sehr  Ak.  hrseddr  77 30  byröar  Ak.  miklar 
Fs  177 7 mit  Eifer , Heftigkeit  bann  drekkr  sem  AkaSigast  mA  bann 
7 52  kalla  Ak.  heftig,  laut  rufen  227  flytja  b6norÖit  Ak.  angelegentlich, 
eifrig  153 8 

A-kafr,  adj.  heftig,  ungestüm  Akafr  maör  ok  eigi  mjök  stiltr  17331, 
im  Beinamen  J»6rarinu  Akafi  Gp;  aka  ft  =3  adv : hann  s6tti  Ak.  r6örinn 
er  ruderte  aus  allen  Kräften  Gp  70 1 
A-kall,  n.  Anrufen,  im  Gebet  til  Akalls  ok  bcena  fyrir  sjAlfum  ser 
SE  882;  Forderung  = tilkall,  n.  veita  Akall  um  eitt  ( vorher : tilkall) 
Eb  58 24  (58“) 

akarn,  n.  Waldfrucht,  Ecker  |>eir  liföü  viö  akarn  ok  viö  grös  SE  18 16 
fAll  akarn  nökkut  i höfuö  mer?  SE  148“ 

A-kast,  n. ; Aköst,  pl.  Wortstreit,  Vorwurf  voru  })ar  engi  Aköst  meö 
|)eim  sie  richteten  keine  feindl.  Worte  gegeneinander  Eb  35 22 
A-kefft,  f.  Heftigkeit , Ungestüm  riöa  1'  AkefÖ  Fs  78 30 
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dkenning  — aldamöt  9 

d -kennin g,  f.  Ermahnung,  Tadel  göra  dkenning  ßj  341 7 
akkeri,  n.  Anker  draga  upp  akkerit  Fs  92 14  svd  at  eigi  hrifu  akk- 
erin  vib  ebd  924;  akkeris-strengr,  m.  Ankerseil  ebd  92 12  Akkeris- 
frakki  ( wie  sich  König  Olaf  nennt  s:  frakki,  m.)  ebd  9219-24 
akr,  akrs,  pl.  akrar,  m.  Acker  496  bleikir  akrar,  en  slegin  tdn  120*° 
or  gublignm  akri  244  18  f>ar  er  hvdrki  sd  akr  nd  engi  ßsk  84 12 
GrRA  8-9 

akta  (ab),  achten  auf  Etw,  sich  befleissigen  einer  Sache  (eitt)  bann  aktabi 
tujök  ^inislegar  ij>röttir  Jip  I,  6802t 
ak-taumr  (od  attaumr),  m.  ein  Schiffsseil  (am  Segel , od  am  Huder) 
Lxd  56 17 ; vera  einn  i aktaumum  Etw  auf  seine  Hund  allein  unter- 
nehmen lsl  II,  44,s 

d-kva?bi,  n.  Bestimmung , prophet.  Aussage;  {>at  vilda  ek,  at  min 
Akvoefti  stoebist  (in  Erfüllung  ginge)  £634 13 
d-kvdma  (od  d-koma),  f zugefügter  Schaden,  Wunde  dkvdmur  j>®r, 
er  fengu  menn  Mds,  smdr  ok  störar  Fs  49 l3* 18 
d-kveba,  stv.  aussprechen,  pronuntiare  |>at  Sem  er  eigi  skfrt  akvebit 
deutlich  ( distincte ) ausgesprochen  257 29 ; bestimmen , festsetzen  Fs  68 17 
d fjeirri  stnnd  er  {>dr  haßt  dkvebit  190 14  ( vgl  at  dkvebinni  stundu 
SE  210 ,5)  at  dkvebnu  zur  festgesetzten  Zeit  Fs  133*  ebd  71 7 
al-  ganz,  unumschränkt,  vollständig;  — all-  sehr,  in  hohem  Grade  z.  B.  al- 
vitr:  omniscius,  all-vitr:  saplenlissimus  (Gr  II,  650) 
dl  (od  61),  dlar,  pl.  -ar,  f.  Riemen,  Band  dl  (61)  heitir  band  259'*; 

dlar-endi,  m.  Ende  des  Riemens  4 8 
-ala  (von  ala,  61)  in:  sjdlf-ala,  adj. 

ala  (61),  zeugen,  hervorbringen  alinn  ok  uborinn,  getinn  ok  ugetinn 
283 13  ef  barn  elsk  (nascitur)  1 uteyjum  Krp  5 5 ebd  33  nn  elr  hverr 
|>essa  stafa  niu  anuan  staf  nndir  sdr  ein  jeder  dieser  9 Buchstaben 
zeugt  von  sich,  aus  sich  noch  einen  zweiten  258 13 ; alinn  til  arfs  erb- 
berechtigt Vsl  170 ,2;  — ernähren , füttern,  beköstigen  hestrinn  var  alinn- 
d korni  Gp  57"  beköstigen  ala  einn  eldi  (eldinu)  Grdg  II,  178,7ff- 
büandi  er  skyldr  at  ala  |>d  menn,  er  . . Krp  42-510  ala  prest  at  dag- 
verbi  ok  ndttverbi  den  Priester  mit  Frühstück  u.  Abendbrod  versehen 
Krp  162';  ala  aldr  d.  Alter  nähren  d.  h.  die  Lebenstage  zubringen  ek 
raun  eigi  d Islandi  aldr  ala  Fs  179 12 
alabr,  m.  Unterhalt,  in:  alabs-festr,  f.  Geldsumme,  die  der  Verurtheilie 
zur  Milderung  seines  Zustandes  erlegt  fjörbaugr  ok  alabsfestr  ßsk  88 ,0- 12 
118 17 

d-lag,  n.  das  Auferlegte,  von  Widerwärtigkeiten,  Gefahren  ek  spari  |>ik 
til  harbra  dlaga  fyri  okkarn  vinskap  Fs  18 19  vitr  mabr  ok  dgaetr 
{ Öllnm  dlögnm  ok  allri  karlmensku  Fs  120**  von  der  auferlegten 
Geldstrafe  Tgj  211  10-211  **-21324-2142-4 
al-bl6bugr,  adj.  1659  s:  al-  u.  blobugr 

dl-bdinn,  ppr.  5 52  146 8 147 24  159 3 Fs  46 20  u.  ö.  s:  al-  u.  buinn 
al-bygbr,  ppr.  101 12  s:  al-  u.  byggva 
alda-  und  aldar-  s:  öld,  f. 

nlda-n»6t,  n.  Grenze  zweier  Jahrhunderte  en  II  vetnun  sfbar  (d.  i.  1120) 


i 


□igilized  by  Gec 


10 


aldarfar  — dlfreki 


varb  aldamdt  d.  h.  endete  dm  eine  (XI.)  Jahrh.  und  begann  dm  andre 
(XII.)  110 10 .(NB.  Are,  vom  J.  1000  ausgehend , berechnet  hier  das  XI. 
Jh.  als  ein  Grosshundert,  zu  120  JJ.) 
nldar-far,  n.  f temporum  historia ’ segja  fram  aldarfarit  SE  204 16 ; 
aldarfars-b6k,  f.  Chronik , von  Beda's  Werk:  de  VI  mundi  adalibus 
Jsl  I,  23» 

aldar-tal,  n.  (seculi  i.  e: ) annorum  numerus  jörbin  . . var  furöttliga 
gömul  at  aldartali  SE  4M 

al-dauöa,  adj.  indecl.  ganz  tod  vorn  |»eir  eigi  aldauba  II dv  31021 
aldin,  n.  Baumfrucht  gras  ok  aldin  ok  jarbar  dvöxtr  allr  Krp  3G 13 
aldir,  f.  pl.  homines,  s:  öld,  f. 

-aldr,  adj.  -alterig  in:  jafualdr  63“  14022  Gp  45” 
aldr,  aldrs,  pl.  aldrar,  m.  Alter,  Lebensalter  tmgr  at  aldri  28 16  vera 
viö  aldr  bei  Jahren,  bejahrt  sein  140 32  Fs  100 25  Eb  9 13  eigi  rmbr  aldr 
me 5 jafnndnum  raöunum  . . das  mehr  od  minder  hohe  Lebensalter  265 3 
mörgum  öldrum  sibar  tmuUis  post  seculis ’ SE  20 16  um  aldr  jemals 
239  4 ; Alter,  Greiscnalter  aldr  foorbist  vfir  hann  das  Aller  überkam 
ihn  Fs  3* 

aldrabr,  adj.  bejahrt  hanu  gerbist  nokkut  aldrabr  Fs  28 32 
aldri  od.  aldri-gi  (d.  i:  aevo-  non  = nunquam,  abgekürzt  zu  aldri,  vgl: 
ei  d.  i:  ei-gi,  s:  -in,  1.),  adv.  niemals;  aldri  9'8  aldrei  Gp  6527  auch: 
aldrigin  76 2 « 82' 

ald-roenn,  adj.  alt,  betagt  Eins  VI,  65  extr.  ebd  96  2h  Barl  76 6 
aldr- tili,  m.  vitae  pemicies,  Verderben,  Tod;  hljöta  aldrtila  af  einum 
Eg  9ä  hefir  lokit  |>cirra  skipti  meb  nsretti,  en  sumum  stöbnm  meb 
(fjdudskap  ebr)  aldrtila  Fms  VIII,  15322 
d-leggja,  s%vo.  anlegen;  hann  mun  ok  lif  dleggja  ok  vera  }>e'r  trur, 
das  Leben  einsetzen  118' 

d-leibis,  adv.  fürderhin  bera  til  ins  nsesta  bacjar  dleibis  Krp  27 4 
' d-leitni,  f.  Anfeindung  nuela  vib  einn  til  frjju  ebr  dleitni  Fs  8 22 
Lxd  214  « 

d- lengbar  (d.  i.  d lengbar  acc.  pl.  von  lengb,  f.)  auf  die  Länge,  lange 
Zeit,  lange  noch  at  hann  reuetti  dlengbar  lifa  Fs  1453  II dv  304 25 
a-lengr  ( s : lengr,  comp.),  noch  iveiter,  öfter  psk  55'*;  dlengr  er,  conj. 
nachdem  dlengr  er  lokit  er  fevirbingunni:  nachdem  dass  geendet  ist  . . . 
266»  oft.  in  Grüg  ( psk  95»  Lrp  2147  usw) 

1.  al-eyba,  swv.  ganz  Öde  machen  J>ar  var  aleytt  Eb  1 14 23 

2.  al-eyba,/.  Wüstenei,  voll.  Mangel  viba  var  aleyba  at  vigjmn  mönnura 
weit  umher  fehlte  es  gänzl.  an  streitbaren  Männern  83 30 

3.  al-eyba,  adj,  indecl.  wüst  göra  aleyba  verwüsten  hann  görir  rnjök 

aleyba  landit  58 33  * 

al-fari,  adj.  der  ganz , auf  immer  fortreist  at  hann  myndi  riba  £ 
brot  alfari  120 11  Vsl  17321 

dl  fr,  dlfs,  pl.  -ar,  m.  der  Alb,  Elf  (Gr.  Myth  411  (f  Maur.,  Bek.  II,  699 
u.  Ist.  Volkss.  2),  von  Högni:  dlfs  son  232 33  holl  einn  . . er  alfar  btia  £ 
Korm  216,,ff- 

dlf-reki,  m.  (od  dlf-rek,  n.'f)  der  (od;  das , was)  die  Alfen  vertreibt; 
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in:  ganga  Alfrek  (dafür:  hafa  Alfreka  hl  /,  97 21 ) seine  Nothdurft  ver- 
richten Ebl1  ganga  til  Alfreka  Eb  10 14  s:  Maur.  Beitr.  15G,a.  1 (fAlfrek 
i.  e:  Al-rek:  to  exprimere  angmllas  seu  anguillis  similia ’ Eir.  Magn.) 
al-gerla,  adv.  s:  al-  u.  gerla;  kunua  eitt  alg.  248* 
al-g6ftr,  adj.  s:  al-  u.  göftr;  Fs  55 5 

al-heiftinn,  adj.  s:  al-  «.  heiftinn;  land  alt  alheiftit  1372S  * 

al-hngaftr,  adj.  ganz  aufrichtig  (s:  al-hugi,  m.)  of  }>er  er  fiat  al- 
hugat  114  5 

a 1 -hugi,  m.  voller  Emst  |>etta  er  alhngi  minn,  en  eigi  hegöini  143 13  Eb  46 7 
all-  ( von  ala,  61)  in: 

ali-björn,  tu.  zahmer  Bar  Vsl  156*  Gr  dg  I,  1882*-“- 189n 
A-liftinn,  ppr.  zum  Ende  neigend  at  Aliftnum  degi  d.  i.  Abends  191 7 
alin  ( od . öln),  alnar,  pl.  alnir,  f.  Elle  ker  mikit  margra  alna  44  34  öxi 
iifer  alnar  fyrir  niunn  (s:  munnr,  m.)  Gp  64 14  Eg  212**;  die  Elle  des 
vaftmAl  (s:  vaftm.),  als  Werthbestimmung  rettar  alnir  265 48  kaupa  eitt 
alnnm  Etw  nach  Ellen  kaufen  265 47  kaupa  öln  eitt  für  1 Elle  Etw 
miethen  od  mit  1 Elle  bezahlen  [*sk  1292ß  III  hundruft  sex-alna  aura: 
300  sechsellige  Unzen  262 32  (s : II pt,  Zlschr.  X,  223) 

A-lit,  n.  Aussehen  fagr  Ali  tum  schönen  Aussehens  17  20  göfugligr  Alitum 
40 29  vsenn  at  Aliti  112“  (s:  yfir-lit);  Alita-mAl  Dinge  die  ein  Ansehn 
haben,  der  Ueberlegung  werth  sind  hann  kvaft  I>etta  vera  Alitamal 
Fs  53 13 

A-lita,  stv.  auf  Etw  sehen,  Rücksicht  nehmen  er  Jmt  ekki  jafnrsefti  ..  ok 
man  |m  ekki  verfta  Alitit  143 17 ; behüten , beschützen  Etw  (eitt)  »A 
(deus)  man  mer  hjAlpa  ok  Ah'ta  ferft  vAra  Fs  172 19 
A-lj6t,  n.  Verletzung  durch  Wort  oder  Thai,  meela  aljot  eintim  Grdg  II, 
182 16  yggja  »er  Alj6t  efta  fjarrAn  ebd  1 80 70  hmtt  vift  Alj6t  efta  bana 
ebd  191 19 ; Alj6ts-rAft,  n.  pl.  Nachstellung  auf  d.  Leben  Jein's  Vsl  183,9rf- 
alka,  f.  ein  Seevogel  fugl  J»v£  likastr  seni  alku-ungi  Fs  147 10 
al-keyptr,  ppr.  . . theuer  bezahlt,  hoch  zu  stehen  at  her  bykki  alkeypt, 
at  ...  Eb  97 13  Fms  IX,  802“ 

al-kristinn,  adj.  s:  al-  u.  kristinn;  })A  var  alkristit  i Noregi  75® 
al- langt,  adv.  weitweg  fljuga  allangt  194 27 
all-  s:  al- 

NB.  die  mit  all-  zusammengesetzten  Wörter  s:  unter  dem  zweiten  Worte 
all,  m.  Aal  All  ok  karfi  SE  5803* 

al-lftill  (auch  all-Kt.  7 u),  adj.  s:  al-  u.  Iftffl;  829  1404 
allr,  811,  alt  (od  allt)  ganz,  vollständig  »A  mAldagi  A at  lialdaz  allr 
261 20  }>riftja  dag  var  jmr  allr  raaftr  am  3.  Tage  war  der  Mensch  voll- 
ständig, fertig  SE  46 13 ; hann  var  allr  { brottu  vollständig  verschtcun- 
den  Eb  112*;  allr  einn  ganz  derselbe  en  ef  »A  er  allr  einn  Vsl  1726- 

t 

173 14 ; allr  d.  i.  dauftr  II uv.  /*/50,fi;  allan  |>ann  dag  den  ganzen  Tag 
hindurch  224 16  fara  j>A  nAtt  alla  ok  dagiun  eptir  2427;  at  öllu  od. 
meft  öllu  durchaus,  ganz  u.  gar  18814  189,s  Fs  3823  meft  ö.  244ao 
Fs  85 4 ebd  41 

allra-handa:  allerhand  var  |mr  nög  . . allrahnnda  Argcezka  SE  14  14 
alls  (d.  i.  nctvxos),  adv.  in  Ganzem,  überhaupt  alls  v6m  Jieir  VIII  »am- 
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allsherjar  — altari 


an  Eb  84?0  hann  hafbi  alls  verit  biskup  IV  vetr  ok  XX  er  war 
24  Jahre  im  Ganzen  Bischof  gewesen  107 15 ; — conj.  da,  da  ja,  quo- 
niam  alls  ver  erum  einnar  tungu  da  wir  ja  eine  Sprache  reden  256 16 
alls  hann  truir  mdr  til  Fs  90,s  Udv  3176-3863 
alls-herjar  — des  ganzen  l'olkes  (s:  Maur.  Beitr.  147),  in:  allsherjar- 
fd,  n.  Gemeingut  land  |>nt  varb  siban  a.  101 s allslierjar-gobi,  m.  Gode 
im  Allhingdistrikt  Fs  199*;  allshcrjar-lög,  n.  pl.  d.  allgemeine  Landrecht 
fat  al|)ingismali  ok  allsherjarlügum’  s:  Maur.,  Graag.  17*  u.  32 b,  n.  67 
alls-konar  od.  alls-kyns:  jeder  Art,  allerlei  fyrir  allskonar  hdska  184 
meb  allskonar  föngum  218*9  in  jeder  Weise:  nllskonar  er  J>er  illa  farit 
Fs  3314;  — J>eir  höfbti  leika  ok  allskyns  glebi  Fs  25 15  lialda  alls- 
kyns  vörbu  yfir  konuugi  249® 

alls-valdandi,  ppraes:  omnipotens  allsvaldandi  gub  24010 
al-mseltr,  adj.  allgemein  — , überall  besprochen  spyrja  almrcltra  ti&inda 
de  publicis  novis  Eb  91*  Lxd  80*;  — wer  vollständig  sprechen  kann, 
von  einem  Kinde  Lxd  34*5 
al-imetti,  n.  ganze  Kruft  ( opp : hdlf-msetti)  257 3 

al-manna  d.  i:  allra  manna;  at  almanna  tali  nach  der  allgemeinen, 
getcöhnlichen  Zählung  11017;  vgl:  alinanna-gjd  die  für  Alle  bestimmte 
Kluft  (s:  gjd,  f.)  121 9 ; almanna-vegr,  m.  Haupt-,  Heerstrasse  Fs  4*° 
al-menning,  f.  od.  a 1 - m e n n i n g r , m.  Allmende , der  zu  allgemeiner 
Nutzung  bestimmte  Grund  u.  Boden  (s:  Gräg  § 240  Munch  CI  /,  162  ff.) 
af  J»vl  es  J>ar  almenning  (f.)  at  viba  i skögum:  seitdem  ( od.  des- 
halb) ist  dort  Ahnende,  um  auf  ihr  ( u.  zwar  auf — , in  ihren  waldigen 
Theilen,  in  ihren  Wäldern)  Holz  zu  schlagen  til  al})ingis  ( d.  i.  til  al- 
jnngis-neyzlu)  101 * ; allgemeines  (Kriegs-)  Aufgebot  Gräg  II,  196 3 
alinennings-kris,  n.  ein  für  Jedermann  bestimmtes  Wohnhaus  |>eir 
foru  |)egar  { Trabarholt  ok  vöni  eigi  i almenningshüsum  Fs  160 12 
dlmr,  m.  Ulme  at  skogi  litlum  dlms  eba  olifa  vibar  KarlaM  310 16 ; 
dlm-tre,  n.  dass,  ebd  166 30 

al-nnigi  {od.  almugr),  m.  das  Volk,  d.  grosse  Menge  Hgv  74 *5 
almusa  f.  s:  ölnmsa,  f. 

alnar-kcfli,  n.  Stock,  der  eine  Elle  (ölu,  f.)  lang  ist  alnarkefli  ok 
digrt  nijük  Fs  137 18 

d-lögb:  lög  dlögb  10826  vgl  lög  leggja  d J>at  ebd  108*7 
dlpt  (od  dlft),  f.  Schwan  136*°  Fs  146® 
alr,  m.  Ahle,  Pfrieme  SE  3463-4 

al-rdbinn,  ppr.  fest  bestimmt,  beschlossen  fiat  (er)  alrabit,  at  . . 796 
als  s:  alls,  adv. 

al-s^kn,  adj.  völlig  straffrei  Vsl  187 *5 

alt  ( näv , acc.),  adv.  durchaus,  ganz  u.  gar  |>at  eru  alt  stefnusakir 
Lrp  212*1  -2173  (?)  alt  eins  (s:  einu)  1446  alt  at  einu  ganz  nach  wie 
vor  Eb  63 6 ; häuf,  vor  Präpp.  u.  Advv.  alt  fyrir  . . Gp  50 24  alt  ofan 
i . . 164*8  alt  til  . . (alt  |>ar  til)  30*6  alt  ut  til  379  Gp  49*1  alt  um- 
hverfis  222  u 

altari,  m.  Altar  kesja  stendr  i Kristskirkju  vib  altara  90*4;  — al- 
tnri,  n.  dass,  in:  altaris-klaebi , n.  Altardecke  Fs  115® 
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al-tfb,  adv.  allezeit,  immer  199 19  201 1 
alt-jafnt,  adv.  fortwährend  immer  300 12 

al-{»»ngi  (od  al-{>ing),  n.  das  Althing  d.  h:  die  alljährl.  abgehaltene,  all- 
gemeine Landesversammlung  auf  Island  ( Maur.  Beitr.  147  ff.  u.  Graag  llhff.) 
al{»ingi  vas  sett  at  rAbi  Ülfljöts  ok  allra  landsmanna  1003,ff* 
a 1 {» i n g i s • m A I , n.  die  gemeinen  Satzungen  des  Landrechts  (vgl  allsherjar- 
lög,  n.  pl.)  taka  (derogare)  af  alfnngismAli  ßsk  9825  {»at  er  fjArlag 
at  (nach)  alJjingismAli  Grdg  II,  192 14 
al{»ingis-nefna,  f.  Ernennung  der  Männer,  welche  die  lögrcttta  auf 
dem  Althing  bilden  sollen  Lrp  211 21 
alf»iugi8-reib,  f.  d.  Reiten — , d.  Reise  zum  Althing  Vsl  175 11 
a 1 - J>5'b  a , f.  das  Volk,  die  Leute  7922  98 1 at  alfxjbu  tali  (vgl  at  almanna 
tali)  106 11  (HO17)  vgl  alpvbu-raAl  Eb  50 14  al{»yba  manna  Fs  67 7 samna 
saman  allri  alpybu,  {»egn  ok  {»rael  91 31  smserri  menn  ok  al{»$'ba  1792 
{»at  eru  einkuruenn,  en  eigi  al{»5'ba  25232 
a l - {>  y b 1 i g r , adj.  vulgaris  imU  al[»5'bligt  (opp:  skdldskap)  sermo  vul- 
garis SE  II,  96 19 

al  {»ybn-skap,  n.  Sinnesart  des  Volkes  vera  vib  aI|»yÖii3knp  nach  dem 
Sinne  des  Volkes  sein,  ihm  Zusagen  hon  var  eigi  vib  al{»ybuskap  299 16 
Eb  18 7 bann  var  üvinseell  ok  litt  vib  al{»ybuskap  Fs  63**  vgl  hann 
var  vinsmll  af  allri  al{»ybu  1359 
al-üb,  f.  s:  ölüb,  f. 

al-viepni,  n.  volle  Waffenrilstung  83 23  104 32 

al-vara,  f.  voller  Ernst  (vgl  alhugi,  nlbugabr)  barm  segir  sdr  J»at 
alvöru  114b  meb  uokkurri  alvöm  einigermassen  mit  aufrichtigem  Hil- 
len Fs  142  51 

al-vAtr,  adj.  ganz  feucht,  durchnässt  Eb  73 7 -100 3 
A-lykt,  f.  Entscheidung,  Schluss  in: 

Alykta(r)-|»ing,  n.  = altnanna]»ing  (opp:  fylkis-{»ing)  2883 
Alyktar-vitni,  n.  Zeuge,  der  den  Ausschlag  giebt  {»at  beitir  Alyktar- 
vitni,  }>ar  skal  ok  ekki  andvitni  A raöti  koma  274* 
ama  (ab),  belästigen;  amast  lästig,  besc/nverlich  werden  Jem  (vib  eiuu) 

{»eir  taka  uaesta  at  amast  vib  mik  Fs  32 19  Fbr  6 22 
A-inrela,  swv.  Voiwiirfe  machen , schelten,  tadeln  Jem  (einmn)  haun 
Auuelti  bonum  mjök  Fs  152*  Eb  66*  J»eir  Amseltu  skAldskapnum 
bans  Fms  V,  209 3 

A-mseli,  «.  Tadel  fAkk  bann  af  J»vi  nokkut  Araadi  298 16  bann  hafbi 
bebit  Amadi  af  konn  sinni  Fs  68 21 ; leggja  einum  eitt  til  Atnaelis 
aliquid  alicui  vitio  veriere  Fs  40 26  Eb  111 14  mikit  orb  gera  A til  Amaelis 
sich  in  hohem  Grade  tadelnd  über  (Etw)  aussprechen  Fs  4* 
ambAtt  (od.  ambAtt),  pl.  -ir,  f.  Dienerin,  Magd  ( Munch- Cl.  I,  181)  59ss 
27022  {»reell  und  ambAtt  274**  276a*  Gisl  46  27;  ambAttar-son,  m.  Fs  68 12 
ebd  69* 

A-meban,  adv.  unterdessen;  conj.  (=  Am.  er)  so  lange  als  . . , Eb  77 22 
A-milli,  A-millam  s:  milli,  millum 

A-minning,  f.  Erinnerung,  Hinweisung  kennn  eitt  einum  meb  ibulignm 
Aminningam  2445;  Aminningar-vfsur,  f.  pl.  yrkja  A.  nökkurar  um 
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amma  — andsoelis 


{tau  tiöindi  einige  Strophen  zur  Erinnerung  (in  diese  Begebenheiten 
dichten  86® 

nmnia,  f.  Grossmutter  131 21  mdöir  — amma  — edda  SE  538*  vgl  ati,  m. 
auira  (aö),  jammern , heulen , ( von  Katzen)  miauen  ]>A  tdku  kettirnir 
|>egar  at  ainra  ok  illa  lAta  Fs  45* 
an-  s:  and- 

An,  adv.  u.  praep.  tn.  gen.,  auch  dat.  u.  acc.:  ohne;  m.  dat.  SE  II,  147  m.  acc. 
selja  eitt  An  rAÖ  eins  Grdg  II,  45 12  An  vera  einn  od  eitt  privat us 
esse  aliquo,  uliqua  re  mnn  kann  jdk  eigi  Jjykkjast  mega  An  vera  ei' 
wird  nicht  ohne  dich  sein  zu  können  glauben  Fms  VII,  26 Sprehe: 
rAn  er  ilt  gengi  (dafür:  er  An  ills  gengis  Dropl  233)j  nema  heinmn 
liafi’  d.  h:  die  Schlimmsten  unter  unsern  Begleitern  bringen  wir  uns  ge • 
wohnlich  selber  mit  Nj  27  16 

ä-naub,  f.  Noth,  Drangsal  vdr  höfum  lagt  oss  i mikla  AnauÖ  />  2224; 
Knechtschaft  (Munch-Cl.  1,  181  vgl  Gr  11A  311)  AnauÖ  ok  {irselkan  92*° 
ganga  i AnauÖ  ok  gjörast  Jiroelar  Eg  4 12 
A-nauÖigr,  adj.  in  Knechtschift  befindlich  Anauöigt  fölk , karlar  ok 
konnr  59*°  nu  eru  broeör  II  feeddir  upp  Anauögir  at  eins  nianus 
270*6.« 

and-  1.  (od.  ann  [an]-  od.  önd-)  d.  i:  avxi-  z.  B.  in:  and-lit,  and-nes, 
ann-skoti,  önd-verör,  ond-vegi  usic  2.  (od.  andar-)  s:  1.  önd,/*.  z.  B. 
in:  and-lAt,  and-varpa,  andar-drAttr  usw 
anda  (aÖ),  hauchen,  athmen;  andast  aushauchen,  sterben  bann  andaöist 
siöan  ok  var  j»ar  jaröaör  at  kirkju  16428  362ü  10628  26230  hon  var 
J)A  öndut  da  war  sie  gestorben  181 30  andast  or  sött  an  einer  Krank- 
heit sterben  Eb  95 17 

andar-drAttr,  m.  Alhemzugr  Lebensadern  guö  gaf  bonnni  litligan  andar- 
drAtt  237 24 

and-dyri  (od.  andyri),  n.  eine  Art  Vorzimmer  Fs  72  15  ]>ar  var  andyri 
breitt  ok  mAttu  inargir  inenn  standa  jafnfram  Nj  1408  vgl  3.  önd,  f. 
andi,  m.  Geist  (vgl  1.  önd,/*.)  hinn  belgi  andi  St.  Spiritus  2929  Fs  77  16 
Clemens  kallar  bann  (OÖin)  fjAnda  ok  ubreinan  anda  290 13 
and-lAt,  n.  Tod  (r 6 lAta  önd  vgl  r den  Geist  aufgeben')  A binnin  X. 

vetri  eptir  andlAt  Isleifs  bisknps  108*  HO14 
and-lit,  n.  Antlitz,  Gesicht  957  129s  langt  andlit  ok  bleikt  sein  aska 
2193* 

and -mark  i (od.  anra.),  m.  id  quod  offendit,  Fehler,  Mangel  leyna  an- 
niörkum  sinn  in  fyrir  mönnnm  II gv  73 4 Abyrgjaz  viö  andmörkum  ok 
anvirönm  Grdg  II,  154 19  ebd  1538- 13 

and-  lies  (od.  annes),  n.  Vorgebirge  herja  um  eyjar  ok  annes  Flat  I,  140 23 
andri  (od.  öndr),  tn.  eine  Art  Schneeschuh  (skiö,  n.)  snadiga  skuggir  (es 
sieht  nach  Schnee  aus),  kvAÖu  Finnar  ( peir  er)  Attu  audra  fala  Fms 
VH,  20 4 (vgl  ShI  VII,  21  n.  2 u.  Mch  II , 492  n.  2) 
and-skoti,  in.  Gegner,  adversarius  104 27  üvin  ok  andskoti  236*  { an- 
skota  tlokki  Vsl  151° 

and-scelis,  adv.  der  Sonne  entgegen,  von  rechts  nach  links  (opp:  sol- 
sinnis)  ganga  a.  um  hus  Fs  59 4 ebd  78 8 öfugt  ok  a.  Eb  98 9 
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and-svar,  n.  Antwort  bann  fAkk  f>au  andsvör,  at  . . 65 ’9  hl^bit  til 
andsvara  minna  237 15 

and-svara,  swv.  antworten  Jrnrf  fyrir  |> vi  at  andsvara  at  (d.  i.  er) 
spurt  er  261 

and-varpa,  swv,  Seufzer  ausstotsen , seufzen  bann  andvarpaöi  mjök 
Fs  104’  Eb  95* 

nnd-virki  (ad.  ann-v.),  n.  Arbeit , bes.  Heuarbeit,  das  was  dazu  gehört , 
WirthschafUgeräih  at  sjA  um  andvirki  sitt  }>at  er  Jmr  st6b  jEA53,e  ef  eldr 
kemr  i hAs  manns  eba  \ andvirki  hvertki  sein  er  Krp  232S  fara  meb 
byttnr  eba  meb  sleba  eba  meb  andvirki  sitt  ebd  24*°  ( beidemal  and-v., 
nicht  ann-v. , vgl:  antwerk  mhd  Wb  III,  588*)  I 

and-vitni,  n.  Gegenzeugniss  j>at  er  andvitni  er  nienn  bera  i gegn 
( d . i:  { möt)  |)vi  sem  Abr  er  borit  . . . ßsk  68,8ff*  feera  andvitni  A 
mdti  274'° 

angi,  m.  Wohlgeruch  ilinr  ok  angi  Stj  72 85  u.  6. 

angr,  m.  schmale  Bucht,  z.  II.  in  Angr,  Angrar,  Harb-angr,  Kaup-angr, 
s:  MchKG  XIV.  29.  222* 
angr,  m.  Kummer,  ßetrilbniss  239 38 

augra  (ab),  ängstigen,  bekümmern  Jem  (einn  od.  einnm)  mjök  angrabi 
bann,  at  . . sehr  bekümmerte  ihn,  dass  . . 2937  hvArt  sera  mer  angrar 
( molestat ) reykr  eba  bruni  131 87 ; angrabr  bekümmert,  im  Sprc/nv: 
fangrabr  er  gnrai  hverr,  cf  . . . 194 18 
angr-samr,  adj.  kummervoll  sorgafalt  ok  starfsamt  ok  angrsamt 
meinlsetis-Hf  236® 

Auing,  f.  = tÖ  «ja;  göra  auvisla  i Aningu  GrdgAM  II,  233 
ann-  1.  s:  and-  2.  s:  önn,  f. 

AnnAU,  m.  Uber  annalis  froßir  anuAlar  ok  abrar  visindabuekr  Pröv  403 85 
anndlar  fslenzkir  s:  Catal  p.  66 

annarr,  öunur,  annat  (abr..,  öbr..)  ein  andrer,  der  zweite;  der  eine 
von  zweien  bann  büggr  til  annarrar  d.  i:  nach  der  einen  der  beiden 
Frauen  Fs  1 77 8 ann..  -ann..  der  eine,  der  andre  settist  Loki  at 
öbrom  enda,  eil  Logi  at  öbrum  6 * Fs  66 M SE  182 ,R;  annarr  en  .. 
der  nächste  nach..  139 18  J>6rarinn  var  knAstr  inabr  annarr  en  f>orgils 
Thor,  stand  dem  Thorg.  an  Tüchtigkeit  am  nächsten  Fs  143 8 honum  fekk 
bann  LX  hundraba...,  annat  en  staöfestur  ausser  dem  Grundbesitz 
Fs  1413‘  ohne  en  Fs  28 ,0;  at  öbru  im  Uebrigen,  sonst:  fjülkuuuigr 
mjök  ok  J)ö  at  öbrn  illa  Fs  46’;  — annars,  dass.  2625  at  öllu  ann- 
ars,  nema  j>vi  ...  durchaus  im  Uebrigen,  nur  mit  der  Ausnahme  ... 
Krp  28 19 ; arinarsstabar  anderswo,  anderwärts  132 28  1488  nnuarsvegar 
(s:  vegar )/Fs  5l& 

annarr  einn  nur  der  eine  von  beiden  ef  nnnarr  einn  feebir  bann 
Vsl  160 4 gauga  annan  veg  einn  (at  eins  AM)  nur  den  einen  der  bei- 
den Wege  ( opp ; kvarn  tveggja  veg)  Vsl  153 88  19 
annar(r)-hvArr  der  eine  von  beiden  hann  kvab  annanhvarn  verba  at 
hm'ga  fyri  öbrum  161 88 ; annnt-hvArt  — eba:  entweder — oder'  anuat- 
hvArt  sigraz  eba  falla  89 85  75 17  199 89  Fs  121® 
ann ar(r)- hverr,  dass.;  at  öbrn  hverju  (d.  f:  sinni)  ein  u.  das  andre 
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annar(r)-tveggja  — aptrganga 
* 

Mal,  ab  u.  zu  dragast  f>eir  nd  meÖ  jöklunura  fram  ok  d fsinn  at  öftru 
hverju  Fs  177 14 

annar(r)-tveggja  ( od . -tveggi)  einer  von  beiden  önnur-tveggja  eöa 
(aut)  bäöar  256 ,7;  annat-tveggja — eöa  entweder — oder  255*6  Fs  48 
annast  (aft),  Sorge  tragen  für  Etw  (eitt  od.  um  eitt)  bann  dtti  laud 
at  annast  Fs  153*6  (h.  d.  skipit  at  a.  Bp  I , 333*)  annast  varuaft 
'tutari  merees ’ Lxd  82 ,0;  skaltu  engan-hlut  (neutiquam)  uni  |>at  ann- 
ast Fs  27 19  annast  um  buit  Lxd  70**  (annast  d eitt  ebd  867) 
an-nes,  n.  s:  and-nes,  n. 

ann-kostr,  m.  in:  fyrir  annkost  mit  Absicht , mit  böser,  feindlicher 
(ann- = and-  ?)  Absicht:  bann  sigldi  skipi  sinu  d sker  f.  a.  ok  vildi 
brjdta,  sem  var  Fms  VIII , 367® 

(annr),  annt,  adj.  neutr.;  annt  er  me'r  es  liegt  mir  daran..,  ich  habe 
Lust  zu.,  mdr  er  eigi  annara  at  vita  min  forlög,  en  . . mir  liegt 
ebensowenig  an  der  Kenntnis s meines  Schicksals,  als  . . Fs  19*°  vgl: 
d-anuara 

ansa  od.  anza  (aft),  sich  kümmern  um  Etw  (einu  od.  til  eins);  vgl  |>au  börn 
. . sein  hon  (apynjan)  elskar  . . opp:  en  hin,  sein  hon  ansar  minnr 
ok  vanrrokir  (negligit)  Stj  95** 
anti-cristr,  m.  Antichrist  285 19 
anza  s:  ansa 

apaldr,  m.  (d.  i:  Affolter,  s:  Gr  WB)  Apfelbaum:  apaldrs-garftr,  in. 

Apf. -garten  220 7 221 12  223 25  (Thidriks  s.) 
apal-grdr,  adj.  apfelgrau,  mlat:  pomelatus,  von  Pferden  u.  Hindern 
hestr  a.  (gloss : grd-eplöttr)  Isl  I,  93"  naut  apalgrdtt  at  lit  Eb  115** 
uxi  ap.  at  lit  Lxd  120 12 

api,  m.  simius,  homo  fittvus;  apynja,  f.  simia  Barl  139 5 Spec  27 31  Stj  95 19 
apne  (d.  i:  aptne  d.  i:  aptni  s:  aptann,  m.)  f>sk  128*1 
aptan,  adv.  von  hinten  her  örin  koin  aptan  i spjöts-halann  19384 
aptann,  m.  Abend;  einu  aptan  at  kvcldi  'vespere  quodam  ad  crepuscu- 
lum ’ 11*  um  aptna  an  den  Abenden,  Abends  51 31 
aptan-söngr,  m.  2621*  s:  söngr,  m. 

aptr,  adv.  rückwärts  hlaupa  nptr  (opp:  fram)  rückwärts  springen  1 12  1 
siiinarit  (aestatem)  mtinaöi  aptr  til  vdrsins  101 24  fyrir  löngn  aptr 
lange  zurück,  vor  sehr  langer  Zeit  Fs  125**;  zurück  leiöa  a.  28526  gefa 
a.  126*’  koma  a.  dp  49  IS,  fara  a.  20®;  segja  od.  imela  aptr  mit  den 
Worten  etwas  zurücknehmen  eigi  skal  nd  aptr  in.nela  Bandam  33 9 segja 
aptr  frifti  ok  herja  i hina  sörnu  vik  NgL  /,  103  (,§  314)  vera  aptr 
(von  der  Thüre):  geschlossen  sein  er  J»eir  kdinu  d bce  haus,  vorn  aptr 
hurftir  Gp  60 16 

aptra  (aft),  zurückhalten,  hemmen  z.  B.  das  Unwetter  jieir  bdftu  hann 
aptra  veftrit,  |>viat  hann  var  iiiargkunnigr  (Zauberer)  Fs  787 
aptr- eiding,  f.  Tagesgrauen,  das  Wieder  hellwerden  i raorgun  um  aptr- 
clding  193* 

aptr-ganga,  f.  dm  Zurückkommen  Gestorbener  als  Gespenster  (s:  Mau- 
rer, Isl.  Volkss.  326  b,  Jön  Ärnason,  isl.  pjödss.  I,  222)  Fs  144* ff- 
Eb  kap.  34  Lxd  54,3-*°  ebd  100 6 ( vgl  hann  ge'kk  mjök  aptr  e&d  541*) 
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aptr-hlaup,  n.  d.  Zurückspringen,  -prallen  verbr  aptrhlanpit  (des  Asgrim) 
hart  Fs  158 6 

uptr-mj  ör,  ad),  hinten — , am  Ende  schmächtig  SE  184 7 
aptr-reka,  adj.  indecl.  zurückgetrieben . mit  verba;  von  Schiffern  ef 
J>eir  verba  a.  eöa  lialda  (relinenl)  J>eim  vebr  . . . fisk  9024-*9 

1.  dr,  n.  Jahr  at  rdttu  tali  eru  i hverju  ari  V dagnr  kins  IV.  huudraös 
(305  T.),  ef  eigi  es  hlaupdr,  en  {>d  einum  flcira  (366  T.)  102*;  gu- 
tes, fruchtbares  Jahr,  Fruchtbarkeit  j>ar  var  göb  jörö  ok  hrd  ok  gjörbist 
{>ar  skjött  dr  mikit  SE  18 22  dr  ok  fribr  göbr  SE  262<  blöta  til  drs 
42 24  70 13  {opp:  hallari,  n.)j  70* 

2.  dr,  n.  Beginn  (rücksichtl.  der  Zeit)  s:  Svbj.  Eg;  in:  dr-degis,  adv. 

3.  dr,  drar,  pl.  drar,  f.  Ruder  Kann  leggr  sxnar  drarut  ok  roer  at  landi 
211 18  ba'Öi  drar  ok  j>iljur  Eb  85* 

dra-burÖr,  m.  Ruderführung  * modus  r einig  an  di  ’ ; rdbast  undir  draburÖ 
eins  sich  unter  den  Schutz  von  Jem  begeben  Lxd  140 22  koma  undir 
dralmrö  eins  f*j  335 34 

d-rnebi,  «.  Muth,  Kühnheit  fyrirnmftr  sakir  ariebis  ok  karlmenskn  Fs  8 6 
ebd  62 10 , ebd  17 5 vom  Thor:  hinn  sterksti  dss,  drae&is  fullr  2909  bera 
drieöi  til  . . Muth  haben  zu  . . Gp  58 6 
drar-stufr,  in.  Bruchstück  eines  Ruders  Fs  177 23 
d-rds,  f.  Anlauf,  Angriff  {id  tökz  eigi  skjött  drdsin  92 29 
dra-tal,  n.  Jahresberechnung  bann  (Ari  fröbi)  hafbi  |>at  dratal  ...  er 
berechnete  die  Jahre  36 2 vom  doegr  greind  ok  dratal  SE  50 9 
dr-bakki,  m.  Flussufer  49 9 49 16  Fs  37  14 
dr-degis,  adv.  früh  am  Tage  ßsk  126  *7  ebd  128 22 

arbr,  arörs,  m.  Pflug  let  kann  [melana  draga  arbrinn  Fs  197 25 ; — 
arör-öxi,  in.  Pflug-Ochse  Gr  dg  11,  193 19 
dr-ferb,  f.  Jahresertrag  (s:  dr,  n.)  batnafti  ekki  drferb  4721  SE  14 * 1 

1.  arfi,  m.  der  Erbe,  heres;  heitir  sonr  ok  arfi,  arfuni  . . . SE  534 12 

2.  arfi,  in.  Fogelgras  ('alsine  media'),  in:  arfa-sdta,  f.  ein  kleiner  Haufen 
von  V.  127  4 129 34  130 1 

arf-gcngr,  adj.  erb fähig  Grdg  1,  222  6 ff-;  dann  ( ebenso  wie  alinn  til 
arfs  ebd  II,  203 ia):  der  ehelich  geboi'ne  ( opp : eigi  til  arfs  alinn  der 
uneheliche)  s:  Maurer,  Graag  80 a,  n.  64 — 66 
arfr,  arfs,  m.  das  Erbe,  die  Erbschaft  honuin  tcemdist  arfr  142 1 267 19 
kann  d allan  arfinn  265 14  leiba  til  arfs  ins  Erbe  einführen  65,(l  sd  er 
arfi  er  naestr:  der,  welcher  dein  Beerben  zunächst  steht,  d.  i.  der  nächste, 
erste  Erbe  272 18 

arf-svik,  n.  Erb-betrug  veita  arfsvik  einmn  Jem  am  Erbe  betrügen 
272 30  Eb  63  9 

arf-taka,  f.  das  Beerben,  in:  arftöku-maör,  in.  85*  rdttr  arftöknmaör 
hins  andafta  266 23 

arfuni,  in.  = arfi  {vgl  SE  534  12  u.  bei*6)  in:  skap-arfuni  Krß  3 4 
arf-vdn,  f.  Aussicht  auf  Erbschaft  267  19 
arga  {od  arbga)  s:  örbga 

ar-gljufr,  n.  Felsenklnft,  durchweiche  ein  Fluss  (d,  f.)  stürzt  — (plur.) 
Fs  50 14  ebd  62 21 
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Argoezka  — AsAttr 


ar-goezka,  f.  fruchtbare  Ernte  (s:  Ar,  n.)  SE  14 15 

argr,  örg,  argt  feig  fJ>radl  ein»  fiegar  hofnist,  en  argr  ahlri’  Grell  284; 

abscheulich , ne  quam  jui  it.  argasta  dfr  Es  147 8 
ari,  hi.  Adler,  Aar  ( vgl  örn,  m .)  annarr  arinn  ( vorher  ernir  II)  Fas  1, 
51712  ari  af  gulli,  als  Zierde  eines  Scepters  Ems  X,  15 13 
NB.  als  noni.  propr.  der  Name  des  berühmten  isländ.  Historikers  Ari 
l>orgilsson,  Cal  p.  177 

arinn,  arins,  pl.  arnar,  m.  eine  zum  Opfer  bestimmte  Feuerstätte , Herd 
hjartr  cldr  A arni  Es  42B  bann  tok  gloeftr  af  arni  Sturl  I , 2,  101 8; 
hann  drakk  aldri  at  nrins-liomi  an  des  Herdes  Ecke  ( — am,  hinter 
dem  H.)  Gl17 

Arla  (d.  i:  Ar-liga),  adv.  frühzeitig  Arla  morguns  früh  am  Morgen 
Fs  17G7 

Ar-maftr,  m.  1.  Obiwaufsehcr  auf  den  konigl.  Gütern  in  Norweg. , vgl 
ministerialis  in  Dcutschl.  ( Munch  /,  1,  573  Anm.  1 11,  988)  280'*  Eb 

4 ,r’ ; — 2.  ein  hilfreicher  Geist,  ein  Halbriese  ( Maur . Ist.  Volkes.  327 b) 
at  GiljA  stuft  steinn  sA  er  |>oir  fricndr  hüfftu  blötaft  ok  köllnftu  |>ar 
büa  l Arinann  sinn  Ers  5l,rT-  vgl  Ännannssaga  Cat  p.  58 

1.  arinr,  arm«,  pl.  *ar,  m.  Arm,  braehium  SE  542 7 (vgl.  hünd,  f.  u.  hand- 
loggr,  hi.);  Arm,  Flügel  eines  Schlachtheeres  94'  Oh  67 28 

2.  armr,  örm,  armt  elend,  unglücklich;  schlecht,  verächtlich  mael  J»A  inanna 
armastr!  sprich,  du  elendester  l Vicht  Fs  149 18 

arin-vitigr,  adj.  barmherzig,  mitleidig;  a.  vift  fAtcekja  inonn  />/  356 4 
arnaftr,  hi.  Vermittelung , Fürbitte,  in:  arnaftar-orft,  n.  pl.  preces  allra 
hcilagra  arnaftarorft  Gr  dg  1,  205  14 
arni:  foco,  s;  arinn,  m. 

arni n g,  f.  das  Pflügen  des  Erdbodens  verkinenn  vorn  at  arningi  [>j  350 29 
Arr,  pl.  Arar  (od.  itrir),  m.  Diener  ( MunchCl.  I,  181);  in  Prosa:  bann 
(der  Teufel)  ineft  sinum  Arnin  ok  erendreknin  Fms  II,  137 16  ebenso: 
fjAndinn  ok  bans  Arar  Fms  VII,  37  22  vgl:  Arr,  m.  od.  Ari,  hi.  ' minister 
diaboli,  mulus  durrnon’’  BjHald 

Ar-8cell,  adj.  gesegnet  durch  gute  Ernte,  reich  an  Gütern  vinsioll  ok 
arsadl  4333 

Ar-salr  (od  arsalij,  hi.  Bettvorhang , Bettdecke  (Bettzeug'*)  rekkjuretill 
ok 'allr  arsalr  ineft  Eb  93 18  bliejur  ok  arsalr  allr  ebd  % ,s  SE  106 10 
(vgl  ebd  II,  271  *») 

Ar-tift,  f.  . lahreslug . namentl.  Todestag  II gv  85 2 
Ar-vöxtr,  m.  Wachsen,  Anschwellen  des  Flusses  IG 28 
A-saka,  swv.  Vorwürfe  machen  weg.  Etw  (um  oitt):  ekki  kann  ek  ykkr 
at  Asaka  um  |>etta  139 5 

A-samt,  adv.  zusammen:  fiat  keinr  Asaint  ineft  Jieim  sie  kommen,  stim- 
men darin  überein  Ilgv  70 ,s  Fs  102 13  SE  13G3 
Aua-öl,  n.  Asenbier  13 8 

A-sAttr,  adj.  = sAttr,  einig,  in  verfta  Asattr  sich  vergleichen,  einig  od. 
eins  werden  über  Etw  nu  rcefta  jieir  tun  goftorftit  ok  verfta  eigi  asAttir, 
vildi  bverr  sinn  hhit  fram  draga  Fs  G824  ebenso  Lxd  2102u-212‘2- 
284  21 


I 


dsauftr  — dstsadl  19 

d - sauft  r,  m.  coli.  Schaf  ( weibliches , s:  «er,  f. ) XX  ktfr  ok  C (zov) 
dsauftar  Fs  154  st 

d - sj  d,  f.  Aufmerksamkeit , Berücksichtigung,  Hilfe  vifttaka  ok  dsjd  gastl. 
Aufnahme  u.  Beistand  Fs  63 15  Asjd  ok  fullting  ebd  73 20  veita  eimun 
dsjd  Fs  62 9 ebd  140®  bibja  einn  dsjd  Fs  62 14  ebd  98 12 
d-sjön,  f.  Aussehn  meft  svd  bjortum  blöroa  ok  fagri  dsjon  244 10  vom 
menschl.  Angesicht  SK  52 22  (dsjdna,  f.  dass.  Fbr  62  *9) 
aska,  f.  Asche  42 20  Eb  115*°  brenn a nt  ösku  SE  38* 1 amllit  bleikt 
sem  aska  2 19 33 

d-skorun,  f.  Aufforderung,  dringliches  Bitten  fyrir  |>fna  dskurun  viljum 
ver  pröfa  Fs  22 17 

askr,  pl.  -ar,  in.  Esche  askrinn  er  allra  trjd  raostr  ok  beztr  SE  68n 
d-skynja,  adj.  indccl,  unterrichtet  von  Elw , interessiert  für  Ehe  J»eir  er 
beizt  verfta  dskynja,  hvat  gdftir  siftir  eru  . . 2532  vgl  24527 
ds-megin,  n.  Asenstärke,  - ki'afl  f>d  vex  bonuni  (dem  Thor)  dsinegin  1 19 
ds-moftr,  m.  Asemvuth  {»örr  i dsmobi  1417 

1.  dss,  dss  (ad.  dsar),  pf.  a»sir,  in.  Ase,  Name  der  nordischen  Götter  im  Hei- 
denthum (Gr.  Mgth.  22  ff.).  NB.  Isländische  Gelehrsamkeit  des  13.  und 
14.  Jhs.  bezieht  das  Wort  dss  auf  Asien  ( z . B.  ferbar  Jjeirra  Asfa- 
manna,  er  iEsir  vorn  kallaftir  SR  [Vorr.]  26 21  u.  ö.),  wie  sie  Brimissalr 
als  Saal  des  Priainus,  Oku- j>urr  als  Hcc-lor,  Frigg  als  Phrygia  udgl  erklärt 

2.  dss,  dss,  pf.  dsar,  m.  Balken  undir  sötkum  dsi  61 l6;  dss-endi,  m.  Ende 
des  Gicbelbalkens  123 31  .v;  brundss,  vinddas;  vom  Thürpfosten  hann  bj<S  { 
dsinn  er  fram  t6k  or  vindskeibnntim  Fs  Ö222;  von  der  Segelstange 
(beiti-dss)  settist  bann  nibr  d dsinn  . . . laust  (es  schlug)  dsinn  ofan 
d bann  Fs  1 1 3 25 • 29 ; — Bergrücken  Eb  8414  for  ek  um  fjöll  ok  um 
dsa  Spec.  138 7 ; Äs  (d.  i.  dss)  i Vatnsdali  Fs  234  * An  142 2 

dst,  pl.  dstir,  f.  Liebe,  amor  d hana  ( die  Freyja)  er  gott  at  beita  til 
dsta  SE  962*  ekki  vorn  miklar  dstir  af  hennar  hendi  vib  Grfs  Fs  9029 
von  Ehegatten:  dstir  goftar  meft  f»eim  Jmrsteini  ok  jjordfsi  Fs  11 33 
Ovidius  um  kvenua-dstir  (de  amoribus  feminarum)  244 34  munuMi'fi  ok 
holdlig  dst  ( s : munubliii,  n.)  245 3 (dstargyftja  = Venus  SE  18 ,8) 
d-ßtandast  d.  i:  standast  a (s:  standa  u.  vgl  fallast  i faftm)  vig 
fieirrn  Helga  skyldu  dstandast  beimsokn  ok  fjörrdft  vift  J»6ri  eins 
sollte  in  das  andre  aufgehen  Gp  7318 
dstar-auga,  n.  Blick  voll  Liebe  ok  jjeim  dstaraugum  renn»  ek  til 
barns  fjessn,  at  . . (etwa:  und  mit  solcher  Liebe  ruht  mein  Auge  auf 
diesem  Kinde,  dass  . . s:  renna)  138 5 
dstar-  J»ok  ki,  m.  = dst,  f.  f>d  kefir  lagt  dstar  j>okka  til  hennar  du 
hast  * ein  Auge  auf  sie  geworfen ’ Fs  137 4 
dst-mabr,  m.  der,  welcher  Jem  (eins)  innig  liebt  vorn  ok  löngum  { börb- 
nrn  hugum  dstmenn  beunar  f*j  351  22 
dst-rdb,  n.  freundschaftl.  Bath  J»d  vil  ck  hafa  dstrdft  Katonis  261 9 
dst-sffild,  f.  Beliebtsein  af  dstsadd  bans  in  Folge  der  Liebe,  der  Zu- 
neigung, die  er  bei  andern  genoss  108 18 
dst-saall,  adj.  beliebt  Gizurr  biskup  vas  dstsmlli  af  (bei)  öllum  lands- 
mönnum  en  bverr  mabr  annarra  108 16  vom  Gotte  Baldr  20 30 

2* 
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Astsnmligr  — atburÖr 


Ast-samligr,  adj.  liebevoll;  — a,  adv.  bera  kveöju  einum  A.  Jem.  in, 
mit  Liebe  Grüssc  bringen  Fs  7 23 

A 8 1 - 8 e m d , f Anhänglichkeit,  Ergebenheit  rcekja  Astsemd  viÖ  ciim  248  7 

Ast-ü&igr,  adj.  von  freundlicher,  liebevoller  Gesinnung  Astiiöigt  var  me 6 
(zwischen)  }>eim  breeörum  Fs  59 13 

A-stundnn,  f.  Streben,  Eifer  kristiuua  mau  na  tru  ok  Astundan  2377 

Ast-vin,  m.  Liebling,  Auserwäldler  bann  (Jesus  Chr.)  setti  { himinsrLkis- 
sseln  sinn  sanna  Astvini  238 7 

A-s^nd,  f.  Aussehn  vorn  Asyndum  uussehen  eptir  J»y{  sein  pu  ert  Asfnd- 
um  Fs  4 17 

Asy  njn,  f.  Asin  (s:  Ass ,m.),nord.  Göttinn  hverjar  eni  Asynjurnar?  SE 1 147 

A - s V n n , adj.  in:  veröa  As^nt  Sichtbarwerden,  zum  Vorschein  kommen 
Vsl  149*-  »• 18 

1.  at,  adv.  u.  praep.  m.  dal.,  acc.,  gen.  zu,  bei , gegen,  nach;  m.  dat.  (wo? 
wohin ? wann?)  vorn  at  hfb^lnra,  koma  at  bce  einum,  at  |>eirri  nött; 
in  Hinsicht  auf,  rücksichtlich  va*nn  at  yfirlitum,  Agmtr  at  n*tt  ok  nfli, 
ungr  at  aldri;  mit  adj.  = adv.  at  sönnu,  nt  re'ttu  d.  i.  in  Wahrheit, 
mit  Hecht;  öfter  at  wo  wir  af  erwarten,  namenll.  bei  j)iggja  nehmen, 
vsenta  eru'arten  Etw  von  Jem:  at  einum  (so  auch:  hon  var  at  ( nicht 
af)  Äsa  a*tt  SE  3012);  mit  dat.  abs.  des  parlic.  praes.  u.  pract.  at 
honum  lifauda  eo  vivente,  at  svA  bünu  (re)  ita  comparala,  at  lokniim 
tiftum  ecclesid  missd;  verfta  at  einu  werden  zu  Etw  (s:  verftn),  souda 
at  gjüt#  zur  Gabe  d.  i:  als  Gabe  bera  einn  at  syni  zum  Sohne  d.  i: 
als  Sohn  z.  lh  meyjar  mu  bAni  Heimdall  nt  syni  SE  100 B hin  gamla 
gj’gr  fceöir  at  sonum  marga  jötna  ebd  58  ,5.  — m.  acc.  nach  (post) 
at  jmt  darauf,  at  föftur  dauöan  palre  mortuo.  — m.  genit.  cllipt.  (wie 
iv  und  e lg)  at  HaHifta  MArssonar  tut  Hause  des  H . M.,  bei  H.  M.  1099 
gista  at  nu&igH  bonda  1426-27626  Fs  1966-62  ,7-56B  Tgj  208” - 209 3 *7 
ßsk  849-n  at  sin  Krp  153.  — adv.  in  vera  nt  da,  vorhanden  sein  f>A 
var  |»u  at  258  25  sliks  var  at  vAn  talis  ( xoiovrov ) aderat  spes,  bera 
at  sich  zutragen , verba  nt  dass.,  u.  a.;  beim  Compurat.  at  licldr  desto 
mehr,  eigi  at  siör  nichts  desto  weniger 

2.  at,  conj.  1)  vor  dem  Inf:  zu  — 2)  mit  lndic.  od  Conj:  dass;  öfters 
(wie  an)  vor  oral.  dir.  und  vor  Imperai.  bann  svarar,  at:  ok  skal 
...  20 ,s  göntra  ]>A  annattveggjn,  at:  verum.,  eba  hnldiim  . . 7931; 
in  Grog  öfters  ein  Satz  mit  at  . .,  vor  dem  ein  {tat  er  nuelt  ausgelassen 
z.  B.  sA  rnafir,  er.  .,  at  bann  . . wenn  Jem  . . . , so  ist  bestimmt,  dass 
er..  Vsl  191 20.  Nicht  selten  at,  wo  wir  eine  fle/alivpartikel  (er)  er- 
warten z.  B.  andsvara  fyri  j>vf,  at  ( statt  er)  spurt  er  251*'  Fs  2915 
Lxd  54 7 ; auch  — ef  SE  58 J Gp  48 19 

3.  -at,  pari.  ncg.  s:  -a 

4.  At,  n.  Essen,  Speise  brossakjöts  At  10C*  at  Ati  ok  nt  drykkju  253 18 
at  öl vi  ok  at  Ati  2S227  at  üldri  ok  at  Ati  Grdg  1.  20G8 

at-burÖr,  m.  das  was  sich  zuträgt  (berr  nt),  Ercigniss,  Begebenheit. 
Hergang  IOC5  sngfci  bann  allan  atburft,  bvernig  farit  bafbi  die  ganze 
Begebenheit,  wie  sie  sich  zugetragen  201 15  |>oir  ur&u  sva  bneddir  viÖ 
]>enna  atbiirft  . . 81*°  auch  im  pl.  96 16  234*'  meÖ  Jieim  atburftum  sein  . . 


atdrdttr  — athlaup 
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bei  einem  Hergänge , wie  ei'  . . 16430;  Anfall,  Angriff  eigu  ver  sigrs 
vdn  af  akjotum  atburftum  9(>5 

at-drdttr,  m.  d.  Herbeischaffen,  namenll . von  Lebensmitteln  eigi  mega 
missa  ein«  fyrir  sakir  starfa  ok  atdsdttar  Grelt  28*s,  in:  atdrdtta- 
maftr,  m.  ein  tüchtiger  Hanswirth  Eb  12 17  Grell  61 10 
at-fang,  n.  in:  atfanga-  (od.  atfanga-)  dagr,  m.;  atfangadagr  j61a 
der  dem  Jul  fest  vorausgehende  Tag  1504  in:  atfangakveld,  n.  vom  vor- 
ausgeh. Abend  atfangakveld  j61a  Grett  79** 
dt-fdr,  ad},  der  Speise  mangelnd,  in:  verftr  dtfdtt  ok  drykkfdtt  es  tritt 
Mangel  an  Speise  und  Trank  ein  Fs  172*',  vgl  mat-fdr,  adj. 
atfa  ra-lauss,  adj.  ohne  Uebcrfall  (at-för,  f. );  var  atfaralaust  meft 
münnura  vetrinn  fmftan  f frd:  den  übrigen  Theil  des  Winters  fand  kein 
feindl.  Heber  fall  unter  den  Leuten  statt  Eb  88?r>  - 109 18 
at-ferft,  f.  Aufführung,  Benehmen,  Handlungsweise  gffita  hoeveski  ok 
göftrar  atferftar  253 15  237 10  atferft  ungra  manna  Fs  4 7 (plur:  ebd 
49-"‘);  Beschädigung , Verwundung,  die  Jem  im  Kampfe  erhält  at  manna- 
Idtum  ok  atferöum  (var:  dverktun)  Eb  89 3 
at-ferli,  n.  Hergang,  Verfahren  bei  einer  Sache  14081  kunna  orft  til 
efta  atferli  die  (zu  der  Taufhamtt.)  nöthigen  Worte  u.  Manipulationen 
verstehen  Krp  I,  6 16  fr- 

at-foerr,  adj.  fähig , im  Stande  cf  sdrr  maftr  er  eigi  atfeerr  at  tysa  . . 
Vsl  151 15 

at-fcersla,  f.  Verrichtung,  Arbeit  Krp  26 23 
at-för,  f.  Angriff,  Veberfall  rdfta  atför  vift  einn  121 9 
at-ganga,  f.  (=  atgangr,  m.)  veita  atgöngu  (honurn  ok  drepa  bann 
sie  gehen  auf  ihn  los  und  . .)  47 30  90 3 SE  136 7 etja  einn  til  atgöngu 
vift  einn  gegen  Jem  224'*;  — atgöngu-mikill,  adj.  wer  eine  Sache 
kräftig  in  Angriff  nimmt  |>eir  b rieft r cru  baefti  raftugir  ok  atgöngu- 
miklir  Fs  41  * 

at-gangr,  m.  Aufeinander-losgehen,  Angriff,  Anfall  berjast  meft  «törum 
höggum  ok  Öruggum  atgarigi  163 90  börftust  f>eir  allir  ok  varft  f>at 
harftr  atgangr  Gp  53' 1 af-rdfta  illmeruii  j>essi  meft  yftnuu  atgangi 
wenn  ihr  angreifen  wollt  Fs  77 2 
at-goirr,  m.  Lanze  ( Weinh . 195)  115**  116*1 

at-gera,  stvv.  unternehmen,  ausführen  1 17 9 gdtu  (od.  fdngu)  |>eir  ekki 
atgert  sie  konnten  nichts  ausrichten  123  7-9* 11  (129 10  161 13  218®  226 9 ) 
at-gerft,  f.  Veranstaltung , Vernichtung  . . til  draadis,  at  engar  atgerftir 
skyldi  i moti  koma  slikum  uhcefum  dass  nichts  geschehen  sollte  gegen  . . 
Fs  43  büinn  til  allra  atgerfta  Fs  57* 
at-gervi,/1.  (od.n.)  Geschicklichkeit,  Tüchtigkeit  koenn  vift  alla  leika  ok  at 
allri  atgcrfi  vel  feerr  Fs  14*  bann  var  i leiknum  ok  s^ndi  J>d  enn 
atgervi  sxna  ebd  60‘5  vaskleikr  ok  atgerfi  Fs  133 5 ; hafa  atg.  yfir 
flesta  menn  ebd  60 t3;  atgervi-maftr,  m.  od.  atgervis-maftr,  m.  ein  ge- 
schickter, tüchtiger  Mensch  Eb  14,!i  atg.  um  alla  hluti  49 30  argerfis- 
menu  hinir  mestu  SE  16 15 

at-hlatip,  n.  ( vgl  at-för  u.  at-gangr)  Angriff  veita  einnrn  hart  at- 
blaup  94°  tökst  J>d  fjegar  athlaup  Gp  56  ** 
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athwfi  — dttjörb 


at-h  op.fi  (od.  at-[h]cefi),  n.  Aufführung . Handlungsweise  at  Haiti  Hans  ok 
allr  foerleikr  Fs  3 11  um  sinn  hag  ok  athoefi  237 ,s  29227  254 32  224*’ 
235 10  pl:  Jmt  sem  homim  nuslikubi  i ataivom  (d.  i:  athoefum)  hennar 
293®  J>essi  hin  eskulig  athai|i  236 9 

at-höfn,  f.  Beschaffenheit . Natur  at  [>u  fylgir  |>ar  eptir  |>inni  athöfn 
Fs  4 15  Handlungsweise  haus  tiltekt  ok  vdnd  athöfn  Fs  9 22  Handlung, 
Thal  239 5 SK  336 3 

at-hyggja,  swv,  auf  passen,  Acht  geben  nü  skulu  vdr  atkyggja,  hvat  . . 
127 21  Hann  athugbi  sibvenju  hennar  er  beobachtete  . . 292 81 

at-hygli,  f.  Aufmerksamkeit  baibi  Jmrf  vib  nannleik  ok  athygli  251 9 
fara  moö  forsjo  ok  athygli  Fs  1315 

at-hyllast,  swv.  sich  die  Huld  Jem’s  verschaffen,  sich  Jem  (einn)  zum 
Freunde  machen  (Worte  des  Thor:)  ef  |m  vilt  mik  athyllast  Fs  173 13 
at-koma,  stv.  hinkommen  hann  va'r  }>d  atkominn  dauba  eör  daubr  nahe 
dem  Tode  oder  (bereits)  lod  54 18 
at-kveha,  stv.  s:  kveöa  at 

a t - k v a?  b i , n.  Aussprache  stafir  Jieir  er  eigi  gegna  atkvcebum  vdrrar 
tnngu  (d.  h:  Buchstaben,  für  die  wir  im  Island,  keinen  entsprechenden 
Laut  haben ) 256 25  ff-  vgl  HJjdb  eba  atkvcebi  SK  II,  28* ; — Gehciss, 
Bestimmung,  Vrtheil  mega  mikit  atkvmbi  fiununnar  Fs  22 23  gera  vib 
{gegen)  atkvaibum  ebd  23 4 af  atkvaibi  guöanna  'jussu  dcorum * SE  64 1 
skyldi  [>at  atkvaibi  standast  sem  segbi  Öbinn  SE  342 ,a 
at-laga,  f.  Anlegen  eines  Schiffes  an  das  andre  tun  zu  kämpfen,  Angriff 
.in  der  Seeschlacht  J>ar  fe'll  jarl  i }>eirri  atlögu  ok  mart  lib  ineb 
honum  170 33 

d-trunabr,  m.  Glaube  dtr.  vib  gub  Gl.  an  Gott  d$rka  gub  ok  veita 
fmugat  allan  atrunab  82  **  höfz  |>d  dtrunabr  vib  Öbin  ok  dheit  43 14 
(Worte  des  Thor:)  nema  Jni  hverfir  aptr  til  mins  atrdnabar  zum 
Glauben  an  mich  Fs  142®  liafa  dtrunab  d host  Fs  55 15  dtrunab  d 
fjalli  (abergläubische  Verehrung  füi'  einen  Berg)  Eb  6 29  (dtr.  d fjall 
(acc.)  Ist  I,  97  '*) ; vom  heidn.  Glauben  (opp:  Christenlh.)  forn  dtninabr 
141 30  forneskja  ok  illr  dtrunabr  Fs  923,-14910  hdgomligr  dtr.  (opp: 
kristiuna  nianna  tru)  237 7 

at- saita,  /’.  IVohnsitz  konungr  hafbi  atstetu  d Geirstöbum  7-1 12 
at-seta,  f.  = atsceta,  f.  144 3*  SE  374 15 
at-soekja,  swv.  angreifen,  aggredi  (s:  soekja  at)  127*8-*9 
dt-sökn,  f.  Angriff,  impeius  hin  harbasta  atsöku  Gp  76,5j  atsöknar- 
mabr,  m.  Fs  70* 

nt- stob,  f.  Beistand , Unterstützung  Fs  TS 85 
dtt,  f.  (familia  Vsl.  178 13  regio  54 13  66 ,8)  s:  aett,  f. 
dtta,  num.  acht  Krs  30 21  — atti  (od:  dttandi,  od:  dttundi),  num.  adj: 
der  achte 

-dtta,  f.  Ableit,  in:  knnn-d.,  vebr-d.,  vin-d. 

dtt-hagi,  m.  Geburlsgegend,  Heimath  freendr  i dtthaga  siiium  Fs  61 5 
Lxd  40 5 

dtt-jörb,  f.  der  von  den  Vätern  ererbte  Landbesitz,  Familiensilz  ef  ek 


dttruebr  — auftrm 
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sei  dttjarbir  minar  margar  ok  gööar  Fs  1 0 fara  til  dttjarba  sinna 
ok  n’kis  ebd  1*2* 

dtt-rieör,  adj.  von  da'  Zahl  SO,  octogenarius  (s:  rcebr,  adj.)  von  Jah- 
ren 100fi;  — achtrudrig  { vgl  robr,  m.)  skip  dttrwtt  Eg  194*&  nachher: 
& dttseru  skipi  («.*  dr,  f.)  ebd  194*8 
attu  (od  attu)  d.  i:  at  |jü  88 5 Eb  599  s:  Gist.  frmp.  234 1 
dtt-vfsi,  f.  Genealogie , Geschlechts-kunde  250 19 
at-f>reyttr,  ppr.  (s:  Jireytn)  sollicitatus  117 9 

at-veita,  swv.  Hilfe  bei  Etw  leisten  vera  skal  ek  atveitaudi  Eb  43 w 
at-verknaör,  m.  Besorgung , Arbeit  cetla  eimim  eitt  til  ntverknabnr 
Eb  94 15 

at-vinna,  f.  Lebensunterhalt  mjül  nokkut  köfbu  |»eir  til  atvinnn  sdr 
Fs  143  14 

at-vist,  f.  Anwesenheit,  Anw,  bei  einem  Kampfe,  Theilnahme  daran 
Fsl  167 16  vera  f atvist  ok  atsdkn  J>d  er  kann  var  veginn  NJ  100 19 
at-yrbi,  n.  pl.  unfreundliche,  kränkende  Worte  skaup  ebr  atyrbi  (opp: 
glebi  ok  gainan)  Fs  727  vorba  fyrir  atyröum  eins  von  Jan  gescholten 
werden  Fs  5 4 

aub-,  pari,  vor  Particc.  u.  Adjj,:  leicht  — (opp:  tor  — schwer).  — 
NB.  wohl  kaian  von  aubr,  m.  Reichthum  ( ags : edd,  n. ),  womit  häufig 
Personennamen  gebildet  sind,  z.  B.  Aubulfr,  Aubunn , AuÖfinnr,  AuÖ- 
varbr  «.  a. 

aub-eggj  abr,  ppr.  leicht  gereizt  zu  Etw  (eins)  88 31 
aub- fen  ginn,  ppr.  (auch  aubfengr,  adj.)  leicht  zu  ei'rcichen  Fs  62 15 
a u & - f y ndr,  adj.  leicht  aufzufinden , zu  erkennen , deutlich  aubfynt  fxitti 
mdr  |iat  d Lxd  214 18 

aubigr,  adj.  reich,  wohlhabend  (opp:  fdlauss):  j>d  taka  hiuir  aubgu 
traust  af  fe'  sinu  ok  bwgja  |>eim  er  fdlausir  eru  da  .pochen  die  Rei- 
chen auf  ihr  Geld  und  verdrängen  die  Amten  247®  aubigr  at  fd  135 4 
112*  bloss  aubigr:  142®  43*°  kann  dtti  mjök  rika  ok  aubga  föburleifb 
292,s  reich  an  Etw  (af  einu)  aub.  af  fribinuni  ok  dri  44*;  im  Beinum". 
Njörbr  kinn  aubgi  38 30  Eyjdlfr  kinn  aubgi  Gp  41 8 
(aubinn,  ppr.)  in:  vorör  aubit  es  ist  (vom  Geschicke)  bestimmt,  getvährl, 
vergönnt  Etw  (eins)  Jem  (einum)  cf  J>dr  verbr  lifs  aubit  . . 198 31 
mikils  man  Jöni  Jiessmn  aubit  verbn  2433  ef  J>ess  verbr  aubit  127 12 
1*28*4  honum  var  annarra  forlaga  aubit  en  vera  |>ar  drepinu  für  ihn 
war  ein  andres  Schicksal  bestimmt,  als  das  erschlagen  zu  werden  Fs  6 «*; 
at  |>er  verbi  aubit,  at  verbau  . ISO8'1  m.  gen  und  at  m.  inf.  . . 240 10 
aub-kendr,  ppr.  leicht  erkennbar  Högni  er  at  j^essu  aubkendr  219 31 
SE  106«* 

aub-kumall,  adj.  empfindlich,  leicht  verletzbar  fij  353 5 s:  aubskoebr,  adj. 
aub-mabr,  m.  ein  reicher  Mann  141 10 

auftu,  pl.  auönir,  f.  Leerheit,  Oede  mikil  auön  störmenuis  i Hiinalaudi 
234 14  s:  laudaubn,  f. ; Mangel , Unzulänglichkeit  des  zur  Ernährung  der 
Familie  nothtvendigen  ef  Jmr  berr  aubu  wenn  sich  Unzul.  herausstellt 
ßsk  70 19 

auftnn,  f.  Geschick  J>d  mnn  aubna  rdba  sigri  89 83  Glück,  Fortheil  fram- 
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kvsemd  ok  auöna  Eb  41 5 in:  aubnu-mabr,  m.:  ekki  ertu  aubnumabr 
du  bist  kein  Mann  des  Glückes  Gp  74'* 
aubna-hiis,  n.  einsam  gelegenes  Haus  Vsl  187 5 aubnahus  eba  sei  ilbygb 
Vsl  186« 

anö-nsemr,  adj.  leicht  zu  verstehen,  zu  lernen  j>oir  nema  |>at  af  J>eim 
er  J>eim  or  aubnfeinast  245*6 

aub-oefi,  n.  pl.  Schätze , Heichthum  42 ,ö;  land  ok  i^argra  kynja  aub- 
cefi  önnur  bieöi  f löndum  ok  ( lausum  aururn  10830  soemdar  ok  aub- 
oeti  kouungligrnr  tignar  236 16  i fjarhlutum  ok  attbcefum  Fs  12 10  at 
skipta  auboefum  276 10 

1.  aubr,  aubs  (od.  aubar),  nt.  Heichthum , Besitz  aubr  fjdr  15230  aubr  landa 
eba  luusa-fjAr  SE  92  u von  einem  Sack  voll  Silber  186«  Uppsala-aubr 
(MunchCl.  /,  204)  44«  46«  vgl  ' Allod  7 Gr  H'b 

2.  aubr,  aub,  autt,  adj.  leer,  öde  hdswti  autt  unbesetzt  655  land  autt 
af  (von)  fuglum  2ü93  hiun  sybri  hhitr  BlAlands  er  aubr  af  (durch, 
wegen)  sölarbruna  37 ,7 

aitb-r&b  {od.  aubrjebi),  n.  Vermögen , Heichthum  gruudvöllr  aubräba  ok 
hoegindn  Hgv  68 ,0  gefa  aubraebi  [>eim  er  fdtcekir  vorn  Oh  22« 
aub-sfer,  adj.  leicht  zu  sehen,  zu  verstehen  aubsastt  er  Jiat,  at  ..  Fs 
8831  An  178 15  vgl:  aub-seinn,  ppr. 
auö-seb  ( d . i.  -seid  d.  i.  -sdin,  s:  -sdinn)  190« 1 

aub-seinn,  ppr.  = aub-saer,  adj.  öllum  raönmun  var  aubse'b  reibi- 
|>ykkja  konungs  190 14  aubset  (od.  aubsdtt)  er  nd , at  . . offenbar  ist 
nun,  dass  . . 8* 

aub-skilinn,  ppr.  leicht  erkennbar  260« 

aub-skeebr,  adj.  leicht  zu  beschädigen,  zu  verletzen,  empfindlich  hon  var 
(wegen  ihrer  Krankheit)  aubskoeb  ok  aubkumal  pj  3535 
aub-sdttligr,  adj.  leicht  zu  erreichen,  leicht  jiikkir  eigi  aubsöttligt  at 
fara  . . Fs  149«  eigi  er  |>at  all-anbsöttligt  Fs  40fi 
aub-velligr  (d.  i:  veldligr),  adj.  mit  leichter'  Mühe  herzustellen ; — a, 
. adv.  leicht,  ohne  Mühe  Eb  47 5 

aub-vitabr,  adj.  leicht  zu  nassen,  deutlich  aubvitat  er  f>at  'manifestum 
esV  Lxd  206 14 

au-fusa  (od.  A-fusa),  f.  s:  öfüsa,  f. 

auga,  n.  Auge;  }>at  er  sA  auguanna,  hugbist  bann  . id  quod  in - 
debat  oculonun,  putabat  . . d.  h.  qnum  quid  oculor.  videret,  als  er  (Thors 
blitzende)  Augen  erblickte,  meinte  er  ...  2 84  J>drr  hvesti  augun  A 
orminn  Th.  warf  scharfe  Blicke  auf  . . 12*;  fara  fni  augum  konungs 
aus  dem  Angesichte  des  Königs  200  4 ; kvernar-auga  vom  Loch  im 
Mühlstein  SE  378*;  von  Morastlöchern,  Pfützen  augu  djup  ebr  fen 
Fs  45« 

aug-lit,  ».  Angesicht  i augliti  almdttigs  gubs  243« 
augna-bragb  (od.  auga-br.),  n.  das  Blicken  des  Auges,  sein  Ausdruck 
hyggiligt  a.  Fs  23 20  Augenspiel  («;  augna-skot)  üfagrligt  var  hennar 
augnabragb  Fs  43*  a einu  augabragbi  in  einem  einzigen  Augenblicke 
SE  8 19 

a u gn  a - s ko  t , «.  = ro  skjöta  augum ; t».  d.  Augenrollen  wilder  Kaizen  £s44*7 
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aug-s^n,  f.  conspectus : koma  einum  f augsyn  Jem  vor  d.  Angesicht, 
vor  d.  Augen  kommen  Eh  58® 

an  k , n.  augmentum,  in  ank  od.  at  auk  od.  at  auki  = adv.  überdiess,  ausser- 
dem XXX  karla  ok  konnr  at  auk  Gisl  89 18  gefa  at  auki  soeiniligar 
gjafir  Fs  1351*;  auk  auf  Runen  u.  in  alten  Hdss.  = ok,  s:  K.  Gisl. 
in  AnO  1858,  151  n.  1. 

1.  auka  (j6k),  vermehren  200ss  2601-14,  hinzufügen  ( opp : nenia  af)  I002ä 
svd  hafa  eba  Jmr  vib  auka  (in  unveränderter  oder  in  durch  Zusätze 
enveiterter  Gestalt)  98*°  vermehren,  grosser  machen  Etw  (eitt  od.  einu) 
konungar  jdku  riki  sitt  6421  hann  eykr  veizluna  er  verlängert  sie, 
setzt  sie  fort  Fs  132 27  j>d  skrifaba  ek  . . ok  jdkk  (d.  i:  jdk  ek)  }>v(, 
es  . . et  addebam  id,  quod  . . 98 27 ; , vermehren  ton  Etw  (at  einu)  j>d  es 
eyksk  . . et  sjaunda  livert  at  viku  wenn  jedes  7.  (Jahr)  um  eine  Woche 
verlängert  wird  102 10 

2.  auka  (all),  vermehren  dbr  en  auka&ist  mannfdlkit  SE  42* 
auka-nafn,  n.  Zunamen  J>eir  kafa  Jjau  aukanafn  meb  huskarla  nafni, 

at  |>eir  heita  hirömonn  sie  heissen  nicht  bloss  hüskarlar,  sondern  auch 
hirbmenn  253®- 8 s:  auk-nefni*,  n. 

auki,  m.  Vermehrung,  Zuwachs  Spec  111®  Alex  1429;  in:  sak-auki,  m. 
auk-nefni,  n.  — auka-nafn;  248*& 

aumingi,  m.  armer,  elender  Mensch  örr  vib  amningja  Hgv  74H  Fms  V, 
212 12 

aumr,  adj.  unglücklich,  beklagenstverth  Fms  V,  145 15 
aurar,  m.  pf.  s:  eyrir,  m. 

aurr,  m.  grober  Sand , sandige  Erde,  argilla  ( SE  769)  in:  aur-skrifta,  f. 
atir-skota  (od.  örskota),  f.  Fs  180 ,s  s:  aus-ker,  «. 
aur-skriöa,  f.  Sand-Iawine,  -stürz,  J>d  hljdp  aurskriba  d besinn  Fs  59® 
vgl  ebd  194 9 

ausa  (jds),  schöpfen  fyldist  skipit  undir  J»eim  ok  jdsn  f>eir  upp  u.  schöpf- 
ten sie  (das  eingedrungene  Wasser)  herauf,  heraus  182 14  Grett  35  *8- 29 
Fs  1 1 3 23 - 153 ,fi;  begiessen  Jem  (einn)  mit  li’asser  (vatni),  von  heidn. 
wie  christl.  Taufe  (Weinh.  262)  hann  var  Grfmr  nefndr,  (f>d)  er  vatni 
var  ausinn  Eb  122ß  J>6  er  re'tt,  at  um  sinn  barmt  se'  i drepit  eba 
heit  vatni  A eba  ausit  Krp  6 7 ausa  einn  moldu  Jem  begraben  Eg  11425 
aus-ker  (d.  i:  aust-ker),  n.  Schöpfgefäss  (auf  dem  Schiffe)  Fs  147 4 il 
( dafür  ör-skota  und  aur-skota  ebd  ISO10*13) 
au s tan,  adv.  von  Osten  ha"  (d.  i:  westwärts)  fara  austan  d.  i.  frd 
Noregi  til  Islands  104n;  fyrir  austan  östlich  von  Etw  (eitt)  9924 
austan-fjarbar:  in  den  ' ostwärts  von  der  ( Christiania  ) flucht ’ geleg- 
nen Landschaften  des  südlichen  Norutegens  Fs  100®  s:  Fms  XI J,  263* 
austan- verbr,  adj.  östlich  d anstanverbum  Taurinum  5023 
aust-firzkr,  adj.  aus  den  Austfirbir  (dem  Ostlande)  Islands  Eb  647 
austisk  (d.  i:  eystisk  d.  i:  oestisk)  2B9*9  s:  oesa  (st) 
aust-ker,  n.  s:  ansker;  biebi  drar  ok  austker  pj  338 19 
aust-mabr,  m.  Mann  ans  Osten  d.  i.  (in  der  Regel):  aus  Norwegen,  ein 
Norweger  100 19  ebenso  11623  12232  cf  austraabr  deyr  üt  kdr  (d  fslandi) 
Grdg  11,  197  18 
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1.  austr,  n.  Osten  Stefna  i austr  nach  Osten,  ostwärts  510 

2.  austr,  adv.  ostwärts  (gewöhnt:  nach  Noneegen);  byggva  austr  d SIbu 
100 14  nach  od.  in  Norw:  104*- 6 (austan  nach  fsl.  104“)  265 n 266 25 

3.  austr,  m.  das  Schöpfen  des  ins  Schiff  gelaufenen  Wassers  hann  gekk 
frd  austri  er  ging  weg  vom  Sch.,  hörte  auf  zu  schöpfen  Fs  1 13 25  - 163 13 
hann  var  (occupatus  erat)  II  dopgr  l austri  ebd  153 12 ; — das  Kiel- 
wasser 258**  varö  hann  alvdtr  ok  kleypr  or  austrinum  Fbr  81 19 

austr-  biti,  m.  der  am  Schöpfraum  im  Schiffe  befhidl.  Querbalken  Fs  153 14 
austr-lünd,  n.  pl.  u.  aust-riki,  n.  = austr-vegr,  m.  von  den  osteurop. 
Ländern  Fms  XI I,  263  bff- 

au  st-  ree  nn,  adj.  von  Osten  her  kommend  d.  i.  norwegisch  hüs  gern  or 
austreennm  viöi  ans  norweg.  Zimmerholz  f*sk  13022  mabr  austruuiu, 
ein  Xonveger  10021  (von  Norwegen  aus:  von  der  Ostsee , von  Garbariki 
(liussland)  herkommend,  s:  austrvegr,  m.) 
austr-rum,  n.  Schöpfraum  im  Schiffe  11 10 

austr-vegr,  tn.  östl.  Land  }>6rr  var  farinn  f austrveg  (od.  i austr- 
vega)  at  drepa  tröll  12 2U  SK  SSO''’  (häuf:  die  Länder  um  die  Ostsee } 
liussland  u.  a.  s:  Fms  XII,  264 a) 

au-virb  od.  auvirbi  (d.  i:  aub-virb  von  leichtem,  geringem  Werthe't ),  n. 
Schade  abyrgjaz  vib  andmörkum  ok  auvirbum  Grdg  II,  154 18 ; ein 
verächtlicher  Mensch  hygg  ek,  at  engi  mabr  eigi  jafnmikil  auvirbi 
(acc.  pl.)  at  frtendum  Urafnk  ll5  , 
auvirbi igr,  adj.  verächtlich , niedrig;  — a , adv.  auv.  {>ykki  nier  houuin 
tckizt  hafa  mir  scheint  es  als  habe  er  sich  wie  ein  Lump  benommen 
Fs  71 58  . . at  j»eim  teekist  auv.  dass,  Eb  107 26 
auvirb-skapr  (od  övirb-sk.),  m.  Schlechtigkeit,  Gemeinheit  Gp  50* 
auvisli  (d.i:  aub-virbsli?)  od.  ausli,  m.  Schaden  mundi  ekki  vera  gert 
til  auvisla  Lxd  7624  setja  öllum  auvisla  vib  einn  Fms  III . 144" 
gjalda  auvisla  Grdg  II,  18825;  auvisla -ba*tr,  f.  pl.  Schadeneisatz 
Fsl  187»  Grdg  //,  188* 

dvalt  (d.  i:  of  alt),  adv.  immer,  stets  47"  127"  137  27  u.  ö.  Fs  29 1 
(of  alt  Fms  F,  158‘*  *°  ebd  301 17  ofvalt  pj  349 23)  vgl  AnO  1858  , 86 
a-vanr,  adj.  mangelnd  |>ar  er  mestra  umbdta  var  dbr  Avant  um 
kristnina  da  wo  es  noch  der  grössten  Aufhilfe  rücksichtl.  des  Christen- 
thmnes  bedurfte  75 19 

d-varp,  n.  Ansicht,  Meinung  (vgl  at  verpa  orbi  d:  * adjicere  verbum, 
tenlentiam  ferre'> ) at  dvarpi  flestra  manna  II gv  72 23 
d-vaxta  (ab),  wachsen  — , sich  mehren  lassen  hann  hafbi  dvaxtat  fe'it 
(durch  Ferzinsung)  119 22  s:  dvöxtr,  tn. 
d-verk  n.  od.  dverki,  m.  Schaden,  den  man  Jem  zufügt,  sei  es  Tod  od. 
Wunden  Fsl  146,3If--  16624rf-  /«99l  sof^kja  einn  of  dverkiu  Fsl  147,7ff- 
drep  annat,  er  dverk  heitir  Fsl  1499  (dverkadrep,  n.  ebd  149 ’6)  hinn 
sdri  mabr  nuelti:  hverr  er  sjd  mabr  er  me'r  hefir  dverk a veittnn? 
Fs  7 7 Gp  51 18 -61 7 setja  dverknm  vib  einn  Jem  einen  Schaden  zupigen 
Gp  72 4 bceta  engi  vfg  ebr  dverka  Eb  11*®;  dverka-radl,  n.  Eb  37 18 
A-vinnr,  adj.  beschwerlich , mühsam  Orkn  408 21  Fms  II,  308* 
d-vit,  n.  pl.  Forwürfe  berja  einn  miklum  dvitum  Oh  83 38 
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A-vi'ta,  stw.  Vorwürfe  machen , tadeln  Jem  (einn)  Fs  6828-1048  Gp  49® 
A-vöxtr,  m.  Ertrag,  Fruchtbarkeit  Avöxtr  jarbarinnar  SE  6“  7Ans- 
erlrag  267 5 f’dinu  verja  til  Avaxtar  das  Geld  sich  durch  Verzinsung 
vermehren  lassen  200 23  vgl:  Avaxta  (ab) 
axlar-bein,  n.  Achsel Schulter- knochen  Gp  59 25 
Azt  d.  i:  Att-st,  ppr.  von  eiga  Eb  27 19 


bab,  n.  liad  ( Weinh . 393)  fara  f bab  ok  hvfla  sik  eptir  f>at  Eb  489f(- ; 
bab-stofa,  f.  Badestube  ebd  47 8 

bAbir,  bAbar,  bsebi  (gen:  bcggja)  beide;  ylir  okkr  boebi  ( d . i:  NjAl  ok 
Bergjioru)  131 16 

b m ft i — ok:  sotvold  — als  auch  ( vgl  Gr.  Wb  / 1364  nr.  7)  bsebi  meb 
stömna  skipum  ok  smAm  nuvibus  et  magnis  et  parvis  54 83  baebi  |>eim 
ok  Saemundi  et  iis  (jjorlAki  ok  Katli)  et  Saemundo  98 19  256 22  (*’)  bsebi 
— enda,  dass.  Eb  81 13  auch  nachgcslcllt:  mobr  ok  sArr  baebi  232*8 
mörg  högg  bajbi  ok  stör  d.  i:  b.  b.  m.  o.  st.  Fs  17  u 

biogi-fötr,  adj.  mit  verrenktem  Fuss  bicgbum  feeti  (?);  J>or61fr  vnrb 
sArr  A feeti  ok  gdkk  jafnan  haltr  siban;  af  l>essu  var  lmun  kallabr: 
baegifotr  Eb  9 16 

ba?gja  (gb) , slossen  bfegja  hendr  (die  Hände  d.  i:  mit  den  Händen) 
vib  einara  Hdv  312 6 wegbringen , örtl.  verändern  btegja  herabsvist 
sinni  seine  Wohnung  im  Herad  verändern  *Eb  91 17  belästigen,  drängen, 
verdrängen  Jem  (einum):  hinir  aubgu  . . bsegja  ])eim  er  felansir  ein 
247 10  bann  bmgbi  benni  ok  var  hon  fyrir  [>vf  üvin  haus  Gp  44® 
baegjast  streiten  mit  Jem  (vib  einn)  Fs  AI 7 ( vgl  Fms  VII , 25 7 ) 
Lxd  56 6 

b a*  r r , adj.  berechtigt  zu  Elw  bserr  jiykkjumst  ek  at  rAöa  192 15  bserr 
er  bverr  at  raba  sfnu  Isl  II,  145® 

barsa  (st),  in  den  Stall  (bdss,  m.)  bringen  ' fyrr  A gömlum  uxanum  at  , 
boesa,  en  kAlfinnm’  ( erst  hat  man  den  alten  Ochsen  einzustallen,  dann 
erst  das  junge  Kalb)  Fms  VI,  28 18 

bagall,  pl.  baglar,  m.  baculus , Bischofsstab  biskupr  hafbi  mitru  A böfbi 
ok  bagal  i hendi  79 23  99 31 

baggi,  tn.  Packet , Bündel  j*A  batt  bann  nest  fieirra  alt  i einn  bagga 
ok  lagbi  A bak  sdr  41  (s:  nest-baggi  331)  langan  bagga  hafbi  bann 
A baki  ok  var  ]>ar  i sverb  bans  Fs  98 6 

1.  bAgr  (od.  bAgi),  m.  Schwierigkeit ; in  brjota  bAg  i inöti  einum  sich  Jem 
widersetzen  Fas  1 , 43 u;  fara  i bAg  meb  einum  mit  Jem  in  Streit  ge - 
rathen  ihr  i bAg  meb  ]>eim  Hitd  28 23 

2.  bagr,  adj.  schwierig,  lästig  }>nt  verbr  me'r  bdgt,  at  . . . 189° 

bak,  n.  Bücken  leggja  bagga  A bak  sdr  41  fdll  bann  A bak  aptr 1295 
bann  stybr  sinu  baki  vib  kurb  hallariunar  226“;  häuf,  vom  Pferde  - 
rücken  stiga  (fara-,  blaupa-)  af  baki  17431  Fs  37  23  An  116®  hlanpa 
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A hak  157  32 ; A bak,  im  Rücken  von  — , hinter  Etw  (einu)  laundyr  A bak 
hüflum  Gfi  609  koinast  & bak  einum  -fern  (um  ihn  von  hinten  anzugreifen)  in 
den  Rücken  kommen  Fs  5018;  ganga  A bak  (einn)  Etw  umgehen , X.  Ji. 
ein  Gelübde  nicht  halten  »A  er  A bak  gengr  (griftin Alum) , er  at  visu 
griftm'ftingr  28331;  A bak  von  der  Zeit:  A bak  jölum  Fs  143 84 
baka  (aft),  braten,  inlr.  skaitu  eigi  fmrfa  heitara  at  brata  du  wirst  es 
(d.  Feuer)  nicht  heisscr  brauchen , um  daran  zu  braten  129 26 
bak-borfti,  m.  die  linke  Seite  des  Schiffes  34 12 

bak-eldar,  m.  pt.  II  erdfeuer , an  dem  man  ' bratet ’ sitja  vift  bakelda 
ok  k^la  vorab  sina  A mjöft  Fs  4M 

bak-hlutr,  rn.  Rücken-,  Ilintei'-theil  J>jönapparnir  bAftir  alt  vift  bakhlut 
Fs  48*' 

bakki,  rn,  niedriges  Ftussufer  ($:  Ar-bakki)  Fs  37 *' - 90 4 
bak-ma?li,  n.  Verläumdung  Grdg  II,  182 h 

bAl,  n.  Scheiterhaufen  Jieir  töku  nü  eld  ok  gerftu  bAl  raikit  129*3  54" 
vom  Feuer  iiberhpt  balit  tök  at  vaxa  Fs  45 15 
bAl-för,  f.  das  II inbringen  eines  Leichnam  auf  den  Scheiterhaufen,  das 
Verbrennen  desselben  auf  ihm  gera  bAlför  ßaldrs  A skipinu  1919 
bAlkr,  rn.  Scheidewand  bAlk  raikinn  »A  bann  standa  um  Jiveran  hell- 
inn  ok  stört  gat  (Loch)  A miftjum  bAlkinum;  jArnsüla  stöft  ..  fyr 
franiau  balkinn  Fms  III,  21 7 12 ; übhpt  Abtheilung , Abschnitt,  z.  B.  in 
Gesetzbüchern  uraaga-bAlkr  Grdg  § 128  //’.  Art,  Klasse  hinn  IV.  bAlkr 
runhendinga  SE  706 8;  grossere  Anzahl,  Haufen  in:  aettbAIkr,  framda- 
bAlkr  (Lxd  102*);  im  Kamen  von  Gedd.  (z.  B.  Sigurftar-b.,  Cat  p.  143, 
Vikars-b.,  Cat  p.  159)  = vfsria  bAlkr? 

NB.  Oer  Balken,  traben,  heisst:  bjalki,  m.  s:  Jdrnsida  (1847),  Gloss. 
bau»  (aft),  loden  Jem  (einum)  ef  bann  banar  raanni  Grdg  II,  188 16  ef 
manni  er  svA  banat  Vsl  156' 1 

bana-högg,  n.  Tod  bringender  Hieb,  tödlicher  Schlag  höggva  bana- 
högg  erschlagen  Jem  (einn)  52 8 Kolskeggr  höggr  bann  banahögg 
raeft  saxinu  1 16 30  148® 

bana-maftr,  rn.  der  weichet'  JeYn  tödet  (nicht:  Mörder)  verftaeins 
banamaftr  Jem  loden  Fs  9*7  f>ess  strengi  ek  heit  at  verfta  J>ess  raanns 
bani  er  Jiinn  banamaftr  verftr  2818 
bana-orft,  n,  Todesbotschaft  scgja  bauaorft  vArra  inanna  Fms  VI,  415** 
bera  bauaorft  af  einum  für  den  Tödcr  von  Jem  gelten,  dann:  Jem  tö- 
den  öl  7025  j><5rr  berr  banaorft  af  Miftgarftsormi  SE  19022 
bana-$Ar,  n.  tödliche  Wunde  fA  banasAr  231 32 

bana-skot,  n.  tödlicher  Wurf,  Schuss,  in:  banaskot-maftr,  rn.  b.  eins 
der,  welcher  Jem  durch  einen  Wurf  od  (Pfeil-)  Schuss  tödet  203 24 
ba  na -sott,  f.  tödl.  Krankheit  Fs  199 5 liggja  i banasött  Fs  80®  taka 
banasött  tödlich  krank  werden  Gp  54 4 
bana-fjiifa,  f.  Tod- bringender  Hügel  drepa  fötum  i bann{>ufu  ok 
|>rotna  J>ar  mit  den  Füssen  stossen  an  — , stolpern  über  einen  Hügel 
und  damit  den  Tod  finden  179 46 

band,  n.  Fessel,  von  einem  Gefesselten:  hann  var  stirftr  af  böndum 
Fs  103 5 von  der  Hundekette:  ganga  { band  hundinmn  an  die  Kette 
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des  Hundes  herantreten  Grdg  II,  187 9 ; das  Hand,  die  Verpflichtung, 
pl.  ganga  i bönd  ok  eiba,  daher  die  so  verbundenen:  banda-menn  s: 
Bandamanna  saga  (Cat  p.  60)  ebd  20  (•**•).  *®-225-33,f 
bandingi,  m.  ein  Gefangener,  der  gefesselt  ist  Oh  37 9 
bani,  m.  Tod  bregöa  ser  hvdrki  vib  sdr  ne  vib  bana  l*24,c  ljosta  einn 
til  bana  49 7 verba  at  bana  tödlich  werden,  Tod  bringen  var  j>d  komit 
at  bana  gekommen  zum  Tode,  beinahe  gestorben  Fs  GO 6 ; häuf.  = 
bana-mabr,  m. 

bann,  n.  Verbot  i banni  f>inu  (opp:  i lofi  im'nn  mit  meiner  Erlaubniss) 
Fs  22 u (,0)  leggja  bann  fyrir  verbieten  16211  allir  lityddu  bans  boöi 
ok  banni  Fs  14 18 

banna  (ab),  verbieten,  venvehren  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  100*  285 *4 
Lappir  vildu  banna  J>eim  yfirfür  32*°  vgl  banna  stiga  die  H'ege  ver- 
bieten (durch  die  That),  sie  unzugänglich,  unwegsam  machen  Fs  5 13 
ban-vmnligr,  adj.  todesgefä/trlich,  tödlich  högg  banvsenligt  SE  22618 
b A r a , f.  Woge  bAran  kastabi  inn  aptr  honum  (vorher  bylgja)  Fs  153 16 
rvant  verbr  at  sigla  milli  skers  ok  bdru’  Sprchw.  i.  e.  incidit  in 
Scyllam  etc.  Fms  II,  268 10  ebenso  189 7 ; — bdrur,  pl.  die  äussere  Rinde 
( vom  Käse)  . . ost-hleif  ok  vom  af  bdrurnar  Fs  146 71  (dafür:  böruruar 
ebd  179 19) 

bar-dagi,  m.  Kampf  32 21  30  u.  ö.  falla  l bardögum  Fs  39  31 ; Schlag 
(=  barning,  f.)  ef  |>ra>llinn  verbr  otnaga  af  {jeini  bardaga  Vsl  191  14 
barki,  m.  Luftröhre  Gilli  brd  saxiuu  A barka  lionmn  18G3;  sneib  i 
sundr  kjdlkana  ok  barkann  Fms  VII,  191 7 
barn,  n.  Kind  konuin  ok  börnum  ok  huskörlum  13017  vera  meb  barni 
schwanger  sein  137*3;  s:  mey-barn,  svein-baru 
barna-eign  (od.  barn-eign),  f.  Kinderhaufen  Loki  gat  furbu  illa  barna- 
eign  SE  1 14  * 

barna-skap,  n.  Art  eines  Kindes  bann  kvnbst  eigi  liafa  baruaskap 
er  meinte  er  sei  kein  Kind  Fs  138 17 
barn-fulga,  f.  Zieh-geld  (zur  Auferziehung  von  Kindern)  270 18 
barning,  f.  Schlag,  in:  lama-barning,  f. 

barn-leikr,  m.  Kinderspiel  le kamst  vit  barnloikum  ich  und  er  spielten, 
als  Kinder  zusammen  189 12 

barn -oes kn,  f.  Kindheit  komast  or  barnoesku  die  Kindheit  überleben, 
gross  werden  Eb  125' 

bar-smib,  f.  Prügelei,  Schlägerei  Grdg  II,  179 20  at  |>mr  barsxntbir 
gürbiz  A uiiöli  rnanna  105 20  of  vig  eba  barsmibir  106 27 
barunn,  m.  haro  greifar  f Saxlandi,  en  baruuar  i Englaudi  SE  45G7; 

über  diese  Würde  in  Norwegen  (seit  1277)  s:  Munch  IV,  1,  590  ff. 
bdru-skot,  n.  Stui'zwelle  71 30 

basdn,  f.  Posaune  Högni  (Hagen)  leetr  nti  vib  kveba  sin  bason  (od. 
acc.  pl.  neutr.?)  227 25 

bdss,  bAss,  pl.  — ar,  m.  Stall  küna  (vaccam)  leiba  a bds  ok  binda 
£5115*°  davon  bmsn  (st)  einslallen  (auch  bdsa  (ab),  so:  basar  hon  uautum 
Gisl  104 5) 

bati,  m.  Besserung  (von  einer  Krankheit)  Vsl  id 020  Vortheil,  Nutzen  Fs  155 7 
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bdt-lauss,  adj.  ohne  Boot  sigla  bdtlaust  Eb  49*<J 
batna  (ab),  besser  werden  batna&i  drferS  47  at  . . batni  btisifjar 
vdrar  Fs  31 2>i  veBr  batnar  Fs  54 32  ef  hdnum  batnar  wenn  es  mit  ihm 
(dem  Kranken)  besser  wird  262 *9  Vsl  153 1 auch  m.  Gen:  batna  besser 
werden  mit  Etw  (eins),  impers:  henni  batna&i  söttarinnar  Eb  102  27 
bdtr,  bdts,  in.  Boot  bann  var  lagi&r  i bdtiun  frd  skipinu  Fs  3834- 
143“  Gp  56*° 

bauga-tal,  n.  Verzeichniss  u.  Bestimmung  der  verschiedenen  Wergeider 
(baugar),  rein  Schema  für  die  Vertheilnng  der  Verwandtschaftsbusse,  je 
nach  der  grossem  oder  geringeren  Nähe  der  Verwandtschaft1  Maurer; 
s:  Grdg  § 113—115 

bang-boetandi,  ppraes.  der,  welcher  Busse  (s : baugr,  tu.)  zahlt  Grdg  § 1 13 
baugSi,  d.  i.  beyg&i  s:  beygja 

baug-gildi,  n.  Wergeid,  was  den  männlichen  Vencandten  des  Er- 
schlagenen zu  entrichten  war  (nefgildi,  was  den  weiblichen)  Grdg  /, 

19618.17  4n0  lgö0>  262  Munch  II,  970 
banggildis-ma&r,  m.  der  welcher  ein  bauggildl  zu  entrichten  oder  zu 
erhalten  hat,  hiernach:  Verwandter  von  männlicher  Seite  (nefgildis- 
maSr,  Verwandter  von  weiblicher  Seite ) 274 4 
baugr,  baugs,  pl.  — ar,  m.  Bing  ( s : gull-b.,  »ilfr-b. ) klappa  holan 
baug  um  eitt  (s:  klappa)  19227;  Busse,  Wergeid  til  bota  ok  til  bauga 
2736  ( Weinh . 117  ff.  Mch  II.  669  //'.)  s:  baug-gildi,  n.  fjör-baugr,  m. 
baug-rfgr,  f.  * Erbtochter,  so  weil  sic  als  solche  ausnahmstveise  an  der 
Zahlung  «,  Empfangnahme  der  Gcschlechtsbusse  Anlheil  nimmt 1 Maurer 
s:  Grdg  /,  201 1 

baug-Juik,  ».  Bing- dach  d.  i.  Vermehrung,  Zuschlag  der  Busse  (baugr, 
m.)  höfuS-baugi  fylgja  VI  au  rar  baug]>ak  zum  eigentf.  Wergeid  kom- 
men noch  6 Ören , als  Zuschlag  Grdg  I,  1935ff*  ( bloss  fmk  ebd  1957fr); 
at  baugjiaki  z uschlagstveise , ausserdem  ßj  336° 
baug- J>iggj and i,  ppraes.  der,  welcher  Busse  (s : baugr,  m.)  empfängt 
Grdg  § 113 

bauta,  schlugen,  erschlagen  svd  bautu(m)  ve'r  björnuna  sic  perculimus 
ursos  9714 

i 

bauta- st einn,  m.  Denkstein  zur  Erinnerung  eines  im  Kampfe  Gefalle- 
nen brenna  alla  dau&a  nieun  ok  reisa  eptir  bautasteina  35'*  462S 
göra  eigi  siSr  liauga  en  bautasteina  til  minrtiugar  eptir  friendr  si'na 
Eg  42 19  {auch:  bauta&ar-st.  Fsk  1 9 31 ; bautar-st.  Jldvamdl,  str.  72) 

NB.  Den  Bautasteinen  ist  der  Mangel  an  Butten  charakteristisch;  irre- 
führend ist  daher  der  von  J.  Göransson  für  seine  Samrnl.  von  Bunenin- 
sehriflen  {Cat  p.  18)  nach  solchen  Steinen  eigens  gebildete  Titel:  liautil 
b a z t , adv.  d.  i.  bezt;  baztr,  adj.  supert.  d.  i.  beztr 
be&r,  beSs  (od.  be&jar),  pl.  beöir,  in.  Bett-deeke  Fs  7 3 
begja  Ist  II,  312°  d.  i:  lm*gja 

bei  Sa  (dd),  verlangen , fordern  Etw  (eins)  beiSa  böta  (muletarum) 
fyri  ...  142 9 165 20  Gp  60 7 auch  m.  aec.  in  beiSa  IögbeiSing  eine  ge- 
setzmässige  Forderung  an  Jem  richten  ßsk  49 20  Lrp  2 13  29 ; bitten  um 
Etw  (eins)  Jem  (einn)  Vsl  146 16  beiddi  J»orsteinn  Atla,  at  ..  136 4 
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beiddi  hann  Gunnlaug  (at)  fara  raeö  ser  142*,  zur  Eidesleistung  auf « 
fordern  Tgj  206 30  - 207 1 ; beibast  für  sich  fordern,  begehren  254 9 FAfnir 
ok  Beginn  beiddust  af  (sonargjöldunum)  nokkurs  l bro&urgjöld  235; 
beiÖast  laga:  um  (Berücksichtigung)  der  Gesetze  Lxd  76*3;  hann  beidd- 
ist  |>angat  er  verlangte  dorthin  (zu  reisen)  135**;  beiddr  petitus  hann 
kvaB  sveiuinn  hafa  verit  illa  beiddan  der  Junge  sei  bös  aufgehetzt 
worden  Fs  69 5 

beibin g,  f.  Forderung  in:  lög-beifting,  f. 
beils  s:  beitsl,  n. 

bein,  n.  (os  u.  enis)  Knochen  2 13  Gebeine  (von  Menschen)  131 28  189*® 
Eb  124  4 ff- 

bei  na  (nd),  in  die  richtige  Lage  bringen,  fördern,  unterstützen;  hann 
beinir  fluginn  Talas  expandit'  16Sf  {SE  284*')  ebd  80*°  beina  at  meb 
einum  unterstützen  Jem  132 17  beina  fyrir  einum,  dass . Fs  142  *9 
bein -b rot,  n.  Knochenbruch  beinbrot  ebr  önnur  nieibsl  Fs  31 4 
beini,  m.  Förderung , die  Aufwartung  dem  Gaste  cnciesen , Gastfreund- 
schaft { s : forbeini)  vinna  beina  einum  Fs  72*  er  j»eim  veittr  gdbr 
beini  191 81  hann  gdkk  rnjök  um  beina  er  machte  sich  viel  mit  der  lie * 
wirihung  der  Gäste  zu  schaffen  Fs  72 1 
bein-lei ki,  m.  = beini,  m.  gastliche  Aufnahme  vinna  einum  beinleika 
Fs  52*3-556  vera  i gdbnin  beinleika  Fs  40*4 
beinn,  adj.  richtig  ( opp : schief),  förderlich  günstig;  häuf,  vom  Fahrtcinde 
heinn  byrr  2839  beinasti  byrr  203 9 ; gastfreundlich  hann  var  nll-beinn 
vib  bann  Fs  102®;  beint  ss  adv.  ganz  und  gar,  gerade  beiut  er  {>e'r 
tarit  gern  ölmuni  d^nim  181 11  beint  yfir  boeinn  gerade  über  die  l Voh 
nung  Eb  94 17 

beiskjaldi?  im  Beinamen  j»orleifr  b.  Fs  191*1  (vgl  Isl  I,  74,  not.  15) 

1.  beita  (tt),  beissen  lassen,  vom  Weiden  der  Thicre  Grög  II,  186’®  beittu 
j>eir  bsebi  tun  ok  eng  sie  Hessen  ihre  Heerde  sowohl  auf  dem  Grasplatz 
als  auch  der  Wiese  weiden  G />  64  8 - 63 1 1 beita  tipp  i dalinn  die  Heerde 
aufwärts  ins  Thal  zur  Weide  führen  Eb  61 lf;  vom  Anspannen  der 
Zugthiere  beita  fyrir  (slcba)  tvA  gterka  yxn  Eb  62*®;  die  Segel  wen- 
den, kreuzen  fteir  kouna  A Eiriksfjörd,  beita  fyrir  laudit,  heldu  si'Öan 
inn  i fjörbinn  Fs  181**  vgl  beita  A brott  frA  landinn  Lxd  76* 

2.  beita,  f.  Imbiss,  Speise  hafa  eitt  at  beituni  ll15-16 

beit  i- Ass,  m.  Segels  lange , die  man  anwendet , wenn  man  will  beita 
(s:  diess)  71 31 

beiting,  f.  das  Grasen  lassen  der  Heerde  fyrir  beitingum  Helga  weil 
Helge  seine  Heerde  . . gt'asen  liess  Gp  63 13  vgl  ebd  63 14  «.  64 8 ; — 
beitingamAl  n.  Rechtssache  in  Betreff'  der  beiting  Fs  200 9 
beitsl  {od.  beizl  od.  beisl  od.  auch  beils),  n.  Pferdezaum  Fs  62*6- 128*5 
bekkju -nautr,  m.  Bankgenosse , Kumpan  Fs  97*9 

1.  bekkr,  bekks  {od.  bekkjar),  pl.  -ir,  m.  Bank  sitja  A bekkinurn 
138*6  6*  125*9  nmör  stoö  upp  af  hinum  üoeöra  bekk  {niedriger  im 
Vgl  zu  der  des  hdsaeti)  151 1 

2.  bekkr,  bekks  {od.  bekkjar),  m.  Bach  eitrornir  svaf  viö  ein«  bekk 
er  flaut  tun  d^flissuna  ( Gefängnis» ) Fms  VI,  164 19 


32 


beldi  — bera 


-bei di,  n.  (vgl  ahd:  palt,  halt,  adj.  muthvoU,  kühn,  verwegen ) in  of- 
beldi,  n. 

b e 1 g j a (gb),  aufbauschen  nü  belgir  itpp  dükinn  (vom  Winde , der  das 
Tuch  aufbauscht)  200“ 

belgr,  bolgs,  pl.  -ir,  m.  abgeslreifte  Thierhaut  22*7fr-  vom  lilasebalg 
meban  belgr  lagöist  nibr  SE  342 s:  hafr-b.,  otr-b.,  rcfs-b. 
belja  (ab),  brüllen,  von  einem  Kalbe:  bann  beljaöi  hAtt,  sem  grabungr  gylli 
Eb  116*7  grabungr  tük  at  belja  ok  gjalla  Akafliga  hAtt  GrliM  J,  240,(i 
bclla  (ball),  stossen,  treffen  auf  Jem  (eiuum),  impcrs:  ball  J>er  nü? 
traf  es  dich  jetzt  (etwa:  sass  der  Hieb)?  Eb  80 1 “ ; tödlich  treffen , lo- 
den ' eigi  mA  üfeigum  bclla*  Sprchw:  vergebens  wird  man  den,  der 
nicht  sterben  soll,  tödlich  zu  verwunden  suchen  Hdv  305 7 ; gcwaltthdtig , 
frech  unternehmen  Etw  (eiuu)  gegen  Jem  (vib  einn):  hvar  viti  menn 
sh'ku  beit  vib  kouungmaun?  Eg  145 1 
belti,  n.  Gürtel  ( Weinh . 1C5.  175)  1929  197*1  km'f  ok  belti  Fs  98*7 
ben,  benjar,  pl.  -ar,  f.  Wunde  (geführt.,  tödl.)  sAr  cöa  ben  Vsl  174 25 
l£sa  ben  ef  at  vigi  görix  ebd  148 ,0  benjar  vorn  A enum  dauba  ebd 
152  8ff  Jieir  fuudu  bon  litla  undir  hendinni  sein  . . . hefbi  stnngit 
verit  Fs  144 33 

benda  (nd),  winken  Jem  (eiuum):  bendi  bann  bonura  leynilega  til  sin 
Barl  53*  bedeuten  Etw  (eitt),  verkünden , portendere  hvat  bon  fetlar 
at  undr  |>etta  man  benda  £6  94*  vgl  hvat  er  tAkna  uiundi  ebr  fyrir 
benda  J>essi  in  miklu  undr  Ft  ns  XI.  12 8 
ben  ding,  f.  Wink  bon  görir  [>A  bending  konungs  mönnura  Fms  f,  10 4 
Vot'zeic.hen , portentum  {»A  kom  otti  yfir  heibingja  at‘  |>eirri  bending, 
er  yfir  konungs  skipit  kom  biti  svA  mikill  Fms  VII , 195° 
ber,  n.  Beere,  bacca  at  lesa  ber  Beeren  aufsammeln  Krp  24 30  Fms  V, 
201,of(* 

bera  (bar),  tragen,  bringen;  tragen  bar  bann  at  landi  (es  trug  ihn  zum 
Lande , zum  Ufer)  er  gelangte  ans  Land  IG*8  hanu  var  borinn  at  febr 
sinum  (von  einem  neugebomen  Kinde)  Fs  23*1;  mit  sich  tragen,  hüben, 
besitzen  bera  Aneöi  (od.  traust)  til  : . Math  haben  zu  . . Gp  47 ,s  - 58 6 
(ebd  50 5) ; ertragen . ferre  mannfülkit  var  meira  en  landit  mAtti  bera 
70*';  bera  skaba  ein  Unglück  zu  tragen  haben  19 7 ; überwältigen,  über- 
treffen Jem  (einn)  mit,  durch  Etw  (einu):  {>er  munu(t.)  bera  mik  rAÖ* 
um  ok  virba  mik  engis  128  M bina  staerri  menn  bar  bann  opt  ofrlki 
die  vornelaneren  duckte  er  oft  durch  sein  Uebergewic/U  1 71 17 ; vortra- 
gen d.  i.  Vorbringen,  darlegen , verkünden  bera  vaetti  1191-8  bann  bar 
jjetta  rnAl  fyrir  konu  »Ina  Fs  12*  [>eir  ge'ngu  til  lögbergs  ok  bAni 
npp  erindi  sin  105*;  bera  kviÖ  od.  bloss  bera  s:  kviör,  m. ; bera  sik: 
sich  benehmen  bann  bar  sik  eigi  nll-vel  Eb  295;  sich  befinden  ef  |»dr 
berit  ybr  cigi  vel  Eb  31 10 ; impers:  bar  svA  rikit  (acc.)  undir  HAlfdan 
es  brachte,  gelangte  auf  diese  ll'elsc  die  Regierung  . . Fs  1197;  bera  st 
sich  ereignen , einlreffen  af  |>vlsa  bornu  cf.  ab  hoccc  facto  i.  c:  guae 
qunm  ita  sint  294 11  berast  zugehören  Fs  46“;  — mit  Präpp.  bera  A 
auf  Etw  fallen,  treffen  nema  bann  (gaugdagr)  beri  A A pascliavikn 
wenn  er  nicht  in  die  Osterwoche  fällt  Kip  30 13  u.  ö.  berast  A sich  mit 
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Etw  (reichen  Kleidern  udgl)  sehen  lassen  |)6nt  }m  berist  & mikit  Eb 
9323;  berr  (od.  berat)  at  (vgl  atburör,  m.  Begebenheit)  es  trugt  sich  zu,  , 
es  ereignet  sich  svA  bar  at  eiua  nött,  at  ..  Fms  IV , 2742  ö.  }>ä 
berr  brAtt  at  da  trägt  es  (sie)  schnell  herbei  d.  i:  (sie)  kommen  sehn, 
herbei  Fs  152 15  Eb  4919;  b.  af  einnm  übertvinden  Jem  ( vgl  victorium 
uuferre  ab  aliguo)  Gunnlaugr  bar  af  Hrafni  ok  le't  Hrafn  jiar  lxf 
sitt  164 18  Fs  ST^ieO1-3  übertreffen  Jem  (af  einnm)  in  od.  an  Etw 
(einu)  b.  af  einnm  tign  an  Würde  257*;  b.  f r A hervorragen , sich  aus- 
zeichnen in  at  J>at  bferi  frA,  hvf  vel  . . . dass  es  auffiel,  wie  trefflich  . . 
1053;  b.  saman  Zusammentragen  sam.  bera  fand  Zusammentreffen  hvar 
fand  vArn  berr  saman  wo  wir  Zusammentreffen  Fms  IV,  96 11  auch  m. 
dat.  ftmdi:  ef  saman  msetti  bera  fnndi  jieirra  ( d . i:  |>6rs  ok)  MiÖ- 
garbsorms  10 29  Eb  76ie  eintreffen  ef  Jietta  berr  saman  rsi  hoc  evc- 
nerir  117*°;  b.  til  zubringen  sem  log  berr  til  wie  das  Gesetz  bestimmt  (?) 
Grüq  I,  203n  sich  zutragen  svA  kann  optliga  til  at  bera,  at . . 254 13 
livat  sem  til  handa  kann  at  berask  was  auch  Vorkommen  mag  247 17 
en  |>at  bar  til  fiess,  at  . . das  hatte  darin  seinen  Grund,  dass  . . 40 31 
(vgl  f>A  bara  jiessir  blutir  til  40**)  livat  berr  til  jiess,  at  . . wie  kommt 
es,  dass  . . 187 33  192*  Veranlassung  sein  zu  Etw  jiat  berr  ok  annat 
til  fiessa  rits:  eine  andre  Veranlassung  zu  dieser  Schrift  ist  die,  . . 

II gv  6910;  b.  um  Zeugniss  oblegen  von  Etw  jieir  bera  um,  sem  vib 
bandsalit  vöru  Eb  59 ,7;  b.  undan  forttragen  gdkk  bann  fyrstr  ok 
bar  undan  üt  i dyrrin  es  trug  ihn  fort , er  entkam  Eb  42,e  freimachen, 
freisprechen  Jem  (einn)  t»o«  einer  Anklage  }>u  vill  |>ik  eigi  undan  bera 
meÖ  rannsokninul:  du  willst  dich  nicht  mit  (d.  h.  mit  Hilfe  von)  Haus- 
suchung von  der  gegen  dich  erhobenen  Anklage  freimachen  lassen  Eb  22  83 ; 
b.  undir  bringen  Ehe  (eitt)  in  den  Besitz  Jem's  (uudir  einnm)  bera 
fe  undir  einum  * pecunuan  largiri  alicui ’ Lxd  114 10  berr  eitt  (acc.) 
undir  einn  es  fällt  Jem  zu  berr  vöxtu  undir  einn  af  fdnu  es  trägt, 
giebt  Zinsen  für  Jem  von  d.  Oelde  Tgj  21216-18;  b.  vib  zu- tragen,  sich 
zutragen  fiat  sem  ei  befir  fyrr  vib  borit  Lxd  72 23  -256 15  hvat  ber  nü 
fiat  vift,  er  . . was  ist  der  Grund , dass  . . . Lxd  132 10  impers:  Jiesai 
tföindi  (acc.  pl.)  bar  Jiar  vib  . . diese  Geschichte  trug  sich  zu  . . Eb  98 12 ; * 
— borinu,  ppr.  natus;  versehen,  ausgerüstet  mit  Etw  (einu):  til  aldrs 
komnir  ok  svA  liyggjandi  bornir  Vsl  16026  vel  viti  borair  Eg  11 19 

2.  bera,/)  Bärin  Fs  191 5 (=  Ist  I,  1767);  berr,  m.  ursus  (?) s : Svbj.  Egilss. 

ber-feettr,  adj.  baarfuss,  im  Beinamen  des  noi'weg.  Königs  Magnus 
berfeettr  (f  1103)  Magnus  konungr  baföi  |iA  sibu  . . ok  margir  bans 
menn,  at  ]>eir  gengu  bcr-leggjabir  (mit  blossen  Beinen)  . . ok  köllubu 
margir  menn  bann  ber-bein  ebr  ber-fa»tt  Fms  VII , 63  extr. 

berg  (=>  bjarg),  n.  Felsen  Gp  49*lff-  von  einem  Hause,  das  auf  Felsen 
steht  ok  var  viba  berg  undir  Fs  136 *.  NB.  Der’ Berg'  heisst  fjall,  n. 
od.  hvAll  (od.  holl),  m.  od.  baib,  f. 

-bergi,  n.  Wohnstätte  (s:  1.  bjarga)  in:  lier-bergi;  Felsen  (s:  berg,  n.) 
in:  log- bergi 

bergja  (gb),  schmecken,  kosten , gemessen  Etw  (einu)  lion  vildi  engum 
mat  bergja  Eb  95 4 
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berg-risi,  m.  Riese , der  in  den  Felsen  hausst  (Gr  Myth  499)  brim- 
Jmrsar  ok  bergrisar  l14  SE  72T-100,, 
berg-snös,  f.  Felscnvorsprung  Gp  5023-5117 

ber-kögg,  n.  offenbare  Feindschaft  ganga  i berbögg  viÖ  einn  um  eitt 
Jem  wegen  Etw  offen  befeinden  175 82  Lxd  142® 

-beri,  m.  (von  bera,  bar:  tragen)  in:  reyk-beri 

berja  (barSa),  schlagen  Jem  (einn)  ber-f>u  hundinn,  er  eigi  bfta  jdrn 
97 7 Fs  77 6 Eb  99 ,7  bann  bljöp  til  nautanna,  barSi  ok  elti  ut  Gp  65 5 
Jiörr  var  farinn  at  berja  tröll  12 20  sumir  höggva  til,  sumir  berja 
grjöti  schneissen  mit  Steinen  18 10  berja  einn  grjöti  i hei  Eb  83 16  berja 
einn  lama-barningu  Jem  lahm  schlagen  Vsl  191 10  berjast  lania-baming 
sich  lahm  schlagen  (ef  jmelarnir  berjast  lama-barning)  ebd  191 ,a;  vom 
Hahne,  der  die  Henne  e schlägt * haninn  leggr  at  kenni  (heennnni)  ok 
berr  hana  Fs  1562c  als  Vorwurf  der  Feigheit:  6r  er  jie'r  hart  alt 
hjarta  dir  ist  dein  Herz  ganz  herausgeschlagen  77 19 ; — berjast  sich 
schlagen.,  kämpfen  30  80  10226  bann  barbist  alkljarfliga  Gp  69*  An  9222 
berjast  mci  einn  (im  Verein  mit  Jem  kämpfen  gegen  . . .)  Gp  53 7 berj- 
ast m6ti  einum  gegen  Jem  83 34  od.  b.  viS  einn:  berst  vib  liS  mitt 
kämpfe , schlage  dich  mit  meinen  Leuten!  Fs  134® 

berliga,  adv.  offenbar , deutlich  jm  kefir  berliga  d mik  (opp:  & annau) 
kvebit  Isl  II,  317 7 ; birta  b.  237  u (nachher:  birta  opin-berliga  237 ,7) 
-berni  (od.  -bimi),  n.  von  barn,  in.*  einbemi 

bernska,  f.  Kindheit , Kindesalter  bann  var  J>d  f bemsku  112  n ; 

bernsku-raö  ein  kindisches,  unverständiges  Benehmen  235 21 
berr,  adj.  entblösst , bloss;  vom  gezogenen  Scfncerte  3l7  vaöa  berum 
fotum  baarfuss  Fs  76 22  unbekleidet  SE  370 13  aldri  ßtfgr  bann  d bera 
jbrb,  beldr  buk  af  buk  (s:  bükr,  m.)  231*;  — deutlich,  bekannt  gerbu 
j>eir  j)d  bert,  at  . . promulgarunt  Fms  1 , 62*  auch  subj : deutlich  er- 
blickend gera  einn  heran  Jem  überzeugen  von  — , bekannt  machen  mit 
Etw  (at  einu)  Fs  41 16  svd  at  bann  yrbi  eigi  berr  so  dass  er  nichts 
erführe  PrÖv  257 22  ebenso  bann  varb  eigi  berr  at  Oh  42 27 
ber-serkr,  m.  Berserker , ein  Mensch  der  namentl.  im  Kampfe  in  be- 
sinnungslose PVuth  u.  Raserei  geräth,  wodurch  er  U ebermenschliches  zu 
leisten  vermag  (s:  Maurer , Bek.  II,  108  ff.)  19  23  Fs  17,,-5417  Eb 
k.  25  u.  28. 

berserks-gangr,  m.  der  Zustand  der  Raserei  beim  Berserker,  Ber - 
serkerwuth  A |»6ri  kom  stundum  berserksgangr  Fs  60  9- 69 19  vgl:  geirrt, 
er  hamrammir  eru,  eba  |>eim,  er  berserksgangr  var  d.  Eg  55 1 

bersi  (od.  bessi),  m.  Bär  björn  heitir  . . ok  bersi  SE  442 21  göltr  ok 
svd  bessi  (vorher:  g.  ok  hvitabjörn)  Svarfd  16528 

betr,  adv.  comp,  (zu  vel,  als  posil.)  besser  ek  em  vdpnabr  betr  en  j)ü 
Eg  2143  einn  mabr  var  miklu  betr  sundfoerr  en  abrir  Krs  18 14 ; 
bezt,  adv.  superl.  aufs  beste  menn  er  indr  }>ykkja  bezt  mentir  af  Is- 
lendingum  Krs  19 21  * 

betrast,  besser  werden  md  vera  at  betrist  um  bag  |>iun  Fs  172 81 
betr-februngr,  m.  s:  februngr. 
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betri,  betra,  comp,  melior,  melius  J)d  kom  inn  draumkoua  min  hin 
betri  Gisl  41*°;  beztr,  superl.  optimus 
beygja  (gb),  krümmen , biegen  köttrinn  beygöi  (baugbi  cd.  reg.) 
hangit  8 14 

beztr,  superl.  s:  betri,  betra;  bezt,  adv.  superl.  s:  betr 
bi 8a  (bei8),  warten  biSa  III  vetr  d.  i:  drei  Winter  lang  144  85  warten 
auf  Etw  (eins):  bi8a  ragnarökrs  31*°  hann  beib  jiess,  er  . . darauf 
dass  . . 32 17  132 11 ; — erhalten,  zuertheilt  bekommen  Lxd  256»  hann 
hafbi  bebit  dmaeli  af  konu  sinni  Fs  ö821  J>ar  bei5  enginn  fisk  i man 
bekam , fand  keinen  Fisch  darin  (sondern  nur  Fischhäute)  Eb  101 14 
biSill,  m.  Freier  Fs  88«  Gp  57» 

bibja  (baö),  heissen  Jem  Etw,  auffordern  zu  Etw , verlangen,  auch: 
bitten;  bitten  109»- 85  Jem  (einn)  um  Etw  (til  eins):  vil  ek  biöja  ybr 
til  ssetta  Fs  ll10  bitten  zu  Gott,  beten  hann  baö  til  gnbs  fyrir  sdr 
87 14  ( ohne  til  guös):  86 1 202»;  — freien  um  Jem  (einnar)  11388  24» 
Gp  57 14  u.  ö. 

bifast  (ab),  erbeben  jÖrbin  bifabist  vib  Gisl  60 84  sich  rühren , sich  be- 
wegen ok  bifabist  hvergi  feldrinn  Grett  84* 
bifra,  f ? im  Beinamen  Ketill  bifra  Fs  120 n 

bik,  n.  Pech  dökkdlfar  svartari  en  bik  SE  78®  gr^tur  (Pfannen)  fnllar 
. af  biki  vellanda  Fms  VII,  232 3 

bik k ja,  f.  Hündin,  Betze  ihr  Bergr  fid  lütari  (en)  bikkjan  Fs  543; 
öfter  als  Schimpfwort 

bil,  n.  Aufenthalt  (mora),  Zeit;  Augenblick  i J>vi  bili  481  81 15  { |>essu 
bili  124«  220 8 i J>at  bil  dass.  Eb  88« 

bila  (ab),  säumen  hann  vill  fyrir  öngan  mun  bila  at  koma  til  einvfgis 
13  84  SE  344 !0;  Säunmiss  verursachen , verhindern,  hemmen  livatki  er 
at  bilar  siban  Vsl  162 5 

bildr,  m.  f scalprum ’ Svbj.  Egilss.;  im  Beinamen:  Önundr  bildr  Fs  126 7 
bilt,  adj.  neutr.  in:  eimim  verbr  bilt  es  wird  Jem  überrascht,  verdutzt 
|>6r  varb  bilt  . at  sld  Thor  ward  (zu  sehr)  verdutzt,  als  dass  . . 383 
Jieim  varb  öllum  bilt  vib  (über)  Hermund  166 7 ebenso  Fbr  85 8 
binda  (batt),  binden,  fesseln;  hann  batt  um  . er  band  (einen  Strick)  um  . . 
SE  214 7 binda  sdr  verbinden  Vpnf2$h  bann  ldt  binda  f)d  fesseln  175 11 
J>d  vdrn  bundnir  hestar  Jieirra  angebunden  126 15  Lxd  98*°-85;  binden 
(metaph.)  jieir  binda  vel  vinfengi  sitt  (von  einem  Freundschaftsbünd- 
niss ) t Vpnf  10 ,s- 16  binda  eitt  (n»eb)  fastmielum  über  Etw  eine  be- 
stimmte Verabredung  treffen  Lxd  62 3 Nj  170 3 bindast  fyrir  sich  zu 
Etw  verpflichten  Krs  19,B 

birgja  (gb),  versorgen  Jem  (einn)  mit  Etw  (um  eitt  od.  at  einu)  hann 
birgbi  jiau  um  btifd  Lxd  144 85  skal  ek  vist  birgja  hann  nt  nokkuru 
Nj  73  extr. 

birki-raptr,  m.  Knüttel  von  Birkenholz  Eb  118**;  birki-  (s:  björk,  f.) 

auch  in:  birki-vibr,  m.  Birkenbauin  Grdg  //,  1244 
birna,  f.  Bärin  f>d  fundu  menn  birnu  eina  ok  meb  henni  hüna  tvd 
Fs  26  >5 

birta  (rt),  klar  machen,  erhellen  lj'sigull  f»at  er  birti  ok  lysti  höllina 
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SE  330*°  (birtast  erglänzen  SE  120 ,7)  aufklären,  erläutern  6 32  vil  ek 
nd  birta  ybr  mina  fyrirtetlun  203 4 birtn  ok  B$’na  . . alt  Jmt  sem 
Baimast  var  237 11 

birti,  f.  Glanz,  Licht  eldr  eba  ljds  eöa  birti  (Egis  SE  338*' 
birting,  f.  Erglänzen  (O/fenbar-werden)  birting  ok  skilniug  ok  dags- 
brdu  alls  ljdss  238 8(1 
bisknp  (od.  byskup),  tn.  ßischo/f  99,ou 

bit,  n.  Heissen , Biss  at  tünnunnm  er  bitsina  vdn  259 ,3  hestar  gdngu 
d bit  zum  Fressen  Fs  64 4 vom  Schwerte:  allikligt  til  bits  Fs  6 17 
bita  (beit),  heissen;  von  grasenden  Pferden  Fbr  41 19  vom  Anheissen  der 
Fische  bitr  vel  um  daginn  Lxd  40 6 vom  Schwerte:  Gramr  sverb  beit 
nd  svd  vel  230  27  jdrnin  bita  97®  vom  Bohrer  nafarrinn  bftr  SE  222*; 
verwunden , Schmerz  bereiten  Jem  (einn  od.  d einn)  Ingjaldr  bub  bann 
vera  glaban  ok  Idta  jietta  eigi  d sik  bita  Fs  20®  hafa  rnik  nd  at 
fullu  bitib  bans  rdb  seine  Anschläge  haben  mich  nun  genug  gequält  Fs 
8 3 vgl  Lxd  204 16- 17 ; eingreifen,  wirksam  sein,  anschlagen  beit  ])etta  nib 
Fs  153 79  von  dem  Schiffe  Stigandi:  er  vdr  köllum  bita  i siglingu  allra 
skipa  bezt  Fs  27 31 

biti,  in.  eine  bestimmte  Art  Balken  auf  dem  Schiffe  (skip  var  {ircnnnm 
bitum  dtbitat  St url  II,  1,  61 3)  in:  austr-biti 
bitr,  bitr,  bitrt,  heissend,  scharf , von  König  Olafs  Schwerte  Hneitir, 
bit  bitrasta  everb  Eins  IV,  65 11 ; begehrlich  bitr  d fdboetr  I/dv  386 3 
bitrligr,  adj.  = bitr;  snarpri  ok  bitrligri  birtingar-jiel  244‘3 
bi  tu  11,  in.  Gebiss,  Zaum  nema  bitlana  af  hestunum  51 7 
bjdlfi  (od.  bjdlbi),  m.  Pelz  ernir  sköm  (kurzer  Aermel)  d bjdlba  jicira 
er  ek  bafba  Fms  V,  207 ,7;  in;  hrein-bjdlfi 
bjalla,  f.  Glocke,  nola  99 30  II gv  65'*  vgl  klukka,  f. 
bjannak  (?)  Segen  bann  lagbi  bendr  i höfub  peim  ok  gaf  Jieim 
bjannak38n  'irisch:  beannachd,  bcnedictio ’ Gr  Myth  121  *,  vgl  skjaö- 
a k,  krafak  u.  a.  ßp  I,  64,  not.  1 

bjarg  (od.  berg),  n.  Fels,  Klippe  SE  134 19  björg  ok  stein« r 42 1 178® 
d framanverbum  björgunum  198 13 ; von  Klippen  im  Meeie  sjdfar- 
stranmr  brast  i björgum  Fs  142 18 

1.  bjarga  (barg),  schützen,  retten  Jem  od.  Etw  (eirnun  od.  einn)  bann 
nid  hvdrki  bjarga  se'r  ne  öbrum  8110  bergen , verbergen,  Schutz  ge- 
währen Gp  58 19  bjarga  björg  allri  vib  skaba  allen  Schutz  gegen  den 
Schaden  anwenden  Krp  23 80  retten  Gp  59 16  varb  svd  borgit  hinum 
inesta  blut  borgarinnar  (vor  dem  Feuer)  286 25  bjargast  sich  retten 
87 12  bj.  vib  eitt  sich  von  Etw  ernähren,  Etw  gemessen  uafni  hans 
bargst  litt  vib  ostinn  Eh  88 4 vgl  d.  folg. 

2.  bjarga  (ab),  dass,  hon  bjargabist  litt  vib  j»d  foebu  er  til  var  sie 
rettete  sich  — fristete  ihr  Leben  kaum  von  der  vorhandenen  Nahrung 
Fs  143 21 

3.  -bjarga,  adj.  indecl.  (s:  1.  bjarga)  in:  sjdlf-bjarga 
bjarg-hyrna,  f.  Felsenvorsprung  20012 
bjarg-kvibr,  in.  V ertheidigungszeuge  119®  psk  56 12 
bjarg-uöf,  f.  Felsenvorsprung  200 18 


bjargrAö  — björn  37 

bjarg-rAS,  n.  Beistand , den  man  dem  Vcrurtkeilten  erweist  rAba  bjarg-  > 
rAÖ  einum  Vsl  189 10 
bjarg-skora,  f.  Felsenkluft  17731 
bjarg-suös,  f.  (=  berg-sn.)  199 16 

bjarkeyj  ar-re'ttr,  m.  Stadt-,  Markt-recht  mcöan  er  f>u  vilt  kaup- 
maör  vera,  j>A  |>arftu  engan  rdtt  j>er  meir  aunan  kunnan  gera  en 
Bjarkeyjar  re'tt  Spec  623  msta  taks  at  Rjarkeyjarrctti  Grdg  II, 

196*'  Fm*  VII,  130 11 ; s:  Catal  p.  61  und  Mch  IV,  1,  569.  SB.  bjark- 
ey  d.  i:  Birkeninsel  (mehrere  dieses  Namens  an  der  Käste  Norwegens, 
s;  Fms  XII,  267 4 ) d.  i.  eine  für  den  Handelsverkehr  bestimmte,  viel- 
leicht mit  Birkenstäben  abgegrenzte  Stätte,  Handelsplatz,  s:  Mch NG  29 
bjarki  im  Beinamen  Böövarr  bjarki  (von  der  Birkernnnde,  aus  der  er 
für  sein  Schwert  eine  Scheide  machte,  s:  Saxo  Gramm,  cd.  Müll.  Vclsch.  II, 
p,  99,  (/,/).  103 2)  hiernach  d.Name  der  Bjarkamäl  (hin  formt)  Catalp. 61 
bjarnar-iiö  (d.  i:  hliö?),  ».  Bärenhöhle  vtsa  einum  eigi  A Ar  üfoerar 
eöa  A fsa  üfeera  nö  til  bjamar  liöa  278 15 
bjarn-dtfr  ( od . -ttyri),  n.  = björn,  in.  Fs  148 29  her  inAttu  sjA  bjarn- 
dyri  Fs  2720-10 

bjarn-gjald,  n.  die  an  Bärenfellen  zu  entrichtende  Abgabe  gjalda 
bjarngjöldin  Fs  150s 

bjaru-BviÖa,  f.  Bärenspiess  d.  it  um  Bären  damit  zu  iöden  Eb  108 50 
bjaru*yir,  m.  natürliche  Wärme  des  Bären;  svA  eegja  meun,  at  Ölafr 
HAvarÖsson  hafi  haft  bjarnyl,  |mat  aldri  var  J>at  frost  eöa  kuidi,  at 
Ölafr  feeri  i fleiri  klaebi  en  eina  brök,  ok  skyrtu  gyröa  f broekr 
Häv.  isf  3 9 

bjartr,  björt,  bjart,  licht,  hell  bann  er  bjartr,  svA  at  tysir  af  honum 
17*°  SE  208 2 Ijös  skfrt  ok  bjart  238 27  200 29 
bjööa  (bauÖ),  bieten,  sich  erbieten  liann  bauÖ  at  gjalda  bönda  mörk 
142 ,0- 33  |>A  skal  ek  boöiun  ok  büinn  til  J>ess  starfs  . . einer  der  sich 
erboten  hat  (od.  erbietet)  und  bereit  ist  zu  . . 169 14 ; gebieten,  befehlen 
b^Ör  j>A  konuugr  at  taka  Odd.  . . 199 27 ; einladendem  (einum):  ÖÖinn 
bauÖ  honum  til  drykkju  1315  bloss  bj.  mönnum  115 4 häuf:  bjööa 
heim  einum  dem  zu  sich,  nach  Hause  einladen  206 32  207 18  Eb  20*7; 
auffordern,  einladen  dem  (einum)  Etw  zu  thun  (at  m.  inf.)  od.  zu  Etw 
(til  eins):  hann  bauÖ  Gunnari  at  htyöa  til  eiöspjalls  eins  118 30  121 3 
vil  ek  bjööa  syni  Juntim  til  föstrs  Lxd  50*5  at  ek  bjööa  yör  til  erfis 
eptir  . . Lxd  106  4 ; anbieten  dem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  bauÖ  hon- 
um fyrir  fe  er  bot  ihm  dafür * Geld  an  Eb  20 26  hvi  byör  me'r  |>u  eigi 
f>at,  er  ek  vil  jiiggja?  143&;  bjööask  sich  verbürgen  für  dem  (einum) 

279 29  Fms  XI,  1212* 

björg,  bjargar,  pl.  — ir,  f.  Bergung,  Schutz  reynir  er  björg  {»Ars  16 30 
vsenti  hann  se'r  öngrar  bjargar  eör  hjAlpar  af  öörum  mönnum  Fms 
V,  212* ; bjargir,  pl.  von  dem  einem  V erwrtheilten  gewährten  Schutz 
Vsl  146« 

björk,  bjarkar,  f.  Birke  skögr  er  j)ar  (auf  Island)  engi  ntau  björk 
Bp  11,  5 21 

björn,  m.  Bär  97u  skögar-björn  Fs  197  27  livat  sem  er  viö-björn  eöa 
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björr  — bldr 


hvfta-björn  (Wald-  od.  Eisbär)  Krp  34 6 (s:  Maar.  f Waldbär  u.  Was- 
serbär’ im  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vorzeit , 1863  nr.  11  u.  12) 

1.  björr,  m.  Bier  ( früher : bifr  = mlat:  biber,  s:  Gubbr.  Vigfusson 
in  Eb  S.  132,  not.  6;  später  und  gewöhnlich  Öl,  engl:  ale;  vgl:  öl 
heitir  meb  mönnum,  en  meb  äsum  björr  Alvissmdl,  str  34)  in:  björ- 
salr,  m.  sd  salr  hinn  dgccti,  er  aesir  köllubu  Brimis  sal  eba  björsal 
SE  226» 

2.  björr,  m.  Streifen,  abgeschnittncr  Fetzen  . . björar  ])cir  er  menn 
sniba  or  skörn  sfmun  SE  192  6 fr- ; von  einem  Stück  Land  björr  Id 
ünuminn  . . milli  Kross-dr  ok  Joldu-steins;  j»at  land  för  Jörundr 
eldi  ok  lagöi  til  hofs  Isl  I,  284 11 ; Scheidcu’and  = bjor- J»Ili,  n.  (björ- 
J>ili  var  d milli  ok  vöru  glnggar  tveir  d Väpnfird.  s.  mbr.  in:  Nj'  felags- 
rit  XXI,  1245)  anuar  hlutrinn  (af  legginum)  stökk  dt  i björinn  Bvd 
at  Jmr  varb  fastr  Udo.  Isf  6 7 

3.  björr,  m.  Biber,  Biberfell  rbjörr  ok  safali’  Biber-  u.  Zobel-feil,  als 
Handelsartikel  Eg  32 16  Fms  IV,  2987-32928  ebd  V,  2745 

bjüga,  stv.  fledere;  nur  bugnst  flectebanl  se  SE  432 l0*  u.  boginn  flexus 
bann  var  nu  boginn  mjök  af  elli  Alex  817;  gewöhnt:  beygja  (gb) 
bjdgr,  adj.  krumm,  gekrümmt  vebrarborn  bjügt  79  28  ror  Kälte  bann 
var  all-bjugr  d baki  jmat  veör  var  kalt  Fs  159 28 
bl  ab,  n.  Blatt  s:  laufs-blab,  herbar-blab;  der  licrabhängende  Zipfel  des 
Kleides , in:  drepa  blöbunum  undir  belti  die  Rockzipfel  unter  den  Gür- 
tel schlagen,  befestigen  192 8 Eb  81 5 

1.  blabra,  f.  Blase  |>d  var  likami  hans  at  sjd,  sem  blabra  vseri  vib 
blöbru  Blase  an  Blase  Bp  I,  182®;  blöbru-skalli,  m.  Blasenkahlkopf  (?) 
im  Beinamen  {»örölfr  bl.  Eb  8 10 

2.  blabra  (ab),  zittern  tnngan  var  dti  ok  blabrabi  Fbr  77 16  Oh  79 34 
blaaja,  f.  Decke  breyddi  hon  yfir  rekkjuna  enskar  bltejur  ok  silkikult 

Eh  93  ** ; vom  Leichentuch  liksöngr  ok  blseja  ok  kista  26521 
blaer,  m.  Wind,  Luft,  Zug  blier  kitans  SE  42 18  kaldr  blaer  Vem  319 3 
bld-eygr,  adj.  mit  blauen  Augen  112® 

bld-mabr,  m.  von  dunkler  Hautfarbe  (von  den  Aethiopcn)  37 20  ebenso: 
Bldland  hit  mikla  ( vgl  ShI  XII,  82)  37 15 
bldna  (ab),  blaue,  dunkle  Farbe  bekommen  |>rutna  mjök  ok  bldna  i 
andliti  Fms  VII,  172*;  von  dem  mit  Blute  gefärbten  Schwerte  134 14 
bland,  n.  Mischung;  £ bland  vib  einn  od.  meö  einum  zusammen  mit 
dem;  in:  vib-bland,  n. 

1.  blanda  (bldtt),  mischen  26 24  45*  blöndnm  (ve'r)  eigi  giptu  vib 
dgiptu  Fs  99® 

2.  blanda  (ab),  dass,  fieir  bafa  blandat  satnan  sjö  ok  hlandi  Fs  1474-5 

3.  blanda,  f.  Mischung,  gemischte  Feuchtigkeit  för  fyrst  or  (geirvört- 
unni)  blöb,  sfban  blanda  ...  Fs  145 5 [namcntl.  die  Mischung  von  sau- 
rer Milch  «.  Wasser,  ein  noch  heutzutage  auf  Island  vielfach  genossenes 
Getränk  ekki  var  at  drekka  nema  blanda  Fms  IX,  360 ,5] 

bland  in  n,  ppr.  von  gemischter  Gesinnung,  falschhon.  erblandin  mjök  114 12 
bldr,  bld,  bldtt,  blau  bldr  logi  (über  verborgnen  Schätzen,  vgl  Maur., 
hl.  Sagen  70  ff.)  Gp  47sff-  dunkel,  schwarz  stundum  fölr  sem  gras, 
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stundum  blAr  sem  hei  ( vgl  SE  106,f)  126SI ; häuf,  von  (den  auf  Is- 
land noch  jetzt  nationalen,  schwarz  blauen)  Kleidern  { blArri  k&pu  Fs 
37 ‘»*127* 

bUsa  (blds),  blasen:  bann  ble's  i kross  yfir  drykk  sx'mxm,  Abr  bann 
drakk  durch  kreuzweises  Blasen  über  den  Trank  ihn  segnen  Fs  103 15 
blAsa  t eggjarnar  die  Schcertschneide  des  Gegners  durch  Beblasen 
( wie  man  sich  einbildete)  stumpf  machen  Gp  59 20 ; ausblasen,  ausstro- 
men  Etw  (einu)  orirtr  ble's  eitrinu  12®  SE  188 18 ; vom  Anblasen  des 
Feuers  (in  der  Schmiede)  blAsa  at  177 14  vgl:  SE  3424;  blasen  ein  Blas- 
instrument (einu):  blAsa  öllum  sin  um  ldömra  bvArir  228  *6  bloss  blAsa: 
bldsa  til  mots  zum  Angriffe  in  der  Schlacht  78 1 ; blAsa  vib  aufpusten, 
seufzen  bann  blds  }>A  vib  moebiliga  ok  mwlti  Fs  10**  Udo  14*‘  -18 9 
Lxd  236  1 ; impers:  aufschwellen  ble's  höndina  Akaflcga  ßj  341 54 
mabr  t6k  sott  mikla,  ok  bWs  bann  allan  . . er  schwoll  ganz  auf,  ebd 
339 88  vom  Winde:  & hontun  bles  ut  öll  kloiöin  es  blies  an  ihm  das 
Kleid  ganz  aus  od.  auf  200 10 

blAstr,  blAstrs,  — rar,  rn.  das  Blasen  ( vom  Gjallarhom)  SE  100 15  (vom 
Bl.  des  Feuers)  ebd  342 4 von  den  keuchenden,  stöhnenden  Drachen  fxeir 
boyrbu  blAstr  til  drekkanna  Gp  51* 
blAstr -jArn,  n,  f das  erste  Eisen,  das  beim  Schmelzen  des  Erzes  er- 
scheint' Gr  dg  II,  193 7 

blaubr,  adj.  feig  |>A  var  blaubum  manni  eig'i  viert  er  sainan  komu  f 
vig  J>iÖrekr  ok  Niflnngar  231 14  gakk  niest  mdr  ef  J)ü  ert  ekki  meb 
öllu  blaubr  Gisl  69 3 -63® 

blautligr,  adj.  weichlich  blautlig  kvsebi  ok  regilig  244 *7 
blautr,  adj.  weich,  sanft  fjöturrinn  slettr  ok  blantr  sem  silkinema 
SE  110*;  weichherzig  Udo  365  ; s:  bra-blautr,  adj. 
b leb  ja  (bladda),  blättern,  abblältem,  ftbertr : blebja  hirbina  den  Hof 
d.  i:  die  Hofleute  nach  u.  nach  bei  Seite  bringen,  verjagen  Fs  96* 
bleik-hArr,  adj,  von  hellem  Haare  Eb  17 14 

1.  bleikja,  f.  weisse  Farbe , den  Schild  überziehen  me8  bleikju  83 18 

2.  bleikja  (kt),  bleichen  Brynhildr  ok  GuÖran  gAngu  til  vatns  at 
bleikja  hadda  sfna  2517 

bleikr,  adj.  bleich  bleikt  andlit  sem  aska  219 M bleikir  akrar  rflaven- 
tes » 120 19 

blessa  od.  bleza  (ab),  segnen,  benedicere  haun  hafbi  bsebi  vfgt  krism- 
ann ok  blessat  bann  300 11  konnngs  sunr  bit  blessaba  ungmenni 
237®  244 12 

bleybi-mabr,  m.  Feigling  bleybimabr  er  eigi  bersk  92** 
blx'Sa,  f.  Freundlichkeit  skiljast  meb  hinni  mestu  blxbu  202** 
blxb-lseti,  n.  Sanftmuth , Zärtlichkeit  meb  föbnrligu  blx'Öheti  235 5 
blibliga,  adv.  sanft,  einschmeichelnd  136 *3  von  Liebesblicken  bann  litr 
opt  til  hennar  blfbliga  Fs  121 5 von  Gastfreundschaft  Fs  161 30 
blx'br,  adj.  freundlich,  sanft  blxbr  ok  hoegr  öllum  göbum  mönnum24314 
meb  blibum  orbum  Fs  8*°;  blitt  =>  blibliga,  adv.  lilta  blxtt  vib  einxx 
es  mit  Jem  freundlich,  zärtlich  meinen  136 34  vgl  Fs  146® 
blxgr,  adj.(?)  starren  Blickes?  ( vgl  blx'gja  (gb)  in:  skurbgobit  bligir 
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augum  ok  ma?lir  ekki  AJirm.  s.  in:  Ungers  Oldn.  La:seb.  70**)  im  Bei- 
namen: |>6rÖr  bh'gr  Eb  14“ 
blika  (ab),  blinken,  erglänzen  skildir  blika  283 7 

blikja,  bleik,  dass,  in:  blikjanda-böl  f mulum  praesentissmum'  {vgl: 
skinandi  daubi)  SE  106 ,0 

blik  na  (ab),  erbleichen  Fbr  8“  (opp:  bldna  (ab)  dunkel  werden)  Fms  II,  42  6 
blind a (ab),  blind  machen,  blenden  skaitu  drepa  bann  eba  blinda  ella 
Fs  97  "-98 85 

blindin  gr,  m.  einer,  der  wie  ein  Blinder  tappt,  in:  blindlingn-trjdna(?), 
als  Beinamen  von:  BÖlvcrkr  bl.  Eb  9 9 
blindr,  adj.  blind  liöbr  blindr  18 24  bann  var  ]>d  gamall  ok  nmr  blindr 
Fs  37“ 

bl 6b,  n.  Blut  blöb  ok  vdgr  145 7 
bl6b-flekkr,  m.  Blutflecken  Eb  87“ 

b 1 6 b - n d 1 1 , f.  Blut-nackt,  Nacht  dei'  blutigen  Thal  fblobmetr  eru  brdb- 
astar’  so  lange  der  Todschlag  noch  in  frischer  Erinnerung,  ist  auch  die 
Begierde  zur  Hache  am  grössten  Fs  39 16  ebenso  Viga  - Gl  344 16  und 
(blobaesir  [?)  ebr  bl6bn®tr  eru  usw)  Bp  I,  142 6 
bl6b-öx,  f.  Blutaxt  Beinamen  des  Noiwcg.  Königs  Eirikr  bl65öx  (931 
— 935)  Fs  126  Eirikr  var  snemmendis  hinn  rnesti  hermabr,  j>vi  var 
bann  kallabr  E.  blöböx  Fms  1,  8 12  vgl  Fsk  17  extr. 
bl6b-refill,  m.  Schwertspitze  {opp:  hjölt  SE  11221)  159"  Gp  6829 
bl6b*risa,  adj.  indecl.  blutig  vciwundet,  mit  Blutstriemen  bedeckt  bann 
var  allr  bl.  um  herSarnar  Eb  19 6 bei  einem  Ringkampfe:  bvervetna 
var  bldtt  ok  blobrisa  Grett  167 20 

blob-sp$'ja,  f.  Blutsturz  blobsp£ja  kom  at  sveininum  ok  andabist  bann 
Fs  153 19 

blob-tjürn,  f.  Blutlache  Eb  71*° 
b 1 6 b u g r , adj.  blutig,  mit  Blut  bedeckt  165 1 229 17 

blceba  (dd),  bluten,  Blut  vergiessen  {>at  sd  ek,  at  bvdrrtveggja  blceddi 
136 50  230 7 ; bloebir  es  blutet  Jem,  es  kostet  Blut  Jem  (eiuum)  |>6 tt 
einhverjum  bloebi  Fs  339-16216  Eb  8717  Vsl  1552,-14817 
bl6m,  «.  coli.  Blume  vex  d jörbunni  gras  ok  blonifSEd16  fliir  ok  vibir 
ok  allskyns  blom  Jmt  er  d jörbu  vex  Fms  V,  345  extr. 
blomi,  m.  = blom,  n. ; vom  blühenden  Zustand  des  Christenthumes:  kristni 
befir  skinit  meb  svd  björtum  bldma  ok  fagri  dsjdn  244 10 
blomstr,  m.  = blom,  n.;  gaf  ek  scetan  blömstr  aldinberanda  vibi 
Spec  1389;  |>cnna  fagra  voll  kalla  latinumenn  Flos  mundi,  jmt  köll- 
um  ver  B16mstr-völl  die  hiernach  benannte  Bldmstrvalla  saga  (11  *3) 
s:  Catal  p.  62;  Blomstr  späterer  Name  der  Sturlunga  saga  s:  Catal  p.  148 
b!6t,  n.  Opfer  (s:  Gr  Myth  31,  Maur.,  Bek.  II,  195  ff.):  gera  bl6t, 
fremja  blot  ein  Opfer  herrichlen  55 17  Fs  41*°  J>orri  var  blot-mabr 
mikill,  bann  liafbi  bl6t  d hverjti  dri  . . 31 28  {s:  manna-blot,  sonar- 
bl6t)  kom  dsamt  meb  J>eim,  at  hafa  Hallfreb  til  blöta  den  II.,  wie 
ein  Opferthier,  zu  töden  Fs  102“;  — Verbot  {vgl  bannast  eba  blötast 
Fms  VIII , 294°)  man  ek  balda  minni  s^slu  fyrir  bldti  J>inu  trotz 
deines  Verbotes  Fs  36 24 
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1.  blota  (blet),  opfern,  Opfer  bringen;  blöta  & laun  keimt,  den  heidn.  Göt- 
tern opfern  106 3 hof-blötn  (opp:  kirkjur  soekja)  in  den  heidn.  Tem- 
peln opfern  283 6 blöta  i möt  sumri  dem  Sommer  entgegen  opfern  d.  h. 
das  zur  Begrüssung  des  Sommers  bestimmte  Opfer  bringen  Fs  41 18 ; 
opfern  wegen  Elw  d.  h.  zur  Erreichung  von  Ehe  (til  eins)  bann  blet 
til  langlifis  se'r  auf  dass  er  lange  lebe  5517  70 12  bl.  til  byrjnr  Fs  173 4 ; 
blöta  einn:  opfern  Jem  d.  h:  durch  Opfer  Jem  verehren , daher:  hanu 
er  blötinn  ihm  (dem  Gotte)  wird  geopfert  290 10  Jsl  /,  47,  «.  1 (da- 
gegen: bann  gaf  ÖÖni  son  sinn  ok  var  houum  blötinn:  er  weikete 
seinen  Sohn  dem  0.  und  diesem  wurde  er  als  Opfer  dargebracht  55 ,8) 
blöta  einu  mit  Etw  opfern.  Ehe  als  Opfer  darbringen  gruuaÖr  var 
bann  um  jmt,  at  bann  mundi  blöta  münuum  dass  er  Menschenopfer 
brächte  Fs  28*«  Krs  23 7 

2.  blöta  (ab)  s=»  blöta  (bldt);  Jieir  reistu  hof  ok  blötubu  Jsl  I,  322* 
blöta  einu:  Etw  als  Opfer  darbringen  bann  blötabi  bsebi  mönntun  ok 
fe'  Fs  50*  An  66*® rr»  blöta  einn  Jem  durch  Opfer  ehren  hann  blötabi 
skurbgob  F ms  II,  263 5 ]>uu  (Hölgi  ok  f>orgerbr)  voru  biebi  blötub 
beiden  brachte  man  Opfer  SE  400 7 

blöt-fe,  n.  Opferschatz,  das  als  Opfer  dargebrachte  Gold  u.  Silber 
SE  400®  , 

blöt-'goöi,  m,  Opferpriester  Njörbr  ok  Freyr,  blötgoöar  39n  s:  blöt- 

gy&j*,  /*• 

blöt-gröf,  f.  Grube,  Höhle,  um  darin  (heimlich)  zu  opfern  (pl.)  Fs  49 31 
blöt-gybja,  f.  Opferpriesterin  Freyja,  bl.  39 11  s:  blöt-gofti,  m. 
blöt-hüs,  n.  Opferhaus  Fs  42 14  Fms  II,  0 263 7 
blöt-klsebi,  n.  Gewand  des  Opfernden  Fs  42® 

blöt-mabr,  m.  Opfet'er  31 26  Gp  42 13  e#  |ni  ert  beibinn  ok  }jö  engi 
blötmabr  Fms  II,  26512 

blotua  (ab),  weich  (blautr,  adj.)  toerden  blotna  ok  bogna  sein  vux  fyrir 
eldi  Barl  181 21 ; sich  einschüchtern  lassen  bann  kvebst  opt  bafa  lxeyrt 
höt  bans  digr,  ok  blotnar  bann  ei  vib  //rft>33013 
blöt-Btabr,  m.  Opferstätte  38* 
blöt-try gill,  m.  Blutschüssel  beim  Opfern  Fs  108 26 
blöt-veizla,  f.  feierliches  Gastmahl  beim  Opfer  bafa  inni  (l  bofi)  blöt- 
veizlur  Eb  6 28  blötvcizla  mikil  um  baustit  at  vetrnöttum  Fms  /,  35 8 
blunda  (ab),  blinzeln  21 22 

boö,  «.  Einladung,  Aufforderung  13 16  149 25  jarl  baub  bomun  meb  sdr 
at  vara;  Guunlaugr  fmkkar  bonum  bobit  15413;  Gastgebot  (vom  Hoch - 
zeitsmahlc)  11427  bjöba  til  bobs  1152  Gp  572i  s:  vina-bob;  Botschaft, 
Kunde  ek  vil  eigi  at  bob  fari  fyrir  i Hunaland  vörri  ferb  211 32 ; Ge- 
bot (von  Gottes  Gebot:)  23825  allir  blj'ddu  bans  bodi  ok  banni  Fs  1418 
Krs  (28 5)  s:  bob-orö,  a. 

boba  (ab),  verkünden  Ölafr  Tryggv.  hafbi  mönnum  kristindöm  bobaöan 
f landinu  75®  ]>A  sömu  tni  boba  ek  meb  jieirri  grein,  at  trua  A einn 
gub  ...  Fs  77 25 ; gebieten  Jan  (einum  od.  einn)  boba  einum  af  lönd- 
um  Jem  gebieten  das  Land  zu  verlassen,  ihn  durch  Gebot  aus  dem  Lande 
weisen  Eb  5 10  Fms  VII,  21® 
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-boban,  f.  Verkündigung,  in:  fyrir-boban 

1.  b off  i , m.  Verkünder  (vom  Anstifter  eines  Gerüchtes)  1765 

2.  bobi,  m.  brandende  Woge  sein  bobi  nökkurr  lysti  oss  f bjargekoru 
nökkura  177 33  bobi  fe'U  yfir  skipit  182 13  vgl  Lxd  142 16 -76 4 röru 
dvergamir  A bofia  ok  hvelfbi  skipinu  SE  218 1 

bob-orö,  n.  Gebot  gubs  boÖorff  237  26  var  Ölafr  Trvggv.  kominn  mcb 
ni'jum  sib  ok  boborbum  Fs  91 30 
bob-skapr,  m.  Auftrag  brjota  konungs  boffskap  Fs  98  29 
bobs-mabr,  m.  eingeladener  Gast  221  13  Gp  58*  fyrir-bobsmabr : der 
schon  vorher  eingeladene  oder  zum  Empfang  Jemandes  bereits  anwesende 
Gast  Fs  52  20 

boejar-böt,  f.  das  was  zur  Verbesserung  einer  Wohnstätte  dient  lmnn 
görffi  Jiar  mÖrg  hiis  ok  stör  ok  marga  abra  boejarböt  Bp  I,  645 1 ; 
als  Beiname  s:  böt,  f. 

boej  ar-brenna,  f.  Anzündung  des  Gehöftes  Eb  56* 
boejar-mabr,  m.  Bewohner  eines  Handelsplatzes,  Stadt  d.  i:  homo  mu- 
nicipalis , in:  boejarmanna-lög,  n.  pl.  s:  Catal  p.  63 
boeklingr,  in.  libellus  258 8 7/gv  59irf- 

bceli,  n.  Aufenthalts-,  Zufluchtsstätte  Lxd  2509  hann  f<5r  i bocli  eitt  ok 
sat  fiar  um  votrinn  Grett  140°;  namentlich  von  Thieren:  bjarnar-b., 
dreka-b.,  svin-b.  ustv 

boen,  f.  Bitte  su  er  boen  nun,  attu  . . . darum  bitte  ich,  dass  du  . . . 
88 5 108 4 130 29  Gebet  236‘9  86 3 (vgl  SE  88*)  bcenar-orb  Worte  des 
Bittens,  des  Flehens  286**  Bitte,  Gebot  Fs  10*;  = b6n-orb,  n.  Oh  4l6-53 
boena  (nd),  bitten,  au/forder% boenir  hann,  at  . . Alex  33 18  boendi  hann 
til,  at  . . Fms  X,  387'*  sä  er  bcendr  er  der,  welcher  (darum)  ange- 
gangen worden  Krp  10*°- 1^13  (grAt-boona,  sAr-boena  cum  fletu-,  enixe 
efflagitare , bei  Bj.  Haid.) 
boena- hüs,  n.  Bet  haus,  Kapelle  Kip  19 16 

boer,  bcejar,  pl.  boeir,  m.  Gehöß  (s : Mch  1,  1,  116.  346)  bustabr  A Jieim 
boe  174 8 120  8 162  16  Fs  20  *s;  Stadt  d.  i:  mehrere  boeir  zusammen 
i bannt m d.  i:  Nibarosi  ( Drontheim ) 202 26 
bceta  (tt),  bessern  Etw  (eitt)  slueöa  um  vdr  ok  boeta  tüngarb  ßsk  129 21 
bceta  rAb  sunar  eins  272 18  ausbessern,  wieder  gut  machen  |>eir  bceta  A 
(skipinu)  Jiat  sein  brotit  var  2121'-6  boeta  yfir,  dass,  (s:  yfirböt,  f.) 
allill  er  Visa  ok  beet  yfir:  und  mache  es  besser!  Fs  94 18  ( vgl  ebd  95 3) 
mi  skaitu  boeta  yfir  vib  gnb,  er  |>ü  . . nun  sollst  du  gegen  Gott  cs  nie- 
der gut  machen,  dass  du  ..  . Fs  104 12 ; bceta  aptr  schliessen  (von  einem 
Gitterthor):  kemr  hann  at  {>ar  er  lög-lilib  er  aptr  boett,  ok  A hann 
at  brjöta  upp  Krp  26 s;  — büssen,  abbüssen  Jem  (einn)  od.  Etw  (eitt) 
d.  h.  den  Jem  od.  Etw  zugefügten  Schaden,  mit  od.  durch  Etw  (einu)  287 1 ,f- 
hverjti  viltu  boeta  mer  son  mfnn?  womit  (wodurch,  wiehoch)  willst  du  mir 
meinen  Sohn  bezafüen?  d.  h.  welches  Wcrgeld  willst  du  mir  für  meinen 
Sohn  geben  165 16  fiter  (sakar)  skal  fe  boeta  solchen  Streit  soll  man 
mit  Geld  ausgleichen  283*  Vsl  192 10  munt  jni  jafnan  boeta  fyrir  henni 
du  wirst  inuner  für  sic  (für  das  von  ihr  begangene  Unrecht)  Strafe  zah- 
len müssen  115 1 Fs  6034  An  271 5 


bcetir  — böl 
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-bcetir,  m.  der  welcher  verbessert,  vermehrt  usw  z.  B.  in:  laga -bcetir 
( Beinamen  des  norw.  Königs  Magnus):  legum  emcndalor,  viÖ-bcetir: 
addilamentum  u.  a. 

bcexl  (d.  i:  bcegsl),  n.  =j  bogr,  m. ; von  den  Flügeln  eines  Drachen  Gp 
51 7 -48 24 

böl,  böls,  dat.  bölvi,  n.  Hebel,  Unglück;  im  Sprchw:  fsvd  skal  böl  bceta, 
at  InÖa  annat  meira’  Grett  108 18  vgl:  en  ]>6  kann  vera,  at  |>etta  se 
eigi  raikils  vert  noor  fm  (im  Vergleich  dazu:)  ef  kemr  annat  böl  meira 
Oh  63” 

böllr,  ballar,  pl.  -ir,  in.  Kugel  bÖllr  jaröarinnar  Spec  47  testiculus 
lostinn  d böll  Vsl  149 ,7 

bölva  (aö),  fluchen  Jem  (einum)  bölvar  bann  Baldri  290 18  opp;  blessa 
segnen , vgl:  guö  vill  |)iggja  blessaöa  förn  (Opfer),  en  eigi  bölvaöa  Spec 
15232;  vei'bicten  bann  bölvar  (var : bannar)  |>eim  . . Fbr  8425  (GhM  3241) 
bötn  d.  i:  baut«  s:  bnuta 

böfi,  m.  Schuft  (fKj  eit  ring’  EJ),  im  Beinamen:  Freysteinn  böfi  Eb  54” 
boga-skot,  n.  x 6 skjöta  af  bogum  Eb  113* 
boga-strengr,  m.  Bogensehne  1247-18 

bogi,  m.  Wölbung,  Bogen,  z.  B.  in:  regn-b. , sööul-b.  u.  a.;  Schiess- 
bogen skjöta  af  boga  111 25  SE  94 17  An  194 26 
bog-maör,  in.  Bogenschütze , vom  Ullr  SE  102 14  bogmenn  Fms  413 11 
bogna  (aö),  sich  beugen  fylking  buanda  boguaöi  fyrir  ( vor  den  an- 
dringenden Feinden)  94 10 

bogr,  m.  Bug,  ai'tnus  itndir  bogum  bestauna  SE  6619 
bog-sveigir,  m.  Bogenspanner,  im  Beinamen  Änn  bogsveigir  Fs  3® 
bök,  bökar,  pl.  bcekr,  f.  Buch  nema  nytsemi  4 bök  Nützliches  lernen 
'am*  — , aus  dem  Buche  {Gr  Wb  11,  467)  SE  11,  42 15  ritaöi  hanu  i 
upphati  sinnar  bökar  um  . . 35 34  skrifa  eitt  & bök  (vgl:  'Etw  zu  Pa- 
pier bringen \ schriftlich  aufzeichnen)  109 9 ähnl. : setja  eitt  d bcekr 
255”;  das  heilige  Buch  d.  i:  Bibel  vinna  eiöa  at  bök  J>eirri  er 
heilug  orö  cm  d ritin  ok  meiri  en  bdls-bök  ßsk  80 ,s-  *-76 18 -79 17 
skal  Jmu  til  kirkju  foera  ok  leggja  bök  d höfnö  f>eiin  275 3 viröa 
eitt  viS  bök  eine  Schätzung  angeben,  indem  man  dabei  die  Bibel  an- 
fasst 265 16  s:  Maur.,  Graag  69*,  n.  78 
böka-steinn,  in.  Farbe  ( Färb-stein ?),  um  den  Schnitt  der  Bücher  zu  fär- 
ben rauör  bökasteinn  ßj  341  * 
bök  feil,  n.  Pergament  SE  II,  30 6 -40 6 
bok  kr,  in.  in:  stör-bokkr  s:  bukkr,  m. 

bök-mdl,  n.  Sprache  der  heil.  Schrift,  d.  i:  latein.  Sprache  jamdoegri 
J>vf  er  at  bökmdli  verör  benedicti-dag  291,s 
bök-stafr,  m.  Buchstabe  ü,  bö  J>at  eru  II  nöfn  tveggja  bökstafa 
SE  11,  42« 

bök-vißi,  adj.  schri f Igel  ehr  t (?)  BjarnharÖr  hinn  bökvisi  10614 
böl,  n.  Wohnstätte  Fdfnir  för  upp  d GnitaheiÖi  ok  geröi  sdr  f>ar  böl 
23 17  (=  böl-staör,  m.  40 21  vgl:  ndtt-böl,  «.);  Wohnung  eines  nonoeg. 
Bonden,  ein  Stück  Land  mit  Wohnung  u.  Acker,  der  kleinste  Theil  in 
der  administrativen  Eintheilung  N 0110c gens  ( vgl  MunchCl.  I,  161 
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bolli  — borbbunabr 


MunchNG  x.  xx.  10) ; seine  Grosse  wird  nach  der  von  ihm  zu  entrichten- 
den Steuer  angegeben  z.  B.  markar-  (od.  merkr-)  böl : ein  Landgut, 
das  eine  Mark  bezahlt,  ebenso  eyris-,  ürtuga-böl,  so  288****  293  27 
bolli,  m.  Schale  zur  Aufnahme  des  Opferblutes  Eb  6*u  (=  bieytbolli 
cbd  6,a)  A J)eim  stalli  skyldi  standa  bolli  mjök  af  koppar;  |>ar  skyldi 
i ldta  bl68  usw  Isl  J,  336  u 
b o 1 - ö x i , f.  Holzaxt . Zimmeraxt  Fs  144  *®  - 1 58 * - 1 60 3 
bolr  {od.  bulr),  m.  Stamm  (s:  bolungr,  tu.) ; Rumpf  des  menschl.  Kör- 
pers {vgl:  bann  var  mikill  maftr  vexti  ok  vel  bols-vexti  II gv  667) 
fganga  i milli  bols  ok  höfubs  A einum’:  Jan  den  Kopf  vom  Rumpfe 
trennen,  ihn  töden  Grett  130®  Eb  86 29 
böl-stabr,  m.  WohnsUz  {»:  böl,  n.)  40**  Gp  72*°  SE  106® 
bolungr  (od.  bul.),  m.  grosser  Knüttel  in  viöar-boluugr 
bölutr  Vsl  159  *7,  d.  i:  bü-hlutr,  m. 

b 6 n d i {d.  i:  böandi  = büandi),  pl.  bcendr,  m . der  Bonde,  freier  Grund- 
besitzer {MunchCl.  I,  161),  die  gegen  König  Olaf  d.  Heil . ziehenden 
' Bonden ’ als  eine  Art  Titel:  r NjAll  b.»  127®  'Dlugi  b.’  140* 

f{>orstcinn  b.’  135*°;  Hausvater,  Ehemann  Freyja  var  . Obr  bet 
böndi  hennar  44*1  25 20  206 *°  292**  bann  er  veginn,  böridi  minn! 
Gisl  29 31  auch  pl.  bcendr  (maritos)  Lxd  128 9 ba?8i  boendr  ok  lausir 
menn  et  mariti  et  caelibes  Fs  23 17 

bön-orb,  n.  Werbung,  das  Freien  J)d  höf  bann  upp  bönorb  sitt  ok 
bnb  hennar  66 *5  143**  flytja  bönorb  153®  vekja  bönorb  vib  einn,  at 
bibja  döttur  bans  eine  Werbung  anlnnngen  144  *4 

1.  bora  (ab),  bohren,  dure/dtohren  Etw  (eitt)  Eb  61 23  SE  222  *ff-  Lxd  1 16 73 

2.  bora,  f.  das  (gebohrte)  Loch  bann  rak  borur  störar  d borbstokkuii- 
ura  Grett  1147  von  einem  natürl.  Höhlenloch  er  }>ar  bora  i gcgnuin 
fjallit  cbd  1327;  in  vaga-bora,  f. 

borb,  «.  Rand,  Kante,  namentl.  des  Schiffes,  Bord  kasta  se'r  fyrir  borb 
(ins  Meer  herabspringen)  Fs  92 13  fundu  }>eir  }>ar  borb  stört  nyrekit 
(von  den  Planken  eines  gestrandeten  Schiffsbordes)  Fs  25® ; verba  allr 
fyrir  borbi  in  grösste  Verlegenheit  kommen,  unterliegen  Eb  53 *5  bann 
kvab  allt  sitt  mdl  fyrir  borbi  verba  ebd  44 ,0,  koma  sinni  dr  fyrir 
borb  sein  Ruder  über  Bord  bringen  d.  h:  Etw  erreichen,  durchsetzen 
Eb  60**;  der  Rand  eines  Trinkgefässes , vitjmehr  der  zwischen  dem  Rand 
u.  der  Oberfläche  der  Flüssigkeit  befindl.  Raum  er  nu  gott  beraudi  borb 
A horniuu  jetzt  lässt  sirh  der  ' Bord ’ am  Home  gut  tragen  (nähml. 
ohne  etwas  zu  verschütten)  7*4;  Tafel,  Br  et,  Tisch,  namentl.  Speiselisch 
12546  |>ar  stöb  jafnan  borb  ok  matr  A Eb  9 7 var  Flosi  niettr  ok 
afborit  af  borbinu  126 19  häuf,  plur:  J»cir  ganga  mi  til  borba  ok  drekka 
gott  vin  215 3 sitja  yßr  borbum  bei  Tische  sitzen  Fs  36®  sitja  undir 
borbura  dass.  Fs  41 27  (ebd  165 ,9)  Eb  112®  setjast  undir  borb  sich  zu 
Tische  setzen  bann  sottist  undir  borb  ok  bab  menn  eta  12531  stiga 
yfir  borb  dass.:  yfir  borb  stiga  til  matar  eba  drykkjar  249 10 ; — vom 
Spielirr ett  Gp  61 5 

orb-bdnabr,  m.  Tischgerälh  gaeta  borbbunabar  ok  ölgagna  SE  118*® 
siban  voru  teknir  brott  dukarnir  ok  allr  borbbuuabrinn  Fms  IV,  262 10 
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borS-dukr,  m.  Tischtuch  125 89  s:  borbbtinaßr,  m. 

borb-fastr,  adj.  der,  welcher  seine  Beköstigung  an  einem  bestimmten 
Orte  erhält;  von  Hofleuten  des  vorweg.  Königs : Jassir  menn  ent  ekki 
boröfastir  innan  hirbar  meö  konungi,  heldr  ent  Jteir  f henibum  . . . 
250  7 249  8 w- 

borb-faari,  «.  ' abstersorium'  Grdg  II,  187  16 

borb-hald,  n.  Mahlzeit,  Beköstigung  SE  126®  bann  veitti  |>eint  at 
borftbaldi  tiska  ok  inj ölk  Fms  IV,  81 23 
borbi,  tn.  Vorhang,  Umhang  bann  ldt  tjalda  kirkjtt  borfla  {jo int  er  hann 
hafbi  tit  ha  ft  Hgv  77*° 

borS-ker,  n.  Trinkgefäss  für  den  Speise  tisch  (?) ; Gudrun  lässt  aus  den 
Hirnschalen  der  Knaben  Atle’s  ein  boröker  fertigen  26**  vgl:  Ölafr 
konungr  (kyrri)  ldt  standa  fyrir  borbi  sinu  skutilsveina  ok  skenkja 
sdr  meö  borbkerum  ok  öllum  tignum  mönnttm  . . . Fms  VI,  442 7 
borg,  ar,  pl.  -ir,  f.  erhöhter,  hügclförmigcr  Platz  ( wonach : Borg  k Myr- 
um,  Borgarfjörör)  144 11 ; Burg,  arx,  Stadt  til  borgar  Verntzn  (d.  i: 
Worms)  205 34  von  Nowgorod  286  16 ; borgar- veggr,  in.  Burgwand, 
-mauer  218 18  220»  SE  212  16 
borg-kliÖ,  n.  Burgthor  5 19  SE  134 80 
brot  ( od . brott),  adv.  s:  braut,  f. 
bort  s:  brot,  adv. 

b6t,  bötar,  pl.  beetr,  f.  Besserung  (vgl  herabs-b.,  nafn-b.,  yfir-b.),  Ab- 
hilfe nti  fjötti  sd  frantaferb  tuest  at  rAba  her  beetr  & um  hiergegen 
Abhilfe  zu  beschaffen  Fs  43*  vandrcubi  mundn  verba,  ef  eigi  rebisk 
beetr  A 103 1 ; Schadenersatz,  Busse , vom  Werqcld  287 5 heißa  bota 
fyrir  einu  165*°  Gp  607  bjöba  sadt  ok  mikit  gnll  at  bötum  31  4 vig- 
sök  ok  beetr  265'*  til  b«Sta  ok  til  battga  2735 

NB.  In  den  Beinamea  z.  B.  |>yri  Dana-  (od.  Danmarkar-)  b6t  Fms  XI, 
8‘*  — Ölöf  Ar-b6t  Fms  I,  13*6  — |»orbjörg  boejar-  (od.  bekkjar-b6t) 
Fs  191*°  «.  a.  scheint  -b6t  nicht  sowohl  emendatio,  als  decus  zu  be- 
deuten 

böta-lauas,  adj.  ohne  Busse  |>at  (högg)  skaltu  hafa  botalaust  der 
Hieb,  den  du  empfangen,  soll  dir  nicht  entschä/Ifgl  werden  Fs  57 34 
botn,  botns,  pl.  -ar,  m.  Grund,  Boden;  von  den  untersten  Flächen  der 
Heuschober  Eb  118'®;  der  innerste  Theil  einer  Bucht  (fjaröar-botn) 
var  ]>ar  J>A  fjörbr  ok  horfbi  botninn  inn  at  höfbanum  und  ihr  inner- 
ster Theil  lag  dem  Vorgebirge  gegenüber  Fs  197**  opp:  mynni  der  Aus- 
gang der  Bucht,  vgl:  . . at  i austr  horfi  botninn  A HjörungavAgi, 
en  inynnit  i vestr  Fms  XI,  1255;  Helsingja-botn  31*4  {»orska  fjarbar- 
botn  Gp  63 9 

bdt-saina  (ab),  wieder  herstellen  Etw  (um  eitt);  |>eir  eigtt  bötsama 
um  J»a?r  bübir  ßsk  f 12 13 

brA,  pl.  Imlr,  f.  Augenbraue,  cilium,  palpebra;  auga  skal  kenna  til  bnla 
eb  brutta  SE  II,  499 17  brArnar  (voru)  brottu  af  grAt  ok  tArnm  Barl 
199'® 

1.  brAb,  f.  Schnelligkeit;  ri  brAb’  in  der  nächsten  Zeit  i brAb  ok  lengbar 
für  den  Augenblick  und  für  späterhin  Fms  VII,  88  ex  Ir.  nti  vita  menn 
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öglöggt,  livat  er  Gesti  er  orbit  fyrst  { brdb  für  den  ersten  Augen - 
blick  Hdv  303 10 

2.  brdb,  n.  das  mit  Theer  bestrichne  Holz  f>at  myndi  ekki  eira  barn- 
inu  heldr  en  bruninn  1 brdb  ßj  341  exlr.  ldt  standa  skipit  undir 
brabi  um  vetrinn  Spec  85  (brmba  (dd)  theeren:  braeb  vel  skip  J>itt 
um  sumarit  ebd ) 

3.  brdb,  pl.  -ir,  f.  Jagdbeute,  Fleisch  der  jagdbaren  Thiere  (s:  fBrat’ 
Gr  Wb)  |)d  er  mabr  stelr  J>vf  er  seit  er  eba  blöbugri  brdb  Grdg 
II,  165 7 

brdba-fangs  (od.  brdb-fengis),  adv.  schnellen  Fanges,  in  Hast  J>au 
dcemi  er  brdbafangs  fundust  exempla  per  saturam  collecta  SE  II,  40 83 
yfirkoiuast  bräbfengis  Fms  XI,  35 16 
brdb-daubr,  adj.  schnell-tod  veröa  br.  schnell,  ganz  plötzlich  umkom- 
men 286 1 297® 

brdb-feigligr,  adj.  zu  schnellem  Tode  bestimmt  eigi  Stilist  |ni  raer 
brdbfeigligr  Fs  74 11 

brdb-gebr,  adj.  schnell,  voreilig  f brdbgcb  er  bemskan’  Sprchto.  Fms 
VI,  220 10  vgl  ebd  195« 

brdb-gjörr,  adj.  schon  frühzeitig  entwickelt , frühreif  hann  var  snemm- 
endis  brdbgjörr  139 !c  bann  var  all-brdbgjörr  Op  58®  Eb  9* 
brdbliga,  adv.  eilig,  schnell  ganga  br.  146 ,9  sehr  bald  140 21 
brdbr,  brdb,  bratt,  schnell,  hastig  veita  einum  brdbau  bana  Fms  V, 
280  M;  brdtt  = adv.  eilig,  bald  136 28  151 12  201  *5- 31  ebenso  brdbum  Oh  22 17 
brdb-rcebi,  n.  Ungestüm  Fs  53 3 

brdb-skeyti,  n.  Unbesonnenheit,  Uebereilung  246 23  (brdb- skeyttr,  adj. 
Hdv  316 l8) 

brdb-|>roskabr,  adj.  früh  gereift  vom  Wüchse  des  Körpers  hann  var 
br.  ok  mikill  fyrir  sdr  Fs  126 21 

broeba  (dd),  schmelzen , auf  lösen  Elw  (eitt)  brfeba  snseinn  meb  kündum 
Krp  6U  (vgl:  brdbna  (ab)  schmelzen,  inlrans.  svd  at  hrim  brdbnabi  ok 
draup  SE  42* 8)  vgl  brajba  unter  2.  brdb,  a. 
bragar-laun,  n.  Dichterlohn  gefa  einum  eitt  at  bragarlaunum  zur 
Belohnung  für  das  vor  getragene  Gedicht  146 29  149 12 
bragar-mdl,  n,  syncope,  z.  B.  ]>ars  c=i  J>ar  es,  emk  =3  em  ek  SE 
610 19  ebd  II,  134 20 ; s:  Gnbbr.  Vigfusson,  Vorr.  zu  Eb  p.  XL VII 
bragb,  pl.  brögb,  n.  schielte  Bewegung  (s:  bregba)  von  der  Zeit  skamrns 
bragbs:  sehr  bald  ßj  33620-340u  verba  fyrri  at  bragbi,  en  J>eir  . . 
ihnen  zuvorkommen  SE  II,  4021;  Aussehen , das  Aeussere  (s:  yfir-bragb) 
|»ii  hefir  illsligt  bragb  & J>er  Fs  64 21  vera  { bragbi  ein  Aussehen  ha- 
ben, aussehen,  sich  benehmen  Fs  91 20 -93*  etwas  was  Aufsehen  erregt, 
auffallend  ist  Fs  5127;  Aufführungs-,  Handlungsweise,  Thal  skal  neyta 
göbs  bragbs  Eyvinar  vinar  mins  (d  h.  ich  will  ebenso,  wie  E.,  mir 
selbst  das  Leben  nehmen)  Fs  39 10  ahnt:  ofmikit  bragb  (opp:  stilling) 
ebd  36 n;  taka  eitt  (til  ?)  bragbs  (od.  bragba)  versuchen,  unternehmen 
Elw  129 22  t.  bragba  |)at,  at  . . Fs  132u-1454;  brögb  Zauberkünste 
Fs  39 19  i brögbum  ok  sjönhverfingum  40,s;  Ringkiinste  (s:  fang- 
brögb),  artes  luclatoriae  8 32;  s:  vib-bragb,  n. 
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bragb-vi'si,  f.  Zauberkunde,  von  einem  Astrologen:  bann  sigrnr  mik  nü 

% 

£ stjörnu£|>rott  ok  bragftvisi  ainni  243 1 
bragr,  ar,  pl.  -ir,  m.  Dichtkunst  af  honum  (dem  Gotte  Bragi)  er  bragr 
kallaör  skAldakapr  SE  98 13  (in:  bragar-böt,  n.  SE  642,  slr.  31,  bragar- 
hAttr,  m.  SE  594,  n,  1,  in  bragar-lann,  n.  und  bragar-mäl,  n.) 
braka  (ab),  prasseln , krachen  tekr  at  braka  mjök  i kistunni  Fs  132 11 
brandr,  brands,  pl.  -ar,  m.  Brand  d.  i.  ein  brennendes  Stück  Holz  132* 

233 10  bann  stingr  brandinum  loganda  £ munn  honum  (*:  log-brandr) 

233 11 

brattr,  brött,  bratt,  jähe,  schroff  197 31  at  björgum  nokktirum  bröttum 
Fs  178  *-145  20 

braut),  n.  ßrod  vib  fleira  lifa  menn  en  vib  braub  eitt  Spec  44 3 hAlfr 
leifr  braubs  180*°  79 16  braub-snfi,  n.  (s:  sufi)  Zukost  zum  ßrod,  z.  ß, 
Butter  oder  dgl  180  *s 

braut,  brantar,  pl.  -ir,  f.  Weg  (eigentl:  [via]  fracta  od.  rupta,  vgl 
franz:  route)  brautin  liggr  J>ar  fram  £ milli  ok  er  eigi  breibari  en 
götu-breidd  Eg  188 28 ; braut  od.  A braut,  A brautu,  brot,'  brott,  £ 
brottu  od.  bort,  burt,  burtu  u.  a.  (s:  K.  Gisl  frmp.  192*)  — adv.  fort, 
' weg ’ vera  A brautu  weg  sein  Fs  6 34  vera  £ brottu  38 19  wegbleiben 
119 17  154 14  entfernt  sein  121 14  fara  braut  od.  A braut  sich  wegbegeben 
99 29  för  bann  braut  leib  sfna  er  zog  seines  Weges  fort  13*°  komast 
burtu  2Ü025  deema  einn  burtu  Fs  122 26  draga  A braut  wegziehen  327 
bverfa  £ brot  fdmveg-,  verschwinden  32  * nemu  A brott  wegnehmen,  ent- 
führen 33 28  heita  einn  A brot  Jem  (aus  dem  Dienste)  weisen  f>sk  130 16 
brautar-gengi,  n.  Reisegesellschaft,  Beistand,  Hilfe  bibja  einn  föru- 
neytis  ok  brautargougis  Hdv  322 8 libsinni  ok  brautargengi  Lxd  238’- 
26,&  bjAba  einum  brautargengi  193 14  nj6ta  sins  brautargengis  Fs  57 26 
braut-ferb,  f.  Wegfahrt,  Abreise  biiast  til  brautferbar  Fs  1827 
brdf,  n.  Urkunde  'breve'  288 19  29321  Brief  2077  W 300 5 
bregba  (brA),  in  schnelle  Bewegung  setzen  Etxv  (einu);  schwingen,  z.  B. 
das  aus  der  Scheide  gezogne  Schwert  2421  Nitiungar  bregba  nu  sverb- 
nm  s£num  223 33  bann  brA  sverbi  ok  sneib  af  . . Fs  51 ,B  von  Thors 
Hammer  2 17  bregba  vibbrügbum  Scfnvingungen  schwingen  (sich  zu  be- 
freien) Lxd  15615;  verändern  hann  brA  se'r  £ konu  l£ki  er  nahm  Weibs- 
gestalt an  18  14  39 34  bregbast  (d.  i.  bregba  se'r)  23 17 ; verlassen , auf- 
geben 'aldrigi  skal  ek  brigba  sAttinAli  Jes.  Krist(s)  240 1 bregba  mAli 
sein  Wort  brechen  geg.  Jem  (vib  einn)  ßsk  130 14 ; bregbast  zurück- 
weichen, sich  entziehen  hverr  mun  me'r  J)A  trur,  ef  fabirinn  bregbst? 
wenn  mich  der  eigne  Vater  im  Stiche  lässt  Fs  90 17  ähnl.  ebd  140  34;  — 
bregba  af  abweichen  z.  B.  von  einer  Vorschrift  118 19  eigi  man  lybi- 
samt  veröa,  ef  af  er  brugbit  wenn  mein  Befehl  nicht  ausgeführt  wird 
137 32  Eb  95 12  abweichen  von  dem  Gewöhnlichen , dadurch  auffallen, 
wunderbat'  erscheinen  Jmt  |»6tti  honum  mest  af  bregba,  er  (—  at)  . . . 
Fs  77 17 ; — bregbaz  um  verschiedener  Meinung  sein  Vsl  182 22  ßsk 
50** j . — bregba  vib  aufbrechen , sich  schnell  erheben  J»6rir  bab  bann 
skjött  vib  bregba,  ef  barm  vildi  Steinölf  finna  Gp  7 7 23  bregbast  vib 
dass,  ebd  63** ; entgegensefrwingen  Etw  (einu)  bann  bra  vib  blöttrygli 
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breiba  — bresta 


(um  sicJi  zu  schützen)  Fs  108  86  ■ 14  ebenhicrher  wohl:  bann  brA  vib 
grönum  (er  verzog  die  Lippen ) ok  glotti  at  129 8 bregöaz  frumblaup- 
um  vib  sich  gegenseitig  angreifen  Vsl  147 14  - 157  88  -165  8 ; — bregbr 
einu  vib  es  passirt  etwas  [>A  brA  }»v£  vib  er  mer  ]>6tti  undarligt 
177 ,B  en  j)6  bregbr  nfi  kynligti  vib  aber  es  geht  doch  wunderlich  zu 
Hdv  252®;  bregbr  einum  vib  eitt  es  geräthJem  über  Etw  in  ( gemüthL ) 
Bewegung,  er  erschrickt  darüber  (honum)  bregbr  J>v£  vib  202 30  bra 
(Steinölfi)  mjök  vib  (f>at),  er  bann  sA  . . . Gp  54®  Grelt  91 26  at 
bann  brygbi  ser  hvarki  vib  sAr  ne  vib  bana  dass  er  sich  weder  durch 
(die  Aussicht  auf)  Wunden  noch  Tod  beunruhigen  Hesse  124 15 ; bragÖinn 
vib  eitt  für  Etw  geeignet,  tauglich  munii  J>it  brAtt  brngbnir  vib  ineira 
Fs  84» 

breiba  (dd),  breiten,  bedecken  breiba  klcebin  yfir  97”  Gp  71 5 An  105‘* 
131 31  ausbreiten  vAru  breiddar  . . nauta  liübir  223 54  vgl  Eb  48nrf- 
sA  |>eir  at  breitt  bafbi  verit  yfir  andlitib  dass  (Etw  z.  B.  eine  Decke) 
ausgebreitel  gewesen  war  . . Fs  00 4 breiba  st,  sich  ausbreiten , breit  wer- 
den J>A  r^mdist  fsainn  ok  breiddust  sundin  Fs  180* 

breib-öxi,  f.  breite  Axt  149 83 

breibr,  breib,  breitt  breit  bann  var  IX  rasta  hAr,  en  III  breibr  13 33 
von  einem  Wege  19 14  Axt  (vgl:breiH-öxi,f.)  289 30 ; s:  spannar-breibr,  adj. 

brek,  n.  * petiliunculac  crebrac * in:  brek-vfsi,  f.  fortwährendes  Bitten  u. 
Betteln  Lxd  134 18 ; — Trug , List  in:  brek-lauss,  adj.  vdl-laust  ok 
brek-laust  f>sk  122  2i,  in:  brek-sekt,  f.  so:  sekja  einn  breksekt  dern’s 
VentrlheHung  trnf  eine  betrügei'ische  Weise  zu  Wege  bringen  ßsk  11 1 ®- 16 

brekka,  f.  Hügel  ofan  fyrir  brekknna  Fs  42*®  Gp  56 17  meb  brekkum 
nükkurum  löngum  180H;  oft,  =j  Jungbrekka  (s:  diese):  lciba  einn  i 
lög  eba  i brekku  Vsl  192 81 

1.  brenna  (brann),  brennen,  flagrare  brenna  inni  im  Hause  verbrannt 
werden  12880  1758  ]>ik  skal  üt  bera  ok  skaitu  eigi  inni  brenna  131*' 

2.  brenna  (nd),  anzünden,  adurere  brenna  einn  inni:  dem  das  Haus  iibei' 
d.  Kopf  anzünden  und  so  diess  summt  seinen  Inmvohnern  verbrennen 
Vsl  18486ff-  An  1014  123 85  12920  brenna  eitt  upp  Etw  aufbrennen 
d.  i.  gänzlich  verbrennen  127 10  br.  fyrir  einum  Brand,  Feuersnoth  über 
Jem  ei'gehen  lassen  84  86-87;  brenna  einn  meb  eldiugum  dem  durch 
Blitz  vernichten  236 18 ; schmelzen  u.  dadurch  reinigen  brent  silfr  (s:  silfr) 
265“  aurar  brendir  266 80 

3.  brenna,  f.  Brand,  das  Brennen  19 31  hann  vas  at  brennu  Jmrkels 
er  war  dabei  ( als  brennumabr,  s:  diess) , als  man  bei  Th.  Feuer  an- 
legte 102  *8 

brenn u-mabr,  m.  der  welcher  Feuer  anlegt,  incendiarius  134,fi-83  (doch: 
Brcnnu-NjAll  insofern  Njall  u.  sein  Haus  durch  angelegtes  Feuer  um- 
kamen) 

brenn u-stabr,  m.  Brandstätte  Vsl  185 7 

bresta  (brast),  bersten,  auseinander  brechen,  springen,  gewöhnt,  bresta 
sundr  od,  i sundr;  von  einem  hölz.  Götzen  81 15  sverbit  brast  sundr 
1598'*  brestr  i sundr  stjömvibin  2124  14 82  133 11 ; brestr  es  mangelt, 
gebricht  Einem  (einn)  an  Etw  (eitt)  eigi  brestr  mik  Armbi  Fs  62 10 
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brestr,  m.  Gekrach  varö  pd  brcstr  mikill  ok  fylgöi  skr»kr  imkill 
17*  133  *9 

breyskligr,  adj.  schwach,  schwächlich  mannsing  ndttdra  breysklig 
246 4 (vgl  breysk-leikr,  m.  imbecillitas,  in:  svd  sem  ndttüra  mannsins 
md  bera  fyrir  sinum  breyskleik  Alex  106 9) 
breyakr  (d.  t:  breyt-skr?),  adj.  gebrechlich,  von  einem  irdnen  Topfe 
breyskr  leirpottr  Spec  116 6 

breyta  (tt),  ändern , eine  Aendcrung  treffen  breytt  d fleiri  vega  (opp: 
rdttr  ££  Ö944)  42«  Fs  15«  Elw  (eiuu)  SE  88*-230' -350«*;  ein- 
richten,  anstellen,  thun  132 19  Fs  106,,-218  breyta  rdöahag  sinum  seine 
Einrichtung  treffen  Fs  24  22  hversu  sem  slfku  er  breytt:  wie  auch  der- 
lei angestellt  wird  Eb  96« 

breytiliga,  adv.  wunderbar,  seltsam  Fs  423*  petta  berr  breytiliga  til 
Ljösv  77  6 

breytinn,  adj.  in:  mnrg-breytinn 

breytni,  f.  Veränderung  (s:  rdöa-breytni,  f.)  bann  geröi  mikla  breytni 
d yfirlitum  sinum  Fs  98 5 var  par  engi  breytni  d h^b^lum  keine  auf  - 
fällige Veränderung  Eb  79  *2  Handlungstveise,  die  auffällt,  abweicht  vom 
Gewöhnt.  at  hafa  breytui  eine  solche  vornehmen  Fs  77«;  ef  kona  ferr 
meÖ  vdpnum  fyrir  breytni  sakir  Gräg  II,  204 1 
breyttr,  ppr.  in:  van-breyttr 

brigö,  f.  Veränderung  (engi  brigö  rnuu  ek  h^r  d gjöra  Fms  II, 
af-brigö;  Einlösung  in:  landa-brigö 

brigöa  (gö),  verändern  = bregöa  (brd)  2401  hon  befnir  peim  er  brigöa 
iis  qui  pacta  violant  SE  1169;  einlösen  d barm  fleiri  lönd  at  brigöa 
e»  eitt  Gräg  II,  763rf- 

brigö  i,  n.  pl.  = brigö,  n.  in:  afbrigöi,  beillabrigöi,  landabrigöi 
brigzli,  n.  Vorwurf,  Schimpf  foera  einum  eitt  £ brigzli  Jem  Etw  zum 
Voi'wujf  vorfuhren,  es  von  ihm  beschimpfen  lassen  foeri  nü  lrvdrrgi  öörum 
£ brigzli  s£na  »tt  232 23  svd  opt  er  £ brigzli  foert  hans  mööerni  so 
oft  hat  man  ihm  seine  mütterl.  Abkunft  vorgeworfen  208*°;  bregöa 
brigzlum  Vorwftrfe  machen  Jem  (eiumu)  Gräg  II,  182« 
brim,  n.  Brandung  veör  ok  brim  Isl  I,  276?  brim  mikit  viÖ  eyna 
Grett  113  23  veörit  tdk  minka  ok  l»gja  brim  Eg  44*8  2R 
bringa,  f.  Brust  hefja  einn  upp  d bringu  ser  Jem  an  seine  Brust  he- 
ben, ziehen  Eb  64 27  bdrit  tök  ofan  d bringu  heuni  113*° 
b r i n g - s p e 1 i r , tn.pl.  (od.  -spalir,  f. pl.)  die  untersten  Brustknochen  Gp  65 17 
lostinn  fyrir  bringspöluni  Vsl  149 17  fyrir  neban  briugspalirnar  Isl  II, ob4 
brjösk,  n.  Knorpel  bita  f brjösk  eöa  bein  Vsl  187 ,9  en  pd  er  skorit, 
er  nemr  (wo  es  trifft  auf)  brjdsk  eöa  bein  ebd  148*,  in:  flag-brjosk 
brjöst,  n.  Brust  Gp  65«;  Vorderseite  eines  Schlachtheeres  brjostit 
konungs-fylkingar  94«;  Gemüth  er  eigi  sorg  or  brjösti  mdr  borlin 
239*° 

brjöst-barn,  n.  Säugling,  von  den  eignen  Kindern  im  Gegens.  zu  an- 
dern unna  brjöstbörnunum  meira  en  öörum  mönnum  Fs  154 1 
brjöta  (braut),  brechen  brjöta  föt  Beinbruch  erleiden  Vpnf  23«-« 
|>6rs  steinn,  er  peir  menn  vöru  brotnir  um  . . . ein  scharfkantiges 
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brjötr  — brottbüningr 


Felsstück , über  welches  die  zu  Opfernden  (am  Rückgrad  ?)  gebrochen 
wurden  Eh  12  *3;  von  den  sich  brechenden  Wellen  des  Flusses  16 18 ; 
häuf,  vom  Schiffbruch ; brjöta  konu  til  svefnis  eine  Frau  nothziichtigen 
Vsl  164 18 ; übertr : brjöta  boöskap  einen  Auftrag  brechen  d.  h.  unausge- 
führt lassen  (vgl  rdas  Wort  brechen')  Fs  98 89  brjöta  gubs  boborb  237 25 
brjöta  |)j6öir  undir  sik  sich  unterwerfen  39 21  zwingen:  vildi  bann  mik 
til  truar  brjöta  Fs  98 10 ; — brjöta  st  sich  sträuben,  ankämpfen  gegen 
Etw  (vib  einu)  brj.  vib  forlögunum  Fs  20 *5 ; sich  tummeln , sich  aus 
Eiw  herauszubringen,  zu  befreien  suchen  björn  einn  branzt  um  x vök 
(vgl  SE  112 H)  ok  var  brotinn  i ( eingebrochen ) brammrinn  Fs  14624-25 
-brjötr,  m.  in:  laga-brjötr 

broddr,  m.  Spitze;  von  den  eisernen  Spitzen  der  Eisschuhe  bann  stöb 
fast  d broddum  (d.  i:  skö-broddum)  Eb  8625- (,0)  vgl  mann-broddr, 
m.  dass.  Vpnf  3 20 

bröbir,  m.  Bruder  broebr  fratri  217 81  fratres  207 22 
b rö bur-gj ö I d,  n.  pl.  Busse  für  den  Bruder  23 5 
brööur-hefnd,  f.  Rache  (d.  i.  Rächung)  des  Bruders  Fs  160 18 
-broebra,  nom.  pl.  in:  nxesta- broebra  (=  fjör-  od.  fer-menningar) 
Verwandte  im  4.  Glieds  ßsk  47 16  Vsl  1 68 1 0 ; annarra- broebra  (—  sex- 
menningar)  Verwandte  im  6.  Gliede  Grdg  I,  1944 ; j)  ribj  a- broebra 
(=:  dtt-menuingnr)  Verwandle  im  8 . Gliede  Grdg  I,  194 8 ; vgl  Fms  I , 
285 27  Bp  I,  10  n.  5 

-Drcebri,  pl.  broebrar,  in.  in:  nsesta-broebri  Grdg  I,  239 11  (=  An  26626) 
ebd  194  annarra -broeÖri  Grdg  II,  26 3 ; j>ribja-brajÖri  Vsl  173 30  psk 
136 16  s:  -broebra 

brcebrungr,  m.  des  Bruders  Sohn , Neffe  2879  Grdg  1,  193,6-i/  604 
brök,  brökar,  pl.  broekr,  f.  Hose  ( Weinh . 163)  bann  skyldi  kippa 
brökinni  er  sollte  ihm  die  Hose  (des  einen  Beines)  ausziehen  Eb  87 25,28 
livftar  broekr  Gp  68 13 ; bon  (Hallgerbr)  var  mikil  vexti  ok  J>v£  var 
hon  langbrök  köllub  Nj  16 10  (Hallgerbr  laugbrök  Lxd  24  *) ; Haukr 
hdbrök  Eb  4 21 ; Ragnarr  lobbrök  Fs  I,  238  extr. 
brök-lindi,  m.  Hosengürtel  Fs  53 17  Fbr  94* 

brosa  (st),  lächeln  Fs  107 5 fhann  brosti  at  ok  nuelti’  er  lächelte  dazu 
und  sprach  . . z.  B.  Fms  V,  178 1 

1.  brot  (od.  brott),  adv.  s:  braut,  f. 

2.  brot  «.  Bruch , rö  brjöta,  in:  frib-brot,  laga-brot,  skip-brot  u.  a.; 
Abbruch  verbr  bübin  liheilög  vib  broti  *tabei'na  demolitioni  obnoxia  fit ’ 
Vsl  1769;  Bruchstück  (s:  keipla-brot)  flugu  fjarri  brotin  (der  zer- 
sprengten Fessel)  SE  108°  x hverja  vxk  voru  rekin  brot  af  j>essu  tre 
Fms  VII,  163 <J  deiia  brotmn  (s : deila)  Eb  65 14 ; Brech-,  Hebestange 
foera  brot  undir  einn  (um  ihn  wegzuschaffen)  Eb  115 6 

brot  na  (ab),  zerbrechen,  entzweigehen  brotna  ok  slitna  SE  188 4 An  124 12 
brotna  sundr  14 20 
brott  . , = brot,  adv. 

brott-büinn,  ppr.  zur  Abreise  gerüstet,  im  Begriffe  aufzubrechen 
Eb  40 29 

brott-böningr,  m.  Rüstung  zur  Abreise  157 15 
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brott-fall,  n.  Epilepsie  ßj  335 37  - 336  r-  *' 
brott-ferb,  f.  Abreise  1528-7  243® 

brott-  (od.  braut-)  höfn,  f.  das  mit  sich  fortnehmen  Grdg  II,  200 4 
brottu  (od.  brotu  od.  i brotu)  s:  braut,  f. 

brü,  pl.  -ar,  f.  Brücke  gera  brüar  um  ar  ßsk  13022  gera  brü  til  liimins 
af  jöröu  SE  60 15 ; brünr-sporbr,  tu.  ßrücken-ende  ' capul  pontis'  SE  78" 
brüb-gumi,  m.  Bräutigam  157 7 

brüb-hlanp  (od.  -laup),  n.  Hochzeit  15317  Grdg  I,  222" ff-  gera  bruö- 
hlaup  til  einnar  Hochzeit  machen  mit  Einer,  sich  »dt  ihr  vermählen 
602  6630  73 12  (daher:  brübhlaupa-gerb,  f.  dass.  Fs  21 26)  s:  GrliA  434 
Weinh . 245  (vgl  ok  var  brüökaup  f>eirra  at  Grans,  ok  var  Jjat  sagt, 
at  hon  hljüp  ilr  hn'lu  ena  fyratti  nütt,  er  Hrafn  var  innar  lciddr. 
Sturl  I,  1,  139 21  AnO  18-19,  236  n.  5)  s:  Weinh.  238  ff. 
brüb-kaup,  n.  (eigentl.:  das  Kaufen  der  Braut),  dass.;  von  d.  Hoch- 
zeitsfeier: J>etta  bnibkaup  (kurz  vorher:  briibhl.)  var  veitt  meb  hinni 
niestu  virbingn  Fs  2129(26) 
brüb-latip,  n.  s:  brüö-hlaup 

brüb-raabr,  m.  Hochzeitsgast  Fs  7312  Krp  27"  Eg  8227 

1.  brübr,  ar,  pl.  -ir,  f.  Braut  157 9 Krp  27 13  (sonst  in  Grdg:  koua,  f.) ; 
Stuhl-rücken  Fbr  98 2 -99 17  s:  stol-brübr 

2.  brubr  d.  i:  brunnr,  m.  SE  40 7 

brükabr,  adj.  (ppr.'t)  dienlich , brauchbar  dükrinn  hins  helga  Stephani 
til  raargra  hluta  brükabr  20320  (brüka  (ab),  entlehnt,  statt  des  ge- 
wöhnlichen neyta  od.  n^ta) 
brullaup  d.  i:  brüb-hlaup,  n. 

brurar,  m.  Zeitpunkt  i |>enna  brum  hoc  momento  96" 
brün,  -ar,  pl.  brynn , f.  Rand,  Kante  (s:  brün-üss,  m.) ; Augenbraue 
J»6rr  le't  siga  brtnnar  (d.  i.  br^nn-inar)  ofan  fyrir  augun  2 23  lypti 
l>ü  mjök  brünum  manna,  etwa:  sie  spenden  weit  die  Augen  auf  (vor 
Erstaunen)  Fs  26®  vgl  hefja  upp  br^nn  vib  eitt  Fbr  1822  Eg  25"  bera 
einum  ü br^nn,  nt . einem  gci'adczu  unter  die  Augen  sagen,  dass  . Fs  124®° 
bruna-öld,  f.  das  Zeitalter,  in  dem  man  die  Leichen  verbrannte  hin 
fyrsta  öld  er  köllub  brunaöld,  |>ü  skyldi  brenna  alla  danba  men»  35" 
brün-iias,  m.  Seitenbalken  am  Huuse  (Weinh.  218)  13813  1222B 
bruni,  m.  Brand , das  Brennen  reykr  eba  bruni  131 27  186 15 ; s : luis- 
bruni,  sülarbrani 

-bruni,  adj.  (brün,  f.)  in:  tvennumbrüni 

brünn,  adj.  1.  braun  (auch:  brünabr,  adj.)  brün  od.  brüimö  kltebi 
Spec  66G*9  Bp  //,  800";  in:  ranb-brünu,  söl-brüun  2.  von  brün,  f. 
in:  lüttbrünn,  svartbrünn 

brunnr  (od.  brubr),  m.  Brunnen  bera  fötur  tvaer  vatns  frÄ  braun!  270 25 
brü-steinn,  m.  Brückenstein;  pl:  brüateinar:  stratum  lapideum , ge- 
pflasterter Weg  (Svbj.  Egilss.)  Eb  42 30 
-br^bi  (?),  n.  in:  af-br^bi 

bryggja,  f.  Blöcke , Schiffbrücke  (skipa-bryggja,  f.  Fbr  62IT),  Ort  zum 
Landen  ofan  a bryggjur  1467  Lundüna-bryggja  (London)  2914 
bryggju-sporbr,  rn.  Brückenende  (s : brüar-sporbr,  m.)  73"  266® 
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bryn  (d.  t.  brynn)  Fs  124 30  s;  brdn,  f. 

bry  na  (nd),  (kantig  machen)  schärfen,  schleifen  br^na  vdpn  Hdv  348» 
brynt  var  at  siBan  ok  var  it  bezta  vdpn  Fs  62  w von  der  Sense  SE 
218  **-220*;  ziehen  an  die  Kante  (d.  i.  das  Ufer ) Etw  (einu),  br^ua 
ökipinu  upp  das  Schiff  ans  Land  ziehen  Gp  69 16  Fs  1458,-14784  Frb  103® 
br^nl,  n.  Wetzstein  ( nachher  liarB-steinn,  ?«.)  Hdv  3487tf> 
bryning,  f.  = rö  brfna,  adhortatio  Lxd  240"  bryningin  hefir  |>A 
tekit  da  hat  also  unsre  Aufreizung  Erfolg  gehabt  Eb  25" 

1.  brynja,  f.  Panzer  24 11  SE  420® 

2.  brynja  (aB),  mit  einem  Panzer  bekleiden  [ul  65  kappinn  at  fram, 
hjälmaBr  ok  brynja&r  Fms  X,  383 15 

bry nju-hringr,  m.  Hing  des  Ringpanzers , (pl.)  233 5 
brynju-lauss,  adj.  ohne  Panzer  41 7 

brynligr,  adj.  = br^nu,  adj. ; sjd  raenn  ekki  um  vistaföng  brynligt 
man  entdeckte  nichts,  was  einen  leichten  Erwerb  der  Lebensmittel  er- 
warten. liess  Fs  177* 

1.  brfun,  adj.  hervorstechend,  auffallend,  ganz  deutlich  br(n  mdlaefni 
Lxd  66 3 ; anreizend,  fördernd,  von  gutem  Fahrwinde  byrr  brynn  (d.  i: 
byrr  brynandi)  25988  s:  brjma  (nd) 

2.  brynn  ( d . i.  brfnr):  supercilia,  s:  brdn,  f. 

brynna  (nt),  aus  dem  Brunnen  zu  trinken  geben,  tränken  Jem  (einum): 
styrininör  |>arf  byrinn  brynna  (ventum  secundiorem),  cn  sA  er  nautun- 
um  skal  brynna  259»  er  bau  um  (hafrinum)  f>ar  brynnt  Dropl  3486 
bry  n-t  roll,  n.  Streithammer  Grdg  //,  21610  Eg  33 17  25  bryntröll  gull- 
rekit  Lxd  14814  bryntröll  rekit  Vaüa-Lj  208,s 
bryti,  in.  Vorschneider,  vornehmster  unter  den  Knechten,  H aushalter 
131  85  280®  Fs  144» 

bry  tja  (aB),  abschneiden,  in  Stücke  schneiden,  vom  Fleische  230®  brytja 
fyrst  höfuBit  ok  velja  stykkin  fyrir  j)ik  Fs  72 20 
brytjun,  f.  Austheüen  von  Speise  brytjun  fyrir  X menn  ßsk  129» 
bd,  n.  Wirtschaft,  Haushalt  |»at  er  bd  er  maBr  hefir  nnUnytau  »mala 
psk  136 19  sd  heitir  huafreyja,  er  bu  A 44"  171 30  288 14  slatra  od. 
drepa  fd  i bu  sitt  17280  *6  setju  saman  mikit  bu  Gp  57 5 ; Wohnort 
Njdll  bj6  at  Berg]>orshv41i , anuat  bu  fitti  bann  i l>6r61fs-felli  112" 
SE  210";  das  zur  Wirthschaft  gehörende  Vieh,  Hausthier  böggva  bd 
85 15  ef  maBr  höggr  bu  fyrir  manni,  j>öat  cigi  höggvi  meira  en  eina 
ku  287 15 

bda  ( b j 6 ) , wohnen  111 21  u.  ö.  sich  niederlassen  Fs  31»;  — etwas  in 
Stand  bringen,  versehen  mit  Etw,  schmücken  bda  höfuB  meB  höfuBbdnaBi 
29218  ausrüsten  bua  skip  142»  bda  her  Eb  316  Fs  196»  u.  ö.;  bdast 
sich  rüsten  til  ferBar  zur  Heise  27»  b.  at  fara  dass.  Fs  196 10  bann 
hafBi  eigi  viB  bardaga  buizt  er  hatte  sich  nicht  auf  einen  Kampf  ein- 
gerichtet, — vorbereitet  Fs  127 3 bann  bjost  injök  at  vdpnum  ok 
kheBum  er  legte  viel  Werth  auf  seine  Waffenrüstung  u.  seinen  Anzug 
Fs  29®  sich  anschicken  zu  Etw  bann  bjost  til  at  eta  dögurB  3 32 ; bda 
um  Hk  (od.  um  dauBan  mann } einen  Leichnam  zur  Bestattung  aus- 
rüsten Fs  1325- 131 88 -132 4 bestatten  164 85  taka  lerept  eBa  vaBmdl  ok 
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bua  um  lik  Grdg  I,  8 7 (vgl:  um-bdnabr,  m.) ; büa  vib  einn  sich  geg. 
Jem  betragen  hann  mun  vilja  bua  vib  oss  sem  (vib)  abra  fyrr  Fs  36®; 
s:  biiinn,  ppr. 

buandi  (ppraes.),  m.  206 10  pl.  bdendr  82 21  s:  böndi,  m. 
bunndligr,  adj.  wie  ein  Bonde  Fs  101 38 

buand-mabr,  m.  = böndi,  m.  fram,  fram  bdand-menn!  ( Kriegsntf 
der  'bdendr’)  93* ; auch  büand-karl,  m.  Eg  22’® 

1.  bub,  pl.  -ir,  f.  = rö  bua;  Wohnung , Aufenthalt  hann  var  {>ur  um 
nöttina  ok  hafbi  kalda  bub  Eh  73 10 ; Bude  od.  Zelt,  von  den  während 
des  Thing  auf  dem  Thingplatze  errichteten  Buden  ([dngbdbir  vgl  senda 
menn  fyrir  til  Jungs,  at  tjalda  bübir  sinar  Fbr  2ö27)  105* 1 113 5 
Fs  60 10  s:  ßsk  112 8 ff* 

2.  büb,  adv.  s:  bdt 

biibar-hamarr,  m.  Felsen,  auf  dem  die  Bude  steht  Eh  69 19 
bübar-ketill,  m.  Buden-kessel,  zui'  Zubereitung  der  Speisen  auf  der 
Reise  Eb  707 

bdbar-töpt,  f.  Platz  wo  die  Bude  steht  oder  stehen  soll  136 6 Vem 
274 19  ff- 

bdbar-veggr,  m.  Wand  der  Bude  135 28 

bdbar-vörbr,  m.  das  Amt  für  die  Mahlzeit  der  Genossen  einer  Bude 
zu  sorgen  mötunautar  hlutubu  meb  sdr,  livorir  bdbarvörb  skyldu 
halda  dag  frd  degi  Eb  69 13 -70® -78 10 
bub  kr,  m.  Büchse , von  einer  Salben  biiehse : hann  hafbi  einn  bubk  fullan 
af  krisma  300*  tveir  bubkar  meb  bulsamum  Bp  I,  872 22 
bdb-seta,  f.  das  Wohnen  in  einer  Bude,  Hütte  sitja  bdbsetu  eine  Hülle 
betcohnen  Grdg  II,  198 4 

bubu-nautr,  m.  (buba,  f.  = bdb,  f.  ?)  Zeitgenosse  Grdg  I,  6 10 
bu-fd,  n.  Hauslfdere,  das  Vieh  der  Wirthschuft  268 22  Gp  55 13 
bd-ferli,  n.  das  Vieh  u.  Mobiliar  der  Wirthschaft  Gp  55 17  hafa  meb 
sdr  skuldalib  ok  bdferli  Eb  521 

bugr,  m.  Biegung,  Krümmung  gera  mikinn  bug  d fylkingu  Fms  XI, 
131 7- 23  man  erblikte  vom  Land  aus  bug  allra  seglanna  Fms  VII,  94 12 
bu-hlutr,  m.  Wirthschaftsgeräth  net  eba  skip  eba  bds  bolnti  (d.i:  bu- 
hluti)  Vsl  159 17 

bdi,  m.  Bewohnei'  (s:  stafn-bdi,  m.) , Bauer  2U;  Nachbar  (d.  i:  ndbdi, 
m.)  Fs  31 17  134 10  118 18  119,-4ff- 

bdinn,  ppr.  (s:  bda,  bjö)  ausgerüstet,  paratus,  comparatus;  von  der 
Waffenrüstung,  dem  Anzuge  hann  var  svd  bdinn,  at  hann  hafbi  hjalm 
gyltan  & höfbi,  en  hvitan  skjöld  . . . 9021  1134  Gp  6412;  fertig,  reif 
für  Etw  sverö  bdit  vom  gezognen , zum  Gebrauch  bereiten  Schwert  Gp 
47 28  sök  eba  vorn  buin  til  jnngs  (reif  zur  Verhandl.  am  Thing)  263 15 ; 
s:  al-bdinn,  vib-buinn  — bdit  er  vib  einn  es  ist  fertig  bis  zu  . ., 
es  ist  nahe  an  . . buit  var  vib  skipbroti  beinahe  gab  es  Schiffbruch  155 3 
dhnl:  |>d  var  bdit,  at  . . 11 12  var  f>d  bdit  mart  bdanda  libit  at  fl£ja 
viele  von  den  Bonden  wollten  bereits  ( waren  im  Begriff)  die  Flucht  er- 
greifen 9412  hann  vildi  eigi  svd  bdit  hafa  er  wollte  es  nicht  dabei 
fertig  sein  d.  h.  bewenden  lassen  142  8 ; häuf:  vib  svd  bdit  od.  bloss 
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svd  büit  od.  at  svd  biinu  re  ita  comparata,  unter  diesen  Umstünden 
6715  226  M Eh  35*';  buit,  adv.  s:  büt 
bu-karl,  m.  = b6ndi,  m.  Fs  3321 

buk  kr  (od.  bokkr),  m.  Bock,  caper  ..  |>ar  til  sem  stöb 'einn  mikill 
bukkr;  konungr  hjö  d hdlsinn  hafrinum  ( d . i:  bnkki)  Fms  FI,  95*° 
b ü k r , m.  Körper,  Leib,  der  menschl.  Körper  23Ö17  hl  |>d  btikrinn 
seni  sofinn  eöa  daubr  41u  von  den  Erschlagnen,  die  auf  dem  Boden 
liegen:  aldri  stigr  hann  & bera  jörb,  heldr  buk  af  bük  231*  s:  nauts- 
bükr,  m. 

bu-land,  n.  anbaufähiges  Land  honura  |>at  li'tib  büland  Eb  9 12 

bdlki,  m.  Gepuckhaufen  auf  dem  Schiffsverdecke  skip  var  albuit  ok 
bundinn  bdlki  ok  vara  Gauts  komin  i bulka  Fbr  27 91  breiba  tjöld 
grd  yfir  bulkann  stafna  i milli  Oh  51 44  An  266 10  Eb  6927 
bnlnngr,  m.  s:  bolungr,  m. 

bona,  f.  f scaturigo ’ Bj.  Haid,  im  Beinamen  Björn  buna  (?)  Eb  3* 
bunabr,  m.  Kleidung,  Anzug,  Rüstung  21016  7934  2824  219 19  von  der 
weibl.  Kopfbedeckung  tök  hon  bünabinn  af  höfbi  ser  Fs  76s  (vgl 
höfub-bdnabr,  m.  292 ,9)  vom  Schmucke  der  Pfeile  buhab  taka  af  örv- 
nnum  194  22 

büningr,  m.  = bunabr,  wi.j  hann  ge'kk  meb  |>eim  briningi  in  diesem 
Anzuge  ( vorher  hann  var  svd  büinn,  at  hann  var  i grdm  kyrtli  . .) 
145 8 hvers-dags-bdningr  All-tags-kleidung  Tgj  205 7 
bür,  n.  Forrathshaus  Eb  32 19  - 97  4- 9 vgl  hundr  bundinn  fyrir  bdri  til 
varbar  Grdg  II,  1879  (bürhundr,  m.  Fs8$i0*)-,  s:  riti-bür,  svefn-bür 
buröa-munr,  m.  Unterschied  des  Herkommens,  der  Abkunft  Fs  12594 
buröar-tfö,  f.  Geburtszeit  i {)inni  burbartib  als  du  geboren  wurdest 
235 13 

burbr,  m.  Geburt  eptir  burb  Krists  99*°  eiga  burb  til  . . durch  Geburt 
zu  Etw  berechtigt  sein  280 40 ; s:  at-burbr,  höfub-b.,  tft-b.,  vitnis-b. 
bü-risna,  f.  Wohlstand,  Ueberfluss  in  der  Wirtschaft  hdlt  hann  dvalt 
biirisnu  sinni  Fs  29* 

bürst  (od.  bust),  f.  Borste , seta  siban  tok  hann  bust  af  geltinum 
Oh  142a  bnrstin  or  gulli  SE  3422  I4’sti  af  burstinni  ebd  3447 
burt  (od.  burtu),  adv.  s:  braut,  f. 

burt-flutnin.gr,  m.  Weiterbeförderung  büa  einum  burtflutning  d skip- 
um  193 28 

hurt-sigling,  f Abreise  zu  Schiff  202 20 
burtu,  adv.  s:  braut,  f. 

bds-gögn,  n.  pl.  Hausgeräthe  öll  busgögn  höfbu  f>eir  (sesirnir)  af  gulli 
SE  62 18 

btf-sifjar,  f.  pl.  Nachbarschaft  Fs  31,8-2tl  vöru  j>at  illar  bdsifjar  vib 
alla  pd  er  i ndnd  v6ru  Fs  35 14 

bü-srnali,  m.  Hausvieh  baebi  naut  ok  saubi  ok  annan  büsmala  Fs  2621 
bü-stabr,  m.  Wohnort  taka  ser  bustab  i ey  ei  uni  39 30  174 9 Fs  190 23 
bu-stjorn,  f.  Ferwaltung  der  Wirthschaft  taka  bustjdrn  Eb  72 22 
bu-styra,  f.  Wirthschafteri n,  Aufseherin  Gp  57 7 

but  (od.  bub)  d.  i:  buit,  ppr.  n.  = adv.  jawohl,  freilich  biit  {jykki  me'r 
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8em  J>er  hafit  vib  dzt  ei  gewiss  seid  ihr , wie  mir  scheint,  hart  aneinan- 
der getroffen  Eh  27  19  buit  ebenso  Fms  III,  97®  Ist  II,  90  7 bub 
Nj-gloss  664 

biitr,  m.  unbehauenes  Stück,  Klotz  in:  jdrn-butr,  m. 
bd-J)ogn,  m.  =s  böndi;  bann  var  gobr  bu{>egn  ok  mikillioefr  mabr 
Fs  12  81 

bd-verk,  n.  Arbeiten  in  der  Hauswirthschaft  Fs  72 17 
by  gb,  ari  pl-  -ir,  f • Besiedelung  bok  um  Islands  bygb  36 1 997  lands- 
fölkit  gnögt  til  lands  bygbarinnar  um  das  Land  zu  besiedeln  63  * 
Niederlassung , Wohnen,  Aufenthalt  jbotti  niönnum  meb  stormeinum 
bans  bygb  Fs  44 10  bewohntes,  angebautes  Land  (s:  dbygb,  f.  Einöde) 
fiar  liggr  vatn  . en  bygbin  mikil  öllum  megin  at  vatninu  alle  Kü- 
sten des  Sees  sind  stark  bevölkert , vielfach  angebaut  76 8 Wohnung, 
Wohnstätte  Jmr  voru  bygbir  iulklar  32 89  Bevölkerung,  Einwohner  hann 
lagbi  gjald  d Manar-bygbina  Eb  49 18 
bygbar-lag,  n.  Gegend,  District,  wo  sich  Leute  niedergelassen  Fs  50 7 
by gbnr-mabr,  m.  Einwohner  Fs  S^-Sl13 

bygbar-ley  fi,  n.  Erlaubniss  zum  Anbau,  zur  Niederlassung  bibja  se'r 
bygbarleyfis  Fs  31 13 

bygg,  n.  Gerste , hordcum,  Alvissmdl  str.  32,  in:  bygg-hlnba,/*.  Fbr  HO9- 1123 
-byggi  (od.  -byggvi),  in.  Bewohner,  in:  Eyr-byggjar  die,  welche  das 
Vorgebirge  Eyrr  (od.  Eyri)  bewohnen  Eb;  Falstr-byggjar  (od.  -byggvir) 
Fms  XII,  283  Fjönbyggjar  ebd  284  Sselundbyggjar  ebd  359;  in:  aptr- 
byggjar  in  puppi  v ersantes  Fms  VII , 947  frambyggjar  in  prora  ver- 
sautes Fms  IV,  100 13  Eg  15  87  skutbyggjar  dass.  Fms  VIII,  2245 
by ggiligr,  adj.  zur  Besiedelung  geeignet  bvammr  byggiligr  Fs  22 87 
dalr  byggiligr  Hrafnk.  4' 

byggja  od.  byggva  (gb),  besiedeln  J)jdb  (sd)  es  Vinland  hefir  bygt 
10381  f)d  bygbisk  Island  99 18  358‘ ; bewohnen  kringla  heimsins  sd  er 
( ea  quam)  mannfdlkit  byggvir  377  283®  inun  bans  vom  uppi  meban 
landit  er  bygt  so  lange  hier  Menschen  wohnen  (==  slg  ael)  125*;  sich 
niederlassen,  anbauen  bann  bygbi  suRr  i Keykjarvik  99 83  eine  Woh- 
nung bereiten  für  Jem  (einum),  ihm  anweisen  bann  bygbi  jicim  Hrol- 
leifi  Fs  34SI  bann  bygbi  J)ar  skipverjnm  sinum  Eb  6 9 
byggva  s:  byggja  4 

bylgja,  f.  Welle  Fs  163 ,5  bon  gekk  d bylgjum  sem  d landi  Fs  114 15 
-b^li,  n.  ( von  bdl,  n.)  in:  byb^li,  tvibtfli  u.  a. 

-b£ll,  adj.  ( von  böl,  n.)  in:  barbb$*ll,  drbjll  (Fms  V,  314 M),  Jmngbfll 
(Lxd  26») 

byr,  m.  (vgl  dän.  by  Stadt)  = boer,  m. 

byrbingr,  91.  Handels-,  Lastschiff  var  £d  fyrir  {)cim  samflot  nokkut,  # 
byrbingar  ok  robrarferjur  ok  skutur  Fms  VII,  310 88 ; in  byrbings- 
mabf,  m.  Kauffahrer  taka  sdr  fari  meb  byrbingsmünnum  Eb  7088 
-byrbis  (od.  borbs)  in:  dt-byrbis  (utan-borbs) 

byrbr,  pl.  -ar,  f.  onus.  Bürde  byrbar  af  lokarspdnum  SE  212 15  Bün- 
del J)»r  bundu  byrbar  miktar  Fs  14510ff:  meb  mikla  byrbi  ok  I>unga 
Fbr  62 8 ‘ 
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-byrgö,  f.  ( von  byrgja)  in;  d-byrgö 

byrgi,  n.  ein  umhegter  Platz,  Burg  Eb  47* 

byrgja  (gö) , bergen , verwahren . Schlüssen  byrgja  kvi'a-dyrnar  Fb  26 30 
einschliessen  nd  «kal  osa  byrgja  eina  sainan  i bdsi  Fs  22 17 -10t 13 
byrgja  baöstofuna  von  aussen  her  fest  umschliessen  Eb  48 10  byrgja  yfir 
durch  Ueberstülpen  Etw  einschliessen , überstülpen  Fs  137  u* 17 

1.  byrja  (aö),  zu  Wege  bringen,  einleiten  Etw  (eitt):  byrja  mdl  die 
Sache  bei  Jem  (viö  ainn)  vermitteln  Fs  107  bans  mal  byrjaöu  fleiri 

% Oh  51  lianu  byrjaöi  bennar  mdl  viö  ölaf  konung,  at  bann  vseri 
henni  til  hliföar  l'moti  dvinum  sinnm  Frns  X,  310 25 ; — anfangen,  be- 
ginnen byrja  ferö  3l  SE  26 ,2 

2.  byrja  (aö);  byrjar  es  ziemt  sich  eigi  byrjar  oss  J>at  Fms  V , 293 2 
sein  byrjar  nafni  fieirra  wie  es  sich  ziemt  für  — , passt  zu  ihrem  Titel 


3.  byrja  (aö);  byrjar  es  weht  guter  Fahrwind  (byrr,  m.)  für  Jem  (ein  um), 
er  hat  guten  Fahrwind  ' byrjaöi  komim  vel’  Eb  5 21 
byrr  (od.  byr),  byrjar,  pl.  -ir,  m.  günstiger  Wind  ok  er  {»ciin  gaf  byr, 
Idtu  fieir  i haf  14429  15420  pl:  gaf  j^eim  byri  Fbr  2B2t  J)d  tök  af 
byrina  (venlos)  ok  kom  & noröanveör  bvast  ...  Fs  153 9 beinn  byrr 
2839  böföu  J>eir  haröa  re'ttu  ok  Htla  byri  Fs  17331  sigla  gdöan  byr 
guten  Windes  Fs  172 26  bann  Id  fmr  til  byrjar  (wartend  auf . .)  Eg  lbt3 
byskup  (od.  byskupr),  byskups,  pl.  -ar,  rn.  s;  biskup,  m. 
b^sn  (od.  bisn),  n.  Wunder  Jiar  manu  eigi  bj'sn  eptir  koma  da  wer- 
den sich  keine  Wunder  einstellen  Eb  96 14  Jietta  Jxktti  öllum  bit  mesta 
b^sn  Fms  X,  10 9 -64 20  «. 

1)  $•  s n a od.  bfsna  (aö),  von  dem  Vorausgehen  wunderbarer  Begebenheiten, 
wenn  irgendwie  eine  Besserung  eintritl , im  Sprichw:  b^sna  skal,  at 
betr  veröi  (od.  til  batnaöar)  Fms  X,  26129  ebd  V,  1997 


bytta,  f.  Kübel,  Fass  fara  til  sels  meö  byttur  Krp  24 20  Fbr  81 13 fr- 
Grett  35 21  fI- 


d 4,  n . bewusstloser  Zustand  liggja  i ddi  fj  336' 

ddö,  pl.  -ir,  f.  Thal  (s:  mann-ddö,  d-ddö);  Tüchtigkeit  reynä  ddö  ok 
karlmennsku  Fs  13324 

d 11 , adj.  mit  dem  leicht  zu  verkehren  ist , umgänglich,  leutselig  dajll  I 
skaplyndi  (dafür:  boegr  i sk.)  Fs  34 8 (ebd  16325)  da*ll  viö  einn  freund- 
lich gegen  Jem  deell  viö  alj>5'öu  Gp  42 5 bogvierr  ok  dadl  { öllu  viö 
* folkit  Orkn  146 17 ; leicht  diella  v»ri  at  draga,  cf  hälft  hleypti  Fbr  38 12 
daelligr,  adj.  dass.  148  Fs  156 29 

daga  (aö),  lagen , Tag  werden  en  at  morni,  ]>egar  dagabi  9 5 228”  * 

daga-kaup,  n.  Tagelohn;  fara  meö  dagakaup  für  Tagelohn  arbeiten 
psk  133 3 

dagan,  f.  das  Tag  werden,  M orgendämmerung  3 18  i dagan  bei  Anbruch 
des  Tages  SE  126 20  en  i dagan  stuö  bann  upp  ok  klieddist  11 4 
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sigla  um  nottina  vib  nH^si  ok  £ dagan  scekja  $eir  vestr  Oh  51 12 
fyrir  dagan  228 22 

daga-tal,  n.  Zählung  der  Tage,  (in  der  Woche)  24422  17422  28 
dag-fasta,  f.  das  Fasten  am  Tage  Krp.  29 20 

-dagi,  m.  (sckio.  Form  von  dagr,  m.  s:  Gr  II,  490)  in:  bar-dagi,  daub- 
dagi,  ein-dagi,  gjald-dagi,  mdl-dagi,  skil-dagi,  spur-dagi  «.  a. 
dag-langt,  adv.  einen  Tag  über  sitja  daglangt  193 59 
dag- leib,  f.  Tayesreise  62 31  fara  od.  riba  fullum  dagleißum  Fs  41 17 
Eb  109 5 Vsl  160 17 

dagligr,  adj.  täglich  dagligt  erfiöi  Spec  11 12 

dag-rodl,  n.  die  Morgenzeit , gegen  8 oder  9 Uhr;  jafnwer  rismalum  ok 
dagmdlum  Hrafnk  25 19  Oh  18 29  um  morguiiinn  fyrir  dagmdl  ebd  28 14 
fyrir  dagmdl  dags  II dv  354 1 

dagr,  dags,  dat:  degi,  pl.  -ar,  m.  Tag  jafut  nött  sem  dag  (acc.)  SE 
10012  Lebenszeit , Zeit  d dögum  Haralds  lii ns  hdrfagra  99 12  d |>eim 
dögum  damals  107 20  der  letzte  — , der  Todes-lag  Fs  8'°- 11 21  d hinum 
III  degi  £ viku  (d.  i:  am  Dienstage,  früher:  [»Jrsdegi,  s:  viku-dagr, 
m.  u.  Weinh.  374)  1104;  — £ dag  heute  77®  9326  £ dag  ok  d morgin 
hodie  et  cras  f>sk  78 M (im  J»sk  überall  £ dag:  heute , tun  Eröffnungs- 
tage des  Althing,  Freitag  in  der  II.  Woche,  des  Sommers,  s:  Maurer , 

Graag  50 b s:  l>vdtt-dagr,  m.)  enn  £ dag  noch  heute,  noch  heutigen 
Tages  23020  225 10  of  daginn  bei  Tages  Anbruch  135 29  um  daga  am 
Tage,  interdiu,  um  daga  optliga  häufig  den  Tag  über  57 29  vgl  opt  um 
daga,  dass.  SE  182 3 

dags-brün,  f.  Tagesanbruch  £ rndti  dagsbrüninni  Fms  VIII , 126 
metaph:  238 20 

dag-setr,  n.  occasus  diei  ]>at  var  eptir  dagsetr,  en  tunglskin  var  d 
Lxd  156*®  heim  ganga  fyrir  dagsetr  Grell  25® 
dags-ljös,  n.  Tageslicht  [>eir  föru  £ dagsljosi  f rekkju  noch  während 
es  Tag  war  Eb  97 3 

dag- stund,  f.  Weile  -,  Zeit  des  Tages  eigi  skemr  en  dagstundar 
leib  ok  eigi  lengr  en  tveggju  ndtta  leib  psk  lll23 
dag-verbr,  m.  s:  dögurbr 

dag-vöxtr,  m.  in:  vaxa  dagvöxtura  von  Tag  zu  Tag  grösser  werden  £6 116 21 
ddinu,  ppr.  s:  deyja  (d6) 

ddlkr,  m.  Mantel spange  hann  snjr  dalk  or  skikkjunni  (so  dass  nun 
die  skikkja  ganz  lose  auf  den  Schultern  hängt)  199 5 ( vgl  199 17*18)  stal 
maör  frd  Kormaki  ddlki,  er  hann  haföi  lagt  af  sdr  feldinn  Komi 
232 14  rr-  vgl  Viga-Glums  s.  (1786),  p.  189 //*. 
da  Ir,  dals,  pl.  -ir  (od.  -ar),  m.  Thal  fara  ofan  eptir  dalnum  85 19  337 
dalr,  hömrum  luktr  ok  sk6gi  vaxinn  mjök  tveirn  megin  191 7 dalr 
var  £ hvdlinum  ein  Wäldchen  (?)  127 17 
dals-botn,  m.  Thalgrund  33 6 

dal-verpi,  n.  kleines , enges  Thal  Fs  31 29  Gisl  61 4 var  milli  |>eirra 
dalverpi  nokkut  ok  hittast  ({>eir)  }>ar  £ dalinum  Fms  VIII , 407 11 
ddmr,  m.  Geschmack  geröi  siöau  af  ddm  ekki  göban  (von  schlechtem 
Biere)  ßj  340 19 
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dänar-fd,  n.  Hinterlassenschaft  eines  (ausser  Lands)  Verstorbnen  (ddn, 
f.  mors?  vgl  ftetv-arog)  ef  malir  tekr  danarfe  anstr  265  22  (=  Gr  dg  /, 
238 3)  ck  skal  heimta  ddnarfe'  nökkut  £ V£k  austr  Fms  VI r,  392" 
auch  in:  ddnar-doogT,  n.  Todestag  til  ddnardoegrs  eins  usque  ad  mor- 
tem suam  Fms  I,  219 5 
dandi  d.  i.  dugandi  (s:  dnga),  in: 

d ä n d i - m e n n , pl.  tüchtige  Leute  Fs  1661B  {dafür:  dugandi  menn  ebd 376) 
dans,  m.  Tanz  ( Weinh . 464  ff.)  |>at  var  eimi  dröttinsdag,  at  |>ar  var 
dans  mikill  Stnrl  II,  1,  25832  ( vgl  dansleikr,  m.  ebd  I,  1,  13*);  sld 
dans  einen  Tanz  schlagen  d.  i.  au/führen  j)d  var  sleginn  dans  £ stufu 
ebd  II,  2,  117  * ; Tanzlied  kann  kvaö  dans  Jienna  vift  röst  ebd  II,  1, 
31714  Bisch.  Jön  ögm.  (f  1121)  verbot:  kveöa  kvtcöi  £ dans  An  244 26 
dans  kr,  dönsk,  danskt,  dänisch,  aus  Dänemark  danskir  menn  163 32 
menn  danskir  eöa  soenskir  eöa  norroenir  Vsl  172 10  f>y8verskir  menn 
ok  danskir  ( opp : islenzkir)  SE  II,  134 l0;  nordisch , skandinavisch  in: 
f dönsk  tunga’  34 18  48 27  257 19  263 17  266 22  meist  zur  Bezeichnung  der 
Länder  'nordischer  Zunge * d.  h.  der  skandinavischen  Länder  z.  B.  f>d 
var  honura  (d.  i.  FroÖa  konungi) *kenndr  friörinn  um  alla  danska 
tungu  (im  ganzen  Norden)  ok  kalla  NorÖmenn  {»at  Frööa-friö  SE  37422 
(s:  C.  C.  Rafn,  Antiqu.  de  V Orient  (1856)  p.  xu— XLvm) 
dapr,  döpr,  daprt,  traurig,  betrübt  1567  165 23 

d&prast  (aö),  beschwerlich  werden  lionum  dapraz  sundit  Fbr  94 3 Isl 
II,  107 7 

da  prli  gr,  adj.  von  traurigem  Ansehn  dlptin,  hnipin  mjök  ok  daprlig  13682 
da  säst  (aö),  müde , erschöpft  werden  kömu  j>eir  allsiÖ  til  ok  voru 
mjök  dasaöir  Vpnf  11 7 

datta  (aÖ),  schlagen , inlr.  (vom  Herzen):  |»l  kemr  seöra  £ brjöst  konum 
ok  dattaöi  hjarta  hans  viö  Fbr  20 14 
-dauöa,  adj.  indecl.  in:  al-dau8a 
dauöa-dagr,  m.  Todestag  688  11821  Fs  4920 

dauöa-drukkinn,  ppr.  todestrunken  d.  h.  bis  zur  Bewusstlosigkeit  be- 
trunken jmu  geröu  alt  fölk  dauöadrukkit  68 32  svefneerr  ok  dauöa - 
drukkinn  45 7 

dauöa-dvöl,  f.  Verzögerung  des  Todes  litil  er  mer  dauöadvöl,  at 
gjöra  jienna  yöarn  vilja  wenn  ich  Eue  im  Hillen  thue , werde  ich  nicht 
lange  auf  den  Tod  zu  warten  brauchen  198 16 
datiÖa-r6g,  n.  Tod  bringende , abscheuliche  Verläumdung  Fs  97 20  fieir 
hoföu  hann  rcogöan  dauöarögi  Isl  1 , 281 15 
dauöa-stofnan,  f.  Vorbereitung,  Veranstaltung  zum  Tode  198 32 
dauÖ*dagi,  m.  Tod  fa  jmlikan  dauödaga,  sein  . . so  umkommen,  wie  . . 

146 1 liafa  slikan  dauödaga,  sein  . . dass.  Lxd  46 
dauöi,  nt.  Tod  sagt  er  frd  dauöa  kvers  jjeirra  ok  legstaö  353  20026-27 
dauÖ-Ieikr,  m.  Sterblichkeit , Tod;  ( metaph :)  2399 

1.  dauör,  m.  Tod  kasta  einum  til  dauös  (ul  moriatur)  199 10 

2.  dauör,  adj.  tod  (opp:  kvikr)  2031  . . allra  sära,  seni  kann  kaföi  h 
se'r  dauöum  die  er  an  sich  hatte,  als  er  starb  12625  liinn  dauöi  der 
Verstorbene  (d.  i.  Erblasser)  265 ,0  s:  al-dauör,  sott-dauör 
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dnufligr,  adj.  still,  traurig  vom  Inbyli  heldr  danflig  eptir  Eh  100 15 
honum  |>ikkir  daufligt;  f>vi  fdtt  var  til  skemtnnar  d Lnugabdli  Fhr 
30 13 -29 81 

daufr,  adj.  taub  hon  var  dauf  ok  mdllaus  Lxd  34 13  blindir  eba  daufir 
41 5 81 9 dninbnm  likneskjum,  danbum  ok  danfum  238 31 
daunn,  m.  Geruch  reykjar  dämm  Ems  II,  98 3 , schlechter  Geruch , Ge- 
stank ( daher  — ü-daunan,  f.)  hrsefa-daunn  af  valinum  Leichengeruch 
vom  Schlachtfeld  Ems  VIII , 230  extr.  metaph:  daunn  ok  dauöleikr 
239 9 , 

daun  an a (ab),  schnobern  ge'kk  Glaesir  (grabungrinn)  at  honum  ok 
daunanabi  um  bann  Eb  117 5 

-degi,  n.  (tarn  dagr,  in.)  in:  skamm-degi,  mib-degi;  -degis,  gen.  in: 
är-degis,  adv. 

deigr,  adj.  weich,  vom  Metall:  Jid  rrebr  deigum  brandi  Eb  85 30 

1,  deila  (ld),  theilen  orb  deilt  i II  samstöfur  261 9 goborb  smmrra  (in 
minores  partes)  deild  263 5 ; streiten  um  Elw  (fim  eitt)  Gp  67 11  deila 
(od.  deila  kappi)  vib  einn  (mit  Jem)  1202  143 26 ; deilir  es  findet  Thei- 
lung,  Nicht- Uebereinstimmung  statt  til  f)ess  hvat  i deilir  meb  }>eim 
Lrp  214 |,  !6;  deila  eitt  brottum  Elw  in  seine  einzelnen  Bruchstücke 
zerlegen  d.  h.  über  Elw  eine  detaillirte,  endgiltige  Meinung  fassen , - aus- 
sprechen Eb  65 14 

2.  deila,  f.  Zwiespalt,  Streitigkeit  Eb  95 26  Krieg  mit  Jem  (vib  einn) 
60 18  mikil  deila  millum  I.  ok  H.  68,;  ganga  i deilu  meb  einum  sich  mit 
Jem  in  Streit  einlassen  Eb  55 16 

deild,  f.  Theilung , Einlheilung  frd  fjYjrbuugadeild  von  der  Theilnng  Is- 
lands in  Viertel  99  9 ; Streit  deild  manna  at  öldrhusi  273 26  deildir  vib 
eigast  mit  einander  im  Streite  liegen  Eb  8828  s:  ill-d.,  J)inga-d. 
deildar-lib,  n.  vertheilbare  Mannschaft  90 7 

deili,  n.  pl.  Kennzeichen  vita  deili  die  Kennzeichen  wissen,  genaue  Kunde 
haben  von  Elw  (d  einu)  SE  4 4 vitum  vdr  deili  d J>vi,  at  . . 76®  £eir 
menn  hafa  oss  sagt  ffrd  f>essu  . . . ok  engi  Jieirra  vissi  deili  d 
öbrum  ohne  dass  Einer  unter  ihnen  Etwas  von  dem  Andern  (d.  h:  dem 
Berichte  des  Andern)  wusste  d.  h:  indem  sie  ganz  unabhängig  von  ein- 
ander berichteten  234 31  vita  611  deili  d einum  Jem  genau  kennen  Eg 
76 13 - 194 10 ; segja  deili  genau  berichten  von  Elw  (d  einu)  f>eir  sögbu 
honum  deili  d se'r  ok  sögbu  hann  fraenda  sinn  Fs  3022  vgl  sagbi 
hann  deili  d um  erendi,  at  . . . Lxd  112 5 
-deilinn,  adj.  in:  hlut-deilinn 

des,  pl.  desjar,  f.  Heuhaufen  menn  eru  vib  heygarb  ok  reyna  desjarnar 
Lxd  348  extr. 

detta  (datt),  sc/nvcr  und  hai't  nicderfallen  brandar  ofau  duttu  1327 
metaph:  ldttu  nibr  detta  (mdlit),  engu  er  n5’tt  Fs  159 18 
deyba  (dd),  t Öden  Jem  (einn)  46 13  Lxd  54 hverjumgi  dauba  er  J>eir 
deyba  hann  auf  welchct'lei  Weise  sie  nur  immer  ihn  töden  Vsl  156 14 
deyfa  (fb),  stumpf  machen  deyfa  vdpn  147 27 

deyja  (dd),  sterben  dö  (d.  i:  ddu)  flestir  diar  43 37  ek  veit  enga  £d 
skepnu  ddit  hafa,  er  . . scio  nullam  eam  creaturam  mortuam  esse,  quae  . . 
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19  8 M fyrir  j>vi  at  deyja  verba  allir  or  lieiminura  J>essum  weil  alle 
aus  dieser  Welt  hinweg  sterben  müssen  285*®  dagegen  deyja  6r  sdrum 
st.  an  den  Wunden  Fs  120 1 ef  mabr  deyr  or  j>eim  sdrum  er  hann 
fdkk  {mr  Vsl  177  9 ; d deyjanda  degi  am  Todestage  Lxd  106 27 
diar,  m.  pl.  Benennung  von  Opferpriestern:  skyldu  }>eir  (XII  hofgobar) 
raba  fyrir  blötum  ok  dömura  mauna  i milli;  }>at  eru  diar  kalla&ir 
eör  dröttnar  38 4 43 77  (=  Yngl  kap.  2.  11)  vgl  Gr  Myth  82 
digna  (ab),  weich  (deigr,  adj .)  werden  (opp.'he rba)  von  einem  Schwerte  13415 
digr,  digr,  digrt,  dicjf,  umfänglich  Eb  1154  dlnar  kefli  digrt  mjök 
Fs  137 17  digrt  belti  Gp  47 89  von  einem  Götzenbilde  hdrr  ok  digr  79**; 
vom  Könige  Olaf  dem  Heiligen:  Ölafr  hinn  digri  100®  (hann  var  kall- 
abr  Ölafr  digri  Fms  IV , 39 1 ) ; — digrleikr,  m.  crassitudo  SE  HO16 
dikt,  n.  Gedicht,  von  der  ars  des  Ovid.:  tendra  hug  upp  meb  saurug- 
ligum  ok  syndsamligtim  diktum  2457 
dili,  m.  Flecken  (=  flekkr,  m. ) hon  var  öll  al-loÖin,  nema  einn  dili 
undir  hinni  vinstri  henni  . . hann  leggr  sverbinu  a ^cssum  sama 
flekk  Fms  III , 1257;  s:  grautar-dlli,  m. 
diikr,  dilks,  pl.  -ar,  m.  Lamm , das  den  Sommer  über  mit  der  Mutter 
läuft  Gr  dg  II,  156 3 ff- 

d i m m a (ab),  dunkel , finster  werden  II dv.  Isf  26  *3 

dimrar,  adj.  dunkel  var  ljöst  hit  efra,  en  dimmt  hit  nebra  II dv.  Isf 
6 27  dimmt  at  sjd  vor  Dunkelheit  nicht  sehen  können  Fbr  10 10 -16 22 
dirfa  (f8),  kühn  machen;  dirfa  sik  sich  erdreisten , erkühnen  jni  dirfir  }>ik 
at  f>vi  at  jafnast  vib  oss  Fa 53 29  dirf  J>ik  eigi  at  jbreyta  viö  oss!  Fs  36 22 
dir fb,  f.  Kühnheit , Dreistigkeit  Eg  21 29  Fms  IV,  161 18 
dis,  pl.  disir,  f.  Göttin  (Gr  Myth  373,  Maurer , Bek.  II,  703)  AÖils 
konungr  var  at  disa  blöti,  ok  reib  liesti  um  disar-saliun  6031 
di  skr,  pl.  -ar,  m.  Teller  hann  tekr  mat  af  diskinum  223 18  lagbr  var 
matr  & borb  fyrir  menn,  en  j>d  voru  öngvir  diskar  Hdv  337 1 
djdkn,  m.  diaconus  Bp  /,  154 89 

d j a r f 1 e i k r , m.  Kühnheit,  Verwegenheit  Jirdttr  ok  djarfleikr  Fs  6 19  SE  98  7 
djarfliga,  adv.  kühn  (s:  djarfr,  adj.)  ganga  dj.  fram  8981  berjast 
dj.  Gp  78 83  (all-dj.  95,s  17030  Gp  61 3)  rnada  dj.  til  eins  113 13 
djarfr,  djörf,  djarft,  kühn,  dreist , keck  Tyr  er  djarfastr  ok  bezt  hugabr 
SE  98 2 An  17383  verba  djarfr  sich  erkühnen  288  13  soekja  at  djarft 
(=  djarfliga)  57 5 

djöfuil,  m.  Teufel,  vom  Satan  285 ls,  vom  Dietrich  von  Bern  232 34,  von 
der  Grimhilde  233 17 

djüp-aubigr,  adj.  unermesslich  reich,  im  Beinamen:  Aubr  hin  djtip- 
aubga  ( s : Ist  1 , 117 4 ff  ) Eb  3 3 

djupr,  djup,  djüpt,  tief  haßt  J>at  it  djdpa  das  Meer , das  tiefe  33  i enn 
djüpa  sie  SE  106'  (djiip,  n.  Meerestiefe  Eg  8026) 
djup-8»r,  adj.  tief-,  scharfsichtig,  klug  17 1 14  djüpster  i rdbunum  Eb  80 10 
dobna  (ab),  ei'matten  hann  dobnabi  mjök  ok  var  honum  f)d  j>rotit  alt 
mcgn  196 82 

dcegr,  rt.  (Tag-  od.  Nacht-)  Hälfte  des  Tages  (vgl:  misseri,  n .)  Tag  od. 
Nacht,  Tag  a |>vi  doegri  hoc.  die  96 9 sol  er  meira  hlut  doegra  (die- 
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rum  i.  e.  diei)  fyr  ofan  jörft^n  umlir  jöröu  291**  ä XI  doegrum  6lJ£# 
Jieir  ßigldu  tvau  da*gr  at  laudinu  Fs  153  “•‘t  'vorn  dcegr  greind  oft 
Aratal  SE  50®  en  mestu  dcegr  Lsp  209*°;  s:  skapa-doegr 
-dcegri,  n.  dass,  in  jafn-doegri,  sam-doegris 

-dcelar  (od.  dcelir),  m.  pl.  Bewohner  eines  Thaies  (da Ir,  tu.)  z.  B:  Raum- 
dcelir,  Vfft-doolir , Vatns-doelir  u.  a.  (-dtelskr,  adj.  in  Vatn-dcelskr 
I/dv  335 *4);  Dcelir  Bewohner  der  Landschaft  Guftbrands-Dalir  in  Nor- 
wegen 75  ** 

dceina  (md),  uriheilen;  zuerkennen  Jem  (cinum)  Ehe  (eitt)  dcema  einum 
daufta  Jem  zum  Tode  verurtheilen  193 17  auch  doema  til  eins:  menn 
vdru  dcemdir  til  blöts  Eb  12 lögrettmnenn  dceradn  Botildi  VI 
nura-bdl  sie  erkannten  der  Boi.  ein  Landgut  ton  6 Ören  zu,  erklärten 
sie  als  Besitzerin  desselben  294 13 

dcemi,  n.  Beispiel,  exemplum  vita  dcemi  til  j>ess,  at  . . 34*r’  258 5 taka 
dcemi  af  oss  ein  Beispiel  nehmen  an  uns  236  34  (häuf,  in  SE  s:  daselbst 
252®  226 ,0  230 16  260 16  u.  ö.)  Kennzeichen,  Kriioien  36 4;  s:  rett- 
doeini,  ü-doemi 

dögg,  g.  u.  pl.  döggvar,  f.  Thau  Lff  ok  Leif|>rasir  . . hafa  inorgin- 
döggvar  fyrir  mat  SE  202 19  düggvar-drep  a grasi  Fms  II,  278* 
dögg-skör,  m.  Beschlag , Buckel  auf  dei'  Schwer! scheide  hann  stakk  d 
honnm  döggskdnnm  Gp  47 30  Gisl  1 15 8 
döggva  (gft),  bethauen,  irrigare  döggvir  hann  jörftina  af  raeldropura 
ßfnum  SE  56 5 

dögurftr  (d.  i:  dag-verftr , vgl  ndtturftr),  m.  Früh-mahlzeit  eta  dögurft 
3**  125 ,s  Fs  72 23  at  dögurftar  mdli  tempore  prandii  SE  126**- 132 3 
dükk-bldr,  adj.  dunkelblau  skjöldr  dökkbldr  at  lit  215** 
dökkr,  adj.  dunkel,  dunkelfarbig;  hann  reift  dökkva  dala  ok  djupa 
20 11  hon  (N6tt)  var  svört  ok  dökk  SE  54 59  hann  var  dökkr  d hdr 
112  M 

dofinn,  adj.  empfindungslos,  steif  dofinn  er  tner  fotr  minn  Vpnf  21  *8; 

im  Beinamen;  }>örftr  enu  dofui  Fs  202’* 
dofna  (aft),  kraftlos  werden,  ermatten  |>drfti  dofnafti  höndin  ok  ldt  hann 
laust  Fms  VI,  203 6 ; -von  einer  Begebenheit:  dofnar  yßr  sie  wird  ver- 
gessen pj  348 13  um  siftir  dofnar  enn  yfir  j>es8u  Band  11  *3 
d o 1 g r , m.  Feind  s:  Svbj.  Egills.;  in:  saka-dölgr,  m. 

-döma,  adj.  indecl.  in:  samddma 

ddmandi,  ppraes.  judex  = domari , m.  264  ‘ vgl  fieir  er  dömendr 
(=  ddmarar)  skyldu  vera  SE  208 4 

d 5 m - li r i n g r , m.  Gerichtsring,  wohl  ein  von  Steinen  gelegter  Kreis,  in- 
nerhalb dessen  das  Gericht,  bez.  Opfer  ( Menschenopfer ) vollzogen  wurde 
Eb  12“ 

döm-nefna,  f.  Ernennung  von  Richtern  ddmnefna  ok  lögre'ttu  skipun 
103  2 

dömr,  döms,  pl.  -ar,  m.  Vrtheilung,  Entscheidung  hann  bauft  dom  |>6r- 
di'sar  d nialinu  er  erklärte  sich  bereit,  sich  der  von  Th.  in  dieser  Sache 
gefällten  Entscheidung  zu  unterwerfen  Fs  74 3 ; Gericht,  rafta  fyrir  blötum 
ok  dömum  manna  i railli  (wenn  die  Leute  untereinander  Gericht  ab - 
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hielten ) 38 4 Judicium  i.  e.  judices  (domarar)  nefua  manu  i d6m  Jem 
als  Richter  (in  judidum)  ernennen  263*  ddmar  (d.  i.  dömarar)  fara  üt 
(s:  fara  üt)  118*8  264 ,0;  — dömr  beilagr  Reliquie  bar  prestr  vi'gt 
vatn  ok  helga  d6ma  um  öli  hüs  Eh  102*5  at  soekja  helgan  döm 
hins  smla  f»orldks  biskupa  ßj  343** -3444}  — -dömr  -thum  in;  rik- 
dörar,  sjük-dömr,  tröll-dömr  u.  a. 
döm-rof,  tt.  Verletzung  des  richterlichen  Urtheils  295 u 
<1  ö m s - o r 8 , n.  Richterspruch,  gerichtliche  Entscheidung  lüka  döms-oröi  A 
einn  einen  solchen  gegen  Jem  fällen  Eh  102 ,5- 18 
döm-staßr,  tn.  Gerichistätte  SE  70,,-102*1 

döm-stöll,  m.  Gerichlsiuhl  settust  goßin  ü dömstöla  sfna  SE  134 *7 
döttir,  döttur,  pl.  deetr,  f.  Tochter 
döttur-sonr,  tu,  Tochtersohn  101 3 Gp  79 16 

draepr,  adj.  der  getödet  werden  kann  u.  darf  119 18  gjöra  einn  litlsegan 
ok  drmpan  Jem  für  vogelfrei  erklären  200*  gj,  einn  drmpan  ok  til- 
tcekjan  dass.  Eh  4*°  dnepr  ok  üoell  ßsk  91 7 ; des  Schlachlens  werth, 
schlachtbar  k^r  dra?p  Eh  llö^-llö* 
drag,  n.  Unterlage  hei  einem  'gezognen''  Gegenstand , z.  B.  Boot,  Schlit- 
ten, in:  leggja  drag  undir  eitt  Etw  unterstützen , befördern  . . at  J>eir 
mundi  eigi  leggja  drag  undir  ofmetnaö  fjörsnesinga  Eh  IO10 
draga  (drö),  ziehen;  das  Schwert  aus  der  Scheide  316  draga  sauöi 
die  Schafe , nach  ihren  verschiedenen  Zeichen , aus  dem  Gehege  heraus- 
ziehen Eh  37 7 dr.  npp  den  Anker  aus  dem  Meere  herauf  Fs  92 14 
überziehen  mit  Farbe  draga  skjöld  me8  bleikju  B3 15 ; — metaph:  ab- 
ziehen,  ableiten  nöfn  sonn  draga  af  nöfnum  gtiöanna  (Eh)  126 8 ; hin- 
ziehen (in  die  Länge)  vil  ek  eigi  |>essi  svör  Uta  draga  fyrir  mer 
leugr  Eh  40 13 ; ausdehnen,  erweitern  draga  riki  eimim  (d.  i.  für  Jem) 
Eh  4 4 ; hinziehen,  veranlassen  mikit  dregr  mik  til  })ess  Fs  9 *4 ; impers: 
dregr  at  . . dregr  atjölum  es  naht  die  Jul-Zeit  Fbr  84*;  dregr  til  . . 
es  zieht,  neigt  sich  nach  . . ok  er  üvist  til  livers  um  dregr  wohin  es 
sich  wendet,  was  daraus  wird  Fs  6 14  var0  J>at  fram  at  koma  sein  til 
drö  cs  musste  seinen  (vom  Schicksal  bestimmten)  natürlichen  Verlauf  ha- 
ben 161 14 ; dregr  saman  es  zieht  zusammen , vereinigt,  bewirkt  saman 
drö  kaupnuüa  (acc.  sg)  ineÖ  Jjeim  sie  wurden  Handels  einig  114 31 ; 
dregr  undan  es  ent-ziehl  ef  oss  dregr  undan  wenn  wir  davon  kom- 
men 128 11  litt  drö  (bann,  eum)  enn  undan  viß  f>ik  (der)  entkam  dir 
wenig  (d.  h.  gar  nicht)  129 6 ; — dragast  sich  begeben  dragast  fram 
meß  jökliuuin  (von  Schiffen)  dem  Gletscher  entlang  vorwärts  schiffen 
Fs  145 20  liaun  baß  JU  dragast  a brott  er  forderte  sie  auf , sich  aus 
dem  Staube  zu  machen  ( vgl  'sich  verziehen'')  Fs  35  *y  |)ü  dregst  til  fjdnd- 
skapar  viÖ  mik  du  trittst  in  Feindschaft  zu  mir  15831  dragast  til  üvissu 
vift  eimi  ein  zweideutiges  Benehmen  gegen  Jan  zeigen  Fs  57 30  dregst 
sü  mannfyla  . . at  reita  oss  dieser  Lump  geht  darauf  aus  . . uns  zu  be- 
leidigen (reizen)  Fs  40 15 ; dragast  sich  mehren  l>egar  honum  drögst 
aldr  als  er  älter  wurde  Fs  129 13 ; dragast  vel  bene  procedere  mun  J»at 
|>ö  vel  dragast  Fs  1469  ( ebd  17888) 

dragna  (aß) , nachschlappen,  von  einem  losen  Schuhband  Eb  7818  von 
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einem  Kleide  Viga  Gl  329  89  sich  mühsam  hinschleppen  liaim  dragnar 

t 

sibnn  beim  at  bdrinu  Rav.  Isf  42 18 

dramb,  n.  Prahlen,  hochmüthiges  Gebai'en  i einkenniligu  drambi,  er  hon 
bar  d se'r  292 89 

dramb-lmti,  n.  Hoffahrt,  Stolz  dramb lcetis  kona  292 80 
dr&mb-visi,  f.  dass,  metnaör  ok  drambvisi  292 85 
drdp,  n.  Schlag,  Todschlag , Tödung  LX  vetrum  eptir  drdp  Eadmundar 
konungs  101 15  bann  er  saklauss  af  drdpi  SigurÖar  syeins  232®  leiba 
einn  til  drdps  zum  Tode  (ut  interficiatur)  Fs  96 5 doema  einn  til  drdp 8 
ok  reisa  hon  um  gdlga  Fbr  3 80 

drdpa,  f.  die  Drapa , ein  mit  Kehrreimen  (s:  stef,  n.)  versehenes,  längeres 
Lobgedichl  {im  Ggs.  zu  dem  kürzeren  tlokkr  od.  draeplingr,  s:  Kgils 
saga  AM.  p.  427*  u.  Shl  111,  p.  224  ff.)  Im  ortir  ]>ü  fiokk  um  kouunginn, 
ebr  J>6tti  J)er  bann  eigi  dgipunuar  verbr?  152  2 vgl:  Fms  V,  5,0,f- 
drdpu-mdl,  n.  Rechtssache , betreff,  eine  drdpa  Fs  87 28 
drdttr,  m.  d.i:  x 6 draga  in:  skips-drdttr,  undan-drdttr 
draugr,  m.  Gespenst  ( s : Gr  Myth  867  Maurer,  isl.  Volkes.  329 b)  41 81 
Fs  131  *°fr- 

drauma-mabr,  m.  der,  dem  sich  die  Zukunft  in  Träumen  offenbart  und 
der  die  Träume  deuten  kann  180loff-  vgl:  draum-mabr,  m. 
dranma-rdbning,  f.  Traumdeutung  177 89 

draum-koua,  f.  Weib,  das  im  Traum  erscheint  ( Maurer , Ilek.  1,  195) 
185 7 vgl  184 85  185 17 

draum-mabr,  m.  Mann,  der  im  Traume  erscheint  Fs  142®  Fbr  104 86  vgl: 
drauma-maftr,  m. 

draumr,  m.  Traum  209*  135 25  dreyma  drauma  störa  ok  hsettliga  um 
lif  sitt  18*  berast  { drauma  (in  somnia)  im  Traume  erscheinen  barst 
J»6rr  i drauma  bonum  Fs  141®  rdöa  draum  Traum  deuten  136 ,G  u.  ö. 
dregill,  /«.  Band  (=s  band,  n .)  SE  HO19  von  Hosenschnüren  vafit  at 
vdndum  dreglum  Nj  214 24  bafa  dregla  um  höfub  Oh  65s® 
dreif,  f.  = to  dreifast  in:  at  drepa  d dreif  = r at  Jiegja  yfir’  Hdv 
( Isl  11 , 4SI4)  }>eir  drdpu  öllu  d dreif  um  |>essa  fyrirsetlan  Eg  2289 
dreifa  (fb),  bespritzen  Etw  (eitt):  bann  dreifir  (mit  Gifte)  lopt  öil  ok 
lög  SE  188 17 ; dreifast  sich  zerstreuen,  verbreiten  |>eir  dreifbust  f 
skdginn  Fs  197 30  üb  Öttars  dreifbist  norbr  til  sveita  Fs  75 10  von 
einem  Gerüchte:  var  J>etta  mjök  viba  dreift  ok  fregit  livervitua 
293 19  42 8 sich  spalten  dreifaz  { jettir  64 88  SE  2 4 
dreifr,  adj.  in:  dreift,  adv.  zerstreut , gesondert  fara  dr.  ut  eptir  bygb- 
inni  85 u för  J>at  lib  dreift  mjök  sehr  zerstreut  88 19 
dreita  (tt),  facere  cacarc  bann  dreitti  }>au  inni  er  nöthigte  sie  im  Hause 
at  drita  Lxd  208 80 

dreki,  m.  Schlange  37 80  206 80  s:  llug-dr.;  eine  Art  Kriegsschiff  Eg  20 20 
Fms  IV,  354 10 

1.  drekka  (drakk),  trinken,  Trinkgelage  l üdten  188 81  drekka  tvi'menn- 
iug  {opp:  drekka  sdr  allein  für  sich  trinken,  s:  tvfm.)  66 5 ; trinken 
Etw  (eitt)  164 7 drekka  kyr  an  den  .Kühen  die  Milch  saugen  270 18 
drekka  spenanu  an  der  Brustwarze  saugen  Fs  71 85 
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2.  drekka,  f.  = z 6 drekka,  convivium , z.  B.  in  (Egisdrekka  u.  a. 

dverga  drekka  d.  i.  skdldskapr  SE  2187 
drekkja  (kt),  ertrunken  Jem  (einum)  Jon  hefir  drekt  Koll,  föstra 
mintim  242 ,7  von  d.  Sinfluth  drekti  guö  heiminum  i sjovargangi  SE  2 7 
drengiligr,  odj.  männlich,  brav,  tapfei • 219 34  170u  Fs  IO31  Gp  47«; 

drengiliga,  adv.  225 8 all-dr.  226*  Gp  56 3 -62« 
dreng-ly  ndr,  adj.  braven , biedern  Sinnes  hdgvaerr  ok  drenglyndr  112 17 
drenglyudr  ok  vinhollr  Fs  11619 

drengr,  m.  ein  jüngei'er  Mann  (r ein  junger  Kerl , Bursche ')  112 10  217° 
von  einer  Frau:  kvennskörungr  mikill  ok  drengr  gö5rll2,#;  namenil. 
ein  braver,  achter  Mann  (s:  dreng-skapr,  wi.)  |nit  er  drenga  verk  232 4 
d r e n g - s k a p r , m.  Bravheit , Männlichkeit , Heldenart  212  33  Fs  76 1 3 
vinna  ciuvigi  me&  drengskap  232**  opt  verör  tidrjdg  til  dreugskap- 
arins  hin  fifrjdlsu  aettiu  f serviles  natmrae  virlutem  aegre  admittunt' 
Fms  11,  69« 

drep,  n.  Schlag,  Sloss  j>at  er  drep  ef  maör  l^str  annau  nie 5 öxar- 
hamri  usw  Vsl  147 3 *f-  - 1496ff- 

drepa  (drap),  schlagen,  s lassen;  dr.  d dyrr  an  die  Thüre  pochen  Fs  41 « 
d dyrr  er  drepit;  gangit  dt  nokkurr  sveina!  Fbr  9 8 dr.  fingrinum  £ 
inunn  ser  den  Finger  in  seinen  Mund  stecken  244  dr.  baminu  £ vatuit 
das  (zu  taufende)  Kind  ins  Wasser  tauchen  Krp  63  dr.  feeti,  fötum 
mit  dem  Fusse  unstossen,  stolpern  120 ,G  }) 6t tarnst  ek  drepa  fotum  £ 
j>ufu  ok  falla  179  13  beschlagen  mit  Nägeln , Zierrathen  udgl  ok  (var) 
drepit  hlööunuxn  und  es  wai'  (der  Scharlachrock)  beschlagen,  verziert 
mit  . . . 192 8 ; — erschlagen,  lüden  Jem  (einn)  99 19  bann  drap  Jid  bdi>a 
163*1  «.  Ö.;  drepast  umkommen  fd  drapst  aldri  af  xnegri  ok  drep- 
hriöum  Eb  52*° 

drep-hrfÖ,  f.  entsetzliches  Umvetter  (Hagelschlag?)  Eb  52 20 
dreyma  (md),  träumen;  mir  träumt  von  Ehe:  mik  dreymir  eitt  (atiquam 
rem)  91 10  136 15  mik  hefir  mart  dreymt  undarligt  (midtas  tniras  res) 
176«  Baldr  hinn  goöa  dreymdi  drarnna  stdra  18'  hann  dreymdi  J>at, 
at  . . 101 89  77 24  ( doch  auch:  sd  maftr  dreymir  mik  jafnan  von  dem 
Manne  träumt  mir  fortwährend  Fs  98 ,6) 
dreyra  (rÖ),  bluten ; dreyrfti  es  blutete  Hdv  364 17  Fms  V,  185 87 
dreyri,  m.  Blut  229 18  mnnna-dreyri  ok  b!6ö  Fms  XI,  233 86  (von  Chri- 
stus): sd  sein  alla  leysti  mcö  smuiu  dreyra  Fs  142« 
dreyr-rauör,  adj.  blutrot h setti  bann  (es  machte  ihn)  droyrrauöan  a 
at  sjd  Eg  49 28  Fms  VII,  145« 

dreyrugr,  adj.  blutig  hon  batt  d höfuö  mdr  drejrruga  büfu  ok  Jivö 
dör  böfuö  mitt  £ blööi  Gisl  64 13 

1.  drifa  (dreif),  sich  schnell  vonvärts  bewegen;  vom  Schneewelter  J>d  drifr 
snser  or  öllum  dttuin  SE  1865  tök  at  dr£fa  Viga  Gl  32986,  von  hastig 
herbeieilenden  Menschen,  bloss  drifa  88 20  221 14  od.  drifa  til,  so:  drifa 
Jieir  til  ur  Öllum  dttum,  b®5i  meö  störum  skipum  ok  snidm  54 23 
56 30  22427-31;  drifa  at  einum  sich  Jem  anschliesscn  Lxd  9419 

2.  drifa,  f.  Schneewetter  (s:  1.  drifa)  Fms  V,  338 17 ; im  Beinamen  J»6rir 
drifa  Fs  203 87 
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drikkin  (d.  i.  drit-kin?  s:  drita  u.  kinn)  im  Beinamen:  |>unör  dr.  Gp  42 16 
d r { t a (dreit),  cacare  Sturl  1,  2,  39tG  davon:  Drit-sker,  n.  Namen  einer 
Klippe , auf  der  man  seine  Noihdurft  verrichten  sollte  Eb  7 6 
drjügr  (od.  drj’gr) , adj.  langhin  -,  weit  - ausreichend  til  |>ess  at  verfti 
bökfell  drjügara  damit  das  Pergament  länger  ausreiche  SE  //,  306- 
407;  voll , stark  var  {nt  landherrinn  Bva  drjügr,  at  Sviar  fe'ngu  eigi 
mötstöftu  veitt  . . war*  so  mächtig,  dass  die  Schtceden  weichen  mussten 
621*;  veröa  drjügari  die  Oberhand  gewinnen  . . . hvürt  drjügara  verftr, 
vitsmunir  hans  ok  gipta,  eör  brögö  min  Fs  39 19 ; drjugnm,  adv.  sehr, 
valde  A j 9617  (auch:  drjügt  od.  drjugan  ebd  108  8);  beinahe,  fere  Fbr  79 
drjüpa  (draup),  tröpfeln  Fms  VI,  351 **• 17  drupu  af  honum  (vom  Hinge 
Draupnir)  8 gullhringar  20 8 vom  herabrinnenden  liegen  töku  liüsin  at 
drjiipa  Qisl  22,°-*6;  sich  neigen  (d.  i.  'vergere  ad  interitum ’J  {>ötti  drjüpa 
Island  eptir  fnifall  Gizurs  bps  II gv  71 12 
dropi,  tn.  Tropfen  SE  42 19 -128 23  auga  Jiitt  kannar  alla  dropa  regn- 
ligrar  döggvar  Spec  132 30 

drött,  f.  Leibwacht , Gefolge  (MunchCl.  I,  171  n.  2)  — hirö-sveit  48 81 
dröttin-hollr,  adj.  seinem  Het'rn  zuqethan,  treu  jpat  kalla  ek  gott 
hvert  er  dröttinholt  er  31 10 

dröttinn,  pl.  dröttnar,  m.  Fürst  (MunchCl.  I,  171  f.)  der  frühere  Name 
der  Könige  4830,  im  Sprchw:  'dj'rt  er  dröttins  ori5*  des  Königs  Wort 
hat  viel  zu  bedeuten  Fms  II,  269 3 **1  Lxd  212 8 von  Opferprieslern 
(hofgoöar)  diar  e&r  dröttnar  38 4 ; von  Gott  dröttinn  guö  minn!  244 4 
von  Christus  viir r dröttinn  talar  l guöspjallinu  243 16 ; vom  Herrn  (opp: 
{jradl)  2719  dröttinn  {iraelsins  Vsl  190*u-1787fr--188,5fr-;  skips-drött- 
inn  Schiff sherr  Gräg  II,  197*' 

dröttins-dagr,  tn.  dies  dominica , Sonntag  107*7  264H  2919 
dröttin-svik,  n.  Betrug  gegen  den  Herrn  Fs  18 ,B 
drött-k  vsebr,  adj.  in:  dröttkvoo&r  hdttr,  m.  SE  598*-22-67620  (od. 
dröttkvseba,  f.  SE  6842,-67621  od.  dröttkvmtt,  n.  SE  6l4,4-67618  u.  ö.) 
'metrum  collatatund  Svbj.  Egilss.,  das  für  die  kunstvollen  drüpur  sowohl 
als  auch  die  improvisierten  lausavisur  weitaus  üblichste  Metrum;  we- 
sentlich sind  ihtn  die  Zahl  von  0 Silben  in  jeder  Verszeile  und  der  in- 
nere Silbenreim  (aöal-  und  skot-keuding,  f.)  s:  SE  698 22  ffi  -634 1—4 ; 
drött-  ob  von  der  Vortragenden  drött,  f.  oder  von  dem  besungenen  drött- 
inn, in.?? 

dröttning,  f.  Herrin , Fürstin  48 31  von  der  Svanhildc  27 19  von  der  Frau 
eines  engl.  Königs  (dröttning  hans  r seine  Königin ’)  201 21  eines  Jarlen 
Fs  10#;  von  der  Frau  des  Herrn  (opp:  {mell ) Vsl  1787ff-  ($:  drött- 
inn, m.) 

drukna  (aö),  ertrinken  181 28  bann  haffti  draknat  i fiskirööri  Eb  13 9 ; 

druknan,  f.  Tod  durch  Ertrinken  Lxd  586-128,s 
drüpa  (pt),  über  Etw  hangen , sich  herabneigen  s:  Svbj.  Egilss.;  sich  nci 
gen  (vgl  drjüpa)  von  Island  virt  Land  drüpti  eptir  frafall  Gizurar 
bps  Bp  I,  145 17 

dr^gja  (gfi),  vollziehen , ausüben  drygju  vilja  sinn  Spec  36 33 - 37 2 drygja 
miarceftn  viö  eina  Vsl  164 17  drj'gja  hernaö  ebd  17415 

r. 

MG  bi  us,  allnortl.  Glos». 
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drykkfdr  — dnna 


drykk-fdr  ( od . drykkjar-f.),  adj.  des  Trankes  ermangelnd;  bteöi  verftr 
dtfatt  ok  drykkfatt  es  tritt  Mangel  an  Speise  wie  an  Trank  ein  Fs 
172w-142*0 

drykkja,  f.  das  Trinken,  das  Trinkgelag  kann  sat  viÖ  drykkju  lengi 
um  kvcldum  51  *8  setjast  til  drykkju  SE  132*  vera  jafnan  meö 
konuugi  at  ati  ok  at  drykkju  253 18  drykkjur  miklar  50 s:  sveitar- 
drykkja 

drykkjar-fd  r,  adj.  s:  drykk-fdr 
drykkju- maör,  m.  Zechbruder,  compotor  7 8 

drykkju-mdl,  n.  Trink -mahl?  die  Morgenzeit,  an  der  man  zu  trinken 
pflegte,  eine  Art  Frühstück?  en  er  drykkjumdli  var  lokit  1 95 30  (vgl 
um  morgiuinn  eptir  ti'Öir  drekka  {>eir  allir  »amt  188 81 ) 
drykkju  - k ;»  I i . m.  Trinkhalle  mikill  dr.  188’*rf- 
drykkju-stofa,  f.  Trinkstube  Fs  9 15 

drykk-leysi,  n.  Mangel  an  Trank  vatnit  var  bvergi  i ndnd  ok  verör 
|>eim  naerr  farit  af  drykkleysi  nirgends  in  der  Fähe  war  Wasser  und 
sie  gcrathen  fast  in  Gefahr  durch  den  Mangel  an  Getränk  Fs  180* 
drykkr,  drykkjar  (od.  drykks),  pl.  -ir,  m.  Trank  Gp  49 7 taka  . . mat, 
drykk  eör  svefn  essen,  trinken  oder  schlafen  243 38  baeöi  drykkr  ok 
matr  SE  126 41  An  249* 1 drekka  tvd  drykki  zwei  Trünke  thun  Gp  49* 
dubba  (ab),  anziehen,  ausrüsten  tök  bann  go&  vabimüs-klmbi  ok  dubbaöi 
sik  vel  Fms  VI,  208  extr.;  d.  elnu  til  riddara  Jem  zum  Ritter  schlu- 
gen 219  27  riddarar  dubbaöir  Fms  X,  109 8 ff-  (vgl  n^-dubbaör  Alex, 
gloss.  208) 

duga  (gö),  von  Nutzen  sein,  helfen , taugen  Eb  82 13  Fs  30*  An  76‘8  123 27 
Gp  59*  mundi  mdr  vel  duga,  ef  ek  fdnga  nt  drekka  nükkut  es  würde 
mir  wohl  thun,  wenn  ich  . . 164®  vel  duga  sich  wohl  bewähren,  duga 
verr  sich  minder  beu>.  ( von  Freunden)  Fs  56,ü-a;  dugi  J>u  mer,  Hvita- 
Kristr!  hilf  du  mir  . . Fs  101 6 ; dugaadi  menn  rechtschaffne  Leute 
295* ff-  vgl : ddndi-metw,  m.  pl. 

dugnaör,  m.  Vortheil,  Nutzen  veita  dugnaÖ  eiuuin  Krs  11 81  Beistand 
fara  til  dugnaöar  vift  eiun  Fbr  66* 

dixkr,  m.  Gewebe,  Zeug  saman  vefja  eitt  sem  duk  41 18  SE  140 7 von 
einer  leinenen  Binde  ( auch  lin-diikr)  198*7  von  einem  Leichentuche  297 10 
gizki  eöa  ddkr  (s;  gizki)  Fs  596 

dul,  f.  Einbildung , Wahn  {>at  er  mikil  dul,  at  Jul  Jnkkir  . . . Vpnf  10 89 
dul  ok  vil  'caeca  opinio ’ 259 18 

dul-höttr,  m.  ein  mit  einem  Visir,  Maske  versehener  Hut  290 fi 
dulr,  m.  Verbergung,  occuUalio  draga  dul  ä einu  Ehe  verbergen  Fms 
IV,  207**  jganga  dul»  verbergen  Etw  (eins);  [>arf  eigi  lengr  at  gauga 
duls  hins  sauna  he'r  um  Fms  V,  265 9 
dumbr,  adj.  stumm  dumbum  likneskjum,  dauöum  ok  daufum  238 53 
gefst  daufum  beyrn  ok  dumbum  mdl  Barl  1715 

1.  du  na  (ab),  dröhnen  bann  hr5'tr  . . fast  svd  at  dnnar  i skoginmn  . .. 
'adeo  ul  silva  resonet ’ 4 18  (=  SE  148 ,0)  s:  dynja  u.  dynr,  m. 

2.  duna,  f.  fragor  boyra  dunur  miklar  Eb  61 ,8.  NB.  Der  'Donner'1 
heisst  Jmima,  f.  od.  relbar-  (od.  reiÖi-)}>ruma,  f.  s:  diese  WW. 
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dupt,  n.  Staub  lAta  verÖa  at  dupti  SE  8 20 
dura  (rÖ),  schlummern  259*®  s:  dürr,  m. 

dura-  {od.  dyra-)  dorar,  m.  Thür  engericht  d.  h.  ein  Gericht,  vor  den 
Thiiren  desj.  Hauses  niedergesetzt , dessen  Schädigung  ( durch  Diebstahl 
ndgl)  untersucht  werden  soll  Eb  22  26  {f-  - 25  26  - 102 10  {(- 
dürr,  m.  Schlummer  fekk  hann  ddr  nokkuru  ok  sofuabi  hanu  Gh  80 7 
dusil-  (?)  in:  duail-hross,  n.  Schindmähre  Hdv  333 4 auch  in:  dnsil- 
menni,  n.  SE  532 2 

du  st,  n.  Staub  svA  sjndist  sem  duat  ryki  or  hreinbjdlfanum  96 23  rjkr 
f>ar  or  dust  mikit  Oh  39  29 

dvelja  (dvalda),  auf  kalten,  hemmen  hann  dvaldi  {>:i  ekki  fcröina  ok 
fdr  }>egar  um  uAttina  163 4 far  Jm  eptir  lionum  ok  dvel  hanu!  Gp 
62 3 Fs  70*  dveljast  munu  stuudimar,  Aör  en  sagt  er  alt  die  Zeit 
muss  (in  ihrem  Laufe)  auf  gehalten  werden,  ehe  . . 22;  dveljast  sich  auf 
hallen,  verweilen  hann  dvaldist  jmr  of  ndttina  2 45  12718  241 24  hon 
baö  hann  meö  se'r  dveljast  bei  ihr  zu  bleiben  Fs  1284 
dvergr,  dvergs,  pl.  -ar,  m.  Zwerg  {Gr  Myth  415  ff.  Maurer,  Bek.  II,  8 ff.) 
er  rdtt  at  kenna  dverga  til  steiua  eöa  uröa,  eu  jötna  til  fjalla  eöa 
bjarga  SE  //,  428 43 

dvfna  (aö),  schwinden , abnehmen  dvinar  allr  |>roti  jjjdtanda  hafs  Spec 
544;  sistere,  aufhalten  dv/na  munda  ek  lAta  feröina  ich  würde  lieber 
nicht  reisen  Fs  172 20 

dvöl,  f.  Verweilen,  Ausruhn  ajja  ok  eiga  dvöl  28240  Fs  261  afhvarf 
innnna  edr  dvalar  Lxd  204*;  Verzögerung  ef  nokkur  dvöl  yröi  A 
wenn  man  zögerte  Gp  78*  var  j>at  ekki  löng  dvöl  das  war  bald  abge- 
macht Fbr  99 5 

dygö,  f.  Bravheit  dygö  mannsins  Fs  1026  veita  einum  af  enni  mestu 
dygö  nach  bestem  Vermögen  Fs  131 11 
dj'j  a (duda),  bewegen,  schütteln  hann  duöi  spjötspikuna  Lxd  278 118 
dykr  {od.  dynkr),  m.  Getös,  durch  einen  niederfallenden  schweren  Gegen- 
stand verursacht  Eb  78 26  Greif  38 12 

d y 1 g j * , f-  Streit,  Feindschaft  {s:  dolgr,  m.)  voru  af  |>vi  dylgjur  unklar 
meö  |>eim  Gp  55 8 Eb  11*°  Bandain  39 18 
dylja  (dulda),  verbergen;  ableugnen  hann  kvaöst  eigi  mega  dylja 
frsendsemi  viö  Hr.  er  könne  nicht  in  Abrede  stellen,  dass  er  mit  I/r. 
verwandt  sei  Fs  30 24  eigi  dyl  ek,  at  . . ich  will  zugeben , dass  . . 191 19 
ek  dylst  eigi  viö,  at . . dass.  Eb  91 4 ebenso  dyljast  viö  eitt  Etw  ab- 
leugnen psk  4312  Lxd  48*-723;  auch  mit  gen.:  hann  duldi  j>ess  er 
leugnete  diess  Fs  125 1 Eg  72 4 ; dulinn  {od.  duliör),  ppr.  unwissend , in 
Umvissenheit  über  Etw  (at  einu  od.  eins)  ertu  of  mjök  dulinn  at  hon- 
um  Fs  97 14  en  {m  gangir  duliör  J>ess  SE  82 18 
dylla?  im  Beinamen:  [nin'Ör  dylla  {var : dilla  Isl  I,  45*)  139 17 
dy mb il- dagar,  m.  pl.  die  drei  nächsten  Tage  vor  Ostern  Krs  30**- 
71  * ; dymbildaga-vika,  f.  die  Charwoche  Fms  X,  72* 
d y n a , f.  eine  {mit  dünn,  m.  Dun  gefüllte)  Decke,  Pfühl  dVnur  ok  hoeg- 
indi  Eb  96 48 

dyngja,  f.  Haufen  hestar  vom  i dyngju  (?)  Fs  194 19 ; Frauengemach 
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dynja  — ebli 


Eb  103 4 Gisl  15 1 fara  til  dyngjn  Kolfinnu  Fs  88 ,7;  dyngju-veggr,  m. 
Wand  eines  Fr.  Fs  88 23 

dynja  (dunda),  dröhnen  20 16  (vgl  duna);  heftig  vorwärts  dringen  spjdtin 
dundu  A fieim  eSa  i gegnum  J>A  . . Fms  XI,  334 8 dundi  J>A  bloöit 
um  haun  allan  stürzte , strömte  über  seinen  ganzen  Körjicr  126 19 

dynr,  in,  Geräusch,  Lärm,  Getös  ( vgl  dünn,  f.)  lieyrSi  liann  ut  dyn 
mlkinn  Fs  5 25  SE  204 17  ri8u  Jieir  heim  mikinn  dyn  (mit  lautem  Lärm) 
f tünit  eptir  köröum  velli  Hdv  333 16  eugi  dynr  verÖr  af  lilaupi 
katturins  (von  dem  unhörbaren  Laufen  der  Katze)  SE  110*-10817 

dyr,  n.  Thier  57 31  ölmtim  dymm,  er  smddyram  veröa  at  skaöa  181'* 

dyra-ddmr,  m.  s:  dura-domr 

dyrft,  f.  Herlichkeii  i hirainrikis  dyr&  291 13  til  sinnar  ( Cltristi ) dyrSar 
238® 

d 5’  r - g r i p r , m.  Kostbarkeit,  Kleinod  Eg  2 22  i gulli  ok  mörgum  dfr- 
gripum  Gp  61 21 

dyr-hundr,  m.  Jagdhund  d.  mikill  Eb  76 26 

-dyri,  n.  = dyr,  n.,  in  bjarn-dyri,  ill-dyri  u.  a. 

dy-rka  (aö),  verehren,  glorificari , von  Gott  honuni  jata  ek  ok  bann  dyrka 
ek  einn  sannan  guö  238 16  243 21  8034  Freyr  var  meir  dyrka&r  en 
önnnr  goöin  44 4 

d y r 1 i g r , adj.  kostbar,  von  einer  Frau  209 25  292 ,c  von  einer  Mahlzeit 
hin  dyrligsta  veizla  206 1 

dyrlingr,  m.  Liebling  dyri.  guös  t»oa  Heiligen , z.  B.  vom  heil.  Thorlak 
pj  3332‘ 

1.  dyrr,  adj.  (heuer,  kostbar , in:  jafn-dy-rr  280'°  dyrt  er  drottins  orö 
s:  dröttinn,  m. ; vornehm  dyrar  konur  Grell  202 3 

2.  dyrr,  gen. : dura,  f.  pl.  ( od . n.  pl.  Eb  42 ,6),  porta,  Thor-  od.  Thiir- 
Öffiumg  hurÖ  fyr  durum  (s:  hurö,  f.)  284*  128 28  22926;  Thiire,  z.  B. 
häuf,  drepa  od.  berja  A dyrr  klopfen  an  d.  Th.  (um  Einlass  zu  for- 
dern); norör-dyrr  u.  suftr-dyrr,  f.  pl.  Fs  7227-29;  s:  verknmnna-d., 
laun-d. 

dyrs-horn,  n.  Horn  eines  Thieres,  als  Trinkgefäss  303  (pl;  dyra-horn, 
so:  drekka  af  dyrabornnm  Fms  VI,  442 ,6) 

dys,  dysjar,  f.  Grabhügel  Eb  61 -62*1 -63® 

dysja  (a8),  unter  einer  dys  begraben  Jem  (einn)  Eb  6029  - 61 14  23 


earn  260 5 9 s:  jArn,  n. 

obres  kr,  adj.  hebräisch  256 7 291 24 

eöa  (od.  eör),  conj.  oder ; annat-hvArt  . . eöa  entweder  . . oder;  beim 
Beginn  einer  Frage  145 26 

cöli  (od.  ööli),  n.  Beschaffenheit,  natürl.  Besch.  |»ü  ert  eigi  i ööli  fn'nti 
sem  aörir  menn  du  bist  nicht  so  geartet  wie  Andre  Fs  5924  von  den 
Engeln:  ceztir  allrar  guöskepnu  f e&li  sfnu  292 3 liendr  vAru  lengri 
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eör  — efri  69 

en  at  bastti  ok  eöli  die  Hände  waren  länger,  als  sie  es  ihrer  natürl. 
Art  u.  Beschaffenheit  nach  sein  sollten  178 5 vom  Buchstaben  2603  Jner 
(sjökounr)  eigu  eöli  d sj6  eöa  vötnum  sie  haben  eine  dem  Meer  oder 
den  Seen  entsprechende  Natur  210 13  alt  er  raeö  likinöum  ferr  ok  eöli 
alles  Wahrscheinliche  u.  Natürliche  SE  338 20 

eör  = eöa,  conj. 

1.  ef,  conj.  wenn;  im  abhäng.  Satze:  ob  kann  hugsaöi  {»at,  ef  . . 4*'! 

2.  ef,  n.  Zweifel  (efa  (aö),  ef-lauss  u.  a.)  s:  if,  n. 

efla  (kl),  stark , kräftig  machen  efla  einn  rajök  til  viröingar  um  alla 
hluti  Jem’s  äussere  Stellung  in  jeder  Beziehung  recht  fest  u.  sicher  ma- 
chen Fs  755  vgl  Fs  10 15  efla  kristind6m  befestigen  75®  *,  ausführen , zu 
Wege  bringen  efla  bhSt  stör  47 23  e.  flokk  i möti  cinum  Fs  152 17  efla 
til  . ..auf  Etw  anlegen , Etw  beginnen  |»eir  efldn  til  sveina-leiks  63 19 

efling,  f.  Stärkung , Förderung  til  efliugar  kristni  guös  zur  F.  von  Got- 
tes Christenthum  (d.  i.  des  göttlichen  Chr.)  Fs  9312 

1.  efna  (aÖ),  Vorbereitung  treffen,  vorbereiten,  einrichten  Etw  (til  eins) 
hann  kaus  sdr  bristaö  ok  efnaBi  til  bcejar  und  richtete  ein  Gehöft  ein 
Fs  26 9 bann  efnar  til  braöblaups-geröar  er  trifft  Anstalten  zur  Voll- 
ziehung der  Hochzeit  Fs  21 26  efna  til  kaupangs  36 14 ; auch  haustboÖ 
var  efnat  Fs  8621  bann  kvaö  f»at  vel  efnat,  at  . . bene  comparatum, 
quod  . , Fs  202fi 

2.  efna  (nd),  ausführen,  leisten  efna  |»at  sem  ek  ließ  heitit  mein  Ver- 
sprechen erfüllen  148**  vgl  17425  efna  beit  20034  201 15  e.  orÖ,  dass. 
Eh  54lfi  »firott  er,  ef  j»d  efnir  etwa:  da  kannst  du  etwas,  wenn  du 
digss  leistest  64;  efna  seiö  Zauberei  treiben  Fs  19 10 

efni,  n.  Stoff  (namentl.  im  Hinblik  auf  das,  was  aus  ihm  gemacht  werden, 
hervorgehen  kann);  Gott  schuf  die  Welt  af  engu  fyrirliggjnudi  efni 
aus  keinem  vorhandenen  Stoffe,  aus  Nichts  237 23  oerin  efni  til  mäls 
hinreich.  Stoff  zu  einer  Abhandl.  260 u,  häuf.  m.  gen.:  ...  er  böföiugja 
efni  erat  die  ihr  Höfdinge  werden  wollet  Fs  87 10  bon  kvaö  Egil  vera 
vikings  efni  . . dass  Eg.  ein  Viking  werden  solle,  das  'Zeug'  zu  einem 
Vik.  habe  Eg  78 45  (vgl  konungs-efm  Kronprinz)  ills  rnanns  efni  ertu 
du  hast  Anlage  zum  Bösewicht  Gp  47 31  nu  eru  ills  efni  f nun  schaut 
es  schlimm  aus  Fs  47 24  vgl  ma  vera  at  eigi  se’  goös  efni  i 177 12 ; Lage, 
Standpunkt,  Verhältnisse  focra  siöti  manna  i annat  efni  die  Sitten  der 
Menschen  umgestalten  243 12  bann  skildi  i hvert  efni  komit  var  mdlinu 
cr^erkannte,  wohin  (wie  weit)  es  mit  der  Sache  gediehen  Fs  74 2n  koma 
i un^tt  efni  105 17  koma  i allövmnt  efni  in  eine  sehr  schlimme,  gefährl. 
Stellung  gcrathen  147  27  Krs  24 15  J)6tti  i vant  efni  komit  Eb  8827 
vita  hvert  efni  honum  J»aetti  i vera  erfahren,  wie  ihm  die  Sachlage 
scheinen  möchte  Fs  522  at  hverr  gefist  eptir  efnum  gemäss  den  Um- 
ständen (od.  pro  viribus)  Fs  47 34  ek  veit  eigi  gjorla  efni  Gunnlaugs 
ich  weiss  nicht  bestimmt,  wie  es' mit  G.  steht  (was  er  vorhat  od.  dgl) 
153 1B 

efniligr,  adj.  vielversprechend,  von  dem  sich  Etw  erwarten  lässt , von 
Jünglingen  139 24  141 14 

efri  (od.  öfri  od.  yfri),  comp.  u.  efstr,  superl.  superior  u.  supremus;  at 
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eft  — eibsvari 


* 

Mosfelli  liinu  efra  zu  Obei'- Mos  feil  ( opp : M.  Iiit  nebra  Nieder- M.) 
100 15  hi t efra  oberwärts  fara  h.  e.  Gp  55 17  it  öfra  ( unrichtig : inöfrn) 
289 13  var  ljöst  hit  efra,  en  dimt  hit  nebra  Hdv.  Isf.  627  alskipat 
var  hit  efra  ok  hit  fremra  toto  triclinio  a summo  ad  irnum  insesso  Eg 
20 13  von  der  Zeit : kominn  mjök  ( od . hniginn  nökkut)  a hinn  efra 
aldr  vorgerückten  Alters  Hdv . Isf  352,-25  hinn  efra  htnt  nietr  den 
spätem  Theil  der  Nacht  Krp  28 11 ; — {>eir  er  efstir  Btobu  i libi  am 
vordersten  94 11  kominn  { hit  öfsta  stig  auf  die  oberste  Stufe  91'® 
koma  ä ofsta  boe  f dalnuin  162 31  miBvikunött  hin  fyrata  ok  hin  efsta 
d.  erste  u.  letzte  Mittwochsnachl  Krp  32 *s  somarnött  hin  efsta  Gisl  154 22 
eft  . . s:  ept  . . 

1.  egg,  n.  Ei  (des  Vogels)  Fs  145 M 07) ; andar-egg  Entenei  Eg  64  2 

2.  egg,  eggjar,  pl.  -ar,  /*..  Ecke , Kante  tnka  III  hellur  ok  setja  a egg 
SE  184®  Schneide , Schwerlschneide  bann  brd  sverbinu  ok  bl  es  i eggj- 
aruar  Gp  59 20  Schwei'l  ($:  sverbs -egg,  f. ) hann  fekk  stör  högg  af 
Mimungs-eggjnm  215 27 

egg-elningr,  in.  in  lt{  eggein.  eine  Sichel,  deren  Eisen  eine  Elle  lang 
ist  Grdg  II,  193  3 

eggja  (ab),  hetzen,  anreizen  129 15  181 14  eggjabi  hverr  annan  Jeder 
tiieb  den  Andern  an  90 13  2 3 23  eggja  libit  Gp  65 14  e.  einn  til  atgöngu 
224,,*,B  ohne  til:  numtu  eggjaör  verit  hafa  (til)  })essa  verks  af  febr 
Jnnum  F»  82 

eg gj an,  f.  Anreizung,  excilatio  varb  J»d  kall  mikit  ok  eggjan  um  allan 
herinn  92 23  eggjan  hans  (von  Seiten  .)  Fs  619  An  223**  vgl : »i-eggjun,  f. 
egg-skurn,  f.  Eierschale  SE  7613  böllött  eggskurn  Stj  12 20 
egg-teinn,  m.  Sehneide-stange  d.  h.  der  vom  an  der  Schneide  des 
Schwertes  oder  der  Axt  angeschmiedete  Stahlrand  134 14  s:  eggvölr,  m. 
egg-ver,  it.  Stelle  wo  man  Eier  sammeln  kann  ßj  350  24 • 36  Eg  19 21 
egg-völr,  in.  = eggtoinn,  m.  hon  (eyx)  var  slegin  ofan  öll  af  ok 
fram  til  eggjar;  eigi  var  eggvölr  fyrir  henni  Fbr  86® 
egua  (nd),  als  Lockspeise  (agn,  n.)  gebrauchen  Elw  (einu):  J>6rr  egndi 
oxahöfbi  SE  226'° 

egning,  f.  Verlockung , Täuschung,  in:  egniugar-kvibr,  m.  ßsk  65 32 
oi,  adv.  immer  s:  ®;  ei  ( d . i.  ei-gi),  adv.  nicht  34 24  Gp  565<fl  (ei:  ci-gi 
es  aldri:  aldri-gi) 

eib  (od.  eibi),  n.  Landenge , Isthmus  Eb  84 25 -86 4 eiö  mjött  fyrir  ofan 
nesit  Eg  5618  in:  |»rmla-eib  Fs  198 11  mm 

eib-fall,  n.  Unterlassung  des  Eides  272® 

eibi*,  eibs,  pl.  -ar,  m.  Eid  vinna  eib  einen  Eid  leisten  11832  v.  eiba  (pl.) 
1819;  epexeget:  vinna  eib,  ..  lögeib  Eid,  näml.  den  gesetzt.  Eid  Vsl 
1926  v.  eib,  . . fimtardömseib  . . . ßsk  803  u.  ö.;  s:  lyrittar-eib,  settar- 
eib,  lög-eiö 

eib-rofi,  m.  der  welcher  den  Eid  bricht  eibrofar  ok  morbvargar  SE  200 5 
eibrofi  ok  konnngsnibiugr  Fms  VII,  387 10 
eib-spjall,  n.  Ablegung  des  Eides  hlVba  til  eibspjalls  11830  ßsk  54 10 
oib-svari,  m.  ein  durch  Eid  verbündeter,  von  Gunnarr  u.  Högni,  als 
eibsvarar  Sigurbar  25 33 


eibunning  — eiguligr 


71 


eib-unning,  f.  = xb  vinna  eib  ßsk  66*3 

1.  eiga  (Atta),  haben , besitzen  haun  hafSi  £ hendi  öxi  mikla  er  lianu 

Atti  er  lullte  in  der  Hand  eine  gt'osse  Axt,  die  er  besass,  - die  sein 
Eigenthum  war  Fs  ÖO!3-127*  sA  ek  alpt  eina  ok  f>ü tt ist  ek  eiga  und 
es  schien  mir,  als  gehöre  sie  mir  136*1  eiga  eina  Eine  als  Frau  be- 
sitzen, mit  Einer  verheirathet  sein  hanu  Atti  Ingibjörgu  139*°  u.  oft. 
eiga  son  75 24  eiga  son  vib  konu  mit  von  seiner  Frau  einen  Sohn 

haben  Gp  57®  eiga  tal  viÖ  einn  sich  mit  Jem  unterhalten  (s:  tal)  eiga 
eitt  das  Hecht  zu  Etw  haben  Loki  sagöi , at  kann  Atti  höfub,  en  eigi 
hAlsinn  *eum  capitis,  non  colli  jus  habere'1  SE  344 83  so  häufig  in 
Grdg,  namentl.  mit  adjj.  verbb.  eiga  l*egt,  e.  vigt,  e.  ütkvremt  u.  a. 
(s:  diese);  eiga  böt  zur  Erhebung  von  fVergeld  berechtigt  sein  Vsl 
171 4 6 eiga  gjöltl  eins  (für  . .)  Vsl  190 13 ; — eiga  eitt  at  einum  ver- 
dienen Etw  von  an  Jem  Attu  annat  at  mAr  du  hast  dir  andres  bei 
mir  verdient  121 **  Etw  von  Jem  zu  fordern  haben,  beanspruchen  dürfen 
Eb  66*  sA  er  fAit  Atti  at  enum  vegnn  Vsl  172  * - 192 1 ; eiga  eptir 
Unterlassen  Etw  (eitt)  Atti  lmnn  fA  eptir  262 31  hann  Atti  eptir  III 
sonu  Fs  1201;  eiga  £:  Anthcil  haben  an  Etw  Eb  106 14 ; eiga  undir 
. . . unterwerfen  |>eir  vilja  eiga  undir  sAr  raeira  d.  h.  sie  erstreben 
eine  grössere  Gewalt  Fs  121*  Eb  17**;  eiga  vib  einn  verkehren,  zu 
thun  haben  mit  Jem  eig  ekki  vib  hann ! 147  * heizt  vilda  ek  v i 5 hann 
eiga,  ef  ek  setta  vib  nokkurn  196  * J)egar  er  hann  A eigi  vib  oss 
eina  um  sobald  er  nicht  mit  uns  allein  deshalb  zu  thun  hat  82 9 ; — 
ei  gast  viÖ  mit  einander  zu  thun  haben,  namentl.  von  Kämpfenden  40** 
1».  sötfci  at  konum  ok  Attnst  vib  um  hr£b  183 83  158 11  sem  jbAr  haßt 
vib  Azt  wie  ihr  mit  einander  gekämpft  habt  Eb  2719;  — eiga  m.  Inf. 
mit  (od.  ohne)  at:  dürfen , das  liecht  haben,  müssen  eigi  A ( nicht  darf 
man)  tinnd  or  hrepp  at  gefa  269®  ek  A (ich  muss)  hendr  lnxnar  at 
verja  116®  haldaz  eigu  (haberi  debent)  Jiar  önnur  kaup  911  sem  kAr 
267  *°  Attu  nu  ( näml . at  hefja  {>enna  leik)  Fs  121® 

2.  eiga,  f.  Eigenthum  44*°  8510  89 89 ; Eigenthumsrecht  leggja  eigu  A eitt 
Etw  als  sein  Eigenth.  erklären  99*c  hann  lagöi  eigu  stna  A jaröir  |>oer 
allar  Eg  60 3 (s:  eigin  «.  eign) 

eigandi,  ppraes.  Besitzer  Freyr  er  eigandi  Skibblabnis  SE  262  *5  «.  ö, 
lAta  hestinn  koma  £ hendr  eiganda  Fbr  26*° 
eigi,  adv.  nicht  s:  ei 

eigin,  n.  Eigenthum  Oh  6*9  Grdg  11,  99*4-16417 
eigin-bona,  f.  Ehefrau  mey  gefa  einum  til  eiginkonu  215u 
ei  ginn,  adj.  eigen,  eigentümlich  var  eigin  tunga  um  öll  J>essi  lönd  SE  30  * • 
eigin-orS,  n.  Eigenthumsrecht;  Eigenthum  fA  jaröir  at  eiginoröi  Eg  1667 
von  der  Ehe  = eiginkona:  fA  systur  til  frillu  eba  til  eiginorbs  Fs  134 5 
eign,  pl.  -ir,  f.  Eigenthum;  von  Land-eigenthum  (pl.)  39 ,9  **  82 17  156* 
Eb  45ff-  um  eign  {>A  ok  ütveg  . . 2887  s;  land-e.,  vibr-e. 
eigna  (ab),  zueignen  hann  sa  landskostinn  ok  eignabi  sAr  Fs  46  10 
eigna  daga  vitrum  mönnum  heibnum  die  Tage  diesen  zueignen,  nach 
ihnen  benennen  244*°;  eignast  sich  zueignen  Etw  (eitt)  19 ,0  Gp  58 17 
eiguligr,  adj.  besitzenswerth  kAifr  all-eiguligr  Eb  116 7 
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eik  — einkalof 


cik,  eikr,  pl.  eikr,  f.  Eiche  171*  Fs  69 54  SE  208** ; im  Sprchw:  ]>at 
hefir  eik  er  ftf  annarri  skefr  Grett  53‘3  (HdrbarBslj.,  sfr.  22)  s:  fdga 
ei-Hfi,  n.  Ewigkeit  heimbob  til  eilifis  fagnaBar  Earl  76*7-93l 
ci-Ufli gr,  adj.  ewig  238 17 

ei-lifr,  adj.  evng  285 16  29 1 1 * ; at  eillfu  sempcr  Ufa  at  eih'fu  43 11 
ein-angr,  m.  Hohlweg , Kluft;  Klemme,  Verlegenheit  ' margir  verba 
vaskir  x einangrinuro’  (wenn  sie  mimen)  Eb  23 81  utilleitinn,  en  |>o 
ömggr  i einangri  Grett  100 10 

ein-arö  (od.  einürb  od.  einurB),  f.  Einfalt,  Aufrichtigkeit  heldr  trua 
lygi  vdndra  manna , en  sannindum  ok  einurB  Eg  28 16  Treue  einorB 
ok  vindtta  150*1;  Ausdauer,  Muth  in:  hafa  halda  einurB  194 11  195“ 
ein-arBr  u.  einarBligr,  adj.  aufrichtig,  freimüthig,  kühn  {> e i r so t tust 
einart  f dkafa  163 81  einarBligr  maBr  ok  sköruligr  Fs  93®  einarBr  ok 
allvel  stiltr  Eb  68  *5;  einart,  adv.  ununterbrochen,  fortwährend  Eg  158u; 
einar&liga,  adv.  ohne  Vorbehalt,  offen  Vpnf  30 29 
ein-berni,  n.  einziges  Kind  Grdg  I,  200 80  Eg  11 31 -37** 
ein-daga  (aB),  einen  Termin  (eindagi)  festsetzen  stefna  um  eindagat 
fd  Geld  was  zu  bestimmter  Zeit  (am  vdrfnng)  eingezahlt  werden  soll 
ßsk  98  7 -100 18 

eiu-dagi,  m.  bestimmter  Tag , Termin  fara  l |>ann  oindaga  er  bann 
hafBi  houum  heim  stefnt  271,e 

ein-doami,  n.  Hecht  der  eignen  Entscheidung  (e=  sjdlfdoemi)  nnna  ein- 
doemis  einum  fyrir  eitt  Jem  gestatten,  dass  er  nach  seinem  eignen  Gut- 
dünken über  Etw  entscheide  Fs  90®  Oh  36  36 ; das  was  in  seiner  Art 
allein  dasieht  (vgl:  endemi,  n.)  ' eindaemin  ertx  verst’  Grett  29*° 
ein-faldr,  adj.  Simplex,  einfach  ( opp : marg-f.)  Spec  70*®- 33-713-7 
ein-foerr,  adj.  allein,  ohne  Begleitung  196 18 
ein-gi  (til  eingis  Fs  22 5)  s:  engi 

ei n -harn a,  adj.  indecl.  od.  einhamr,  adj.  nur  von  einer  Gestalt;  in  der 
' Verbind.:  eigi  einh . von  solchen,  die  mehrere  Gestalten  annehmen  kön- 
nen (vgl:  hamramr,  adj.  u.  s:  Maurer,  Bek.  II,  101  ff.  109)  Eb  487-  lllab 
ein-hendr,  adj.  einhändig,  vom  Tyr  SE  26G 4 Gautr  var  einhendr  Fs  1894 
ein-heri,  pl.  -lierjar,  m.  '(/ui  unice  pugnis  operam  dal y SE  8413  Odins 
Gäste  in  Valhöll  und  einstige  Kampfgenossen  (s:  Gr  Myth  778) 
ein-hleypi,  n.  = xö  coelibem  esse,  in:  einbleypis-maBr,  m.  od:  ein- 
lileypingr,  m.  coelebs  II dv  325*  • 

ein-hlitr,  adj.  allein  im  Stande,  ausreichend  ]>ikkist  hann  nü  eigi 
cinkKtr  um  varnir  mdlsins  er  hält  sich  nicht  für  stark  genug,  um  allein 
die  Vertheidigung  zu  unternehmen  Fs  125 1 Eb  31*° 
eiu-hugsa,  swv.  sich  Etw  bestimmt  vorsetzen,  ernsllichst  vornehmen  |>at 
ließ  ek  einhugsat,  at  koma  . . Fs  19  *6 
einir,  einis,  pl.  -ar,  m.  Wachholder,  juniperus  communis;  svd  var  hann 
sökuin  horfinn  sein  hri'sla  eini  . . wie  ein  Busch  durch  die  Stacheln 
des  Wachh.  Lxd  52 u 

eiuka — (od.  einkar  od.  einkura,  von  eink,  einkar,  f.  7)  besonders  — 
einka-lof,  n.  Privilegium  beiBa  einkalofs  ok  wargra  lofa  annarra 
Lrp  212  *« 


einkama&r  — einn 
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einka-ma5r,  m.  Jem  der  sich  in  der  Menge  auszeichnet  Jmt  eru  einka- 
"Ynenn,  en  eigi  al}»5’5a  252 31 

ein  kn -mal,  n.  pl.  besondere  Verträge  Eg  1721  binda  grift  at  einka- 
malum  8fn  A millum  78 13  vgl  VAr  hljbir  A eiöa  manna  ok  einka- 
mil  ' jurament  a et  pacta  privata * SE  1167 
ein-kannligr,  adj.  besonders,  eigenihümlich;  ein-kannliga , adv.  vor- 
zugsweise SE  12 25  pj  337 22 

eiwkar  (s:  einka-)  besonders  kurteis  kona  ok  ekki  einkar  veen  r nicht 
besonders ’ Fbr  3ß21  hü  sin  einkar  lftil  cbd  995 
einka -vin,  m.  etwa:  Herzensfreund , im  Sprc/nv:  illt  er  at  eiga  j>nel 
at  einkavin  Grctt  184 23  Nj  77  cxtr. 
eiu-kenniligr,  adj.  auffallend,  hervortretend  i svA  eiukenuiligu  drambi 
292 29  lmlda  einn  ineb  . . einkennilignra  kaerleik  Stur/  39 13 
ein  kum  (s:  einka-)  besonders  bauft  hann  til  sin  vinum  sfnum,  einkuni 
(speciell  aber)  mAgi  sfnum  Fs  7629-21‘7  yrkja  um  engi  mann  eiukum 
(namcntlicJi)  Grdg  11,  185 12 

ein-kunn,  f.  Viehmarke  hverr  maör  skal  einkunu  eiga  A fe  sfnu 
bicfii  nautum  ok  sauöum  Grdg  11,  15428ff-;  davon:  ein-kynna,  stvv. 
das  Vieh  mit  einer  solchen  Marke  versehen  ebd  154 20  fr- 
ein-lyndr,  adj.  eigensinnig , eigenwillig  Fs  69* 9 

ein-mseli,  n.  Sondergesprffch  geugr  Grimhildr  f höll  j>iÖriks  ok  til 
einmadis  viö  hann  um  sich  mit  ihm  allein,  von  den  l/ebrigen  getrennt, 
zu  besprechen  2209  SE  216 14 ; einstimmige  Hede , allgemeine  Ueberein- 
stimmung  mikit  mun  til  haft,  er  einmteli  er  um  da  es  so  allgemein 
anerkannt  ist  282 17 

1.  ein-inseltr,  ppr.  einstimmig,  in:  vera  einmajlt  Oh  3024-3325;  at  }>at 
vteri  einmselt,  at  hann  yröi  banamaftr  bans  (dass  gesagt  würde,  dass 
nur  er  . . .)  Eb  113 21 

2.  ein-mteltr,  adj.  in:  eta  einmaelt  nur  eine  Mahlzeit  des  Tages  hal- 
ten, fasta  einmaelt  nur  eine  der  beiden  Tagesmahlzeilen  aussetzen  Erp 
29 20  vgl:  tvf-madtr 

ein -m All,  adj.  eigensinnig,  auf  seiner  Meinung  beharrend  oinmAll  ok 
hjAmAll  261 4 

ein-mAnaÖr,  m.  der  letzte  Wintermonat  ( vgl  H'einh.  377:  Merz)  fundr 
lagifir  at  einmAnafti  Fs  67 31  }>at  var  vandi  f hcraftinu,  at  menn  höfftu 
samkvomu  f öndveröan  einmAuaÖ  ustv  Vpnf  mbr.  in:  Ny  felagsril 
XX/.  124 25  vgl  ebd  125* ff*  ‘ 

ein-mani  ( od . -mana),  adj.  alleinstehend  einmani  sem  [>u  ert  Fbr  91 9 
einn,  ein,  eitt,  einer  ( Zahlte.  Adj.  Pron.  Art.);  varft  einn  hlutrinn 
Avalt  mestr  einer  von  den  Theilen  Gp  52 1 Höör  heitir  einn  Assinn 
einer  von  den  Äsen  SE  102 4 J>eir  tnka  ein  uxann  einen  von  den  Ochsen 
SE  20817;  — unus,  solus,  unicus:  hann  varft  einn  konungr  at  öllum 
Norvegi  (der  allein  über  das  ganze  N.  regierte),  995  ok  er  sA  einn 
(sc.  kostr)  til,  at  vdr  . . . hier  bleibt  nur  übrig,  dass  wir  . . . Eb  67 1 
verum  allir  einna  manna!  lasst  uns  alle  (von  der  Art  eines  Mannes) 
wie  ein  Mann  sein  7825  einn  vift  sik  allein  -,  an  u.  für  sich  256 81 ; 
eigenartig  ein  var  hon  sdr  f työsku  (ä:  tyÖskA,  f.)  Fs  30 19  hann  var 
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einnhvcrr  einstaka 


tnjök  einn  am  sitt  = eiulyndr  cbd  29 M;  alleinig  (nur,  bloss)  skdli 
var  gerr  af  vifVi  einum  au»  purem  Hohe  122 25  hirb  haus  er  ßkipuft 
afreksmönnum  einum  Tkus  lauter  Helden  Eg  9 10  j>atfc  eitt  finn  ek 
honam  nur  das  das  allein  - 141 19  eigi  fara  nema  Jiessa  einu  ferb 
ire  non  nisi  hoc  unum  iter  198 22  ilt  eina  inan  af  standa  nur  Hehles 
wird  daraus  erstehen '2098  130® ;■  — ein  und  derselbe  (=  einn  ok  liinn 
sami)  vorn  uppi  allir  einn  tfma  alle  lebten  zw‘  selben  Zeit  141 27  nt 
eitt  skyldi  ganga  yfir  okkr  bffibi  (dasselbe  Schicksal  über  dich  u.  mich) 
131 tungur  ulikar  Jiser  er  or  einni  ok  liinni  sömu  tungu  hafa 
gengit  2563  ( nachher  bloss  alls  ve'r  er  erum  einnar  tnngn  ejusdem 
linguae  256 ,7);  — quidam , eine  Art  von  }>;i  eru  Jieir  enn  einir  huskarlar, 
er  . . . da  giebt  es  noch  gewisse  Hausleute,  welche  (jieir  er)  ...  249 18 
250 s;  — einer  (unbestimmter  Artikel  od.  aliquis)  sii  ek  Alpt  eina  Vffina 
ok  fagra  13620  Fs  1915  fyrir  mdr  skal  standa  . . einn  älfs  son  282 M 
SE  206,3-214*-2167;  Ubbe  J>at  er  eins  manns  eitt  nafn  SE  II,  42*; 
— eins  und  einua,  gen.  sg.  u.  pl.,  zur  Verstärkung , wie  allra,  meist 
bei  Superlativen  eins  mest  Barl  90 18  cinna  sizt  am  allerwenigsten  Fms  • 
I,  37 ,4  at  engi  viti  einna-miklugi  görr  Lsp  20918  s:  eins 
NB.  Schwache  Declination  in:  fara  fiessa  einu  ferb  198 22  ilt  eina  inan 
af  standa  209 8 ekki  vienta  at  honum  nema  gobs  eina  Eg  28*® 
einu-hverr,  pron.  irgend  einer  einnhverr  skal  halda  vök«  191 15  ein- 
livern  fdstbrobur  bans  Gp  59 7 einlivern  morgin  eines  Morgens  140* 

& einhverju  sumri  54 17  or  einumliverjum  öörum  (fjorbungi)  aus  ir- 
gend welchem  jedem  anderen  103 8 

einnig  od.  einung,  (d.  i.  einn  veg  Fs  174 13 , s:  vegr,  m.)  auf  dieselbe 
Weise,' ebenso  193 15  eigi  Jiötti  öllum  einnug  (omnes  inter  se  disside- 
bant)  II dv  352 13 

einn-saman,  adj.  allein  mit  sich,  einsam,  allein  Fs  5 2 An  123 21  232 7 
181 21  Fs  7 22  ef  vit  erum  einir  saman  wenn  ich  u.  du  allein  sind  241 27 
einn-samt,  adj.  dass,  konungr  er  kominn  einnsamt  22628  fallu  fyrir 
sjoninni  einnisamt  vor  dem  blossen  Anblick  2 25 
ein-örb,  f.  s:  einarb,  f. 

ein-roenn,  adj.  eigensinnig,  morosus  Fbr  95 16  Eg  184 25  einreenn  ok 
undarligr  ok  nökkut  brdör  i skaplyndi  Fms  II,  161 25  Eg  184 25 
eins  in:  eins,  at  eins,  f>viat  eins,  alt  eins,  eins  ok;  eins  in:  vera  eins 
einig  sein  z.  II.  ssettast  ok  v.  e. ; — nt  eins  nur,  bloss  sjaldan  at  eins  nur 
selten  249 19  251 12  or  fnnu  landi  at  eins  (nicht  von  anderer  Seite  her) 
Fs  46“  at  eins  at  nafni  allein  des  Namens  wegen  251 26 ; — Jm'at  eins 
nur  so,  nur  in  dem  Falle  j>viat  eins  4 bann  . ef  . . nur  dann  . 
wenn  . . 266 18  vgl  svii  at  eins,  at  . . nur  insoweit , dass  . . svii  at  eins 
ertu  uug,  at  eigi  {mrftu  bregba  henni  elli  du  bist  nicht  mehr  so  jung, 
um  jener  ihr  Alter  Vorhalten  zu  können  Eb  18 14 ; J>ar  at  eins,  dass, 
psk  4213;  — alt  eins  (od.  alt  at  einu)  nichts  desto  weniger , gleich- 
wohl 144 8 ; — eins  ok  ebenso  wie  item  atque  300 10 
ein-sserr,  adj.  selbstverständlich,  klar  er  ok  einsaett,  at  . . Fs 
10 80  . 

ein-staka,  adj.  indecl.  hier  u.  da,  vereinzelt  veröa  f)4  einstaka  kossar 


einstig  — ekki 
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Fs  8885  sprettr  (d.  i:  spretta)  upp  af  honum  einstaka  mansöngs- 
visttr  Fbr  37*  i einstaka  Visum  'in  monostrophis r SE  612* 
ein  stig,  n.  Pfad  für  nur  einen  Menschen  197 33 

ein-stigi,  «.  dass,  fyrir  eiustigi  J>at  er  var  vib  dna  Gp  65®- 11  Vsl 
146 15 

eins-vegar  (unius  viae ) zugleich  hlupu  e.  fra  husunum  gyltr  ok  griss 

Gp  60  » 

ein-tala,  suw.  gesondert  von  Andern  über  Etw  sprechen  var  }>e.im  ein- 
talat  um  Ilelgu  155® 
ein-tirb,  f.  s:  ein-arb,  f. 

ein-vawin,  adj.  nur  noch  au f Eines  ( d.  i.  den  Tod)  wartend  hon  Id 
einvaen  ßj  853®- 18 

ein-vala,  adj.  indecl.  ausgewählt / häuf,  einvala  lib  ausgesuchte  Leute 
Gisl  70u  Eb  io»- 79 14  Hdv  370«  u.  ö. 
ein -va  Id,  n.  Herrschaft , uneingeschränkte  Macht  69 ,s;  einvalds-höfbingi, 
7/i.  Alleinherrscher  64 19  einvalds-konungr,  m.  dass.  75' 
ein-valdi,  m.  Alleinherrscher  Eg  3 15 

ein-vigi,  n.  p ovo-u(i%ict , Zweikampf  13»  229*  24914  ef  |>eir  verba 
drepnir  f einvigum  247 80 

ein-virki,  m.  Jem , der  ohne  Dienstleute  (dies  allein  zu  verrichten  hat 
Vsl  159 19  ff-- 160  4 

ein-voldugr,  adj.  alleinherrschend  hann  varb  einvoldugr  yfir  öllum 
Noregi  Fs  17 80 

eir,  Ti.  Erz,  Kupfer  260 5 tabula  af  eiri  Fms  VIII,  448 4 eir  sortnar 
brdtt  ok  verör  samleitt  um  sibir  Barl  166 18 ; eir-teinn,  m.:  eirt.  i 
gullhringi  'filum  acreum ’ (vgl  egg-teinn,  7«.)  Fms  II,  129 13 
cira  (rb),  schonen , verschonen  Jcm  (einum)  at  eira  skyldu  Bnldri  eldr 
ok  vatn  dass  Feuer  u.  Wasser  dem  II.  Schonung  angedeihen  lassen 
sollten  18 5 ; eirar  vel,  - illa  es  passt  gefällt  Jem  (einum)  wohl, 
- übel:  en  honum  megi  vel  eira  inni  at  vera  als  dass  ihm  der  Auf- 
enthalt im  Hause  behagen  könne  Fs  459  honum  eirir  illa  ef  hann  hefir 
eigi  sitt  mal  er  ist  sehr  unzufrieden,  wenn  er  nicht  . . 16t»  13ergi 
eirbi  it  versta  Berg  war  aufs  höchste  entrüstet  Fs  532  129 17 
eirb,  f.  Schonung  engrar  eirbar  settir  fnl  af  mdr  von,  ef  . . du  hättest 
keine  Schon,  von  mir  zu  erwarten  Gp  48 14  bibja  oirbar  einum  0h  40 8 ; 
s:  ü-eirb 

ei  rinn,  adj.  nachsichtig  eirinn  i skaplyndi  Fbr  19 17 
eir-pennin  gr,  m.  Kupferpfennig  44 16 

eitr,  n.  Gift  SE  184,6fr*  Gp  öl11  var  kästet  eitri  i drykk  fieirra  ok 
d6  J>eir  f>ar  allir  Ftns  VIII,  303 18 
citr-ormr,  m.  giftige  Schlange  187  SE  184 ,ä 
ek,  min,  mer,  mik  pron.  1.  pers. 

ekja,  f.  Karren  (zum  Heufortschaffen , at  aka  heyinu)  tbku  j»d  sumir  til 
ekju,  en  sumir  hlobu  heyinu  Eb  94 18 

1.  ekki,  n.  adv.  nihil,  non  s:  engi 

2.  ekki,  m.  Schmerz,  Betrübniss  O.  spyrr  hvat  honum  vmri  til  ekka 
Lxd  72 19 
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ekkja  — eldssto 


ekkja,  f.  Witlwe  135“  179 13  Vsl  170 1 Grdg  /,  225 18  ebd  II,  29‘3ff- 
ekla,  f.  Mangel,  in:  land-ekla,  vell-ekla 

el  ( od . jel),  «.  Sturm  hagl  eöa  regn  e&a  jel  . . SE  350 w;  Jmat  el  eitt 
raun  vera  denn  es  wird  bloss  ein  ( vorübergehendes ) Unwetter  sein  130 6 
elda  (ld),  Feuer  anzünden , vom  Kochfeuer  kann  oldir  undir  katlinum 
Fbr  51  *3- 72 13  ans  Feuer  bringen  Etw  (einu):  elda  vi&i  Grdg  II,  137 14 
(vgl:  ueldr,  ppr.)  glühen,  schmelzen  Etw  (eitt)  in:  elda  grdtt  silfr  Eb 
106 13  s:  grdr,  adj. 

eldast,  swv.  alt  weiden  Fs  44-6l 6 SE  98*° 

elda-skali,  m.  d,  tägliche  u.  allgemeine  Aufenthaltsort  im  Hause,  wegen 
des  fortwährend  unterhaltenen  Feuers  (die  gi'osse,  allgemeine  Wohnstube) 
166 21  191 15  Fs  38 15  Eb  98  *»•  Eg  92 80 
eld -b  ns,  n.  dass,  öndvegissülnr  f eldlulsi  Fs  198 24  Kochhaus?  186 5 ; 
eldbds-gdlf,  n.  Eb  99 14 

eldi,  n.  Nährung,  Beköstigung  Vsl  153®  fernem  viÖ  manna  eldl  skyldir 
( vorher  bann  er  skyldr  at  ala  f>uu)  Krp  27 20  (’6) ; s:  kalf-e.,  sjdlf-e. 
eldi-brandr,  m.  von  einem  brennenden  Holzstücke  z.  B.  Jcm  ein  sol- 
ches in  den  Mund  stossen  233 14  Fs  45,s;  Brennholz  = eldiviÖr,  m. 
Fbr  51err- 

eiding,  f.  Blitz  sd  bann  eldingar  ok  heyröi  |>rumur  storar  14 16 
rei&ifminmr  meB  ögurligum  eldingnm  Spec  52 29  guö  l^str  antierist 
(diabolum)  me&  eldingu  2861;  d.  Leuchten,  Flamme  Gp  51 1(f  Glühen 
gulls  J>ess  er  steudz  eiding  das  die  Glühung  aushält  Grdg  II,  193*; 
das  Anbrennen  (=  eldsgerB,  f.  Fs  45«)  hafa  efni  til  eldingar  Feue- 
rungsmaterial haben  Fs  45 9 

eldi-ski'B,  n.  brennendes  Holz  (zum  Leuchten)  Fs  67 
eldi-vi&r,  m.  Brennholz  Fs  100 30  Fbr  51 5 ff-- 72 6 ff- 
eld-kveykja,  f.  Zunder  127 11 

eldr,  elds,  pl.  -ar,  m.  Feuer  bera  eld  at  htisum  Feuer  anlegen  1754ff* 
fara  eldi  nm  landit  d.  Stück  Land,  das  nuin  besiedeln  will , mit  Feuer 
d.  i.  mit  brennender  Fackel  umfahren  und  hiermit  seine  Besitznahme  des- 
selben erklären  eptir  |>at  för  J>6rölfr  eldi  um  landndm  sitt  Eb  6 8 
(s:  Maurer,  Beitr.  56  ff. ) ; vom  Feuer  auf  dem  Altäre  |mr  skyldi  d 
vera  eldr  sd  er  aldri  sloknabi,  |>at  kölluön  J>eir  vfgftan  eld  Ist  I, 
336**;  — eldar  Brandstätten  133 32  von  Herd  feuern  svd  viöa  sem  eldar 
upp  brenna  283 8 J»ar  voru  eldar  störir  eptir  endilangri  böllinni  (s: 
eldstd , f.)  17« 

eldri  (od.  ellri  s:  diess)  comp,  und  eldstr  (od.  elztr),  superUzu  gatnall, 
adj.  alt 

eld-sietr,  adj.  einer,  der  gern  am  Feuer  hockt  Gp  58“ 
elds-gangr,  m.  Brand,  das  Lohen  der  Flammen  koniast  undan  fyrir 
gn£  ok  eldsgangi  Fs  84®  varö  J>d  eidsgangrinn  svd  mikill,  at  hvat 
logaBi  at  ö&ru  Fms  I,  128« 

elds-gerö,  f.  Anmachen,  Unterhalten  des  Feuers  ($:  eiding,  f.)  Fs  45 18 
elds-hiti,  m.  Hitze  des  Feuers  Fs  77 9 

o 1 d s - s 1 6 , f.  Feuerstelle  (d.  h.  der  durch  die  Milte  des  Wohnratunes  lang- 
hin gepflastei'te  Steinweg,  auf  dem  die  Feuer  brannten)  Fs  6*1  Fbr  51 14 


eldstokkr  — embmtti 
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eld-stokkr,  m.  ein  brennendes  Stück  Holz  133 4 

eljan  ( od . eljun),  f.  Standhaftigkeit , Kraft  Fs  4 15  eljan  ok  styrkr  Fms 
VII,  228*  eljunar-maör,  in.  Fs  18434  eljunarm.  viÖ  (standhaft  gegen) 
vds  ok  vökur  Fms  VII  l\,  447 12 
ella  u.  ellar  d.  i:  (elliga  u.)  elligar 

elli,  f.  Alter,  senectus  IO27  203 21  111 17  235 16  hann  bjö  j>ar  til  elli  Gp 
66 32  deyja  af  elli  56 10 

elli-dauör,  adj.  an  Altersschwäche  gestorben  sottdanör  eöa  ellidauÖr 
SE  106  5 

ellifa,  num.  elf  nefna  ellifu  die  Zahl  Elf  sagen  Lxd  290 16 
elligar  ( od . ella  od.  ellar),  adv.  sonst,  im  andern  Falle,  oder  ella  122 12 
11721  Fs  40 29 - 120 21  - 154 27  ellar  2725  2782a  elligar  8929  24015  /’s  36  22 ; 
häuf,  eßa  . . ella  (od.  elligar)  65 13  126 26  147 21  annatlivart  — eöa  . . 
eil.  199  30  89 25 

elligr,  adj.  mit  Stumn,  Hagelwetter  (el,  n.)  drohend  Jiötti  nökkut  el- 
ligt  vera  ok  allkalt  Vpnf  21 26 
elli-moör,  adj.  alterssc/nuach  Lxd  12 22  Grett  16® 

ellri  (d.  i.  eldri),  comp,  zu  gamall,  adj.  alt  nefna  i dom  karlmann  XII 
vetra  gamlan  eöa  ellra  26311  264'2  25824 
-ein,  adj.  (von  alin,  f.)  in:  tvieln 

elna  (aö),  wachsen,  überhand  nehmen  sött  elnabi  d hendr  honum  (gegen  ihn, 
wie  ifiren  Feind)  Hgv  69 14  ebenso  Eg  55 11  (ohne  d hendr)  Bandam  41 9 
-elningr,  m.  (von  alin,  f.)  in:  egg-elningr 

elri,  7i.  od.  elrir,  m.  Eller,  Erle  s:  Svbj.  Egilss.;  in:  elris-hilndr,  m. 
poet.  Benenn,  des  Sturmes  gö  elrishundr  alla  |>A  nött  öjjrotnum  kjöpt- 
um  usw  Fbr  14 18 

1.  elska  (aö),  lieben  hverir  hlutir  elskandi  eru  ( quae  res  diligendae 
sind)  fyrir  soemdar  sakar  eöa  hv.  hl.  hatandi  em  fyrir  dscemdar 
sakar  253 31  von  der  Liebe  zu  Gott  235 25  Fs  80 20  zum  (geist.)  Lichte 
237 18 

2.  elska,  f.  Liebe,  dilectio , von  der  L.  zu  Christus  238 20 ; vgl  dst,  /. 
elskr,  adj.  von  Liebe  ei'fülU  gegen  Jem  od.  Etw  (at  eiuuin  od.  einu) 

Egill  unni  honum  mikit,  var  BöÖvarr  ok  elskr  at  honum  Eg  194 22 
ebd  77 7 von  Pferden  elskir  hvdrr  at  öörum  Nj  8l2,);  in:  lieima-e. 
elskugi  (d.  i.  elsk-hugi),  tn.  T amor ’ SE  1162  (s:  ebd  117  n.  a)  ebd  54016 
Bai  l 6« 

elskuligr,  adj.  liebenswerth,  behaglich  elskulig  atheefi  (opp:  snarpt  ok 
hart  . . lif)  236 9 

elta  (lt),  treiben,  jagen  kouuugr  haföi  eit  d^r  eitt  lengi  57 31  hann 
baröi  ok  elti  (nautin)  dt  meö  sjönum  Gp  65® 
clting,  f.  das  Treiben,  Verfolgen  eltingar  miklar  Fs  50 29 
cmbietta  (tt),  bedienen  eml).  fe  d.  Vieh  beaufsichtigen , füttern  usw 
kona  sd  er  embeettir  (6  Hdv  308 5 fe  var  embmtt  at  morgunmdli  ebd 
334 13 

embmtti,  n.  Amt  (von  ambdtt,  f.)  namentl.  von  den  gottesdienstlichen 
Verrichtungen  J)ar  söng  hann  messur  ok  ilutti  frarn  guöligt  embietti 
Fms  II,  198 10 
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emja  — enginn 


e m j a (aö),  heulen  kann  für  grenjandi  ok  emjandi  289  26 
e inj  un,  fl  Geheul,  vom  Miauen  der  Katzen  Fs  44 27 
en  (od.  enn),  conj.  1.  aber  2.  (nach  Comparat.)  als 

1.  enda  (nd  od.  a5),  enden;  zu  Ende  bringen  Etw  (eitt)  kann  hefir  ent 
sfna  a;fi  203 26  6tti  er  nu  af  raöinn  ok  eudafir  mit  dem  Schrecken  ist 
es  nun  vorbei  u.  hat  es  ein  Ende  genommen  Fs  9 1 ; endar,  vnpers.  ondar 
lidr  jjenna  sögu]>dtt  20327;  endast  ein  Ende  nehmen  me'r  mundi  endast  til 
bana  (ein  tödliches  Ende ) 9 27  endast  (vel)  ein  gutes  Ende  nehmen,  ge- 
lingen, glücken  143 83  Fs  35 28  Eg  3 7 12  endast  til  ausreichen  me&an  mdr 
endast  föng  til  Eg  28 30  ef  honum  endist  aldr  til  Eg  131 9 -156 16 

2.  enda,  conj.  iibcrdiess,  wie  auch  (hinzufügend,  anreihend)  152 25 ; 102 29 
105*5  125«  174* 8 266 17 

ende  in  i (od.  endimi,  d.  i:  ein-doemi,  vgl  eindimi  Oh  41 8 ) , n.  etwas 
ganz  Ausserordentliches  (s:  doemi)  kann  kvaö  slikt  mikil  endemi 
(vera)  Fs  61 5 kvaö  aldrigi  slik  undr  ne  enderai  m:elt  hafa  verit  Oh 
41 8 ; im  Ausrufe  heyr  a endimi  1 od.  keyr  & firn  ok  endimi!  hat  man 
je  dergleichen,  so  Etw  gehört!  Fs  87 17  Fms  VII,  21 8;  endemis-maör, 
m.  ein  ganz  ausserordentlicher,  ungewöhnlicher  Mensch  Fs  38 12 
endi  (od.  endir),  m.  Ende  (von  Stricken)  festa  enda na  123 31  fyrir  utan 
allan  enda  s($  usl  238 19  . . likast,  at  meö  J>eim  enda  slitni  «eli 
min  Fs  21 4 ok  gerum  vdr  ]>ar  enda  d Vatusdoelasögu  Fs  80 21 
. . likast,  at  illan  enda  eigi  dass  es  ein  schlimmes  Ende  nehme  176 7; 
Fass  eines  Jlergcs  s:  fjalla-e.,  HliÖar-e. 
endi-langr,  adj.  lang  von  einem  Ende  zum  andern  eptir  endilangri 
köllini  der  ganzen  Halle  entlang  (s:  eldstd ) 17* * utliegr  fyrir  endi- 
langan  Noreg  verbannt  in  N.,  seine r ganzen  Ausdehnung  nach  200* 
e n d i 1 ig  r , adj.  in : d-endiligr 

endi-mark,  n.  Grenze,  Grenzlinie  gceta  endimarka  jafugirndar  25318 
endimi  s:  endemi 

1.  endr,  adv.  wiederum;  endr  ok  sinnnm  (od.  stundum)  ab  u.  zu  Fbr  91 29 
Spec  48 4 

2.  -endr,  adj.  (von  atidi,  01.)  in;  ör-endr 

endr-n^ja,  suw.  erneuern , wiederholen  Etw  (eitt)  Fbr  30 21  impers:  |>d 
endrn^jaöi  sdttina  i annat  sinn  Eb  101 19 
eng,  g.  u.  pl.  engjar,  f.  od.  eng  (engi),  n.  Wiese  bsebi  tun  ok  eng  Gp 
64 8 hvdrtki  akr  nd  eng  Hrafnk  21 8 mja  i enginn  Fs  öl18  (i  engjum 
ebd  28);  in:  Eyjar-engi  Fs  51 14 

1.  engi,  engi,  ekki  (engi  u.  engr  od.  öngi  u.  öngr,  auch  eingi  u. 
enginn),  adj.  keiner;  engi  yenti  ek  at  . . (nuilus  spero)  ich  erwarte 
nicht,  dass  ..  235 14  engi  nemo  101 25  eingi  dass.  6 83  engan  (acc.J  nul- 
lum  Fs  61*  engi  (engi  alarendaun)  dass.  4 8 öngvir  (nullae  lilerae) 
256 28  öngu  od.  i engu  non,  nihil  7 18  114 18  (vgl  aukask  öngu  vermehrt 
werden  um  nichts  102  **) 

2.  engi,  n.  = eng,  f.  Eb  688  Ildv.  Isf  35 26  hvdrki  akr  ne'  engi  (s: 
akr)  psk  84 22 

engi  11,  m.  Engel  englar  oeztir  allrar  guöskepnu  292* 
enginn  = engi  nemo  Fs  431 


engiverk  — eptirmdl 
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engi-verk,  n.  Wiesen-,  Heu-arbeit  Krp  35 22 11  ■ J>sk  ISO*4  Kb  53 1 ' 
engr  (od.  öngr)  nul/us  s:  engi,  adj. 

1.  enn,  en,  et  (od.  ett)  s:  hinn,  hin,  hit,  pron.  u,  art. 

2.  enn,  ado.  noch;  enn  eigi  nondum  190**;  beim  Comp,  vgl:  fekki  er  enn 
(nondurn  ullum)  mark  at,  nserr  mun  viÖ  gangast  enn  ( noch  näher), 
dör  l^kr  125  *4- 2& ; wiederum,  rursus  6 28  102  29  190 19  Fs  53  3 -133 16  auch, 
elüon  Fs  83 5 

enni,  n.  Stirn  Gp  66 19  Lxd  120 14 

eii  skr  (d.  i.  cngilskr),  adj.  englisch  enskir  menn  (d.  Engländer)  rita  ensk- 
una  (die  engl.  Sprache)  256  12  enskt  Idrept  Grtig  11  ( 194 i8)  enskar 
blajjnr  Eb  9318  ensk  kkeöi  med  mörgnm  litum  Eg  168 8 
epli,  n.  Apfel  l&unn  varöveitir  i eski  sinu  epli  SE  98 18  Spec  163tr* 
hon  (Eva)  tdk  |)d  eitt  epli  . . ok  dt  Stj  35*3fr> 
eptir,  adv.  u.  praep.  mitacc.u.dat.  nach ; mit  dal.:  sentla  eptir  ei  man 
nach  Jem  schicken  192 3 fara  eptir  einu  nach  Etw , um  es  zu  erreichen 
Eb  103 3 entlang  renna  eptir  sldttum  velli  6 18  SE  74®  tfytja  herinn 
dt  eptir  (laluum  88 16  gemäss  hann  gaf  se'r  fdtt  um  (er  machte  sich 
wenig  aus  diesem  Gerücht ),  en  JnStti  jiö  eptir  Jivf  sem  {mir  sögöu 
aber  es  (der  Sachverhalt)  seiden  ihm  gemäss  dem  was  jene  sagten  d.h: 
gleichwohl  hielt  er  bei  sich  den  Vorwurf  für  begründet  Fs  4 4 ; in.  acc. 
oft.:  drekka  erfi  od.  mtela  eptir  einn  in  Erinnerung  an  einen  Ver- 
storbenen; eptir  }>nt  von  der  Zeit:  post  hoc",  — adv.  nach , zurück, 
hintennach  um  morgininn  eptir  den  Morgen  darauf  10518  ek  s^ui  her 
eptir  dcinceps  (von  nachfolgenden  Beispielen)  258 18 ; häuf,  ellipt.:  reisa 
hautasteina  eptir  hinterdrein  (näml.  nach  — , z um  Andenken  an  die 
Toden)  35‘*  riSa  eptir  hinterdrein  reiten  115 32  vera  eptir  zurück  (zu 
Hause)  bleiben  169 22  Eb  100 15  auch:  übrig  (m.  gen.)  bleiben  |>at  er 
eptir  er  vetrar  den  liest  des  Winters  Fs  14 5 hvat  verör  J)d  eptir, 
er  . . was  bleibt  da  noch  übtig,  tvenn  . . SE  198 16  s:  sitja  e.,  ganga 
e.,  hitae.;  eptir  sem  postquam,  seitdem  treit  liaföi  rekit  a land  hans 
eptir  sem  (hann)  blöta&i  Gp  557  eptir  er  dass.  Krp  1Ö24 
eptir-bdtr,  m.  ein  vom  Sc/d/f  nachgeschlepples  Boot;  metaph.  von  Jem, 
der  sich  nach  dem  Willen  eines  Andern  zu  richten  hat  . . at  faöir 
minu  vieri  eptirbatr  fööur  {){ns  151 21 
eptir-ferö,  f.  Nachfahrt  d.  i:  die  V ei" folgenden  ( vgl  eptir-reiSi,  f. ) 
Eb  108** 

eptir- ganga,  f.  Begleitung,  ehrenvolles  Geleit  veitrt  einum  soimd  ok 
eptirgöngu  Fs  16 20  ilt  varÖ  honnra  til  eptirgöngu  manna  fieirra  er 
goöir  vorn  es  fiel  ihm  schwer  tüchtige  Männer  zur  Begleitung , — Ge- 
nossenschaft zu  erhalten  Fs  50* ; eptirgöngu* nmör,  in.  Genosse , Beglei- 
ter Eb  39 9 

eptir-ldtr,  adj.  nachgiebig,  gehorsam  verit  me'r  hlyönir  ok  eptirldtirl 
* Fs  SO12  Nj  68  ‘ 

eptir-leit,  f.  =»  rd  leita  eptir,  Nachforschung  fara  £ eptirleit  Eb  7 7 22 
eptir-  lei  tan,  f.  — eptirleit,  f.  180 3 ; eingehende  Untersuchung,  - Be- 
sprechung spyrja  meÖ  eptirleitan  252*4 
eptir-indl,  n.  gerichtl.  Verfolgung,  Untersuchung  von  Etw  (um  eitt) 
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134 14  wegen  eines  Gelodeten:  um  einn  Hitd  737  od.  eptir  einn  Ib'opl 
18 5 vgl  msela  eptir  einn  Eb  43 18 

eptir- mfleli,  n.  Verteidigung  hvert  eptirmaeli  skal  ek  af  j>er  hafa 
eöa  liöveizlu?  (ept. : liBv.  = Wort:  Thal)  1264  vgl  1269  formaör  eptir- 
mselis  Eb  44* 

eptir-mdli,  rn.  (ob  alt Y)  epilogus  z.  li.  SE  224 

eptir-reiöi,  f.  Nachritt  d.  i:  die  Nachreitenden  (vgl:  eptir-fcrÖ,  f. ) 
Fs  89«. 

eptir-r^ning  (vor:  -reyning),  f.  in:  eptirr^ningar-mabr,  m.  Jan,  der 
Elw  auf  die  Spur  zu  kommen  sucht  framsftm  ok  ept.  Eb  21 24 
eptri  (od.  eftri),  compur.  von  aptr,  posterior , hinterer  hafr  . . haltr 
eptra  feeti  lafon  am  fiinterfuss  218  von  der  Zeit  |)eir  er  eftri  (als  die 
spätem  opp:  fyrri)  btlru  vitni  274 13 

1.  er-  (in  er-endi,  er-lendis  u.  a.)  s:  ör- 

2.  er  (od.  es),  partic,  relat.  meist  mit  vorausgehend,  pronom.  demonstr. 
(sä,  sd,  |>at)  od.  adv.  pron.  demonstr.  (]>d,  j>ar,  her)  zur  Bildung  des 
entsprechend.  Relativ.;  allein  (er  e =a  er):  als,  da,  wann  Fs  136 3 Eb 
6 21  so  lange  als  Fs  143® ; andrerseits  er  ausgelassen  |>at  inest  (er)  hann 
indtti  Hgv  83 11  f>eim  (er)  . . veröa  Krp  33 9 ; dass  (—  at)  svii  er 
sagt,  er  . . Kr s 4 13  fyrir  j>at,  er  . deshalb,  dass  Eb  11 22  hann  re'Ö 
Jjvi,  er  ..  er  war  Ursache , dass  . . 89 18  en  kom  {>ar,  er  allir 
vissu  (es  kam  dahin,  wo  od:  dass  Alle  es  wussten)  114 28  cm  ek  Jiess 
stell , er  . . darüber  glücklich,  dass  . . Fs  1418  - 12521  hann  smuröi 
urtum  Jteim  er  eigi  indtti  fdna  . . derartigen,  durch  welche  oder: 
dass  in  Folge  derselben  . . 39 9 J>6tti  jid  lila,  er  hann  var  . . es  war 
ihm  ärgerlich,  dass  er  ..  Fs  128 2(1  Eb  55*  fundu  J>eir  pat  es  af  |>vf 
md  skilja  sie  fanden  solches,  dass  man  aus  i/an  . . (od.  statt : ]>at  es 
md  skilja  af?)  103 19  vgl  j>d  (cos)  er  |>eir  (qui)  123 19  ähnlich:  sd  mabr, 
er  honum:  is,  cui  Vsl  192 11  hann,  er  hann  is,  qui  ebd  192 12  -cunque, 
nach  d.  Relativ  784  (vgl  -gi) 

3.  er  (od.  es):  ist,  s:  vera 

4.  dr  (od.  jtdr)  vos 
erbib  . . s:  ertib  . . 
er-endi,  n.  s:  er-indi 

erfa  (fb),  ein  Leichenmahl  (orfi,  n.)  halten,  durch  ein  solches  dem  (einn) 
ehren  at  erfa  fööar  sinn  64 27  }>at  hlj’Öir  eigi  (non  decet),  at  hann  sd 
eigi  erfbr  Eg  196  extr. 

erfb,  f.  das  Erbgut,  heredium  skipta  erfb  viö  einn  Fs  121 16  (plur.)  . 
ebd  123 15 

er fi,  n.  Leichenmafd  (Weinh.  500)  s:  Fsk  44 10 ; An  26 22  Gp  67 8 drekka 
erfi  eins  ein  Trinkgelag  zu  Ehren  eines  Verstorbenen  halten  Fs  182 24 
gera  erfi  eptir  einn  658ff<  Fs  50® 

erfiba  (ab),  arbeiten  jjjdöir  sem  ekki  erfiöaöu  ok  liflJu  viö  akarn  ok 
grös  SE  18 14 

erfiöi,  n.  Mühsal,  Arbeit  hafa  bit  mesta  erfiöi  fyrir  21027  Anstrengung 
hafa  ndttleika  meö  miklu  ertibi  ok  hdreysti  Fs  174 28 
erfibliga,  adv.  (s:  erfibr,  adj.)  soekja  e.  til  eins  1530 


i 


i 


I 


Digitized  by  Google 


erfibr  — crkibiskup 


81 


erfibr,  adj.  beschwerlich,  mühsam  fil  einmii  ferb  crliÖa  Fms  V,  20  22 
hon  var  orfib  ( molesta ) { gripa-kaupum  Lxd  1343;  erfitt  (wie  erfibi, 
n.):  verbr  erfitt  eintim  Jan  erleidet  Mühsal,- Beschwerde  136®* 12  Fs  22*°- 
113 27  var  fustinum  orbit  erfitt  uf  langri  göngu  pj  344 11  hefir  (hann  od. 
J>at)  ose  erfitt  veitt  1243<  vgl  erfitt  hafa  dranmar  veitt  i nött  Lxd  270*7 
erfi-drdpa,  /*.  Ih'apa  zu  Ehren  eines  Verstorbenen  z.  B.  die  des  Sighvatr 
skäld  auf  König  Ölafr  lielgi  9015,  des  HallfreSr  vandr.  auf  dens . Fs 
207  u.  a. 

erfi-kvmbi,  n.  Gedicht  zu  Ehren  eines  Verstorbnen  z.  B.  Egils  Sonar- 
torrek  Eg  196 M 

erfingi,  m.  der  Erbe  236*  u.  ö.  26512  283 13  crfingjar  l limegÖ  unmün- 
dige Erben  Fs  67 12 

ergi,  f.  Eigenschaft  des  argr,  adj. ; Schamlosigkeit  41  32  ebenso:  nieb 
» allri  ergi  ok  skelmiskap  Gisl  31 31  at  lifa  eptir  gubum  sinum  ( nach 
dem  Beispiele  ihrer  heidnischen  Götter)  ok  fylgja  svil  fiil-lifi,  ilsku  ok 
ergi,  hördom  ok  ragskap  Barl  138 9 
ergjast  (gb),  schwach  und  kraftlos  werden,  im  Sprclno:  ergist  liverr, 

sein  hann  eldiefc’  je  älter,  um  so  kraftloser  Fms  IV,  34G 20 - II /,  192 10 
e rin  di  { od.  -endi,  od.  ör-,  od.  eyr-),  n.  Geschäft,  Verrichtung  |»at  er 
eyrindi  mitt  hingat,  at  das  Geschäft,  das  mich  hierher  führt,  ist  das,  dass.. 
161 3 Fs  9 19  Eb  22 15  gef  |>dr  |>at  til  erendis  mache  dir  es  zum  Bewerb 
(stelle  dich  so,  als  ob  . .)  Fs  41 2a  ek  d önnur  eyrendi  viö  ]iik  ich  habe 
andre  Geschäfte  mit  dir  vor  176 20 ; ganga  erinda  sinna  seine  Nothdurft 
verrichten  Fs  7o2i  ganga  örna  ( d.  i:  öriuda)  sinna,  dass.  Eb  1011; 
Auftrag  bera  upp  erindi  sin  105*  Eg  15510  koma  Jiess  erindia,  at  mit  dem 
Aufträge  kommen  192 17  Eg  50 21  senda  einn  erinda  (gen.  plur.)  in  -,  mit 
Aufträgen  Jem  schicken  ek  em  sendr  erinda  frd  fbbur  fmmni,  hann 
b5'Ör  usw  192  22  fara  slikra  erenda  Vpnf  1412;  Botschaft  boba  od.  flytja 
gubt>  erinöi  die  Botschaft  Gottes  d.  i:  den  wahren  Glauben  Krs  10  4 - 
1224;  — Rede  hann  nn&lti  langt  erendi  Fs  136  7 ef  avd  berr  at  i erindi 
minu  (dafür:  i roeftu  minni  Fms  IV,  247  2S)  813  skaut  hann  si  erendi 
(begann  er  mit  seiner  Rede),  talaöi  liatt  ok  hvelt  ok  eegir  svd:  . . 
Fms  /,  21518  vgl  tala  trd  fyrir  mönnum  langt  erindi  ok  snjalt  'de 
religione  multa  alq.  diserla  verba  facere ’ Lxd  1706-17417-  182 8 ; — 
Strophe  eines  Gedichtes  s=»  Visa , bestehend  aus  8 Versen  (visuorö)  SE 
612 24 -594 10  ff.  hann  sn^r  fieim  erindum  (od.  vistun)  til  lofs  |>ordisi, 
er  mest  voru  dkvebin  orb  um  J>orbjörgu  Fbr  63 24  (ebd  38 M)  vgl  ebd 
64 12  Sillium  sumuin  erindum  ok  fellum  6r  sum  0h  4626;  — Alhemzug, 
spiritus  er  hann  Jiraut  eyrindit  als  ihm  der  Athem  (beim  Trinken)  ausging 
712  vgl  (von  einem  Ertrinkenden):  JiA  var  Jirotit  örendi  bans  pj  35524  sein 
honum  vannst  til  eyrindi  in  dem  Grade  als  ihm  der  Athem  wiederkam  7 2,1 
e rindis-lauas  (od.  erind-1.),  adj.  unverrichteter  Sache  fara  il  erindis- 
lausti  (—  adv.)  Fs  5®  fara  erind-laust  Fms  VI,  248  extr. 
erind-reki,  m.  (der  Elw  vernichtet),  Bote  sendu  aesir  um  allan  heim 
erindreka  21 5 Eg  106 12  biskop  eba  hans  erindreki  NgL  I,  8 (§  11) 
von  den  Geschäftsträgern  des  Teufels  Barl  52 19  vom  Teufel  selbst  ebd  157 3 
erki-biekup,  m.  Erzbischof  254 28 

Möbius,  altnord.  Glos-?. 
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er-lendis,  adv.  ausser  Lands  ef  mabr  andaz  erlendis  26» 9 ßsk  96 6 
(cr-lendis  d.  i:  el-lendis  vgl  ahd:  ali-lanti,  auch  im  Namen  Erlendr) 
ermskr  {od.  hermskr  Grdg ),  adj.  armenisch  III  biskupar  ennskir  106’7 
{dafür:  III  af  Armenia  Isl  1,  332*)  biskupar  kurmskir  eba  girskir 
Krp  22 18 

ermr  {od.  ermi),  gen.u.pl.  -ar,  f.  Aermel  {s:  unter  bjtilfi,  m.)  kann  reif 
af  (ktipunni)  ennina  abra  Fms  XI,  3322fi;  in:  kapn-ermr 
ern,  adj.  frisch,  tnuthig,  kräftig  {vgl:  erriligr , adj.)  ernastr  mabr  Gisl 
117 1 dafür:  sterkastr  at  leiktinum  ebd  32 16  J)d  (damals)  var  ek  sem 
ernastr  mabr  ok  fdr  ek  landa  i luilli  usw  Fms  V , 300® 
erriligr,  adj.  von  frischem  Ausschn;  von  einer  Frau:  obgleich  schon  in 
den  Fünfzigern , var  |>o  kouan  kin  erriligsta  {var:  ernasta)  Eb  94' 
kona  mikil  ok  errilig  Fms  111 , 222 7 
errn-beinn,  adj.  Fs  203 81  s:  örru-beinn 

erta  (rt),  aufreizen,  lacessere  Jieir  ertu  hana  [tvi  meirr,  sem  hon  var 
angrabari  Fbr  71 81  {dafür:  eu  Jieir  glettuz  J>v£  meir  vib  kerlingu, 
sem  hon  augrabiz  meirr  vib  ebd  50")  Jnitti  mikit  gaman  at  erta  kann 
Fms  VI,  323 82  — erting,  f.  — xb  lacessere,  in:  ertinga-mabr  Eg  145 82 
es  = er  1.  'ist'  2.  pari,  relat.  98wff- 

eski,  n.  ein  von  Eschenholz  (askr,  tn.)  gefertigtes  Behättniss,  für  Idunns 
Aepfel  SB  98 19  für  den  Schmuck  der  Frigg  SE  1 1-4 14 ; davon  eski- 
majr,  f.  'cislellalrix'  Giimnisvuil,  prol. 

1.  eta  (dt),  speisen  125 31  177 5 eta  eba  drekka  246 ,8;  verzehren , ver- 
meiden eta  fe'  (das  Vermögen)  275 87 

2.  eta,  f.  Krippe,  in:  mi  pykkist  Jul  üllum  fotum  i etu  standa  mit 
allen  beiden  Füssen  in  der  Krippe  zu  stehen  d.  h.  obenauf  zu  sein  Gisl 
46»  {dafür:  l jötu  ebd  131») 

1.  et  ja  (atta),  aufreizen  zum  Kampfe  Jan  (einum)  so  von  Pferden:  heata- 
J>ing  |>at  er  liestum  skal  etja  Vt ga-Gl  366,6ff>;  in  Gang  bringen,  an- 
wenden Etw  (einn)  häuf:  etja  kappi  vib  einn  gegen  Jem  streiten  Eg 
37 9 Lxd  64 87  ohne  kappi  (odgl)  etja  vib  . . kämpfen  gegen  . . vib 
mikinn  libsmun  ättu  mi  at  etja  Fs  1224-125M  {vgl  Lxd  508‘ ) etja 
vandnebum  vib  einn  Eg  151 86 

2.  etja,  f.  = t6  etja  in:  etju-kundr,  m.  u.  etju-tik,  f,  von  Jagdhun- 
den; Zwang  in:  etju-kostr,  m. 

etju-kostr,  m.  erzwungene  Bedingung,  gjöra  etjukost  einum  Jem  Etw 
verschreiben,  ihn  zu  Etw  zwingen  Eb  112 84  ver  gjörbum  |>eim  tvA 
etjukosti  Isl  II,  89 17 
ex,  f.  s:  öx 

1.  ey,  g.  u.  pl.  eyjar,  f.  Insel  ey  heitir  f>at  land  sem  sjör  eba  vatn 
fellr  umkverfis  SE  II,  366 88  i fjeirri  ey,  er  Island  heitir  Spec  36 16; 
ey-land,  n.  dass.  Isl  I,  27® 

2.  ey  {d.  i.  ei  od.  m),  adv.  immer  J>at  er  kallat  ey  eba  se  er  aldri 
{>rytr  ( tcas  nimmer  auf  hört)  SE  II,  366"  vgl  (sey  od.  sei)  ebd  50,B; 
ey  ok  ey  immer  u.  immer  Hdv  349 83 

1.  -eyba,  f.  {von  2.  aubr)  in:  al-eyba 

2.  eyba  (dd),  verwüsten,  vernichten,  zerstören  Elw  (einu  od.  eitt)  kann 
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heföi  eytt  allan  fjöröinn,  bseöi  at  mönnum  ok  fd  Eb  1142R  hann 
eyddi  öllnm  penningum  sfnnra  er  vergeudete  . . Fs  79  *7- 15  Eh  15 11 
Jxeir  eyddu  mjök  illj)<öi  sie  vernichteten  ganz  gehörig  d.  schlechte  Pack 
Fs  135 25  land  eyddisk  (durch  Krieg)  10621  fd  eyddist  V pnf  37;  skip 
eytt  seiner  Mannschaft  beraubt  psk  9027;  eyöa  mAl  ( vor  Gericht , = 
ü»5'ta  mal)  zerstören , aufheben  Fs  Gl7-12513  Vpnf  1315  psk  lll9 
(eyöa  sök  ebd  lll15),  auch  mit  dal.:  cyöa  bjargkviönum  (für  ungitlig 
erklären)  Eb  56 5 
eyöi,  n.  = auön,  f. 

eyöi-bvgö,  f.  Wüstenei,  von  Island:  fara  £ eyöibygöir  jirer  Fs  19 29 
eyöi-fjörör,  m.  öde,  unbewohnte  Bucht  Fs  24 32 

eyöi-mörk,  f.  Haidestrecke , unbebautes  Land  62 31  fara  um  fjöll  ok 
eyöimerkr  SE  208 15 

eyöi-sker,  n.  öde  Klippe  (s:  eyöi-bygö),  von  Island  Fs  IS25 
eyöla  ( od . eöla),  f.  Natter  eyölur  ok  pöddur  ok  ormar  81 19 
eyösla,  f.  Verschwendung,  in:  eyöslu-maör,  m. : bann  var  eyöslitm.  ok  örr 
ok  gekk  brdtt  upp  fd  bans  Krs  924  vgl:  fjar-evösluiuaör,?«.  Ftns  III,  833 
eyfit  (?)  = ckki;  eyfit  lief  ek  fd  Fbr  49 16 

eygör,  adj.  oculatus  hann  var  eygör  vel  er  hatte  hübsche  (?),  scharfe  (?) 

/ lugen  112 26  eygör  mjök  ok  vel  mit  grossen  u.  hübschen  (od.  scharf- 
sichtigen?) Augen  Eb  14°  eygör  männa  bezt  Fms  XI,  79 1 vgl:  eygör 
forkunnar  vel,  fagreygr  ok  bjarteygr  Fms  IV,  3823;  in:  bjart-eygör 
ok  uokkut.  opineygör  Ilgv  66 8 Oh  22 u fast-eygör  ebd  2215 
eygr,  adj.  e=*  eygör,  adj.,  eygr  nianna  bezt  135 9 ; in:  snar-eygr,  sdr-  * 
eygr,  »vart-eygr 

eyja-maör,  m.  Inselbewohner  Eb  11520 

eykr,  eykjar,  pl.  -ir,  m.  Lastthier,  bes.  Pferd  (eykhestr,  m.  Eg  63 ,2) 

805  812irf*  Gp  62 16  Eb  53,7-62‘8  Eg  190" 
eykt,  f.  Zeitraum  von  3 Stunden ; Zeit  um  3*/2  Uhr  Nachmittags  (—  nön, 
n jnl  er  eykt,  er  ütsnörs  fett  (d.  südwestl.  Himmel)  er  deild  £ JxriÖj- 
unga  ok  hefir  sölin  gengna  tvA  hluti,  en  einu  d-genginn  Krp  26 10 
Vfettir  mik,  at  j>ar  komi  [>e!r  nwr  eykö  dags  ich  hoffe , ihr  werdet  ge- 
gen 3*/a  Uhr  dorthin  kommen  Ildv  345 22  j>eir  gdngu  til  eyktar  (bis  es 
eykt  wurde)  Fs  176 6 
ey-land,  n.  Eb  11518  s:  ey,  f. 

eyra,  «.  Ohr  12 18  svört  eyru  (von  e.  Pferde)  Ildv  332 12  marka  svin  A 
eyrum  Grdg  II,  15520  setja  einn  viö  eyra  einum  Jem  Einem  'auf  die 
Nase1  setzen  Lxd  100 21  flytja  einum  eitt  til  eyrna  Jem  Etw  zu  Ge- 
hör bringen  22 22  hncigja  sin  eyru  til  jjeirra  oröa  254 1 tiöindi  eru 
mdr  fyrir  eyru  komin  sind  mir  zu  Gehör  gekommen  235 10  Vpnf  15* 
im  Sprchw:  fmörg  eru  kouungs  eyru’  Fms  IV,  37427  ebd  XI,  20 1 
eyri,  f.  s:  eyrr,  f. 
eyrindi  s:  erindi,  n. 

-eyringr,  m.  ( von  eyrir,  m.)  in:  tolf-eyringr  Grdg  I,  193 4,  tvf-eyringr 
(s:  die  ss ) 

eyrir,  eyris,  pl.  aurar,  m.  'Öre1  sowohl  ein  Gewicht , als  auch  eine  Münze; 
Gewicht:  . . gullhring,  er  stöö  6 aura  der  6 Ören  wog  148 18;  eyrir 
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veginn  Grdg  II,  1929;  Münze:  bceta  einn  . . . eyri  (dat.  sg.)  für  Jem 
den  Busssatz  einer  Öre  leisten  287*  gjalda  konungi  5 aura  fünf  Ören 
an  den  König  bezahlen  100 4 sex  Alna-eyrir:  'sex  ulnartan  uncia  ( kaec 
tuntum  legitima)'  Grdg  AM  Gloss  ( vgl  alin,  f.  u.  vaÖ-mAl,  n.)  268*° 
262 33  akipta  tfnnd,  nema  minui  so  en  eyris-tiuml  den  Zehenten  ver- 
theilen, sofern  dieser  Zehent  mindestens  im  Betrag  einer  Öre  ist  269*; 
aurar  brendar  geschmolzene  Ören  d.  h.  Ören  von  geschmolzenem  d.  i. 
reinem  Silber  gjalda  hAlfu  fseri  aura  brenda  hör,  en  bann  (austr) 
tcoki  nur  die  Hälfte  der  Ören  reinen  Silbers , die  er  in  Norwegen  er- 
hielt, bezahlen  266 19 ; — aurar,  pl.  häuf:  Besitz , Vermögen  lönd  eör 
aörir  aurar  Fs  24  *°  ba.*Öi  lönd  ok  laust  r aurar  bewegt.  Besitz  90* 
auch  sg:  leggja  ]>ar  til  allar  skyldir  Binar,  lönd  ok  lausan  eyri  44 1 
s:  kaup-eyrir 

eyrr  (spät,  eyri),  f.  flache  Küstenstrecke  Gp  69 14  An  116 33  rak  akipit 
A eyrar  upp  Eg  80 ,7;  Stoka-eyrr  Fs  1234  BorÖ-eyri  Fs  267;  Eyrr 
Eb  141®  (od.  Eyri)  u.  pl.  Eyrar  ( Ist.  u.  Nono.)  s:  Fms  XII,  281 — 282 
-eyakr,  adj.  ( von  ey,  f.)  in:  fter-eyakr,  auör-eyskr 
eystri,  adj,  östlich  kaföi  O.  hinn  eystra  hlut  (rikis),  en  H.  hinn  syöra 
74  n 226 16  234  27 ; Eystra-salt,  n.  Ostsee  Fms  XII,  282 
eyx,  f.  Beil  ( = öx)  höggvApn,  eyxar  efta  averö  SE  420 J6- 19  in: 
liand-eyx 


f A-  s:  fAr,  adj. 

Ik  (fdkk),  erhallen:  fassen,  ergreifen  m.  acc.:  bann  gat  fengit  vApn  sin 
161*  hafa  ft*  J>at  er  föngi  Gp  505-9  fAat  viö  einn  sich  mit  Jem  fas- 
sen, mit  ihn  ringen  8 21  ,r*;  erreichen,  erlangen  nu  hefi  ek  fengit  mitt 
erindi  216 16 ; (vom  Orte)  fa  keldur  auf  Sümpfe  stossen  Eb  96  24 ; impe- 
trarc  ab  aliquo,  ut  . . (af  einuni,  at  . .)  bann  akal  fA  af  SvartAlfuiu, 
at  ]>eir  akulu  gera  af  gulli  Bifju  hadd  SE  340 15  fekkak  JAxt  af  J>vi, 
at  . . es  gelang  109 24  119'^;  häuf,  (wie  geta)  mit  dem  part.  pass. . er- 
langen, bekommen,  können  bann  fe'kk  engi  kntit  leyst  er  bekam  ('kriegte') 
keinen  Knoten  gelöst  d.  i:  er  konnte  keinen  Knoten  lösen  4®  (von  einem 
Toden):  bann  var  avd  stirör,  at  meun  fengu  bvArtki  rdtt  bann  nd 
haßt  dass  man  ihn  weder  bewegen,  noch  heben  konnte  Eg  139 23  hagit 
(it)  avA  til,  at  {)it  fAit  drepit  annanhvArn  dass  ihr  einen  von  beiden 
zu  töden  vermöget  Eg  98*6  -80 16  fengu  Jieir  bontuii  ekki  uAt  (d.  i: 
nAit)  sie  konnten  ihn  nicht  einholen  Fsk  167 18  usw;  erhallen,  erlangen 
in.  gen.:  aauörinn  fter  lambs  ovis  concipit  agnum  258**,  besond.  fA 
einnar  eine  Frau  nehmen,  heirathen  hon  var  XVIII  vetra,  er  bann 
fdkk  hennar  135 10  27 1 betr  er  |>A  aeÖ  fyrir  koati  ayatur  minnar  at 
I>ü  fAir  hennar  (wenn  du  sie  zur  Frau  nimmst),  en  vikingar  fAi 
hana  at  herfangi  (als  wenn  Seeräuber  sie  als  Beute  nehmen)  Fs  87; 
fter  inikila  es  macht  grossen  Eindruck  auf  Jem  (einuni)  pj  343 13  - 352  31 ; 
— geben,  verschaffen  Jem  (einurn)  Etw  (eitt):  houum  fe'kk  hverr  nmfcr 
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penning  til  10029  fe'kk  Frubi  homim  her  ok  kappa  sina  57 16  13411 
barm  fekk  [iciin  annan  mann  (als  Geissei ) i mdti  79*  fsi  einum  fe 
til  varbveizlu  119 22  ek  skal  fit  mann  til  at  biöja  hennar  ich  will 
einen  Freiwerber  beschaffen  Fs  88* ; fd  einum  eitt  i hendr  einhändi- 
gen, übergeben  z.  B.  margar  merkr  silfrs  87 3 bli  121 4 goborb  169 3 ; 
auch  m.  gen.  at  verr  sd  }>er  fengit/ möbur  en  föbur  dass  du  ndt  der 
(dir  gewährten)  Mutter  schlimmer  daran  bist,  als  mit  . . Fs  3025;  fd  at 
einu:  beschaffen  (das  nothwendige  Material  odgl)  zu  Etw  hann  fekk  at 
bldti  miklu  er  verschaffte  -,  er  veranstaltete  ein  grosses  Opfer • Ebb 16 
le't  hann  fd  at  blöti  ok  blöta  til  J>ess  32 3 j»d  var  fengit  at  seib  ok 
sibit  til  |)G88  47 9 

faberni,  n.  Vaterschaft,  das  Vater-sein  ganga  viÖ  faberni  eins  einge- 
stehen dass  man  der  Vater  von  Jem  sei  Fs  67 17 -68 9 -69 7 segja  faberni 
d hendr  einum  Jem  als  Vater  erklären  271 8 ; väterliche  Abstammung 
SE  56 1 ( opp : möberni)  Fms  VI,  223 21 
fabir,  föbur,  dat.  febr,  pl.  febr,  m.  Vater  hann  (Christus)  meb  simun 
lielga  febr  238 14  heilagir  febr  ss.  patres  af  heilagra  febra  setningum 
244 7 sem  heilagir  febr  hafa  sett  i ritningum  244 83 
fabm-lag,  n.  Umarmung  ek  ann  |>e'r  eigi  fabmlagsins  Helga  hinnar 
fögru  16416  vgl  mun  hon  leggja  fnk  se'r  l fabm  sie  wird  dich  um- 
armen Fbr  1617 

fabmr,  fabms,  pl.  -ar,  m.  amplexus  (vgl:  fang,  n.)  nd  tekr  Gunnarr 
konungr  sveininn  Aldrian  ok  berr  i fabmi  ser  ut  u.  trägt  ihn  in  sei- 
nen Armen  hinaus  218 12  von  einem  weitbauschigen  Kleide  ek  J)öttumst 
. . . hafa  svd  mikinn  fabm,  at  ek  bäumst  mega  vöndla  upp  alt 
herabit  1797  ( vgl  1798);  fallast  £ fabma  in  einander  aufgehen  ldt  hann 
Jid  £ fabma  fallast  v£g  |>orbjarnar  ok  gripatakit  er  bestimmte  weder 
für  die  Tödung  des  p.  noch  für  den  Iiaub  der  Schätze  eine  besondere 
Strafe,  sondern  bestimmte , dass  eines  das  andre  ausgteiche  Gp  637  var 
siban  ssezt  d nidlit  ok  fellust  vigin  £ fabma  Fs  1394-127IS 
fd-doemi,  n.  seltne,  wunderbare  Ereignisse  (pl.)  Fs  143 34  vgl:  ein-doomi 
fa?b,  f.  unfreundliches , verschlossenes  Wesen,  Kälte  (s:  fdr,  adj.)  leggja 
fieb  d einn  gegen  Jem  ein  solches  annehmen  137 19  er  nü  feeb  meb  okkr 
wir  sind  jetzt  auf  gespanntem  Fasse  169 8 ge  rum  svd  vel  ok  setjum 
nibr  fieb  |>d,  sem  d hefir  verit  meb  okkr  169 12 
fregja  (gb),  glänzend  machen  ( s:  fdga),  reinigen  z.  B.  Wunden  hann 
faegir  sdr  ok  bindr  Fbr  96 5 Viga-Gl  383 23 
fwkka  od.  fsetka  od.  feetta  (ab),  vermindern  Etw  (eitt)  munu  ve'r  }>d 
fyrst  drepa  ok  feetta  svd  lib  |>eirra  Fbr  7419;  fiekkubust  lionum 
skotvdpnin  sie  gingen  ihm  aus  Eb  90*;  feekkabist  siban  meb  ]>eim  es 
war  seitdem  wenig  Verkehr,  es  trat  Kälte  u.  Misstrauen  zwischen  ihnen 
ein  (s:  farr,  adj.)  Fs  149 24 

faela  (Id),  verscheuchen  ek  man  frela  j)d  £ braut  Nj  104 26  Vsl  155 ,0-23 ; 
feelast  scheu  werden  über  Etw  (eitt  od.  vib  eitt)  vib  J>at  fasldust 
hestar  Krs  8 8 hestr  fteldist  (her-)öpit  Fms  VI,  385 9 
fair,  m.  (?)  Schaf  saubrinn  heitir  fa*r  258 22  (davon:  Faer-eyjar  Schaf- 
inseln, s:  Winther,  Farröemcs  Hist.  s.  41;  Fairey  ingar  Bewohner  der- 
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selben;  feereyskr,  adj. ) ; gewöhnlicher  ist  fsersaußr,  m.  z.  B.  lAta  af 
naut  eba  fte rsaubi  Krp  34' 

fsera  (rb?),  Gefahr  bringen  (fär,  «.),  schaden  Jem  (cinum)  ßsk  67  w> 
fsetta  s:  fmkka 

fAga  (ab),  glänzend  machen,  putzen , pflegen  ' ]>A  verbr  eik  at  fAga,  er 
nndir  skal  bua*  die  Eiche,  unter  der  man  wohnen  will,  muss  man  pfle- 
gen Eg  169 10  nema  J»u  fagir  hana  (den  Erdboden)  meb  verknabi  Spec 
117*°  verehren,  anbeten  Barl  134 18 

fagna  (ab),  begrüssen  Jem  (cinom)  ÄslAkr  gengr  A m6ti  konuugi  ok 
fagnar  honum  afar-vel  188 u 15*  1506  138  83 
f a g n a b r (od.  fögnubr),  m.  Freude  gerbu  eigi  J>ann  uvina  fagnab,  at  ge- 
währe deinen  Feinden  nicht  die  Freude,  dass  . . 120 21  von  gastlicher 
Aufnahme , Bewirthung  JjA  er  hmm  kom  til  veizlunnar  JjA  var  j>ar 
fagnabr  mikill  66 3 dveljast  nAttlangt  i göbum  fagnabi  94  hann  hvbr 
i>eim  meb  8er  til  fagnabar  213 33  drekka  meb  hiuum  bezta  fagnabi 
214 19 

fagnabar-fundr,  m.  freudige  Begegnung  urbu  |>ar  hinir  mestu  fagn- 
abarfundir  meb  öllam  |>eim  febgnm  201 18  ($■:  fagna-fnndr,  m.) 
fagnabar -öl,  n,  ein  fröhliches  Gelag  Fs  1 32 tä 
fagna- fundr,  m.  (c=  fagnabar- funbr,  tn.)  Fs  19s 
fagr,  fögr,  fagrt,  hiibsch,  schön,  vom  Gotte  Baldr:  hann  er  asauua 
fegrst  talabr  17 13  von  Mädchen  mter  ein  undarliga  fögr  (Yrsa)  59 38 
von  der  Helga  J»orsteins  döttir:  Helga  var  svA  fögr  at  |>at  er  sögn 
fröbra  manna  at  hon  hafi  fegrst  kona  verit  A Islandi  140**  (fH.  hin 
fagra’  139®  Eg  211 ,3);  vom  Haar  hArit . . »vA  fagrt  sem  gullband  1 40 83 
vom  Wetter:  vebr  var  fagrt,  »kein  söl  i heibi  94 5 vom  grünen  Sommer 
217 7 ; von  einem  Gedichte  fagrt  kvmbi  151 34 ; hoeveskliga  eba  meb 
fögrum  sibtim  feines  Benehmen  255 4 meb  fögru  nafni  ok  soemiligu  256' 1 
fagrligr,  adj.  von  hübschem  Aussehn,  erfreulich  fagrligir  penningar 
Fs  6*°;  fagrliga  (od.  fagrla  90*°*),  adv.  hann  |>akkabi  |>eim  fagrliga 
mit  hübschen  Worten  Fs  145 31 

fA-heyrbr,  ppr.  purum  auditus,  unerhört  fAheyrb  ok  undarlig  upp- 
lostning  176 1 

fA-kunnligr,  adj.  seltsam  (vgl  fAheyrbr,  pjrr.)  atburbr  fAk.  j>j  348 51 
f>d  varb  hlutr  fAk.  ebd  3552‘ 

fala  (ab),  Etw,  das  verkäuflich  (fair,  adj.)  ist,  sich  zu  enterben  suchen , 
feilschen  um  Etw  (eitt)  bei  Jem  (at  einum)  hann  falar  sverbit  at  |»öri 
Gp  54 13  St.  falabi  Jirsel  ok  baub  viö  verb  mikit  usw  Eg  212 9 An  198 34 
Fs  143 3 SE  220 3 Lxd  28 94 

fa-lAtr,  adj.  wortkarg,  schweigsam  162 14  hann  var  fAlAtr,  ünijükr  ok 
üdtell  Fs  23 32 

1.  falda  (feit),  verhüllen  Brandr  var  faldinn  ok  komst  hann  svA  üt 
Fs  109 38 

2.  falda  (ab),  mit  einem  faldr  bedecken,  den  Kopf  verhüllen  konur  föld- 
ubu  sAr  Fs  72 33  mun  ek  kasta  yfir  |»ik  kvennskikkju  ok  falda  ]>ik 
meb  höfubddki  130*?  hon  hafbi  faldat  8ik  meb  motrinum  Lxd  210 4 

-faldligr,'  adj.  in:  margfaldligr 


faldr  — falsa 
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1.  -faldr,  adj.  in:  cinfaldr,  margfaldr 

2.  faldr,  ui.  Falte,  Knoten  fald  aptr-falda  plicam  explicare  Strengl  9 31  - 
13“  leysa  faldinn  ebd  13*5  ( davon  falda  (aö):  fallen  ebd) ; der  den 
isla  ml . Frauen  (noch  jetzt)  eigenthümliche  Kopfputz,  in  Gestalt  einet' 
weissen,  hohen  u.  steifen  phrygischen  Mütze  ( Weinh.  177  s:  Ny  Felags- 
Ht  XVII  (1857)  s.  4 — 10)  hon  vildi  ok  linfa  fald  eptir  busfrunni, 
en  skautaöi  sdr  meö  hvals-gömum  ( Wallfischdärmen,  statt  der  Lein- 
wand) GrhM  III,  438“  Ovkn  144“;  krok-faldr,  tn.  Lxd  1268fr- 

fall,  n.  Fall  (=  to  fall»  s:  Vsl  144 17 ) Gunulatigr  feldi  bann  mikit 
fall  (s:  fella)  155*1;  um  kveldit  eptir  solar  fall  Sonnenuntergang  45*’ 

Untergang,  d.  Sterben  eptir  fall  Haralds  .36 8 von  Thieren  Fs  141 13 
falla  (feil),  fallen,  niedersinken  Kauör  feil  fyrir  |»6ri  Gp  61 4 unter - 
gehen , umkommen  ut  Ganila  fallinn  post  Gamlü  mortem  289 19  (vgl:  feldu 
289“);  vom  abtvärts  fliessenden  Wasser,  Fluss  A fellr  Fbr  61 7 ( vgl 
vatnfall,  n.);  verfallen  doemi  ek  fallnar  eignir  ykkrar  Fs  122 15  . . rAöa, 
at  veörit  fdlli  ei:  dass  das  (Un-) weiter  nicht  fiele  d.  h.  dasselbe  bliebe, 
anhielte  Gp  78'  (vgl  ebd  77*°)  fdll  veörit  ok  gjürbi  logn  Eg  133 8 (doch 
folii-veör,  n.  (von  fella)  turbo  Fms  I,  28619*)  }>A  fe’ll  byrrinn  er  hörte 
auf,  blies  nicht  mehr  Eb  5*5;  falla  niör  aufhören  eigi  mun  fyrri  niör 
falla  illmeelit  182  ‘ ; — feil  es  fällt,  es  ereignet  sich  mer  feil  svii  gwfu- 
samliga,  at . . ich  war  so  glücklich,  dass  . . 239 15  fdll  einunt  eitt  najrr  • 

es  gehl  Jem  Etw  nahe,  er  wird  sehr  davon  betroffen  Hdv  70’7 
fall-hrettr,  adj.  der  Gefahr  des  Fallern  ausgesetzt  varö  homun  fall- 
Inett  (wegen  des  glatten  Eises)  Eb  86  *3 
fallinn,  ppr.  beschaffen,  geeignet,  passend  zu  Etw  (til  eins)  Eg  9 16  til 
[»ess  er  bann  fallinn  allra  nianna  bezt  dazu  ist  er  der  allergeeignetste 
Mann  Eg  23*  all-vel  til  höfbingja  fallinn  38 33  bloss  {.  til  od.  til  f. 

250 19  sA  (dieser  Sohn)  Yar  betr  til  fallinn  melioris  indolis  ('ausgefal- 
len''?) Eg  8*°;  j>at  var  betr  fallit,  at  . . es  eignete  sich  besser,  dass  . . 

27 9 [>at  vreri  vel  fallit  at  yrkja  es  ziemte  sich  wohl  . . 86®  198 4 Fs  25 3 
fAlma  (aö),  die  Hände  nach  Etw  tappend  ausstrecken  hon  fAlmabi  hond- 
unum  Fms  III,  125 13 ; hinschtvanken  nach  Etw  (til  eins)  hann  vildi 
fAlma  til  min  Lxd  98*®;  J>A  fAlmabi  jötunninn  til  agnsaxinu  ( SE  170 15 
cod.  reg.)  'gigas  cultrum  escariutn  coeca  manu  vibravit ’ (d.  i.  til- f Alma 
einu)  12“ 

1.  fair,  fals,  pl.  -ir,  m.  'der  am  Spiess-blutt  befindliche  hohle  Cylinder, 
in  welchen  der  Schaft  gesteckt  und  durch  den  querdurchgehenden  Spicss- 
nagel  (geirnagli)  befestigt  wird ’ gullrekinu  falriun  A spjoti  Fs  127 2 
Grett  109 17  Eg  109,4,f*-2l6t4  auch  can  Pfeile,  $:  örvarfalr 

2.  fair,  adj.  venalis,  feil  ei  eru  föl  hrossin  Lxd  146 17 ; vgl  gjaf-falr, 
adj.  verschenkbar  fiessi  hringr  er  nü  gjaffalr  Fms  VII,  124® 

fals,  n.  Irrthum  fals  ok  he'goini  Barl  144“  meö  illu  falsi  ebd  197“; 

Betrug.  Hinterlist  in:  fals-lanss,  adj.  gjöra  eitt  falslaust  SE  1127.  — 
fals  (u.  falsligr),  adj.  falsch  (d.  i.  unrichtig)  von  den  heidn.  Göttern 
Barl  gloss.  — falsari,  m.  Betrüger  f.  ok  svikari  ebd 
falsa  (ab),  verfälschen;  fälschen,  entstellen  falsa  frasagnir  SE  226*; 
täuschen,  bethören  Jem  (einn)  239 40  tesir  uiundi  liafa  falsat  [)A  i 
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mannaskiptinu  die  Äsen  mochten  sie  ( d.  Vancn)  gelauscht  haben 
lei  . . 39« 

fä, -in  Alu  gr,  adj.  der  wenig  von  sich  giebt,  schweigsam  hann  var  engi 
Äburöarmabr  ok  (?)  fjimälugr  um  flesta  hluti  Eb 714  (vgl:  engi  var  kann 
skartsmabr  ok  heldr  fdmAlugr  Fms  IV,  76,ft) 
fil-mennr,  adj.  paucorum  hominum  Jiar  var  fdraent  lieima  da  wat'en 
wenige  Leute  zu  I lause  Fs  71 8 

fang,  n.  — 1 6 fä;  vom  Fischfang:  Iiaun  for  tft  til  fangs  um  zu  fischen 
Eb  12 28  (vgl:  fang  Beute , in:  herfang)  (&  fang  & einum  Jemandes 
habhaft  werden  Vpnf  11 23  Lxd  54  3 ; das  womit  man  fängt,  - auffängt 
(vgl  fabrar,  m.)  179 9 Jid  gripr  kann  i fang  sdr  likneskju  (er  ergreift 
das  Bild,  was  er  in  seinem  Busen  zu  bewahren  pflegte)  286 **  von  der 
Brust , od.  ausgestreckten  Armen  kom  spjötit  i fang  konum  ok  }>egar 
i gegnura  kann  Gp  6818  hljöp  gyltr  . . hart  f fang  henni  ebd  73 1 
vom  Schooss  kann  kastabi  af  ser  skikkjunni  ok  rak  i fang  kenni 
'in  gretniutn*  126 27  hnd  kon  aptr  I fang  bönda  sinum  166 26 ; Kampf \ 
Ringkampf  ' Jiar  er  fang»  vAn  af  (od.  at)  frekum  dlfi ’ da  ist  ein 
Kampf  (Seitens  -,)  mit  einem  gierigen  Wolfe  zu  encarten  Lxd  66 9 
Eb  90 15  Fms  V,  294 15  (aus  Sigurdarkviöa  II,  str.  13);  f&  fang  eine« 
Ringkampf  unternehmen,  bestehen  mit  Jem  ( vib  einn)  mikit  undr  um 
fangit  er  }>ü  fdkkst  vib  Elli  10 15  taka  fang  vib  einn  dass.  8 29 
|>a  varb  könnt  saman  fangi  meb  Jieim  es  wurde  zwischen  ihnen 
ein  Ringkampf  verabredet  155*7;  — föng,  pl,  ea  quae  capiuntnr,  capi 
possuni ; von  Reisegepäck,  Waaren:  kann  ketr  flytja  vorn  . . til  skips 
ok  }>ä  er  öll  föng  Gnnnars  vArti  komm  1206  (s:  vibföng)  namentl, 
von  dem,  was  zur  Betoirthung,  zur  Mahlzeit  udql  gehört,  Vorräthe,  Le- 
bensmittel (s:  vista- föng)  meb  kostnabi  ok  föngum  SE  12  16  föng  fmu 
er  kerrin  Jiyrfti  at  kafa  Eg  105 17  veizlu  hefir  ek  nd  buna  meb  öll- 
um  |ieim  föngum  sein  ek  kefir  til  Fs  197  218*9  188 17  19027;  Mittely 
Gelegenheit  zum  Angriff  engi  hafbi  föng  ii  i'möti  konum  289 25  kann 
t J>öttist  ei  föng  d kafa  at  stekja  hann  Gp  77 17  kafa  föng  d Mittel 
zu  Etw  haben , im  Stande  sein  Eb  402 
fanga-rdb,  n.  Kampf-,  Angriffsplan  Eb  90 23 

fang-brögb,  n.  pl.  von  den  künstlichen  Wendungen  beim  Ringen  takast 
Jieir  fangbrögbum  sie  ringen  mit  einander  Fs  131 23 
fang-a feil,  adj.  der  welcher  einen  glücklichen  Gii/f,  der  Glück  hat 
Eb  91  «o 

far  . . s:  far,  n.  und  för,  f. 

1.  far,  n.  Fahrzeug,  Schiff  far  heitir  skip,  en  fÄr  nokkurskonar  naub 
(s:  fdr)  259 10  fdkk  kann  sdr  far  ok  sigldi  til  Englands  201*“  Eng- 
lands-far,  Islands-far  ein  Engl.-,  Jsl. -Fahrer  d.  h.  ein  zur  Fahrt  nach 
E.,  Jsl.  bestimmtes  Schiff  146 8 Fs  85 2 ; Fahrgelegenheit,  Platz  im  Schiffe 
(s:  fari,  n.)  bibja  einn  fars  Gisl  54  39 ; — Art,  Weise  skrifa  (bökina) 
of  hit  sama  far  in  derselben  Weise  9821  r;iba  landamerkjum  at  fornu 
fari  nach  alter  Weise  Eg  211 7 die  Art,  Eigentümlichkeit  von  Etw  far 
vebranna  Eb  77 18 

2.  fdr,  n.  Gefahr,  Noth,  Drangsal  fdr  heitir  nokkurskonar  naub  (s:  far, 
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för  — fara  39 
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».)  259 n ; Zorn  fdr  er  reiöi  (ira),  far  er  skip  SE  54416  meb  miklu 
fdri  ok  fjdndskap  Gisl  125 14 ; s:  fdrs-mabr,  fdr-sött,  fdr-viöri 
Jfc  far  (od.  fdrr),  fd,  fdtt,  wenig  fmu  dttu  börn  saman,  ekki  all-fd  16(5 ,fi 
fa»ri  pauciores  Lrp  215  "• 14  it  fsesta  wenigstens  Lrp  215,R;  fdr  vib 
einn  unfreundlich , kalt  gegen  dem  (d.  i.  paucorum  verborum,  vgl  Hall- 
gerbr  verbr  fegin  Gunnari  er  hon  kom  heim,  en  möbir  hans  lagbi 
fdtt  til  . . . 'mater  silenlio  ferme  irunsiit ’ 120 34  11827)  183 4 Fs  154*7- 
96*°  An  176 7 fdtt  var  meb  |>eim:  es  war  ein  gespanntes  Verhältniss 
zwischen  ihnen  Gp  58 85  (vgl  meö  okkr  hefi  verit  ekki  raart  Lxd  106 75 
ähnl:  hann  var  nokkuru  fleiri:  etwas  zulhulicher , gesprächiger  ebd 
36 15  Bandam  20 u)  s:  faekka  und  faeb,  f 
fara  (för) , sich  wohin  begeben , zu  Fuss  od.  zu  Pferd , zu  Land  od.  zu 
See,  gehen,  reisen,  mit  Ang.  des  Weges  im  gen.,  dat.,  acc.  ek  Jjöttumst 
fara  leibar  min  nur  ok  fara  hj  listig  . . : mich  dünkte , ich  zöge  meines 
Weges  und  ginge  einen  Bebenpfad  . . 178 11  fara  ferba  sinna  Eb  62 4 
f.  ferbar  sinnar  Eg  83 ,3  fara  kanpfönun  ok  aüa  sdr  fjar  eine  Han- 
delsreise machen  und  . . 246 33  fara  bygbum  d-  i.  meb  b.  iibet'siedeln 
Fbr  19 6 f.  herskildi  (s:  herskjöldr,  m.) ; farandi  kona  circidatrix  SE  30.' 0 
Hdv.  Isf  21 l2;  farinu  vegr:  begangener  Weg , Hauptstrasse  fundnst  }>eir  ö 
förnum  vegi  upp  frd  Mörk  Fs  138 31 ; biftja  einn  vel  fara  dem  glückt. 

Reise  wünschen , Lebewohl  sagen  191 27  J)d  baö  fru  Gubelinda  f>d  fara 
vel  ok  heila  ok  koina  svd  aptr  meö  soemd  ok  virbing  215 34 ; dahin- 
gehen, sterben  J>ar  för  n^tr  maör,  ebr  hvat  varb  honuin  at  baua?  Fs  ■ 

39*4.  — v0r  s{ch  gehen,  sich  zutragen,  beschaffen  sein  ef  {>an  (frum- 
lilaup)  fara  einsaman  wenn  sie  allein  geschehen  Vsl  150 19  segir  sibau 
alt.  sem  farit  hafbi  wie  es  zugegangen  wäre  139 8 ef  presti  |>ykkir  eigi 
dbr  meb  fulln  re'tt  at  skfrn  farit  . . . dass  es  vorher  bei  der  Taufe 
nicht  durchaus  richtig  zugegangen  Krp  7 6 farit  at  lögum  gesetzmässig 
zugegangen  Eb  63  * enda  ferr  svd  erfb  ebenso  .verhält  es  sich  mit  der 
Erbschaft  Vsl  169 19  le'tu  ]>eir  . . . talat  um  herabsstjörn,  hversu  fara 
setti,  wie  (sie)  beschaffen  sein  müsste  179 23  hversu  farit  hafbi  meb 
|>eim  wie  es  sich  zwischen  ihnen  zugetragen  140 16 ; ferr  einum  vel,  - illa 
es  ergeht  einem  wohl,  - übel  vel  mun  Jjer  fara  bene  vtüeas  1 1 4 13  13024 
illa  er  oss  j>d  farit  da  steht  es  schlimm  mit  uns  147 41  illa  ferr  £>e'r  ok 
mun  {n’n  skömm  lengi  uppi  dir  ergeht  es  schlimm  ( mit  deiner  Hand- 
lungsweise), d.  i:  du  handelst  schlecht  und  . . . 124 25  illa  sveiktu  mik 
nu  ok  tulrengiliga  för  [)er  . . und  du  handeltest  wie  ein  Schuft  164 14 
eigi  man  f>er  mer  jjykkja  fara  mikilmannliga  um  ...  es  mag  dir 
scheinen,  als  wenn  ich  nicht  edel  handelte  wegen  . . Eb  29 15  fara  vel 
häuf,  von  Kleidern , vom  Haar  usw:  kleiden , passen  klabi  sem  bezt 
farandi  Eb  934  hdrit  för  vel  13927  1127  Fs  86B  svd  var  til  farit,  at.. 
ita  erat  comparatum,  ut  . . Isl  II , 481*;  farit  er  einn  ...  es  ist  be- 
schaffen mit  Etw  ...  J)d  var  svd  farit  frtendsemi,  at  . . mit  unsrer 
Verwandtschaft  verhielt  es  sich  so,  sie  war  diese,  dass  ...  Fs  155 17  var 
vebrinu  svd  farit,  sem  G.  hafbi  fyrir  malt  79*° ; farinn  beschaffen:  vel 
orbum  farinn,  vel  d mdli  farinn  beredt  59 34  187 9 ; farast  ergehen  at 
honum  hefbi  uheppiliga  meb  fe'itfarizt  dass  er  Unglück  ge  habt  mit..  A’ölö10 
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fara  — fartysi 

(fara)  Irans,  m.  dat.  (—  fyrirfara)  verderben  Ehe  (einu)  Fs  IO30  heldr 
eta  en  fara  önd  sinni  fyrir  matleysi  als  sein  Leben  aus  Speisemangel 
gefährden  Krp  33 22  lmun  haföi  mörgurn  mauui  farit  mul  los  interfecit 
Oh  11 30;  fara  ser  od.  farast  untergehen  bann  mundi  vilja  fara  »er 
sjAlfr  Ems  ///,  59 9 farast  af  sulti  vor  Hunger  sterben  Ems  II,  22623 
fersk  bann  i vötnum  Krp  34 16  ])A  er  biminn  ok  jörö  befir  farizt  SE 
78*' ; — m.  acc.  erleiden  Etw  (eitt)  menn  bans  böfbu  farit  üsigr  fyri 
konntigi  339;  einholen  Jem  (einn)  J>örir  varb  skjötastr,  bann  gut  farit 
IV  menn  . . ok  drap  |jä  alla  Gp  75  27  - 76  22  bann  gat  farit  (war: 
fuudit)  }>A  Eb  63 20 

fara  af:  bann  för  af  klmbum  ok  gjüröi  »ik  lettbuinn  er  entkleidete 
sich  und  machte  sich  leicht  (ok)  för  i kyrtil  . . und  zog  einen  Hock  an  . . 

Gp  50H  fara  af  * abfahren ’ interire  Krp  34*°;  — f.  nt  angreifen  ( vgl  • 
atför,  sich  um  Etw  (at  einu)  bekümmern  Fs  8314;  ferr  j>at  (rAns- 
le ) at  spjöllum  es  gereicht  zum  Verderben , bringt  Schaden  8ö  ** ; — 
f.  fram:  vor  sich  gehen  }>etta  för  frain  Es  135  23 , verlaufen  aldrigi 
J>ötti  }>eim  scemiligri  veizla  fram  bafa  farit  190  ,s ; — farast  fyrir: 
perire,  interire  först  {>at  fyrir  Avalt  immer  unterblieb  diese  127 14 ; — 
f.  bjA  sör  mit  sich  selber,  allein  verkehren  bann  för  hjA  ser  ok  talabi 
vib  sjAlfan  sik  Eb  9817;  — f.  { sich  auf  Etw  einlassen  ekki  fer  ek  f 
mannjöfnub  ich  lasse  mich  nicht  darauf  ein  (deinen  Vater  mit  dem  mei- 
nigen  zu  vergleichen , s:  mann-jöfnuör,  m.)  143  20 ; — f.  meb  sich  mit 
Etw  befassen , bei  Etw  betheiligt  sein  bann  bafbi  lögsögu  . . ok  för 
meb  (lögsöguna)  IV  snmur  ok  XX  und  verwaltete  d.  Amt  des  Gesetz- 
sprechers 24  Sommer  108 10  264 23 ; fara  meb  sök  eine  gerichtl.  Sache 
anlegen  Vsl  171  19  - 173  2 ineÖ  A at  fara  man  darf  sich  (da-)mit  be- 
fassen Krp  8**;  — f.  üt:  dömar  fara  dt  die  lüchter  verlassen  ihren 
Silz , um  ihre  Entscheidung  zu  verkündigen  libr  nü  Jnngit  }>ar  til  er 
dömar  fara  üt  11828  Eg  216 ,6;  — f.  yfir  eitt  (ein  Buch)  überlesen 
Hgv  59 4 {dafür;  lesa  yfir  ebd  74U19) 
fara-efni  ( od.  farar-e.)>  n.  pl.  Mittel,  Ausstattung  zur  Reise  140 11 
bibja  einn  faraefna  139 84  142 16  Eb  153 
faraldi,  f.  Fahrgelegenheit  |>eir  spyrja  bann  meb  hvorri  faraldi  bann 
liufbi  }mr  komit  Fs  147 18  (gewöhnt : farald,  n.  dass.:  mAtti  [>at  ongi  ' 

mabr  vita,  hverju  faraldi  fmngat  mundi  farit  bafa  pj  338‘) 
farangr,  m.  Reisegepäck  II dv  362* 1 

fnrar-greibi,  m.  Beförderungsmittel  (auf  der  Reise)  {>ar  var  öllum 
rnönnum  matr  heimill  ok  hesta-skipti  ok  allr  annarr  farargreibi  Fs 
öl12  njöta  eins  um  flutniug  ok  farargreiba  ebd  24 29 
farar-leyfi,  n.  Ertaubniss  zur  Reise  Eb  121 11  {opp:  farbann,  n.  Eg  141 ,8) 
far-dagr,  m.  Reisetag  d.  h.  Ziehtag,  an  dem  man  seinen  Wohnort  ändert 
vAr  er  til  fardaga  SE  610 18  taka  ser  lögheimili  at  fardögum  Krp 
20 17  feera  bü  sitt  i fardögum  ebd  24 3* ; fardaga- Jiattr  {Grdg  § 78 — 

83):  (von  den  Fahr  tagen  d.  h.  vom  Heimathswescn  und  den  für  den  Do- 
micUwechsel  gesetzt,  bestimmten  Ziehtagen * Maurer,  Graag  51 b 
far-f5’si,  f.  Reiselust  46 17  ( voi'her : |>A  gerbi  bann  fusan  at  fara  til 
46 19) 
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far-  gervi,  f.  Heisemobiliar  (s:  reibi , f.)  bera  inn  fargjörvi  i bub,  en 
reka  hesta  i haga  Eg  217* 

fari,  n.  Fahrgelegenheit,  zu  Schiffe  hon  akal  fd  j>er  fari  vestr  138 8 hon 
t6k  l»orvarbi  fari  sie  miethete  für  den  Th.  einen  Platz  auf  dem  Schiffe 
138 ,s  Eb  60 10  Fbr  27  *«-34 13 -85 8 
-fari,  adj.  in:  al-fari 

far- 1 j 083,  adj.  hell  genug  zur  Heise  nött  farlj<Ss  Fbr  97*  Eg  39 22 
far-mabr,  in.  Seemann , Schiffer  Fs  75 ,fi  bann  var  farmabr  mikill  ok 
litti  skip  165 33  vgl  farmanna-lög:  leges  naulicae  Cutal  p.  82 
fannr,  farm»,  pl.  -ar,  tu.  Schiffsladung  kuupskip  meb  farmi  Fs  70*3 
j>röngt  var  A skipinu,  varb  hirzlum  mest  hlabit  ok  varb  harr  farmr- 
inn Lxd  56l8-33*4  »kip  meb  vibarfarmi  mit  einer  Fracht  Holz  ebd 
187 4 -27  21 

farnabr,  m.  Aufführung , gute  Auff.  kunna  nokkurn  farnab  'nancisci 
aliquam  educationem * Lxd  1169;  Glück , Heil  in:  li-famabr 
far-nest,  n.  Heiseproviant  Eb  70*  SE  II,  60 7 

farning,  f.  ( od . famiugr,  m.  Gisl  489)  Fortschaffung  (zu  Land  od.  See) 
ßsk  059  fe'  til  farniugar  II dv  302 " -386 10 ; farniugar-mabr,  m.  (vom 
Fährmann,  den  Hagen  erschlägt)  211 11 
fdrrammr  (d.  i:  fd-rammr),  adj.  geschwächt , kraftlos  (von  einem  schwer 
Verwundeten)  Fs  7 5 

far-rek,  n.  Reiseldndemiss  J»at  h&fbi  orbit  til  farreks  Hdv  318 18 
far- a sei  1,  adj.  glücklich  auf  der  Heise,  von  einem  Schiffe  farsaalja,  en 
Uvert  annarra  Fs  27 81 

far-ste  la  (ld),  glücklich  machen:  farsselast  glücklich  werden  Ssemundr 
kvab  bann  hainingju-drjügan  vera  mnndu  ok  flesta  farsaelast  af 
hnuum  und  dass  die  Meisten  durch  ihn  glücklich  werden  würden  Fs  34 15 
fdrs-mabr,  m.  wer  Gefahr , Verderben  bringt , von  Verleumdern : vdru 
|>eir  enir  mestu  fdrsmenn  f orbum  175  *°  ( vgl  fdrs-kona , f.  ein  böses 
Weib  Gisl  52  '*) 

fdr-s6tt,  f.  geführt.  Krankheit  bann  fdll  f fdrsött  Hp  I,  325 8 An  270 18 
far- |>  egi,  m.  Passagier  (sd  er  far  {>iggr)  Lxd  112*4 
fdr-verkr,  m.  entselzlichei'  Schmerz  ßj  339 w 

fdr-viöri,  n.  geführt.,  entsetzt.  Wetter  laust  i moti  [>eim  svö  miklti 
fdrvibri,  at  hvdrrgi  mdtti  upp  standa  Gp  47 81  Gisl  106 5 
fasta,  f.  Fasten,  Fastenzeit  um  langa-föstu  ok  jola-föstu  ok  imbru-. 
daga  alla  262'*  langa-fasta:  die  6 Wochen  vor  Ostern , jöla-f. : die 
4 Wochen  vor  Weihnachten  s:  GrdgAM  gloss. 
fasta  (ab),  fasten  285M  Eb  99s 

fastligr,  adj.  = fastr,  adj.  in:  stabfastl.;  -a,  adv.  fastligarr,  adv. 
Lxd  62« 

fastna  (ab),  verloben  fastna  sdr  konu  14030  141 6 hon  var  föstnub 
konungi  ( vgl  festa,  dass.  1403S)  ok  gerbi  bann  brriblanp  til  hennar  66N 
fast-ntemr,  adj.  anhänglich,  treu  ergeben  dem  (vib  einn)  vinhollr  ok 
gobgjam,  fastnmmr  vib  vini  sina  Fs  13n;  standhaft  Oh  437 
fastr,  föst,  fast,  fest,  unverrückbar  üriu  stendr  föst  19417,  fastr  A föt- 
urn  vom  Jiraill,  der  an  seine  Hcimath  gebunden  ist  ok  em  einu  göngu- 
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mabr,  fastr  a fötum  Fbr  92 ,0  bomir  at  vera  J>r«dar,  fastir  A fötura 
Alex  1 1 9 30 ; fast  — adv.  spenna  hjAlminu  fast  217 24  221 22  sofa  fast 
fest  schlafen  4 16  Jiyrsta  fast  heftig  dursten  Fs  146 32  varb  fast  drukkit 
Eb  657  varpa  fast  öndinni  tief  (laut?)  seufzen  Fs  22*°  vgl  stynja  fast 
GUI  47 23  skora  fast  A dringlich  fordei'n  282 23  soekja  at  {»eim  all-fast 
226 3 eldast  f.  in  hohem  Grade,  sehr  Eb  #2 15 

fat,  n.  Decke , stragulum  bAru  }>eir  fot  a vApn  bans  sie  warfen  Decken 
über  seine  Waffen  (um  deren  Gebrauch  zu  hindern)  1867  Zeug,  namentl. 
von  Kleidung  Oh  1035  fyrir  «tan  fot  sin  bvers-dags  büning  (Alltags- 
kleid) Tgj  2057  göngamanna  föt  Krp  24°  jnngföt  ebd  24*  s:  raessn- 
fat,  büb-fat 

fata,  f.  Kanne,  Kübel  bera  fötur  tvrer  vatns  frA  bmnni  2702s 
fA-talabr,  adj.  der  wenig  spricht  ( opp : langtalabr  Fms  1,  288**)  185 23 
strf&mreltr  ok  hagorbr,  cn  mjök  fAtalabr  Fms  11 1,  152 9 ; von  wenig 
Vocallauten , von  der  latein.  Sprache  im  Ggs.  zur  isländ.  SE  //,  6*  «. 
Svbj.  Egilss.,  ebd 

fA-toeki,  n.  Armuth  Alex  61 27  in:  fAtoekis-lib,  n.  arme  Leute  ßj  356* 
fA-toekr,  adj,  arm,  inops  28 14  Fs  84 12  fAtoekr  at  fd  arm  an  Geld  247 5 
fA-toekt,  f.  Armuth  eigi  er  kaupfarar  kostr  fyrir  fAtoektar  sakar  247 5 
fauskr  (od.  fanski),  m.  dürres  Holz  rovg  fauska  ok  funaba  hluti  Barl 
134 18 - 206 10 , in:  fauska -greptr,  m.  das  Graben  nach  dürrem  Holz 
Fs  123 26 

fA-vIss,  adj.  unerfahren  SE  82 10 

fax,  n.  Mähne  (s:  mön,  f.)  des  Pferdes  sA  hestr,  er  Dagr  d,  heitir 
Skinfaxi  ok  Ifsir  alt  lopt  ok  jörbina  af  faxi  bans  SE  567,  davon: 
faxi,  als  Pferdename  in  Faxi,  Hri'm-f.,  Skin-f.,  Freys-f,  ( ein  dem  Gotte 
Freyr  geweihtes  Pferd  s:  Fs  55 13  Hrafnk  5*)  usw,  s:  Svbj.  Egilss. 

f e , fjAr,  n.  Vieh  (s:  bü-fd,  slAtr-fe),  ganganda  (6  lebendiges  Vieh  margt 
ganganda  fd,  ba?bi  naut  ok  saubir  Fs  26 *° ; Gut,  Schatz,  Geld  f>eir 
(fostbroebr)  skyldu  saman  eiga  fengit  f d ok  ufengit  d.  h.  alles  (ohne 
Ausnahme)  Gut  Gp  46 5 J>eir  brutu  haug  til  fjAr  ser  nach  Schätzen 
Fs  12928  Gp  47ufr-  Geld:  hAnnm  feklc  hverr'mabr  penning  til  . . 
en  bann  gaf  fd  }>at  siban  til  bofa  100 30  telja  ok  virba  alt  fe  sitt 
108 20  groiöa  fd  af  höndura  Geld  auszahlen  142 3 selja  einum  fe  at 
lani  dem  Geld  leihen  147 3 leggja  til  önnur  fd  andere,  weitere  Sum- 
men Hdv  31717 

fd-boettr,  ppr.  durch  Geld  ( d.  i.  Wergeid)  gebüsst  sA  er  (is  quem) 
{>6rir  vo  var  fdbcettr  für  den  durch  Th.  Erschlagenen  war  Wergeid 
erlegt  worden  Gp  56 20 

fd-böt,  f.  Geldbussc  (s:  fdbcettr)  bjdba  fdbeetr  (für  den  Erschlagenen) 
Fs  53 4 taka  fdbeetr  ebd  74 7 

febgar,  m.  pl.  Vater  und  Sohn  (Gr.  Gesch.  654)  jieir  febgar  H.  ok  E., 
bAbir  febgar  sowohl  der  V.  als  der  S.  71 19  Gp  69 1 annarrhvArr  fieirra 
febga  Eg  8 5 okkr  febgum  mir  und  meinem  Sohne  144 22  jieim  febgum 
ihm  u.  seinem  Vater  140 16 ; Vater  u.  Söhne  22 2 Fs  30 9 allir  j>eir  febgar 
180 5 ; Vorfällen  s:  lang- febgar 
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febgin,  n.  pl.  Vater  u,  Mutter,  Eltern  ( gewöhnlich : foreldrar,  in.  pl.) 
Barl  1222'-26  vgl  mcebgin,  n.  pl. 

febril  ugr,  in.  Abkömmling  des  Vaters  d.  i:  Sohn  in  verrfebrungr:  hann 
strengbi  fiess  heit  at  vera  eigi  verrfebrungr  . . zu  sein  nicht  ein 
schlimmerer  Vaterssohn  d.  i.  nicht  schlimmer  als  sein  Vater  d.  i.  seines 
Vaters  nicht  unwürdig  Fs  121 19 ; var  hann  betrfcbrungr  besser  als 
sein  Vater  Gp  77 10  vgl:  febrbetrungr,  m.  dass.  Grett  75u 
fd-fang,  n.  Plünderung  rslÖa  til  fdfanga  Plünd.  vornehmen  84 15  Erbeulung 
Gp  462,-483 

feginn,  adj.  froh,  erfreut;  gera  einn  feginn  Je m erfreuen  vildi  hann 
lauua  Grö  lmkningina  ok  gera  hana  fegna  u.  ihr  dadurch  eine  Freude 
machen  16 10 ; häuf.  verba  feginn  froh  werden  245*’  üb.  Etw,  Jem  (einu, 
einum)  Eb  108 ,5  iitlu  verbr  Yöggr  feginn:  V.  freut  sich  über  Weni- 
ges 28 29  er  fegit  oröit  hjarta  mitt  tilkomu  f>inni  mein  Ilerz  ist  froh 
geworden  ob  deiner  Ankunft  125 14 ; hann  f6r  heirn  til  buss  sin»  ok 
uröu  honum  fegnir  framdr  hans  ok  vinir  ...  171 23 
fegin-saraliga,  adv.  froh , mit  Freude  taka  f.  einum  Eg  7013 
fegins-hönd,  f.  in:  taka  viö  einum  feginshendi  Jem  mit  Freude , 
freundschaftlich  empfangen  117 28 
fd-girni,  f.  Habsucht  Fs  125 14  Fms  V,  35 12 

fd-gjald,  n.  Geldbusse  ( vom  Wergeid,  s:  gjald,  n.)  var  kvebit  & fd- 
gjöld  ok  skyldi  alt  greitt  |>egar  il  J>iugi  119 15  handsala  fe'gjöld 
Bund  am  33 11 

fd-gjarn,  adj.  habgierig  Fs  133*  Fms  V,  35l  Attila  konungr  allra 
mauna  fdgjarnastr  20G25 

fd-gjöf,  f.  Geschenk  an  Geld,  Geschenk  übhpt,  namentlich  für  Gäste  Fs 

2180.113°  An  150IS  ( 

fd-glöggr,  adj.  genau  mit  dem  Gelde,  geizig  Eb  55 18 
fegra  (ab  od.  rÖ) , schon  machen,  verzieren  Hgv  GO12  sannkenningar 
Sy ila  ok  fegra  mal  SE  608* 

fegrö  (od.  fegurb),  pl.  -ir,  f.  schönes  Aussehn  ]>ar  eptir  nmttu  marka 
bhns  (Baldrs)  fegurb,  bajbi  hdr  ok  llki  17 22  bda  höfub  sitt  meb  hvers- 
konar  . . . höfubbünabi,  er  hon  fann  til  fegrbar  var  ok  kvenna* 
prubleiks  (. . mit  allerlei  Kopfschmuck,  wovon  sie  fand,  dass  er  zu  schö- 
nem Aussehn  gereichte  und  zu  . . .)  292 19 
fd-hirbir,  m.  Schatzmeister  räbagjörbanmbr  ok  fdhirbir  konungs  6624 
149*;  üb.  d.  noi'weg.  fehirbar  (saec.  XII)  s:  Munch  II,  991  und  üb.  die 
von  ihnen  verwalteten  Steuerdistricie : fdhirzlur  ('  thesaurariae* ),  deren 
fünf  in  Noneegen  waren , s : Munch NG  9 «■ 

feigb,  f.  Tod,  sofern  er  Jem  bevorsteht,  bestimmt  ist  (s:  feigr,  adj.) 
fetla  ek  f>etta  inunu  vera  fyrir  feigb  {rinni  ich  glaube,  dass  dicss  (bez. 
dieser  Traum)  deinen  Tod  bedeuten  möge  91 21  vgl  valkyrjur  kjdsa  feigb 
li  menn  d.  h.  sie  wühlen  die  Männer  aus , welche  sterben  sollen  SE 
120«;  Nj  103 17 

feigligr,  adj.  = feigr,  adj.  {>ü,  enn  feigligi  fjöldil  Alex  30  30  in: 
brdb-feigligr 

feigr,  adj.  für  den  Tod  bestimmt,  moriturus  fmun  hverr  deyja  er  feigr 
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er*  Vem  248 15  fieir  verRa  at  falla  er  feigir  eru  Diör  294 11  forRa  (}iu) 
lifi  Jnnu,  J>v£  konnngr  vill  J>ik  feigun  197  4 reigi  nid  feigum  forRa’ 
Ist  11,  103  * Fms  VI,  411'*- VIII , 1177  An  128  ** 29  (fid)  er  Jteir  vöru 
eigi  feigir,  Jid  komast  j)eir  undan  da  sie  (diesmal  noch)  nicht  sterben , 
sondern  noch  länger  leben  sollten,  entkamen  sie  . . Fs  849  f hverjum 
bergr  nakkvat  er  eigi  er  feigr’  Fbr  100 1 
feilan(?)  im  Beinamen:  Öleifr  feilan  102 16 

feita  (tt),  fett  machen  feita  svin  Krp  34  3 ; feitnst  fett  werden  1 At  f>at 
(das  Schwein)  feitast  Fs  72 19 
feitr,  adj.  fett  Eg  59 13  hundraÖ  yxna  feitra  23631 
feiting,  f.  Mästung  kyr  var  focrö  üt  til  feitingar  Eb  11517 
fela  (fal),  bergen,  verbergen  |)ii  fdlu  |>eir  gullit  Pafnis-arf  i Ri'n  26  " 
hann  fal  mikit  fd  i jörRu  Fs  127 83  21017  fela  eitt  i rünura  eRa  i 
skdldskap  (von  beabsichtigter  Dunkelheit  des  poet . Ausdruckes ) SE 
214 23  vera  vel  folgit  { nimmt  ebd  216  1 vgl  yrkja  folgit  (obsenrate)  ok  er 
Jiat,  kallat  mjök  ofljöst  ebdi>44'%  hefir  J»ü  fdlgit  nafn  hennari  visu  [>essi? 
Eg  119  24;  felast  sich  verbergen  Fs  48 3 hann  falst  i Krüflulielli  undir  v 
forsi  Vatnsdalsd  Fs  19438  {>angat,  er  . . bamit  var  fdlgit  wo  das 
Kind  verborgen  war  Fs  603  |»orm68r  var  folginu  i }>angi  Gp  727; 
felast  undir  darunter  verborgen  sein  d.  h.  davon  abhängig  sein  Eb  46 9 ; 
— fela  eitt  d hendi  einum  dem  Etw  übergeben,  tbefelden'>  j>d  signdu 
|>au  sik  ok  fdlu  guRi  önd  sina  a hendi  131 31  Fs  199®  (ähnl:  undir 
bans  ( Gottes ) vald  vil  ek  alt  mitt  rdÖ  fela  239 u)  fei  ek  Haraldi 
d hendr  alla  dbyrgfi  her  (s:  dbyrgR,  f.)  195 14  (auch  f.  db.  einum  d hendi 
27 118)  fela  eitt  af  hendi  se'r  auslief em,  von  sich  geben  böm  28l8•9•,,; 
fela  undir  eiÖ  Eid  oblegen  auf  Etw  (eitt)  Lrp  214*‘  Gr  dg  II,  19689  maör 
folginn  inni  dem,  dessen  Ernährung  einem  Andern  empfohlen  ist  fisk  135 * 
fe-lag,  n.  = ro  leggja  fe  saman  (s:  felagi , m.)  Genossenschaft  gjöra 
fe'lag  tneR  ser  sich  mit  einander  verbinden  267  15  hann  haföi  fdlag 
Olafs  konnngs  er  halte  Gesellschaft , Umgang  mit  . . 36 80 
fe-lagi,  m.  Genosse,  Gefährde  93  119,7  231*  sd  er  felagi  at  lögiun,  er 
liinn  ükerskari  peirra  (quorum  is  qui  infirmior  est)  leggr  alt  sift  fd 
til  lag«  Vs l 172 19  vgl  Grag  II,  197 ,7(r- 
fdlags-skapr,  m.  = fdlag,  n.  Fs  1530 

fd-lauss,  adj.  ohne  Geld  hann  eyddi  öllum  penningum  sinum  svd  at 
hann  varR  ndliga  felauss  Fs  79 18  Gp  46  ** 

1.  feldr,  feldar,  pl.  -ir,  m.  (vgl  H’einh.  166.  176)  ein  inwendig  mit  Pelz 
gefüttertes  Ueberkleid  =»  loRkdpa  Gretth l,a  (vgl  ebd 5 1*» ,4)  hann  breiddi 
fehl  sinn  a sik  105 18  202 8 auf  der  einen  Seite  weiss,  auf  der  andern 
schwarz  Fbr  87  83  - 89  4- 15 ; s:  gra-feldr,  varar-feldr 

2.  feldr,  adj.  passend , geeignet  zu  . . ( vgl  fallinn  ppr.)  ertu  eigi  til 
Jicss  feldr  Fs  67 86  (darauf:  hann  Jiötti  bezt  til-fallinn  29)  in:  tor- feldr 

fd-litill,  adj.  arm  fmr  bjö  einn  rnaRr  feil  tili  1363  137 86 
fella  (Id),  zu  Falle  bringen,  fällen  Jem,  Etw  (einn,  eitt)  lieyrRi  hann 
viR  feldan  er  hörte  Holz  fällen  Fs  101 31  fella  jörR  undir  cinutn  ma- 
chen, dass  sich  d.  Erdboden  unter  Jem  kliifte,  spalte  Krs  1217;  nieder- 
werfen, niederstrecken  8 86  1 981  besiegen  im  Kampfe  [>eir  söttu  d m6t 


Digitized  by  Google 


felligr  — ferR 


95 


honurn  ok  feldu  (hann)  i Gaulardali  289 11  beiseite  schaffen,  lüden 
Eirikr  konungr  feldi  Jm  bilöa  broeör  siua  Eg  131 15  fella  fall  einn 
(wie:  höggva  högg  einn)  so:  feldi  hann  mikit  fall  er  (G.)  warf  ihn 
(Th.)  nieder , so  dass  diess  ein  tüchtiger  Fall,  e.  t.  Niederwerfen  war 
155  20 ; fella  eitt  il  einn  auf  Jem  Etwas  fallen  lassen,  werfen  Vsl  14711 
fella  niÖr  eitt  Elw,  das  man  trugt,  verlieren  Lxd  206*  fella  tAr  Thro- 
nen vergiesscn  Fs  96 22  fella  niÖr  nullit  den  Hechtshandel,  Prozess  nie- 
derschlagen  Fs  125 10 ; Elw  wenden . richten  wohin  fella  boen  at  eiuutn 
Bitten  an  Jem  richten  Hdv  30511  fella  {mngat  liugi  sina  Fs  173®  hefi 
ek  feit  mikinn  Astarhug  til  hennar  Eb  45 23  fella  viröiug  til  eins 
Jem  seine  Hochachtung  zuwenden  Fs  154 17 
-felligr  (d.  i.  feldligr  von  fald-),  adj.  in:  skap-felligr 
feil  in  g,  f.  Fallenlassen,  Werfen  Vsl  150 18  vgl  fella  ebd  147  u 
felli-vctr,  n.  Winter , in  dem  das  Vieh  fällt , stirbt  Lxd  120 15 
fellu-jArn,  n.  fudbgereinigtes  Eisen  ( opp : blAstrjArn)  Grdg  II,  193 7 
felrnr,  adj.  in:  verRr  einum  felmt  Jem  wird  erschreckt  ekki  varö  mör 
Jietta  sva  mjök  um  felmt,  at  . . ich  erschrak  nicht  in  dem  Maas.se 
darüber , dass  . . Lxd  272®  (vgl  got:  usfilma,  adj.) 
felma-fullr,  adj.  voll  Angst  und  Schrecken , allhrceddr  ok  felmsfnllr 
Fbr  5732  Gisl  60 25  mjök  felmsfullr  ok  otta  sleginn  200 13  bei  einem 
Brande:  fl$'5u  allir  rneun  felmsfullir  286 17  Fs  19812  vgl  fjälms-fullr 

fö-mikill,  adj.  von  grossem  Werthe,  theuer  gripir  eigi  fthniklir  Eb  934 
knlfr  einn  harRla  femikill  Fms  V,  26722;  von  grossem  Besitze,  prae- 
dives  |>ar  eru  {>ar  margir  femeiri  viel-reichere  247 7 
fd-mildr,  adj.  freigebig  112® 
fd-müta,  f.  Geschenk  an  Geld  48t2 

fen,  ».  Sumpf  Eb  1 19 17  Eg  186 17  sökkva  eitt  I fen  Elw  in  einen  Sumpf 
versenken  16820  186 10  von  grossen  Pfützen:  angii  djup  eör  fen  Fs  45 23 
elta  A kaf  einn  f fen  (f  fen  fied?)  Fs  193 31 

fdnaRr,  m.  Vieh  (opp:  Mensch)  Gisl  47 1 drepr  björn  bieöi  menn  ok 
fdnaö  Eg  13415  fönaör  margr,  naut  ok  saubir  Eg  87 14 

fengi,  n.  Vortheil,  Gewinn  svA  er  fengit  j>ess  manns  (OsiÖs)  at  reka 
hans  (rov  Attila)  erindi  205‘2  s:  full-fengi,  harö-fengi,  vin- fengi 

fengiligr,  adj.  weHh  zu  besitzen,  in:  allmikil-feng(i)ligr:  |)essi  sveinn 
er  allm.  ...  ist  ein  gar  in  hohem  Grade  toerther  Besitz  ( sagt  Jem  von 
seinem  neugebornen  Sohne)  Fs  29 26 
fengr,  m.  Beute  verRa  halda  til  fengjar  Viga  Gl  361 22 -392 27 
-fengr,  adj.  in  harR-fengr 

f 6 - n 5' t a , swv.  Geld- Vortheil  ziehen  von  Jem,  Etw  (einn,  eitt),  benutzen 
J)A  skulu  eigendr  fenjta  bARir  hinn  heila  f>rtel  Vsl  191 20 
fe-riln,  n.  Plünderung  (s:  feskaRi)  manndrAp  ok  ferau  (pl.)  Fs  92H 
meR  mannskaöa  ok  terAntim  Fms  VI,  263 5 
fdrAns-dömr,  m.  Executionsgericht , wodurch  Jem  seiner  Güter  verlu- 
stig erklärt  wird  s:  psk  § 48  Eb  1 10 21  kefja  förAnsdöm  eptir  einn 
Grett  190 18 

ferR,  pl.  -ir,  f.  Weg,  Reise  bann  var  A ferR  til  hans  er  wollte  ihn  be- 
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suchen  2353  segja  frd  fer&nm  sinum  113 lß;  s:  lieim-f.,  heiman-f., 
skipa-f. , suör-f. , R6ma-f.;  Aufführung,  Benehmen  in:  at-f.,  meö-f. 
-fer&i,  n.  in:  skap-fer&i,  viga-feröi 

fd-rfkr,  adj.  reich,  wohlhabend  ( opp : fdtoekr)  247 32  (S3)  Gp  48 11 
ferill,  m.  Heise  vera  & fcrli  Nj  5523;  H ’eg,  Richtung  sf&an  fara  J»eir 
ok  kdlzt  ferillinn  Eg  187 19  gera  foril  um  keiöina  Vpnf  26w-27l,ff- 

1.  ferja,  f.  Fahrzeug  (zu  Wasser)  182 10  s:  roörar- ferja,  süd- ferja; 
Fährstätte,  Ueber fahrt  [>j  356  *fr- 

2.  ferja  (farüa  od.  ferja&a),  auf  einer  ferja  fortbringen  J>eir  skulu  ferja 
menn  aptr  wieder  nach  Hause  bringen  (zu  Kahn)  Krp  5 12  kann  verör 
ferjandi  er  darf  aus  dem  Lande  gebracht  werden , - sich  forlscha/fen 
lassen  Vsl  187**  ( vgl  |>eir  skyldi  vera  ferjandi,  en  eiga  ei  ntkvremt 
usw  Lxd  230 9)  psk  121* 

ferju-inaör,  m.  ' Fährmann ’ (den  Hagen  erschlägt)  21113  (Diör.) 
ferju-skattr,  m.  Fährlohn  211® 

-fcrli,  n.  in:  at-ferli,  bd*ferli,  mdla-ferli,  vxga-ferli 
ferligr,  adj.  verderblich , abscheulich  orö  ferlig  (von  Verläumdungen) 
179M  ferliga  {od.  ferla),  adv.  pj  349'»  Fbr  10080 
ferma  (md),  ein  Schiff  mit  farmr  versehen,  bepacken,  belasten  ferma 
skipit  Lxd  32 18  f.  sk.  me 6 viBi  ok  btia  meÖ  öllum  reiöa  ebd  86® 
f.  sk.  af  einu  mit  Etw  Eg  130 83  Lxd  112 18 
fern,  adj.  vierfach  ferner  tj'lptiruar  psk  77 15  Lrp  211 7 
fer-skeyttr,  adj.  vierkantig  dalir  ferskeyttir  (quadratisch)  9M 
fer-strendr,  adj.  dass,  broddr  f.  Eg  109 14 

fer»tögr,  adj.  von  der  Zahl  40;  von  Jahren  kann  vas  fertügr  109 ** 
( vgl  fertugr  at  aldri  Hgv  07 ,s)  J>d  var  kann  ncer  fertugum  manni 
beinahe  ein  Herziger  Fs  113 21 

f e - s a;  1 a , f.  Wohlstand  Njörör  rdöi  fyrir  dri  ok  fdstelu  manna  43*6 
vgl  SE  96 5 

fd-siell,  adj.  mit  Hab  u.  Gut  gesegnet,  vom  Fjord:  svd  au&igr  ok  fd- 
siell,  at  kann  md  gefa  J)eim  auB  landa  usw  SE  92 13 ; der  mit  seinem 
Besitze  (Vieh)  Glück  hat  svd  fe'sadl,  at  fd  kans  drapst  aldri  Eb  52 19 
fd-sekt,  f.  Geldstrafe  vorn  {>d  gervar  miklar  fdsektir  Eb  45 13 
fd-sjöBr,  m.  Geldbeutel  Fs  1402®-30- 159*  Fbr  18** 
fd-skaöi  ( od.  fjdr-ska&i),  m.  (=  fdrdn,  n.)  Vermogensverlusl  veröa 
fyrir  manndrdpiun  ok  fe'sköönm  Fs  41  gjalda  10  merkr  fyr  rdn  ok 
fdskaBa  Fms  IV,  327 11 

fd-«kylfr,  adj.  in  verör  einum  fdskylft  es  geräth  dem  in  Geldverlegen- 
heit Eb  34*4  var5  honum  Jid  fdskylft  mjök  Grell  20* 
fd-snauBr,  adj.  ohne  Besitz,  arm  pj  334® 

1.  festa  (st),  fest  machen , befestigen  küs  festa  raeS  streu gum  133 29 
Gp  504  festa  key  das  Heu  binden  Gp  78 12  festa  yndi  seinen  Wohn- 
sitz gründen  Ingimundr  festi  nu  yndi  i Vatnsdal  Fs  27 4 festa  auga 
d eitt  den  Blick  auf  Etw  heften,  ruhen  bissen  1 16 15  festa  heit  ein  fe- 
stes Gelübde  thun  nd  man  ek  keit  festa  ok  heita  . . . 200 ähnf.  festa 
eiö  einen  Eid  oblegen  271 10 ; festa  konu  sdr  sich  (sibi)  ein  Mädchen 
verloben  Fs  52 10  An  14033  (==  fastna  30);  von  dem  Mädchen:  ldtu 
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Jjeir  sem  fyrr  at  hon  festi  sik  sjAlf  114*®;  — intrans:  haßen , fest- 
sitzen , bes.  von  Waffen  . . . hjalnia  avd  sterka,  at  eigi  mundi  jdrn  d 
festa  27 84  29 17  218*  Fs  331*;  festaz:  tnk  nd  ekki  vib  hann  festaz 
nichts  kann  vor  ihm  Stand  halten  227® 

2.  festa,  f.  Bürgschaft  bjdba  festu  sina  sich  verbürgen  (für  Jem)  Eg 
89 11  fk  einum  festu  B.  leisten  Jem  Fms  IV , 268 18 
festar- garmr,  m.  Kettenhunde  ffestarkundr’;  im  Beinamen:  Aubunn 
f.  Lxd  230,9'*°;  derselbe  Aubunn  heisst:  f.-gramr  142** 
festar-hsell,  m.  Pfahl,  um  den  das  Schiffstau  gewunden  wird  ßsk  131 e-  ’* 
Grdg  II,  2004  keyra  niör  ( cinschlagen ) festarhaala  Isl  II,  46® ; — 
festar-steinn,  m.  ein  Steinblock , zu  ähnl.  Zwecke  Krs  15* 
festar-kona,  f.  Verlobte  {vgl:  heitkona  en  eigi  festarkona  144 *4) 
Fs  88 30  An  205*« 

fd-sterkr,  adj.  vermögend,  wohlhabend  Eb  46*  af  kyngofgura  oettum 
eba  festerkum  253*® 

-festi,  f.  (s:  fastr,  adj.)  in:  nafn-festi,  Jnng-festi 
festr  (od.  festi),  g.  u.  pl.  -ar,  f.  Band,  Kelle  SE  112 14  Strick  Gp  50 17 
namentf.  von  Schiffstauen  u.  Ankerseilen  Fs  157 30  hann  leysir  festar 
ok  sez  til  dra  Fbr  103 10  Eg  80,0ff-;  Verlobung,  pacta  sponsalitia  f6rn 
j>d  fram  festar  ok  (var)  dkvebin  brullaupsstefna  Eg  17 30 -82 17  vgl  * 
festa-|>dttr  Abschn.  von  den  Eheverlöbnissen  Grdg  § 144  ff'. 
feta  (fat),  in:  feta  leib  den  Weg  finden  Vsl  160 18  f.  heim  den  Weg 
nach  Hause  Grett  46 13  feta  til  die  Spur  von  Etw  finden  Isl  I,  146  *4 
-fetnbr,  adj.  Schritte  (fet,  n.  passus)  machend  in:  stör-fetabr 
fe-taka,  f.  rapina,  vom  Kirchenraub  Krp  15  30  (87);  Einnahme  auka  fe- 
töku  prests  Krp  21 10 

fetill,  pl.  fatlar  (od.  fetlar),  m.  Band,  Binde  bera  höndina  f fatla  den 
(verwundeten)  Arm  in  der  Binde  tragen  Eb  37*'.  NB.  Die  r Fessel 
vinculum,  catena  heisst  hlekkr,  m.  od.  fjöturr,  m. 
f e - ]>  u r f i , adj.  arm,  besitzlos  Fs  29  81  Eb  57** 
fd-vdn,  f.  Aussicht  auf  Heichthum  Gp  48 19 

fd-vana  (od.  -vani),  adj.  indecl.  des  Geldes  ermangelnd , ohne  Geld  Eb 
16,8-224 

fd-vdl,  f.  der  auf  Geld  gerichtete  Betrug  eigi  skal  hann  i fdvdlum  nd 
i fjörvelum  vib  hann  vera  weder  seinem  Geld  noch  Leben  nachstellen 
277 5 

fe-virbing,  f.  Schätzung  des  Vermögens  266* 

fd-viti,  n.  Geldstrafe  Grdg  II,  37 8 sex  marka  vfti  ebd  37 18 

fiblari,  m.  Fiedler  (s:  gigjari  u.  harpari)  5284 

fibr  d.  i.  finnr  1.  Finne  2.  findet,  invenit 

fibri  (od.  fibr),  n.  Gefieder  fibri  arnarins  SE  212  19  hamsna-fibri  (als 
Fülle  eines  Küssens)  GrhM  I,  374® 
fifil-bleikr,  adj.  lichtgelb , von  Pferden  Vpnf  19  10 
fifl,  n.  ein  Mensch  von  narrenhafter  oder  tölpischer  Aufführung  gaman 
Jjykkir  oss  at  fifiinu  ok  horfa  d J>at  svo  sem  jmt  getr  oeriliga  ldtit 
Gisl  50  5 - 49 18 -51 3 tf-  afglapi  ok  fifl  ebd  46 89  mebal-fifl  (od.  mebal- 
föl)  ebd  139«- 80 ; int  leibi-fifl,  skdld-fifl 

Möbius,  altnord.  Gloss. 
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fffla  — finnr 


ff  fl  a (Id  od.  ab),  Jcm  als  ein  fi'fl,  als  einen  Thor  bezeichnen  SE  II, 
4022;  bethören,  verfuhren  ein  Weib  (eina)  Fs  60 22  - 18720  - 192 16 
fffling,  f.  unerlaubtes  Verhältniss  zwischen  Mann  u.  Frau  at  meö  {»eint 
vifcri  flflingar  Eb  15 14 

ffflska,  f.  thö/iehtes  Betragen  fara  meb  fiflsku  sich  wie  ein  Thor  be- 
nehmen Eg  217 22 

ff  11,  fils,  pl.  -ar,  m.  Elephani  Alex  52®;  fils*bein,  n.  Elfenbein  SE  22 10 
•filla,  f.  ( von  feil,  n.)  der  fleischige  Theil  von  Etw , sammt  seiner  Haut 
in:  hnakkar-filla,  kinn-ülla  u.  a. 
fimm:  fünf 

fimr,  adj.  gewandt,  behend  mit  Etw  (vib  citt):  kvaö  hann  fimastun  viö 
matreiönaa  Fs  72,s;  fimliga,  adv . Fbr  42® 

-fimi,  f.  Gewandtheit,  dexteritas  in:  orÖ-fimi 
finit,  f.  die  Zahl  Fünf,  in: 

fimtar-dömr,  m.  das  Fünfgericht,  das  auf  Nj als  Vorschlag  im  J.  1004 
neben  den  vier  bisherigen  als  oberster  Gerichtsstuhl  beim  Alt  läng  er - 
richtete  Njiill  mielti:  . . . Jioetti  mdr  |>at  raöligra,  at  vdr  oettim  einn 
fimtardöm  ok  soektim  Jmu  null  fiar  i er  cigi  moga  lyktast  i fj6rb- 
ungsdömi  Nj  160  (s:  Maurer , Beitr.  192)  An  106 18  26221  [>sk  § 43 
fim-tugandi:  quinquagesimus  292 5 

fim-tügr,  adj.  von  der  Zahl  50;  von  Jahren  hann  vas  fimtögr  107 23 
fimtungr,  m.  Fünftel  Norbhymbraland  er  kallat  fimtungr  Englands 
Eg  102 25 

fingr,  fingrar,  pl.  fingr,  m.  (od.  fingr,  n.)  Finger  24 2,4  |>4  tök  hann  at 
hruira  fingrna  f>j  337  6 fingr  hans  vom  af-höggvin  Oh  7339  -74’; 
oft.:  leika  vib  fingr  ser  (od.  snia),  mit  seinen  Fingern  spielen,  als  Zei- 
chen frohen  Sinnes , hcitei'  u.  vergnügt  sein  hann  var  einteiti  ok  sv4 
glabr  ok  k4tr  at  hann  ldk  vib  fingr  sdr  ok  fdkk  hvatvitna  til  skemt- 
unar  Ftns  IV,  167° 

fingr-gull,  n.  goldner  Fingerring  21*  Gp  76°  Fs  138"  Fbr  37 24 
finna  (fann),  finden;  besuchen,  aufsuchen  Jem  (einn)  113 30  187 25  oft. 
finnast  sich  treffen,  begegnen;  wahrnehmen,  entdecken  hann  fann,  at  . . 
219  162 20 ; finna  eitt  einutn  an  Jem  Etw  (Tadelnswerthes)  finden  J>at 
oitt  finn  ck  honuui,  at  mer  Jiykkir  bann  ur.ibiiin  144  19  auch  & einum 
z.  /?.  fann  litt  4 Immun,  hvdrt  . . man  konnte  nicht  deutlich  an  ihm 
sehen,  ob  . . Eh  17,s-637;  finna  til  eins  meinen  zu  Etw  hvat  finnr  |>u 
til  jiess?  1 14 ,0;  linnst  mdr  um  eitt  od.  til  eins  od.  at  einu  ich  habe 
über  Etw  eine  Meinung  ekki  fanst  Eireki  til  fiessa  verks  E.  machte 
sich  nichts  daraus,  blich  dagegen  gleichgültig  Fs  149®  Ktit  get  ok  yör 
um  finnast  ich  glaube,  ihr  werdet  euch  wenig  daraus  machen  193 21  hon 
Mt  se'r  fiitt  um  finnast  sie  liess  sich  wenig  merken,  was  sie  darüber 
dachte  Eb  135-1519;  entrichten , bezahlen  finna  fnlla  verbau  nt  fyrir 
(Jiradinn)  = katipa  eitt  fulln  vorbi  Vsl  192 16  finna  fe  fisk  S l6-17  vgl 
ebd  82*®  Nj  2425  daher ; finna  sik  fyrir  sich  selbst  für  Etw  bezahlen 
d.  h:  die  verdiente  Strafe  für  Etw  leiden  Eb  54u 
finnr  (od.  fibr  283 7 Oh  16 ,5) , m.  u.  finna,  f.  Finne  u.  Finnin , nicht  so- 
' wohl  Bewohner  Finnlands , als  der  nomveg.  Finn-  u.  Lappmarken ; öfter 


fir  — fit 


99 


als  Zauberer  u.  Wahrsager  erwähnt  Fs  19  u ^ -22®rf- ; finn-för,  f.  Reise 
zu  den  Finnen,  um  sich  wahrsagen  zu  lassen  (s:  Maurer , Bek.  II,  417  //*.); 
finn-ferÖ,  f.  od.  finn-kaup,  n.  Handelsreise  zu  Handel  mit  den  Fin- 
nen, finn-skattr,  m.  die  von  den  Finnen  erhobenen  Steuern  s:  Eg  kapp. 
7.  8.  10.  13.  15—17 

fir  (od.  firi  od.  firir)  d.  i:  fyr,  fyri,  fyrir,  adv.  u.  praep. 
firn,  Ti.  pl.  Wunderbares , Ausserordentliches  kvab  siik  mikil  firn  er 
meinte,  dgl  sei  sehr  auffällig  Fs  62 31 -46 15  kann  kvaft  firn  i,  at  . . Gp 
58 3 koma  fram  svA  miklum  firn  um  Eg  227 26 ; im  Sprchw  firnum  nHr 
[jess  er  fimtim  fa?r  rmale  parta  male  dilabuntur * Ihr  1618 
firnari,  comp,  entfernter,  von  Verwandtschaft  ( opp : nAnari)  Krs  11* 
at  |>eir  sd  firnari  en  najsta  broeöra  fisk  4820-474 
firr,  comp . ( von  fjarri):  weiter  weg  (opp:  natrr),  at  hinn  se  Jnl  baua 
at  noerr,  en  heilindi  at  firr  Vsl  184“  eigi  firr  en  1 örskotslielgi  [>sk 
84  22  er  at  firr,  at  ek  nmuda  . at  ek  vil  mikln  heldr  . . tantum  (eo 
plus)  abest  ut  . . , ut  . . Eg  2714;  doch  auch  posit:  weit  weg ' miklu 
sitr  lmnn  firr:  er  wohnt  sehr  weil  von  hier  190 7 firr  er  [>at  nrinu  skapi 
Eb  72 19 

firra  (rö),  entfernen,  freimachen  dem  (einn)  von  Etw  (eiuu)  firöa  ek  }>ik 
bana  ich  errettete  dich  vom  Tode  Fs  109 29  firra  dottur  rd3  Amadi  fern 
ludien  von  Fbr  30 30  hafi  [nt  firt  raik  miklum  gloep  ihr  habt  mich  an 
einem  grossen  Vergehen  gehindert  Fs  178 10 ; berauben  firra  menu  ba*Öi 
litt  ok  lieillnm  Eb  102 9 Vpnf  134;  firra/.  sich  entfernen,  fern  halten 
von  Etw  (eitt),  firrast  fand  frrnnda  sinna  Hdv  319 35  hann  skal  firrast 
kirkjur  ok  kristna  menn  28311  of  prestr  floer  (d.  i.  Ityr)  kirkjii  . . 
e5a  firm  262 17  firra.sk  fostr  sich  der  Pflege  entziehen  276 23 
-firring,  f.  in:  vit-firring 

fisa  (feis),  pedere  hann  feis  Vib  Ist  11,  177  not.  10 
fiska  (ab),  Fischfang  treiben  ßsk  132*  vgl  fiskja 

fiski,  fiskjar,  f.  Fischerei,  das  Fischefangen  r6a  A sae  til  fiskjar  11 3 Gp  47* 
fiski-maör,  m.  Fischer  Gp  46w 

fiski-roör,  m.  Hinausrudem  in  die  See  um  Fische  zu  fangen  var  liann 
jafnan  i fiskirobrum  Eb  1218 
fisk  i-sk  Ali,  m.  Fischerbude,  -wohnung  psk  132  11 
fiski- vatn,  n.  Fischteich  294 27 

fiskja  (kt),  Fischfang  treiben  fiskja  ok  fygla  Gräg  II,  186 13  fisk  132' 3 
f i 8 k r , fisks,  pl.  -ar,  in.  Fisch  2335  Fs  35 10  flatr  fiskr  ( ~'pleuronecles ’ 
engl,  'flatfish*)  Fs  129 18 

fisk-reki,  m.  Fisehvertreiber , Name  einer  isländ.  H'allfischart  Spec 
2934,  im  Beinamen:  ÖrnAlfr  fiskreki  Eb  429 
fit,  gen.  u.  pl.  fitjar,  f.  die  zwischen  den  Klauen  befindliche  Haut  von 
Vögeln:  fogla  skal  nrnrka  A litjum  Gräg  II,  15521  von  Ochse nklauen : 
fla  af  fit  af  fremra  foeti:  die  Klauenhaut  des  vorderen  Fasses  abschin- 
den 272 24 ; — feuchte  Wiese,  namenll.  an  einem  Strande  Fbr  437-,fi 
Krs  lö ** — 24  hann  (Agni  konnngr)  setti  tjöld  sin  suftr  A titina  50 7 
daher:  Agnafit  6023  vgl:  fit  ein  gdkk  einiuu  megin  fram  hjA  vatninn 
er  heitir  Agnafit  ok  er  [»at  nes-tangi  langr  usw  0h  12 — 13 
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fjd  — fjdndskapr 


fj  d (haun  fjar) : hassen  s:  Svbj.  Egilss. ; in:  fjdndi,  m. 

1.  fjdftr,  adj.  versehen  mit  Gut  (te,  n.  daher  fe'aftr  in:  kynstörir  mcnn 
ok  vel  fdaftir  Oh  79 ,8),  begütert,  reich  258 85  jafn-fjdft  kona  Lxd  13225 

2.  fjaftr  . .,  fjaftra  . .,  fjaörar  . . s:  fjöftr,  f. 

fjaftr-lauss,  adj.  ohne  Federn  liaukr  üfleygr  ok  fjaÖrlansa  27 16 
fjaör-sdrr,  adj.  federlahm , von  gefallenen  Vögeln  fogla  . . fjaftrsdra, 
ef  bürnlum  md  taka  Krp  325 

fjaör-spjöt  (od.  fjaftra-spj.),  n.  Spiess  mit  Weiter  fjöftr  (s:  diese)  pat 
var  fjaftrnspjöfc,  ok  breift  mjök  fjöftrin  Grett  102 84  fjaörspjöt  laug- 
skcpt  Fs  64 15  Fbr  8 28  (vgl  Weinh.  194) 
fjal-högg,  n.  /Jackeklotz  fjalbögg  mikit  ok  prifoett  Vpnf  24 16  s: 
fjöl,  f. 

f j all,  pl.  fjöll,  n.  Berg,  Gebirge:  reka  fd  af  fjalli  17280  ofau  frd  fjöll- 
tmum  136 21  miftli  fjalls  ok  fjörn  (d.  i.  auf  dem  breiten  Küstenrande) 
99 27  Eg  4o5  a fjöllum  efta  d fjörftum  (od.  d firfti)  Vsl  15.3 16 
fjalla-endi,  m.  Fuss  des  Gebirges  yndi  nema  i fjallaendura  Fs  20 28 
fjall-bygft,  f.  bewohnte  Gebirgsstrecke  eru  vifta  fjallbygftir  upp  d 
mörkina  Eg  26 80 

fjall-dalr,  in.  Gebirgsthal  fjalldalir  pröngvir,  en  hd  fjöll  tveim  megin 
64  5 

fjall-ferft,  f.  Bergwanderung  Fs  71 22  (vorher:  h&un  bauftst  til  at  fara 
meft  verkmönnum  d fjall  10) 
fjall-ganga,  f.  = to  ganga  d fjöll  d.  i.  sol  172 84 
fjall-garftr,  m.  Gebirgskette,  montium  jugum:  fjallgarftr  mikill  gengr 
af  landnorftri  til  ütsuftrs,  sd  skilr  Svipjöft  . . ok  önnur  riki  39  17 
Italia  heitir  riki  pat  er  liggr  fyrir  sunnan  fjallgarft  pann  er  nienn 
kalla  Mundio  (Mundia  od.  MundiufjÖll  = ' Mont  es ’ = Alpes)  Symb. 
geogr.  11 4 

fjall-hagi,  m.  Bergweide  stöfthross  standa  i fjallhögum  Eb  21 19 
fjall-rapi  (od.  -lirapi),  in.  Zwergbirke,  betula  nana  kveykja  cid  raeft 
purrum  fjallrapa  Krs  7 18  Fms  1 , 268  extr. 
fjalls-hlift,  f.  Bergwand , -holde  Gp  47 20  ofan  or  fjallshlxftinni  Fms  1, 
211 19 

fjall-stöng,  /’.  Bergstock,  Uirlenstab  Eb  37 5 

fjalls-vegir,  m.  pl.  Gebirgsland  brjöta  vegu  ( vias ) . . um  markir  ok 
injrar  ok  fjallvegu  (montana)  63  a 

fjaim  . . — felm  . . in  fjalms-fullr,  adj.  angstvoll,  schreckhaft  eru  per 
nü  fjalmsfullir  ok  porift  nü  eigi  augum  upp  at  sjd  Oh  27 5 
fj  du d ...  s:  fjdndi,  m. 

fjdnd-flokkr,  m.  Feindesschaar  fylla  fjdudflokk  eins:  sich  Jemandes 
Feinden  zugesellen  277 9 

fjdndi,  pl.  fjdudr,  m.  Feind  sem  frsendr  en  eigi  fjandr  283'  fjdndi  od. 
fjdndinn:  'der  böse  Feind’,  der  Teufel  199 24  Fs  93 8 skurguft  ok  fjdnda 
vil  ek  frd  mer  skilja  237 19 
fjdnd-maftr,  m.  Feind  G830  Fs  174 

fjdnd-skapr,  m.  Feindschaft  282 80  114 ,s  fj.  vift  einn  gegen  Jem  92 5 ; 
tjdndskupar-orft,  n.  pl.  feindselige  Worte  179 5 
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fjdr  ...  s : fd,  n. ; fjar  ...  s:  fjarri,  adv. 

X.  fjara  (ab) ; fjarar  es  ebbet,  das  Wasser  fällt  Lxd  56 23  fjarar  in.  acc. 
es  legt  trocken  - od.  d.  See  verlässt  Etw  (all quam  rem)  fjarar  fjörbinn 
allau  at  fmrru  d.  i.  die  Bucht  wird  durch  die  Ebbe  vollständig  trocken 
gelegt  Eb  84 16  ebenso  fjarabi  skip  Tippi  Oh  18  37  fjarat  or  frd  . . das 
Meer  ist  zurückgetreten  von  . . Lxd  76 17  skipit  yar  uppi  fjarat  (opp: 
flotat):  das  Schiff  war  durch  die  Ebbe  aufs  Trockne  gesetzt  Gp  69 12  (l5) 
2.  fjara,  f.  der  zur  Ebbezeit  trockne  Strand  ( vgl  10 8),  vas  Island  viöi 
vaxit  d mibli  fjalls  ok  fjöru  09 27 ; — Ebbe  (opp:  Fluth)  livort  er  var 
flub  ebr  fjara  Gp  57 ,2  pyttar  voru  fnllir  raeb  vatni  fxSat  fjaran  vaeri 
trotz  Ebbezeit  Fs  157 30  vgl:  ut-firi,  n. 
fjdr-afli,  m.  erworbenes  Gut  beiba  sliks  af  fjdraflannm  ok  neyta 
|>ess  . . Fs  13  29 

fjdr-drdttr,  in.  das  Zusammenziehen,  Anhäufen  von  Schätzen  Eg  32“ 
fjarS  . fjarÖar  . . s:  fjörbr,  m. 

fjaröar-botn,  m.  der  innerste  Theil  einer  Bucht  182 19  könnt  inn  { 
fjarharbotninn  Eb  66 23 -112  7 s:  botn,  in. 
fj  arßar-kjaptr,  m.  Mündung , Ausgang  einer  Bucht  leggja  langskipum 
i fjaröarkjaptinu  202 81 

fj arbar-myn ni,  «.  Buchtmündung  koma  fyrir  eitt  fjaröarmynni  Fs 
146 31 

fjdr-eign,  f.  Besitz  von  Geld  u.  Gut  er  J»er  lutnnig  sett  bans  ok  fjdr- 
eigu  vdr  144 17 

fjdr-far,  n.  Vermögensangelegenheit , Vermögen  fara  at  fjdrfari  sfnu 
eine  Heise  wegen  seines  Vermögens  machen  181 17  gern  i kannlcika 
einnm  fjdrfar  aitt  Jem  von  seinem  Vermögen  in  Kenntniss  setzen 
Fs  21 5 

fjdr-forrdb,  n.  Verwaltung  des  Vermögens  Idta  af  höndum  811  fjdr- 
forrdb  (fjdrfomebi  Fs  1GG28)  ok  svd  bii  Fs  37 11 ; Vermögen , Gut  taka 
vib  fjarforrdbum  ok  ulluin  cignum  Fs  21 12  setja  menn  yfir  fjdrforrdb 
ebd  27 10 

fjdr-bald,  n.  Vieh Hausstand  Baugi  kallabi  illt  ijdrhald  sitt  SE 
2209  in:  fjdrhalds-mabr,  in.  Bevollmächtigter , Aufseher  27828 
fjdr-heimta,  f.  Einforderung  von  Geld  taka  fjdrheimta  171 26 
fjdr-hlutr,  wi.  Theil  des  Vermögens , Antheil  daran,  Vermögen  übhpt;  20117 
(vgl  20022ff)  201 33  288 22  meb  Iitlum  fjdrhlut  24734  i fjdrhlutum  ok 
auboefum  Fs  1210  at  riki  ok  (at)  ijdrlilutum  248*  bdi  sinn  ok  öbrum 
(ceteris)  fjdrhlntum  Fs  154 16 

fjar-kominn,  ppr.  weit  entfernt  d.  i.  nicht  verpflichtet  zu  Etw  (til 
eins):  fjarkomiun  ftykkist  ek  til  }>ees,  at  boeta  . . ich  brauche , däucht 
mir,  durchaus  nicht  Wergeid  zu  zahlen  165 18  vgl:  fjartekiun 
fjar-lsegr,  adj.  fernliegend  fara  d fjarlaeg  lönd  41 13  skögar  fjarltegir 
Eg  61  ‘o 

fjdr- lag,  n.  der  gesetzlich  bestimmte  Geldwerth  einer  Sache  Grdg  § 246 
fjdr-ldn,  n.  Ausleihen  von  Geld  147 7 

fjdr-reiba,  f.  gewöhnt,  fjdrrei&ur,  pl.  Geldangelegenheiten  eiga  fjdr- 
roibur  saman  Ilitd  30 12  Lxd.  212 23 
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fjarri  — fjölmenna 


fjarri,  adv.  fern,  weilweg  vcra  fjarri  160 3 }>u  var  hann  vibs  fjarri  SE 
344*°  fjarri  flugu  brotin  SE  1089;  iibertr:  j>at  er  ekki  fjarri  hennar 
skapi  sie  ist  damit  zufrieden  114 19  . . . at  eigi  hefir  fjarri  farit  lians 
hugboöi:  dass  er  richtig  ahnete  Fs  1816  ferr  fjarri:  multum  abest  fjarri 
f<5r  |>at:  minime  133*  , 

. fjdr-skabi,  m.  Fs  141®  = fdskabi,  m. 

fjar-skipti,  n.  Theitung  des  Vertnögens  Fs  130 2 5 
fjAr-taka  (od.  fe'-taka),  f.  Besitznahme  des  Vermögens , der  Erbschaft 
265« 

fjar-tekinn,  ppr.  in:  fjartekit  er  einum  til  eins  es  steht  Eines  zu-, 
von  dem  Andern  weit  ab  er  ok  eigi  all-fjartekit  til  Jiess  vaxtar  lionnm 
diese  Gestalt  ist  ihm  (der  seinigen)  ziemlich  gleich  SE  11,  32 20  vgl  fjar- 
kominn,  ppr. 

fjdr-tekja,  f.  268 17  = fjdrtaka 
fjdr-tillag,  n.  Unterstützung  mit  Geld  178 27 
f j ä r - 1 j 6 n , n.  Verlust  von  11  ab  u.  Gut  Fs  100 13 
f jd r- varb ve izla,  f.  Verwaltung  des  Vermögens  Fs  124**- 130 6 
-fjat,  n.  in:  (dfjat,)  üfjöt,  n.  pl. 

fjöbr,  fjabrar,  pl.  -ir  (od.  -ar),  f.  Feder  |)d  tok  bann  hauk  sinn  ok 
plokkabi  af  fjaftrarnar  27  14  dynja  bana  fjabrar  es  rauschen  des  Hah- 
nes Federn  87*3*;  fjöbr  spjötsins  (s:  fjabrspjöt , «.)  das  breite  Blatt 
zwischen  der  Spitze  (broddr)  und  der  Tülle  (fair)  des  Spicsscisens  s: 

Eg  109,3ff-  Lanzenspitze  hann  stybr  nibr  fjöbr  spjötsins  1995 

1 . f j ö 1 - , adv.  viel,  nur  in  Zusammensetzungen 

2,  fjöl,  fjalar,  pl.  -ar  (od.  ir),  f.  Brei,  Diele;  von  den  Dielen  des  Fuss - 
bodens  rjma  fjalir  or  göliinu  Eb  427  von  den  Schneeschuhen  (skib) 
binda  tjalar  undir  fcotr  se'r  Spec  205 

fjöl-bygbr,  adj.  reich  bevölkert,  vielfach  angebaut  }>d  gerbist  fjölbygbr 
dalrinn  Fs  28 16 

fjöldi,  m.  Menge  (von  Menschen):  fjöldi  libs  53 38  mikill  fjöldi  88 19 
fjöldi  bönda  179 21  l>at  jiykkir  skemtan  at  vera  jafnan  i fjölda  im- 
mer in  Gesellschaft  zu  sein  247  16  loysings  börn  nid  taka  f fjölda 
bverjum  er  vill  so  viel  Kinder  als  er • will  280 3 

fjölga  (ab),  vermehren;  fjölgast  sich  vermehren  fjölgabist  fieirra  (Adams 
ok  Evn)  kynslöb  SE  23  }>jdbirnar  fjülgubust  ebd  103  (opp:  smmkk- 
ast):  töku  svd  riki  at  smiekkast,  som  konungar  töku  fjölgast  34* 

fjöl-kunuigr,  adj,  (vielkundig,  wie  marg*k.,  nur:)  zauberkundig  21*® 
seibmenn  ok  allskonar  fjölktinnigt  fölk  52lä  Finna  ein  fjölknnnig 
Fs  19“ 

fjöl-kyngi,  f.  Zauberkunde , Zauberei  SE  1409-12  Fs  47 12  - 137 22  vekja 
einn  npp  meb  Fjölkyngi  31 13  kraptr  ok  fjölkyngi  32*’  fjölkyngi  ok 
fordiebuskapr  244 13  s:  fjöl-kunnigr,  adj. 
fjöll-ottr,  adj.  gebirgig  Numidia  . . lidlsuÖ  ebr  fjöllött  Stj  94 31  in: 
stör-fjöllöttr 

fjöl- men  na,  swv.  ein  Gefolge  sammeln  li'br  nü  til  l>ings  ok  fjölmenna 
hvdrirtveggju  mjök  u.  beide  Parteien  sammeln  sich  ein  grosses  Gefolge» 
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suchen  sich  vielen  Anhang  zu  verschaffen  118  22  Fs  49  9 - 73  29 ; fjölmenn* 
ast  (s:  fjölgast):  {>d  er  fjölmentist  ok  bygöist  veröldin  SE  2 12 
fjöl-menni,  n.  zahlreiches  Gefolge  159 7 Fs  44 11  viele  Leute  183 7 
fjöl-inennr,  ad j.  multorum  hominum , von  vielen  Leuten  begleitet,  mit 
zahlreichem  Gefolge  versehen  bvdrrtveggi  jjeirra  broeöra  var  fjölmennr 
32 10  fjott  [>e'r  se't  fjolmennari  en  ek  Fs  33 9 m6t  fjölraent  zahlreiche 
Versammlung  178 32  bann  dtti  bu  mesta  ok  fjölmennasta  für  ein  sehr 
zahlreiches  Gefolge  Fs  7521  varÖ  bann  af  fm  vinscell  ok  fjölmennr 
ein  Mann  für  viele  Leute,  Vielen  zugänglich , von  Vielen  gesucht  57 10 ; 
fjölmont,  als  Subst:  viele  Leute  var  fjölraent  komit  til  Uppsala  63 16 
101 30  Fs  154 18  bann  jrarfti  mikils  viÖ  um  sldtrfe','  er  bann  baföi 
fjölraent  da  er  einen  zahlreichen  Hausstand  (magnam  familiam)  hatte 
Gp  67 5 ; fjölraent,  als  Adverb:  in  grosser  Anzahl  kömn  Sviar  fjöl- 
ment  til  Uppsala  47 26  koma  menn  til  Jungs  fjöknent  Fs  159 15 
fjöl-orör,  adj.  wer  viele  IV orte  macht,  in:  all-fjölorßr  Fs  36 5 
fjöl-roeddr,  ppr.  in:  all-fjölroeddr:  er  um  J>etta  allfjölroett  d jnngi, 
liversu  . . und  es  wird  auf  dem  Thing  sehr  vielfach  darüber  geredet, 
wie  ...  118 23 

fjöl-skrdöigr,  adj.  reich  mit  Putz,  prächtigen  Kleidern  (skrtiö).  vei'- 
sehen  J>orgunna  var  fjölskrtiöig  Eb  93ß 
fjöl-skyld,  f.  vielfache  Verpflichtung  bann  mdtti  ekki  fara  . . sakir 
fjölskylda  sinna  Fms  1,  5328;  in:  lands-fjölskyldir,  pl.  ( von  Amtsver- 
richtungen des  Bischoffs)  selja  af  bendi  landsfjölskyldir  Hgv  845 
fjöl-skyldr,  adj.  mit  vielfachen  Pflichten  versehen  nafn  fd  af  fjöl- 
skyldri  s^slu  2482(i 

fjör,  dat.  fjörvi,  n.  Leben  ef  Jrar  er  heett  fe'  bans  eör  fjörvi  wenn  da 
sein  Vei'mögen  oder  sein  Leben  gefährdet  ist  266 34 
fjör-batigr,  m.  Lebens-ring  (d.  i.  - geld  s:  baugr,  m.J,  wodurch  man 
sein  verwirktes  Leben  wieder  einlöst;  ]>ar  skal  gjaldaz  mörk  lögaura 
at  fe'rdnsdomi  goöa  j>eim  er  fdrdnsdömimi  nefndi;  j>at  fe'  (diese  vom 
Verurteilten  dem  Goden  zu  entrichtende  Mark)  heitir  fjörbaugr  . . . 
ef  j>at  fe  ( diese  Mark)  geldz  eigi,  J>d  verör  bann  skögarmaör  üoell 
psk  88,0fr- 

fjörbaugs-garör,  m.  ein  den  Tempel  od.  andre  heilige  Stätten  umge- 
bendes Gehege,  das  dem  fjörbaugs-maör  zu  betreten  versagt  war  raenn 
kömu  til  mannamdts  i fjörbaugsgarö  til  L6ns  Fs  128  16  ( vgl  ebd 
Vorrede  s.  XXVIII);  — Strafe  der  Verbannung  u.  Friedlosigkeit,  auf 
3 Jahre  bestimmt  ( und  dadurch  verschieden  von  dem  skdggaugr  auf 
Lebenszeit)  Jmt  skal  varÖa  fjörbaugsgarör  ( häufiger  acc.  -garö):  das 
soll  Verbannung  kosten,  mit  Verbann,  bestraft  werden  1063  Eg  215 19  u.  Ö. 
fjörbaugs-maör,  m.  ein  zur  Verbannung  Verurtheilter  ( vgl  Gr  HA  736) 
104'*  Vsl  187«  psk  § 51  ff. 

fjörbaugs-sök,  f.  ein  Vergehen , welches  mit  fjörbaugr  zu  bestrafen 
ist  jafnt  skyldu  inetast  tvrar  fjörbangs-sakir  ok  ein  sköggangsök 
En  215« 

fjörör,  fjacöar,  pl.  üröir,  m.  Bucht  leggja  skipi  inn  i fjöröinn  202 27 
182  19  vgl  Fs  22« 
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fjörlausn  — fjüka 


fjör-lausn,  f.  Lebensrettung  til  fjörlausnar  vann  liann  eifta,  um  sein 
Leben  zu  retten  16 7 SE  2 18 19 

fjör-rdft,  n.  Anschlag  aufs  Leben , Mordansrhlag  gegen  Jern  (vift  einn) 
Fs  66 169 7 Gp  78 fjörrdfts-mdl,  n.  Eb  45« 
fjör-svafnir,  m.  ' qui  vitam  consopil  i.  e.  inierfector' , Name  eines 
Schwertes  134' 3 

f j ö r - v d l , f.  Nachstellung  nach  dem  Leben  (s:  fd-vdl,  f.)  277 5 
fjötra  (aft),  fesseln  taka  einn  ok  fjötra  /«OO23-!^21  fjötra  ok  binda 
Eg  93‘® 

fj ötrar-ratif,  f.  Loch , in  welchem  der  fjöturr  steckt  Eb  6730 
fjöturr,  fjöturs,  pl.  fjötrar,  m.  Fessel  sitja  i fjötmm  Fs  9024  leggja 
fjöturinn  (Gleipni)  d Fenrisülf  SE  98  8 kann  (J.  Christus ) leysti  af 
oss  synda-fjötur  238 3 ; = sleftmeifir  in  fjötrar-rauf,  f. 
fjön,  n.  Hass  s:  Svbj.  Egilss.;  Gyftingar  rdku  fjünum  alla  guftsvini 
Pröv  82 19 

fjürfti,  adj.  man der  vierte 

fjörftungr,  fjörftungs  ( od . -ar),  pl.  -ar,  m.  Viertheil;  von  den  Vier- 
teln, in  welche  Island  getheilt  war , s:  frd  fjörftnnga  deild  99 9 J>d  vas 
landinn  (Island!)  skipt  { fjörftnnga  103 1 ; jeder  fjörftungr  war  wieder 
getheilt  in  3 Jnngsoknir:  Thingbezirke  (deren  jedoch  das  Nordviertel 
od.  tNordland‘>  ausnahmsweise  vier  hatte),  jede  {jingsökn  wieder  in  drei 
goftorft : Häuptlingschaf  len;  sonach  im  Ganzen  4 fjörftungar,  13  }jing- 
söknir,  39  goftorft  ( letztere , im  Gegensatz  zu  den  später  entstandenen. 
Messen:  forn  ok  full  goftorft);  eine  weitere  Eintheilung  in  hreppar  ohne 
politische  Bedeutung ; vgl  Maurer , Beitr.  160  ff.  u.  Graag  33® 
f j 6 r ft u n g s - d 6 m r , m.  eines  von  den  4 Gerichten,  in  welche  das  oberste 
Gericht  des  AUhing  gelheilt  war  ( Maurer , Beitr.  163)  263  ff\  vgl  fimtar- 
dömr,  m. 

fjörftuugs-maftr,  m.  der  durch  seine  Wohnstätte  einem  fjörftungr  An- 
gehörige; einander  entgegengesetzt:  innan-fjörftungsmaftr  Vsl  18816  *3 
und  utan-fj.  ebd  188  20 

fjörftungs-  (od.  fjörftungar-  od.  fjörftunga-)  f>ing,  n.  das  jedem  fjörft- 
ungr  eigenlhümliche  Thing,  eingerichtet  im  J.  964  von  Thord  gellir  103 8 
Eb  12 9 u.  127 

fjörir,  fjorar,  fjögur,  man.  vier 

f j 6 s , n.  Kuhslall  Krp  2822  Fbr  61 10  Eb  11527  fjösit  var  brott  i skög 
ei  allskamt  frd  boenuin  Lxd  98l6W- 
fjös-dyrar,  f.  pl.  Eingang  zum  fjös  Eb  116 28  Lxd  98 26 
fjük,  Ti.  Schneegestöber  hafa  mikinn  hdska  af  fjtiki  ok  frosti  Fs  179 28 
j)d  var  frostviftri,  var  j)d  ok  fjük  nokkut  Fbr  20!-1328 
fjüka  (fauk),  fegen,  vor  dem  Winde  dahin  getrieben  werden,  vorn 
Schnee  tök  ])d  at  fjüka  Grett  77  20  von  Asche  Eb  115 ,0- 20  ferr  flokkr 
{jeirr  a ( dfra ) vifta  ok  ff  kr  fyrir  vindi  181 13  von  einem  Kopfe,  der 
abgehauen  wird  höfuftit  f^kr  af  er  fliegt  herunter  231 28  Oh  36 27  kom 
höggit  d kulsiuu  vift  herftarnar  ok  fj’kr  af  höfuftit  Lxd  4QU  von^den 
Spähnen  gebohrten  Holzes,  die  durch  ein  Loch  geblasen  werden  fuku 
inn  spoenirnir  SE  222 6 


flji  — flettir 
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fld  (fl6),  die  Haut  abziehen , schinden  mtluSu  f>eir  at  fld  kann  kvikvan 
ok  klufu  svüröinn  i höfbinu  sie  v>ollten  ihn  bei  lebend.  Leibe  schinden 
u.  rissen  ihm  die  Kopfhaut  ab  Fms  VII,  *227 1 von  Böcken  vdru  Jieir 
flegnir  2 9 hafrbelgr  fleginn  kornafla>tti  186 87 ; abziehen  Etw  (eitt) 
fld  öldungs-hüö  193 ,0  fld  af  (oxanum)  fit  27284 
flaemingr  (flcem.?),  m.  Flucht  hann  för  undan  i floemingi  Brett  4415 
flaer  d.  i.  ’ßfr:  fugit  2G216  (Grdg) 

flairÖ,  f.  Betrug  SE  104 5 Vpnf  19  7 , in:  flmrftsamligr,  adj.  trugvoll , 
trügerisch  dtrunaör  falsligrn  ok  flasrösamligra  skurguÖa  Barl  2 80 
-fldttr,  m.  in:  horn-fldttr 

flag-brjößk,  n.  Knorpel  am  Brustbein  tabdomen'>  26 ,9 
flagö,  n.  Unholdin  (—  tröllkoua,  f.)  eru  ok  opt  flögö  i fögru  skinni 
Eb  18 86  vgl  Fms  III , 125*-133H  flag»-kona,  f.  dass.  Gp  64* 

-flak,  n.  ( od . flaki,  m.)  'rates'  in:  skip  flak 

fldr , adj.  schlau , hinterlistig  |>vf  fldrra  man  {jörßr  hyggja,  sem  hann 
talar  sldttara,  ok  trd  J)d  honum  eigi  Hxtd  21 13 
fld-rdft,  n.  pl.  insidiae  sseta  fldrdöum  vib  einn  Lxd  348  8 
flat-nefr,  m.  Plattnase,  im  Beinamen:  Ketill  flatnefr  100 16  Eb  3,rr- 
flatr,  flöt,  flatt,  platt  heyit  j>at  er  flatt  la.  Eb  93*s  skjaldlnli  flatt 
Eg  91 15  hann  fdll  flatr  er  fiel  platt,  der  Länge  nach  nieder  58*  flatr 
fiekr  (s:  fiskr)  Fs  129 18  An  11 84 

flaug,  f.  volatus  sigra  fugla  at  flaug  Spec  20®  in:  grjot-flaug,  mdlm- 
flang,  orÖ-flaug 

flaum-ösa  (od. -6 si),  adj.  indecl.  heftig,  innerlichst  aufgeregt  |>eir  foru 
flaumösa;  I.  spyrr  livi  |>eir  fara  svd  hrapalliga  ...  Fs  36®  var  hann 
allmjök  flanniösi  Gisl  30 19 

flanmr,  m.  Strömung , Fluth  striör  straumr  me&  frdbaerum  flarnn  Bp  7/, 5 10 
fl  eiginn  (d.  i,  fleginn,  ppr.  von  fld")  r<5  nautsbiik  fleignum  Eb  78 86 
fl  einn,  m.  Wurfspiess  J)d  flo  ör  ein,  er  flein  er  kallabr  Fms  I,  45'7 
J)aer  (sakar)  skal  f 6 boeta,  en  eigi  flein  rjööa  (d.  i:  flein-rjoöa?)  283* 
fleiri,  comp.  — flestr,  superl.  zu  ma'rgr,  adj.  viel:  fleira  bama  plus 
liberorum  Fs  75'*  degi  einum  vas  fleira:  es  betrug  um  einen  Tag  mehr 
10185  102 10  vera  fleiri  gesprächiger,  zuthulicher  sein  (vgl  fdr,  adj. ) 
flestum  manni  den  meisten  Leuten  SE  48 83  hann  kunni  allar  (ff>ri3ttir) 
ok  |)6  fiestar  alle  oder  (?)  doch  mindestens  die  meisten  40*6  vgl:  flest- 
allr,  adj. 

flekkr,  m.  macula  bl65-flekkr  Eb  87 11  synda  flekkar  284® 
flesk  (od.  fleski),  n.  Speck , Schweinefleisch  SE  124 19  bera  fyri  borÖ 
malt  ok  hveiti  ok  flesk  Fms  VI,  263 16 
flestr,  adj.  superl.  s:  fleiri 

flest-allr,  adj.  paene  totus  fd  fieirra  var  dautt  flestalt  Fs  1746 
flet,  gen.  pl.  fletja,  n.  Fussboden  im  Hause  hann  reis  or  fleti  Gp  68 18 
at  risir  upp  or  fletinu  Svarfd  116  extr.  liggja  he'r  i fletinu  ebd  1 17 3 
fletta  (tt),  entkleiden  (vgl  fld)  Jem  (einn)  einer  Sache  (einu  od.  af 
einn)  flettn  J>eir  hann  af  klajbum  Fms  VII,  227 1 
flettir,  m.  Plünderer,  trn  Beinamen:  Saxi  flettir  6812  (auch  llaraldr 
flettir  Fagrsk) 
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fleygja  — flöi 


fleygja  (gR),  fliegen  lassen , werfen  Etw  (einu)  vgl  hleypa:  hlanpa  =3 
fleygja:  fljüga;  fleygja  eldi  upp  at  hüsnnum  Fs  45 ,3“  f>A  fleygir 
hann  til  hana  saxi  Oh  73  *7  fleygja  sür  üt  A Ana  sich  in  den  Fluss 
(zum  Schwimmen)  werfen  Lxd  166*s 
-fleygr,  adj.  flügge  in:  ü -fleygr 

fleymingr,  m.  Spott  hafa  eitt  £ fleymingi  über  Etw  spotten  Lxd  2 10 3 
Grctt  34 85 

flim,  n.  Spott,  Spotlverse  kveRa  flim  um  einn  JV;  707  yrkja  flim  u.  e. 

— en  |>etta  er  £ fliminu:  fFiskr  usw  Hitd  42 13 -43 13 
flimta  (mt  od.  aR),  Spott  ( s : flim,  n.)  (reiben  mit  Jem  (einn):  flimtir 
hann  Frigg,  en  hann  geyr  Gefjon  290'7  Fs  89 l*  Fms  VI,  194* 
fiimtan  {od.  -nn),  fl  Verspotten  durch  Verse  Eg  85 13  Nj  50  extr. 
fljöR,  n.  Eheweib  vif  ok  brüRr  ok  fljöR  heita  I)«r  konur,  er  manni 
eru  gefnar  SE  536 13 

f lj  ota  (flaut),  f Hessen , schwimmen  se  J)ü  hve  flotinn  fHtr,  er  sfekarliim 
flytr:  siehe,  wie  das  Floss  schwimmt,  das  der  Schiffer  leitet  259  *7  £ [)oss- 
um  smfargang  fl^tr  Naglfar(-akip)  SE  188“  lAta  fljöta  skipit  Fbr  103 7 
fljötr,  adj.  schnell,  eilig  flj6tt  skip  schncllsegclnd  Fs  28 1 rnenn  til  jjess 
verks  fljötir  88*7;  fljö$t  = adv,:  fekk  hann  fljött  fregn  af  Oddi  202*9 
fljötligr,  adj.  dass,  hann  var  vel  fljötligr  'velodtate  praest  ans  ’ Lxd 
232'° 

fljüga  (flaug  od.  flö),  fliegen  Örninn  flj'gr  hAtt  SE  210*  von  einem  Ski- 
läufer: hann  flaug  frarn  af  berginu  200®  von  gesprochnen  Worten:  ef 
vAr  roeRa  muetti  svA  langt  fljüga  . . Spee  19 83 
flö,  flöar,  pl.  Acer,  fl  Lage,  Schicht  var  haugr  kastaRr,  önnur  flö  af 
gulli  cRa  silfri  . . , en  Önnur  flö  af  rnoldu  ok  grjöti  SE  400® 9 
flöa  (flöRa),  fliessen  von  Etw  (af  einu)  hann  adr  vfgvöllinn  flöa  af  blöRi 
sin  na  manna  Alex  43 16  Wasser  haben  fjörör  sti  er  flöir  allr  af  vötnum: 
die  Bucht , die  ihr  Wasser  durchaus , nur  von  den  betr.  Flüssen  erhält 
Fs  26“ 

flöR,  n.  Fluth  flöR  sjövar  Eg  8Ü8  Nöa-flöR  SE  2 10  hvort  er  var  flöR 
eRr  fjara:  Fluth  od.  Ebbe  Gp  57 11  vgl:  flceR,  fl 
fl  mR  ( od.  fleeör),  fl  hluth,  V eberschwemmung  ( vgl  land  lügt,  ok  gengu 
|>ar  yfir  ha-flceRar,  en  ekki  . . sjör  Fbr  103M);  Fluth  (opp:  Ebbe ) |»A 
hiRu  [>eir  flceRar  Eg  56®  |>A  var  floeRrin  s£R  dags  Eg  194  extr. 
flceRar-mAl,  n.  der  Theil  des  Strandes,  der  zur  Fhithzeit  iiberfluthet , 
zur  Ebbezeit  trocken  ist  196 30  |>cir  drögu  upp  skip  aitt  or  floeRar- 
rnAli  Eg  83  *3  ef  tre'  er  svA  mikit,  at  hann  kemr  eigi  or  flceRarmAli 
Gr  dg  11,  123  extr. 

flceRar-py ttr,  m.  Fs  1584  s:  pyttr,  m. 
flceRar-sk er,  n.  eine  der  Fluth  ausgesetzte  Klippe  SE  218“ 
flökkun,  fl  Ileiumslrcifcn  in:  flökkuuar-maRr,  rn,  Herumstrcifei',  Va- 
gabund 175*1 

flöi,  tu.  feuchter,  sumpfiger  Ort:  so  hicss  die  Landschaft  an  der  Süd- 
westküste  Islands,  die  von  den  Flüssen  Olfüssd  und  fijörsd  begrenzt 
wird.  In  ihr  hatten  sich  die  Vorfällen  des  [»ergib  örrabeiusstjüpr 
niedergelassen  und  hiessen  davon : F 1 ö a - m e u u Fs\  Meeres-buchi  sigla 


flökahetta  — flutningr 
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inn  eptir  flöanum  Grett  13  86  halda  inn  d flöann  ebd  113 89  vom  Flöi 
(od.  Huna-flöi)  an  der  nordwestlichen  Küste  Islands  Eb  110,9ff- 
flöka-hetta,  f.  Filzhut  Eb  86 80 

f 1 6 k i , m.  Filz,  von  den  Haarzotten  eines  Bockes  hon  greiddi  (sie  fitzte 
auseinander)  flöka  bans  Eb  32 30 ; in:  skt-flöki,  m. 
flokkr,  flokks,  pl.  -ar,  w«.  Haufe,  grosse  Anzahl  von  Leuten  mikill 
fiokkr  böanda  8013  («;  stör-flokkr)  von  Thieren  181 13  flokkum:  hau- 
fenweise Huuar  berjaz  vib  |>d  flokkum  227 17 ; vom  Gefolge  ndmu  |»eir 
J)d  staSar  meb  flokkinn  122 15  efla  flokk  i möti  einum  Fs  152 ,7;  — ein 
kürzeres  Ehrengedicht  (vgl  drdpa,  f.)  152*  149 28  Fs  93 84  Fms  VI,  391 ,3ff< 
flot,  n.  das  Fliessen,  von  Schiffen  vera  d floti  Oh  14 10  in  sam-flot,  n. 
flota  (ab),  flott  machen  Etw  (einu),  das  Schiff'  ins  Meer  bringen  ok  er 
vdrar,  flota  |>eir  skipi  sinn  Fbr  18 29  bann  haföi  flotat  skipinu  Gp 
69 1S  |>d  er  flotat  var  skipunum  ok  ferbin  alb  ü in  Fms  II,  107 19 
floti,  m.  Floss , Fahrzeug  flotinn  fl^tr  259 27 ; Flotte,  classis  f)d  sigldu 
skip  i möti  |>eim  f>au  er  vom  af  Vdga-flotanum  Fms  IV,  277 6 s: 
skipafloti 

flotnar,  m.  pl.  classiarii  vfkingar  ok  flotnar  |>ftt  er  skipaberr  SE 
528  extr. 

-flötta,  adj,  indecl.  flüchtig  in  laud-flötta,  for-flötta  Eg  108 25 
flötti,  m.  Flucht  leggja  d tiotta  die  Flucht  ergreifen  32 23  koma  nndan 
d flötta  durch  die  Flucht  entkommen  224 ,w  Fs  33  19  bann  komst . . . d flötta 
til  skipa  sinna:  er  erreichte  fliehend  seine  Schiffe  67 13 ; die  Fliehenden 
reka  flöttann  verfolgen  die  Fliehenden  57 6 Eg  114 15  Frisir  fK'bu , en 
vikingar  rdku  flöttann  ebd  172 16 

fing,  n.  (od.  flugr,  m.),  das  Fliegen  hann  beinir  flng  SE  80 80  bann  sd 
flug  arnarins  ebd  222 14  racetir  hon  (d.  geworfene  Stein)  hamrinnm  d 
flugi  in  volando  14 80  das  Fliegen  (s:  flugr,  m.)f  in  flug-dreki,  m. ; — 
jäher,  abschüssiger  Ort  reka  einn  ofan  fyrir  flugin  199,s-28  200 10  s: 
flug-baiuarr,  m. 

fluga,  f.  Fliege  SE  34085ff>;  glna  yür  flngu  wie  der  Fisch  nach  einer 
Fliege  schnappen , d.  h.  sich  zu  Etw  verleiten  lassen  ok  ytir  |>essa  flugu 
gein  bann  175 87  taka  vib  flugn,  dass.  Eb  57 83 
fltigbi  Eb  1 16 88  s:  flvgja 

flug-dreki,  m.  fliegender  Drache  Gp  -1883  Alex  373  Spec  1986 
flug-bamarr,  m.  jähe  Klippe  flugbamrar  vorn  fyrir  nebau,  en  hdtt 
fjall  fyrir  ofan  197 33 

flugr,  m.  :=  flug,  Ti.  bann  flj'gr  ok  drö  anisug  i flugnum  SE  21218 
tök  i>d  af  fluginn  ebd  212 19 

flugu-mabr,  in.  Wegelagerer,  Bandit,  gedungen  gegen  dem  (til  eins) 
bann  var  flugtunabr  til  Ingölfs  Fs  194 ,s  Viga  Gl  361 18 
flugu -maunligr,  adj.  von  der  Art  eines  Hugumaftr;  lizt  mabrinn 
flugumanuligr  ok  illa  man  liauu  reynast  Fs  65 1 
flutningr,  m.  — xo  flytja,  d.  Befördern  von  Personen  wie  Sachen  njöta 
eins  um  flutning  ok  farargreiba  Fs  2483;  Vermittelung  einer  Ange- 
legenheit durch  Worte,  Fürsprache  Fs  1080;  in:  flutningsmabr,  m.  Ver- 
mililei • bei  dem  (vib  einn)  Eg  153 87 
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flygja  (flugba),  in  rascher  Bewegung  hin  und.  her  fahren,  von  einer  auf- 
geregten alten  Frau  hon  flugbi  öll  (ganz  u.  gar,  über  u.  über)  Eb  1161® 
(var:  hon  fleygbi  öll) 

flyj  a (flyba),  fliehen  flyibu  (d.  i.  flybu)  allir  raonn  febnsfullir  til  clerks 
eins  286 17  17411  171 5 226 15  flyja  nndan  entfliehen  1707  fölkit  flybi  vibs 
vegar  undan  die  Leute  entflohen  weit  weg  49 18  flyja  braut  fort-,  weg- 
fliehen 23,c;  Irans : fliehend  verlassen  Etw  (eitt):  f>eir  flybu  öbul  sin 
fyrir  ofriki  Haralds  konungs  Fs  123*  Eb  3 10 

flykki,  n.  ( von  flokkr,  m.)  Stück , Masse , in: 

flykkis-stdfr,  m.  Uebcrbleibsel  von  einem  Stück  (Fleisch)  Fs  17629 

flyta  (tt),  beeilen,  accclerare  flyta  ser  (od.  flyta)  sich  schnell  wohin  be- 
wegen bann  bab  j>d  flyta  ser  at  landi  Grett  47 21  flyta  ser  or  nruta- 
firbi  ebd  111« 

f ly  tja  (flutta),  fortbringen,  -schaffen  von  einem  Ort  zum  andern  Etw  od. 
Jein  (eitt,  einn)  flytja  vöru  til  skips  120®  14224  Ülfljötr  flutti  lög  til 
Islands  dt  U.  brachte  die  Gesetze  heraus  nach  Isl,  Gp  71'°  viltu  flytja 
okkr  til  lande  willst  du  uns  beide  (übers  Wasser)  ans  Land  bringen ? 
Fs  84 10*  “ An  15418  resirnir  töku  lik  ßaldrs  ok  fluttu  til  scevar  und  schaff- 
ten die  Leiche  ans  Meer  19 17  flytja  herinn  88 16  86 29 ; — fl.  od.  fl. 
fram  eine  Sache  fördern , ihr  zu  glückt.  Gedeihen  verhelfen  mdl  249 29 
1705  Eg  1647-2167  ebenso  flytja  bdnorb  153®;  flytja  erindi  Eg  163  28 ; 
unter  die  Leute  bringen  (mit  Worten),  verkünden  flutti  bann  J>at,  at . . 
Eb  19®  f)eir  flytja  Jiat  lygiliga,  at  . . . 236 75  fluttist  dtkvdma  bans: 
seine  Rückkunft  nach  Island  wurde  bekannt  156 25 ; häuf:  flytja  (od. 
fl.  fram)  kvoeöi  ein  Gedicht  vortragen  bann  flutti  fram  kvsebit  vel  ok 
sköruliga  14624  14922  151 

föarn,  n.  Kropf  des  Vogels  ekki  var  bjarta  bans  sein  föafn  i fugli 
Fbr  8'« 

föbr,  n.  Viehfutter  (s:  nauts-föbr)  Isl  II,  134 2 ; davon:  föbra  (ab), 
füttern  eigum  ve'r  margt  fd  at  föbra,  en  hey  fdst  lftil  ebd  132* 

1.  foeba  (dd),  nähren,  ernähren  skulu  menn  ok  böggva  bd  eöa  taka 
abra  vist,  sem  menn  jmrfu  til  at  foeba  sik  85 16  |>eir  töku  fiska  or 
vatninu  ok  bdru  { loek  . . ok  feeddnst  |>eir  fiar  Gp  45 ,3  noera  einn 
ok  foeba  raeb  allskonar  göbri  gtezlu  235 28 ; — auferziehen,  von  Kin- 
dern, gewöhnt:  foeba  upp  (vgl  föstra):  ]>ar  foeddist  upp  Svanbildr 
döttir  Sigurbar  sveins  27 4 135 18  139 12  upp  foeba,  ef  sveinn  er  13724 
138 *’ 11  auch  bloss  foeba:  Teit  feeddi  Hallr  107 ,0;  — gebären  1378-33 
skal  jmt  barn  dt  bera,  ef  |>u  foebir  (paris)  meybarn,  en  upp  foeba 
(educare),  ef  sveinn  er  137 24  Fs  262-1049  hon  foebir  at  sonum  (als 
Söhne)  marga  jötna  SE  58,s  ok  er  sveinninn  var  foeddr,  var  bann 
borinn  at  febr  sfnum  Fs  12 25 

2.  foeba,  f.  Nahrung , Speise  Fs  14321 

foebingi,  m.  Eingeborner  ok  J»ar  var  bann  foebingi  dort  hatte  er  seine 
Heimath  Lxd  24 14 

foela  (ld),  für  einen  Narren  (föl,  n.)  erklären  Jan  (einn):  foelir  bann 
Frey,  en  broepir  Heimdall  290 13  bann  foelir  öll  gob  vdr  ok  lastar 
|>au  mjök  290 19 
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1.  foera  (rö) , bringen  Jan  od.  Etw  (einn,  eitt)  skyldi  kann  foera  hana 
( die  Svankild)  Jörmnnreki  27  skaitu  foera  barn  j)etta  . . jmrgeröi 
ok  biÖ  hana  upp  foefta  138 3 bann  sdtti  (vatnit,  Trinkwnsser)  x hjAlm- 
iuum  ok  foer&i  kontun  16-1 1 * [>A  var  fötrinn  i liöiun  foorftr  eingerich- 
tet 155 27 ; verändern , transiocieren  kirkjan  var  feerft  Eb  124 4 (*:  foer- 
ing,  f.) ; herunterbringen , -werfen,  ef  kross  foera  inenn  af  baki  Vst 
155 17 ; foera  kvaebi  einum  ein  Gedicht  Jem  vortragen  148**  149*°  kvffi&i 
hefi  ek  at  foera  y&r  ok  vilda  ek  at  {>dr  hlj'ddit  . . til  151  ** ; foera 
fram  verbringen,  darlegcn  f.  fr.  sökuar-gögn  118**  versorgen  liaun 
skal  börn  lians  fram  foera  Vst  191  *7  kann  & fram  at  fara  skulda- 
hjii  ebd  1Ö9,<I;  foerast  undan  sich  entziehen , ausschlagen , verweigern.. 
foerast  undan  at  gjöra  veizluna  187 84 

2.  -foera,  f.  in:  dfoera 

feeri,  n.  Gelegenheit , passender  Ort , Zeitpunkt,  Umstand:  veita  einum 
umsAtir,  ef  foeri  yrfti  A sobald  sich’s  machte  Gp  59*  gofa  einum  foeri 
A sdr  sich  dem  Angriffe  Jemandes  aussetzen  Es  140**  nser  bezt  goeti 
foeri  A honum,  dass.  121 12  Eb  90 4 koma  i foeri  in  die  Lage  kommen, 
in  den  Stand  gesetzt  sein  4 26  Gp  72 5 komaz  i f.  sich  eine  Gelegenh. 
verschaffen  jieir  mundu  eigi  komaz  i betra  foeri  at  hefna  ...  92  *•  24 ; 
was  sich  passt,  geziemt  hon  kvnö  eigi  bans  foeri  at  keppa  . . sie  meinte 
es  zieme  sich  nicht  für  ihn,  zu  streiten  . . Fs  138 3 ; — Geräthschaften 
zu  Etw , von  d.  Angelschnur  kann  kastato  foeri  smu  fyrir  bork  ok  dr6 
einn  mikinn  fisk  Fs  129  •*;  s:  högg-feeri,  tor-foeri 

f oering,  f.  Ortsveränderung  kann  gaf  fe'  til  foeriugar  J>eim  Find  73’; 
Gelegenheit  (=  foeri,  n.)  in: 

fceringar-rilm,  n.  gelegner  Platz , Gelegenheit  ef  ek  komumst  1 feer- 
ingarriun  til  |>ess  201 7 

foer-leikr,  m.  Tüchtigkeit  atkoefi  hans  ok  allr  foerleikr  Fs  3 12 

foerr,  adj.  fahrfähig,  wer  fahren  kann  (s:  u-foerr),  von  einem  Sclnoimmer 
(=  suudfoerr)  Krs  1816*14  ef  öllum  vseri  foert  A . . wenn  alle  gehen 
könnten  nach  . . SE  72®  pass:  was  gefahren  werden  kann  . . skip  f>au 
er  feer  vteri  ( vorher : höggva  skipin  svA  at  ekki  var  foert)  Eg  bO1*  * 
von  unwegsamer  Gegend  er  |>ar  kvArki  foert  mbnnum  ne  hrossum 
Oh  56 11 ; fähig , geeignet  zu  Etw  vinna  J)eim  slikt  föruneyti  sem  |>eir 
eru  til  foerir  so  weit  sie  es  im  Stande  sind  249 32  bann  var  J>A  til 
engis  foerr  Gp  60 4 koenn  viö  alla  leika  ok  at  allri  atgerfi  vel  foerr 
Fs  14*  kann  kvaö  f>at  eigi  foert,  at  skera  kAlfinn  Eb  116 16  s:  üfoerr, 
vanfoerr,  varfeerr 

foersla,  f.  transportalio,  f translalio ’ foersla  hins  helga  Nickolai  biskups 
Ilgv  722  in:  lik-foersla,  fram-foersla 

foettr,  adj.  -füssig  (s:  f6tr,  m.)  vel  limaör  ok  litt  foettr  mit  kleinen 
Füssen  Oh  22 15 ; in:  ut-fiettr  auswärts  gehend  (?)  Fbr  3623,  j;  ber- 
feettr  (s:  diess)  u.  a. 

foezla  ( d . i.  foeösla),  f.  Nahrung,  Speise  engi  fcezla  nema  fugla-kold 
Fms  VIII,  31 2 sem  ver  foeöum  oss  itarligri  foezlu  2847;  Erziehung 
s:  upp- foezla 

föör  d.  i.  faöir,  m.  in:  all-föör,  Name  des  Odin  SE  54,2-8410 
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föbur-arfr,  m.  väterliches  Erbgut  Eb  58 25 
föbr-  (z.  II.  in:  föör-leifö  u.  a.)  d.  i:  föbur-  s:  fabir,  tu. 
föbur-bani,  m.  f.  |>inn  der  welcher  deinen  Vater  gelödet  Fs  41 13 
fööur-bröbir,  m.  Vaters-bruder,  Oheim  99 16 
föbur-fabir,  m.  Vaters-valer,  Grossvater  107 14 
föbur- f riendr,  m,  pl.  Verwandle  von  Vaters  Seite  Fs  8 9 
föbur-gjöld,  n.  pl.  Wergeid  für  den  erschlagnen  Vater  SE  218 13 
föbur -hefnd,  f.  die  für  den  Vater  zu  nehmende  Hache  (pl.)  Fs  37 30 
föbur-leifb,  f.  väterliche  Hinterlassenschaft  hann  hafÖi  njdekit  viÖ 
föbrleifb  sinnt  153 29  Fs  12 16  An  292 15  namenil.  vom  erei'bten  väterl. 
Landbesitz  settnst  i bü,  hvdrr  a sma  füörlcifb  243 7 hafa  atsctu  . . 
at  föbrleifb  sinni  145*  Gp  03 5 

füöurligr,  adj.  väterlich  meb  fööurligu  büblteti  235 5 blfta  fÖburligri 
kenning  23523 

fögnubr,  m.  28516  = fagnaör 

föl-lcitr,  adj.  von  bleichem  Aussehn  112  26  Vpnf  29 22 
fölna  (ab),  bleich  werden,  vom  Laube  fellr  }>at,  alt  ok  fölnar  SE  417 
vor  Angst  bann  fölnabi  ok  hrieddjst  12*° 
fölr,  adj.  bleich , fahl  fölr  ok  litlauss  Fbr  112 5 

fölska  (ab),  zu  Asche  werden,  erlöschen,  vom  Feuer:  eidrinn  er  nü 
meirr  fölskaör  eu  ck  bugba  (dem  Erlöschen  näher)  Fs  6 4 vorn  jni 
fallin  luisin  ok  fölskabr  mjök  eidrinn  fsl  II,  153 17  s:  fölski,  m. 

fülski,  in.  f forma  rci  exuslae  in  favilfa ’ Bj  Illd  gerbu  })eir  sör  net 
eptir  }>vf  sein  ficir  s/t  A fölska  sie  fei'tigten  sich  ein  Netz  nach  dem 
Vorbifde,  was  sie  an  dem  zu  Asche  verbrannten  (aber  noch  nicht  zer- 
fallnem) Netze  sahen  SE  182  16  (,8)  Asche,  vom  Dochte  der  Kerze  kerti 
V vöm  si  knd  mer  . . ok  fölski  & liiuu  mesta  Fs  179 1 
-fölva,  f.  von  fölr  (fölv..),  adj.  in:  Biue-fdlva,  f. 

fönn,  fannar,  pl.  -ir,  f.  fest  zusammengepresster  Schneehaufen  Fbr  21 31  ff- 
för,  g.  u.  pl.  fnrar,  f.  Her,  profectio,  Jleise,  Fahrt  J>fl  varb  för  nmnna 
mikil  mjök  dt  hingut  or  Norvegi  100'  50 n 1272r;  von  den  Wande- 
rungen, die  ein  Armer  od.  ein  Knecht  des  Unterhaltes  wegen  unternimmt 
nii  ferr  Jmell  frjdls  mauns  förum  XX  vetr  . ok  illir  engi  mabr  farar 
haus  27423  vgl  duana  för  etnum  Jem  eine  solche  Bettelwanderung  ge- 
richtlich zuerkennen  psk  86  29 -87  9 

förla  (ab),  f deßcere 7 ; die  beschädigte  Kirche  soll  in  12  Monaten  wieder 
hergestellt  werden,  ef  hann  (landeigamli)  «f  förlar  wenn  er  die  Arbeit 
ohne  Hinderniss  fortsetzen  kann  (V.  Finnen)  Krp  14° 

-för-6tt.r,  adj.  in:  lit-förottr,  adj. 

f'örull,  adj.  viel  umherstreifend  bann  var  förnll  mjök  ok  var  aldri 
heima  Nj  131 5 ; in:  vft-förull 

föru-nautr,  m.  Heisegenosse,  Begleiter  Gp  48 2’’  Hallfrebr  ok  förunautr 
(förunautar  Druck  ff)  lmns  Fs  88 vgl  ebd  8927  (föru-nauti,  in.  dass. 
291«) 

förn-ncyti,  n.  Heisegesellschaft,  Begleitung  Skr.  spurbi  ef  [>örr  vildi 
bafa  föruneyti  haus  33w  alt  lib  j>at  er  bann  hafÖi  til  förnneytis  vib 
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ose  83 8 vinna  föruneyti  einum  Jem  Begleit.  leisten  24932  gööir  siöir 
i konungs  föruneyti  in  dei'  Gesellschaft,  Umgebung  des  Königs  253* 
föstn-dagr,  m.  (Fast-tag  d.  i:)  Freitag  f>sk  128 *3  Krp  33 12 
föstu-tiö,  f.  Fastenzeit  291 9 Krp  33 14 

f ö x 6 tt r,  adj.  (mähnickt)  'discolorem  jubam  Habens ’ liestr  f.  Fs  55 13 
föl,  n.  ( od . föli,  m.)  Thor , Kart'  146*  FigaGl  336 20 -338 12  föl  ok  full* 
komit  fifl  Barl  39 32  föl  ok  favitr  ebd  62  2 ; föli , m.  Svarfd  1782  in: 
mannföli 

fölginn  ppr.  von  fela  (fal) 

föli,  in.  gestohlner  Gegenstand  bera  föla  a hendr  eiurnn  rem  furtivam 
in  aliquem  transferre  Grdg  II,  167  l0-2s  Huna  inni  |>ar  föla  ebd  167  25 ; 
in:  föla-gjöld,  n,  pl.  rrei  furtivae  reparatio''  deema  l'ölagjöld  ef  Jijöfsök 
er  f>sk  8526-1143 

fölk,  n.  ( eig . Inbegriff  von  Kriegsschaaren  unter  einem  gemeinsamen  An- 
führer, fölk  = exercitus  51 l5*,  vgl  MunckCl  1,  126  s:  fylk  . .)  Folk, 
Leute  (s:  mannfölk);  von  den  Hausleuten,  Weibei'n  u.  Kindei'n  26  28 
130 l8- 33  vgl  ujijööa-fölk  (von  Räubern  udgl)  1707 
fölska,  f.  d.  Eigenschaft  des  föl,  Thorheil  Fbr  33 25 -53"  fölska  eöa  vüla 
Barl  137 31  in:  fölsku-verk,  n. 

fölskr,  adj.  thöricht,  unvernünftig  fölskra  manna  fortala  235 21  föl.skr 
ok  heimskr  Barl  138 ,2 
fölsku-verk,  «.  thörichter  Streich  13 20 

1.  for-  (got:  faura  ahd:  fora  nhd:  vor)  nur  in  Zusammensetzungen 

2.  for,  g.  u.  pl.  forar,  f.  Furche  ef  fd  faer  skuöa  i forum  Jieim  er 
bann  grefr  Gi'dg  II,  95" 

foraö,  n.  weis  Verderben , Lebensgefahr  bringt,  von  Orten  (Morast, 
Sumpf):  fnisögu  uni  Kflat  Hrafns,  nt  honum  heföi  visat  verit  a foraö, 
ok  t^nzt,  |>ar  Vpnf  89  vfsa  einum  . . . 4 8®  üfoeran  eöa  A auiiat 
foraö  278 16  s:  Fsl  184 15  Grdg  II,  187 26  f*j  3344;  von  Menschen:  |>u 
er  liit  mesta  foraö!  126 28  vgl  ( vom  Höllenhunde  Garrnr) : liann  er  it 
me s Ui  foraö  rimmanissima  pestis ’ SE  19020 
for- Atta,  f.  Vortvand,  Grund , Beschuldigung  bann  fann  ]mt  til  fordttu, 
at  . . Eb  17 3 Nj  15  28;  fonlttu-lanst,  adv.  ohne  Grund  fisk  133 20 
for-beini,  m.  Gefälligkeit,  Zuvorkommenheit  veita  eimira  forbeina  181 24 
for-boen,  f.  Verwünschung,  böser  Wunsch,  Fluch  . . at  Jni  bieöir  mdr 
engra  forboena,  en  baiÖir  sjalfum  j>dr  hallkvaemri  bcena  145 32  28 
foröa  (aö),  fort  -,  in  Sicherheit  bringen,  retten  Elw  (einu)  foröa  fjörvi 
eins  Fsl  14612  haitu  undan  ok  foröa  Hfi  Janu!  197 4 foröa  sdr  sich 
retten  Geirröör  bljöp  undir  jdrnsiilu  at  foröa  »er  1715  191 24  foröast 
sich  retten  vor  entgehen  Ehe  (eitt)  torsött  er  at  foröast  forlögin  Fs 
2417  vildi  guÖ  at  ver  foröadimst  [jessa  skömm  Fs  18021  sich  scheuen 
vor  Etw  inundi  bann  eigi  foröast  fuml  jiinn  Eb  32 14  foröast  inan  ek 
lüg  Grell  108 5 

for-deeöa,  f.  Unhold  kalla  einn  ( nicht  eina)  troll  eöa  fordmön  KgL  /, 
70  (§  196)  ebenso:  at  gjüramik  at  üddöaraauni  eör  forda?Öu  Grell  18820 
fordseöu-skapr  (fordws  »kapr  Krp  232-3),  m.  Hexerei  fjölkyngi  ok 
fordoeöuskapr  244" 
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forbum,  adv.  einst  hon  (Tanais)  var  f.  köllub  Tanakvfsl  37 28  forbum 
daga,  dass.  Fms  IX,  497 19 

for-eldrar,  m.  pl.  Eitern , Vorfahren  768  frtendr  Junir  ok  forellrar 
Fms  IV,  163'° 

for-fabir,  m.  Ahn  Tröjumenn,  forfeÖr  Jieirra  (Edntverja)  SE  2017 
for-flötta,  adj.  indecl.  flüchtig  veröa  forfl.  Eg  108 85  v.  forfl.  fyr  einum 
Fms  1 , 212 82 

for-gangr,  m.  Anführerschaft  |>akka  einum  fyrir  forgang  Hdv.  Isf  51 21 
for-gipt,  f.  Ersatz,  Bezahlung  für  genossenen  Unterhalt  Fs  29 22 -64 19 
foringi,  m.  Anführer  hverr  er  foringi  Jtessa  manna?  Fs  57 16  for. 

ferbar  Vprtf  25 32  for.  tiokks  Fbr  1538  skips-foringi  Lxd  7880 
forkr,  pl.  -ar,  m.  t für  ca  \ Stange,  namentl.  Schiffsstange  Lxd  5621- 22 
skutu  Jteir  {>d  vib  forkum  Gp  7081  Eg  88 4 
for-kuör  (od.  -kunnr),  -kunnar,  f.  r emiositas Lust , Verlangen  nach 
Etw  (d  eitt)  var  münnum  nd  forkubr  & skemtan  Hdv  326  13 ; gen. 
forkunnar  t=»  adv.  in  hohem  Grade  forkunnar  margir  überaus  viele  Hdv 
32*2 5 garbar  f.  lidtir  ok  grindr  störar  SE  106 6 vibr  f.  göbr  ebd  128 19 
f.  vel  2 1580  Fs  149;  forknnnliga,  adv.  dass.  f.  vel  7925  Fs  6019  Oh  18 11 
for-lög,  n.  pl.  za  nS7ZQ(0(itvct,  Schicksal,  Bestimmung  (vgl  Maurer,  Bek. 
II,  162  ff.)  honuin  var  annarra  forlaga  aubit  Fs  6‘8  verbr  liverr  eptir 
sinum  forlögum  at  leita  ebd  ll84-20s  eigi  mun  tjöa  at  brjötast  vib 
forlögunuin  Fs  2015  vgl  ebd  20w-2417- 141 84 -84 3 
for-mabr,  m.  Anführer  formabr  Jtessa  libs  Fs  14 32  ( vorher  forrdbs- 
mabr  30)  von  einem  Vikinger- hauptmann  Fs  151 14  formabr  eptirmselis 
der  das  eptirmieli  leitet  Eb  44 8 ; der  vor  andern  den  Vorrang  hat, 
ceteris  superior , melior  hann  er  vdr  vitrastr  ok  vdrr  formabr  at  öllu 
und  unter  uns  durchaus  der  erste  Fs  121 10  Fürst  formenn  norbrlidlf- 
unnar  (von  den  nordischen  Königen)  SE  12 83 
for-raaelandi,  ppraes.  Fürsprecher,  patronus  causae  {m  vdrt  jteirra 
formmlandi  179 8 

for-maeli,  n.  Vortrag,  Bede,  von  einer  Einsegnung  Hgv  82 87 
for-mdli,  m.  Voraussagung,  Bestimmung  22  88  Anrede  (als  Trinkspruch) 
Eg  179 23  von  der  Hohnrede  auf  der  Neidstange  reisa  mb  meb  |)eim 
formdla,  at  . . Fs  54  *-56 4 Eg  13722-3*;  Vorrede , praefalio  (s:  eptir- 
mdli)  34 

1.  forn,  adj.  alt,  vetustus  u.  priscus  ( opp : neu,  vgl  gamall,  adj.)  forn 
fjdndskapr  114 14  forn  sibvenja  Eg  164,5-20486  Jtar  sem  nü  eru  kall- 
abar fornu  Sigtunir  40 15  23487  forn  landslieiti  SE  30*  forn  heiti  ebd 
2245;  durch  Alter  ehrwürdig  at  |)jona  fornum  gubmn  febra  vdrra 
235 14  fornir  inenn  d.  Altvordern  (vgl  forn-mabr,  in.)  Eb  46 29  als  Aucto- 
rität  'd.  Alten ’ SE  II,  4 10 ; vom  Heidenthum  (opp:  Christenth.)  forn 
dtrunabr  141 80  forn  sibr  Fs  21 18  hin  fornu  log  106*  fornir  meun 
d.  i:  Heiden  244 19 , daher:  hexenartig,  zauberkundig  (vgl  forneskja  u. 
fyrnska,  f.)  hon  var  frdb  ok  foru  £ skapi  Hdv  332  5 (vgl  fornfröbr, 
adj.  von  einer  medica  Fbr  95 ,8);  — at  formt  ehemals , olim  Eg  102 86 - 
211 14  at  formt  eba  n£ju  einst  od.  jetzt  288 16 

2.  forn,  fdrnar,  pl.  -ir,  f.  Opfer  (vgl  blot,  n.)  Opfergabe,  - thier  ofra 
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miklar  förnir  guöum  sinum  til  ]»okka  Barl  149 lff-  foera  forn  go&un- 
um  Fms  1 , 97 10 

f6rna  (aö),  opfern  ofrum  J>eim  (guöum  vArurn)  ok  fomum  lmndraö 
yxnn  feitra  23631  Jiau  kvikendi  er  go&unum  vnr  fdrnat  Thiere  (mit) 
welchen  den  Göttern  geopfert  war  Eh  6 22 
fornoskja,  f.  Alterthum , alte  Zeit  SE  334*'  hafa  margs  dcemi  voröit 
i forneskjunni  Fms  IV,  172 27 ; Heidenthum,  Zauberei  244 15  forncskja 
ok  illr  Atrdnabr  Fs  92 31 

forn- konungr,  m.  König  aus  der  Zeit  des  Alterthutns  2812  Fs  21 15 
forn-kvseöi,  n.  Gedichte  aus  alter  Zeit  SE  672 20  sem  v4r  höfum  numit 
af  froöum  mönnum  ok  enn  er  sagt  { fornkvseöum  usw  Fms  IV,  3S  ( vgl 
eptir  formim  kvanktm  eöa  söguljööum  34 *8)  eptir  J>v£  sem  segja  forn- 
kvse&i  i Jt^Öeskri  tungu  23433  ( Didr .) 

NB.  Die  isländischen  ffornkvaeÖi’  sind  die  den  dänischen  Kämpeviser, 
engl.  Balladen  udgl  entsprechenden  Erzeugnisse  der  Volkspoesie  des 
13.  Jahrh.  u.  der  folgg eine  Samml.  derselben , begonn.  von  Svend 
Grundtvig  und  Jon  Sigurftsson  Kjöb  1854  //'.  Cat  p.  31  vgl  GrhM  I,  301 
forn-kveftinn,  ppr.  olim  dictus,  gewöhilich  bei  der  Anführung  von 
Sprc/nvw.  satt  er  hit  fornkvebna,  at  . . wahr  ist  die  alte  Bede,  Sprich- 
wort, dass  . . Fs  140 4 u.  ö. 

forn-maör,  m.  is:  forn , adj.);  fornmenn,  pl.  die  Vorfahren,  z.  B.  im 
Titel;  Fornmanna  sögur  ( d.  isländ.  Saga’s,  die  d.  Geschichte  Norwe- 
gens u.  Dänemarks  seit  d.  Ende  des  9.  Jhs.  erzählen)  s:  Catal  p.  35  u.  15 
forn-öld,  /’.  antiquitas  z.  B.  im  Titel:  Fornaldar  sögur  NorÖrlanda 
(d.  isländ.  Saga's,  die  d.  Sagen  u.  Geschichten  des  nord.  Heidenthums 
erzählen ) Catal  p.  39  u.  15 

forn-saga,  f.  Begebenheit  in  aller  Zeit , deren  Erzählung;  skjöldrinn 
var  skrifaör  (bemalt  mit)  fornsögum  Eg  207 19  engi  orrosta  hefir  verit 
frajgri  f fornsögum  234 so  auch  im  Titel:  Fomsögur  ( Leipz . 1860) 
forn-yr&i,  n.  Archaismus,  in: 

fornyröa-lag  (ob  alt?)  od.  fornyr5is-lag,  n.  SE  712 19  rmetrum  anti- 
quum'  ( vgl  kviÖu-lmttr  u.  IjdÖa-hnttr,  m.) , das  älteste  u.  wohl  lange  Zeit 
einzige  Metrum  der  nord.  Poesie,  doch  auch  neben  dem  späteren  drött- 
kvrett  u.  a.  theils  in  freierer,  theils  in  strengerer  Form  vielfach  ange- 
wendet; wesentlich  sind  ilun  in  jedem  Zeilen- paar  seiner  meist  achlzei- 
ligen  (od.  vierpaarigen ) Strophe  vier  gehobene  Silben,  deren  1,  oder  2. 
oder  beide  (s:  stuöill,  *».)  mit  der  3.  is:  liöfuöstafr,  m.)  alliterieren 
for-rAÖ,  n.  Vorsteherschaft , namentl.  des  Hauses,  des  Vermögens,  der 
Wirthschnft  H.  fekk  honum  lnife  ok  döttur  sina  til  forraöa  ( bti- 
fjArins)  Gp  65 16  taka  forrAÖ  fyrir  büi  eins  Eb  17 12  Eg  384;  mnnna 
forrAÖ  hominum  praesidium,  vom  Godenthum  Hrfnk  14,8-313  ( Maurer , 
Beilr.  83  u.  89  •)  hanu  fe'kk  sör  ok  goöorö  ok  manna  forrAö  Fs  28 10 
Hrfnk  17®  ebenso  staöfesta  ok  manna  forrAö  144  18  (auch  manna- 
forrm&i  Lxd  330 *4) 

forrA&s-maÖr,  m.  Anführer  (s:  for-maör)  Fs  14 30 
for-rmöi,  n.  Aufsicht,  Verwaltung  lion  hefir  bii  A jör&um  ok  a |>eim 
alt  forrasöi  Fs  130 30 
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fors  (od.  foss),  fors,  pl.  forsar,  m.  Wasserfall  21 22  ei  mdtti  naer  vera 
fossinum  fyrir  (prae)  skjdlfta  ok  vatnfälli  ok  regni  Gp  502rsl7  hann 
falst  l lielli  undir  forsi  i Vatnsdalsd  (d.  h.  des  Wasserfalles , den  die  V. 
an  dieser  Stelle  bildete)  Fs  194 32 

for-sending,  f.  gefährliche  Sendung  jjeim  er  j>at  forsending  at  farn 
d.  h:  diese  Gesandtschaftsreise  ist  für  sie  eine  gefährliche  Fs  22 16 
Eg  175 29 

for-sjd  (od.  -sjö),  f.  Fürsekung , Fürsorge  vald  ok  forsjd  (gubs)  237 21 
23823  fara  meb  forsjö  ok  athygli  Fs  13 15  hafi  I>dr  vel  hlftt  minni 
forsjd  Fs  80M;  Rücksicht , ( Sparsamkeit ) j>6tti  J>arvist  jrnirra  eigi  meb 
fnllri  forsjö  Fs  13 27  Bari  71 17 
for-sjdll,  adj.  klug , vorsichtig  Hgv  72 16  Eg  33 ,s 

for-skepti,  n.  manubrium , Griff,  von  Thors  Hammer  forskeptit  var 
heldr  skarnt  SE  344 14 

for-sögn,  f.  gerichtL  Einsprache  d.  h.  Erklärung,  dass  man  sein  Recht 
verfolgen  wolle,  in:  forsagnar-vitni , n.  ein  Zeuge  solcher  Einsprache 
273  23 

for-spdr,  adj.  der  in  die  Zukunft  sehen  kann  vitr  ok  forspdr  Eb  17  17 
An  112 15  von  einer  Frau:  framsyn  ok  forspd  ok  margkunnig  um 
tiesta  kluti  Fs  5413  Eg  9 23  ÖÖinn  forspdr  ok  fjülkunnigr  3923 
for-stjöri,  m.  Verwalter,  Aufseher  Fs  IQ*1  forst.  ok  rdbamabr  Eg  SS* 
forst.  fyrir  büi,  fyrir  libi  ok  landvöm  Eg  249-20115  göbr  forstjöri 
herabsius  Fs  128 13 

for-stofa,  f.  Vorzimmer,  raum  Eb  48 1 1 Fms  VI,  3-1 22 
for-strey  mis,  adv.  abwärts  mit  der  Strömung  j>eir  Ietu  hefja  skipin  ofau 
f.  Fms  VII,  253 2(5  ( vgl  forvindis,  adv.)  kann  studdi  f.  Gribar-völ  16'® 
for-tala,  f.  Zureden , Ermahnung,  um  dadurch  dem  zu  Etw  zu  bewegen 
1309  üvitrlig  kenning  af  fölskra  manna  fortölu  23521  htyba  mfnum 
föburligum  fortöluni  236®  komm  fölkinu  meb  göbum  fortölnm  243  16 
forusta,  f.  s:  forvist,  f. 

for-verk,  n.  Arbeit , bes.  Heu- Arbeit  snniar  [>etta  var  lxtit  forverk 
Vpnf  29 31  at  reiba  forverk  keys  den  Heuvorralh  fortschaffen  Krp  29 1 
in:  forverks-mabr,  tn.  der,  welcher  wohl  mit  dem  Heu  umzugehen  ver- 
steht Eb  52 18 

for-viba,  adj.  indecl.  der  sich  in  seiner  Stellung  nicht  hallen  kann  hann 
varb  all-forviba  203 15  Nj  228® 

for-v  in  di  s,  adv.  in  dev  Richtung  des  Windes  ( opp : l-gegn  vindi)  Krs  22  3 
for-vist  (od.  forvista  od.  forysta  od.  forusta),  f.  Beaufsichtigung,  prae- 
sidvun,  in  der  Wirthschaft  jm  rfa  mjök  forvistu  Eb  50 9 ; forvistn- 
geldingr,  tn.  Leithammel  Hdv  330 3 Grdg  II,  193 26  forvistu-lanss  ohne 
Aufsicht,  Leitung,  Schutz  boendr  mjök  forystulausir  174®  drepa  nibr 
forystulausa  inenn  Gp  69 18  eigi  eru  jieir  forustulausir,  er  j>d  ert 
fyrirmabr  Fs  8 5 bann  kvab  forystulanst  heima,  en  kvabst  eigi  vel 
trua  |>rjclttm  Fs  144 84 

for-vitinn,  adj.  wissbegierig  vitr  ok  forvitinn  Barl  153 18  in:  ü-for- 
vitinn 

for-vitna  (ab),  zu  wissen  verlangen;  forvitnar  mik  mich  verlangt  zu 
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wissen  Etw  (eins)  |>ik  forvitnar  slikra  hluta  248  22  246 29  251 14 ; for- 
vitnast  sich  erkundigen  nach  Etw  (um  eitt)  aldrigi  hefi  ek  forvitnazt 
um  bann  . . ok  eigi  veit  ek  18922  forvitnask  menn,  hvi  . . 28G7 
for-vitni,  f.  Neugierde  152R  er  mdr  forvitni  at  vita,  hversu  . . 17624 
Fs  25 17 

for-vitra  ( od . forvitri),  adj.  klug,  weise  forvitri  ofc  gamall  367  hon 
var  forvitra  ok  frams^n  Fs  74  ‘ Hgv  67 33 
forysta,  f.  s:  forvist,  f. 
foss,  m.  s:  fors 
föst-  od.  föstr-  s:  föstr,  ». 

föst-bröbir,  m.  der  welcher  mit  dem  zusammen  erzogen  ist,  oder  auch: 
xcei'  mit  dem  das  Gelöbniss  treuester  Freundschaft , namcntl.  gegenseiti- 
ger Blutrache  eingegangen  (s:  föstr,  Weinh.  I.  c. )»  63 22  100 27  145 15 
252 12  Fs  139 13 ; föstbroebra- lag,  a.  die  Verbindung  zw.  föstbroebr 
Gp  45 10  s:  Maurer,  Bek.  11,  170;  — Föstbroebra  saga  Cat  p.  86 
föstr,  n.  Erziehung  (s:  Weinh.  285  //’.);  Uita  börn  sin  i föstr  seine 
Kinder  dem  zur  Erziehung  geben  188 27  taka  einn  til  föstrs  ein  (Kind) 
zur  Erziehung  übernehmen  23 19  vera  at  föstri  raeö  cinum  bei  fern  auf  - 
erzogen  werden  3628  Fs  139 10  fa  cinum  kenslu  ok  fostr  261 28 

1.  föstra  (aö),  auf ziehen , erziehen  let  ek  |)ik  upp  föstra,  ncora  ok 
foeba  . . 235 27  Fs  86 1 

2.  föstra,  f.  1.  = föstr-möbir  8 25  Fs  148 25 ; 2.  = föstr-döttir  127® 
föstr-faöir,  m.  der  welcher  dem  aufzieht  63 23 

föstr-laun,  n.  Lohn  für  Erziehung  von  Kindern  277  26 
föstr-sonr,  m.  der , welcher  von  dem  wie  sein  Sohn  auf erzogen  wird  Fs  39R 
föstr-systir,  f.  das  mit  den  Kindern  des  Hauses  auferzogene  Mäd- 
chen Fs  139 14 

föstri,  m.  1.  = föstr-fabir  (föburfabir  ininn  ok  föstri)  107 14  2.  = 
fÖ8tr-8on  85 29  19134  3.  — föst-bröbir  99 14  107 w Fs  1392a 
föta-lxlutr,  m.  der  untere  Thc.il  des  menschl.  Körpers  Eb  119 1 1 ( opp : 
höfub-hl.)  Eg  140 5 Fms  XI,  277® 

fötar-verkr,  m.  Schmerz  im  Fusse,  Fussiibel  haun  tok  fötarverk  ok 
andabiz  fjar  af  74 12  . 

föt-borb,  n.  Fussdiele  (vom  Untersatz  einer  Bildsäule)  7915 
föt-brotinn,  ppr.  gebrochnen  Fusses  kyrin  hin  fötbrotna  Eb  11529 
föt-hör,  adj.  hochbeinig  Eg  210 29 

* 

föt-högg,  n.  der  auf  den  Fuss  er/udtene  Schlag,  Hieb  Eb  89 13 
föt-höggva,  swo.  den  Fuss  abhaucn  dem  (einn)  bann  let  föthöggva 
J»orgrim  165 28 

föt-hvatr,  adj.  schnellfüssig  6 23  112 21 
föt-leggr,  m.  Schienbein  46 21 

fötr,  fötar,  pl.  (n.  u.  acc.)  foetr,  m.  Fuss  srnra  einn  A foeti  Fs  192 17 
honum  akruppu  foetrnir  122 31  taka  um  föt  cinum  dem's  Füsse  (bittend) 
umfassen  Eg  143 27  leggjast  fyrir  foetr  einuin  1185;  übertr:  standa 
fötum  wohl  begründet  sein  stob  i>ar  a mörgum  fötum  fjärafli  hans 
Eg  59 18  vom  Geschlecht,  Familie  viba  stendr  kyn  mitt  fötum  Fbr  49 5 - 
62k;  kominn  af  fötum  fratn  (von  einem  allen  Manne)  schwach,  ent- 

8* 


1 IG 


fdtskemill  — frakkr 


! 


kräflel  Hdv  31927  komnir  af  fötum  fram  fyrir  aldrs  Bükum  Fms  XI, 
155® ; drepinn  hvorr  A fcetr  öörum  der  eine  über  den  andern  Eg  91  * 
11  uv.  isf  4530;  als  Maass  hof  mikit,  C föta  langt  Fs  26 9 
f6t-skeraill,  m.  Schämel  79,s 

föt-spor,  n.  die  vom  Fussc  zurückgelassene  Spur  stiga  i fötspor  fraend- 
um  sinum  seinen  Verwandten  nacheifern  Fs  4 24 
fut- veiil,  adj.  mit  sdnvächlichen  Füssen  ßj  344 5 

frA,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  von,  ab  u.  de  ( vgl  ifrA);  m.  dat.  weg  von 
ganga  fr «4  lögbergi  105 6 riöa  fra  Njals  (hüsi?)  Hdv  345 1 vgl  Fms  V 
212 i0-IX,  28421;  skiliftr  frA  J>vi  cstccptus  ab  hoc  1004;  von,  über,  mit 
segja  u.  a.  liann  sagöi  frA  |»vf  de  hoc  10521  997ff-;  adv.  vis a frA 
wegweisen  143 22  koma  frA  abstammen  100 23  nema  frA  ausnehmen  100 21 

free,  n.  Samen,  Jiat  er  |»i  sAit  meö  hinu  mesta  üArans  frsei  ok  ufriöar 
korni  Spec  7535 

frsegö, ' f.  Ruhm  af  {>essu  fe'kk  bann  mikla  fnegb  148®  Worte  des 
König  Magnus  berfoottr:  til  fra?gÖar  skal  konung  liafa  meir  en  til 
langlifis  ( rex  habeatur  ob  gloriam  potius  quam  ob  longam  vitam)  Fms 
Vll,  732p;  fraegSar-skot,  n.  Meisterschuss  194 29 ; fnegbar-verk , n. 
He  Ident  hat  228** 

frajgr,  adj.  berühmt,  von  vielem,  von  gutem  Rufe  14*  bann  var  orSinn 
freegr  mjök  171 20  fraegir  drengir  20214  all-frsegr  hoch-,  weitberühmt 
för  allfrseg  1328  50“  SR  21221  s:  nafn-fr«*gr,  viÖ-frajgr 
fra^nda-gipta,  f.  Glück,  Freude  für  die  Verwandten  Fs  15 20 
fraend-böt,  f.;  fraend-boetr,  pl.  die  Wergeider,  die  die  Verwandtendes 
Sc/uildigcn  zu  entrichten  haben  um  fraendbeetr  287 

frrnndi,  pl.  froendr,  m.  Verwandter,  Vetter,  Freund;  Attila  senöir  eptir 
sinum  framda  Osib  204 4 frtendr  die  Angehörigen,  Venoandlen  261 24 ; 
Freunde  (opp:  Feinde):  vor  skulum  deila  . . alla  bluti  vAr  i milli 
sem  fratndr  en  cigi  fjAndr  282 31 ; fra* n di  vom  Sohne  144 14  vom  Kru- 
der Fs  57 2 

frmnd-kona,  f.  Verwandle,  Muhme  126 8 233 31 
fraend-li&  (d.  i.  framda-liö),  n.  cognatorum  cohors  84 10 
freend-semi,  f.  Verwandtschaft  j»at  var  bannat  meö  Asum  at  byggja 
svtl  miit  at  frsendserai  39 16  frsendsemi  Jicirra  i milli  169 27  240,s; 
die  Verwandtschaft  (=  framdliö)  v in  Atta  mikil  meö  frtendserai  gi'ossc 
Freundschaft  herrschte  unter  den  Verwandten  141 23  vgl:  gd&  var  fraend- 
semi  meö  J>eim  Ingimundarsonum  Fs  45 32 

frA-fall,  n.  das  Himoegschciden,  Tod  mikil  aftaka  ok  missa  Asunum 
. . £ frAfalli  Baldrs  199  69 17  16638  Eg  1627 
frA-ganga,  f.  das  Weggehen,  das  sich  Ent  feinen  Vsl  146 16 
fr A-gerÖ,  f.  das  was  ungewöhnlich,  ausserordentlich  ist,  in:  frAger&a- 
maftr,  in.  (von  einem  Räuber,  der  viel  Unheil  stiftet)  Fs  317  frAg.  nm 
all  ok  vöxt  Fms  X,  19228-///,  114“ 
frA-bverfa,  stv.  sich  wegwenden  123 19 

frakkr,  adj.  in:  frakki,  m.  vir  strenuus,  in:  Akkeris-frakki  ( wie  sich 
König  Olaf  nennt)  'vir  strenuus  in  ancoris  trahendis ’ Fs  92  n-  ’9- 24 
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frd-leikr,  m.  Behendigkeit , Raschheit  (s:  frdr,  adj.)  at  vexti  ok  frd- 
leik  Fs  41 23 

frdligr,  arlj.  rasch,  flink  garpar  miklir  ok  frAligir  menn  Fbr  83 7- ,4 
ungr  ok  frdligr  Fms  VI,  354*° 

fram,  adv.  vorwärts ; als  Zuruf  fram  fram  büandmenn!  93  1 ,8  33 
83 17 ; ganga  fram  89  33  fram  d leift  vorwärts  des  Weges  5 15  2891  s: 
frainar  u.  fremr,  comp. 

fraina-ferö,  f.  rühmliches  Unternehmen  Fs  4 32 

framan,  adv.  vorwärts , von  der  Zeit:  leiö  framan  til  leiöar  es  ging 
aufs  Herbstthing  los  172 82  li'Ör  nü  til  pings  framan  L.xd  88  26 
framnn-verSr,  adj.  vorwärts  gerichtet,  was  vorn  ist  & framanveröum 
björgunum  198 13  at  framanverSum  bjargsuösunnm  199  14  Op  54 83 
bann  var  sjdlfr  { framanveröri  fylkinginni  vorn  an  der  Spitze  der  (. 
77 7 ; £ framanvert  vorwärts;  aufwärts  von  einer  Nase:  haßt  upp  f fr. 
112  5 

framar  (od.  framarr),  adv.  comp,  weiter,  weiter  vorwärts  6 19  (weiter 
hinaus  ins  Meer:)  196 14  hefi  ek  ekki  framar  sagt  non  plus  dixi  189 16 
vgl  framarr  en  dftr  er  sagt  in  höherm  Grade  od.  noch  ausführlicher 
240 23  besser,  trefflicher  [»ein»  pötti  Eirekr  miklu  framar  150 10 
framarla  (d.i.  framarliga),  adv.  weiter  vorwärts,  - hinauf  leggja  fram- 
arla  skip  sitt  Eg  16 14 ; dhorfa  framarla  um  kvdnfangit  faltiora  ma- 
trimonia  respicerc ’ Lxd  88,s  ebenso  setla  framarla  til  nach  Höherem 
streben  ebd  90 9 

frama-verk,  n.  rühmliche  Thal,  Hcldenthal  girnast  d nokkur  frama- 
verk  Fs  4 6 SE  38 5 Eg  21425 

fram-burör,  m.  (mündlicher)  Fortrag  beiSa  re'ttingar  ok  framburöar 
(vdttorösins ) [>sk  57 7 Aussprache,  pronunttatio  meö  snjöllum  frnm- 
burö  Barl  7633  meö  ferliguni  framb.  ebd  143 22 
fram-fara,  stv.  put  varö  at  framfara  es  ereignete  sich,  es  kam  dazu 
109 16  s:  fara  fram 

fram-ferÖ,  f.  Aufführung,  Benehmen  framferbir  ok  siftir  folksins  244 H 
bann  segir  pd  allau  atburö  um  framferÖ  drottniugar  297 13 
fram- f ly  tja,  stev.  ausführen,  vollführen  ef  pjonosta  konungs  verßr 
eigfi  lioeveskliga  . . framflutt  255 4 

fram-fcersla,  f.  Auferziehung,  Unterhaltung  framfcersla  (xäv)  limaga 
ßsk  43 18  koma  d framfcerslu  til  eins  sich  zu  dem  in  Kost  u.  Pflege 
geben  Eb  94* 

fram-fuss,  adj.  sehr  geneigt  zu  Etw  maimsins  ndttura  framfüs  til 
munuftlifis  245 5 

fram-ganga,  f.  das  Vor -sich- gehen  vera  f framgöngu  sich  zutragen 
Fs  1407;  Vorwärts- gehe n,  Angi'iff  ek  trüi  mdr  eigi  til  framgöngu  Fs 
48*  Muth  framganga  ok  hugr  170* 

fram-gangr,  m.  Fortschritt,  Erfolg,  Glück  litil  vdn  framgangsins 
Fs  5 7 scemd  ok  framgangr  Fms  VI,  133 15 
fram-gjarn,  adj.  vorwärts  strebend,  ehrgeizig  bann  var  framgjam 
snemmendis  139 30  kühn,  herausfordernd  haröfengr  ok  framgjam  vift 
sina  dvini  Fs  14 3 
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118  franii  — frdsögn 

frami,  m.  Vortheil,  Huhm,  Ehre  er  |>at  litill  frami,  at  drepa  hann 
vdpnlausan  13 17  afla  se'r  fjdr  ok  frania  ( vorher  fjdr  ok  virft ingar) 
Fs  419(u)  frami  ok  fagrligir  penningar  Fs  G20  An  180’  Fs  50 10  vgl 
gera  eitt  til  frama  'ad  gloriam 1 tSE  889  engi  er  |>at  frami  'haudsane 
gloriosum  esC  Lxd  14823 

fram-koma,  stv.  in  Erfüllung  gehen,  geschehen  1177- n ; vom  Zahlen, 
Leisten  einer  Abgabe  ]>at  skal  goldit  vera  ok  framkomit  269 11  • 13 
frain-kvffima,  suw.  ausführen,  vollenden  |>etta  skal  framkvaemt  verßa 
mabnhsettulnust  Eh  42 5 

fram-kvaund  (od.  -koemd),  f.  Ausführung  at  nokkut  vrßi  af  fram- 
kvfemd  um  mfna  rdßagerß  (dass  irgendwie  würde,  (da)von  eine  Ausfüh- 
rung rücksichtl.  meines  Beschlusses  d.  h: ) dass  mein  Plan  . . sich  aus- 
führen lasse  Fs  39 18  Förderung,  Vortheil  |>e'r  til  framkviemdar,  en 
bdßum  okkr  til  soemdar  ok  virßingar  Eb  39 6 soetnd  ok  framkaemd 
Bat'l  1 77 ; framkviemdar-maßr,  m.  ein  Mensch,  der  Etw  auszuführen 
vermag , ein  tüchtiger  M.  Fs  84 15  - 133 18 
fram-leißis,  adv.  fürder  fara  ginn  veg  fr.  24230  vgl:  fraravegis 
frammi  u.  i frammi,  adv.  vorwärts  (s:  fram)  hann  hafßi  sik  mest 
frammi  haft  er  hatte  sich  ganz  vorn  an  die  Spitze  gestellt  Lxd  64 13 ; 
hafa  frammi  od.  i frammi  anwenden , gebrauchen  Etw  (eitt)  hafßu  i 
frammi  kiigan  viö  Jxi  143 31  2541*  liafa  frammi  mikla  villu  Barl  66 1 
framr,  adj.  vom-befindlich , vorwärts  strebend , dreist , unverschämt:  mjök 
ern  J>eir  menn  framer  (d.  i.  framir),  er  eigi  skammast  at  taka 
rnina  konu  frd  mdr  25915 

fram-saga,  f.  Vortrag  (gerichtl.)  fram  sage  sakar  118 31  framsögnr 
saka  ßsk  41 9 

fram-sa la,  f.  Auslieferung  beiöa  eiun  framsölu  at  honum  Jem  um  die 
Auslieferung  von  ihm  angehen  Vsl  14617 
fram-s6kn,  f.  Verfolgung  einer  Sache  vor  Gericht  nti  f restaßist  fram- 
sökn  sakarinnar  ok  dvelst  mdlit  ( darauf : hvi  geugr  eigi  fram  mdlit?) 
Fs  7416  (,7) 

fram-stafnf  n.  Vordersteven  fr.  nökkvans  19 25  fr.  d skipina  Fs  17 12 
Gp  70 20 

fram-sfnn,  adj.  der  Zukunft  kundig  (von  Frauen:)  Eb  11610  frdß  at 
mörgu  ok  fram B^n  126 34  framsfn  ok  forspd  Fs  54  M forvitra  ok  fram- 
Fs  74» 

frain-vegis,  adv.  fiirdei',  fortan  (vgl:  framleißis)  sem  mi  skal  fram- 
vegis  frd  segja  187 19 

frdr,  adj.  hurtig,  schnell  svd  fror  (d.  i.  frdr)  Bern  Asael,  es  liverjo 
d^re  vas  froforre  ( d.  i.  frdvarri)  AnO  1858  (Eluc.)  73 19  hann  var 
baeßi  frdr  ok  skygn  Gisl  4ö28  nmör  skygn  ok  frdr  Nj  258s 
frd-saga,  f.  Erzählung  SE  266*  focra  eitt  x frdsögur  eine  Erzählung 
von  Etw  abfassen  Hgv  59 10  Egilssaga  schliesst  mit  d.  WW:  ok  tykr 
Jiar  |>essarri  frdsögn  Eg  230 11 

frd-skila,  adj.  indecl.  getrennt  hann  var  frdskila  gerr  er  war  fortge- 
wiesen worden  Fs  128 20 

frd-sögn,  f.  Bericht  von  Etw  182 2S,  bes.  Erzählung  mikillar  frasagnnr 
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er  jiat  vcrt  1521  SE  13226-2062  |>at  er  mjök  er  fourfc  i frasagnir 
was  vielfach  erzählt  wird  28  14  he'r  md  nü  heyra  frdsögn  fj^beskra 
mauna  hversu  farit  hafa  jmssi  tibendi  284 19  j>dr  skulut  sitja  lijA  . . 
ok  vera  til  frdsagnar  um  fund  vdm  um  über  unsern  Kampf  berichten 
zu  können  163 17 

fraub,  n.  Schaum  (?),  Fett,  vom  Safte  des  gebratncn  Fafni- Herzens: 
fraubit  rann  or  hjartanu  243 

fregn,  f.  Nachricht  fe'kk  liann  fijött  fregn  af  Oddi  20230 
fregna  (frd),  erkunden,  erfahren  }>eir  frdgu,  at . . 76 34  235 2 Vsl  154 15 - 
181 19 

freista  (ab),  versuchen  Elw  (eins);  eigi  veit  ek,  hversu  gengr,  en 
freista  ma  ek  196 freista,  hvi  - 102  3 freista  skal  [>d  jjessar  if>röttar 
6‘  freista  vdla  nokkvorra  SE  220 21 ; auf  die  Probe  stellen  vmri  vel 
at  ve'r  freistabim  hans  nökkut  145 20  freista  styrks  ok  veldis  hans 
286 19 

freka,  f.  Strenge,  Härte  halda  fram  mdlinn  meb  mikilli  freku  (var: 
frekn)  Eb  45 9 halda  lög  meb  mikilli  freku  Fms  XI,  99 15  bestimmen 
Etw  meb  freku  Fms  VI,  21 14 

frekliga,  adv.  gewaltthätig  aflaba  ek  mer  fjdr  j>ott  heldr  vieri  frekliga 
at  ort  obwohl  es  dabei  zieml.  gewaltthätig  herging  Fs  7 20  unverschämt 
(von  einem  Begehren)  Fs  4319-20 

frokr,  adj.  gierig,  nach  Speise  Fs  72 21  kiihn,  wild  frekt  ganga  at 
Fs  32 26 

frelsa  (st),  frei  machen  gub  muni  oss  frelsa  eigur  vdrar  89 29  Gp  45 16 ; 

frelsask  frei  werden:  nu  frelsask  |>au  f> reell  ok  ambdtt  276 22 
frelsi,  n.  Befreiung  lausn  ok  frelsi  240*  Freikaufung  gullhring  sendi 
hanu  til  frelsis  henni  Fs  70  24  Freiheit  gefa  frelsi  einum  274,6ff-; 
frelsis-gjöf,  f.  Geschenk  der  Freiheit  hann  vill  mi  launa  frelsisgjöf 
er  will  sich  jetzt  dankbar  dafür  beweisen,  dass  ihm  die  Freiheit  geschenkt 
t corden  Fs  126 3 ; — frelsis-öl,  n.  das  Gastmahl,  das  ein  Freigegebener 
bei  seiner  Freiwerdung  anstellt  27417-27  2759  W 
frelsingi,  m.  Freigegebener  ( Munch-Cl  I,  184)  hann  liaföi  meb  se'r 
alla  menn  sfua,  baebi  frelsingja  ok  |>nela  Eg  30H  hann  hafbi  meb 
sdr  jafnan  LX  frelsingja  Eb  12 17 

fremd,  f Förderung,  Vortheil , Ruhm  afla  ser  fremdar  ok  frama  Fms 
VII,  92* 

fremja  (franula),  voi'wärls  bringen,  fördern,  ausführen  feer  hann  eigi 
framit  j>enna  leik  er  vermag  dieses  Spiel  nicht  zu  Stande  zu  bringen 
8 17  ebenso  fremja  ij>r6tt  19322  }>essi  hefir  hölmganga  sibast  framin 
verit  d Islandi  ist  da'  letzte  gewesen,  da'  auf  Ist.  ausge führt  worden 
1609 

fremr,  adv.  comp,  und  fremri,  adj.  comp.  ( wie  framar)  — fremstr, 
adj.  superl.  ( wie  framastr)  von  fram,  adv.  u.  frarnr,  adj.  — kyruan 
in  fremri  129 5 hit  fremra  = fremr,  adv.  fara  Mt  fremra  um  Mcerina 
33 4 ; hanu  var  fremstr  der  vorderste,  erste  116 7 
fror.  . s:  frjösa  (fraus) 

fress,  7i. ? tn.?  Kater  kattbelgir  af  gÖmlum  fressum  Grdg  II,  192 20 
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frest  — fribligr 


frest,  n.  Frist,  ubgegrenzie  Zeit  koma  aptr  All!  vetra  fresti  innerhalb 
dreier  Jahre  46 10  251*  Jern  zum  Zweikampf  auffordern  A III  uAtta  fresti 
triduo  clapso  147**  159 1 A viku  fresti  Fs  53  25  vgl  j>vi  niest  A IX 
vetra  fresti,  siz  . . , |>4  . . . elapsis  IX  annis  289 16 ; Aufschub  hanu 
kvab  st?r  illa  lika  öll  frestin  Jiau  sem  A yrbi  Fs  32  23 
frest a (ab),  aufschieben  Etw  (einu)  fr.  atgöngn  9230  ef  f)dr  vilit  dauba 
minn,  Jni  Jmrfut  J)dr  eigi  at  fresta  jjvf  198 '4  zögern  eigi  |>arftu  }»A 
lengr  nt  fresta  181 34  nd  frestabist  framsÖkn  ok  dvelzt  malit  Fs 
74 16  An  153*'  286 3 

fretr,  m.  peditum , im  Beinamen:  Eysteinn  fretr  99*;  fret-karl,  m.  af 
fretkarli  [ii’num  von  dir , du  - kerl!  Fs  1603  Hdv  319*6 
frdtt,  f.  das  Fragen,  Erforschen,  bes.  des  Orakels  udgl  {$:  Maurer.  Bek. 
II,  132  ff.)  gtJkk  kann  |>A  til  sdnarblöts  til  frdttar  49 9 gdngu  menn 
til  frdtta  ok  spurbu  at  örlügum  sinum  Fs  1 9 14  halda  fre'ttum  til  eins 
sich  nach  Jem  erkundigen  Fs  27";  Erkundigung  höfum  vdr  goba  eina 
fre'tt  til  ybvar  wir  haben  mir  Gutes  über  Euch  erfahren  Fs  15 3 ; er 
mik  J>at  nnbir  fre'tt  {jeirri,  at  ek  vil  vita  es  liegt  mir  bei  dieser  Frage 
daran , dass  ich  wissen  will  - es  veranlasst  mich  das  zu  dieser  Frage  . . . 
psk  40  *°- 28 -41 22 

fre'tta  (tt),  erfahren , Kunde  bekommen  von  Etw  (eitt)  122*  150 29 
154 21  23  vgl  jafnan  fretti  kann  vingjarnlig  urö  til  sin  frA  jarli  fort- 
während bekam  er  freundliche  Worte  des  Jarlen  gegen  sich  zu  hören 
Fs  1 1 32 ; fragen  frdttir  konungr  kann : kvdrt  . .?  190 19  fretta,  kvab- 
an  . . 191 11 

freyba  (dd),  schäumen  villigeltir  meb  freybanda  munni  Alex  168 26 
vom  Eitern  der  Wunde:  freyddi  or  upp  blöb  ok  vAgr  145 7 
freyja,  f.  Herrin  svA  (d.  h.  wie  die  Göttin  Freyja)  hcitir  ok  hver 
freyja  yfir  sirmi  eigu,  en  sü  hd  »freyja , er  bd  A 44*°  (vgl:  fru,  f.) ; 
in:  kds-freyja 

fria  (ab?),  frei  machen;  friast  sich  befreien  Fms  XI,  424 29 
frian  ( od . friun),  f.  Befreiung,  Schonung  veita  nökkura  friun  85 1 

1.  friba  (ab),  friedlich  machen  friba  laudit  Krs  29 ,5  um  Frieden  bitten 
for  kann  til  Roms  ok  fribabi  fyrir  öndnbum  II gv  65'7;  fribast  sich 
versöhnen  mit  Jem  (vib  einn)  93 17 

2.  friba  (dd),  schmücken,  zieren  friba  ok  sosma  Barl  104 15  vel  at  ser 
gjorr  um  alla  kluti  j)A  er  konnng  friba  Fms  VII , 276  extr.  kluti  er 
pK'ba  mAttu  (par;  friddi)  goban  köfbingja  Fms  IX,  53515 

frib-brot,  n.  Friedensbruch,  von  der  Verletzung  der  Thingheiligkeit 
kallabi  kann  |>at  eitt  fribbrot  verit  hafa  (eitt:  reiner,  vollständiger ?) 
Eb  11 31 

frib-heilagr,  adj.  geschützt,  dem  d.  Frieden  verbürgt  ist  199 33  kann 
foerir  fram  sfknn  Hrölfs  svA  at  kann  skyldi  vera  fribkeilagr  Fs  150 4 
frib-land,  n.  ein  Land,  wo  man  in  Frieden  sein  kann  kann  skyldi 
fribland  kafa  i hans  riki  150**  fribland  opp:  hernabr  Eg  95* 
frib-leikr,  tn.  Schönheit , (eines  Mädchens)  Fbr  38*° 
fribligr,  adj.  = fribr,  adj.  Jieim  J>6tti  eigi  fribligt  Eb  9631 ; fribliga, 
adv.  fr.  lAta  sich  friedlich  (opp:  feindlich)  benehmen  93** 
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1.  friör,  friöar,  m.  Frieden  nd  settu  |>eir  friö  ok  griö  sin  i milli  Fs 
15®  ( vgl  farit  nii  i friöi  ok  griöum  Lxd  172*°)  105 23  bJÖ  ek  ykr  üt- 
legö  raina  til  friöar  fööur  nu'num  damit  mein  Vater  Frieden  erhalte , 
geschützt  sei  193 16 

2.  friör,  adj.  friedlich;  eiga  fritt  Frieden  haben , eiga  illa  fritt  Angriff 
u.  Kampf  ausgesetzt  sein  dttu  pur  i flestum  stööum  illa  fritt  Fbr  48 1 
(«.  70**)  opp:  hafa  gööan  friö  ebd 

3.  friör,  adj.  gefälligen  Aussehens,  hübsch  (opp:  Ijötr)  Eg  229,ft(-2302) 
meybarn  fritt  ok  fagrt  137  9 friö  kona  Gp  41  10  Yngvi  var  . . friör 
öl16  friör  s^num  1 1 2 *a rf • ; friöir  aurar  *bona  animata * vom  Vieh  ßsk 
121 20 

friö-samr,  adj.  friedlich  Frööi  binn  friösami  557 
friö-samligr,  adj.  von  friedl.  Art  kvdma  peirra  mun  eigi  vera  friÖ- 
samlig  Fs  44 31 

friö-staör,  m.  Asgl , im  Thors-lempel  des  Thorolf  mostr.  war  friöstaör 
mikill  Eb  6 14  vgl  kelgi-staör,  m.  u.  liofs-helgi,  f. 
frilla  (d.  i:  friöla),  f.  Concubine  Fs  54 12  frillu-son  fl  lins  illegitimus  ebd 
24 8 Sv.  vill  fd  systur  bans  til  frillu  ella  til  eiginorös  Fs  134 5 hon 
var  tekin  frillu-taki  rpro  concubina  abducta ’ Eg  124 20 
friun,  f.  8:  frfan 

frjdls,  adj.  frei  frjdls  maÖr  freigeborncr  Mensch  (frjdlsborinn  264 13 
opp:  {»j’borinn  Eb  1261*9)  263 12  sd  er  frjdls  fellr  d jörö  d.  i:  der  seine 
Freiheit  erhält;  frei,  sicher  vor  Etw  skögar  miklir  en  frjdlsir  af  dgangi 
konunga  ok  illreeöismanna  Fs  20 19 

frjälsa,  f.  Freiheit,  Sicherheit  sigla  fram  meö  frjdlsu  208 14  engi  ndöi 
meö  frjdlsu  at  sitja  llrafnk  24 10 

frjdls-borinn,  ppr.  s:  frjdls,  adj. ; opp:  frjdls-gjafi , m.  (s:  diess) 
Vsl  172* 

frjdls-gjafi,  m.  dci'  Freigegebne  (=  frelsingi)  })d  sök  d sonr  bans 
frjdlsborinn,  en  ellegar  (aber  in  andenn  Falle)  frjdlsgjafinn  Vsl  172 3 ; 
der,  welcher  Freiheit  giebt  r patronus 1 (=  skapdröttinn)  Gräg  1,  227 ,6fr- 
f r j ö s a (fraus  od.  frera),  vor  Kälte  steif  machen,  impeis:  frost  var  d 
mikit  ok  fraus  um  bann  klueöin  ( nicht  frusu  klseöin)  Fs  52  *° ; /Vie- 
ren, vor  Kälte  steif  werden  fraus  at  hrimi  es  gefror  zu  Keif  SE  42 8 ; 
part.  pr. : erfroren  td  bans  var  frerin  15 14  bann  var  allfrosinn  er 
war  ganz  erfroren  d.  h.  vor  Kälte  ganz  steif  Fs  52 26 
fr6,  f.  Ruhe,  Erleichterung  in  Gefahr  kölliföu  [>eir  (i  nauöum  staddir  d 
sjd  eöa  d landi)  d nafn  hans  (ÖÖins)  ok  jjottust  jafnan  fd  af  j>vi 
fro  38 15 

froö-leikr,  m.  Kunde,  Belehrung,  Wissenschaft  til  frööleiks  ok  skemt- 
unar  SE  224*  von  der  Geschichte  25527  von  Zauberkunde  fröölcikr  ok 
fjölkyngi  427  fyrnska  ok  froöleikr  Fs  131 12 
frööligr,  adj,  nach  Art  eines  Klugen,  Verständigen;  froöliga,  adv.  eigi 
er  nu  spurt  fr.  SE  60 14  Jjessa  |>ykki  me'r  eigi  froöligast  spurt  vera 
af  jnnni  kendi  251 21 

fröör,  adj.  kundig,  wohl-  u.  viel-unterrichte t,  namentl.  von  histor.  Wis- 
sen (=3  dcema-fröör  Fms  IV , 89®)  z.  B.  Ari  (binn)  frööi,  Sommndr 
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fr.,  Styrmir  fr.  u.  a. ; engi  er  svä  fröbr,  at  telja  kunni  oll  störvirki 
fjörs  1 21  245 18 ; zauberkundig  hon  var  froh  at  mörgu  ok  framsyn 
126 34 

f roebi,  f.  u.  n.  Kunde,  Wissenschaft , namentl.  von  Geschickte  Ari  ritahi 
freebi,  baebi  forna  ok  n£ja  35 33  bann  la?rbi  Ara  prest  ok  inarga  freebi 
sagbi  bann  honum  er  Ari  ritabi  siban.  Ari  nam  ok  marga  froebi 

at  {niriöi  . . . 3629fr-;  pl. : von  Ari’s  Werke  |>au  bin  spakligu  freebi 
256*°  livat  es  missagt  es  i jiessum  froeöum  in  diesen  Kunden,  hislor. 
Nachrichten,  Mittheilungen  98  24;  von  Gedichten  i suraum  froebum  (==  i 
GrfmnismÄlum)  SE  5620  freebi  j»at  er  Grettis-feersla  hdt  Grelt  11913; 
heilug  freebi  von  der  Kenntniss  des  Christenthumes  kenna  einum  beilug 
froebi  Fs  93 ,J 

freebi-bök,  f.  Buch  z.  Belebung,  gelehrtes  Werk  SE  II,  8 9 
froebi-mabr  ( od.  froeba-m. ) , m.  Gelehrter,  der  Vorzeit  kundiger  Mann 
gamlir  froebimenn  342fi  SE  1222  skÄld  eba  freebamabr  ebd  216'® 
freekinn  ( od.  freekn),  adj.  nuithig,  tapfer  barbr  mabr  ok  freekinn  Fs 
171 2 An  169 25  129 7 vaskastir  ok  froeknastir  209*°  vgl  Frib|>jdfr  binn 
froekni 

froekn,  adj.  16925  jafn-froekn  2523  s:  freekinn 

freekniligr,  adj.  = freekinn  Fs  67 17 ; freekniliga,  adv.  berjast  fr. 

163 19  verja  sik  vel  ok  fr.  12427 
froekn-leikr,  tn.  Tapferkeit  28 12  Fs  7013 

frost,  n.  Kälte,  Frost  libygbr  af  frosti  ok  kulda  37 16  vom  frost  mikil 
ok  kuldar  Lxd  16825  frost  var  al  (dabei)  mikit  Fs  5219  frost  eru  ]>ä 
mikil  SE  186 5 hafa  inikinn  liÄska  af  fjuki  ok  frosti  Fs  179 26 
frovor  d.  i.  fnir  s:  frtf,  f. 

frii,  früar  (od.  frür  od.  frü)  pl.  frür  (od.  frovor),  f.  Frau  meb  hennar 
(Freyju)  nafni  skyldi  kalla  allar  konur  tignar  svä  sein  nü  heita  frovor 
(s:  freyja,  f.)  44 19  af  hennar  (Freyju)  nafni  er  |>at  tignarnafn,  er 
rikiskonur  eru  kallabar  frovor  SE  9ß2ü  frauva  Fms  X,  421 9 svör 
friinnar:  juramenta  feminae  293 17 

frum  — nur  in  Compp.  zur  Bezeichn,  des  Urspriingl.,  des  Vorrangs 
frum-gagu,n. ; fnnngögn,  pl.  e argumenta  primaria*  od.  einleitende,  vor- 
ber eilende  (?)  Untersuchungen  in  der  llechtssache  Grdg  II,  117**  nu  eru 
öll  frunigögn  framkomin  j>au  er  sökiuni  eigu  at  fylgja  Nj  234 24 
frum-blaup,  n.  Angriff  (als  Initiative  eines  Kampfes)  hlaupa  frum- 
lilaup  til  eins  dem  anfallen  Vsl  1444ff*  fyrir  frumblaup  pat,  at  J>. 
bafbi  J>ar  vig  vakit  Eb  89 14  biia  frumblaup  til  ühelgi  einum  darauf 
antragen,  dass  dem  wegen  des  von  ihm  ausgehenden  frumhl.  mit  Ver- 
bannung bestraft  werde  Eb  64 2 

fruin-kvebi,  m.  Urheber,  von  Loke:  frumkvebi  flaeröanna  SE  104 5 
frum-kvibr,  m.  Hauptzeuge  psk  öl2 

frnm-sök,  f.  d.  eigentliche  Hauptsache  in  einem  Rechtsstreit  psk  42 3 - 
ß0<8.«  abili  frumsakar  ( opp : sä  er  vib  sök  ferr)  Nj  23ö27 
frum-vdttr,  m.  Augenzeuge  ef  sä  er  frnmvÄttr  er  vib  var  2747  Grdg 
II,  202 13 

frum-vaxta,  adj.  indecl,  erwachsen  menn  frumvaxta  120 3 Eg  194’9 


frj’jft  — fullliba 
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1.  fr^ja  (frf'ba),  t torwerfen  Jem  d.  Mangel  von  Etw,  absprechen  Jem 
(feiniun)  Eite  (eins)  f)er  fryit  mer  hugar  ihr  haltet  mich  für  feig  SE 
1 12 5 fr^bi  engi  mabr  J^orsteini  framgöngu  ok  hugar  1704  Lxd  17027 
Eg  98 9 

2.  frj'ja,  f.  Vorwurf,  Anschuldigung  til  frVju  ehr  dleitni  Fs  8 22  Lxd 
236 15 

fryju-orft,  «,  = fryja , f. ; verja  sik  fryjworbi  eins  sich  gegen  Jem's 
Vorwürfe  vertheidigen  Eb  27 10  * 

-frynn,  adj.  in:  d-fr^nn 

frysta  (st),  gefrieren , von  Kälte  steif  werden  t6k  }>d  at  frysta  at  hon- 
um  khebi  Eb  73 7 

fugl,  fugls,  pl.  -ar,  m.  Vogel  136,6ff-  192*4  2093;  hafa  fugl  af  landi 
(od.  bloss  af)  einen  Vogel  vom  Lande  haben  d.  i:  sehen , in  der  Nähe  des 
Landes  sein  sigla  fyri  sunnan  Island,  at  }>eir  hafa  af  fngl  ok  hval 
isl  1,  25  not.  15 

fuinn,  adj.  verdorrt,  abgefault,  von  einer  Leiche : hann  ld  lengi  i jörbu, 
svd  at  alt  var  hold  fdit  af  beinum  lmns,  ok  svd  mörg  bein  fdin 
me8  Spec  28**;  in:  al-fdinn  Fms  VI,  16414  d- fuinn 
fulga,  f.  Kostgeld,  Bestreitung  des  Unterhaltes  handsala  fdlgur  fyrir 
elnn  ßsk  124*3-134 14 (t-  greiba  fdlgu  eins  Svarfd  14916 
full-  s:  fullr,  adj. 

1,  full,  n.  das  Volle  d.i.  Trinkbecher,  vom  Bragafull  ( Weinh . 461  /f.) : 
drekka  af  fullit  den  Becher  auslrinken  65“  Eg  17921  ff- 

2.  fdll,  adj.  pu  tri  das,  faul,  von  Übelm  Geruch  fdl  tjörn  Fs  141*  fdl  fiefja 
Fms  VI,  164 24  von  einem  Gefängniss  J>ar  var  baebi  fdit  ok  kalt  Grett  195“ 

full-fengi,  n.  ein  volles,  tiefes  Fassen  var  margra  manna  fnllfengi  { 
gulli  ok  mörgmn  dfrgripum  Gp  51 73 
full-frsegr,  adj.  weitberühmt  fundinum  lauk  svd  sem  mörgum  er 
kunnigt  ok  fullfrtegt  er  vorbit  Fs  17 ,s 
fnll-gcra,  swv.  voll  führen,  vollenden  239 14  hon  hefir  fnllgert  sitt  efni 
Fs  42 15 

full-gerr,  ppr.  vollständig,  hinreichend,  genug  orb  sem  j>e'r  rruelit  mun 
ybr  fjykkja  aldri  fullger  177 17 

full-hugi  {od.  fullngi  Gisl  6818),  m.  muthiger  Mensch  afrendr  at  nfli, 
en  hiun  mesti  fnllhugi  Fs  48 9 Eg  165*  hinn  me  st  i kappi  ok  full- 
hugi  ebd  230 - 

full-kominn,  ppr.  vollkommen  fullkominn  vin  Fs  11628 
full-komlign,  adv.  völlig , durchaus  hefi  ek  f.  heitit,  sönnum  gubi  at 
]>jona  239’* 

fnll-kosta,  adj.  indecl.  vollberechtigt,  vollbiirtig  J»ykki  |>er  hvergi  full- 
kosta?  ( fragt  G.  die  H.)  scheint  es  dir,  als  ob  ich  keine  ebenbürtige 
Parthie  für  dich  wäre?  113”  skal  hon  vera  frilla  min,  ok  er  henni 
f>ö  fullkosta  und  ist  diess  ( d.  Concubinal ) doch  für  sie  eine  durchaus 
passende  Stellung  (d.  h.  zur  Concubine  ist  sie  gut  genug)  Fs  31 32 
full -li ha,  adj.  indecl.  auxilii  pleni  ma  vera  «at  oss  so  skjött  full- 
liba  vielleicht  erhalten  wir  bald  / dnreichenden  Beistand  Fs  152  14  Hdv 
347“ 


< 


124  fulLmeeli  — fundr 

full-majli,  n.  vollständige , letzte  Entscheidung;  von  einem  Vertraget  var 
j>etta  . . meft  öllnm  fallraielam  gört  289 4 

full -mi  kill,  adj.  hinreichend , gross  genug  gern  einnm  fullmikinn  söma 
Fs  16» 

fullr,  fall,  fult,  voll , gefüllt  |>d  fyldi  hann  otrbelginn  . . ok  setti  app 
er  fullr  var  22  20 ; at  fullu  = adv.  vollständig  mi  er  Jiat  settieibing  at 
fullu  273 1 ülfrinn  var  Jmndinn  at  fullu  SE  112 13 ; meb  fullu,  dass. 
veita  m.  f.  allar  XII  mdnaba  ti'Öir  262 9 Jiötti  sä  einn  meb  fullu 
heita  mega  soekonungr  vollständig  d.  i.  mit  vollem  Hechte  61  *5;  til  fulls, 
dass,  skulum  ver  nu  reyna  . . meb  oss  til  full»  ganz  gehörig  Fs  36 83 
triia  ekki  til  fulls  Fbr  53 26  lialda  til  fulls  viÖ  einn  Jem  die  Spitze 
bieten  Eg  21221  til  fullra  laga  durchaus  gesctzmässig  scekja  mäl  t.  f.  1. 
126" 

full-re'tti,  n.  s:  rdtti,  n. 

full-reyndr,  ppr.  zur  Genüge  erprobt,  - erkennbar  er  J)d  fullreynt, 
hvärr  af  öbrura  berr  Fs  160* 

i 

full-steiktr,  ppr.  zur  Genüge  gebraten  24* 

full-tiöa  (od.  -tibi ) , adj.  indecl.  mündig  mafir  frjdls  ok  fulltfba  ok 
settborinn  28031  (opp;  i dinegb  und  ualinn)  27220  s:  Vsl  169  20-5rf- 
170 14  (auch  full-tibr  in:  fulltibra  manna  Vsl  173 27) 

full-ting  (od.  ful-t.),  n.  od.  -tingr,  m.  Hilfe , Beistand  bibja  sdr  full- 
tings  (od.  äsjd  ok  f.)  7831  Fs  7320  nie b gubs  fulltingi  244*  m.  tybs- 
ins  f.  289 14  |>itt  fullting  vilda  ek  liafa  til  kvdnboenar  152*1  (masc.: 
f)inn  fullting  usw  Fms  V,  196*6)  falla  i fullting  meb  einura  Jem  sei- 
nen Beistand,  bez.  Stimme,  verleihen  Lsp  208*°;  — fulltings-mabr,  m. 
(pl.)  104 16 

full-trui,  m.  ein  des  vollen  Vertrauens  werther  Freund  |>orr,  fulltrui 
vdrr  290® 

full-vel,  adv.  ganz  wohl,  vollkommen  lesa  f.  267 18  yfirvinna  einn  f. 
Fs  160 18 

f u 1 1 - 1) u r r , adj,  ganz,  vollständig  trocken  Eb  94 10 

frina  (ab),  verwesen  bann  tök  liöfu&it  ok  smurti  urturn  J>eimer(=at) 
eigi  mdtti  fdna  39 9 vgl  j)6tt  likaminn  fiini  at  moldu  eba  brenni  at 
ösku  SE  88 11  funat  liafa  putrefactum  esse,  interire  Nj  263 10 

fuudr,  fundar,  pl.  -ir,  m.  das  Zusammentreffen,  die  Begegnung  (=  mnnna- 
möt)  |>essi  fundr  var  d Berunesi  179 23  livervetna  Jmr  manna  fundir 
verba  wo  nur  immer  Menschen  zusammen  zu  kommen , sich  zu  versammeln 
pflegen  282 29 ; Kampf  Eg  223 9 fr-,  von  d.  Schlacht  im  Hafrsfj.  fnndin- 
um  lauk  svd,  at  Haraldr  konungr  fekk  dgaitnn  sigr  Fs  17 18  vgl  un- 
ten 93 *6;  Begegn.  mit  Jem  (vibeinn,  od.  häuf.  m.  gen.  od,  adj.  pron.) 
ge'kk  bann  til  fundar  vib  bana  er  suchte  sie  auf  126 1 kom  ek  til 
fundar  vib  ybr  923  koma  d eins  fund:  mit  Jem  zusamtnenkommen  112 16 
fara  d eins  fund  sich  zu  Jem  begeben,  ihn  aufsuchen  30*8  187*6  162 8 
242 4 eigi  nd  fundi  eins  Jem  nicht  auf  finden  können  Krp  178-19n 
bjöba  einum  d sinn  fund  Jem  zu  sich  einluden  191 21  19223  eigi  Jiarftu 
at  fysaz  til  svd  mjök  vdrs  fundar  (d.  i.  sv.  mj.  t.  v.  f.)  du  brauchst 
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dich  nicht  so  sehr  danach  zu  sehnen,  mit  uns  (in  der  Schlackt)  zusam- 
menzutreffen,  zu  kämpfen  93  *6 
für  d.  t.  fyr 

fura,  f.  Föhre,  Fichte  283*  vom  Schiffe  fljötandi  fura  ßsk  594  Grüg 
II,  202« 6 

furöa,  f.  Anzeichen,  Vorbedeutung,  von  einem  Traume:  hann  kvaö  fietta 
ei  gööa  furöu  Fs  172 23  petta  mnndi  (vera)  furöa  nökkurs  fiess  manns 
er  hör  er  diese  würde  den  baldigen  Tod  irgend  eines  der  Innwohner  be- 
deuten Eb  94w;  Wunder,  Etw  was  in  Erstaunen  seift,  Auff allen  er- 
regt nd  er  furöa  mikil  um  Egil,  er  . . Eg  124SJ  hann  ldt  Ilf  sitt 
meö  8vo  mörgnra  ok  störum  siiruin,  at  furöa  Jiötti  i vera  Gisl  71 28 
ok  er  l»at  furöa,  at  honum  skal  hl^Öa  at  lasta  svd  mjök  . . 7618; 
häuf,  in  dieser  Bedeut,  gen.  furöu  =a  adv.  (s:  fnröuliga,  adv.)  hann  ö 
furöu  gööan  hest  ein  erstaunlich  gutes  Pferd  12”  drykkr  f.  sterkr  45 4 
hann  var  imkill  ok  sterkr,  ok  f.  torvelligr  147* 
fnröuliga,  adv.  = furöu  (s:  furöa,  f.)  vor  Adjj.  37 80  Fs  77®  Eg  S7 9 - 
228 15 

-fdsa,  f.  in:  öfusa,  varfiisa 

fdss,  adj.  begierig  nach  Etw  (eins  od.  til  eins)  öxar  em  ek  allfdss  Fs 
68**  J)ö  geröi  hann  (eum)  füsan  at  fara  til  Finnlands  da  bekatn  er 
Lust  nach  F.  zu  reisen  46 15 

f us tan,  n.  Baumwollenzeug  ( Weinh . 161)  fustans  kyrtill  Eg  195*° 
fygla  (Id),  Vögel  fangen  fiskja  eöa  fygla  Grdg  II,  186 14 
fyl,  n.  Fohlen  bar  hann  (Loki)  fyl,  Jmt  var  grdtt,  . . . ok  er  sö  hestr 
beztr  meö  goöum  ok  mönniun  SE  138*  Grdg  II.  89 11  fyl-merr,  f. 
weibl.  Fohlen  ebd  II,  194 18 

fyla,  f.  ( von  föl,  n.  od.  föli,  m.)  thörichter,  verächtlicher  Mensch  eru 
Jietta  f^lur  en  okki  ddgandi  menn  Flat  II,  364 21  in:  mann-tyla,  f. 
fylgÖ,  f.  Begleitung , Gefolge  hann  var  i fylgö  meö  Ölafi  konungi  er 
gehörte  zum  Gefolge  des  K.  0.  79 33  Gesellschaft  launa  einum  gleöi  ok 
gööa  fylgö  Fs  130 bes.  der  durch  d.  ßegl.  geleistete  Schulz  u.  Bei- 
stand, von  einem  Hunde  hann  er  eigi  verri  til  fylgöar  en  röskr  maÖr 
117 81  fd  einum  mann  til  fylgöar  Fs  64*  gööa  fylgö  hefir  Jni  mdr 
veitta  ok  drengiliga  170 11  J>ü  hefir  s^nt  mikinn  manndöm  i fylgö 
Jiinni  viö  mik  Fs  17 23 

fylgöar-maör,  m.  ein  zur  Gefolgschaft  (des  Königs,  eines  HÖfding)  ge- 
höriger Fs  33,s-66w  Gp  66 10 
fyigi,  n.  Unterstützung,  Beistand  Nj  1839  in:  mdla-fylgi 
fyl&Ja  (g®)»  folgen,  nachfolgen,  begleiten  geröust  f>nu  f>d  skyldir  |>jön- 
ustumenn  |»örs  ok  fylgja  fian  honum  jafnan  siöan  2'’*  103*4  er  |>eiin 
fylgt  i drykkjuskdla  mikinn  ok  skipat  i sseti  188 18  von  Sachen  (von 
der  Mitgift:)  fylgöi  henni  heiman  Karnesland  Fs  3660  An  295*°  mun 
hugr  fylgja  vexti  vom  Muthe,  der  sich  mit  den  Jahren  einstellen  wird 
Fs  4t 11  Jem  den  Weg  weisen,  ihn  geleiten  fj  348 33 ; verfolgen  (feindl.) 
hann  rak  flöttann  ok  fylgöi  Jieim  lengi  Eg  114 17 ; folgen  d.  i.  gehor- 
chen, gehorsam  sein  nd,  minn  hinn  kseri  sunr,  fylg  fortölum  fööur 
Jiins!  236 28 ; Beistand  leisten,  unterstützen  aUmjök  fylgir  j)d  fiessum 
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manui  ok  hefir  j>er  vel  A kann  litizt  Fs  11 3 von  Sachen  144®  vgl  mi 
sAtu  |>eir  at  uuUunuin  ok  fvlgfti  Mär  fyrir  hönd  Griss  {dafür:  flutti 
MAr  bonorftit  fyrir  hönd  Griss  Fms  II,  89)  M.  unterstützte  die  Sache 
(malinu)  des  Gr.  Fs  88 13  . . at  f>6rhaddr  heffti  vel  fylgt  (mdlum,  rAftum 
odgl)  dass  Th.  die  Interessen  des  Thst.  wohl  gewahrt  habe  173*;  fylgjast 
sich  durch  Begleitung  gegenseitig  unterstützen  fylgjumst  vel,  nidgr,  svA 
at  engi  skilist  vift  annan  128 22  19627;  folgen  d.  i.  dabei  sein,  verbun- 
den sein  mit  Elw  (einu)  sti  ndttiira  fylgir  Ilaldri,  at  engi  mä  haldast 
domr  hans  17 24  vom  seiftr:  . . . |jä  i|jr<6tt,  er  meatr  mdttr  fylgfti  4127 
24612  248"  Jieirri  sök,  er  XILkviftr  fylgir  eine  gerichtl.  Sache,  zu  der 
das  Zwölf erzeugniss  gehört  psk  41  16  |>at  fylgir  ok,  at  . . accedit, 
guod  . . 117 81  neyta  |>ess  svA,  at  8 wind  fylgi  cs  in  wohlanständiger 
Weise  gebrauchen  Fs  13 30 

fylgja,  f.  Schulzgeist  (s:  Maurer,  Bek.  II,  67  ff.)  hafa  jieir  brmftr 
ramniar  fylgjur  Fs  50 21  j>£nar  fylgjur  mega  ei  standast  (ferre,  tole- 
rare)  hans  fylgjur  Gp  54 ,2;  mar  er  mansfylgja  Fs  683  fuglar  jieir 
munu  veröa  manna  fylgjur  137 8 ; fylgja  =*  fylgft  II dv  340 13 
fylgju-kona,  f.  — fylgja  Fs  1 14 16 
fylgjn-samr,  adj.  folgsam,  gehcrrsam  Fs  69  21 -29 16 
fylki,  g.  pl.  fylkja  ( od.  fylkna),  n.  Krieger-schaar , Haufen  riftu  um 
brdna  V fylki  dauftra  manna  20 15 ; — jeder  der  grossem  Landbe- 
zirke, in  die  Nonvegen  seil  ältest . Zeit  eingetheill  war  und  zwar  so, 
dass  mehrere  derselben  durch  ein  ihnen  gemeinsames  Thing  u.  Gesetz  zu 
einem  grossem  Ganzen  vereinigt  waren  (s:  MnnchCl  I,  126.  200  Munch, 
NG  5 ff.)  Sygna-fylki  Fs  1 11) 18  för  bann  ut  a Raumariki  ok  herjar 
jiar  ok  fdkk  bann  fylki  Jiat  af  bernafti  70*8  ferr  leysingi  or  fylki 
utan  rAft  drdttins  277 27  ok  er  bann  (Har.  konungr  hArf.)  kom  i 
J>rdndheim,  stefndi  bann  VIII  fylkja  j>ing  Eb  4 19  vgl  bann  Atti  |>ar 
Atta  fylkna  Jiing  vift  J»roendi  Oh  59 9 ; — fylkis-kirkja,  f.  — höfuft- 
kirkja  75  H;  fylkis- konungr,  m.  ( opp : einvalds- konungr)  F$  34; 
fylkis-maftr,  m.  der  zu  einem  f.  gehörige,  Eimv.  des  f.  280 16 
fy Iking,  f.  Abtheilung  des  Heeres  jmnnar  fylkingar  83 18 ; Schlacht- 
ordnung skipa  sveitum  i fylking  83 21  siftan  var  skotit  a fylking  ok 
sett  upp  merkin  man  stellte  sich  darauf  in  Schlachtordn.  ...  89®  SE 
190 4 ; fylkingar-armr,  m.  Flügel  der  Schl.  89 4 
fylkir,  m.  Anführer;  fyr  J>v£  er  fylkir  kallaftr  konungr,  at  bann  skipar 
£ fylkingar  herlifti  sinn  5/J51218;  fylkiru. hersir (rcfux*)  MunchCll,  166/7*. 
fylkja  (kt),  in  Schlachtordnug  aufstellen  Jcm  (eiuum)  jieir  fylkja  liftinu 
31 8 77®;  vertheilen,  Platz  anweisen  Attila  konungr  tekr  vel  vift  sinum 
mdgum  ok  er  jieim  fylkt  £ kallirnar  21717 
fylla  (Id),  fidlen,  anfüllen  Etw  (eitt)  mit  Elw  (af  einu)  fvlla  beiginn 
af  rauftu  gulli  22 7 trog  fylt  af  sldtri  6 4 fylla  skö  af  vatni  242 u- 25 
skjftld  fullan  af  rauftu  gulli  sein  niest  fmr  |>ü  fylt  222  32  fyldist 
skipist  undir  jieim  (af  vatni)  182 14  vgl  fyllir  {d.  i.  fyllist)  alt  jietta 
skip  21121;  * sättigen  Fs  72 22  von  einem  habgierigen  Menschen:  seint 
munu  jnn  augu  fyld  verfta  A fe'nu  Gp  48 16 ; et'füllen,  bethätigen  fyll- 
andi  jiat  alt  meft  verkum  243 15 ; fylla  lög  ok  lof  ( leges  constituere ’ 
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Lrp  213  ’*  f.  logrettu  vollzählig  machen  ebd  215 85  f.  uppsögu  erfül- 
len, ergänzen,  stützen  ebd  2 16 5 
-fylla  ( richtiger  -filla,  von  feil,  n.)  s:  tilla,  f. 

fyls-enni,  n.  Fohlenstirne,  im  Beinamen:  Önundr  fylsenni  Gp  41 u 
fyr  {od.  für)  od.  fvri  od.  fyrir,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  u.  acc.  vor,  für; 
vom  Orte  (wo?  wohin?)  var  grind  fyrir  borghlißinu  5 19  haun  gdkk 
fyrir  jarlinn  145s;  von  der  Zeit  fyri  fdm  vetmra  15434  Iieirra  ca 
vAni  fyri  Vilrt  minni  1081*-14;  vom  Grunde  fyrir  j>vf  deswegen,  fyrir 
|m  at  . . weil,  fyrir  sakir  m.  gen.  {s:  eök,  f. ) fyrir  J>at  sama  eben 
deshalb  212 30 ; anstatt,  zum  Ersatz  (s:  bot , bnota , gjalda) ; mit  dat. 
eomm.  od.  incomm.  Jem  zum  Nutzen  od.  zum  Nachtheil,  in:  biSja  fyrir 
se'r  k.  fl.,  in:  lin^ta  mälit  fyrir  einum,  drepa,  eyfta,  sitja  f.  einum 
ii.  in  Verbind,  mit  Adverbb.  - an  m.  acc:  fyrir  austan,  f.  noröan, 
f.  sunnan,  f.  vestau  im  Osten  von  . . 37“  99*4*5  1035*6  fyrir  utan 
ohne  98*' ; in  Zusammensetz,  mit  Verben  hat  fyrir  die  Bedeutung  des 
Vernichten s,  Verderbens  ('ver'-)  s:  d.  folgg.  WW. 
fyrir-®tlun,  f.  Vorhaben,  Plan  203 3 Fs  23 s 

fyrir-bj68a,  stv.  verbieten  Etw  (eitt)  fyrirbanÖ  bann  alla  bindrvitni 
244 18  fyrirbaub  bann  at  hevra  245* 
fyrir-boöan,  f.  Vorzeichen  fyrirboöan  stoerri  tftinda  Eb  13® 
fyrir-boöning,  f.  Verbot,  d.  h,  das  was  verboten  ist  ( opp : leyfi) 
SE  594* 

fy rir-bo5stnaör,  »«.  Fs  52*°  s:  buös-maör,  m. 

fyrir-bünaÖr?  m.  Vorbereitung  er  nii  mikill  fyrirbünaSr  f borg  Susa 
216“ 

fyrir-burhr,  m.  Vorfall,  Begebenheit  Eb  134  -78' 
fyrir- farask,  stv.  auf  dem  Wege  Gefahr  nehmen,  verunglücken  278'6 
fyrir-furöa,  swv.  ein  Vorzeichen  sein  von  Etw  (um  eitt)  fiat  skal 
fyrirfuröa  um  buröamuni  Fs  12531  ( vgl  furÖa  (aö)  anzeigen  Etw  (einu) 
fiviat  illu  man  furfta,  ef  . . Fms  II,  19414) 
fyrir-gefa,  stv.  verzeihen  Jem  (einum)  139* 

fyrir- ge  ra,  swv,  verscherzen,  verlieren  Etw  (einu)  hafa  Jieir  fyrirgört 
allri  eigu  sinni  85 10  fd  sinu  277 15  lifi  Fbr  18 17  sinu  mdli  (seine  Sache) 
viS  guö  237  *6 

fyrir-heit,  f.  Verheissung  fyrirheit  kennimanna  Eb  9213 
fyrir-koma,  stv.  zuvorkommen  Jem  (einum)  in  Etw  (a  einu),  ihn  über - 
treffen,  durch  Besiegung  zu  Schanden  machen  aetla  ek  at  fyrirkoma 
honttm  A sundi  1953*  19633  verderben  Jem  (eintun)  meö  slikum  villum 
fyrirkoma  |>eir  mörgum  uvitrum  mönnum  236  ,r;  verlieren  Etw  (einu) 
engu  fyrirkoma  nema  lifi  eöa  limum  (Altes  bis  aufs  Leben  . .)  288 16 
fyrir- kunna  (-kunna),  verübeln  Jem  (einn)  Etw  (eins),  fyrirkunnit 
oss  eigi  varrar  framgirui  verübelt  uns  nicht  unsere  Kühnheit  Oh  91  *s 
zürnen  ef  bdnda  immun  mislikar  ok  (bann)  fyrirkann,  at  ek  . . . 
293“ 

fyrir-läta,  stv.  verlassen  Etw  (eitt)  hafna  ok  fyrirldta  236**  at  fyrir- 
liita  svA  göfugligan  ok  gdöan  (deum)  238 33  unterlassen , abstehen  J>u 
fyrirltetr  at  fijöna  . . . 285 34 
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fyrir-liggja,  sfv.  vorliegen,  vorhanden  sein  gub  skapabi  alt  af  engu 
fyrirliggjandi  efni  d.  h.  aus  Nichts  237 13 
fyrir-lita,  stv.  (vorbei-sehen)  verachten  f.  at  tigna  |>A  negligere  hono- 
rare  eos  237 4 eigi  er  jmt  nafu  fyrirütauda  252 16 
fyrir-mabr,  m.  Anführer  gjöra  einn  at  fyrirmanni  Op  45 19 -46°  an- 
gesehener, vornehmer  Mann  134 4 

fyrir-muna  (-munda),  missgönnen  J em  (einum)  Etw  (eins)  nogir  muuu 
J)dr  goborbs  fyrirmuna  Fs  68  5 

fy  rir-sky rta,  f.  Schürze,  Schurz  kasta  einum  eitt  £ fyrirskyrtu  17832 
fyrir-sat,  f.  d.  Liegen  im  Hinterhalt  Gp  CI7  bjöst  hann  vib  V.  mann 
£ fyrirsAt  vib  Hrolloif  Fs  33 4 ( ebd  162 ,0) 
fyrir-sügn,  f.  Satzung,  Bestimmung  f.  lögmanna  Lrp  2 13 28 
fy rir-staöa,  f.  das  vor  Jem  Stehen , um  ihn  zu  vertheidigen,  Vertei- 
digung Vsl  146 ,7-21- 23 

fyrir-verja,  swv.  sich  vorsehen  J>ykkir  betri  fyrirvarinn  videtur  melior 
qm  praeviderit  Fs  65 3 
fyrn,  n.  pl.  s:  firn 

fyrnast  (nd),  alt  werden,  in  Vergessenheit  gerathen  Tgj  21318 
fyrnd,  f.  Alterthum,  alle  Zeit  tsi&r  £ fyrndinni  Eb  126 7 
fyrnska,  f.  Zauberkunst  hon  var  margkunnandi  & fyrnskn  ok  frubleik 
Fs  131 12  Fbr  99  19 

fyrr,  adv.  comp,  vorher , früher  gern  fyrr  er  ritit  64 26  96 5 oigi  sA  ek 
j)ik  slxkan  fyrr  115  24  dat:  fyrr  var  fiat  mörgum  öldum  vor  vielen 
Jahrhunderten  SE  40 5 

fyrri,  adj.  comp,  der  frühere  hinn  fyrra  dag  pridie  2015  8024  £ liinu 
fyrra  ginni  das  vorige  Mal  7 24  £ fyrra  (d.  i.  Ar)  vorm  Jahre  190 3 
fyrri,  adv.  comp.  = fyrr;  setja  J>A  fyrri  2574  19612 
fyrrum,  adv.  einst  tibindi  J>au  er  fyrrum  höfbu  verit  SE  2027 
fyrst,  adv.  s:  fyrstr,  adj. 

fyrsta,  f.  Anfang  £ fyrstnnni  Anfangs  Fs  17832  Eb  573 
fyrstr,  adj.  superl.  u.  mm.  ord.  erster,  vom  ersten  Hola-bischof  hann 
var  fyrstr  til  stöls  at  Hölum  109 32 ; fyrst,  adv.  zuerst,  vor  Allen  hann 
var  fyrst  at  mildi  . . . 28 Anfangs  fslendingabok  görba  ek  fyrst 
biskupum  6 rum  98 48 ; fyrst  f stab  vor  der  Hand,  fürs  Erste  Fs  87 12 
f5'sa  (st),  Lust  machen  Jem  (einn)  zu  Etw  (eins)  hann  kvab,  pat  mundu 
fj'sa  menn  Jxangat-farar  103 17  Fs  8722;  fysir  es  gelüstet  Jem  (einn) 
fysir  j)ik  ekki  £ brott  hc'ban?  24118;  fysaz  Lust  haben  nach  Etw  (eins 
od.  til  eins)  Etw  wünschen  (s:  fundr,  m.)  93 25 
f 5*  s i , f.  Neigung,  Lust  zu  Etw  ineirr  af  forlögum,  en  (af)  fysi  Fs  23 12 
fysiligr,  adj.  annehmbar,  verlockend  honum  J>6tti  fysiligt  121 5 
fyst,  f.  = fysi;  hann  kvab  sdr  fyst  A at  vita,  hvart  . . Fs  223  hans 
fyst  sjAlfs  seine  eigenste  Neigung  Oh  22 35 
fyst  Krs  8 20  u.  ö.  d.  i.  fyrst 
fystr  Krs  9 22  u.  ö.  d.  i.  fyrstr 
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gd  (gaöa),  Acht  geben  auf  sich  kümmern  um  Elte  (eins),  {»ess  gd  eftr 
gcyma  152*6  bann  gdbi  soemdar  sinnar  Oh  16*5 
-gd  (od.  g6),  f.  Spott , Hohn , in:  goögd 

gabb,  n.  Narrheit  kasta  d brott  {>essarri  glcmiu  ok  gabbi  236 ,ö  Spott, 
Hohn  gabb  ok  hdö  24519  annatkvdrt  til  lidös  ok  gabbs  cba  (aut)  til 
steindur  254 **  gcra  st?r  eitt  at  gabbi  ok  at  garani  Oh  78“ 
gabba  (aö),  zum  Narren  halten  Jan  (einn)  77®  ekki  bafa  menn  {>at 
uijök  plagat  ber  til  at  gabba  mik  Fs  159 31 
gadd,  n.  ( od . gaddr,  m.)  Stachel , Spitze,  vom  Seorpion  |>at  hefir  gadd 
i aptan  Alex  1G8® ; in:  gadd-bjalt,  n,  Schwertgriff  mit  Spitzen  (statt 
der  Parier -eisen)  Eh  15 47  Gisl  159f’ 

giefa,  f.  Glück  ef  giefa  vill  til  Fs  131 4 royndr  bieöi  at  viti  ok  gmfti 
ebd  54 16  bera  giefu  glücklich  sein  in  Etw  (til  eins)  Eq  8 10 -21 14  -1405; 
im  Spi'chw  fßitt  er  bvdrt,  gaefa  eöa  gjöfugleikr  * Glück  und  Geschick 
sind  verschiedene  Dinge  Grell  82 7 
giefi,  f.  = tÖ  gefa,  f.  in:  gaum-ga.*fi 

giefu-maör,  m.  der,  dem  es  wohl  u.  glücklich  ergeht  Fs  7 83 -115 13  Fbr 
4»-48‘7 

gtofu-samliga,  adv . fcliciter  raer  fe'll  svd  gsefusamliga,  at  gu5  me& 
sinni  miskuun  belir  mik  . . frjdlsat  ich  war  so  glücklich  durch  Gottes 
Gnade  erlöst  zu  werden  239 15 

giegjast  (gö),  mit  dem  Blick  nach  Etw  hinschielen , ihn  über  Etw  gleiten 
lassen  ga-gSist  bann  upp  d arsalinn  Eb  99 ,6  g.  inu  yfir  skdlann  Grell 
84*  für  bon  nü  yfir  (mit  den  Augen)  at  bonum  ok  gft'gfcist  ebd  170 18 
gier  {od.  gjdr),  adv.  in:  i gasr  (i  gjdr)  gestern  151 16 ; i gter-kveld  ge- 
stern Abend  Fbr  33 81 

giera,  f.  Schaffell  mit  der  Wolle  darauf  fö  skal  vera  . . i ullu  eöa  { 
gierum  f in  lana  vel  pcllibus  vellerc  hispidis  9 269 10  Tgj  208 1 1 - 209 19  - 
210*s;  lamba-gterur,  pl.  Gräg  II,  192 19 
gieta  (tt),  Acht  geben,  aufpassen;  bann  liggr  ml  ok  gietir,  ef  . . 4*7 
mit  at  od.  til:  gieta  at,  bvdrt  rdtt  vieri  skotit  1959  til  gieta  92*3 
247 91  }>at  er  likast,  at  gipta  fylgi  rdbi  bans,  ef  til  er  giett  wenn  man 
darauf  achtet  Gp  46 auf  Etw  (eins)  skaitu  ganga  upp  ok  IV  menn 
meÖ  {>e'r,  en  aörir  skulu  gieta  skips  auf  d.  Schiff'  Acht  geben,  es  be- 
wachen 191*  50 13  253,*rf*  man  bverr  annars  bezt  gieta  beobachten 
83 13  giet  J)in , meBan  {>u  ert  i Htlnalandi  cave ! nimm  dich  in  Acht 
21310  giettu  hesta  okkarra  gicb  auf  unsre  Pferde  Acht  Fs  88,T  }>eir 
letu  myrkrit  gieta  sin  sie  übcrliessen  es  der  Finsterniss  sie  zu  schützen 
Fs  85**  ähnl.  Gp  69“ *78 17 
-gieti,  n.  in:  d-gieti 

-gictr,  adj.  in:  d-gietr,  ncer-gietr,  sjald-gajtr 

giezla,  f.  Beaufsichtigung  ( svina-giezla  Fs  71*1)  fce&a  (educare)  einn 
meÖ  goöri  giezlu  ok  virSuligri  varöveizlu  23518  eiga  eitt  undir  giezlu 
e&r  trunaöi  Iöunnar  SE  100’  hirÖmaÖr  {iy5isk  svd  sem  birzlu  ma5r 

Möbius,  altnord.  Glu»«.  9 
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gftfl  — galli 


ok  gnezlu  (-raaör):  liiröm.  bedeutet  so  viel  als  Bewacher  u.  Beaufsich - 
tiger  253 10 

gafl,  n.  ' Giebel1  (?) , Endwand  in  einem  Hause  (=  gafl-veggr , m.  Nj 
197 7)  var  [»ar  |>ekjan  fallin  af  gaflinum  Nj  2093;  in:  hus-gafl 
gaflaÖ  (d.  i.  gafl-blab  Ildv  352  4 ) , n.  Breterbekleidung  innerhalb  der 
Giebelwand  133 30 

gafnrlegr  291*  d.  i.  göfugligr,  adj. 

1.  gagn,  n.  Vortheil  ( opp : meinj  Bxd  216«  An  173*  1796  msetti  mer 
veröa  at  {u'r  gagn  ich  könnte  Vortheil  von  dir  ziehen  Fs  717;  opes, 
divitiae:  kerja&i  |>ar,  tok  . . kltefti  ok  uöra  gripi  ok  gögn  buanda 
712<  Sieg:  i hverri  orrostu  fekk  Kann  gagn  38  7 ; gögn,  pl.  argumenta, 
Beweismittel  268  2S  273 20 

2.  gagn-,  contra,  entgegen nur  in  Zusammensetzungen  z.  B.  gagn-kvoÖ, 
gagn-staftl.,  gagn-vart  u.  a. 

gagn-dagr,  m.  s:  gang-dagr 
gagn-kvöS,  f.  revocalio  contrario*  Vsl  179 11 

gagn-leibi,  «.  der  kürzeste  Weg,  compendium  viae  fara  gagnleifti  Fs 
ISO1  fara  jmr  er  mest  verhr  gaguleiöit  i Persia  Alex  92 ,s 
gagn-orftr,  adj.  treffend  in  der  Bede  gagnorör  ok  skjotorßr  11224 
gagn-samr,  adj.  einträglich,  Vortheil  bringend  kann  var  eigi  fdmikill 
ok  haf&i  |>6  bu  gagnsamt  Eb  18*  gott  bti  ok  gagnsamt  Fbr  83 13 
gagn-sök,  pl.  - sakir,  f.  Vertheidigungsgründe  Fs  74M - 1257  Grell  191 13 
gagn-staMigr  (od.  -stoeöligr),  adj.  widerstreitend,  widersprechend  öllum 
vdrnni  siötim  gagnstaöligr  235 20  alla  stund  heßr  pü  mt?r  verit  gagn- 
st(B&ligr  Fs  1727  orft  gagnstadlig  voccs  contrariae , Worte  der  ver- 
schiedensten Bedeutung  SE  622 10 

gagn-vart  (od.  -vert),  adv.  gegenwäris,  gegenüber  m.  dat.  17 11  66 7 Fs 
14823  sitja  g.  einum  Eg  63 82 -84 28  hon  teetr  setja  sinn  stöl  gagnvart 
konungi  222 19  Ie't  hon  gjöra  rekkju  gagnvert  dyrum  Gp  72 20 
gala  (göl),  singen  völva  g<Sl  galdra  sina  yfir  i>ör  15 7 
galdr,  galdra,  pl.  galdrar,  m.  Zauberlied  (Gr  Mgth  987);  Odin  lehrte 
uie8  rünum  ok  ljdöum  j[)cim  er  galdrar  heita;  fyri  fm  eru  rosir 
kallabir  galdra-smiöir  41 25  gala  galdra  157  galdrar  ok  forneskja 
Grett  187 14  galdrar  ok  gjörningar  244 14  bann  var  fjölkunnigr  ok  hinn 
margvlsasti  ok  gjörhi  niargt  nieb  göldrum  Hüv.  Isf  4520  — vgl  Mau- 
rer, isl.  Volkssagen  3.  332  ff.  u.  Bekehr.  II,  134  ff. 
galdra-kinn:  incantationum  genac  (?)  im  Bemamen:  J>orgn'nia  g.  Eb  25* 1 
galeiö,  f.  eine  Art  Kriegsschiff  (ndat:  galeida  vgl  Diez,  Wb  160)  vera 
d galei&nm  viö  her  Ildv  394 17  Fms  VI,  134 20  - 168 14  rr- 
gdlgi,  rn.  Galgen  f)d  le't  Jörmunrekr  taka  son  sinn  ok  leiSa  til  gdlga 
27 13  j>eir  reistu  honum  gdlga  ok  mtluöu  at  hengja  bann  Fbr  321 
galinn,  adj.  wüthend ; von  einem  Ochsen  lmnn  varÖ  galinn  57 27  von 
Berserkern  Eb  38 25  bans  nienn  vdru  galnir  sem  liundar  eör  vargar 
41 7 I>eir  geugu  J>ar  hart  fram  svd  sem  ööir  ok  galnir  va;ri  Fms 
I,  4422 

galli,  m.  Fehler,  Schaden  en  nti  er  oröinn  galli  d gjöfinui  der  1 Verth 
der  Gabe  hat  jetzt  verloren  GrhM  II,  648 4 
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galti,  rn.  Borgseftwein , mojalis  Fs  71**-72,s  galta  (</.  {.  gelti,  vorher 
tüöugöltr)  Fs  141 7 <4)  s:  göltr,  m.  u.  gyltr,  f. 
gamall,  gümul,  gumalt,  alt  ( opp : jung , vgl  fern,  adj.)  ldta  vera  { 
fribi  gamlau  mann  Fs  15233-16015  bann  varb  all-gamall  566  VII  vetra 
gamall  36 15  gamall  siör  187 ,7;  Sprchw  f|)at  er  opt  gott  er  gamlir 
kveba’  (aus  den  Hdvamdl , str.  134)  Ems  III,  97 7 
gamal-mennl,  n.  Greis , alte  Leute  um  konur  eba  böm  eba  gamal- 
menni  84® 

gainal-oerr,  adj.  'detirus  prae  senectute ’ von  einem  alten,  wahrsagenden 
Weibe  (kerling)  127 1 Eh  117 « 

gamal*örar,  f.  pl.  d.  kindische  Benehmen  eines  Greisen  virÖa  elnnm 
citt  til  gamalora  Jem  Elw  als  /sind.  Bede  od.  Handlung  eines  Greisen 
auslegen  Eb  116* 4 

gamals-aldr,  m.  Greisenalter  d gamalsaldri  als  Greis  Eg  4 15 
gaman,  n.  Freude , Vergnügen,  Unterhaltung  |>at  var  lielzt  gatnan  Helgu, 
at  . . die  grösste  Freude  für  II.  bestand  dann , dass  . . 166 17  varb 
mönnum  mikit  gaman  at  ]>essn  141*  henda  gaman  at  einu  Freude 
an  Elw  finden  185M  gern  se'r  gaman  af  einu  dass.  293 iH  tala  ser 
gaman  sich  durch  Gespräch  vergnügen,  unterhalten  51 50 
gaman -ree ba , f.  frohes , unterhaltendes  Zwiegespräch  (bei  Tische:)  glebi 
ok  gamanroeöur  (opp:  skaup  ehr  atyrbi)  Fs  72® 
gang,  fi.  Gang,  Weg  lionum  vorn  göng  knnnig  Svarfd  116 l3;  in:  til-gang 
1.  ganga  (gekk),  gehen;  gakk  hingat  ok  sit  her  21730  gengit  er  hja 
ü ti  es  ist,  wird  draussen  vorbeigegangen  192 7 bann  var  genginn  erinda 
(od.  naubsynja)  sin  na  er  war  gegangen  wegen  »einer  Geschäfte  (d.  h. 
um  seine  Nothdurft  zu  verrichten)  Fs  75 72  gehen , üblich  sein,  gelten  lög 
|>au  er  gengit  liöföu  fyrr  meS  dsum  42 1&;  — ganga  A losgehen  auf 
Etw , feindl.  at  j>er  liafit  gengit  d meÖ  kappi  ok  ugirnd  sich  aufleh- 
nen  288®  gangast  & auf  einander  losgehen  siban  gangast  d fylkingar 
ok  varb  J>ar  bratt  orrusta  mikil  Eg  113 * ganga  a lagit  dem  Stosse, 
Hiebe  entgegenrennen  bann  lagbi  igegnum  Örn,  en  Orn  ge'kk  A lagit 
Gp  626-56,4-7822  ganga  a trd  eins  sich  Jem  mit  unbedingtem  Ver- 
trauen überlassen  bvi  munda  ek  svikja  mfna  mdga  er  |>eir  bafa  gengit 
A mina  trd  221 9 ebenso  ganga  upp  A Jieirra  nab  Fs  11 12 ; ganga  af 
abgehen,  deficere  f)d  er  af  }>eim  gengr  berserksgangrinn:  wenn  sie 
ihre  Bers.-wuth  verlässt  Eb  48 7 stafirnir  J>eir  er  af  ganga  die  im 
Alphabete  fehlen  256 11  abgehen,  als  Ertrag  landskyldir  Jm'r  er  af  liafa 
gengit  die  erhoben  wurden,  cingingen  294 16 ; ganga  aptr  umgehen  (von 
einem  Gespenst  s:  aptr-ganga,  f.)  Fs  131I7-144C;  ganga  at  . . od. 
gangast  at  auf  einander  losgehen  (von  Kämpfenden)  siban  ge'ngust 
1 Jieir  at  ok  börbnst  frcoknliga  aliir  163 19 ; gengr  eptir:  cs  geht  in 
Erfüllung  127 2 Fs  146  *9;  ganga  frd  verlieren  Etw  (einu)  sumir  nimm 
ganga  frd  öllu  fenu  biissen  ihr  ganzes  Vermögen  ein  134 26 ; ganga 
fyrir  in:  lata  eitt  hendi  fyrir  ganga  Etw  aus  der  Hand  lassen  Lxd 
202 25 ; ganga  f gellen  Ersatz  sein  für  gekk  silfr  f allar  stdrskuldir 
alles  konnte  in  Silber  bezahlt  werden  Grdg  II,  192 7;  ganga  {gegn  ein- 
gestehen Vsl  154 23  anerkennen  psk  4 1 4 gangast  igegn  zuwider  handeln, 
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widersprechen  at  vor  lat  im  . . eigi  pd  rdöa  es  mest  vilja  i gegn 
gangask  10527;  ganga  meö  unterstützen , befünoorten  ok  gekk  mest 
meö  Jiessu  {jormöör  u.  Thorm.  war  es  besonders , der  dicss  unterstützte 
Eb  74 16  g.  meö  barm  sc/nvanger  sein  270 ?0  gekk  fieim  meö  mikilli 
moeÖi  ( var : gjörbist  mikil  mooöi  meö  ]>eim)  sic  wurden  sclu-  müde  / sl4632; 
ganga  ü mut  einuni  widersprechen,  befeinden  Jem  285 24 ; ganga  naest 
einum  Jem  unmittelbar  folgen  an  Bedeutung , Werth  udgl  sd  maör  (Njdll) 
lieiir  uü  d brott  komizt,  er  naest  gcngr  Gunnari  at  Hl.  um  alla  bluti 
134”  bann  gekk  inest  bonum  um  allau  vaskleik  Op  45'*;  ganga 
til  rikis  die  liegierung  antreten  Es  119 17  Eb  3°  gengr  til  es  geht  da- 
hin, hat  seine  Ursache  in  . . ok  gengr  fiat  til,  at  . . und  die  Ursache 
ist,  dass  . . 239”  bvatki  er  bonum  gengr  til  |>css  ivas  es  auch  sei 
was  ihn  dazu  bewegt  Fsl  148 155 5;  ganga  dt  ausgehen,  zu  Ende 
gehen,  verlaufen  gdkk  hon  (veizlan)  üt  meö  enui  mestu  soomd  Es  11 29 ; 
ganga  viö  eingestehen , zugeben  Etw  (einu)  Es  1156  nü  skal  ok  viÖ 
ganga,  at  . . Es  40 30  mun  ek  ganga  viö  faöerni  Junu  ich  will  mich 
als  deinen  Vater  bekennen  Es  69 7 {ebd  67 ,6)  jie’r  b’zt  vel  4 . . hitt  at 
ek  ganga  viö  frseudsemi  Jiinni  Es  68 10  viö  gangast  concedi,  an-, 
aufgenontmen  werden  Jiessi  skipau  mun  lu?r  ok  viö  gangast  Es  77 19 
vgl  ei  mundi  kristni  viö  gangast  d Island!  Lxd  180 4 gongst  einum 
bugr  viö  eitt  Jan  lässt  sich  in  seinem  Sinne  zu  Etw  bestimmen  Eb  9617 
Lxd  232”  f>j  356 9 ; gengr  yfir  einn  es  ergeht  über  Jem,  als  dulden- 
den bann  kvaö  eitt  skyldu  yfir  f>d  ganga  . . dass  Eins,  ein  Schicksal 
über  sie  ergehen,  sie  treffen  sollte  Op  50 19  vgl  An  104 3 
2.  ganga,  f.  das  Gehen,  der  Gang  Jid  brugöu  konur  göngu  siuni  f in 
diversa  secedentes 1 ok  bjuggust  til  beimferöar  157 16 j vera  i göngu 
(meö  einum)  nn  Gefolge  von  Jem  sein  {>eir  vorn  VII  saman  i göngu 
Es  85 17 i taka  göngu  d sik  sich  auf  die  Beine  machen  tök  bann  d sik 
göngu  ok  for  til  |>ess  er  usw  Ebr  101 13 ; in:  frd-,  meöal-,  upp-,  üt-ganga 
gang-dagr  ( od . gagu-d.),  nu  der  5 5 . April  Krp  30  ,2;  gangdagar 
Christi  Himmelfahrts-tag  nebst  den  drei  vorausgehenden  Tagen,  gaug- 
daga-vika  Himmelfahrtswoche  Krp  29 9 
gangr,  m.  das  Gehen,  der  Gang  riöa  hesta  (ok)  temja  bmöi  viö  gang 
ok  viö  blaup  51 1 var  gangr  himintungla  ujafu  SE  6S;  = framgaugr 
Auszeichnung,  Ehre  f>otti  Jieim  IlallfreÖr  bafa  ofmikinn  gang  af 
konungi  Es  95 25  vgl  ShI  II,  51**  ( ebenso  Ems  II,  54 1 1 ) ; heftige, 
starke  Bavegung  (s:  elds-g. , sjovar-g.,  vatns-g.)  svd  mikill  gangr  at 
aptrgöngum  hans  -£d6125-114,#;  Abtritt  (=  knmarr,m.)  Grdg  I /,  187l4-,& 
gap,  n.  hiatus , d.  Klaffen  (in:  Ginunga-gap  SE  42 9);  das  Benehmen 
eines  thörichten  Menschen  ( eines  gapandi)  fara  meö  hldtri  ok  gapi 
NJ  220 1 vgl:  gapuxi,  m. 

gapa  (pt),  das  Maul  aufsperren  ülfrinn  gapti  dkafliga  SE  112 ,s  meö 
gapanda  munn  ebd  188,s  sigla  eigi  at  landi  med  gapandi  höföum  ne' 
ginandi  trjönu  svd  at  landvmttir  fuddist  viö  Isl  I,  334  25  Maurer, 
Beitr.  144,  Ann.  u.  Graag . 17 b n.  37 
gapuxi,  m.  wer  voreilig,  unbesonnen  handelt , Faselhans  malugr  ok 
üvitr  ok  liinu  mesti  gapuxi  Es  715 
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garbr , garbs,  pl.  -ar,  m.  der  Wall  (Zaun,  Mauer),  womit  da*  Gehöft  um 
schlossen  wird  gnrbar  bAfir  ok  grindr  störar  SE  10G6  garbs-hlib,  n. ; 
der  innerhalb  des  Walles  die  Häuser  des  Gehöftes  umgebende  Raum; 
das  Gehöft;  — harten1  in:  apaldrs-garbr,  grns-garbr;  — Garbar  = 
Garba-riki  d.  i.  Russland  i Görbum  austr  286"  Tgj  2127 
garb-seti,  m.  das  Ende  der  auf  dem  heygarbr  aufgesetzten  Heuhaufen 
(i GrhM  /,  731,  n.  52)  Eh  67 71 
garbs-klib,  n.  Hofthor  223»‘  Fs  10877  Gp  64 16 
garmr,  m.  Hund  s:  festar-garmr 
garn,  n.  Garn  ( s : spinna)  Eb  328-*9 

garpligr,  adj.  der  das  Aussehn  eines  garpr  hat  Eb  120 19 
garpr,  garps,  pl.  -ar,  tn.  ein  tüchtiger , tapferer  Mann  liann  var  brobi 
mikill  ok  ßtcrkr  ok  garpr  ena  mosti  183’*  />  457-12679  vom  Grettir 
Äsmundarson:  her  höfum  ver  mikinn  garp  at  velli  lagt  Grett  187 3 
gAs,  pl.  gross,  f.  Gans  }>ii  galt  bann  gagl  fyr  gAs  ansercutwn  pro  an- 
sere  Fms  IV,  202*;  lieim-gAs,  f.  zahne  Gans  Grell  235ft- 

1.  g at,  n.  Loch  ßtört  gat  A mibjum  bAlkinum  Fms  III,  217 13 

2.  gAt,  n.  das  was  man  nimmt  (getr),  von  Speise  und  Trank , cibus,  ali- 
mentum  s:  Svbj.  Egilss.;  in;  mun-gAt 

3.  gAt,  pl.  grotr,  f.  Aufmerksamkeit  bafa  grotr  A ein«  Lxd  20415 

1.  gata,  f.  Weg,  Strasse  Fs  59 15  116*  blatipa  yfir  gryfjur  ok  götur 
176*®  engi  skal  barn  bera  A götur  üt  . . hinaus  auf  die  Strasse  271*° 
höggva  götu  sich  eine  Gasse  durch  die  Feinde  hindurchhanen  231®  gata 
himinrikis,  g.  helvitis  Weg  zian  Himmel,  zur  Hölle  285 27 

2.  gAta,  f.  Rüthsei  aenigma * =>  gata  SE  II,  180"),  z.  B.  König  Heidrek 
zu  Gest:  |>u  skalt  bera  npp  gAtu  J>A  er  ek  kann  cigi  rAba  usw  Fas  I, 
464 79  vgl : Getspeki  Hcibreks  konungs,  Catal  p.  88  u.  108 

gatna-möt,  n.  Kreuzweg  bann  sat  hjA  gatnamoti  Fs  138 15 
gAtt,  pl.  -ir,  f.  Thüre,  d.  i:  Thüröffnung}  innan  gAtta  innerhalb  der 
Thiiren  d.  h.  des  Hauses  ( opp : utan  gAtta)  rrona  fe  öUn  j>v£  er  innan 
gAtta  var  Eb  HO77;  var  hnigin  hurb  A gAtt  der  Thürflügel  war  ge- 
neigt nach  d.  gAtt  d.  h.  die  Thiire  stand  halb  offen  Gisl  29 19 
gau kr,  m.  Kukuk  SE  376 13 ; in:  Gauka-J»örir  94 78 
gaum-grofi,  f.  Aufmerksamkeit  meb  gaumgrofi  til  htyba  Barl  75*°;  in: 
ügaumgrofi 

ganmr,  m,  Aufmerksamkeit , Sorge  gefa  gaum  at  einu  auf  Etw  achten , 
sich  um  Etw  kümmern  ckki  skulu  menn  gefa  at  sliku  gaum  145 75  at 
Jjvi  gaf  hann  engan  gaum  das  liess  er  unberücksichtigt  Fs  3517  bverr 
gefi  gaum  at,  hvert  hann  ...  83 71  52 5 auch  mit  um  c.  acc : gefa  gaum 
at  um  stöbur  sfnar  92 7 

gaupn,  f.  d.  hohle  Hand  hon  sA  f gaupnir  ok  gre't  Vpnf  211  Oh  13 ** 
geb,  n.  Sinn;  falla  ( od . fallast)  { geb  anmuthen  Hgv  60®  Band  9,6-2617 
gefa  (gaf),  geben  Jem  (einum)  Etw  (eitt);  weihen  |>enna  svein  gaf 
l>ör61fr  J>6r  vin  sfnum  ok  kallabi  bann  {»orstein  Eb  8W;  fortgeben , 
verheiralhen  ek  var  ung  gefin  NjAli  132";  häuf:  gefr  peim  byr  dat 
iis  ventum  sie  bekommen  Fahrwind . ok  er  J>eim  gaf  byr,  letu  |>eir  { 
haf  144 79  ohne  byr:  ef  f>eim  groß  til  Svipjöbar  Fs  91 31  gefr  J>eim  i 
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brott  sie  können  fort  fahren  ebd  91 32  -92’  u.  ö, ; — gefa  ser  od.  gef* 
ast  sich  geben  d.  h.  sich  zeigen , bewähren  nü  mnn  oss  gefa  (licerc) 
til  at  rcyna  oss  ok.J>ykki  mdr  nu  rab  nt  hverr  gefist  eptir  efnum 
Fs  4734  hversu  gjlfust  j>e'r  Jieir  hinir...?  Eh  28 23  sich  au  führen, 
gef.  vel,  illa  von  Menschen  Fs  G4*f>- 24 - 120 20  eon  einer  Waffe  (Axt) 
hou  hefir  opt  vel  gefizt  sie  hat  sich  oft  bewährt  182 4 gefast  illa 
schlimm  werden , schlimmen  Ausgang  haben  mnn  }>at  illa  gefast  vib  (bei) 
ofsa  föbur  mins  172*  rgefst  illa  üjufnabr’  Unrecht  bringt  Unglück 
Grett  1464  filla  gefast  ill  rdfi’  dass.  Fs  615;  — gefa  a zulegen  (Holz 
zum  Feuer)  Eb  4711;  gefa  ser  at  (od.  um)  sich  kümmern  um  Rück- 
sicht nehmen  auf  - bann  gaf  adr  eigi  at  Fs  41 22  bann  gaf  sdr  fdtt 
um  er  machte  sich  wenig  daraus  Fs  44;  gefa  upp  vergeben,  condonare 
Fs  97 ,0  vgl  at  Jjeiin  sd  her  riki  alt  upp  gebt  freigegeben , zugestan- 
den, bewilligt  ebd  12 11  aufgeben , verzichten  hann  vildi  upp  gefa  J>at 
er  Jieir  hüfbu  fengit  af  fenn  Fs  136*  gefast  upp • sich  ergeben  (dem 
Feinde ) Eg  36*- 23  gefa  vib  dagegen  geben  Etw  (eitt  od.  einu),  als 
Zahlung  Fs  85 29  Eb  16 12 

gegn  in:  £ gegn,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  entgegen,  zuwider;  riöa  ( gegn 
cinurn  Jem  entgegenreiten  205  30 ; inada  £ gegn  contradicere  103 33 
( bloss  gegn  109 ,5)  nuela  £ gegn  ok  neita  103 34  vera  £ gegn  einum 
adversari  alicui  2776  Vsl  148 13  gaugask  £ gegn  sich  bekämpfen  10527; 
hafa  f gegn  benutzen  zu  Etw  (einu)  andvirki  {>at  er  bann  J>arf  igegn 
at  hafa  vibi  . . (zum  Holze  d.  i.  zur  Heimschaffung  des  Holzes)  Krp 
24 25  und  24 22 

gegn,  adj.  'cor  da  Ins'  angemessen,  tüchtig  bann  var  gegn  ok  öruggr  Fs 
129* 1 sannorbr  ok  gegn  Hand  28 *n;  geeignet,  passend  bvat  gegnast 
muni  (vera)  £ |)essu  mdli  Lxd  80 15  fdr  bann  |>ar  & land,  sem  bonum 
f)6tti  gegnast  Grett  188 10 

gegna  (nd),  passen  zu  Etw  (einu),  convenire,  respondere;  berechtigt  sein 
zu  Etw  (einu)  gegna  böm  beggja  (patris  et  malris)  arfi  276 13  ver- 
pflichtet sem  zu  Etw  f>eir  cs  cigi  attu  Jbngfararkaupi  at  gegna  d.  h. 
die,  welche  nicht  das  Thinggeld  zu  zahlen  brauchten  109 4 gogna  kostn- 
aöi  die  Kosten  entrichten  Vsl  160 13 ; entsprechen,  ausmachen  Elw  (einu) 
cn  heiluni  vikuin  gegndi  £ II  misserum  101 2fi;  oft  in  der  Verbind: 
liverjti  gegnir  womit  stimmt  cs,  wie  verhält  es  sich,  was  hat  es  zu  be- 
deuten Högui  er  mjök  reibr  ok  vita  eigi  bverju  gegnir  221 24  bann 
spurbi  bverju  j)ut  gegndi  was  der  Grund  davon  wäre  Es  131 15 -140 23 
<SE  208 21  bann  kvab  jiat  engu  gegna  er  sagte,  es  sei  unbegründet,  er 
stellte  es  in  Abrede  Lxd  42 28  Gisl  8518  ek  aetla  at  tibindum  muni 
gegna  (bedeuten)  Lxd  272*;  passen,  geeignet  sein,  gut  oder  übel , zum 
Eutzen  oder  Schaden  gereichen:  g.  vel  256  28  g.  betr  89  27  Hgv  83  3 
bezt  128 18  Es  155 1 g.  illa:  hv£  illa  mönnutn  gegndi  at  fara  £ tikunn 
Jiing  102 32  g.  verr  Fs  134"  |>at  er  öllum  oss  gegnir  verst  was  für 
uns  alle  das  Verderblichste  ist  126 28 

gegnt,  adv.  gegenüber  m.  dat.  gegnt  utidyrum  Eb  32 27  gegenüber  yfir 
gegnt  J>eim  & bekkinum  sdtn  rneyjar  138  26- 28  1 67 7 ; hon  dr6  landit 
ut  & haßt  ok  vestr  gegnt  ÖÖinsey  40 1 koma  gegnt  einum  Jem  gegen- 
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über  zu  stehen  kommen  Fs  96 14 ; geradezu , von  einem  Lanzenwerfer 
hann  heudir  hart  ok  langt  . . ok  |>6  gegnt  und  zugleich  so,  dass  er 
traf  194  * 

gegnura  (d.  i:  gögnum)  od.  f gegnum,  adv.  u.  praep.  m.  acc.  durch ; 
stöb  spjotit  igegnura  hann  Gp  56  u rifia  fgegnum  ( ndml . skdlanu) 
hindurchreiten  Eb  9 7 vgl  gögnum  er  borat  bjargit  u.  bora  gögnum 
bjargit  SE  222*- 5 

geifla  (ab),  schmatzen , kauen;  vonJem,  der  bei  der  Taufe  Salz  (vgl 'Salz 
der  Erde’)  zu  essen  bekommt:  gömlum  kennum  ve'r  nü  gobanum  at 
geifla  d saltinu  Fms  II,  243 72  u.  Krs  25 12  not.  1 
geiga  (ab),  von  der  geraden  Sichtung  abirren  feigi  veit,  hvar  dskytja- 
ör  geigar’  . . wohin  der  Pfeil  eines  schlechten  Schützen  abirrt  Fms  VII, 
262 11 

geigr,  tu.  Schaden,  Verletzung  ef  |>eir  fd  geig  af  vdpnum  sinum  123 17 
eldr  stob  eigi  til  miuna  geigs  en  borgin  öll  myndi  upp  gauga  der 
Ilrand  beruhigte  sich  mit  keinem  geringeren  Schaden,  als  bis  als  dass  - 
286 ,6;  von  Zwietracht  at  vseri  buit  vib  geig  mikinn  meb  ]>eim 
feögum  Eg  66® 

geig-vienligr,  adj.  was  Unglück  eiwarten  lässt  Fms  XI,  132 21  in: 
ü-geigv. : sdr  iigeigvsenligt  gefahrlose,  leichte  Wunde  Hdv  305® 
geigurr,  adj.  'terribilisy  Svbj.  Egilss.  in:  geigur-skot,  n.  verderbliches 
Geschoss  skjöta  geigurskot  i lib  vdrt  9314 
geil,  pl.  -ar,  f.  längliche  Kluft  Gisl  136 30 ; ein  auf  beiden  Seiten  einge- 
hegter Weg  teygja  rakkann  i geilar  nökkurar  122 17 
geirr,  geirs,  pl.  -ar,  m.  Spiess  (geirr  die  ältere  und  edlere  Bezeichnung 
für  spjöt,  wie  hjörr  für  sverb)  ldt  Obinn  marka  sik  geirs  oddi  43 10 
geir-varta,  f.  männliche  Brustwarze  Fs  145 4 Gp  68 28 

geis,  n.  gewaltsames,  stürmisches  Verfuhren  illt  rnun  mer  J»ikkja  geis 
Jjeirra  Einarsfirbinga  Fbr  99 2 

geisa  (ab),  'cum  impelu  ferri'  von  einer  wülhigen  Frau  hon  geisabi  mjök 
Xj  57 4 vom  Uebcrmulhe  gub  se'r  hversu  |>eirra  ofsi  geisar  hdtt  SE  8 16 
geisan,  f.  = geis,  at  hann  raundi  sitja  kyrr  fyrir  geisan  ydvarri 
Band  26 20 

geisl  (d.  i.  geistill),  in.  Stock  des  Ski-läufers  hann  stybr  nibr  sldba- 
geislinum  199 12 

geisli,  m.  Strahl  hon  (sölin)  tekr  at  vitja  austrs-cettar  mob  vörmum 
ok  bjÖrtum  geislum  Spec  1021  ff- 

geit,  geitar,  pl.  geitr,  f.  Ziege  SE  128 19  Krp  341  Grdg  II,  19327ff-; 
geit-8aubir,  m.  pl.  Ziegen  Grdg  II,  194 4 

geit-sk6r,  nt.  Ziegenschuh;  von  einem  geschickten  Bergkletterer,  im  Bei- 
namen: Grimr  g.  1Q027  (Maurer,  Beitr.  146) 
gelda  (ld),  entmannen  Jan  (eiun)  gelda  best  Pj  345 25  von  Menschen:  re'tt 
er  nt  gelda  göngumenn  (!)  Grdg  II,  203 19  An  184 2®  SE  18®  Vsl  148 3 
geld-fe,  n.  oves  non  laclariae  (ppp:  mdl-u^ta)  Krp  25 r>  Eg  221 14 
geldingr,  nt.  Hammel,  verschnittener  Schafbock  17212  Gp  664 
geld-k$r,  f.  taura;  davon  (f):  geldk^ri  im  Beinamen:  Olafr  geldk^ri 
289'« 
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geldr  — gera 


geldr,  ppr.  u.  adj.  castrat  us , sterilis  öxi  geldr  (opp:  grabr)  Gr  dg  11 , 
19315;  von  weibl.  Thieren ! ohne  Milch  ser  al-  (od.  alls*)  geldar  Gray 
Jl,  19321-30  1941-5;  kyr  geld-mjölk  vacca  sterilis  quidcm,  sed  lactans 
ebd  193 « 

gella  od.  gjalla  (gall),  ertönen;  griöungr  gall  dkafliga  hdtt:  brüllte 
Eb  117'*-116*7  von  einem  Menschen  hann  stökk  i lopt  upp  ok  gall 
vib  Ems  VII,  171 4 ( auch  gella  (Id):  var  lmns  kljdmr  ok  rödd,  Sem 
griöungr  geldi  Isl  II,  1709) 
gellini?  im  Beinamen:  Arnljdtr  gellini  94,ft 

gellir,  nt.  von  gellender,  gewaltiger  Stimme,  im  Beinamen:  J*drbr  gellir 
102 18  vgl.  gjallandi 

gengi,  n.  Begleitung,  Gesellschaft  Nj  27 14  (s:  An,  adv.) ; Beistand,  Hilfe 
geugi  ebr  libsinni  Fms  V , 282  28  |>d  l>ikkist  nokkut  Jrnrfa  vafs  geugis 
ebd  293  •« 

gen  ginn,  ppr.  in:  hand-genginn 

gengr,  adj.  gehbar  d.  i.  was  sich  begehen  lasst  iss  gengr  ßj  356  7 ; ciga 
gengt  das  liecht  zum  Gehen  haben  kann  Atti  eigi  kirkju-geugt  er 
durfte  nicht  die  Kirche  besuchen  Krp  8 13 
ger-  s:  auch:  gerv-  od.  gör-  od.  gjör-  od.  gjörv- 

ger  (d.  i.  gerva),  adv.  genau,  vollständig;  gerr,  comp,  diligentius  od.  am- 
plius  98 13  Fms  IV,  111 87  s:  gerr,  ppr.  u.  adj. 
gcra  (gerba),  machen,  thun;  gjör  sem  Jul  vilt  141*  ger  sva  vcl,  far 
eigi  sei  so  gut  (und)  reise  nicht  209 7 119*c  169  11 ; periphr.  m.  inf, 
kann  gerr  eigi  kjösa  er  t hui  nicht  wählen  d.  h.  er  wählt  nicht  Vsl  178 14 
Grdg  I,  194 18  ßsk  49*'  -92 16  - 69°  Lrp  214 1 kon  gerbi  ekki  fara  sie 
ging  nicht  ßj  340 9 ; aus  führen,  vollziehen  hverr  reb  fie'r  [ictta  et  illa 
verk  at  gera  186 9 gjöra  bii  eine  Wohnung  erdichten  36*p  gcra  orb 
Nachricht  senden  J>eir  görbu  orb  jmbnn  til  I>ings  104 Vj  105 14 ; gjöra 
orb  d einu  sich  üb.  Etw  äussern  Eb  109  gjöra  einn  at  einura  od.  einn 
Jan  zu  Etw  machen  |>eir  gjörbu  J>ori  at  fyrirmanni  Gp  4ö19  konungr 
gjörbi  kann  hirömann  sinn  zu  seinem  Hofmann  146  30  var  kann  |>egar 
höfbingi  görr  creatus  39*;  schätzen,  beurtheilen  at  |>eir  gjörbi  lönd 
sin  kelgari  en  abrar  jarbir  Eb  101*  gjörbi  kann  mikit  fe'  se'r  til 
kanda  fyrir  dverkann  er  bestimmte  eine  grosse  Summe,  die  ihm  für  den 
( erlittnen ) Angriff  zu  cntrichtegjwäre  Eb  16 3 kann  gjörbi  tvau  kundrab 
silfrs  (fyrir  vig  Jxjrarins)  er  bestimmte  als  Wergeid  (für  den  erschlag- 
nen  Th.)  die  Summe  von  . . Gp  56*4  bestimmen  ( wie  gera  um)  in  gora 
sekt  Strafe  bestimmen,  verhängen  [>sk  108 26  ff-  - 1093ff- ; gcrir  es  macht 
gjörbi  myrkt  sem  um  natt  es  wurde  finster  wie  zur  Nachtzeit  94 7 96 6 ; 
gerast  geschehen,  entstehen  niart  mun  i gerast  dbr  ve'r  ertun  drepnir 
17430  en  |>at  görbisk  af  f>vf,  at  . . hinc  illud  factum  cst,  quod  . . 
105*  }>ar  gjörist  bratt  vel  meb  |>eitn  bald  bildete  sich  zwischen  ihnen 
ein  gutes  Einvernehmen  151  ** ; kann  gerbist  ramr  at  afli  er  war  ge- 
worden . . Fs  131 17  ebenso  kann  gjörisk  |»d  hinn  efuiligasti  mabr  er 
ist  geworden  . . Hdv.  Isf  11 l5;  — gerr,  ppr.  s:  diess;  — gera  d in: 
gcra  eugan  (sc.  kost)  & keine  Anstalt  wozu  machen  Eb  64 ,B;  gcra  af 
einuni  eitt  Etw  Jem  absprechen,  Jcm  einer  Sache  verlustig  erklären 
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gjörbi  Börkr  af  bonum  eyjarnar  Gp  58  70  Rafnkvab  bann  müdt  fd 
annat  af  ser  bafa  gert  R.  meinte , dass  er  viel  andres  Geld  eingebiisst 
hätte  Fs  30®  etwas  aus  sich  machen  ef  |>ü  gerir  eigi  meira  af  Jier  um 
abra  leika  730;  gcra  at  (s;  oben);  gera  til  zubereiten  Etw  (eitt) 
bann  Idt  til  gcra  ctyrit  Fs  149® -146 17  Hdv  (331 5)  gera  einn  til  eins 
Jem  als  Boten  zu  Jem  senden  gjörbi  bann  menn  til  bans  Eb  5,ü 
gerask  til  sich  zu  Etw  bereit  finden  -,  herbei-lassen  f>d,  er  fyrri  gerb- 
ust  til  dvorka  vib  abra  Eb  11 81 ; gjöra  um  entscheiden , ein  Urtheil 
" fällen  über  . . Eb  11  17  hann  skyldi  einn  (allein)  um  gjöra  Gp  637 
tölf  menn  skyldu  gera  um  mdlit  119 ,3* 15  /ä74*;  gera  mikit  um  sik 
viel  um  sich  machen  d.  h.  sich  sehr  bemerklieh  machen  (d.  i:  toben , lär- 
men) lmns  menn  gerbu  mikit  um  sik  ok  hüfbu  ndttleika  meb  bd- 
reysti  Fs  143 19  (vgl  *7);  gera  vib  dagegenhandeln,  verhindern  mun  ek 
eigi  vib  fm  gera  128*5 

1.  gerb,  gerbar,  pl.  -ir,  f.  Herrichtung , Ausführung  ])d  sottist  mjök 
borgar-gerbin  (var:  sim'bin  u.  snu'bit)  SE  134*4  in  brübblaups-g.,  elds-g., 
inein-g.,  möt-g. ; — Entscheidung , Beschluss  bann  kvabst  eigi  mundu 
gerb  upp  liika  fyrr  en  d nokkuru  lögj>ingi  Fs  49  7 vgl  at  gera  um 
ok  liika  upp  . . gjörbinni  Nj  775  er  ]>at  nu  gerb  min,  at . . Fs  49 
— Gährung  kom  J>o  ckki  gerb  i mungdt  ßj  339 10 -340 17 

2.  gerb,  f.  ( von  garbr,  m.)  sepimentum  in:  umgerb  vagina  ( vgl  gerba 
(gerba):  untschliesscn  |>ar  af  gerbu  (faciebant)  Jieir  sjd  jmnn  er  }>eir 
gerbu  ( circumsepserunt ) ok  festu  saman  jörbina  BE  487*)  s:  megin-gj. 

gerf-  = gerv- 

gerla,  adv.  genau  vita  g.  153 18  Fs  3813  sjd  g.  219w  Fs  160*2  s:  al- 
gerla,  d-gerla 

gerningar,  f.  pl.  Zauberei  Fs  376  at  sverfa  af . . galdra  ok  geruingar 
244 14  bann  var  fnllr  af  gjörningum  ok  fjölkyngi  6tts/1819;  gerninga- 
kyrtill,  m.  Fs  163*  (dafür:  g.-stakkr,  m.  ebd  3317);  gerninga-vrettir, 
f.  Hexenvolk  Fs  166 17 ; gerninga-vebr,  n.  ein  durch  Zauberei  cn'cgtes 
Sturmweiter  Fs  56 13  - 78  5 - 108** 

gorningr,  m.  Handlungsweise  in:  til-gerningr,  vel-gerningr 

gerpiligr  (od.  gerpligr),  adj.  mannhaft , tapfer  rab  gerpiligt  178 
gerpiligr  mabr  Nj  72  extr. 

1.  gerr,  ger,  gert,  ppr.  (von  gera)  factus,  fertig;  bann  var  bezt  at  sdr 
gjörr  um  allar  {{»röttir  Fms  IV,  3 16 4 prjü  skip  ok  öll  vel  gjör  Gisl 
47 u er  engi  annarr  (kostr)  d gjörr  keine  andre  Bedingung  hierbei 
gemacht,  - vorhanden  ebd  61  * ; in:  lidlf-gerr 

2.  gerr,  comp,  s:  ger,  adv. 

ger-semi  (od.  -simi),  gersemar,  pl.  -ar,  f.  Kleinod,  Kostbarkeit  (s: 
Imoss,  f.)  von  einem  Pferde  Gp  57  11  von  einem  Kleide  157 79  gull  ok 
gersimar  81 31 

gersimligr,  adj.  von  kostbarer  Art,  kostbar  gersimligir  hlutir  SE  24,e 
fagrt.  ok  gersimligt  ebd  114 18 

gervi,  f.  Zurüstung , Apparat  reibi  heitir  ok  far-gervi  skips  SE  544 15 
Anzug , d.  Aeussere  in  stafkarls-gervi  Fs  984;  in:  gjörfi-bdr,  n. 

gerviligr,  adj.  mannhaft,  tüchtig  |>eir  gerbust  gerviligir  menn  Fs  84** 
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gerving  — geta 


sveiim  sucmma  vamn  ok  gerfiligr  Fs  2323  bann  var  binn  gjörviligasti 
mabr  187  23 

-gerving,  f.  in:  n$- gerving 

gesta-biis,  n.  das  für  die  Gäste  bestimmte  Wohnhaus  ( Weinh . 446) 
var  f>eim  fdlögum  vfsat  fyrst  i gestahus  til  berbergis  16 31 
gest-gjafi,  m.  der,  welcher  Jem  bei  sich  bewirthet  I.  Yar  gobr  gest- 
gjafi  ok  bj’br  Helga  gistiug  Gisl  47 17 
gestr,  gests,  pl.  gestir,  m.  Gast  182**  s:  metr-g.,  vetr-g.;  gestir  am 
norweg.  König-hof  bilden  eine  Klasse  der  hirbmenn,  mit  dem  besondern 
Amt  etwaige  Feinde  im  Lande  auszuspähen  und  bei  Seite  zu  schaffen 
(s:  Munch  II,  992)  skal  Jmr  fylgja  liirö  nun  ok  gestir  83 4 .s:  24824fT- 
(=  Spec.  reg.  s.  59) 

gest-risni,  f.  Gastfreundschaft,  hospitalitas  Hgv  81  *4;  gest-rishm,  adj. 
gastfrei  göbgjarn  ok  gestrisinn  Bp  /,  101  *9.  — NB.  Beispiele  nordi- 
scher Gastfreiheit  s:  Maurer , Bek.  II,  184,  n.  129 
get,  n.  Vermuthung  mer  var  get  til  Fms  VI,  383 8 ; in:  get-speki , f. 

1.  geta  (gat),  erlangen,  erreichen,  impelrare  ab  allquo  (at  einum)  J>eir 
gätu  at  bontnn,  at  hanu  vas  . . 104 17  erlangen  ( mit  dem  Geiste),  ler- 
nen, erfahren  flcngi  man  Jmt  er  ungr  getr’  (s:  muna)  156 8 vermuthen 
J»Ä  get  ek,  at  . . 191 16  180 8 geta  mer  Etw  mit  dem  Verstände  nahe 
treffen,  emathen  mättu  nu  mer  geta,  hvar  . . 131  26  fcitemundr  kvab, 
kann  mörgu  n®r  geta  Fs  18  *6  (s:  nse r-gastr,  adj.)  geta  til  zu  errei- 
chen suchen,  aufpassen  257  *9;  erwähnen  Etw  (eins  od.  um  eitt)  er  eigi 
getit  um  ferbir  fieirra  193 4 kom  bann  üt  ok  getr  eigi  um  und  er- 
wähnt, spricht  nicht  über  . . . , schweigt  still  Fs  145*3  er  Jjcss  eigi  getit, 
at  . . 5 13 ; erlangen  (Kinder),  zeugen,  gebären  |>eir  fenga  kvenna  ok 
gsitu  af  J>eira  sunu  Bart  158 *4  bon  gat  fjora  sonu  39 33  skuldarmaör 
getr  börn  281 7 bann  gat  baru  vib  frillu  sinni  Fs  59 12  alinn  ok 
üborinn,  getinn  ok  ügetinn  283 14  (s:  skirgetinn);  häuf,  (wie  fa)  mit 
dem  pari,  praet:  erlangen , im  Stande  sein,  können  gtÜu  Jmir  ekki  at- 
gert  sic  bekamen  nichts  ausgerichtet,  sie  konnten  nichts  ausrichten 
123^.9. u 12726  hanu  gat  kvergi  valdit  ( nachher  |>eir  fe’ngu  kvergi 
komit)  1427  (**)  . . Jmnn  guö  er  j>ii  getr  eigi  se't  den  Gott,  den  du 
nicht  anzuschauen  vermagst  78  30  Jön  . . gat  bann  upp  spurt  ok  meb 
sdr  haft  es  gelang  dem  Jon,  ihn  (den  Sajmund ) aufzuspüren  und  mit 
sich  fortzunehmen  240 21  241 4 ; — gezt  mer  ich  finde  Gefallen  an  Etw 
(at  einn)  vel  gezt  mdr  at  ortum  J>eim,  sein  . . 169 10  eigi  gezt  mdr 
at  kvAmum  Junurn  deine  Besuche  stehen  mir  nicht  an  Fs  86SI  honuin 
varft  at  Jiessu  illa  getiÖ  er  war  damit  sehi'  übel  zufrieden  Lxd  232 18 -254* 

2.  geta,  f.  Vermuthung  eru  jmr  margar  getur  at,  hvar  es  entstehen 
darüber  viele  Vermuthungen,  wo  . . Eg  228 8 illar  getur  (d.  i.  Befürch- 
tungen) Fs  30 27  leiÖa  getnm  um  vermuthen  . . Vermuthung  über  Etw 
aufstellen  var  Jmt  sem  annat  |>at  er  j»orsteinn  leiddi  getum  um,  at 

’ bann  varö  niergaetr  d.  h:  wie  in  andern  Dingen,  worüber  Th.  eine  Ver- 
muthung aufslcllte,  traf  er,  vermuthete  er  auch  hier  das  Richtige  Fs  52*; 
getu-mäl,  n.  Gegenstand  des  Vermuthens , Rathens,  Zweifelns  bann  kvnö 
Jmt  eigi  getumiil  Fs  59 27 
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get-speki,  f.  Räthselweisheit  s:  gata,  f. 

geyja  (gö),  bellen  gö  clrishundr  (s:  elri,  «.)  Fbr  14 18  hvelpar  g6  ( d . i: 
gou),  en  greyhuudamir  |>ögbu,  (vorbei':  ver  heyrbum  hvelpana  geyja 
x greyhundunum)  Fm»  XI,  12  exlr.  (u.  12 »);  anbellen  Jem  (at  einum) 
hundrinn  mun  ok  geyja  at  hverjum  mauni  . . . 117 33 ; scheltend  an- 
fahren  Jem  (einn)  hann  geyr  Gefjon  adlatrat  Gefionem  290 18  vgl  vil 
ck  cigi  gob  geyja  104 *** 

geyma  (md),  curare , sorgen  für  Etw  (eins)  hann  mimi  uü  j)ess  gd  ebr 
geyma  152 ,fi  geyma  j>ess  at  engi  komist  i braut  1283*  Eb  104 19 
konur  geyma  hans  (sveiusins)  ok  var  honum  injolk  gehn  Fs  181 9 
(vgl  hann  er  fenginn  konum  til  geymslu  zur  Abwartung  ebd  147 27) 
von  gastl.  Obsorge  menn  taka  })d  ok  geyma  vcl  214 5 
geymsla,  f.  cura,  Pflege  Fs  147 17  (s:  geyma);  Verwahrung,  Gewahr- 
sam taka  einn  ok  setja  f geymslu  Fms  IV,  71 19 

1.  geysa  (ab),  ruere  s:  geisa 

2.  geysa  (st),  in  heftige  Bewegung  bringen ; auf  hetzen  var  J>at  lib  all- 
mjök  geyst  til  fjdndskapar  vib  konung  92 4 ; geysast  in  Aufregung 
gcrathen,  lumultuari  geystist  j)d  at  |>vi  allr  mugr  Fms  IV,  85 9 - V,  73 1 
|>d  geysist  haßt  a löndin  das  Meer  brandet  da  gegen  die  Länder  SE 
188  4 NB.  von  geysa  (d.  i:  liita  gjösa):  Geysir,  Name  der  bekann- 
ten heissen  Springquelle  (s:  hverr,  m.)  im  sw.  Island 

geysi,  adv.  in  hohem,  starkem  Grade , mirum  quantum  göltr  geysi-mikill 
ok  illiligr  Fms  IV,  67»  oft.  in  SE  (z.  B.  72»  86 48  124 6 128 19  usw) 
geysingr,  m.  Wuih,  von  Kampfesgier  II dv  3477  af  geysingum  öllum 
ok  yfirgangi  ab  omni  impetu  et  violentia  Fms  XI , 81 11 
geystr,  ppr.  heftig,  hitzig , impetuosus  hann  hljöp  geystr  at  honum  Fs 
184 6 j>eir  föru  mjök  geystir  Fms  VII,  326 8 geyst,  n.  adv:  hlaupa 
geyst  at  einum  ebd  160*  fara  geyst  Fms  II,  109 36 
-gi  (od.  -ki  nach  t,  s),  pari.  1.  vei'ncinend,  dem  Nomen  angefügt  (vgl  -a, 
-at)  s:  eigi,  aldrigi,  hvergi,  hvdrrgi,  engi,  miklugi,  störugi  s:  Konr. 
ßisl.,  frmp.  s.  237  ff. ; 2.  verallgemeinernd:  -cunque  z.  B.  hvargi  ubicun- 
que  (doch:  hvdrrgi  neuter ),  hvegi  quomodocunque,  noch  verstärkt  durch 
folgend,  er:  hvargi  er,  hvegi  er  u.  a.;  1.  und  2.  oft.  in  Grägds,  s: 
Maurer , Graag.  66  b(7)  und  68*  C“)  vgl:  -gis 
gigja,  f.  Geige  i hörpum  ok  i gigjum  Strengt  1438-1M;  als  Beiname 
(' cognomen  diserti  hominis ’ Gl  Nj)  in  Mörbr  gigja  Fs  126 10 
gigjari,  m.  Geigenspieler  harparar  ok  gi'gjarar  ok  ßblarar  62**  (gigja, 
swv.  die  Geige  spielen,  geigen  hon  kunni  vel  harpa  ok  gigja  Strengt  82*7) 
gil,  n.  Bergkluft,  langgestreckte  Vertiefung  Fs  66 13  feerbir  upp  meb  gili 
J>vi  er  siban  heitir  Haukagil  /«7710  gengr  (es  geht)  gil  ofan  or  fjalli 
Eg  228» 

gil  di,  n.  Bezahlung  til  skulda  'gilldris*  (d.  i.  gildis)  Grdg  II,  204 8 ; 
Abgabe,  Steuer  in  nef-g.,  baug-g.;  Gelage,  Schmaus»  at  gildi  dsa  13 13 
j)d  gdngu  ffisir  at  gihli  sinu  SE  2083 
gildligr,  adj.  = gildr;  gildligr  mabr  192  11 

gildr,  adj.  von  Werth,  trefflich  gildir  menn  161 18  Fs  20 6 ; gültig  ln:  A-g ildr 
1.  gildra  (ab),  es  anlegen  auf  Etw  (til  eins)  ef  mabr  gildrar  til  fxess, 
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gildra  — girnd 


at  . . Vsl  18-4 13  gildra  til  nokkurra  veiöa  ef  { hendr  bacri  Fms  VIII , 
63'*-80'8 

2.  gildra,  f.  Falte , um  Thiere  damit  zu  fangen  vcra  tckiuu  sem  lamb 
or  stekk  eba  molrakki  or  gildru  Lxd  170*° 
gildri,  n.  s:  gildi 

gilja  (ab),  verlocken,  verführen  Jem  (eina):  at  gilja  kouur  ok  milgast 
Jxeirra  vilja  245'  vgl  Svbj.  Egiiss.  241  * 
gilli  (gekürzt  am  gilli-kristr,  nord.  Form  des  irischen  Namens:  Giolla- 
chrioisd  d.  i:  Diener  Christi)  ursprüngl.  Name,  späterer  Heiname  des 
nonveg.  König  llaraldr  Magndsson,  gewöhnt.  Haraldr  gilli  (f  1136); 
andre  dieses  Namens  s:  Munch  IV,  2 (liegist.)  30* 
girn,  n.  Feuer  s:  Svbj,  Egiiss.:  in: 

ginx-stcinn,  m.  Edelsteins  gull  ok  gimsteinar  SE  12  8 gimsteinar  eba 
glersteinar  cbd  334*°  xbv  bjälm  mjök  giinsteinum  settan  Z*rrf  128M30' 
gin,  n.  der  attfgesperrle,  klaffende  Rachen  eines  Thieres,  vom  Fenriswolfe 
SE  102 3 von  einem  Drachen:  bann  gapti  munni  er  vludr  blds  framan 
i ginit  Alex  37 5 

gi na  (gein),  schnappen  mit  dem  Munde  nach  Elte  (yfir  eitt)  orinr  gein 
yfir  öxahöfubit  (am  Angelhaken)  12 1 bann  gein  yfir  J>cssa  flugu  (s; 
fluga,  f.)  175 27  vgl:  gapa 

gin  na  (nt),  täuschen  Jem  (einn)  11 33  vit  skulum  ginna  Jul  alla  sem 
jmssa  Nj  263 10  ludificari  alqm:  eigi  er  Jmt  höfbingligt  at  ginna  mik 
gamlan  Band  1618 

ginning,  f.  Täuschung , Bethörung  gjalda  cinum  svik  ok  ginning 
(VI)  Sögu-pp.  33  sitja  at  hegöma  eins  ok  ginningum  Lxd  322 ,5;  in: 
Gylfa-ginning,  s:  Catal  93 
ginnungr,  m.  Thor,  Narr  Fs  87 10 

gipt,  pl.  -ir,  f.  Gabe,  Geschenk  svara  af  gipt  heilags  anda  antworten, 
wie  es  der  h.  Geist  eingegeben  241J0  jarbligar  giptir  irdische  Güter  SE  4 5 
gipta,  f.  Glück  mdr  jjykkir  mikil  gipta  i at  eiga  jafnfagrt  barn  139R 
Fs  27 33  Gp  46 **;  skal  ek  til  leggja  mina  giptu  (dafür:  mina  gipt 
olc  bamingju  Ftns  II,  58 ,3)  Fs  97  *6  vgl  bann  gaf  syni  sinum  . . ok 
parmeB  giptu  sina  ok  Jxeirra  frasuda  Lxd  104 1 über  dieses  persönlich 
gedachte  Glück,  das  man  auch  auf  andre  übertragen  kann  s:  Lxd  105* 
u.  Maurer,  Bekehr.  II,  67  ff. 

gipta  (pt),  verheirathen  137 14  143 18  bann  gipti  döttnr  sina  |>eim  manni 
er  . . 166 10  206*  Skabi  giptiz  Öbni  42 30 
giptu-drj ügr,  adj.  von  dauerhaftem  Glücke  begleitet  Fs  626  bon  mundi 
giptudrjüg  verba  ok  langixt'  Fs  142* 
giptu-mabr,  m.  der  vom  Glücke  begünstigt  ist  Fs  43 7 -80 18 
giptu-samligr,  adj.  in:  d-giptu-s. 
giptu-vmnligr,  adj.  wer  Glück. zu  erwarten  hat  Fs  10 5 
girnast  (nd),  begierig  sein,  verlangen  nach  Elw  (eins,  til  eins,  & eitt), 
255 10  sa  er  til  bans  (nach  Gott)  girniz  ok  fjsiz  238*8  Jul  girndust 
menn  & nokkur  framverk  Fs  47 

girnd,  f.  Begierde  eptir  girndum  heitnsins  nach  den  Lüsten  der  Welt 
SE  2*  in:  A-girnd,  gob-girnd,  jafn-girnd 
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girndjftr-niö,  n.  erwünschte,  ersehnte  Heiratk  114*° 

-girni,  f.  Gierde  in:  d-girni,  f(5-girni< 

girniligr,  adj.  wünschenswcrth  girniligt  gistingarböl  Fbr  55,0-75,;l 
girzkr,  adj.  i.  (d.  i.  grikskr)  griechisch  eigi  rita  Grikkir  lati'nustöfum 
girzkuna  die  griechische , mimt:  Sprache  256 0 tala  4 girzku  ( var : 
gricsco)  Fm  VI 1,  96®  biskupar  girskir  Krp  22 12  2.  girzkr  ( od . gerzkr) 
d.  i:  ur  Göröum  (od.  GarÖa-riki)  russisch , s:  Fms  XII,  292  gerskir 
hettir  russische  Hüte,  s:  Weinh.  179 — 180 
-giß  (d.  i.  -gi:  -cnmque)  in  hvegis:  wie,  oinuugis  (d.  i.  einum-gis):  nur , 
öllungis  (d.  i.  öllum-gis):  durchaus 

gisl,  pl.  gislar,  m.  Gcissel,  obses  seldnz  gislar  38**  (gislar  od.  -ir,  f pl. 

obsides,  obsidia  hanu  t6k  gislar  af  honum  ok  bondum  Eg  191 ,s) 
gisla  (ab),  als  Geissei  geben  Jem  (einn)  Vanir  gislnbu  hann  (Njörö) 
gobuuum  SE  92 16  gisla  larnl  sich  den  Besitz  eines  Landes  durch  Em- 
pfang von  Geissein  sichern  Oh  60*7 

gisling,  f.  obsidatus  fara  i gisling  79®  taka  einn  at  gislingu  als 
Geissei  SE  92 17 

gista  (st),  Gast  sein,  als  Gast  einkehren,  übernachten  J>oir  gistu  um 
nött  4 Eyri  bja  Stein^öri  Eb  79“  Hdv  (343«)  An  173«  Fs  138® 
gistu  {>eir  i Grfmstungui»  at  aubigs  büiula  er  |>ar  bjö  142 5 'gestir’ 
(eine  Art  hirbmenn  s:  gestr,  m.)  gista  margra  manna  hib^li  lassen 
sich  in  der  Wohnung  vieler  Leute  als  Gäste  nieder  248 26 
gisting,  f.  d.  Gast-sein,  namenll.  des  Nachts,  das  V ebernachtcn  am 
fremden  Ort  haun  dvaldist  }>ar  at  gistingu  of  nattiua  11 3 einn  uptan 
kom  J)ar  raabr  til  gistingar  175*°  hvar  visar  [>ü  oss  til  gistingar  1 
ndtt  213 7 43r  ver  skipum  oss  4 gistingar  bevor  wir  uns  hier  ( auf  der 
Haide)  zur  Nachtruhe  einrichten  282n;  ironisch  (vom  Tode)  199*1*3*6 
ähnlich  engum  {>6tti  girniligt  gistingar-böl  undir  exi  hans  eine  Nacht- 
herberge unter  seiner  Axt  schien  Niemandem  gerade  wunsehenswerth  Fbr 
65 10  (dafür:  eiga  uattbol  u.  e.  h.  ebd  109«) 
gizki,  m.  eine  Art  Tuch  hon  veifbi  gizka  ebr  ddki  {»eiui  er  hon  hafbi 
kn^tt  i gull  mikit  ...  Fs  69 6 -78 10 

gj 4,  g.  u.  pl.  gj4r,  f.  Schlucht , Kluft  nes  l milli  gjdrinnar  ok  drinnar 
Fs  28*‘  vib  hann  (Kol)  es  kend  gja  su  es  {>ar  es  köllub  siban  Kols- 
gjd  101®;  Almanna-gjd  und  Hrafu-  gjd,  die  beiden  Klüfte , welche 
die  eine  im  Westen,  die  andre  im  Osten,  die  Ebne  des  AUhing  auf  Is- 
land begrenzten ; in  der  erstem  schlugen  die  Leute  während  der  Thing- 
zeit ihre  Wohnzelte  und  -buden  auf:  s:  Dufferin , Briefe.  Braunsclnv. 
1860,  s.  Ca//*.;  — gja-bakki,  rn.  u.  gjd-hamarr,  m.  Klufthügel  d.i:  die 
höhere,  vom  lögberg  entferntere  Seite  der  Almanna-gjd  ßsk  45  16  - 
61  *«-53 15 
gj  af-  s:  gjöf,  f. 

gjaf-orb,  n.  Verhcirathung,  liicksichtl.  der  Frau  hvar  til  fetlar  f>u  um 
gjaforb  dottur  Jmmar,  ef  jnl  vilt  eigi  gipta  syni  Illiiga?  14318  efla 
einn  meb  ruaegbum  ok  gjaforbi  dottur  sinnar  Fs  10 10  {>cir  sögbu 
honum  gjaforbit  Ingibjnrgar  dass  1.  verheirathet  sei  Gp  58 1 gjaforb 
Allgott  sehr  gute  Parthie  Eg  17* 
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gjafvinr  — gjörkdlfr 


gjaf-vinr,  m.  der  sich  durch  Geschenke  Freundschaft  erwirbt  gjafvinr 
ok  jjinginaBr  Äsgnnis  Fs  169- 3 vgl  ff>ingmaBr  J»orleifs  ok  gjafvin* 
Sturl  /,  1,  89 17 

gjald,  pl.  gjöld,  n.  Erstattung,  Bezahlung  {Gr RA  649 — 650)  leiBa  einn 
til  gjalda  ok  til  gjafar  2735  Abgabe,  Steuer  leggja  gjald  d Tribut 
auferlegen  Eb  49'*  upphüf  at  gjaldi  Jm  es  nu  es  kallat  flandaurar’ 
1007;  gjöld,  pl.  Ersatz  gjalda  tvennum  gjöldmn  2704  taka  gjöld 
fyrir  Ersatz , Strafe  nehmen  d.  i.  geben,  bestraft  werden  für  . . Fs  4617 
Busse  für  den  Erschlagnen,  Wergeid  {MunchCl  1,  186)  taka  mürk  gulls 
{ huskarls  gjöld  sich  für  den  (erschlagnen)  hüskarl  eine  Mark  Goldes 
als  Busse  zahlen  lassen  247 27  249 ,6- 12 
gjalda  (galt),  bezahlen,  entiichten  guldu  menn  ÖÖni  skatt  42 26  58 20 
1004-9  Eg  225 18  J>d  galzk  stundum  meira  en  stundum  minna  bald  * 
wurde  mehr,  bald  weniger  bezahlt  100 7 auszahlen  gjalda  mund  möBur 
sinnar  47 7 gjalda  fe  upp  Eb  45,s  gjalda  einu  bezahlen  Jem  d.  h.  den 
Werth , den  Jem  hat  gjalda  J>rael  Vsl  190 18 ; bestrafen  Jem  (einu)  liann 
ba&  ei  üverba  gjalda  ok  ba&  bann  heldr  gjalda  {»6ri  er  hiess  ihm 
nicht  Unschuldige  zu  strafen,  er  solle  es  vielmehr  dem  Thorir  entgelten 
( diesen  bestrafen)  Gp  58  4 ; — Strafe  leiden  -,  büssen  für  Etw  (eins)  at 
gjalda  oesku  minnar  dafür  tu  leiden,  dass  ich  noch  so  jung  bin  Fs  120 20 
livers  gjöldnm  vdr  at  wofür  leiden  wir  Fs  83 12 
gjald-dagi,  m.  Zahlungstermin  j>ar  verör  gjalddagi  a J>vl  fe’  inn  V. 

dag  viku  er  I1U  vikur  eru  af  sumri  Krp  1925-917 
gj  al  d -ge n gr,  adj.  giltig  als  Bezahlungsmittel  kjr  gjaldgeng  Grag II,  193 12 
gj aldhagi  Grdg  II,  190 ,0- 178*°  d.  i:  gjald’-dagi 
gj  alla  = gella,  von  Vögeln  syngja  eBa  gjalla  eBa  klaka  SE  II,  46 70  von 
Seethieren  bliisa  eBa  gjalla  ebd  4620;  im  Beinamen  |»orgils  gjallaudi 
Fs  194 24  vgl  gellir,  m. 
gjalti  (d.  i.  gelti)  s:  göltr,  tn. 

gjarn,  gjörn,  gjarut,  geneigt  zu  Etw,  begierig  auf  Etw  fgjorn  var  hönd 
d venju’  vgl  f jung  gewohnt , alt  gethan ’ Grett  174 17 ; in:  d-gjarn,  fe’- 
gjarn,  fram-gjarn,  ndra-gjam,  6B-gjarn 
gjarnligr,  adj.  in:  d-gjamligr,  vin-gjarnligr 
gjarn-samligr,  adj.  — gjarn;  gjarnsamliga,  adv.  2076 
gjöf,  gjafar,  pl.  -ir  od.  -ar,  f.  Gabe,  Geschenk  leiBa  einn  üt  meB  guB- 
urn  gjöfum  Jem  bei  der  Abreise  reich  beschenken  139 12  |>iggja  inar 
scemiligstu  gjafir  Eb  57 29 

gjöfull,  adj.  freigebig  örr  ok  gjöfull  Eg  1924;  in:  stör-gjöfull 

gjöld,  n.  pl.  s:  gjald,  n. 

gjör..,  gjörf..,  gjörv..  s:  auch:  ger.. 

gjörfi-bdr,  n.  eines  der  Nebengebäude  zur  Aufbewahrung  von  Kleidet'n, 
Gcräthschaften  u.  a.  Fs  40 1 (dafür:  uti-bür  24) 
gjör-kölfr,  m.  Hauptspiess  (s:  kölfr,  m. ) odgl:  übertr:  princeps  od. 
auctor  rei  f>öat  ek  gjörumk  nökknt  gjörkolfr  { fjessu  boBi:  wenn  ich 
auch  bei  dieser  Aufforderung  gewissermassen  die  Hauptsache  zu  thun 
habe  Eb  30 28  ( nachher : fyririuaBr  31*)  ebenso:  forkolfr,  s:  Svbj. 
Egilss.  471* 


gjörsnmligr  — gleöja 
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g j ö r - s a m 1 i g r , adj.  sorgfältig, genau ; gjürsamliga, adv.  heyr  nu  gj. ! 23934 
gjdsa  (gaus),  hervorbrechen , -strömen  hann  sd  cid  mikinn  gjösa  upp 
Grett  37 7 von  Thronen  gaus  upp  grdtr  pj  337 7 von  einem  Vnmässigen 
gaus  or  honum  sp£ja  mikil  Eg  86 19  gaus  upp  spj'ja  ebd  1802-17931 
gjöta  (gnut)  s:  Bj.  Haid.:  fat  gjöta  augum  limis  oculis  intueri'  OL  gaut 
stimm  sjönum  haröliga  rollte  wild  mit  d.  Augen  Grett  58*.  NB.  tgiessen‘‘ 
heist : hella  od.  steypa 

gl n Sei,  n.  d.  i.  gladiolus  {»eirra  skildir  ok  . . glaöel  eru  seid  til  varö- 
veizlu  222 14  (l)idr)  vgl  hann  haföi  glaöel  f hendi,  sem  titt  var  i'  ut- 
lündum  Lxd  330 9 

glaöligr,  adj.  von  fröhlicher  Art  göö  vist  ok  glaÖlig  Fs  13  34;  glabliga, 
adv.  235 3 Eb  97  2s 

glaör,  glöÖ,  glatt,  froh,  fröhlich  kdtr  ok  glaör  219 5 Fs  31 45  veröa  glaör 
viö  eitt  über  Etw  Fs  96 5 angenehm,  erfreulich  |»6tti  gluöara  at  tala 
viö  Helgu,  en  vera  f starfi  meÖ  kaupmönnum  142 86 
gla»sa  (st),  glänzend  machen , vertieren  (von  eitlem  Götzenbild:)  var  Jmt 
alt  gulli  gliest  ok  silfri  80 ,a 

glsesiligr,  adj.  glänzend,  leuchtend,  von  einem Pferdesattel  süöull  steindr, 
all-glresiligr  Eb  15 1 

gldm-sfni,  f.  eine  Seh-schwäche,  welche  die  Dinge  anders  als  in  Wirk- 
lichkeit dem  Auge  erscheinen  lässt  en  nu  gefr  |>er  gliiinsfni  1782s  s: 
Grell  86 46  vgl  ei  er  pat  miss^ni,  at  lialda  einurö  sinni  . . , . , en  hitt 
var  gldms^ni  i vdr,  er  jui  reitt  til  vdrj>ings  Ölkofra  pällr  (1756)  36b87 
(fgldmr,  m.  luna ’ Svhj.  Egilss.  vgl  Safn  /,  474  n.  1) 
glap,  n.  verführerisches  Heden  «.  Verkehren  mit  e.  Frau  ( viö  eina) 
Bj.  vendi  Jmngat  kvdmur  sinar  til  glapa  (var:  til  glaps)  viö  liana  Eb 35 40 
-glapa,  swv.  und  glapi,  m.  in:  af-glapa  u.  af-glapi 
glupna  (aö),  verderben,  nutzlos  werden;  von  einem  Greise  glapnaöi  hon- 
um bieöi  heyrn  ok  s^n  Eg  225 41  honum  glapnaöi  sona  eignin  der 
Besitz  von  Söhnen  wurde  ihm  verleidet  Fms  IV , 321** 
glapp,  n.  rmala  fortuna ’ Bj.  Haid. 

glappa-verk,  «.  unbesonnene  Thal,  dummer  Streich  hann  kvaÖ  f>etta 
voröit  glappaverk  ok  brdörueöi  Fs  1849  (ebd  160*) 
glap-vi'g,  n.  absichtsloser  Todschlag  Fs  188 88  (dafür:  glsep-vfg  eöi/19343) 
glata  (aö),  vernichten  Etw  (eiuu)  hvi  glatar  j>u  sdrum  (vulneratis)'t 
Alex  4218;  glatast  intcrirc,  umkommen  j>ar  er  . . hverli  fe  }iat  (wenn 
d.  Vieh  sich  verläuft ) eöa  glatisk  annan  veg  Krp  20® 
glaumr,  m.  Lärm , Getöse  heyra  mikinn  glaum  Eb  13 1 Eg  115 17 
gleöi,  f.  Freude,  frohe  Stimmung  ldta  fietta  eigi  d sik  bita  eör  fyrir 
gleöi  standa  sich  dadurch  nicht  bekümmern  und  die  gute  Stimmung  ver- 
derben lassen  Fs  209  litil  var  gleöi  manna  157  14 ; Vergnügen , Unter- 
haltung |>eir  höföu  leika  ok  allskyns  gleöi  Fs  25 16  gleöi  ok  gainan- 
roeöur  (opp:  skaup  eör  atyröi)  Fs  72®  launa  eiuurn  gleöi  ok  gööa 
fylgö  Fs  130 14 

gleöi-maör,  m.  ein  heitrer , scherzhafter  Mensch  öl19  Eb  31 6 von  einer 
Frau  61 25 

gleöja  (gladda),  erfreuen,  unterhalten  konungr  var  jafnan  glaör  ok 
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glenna  — glmpr 


uiargmdlugr  vib  mcua  sina  ok  gladdi  ]>d  jafnan  Fms  V,  49 6 ; glebjast 
froh  werden  182 u glebjast  af  einu  über  Etw  Eb  60s 
glenna,  f.  dummes,  närrisches  Zeug  {lessarri  glennu  ok  gabbi  236  29 
glens,  n.  jocus , Scherz;  sie  wirft  ihm  ein  Küssen  ins  Gesicht  svd  sein 
meb  glensi  II dv  393  24  bregba  d glimu  ok  d glenß  luctari  et  jocari 
Lxd  220 19  ebenso  bregba  d glens  vib  einu  Gisl  5*1;  — glens-mikill, 
adj.  wer  viel  Scherz  u.  Neckerei  treibt  ]>eir  vorn  mjök  glensmiklir  Fbr  7123 
gleusa  (a ti),  jocari  Jxjir  glensuöu  hjd  kerlingu  Fbr  7125 
glepja  (glapta),  verlocken,  verführen  ein  fVeib  (eiua)  bann  glapti  kouu 
Sanis  Fs  157 1 Eb  45 19  Eg  190 14 ; vernichten,  zu  Schanden  machen  z.  B. 
gl.  vorn  ßsk  69*  gl.  sakar  Fsl  16324  gl.  Jiingför  ebd  17523;  glepjast 
fehlschlagen  Jierririun  raundi  glepjast  Eb  536 
gier,  n.  Glas  (in:  gler-ker,  n.  Glaskrug  Barl  74 5 gler-steinn,  m.  SE 
334  *°),  als  Waffe  der  Belagerten  heitt  gier  eöa  heitt  blj‘  Spec  90 22 
glettast  (tt),  aufreizen , necken  Jem  (vib  einn)  jie’r  skolit  skjota  at 
|»cim  ok  glettast  vib  j>d  Fs  50 16  Eb  75 16  Fbr  501116 
glettinu,  adj.  aufreizend , herausfordernd  Fs  164 3 glettinu  ok  dgangs- 
samr  ebd  30 29 

gleyma  (nid),  vergessen  Etw  (einn)  |>d  gleymdi  bann  Jiessu  sdttmali 
Spec  16215-18  at  bann  gleynii  Öllum  gubs  boborbum  Fms  V,  217 14 
(m.  gen:  bann  gleymdi  allra  gubs  boborba  Oh  863*)  ekki  er  at  gleyma 
ok  lisanna  jiessar  sögur  SE  2247;  J>d  gleymdisk  öxiu  (sie  wurde 
liegen  gelassen)  ßj  346 23 

gleymr,  adj.  fröhlich  vib  j>essi  tiöindi  varb  bann  all-gleymr  (var:  all- 
glabr)  Eb  15 16  varb  hann  viö  {>essn  sögu  all-gleymr  (var:  all-glabr) 
Sturl  II,  1,  251 26 

gleypa  (pt),  verschlingen  Etw  (eitt)  ülfrinn  gleypir  s61ua  SE  18622 
Fms  VI,  403 21 
glik  . . s:  lik  . . 

1.  glima  (md),  ringen  jieir  glimdu  d g61fi  Fbr  5012  tökust  |>eir  d fang- 
brögbum  ok  glimdu  Gr  eit  2717 

2.  glima,  f.  das  Hingen,  Balgen,  der  Ringkampf  ganga  i glimur  viö  einu 
155 lG  taka  til  glimu  155 19  (s:  glens,  n.) 

gljüfr,  n.  Felsenkluft  16 24  [>ar  fellr  d mikil  i gljüfrunum  fram  af 
bergi  Gp  49 21  Eg  58 10  (s:  dr-gljufr,  Kalfdr-gljufr  Gp  66) 
gl 6a  (ab),  flimmern,  glänzen:  ]>d  sd  bann  nakkvat  gloa  vib  d gotunni 
pj  34824  glühen  eta  gloanda  salt  ok  drekku  sjdinn  vib  17727  setja 
einum  d kvib  gldandi  munnlaug  186’ 1 
glob,  pl.  glcebr,  f.<pruna , glühende  Kohle  bann  t6k  glob  af  eldi  ok 
ge'kk  dt  meb  (globina)  Eb  1026  Jieir  höfbu  reykelsi  d glöb  Krs  22* 
bann  16t  glob  undir  feetr  se'r  Fs  17626 
glueba  (gloedda),  glühen , flimmern;  impers:  gloeddi  or  forsinum  (worin 
feuerspeiende  Drachen  lagen ) Gp  51 12 
glcepa-mabr,  m.  Verbrecher  tscelestus  homo ’ Fs  102 7 grimmir  gloepa- 
menu  ok  ueisuligir  nibingar  Alex  107** 
gloepr,  gleeps,  pl.  -ir,  m.  Uebelthat , Verbrechen  Fs  178,9-180,s  danba 
. verbir  ..  . fyrir  okkarn  glcep  ok  svik  Fms  X , 261® 
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glcep-yrbi,  n.  lasterhaftes,  lügenhaftes  Gerede  177 8 
glöggr,  adj.  genau,  deutlich;  von  der  Aussprache  258*  vom  Sehen  178 30 
ühertr:  ek'veit  |»at  eigi  glöggt  Gisl  87 13  vom  spracht.  Ausdruck  in 
den  Gesetzen  Lrp  213 24 ; glögglign,  adv.  sorgfältig,  genau  spyrja  gl. 
Eg  11t*9 

g 1 Ö g g - [)  e k k i n n , adj.  scharfsichtig  hygginn  ok  glöggjjekkmn  Hdv  3415 
glömmuör,  m.  von  lauter  Stimme  (glnm  od.  glamm,  w.  heller  Klang) 
im  Beinamen:  Grimr  glömmuör  Fs  156 31 
glöp,  f.  Störung,  Ilinderniss  glöpin  kemr  Lrp  215*1  gora  glöp  ehd  215*7 
gl6fi,  m.  Handschuh  Jiessa  glofa  skaltu  a höndum  liafa  Gp  48  7 - 47  29  - 
68 ,s;  in:  jdru-glöfi 

glott,  n.  Hohnlächeln  gera  od.  draga  glott  at  = glotta  at  176 1 dr.  gl. 

at  ok  fd  eimim  mög  linoefil-yrbi  Fms  IV,  334 9 
glotta  (tt),  spöttische  Miene  machen  zu  F.tw  {at  einu)  . . . sei»  {>ä  er 
mabr  glottir  at  uokkverju  Fbr  947  kann  bra  vib  grönum  ok  glotti 
at  er  verzog  die  Lippen  zu  spöttischem  Lächeln  1 29  R ; glotta  um  tonn 
*subridere  nudatis  dentibus ’ 5 25  ebenso  hann  glotti  vib  tönu  ok  nnelti 
Fms  IV,  257 19 

gluggr,  gluggs,  pl.  -ar,  m.  fensterartige  Oeffnung,  Fenster  bann  s<4  inn 
of  glngg  ( von  einer  Höhle)  15 27  von  den  Fenstern  eines  Hauses  122 33 
Fenslerloch  kljöp  hann  i husit  um  glugg  |>ann,  er  & var  rofiun  Fbr  42 
glumra  (ab),  dröhnen,  vom  Donna'  glumrandi  reibi[>rumur  Spec  S229; 

— glumra,  m.  im  Beinamen  Eysteinn  glumra  (*streperus')  34  15 
glupna  (ab),  betrübt,  ängstlich  werden,  vor  dem  Anblick  der  Waffen  Eb 
23 27  vor  dem  zornigen  Anblick  des  Vaters  ghipnubu  sveinamir 
Fms  IV,  153 2 

glys,  ».  was  glänzt  n.  schimmert  u.  f gleisst ’ konu  kenna  vib  gull  eba 
glys  SE  II,  43012  dragast  eptir  glysi  Jiessu  ( d . i:  dgmtum  klmbmn 
ok  d^rgripum)  Fms  VI,  263* 

glys-gjarn,  adj.  verlangend  nach  glys,  Putz  udgl  hon  var  glysgjörn 
ok  skartskona  mikil  Eb  92 27 
gneipr,  adj.  s:  gneypr 

gneisti,  >«.  Funken  gneistar  ok  m’ur  SE  42 13  *50 2 s:  Spec  47 7 iibertr. 
margir  gneistar  heibninnar  vorn  {»6  |>d  eptir  Fbr  63;  im  Beinamen 
{»orleifr  gneisti  Fs  200 15 

gneypr  {od.  gneipr),  adj.  geneigt,  gesenkt  stob  höfubit  gneipt  afboln- 
um  nakkvat  svÄ  der  JCopf  (wegen  schlecht  operierter  Hnlswunde)  stand 
etwas  schief  vom  Körper  ab  Eb  8SM  hann  sat  upprettr  ok  var  gneypr 
mjök  (?)  Eg  116 23 

gnötra  (ab)-,  klappern,  von  einem  Todkranken  beinin  gnötrubu  vib 
hrtBringamar  Hgv  69 22 
gnög  . . nög  . . . 

gn ott,  pl.  -ir,  f.  I/eber/luss  J>ar  vom  gnöttir  hversvetna  Fs  65 30  mibla 
vib  einn  af  gnött  sins  aubar  Spec  10 34 
gniia  od.  nda  (gnera  od.  ndra),  reiben  Elw  (einu)  an  Ehe  (um  eitt) 
gnera  ek  viiturn  (höndum)  um  augu  indr  Fms  V,  96 18  {dafür:  nera 
ek  vwtunni  um  augu  mer  Flat  II,  367 2?)  gniia  saman  zusammen, 
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gn&ja  — göövili 


aneinander  reiben  sitja  mjött  ok  gnöa  saimui  Imrum  mit  cngvcrsehloss- 
nen,  sich  aneinander  reibenden  Schenkeln  Band  38 17 
gn^ja  (gndöa),  lasen,  rauschen  v in  dar  gnlja  SK  58S1  gnyjaiula  gjalfr 
die  tosende  Meeresbrandung  Spec  34 VJ 
gn fr,  gn^s,  m.  Getöse  keyra  ym  mikinn  ok  gnf  S 17  282*  81 85  SK 
1*88 18 

1.  goö  . . , goöa  . . s:  1.  goö,  ».  2.  goöi,  m. 

2.  göö  . . s:  göö r,  adj. 

3.  goö,  neutr.  d.  heidnische  Gott,  im  Ggs.  zum  christlichen  (guÖ,  masc.) 
s:  Gr  Mgth  12  doch  wechseln  in  den  fldss  Voeal  wie  Geschlecht  ( vgl 
Vorr.  zu  Eb  p.  L1I);  goö  von  den  heidn.  Göttern  z.  B.  Fs  94,8n  u.  a. 
Wechsel  mit  guÖ  76 1 1 ff-  290 7 rr-;  goö  vom  christl.  Gott  }>eim  ßc  goö 
grämt  Fsl  192 9 (dafür:  guÖ  gramr  Gr  dg  AM  /,  867,  n.  2) 

goöa-keill,  f.  die  Gunst  der  Götter  |>ü  kaföir  mannviröing  ok  goöa- 
' keill  177 88 

goöa  - re  iS i , f.  Zorn  der  Göller  luuntu  veröa  fyrir  goöareiöi  du  wirst 
dir  den  Zorn  der  Götter  zuziehen  Fs  29 1 1 ( vgl  nachher:  ef  hnnn  scemdi 
goöin  ebd  30 ') 

göö-ffßi,  f.  Bereitwilligkeit  zum  Guten,  Rechtschaffenheit  11  f lm ns  agaott 
ok  dAsamlig  gööftfsi  Fms  V,  239 17 ; meÖ  gööfyßi  redlich  243 83 
goö -gu,  f.  Verhöhnung  der  Götter  104 80 
göö-girnd,  f.  Wohlwollen  Fs  29 5 -38 83 

göö-gjarn,  adj.  wohlwollend  1 12 10  Fs  65 80  göögjarn  vinum  opp:  griminr 
uvinum  292* 4 

göö-gripr,  m.  Stück  von  Werth » pl:  gdögripir  ( vorher : knlf  ok  belti, 
ok  er  hvdrtveggja  göör  gripr)  Fs  98 30 
goÖi,  m.  der  Gode  d.  i.  der  piiest  er  liehe  und  weltliche  Vorstand  eines 
bestimmten  Bezirks  auf  Island  (s:  Maurer , Bciir.  82  ff.)  von  Snorre  d. 
Goden:  huun  varöveitti  hof,  var  kann  1>4  kallaÖr  Snorri  goÖi  Eb 
17  18  goöinn  sör  enn  ßörin  25811  goöar  ok  kofgoöar  Ist  1,  334 15  ( auch 
guöi  psk  4886-7219  neben  goöi);  vgl:  blöt-goöi,  hof-goöi 
gob-orö,  n.  das  Amt  und  die  Würde  eines  Goden  (s:  gobi,  m.  u.  Mau- 
rer, Beitr.  83.  106)  vom  goöorö:  vcldi  er  }>at,  en  eigi  fe  Tgj  20C2  fa 
1 hendr  einum  goöorö  ßitt  1694  vera  tneö  goöorö  mit  d.  Goden-amt 
bekleidet  sein  178  •6  goöorö  fornt  ok  füllt  (s:  fjöröungr,  m.)  263*  psk 
383ff-  Lrp  21 1 16 ; — goöorös-maör,  m.  = goöi  Fs  6783;  — goöorös- 
mal,  n.  Angelegenheit,  betreff,  d.  G.  Fs  07 81 
göör,  göö,  gott,  gut:  |>eim  varö  gott  til  fjar  es  ging  ihnen  gut  mit  der 
Beule,  sie  machten  viel  Beute  Fs  12083  alla  gott  matar  bonum  cibi  t.  e. 
bonos  cibos  Eb  7U;  all-göör  4383  u.  ö.  s:  al-,  jafn-göör- 
göös  ( od . gööz  od.  göts),  n.  s:  göz 
göö-verk,  7*.  göövcrk  yöur:  * Opera  vestra  bona''  24380 
göö-vild,  f.  Wohlwollen , Güte  kann  sirodi  enn  göövild  slna  er  belhä- 
tiglc  von  Neuem  seinen  wohlwollenden  Charakter  Fs  87 19 
göÖ-vili,  7«.  = göövild  von  Gott:  hans  kinn  mildi  göövili  til  . . lijilpar 
seine  Geneigtheit  zu  . . 237  88 ; at  veröa  fyrir  yörum  göövilja  euer 
Wohlwollen  zu  gemessen  Fs  21 88 
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göb-viljugr,  aifj.  freundlich  gesinnt:  Agangsamir  ok  cigi  göbviljugir 
Fs  9 10 

goe Öa  (goedda),  beschenken  gceba  hvern  eptir  summ  verbleikum  89 34 
alla  goeddi  hann  at  nokkurum  hlutum  Fs  18*  Fm#  X,  230 9 ; gceba 
ferb,  reib  seinen  Gang , Jiitl  beschleunigen  Eb  764  f>A  gceddi  kann  rasina 
Eg  1 35 1 1 gceba  röbrinn  ( nachher : auka  onn  röbrinn)  Fms  II.  18018  *' 
gaebi,  n.  pl.  Güter,  Schätze  kann  fann  j>ar  störar  kistur  ok  mart  til 
gceba  Fs  514;  ef  nakkvat  vteri  rekit  (f  fjora)  til  gceba  pj  342  14 
Vorlheil  . . at  Ktil  gcebi  stcebi  af  . . 17417  vrentir  ek  mer  Jmr  gceba 
af  Fs  731 

-goebr,  adj.  in:  lang-gcebr 

göfga  (ab),  verehren,  anbeten  . . d^rka  |>ann  gub  er  ]ni  göfgar  82'* 
sü  kona  göfgar  gob  259 20  Jupiter  var  oeztr  ok  niest  göfgabr  Isl  I,  336* 
göfug-kvendi,  n.  vornehme,  ausgezeichnete  Frau  Eb  9 8 
göftigligr,  adj.  von  vornehmer  Art  mabr  g.  (gafurlegr)  291 1 Gisl  55 1,1 
von  Gegenst.  stabir  göfugligir  SE  78 3 fxStti  göfugligt  SE  208 9 
göfug-menni,  n.  vornehmer  Mann,  vornehme  Leute  kann  var  et  mesta 
göfugraenni  Eb  7 27  kom  mart  göfugmenni  frA  konnm  (es  stammten 
von  ihm  . .)  Fs  20 38  ' 

göfugr,  adj.  vornehm,  durch  Geburt  u.  äussere  Stellung  hervorragend 
Fs  130*s*193  An  137  10 ; auch  von  den  Göttern  liin  göfgti  gob:  d.  obe- 
ren Götter  2907  Obinn  göfgnstr  af  öllum  40*3;  ansehnlich  göfugr  beer 
Eg  157 18 

gögnum  s:  gegnum 

göltr,  galtar,  dal:  gjalti,  pl.  geltir,  in.  verres,  Barch,  d.  verschnittne 
männL  Schwein;  göltr  einn  mikill  ok  gamall  fylgbi  svinunum  Fs  26 16 
göltr  ok  gribungr  2965  SE  342*  runar  keita  geltir  259*7;  verba  at 
gjalti  zum  Eber  werden  d.  h.  von  Furcht  und  Schrecken  befallen  die 
Flucht  ergreifen  (s:  Maurer , Bek.  II,  105 *a  Gp  35)  32**  en  }>er  oerbist 
allir  ok  yrbit  at  gjalti.  . Fs  43 9 kann  liljöp  fram  ok  varb  at  gjalti 
Eb  23 28  * 

göngull,  adj.  wer  viel  zu  gehen  hat  göugult  verbr  J)er  um  jiingit 
Ljösv  33*5;  in  nA-göngull 

göngu-mabr,  m.  ein  wandernder  Bettler  Krp  9*4  psk  140 4 Für  92 ,0 
GUI  51 3* rf-  (göngu-kona,  f.  Bettlerin  Fern  2561) 
gör  . . . , görf  . . , görv . . . s.  auch:  ger  . . 
g ö r - a 1 1 r , adj.  vollständig  276  " 

gör-hugall,  adj.  bedachtsam,  umsichtig  görk.  um  eitt  Eg  6 20 
görr,  ppr.  u.  adj.  (karb-görr  u.  a.)  s:  gera 

gör-toeki,  n.  unrechtmässige  Zueignung  fremden  Eiyenthums  Gr  dg  11, 
153 ,a-  154,-tl 

götu-skarb,  n.  ein  vertiefter,  eingeschnittner  Weg  var  f)d  götuskarb  i 
bakka  ok  vigi  gott  Fs  904 

götva  (ab),  begraben  götva  |>eir  kann  |>ar  f grjötinu  GUI  721  götvabr 
f=  keygbr’  Isl  II,  481 a (Ildv) 

göi,  f.  ein  Wintermonat  ~ 20.  Febr.  bis  20.  März  ( Februar , Weinh.  377) 
vera  . . i mibja  göi  (acc.)  Fs  144 4 

10* 
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gola  — gramr 


gola  (od.  gnla),  f.  Wind,  in  liaf-gola 

gö  l f,  n.  Fussboden  im  Zimmer,  im  Hause  ( Weinh . 220)  Fs  68 10  kasta 
of  gölf  J>vert  quer  über  den  Boden  15  20  fundu  J>eir  hurÖ  i gölfinu 
{nachher  lilemmr  var  {>ar  £ gdlfl>ilinu),  luku  J>eir  upp ; var  J>ar  undir 
gröf  <lj lip  Eg  91 19 ; Gemach,  Zimmer  i Jjeim  aal  cru  D gölfa  ok  XL  1* 
gölf-J>il,  «.  die  Dielen  des  Fussbodens  opit  (var)  gölffrilit  45*  Eg  92 17 
g 6 m a - 8 p j 6 1 , n.  Guum-spiess  d.  i.  Zunge  f>at  eru  gömaspjöt  yöur  ok 
orö  sem  ]>dr  maelit  177 15 

göm  r,  göms,  pl.  -ar,  m.  Gaumen,  Kinnlade  ( vgl  ofri  g.  und  ncÖri  g.  SE 
1 12 2I)  Öngulliun  v4  £ göminn  orininum  12'  berr  eitt  (acc.)  4 göma 
einmn  es  kommt  Etw  Jem  in  den  Mund , über  die  Lippen  |>v{  berr  |>er 
sv4  margt  4 göma?  wie  kannst  du  nur  so  viel  schwatzen  Grell  170 ,s; 
Fingerspitze  skörö  vorn  fallin  £ sveröinu  ok  citt  f>at  er  leggja  m4tti 
£ fingrar-göm  und  eine  Scharte  war  so  tief,  dass  man  die  Fingerspitze 
hineinlegen  konnte  Fs  62 19 
gor-vargr,  m.  Viehdieb  288  1 

go7.  {od.  göös),  n.  Gut,  Reichthum  Grell  201 3 - 197 ,9  alt  raitt  göz  er  jbdr 
hcimolt  Fs  154 84  bann  tök  viö  gözum  Jjorgils  Fs  14128-1423s 
graör,  adj.  unverschnitten , zeugungsfähig  {opp:  geldr)  oxi  geldr  e&a 
(aut)  graör  Grdg  ll,  193  ,B;  graö-hafrar,  m.  pl.  Grxig  II,  194  5 
graöungr  {od.  griö.),  m.  Stier,  (vom  Stiere  der  Europa)  SE  16 4,  Lxd 
336 ?.  io n.  Vpnf  3,7ff  Eg  165 3 Eb  116*' rf- 
grafa  (gröf),  graben  {>4  er  grafit  vneri  fyrir  öndvegissulum  wenn  nach 
den  Hochsilzsäulen  gegraben  worden  wäre  Fs  22 4 grafa  gröf  eine  Grube 
graben  )>4  gröf  SigurÖr  gröf  4 veg  P4fnis  ok  settist  Jiar  £ 23*'*  von 
einem  Grabe  skal  grafa  gröf  £ kirkjugaröi  27614  Lxd  54 8 ; eingraben, 
in  die  Erde  verbergen  j>4  tök  bann  of  lansafjdr  ok  gröf  £ jörö  niör 
56 85  42 80  begraben  lfk  HallfreÖar  var  flutt  til  kirkju  ok  var  grafit 
viröuliga  Fs  1158  aör  Ingölfr  andaöist,  baö  baun  sik  grafa  £ üÖru 
liolti  en  |>eir  vorn  grafnir  framdr  bansP*G74  Hk  grafit,  1.  n-grafit 
Vsl  1528,>8G;  grafast  eptir  durch  Nachforschen  sich  Einsicht  von  Etw  ver- 
schaffen J>4  gröfst  bann  eptir  Gp  47 8 
grd-feldr,  m.  Graumantel  d.  h.  Pelzmantel  Fms  VI,  52 80  im  Beinamen 
des  norweg.  König  Haraldr  grafe ld r s:  Heimskr.  Har.  s.  graf.  kap.  7 
graf-gangr,  m.  das  Gehen  in’s  Grab , in:  grnfgangsmenn , m.  pl.  in 
Nolh  gekommne  Freigelassne  (Mann  u.  Frau),  welche  ihr  Herr  in  ein 
Grab  setzt  und  deren  überlebenden  Theil  er  dann  zu  ernähren  hat  276 14 
graf-töl,  n.  Werkzeuge  zur  Herrichtung  eines  Grabes  Eb  6218  Eg  140* 
gr4-g4s,  f.  graue  Gans  Diör  347 3 ; Name  eines  norweg.  (verlornen)  u. 
des  nach  diesem  benannten  isländ . Gesetzbuches  Gragas,  Catal  p.  89; 
s:  Maurer,  Graag.  s.  1.  94  ff. 

gr4-koll-öttr,  adj.  von  grauer  Farbe  und  ohne  Ilorn  gymbrlömb  gr4- 
kollött  ok  böönukiö  raoÖ  sama  lit  Gp  63 45 

1.  gramr,  grains,  pl.  -ir,  m.  ' princeps ’ König  £ fmnn  t£ma  var  s4  höföingi 
gramr  kallaör  er  berjaöi,  en  bermennirnir  gramir  49 19 

2.  gramr,  gröm,  grämt,  feindselig,  erzürnt  gegen  . gramir  d.  i.  gnöir, 
dii  irati,  daemonia  (Gr  Myth  942 — 943)  gramir  innnu  taka  J>ik!  Fms 
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VI,  215*5  taki  uu  allar  (!)  grainir  vift  honum  (gröm,  ff)  Fs  147M 
(gramendr,  dass,  fari  }>cr  { svd  gramendr  allir!  Dropl  23J)  vgl  gremi 
graud,  n.  Schaden , Nacktheit  gera  mein  efta  grand  eimim  Fms  VI II, 
112ß- X/,  228»* 

granda  ( aft ) , schaden , Schaden  bringen  Jem  (eimim)  eigi  mumi  vdpn 
efta  viftir  granda  Baldri  18 17  SE  202 3 Fs  9 9 
grannr,  grönn,  graut,  schmächtig , dünn  s:  Svbj.  Egilss. 
grannligr,  adj.  van  schmächtigem  Aussehn  itngr  at  aldri  ok  grannligr 
a vöxt  28’ 6 Eb  17 '*  Eg  169« 

gran-rauftr,  adj.  mit  rothem  Barte  (grön,  * aenobarbus'  im  Beina- 
men: Haraldr  liinn  granraufti  73’  SE  522 1 1 
grdr,  grd,  grdtt,  grau  hestr  grdr  143 3 fyl  grdtt  SE  138*  hann  var  i 
grdm  kyrtli  ok  i hvitum  leistbrökum  145 5 ; unansehnlich,  gering,  in: 
elda  grdtt  silfr  von  feindlicher  Gesinnung  sein  {>eir  eldn  opt  grdtt  silfr 
sie  standen  sich  oft  feindlich  gegenüber  Eb  106 13  Jieir  St.  eldu  löngum 
grdtt  silfr,  en  stundum  voru  meft  J»eim  bh'Öskapir  Fms  lll,  207 16 
unfreundlich,  gehässig  gegen  Jem  spottsamr  ok  grdr  vift  alla  Hitd  3 12 
(v gl  graleikr,  m.  Bosheit  illvili  ok  grdleikr  Barl  11733) 
gras,  n.  Gras,  Kraut  Ufa  vift  akarti  ok  grös  sich  von  Eicheln  u.  Kräu- 
tem  ernähren  SE  1817  vom  Vieh  ganga  til  gras«  Lxd  96 13  hann  var 
i andliti  stundum  sem  blöft,  en  stundum  fölr  sem  gras  12681 ; grös, 
pl.  Grasplatz  göftir  landakostir  at  grösum  ok  skögum  Fs  26r> 
gras-garftr,  m.  Grasgarten  221 80  (DiÖr.) 

grdta  (gret),  weinen,  Thränen  vergiessen  1 15 ’*• 31  116 8 beweinen  Jem 
(einn)  [m  grsetr  goftan  mann  126 4 215*8  I>at  man  ok  aldri  grdta 
156  *4  biftja  at  Baldr  vrnri  grdtinn  or  helju  dass  B,  durch  Weinen  aus 
dem  Bel-reiche  herauf  gebracht  würde  2t6 
grdt-feginn,  adj.  hon  varft  grdtfegin  sic  vergoss  Thränen  der  Freude 
Lxd  8219 

grdtr,  m.  das  Weinen  grdtrinn  kom  upp  198  vgl  eftir  J>at  gaus  upp 
grdtr  ßj  337 7 ; in:  Grdts-m^rr,  f.  Fs  5082 
grautar-dili,  m.  Grütz- fleck,  von  einem  durch  heisse  Grütze  eingebrann- 
ten Fleck  Eb  74 72  {vgl  ebd  70,ft  ähnl:  seint  mun  sd  dili  gröa  er  [ui 
hefir  J>ar  brennt  Für  107 29 ) 

grautr,  g.  u.  pl.  -ar,  m.  Grütze , als  Gericht  hann  sdr  matsveina  ..  ok 
höfftu  graut  i kötlum  Fs  150 29  Gisl  72  17  Eb  15*°  gjöra  sdr  graut 
sich  ein  Gericht  Grütze  bereiten  ebd  707ff- 
gref,  n.  Hacke,  Spaten  in:  gref-leysingr,  m.  ' a ligone  Uber ’ der  leys., 
dessen  Frcigebung  nicht  durchaus  gesetzlich  erfolgt  ist  Vsl  192** 
greift  a (dd),  Etw  los,  frei , leicht  machen,  expedire;  gr.  vaft  die  Angel- 
schnüre entwickeln,  auswerfen  11 79  hon  greiddi  hdrit  frd  augum  ser  sie 
strich  sich  das  Haar  von  ihren  Augen  weg  126*  greifta  ferft  den  Weg  leicht, 
sicher  machen  Fs  92 9 greiddist  vel  feröin  die  Reise  ging  wohl  von  Statten 
Eg  154** -167 17  greifta  mdl,  lögmdl  in  Ordnung  bringen  Lrp  213 27  Jj. 
nuelti:  hvi  gengr  eigi  fram  indlit?  G.  kvaft  brdtt  greiftast  mundu 
(mdlit)  die  Sache  würde  bald  eidedigt  werden  Fs  74 ,e;  — gr.  (af  hendi) 
fe,  verft  «.  a.  auszahlen , entrichten  greiddu  Jieir  fe'it  af  höndum  142 4 
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greibi  — greptr 


ll9t3-274*1  mi  vil  ek  at  jni  grcibir  öxarverbit  dass  du  den  Werth 
für  die  Axt  bezahlest  d.  h.  dir  die  Axt  verdienest  Fs  08  25-2<J  greiba 
skatt  Steuern  zahlen  Eg  185t3,r-  mörk  vegins  silfrs  ßkyldi  greibaz  d 
hverju  dri  . . 7510  bloss:  greiba  ( od . reiba)  1 19 16  268 83  279 18  u.  ö. 
greibi,  in.  Erleichterung,  Beistand  s:  farar-greibi ; Gastfreundschaft,  Be- 
wirthung  gefa  ybr  mat  ok  gjöra  ybr  annan  greiba  Jrnnn  er  J>e’r  Jmrfit 
Eb  97 15  honutn  var  jmr  vel  fagnat  ok  bobinn  greibi  Fbr  95M  An 
191 13  I»iggja  greiba  161 10  gjöra  greiba  einum  Eb  96t9 
greibligr,  adj.  = greibr,  adj. ; greibliga,  adv.  leicht,  ohne  fJinderniss 
först  |>eim  vel  ok  greibliga  243 5 

greibr,  greib,  greitt,  leicht,  leicht  zu  bewerkstelligen  bonum  först  greitt 
seine  Heise  ging  leicht  von  Statten  Fs  27 u-  64 6 tökst  liit  bezta  ok 
greibasta  {>eim  um  sina  sfslu  ihr  Geschäft  ging  aufs  beste  und  leich- 
teste von  Statten  80 7 

greifi,  m.  Graf  greifar  i Saxlandi  SE  456®  s:  bersir,  in. ; in:  mar- 
greifi,  m. 

grein,  greinar,  pl.  -ir,  f.  Zweig  kvi'slask  meb  mörgmn  greinmn  ok 
limum  Spec  18838-9333  Art,  Species  258 1 Unterschied  288 *• 8 245 
i annarri  -,  i {>ribju  grein  zweitens,  drittens  Grett  1895  Ilgv  8l2fi 
greina  (nd),  verzweigen,  scheiden,  theilen  meb  Jieirri  parteran  (partitio), 
sem  sibarr  greinir  i jiribjuiigaskipti  heimsins  SE  82  greinast  f fylki 
34 2 64 22  von  Sprachen:  {«er  er  or  einni  ok  hinni  sömu  tungu  liafa 
gengit  eba  greinzt  256*  greinisk  tign  ok  vald  meb  [sei in  wird  unter 
sie  vertheilt  246 u menn  greinaz  at  J>vi , at  . . die  Leute  ( d.  h.  ihre 
Meinungen)  scheiden  sich  von  einander  darin,  dass  . . 97 21 
greiniligr,  adj.  genau,  speciell;  greiniliga,  adv.  segja  gr.  um  alt  Fs 
190,s 

greip,  pl.  -ar  (od.  greipr),  f.  Hand  kom  blöb  . . a hönd  }jöri  ok  rann 
upp  d greipina  97 31  ganga  i greipr  Jieim  moebginum  dieser  Mutter 
u.  ihrem  Sohn  in  die  Hände  ('Krallen')  fallen  Fs  37* 
gremi,  f.  Zorn  gremi  gubs  ( opp : liylli  gnbß)  283 26  bann  skal  liafa 
goba  gremi  ok  gribnibings  nafn  Fs  54 7 vgl  gobagremi  Eg  126 32 
gremja  (gramda),  erzürnen,  zornig  machen  bann  gremr  (gobin)  at  oss 
er  eiregt  den  Zorn  der  Götter  gegen  uns  29020  gremja  gub  at  sdr  ok 
alla  göba  menn  Fms  XI,  364 26 
gren,  n.  Fuchshöhle  melrakki  i greni  128 ,3 

grenja  (ab),  heulen;  von  Berserkern:  grenjandi  ok  emjandi  28986  peir 
grenjuöu  sein  bundar  Fs  7621  Eg  15928 
gren-skolli,  in.  Höhlen- fuchs  (als  Schimpfwort)  Fs  48 17 
greppligr,  adj.  barsch,  von  barschem  Aussehen  bann  sj'ndist  bonuni 
lieldr  greppligr  Fs  142® 

greppr,  grepps,  pl.  -ar,  m.  muthiger,  starker  Mann  greppr  mikill  (tröll) 
Fms  X , 174’;  Dichter — Mann  iibhpt  skdld  heita  greppar  ok  rdtt  er 
i skdldskap  at  kenna  svd  hvern  mann  ef  vill  SE  528 14 
greptr,  greptrar,  7«.  das  Graben  s:  fauska-greptr;  das  Begräbniss  x ilda 
ek  fara  meb  bana  til  greptrar  nun  möchte  ich  sie  begruben  Fs  132* 
vgl  gröptr,  m. 
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gresrjaru,  n.  Eisendraht  hafbak  bundit  (den  Reisesack ) meb  gres- 
jslrui  92‘ 

grey,  n.  Hündin , Petze  104  M * als  Schimpfwort  S;Unr , grcyit  Fs  157" 
grey  j>itt  inundi  ekki  ]>orn  . . . du  Hund!  wagtest  nicht  . . Glsl  68  25 
greyfa  (fb),  niederbeugen,  - ducken  Jem  J.  greip  ura  h/ilsinn  honum 
ok  greyfbi  honum  undir  sik  nibr  Fms  VIII , 332 17 ; grey  fast  sich 
niederbeugen  bann  greyfbist  at  nibr  (über  den  Gefallnen)  ok  beit  i 
sundr  t honum  barkann  Eg  16521  ebenso  Fms  ///,  12720 
grey-skapr,  m.  hündisches  Benehmen , von  einem  feigen  Menschen:  nu 
s^'nir  J)d  enn  greyskapinn  Fs  99 8 « 

grib,  n.  (meist  pl.)  Frieden , Waffenstillstand , Versöhnung:  setja  frib  ok 
grib  sin  i milli  Fs  15®  An  78,0-,:i  binda  grib  sin  A in i II u in  duss.  78 13 
gribum  koma  A Frieden  zu  Stande  bringen  Gp  71®  gefa  grib  einum  Jem 
begnadigen  146 4 171 8 232 5 bjööa  grib  einum  Jem  Versöhn,  anbieten 
Gp  53,s  moela  fyrir  gribum  für  d.  i.  zur  Erreichung  der  Versöhnung 
pro  paee  282,5fr-  svfkja  oinn  i gribum  gegen  Jem  den  Frieden  bre- 
chen 6814;  Erlaubniss  hverr  ßeldi  Hrungni  grib  at  vera  i Valhöll  ? 
wer  gestattete  . . 1 3 1 2 ; — Aufcnthaltsrecht,  bes.  des  Dienenden  lög-grib 
ßsk  40 ,9;  Dienst  fara  or  gribi  ok  Imfa  ekki  vistar  Grdg  II,  181M 
ebenso  in  bafa,  fä,  taka  grib  ßsk  1282,fr-  hon  taki  sdr  grib  J>ar  er 
hon  vill  ebd  129®  s:  grib-kona,  grib-mabr,  grib-fang 
griba-lauss,  ndj.  friedtos , ohne  Bürgschaft  berserkir,  allir  gribalausir 
29 72  vgl  SE  134  22 -184*  er  alt  var  gribalaust  meb  mönnum  Eb  84 7 
griba-msU,  «.  pl.  Versöhnungsformel  (Gr.  HA  s.  38 — 39)  282 — 283  jbat 
er  uppliaf  gribamdla  vdrra  28225.  NB.  Den  griba-  ( od . trygba-)  inäl 
in  der  HeiÖarvigusaga  Isl  II,  379 — 382  sind  JO  mehr  oder'  minder  ver- 
schiedene aus  Grettissaga , Grdgds  u.  Jönsbök  ebd  48^-493  beigefügt. 
griba-sala,  f.  Zusicherung  des  Waffenstillstandes  Eb  83 15 
griba-stabr,  m.  Friedens-,  Frci-stätte  (Gr  RA  886)  19 4 sva  mikils 
virbu  gobin  vd  sin  ok  gribastabi  at  cigi  vildu  }>au  saurga  J>£  meb 
blobi  ülfsins  SE  1145-228'6 

grib-fang,  n.  Heimath  spyrja  einu  at  gribfangi  sinu  ok  ]>ingvist  sinni 
ßsk  41 6 s:  heimilis-fang,  n. 
grib-kona,  f.  Dienstmagd  Fs  öl22 

grib-iuabr,  m.  Arbeiter  in  einem  Haus  (f domeslictts  hospitii  jure  et 
quadra  hospilis  frucns ’ Krp  AM  gloss.)  Erp  26,s  Vst  161® 
grib-nibingr,  in.  Friedensbrecher  283 31  Fs  54® 

gribungr  (od.  grabungr),  in.  Stier  sterkir  sein  birnir  eba  gribuugar  41  9 
gribungr  til  blöts  aetlabr  57 21 
grikkr,  in.  der'  Grieche  256s  s:  girzkr,  adj. 

grima,  f.  Maske,  Larve  bann  hefir  grimu  »i  höfbi  sdr  282 7 bann  hafbi 
grimu  fyrir  andliti  Fms  III , 158 12 
grimm-leikr,  m.  Grausamkeit  126® 

grimmligr,  adj.  von  furchtbarem  Aussehn,  von  der  Hel  hon  er  heldr 
gnupleit  ok  grimmlig  SE  106 12  furchtbar'  4030  meb  griraligri  grjot- 
flaug  Fs  1716;  — grimmJiga,  adv.  at  fieir  (unsre  Götter j refsi  j>er 
grimmliga  i sinni  reibi  236 13  fnl  varb  bann  grhnmliga  reibr  240 19 
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grimmr,  adj.  saevus,  grimmig  bann  er  grimmr  mötgcrbarmönnum  »in- 
tim ( opp : göbr  vib  ölmusur)  17 1 15  ( vgl  grimmr  üvinum,  göbgjarn 
vinum  292 u grimmligr  sinum  üvinum  403n)  grimmastr  ok  verst 
ska plundabr  6329  meb  grimmum  hug  (von  erbitterten  Gegnern)  Fs  47 27 
grincl,  grindar,  pl.  grindr,  f.  Gitter,  Gilterlhor  hestrinn  hljöp  yfir 
grindina  20 24  ü göröum  cbn  grinduui  28815  eru  garbar  hennar  (der 
Hel)  forkunnar  hafir  ok  grindr  störar  SK  1067  fe'  byrgt  £ grindum, 
Hürden  Eg  134 17 

gringarbr  (d.  i.  grind-garbr),  m.  = tüngarbr  Gitter- Zaun  od.  Stocket 
(Gr hlH  II,  219*«)  Fs  18330 

grf'pa  (greip),  greifen , ergreifen  hundr  . . gripr  ndrann  122 19 
gripa-tak,  n.  d.  Ergreifen , Wegnehmen  der  Kostbarkeiten  Gp  63 8 
gripr,  pl.  -ir,  m.  Gegenstand  von  Werth,  Schatz,  Kostbarkeit  1 19  71 21 
1 17 *a  171*»  215 19  Fs  43 18 -51 99  Gp  627-63>  ßsk  119 1 u.  ö. 
griss,  griss,  pl.  -ir,  m.  Ferkel  sfr  ok  IX  grisir  meb  Grdg  II,  194 17 
svin  II,  gyltr  ok  griss  Gp  6020  taka  grisinn  til  matar  Fs  71 15  im 
Wortspiel:  hrrebist  }>ü  nü  grisinn  (i.  e.  Gr£s  Scemingsson)  Fs  Ul3 
grjöt,  n.  Steine  (lapides)  allir  }>eir  er  fei  ln  ok  öll  vüpn  ....  urbu  at 
grjöti  31 w hljöp  ofan  skriba  mikil  meb  grjöti  ok  leiri  647  smiba 
st  ö pul  (den  babyl.  Thurm)  meb  tigl  ok  grjöt  SE  8 12  zur  Belastung 
fieir  baru  grjöt  il  rötina  Gp  503  berja  grjöti  18 10  berjast  meb  skot- 
ura  ok  grjöti  Fs  14*°  (s:  grj’ta) 

grjöt-flaug,  f.  lapidum  volatus,  Steinewerfen  meb  grimmligri  grjötflaug 
Fs  17  >* 

gröa  (gre'ra),  wachsen , gedeihen , heilen;  sva  viba  sein  . . jörb  groer  die 
Erde  wächst,  bewachsen  ist,  grünt  283®  vib  blandit  na*r  eba  gröit 
vib  raddarstaf  ( von  einem  Laute,  der  dem  Vocalc  beigemischt  u.  ge- 
wissermassen  aJfjgewaehsen  ist)  260  23 ; häuf,  von  wieder  zusammenwachsen- 
den, heilenden  Wunden  sar  groer  d.  Wunde  heilt  31 8 Fs  153 4 An  97 33 
Fs  67 1 Gp  79 8 übertr:  eigi  mun  heilt  gröa  meb  okkr,  ef . . es  kommt 
zu  keinem  Frieden  zwischen  dir  u.  mir,  wenn  . . FM  91 13 
gröbr,  g.  u.  pl.  gröbrar,  m.  Gedeihen,  Wachsthum , Fruchtbarkeit  blöta 
til  gröbrar  42 23 

grasba  (dd),  heilen  Jem  (einn)  krypill  einn  er  hinn  helgi  Ölafr  konungr 
gratddi  290 57  grceba  sär  (acc.)  die  Wunden  zur  Heilung  bringen  218 6 
groebandi  heilbar:  bann  var  groebandi  ok  var  £ brott  fluttr  Gp  71 3 
hann  spyrr  ef  bann  rauni  vera  groebandi  233 *s;  gedeihen  -,  wachsen 
lassen,  erwerben  (vom  Vermögen),  bann  greeddi  |>ar  mikit  fe  Lxd 
100 19  fe'  ]>at  alt  er  lausinginn  liafbi  groett  ebd  102 1 greebast  sich 
mehren  mil  her  af  groebast  (sc:  silfr)  Fs  131 3 
greenn,  adj.  viridis , grün  jörb  groen  ok  füg r SE  200  24  hit  groena  stiuiar 
217 7 vamtura  enn  at  nokkut  groent  mun  fyrir  Hggja  etwas  grünes 
d.  i.  freundliches,  ein  glücklicher  Aufenthalt  Fs,  25 25 
gröf,  grafar,  pl.  -ir,  f.  Grube  (s:  grafa)  23 28  133 7 Grab  276 14 
grün,  g.  n.  pl.  granar,  f.  Lippe  klappabi  hon  um  granarnar  (grab- 
ungsins)  SE  16®  Eg  165 21  hann  bra  vib  grönum  ok  glotti  er  verzbg 
(spöttisch)  die  Lippen  und  . . . 129 8 (vgl  granstoebi,  n.  die  mit  Barl  be- 
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waehsne  Oberlippe  Ep  115**);  Harthaar  ( granabdr  22 30 ) vgl  ungligr 
niabr  svd  at  honmn  var  ekki  grün  vaxin  Lx d 272  *5 

1.  gröptr,  graptar,  m.  Begräbnis s veita  socmiligan  gröpt  einum  Eg 
41*°  Fs  195 9 ; Grab  at  ek  segbi  pdr  til  graptar  nnns  Fms  I,  254 11 
yfir  grepti  berserlcjanna  kvab  bann  visu  Eb  48*' 

2.  g r ö p t r , graptrar,  m.  Bcgräbniss  fara  meb  likit  til  graptrar  Fs  153*4 
vgl:  greptr,  m. 

t.  grufa  (fb),  niederkauern  hann  grüfbi  at  eldinum  Fs  10031 
2.  griifa,  /*.;  d.  grufu  auf  der  Vorderseite  des  Körpers  opnu- selar 
symja  eigi  d grufu  sein  abrir  selar,  heldr  symja  peir  opnir  (auf  dem 
Bücken)  eöa 'clligar  d hüb  (auf  der  Seite)  Spec  41®  falla  d grufu  vor- 
wärts, auf  die  Nase  fallen  Eg  47  5- 7 

grufla  (ab),  sich  am  Boden  mühsam  fort  hinbewegen  gruflar  bann  af 
loeknum  Hdv  340 18  grufla  til  lands  pj  35529  • 

gruna  (ab),  beargwöhnen  Etw  (eitt)  siban  grunubu  peir  pat  ekki  133  5 
grunabr  var  bann  um  pat,  at  . . man  hatte  ihn  im  Verdacht,  dass  . . 
Fs  28*®;  grunar  mik  es  däucht  mir,  ich  vermuthe  4 3 4 221  *7  SE  6 4 
bann  (eum)  grunar  Björn  er  fasst  Verdacht  auf  Bj.  Fs  102 4 - 140 77 
grund,  f.  f plar.it ies  campestris'  in: 

gruud-völlr,  m.  Grundfläche,  Grund , übertr:  253 9 grundvöllr  raba- 
gerbar  Fundament,  Ausgangspunkt  für  unsre  Bcrathung  241 31 
grunn,  n.  ( od . grunnr,  /«.),  Grund,  Boden;  vom  Meeresgründe  för  öng- 
ullinn  til  gruuns  11 32  12®  langskipiu  sukku  i grunn  nibr203,s  bann 
kafabi  nibr  til  grunna  Eg  61 17 

grunnr,  adj.  seicht  (opp:  tief),  was  Grund  hat:  en  par  voro  vatnfüll 
tvati  ok  bvdrtki  grybra  ( d . i.  grynnra),  en  tök  i mibja  sibu  brossi 
(so  dass  d.  Wasser  dem  Pferde  nur  bis  an  die  Hüften  ging)  f>j  349  4 - 
342 31 ; vindtta  okkur  stendr  gronnt  (r steht  auf  schwachen  Füssen ')  Eg 
169®  vindtta  grunn  Fms  XI,  108 6 
grunn-ubigr,  adj.  von  einfältiger  Gesinnung  Hdv  339® 
grunr,  m.  Ahnung  grunr  er  mdr  nü  d um  ...  Fs  10934  benni  kvabst 
grunr  d,  at  . . ebd  138 12  ef  manni  verbr  grunr  at  pvi,  at  . . . Grdg 
II,  199**;  renna  grunum  d eitt  in  Zweifel  ziehen  Etw  Fbr  101 10 
grun-samligr,  adj.  verdächtig  man  pykkja  ekki  grunsamligt  241*® 
pötti  pcim  grunsamligt  Fms  VII,  2** 
gryfja,  f.  Grube,  Graben  hlaupa  meb  stöng  . . yfir  gryfjur  ok  götur 
176*® 

grynnast  (nt),  seicht  werden  pd  tök  din  at  grynnast  ßj  335*®  pd  er 
gryntist  yfir  at  landinu  Fms  VIII,  170 21 
-grynni,  n.  in:  orgrynni 

grj'ta  (tt),  steinigen  pd  let  bann  hefjast  at  landi  par  sem  grjöt  var 
fyrir  ok  grj’tti  at  peim  Fs  36 31  peir  grvta  ok  skjöta  A bann  Fs  37  " 
Eg  188'° 

gub  (od.  gob),  gubs,  masc.  der  christliche  Gott;  auch  (pl.  -ir  od.  -ar)  von 
den  heidn.  Göttern  vgl  236  11  u.  Barl  kap.  138  (z.  B.  pd  kalla  peir 
eitt  gub  sitt  Ganimedein  ebd  136®  Vulkanum  kalla  peir  enn  einu 
gub  sinn  ebd  136 14  usw );  s:  gob,  n. 
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gubdomr 


gussa 


gub-dömr,  ///.  Gottheit  d.  i.  Gott  286 5 
gub-fabir,  m.  Palhe  Fs  06  ,e  (vgl  gub-sifjar,  in.  pl.) 
gnb-hrasddr,  adj.  gottesfürchlig  Fs  1854 

gub-ligr,  adj.  gÖUtiek  213 95  minnast  & gubliga  hluti  an  die  'göttlichen 
Dinge'1  Fs  175s 

gub-m'bingr,  m.  Vei'räther  seines  Glaubens  an  Gott  at  hami  blötar  ok 
gerist  gubrifbingr  Fs  173 7 

gub-sifjar,  f.  pl,  ' engnatio  spiiitualis ’ Pathcnschaft  veita  einutn  gub- 
sifjar  Fs  1 lö27  (gubsifjar,  inasc.  pl.  Puthcn  Vsl  158,s-1594) 
gub-spjnll  ( od . -spell),  n.  Evangelium  \k rr  dröttinn  talar  i gubspjall- 
in«  243 17  Oh  84SI 

gubs-skepna,  f Schöpfung  292 3 s:  skepna,  f. 

gub-vefr,  m.  ein  kostbarer  Kleiderstoff  (?)  raenn  skrfddir  gubvef  ok  pur- 
pura  Krs  1SF*  bjebi  i silkikhebum  ok  gubvef  Oh  1015  gubvefjar- 
bkikkja  ok  skarlatskyrtill  ebd  2 5 
gula  (od.  gola),  f.  in:  haf-gula 

gull,  n.  Gold , Schatz;  goldner  Fingerring  (—  gull-hringr)  nu  tak  her 
gullit  ok  haf  til  jarteigna  Fs  8,4-93*-10** 
gull-baud,  n.  goldnes  Band  hdr  hennar  svj!  fagrt  sem  gullbaiid  14025 
gull-baugr,  m.  goldner  Hing  22 15  gullbaugr  settr  steinum  Gp  64 4 
gull-brd,  f.  Gold-braue,  im  Beinamen:  Gizurr  gnllbrd  85 28 
gull-büinn,  ppr.  mit  Gold  gescfunückt  skjöldr  gullbuirtn  205 20 
gull-hjdlmr,  m.  goldner  Helm  12*3 
gull -hl ab,  n.  192  9 Fms  VII,  3419  Oh  179  s;  hlab,  n. 
gull-hringr,  in.  goldner  Bing  . . . gullhring  fiann  or  Draupnir  heitir 
20®  hann  tök  gullhring  af  hendi  sdr  2826  1132i  . . . gullhring  er  stob 
hdlfa  mörk  88*  148 16  u.  ö. 

gull-kdrr?  im  Beinamen:  J*orkell  gullkdrr  Fs  137 31 
gull -men,  n.  Gold-gescfaneide  47 1 

gull-rekinn,  ppr.  mit  Gold  geziert , beschlagen  üxi  gullrekiu  170 Fs 
7ü21  gullrekit  spjöt  Fs  88 12  Gp  56 12 
gull-robinu,  adj.  vergoldet  hjdlrnr  gullrobinn  Eg  21623 
gull-saumabr,  ppr.  mit  goldnem  Saum  i silkiskyrtu  gullsaumabri  Fs 
7*  Oh  83 9 

gull-skeggr,  adj.  mit  gold- gelbem  (?)  Bart,  im  Beinamen  Haraldr  gull- 
akeggr  Fs  1195 

gull-tönu,  f.  Goldzahn,  im  Beinamen:  Hdlfdan  gulltönn  6928 
gulligr,  adj.  goldig  brof  innsiglat  meb  einum  gulligum  krossi  300® 
gullinn,  adj.  golden,  vergoldet,  in:  gullin-hjalti,  in.  vergold.  Scfnvei't- 
griff  88» 

gulU-litr,  m.  Gold-  (färbe)  schein  svd  var  hann  fagr  sein  hann  hefbi 
gullslit  Fs  146 13 

gurai,  m.  Mensch,  im  Sprchtv:  fangrabr  er  gumi  hverr  ....  (s:  angra) 
194 12  s:  gymar,  m.  pl. 

gussa  (ab),  ausschwatzen , sich  Etw  merken  lassen  hann  för  heim  ok 
gnssabi  eigi  174 20 


gnstr  — lueba 


155 


gustr,  kalter  Wind  ur  ok  gustr  SE  4212  . . ndttura  jöktils- 

ins,  at  h;>nn  VOTjHkaf  »dr  jafuan  köldum  gust  Spec  49° 
gybingi^w.  Jude  291  *fi 

gybja,  f.  Priesterin  (s:  gobi , m.)  4133  {>uribr  gybja  Fs  44 3 ; in:  blöt- 
gybja,  Uofgybja;  Göttin  SE  62 13  in:  dstargybja  (s:  nst,  f.) 
gy  g r , gf'gj ar,  f.  liiesin  (Gr  Mglh  192)  155  SE  öS1**14 
gyldr  (od.  gyltr),  adj.  golden  hann  hafbi  gyldan  hjdlm  d höfbi  Fs  1223 
9022  gylt  var  alt  hit  rauba  (s:  raitbr,  adj.)  Gp  632‘ 
gyltr,  f.  Sau  gyltr  ok  griss  (.?:  griss)  Gp  60*°**,-73<  galtanum  (viel- 
mehr gyltrn?)  ebd  GO*1 

gymar  d.  i.  gitmar  homines  bann  skal  firrast  . . gubs  hus  ok  gyrna 
283"  (dafür  gnma  Gr  dg  I,  206 *°) 

gy  mbr,  f.  Schaf  ( einjährig . u.weibl.)  gymbr  sü  er  lamb  leibir  Grdg  11,241 19 
gymbr-lamb,  n.  Mutterlamm  gymbrlömb  II  Gp  63 ,5  (lamb -gy  mb  rar, 
f.  pL  Grdg  II,  193 M) 

gyrba  (rb),  festbinden  mit  einem  Gürtel  (gjörb,  /*.),  gürten  ste  bann  af 
hestinum  ok  gyröi  bann  fast  20 22  gyrör  sverbi  mit  dem  Schwerte  ge- 
gürtet 80’  9024  115**  hann  gyrbi  at  utan  er  band  sie  (die  Steine  s: 
bella,  f.)  sich  von  aussen  an  Fs  66 M 


hd-  s:  hdr,  adj. 

-hd,  f.  (von  heyja,  swo.)  in:  [>ing-hd 

hd-brök,  ($:  brdk,  f.)  im  Beinamen  Haukr  hdbrök  Eb  421 
bdö,  n.  Spott , Verhöhnung  gabb  ok  bdö  245 19  254 22  spott  ok  bdb  254 34 
162 21  jpat  Vieri  j>d  hdb  en  eigi  lof  3581 
hdöa  s:  heyja  (hdöa) 

hadda,  f.  der  am  Kessel  als  Handhabe  angebrachte  Ring  SE  II,  42 4 
Fm  IV,  300 9 hann  kastabi  katlinum  svd,  at  haddan  skall  vib  Fm 
VI,  364 12 

hadd-blik,  n.  II darbleiche , d.  i.  der  Ort,  wo  man  die  Haare  bleicht, 
reinigt,  wäscht,  Gavatio  capilldmentorum * Svauhildr  sat  at  haddbliki  27 19 
haddr,  pl.  -ar,  m.  Haar,  namentl.  der  Frauen  haddr  Sifjar  (d.  i.  gull) 
SE  340 u Brynhildr  ok  Gubrün  gdngu  til  vatns  at  bleikja  hadda 
»Ina  2517  vgl:  baddblik,  n. 

babna,  f.  Xiege  Grdg  II,  l932s-1941'  in:  böbnn-kib,  n. 
bdbung,  f.  — bdb,  gera  eitt  til  hdbungar  einum  Krp  3519  vgl 
maka  bdbung  einum,  dass.  Oh  4526-9*  ef  löstr  er  I eba  hdbnng 
Grdg  II,  1837- 18220-22 

hieb,  f.  Höhe  hann  hljöp  meir  en  hieb  slna  er  sprang  höher,  als  er 
selbst  war  1121;  Höhe , Felsspilze  hann  hafbi  fylkt  |>ar  er  var  nökknr 
hmb  94* 

hieba  (dd),  Sjtoit  treiben  mit  Jein  (einn  od.  at  einum)  hann  hrnddi  j)d 


i 


/ 

|5(>  hsebiligr  — luettr 

d möt  ok  gabbabi  Barl  5419  mibr  haeddu  konur  nt  okkr,  {ui  er  vit 
vdrurn  yngri  Eg  225 17 

hiebiligr,  adj.  des  Spottes  werlh  rdb  (Unternehmen)  haebiligt  69 27  avd 
hm&iligr  ok  gamall  sem  {ier  {nkkir  ek  vera  Fs  159  37 ; Schmach 
bringend , entehrend  haebiligr  daubi  255  21  ferö  luebilig  Eg  42  u 

1.  haell,  bsels,  pl.  -ar,  m.  Ferse  Fs  98  22  laukst  hurbin  d luela  liontun 
SE  34 ’9  {ni  skalt  hlaupa  fyrr,  en  ek  mun  {tegar  d hsela  {tdr  (nach- 
her: ek  mun  }>egar  eptir)  132 21  (*3)  d liada  J>eim  sobald  sie  nur  den 
Rücken  gewendet  pj  349 9 ; fara,  ganga  d hiel  ( od . d lueli  od.  d hsela) 
zurückweichen  Eg  1 18 19  - 188  *2- 165 10  Lxd  222  “ 

2.  hmll,  hrols,  pL  -ar,  m.  Pfahl  mit  spitzem  Ende  Jid  tok  bann  h®l  ok 
sctti  d augat  presti  Fms  V,  151 25 ; in:  festar-haell,  m. 

hsengr,  m.  Lachs,  sahno  hjö  ek  einn  bang  { mibju  Fas  II,  112*;  im 
Beinamen  Ketili  baengr  (Hsengr  Fs  199") 

hcera,  /".  capillitium,  graues  Haar  hvi'tr  fyrir  hierum  Eh  120 20  gamall  ok 
grdr  fyrir  hierum  Fms  FI,  95  2R;  hmru-kollr,  m.  Graukopf , im  Beinamen 
Äsmuudr  luerukollr  Eb  114®  vgl  (|>d)  er  hann  ({»orgrimr  Öu.)  var 
hdlfjmtugr  (25)  at  aldri,  [>d  haffti  hann  hserur  i höfbi;  J»vi  var :lianu 
kallabr  bserukollr  Grett  163 

hserbr,  adj.  capillatus,  mit  Haaren  versehen  bann  var  hserbr  vel,  dökkr 
d hdr  1 12*®- 81 

herum,  at  - *quoad  neccssitudinem ’ psk  62 19  s:  hreyrum,  at  - 

1.  luetta,  f.  Gefahr  {ui  lagbir  lif  |»iit  i haettu  fyrir  mitt  lif  Fs  2i21- 
41 3 ek  {»orba  at  leggju  mik  i hsettu  ok  ltörb  cinvtgi  Fs  4,s;  hsettu- 
efni,  n.  gefahrvolles  Unternehmen  Fs  57  10  hsettu-ferb,  f.  dass.  Fs  50 ,a 

2.  b sp  1 1 a (tt),  der  Gefahr  aussetzen , gefährden  Etw  (einti)  luetta  siuni 
virbingu  Hrafnk  12 20  hsetta  til  eins,  li.  d eitt  cs  auf  Etw  ankommen 
lassen,  wagen,  riskieren,  licegra  v®ri  lieima  (vera)  en  hsetta  d ybra 
raisktinn  (vgl:  * sich  auf  Gnade  «.  Ungnade  ergeben ')  Fs  9 32  er  {tat  ekki 
rnargra  at  hsetta  a {»it  wenige  werden  es  (ein  Ehebiindniss  mit  mir) 
riskieren  112 26  hsetta  margir  d (ro)  at  fara  til  konungs  248 12  at  ek 
luetta  d (tö  nd  hellinum)  Gp  50 9 ( vorher : |>6 tt  engi  vaeri  önnur 
hsetta  . . . ebd  506)  auch  136 17  1475  19620;  linettit  til,  hversn  ferr 
' perictitamini  eventum ’ 114  20 

3.  luetta  (tt),  beenden  Etw,  auf  hören  mit  Etw  (einu)  {>eir  hiettu  nti 
talinu  17919  (h.  roebunni  90")  hann  bab  {tau  luetta  fanginu  aufhören 
zu  ringen  8*'1  1989;  m.  inf.  ntunu  vit  nti  luetta  at  tefla  17620  1329 

hwttiligr,  adj.  gefahrdrohend,  beängstigend  bann  dreymdi  drauma 
störa  ok  haett(i)liga  um  ltf  sitt  18* 

luettr,  adj.  gefährlich,  Gefahr  bringend  luBtt  var  at  sitja  tttar  ll2ß 
vib  engu  (neutiquam)  skal  {>e'r  hsett  vera  161 2 öbrum  brnttara  en  mdr 
für  Andre  gefährliche r als  für  mich  d.  h.  was  Andern  leichter  wider- 
fahren möchte,  als  mir  117  19  ef  }>ar  er  hsett  fd  bans  eba  fjörvi  Ge- 
fahr sein  für  Geld  oder  Leben  266 33  ( opp : ühsett  f.  ok  fj.  267 2);  ef 
hsett  er  d {tingreibina  wenn  man  eine  Thingreise  (um  die  betreff.  Sache 
vor  d.  Thing  zu  bringen)  riskiert  Eb  34 26  hsett  er  vib  einu  es  steht 
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Gefahr  auf  Etw,  es  ist  Etw  zu  befürchten  barn  er  svd  sjukt,  at  viö 
bana  er  haett  Krp  5®°  haett  vift  bana  eSa  örkmnblum  Vsl  167 ,n 
haf,  ».  Meer  skip  kom  af  linfi  i Gufdrds  135 17  dmdttuligt  at  pnrka 
liafit  240 8 vindr  . . broerir  stdr  höf  S/J8015  Hggja  til  hafs  auf  Fahr- 
wind warten  Krs  1619;  — hafs-botn,  m.  Meeresbucht  31 23 
hafa  (hafba),  haben , t 'erb.  aux,  land  ließ  ek  fundit  Fs  46 5 ; haben , 
brauchen,  anwenden  (zu  Etw)  strongir  vom  hafftir  til  at  festa  meÖ 
lids  123 29  var  baft  til  pess  sker  eitt  es  wurde  dazu  eine  Klippe  be- 
stimmt, angewendet  Eb  7®  er  pin  rdö  vor«  höfö:  als  dein  Halb  benutzt 
wurde  Fs  57 s;  halten,  behalten,  sich  an  Etw  (eitt)  halten  i froebmn 
pessum  . . at  hafa  pat  heldr,  es  sannara  reynisk  98  24  geistig  haben, 
verstehen  pd  ek  hefba  allra  manna  iprdttir  196*  mikit  muu  til  haft, 
* er  einmeeli  er  um  es  muss  für  etwas  Grosses  geltest  od.  cs  muss  von 
grosser  Bedeutung  sein , . . . 282 17 ; — bringen,  führen  pd  haföi  mafir 
austroenn  . . lög  dt  liingat  or  Norvegi  10020  bann  bafSi  heim  meb 
s<?r  Asm,  döttnr  Haralds  konungs  73“  278n  pd  hafbir  svd  nser  haft 
oss  mikilli  dfeem:  du  hattest  uns  grossem  Verderben  so  nahe  gebracht 
9*i  82  4 83  * Gp  bl1*  u.  ö. ; — m.  praepp:  hafa  at  dagegen  haben, 
Widerstand  leisten  en  pd  ma  nu  ekki  at  hafa  134*  17215  eigi  synist 
mer  meöalatferbnrleysi  i , er  vdr  höfum  eigi  at  uir»  kvdmnr  bans: 
wenn  wir  seinen  Besuchen  ruhig  Zusehen  Fs  32 4 ; ha  fast  at  sich  mit 
Etw  (eitt)  beschäftigen  hvat  hafast  peir  (assirnir)  at?  womit  besch, 
sich  die  Äsen  SE  88 8 18 15  bann  hnfbist  annat  at  Fs  35  ,s;  hafa 
fyrir  halten,  gelten  lassen  für  . . ser  J>örr  pd,  at  pat  (den  Hand- 
schuh) hafbi  bann  baft  fyrir  skdla  328;  hafa  vib  einn  anwenden 
gegen  dem  Etw  (eitt)  hefir  pd  illa  dr  haft  vib  mik  Fs  14034;  hafa 
uppi  ins  Werk  setzen  Etw  (eitt),  hafa  uppi  orb  sin  seinen  Antrag 
stellen  Eb  50 6 ; hafa  viö  auf-  od.  gleichkommen  gegen  Jem  (vom  Wür- 
felspiel) peir  tefldu  ok  hafbi  bann  eigi  vib  176 18  hafast  vi&  sich 
aufhalten  bafaz  (peir)  pd  vib  um  sumarit  Fbr  19 1 
haf-gula  (od.  gola),  f.  leiser  Wind  der  vom  Meei'C  her  bläst  Eb  5 31 
vebr  vdru  vindlitil,  fjallvindr  um  nsetr,  en  hafgola  um  daga  Eg  132 19 
-hafi,  adj.  in:  sse-hafi 

haf-iss,  m.  Treibeis  im  Meere  Eb  10620  fjörör  fullr  af  haffsnm  Isl  I, 
30r’  d sjdnum  liggja  peir  hafisar  ustv  Bp  II,  5 8 
hafua  (ab),  von  sich  abweisen,  oblegen,  verläugnen  Etw  (einn);  hon  vildi 
engum  kosti  hafua  nd  af  ldta  ..  drambi  sinu  293*  bann  (der  Vocal) 
hafnar  sinu  ebli  ok  . . ind  heldr  pd  sumhtjdbandi  heita  2602  alt  fdlk 
hafnabi  fornum  dtrunabi  141  *9  Eb  7 47  vgl  hafna  gobum  d.  Götter  ver- 
läugnen pd  hefir  peim  hörinuliga  hafuat  ok  fyrirldtit  23622  237 4 
hafn ar-toll r,  m.  der  für  das  Liegen  des  Schiffes  im  Hafen  zu  ent- 
richtende Zoll  [»orgiis  dtti  land  nser  skipalmgi  ok  Id  par  d hafnar- 
tollr  ok  heirnti  sd  mabr  skiptollinn,  er  d landinu  bjd  Fs  157 21 
hafn-leysa,  f.  Hafenmangel,  ein  Hafen,  der  nicht  benutzt,  nicht  besucht 
wird  bann  ld  i oinum  loynivdgi  ok  hafnleysu  Fs  ISO27  Eg  67 8 
ha  fr,  hafrs,  pl.  -rar,  in.  Bock  l,,ff-  at  höggva  yxn  ebr  hafra,  er  sldtra 
parf  til  veizlttnnar  Fms  VI,  95 47 
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hafrbelgr  — bald 


hafr-belgr,  m,  Bocksfell  18G27 
hafr-staka,  f.  ßocksfelt  2 l2ff- 

ha  f r s-  }> j 6 , f.  Bocksarsch , im  Beinamen  }»örir  hafrsjjjö  Fs  190® 
haf-skip,  «.  Seeschi/f  (opp:  Boot)  Eb  49  2* 

hafs-megn  (od.  -megin),  n.  die  grosse,  weite  See  (vom  atlantischen 
Occan)  Eb  120a  hafsmegin  var  sva  mikit  til  Islands  (d.  h.  in  der 
Züchtung  nach  Ist.  hin),  at  engi  var  van  {,  at  saniflot  nuetti  hafa 
Herr  sv4  mikill  Ems  I,  153 19 

haf- villa,  f.  d.  Irresein  auf  dem  Meere  rckr  4 fyrir  fjeiin  storma 
ok  myrkr  ok  lmfvillur  20224  kom  4 (|)cün)  hafvilla  Lxd  74 19 
haga  (aö),  einrichten,  anordnen  Etw  (einu)  haga  verkshdttum  Eb  62 12 
verfahren  er  |>at  mikill  sigr  at  haga  sva  sein  Jökull  vildi  Es  1052 
SE  136*;  Veranlassung  sein  zu  Etw  (til  eins)  hehr  Imgat  til  uvndis 
ltgv  79  13  hagar  es  passt , ziemt  sich  hngar  siölcysa  eigi  vel  fyrir 
manni  265 16 

haga-garör,  m.  Mauer  od.  Zaun  der  den  hagi  umgiebt  Eb  47* 
hagi,  m.  Weideplatz \ paseuum  4 heiöum  er  hagi  til  hrossa  hafnar  101 10 
i haga  uti  Erp  23 27 

hagi,  n.  Hagel  hagi  e&a  regn  eöajel  SE  350 12  um  vetrarnmtr  14  hann 
uti  undir  hagli  ok  helu  (während  es  hagelte  und  reifte)  Barl  1 98  ** 
hag-lei  kr,  m.  Geschicklichkeit,  Kunst  SkfftblaÖnir  er  beztr  skipanna 
•ok  mcö  mestum  hagleik  görr  SE  13824-1215  (vgl  gullsmiöir  eöa  trd- 
smiöir  eöa  aörir  hagleiks-menn  Barl  1G726) 

1.  hagr,  hags,  pt.  -ir,  m.  Lage , Stellung , Verhältnisse  houum  J>6tti  |>4 
komit  hag  manna  { ün^tt  efni  105 16  at  s^na  alt  jmt  sein  saunast 
var  nm  sinn  hag  ok  athoefi  237  18  hygg  ud  sv4  fyrir  hag  jn'num 
118 17  alt  er  mi  4 ySru  valdi  nm  minn  hag  Handlungsweise  Es  11® 
( plur : um  im'na  hagi  Es  6,s);  — Vortheil,  Nutzen  btt  rieör  })U  (draurn- 
inu)  i hag  mdr  17634  Es  95  27  muntn  nu  eigi  sparast  til  eins  drykkjar 
mcira,  en  |>e'r  mun  hagr  4 vera  72fi  hlutr  hefir  borit  i hag  eins  d. 
Loos  hat  sich  für*  Jem  (zu  Jems  Vortheil)  entschieden  Lsp  208 13 ; Bil- 
ligkeit, Gebühr  eigi  skiptir  fiat  högum  til,  at  . . Fs  79  81  eigi  hehr 
he'r  at  högum  verit.  til  skipt  Fs  99®  (dafür:  eigi  skiptir  f>4  at  höguöu 
til  Ems  II,  01 «) 

2.  hagr,  hög,  hagt,  geschickt  hann  var  hagr  maör  4 trd  ok  jdrn  ok 
gjöröist  hinn  mesti  smiör  Eg  2 18  Gisl  1822 

hag-stceör,  adj.  bequem,  günstig  byrr  hagstcebr  tit  at  taka  ein  für  das 
Hinaus fah'en  aufs  offne  Meer  günstiger  Fahrwind  Eb  121 24  gjörbi  veör 
hvasst  ok  hagstcett  Eg  138* 

haka,  f.  Kinn,  mentum , liakan  breiö  furöuliga  ok  sv4  alt  um  kjalka na 
Eg  11526  sneiö  E.  af  honum  skeggit  vi8  hökuna  eWISi29  (s:  höku- 
skegg,  ».);  in:  haklangr,  adj.  tmento'!  mit  langem  Kinn,  im  Beinamen 
J»6rir  haklangr  Es  16 23 

bald,  n.  das  Halten  (s:  fjdrhald);  Zurückhaltcn  (s:  tinndarhald)  sekr 
um  haldit  . . weil  er  nicht  bezahlen  will  Krp  9 ,5;  Abhalten,  domini 
dagr  . . i haldi  sinu  291n*l°  (vgl  halda  hdtiÖ  ein  Fest  feiern  291 ,2); 
Halt,  Schutz  af  konungi  ne  um  bald  ok  traust  249 20  hald  ok  traust 
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hjd  einum  Fbr  G,Ä;  A Julien,  Varlhc.il  ef  at  haldi  kcemi  wenn  es  Efw 
niUzte  18817  ffdo  329 1 engnr  hokningar  (nulla  medieamenla)  kvaÖ  hon 
ser  at  lmldi  koma  0/t  84  25  ekki  ma*tti  betr  . . i bald  koma,  sein 
(hann)  von  nichts  könnte  man  sich  mehr  Eutzen  versprechen,  als  (von 
ihm ) Fs  182 6 

halda  (heit),  halten;  in.  dal.  takit  ok  haldit  henni  ergreift  u.  haltet 
sie!  131'  halda  eimim  undir  primsignmn  eön  undir  vatn  eSa  midir 
byskups  hönd  dem  mit  d.  Kreuze  bezeichnen  od.  taufen  od.  confimnieren 
psk  47 21  u.  ö. ; zurück in  Schranken  hallen  Fs  30 10  (in.  acc,  ebd  1563*) 
veör  halda  j>eim  d.  h.  sie  können  nicht  fortsegeln  psk  9024  vorenthalten, 
verweigern  halda  kviönum  [>sk  67 83  u.  Ö.;  erhalten , schützen  halda  cinitm 
viö  Hfit  (am  Leben)  20018  halda  raun  ek  viö  ]>ik  im'num  trunaöi  be- 
wahren 11820  (halda  15g um  Vsl  1927,  sonst  h.  lög);  behaupten  Ktw 
d.  i.  den  Besitz , die  Herrschaft  üb.  Etw  haföi  best  rinn  eigi  haldit 
högum  Eb  3Ö29  man  ek  halda  minni  sjfslu  fyrir  blöti  Jiimi  . . mein 
Geschäft  fortsetzen  trotz  . . Fs  30 24 ; — m.  acc.  behandeln  bann  heit 
vel  vini  sina  139 19  (hann  var  vel  haldinn  wohl  gehalten , behandelt  Fs 
86 5)  halten,  in  Ehren  hallen  skyldi  lög  segja  i lögrettu  ok  [>au  öll 
halda  109 14  hann  haföi  eigi  haldit  scett  sina  viö  Öttar  Fs  6521  Gp 
64®  h.  eilifa  hiiti'Ö  291 12  (s:  bald,  «.)  pcir  liebln  orrostu  viö  Hdkon 
sie  führten  Krieg  gegen  . . 289  19 ; halda  sik  sich  auf  halten  Jieir  hdldu 
sik  ti  vetrnm  i Suöreyjum,  en  um  sumruin  herjuön  |>eir  Eb  312;  — 
absol:  segeln,  steuern  at  halda  brott  von  dannen  segeln  psk  90 28  halda 
äi  haf  hinaus  ins  Meer  sc/dffen  Eb  4 26  tK’Öi  hann  landit  ok  he'lt  til 
Danmerkr  l Sielund  57 14  54 1 hann  vill  halda  i hernaö  eine  Viking- 
fahrt  untei'nehmen  Fs  12013  |)d  lieldu  ]>eir  brceör  . . aptr  i land  289 11 
konungr  heldr  üt  A Torgi r segelt  hinaus  nach  der  Insel  T.  190  16  auch 
von  dem  Reiten  zu  Lande  hann  för  til  Gautlnnds  ok  lielt  svd  til,  at . . 
u.  richtete  seine  Fa/ti  t so  ein.  dass  . . Fs  9 18  auch  in.  dat.  Richtung  ge- 
ben Einem  od.  Etw  hann  hdlt  libi  sinn  til  Svfpjööar  61 20  luilt  bann 
fram  förinni  ok  bjuggust  siöan  til  bardaga  77 1 ; — haidast  gehalten, 
zurückgehalten  werden  hann  (Baldr)  skal  haidast  meÖ  Ilelju,  ef  nökkurr 
nuelir  viö  20 32 ; aufrecht  erhalten,  dauern  lengi  sföan  he'lz  brunaöld 
meÖ  Svfum  35 20  in  Erfüllung  gehen  engi  md  haidast  döinr  Baldrs 
17  24  sich  halten,  gerettet  werden  tok  skipit  i snndr  . menn  he'ldust 
allir  ok  svd  fe  Fs  143  10 - 133 30 ; — in.  praepp.  li.  d einn  (an  Etw  hal- 
ten) Etw  fest  in  der  lf and  hatten  he'lt  [>ar  maör  A manni  (von  Kampf- 
bereiten) Eb  10*  fiat  (sveröit)  bitr  eigi,  ef  bA  tygr,  sein  d J»v£  heldr 
202 13  2 14  rndtti  engi  A sinn  halda  (weil  überall  durch  Räuber  unsicher) 
Fs  65 29  sich  einer  Sache  beßeissigen,  eifrig  mit  Etw  beschäftigen,  z.  B. 
A bnimöi  (Vorbereitung  z.  Reise)  Lxd  164 27 - 188 15 h.  fram  mit  Eifer 
verfolgen  Elw  (einn),  insistcre  in  aliquid  lielt  hann  fram  rmUitnom 
Eb  1929;  h.  einn  fyrir  einum  Jem  Elw  vorcnthallcn  he'lt  ck  jm 
fyrir  bonum  ich  venveigerte  ihm  diess  (die  Mark  Silber)  155’;  h.  til 
gerichtet  sein  nach  Etw,  Grund  sein  von  Etw  (til  eins)  hann  let  bteöi 
til  halda,  yingau  ok  mdgsemd  . . dass  sowohl  Freund-,  als  auch  Ver- 
wandtschaft Grund  dazu  sei  (näml:  den  Ingiin.  nach  Isl.  zu  begleiten) 
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haldkvsemr  — hdlfrdtti 


Fs  24 7 vgl  heldr  til  [>ess,  at  . . es  findet  seinen  Grund  darin , dass 
Lxd  56,4-60,8-1388;  h.  upp  in  die  Höhe  halten  Etw  (einu),  um  es 
zu  schützen , h.  upp  einum  Jem  ernähren  270 71  bewahren  Etw  (z.  B. 
vor  Vergessenheit)  hann  hdit  upp  visu  jieirri  Eg  63  exir.  bekannt 
machen , proclamare  (z.  B.  einen  Fund)  Grüg  II,  185,8fr*  h.  upp  liofi 
den  Tempel  in  Stand  halten  Eb  6 73 -12*  h.  butuin  upp  (od.  uppi)  für 
d.  Wergeid  aufkommen,  es  bezahlen  Eb  35 18 -57  17 ; h.  viö  Widerstand 
leisten  ekki  vietta  htüt  viö  honnrn  nihil  ci  obstitit  289 25  haldast  viö 
widerstehen  296 16 ; heldr  viö  es  ist  nahe  daran,  parum  abest  hdlt  |>6 
viö  at  [>eir  inundi  d berjast  es  fehlte  wenig  dass  sic  . . Fs  53*  lieldr 
eimun  viö  eitt  Jem  ist  nahe  an  Etw,  ist  leicht  Etw  ausgesetzt  honum 
heilt  viö  kafnun  er  war  nahe  am  Ertrinken  Krs  18 71  |>6tti  haldn  viö 
vdÖa,  at  . . es  schien  die  Gefahr  nahe . dass  . . fij  340 70 
hald-kvjemr  (ad.  hall-kv.),  adj.  bequem , nützlich,  vortheilhaft  (s:  forbcen, 
f.)  14532  Fs  3027;  in  ti-hallkvmmr 

lialdin-orÖr,  adj.  wer  'reinen  Mund  hält ’,  schweigen  kann  nü  skulu 
juir  vera  haldinoröir  ok  segja  ekki  frd  tiöendum  Fbr  17 20  Eg  23 !S 
hd-leitr,  adj.  hochblickend,  erhaben,  herrlich  J>vi  hserra  sem  reykinn 
lagöi  i loptit  upp,  at  J>vi  hdleitari  vaeri  sd  i himninum,  er  ...  43  *** 
hluttakari  fiessarrar  hinnar  hdleitu  heilsugjafar  dieser  herrlichen  Heils- 
gabe 239  23 

lidlf-  (lull fr,  adj.)  halb-,  zur  Hälfte  (s:  hdlf-gerr,  hdlf-maetti,  lidlf-rdtti; 
lidlf-  in  Verbind,  mit  Zehnern  der  Ordinalzahl  bedeutet  die  ' Hälfte ’ 
eines  Zig  (also  5),  um  welche  die  angegebene  Zahl  der  Zehner  zu  min- 
dern ist  hdlf-fertugr:  halb- vierzigster  fd.  i:  3Ö'/4t=  35)  3682;  hdlf- 
niroeör:  85  Jahr  alt  Fs  16029;  hdlf-sextögr:  55  Jahr  alt  Fs  1569  var 
bann  vetri  miör  (d.  i.  ininnr)  en  hdlfsextögr:  54  Jahr  alt  10933;  vgl: 
vorn  jieir  XX,  en  f»eir  Steinölfr  hdlfr  JiriÖi  tögr  aber  St.  u.  seine 
Leute  waren  25  zusammen  Gp  70'2 

hdlfa,  f.  Hälfte:  Theil,  von  den  Weltthcilen  veröldin  var  greind  i III 
hdlfur  SE  10*4  hcims-hdlfur  ebd  22 ,6  Barl  142*  norör-h.,  suör-h., 
vestr-li.  SE  6 21  rf-;  Familienzweig,  Geschlecht  moöir  frjdlsborin  i allar 
hdlfur  Fms  IV,  257u-2046  höföu  f>eir  grimmliga  leiklt  alla  |>d  lidlfu 
tolam  familiam  Fms  VIII , 23 ,0;  Seite  af  guös  lidlfu  von  Seiten  Gottes 
d.  i.  von  Gott  Barl  133  * 5 

hdlf-gerr,  ppr.  zur  Hälfte  geschehen,  ausgerichtet  ok  er  enn  ekki  betr 
en  hdlfgert  Fs  99 10 

hdlf-mcetti,  n.  die  halbe  Kraft  ( opp : almcetti,  n.)  257 4 
hdlfr,  adj.  halb  hann  keypti  skip  hdlft  zur  Hälfte  1422';  kaupa  lidlfu 
hnudrnöi  silfra  für  ein  halbes  Hund.  Silb.  Krs  22 17  mit  Ordinalzahlen 
( s : hdlf-):  boeta  hdlfum  öömm  eyri  d.  i:  anderthalb  Ören , gjalda 
halfan  fjoröa  oyre  d.  i:  drei  u.  ein  halb  Ören  Grkg  I,  1943*7;  lidlfu 
( d . i:  tcö  h.  od.  xg  h. , von  hdlfa,  f.)  um  das  Doppelte  vex  hdnum 
dsmegin  lidlfu  1,H  beim  Comp,  lidlfu  meiri  doppelt  so  gross  Alex  112*- 
165 15  flugan  kroppaöi  nii  hdlfu  fastara  * duplo  acrius ’ SE  342  8 J»vi 
lidlfu  verr  var  hann  staddr  . . (eigentl.  eo  pejus  und  duplo  pejus)  203* 
hdlf-retti,  n.  s:  rdtti,  n. 


Digitized  by  Google 


hdlftröll  — haltr 


161 


hdlf-tröll,  n.  semigigas  (Gr  Myth  499*  Maurer , /ick.  II,  100)  im 
Beinam:  Hall-björn  h.  Eb  3,  not.  1. 
liali,  m.  Scfnvanz,  von  einem  Thiere  II dv  329,2ff-;  Ende , in:  spjdts-liali 
hdll,  adj.  glatt,  schlüpfrig  hält  sem  bldÖ  Fs  38* 8 halt  mjök  d fsinum 
Eb  84  w svell  svd  hält  sem  gier  Nj  144 4 6 lionum  varÖ  hält  & bru- 
steinunum  er  glitschte  aus  an  ..  Eb  42 80  > 

halla  (a&),  neigen,  sinken  lassen,  in  Schwanken  bringen  Etw  (einu)  h. 
skipinu  Fbr  10025  Eg  136  28  ok  skal  eigi  halla  rdttum  dömi  ich  werde 
nicht  parteiisch  urtheilen  Fs  121 M;  hallast  sich  neigen  hann  hallahiz  ok 
lagbi  höfuö  i knd  Finni  91*  hallast  til  vindttu  viÖ  einn  zier  Freund- 
schaft mit  Jem  geneigt  sein  Fs  116 20 

hall-seri,  n.  Missernte,  schlimme  Zeit,  Drangsal  47 28  geröiz  |»ar  hallaeri 
mikit  ok  sultr  70 7 (opp:  dr,  n. ) kenna  konungi  bseöi  dr  ok  hallaeri 
70 7 vgl  47 28  ' 

halla r-  s:  höll,  f. 
hall-kvaemr,  adj.  s:  hnld-kvcemr 

f 

hall-maela,  swv.  lästern  Jem  (einum)  wegen  Etw  (um  eitt)  Eg  1807 
hall-mseli,  n.  üble  Xachi'ede,  Tadel  eigi  eru  goöin  hallimelis  verö  fyr- 
ir  |>essa  smi'5  SE  6025  vel  vilim  ve'r  |>etta  mdl  virÖa  ok  leggja  eigi 
til  hallmaelis  ..  und  nicht  übel  auslegen  Fs  15° 

1.  hallr,  pl.  -ir,  m.  Abhang  strmti  breitt  ok  hallir  d tvaer  hendr..  und 
rechts  und  links  ein  Abhang  225 14 

2.  hallr,  höll,  halt  geneigt,  procKvis  jakar  hallir  Eb  84 28  hann  bar 
skjöldinn  hallan  Eg  135  M hallr  nökkut  { göngu  lahm  Vpnf  6 1 ; in: 
vin-hallr,  adj. 

hdlmr,  m.  Stroh , Strohlager,  Streu  liggja  f ha lmi  Eb  93 22  lögöust  |>eir 
|mr  ntör  i hdlm  ok  svdfu  um  ndttina  Eg  18i*-849  Gisl  5228 
hdlm-visk  ( od . halms-v.),  f.  Strohurisch  J>er  liggr  halmsvisk  [>ar  er 
hjartaö  skyldi  Krs  17 14  fauk  hann  fyrir  |>eim  sem  halmvisk  Fms  VI, 
212* 

hdls,  hdls,  pl.  lidlsar,  m.  Hals  SE  538 8 leggja  hendr  yfir  hdls  einum 
Jem  umhalsen,  umarmen  Eb  96 ,6  vom  Thicrhals  Eg  75*;  im  Beinam: 
Jürnndr  hdls  Fs  186 5 ; — Vordertheil  des  Schi/fes  Ymir  rdri  { hdls- 
intim  fram  11 22  reri  |>m.  1 hdlsi,  en  J*g.  f fyrirrumi,  en  Gr.  i skut 
Greil  113 28  vgl  Fbr  937;  — länglicher  Berg  Gp  61*  riöa  upp  um  hdls 
til  Hrisa  Eb  365  hdr  fram  undir  (skdgur-Jhalsinum  b^r  bdndi  Ep 
177"  s:  hdlsbrdn,  f. ; — hdlsar,  pl.  die  Enden  des  Schiessbogens  hann 
dregr  avd  bogann  at  saman  |>o tti  bera  hdlsana  ..  dass  die  Enden 
sich  zu  berühren  schienen  194 27 

hdls-bök,  f.  ein  Büchlein  (relig.  Inhaltes),  das  man  wie  ein  Amulet  am 
Halse  trug  ßsk  80,s  Fms  IX,  21 9 21  ff-  s:  bök,  f. 
hdls- br «in,  f.  obere  Kante,  Spitze  eines  Hügels  Eb  62 28 -83 18 
lidls-höggva,  slv.  den  Hals  abschneiden  Jem  (einn)  397  vgl:  föt-höggva 
haltr,  holt,  halt  lahm,  hinkend  ei  skal  haltr  ganga,  meöan  bd&ir  feetr 
eru  jafnlangir  145 18  vnr  J>d  annarr  (hafr)  haltr  eptra  foeti  2’8  im 
Beinamen:  Hrömundr  lmlti  F»3912  vgl:  hann  var  alla  aefi  sföan  örkuml- 
aör  ok  hdt  Hr.  halti  ebd  48 30 
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haitu  197 3 d.  i.  halt  ( d . i.  bald)  J>u 

hnmarr,  hamars,  pl.  hamrar,  m.  Hammn'  hamarrinn  Mjöllnir  1 14  Streit- 
hammer lmnn  laust  meb  hamrinum  979  (s:  öxar-hamarr, m.);  — schroffe 
Klippe,  Felsivand  björg  eöa  hamrar  Krs  23®  bj,  ok  h.  Fms  11,  1892 
bann  (dalr)  er  hömrura  luktr  191®  hlaupa  fyrir  hamra  ofan  Fs  51 e 
s : harara-skarb,  n. 
hamar-skapt,  n.  Hammerschaft  2 25 

hamar-spor,  n.  die  vom  II ammerschlag  zurückgelassene  Spur  9 30 
li amast  (ab),  von  hamremi  (s:  ham-ramr,  adj. ) befallen  werden , mit 
zauberhafter  Starke  begabt  wüthen  bann  (}>6rir)  bamabist  j>ii  hit  fyrsta 
sinn;  Galti  var  ok  hamramr  ok  v\ir  Jjcirra  atgangr  binn  barbasti 
Op  76 27  J>d  bamabist  bann  ok  fleiri  vdru  ]>eir  förunantar  bans,  er 
j>d  bömubnst;  jieir  drapu  menn  [>d  alla  er  fyrir  J>cini  urbu  Eg  53*°ff* 
vgl  ebd  79'° 

ham-farir,/*.  pl.  'volafus  in  adscititia  forma’’  Bj  Hld;  sendi  bann  Finna  II 
{ hamförum  til  Islands  (zwei  Finnen,  die  durch  Zauber  ihre  menschl. 
Gestalt  mit  einer  andern  vertauscht  und  in  dieser  die  Reise  von  Kone, 
nach  Isl.  unternahmen)  Fs  186 ®- 190 ,3 
bam-bleypa,  /’.  Zauberin,  die  ihre  Gestalt  vertauschen  kann  konur  tvaer 
..  nefndist  bun  flagbkona,  en  hin  hamhlcypa  Op  64 2 Eg  14620 
hamingja,  f.  Schutzgeist  (Gr  Myth  831  Maurer,  Rek.  11,  G7  ff.);  Glück 
at  reyna  livat  hamingjan  vill  unna  }jcr  Fs  4 27  ..  vilnnst,  at  ham- 
ingja raun  fylgja  Fs  23”  lnngmligar  nytjar  raunu  menn  hafa  hans 
bamingju  243 4 at  bann  baß  meiri  verit  { hreysti  en  ({)  bamingju  Gp 65?® 
hamingju-drjrigr,  adj.  einer,  dem  das  Glück  dauernd  zur  Seite  steht 
(s:  farsrela,  sxev.)  Fs  34 14 

bamingju-mabr,  m.  ein  vom  Glück  begünstigter  Fs  21* 
hamingju -samligr,  adj.  vom  Glück  begünstigt  Fs  12 29  mer  iizt  nu 
eigi  sem  hamingjnsamligast  d }>ik  als  hättest  du  gerade  sehr  viel  Glück 
Eb  18”;  — a,  adv.  glücklich,  mit  glückl.  Erfolge  j>.  sagbi  bann  h. 
snuit  hafa  sinura  rribuni  Fs  19 2 

1.  bamla  (ab),  verstümmeln  Jem  (einum  od.  cinn)  sd  er  manui  bamlabi 
d kendi  ebr  d feeti  Fms  XI,  22G,9-2986  Eg  6 26  hindern , hemmen  baml- 
abi J>at  mjök  afla  bans  Eb  1927 

2.  bamla,  f.  od.  hömlu-band,  n.  der  Riemen,  an  welchem  die  Ruder  lose 
befestigt  sind  arar  lagbar  l hömlur  Fms  111,  57 ,ß  Idgu  drar  { böinlu- 
böndum  Eg  129 10  Fbr  103 30 

barar,  bams,  pl.  -ir , in.  Hülle,  äussere  Gestalt  übinn  skipti  hömtim  .. 
var  })d  fugl  eba  dtfr,  üskr  ebr  ormr  ...  41"  s:  vals-bamr  SE  2126-7 
arnar-hamr  SE  802°-2102<>-222 13 

ham-ramr,  adj.  übermenschl.  stark  ( zunächst  in  Folge  eines  zauberhaften 
Gestalten- toxisches,  vgl  Maurer , Rek.  11,  101  ff.)  Gp  7628  (vgl  Vorr.  2ö 
und  oben:  hamast);  bann  var  hainramr  mjök  ok  {>6  margkunuigr 
Fs  67 19  - 137 2s  Eg  5132 ; hara-remi,  f.  Zustand  des  lmmramr  Eg  55 5 
bamra-skarb,  n.  Klippeneinschnitt,  vom  Eingang  zur  Kluft  Almannagjd 
durch  deren  östl.  Felswand;  gobi  skal  ganga  i bararaskarb  ok  setja 
nibr  f>ar  dömanda  sinn  263 30 
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hand-  s:  liönd,  f. 

h and  an,  adv.  jenseits  vindar  gu£ja  heBan  ok  liandan  ultro  citroque 
(d.  i.  citro  ultroquc)  SE.  58*‘  gewöhnt,  mit  fyrir  od.  um:  sdr  |»u  hana 
her  fyri  handan  ana  siehst  du  sie  hier,  jenseits  des  Flusses  160 14  kann 
sä  mann  riöa  handan  um  Vadla  Lxd  148 8 skip  reri  liandan  um 
fjöröinn  Eh  10677 

hand-bogi,  rn.  ein  kleiner , handlicher  (?)  Schiessbogen  hnnn  skaut  skot 
..  af  handboga  Fs  200 17  läsbogar  ok  handbogar  Spec  80  n (läs  bogi,  m. 
Schloss -,  f Riegel1 -bogen  (Armbrust?)  Spec  86" -88°) 
hand-eyx,  f.  Handaxt  94 76 

hand- genginn,  ppr.  der,  welcher  zu  Jem  (eintun)  in  einem  näheren, 
persönl.  Dienstverhältnisse  steht,  handgengnir  menn  bilden  den  comita- 
tns,  das  Gefolge  des  Fürsten,  sind  seine  comiles  ( Munch-Cl . /,  68)  nllir 
j»cir  menn  er  handgengnir  eru  konnngi,  jiä  eru  huskarlar  246 13  eigi 
handgenginn  (konnngi),  on  Jiegn  bans  252 1 bann  gjöröist  hand- 
genginn jarli  Fs  70*'  Eb  38  «e 

liand-höggva,  slv.  die  Hand  Jem  (einn)  abschlagcn  suma  Idt  hann 
fothöggva,  en  suma  handhöggva  Fms  VI Jl , 167 8 hon  var  hand- 
liöggin  ihr  war  d.  //.  abgehauen  worden  Eb  23,6•*, 
hand-klmöi,  n.  Handtuch  125 27 

hand-kroofcja,  swv.  die  Hand  krümmen,  um  damit  anzufassen  bann  bah 
|)ä  handkreekjast  ok  gern  bring  sich  an  den  Händen  fassen  und  einen 
Kreis  schliessen  Fs  78 s 

hand-laug,  r-  Waschwasser  für  die  Hände  (pl.)  125 *ß 
hand-leggr,  m.  Arm  brotnuön  bäöir  hand-leggirnir  124*7  man  ck  bera 
{iik  ä handlcgg  mdr  ( nachher : ä vinstra  arinlegg  sdr)  Grell  150'- 5 
hand-rän,  n.  'crimen  manus  expilatae ’ (s:  rauBa-rän,  «.)  J>at  er  hand- 
rän,  cf  sa  tekr  or  hendi  honum  eBa  af  honum  wenn  man  Jem  aus 
seiner  Hand  od.  von  ihm  (d.  i.  seinem  Leibe)  Etw  wegnimmt  Gräg  II, 
164 13  rmna  einn  handräni  Vsl  145* 
hand-sal,  n.  Verpflichtung  durch  Handschlag , Ilandgelobniss  Gr  RA  138 
hann  batiB  handsöl  fyrir  son  sinn  er  erbot  sich  für  seinen  Sohn  durch  Hand- 
schlag gut  zu  sagen  Fs  87*?  vgl  hann  gekk  til  handsala  fyrir  Björn  son 
sinn  Eb  45l*-521  hann  t6k  viB  öllu  fd  BöBvars  meÖ  handsölum  Fs  125 8 
vgl  taka  handsölum  ä öllu  fdnn  sich  die  Auslieferung  des  ganzen  Ver- 
mögens durch  Handschlag  versichern  lassen  Lxd  50 75  hjä  vera  gjöfinni 
ok  lian(d)salinu  ameesend  sein  bei  der  Schenkung  und  der  damit  verbun- 
denen Bestätigung  durch  Handschlag  293 79 ; Vertrag,  Abkommen  durch 
Handschlag  Eb  54 73  vgl:  hand-tak,  n. 
hand-sala,  swv.  durch  Handschlag  bekräftigen  Etw  (eitt)  [>eir  hand- 
söluBu  Jjcssa  s;ct t 119 14 ; gewähren  durch  Handschi,  handsala  löggriB 
jflsk  40 19  rdtt  fram  höndina  ok  handsala  mdr  nö  landit  Eb  16*°  tak 
nd  { hönd  mer  ok  handsala  ..  Nj  21  *8 
hand-sclja,  swv.  durch  Handschlag  übertragen  hann  hefir  sök  hand- 
selda  eBa  vöru  handselda  svä  at  mi  sd  buin  til  J>ings  263 ,4- 15 
hand-skot,  n.  Geschoss , mit  der'  Hand  geworfen  ( opp : boga-skot) 
Eb  113 3 s:  skot-väpn,  n. 

11* 


Digitized  by  Google 


164 


handsterkr  — hAr 


hand-sterkr,  adj.  von  kräftiger  Hand. , wer  gehörig  zugreifen  u.  halten 
kann  mnnu  jieir  hafa  (lönbin),  er  handstcrkastir  eru  Eh  59 3 
hand-tak,  n.  Handschlag  hafa  handtak  at  sich  durch  Handschlag  zu 
Etw  verpflichten  121 ,0 

hand-taka,  slv.  ergreifen , gefangen  nehmen  hau«  bafbi  drepit  margt 
folk  ok  margt  handfckit  49 u verba  handtekiun  77“  2262u  26 14  hand- 
tekinn  ok  bundinn  Fs  102 9 {>eir  gerbu  J>A  liandtekna  ok  settn  i 
fjötur  Ehr  54 20 ; durch  Handschlag  bekräftigen  hafa  liaadtekinn  frib 
ok  vinAttu  ybra  Fs  15 9 

hand-vömm,  n.  pf.  (od.  fl?)  ungeschickte  Behandlung  hross  af  liand- 
vömtnum  dautt  f»sk  124 17 

hang,  n.  köttrinn  beygbi  hangit:  die  mächtige  Katze,  die  Thor  unter - 
halb  des  Bauches  fasste  und  zu  heben  suchte,  beugte  hangit  r spinatii 
dorsi ’ 814  (“  SE  158 22 ; rar:  kenginn;  kengr,  tu.  (curvatura’>  Bj  Hld) 
lianga  (hckk  od.  hangba),  hangen  bann  festist  A einni  bjarghvrnu  ok 
|>ar  hangir- nii  hann  200,z  hangbi  hon  (nabra)  A lifrinni  ]iar  til  er 
hann  d6  2620 

hangi,  m.  ein  an  den  Galgen  gehängter  hann  (Obinn)  scttiz  undir  lianga 
(acc.  pl.):  fyrir  J»vi  var  hann  kallabr  hanga-dröttiun  412'  J>eir  kömu 
til  hangans  zu  dem  am  Baume  hängenden  Fms  V , 212 23 
hani,  m.  Hahn  hrein  hcenan  vi5  hananura  Fs  15626ff-  hana-fjabrar  872S* 
hann,  hon  er,  sie;  hann  Hoßnsna-J»orir  er,  närnl.  H.  102 90  bibill  hennar 
Ingibjargar  der  Freier  von  ihr,  näml.  der  /.  Gp  5722  ljos  bans  hins 
hclga  andlits  239 19  at  honum  llallfrebi  Fs  101 3 u.  6.;  nicht  bloss  van 
lebenden  Wesen  vgl  i hann  (sköginn)  Fs  5 9 hann  (cldrinn)  ebd  6 4 
hann  (öttin)  ebd  S32  u.  Ö.;  reflexiv : honum  krebst  raest  i hug  at  fara 
(honum  = se'r)  Fs  12 4 R.  kvab  hann  (=  sik)  ..  af  ser  hafa  gort  Fs 
3ü5  siban  rak  hann  oss  meb  hAnum  (=  se'r)  Oh  11 ,6-48*4-919 
hanzki,  m.  Handschuh  Jiumlungrinn  hanzkans  3 29  l27*2")  glöfi,  m. 

happ,  n.  Glück,  Erfolg  er  ybr  ok  ekki  happ  i (rw)  okkr  brott  at  taka  es 
bringt  euch  auch  kein  Glück  ...  Fs  136 13  sA  skal  hafa  happ  er  hlotiö 
hefir  der  welcher  einen  Vortheil  erlangt,  soll  ihn  behalten  Eb  11 27 
hapt,  n.  Fessel  hafa  einn  i höptum  heim  dem  gefesselt  nach  Hause 
bringen  278“;  hüf>t,  pl.  die  Götter  SE  468 19  ebenso  bönd  ( ebd  46815),  als 
' die  d.  Welt  zusananenhaltenden  Bande  od.  Haften ’ s:  Gr  Myth  23 

1.  hAr,  liAs,  pl.  hiiir,  m.  Ruderholz,  Dolle,  scalmus  (=  keipr,  m.)  brjtr 
hann  sundr  bAbar  Ararnar  ok  af  keipana  ok  madti  at  aldri  Jm'fiz  sA 
er  |iessa  hAi  bjö  ...  211 27  vgl  hann  feil  J>A  avA  fast  A Arar  at  af 
ge'ngu  bAbir  hAirnir  Grell  114* 

2.  hAr  (ri.  e.  hafr:  squalus  acant/tias ’),  m.  hAr  er  fiskr  258 19 

3.  hiir,  hArs,  n.  Haar  hAr  vex  A kvikindum,  on  hAr  er  fiskr  258 19  hArit 
mikit  ok  för  vel  ok  vel  litt  112fl  hmrbr  vel,  dökkr  A hAr  11229  jarpr 
A hAr  ok  sveipr  { hArinu  11226  13977  luir  hennar  (Hclgu  hinnar  fögru) 
var  svA  mikit,  at  J>at  mAtti  hylja  hana  alla  ok  svA  fagrt  sein  gull- 
band 140  24 

4.  har  (od.  lulrr),  ha,  liAtt  hoch  hAtt  fjall  197 31  ker  margra  Alna  hAtt 
451;  hAtt  adv.  liggja  hAtt  11227  hefja  einn  h.  auszeichnen , erheben 
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248 18 ; oft  von  der  Stimme:  laut  {opp:  lagt  leise  1458®)  liann  kvaö  hatt 
nijÖk,  8Vu  at  hoyrbi  um  allan  hcrinn  87  80  118**  hdtt  kveöit  dr,  eil 
j)6  lat  h terra  atgeirrinn  11 5 27  hou  verbr  ha  vib  (sie  cwird  taut * dabei) 
ok  madti  vib  hann  hrapalligt  fldv  350 18 
harÖ-byll,  adj.  streng , karg  gegen  die  Hausgenossen;  mat-sparr  jiikkir 
hann,  vorher:  hvf  liann  vseri  svd  harbb^ll  Fs  179 31 
harb- farligr,  adj,  von  strenger,  rauher  Art;  haröfarliga , adv.  tala  um 
eitt  h.  Eb  93 12 

harö-fcngi,  f.  Tapferkeit  karlmenska  ok  harfJfengi  Fs  4 **  traustr  til 
vdpns  ok  haröfengi  Fs  13**  vit  ok  harbfengi  1697 
liarb-fcngr,  adj.  kühn,  heftig  haröfengr  ok  framgjarn  viö  sfna  üvini 
Fs  143  hraustr  ok  harbfcngr  Eb  90®  verba  jicirra  vibskipti  harbfeng 
(von  einem  heftigen  Kampfe)  Fs  126* 

harb-görr,  adj.  slrenuus  hann  var  harbgürr  f öllu  112T  harbgcrr  ok 
skjotrdbr  von  entschtossnem,  kräftigem  Handeln  Fs  129“ 

harb-hendiligr,  adj.  mit  harter  d.  i.  eifriger  Hand  all-harbhemliliga, 
adv.  2127  verja  land  h.  Eg  21483 

harbla  (d.  i.  harbliga),  adv.  sehr , in  hohem  Grade  8 ja  mabr  var  harbla 
raikili  Fs  5*6  Jung  harbla  fjölment  Hrafnk  12 15 
harbliga,  adv.  barsch , unfreundlich  hann  svarabi  heldr  h.  Fs  113 10 

harb-lyndr,  adj.  von  hartem,  rauhem  Sinn  hann  var  barblyndr  mjök 
1391®;  liarb-lyndi,  n.  Härte  griimnleikr  ok  harblyndi  vib  einn  Hart  11913 
liarbna  (ab)  hart  werden  SE  42 5 harbnat  var  holdit  Fs  176“;  schlimm 
werden  tök  |>A  siban  at  harbna  { skapi  pueri  (d.  i:  svcinsins)  ßj  350 8 
bes.  vom  Wetter:  dtivistin  harbnar  mjök,  tckr  nö  at  hausta  Fs  173 3 
{vgl  fieir  höfbu  ütivist  harba  ebd  1 1 3 23 ) cf  vebrit  toeki  at  harbna 
Vpnf  11 5 

harbr,  hörb,  hart  hart  hann  dtti  hjarta  af  hürÖum  steini  14*;  abge- 
härtet, von  Ausdauer  liinn  vaskasti  drengr  ok  hinn  harbasji  karl- 
mabr  1G23;  streng,  rauh,  schroff  vom  Charakter  refsa  eiuum  meb 
hörbum  orbum  292 84  leggja  d einn  harba  reibi  190®  vib  alt  uvteginn 
ok  harbr  13930  hvf  skal  honiun  svd  harban  stafa  (s;  stafa)  so  streng 
bestrafen  188 38 ; heftig  hin  harbasta  orrosta  226 81  all -hörb  orrosta 
95,s  sviptiugar  all-harbar  8 33;  schnell,  bes:  hart  rfba,  fara  u.  a.  115® 
U633  199®  ganga  hart,  cn  renna  eigi  Hdv  3563;  vorn  i hörbum  hugum 
dstmenn  hennar  ihre  Freunde  waren  schwer  besorgt  ßj  351 81 
harb-rdbr,  adj.  grausam , streng  Eysteinn  hinn  liarbrdbi  70 31  der 
norw.  König  Haraldr  hinn  harbrdbi  {es  heisst  von  ihm:  hann  var  griuunr 
dvinum  ok  refsingjasamr  um  mötgerbir  Fms  VI,  429 ,9) 
harb-rmbi,  pl.  n.  schwierige,  gefährliche  Unternehmung  hann  er  brjöst 
fyrir  oss  um  öll  harbriebi  Fs  59 18  Kühnheit  Ifj  258 13 
harb-skeytr,  adj.  wer  kräftig  zu  werfen  vermag  allra  manna  harb- 
skeytastr  Fms  II,  320“  voru  jieirra  vdpnaskipti  mjök  harbskoyt 
sie  trafen  mit  ihren  Waffen  ganz  tüchtig  auf  einander  Eb  104 84 
harb-snüinn,  ppr.  ('a  fune  arcte  contorlo  ’ Gl  A j)  streitbar , hitzig 
mikit  lib  ok  harbsnuit  127 33  Fs  1626 
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harb-steinn,  m.  (=  br^ni,  n.)  Wetzstein  Hdv  348 8- 11 
harb-uöigr,  adj.  von  rauhem , wildem  Sinn  299 3 timjükr  ok  üdaell, 
barbubigr  ok  liraustr  um  alt  Fs  23 38 
liarb-yrbi,  n.  rauhe,  barsche  Worte  heitan  ok  harbyrbi  Fs  31 3 beit  ok 
harbyrbi  (opp:  bh'5  orb)  Barl  194 18 
hd-reysti,  n.  lautes  Geschrei  lidreysti  mikit  11587  Fs  143 13 
har-fagr,  adj.  mit  schönem  Haar,  Beinamen  des  norweg.  Königs  Ilar- 
aldr  hiun  bdrfagri  34 87  «.  ö.  vgl.  Fsk  k.  14  Auf. 
bdr-hvass,  adj.  haarscharf,  von  einer  Axt  Kg  212 88 
hark,  n.  Lärm,  Geräusch  bann  gerir  tilraun  meb  uokkurru  bark,  bve 
fast  bann  svrefi  Fs  G86  bvi  sostir  hark  petta  ok  lilaup  er  [»er  gcrit 
81 89  bark  ok  hdreysti  Hdv  344 15 

harki,  m.  Abfall,  Kehricht  (?)  bann  bar  undir  (cldinn)  ull  ok  hvers- 
konar  barka  ok  var  fult  lmsit  af  reyk  Fs  44 38 
burma  (ab),  betrüben,  Kummer  bereiten  Jem  (einn)  pat  barmar  bann, 
hversu  lengi..  232 30  nü  minnumk  ek  bversu  mik  barmar  in  stdru 
sdr  Sigurbar  sveins  217 9 ; betrauern  Elw  (eitt)  alp^ba  manna  harmabi 
...  fall  Ingdlfs  Fs  67 7 pat  er  barmanba  mest,  at  ..  214 13  viuir  hans 
hörmubu  waren  traurig  (darüber)  17531 
barm-danbi,  adj.  der,  welcher  durch  seinen  Tod  Belrübniss  bereitet 
var  bann  mürgum  manni  harmdaubi  1 18 12  125 8 Fs  80 16  Eg  16 11  bann 
var  litt  harmdaubi  af  mönnum  wenig  betrauert  von  ..  Eg  1G217 
ha  mir,  harins,  pl.  -ar,  m.  Belrübniss,  Kummer  engi  ..  ßnniz  er  slikan 
barm  ok  hrygglcik,  sorg  eba  s6tt  haß  fengit  235 14  meb  miklum  harmi 
Fs  1 1 1 10  206 13  ..  at  befna  mins  bins  mesta  harins  par  er  drepinn 
var  Sigurbr  sveinn  22043'85;  so  par  Ijotau  barm,  er  ek  kom  sva 
sib  'pro  turpis  dolor!'  14  32  ( vgl  harmljotan,  f.  in  den  HarharÖs- 
Ijöö  str.  19);  — lmrinar,  pl.  das  was  Belrübniss , Verdruss  bereitet, 
der  Schaden,  der  Schimpf,  den  man  erfährt  at  fara  i ukunn  piug  at 
senk  ja  of  vig  eba  harma  sina  10238  til  befnda  minna  liarma  182 38 
( vgl  92 16  u.  heipt,  f.)  vel  haßt  6r  rekit  margra  manna  barma  ok 
sueypu  ok  svlvirbu  Fbr  17 18 

liarm-saga,  f.  IVauermär  gegja  barmsögu  Fs  9 83  var  eugnm  harrn- 
saga  i cs  war  für  Niemand  eine  Trauermär  dabei  d.  h.  Niemand  em- 
pfand über  diese  Sache  Trauer  Eb  33 19 
liarm-prungiun,  ppr.  schmerzerfüllt,  traurig  hon  var  harmprungiu 
184  39  Lxd  228 80 

harpa,  f.  Harfe  Gunnari  var  fengin  harpa  ok  slo  hann  meb  tdnum 
26 16  börpur  ok  gigjur  ok  önnur  söngtöl  Fms  VI,  203*  hürp,  ok  gigj. 
ok  aliskonar  strengleikar  Fms  VII,  97 14  (vgl:  gigja,  f.)\  — Muschel- 
schale (=  hörpu-skel,  n.  haussiun  var  allr  bdrottr  (wellicht)  utan  sva 
sem  börpuskel  Eg  22911)  in:  fer-a  blttms  ( d . i:  blunns)  vaut,  kvab 
re  fr,  drö  hörpu  at  isi’  Fms  VII,  19 13  und  SE  II,  182 3 vgl  SM  VI I, 
20  n.  3 u.  Munch  II,  491  n.  1. 

harpari,  m . Harfenspieler  bann  hafbi  i birb  sinni  ..  liarpara  ok  gigjara 
ok  ßblara  52 84 

lidrr,  hdr,  hdrt,  grau , grauhaarig  gerbust  peir  (tesir)  brdtt  bdrir  ok 
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gamlir  SE  21022  mjök  kdrr  (vor:  hvttr  af  hserum)  Fms  VII , 321 18 ; 
eapülatus,  -haarig  in:  bleik-hdrr,  sel-hdrr 
hd-saeti,  n.  Hochsitz,  der  mitten  in  der  hohem  Sitzreihe  (cebri  bckkr) 
befindliche,  für  den  Vornehmsten , zunächst  den  Hausherrn  bestimmte, 
erhöhte  und  vom  mit  den  öndvegis-sulur  geschmückte  Sitz  (s:  öndvegi, 
n.)  28*°  2357  218*°;  er  war  beweglich  vgl:  Flosi  kastabi  i pallinn  und  an 
sdr  hdsmtinu  ...  125 17 

hd-seti,  m.  Ituder knecht , Matrose  bann  keypti  skip  ok  re'Ö  tii  (ad- 
paravit)  hdseta  svd  at  f>eir  vorn  XXXV  saman  298 20  brebi  st^rimanni 
ok  hdsetum  psk  89“  ictlaba  ek,  at  st^rimabr  setti  at  rdba  skipi,  en 
okki  bdsetar  Fbr  62 77 

hd-sin,  /’.  die  (r hoch-liegende')  oberhalb  der  Ferse  befindliche  Sehne  spjöt 
Stob  t gegnuin  fötinn,  milli  lidsinarinnar  ok  fotleggsins  Eh  87 31 
stinga  raufar  d lulsinmn  Jioirra  (der  Gefangnen)  JIrafnk  2031 
hd-skcptr,  adj.  mit  hohem,  langem  Schaft  (skapt,  «.),  von  einer'  Axt 
Eb  65“ 

hdski,  m.  Gefahr  184  182’®  kveljast  i vesöld  ok  hdska  Fs  172 17  fylgja 
ein  um  i hdskamuu  ( opp : bafa  hogh'fi  meb  eimim  f fribinum)  17021; 
h'fs-hdski,  m.  Lebensgefahr  Eg  21 26 

hasla,  f.  Stange  von  Haselholz  (hasl,  m.)  — hesli - stöng ; böslur  od. 
liesli-stengr  in  die  Erde  gesteckt  und  durch  Schnüre  verbunden,  dienten 
zur  Abgrenzung  des  Thing-  und  des  Kampfplatzes  (s:  Gr  RA  809  ff.) 
Eg  106 7 Korm  86,tf;  hasla  (ab),  den  Platz  mit  böslur  abgrenzen,  völlr 
kaslabr  Eg  105 4 rf-12325 
hds-uueltr,  adj.  von  heiserer  Stimme  106“ 

hdss,  adj.  heiser  259 14  bann  varb  svd  bdss  ok  rdmr,  at  engi  umftr 
beyrbi  liyat  bann  mudti  Fms  I,  283*  s:  rdmr,  adj. 
bata  (ab),  hassen  {opp:  elska,  s:  diess)  253 32  liatar  banu  Uami  in- 
feslat  (?)  290 15 ; batast  vib  einn  feindl.  gegen  dem  gesinnt  sein,  odio 
persequi  alqm  }>eir  hötubuz  vib  gub  85*  vgl  toku  menn  at  batast  i 
möti  ( gegeneinander ) Fs  31 18  % 

bd-tib,  /'.  Fest-,  Feiertag  2847  VI  ndttum  eptir  bdtib  }>eirra  Petrs  ok 
Pdls  107 27  108 1 im  Sprcfno:  f hdtibir  erti  til  bcilia  beztar’  fesli  dies 
sunt  optimi  ominis  Fms  II,  393  Lxd  1763 
bd-tibligr,  adj.  feiertäglich  284® 

hdtt  s:  1.  bdr,  adj.  2.  hdttr,  m.  3.  (=  hdit  Fs  13427)  beyja,  srev. 
bdtta  (ab),  einrichten,  bestellen  svd  er  hdttat,  at  J>u  ort  meö  barni 
die  Sache  steht  so,  dass..  137 22  Fs  6 7 honurn  (firbi)  er  svd  hdttuö  es 
ist  mit  ihm  ..,  er  ist  so  beschaffen  Eb  84 25;  verfahren  bann  leitur  rdbs, 
hversu  bdtta  skal  207 81  j — Schicht  machen,  sich  zur  Ruhe  begeben  [». 
hdttar  snenima,  ok  er  J>au  höfbu  soüt  svefn  ...  Fs  14325  J»ar  vdru  " 
g6b  hib^li  ok  (var)  heldr  snenima  lidttat  ebd  131 15 
bdtta-göbr,  adj.  von  guter  Sitte,  anständigem  li eiragen  Eb  93 28 
hdttr,  hdttar,  pl.  btettir,  acc.  -u,  m.  Art,  Weise  ]>at  er  hdttr  skalda 
at  lofa  Jiann  mest,  er  ..  35 28  kenna  einum  allan  lidtt  gubligrar 
[»jonostu  241®  J>ess  hdttar  ejusmodi  Fs  13021  hvors  hdttar  cujusmodi 
(bv.  h.  mabr  bann  var  (wess  Geistes  Kind'  er  war ) ebd  63 13  meb  {od. 
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af)  pessum  hmtti  hoc  modo  237 13  238  3 G3*  meb  hverjum  hsetti  quo 
modo  245 1 meb  nokkunim  luetti  quodammodo  SE  4*3  d pann  bdtt, 
sem  ..  ita,  ut  ..  240 22  d margan  bdtt  multifariam  Fs  21 ,9;  Stellung, 
Bedeutung,  Werth  eigi  pöttu  {»»er  systr  svu  litils  lidttar  vera  Fs  58*1 
bvar  eru  peir  i Borgarfirbi,  er  meira  lidttar  so  en  bann?  14320  vgl: 
miust-hdttarj  — Beschaffenheit , richtige  u.  natürliche  Besch,  benclr 
pinar  varu  lengri  cn  at  hretti  ok  ebli  1789;  — Charakter , Eigcnlhüm- 
lichkcil,  Gewohnheit,  bes.  im  plur.  pdtti  mikils  um  bann  vert,  bsebi  um 
bdttu  bans  ok  yfirbragb  Fs  14*  feera  sibu  manna  ok  bdttu  i annat 
efni  2431*  be'lt  bann  hdttum  sfnum  blieb  bei  seiner  Weise,  blieb  sich 
treu  Fs  29 14 ; — Art  der  Dichtung , Fersart,  Metrum  261*  s:  SE  594//'. 
pu  skalt  yrkja  lofkviebi  um  mik  ok  vanda  sem  mest  bmbi  bdtt  ok 
orbfeen  ok  einna  mest  keuningar  Fms  III,  103 15  in:  ilrottkv.  lidttr, 
J^vibu-hdttr,  ljoba-lidttr,  mdla-hdttr 
battr,  m.  Hut  (sd  bofir  siban  hatt  Fbr  62 ,7)  s:  liöttr,  m. 
hauga-eldr,  m.  eine  blau  brennende  Flamme , die  vergrabne  lleichthümer 
vciTäth  Gp  47 8 geta  pess  surnir,  at  Egill  muni  par  bafa  folgit  fc 
sitt,  pviat  pangat  er  opt  se'nn  liaugaeldr  Eg  228 19  vgl  Maurer,  isl. 
Volkssagen  70 — 71 

haugr,  baugs,  pl.  -ar,  m.  Hügel  d baugum  uökkurum  par  sem  vib-sj'ut 
var  Fms  VI,  120 4 Grabhügel  var  baugr  honum  kastabr  SE  400 7 
Fms  I,  1194  baugar  u.  bautasteinar  (s:  untei'  bautast.)  35 u Fs  4*‘ 
Gp  47,üff- 

baugs-öld  (od.  bauga-öld),  f.  das  Zeitalter  der  Grabhügel  d.  i.  des 
Begrabene  (opp:  des  Verbrennens)  der  Leichen  pd  bofz  par  baugsöld 
{ Daumörku  35 19  fyrst  uui  brunaüld  ok  nti  uYn  baugaöld  Fms  I,  34 4 
haug-stabr,  m.  Begräbmssplalz  sagt  er  par  ok  frd  dauba  bvers 
peirra  ok  haugstab  35 9 ( vorher : leg-stabr  35 3) 
bau  kr,  liauks,  pl.  -ar,  m.  Habicht  27 13 

hauldr  (od.  höldr),  haulds,  pl.  -ar,  m.  der  einer  Odelsfamitie  ungehörige, 
freie  Grundbesitzer  in  Norwegen  (s:  Munch-Cl  Z,  158.  190)  at  hafa 
baulds  re'tt  i Noregi  Grdg  II,  195  10  gjörbist  hann  ekki  bandgenginn 
konungi;  pvi  var  bann  kallabr  Bj.  hauldr  Eg  81 8 vgl:  höldr,  m. 
hausa-klj  df  r,  m.  Schädelspalter,  im  Beinamen:  |»ortinnr  hausakljiifr 
170* 

bau 88,  bauss,  pl.  -ar,  m.  Schädel  bann  bofir  lamit  margan  haus  d 
febmm  peirra  l16  vom  Schädel  Egil’s  s:  Eg  229  8 rf* 

haust,  n.  Herbst  (5Ä5107)  643  148 19  171**  d liaustum  8S*9  petta  baust 
ok  vetrinu  121 1 (auch:  haustr,  m.  in:  haUBtar-timi  i augusto  mdnabi 
Stj  14 31 

hausta  (ab),  Herbst  werden  tekr  nu  at  bausta  Fs  142*3  Eg  141 31  er 
nokkut  svd  var  baustab  Fs  14,s  bann  er  par,  unz  liaustar  Gisl  4515 
(dafür  til  bausts  ebd  131*) 

baust-bob,  n.  das  im  Herbst,  nach  Vollendung  der  Sommer arbeit  ver- 
anstaltete Gaslgebot  (s:  Weinh  456)  Fs  194 7 - 195 5 (vgl:  um  haustit  at 
vetrnöttum  baub  hann  til  sin  vinuin  sinum  ebd  76 28) 
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haust-  |>iug,  n.  das  im  Herbst  abgehaltene  Thing  auf  Island  (=  leib,  /'.) 
..  d haust  jringi  eba  vdrjnngi,  hvdrt  sem  lieldr  vildi  Nj  251 4 s:  Maurer, 
Beitr.  173  *. 

hd-vabi,  m.  hoher  Gang;  lautes  Getöse,  von  einem  Flusse:  j>ar  sem 
möba  mikii  feil  i straumum  meb  miklum  hdvaba  Fas  II,  230 25 ; Lämn, 
Tumult  in:  hdvaba-mabr,  m,  kann  var  lidvabamabr  mikill  i ollu 
skaplyndi  139 29  hdv.  diik.  ok  üjufnaßar-mabr  Viga-Gl  364 25- 7 
hdban,  adv.  örtl:  von  hier  aus,  zeitl:  von  jetzt  an;  liggja  hdban  skamt 
i brott  nicht  weit  von  hier  aus  Fs  85 7 hann  för  üt  he'ban  Jiangat  103 11 
hefian  ok  handan  s:  harnlan;  J>d  er  heben  liba  nökkurar  stundir 
234 2 skal  ok  svd  vera  he'ban  af  von  jetzt  an  Fs  706  237 20  he'ban  i 
frd  dass.  115 16 

liebinn,  m.  Pelzrock  bann  var  i geit-hdöni  in  einem  Rock  von  Ziegen- 
fell Nj  211 19 , als  Zaubermanlel : veifa  he'bni  um  höfub  cinum  den 
he'bin  Jern  üb.  den  Kopf  werfen  d.  h.  Jem  durch  Zauberei  den  Anblick 
von  Etw  entziehen  Eb  32 22  vgl  Svbj  Egilss  335 b;  — adj.  der  mit  einem 
lieb,  bekleidete,  in  Namen  z.  B.  Skarp-hdbinn  ('  dura  pelle  vestitus  ’ ) 
112  22  Ulf-hdbinn  pelle  lupina  vest.  Fs  77 30;  illf-hdönar,  Name  der  Ber- 
serker Fs  17* 1 

hdbra,  adv.  hierher  hann  forr  hdbra  at  lieiinbobum  Lxd  346 20  Dropl  22 25 
hefja  (höf),  heben , gew.  h.  upp:  at  hefja  upp  af  jörbu  kött  minu  8 9 
höfu  |>eir  J»6ri  upp  d spjöta-oddum  Gp  5220  rdttnefjabr  ok  (nefit) 
haßt  upp  i framanvert  seine  Nase  war  gerade , obwohl  nach  vorn  et- 
was aufwärts  gebogen  112 5 Laxd  272 19  impers:  höf  |>aer  (Öndvegis- 
sulur)  frd  skipinu  es  hob  sie  -,  sie  wurden  gehoben  vom  Schiff  d.  h:  ins 
Meer  hinausgeworfen  Eb  530;  emporheben , erheben , auszeichnen  ek  heß 
haßt  })ik  til  rikis  af  litlura  manni  93 27  c}>ann  md  (kann  man)  eigi 
kefja,  er  gub  vill  hefja’  197®  hefja  einn  hdtt  Jem  hoch  heben , be- 
fördern 248 *•  10 ; anheben , beginnen  jieir  höfu  ok  kendu  ifiröttir  fiser 
or  menn  hafa  lengi  si'ban  meb  farit  40 23  hefja  upp  srnib  den  Bau 
beginnen  Krp  144  kvabst  hann  nu  fyrstr  haßt  hafa  jtenna  leik  Fs 
121 7 bes.  hefja  (od.  h.  upp)  orb  die  Rede  beginnen  hann  hefr  uppi 
orb  sin  ok  bibr  J»6rdisar  Fs  35 4 Gangleri  höf  svd  null  sitt  SE  36 20 
u.  ö.;  übhpt.  unternehmen  z . B.  ferb  Eb  79*  hefja  tilfarar  vib  einn  ok 
taka  hann  af  h'fi  einen  Angriff  auf  Jem  machen  u.  ..  Eb  904  ( genit.  ? 
vgl  hefja  lianda  tollere  manus  i.  e.  Opus  aggredi  Lxd  262 8) ; hefjdst 
sich  heben,  hann  var  störaubigr  ..  ok  hafbi  hafizt  af  sjdlfuin  se'r  Eg 
10 23  beginnen , entstehen  jjd  höfz  jiar  haugsöld  i Danmörku  35 19  fid 
er  imbrudaga - vika  hefzk  upp  d haust  Krp  36 1 orrosta  höfz  94° 
222 ,7  hvaban  af  hefir  hafizt  su  ifirött  er  j>e'r  kallit  skdldskap  SE  216 3 
hefna  (nd),  rächen  Jem , Rache  für  Jem  (eins)  übernehmen  126 9 165 31 
hefna  jmelsins  den  Knecht  rächen  d.  h.  für  das  ihm  widerfahme  Unrecht 
Strafe  erheben  Vsl  1902*  hefndu  vdr,  en  vor  Jnn  12825  sich  an  Jem 
rächen,  ihn  bestrafen  undarlikt  jiykkir  mdr  er  ( d . i.  at)  gub  vdr  hefna 
hdnum  eigi  76 16 ; strafen  Jem  (einum)  mit  Etw  (cinu)  hann  hefndi 
lionum  engu  orbi  Hdv  329 16 ; bestrafen  Etio  (eins)  durch  od.  mit  Etw 
(einn)  hefna  dreps  drepi  Vsl  157 21 -158’ -184 7 
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hefnd,  pl.  -ir,  f.  Rache,  Strafe  eggjaöi  hon  sonu  sina  til  hefndar  eptir 
(für)  Svanhildi  27 28  (pl.  til  hefndanna  182 3 auch  Fs  30s) 
hefndr,  ppr.  gerächt;  im  compar:  min  er  ekki  at  hefndara  fidtt  bann 
sc  drepinn:  wenn  er  auch  erschlagen  wird,  so  bin  ich  desswegen  um 
nichts  mehr  gerächt  d.  h.  sein  Tod  kann  doch  den  meinigen  nicht  unge- 
schehen machen  Fs  167®  vgl  |>d  at  fdöur  vars  se'  eigi  at  kefudra  ebd  4ö27 
liefni-samr,  adj.  rachgierig,  zum  Strafen  geneigt  80 31 
liegat,  adv.  hierher  13686  üt  liegat  til  Islands  16423  vgl:  higat 
hegna  (nd),  strafen,  züchtigen  hverr  skal  hegna  dsiöu,  ran  eöa  hernaö 
Fbr  18 10  Oh  86 85 

he-gdmi,  m.  Geschwätz,  eitles  leeres  Gerede  ekki  sinni  ek  he'gdma  jn'nutn 
143 12  j>at  uiun  ekki  nema  he'gdmi  eiun  Eg  186 29  hdgdmi  ok  skrök  3530 
meö  hegdma  ok  skröksögum  23681  hvdrt  }>ü  uueiir  |>etta  af  alvöru  eör 
(aut)  af  hegdma  im  Ernst  oder  im  Spass  Eg  217  19 ; ke'goma-tal , n.  dass. 
Eb  46®  NB.  'hic-gdmi  quasi  hie  fyri  goininn’  (?)  Bj  Hld  358 b 
hdgdmligr,  adj.  eitel , Ihöricht  hegdmlig  deggjan  2367  i hdgdmligri 
margmselgi  243 30 

1.  heiö  ( od . heiöi),  n.  Klarheit,  serenitus  coeli  heiö  ok  sölskin  fj  339 23 
(skafhoiÖ,  dass,  ebd  334 31 ) skein  sdl  i heiöi:  d.  Sonne  schien  hell, 
heiter  04 5 i heiöi  bei  klarem  Weiter  Krp  28® 

2.  heiö  (?)  niedriger,  flacher  Gebirgsrücken  ( opp : kjölr  hoher  u.  schma- 
ler G.  s:  Munch , NG  s.  14)  in  dem  Beinamen  Rögnraldr  hciöum-hterri 

montibus  altior  ( Munch  1,  1,  399  «.  1)  74 24  34*®  ( auch  heiöum-hdrr 
74  so 

heiöi,  f.  s:  heiBr,  f. 

liciöingi,  m.  d.  Heide  heiöingjar  blota  Krs  237  (Öl.  h.  helgi)  harör 
viö  hermenn  ok  heiöingja  Oh  22 22 

heiöinn,  adj.  heidnisch,  nicht- christlich  svd  viöa  sein  kristnir  menu 
kirkjur  soekja,  heiÖnir  menn  liof  hlota  283  & kristnir  nienu  ..  vildu 
eigi  vesa  lidr  viö  lieiöna  menn  99 30  heiöinn  ok  {><5  engi  bldtmaör 
Fms  U,  26518  hinir  heiönu  menn  10438  heiöinn  siÖr  24417  heiöit  land 
281 20  heiöin  guö  SE  224 10 

heiöni,  f.  Heidenthum,  heidn.  Brauch  vas  sü  heiöni  (Essen  von  Pferde- 
fleisch u.  a.)  af-numin  sein  önnur  106 4 Zeit  des  Heidenthums  FriÖrekr 
biskup  kom  i heiöni  hdr  (nach  Island)  106 14 

1.  heiör,  heiörs  u.  heiöar,  m.  Ehre  stdrr  heiör  er  at  veröa  ...  Fs  21 38 
skulum  ver  Jiat  gera  i heiör  viö  bann,  at  drekka  erfi  bans  Fs  132 24 

2.  heiör  ( später  heiöi),  pl.  -ar,  f.  Haide  heiör  sle'tt  Eg  105 25  Fs  66*- 
64 7 d heiöum  (er)  hagi  til  hrossa-hafnar  101 10 

3.  heiör,  heiö,  heitt  hell,  klar,  heiter  hiininn  var  heiör,  en  sdl  hvarf 
at  sj)n  ...  96 5 svd  at  hvergi  sd  annat  en  heiöan  hlmin  Fms  V,  338 16 

heiÖ-rikr,  adj.  dass,  i heiöriku  veöri  bei  heiterm  Wetter  241 34 
heiörligr,  adj.  ( von  heiör,  m.)  kostbar  (delicat?)  meö  heiörligum  krdsuiu 
ok  hinntn  bezta  drykk  Fs  5t0 
heiöum-bserri  s:  2.  heiö 
heil,  f.  u.  heil,  n.  s:  heill,  f.  u.  hcill,  n. 

hoilag-lcikr,  m.  Heiligkeit  frd  bans  jarteiknum  ok  heilagleik  ßj  35187 
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heilagr,  heilug  (od.  heilög),  heilagt  (schw.  Form:  helgi,  belgi,  lielga), 
heilig  heilagt  vatn  ( vom  Urdarbrunnen)  SE  76 11  put  helga  sieti  (von 
Hlidskjalf)  ebd  120 19  hinnm  helga  Stephano  St,  Stephano  200 23  (seltn. 
hinn  lieilagi  Jon  240*°)  s:  helgi;  straffrei  (=  friöheilagr)  ok  er  j»a 
heilagr  viÖrinn  d.  h.  es  kann  ohne  Sti'afe  genommen  werden  Grdg  II, 
186 19  (vgl:  griöungr  er  ü-keilagr  ebd  IBS l5)  s:  tiheilagr 
hcili,  m.  Gehirn  SE  52 1 haussinn  brotnaöi,  en  heilinn  ld  & steininmn 
60 34  hann  hj6  meö  oxi  i höfuö  hundimuu  svd  at  alt  kom  i heilann 
122 20  exi  st<$Ö  i lieila  Eg  78 6 

heilindi,  a.  Gesundheit  Vsl  186 11  liafa  heilindi  gesund  sein  Erp  13 9 
triia  d steina  (als  /Imulet)  til  heilindis  se*re6</237  s:  vau-heilindi,  n. 
1 * hei  11,  adj.  unvei-letzt,  vollständig  heill  ok  usakaör  Eg  151 28  koma 
( bringen ) einum  heilum  yfir  dna  18  1 27  614  sjao  hundruö  heil  7 volle 
Hunderte  109 2 heilum  vikuni  101 26  greeddr  at  heilu  vollständig  ge- 
heilt Eb  öl28;  gesund  heill  ok  hraustr  Grdg  II,  196 12  Fs  8 23  meö 
heilu,  meö  öllu  heilu  gesund,  ganz  gesund  Eb  50,-9730  h&sfreyja  cigi 
heil  nicht  gesund  d.  i:  schwanger  137  8 ; glücklich,  heilvoll , bei  Begriissung 
kom  heill  ok  stell,  froendi!  125 18  (vgl  Gr  IV,  298)  mad  drengja  heil- 
astr!  sei  vor  allen  Männern  gepriesen  ob  deiner  Rede  161 8 ähnl:  gef 
i>d  allra  konunga  heilastr  (ob  deiner  Gabe)  28 27  215 12  njöttu  heill 
handa!  habe  glücklichen  Erfolg  mit  dem  was  du  gethan  Für  11 26  hon 
baö  hann  heilan  njöta  handa  'lumea,  macle  virtuie ! inquiV  Lxd  244 22 

2.  heill  (od.  heil),  f.  Glück,  Heil  |>6tti  st6r  heill  til  hang  horfit  hafa 
Fs  194 7 ertu  nu  heillum  horfinn?  salutibus  privatus,  ist  d.  Glück  von 
dir  gewichen?  (vgl:  horfin-lieilln)  Fs  48 10  baö  bann  {»eim  heill  (felici- 
totem)  dnga,  er  ..  dass  den  ein  glückl.  Erfolg  begleite , der  ..  Gp  59  4 ; 
die  Sitzpfeiler  über  Bord  werfen  — , den  Spiess  über  d.  feindl.  Heer 
hinschleudern  til  lieilla  se'r  ob  suam  ipsius  salulem  (wenn  nicht:  der  gu- 
ten Vorbedeutung  wegen  (?)  s:  heill,  n.)  Fs  123*  (-19713)  Eb  827;  til 
langlflis  ok  hoilla  in  der  Erwartung  langen  u.  glücklichen  Lebens  (Eb) 
120 14 ; bei  Begriissung  hann  kvaddi  konung  d Jiessn  loiö;  heill,  heill, 
herral  Fs  1628;  s:  goöa-heill,  mami-heill 

3.  heill  (od.  heil),  n.  Vorzeichen,  namentl.  gutes,  glückverheissendes  Vor- 
zeichen; fortu  illu  hcili  heiman  unter  schlimmen  Auspicien  7720;  f fall 
er  farar  heill’  hinzufallen,  ehe  man  sich  auf  die  Reise  begiebt,  bedeutet 
glückliche  Reise  Fms  VI,  414 9 f hdtiöir  eru  til  lieilla  beztar’  (s:  hdti'ö, 
f.)  Lxd  176 8 

-lieilla,  f.  (?)  in:  liortin-heilla 

lieilla -brigöt,  n.  Glückswechsel  heillabrigöi  er  nü  voröit  Fs  151 4 
h eil!  a-vajnligr,  adj.  auf  Glück  hoffen  lassend  Jiötti  }iat  heillavienligra, 
at  hafa  tvau  nöfn  (Eb)  126,  not.  3 
hcil-rdör,  adj.  wer  heilsamen  Rath  ertheilen  kann  112 18  Eb  17  17 
heil-rteöi,  n.  heilsamer,  guter  Rath  1 18*  Fs  49®  rdö  jni  me'r  hcilraiöi 
nokkur  gieb  mir  einen  guten  Rath  117 14  5®  hafa  hcilraeöi  benutzen  einen 
guten  Rath  Eb  107 23 

1.  heilsn  (ab),  grüssen , begrüssen  dem  (einum)  183 3 Eb  13*  skaitu 
heilsa  Hemingi  meö  nafni  ok  segja  honum  kveöju  im'na  191 20 


I 
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172  heilsa  — heimboft 

2.  heilsa,  f.  Glück,  Wohlergehen  spilla  hcilsu  siuni  Spec  7 * 
lieilsu-gjöf,  f.  f Heilsgabe'*  ( vom  Christcnthume  ) 239 23 
heilsu-rdft,  n.  heilbringender  Entschluss  2407 

heil- und,  f.  Gehirn Schädel- Wunde  Vsl  145 19  hc(ijlundar-sdr,  n. 
dass.  Nj  217 81 

heim,  adv.  domum  ( vgl  heima  domi,  heiman  domo),  nach  /Jause,  heim- 
wärts hann  reift  heim  af  J»ingi  114  29  dsmn  }>6tti  örvsent  hans  heim 
die  Äsen  hofften  kaum,  dass  er  zurückkehren  werde  3821;  nach  l laus 
d.  h.  nach  dem  Haus  }>eir  Flosi  konm  nu  heim  (nicht  zu  des  Flosi , 
sondern  zu  NjaCs  Hans)  ok  skipnftust  umhverfis  hüsin  ef  nökknrar 
vaeri  laundyrr  d 128 38  (ebenso  12830  12230  Gp  64 *8)  heim  (i.  e.  til 
saelahüss)  Fs  10027-29;  heim  d heeinn  d.  i.  hauswärts  nach  dem  Hause 
122 9 heim  til  hass  Eg  1029 

1.  heima,  n.  — heimili,  Heimath  kaupmeim'drifu  frd  skipi,  hverr  til 
sins  heima  Ems  VI,  109 7 ebd  I,  274* 

2.  heima,  adv.  domi,  daheim  hann  sitr  nu  heima  |>etta  haust  ok  vetr- 
inn  121 1 ( vgl  121  *4)  üh'kr  J>eim  er  heima  spyrjn  tiftindin  at  buum 
sinuxn  171  9 » doch  auch  (s:  heim,  adv.):  in,  an  dem  Hause  hestir 
bundnir  heima  d hlaftinu  157 84 

heima-dyrr,  f.  pl.  TJtiirc  des  Gehöftes  hilft  i milli  (hdss)  ok  heima- 
dyranna  (var:  bcejar-dyranna)  Fs  42 13 
heima-elskr,  udj.  der  gern  zu  Hause  bleibt  nü  vilja  ungir  menn  ger- 
ast lieimaelskir  ok  sitja  vift  bakelda  Fs  4*° 
heima-maßr,  m.  Hausgenosse,  zum  Hausgesinde  gehörig  (=  griftrnaftr); 
hann  var  heimamaftr  Illuga  ok  ndfrrendi  ok  haffti  f>ar  upp  vaxit 
141 34  Fs  149 15  Eg  68  27;  oft.  im  Plural  bdandi  ok  heimameun  hans 
2 18  125  »o  127  22 

heiman,  adv.  domo,  von  Hause,  von  der  Heimath  aus  riftu  jxoir  heiman 
135 29 ; von  dem  Harne  (s:  heim,  adv.)  hann  ldt  gjöra  bru  heiman 
frd  boenuin  Qrett  122 20  stefna  heiman  einum  Jan  vor  Gericht  fordern 
von  seinem  Hause  aus  d.  h.  die  Ciialion  Jemandes  in  dessen  Hause  vor- 
nehmen Erp  4 1 u.  ö.  vgl  heimstefna 

heiman-ferft,  f.  Reise  von  der  Heimath  aus  hann  dtti  heimanferft 
norftr  til  Vdpnafjarftar  181* 

heima n-fylgja,  f.  Mitgift  der  Frau  (Munch  Cl  I,  192  Weinh  241)  vgl: 
(es  wäre  die  Rede  davon)  at  J)ter  eignir  fylgfti  henni  J)d  heiman 
er  hann  ( ihr  Pater)  jxSttisk  eiga  i Noregi  Oh  302fi;  mundr  ok  heiman- 
fylgja  Eb  19 24  skal  eigi  heimanfylgju  bennar  skerfta  ok  cigi  mund- 
inn  ef  hann  dtti  ..  psk  114  12 

heiman-gengr,  adj.  der,  welcher  von  Hause  gehen  darf;  eine  Frau 
sagt:  ek  d litt  heimangengt  ich  darf  nicht  lange  von  Hause  wegblei- 
ben Fbr  17 28 

heima-seta,  f.  das  Daheimsilzen  (bez.  das  Zuhausebleiben,  das  A tichl- 
kommen)  Vsl  1628-1634 

heim-boft,  n.  Einladung,  Gastgebot,  das  Gelage  selbst,  zu  dem  man  ein- 
geladen wird  Atli  konungr  bauft  til  sin  Guunari  ok  Högna , en  |>eir 
f6ru  at  heimboftinu  26 10  207 32  hann  reift  til  heimbofts  vestr  i Hj. 
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til  Olafs  1 38 20  vgl  sookja  heimbofi  til  eins  der  Einladung  Jetn’s  zum 
Gelcg  udgl  folgen  SE  376* 

heim- f er 8,  f,  Heimreise  buast  til  heimferöar  157 16 
heim-füss,  adj,  nach  Hause  verlangend  hestar  heimfüsir  Eh  108 16 
heimholt  249Ss  = lieimolt  = heimilt  s:  heimili,  atlj. 
hei  mild,  /'.  Hei'echtigung,  bcs.  Eesitzrechl  heimild  skal  hverr  maör  taka 
af  drottni  yerkasveins  sins  27824  hafa  re'ttar  heimildir  d einu:  auf 
Elte  gerechten  Anspruch  haben  Eb  60  4 
heimildar-tak,  n.  das  Nehmen , insofern  es  ein  berechtigtes  ist  heim, 
d skdginum  Eb  63 9 

heimili,  n.  Wohnstätte , Wohnort  j>eir  er  fyrir  sunnan  {»orskafjörö 
dttu  heimili  Gp  54 26  Eg  1749  för  hverr  heim  til  si'ns  heimilis  Fs  54ft- 
9*1.  — heimilis-bdi,  m.  Nachbar  at  lögbergi  skal  stefna  goftanum, 
ok  kveöja  heimilis-bua  hans  26319;  heimilis- fang,  n.  Heimat h (s:  griö- 
fang)  ganga  vi8  heimilisfangi  eins  eingestehen , dass  Jem  aus  seiner 
Heimalk  sei  ßs  fc  40  *3  u.  ö. ; heimilis-fastr,  adj.  wer  eine  feste  Wohn- 
stätte hat  frjalsr  maör  ok  heimilis-fastr  263 13 ; heimilis-hüs,  n.  Wohn- 
haus; Abtritt  menn  sdtu  i heimilishusi  (vor:  i näÖahüsi)  Fs  1837 
(-149*0)  Vyi  fms  ///)  202*  ( vorher  salerni  ebd  201 10) 
heimili  ( od.  -ull),  adj.  verfügbar , zur  Verfügung , zu  Gebote  stehend; 
menn  truöu  |>vi,  at  hann  (Ööinn)  rctti  hcimilan  sigr  i hverri  orrustu 
dass  er  Sieg  (od.  Niederlage)  willkührl.  ert heilte  38 8 alt  mitt  (alles  was 
ich  habe)  skal  yör  jafn -heimult  sem  mdr  Fs  1825-1542ß  hann  Idt 
honum  heimila  vist  me8  ser  ef  hann  vildi  er  meinte,  dass  er  bei  ihm 
bleiben  könne , wenn  ..  Fs  29 12 -27*8- 51 11  An  193 ; ciga  heimilt  be- 
rechtigt sein  heimilt  d byskupr  at  taka  ...  Tgj  214’6  heimilt  er  einum 
es  steht  Jem  frei , in  seiner  Gewalt  ]>at  er  heimilt  J>eim  er  fara  vilja 
meö  me'r  Fs  2312  nii  er  f>at  heimilt  at  J»u  ser  lidr,  ef  J»d  vilt  |>at  es 
steht  dir  frei  hierzubleiben,  wenn  du  es  willst  Fbr  3712  nü  & ek  hdr 
nökkuru  heimilla  (comp.)  at  veita  jetzt  steht  es  etwas  mehr  in  meiner. 
Gewalt  ...  85 gebührend,  verdient  at  honum  se  heimili  hreöiligr 
dauöi  fyrir  255*‘  vgl  249 33  j>at  var  skylt  ok  heimilt,  at  hann  gjöröi .. 
Eg  67 80  Fms  IV,  344 10 

heim-kynni,  n.  — heimili  Eb  83 20  Lxd  22 17 

heim-leiSis,  adv.  heimwärts  fara  h.  Fs  56ß  Lxd  487  Fbr  1726  rffta  h. 
143  9 

heimolt  Fs  154*6  heimult  ebd  182 5 d.  i.  heimilt  s:  heimili,  adj. 
heimr,  heims,  pl.  -ar,  m.  Heimath,  der  Ort  an  dem  man  wohnt,  * zu 
Hause  isty  |>vfat  ek  tek  eigi  heim  i kvcld  |>6  at  ek  lljja  171 6 s: 
heim,  adv. ; Welt,  bewohnte  Erde  svd  vi5a  sem  ..  heimr  er  bygör  so 
weil  die  Erde  betvohnt  ist  2839  kringla  heimsins  sd  er  mannfolkit 
byggvir  orbis  terrarum  37  ß ( vgl  heims  -bvgö,  f.  die  bewohnte  Erde, 
die  Welt,  die  Menschen  286  **• ,3)  pl.  heimar  im  alten  Namen  von  Schwe- 
den: Guöheimar  u.  Mannheimar  437-6;  hann  mun  oss  eigi  ba;Öi  brenna 
hlta  Jjessa  heims  ok  annars,  im  Diesseits  u.  Jenseits  130 9 vgl:  heims- 
hluti,  m.:  at  draumr  [>inn  viti.meir  til  annars  heims-hluta  sich  mehr 
auf  das  Jenseits  beziehe  Fs  1752ß  Jjessa  heims  maör  Erdensohn  2351* 
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(=  Barl  111 8 vgl  ebd  2«)  hann  la  naliga  i rnilli  heims  ok  hcljar 
zwischen  Leben  und  Tod  Orett  85 10 

heimska,  f.  Dummheit,  Beschränktheit  8134  f>at  er  ekki  nema  skammsjmi 
ok  heimska  246* 

heimskligr,  adj.  von  thörichter  Art  heimskligt  gaman  Fs  71  ; 

heimskliga,  adv.  ljita  h.  sich  wie  ein  Thor  benehmen  Fs  15Ü32 
heim  skr,  adj.  dumm,  thöricht  bragb  ..  nokkurs  heimsks  manns  ok 
ürAÖvands  Fs  51 29  An  hinn  lieiinski  Fs  1502e  ( vgl  Idt  hann  heimsk- 
liga ebd  32) 

heim-sökn,  f.  Heimsuchung , Besuch  dvingjarnligar  bcimsöknir  Fs  47  8 ; 
feindl.  vom  Angriff  im  eignen  Hause  heimsökn  ok  fjürrAb  viÖ  einn 
Gp  73  18  veita  heimsökn  einum  Jcm  in  seinem  Hause  feindl.  Überfallen 
Ftns  VIII,  332 8 

heim-stefna,  swv.  Jem  (einura)  in  seinem  Hause  vor  Gericht  fordern 
jni  skal  dröttni  hans  (|>rcelsins)  heimstefna  ok  leiba  heimstefnu-vitni 
viÖ  271 9-17- 15  vgl  stefna  einum  heiman,  s:  heiman 
heim-stefna,  f.  die  an  Jem  in  seinem  Hause  gestellte  Forderung,  vor 
Gericht  zu  erscheinen  leiöa  heimstefnu-vitni  27110-*7 
heimta  ^mt) , fordern,  ein  fordern  Etw  (eitt)  von  Jem  (at  einum);  ok 
mun  heimt  annat,  ef  annat  er  veitt  172 5 hann  heimti  skip-toll  at 
J»orsteini  Fs  153«  Gp  55 5 das  Erbtheil  268 12  h.  f&t  147 13  h.  skatt 
(Steuern)  58 18  h.  mund  raöftur  sinnar  47 6 ; h.  einn  Jem  holen , herbei - 
holen  tök  ek  ä möti  sonum  minum  ok  heimta  (holle  mit  der  Hand , 
zog)  ek  j)A  til  min  178 8 1>A  skal  hann  heimta  til  skipverja  267 8 
zurückholen  heimta  hann  (den  Entlauf nen ) sem  aöra  mansmenn  262  22 ; 
heimaz  saman  sich  zusammenholen,  vereinigen  vil  ek  at  heimtiz  saman 
frmndr  ok  kunnumenn  83 17  vgl  heimtust  allir  saman  yfir  til  inunk- 
Hfis  Fms  357  18 

heimti n g , f.  Forderung  eiga  heimting  berechtigt  sein,  Etw  (til  eins) 
zu  fordern  von  Jem  (at  einum  od.  viö  einn)  268 9 Vsl  17 1 17  Grog  //, 
204  8 

heimul!,  adj - s:  lieimill 

hein,  f.  Schleif Wetzstein  13 21  14 21  ]>A  tekr  hann  hein  af  belti  ser 
ok  bryndi  (u.  wetzte  die  Sensen ) SE  220,ff- 
hein-berg,  n.  ' cotaria ’ brotnar  snndr  heinin,  fcllr  annar  lutr  A jörb 
. ok  ern  J>ar  af  orbin  öll  heinberg  14 22 

heipt,  pl.  -ir,  f.  bittrer  Hass  s:  Svbj.  Egilss.;  das  uns  von  Jem  wider- 
fahrne  Unrecht  als  Ursache  dieses  Hasses  j>eir  menn  er  harma  ok 
heiptir  attu  at  gjalda  Olafi  92 16  ( vgl  harmr,  m.) 
heiptar-blöft,  n.  Blut,  das  durch  einen  erbitterten  Feind  vergossen  wird 
Eb  7 7 

heiptar-fenginn,  adj.  von  bitterm  Hass  erfüllt  gegen  Jcm  (til  eins) 
Lxd  232« 

heipt-ABigr,  adj.  rachgierig  langrmkr  ok  hoiptüöigr  Eb  1717 
heipt-rrekr,  adj.  dass.  Krs  8 18 

heipt-yrbi,  n . zornige,  wilde  Bede  leiBa  einn  dt  nieb  heiptyrbum  273* 
heit,  n.  Gelübde  strengja  heit  |>ess,  at  ..  ein  Gelübde  darauf  oblegen , 
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dass  ..  od:  geloben , dass  . . 24 32  Fs  1 2 1 6 rf • festa  heit  dass.  200 18  slä 
{ heit  (s:  sld)  Fs  91 31 ; Drohung  Dari  194 14 

1.  lieita  (htSt),  1.  heissen,  einen  Samen  führen  ( mit  dem  pracs:  ek  heiti 
vocor)  2.  verheissen,  ein  Gelübde  thun  (mit  dem  praes:  ek  heit  polli- 
ceor)\  heissen:  hvat  heitir  hon?  Helga  hoitir  hon,  segir  1».  139 8* 9 
ek  heitir  ( d . i.  heiti)  Are  111*°  213 8 heit  hvers  manns  iubingr 
ella  sei  sonst  aller  Welt  Schuft  genannt\  12625;  anrufen , aufrufen  Jem 
(A  einu)  hann  stob  npp  ok  hdt  il  lagsmenn  sfna  excitavit  3 20  bes.  von 
dem,  der  einen  Gott  um  Etw  (til  eins)  anrufl  hann  hdt  ii  gub  ok  mselti 
Fs  101 5 hdt  hann  A Jj»6r  til  sigrs  sdr  155 18  A hann  er  gott  at  heita 
til  ars  ok  fribar  SE  96 5 -92 12  Gp  5029;  verheissen,  geloben  Jem  (einum) 
Etw  (einu,  od.  at  m.  inf.)  nii  mun  ek  heit  festa  ok  heita  allri  eign 
niinni  200 19  hefi  ek  jm  heitit  hdnum , at  ..  131 ,5* 21  mantu  nokkut, 
hverjn  Jni  hezt  mdr  f fyrra  190*  hann  he't  [icim  fyrir  (dafür)  marg- 
falligiun  fagnaöi  2387  1048  Nj All  hdt  at  fara  11S8  46®  239 12 

2.  heita  (tt),  heiss  machen,  sieden;  vom  Dräuen  heita  öl  Eg  63 2 var 
mungiit  heitt  pj  339 5 

heitast  (aö),  drohen  hann  heitaz  at  brj6ta  ..  7612  17332  15329  hann 
heitaöist  vib  bönda  er  suchte  den  Donden  durch  Drohungen  einzu- 
schüchtern Fs  157* 

hoi  tan,  f.  Drohung  heitan  ok  haröyrbi  Fs  31*  h6t  ebr  heitan  ebd  31 17 

heiti,  n.  Namen , Dcnennung  af  jm  tök  m.4nabrinn  hoiti:  danach  wurde 
der  Monat  ([»orri)  benannt  32 1 hann  skvldi  heiti  gefa  nökkuru  heraöi 
{ landi  sinu  5o3‘  forn  lands-heiti  ok  staba-heiti  SE  306;  bes.  von 
dichterischen  Denennungen  ( d.  h.  nur  in  poel.  Sprache  gebrauchten 
Worten  od.  Ausdrücken)  kalla  eitt  meb  heitum  ebd  218*2  hcyja  sdr 
orbfjölda  mob  fornnm  heitum  SE  224a  yrkja  eptir  Jicssum  heitum 
ok  kenningutn  ebd  230 17  ukend  heiti  un-umschriebene  Ausdrücke  d.  h. 
Denennungen  eines  Gegenstandes  durch  ein  einfaches  Wort,  rächt  aber 
durch  Umschreibung  (kenning)  z.  D.  Dichtkunst  (sknldskapr)  durch 
bragr,  hröbr,  6br  u.  a:  SE  464  ff.  s:  Fs  223  ff.  ( opp : he'r  em  öll 
heiti  kend  f |>essi  visu  SE  60015) 

heit-kona,  f.  Verlobte  152  23-31  15831  skal  Helga  vera  heitkona 
Gunnlaugs,  en  eigi  festarkona  (ihm  zugesagt,  aber  noch  nicht  förm- 
lich verlobt)  144 24 

lieitr,  adj.  heiss  liinn  sybri  lilutr  (von  Afrika)  er  heitr  ok  brnnninn  af 
sölu  SE  12*  vebrit  var  heitt  af  sölu  136 7 233* 

heit-rofa,  adj.  indecl.  eidbrüchig  veröit  (dr)  oigi  heitrofa  vib  raik! 
Fs  96 18 

heit-strenging,  f.  Ablegung  eines  Gelübdes  Fs  121  ,2-12220  (s:  strengja) 
häuf,  bei  Trinkgelagen  s:  Weinh  462 

hekla,  f.  Mantel  mit  Kapuze  ( Weinh  175)  Fbr  45*  Fms  II,  708fr  - 
71  »ff. . VIII,  106 14 ; nach  der  Schneedecke,  die  wie  eine  hekla  seine 
Spitze  überkleidet,  Name  des  bekannten  (obwohl  nicht  grössten,  doch  an 
Ausbrüchen  reichsten  und  gewaltsamsten)  Vulkanes  Hekla  od.  Heklu- 
fjall  im  sw.  Island;  die  isl.  Annalen  datieren  seine  Ausbrüche  seit  d. 
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hei  — holla 


J.  1104 : elds  nppkvoma  en  fyrsta  i Heklufelli  Ann.  isl.  p.  52  u.  445h 
Up  I,  72 5 -803 51  -945 a vgl  Maurer,  isl.  Volkss.  299 
hei,  keljar,  f.  Fiel,  die  Todesgöttin  (Gr.  Myth.  288.  760  Maurer,  l)ek.  II, 
72//’.)  kann  var  { andliti  ..  bldr  sem  hei  1263*;  das  lleich  der  Ilel, 
Hölle  Ketill  ]>6ttist  bann  or  helju  heimtan  hafa  Fs  831  Eg  1 73 13 ; 
Tod  ljdsta  chm  i hol  todschlagen  1433  koma  einnm  i hei  Jem  in  den 
'Tod  (od.  in  die  Holle)  schaffen  233 11  drepa  einn  til  lieljar  dass.  Vsl 
188” 

hcldr,  comp,  (heizt  superl.  s:  heizt)  lieber , mehr  skeindist  hann  heldr 
en  eigi  mehr  als  nicht,  so  gut  als  nicht , kaum  15947  viltn  veita  mönn- 
um  vdrum  tveim  jörb?  f At  heldr  tveim  at  ek  mynda  giarna  veita 
ybr  öllum ’ nicht  nur  zweien,  als  vielmehr  euch  allen  (ich  versage  es 
Keinem  von  euch  allen,  geschweige  bloss  zweien)  125s;  eigi  heldr  en 
ebensowenig  (non  magis)  als  ..  vdpn  J>cirra  bitu  eigi  heldr  en  vendir 
(Stöcke)  41®  195 14  eigi  ..  ok  eigi  ..  ne  enn  heldr  noch  viel  weniger 
256 7 ; eigi  at  heldr  ..  um  nichts  weniger  ciuskia  (d.  i:  eigi  eins)  urön 
jjeir  visir  um  hana  at  heldr  sie  erfuhren  um  nichts  weniger  Etw  von 
ihr  32®  eigi  at  heldr  ..  nema  heldr  um  nichts  weniger  als  vielmehr  j>d 
vendi  eigi  gub  at  heldr  sinum  miskunnar-augum  af  hdnutn  nema 
heldr  var  hans  hinn  mildi  goövili  ..  237”;  ziemlich,  satis  hann  steig 
heldr  störum  4*  hann  var  heldr  viö  ahlr  ziemlich  bei  Jahren  135 19 
heldri,  comp.  (helztr,««per/.)  potior;  i heldra  lagi^/nni  besonders  Alex  92'® 
lielga  (ab),  heilig  machen,  verherrlichen  Jesus  Christr  helgabi  domini- 
nott  meb  uppristi  sinni  292 7 helga  j>ing  das  Thing  als  ein  gefriedetes 
erklären  gobi  sA  er  {»ing-helgi  d,  Jmr  hann  skal  J>ar  ping  helga  .. 
fsk  972ff-  vgl  tbd  112’;  helgast  geheiligt  d.  i:  verherrlicht  werden  hann 
einn  er  heilagr  er  helgast  i hvi’ld  ok  fagnabi  heilagra  manna  ..  238u 

1.  helgi  (od.  helgr),  g.  u.  n.  pl.  -ar,  f.  Heiligung,  Heiligsprechung  J>d 
er  helgi  Olafs  kom  upp  fyr  alj>^bu  98  1 halda  dag  svd  at  helgi, 
sem  ..  einen  Tag  so  heilig  halten,  wie  ..  Krp  14 15  Feier  halda  jöla- 
helgi  Krp  28 ,5;  Heiligkeit  d.  i:  x 6 vera  friö- heilagr  (opp:  ühelgi) 
Vsl  165*  psk  9030  hundar  eigu  eigi  helgi  d se'r  Grdg  II,  187 5 vgl 
ebd  188 15  vgl  d-helgi,  f.  * 

2.  helgi,  helga  (s:  heilagr,  adj.)  allir  lielgir  alle  Heilige  omnes  vf/i 
sancti  291 17  hinn  helgi  dndi  292°* 10  hin  helga  vika  Charwochc  [>sk 
98®  comp:  helgari, -a:  paskar  pru  helgari  en  abrar  tibir  291 13 

helgi-stabr,  m.  Friedstätle,  unter  dei'  Fggdrasil-esche  ist  lielgistabr 
gobanna  SE  68®  (Maurer,  Bek.  II,  20G)  Eb  75;  vgl  griba-stabr 

heljar-raabr,  m.  vir  Helae  addictus,  von  einem  schlechten  Menschen 
hann  er  heljarmabr  ok  vdn  at  ilt  hljdtist  af  Fs  36 14 
heljar-skegg,  n.  Höllenbart,  im  Beinamen:  [»ördlfr  heljar-skegg 
Fs  28” 

he  11a  (lt),  giessen,  ausgiessen  Etw  (einu)  hann  (Jesus  Christus)  helti  dt 
sfnu  bldbi  2404  }>ar  var  nibr  heit  leginnm  (der  Meth)  45*  hann  helti 
utbyrbis  dr  auskerinu  er  goss  über  Bord  aus  dem  Schöpf-fass  (dessen 
Inhalt)  Fs  147 11 ; auch  von  nicht- flüssigen  Gegenständen:  skatt  öllum 
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heltu  J>eir  i hauginn  44 14  hann  hellir  ]>ar  6r  (fe'sjdSinu)  tveim  hnndr- 
uäum  silfrs  i knd  st^rimanni  Fbr  85 15 
2.  hella,  f.  flacher  Stein  honum  lilif&u  hellur  [ner  er  lmnn  haffti  (Ing- 
olf hatte  sich  ßache  Steine,  einen  auf  die  Brust,  den  andern  zwischen 
die  Schultern,  als  Panzer  befestigt)  Fs  GG23- 13  vgl  hann  tok  tipp  einn 
liellu-steinn,  mikinn  ok  Jmnnan,  ok  Idt  annan  enda  l bruekr  alnar, 
en  annan  fyrir  brjost  Viipnf  4 24 

hellir,  heilig,  pl.  -ar,  m.  Höhle  Fs  G610  liggja  { bellum  e&r  jaröholum 
SE  18 11  die  alte  fiiesin  |>ökk  sitzt  i helli  nökkurum  21 10  hann  bar 
feit  (gull  mikit)  undir  helli  einn  Gp  48  **  vgl  pur  var  hellir  viö  dna, 
er  nü  heitir  Kröfluhellir  Fs  73® 

hellis-skuti,  tu.  eine  kleine  Felshöhle  Eh  73*  var  jmr  hdfr  (d.i:  har) 
klettr  einn  ok  hellissküti  framan  i hamrinum  einum  Grell  50® 
hellu-flagi  (?)  im  ßeinaifltn  Ketill  hclluflagi  Fs  119* 
hehningr  ( od . helfningr),  pl.  -ingar,  rn.  Hälfte  skal  hann  lrnfa  at 
helmingi  ( zur  Hälfte)  alt  hlutskipti  Fs  135 44  Fdfnir  skyldi  skipta 
gullinu  i helminga  meb  Jteim  23 * skipta  öllu  ( helminga  175 ,s;  yrkja 
helming  (d.  i.  visu-helming)  eine  halbe  Strophe  dichten  Gräy  II, 
jg^istr,  (visu-hehningr  SE  G12*-9);  f bicolor ’ (=  hdlf-litr)  im  Beinom. 
Gunnarr  heltningr  s:  Fms  II,  7014ff- 
helsi,  n.  Halsband , des  Hundes  d milli  staurs  okhelgis  Grdg  II,  187  12 
liel-viti,  n.  Hölle  ('supplicium  inferni'  Gr.  Myth.  7G5  s:  hei,  f.)  hann 
segir  |>at  biminrikis  götu  er  helvitis-gata  er  285*2  hann  skal  firrast 
heim  hvorn  nema  helviti  283 12 

heizt,  superl.  (s:  heldr)  am  meisten , besonders,  potissimum  7 34  verstärkt 
durch  allra  in  allra-helzt  257 32  * 

heizt i (d.  i:  heizt  til,  vgl  inikilsti),  adv.  nimis,  allzusehr  {>.  kvaö  hann 
helzti  auögan  Eb  53 29  Lxd  188,4-21627- 306 13  Nj  191 4 
helztr,  adj.  superl.  (s:  heldri,  comp.)  summus  Yiökunnr , er  einn  hefir 
verit  helztr  lendra  nianna  f Noregi  Eb  1232 
hemingr,  m.  ' corium  e er uribus  jumenlortun' ; im  Wortspiel  mit  dem  Sa- 
men des  Hemingr  Ashiksson  sagt  zu  diesem  der  König  Harald:  eigi 
vilda  ek  flu  J>d  öldungs-huö  sem  [>u  ert  af  einum  focti  hetningrinn: 
nicht  wollte  ich  schinden  die  Haut  des  allen  Stieres  ( d.  i : Aslak's ), 
von  dessen  einem  Schenkel  du  (Hemingr)  das  Leder  (heiningrinn)  bist 
19311 

1.  henda  (nd  od.  nt),  mit  der  Hand  (hönd,  f.)  ergreifen  Etw  (eitt)  hann 
kastaöi  heinin  ui  i lopt  upp,  en  ...  allir  vildti  henda  (näml.  d.  Stein) 
SE  22Ö6  Fms  //,  27S8  l>eir  hendu  |melana  enn  fleiri  Eg  193 16  (vgl: 
tvihenda,  afhenda);  hann  safnar  mönnum  til  at  henda  svinin  einha- 
schen Fs  26 P |>eir  henda  ok  af  selmn  sie  fangen  auch  ( einige ) von  den 
Seehunden  Fs  143 14 ; treffen  fspakir  menn  henda  d mörgu  rniö’  (vgl 
' den  Nagel  auf  den  Kopf  treffen ')  Fs  140 4 henda  gaman  at  einu  an 
Etw  Vergnügen  nehmen , finden  bann  hendi  mikit  gaman  at  draumum 
135 24  17617  treffen,  werfen  mit  dem  Spiesse  hann  hendir  svd  hart  ok 
langt  1944  betreffen,  angehen  tiftindi  er  yör  at  segja  J>au  er  bmöi 
okkr  henda  Nachrichten , die  uns  beide  angehen  Fs  10 9 ; bes:  sich  für 

Möbius,  altnonl.  Glos*.  1- 
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Jein  ereignen,  ihm  (einn)  widerfahren , passiren  allra  mest  hondir  |mt 
skamiustfnn  menn  2468  245®  1524  177“  Fs  3931  hvat  ilt  scm  mik 
liendir  was  mir  nur  Schlimmes  widerfährt  Fs  93' 

2.  -lienda,  f.  in:  hryn-hcnda  (al-h.,  hlut-li.,  skot-h.  «.  a.)  s:  liendr,  adj. 
-hendiligr,  adj . in  harft-hendiligr 

Ixend  ing,  pl.  -ar,  f.  = xo  henda  Barl  143 21 ; Heim,  Vers  ma*Tti  hann 
(Öftinn)  alt  hendingum  in  Versen  41 2 bes.  Silbenreim  innerhalb  des 
Verses  s:  SE  594 17  “•  -II,  82 ,8ff-  hendingar  ok  stafaskipti  Silben • 
u.  Stabreim  SE  680 4 ; hendingar  jafnlnifar  sich  genau  entsprechende 
d.  i.  richtige  Silbenreime  SE  II,  138 15  vgl  Fms  VI , 386 orr*  s:  aftal- 
hending,  skot-hending 

-hendr,  adj.  - händig  in:  einhendr;  zur  Bezeichnung  des  Metrum  in: 
hryn-hendr  n.  v.  a.  (s:  henda,  f.  u.  hending,  f.) 
liengja  (gft),  hängen,  aufhängen  Elw  (eitt)  hann  haffti  hengt  skjöldinn 
a hlift  se'r  Op  66 16  let  J>n  konungr  reisa  gillga,  leiftir  hann  Jörund 
]>ar  til  ok  ltetr  liengja  hann  54 28  Fbr  32,-4616  cf  maftr  er  hengftr 
efta  kyrktr  Jiar  heitir  galga-nar  Grdg  /,  202 20 

henta  (nft  od.  nt),  sich  ziemen  hann  kallar  J>at  beut  henta  Eb  2Ü24 
Harö  12 22  ( vgl  hann  kvaft  ser  van-henta  annat  ..  dass  ihm  anders  zu 
handeln  schwer  gezieme  d.  i.  dass  er  nicht  leicht  anders  handeln  könne 
I^xd  2122);  lientr,  pr.  passend , dienlich  okkr  er  eigi  hent  at  eiga 
sninan  Eb  168-3930  Nj  16 22 -149 8 
lieppiiigr,  adj.  ( von  happ,  n.)  in  ü-lieppiliga,  adv. 

hepta  (pt),  fest  machen  hann  hepti  liest  sinn  vift  skdginn  ok  gekk 
siftnn  i hann  Fs  5a  hepta  at  festhaltcn  Jem  (einn)  Krp  23“  taka 
hross  liept  mit  Fesseln  versehen  Vsl  160“  Vpnf  123“;  hepta  sik  sich 
beherrschen , massigen  Fs  37“  Eb  91“;  heptast,  hemmen , hindern  le't 
hann  {m  heptast  er  Hess  sich  hemmen,  hindern  (den  Eg.  zu  erschlagen) 
Eb  79 3 heptast  mun  ]>at  fyrir  Jieim  er  ..  das  wird  gegenüber  denen 
ein  Hinderniss  finden,  beanstandet  werden  ..  195 83  almannavegr  lieptist 
fyrir  meinviettum  die  Hauplstrasse  wird  beanstandet  (d.  h.  wird  ge- 
mieden, ist  ungangbar)  wegen  ...  Fs  4 30 
hepti,  n.  Schaft,  Griff  z.  B.  eines  Messers  Eb  90 21 
her-  s:  herr,  in. 

li^r,  adv.  hier;  hdr  & landi  171“  hierher  koma  h^r  Fs  10030  hdr  at  var 
göftr  römr  hierzu  d.  i.  darüber  erhob  sich  Beifall  Fs  9 5 
heraft,  pl.  hernft  ( auch  lieröft  69 24),  n.  Bezirk,  Landschaft  {etg.  Hundert- 
schaft [f  huntari’]  von  herr,  m.  vgl  herr  er  hündraft  SE  534 4 s:  MunchCl 
/,  127 ff.)  hann  reift  um  heraftit  at  bjöfta  mönnum  115 4 herafts-maftr, 
in.  einer  aus  dem  H.  17954;  yfirmaftr  herafts  Fs  4*  = herafts-höfftingi 
Fs  80“  Eb  55 8 ; konungr  yfir  heruftum  32 34  vgl  heraftskonungr  63“ 
af  heruftum  ok  öftrum  borgum  224 27  { herafti  auf  dem  Lande,  opp: 
i kouungsgarfti  24C3t-33 “•  ebenso  l heruftum,  opp:  i kaupförnm  247* 
herafts-böt,  f.  Besserung , Hilfe  für  die  Landschaft  J>eir  höfön  unnit 
mikla  heraftsböt  x (durch)  drilpi  J>6rölfs  Fs  51 8 
herafts-höfftingi,  -konungr,  -maftr  s:  heraft,  n 
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heraös-raekr  (od.  heraö-r.),  adj.  der  aus  dem  Her.  fortgetrieben  wer- 
den soll  naut  heraörsek  at  fardögum  Grdg  II,  193“ 
heraös-sekr,  adj.  aus  dem  Her.  verwiesen  Nj  1569  gerr  heraössekr  svA 
v£Öa  sein  vötn  fdllu  til  Skagafjaröar  Fs  34 5 kann  varö  heraössekr 
ok  (skyldi)  biia  eigi  nterr  en  i Hörgardal  VigaGl  390 1,5 
heraBs-se  kt,  f.  Verweisung  aus  dem  Her.  at  itndanskildum  utanferö- 
um  ok  heraössektum  Fs  74*8  Nj  189* 
h e ra 5 s - s t j 6 r n , f.  oberste  Leitung,  Obsorge  des  Her.  (vgl  Maurer, 
Beilr.  154,  n.  2)  172«  179M  Fs  44« 
heraÖs-{>ing,  n.  Heradsthing  (s:  Maurer,  Beilr.  132),  vom  Jwrnesfung: 
j>6rölfr  raostr.  setti  |>ar  lieraösjdng  Eb  7 5 
her-bergi,  n.  Wohnstätte,  domicilium  litis  ok  licrbergi  SE  12 13  en  er 
|ni  kentr  aptr  til  herbergis  {uns  Spec  6*°  vcl  mAtti  beer  bans  jafn- 
ast  viÖ  rikra  manna  herbergi  171 13  konnngs  herbergi  ( vorher : kgs 
litis)  251 13  (*•)  wer  Jcm  erschlägt  i kgs  herbergi  Fs  90 1 för  kouttngr 
heim  til  herbergis  sius  (gewissermassen:  zu  Palast)  797;  — Ort  zum 
Uebemaehten , Herberge  var  fieim  visat  £ gestalius  til  herbergis  16  3* 
her-blAstr,  m.  das  Blasen  der  Kriegshörner  er  luörar  kvceöi  viÖ  ok 
herblAstr  keemi  upp  92 '* 

her-biinaör,  m.  Waffenrüstung  3517  Nj  2723  meö  vApnutn  ok  herbtinaöi 
SE  1403 

1.  heröa  (rö  od.  rt),  hart  machen  heröa  £ ldööi  sveröit  ( das  weich  ge- 
worden ist,  dignat)  134,6(,s);  spannen  bann  heröi  hendrnar  at  hatnnr- 
skaptinu  ( er  umspannte  den  Hammerschaft  so  fest  mit  seinen  Händen) 
svA  nt  hvttnuBu  kntiarnir  2 75  übertr : heröa  hng  den  Muth  spannen, 
sich  Muth  nehmen  Eg  142 71  Ftns  V,  38  ex  Ir.  at  rnenn  skyldti  heröa 
ltugi  s£na  ok  ganga  djarfliga  frant  89  hann  heröir  fjAndskap  viÖ 
mik  Fs  109 9 ; hann  eggjar  nti  fast  at  menn  heröi  sik  vel  dass  die 
Leute  (beim  Schiffsziehen ) sich  gehörig  anstrengen  Fs  158  inlrans. 
eindringen  auf  Jem  (at  einum)  heröutn  mi  at  J>eim!  Eb  83 17 

2.  heröa,  f.  Härte,  Strenge,  Grausamkeit,  vom  König  Haraldr  harÖrAÖi: 
hann  styröi  meö  heröa  mikilli  Fms  X,  406 11 -VI,  3811;  vom  harten 
Stahl  an  einer  Axt  hon  rifnaöi  upp  £ gegmttn  heröuna  Eg  75®  (vgl 
Eg  AM  p.  181**) 

heröar,  f.  pl.  die  Schultern  ha  konn  ok  ntikil  um  heröar  131*  1A  har 
hans  A heröum  192 10  [>au  stör«  sAr  er  haföi  Sigurör  sveinn  ser  iniöil 
heröa  218*;  — heröa-blaö,  n.  Schulterblatt  Gp  627  Eb  42« 
herÖi-mikill,  adj.  von  hohen  Schultern  lOO*9  ( vgl  heröi-breiör,  adj.  mit 
breiten  Schultern  HAkon  kgr  hinn  lierbibreiöi  Fms  VII , 291 l9) 
her- fang,  n.  Kriegsbeute  taka  herfang  73 10  297«  taka  eitt,  einn  at 
herfangi  30 19 

herfiligr,  adj.  kummervoll,  elend  snarpt  ok  hart  ok  herfiligt  l£f  236‘° 
af  svA  {mngum  {meldend  ok  Jieirri  hinni  herfiligri  hertekju  239 17 
her- für,  f.  Viking fahrt  eigi  skyldi  yngri  maör  vera  £ lierförum  en  XX 
vetra  Fs  1201® 

hcr-ganga,  f.  Heermarsch  at  fylkingar  myndi  bregöaz  £ hergöngunni 
92 14 

12  * 
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-lieri  (herr,  m.)  in:  einheri  (vgl  fl.  Eigennamen  Einarr),  pl:  einherjar 
her  ja  ( ab ) , Krieg  führen,  bes.  durch  Plünderung  ein  Land  schädigen, 
einen  Raubzug,  Vikings fahrt  unternehmen  Fs  13 7 Eg  141 6 lierjat  var  i 
riki  bans  302‘  herja  til  Englands  15329  J>eir  herjubu  um  stuuar  viba 
um  Subreyjar  ..  ok  ättu  margar  orrustur  161 34 
hor-kleebast,  siw.  sich  zum  Kriege  rüsten,  die  Waffenrüstung  anfegen 
• ok  er  konungr  stöb  upp  um  morgiuinn,  j)4  licrkheddist  liann  ok  für 
subr  ..  Fms  IV,  242 25 

her-kltebi,  n.  Waffenrüstung  (pl.)  112'  vapn  ok  herkltubi  SE  42ü7 
her-kuml,  n,  Kriegszeichen  auf  Schild  od.  Helm  bera  kerkuml  a hjälmum 
ok  skjöldum  83 15  gerbu  hvdrirtveggju  herkuml  4 hjalmum  sinum  Sj 
231 28  s:  kuml,  n. 

lierma  (md),  (wieder-)bcrichten,  -erzählen  nü  munu  vdr  herma  orb  ybur 
Gp  7530  bann  hermir  j>essi  orb,  er  |>cir  Gestr  höfbu  vib  talast  Gisl 
93*°;  b.  eptir  nachahmen  berma  eptir  |» v£  ..  ok  lAta  sem  ..  Gisl  49 19 
(vgl  lata  eptir  dass,  ebd  öl ,ü)  Lxd  232 17  vgl  sem  nü  er  eptir  hermt  (?) 
Hdv  346 * 

her-mabr,  m.  Krieger  38°  4920  SE  102 16 ; bermanna-lög  Fs  4 25 
her-mannligr,  adj.  kriegerisch  bann  var  manna  bermannligstr  11229 
bermd,  f.  Zorn  in:  bermdar-yröi,  n.  pl.  zornige  Reden  Nj  281® 
bermskr,  adj.  Krp  22 12  d.  i:  ermskr 

hermt,  adj.  neutr.  zornig  Ilögna  verbr  nü  hermt  vib:  II.  wird  darüber 
zornig  208*°  vgl  lionum  görbi  mjök  hermt  vib  jicssu  Gr clt  23* 1 
ber-na,  adv.  hicce  300 7 

hem  ab  r,  m.  Plünderung , Verwüstung  rün  eba  bernabr  Fbr  18 10  Jmt  er 
hernabr,  er  J»eir  taka  menn  ebr  fe'  usw  Grog  AM  II,  134,8ff-  bes.  die 
zu  Plünderung  bestimmte  Vikingsfahrt  70 29  fara  { hernab  auf  Plünde- 
rung ausziehen  296*®  fara  mehr  hernabi  (verheerend)  Fs  83 7 banst  f 
hernab  161 34  vera  f hernabi  öl21  Fs  12 16 
herneskja,/*.  Waffenrüstung  (vgl ' Harnisch')  Gp  54 ,s;  bewaffnete  Schaar 
meb  allri  sinni  hirb  ok  herneskju  Pari  26  33  G.  hefir  [»vflikan  örn  d 
allri  sinni  herneskju,  en  H.  liefir  a sinni  herneskju  ,.  20980 
hcr-numilin  ( von  her*nema,  stv.) , ppr.  im  Kriege  erbeutet  ( MunchCl  I , 
181)  möbir  ykkar  vreri  meb  valdi  tekin  ok  herntunin  (als  eine  Kriegs- 
gefangene) heim  höfb  Eg  183,-12419 
her-ör,  f.  Kriegs -pfeil  d.  h.  der , als  Verkünder  des  Krieges,  einer  Ver- 
sammlung u.  a.  von  Ort  zu  Ort  zugesandte  Pfeil  ( Gr  RA  162  Munch  Cl  I 
199)  bann  ldt  skera  upp  herör  ok  stefndi  üllum  Doelum  ..  & fund 
vib  sik  75 28  konungr  le't  skera  upp  herör  ok  fara  lierbob  um  alt 
sitt  riki  Eg  4 25 

herröp,  n.  Kriegsgeschrei  32 23  92**  226 31  Eg  36 9 
herr,  hers  «.  herjar  (s:  alls-herjar-) , pl.  -ir,  in.  Kriegsheer  82 24  u.  ö. 
(—  Krieg  Jnl  er  herr  er  viss  f Noregi  ok  allmenningr  er  üti  wenn  ein 
Krieg  in  A\  envartet  wird  ..  Grdg  II,  196*  ®);  grosser  Haufen,  Menge 
von  Menschen  ütöluligr  fjöldi  ok  herr  var  j>ar  saman  kominn  Barl 
1884  herr  manns  r Ingens  multitudo ' Lxd  1706  vom  Volk , als  Unter- 
thanen  allr  herr  (var:  1<br)  unni  Olafi  kgi  Fms  VI,  441 14 
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herra  (sg.  indecl.),  pl.  herrar,  m.  Herr  herra  jarl!  Fs  11 9 An  145 13 
herra!  (vom  König)  149®  j>essir  menn  (hdskarlarnir)  eigu  meB  rdttu 
at  heita  herrar  at  nafni  ....  25321  herrar  (von  Killern ) ihr  Herrn! 
293"  (ü b.  den  norweg.  Tit.  'herra*  s:  Munch  in:  AnO  1817,  173  «.3) 
von  Geistlichen  (Bischof,  Abt)  Bp  I,  99 18  - 1 1 1 34 
he'r-rconn,  adj.  hiesig  i mani  herrcemi  NgL  I,  88 15  (dafür:  f mani 
he'rlendskn  ebd  II,  5091) 

hersir,  hersis,  pl.  -ar,  m.  Herse,  Vorsteher  eines  norweg.  heraB  ( eigenll . 
centenarius , got : hundafajjs  s:  heraB,  n.  u.  Munch-Cl  1,  130  u.  o.) 
hersir  norroenn  100 17  h.  or  Noregi  135*  ok  i einu  landi  eru  mürg 
heruB  ok  er  J>at  hdttr  konunga  at  setja  J>ar  rdttara  yfir  svd  raörg 
heruB  sem  hann  gefr  vald  yfir  ok  heita  j>cir'hersar  e&a  lendir 
menn  i danskri  tnngu  (d.  i:  im  skand.  Norden )t  en  greifar  i Sax- 
landi,  en  bardnar  f Englandi  SE  456 5 
her-skapr,  m.  Kriegsari,  -führung  at  ek  megi  nema  j>ami  herskap,  er 
i moti  peim  andskotnm  hoefir  at  liafa  Barl  19531;  = hernaBr,  m.  in: 
leggja  sik  i haettu  ok  herskap  Fs  4 73  herskapr  ok  dfriBr  Fms  X , 
198  M 

hor-skdrr,  adj.  durch  Krieg  verwüstet  }>d  var  Svfariki  mjök  herskdtt 
..  af  Dönum  627  landit  var  l>d  herskdtt;  lagu  vikingar  üti  Eg  943 
her-skip,  n.  Kriegsschiff  58 28  Nj  8 18 

her-skjöldr,  m.  Kriegsschild  fara  herskitdi  ( od.  f.  meB  h.  Oh.  21*) 
um  land  mit  dem  Kr.,  d.  h.  als  vei'heerender  Feind,  ein  Land  durch- 
ziehen 50 3 1>Ä  mundu  vdr  herskildi  fara  um  allar  bygBir,  reena  fe 
öllu,  breuna  bygB  alla  ..  844  herja  ok  fara  herskildi  Eg  95 ,f- 103 19 
herstast  od.  hestast  (st),  wild,  böse  werden  geg.  Jem  (d  einn)  Eb  118*5 
(herstr,  adj.  barsch  in:  mwla  herst  [var:  liarBliga]  viB  einn  ok  ldta 
ufrfnliga  Fms  I,  70*8) 

her-taka,  slv.  im  Krieg  Etw  (eitt)  erbeuten  sumt  hertok  hann  5824; 

hertekinn,  ppr.  Fms  X,  391 7- 8 Svarfd  140 13  vgl:  hernuminn 
licr-tekja,  f.  Gefangenschaft  prcelddmr  ok  hertekja  239 17 
lier-togi,  m.  Heerführer  hertogi  heitir  jarl  ...  fyrir  J>vi  er  hann  leiBir 
her  til  orrostu  SE  5148  }>u  ert  skipaBr  hertogi  ok  ddmari  yfir  folki 
minu  Spec  171 35 ; f Herzog*  204 5 (I)idr)  einn  hertogi  i Saxlandi  ke't 
Otto  Fms  VI,  56 17 

herdt  (d.  i:  hdr-ut)  heraus  132 17  Fms  VI,  34015 

her-virki,  n.  Kriegshandwerk  gera  hervirki  58 26  fara  spakliga  ok  eigi 
gera  h.  853 

hdr-vist,  f.  Aufenthalt  an  diesem  Ort,  Anwesenheit  Fs  9610  (opp:  brottvist 
Abwesenheit)  Fms  VII , 26 21  • 17 
hesli-stöng,  f.  s:  hasla,  f. 
hespa,  f.  ein  Gespinn  Tgj  205®  Krp  25 14 
hesta-fdtr,  m.  Pferde fuss  27 20 

hesta-skipti,  n.  Pferdewechsel  (d.  i.  frische  Pferde)  * da  stand  zu  Ge- 
bote' hestaskipti  ok  allr  annarr  faragreiBi  Fs  51M 
hestast  Eb  118 25  d.  i:  herstast 

hesta-j)ing,  n.  equorum  conventus,  Pferdekampf  (gewöhnt,  hestavfg,  n. 
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hestbak  — heyra 


Weinh.  309)  ein  bei  den  alten  Isländern  sehr  beliebtes  Schauspiel  ä lcik- 
mötuni  ok  hestajringurn  Fs  4326-140‘8 
hest-bak,  n.  Pferderücken  i hnfi  eba  d hestbaki  = im  Schiff  (Wasser) 
od.  zu  Pferd  (Land)  283 19 

hest-höfbi,  in.  der  einen  Pferdekopf  hat,  im  Beinamen:  J>6rbr  hoet- 
liöfbi  110*9 

hestr,  beste,  pl . -ar,  m.  Pferd  d.  i:  H engst  hestr  grdr  meb  IV  merum 
143 3 vgl  hestr  opp:  stdb-hross  142  3*  vdru  |>d  komin  liross  ok  liestar 

söblabir  157 31 ; hestr,  tu.  Schlag  (=  kinn-hestr,  m.)  Nj  75** 
he  tja,  f.  muthiger,  unerschrockner  Mensch  bann  var  hetja  mikil  Lxd 
26 13  - 132 17  VigaGl  367  *3 

hetta,  f.  Hut  ( Weinlt  169)  bann  hafbi  siba  hettuna  ok  rak  umlau 
skyggnur  Bandm  16'*;  in:  floka-hetta 
hey,  n.  Heu  Gp  64 *°  festa  hey  upp  das  H.  zu  Haufen  vereinigen  ebd 
78'*  Jmelar  IX  slögu  hey  SE  2 18 25  sld  hey  ok  Jmrka  ok  foera  { 
störsieti  Eb  58s 

hoy-annir  (od.  heya-a.),  f.  pl.  Heuernte  (s:  önn,  f.),  Name  eines  Mo- 
nates SE  512'  J>etta  var  um  heyaannir  Hrafnk  2524 
hey gj a (gb),  unter  einem  Hügel  (s:  liaugr,  m.)  beerdigen  35 13  1253  Gp 
767  eptir  jmt  andabist  Atli  ..  ok  var  bann  heygbr  sein  |>d  (c.  960) 
var  sibvcuja  til  Es  126*° 

liey-hlass,  n.  Fuder  Sehober  Heu  fara  heim  meb  heyhlassit  Eb  66  28 
hey  ja  (hdba),  ausführen,  perfieere  heyja  ser  orbfjölda  (sich  verschaffen) 
SE  2244;  heyja  Jung  (h.  vdrjjing  Lrp  217  10  h.  leib  ßsk  115 ,7)  das 
Thing  besuchen  u.  seine  dort  zuständigen  Pflichten  u.  Hechle  ausüben 
(vgl:  f>ing-heyjaudi)  d vdrjnngi  J>vi  er  bann  heyr  (d.  i.  heyir)  auf 
seinem  Lenzthing  Krp  lo10  seuda  mann  til  l»ings  at  heyja  }>ing 
fyrir  sik  sich  durch  Jem  am  Thing  verleiten  lassen  ßsk  98 4<  16 -106 *3- 27 - 
107 1 abhalten , ausführen  mdtti  |nngit  eigi  heyjask  at  lögum  102 26 
heyja  döimv,  h.  ferdusddm  Eb  11013;  heyja  bardaga  einen  Kampf 
anregen , ins  Werk  setzen  Ems  IV,  243 15  skyldu  jrnir  heyja  meb  hon- 
ura  III  folksorrustur  Ems  V,  247 13  }»d  er  bann  hefir  hdtt  hdlm- 

göngur  Es  13427  Ems  V,  2307 

heyra  (rö),  hören  }>d  heyrbu  l»eir  ym  mikinn  ok  gny  3 17  heyr  d en- 
dimi!  (s:  endimi)  Es  87 17  vgl  (viermal  heyr)  Gisl  1618;  hefir  hvdrki 
heyrt  til  haus  styn  nd  hosta  man  hat  zu  ihm  (d.  i.  in  der  Richtung 
nach  ihm  hin  d.  h.  von  ihm)  weder  Stöhnen  noch  Husten  gehört  132 14 
ebenso  lieyrbti  |>eir  snörgl  nokkurt  til  rekkju  j>6revjar  Es  144 30 
j»eir  heyrbu  bldstr  til  drekanna  Gp  51 2 ebenso:  bann  heyrbi 

|»angat  (nach  dort  zu  d.  i:  von  dort  her)  mikinn  glaum  ..  Eb  12 30 
oder:  bann  heyrbi  hark  mildt  i bnrit  (nicht  i bdrinu)  Eb  97 4 ; heyra 
eitt  Etw  (vorgelesnes)  anhören  fyrirbnnb  hann  hdnum  nt  heyra  Jiess- 
hdttar  bök  anhören  d.  i.' (selbst)  lesen  245 3 ; lieyrir  einum  til  es  ge-’ 
hört  ihm  zu,  cs  gebührt,  es  ziemt  sich  für  ihn  liafa  J>h  hdttu,  sein  gob- 
um  kristnum  mönnum  til  heyrir  243 27  (heyra  einum  (auch  ohne  til) 
sich  dienten  für  Jem  j>d  luti  er  ek  veit  at  vbarri  soemd  md  heyra 
Barl  5'8  mer  heyrir  eigi  at  |>egja  vib  ybr  Ems  II , 26810) 


heyrn  — hirba 
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heyrn,  f.  Gehör  radlit  ok  heyrn  ok  sjon  SE  52 **  glapnabi  hontun 
boebi  heyrn  ok  sj’u  Eg  225 82 
liey-taka,  f.  Wegnahme  des  Heues  Eh  53*’’ 
hey-tjüga,  f.  Heugabel  49 17 
hey-verÖ , n.  Werth , Betrag  des  Heues  Eb  54 5 
hey-verk,  n,  Heuarbeit  (pl.J  1221  Eb  93*5 
hey-virki,  n.  dass,  vera  at  Leyvirki  Gp  64“ 
hi-b^li,  n.  s:  h^-bVli 

higat,  adv.  hierher  for  bann  üt  h.  171*c  vgl  hver  ern  eriudi  liigat  i 
dalinn  was  für  ein  Geschäft  hat  dich  hierher  ins  Thal  geführt ? Fs  57 17 
s:  hingat,  adv. 

hilmir,  m.  piHnceps,  s:  Svbj.  Egilss.;  von  Gott  ..  af  hilrais  rdbura  ok 
hjälpabi  (gub)  kouum  203* 

himinn,  liimins,  pl.  hitunar,  m.  Himmel  himinn  var  heibr  96  5 
himin-riki,  n.  Himmelreich  291 13  (opp:  Hölle)  285** 
himiu-tungl,  n.  Himmelskörper,  Gestirne  SE 63rr-  An 242** 10  hannhyggr 
(er  beobachtet)  at  himintunglnm  i heiftnku  vetri  241 31 
hindr-  (hindri,  comp,  posterior  hinztr,  supcrl.  postremus  s:  Svbj.  Egilss) 
in:  liindrvitni 

hindr-vitni  ( u.  hindr -vitti),  f.  (vgl  ' Aftcrwilz' ) Aberglauben:  König 
Olaf  zu  Heiden:  fellit  nibr  hindrvitni  vöra  ok  hverfit  aptr  til  stettar 
vib  gub  vdrn!  80*9  fyrirbaub  bann  (der  heilige  Jon)  alla  hiudrvitti 
|)d  er  fornir  menn  höfbti  tekit  af  tunglkomum  24419 
hingat  (alt:  higat),  adv.  hierher  11433  13219  21413  ut  hingat  or  Nor- 
vegi  100*  5 vgl  Jtagat  u.  Jxangat 
hiuka  (ab),  hinken  hinkabi  hestrinn  undir  honum  Fs  1593 
hinn,  hin,  hit  (auch  hitt)  od.  inn,  in,  it  od.  enn,  en,  et  1.  pronom. 
jener  (opp: dieser)  143\  der  andre  hinn  (opp:  J*.)  Fs  6U  hit=[>at  123*  bes. 
im  Plural  hinir:  ceteri,  die  andern  (im  Ggs.  zu  einer  bestimmten  Person) 
Jul  ribu  hinir  at  (von  den  Feinden  Gunnars)  116*  skulu  konu-frsendr 
hafa  Jtribjung,  en  hinir  tvd  hluti  268*  u.  Ö.  2.  Artikel , vorges. 
u.  nachges.  (s:  Gr  IV,  273 — 279,  431  //*.);  beim  Vocativ:  hin  vanda 
mannf<ia!  /*  39*7*14214  minn  hinn  kteri  sunr!  236**  fxu  it  argasta 
dyr!  Fs  1478  Jni  hinn  mikli  mabr!  Fms  II,  2U87  auch  nachges:  fjdnd- 
inn!  Fs  36 41 

h innig  od.  liinnug  d.  i.  hinn  veg  s:  vegr,  m. ; vgl  j>anneg 
hira  (rb),  honen,  ruhig  warten,  morari  ef  bann  liirir  vib  fisk  72*5  Lrp 
21218 

hirb,  f.  Hofgesinde,  Gefolge  des  Königs  ( vgl  MunchCl  l,  174);  Jörmuu- 
rekr  kgr  reib  meb  hirb  sina  27 19  hirb  min  (Olafs  kg»)  ok  gestir 
83*  s:  (üb.  den  notiveg.  Königshof  zur  Zeit  König  Sverre’s  f 1202) 
2459fI-  plur:  af  öbruin  löndum  eba  hirbum  ( Königshöfen ) 246  5 vom 
Jarl  Sigurd  u.  seinen  Leuten  Fs  69** 
hirba  (rb)  od.  hirta  (rt),  betvachen,  hüten,  aufbewahren  h.  hey  Gp  64 41 
Eb  62 19 -53 14  Niiiuuga  skattr  er  birbr  i Sigisfröb-kjallara  2348  hirba 
eitt  x hjarta  177 10 ; auf  Etw  achten,  sich  um  Etw  bekümmern  hirba  um 
eitt  Fs  139 20  hirbi  ek  eigi  vib  hvern  ek  reyni  skibaferb  193**  Gp  48 18 
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liirbir  — hja 

An  124”  hirti  ( d . i.  hirbi)  bann  ok  eigi,  poat  ..  er  achtete  nicht 
darauf  od.  suchte  nicht  zu  verhindern,  dass  ..  Eb  66 14 -57 5 Oh  45  18 
'noli  contendere 9 Jmt  er:  liirb  eigi  }>u  at  prteta  261 13 
hirbir,  m.  Hirt  svA  som  vitr  hirbir  skiptir  smala  sinuin  Barl  35 12 
hirb-mabr,  in.  einer  aus  dem  Gefolge  des  Fürsten  Sktili  Jjorsteinssou 
var  ]>A  meb  jarli  ok  var  hirbniabr  lians  145*  oft:  hirbmenn,  pl.  Hof- 
leute birbmenn  Utgarba-Loka  5 7 28 7 von  dem  Stande  der  liirbmenn  *•: 
253 8 ff-  lendir  menn  ok  birbmenn  eba  riddarar  254 *,J  ( vgl  5Ä  45619  «. 
huskarl,  m.) 

birb-sveit,  f.  Hofgesinde  drdtt  (var  köllub)  birbsveitin  4831 
birb-vist,  f.  Aufenthalt  bei  Hofe  hon  baub  honum  hirbvist  meb  kon- 
ungi  Fs  13032  (vgl  konangs-hirb  ebd  130*3) 

1.  hirta  (rt)  = birba 

2.  hirta  (rt),  strafen,  züchtigen  ' hirta  einn  verbis  castigare,  admonere 
aliquem ’ Svbj.  Egilss. 

hirting,  f.  castigatio  in:  birtingar-|>el,  f.  (s:  J>el , f.)  24413;  hirtinga- 
samr,  adj.  wer  gern  straft , straf- eifrig  var  bann  hirtingasamr  vibr 
dsibamenn  24313 

hirzla  (od.  hirbzla),  f.  Bewachung  fa  til  birzlu  segl  ok  reiba  Fms  V, 
19**;  in:  birzlu-mabr,  m.:  hirb-mabr  {»j-bisk  svA  sem  birzlu-mabr  ok 
gaezlu  (-mabr)  25310,n 

biti,  m.  Hitze  J»eir  konia  or  frosti  ok  i bita  21 n s:  sumar-liiti,  sölar- 
hitl 

bitta  (tt),  aufsuchen , besuchen,  finden,  treffen  Jem  (einn)  4518  1S1 3 
Gp  597  bitti  bann  j^orstein  (J>steini  ist  Druekf.)  Fs  41 7 skylt  J>6tti 
}>at  öllum  utanlierabsmönnnm  at  bitta  J»örstein  fyrstan  ( ihm  zuerst 
ihren  Besuch  abzustatten)  Fs  öl1*-30;  halt«  svA  vel  frain  ef  J>d  vill 
bann  bitta  treffen  289*®  b.  { od.  a eitt  treffen  auf  Etw  {m  befir  bitt 
{ fjArtjön  dich  hat  Vermögensverlust  betroffen  Fs  100 13  vgl  h.  l nokk- 
ur  störraebi  Hdv  3911*-19  hittast  sich  treffen  514;  h.  einn  at  mAli 
sich  mit  Jem  ins  Gespräch  einlassen  Fs  29 ,s  Vsl  189 9 reib  bann  austr 
& fjaliit  ok  hitti  ilia  leibir  fand,  traf  nur  mit  Mühe  den  Weg  Fs 
101 18  (dafür:  bann  kunni  illa  leibir  Fms  II,  84  rj  bitta  vel  leibina 
Fs  144  *7 

bitzi  (od.  hitzig  od.  hitzug)  d.  i:  hinn  veg,  dort , illic  bann  vill  bitzi 
i Jnngi  vera  ßsk  137 20  Krp  9*"  Lrp  213*4 
bj  A,  adv.  u.  praep.  m.  dal.  bei,  vorbei:  bann  settist  niör  hjA  Valgerbi 
Fs  86 27  nba  b ja  flokkimim  bei  der  Schaar  vorbei  282 1 1 fram  bjA  dass. 
Fs  108 9 leiba  eitt  bjA  ser  Etw  bei  sich  vorüber führen , * gehen  lassen , 
es  nicht  weiter  sehr  beachten  leibir  bann  bjA  s<£r  j>esai  nnllaferli  Eb 
38 4 i hj;i  ( od.  ihjA):  stabr  i lijA  vatni  104 25  vera  ihjA  2944;  im 
Vergleich,  Verhällmss  zu  ..,  gegenüber  bann  er  Ktill  hjA  störmenui 
I>vl,  er  ..  819  180**  J>ikkir  ybr  alt  lagt  hjA  ybr  Vatnsdcelum  Fs  5324; 
— adv.  dabei,  daneben  sitja  bjA,  standa  bjA  ruhig  dabei  sitzen,  stehen 
u.  Zusehen  116 11  16314,16  Fs  36 19 ; vera  hja  A aljiingi,  (J)A)  er  j>at 
re'Öst  anwesend  sein  155 25  bjA  verandi  ok  Ästu  praesente  etiam  Asta 
293 29  lijA  vera  einn:  bei  Ehe  zugegen  sein,  ebd 
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hjal,  n.  Gespräch,  Unterhaltung  77  83  Vpnf  16 88 

hjala  (ab),  sprechen,  sich  unterhalten  mit  Jem  (vib  einn)  hann  hjalar 
vib  liann  282 7 134 9 auch  hjalast  282 10  Hdv  321 14 -330 14 -332 8 

bjal-drjtfgr,  adj.  in:  verbr  hjaldrjügt  Jjeim  sie  haben  viel  mit  einan- 
‘ der  zu  seine  atzen  Eb  7118  Vpnf  7 89 

hjalli  ( auch  hjallr),  m.  IfergteiTasse  Gp  62 85  von  einem  schmalen  Fels- 
wege: var  engi  bjallinn  meiri  en  eiun  mabr  mdtti  fram  rfba  f seun 
198 1 

hjdlm,  n.  Steuerruder  (s:  Egilss  343*)  tu:  hjilm-völr,  lijdlm-laukr 
hj  dlma-band,  n.  Helmriemen  230 10 
hjdlm-lankr,  m.  Lauchstengel  (?)  Fs  116 11  s:  laukr,  m. 
hjdlmr,  hjdlms,  pl.  -ar,  m.  Helm  hann  hafbi  hjdlm  d höfbi  6J&5413 
ef  ek  feera  jicr  vatn  ( lijdlmi  minuin  164 8 Beinamen  in:  |>6roddr 
hjdlmr  Fs  18** 

hj  d lm  - y ölr,  vi.  Griff  des  Steuerruders  34’ 1 
hjdlp,  bjdlpar,  pl.  -ir,  f.  Hilfe  237 30 

1.  hjdlpa  (halp),  helfen  helpr  honum  jmt  ekki  ßsk  90,s  em  f>eir  J>d 
bolpnir,  ef  J>eir  fA  hann  es  ist  ihnen  geholfen  Fs66n  vgl  bann  er  riu  * 
holpinn  fyrir  {»orkeli  ihm  ist  nun  geholfen  vor  ß.  Vpnf  258  hjalpi 
me'r  svd  Freyr  ok  Njörbr  sem  ek  raun  |>essa  sök  soekja  sein 
ek  veit  rdttast  ..  (etwa:  so  wahr  mir  Frey  u.  Njörd  helfe,  werde  ich 
so  (1.  sein)  ..  wie  (2.  sem)  ich  ..)  fsl  /,  33511 

2.  hjdlpa  (ab),  helfen  hann  hafbi  hjillpat  Jieim  Fs  92 87  hjdlpa  vib 
barninu  ok  foeba  upp  auf  helfen  ebd  59  31 

hjalt,  n. ; hjölt,  pl.  Sclnvertgriff  (eigentl : das  Pariereisen  und  der  Knopf 
am  mebalkafli,  dem  Griffe)  opp:  hlöbrefill,  m.  Schwertspilze  SE  112*° 
$:  Oh  4881  sverbit  brast  undir  hjöltunum  15985  sverb  hefir  hann  lagt 
undir  sik  ok  koraa  hjöltin  fram  und  ragt  der  Griff“  hervor  21280  hann 
slö  meb  sverbs-lijöltum  Fs  193 33 

hjalti,  m.  =;  hjalt,  n.  in:  gnllin-hjalti,  in.  im  Beinamen:  Ölafr  hjalti 
101 17  j»6rir  Horn-hjalti  Gp  62 11 

hjd-mdll,  adj.  wer  gern  widerspricht  ..  svd  einmdll  eba  hjdmdll,  at 
hann  maelir  d möt  svd  raörgum  mönnum  skynsömum  261 s 
hjarb-  und  hjarbar-  s:  hjörb,  f. 

hjarta,  n.  Herz  2383ff-  fagna  einum  af  ölltx  hjarta  auf  das  herzlichste 
201 87 

hjarta  - b 1 6 & , n.  Herzblut  hjartablöbit  kom  d tungnna  24 4 
hjarta-prübr,  adj.  von  edelm  Herzen  hj.  ok  hugstörr  Fs  129H 
hjarta- prj'Öi,  f.  Edelmuth,  edler  feiner  Sinn  (?)  hj.  ok  hoaveski  253 88 
hjd-stigr,  Nebenweg  fara  hjdstig  hjd  götunni  178 18 
hjörb,  hjarbar,  pl.  hjaröir  ( od . -ar),  f.  Heerde  bab  hann  gefa  se'r  k$r 
J»ser  er  hann  dtti  meb  hjörbinni  er  J»eir  rdkn  Fms  1 , 152’;  in:  hjarb- 
tfk,  f.  Eg  134 10  od.  hjarbar-hundr,  m.  Fms  1,  1527;  hjarbar-sveinn, 
m.  Eg  135 89 

hjörr,  7/1.  Schwert  s:  Svhj.  Egilss. 

lijörtr,  hjartar,  pl.  hirtir,  m.  Hirsch  SE  74*°  Fms  X,  308 1 1 veiba 
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raubdjri , hjört  ok  hrein  Krp  34  7 im  Heinamen  Sigurbr  kgr  hjörtr 
Fs  119 9 

hjön  ( od . hjön),  n.  pl.  Eheleute  191 33  annattveggja  hjöna  26730  J>au 
baebi  hjön  Hgv  66 ,T;  Hausleute , familia,  Sprchtc:  fhus  »kal  hjöna  fA’ 
aedes  poseit  familiam  Hyv  60 17  büandinn  eba  hans  bjön  219  Gp  62 20 
bann  ok  hjön  hans  öll  Eb  108 6 ; Familie  d.  i Frau  u.  Kinder  mun-a 
nun  mona  (Mutier),  kvebr  barnit,  vib  mik  gjÖra  verst  hjöna  ..  mich 
am  schlimmsten  unter  den  Familiengliedern  behandeln  259 22 
hjüka  (ab),  sorgfältig  pflegen  hon  (die  Wöchnerin)  hjdkabist  litt  vib 
|>essa  feebn  er  til  var  Fs  174 29  (dafür:  bjargabist  ebd  1432t)  vgl : 
lijükun,  f.  sorgfältige  Pflege  veita  einum  beina  ok  bjükun  Hdv  Isf  14® 
hjiin,  n.  pl.  Eb  108®  s:  hjön 
hl-  s:  auch  1- 

lilab,  n.  offner,  gewohnt,  mit  Steinen  gepflasterter  Platz  vor  dem  Hause 
bann  stöb  üti  ok  synir  bans  ok  skipubnst  fyrir  & hlabinu  127 23  140® 
157 32 ; — ein  mit  (goldn.)  Metallzierrathen  versehne 8 Band,  als  Kopf- 
schmuck (s:  gull-hlab,  n.)  oder  als  Borde  fürs  Kleid  feldr  hAlfskiptr 
ok  hlöbum  biiinn  Fms  II,  704  s:  hlab-buinn,  adj. 

1.  blaba  (blöb)  beladen  Ettv  (eitt)  :.  B.  ein  Schiff  bann  var  at  (b)Iaba 
skütuua  Nj  198,f-  beladen  mit  Etw,  auf  laden  Etw  (einu)  taka  skeib 
ok  hlaba  daubum  xnönnum  ok  vApnum  54 9 settu  I>eir  kistu  |>ar  nibr 
ok  hlöbu  at  (kistunni)  grjöti  Eg  5615  |>eir  sii  lilabit  skfbum  ...  sie 
sahen  (dass)  Scheite  geladen  (waren)  d.  i.  eine  Ladung  einen  Haufen 
von  Scheiten  Fs  42 12 

2.  blaba,  f.  Scheune  (d.  i:  hey-  hlaba)  Eb  67 13  ( vgl  bygg- hlaba  Fbr 
HO9  - 111 11  - 1 12 3 korn-hlaba  Eg  2ü9-2225),  von  einem  Baume  für 
Schlacht  fleisch  Eb  116** 

hlab-buinn,  adj . mit  einem  hlab  vcrschcti  kyrtili  lilabböinn  149u 
skarlatsskikkja,  blabbuin  i skaut  nibr  von  einem  Kleide , dessen  Borde 
bis  herunter  reicht  113 19  146 3(1 
hlabi,  »71.  Haufen  in:  skiba-bl.,  ullar-bh,  vöru-hl. 

blae  ja  (blö),  lachen  hlaerbu?  lachst  du?  133 19  hon  lilö  kalda-hlAtr  ok 
meelti  125 23  bl.  at  einu  über  Etw  f»eir  lögu  ( d . i.  hlögu)  mjök  at 
orbum  hennar  293 18  j>eir  hlögu  at  honum  Fs  15031 
hl tnr,  adj.  lau,  tepidus , vom  Wetter  vebr  {»ykt  ok  hlaett  Fbr  9 3 (#: 
blAna)  Ginnungagap  var  svA  hltett  sein  lopt  vindlaust  SE  4217 
hl  Ana  (ab),  lau  werden,  vom  Wetter  vebr  tök  at  Jjykkna  ok  hl  Ana  Fbr 
31 l0- 17 

bland,  n.  Harn  12931  Fs  1474  bland  sitt  ok  skit  270  13 
blass,  n.  Fuder,  Fuhre  Fms  III,  206 7 z.  B.  von  Heu , Holz  udgl:  liey- 
hlass  Eb  66 29  vibar-hlass  Eg  182 16 . 
hlAtr,  g.  u.  n.  pl.  hlAtrar,  m.  Gelächter  hetir  |>u  gjört  A me'r  uvinum 
minum  Spott  ok  hlAtr  23520  hafa  eitt  at  hlAtri  über  Etw  lachen, 
spotten  Eb  15®;  in:  kalda-hldtr 

hlaup,  «.  — x 6 hlaupa;  hlaup  kattarins  (s;  dynr)  SE  HO2  hastiges 
Laufen,  Hast  hvf  saetir  hark  |>etta  ok  hlaup  er  j>e'r  gerit?  81 29  koma 
»f  hlaupi  in  grosser  Eile  Fs  4621 ; Sprung,  saltus  (über  einen  Graben) 


hlaupa  — hleypa 
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Eg  1 72  74  (vgl  Flosa-blaup  Name  der  Kluft , über  welche  Flosi  sprang 
vgl  Maurer,  ist.  Volkss.  220);  vgl:  frum-hlaup 
hlaupa  (hlj6p),  laufen,  fortlaufen  nii  hleypr  {»raoll  manns  278 6 ; bes: 
springen  bann  hljöp  fyrir  borb  (ins  Meer)  Grell  91 18  hann  hljöp 
mcir  cn  hseb  sina  er  sprang  höher , als  er  selbst  (hoch)  war  111*® 
hlaupa  af  baki  vom  (Pferde-) Rücken  herabspringen  Gp  62 5 -64 6 hann 
hleypr  upp.  d liest  sinn  12*8;  hl.  til  ( od . hl.)  einen  Angriff  machen 
Vsl  löP-löG*1  -170*  hlaupast  til  auf  einander  losgehen  Vsl  148*5  hl. 
upp  aufspringen , in  die  flöhe  springen  124 10  212*3  Fs  95 30  hann  hljöp 
i lopt  upp  116*7  199IS  Nj  1458;  hl.  undir  vdpn  manna  sich  in  denKampf 
begeben  Vsl  190*5  übertr:  hlaupit  var  holdit  af  beinuuum  das  Fleisch 
war  von  den  Knochen  abgesprungen  - abgelöst  Eb  19®  hl.  i fjdndskap 
in  Feindschaft  gerathen  . . fyrir  |>nnn  fjdndskap  er  hann  liaföi  { hlaupit 
meb  Halli  Gp  63 10 

hlaup-dr,  n.  Schalljahr  1029-,J  ef  hlaupdr  er  eba  ef  viö  sumar  er 
lagt  (..  od.  wenn  zum  Sommer  hinzugefugt  worden  ist)  psk  112 4 ...  ok 
verbr  ]>at  jid  d hinu  fjörba  hverju  dri  |>rju  hundrub  tölfroeb  ok  sex 
dagar  (==  366  Tage)  ok  heitir  lilaupdr  Spec  14t,,fr- 

hlaupari,  m.  Läufer , Renner , von  einem  Pferde  hann  var  gautskr 
hlaupari  Gp  57'°  vgl:  hestr  gauzkr  ( aus  schwed.  Gautland)  Fms  VII , 1697 
lilaupingi,  m.  Landstreicher , Ueberläufer  lygitnabr  ok  hl.  239 31 
lilaup-stigr,  m.  ein  Weg  auf  dem  man  forlläuft,  sich  flüchtet  281 3* 
fluttust  J>eir  J»d  d leib  af  ]>eim  lilaupstigi  Fms  V,  14811 

lilaut,  n.  Opferblut  d.  h.  Blut  der  gesc/Uachteten  Opferthiere  Eb  6 20  |>ar 
var  ok  drepinn  allskonar  smali  ok  svd  hross  en  blöb  ]»at  alt  er  [mr 
kom  af,  }>d  var  j»at  kallat  blaut,  ok  lilautbollar  {iat,  er  blöb  Jmt 
stob  i ok  blaut  t ein ar  [>at  var  svd  gert  sein  stöklar  usw  ffmskr  IV, 
Kap.  16  vgl  Isl  l,  33617  (blaut,  hleyt,  leyt,  leit  = liet  der  norweg. 
Finnlappen  GrhM  I,  577,  n.  21) 

blaut-bolli,  m.  Gefäss  für  das  Opferblut  Eb  6*°  s:  bolli  u.  blaut 
hlaut-teinn,  m.  ein  in  Opferblut  getauchter  Zweig  (stökkull,  m.  Spreng- 
wedel) Eb  6 10  s:  blaut 

hleifr,  hleifs,  pl.  -ar,  m.  Laib  fimm  lileifar  braubs..  ok  Jiar  sldtr  vib 
79 16  hdlfr  hleifr  braubs  180*® rr<;  in:  ost-hleifr 
hlekkr,  pl.  -ir,  m.  Kette  ßj  3414tff- 

hlemmr,  hlemms,  pl.  -ar,  m.  Fallthür  Eb  337B-48 u hlemmr  var  { gölf- 
|iilinu  Eg  92 17 

1.  hleypa  (pt),  laufen  machen,  zum  Lauf  antreiben  d.  Pferd  (hosti)  hann 
hleypr  upp  d liest  sinn  ok  hleypir  (hestinum)  eptir  honuin(Sleipni). . 
12**i  ff.  5732  ,u  pferde  einhersprengen  bann  se'r  sinalamann  sinn  hleypa 
at  garbi  115®  Fs  79 1 hleyptu  eptir  }>eim  VI  raenn  Eb  75 13 ; auf- 
jagen, auseinander  treiben  gengu  jieir  at  dömnra  ok  hleyptu  (mönn- 
• unura)  upp  meb  höggum  Fs  61 11  Eb  1930-234;  stossen  hl.  dt  Jiörra- 
unum  die  Gedärme  Jem  herausreissen  171*  hl.  or  einum  auganu  Jem 
das  Auge  herausreissen  Fs  98 23  hleypa  brununum  ofan  eba  upp  die 
Brauen  bald  auf-,  bald  niederziehen  Eg  116*  j»d  hleypti  Gröa  (eine 
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Zauberin ) sk  riftu  d J>4  menn  alla  sie  Hess  auf  sie  alle  eine  Lawine 
herabstürzen  Fs  194 8 
2.  hleypa,  f.  in:  hain-hleypa 

hleyping,  f.  hastiges  Hin-  u.  Herlaufen  vom  j>d  bleypingar  miklar 
Gp  78 15 

hleyt-  in:  hleyt-bolli,  lileyt-teinn  s:  blaut,  n. 

hleyti  (od.  leyti),  n.  Theil,  in:  at  mfini  hleyti  ex  mea  parle,  at  sumu 
(od.  nokkru)  hloyti  usw;  vcrwandschaftliche  Beziehung  (s:  nauft-leyti) 
mit  Jem  (vift  einn)  Eb  19,fi  bundinn  leytum  vift  eina  Spec  165 37 

1.  hlift,  «.  Oeffnung , leerer  Zwischenraum  var  hvergi  hlift  i inilli  (Jieirra) 
Lxd  96 *6  Fms  VII,  171 3 von  der  Zeit  nd  varft  enn  d hlift  mjök  langt 
nun  dauerte  es  dabei  noch  sehr  lange  Fms  X , 346 15  eptir  f>at  varft  hlift 
(var:  hvild)  & orrostunni  Fms  VII,  289 26 ; Thor  (bes.  Gallerthor)  hlift 
(neutr.)  heitir  d garfti  ok  hlift  (hliftr,  masc.)  kalla  menn  oxa,  en  hilft 
(fern.)  er  brekka  SE  546 1 ]>eir  brjöta  vogginn  allsterkliga  ok  le'tta 
eigi  dftr  hlift  er  A garftinum  und  ruhen  nicht  eher  bis  eine  Thor- 
öffnung . . . 225 12  (hliftit)  225 13  J>eir  sd  hus  standa  litift  fyrir  dyrum 
ok  hlift  i milli  (liussins)  ok  heimadyranna  Fs  4213  s:  borg -hl., 
garfts-hl. 

2.  hlift,  f.  Seite  A aftra  hlift  honuin  stdft  ..  14®  A vinstra  hlift  konungs 
218,S  bann  snerist  A hlift  (von  einem  Schlafenden ) Fs  6 29  hjdlmr  A 
höffti,  en  skjöldr  A hlift  Gp  64 13 

3.  hilft,  hlfftar,  pl.  -ir,  f.  waldbcwachsner  Abhang  eines  Berges,  Abhang , 
Berghalde  (=  brekka  s:  hlift,  n.)  es  war  ein  Weg  ineft  hilft  fjallsins 
dem  Bergabhange  entlang  19  7 33  vgl:  fjalls-hlift  Gp  47 20  bann  rennr 
fram  meft  fjallshliftinni  198 7 rlfta  dt  meft  hliftum  Gp  68 10  honum  varft 
litit  upp  til  hllftarinnar  ok  bcejarins  at  Illiftar-enda  ok  mielti: 
fögr  er  hllftin  ....  120 ,ft ; davon:  -hllftingr,  m.  in:  Fljöts-hliftingar,  pl. 
die  Bewohner  von  F/jöts-hliö  111** 

hliftr,  m.  Ochse  SE  687  12 * s:  hlift,  n. 
hlift-veggr,  m.  Seitemvand  133 15  Eb  6 12 

hilf,  pl.  -ar,  f.  Schutzwaffe  üll  vdpu  ok  svd  lillfar  31 17  sverftit  dugfti 
eigi,  er  J>at  kom  1 hllfarnar  wenn  es  auf  die  Schilde  traf  Eb  82  M 
hlifa  (fft),  schützen , beschützen  Jcm  (einuni)  brynja  blffir  honum  ekki 
2338  Fs  66 23  ..  kyrtil  goftan  Jmnn  er  Jn5r  man  hlifa  vift  (vor,  gegen) 
eldi  ok  vopnum  Gp  48 4 hlifa  se'r  meft  gufts-pislarnmrki  sich  durch 
Bekreuzigung  verwahren  243 32  ( vorher : ganga  vdpnaftr  meft  marki  hins 
helga  kross  243  “J;  — schonen  ek  mun  |*6  engum  hlifa  116 8 177 29 
bann  baft  sina  menn  hlifa  sdr  Gp  69 4 eigi  jmrf  ek  nu  vift  at  hiifast 
mich  davor  schonen  196 7 Nj  26  14 

hli  far-lauss,  adj.  waffenlos  berserkrinn  stuft  hlifarlauss  fyri  (var: 
vopnlauss)  148 4 
hlifinn,  adj.  in:  u-blifinn 

hlit,  f.  Genüge  ...  ]>nnn  er  biskupi  |>ykki  full  hist  ..  einen  solchen,  wo' 
(od:  an  welchem)  der  Bisch,  volles  Genüge  findet  od.  der  ihm  vollstän- 
dig zu  genügen  scheint  (von  einem  vicarius)  262 24  s:  Svbj.  Egilss. 
hlfta  (tt),  zufrieden  sein  mit  Etw  (einn)  bann  kvaft  eigi  minnn  mega 


hljöö  — hljöta 
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viÖ  lili'ta  dass  er  mit  nicht  Geringerem  (als  mindestens  einem  Schiffe) 
zufrieden  sein  könne  Fs  13 11  ek  man  hl£ta  biium  nu'num  ok  fara  cigi 
til  Höfs  Vpnf  29";  sich  verlassen  auf  Etw  (einu)  183**  liafi  ^er  vel 
hlftt  minni  forsjA  ok  verit  mer  hKÖnir  ok  eptirlatir  Fs  80"  Öttarr 
kvaöst  hang  rAöum  hlita  vilja  240"  pii  hh'ttir  {»eirra  fortölu 

meir  en  minni  füöurügri  kenning  23523 
hljöö,  n.  Laut  — Stille  s:  Gr  II,  239;  Laut , sonus  hljöö  er  alt  fmter 
um  kvikendis  eyra  ruA  heyra  SE  II,  62 1 'oft  fehlen  in  einer  Sprache 
gewisse  Buchstaben  af  }>vi  at  eigi  finst  pat  hljöö  i tungunni  sem 
statirnir  liafa  256 11  ..  hverr  stafr  hljööar  meÖ  löngu  hljööi  eöa 
skömmu,  höröu  eöa  linu  SE  II,  4,c  meÖ  hljööi  umbeygiligu,  hvössu 
ok  sljöfu:  ' sono  circurnflexo , acuto  et  gravi ’ ebd  81  ( hlj  öös- grein,  f. 
Lautverschiedenheil  SE  594 l,-II,  6*);  — Stille  af  (od.  i ) hljööi  im  Stillen 
segja  einurn  eitt  af  klj.  Nj  514-1032  spyrja  at  i blj.  um  eitt  Eg 
215*°  Greif  95"  ferr  j>etta  af  blj.  es  geht  still  ab  Gisl  89 *6;  Aufmerk- 
samkeit, das  Horchen  auf  Etw , es  fordern  (biöja,  krefja,  kveöja)  es 
erhalten  (fA)  es  gewähren  (gefa);  }>A  kvaddi  (od.  kraföi)  bann  sdr 
hljöös  ok  mselti  ...  84 21  158 28  Fs  23 9 ; häuf,  vom  Dichter,  der  sein 
Gedicht  vortragen  will  Fs  9325  kvttöi  ließ  ek  ort  um  yör  ok  vilda  ek 
liljöö  fA  148 27  Fs  99 24  Eg  148 21  jarl  gaf  gott  hljöö  til  150‘ ; i heyr- 
anda  hljööi  beim  Zuhorchen  der  Hörenden  ek  spyr  goöa  alla  i h.  hlj. 
nt  lögbergi  psk  4018-26  ljsa  logtysing  i h.  hlj.  at  1.  Bj  15® 

SH.  verschieden  ist:  ljöö  ( bisweilen  hljöö),  n.  die  Strophe , das  Lied 
hlj  ö 5a  (aö),  lauten  ..  hversu-  hverr  stafr  hljööar  SE  //,  4 16  s:  hljöö 
hlj öö-biskup,  m.  s:  IjöÖ-biskup 

hlj  ÖÖ-iatr,  adj.  von  stillem , schweigsamen  Betragen  bann  baö  hi  na  menn 
vera  hljöÖlAta  ok  siösama  Fs  143 17  ( nachher : bann  biör  menn  hljööa 
vera  ebd  143 2S) 

hljöö-leiki,  m.  stilles  IVesen  körn  bann  inn  meö  hljööleikum  mikliun 
ganz  leise  Eb  98 15 

blj ööligr,  adj.-,  bljööliga,  adv.  = i hljööi  still,  unhörbar  fara  hlj. 
Eb  78*’ 

hljöö-lyndr,  adj.  schweigsam,  der  wenig  von  sich  giebt  Eb  17 32 
hljöör,  adj.  still,  leise  töluöu  I>au  leugi  hljött  125 26  lattu  liljött  um 
|>ik  halte  dich  still!  Fs  140 1 (vgl:  lagt  opp:  hAtt) 

hljöö-stafr,  m.  Vocal  bljööstaßr  finini:  a,  e,  i,  o,  u 2575  (von  voca - 
lischer  Alliteration:)  cf  hljööstafr  er  höfubstafrinn,  [>A  skulu  stuölar 
vera  ok  bljööstaßr  SE  69p2  s:  raddar-stafr,  m.  und  sara-hljööandi,  m. 
hljöta  (blaut),  zuertheilt  erhalten  durch  d.  Loos , bekonunen  Etw  (eitt) 
lögöu  jieir  A hluti  ok  blaut  j>rAndr  beiiuabölit:  sie  loosten  darüber 
(üb.  d.  Gehöft)  u.  p.  er/nelt  es  zugeloost  Fms  II,  90 10  erhallen  hljöta  Jmnnar 
fylkiugar  83 18  263 25  hlj.  skömm  fyr  einum  Schmach  durch  Jem  erfahren 
265 8 ; ek  liljrt  at  rn.  inf.  es  wird  mir  zu  Theil  zu  . . cf  ek  hKt  um  at 
mada  eptir  orrostu  89 31  jie'r  munut  hljöta  at  fara  ..  ihr  werdet  fah- 
ren müssen  191 5 munut  j>dr  hljöta  at  räöa  okkar  x milium  ihr  werdet 
zw.  uns  zu  entscheiden  haben  Fms  II,  269*;  hljötast  til  af  einum  her- 
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rühren  von  Jem  en  eigi  vilda  ek  nt  |>at  hlytist  af  mar  til  121 86  ok 
viin  (er),  at  ilt  hljötist  nf  (honum)  Fs  36 15  Eb  54“ 
hloegiligr,  adj.  lächerlich  man  henni  hlmgiligt  Jiykkja  Eb  31®  Earl 
65  31 

hlcogja  (’gb),  zum  Lachen  bringen  Jem  (einn)  fmt  hloogir  mik  132  89 
SE  214« 

lilöbubr,  m.  s:  löbubr 

hlummr  (s:  liarpa,  f.)  d.  ir  lilunnr,  m. 

hlunnindi,  n.  pl.  Unterstützung , Vortheil  leggja  eitt  til  hlunnindn  vib 
einn  Jem  durch  Etw  einen  Vortheil  bereiten  Eb  16***  veita  einum  mikil 
hlunnindi  Fms  IX,  295 15 

lilunnr,  hlunns,  pl.  -ar,  m.  Schiffsrolle  (d.  h.  ein  langer  ffolzct/lindcr, 
auf  dem  man  bes.  Schiffe  rollt)  19*®  rdba  skipi  til  lilunns  d.  Schiff  aufs 
Land  rollen  146 13  Nj  10 86  eiga  skip  d hlunni  266u 
hlust,  pl.  -ir,  f.  (Ohr-muschel)  Ohr,  bes.  von  Thicren  liann  luiggr  d milli 
hlustanna  i dfrinu  Fs  149 5 hann  J»rifr  (björninnm)  i lilustirnar  Fs 
17985  (-14686);  eyranu  (vor:  hlustinni)  Nj  2103  sitja  d hlustinni  sitzen 
auf  dem  Ohre  d.  k:  sein  Gehör  verschliessen  cigi  var  {iat,  er  f»u  sietir 
nii  d hlustinni  du  hast  ganz  richtig  gehört  Band  36 80 

1.  hl uta  (ab),  durch  d.  Loos  bestimmen  fieir  hluta  meb  ser  hverr  meb 
sök  skal  fara  Vsl  173‘-5  nieban  cigi  eru  hlutnbar  framsögur  saka  fisk 
41 9 hluta  sseti  die  Sitze  (bei  Tisch)  durchs  Loos  bestimmen  Eg  9ö*6; 
hlutast  til  eins  sich  bei  Etw  betheiligen , um  Etw  bekümmern  eigi  hlntunik 
ck  til  mdlsverba  Eb  15*°  Lxd  66 88 -94 15 

2.  -hluta,  adj.  indecl.  in  van-hluta,  adj. 

hlut-deilinn,  adj.  der  sich  tun  fremde  Angelegenheiten  bekümmert  hann 
var  rikr  mabr  ok  hltitdeilinn  ok  likr  i mörgu  lagi  framdum  summ 
Fs  123 89  vgl  li-hlutdeilinn 

hlut-fall,  n.  Entscheidung  durchs  Loos  leggja  eitt  til  hlutfalls  Etw 
durchs  Loos  entscheiden  lassen  Fs  67 30  s:  um  lilutfdll  [>sk  63 5 (§29) 

hlnti,  m.  Theil , =»  hlutr;  Äli  kgr  ok  mikill  hluti  libs  lians  29 n i J>cim 
luta  veraldar  SE  12 6 mjök  hefir  d leikizt  minn  hluta  meam  partem, 
me,  was  mich  betrifft  1646  at  ek  vinna  lilut-verk  min  (die  mir  zuge- 
fallne  Arbeit)  nt  rm'niun  hluta  meinerseits  Fbr  62 88  rdus  fd  ...  mikln 
meiri  hluti  multo  tnajor  pars  i.  e.  ex  multo  majore  parte  85  15 
hlutr,  hlntar,  pl.  -ir,  m.  Ding , Sache,  Theil  ( zunächst : Loos:  |>d  leggja 
J»eir  hluti  i skaut  Fs  68a5ff-  bera  lilut  { sk.  ßsk  53 84  s:  hluta  (ab) 
v.  hlut-fall,  «.);  Theil:  hinn  meiri  hlntr  mnnna  109 13  höfba-  und 
föta-hlutr  eines  menschl.  Körpers  Eg  140 5 hlut  hafa  af  einu  263® 
eiga  hlut  i sich  bei  Etw  betheiligen  1748  179 ,9- 80  at  sfnum  hlut  ex 
sua  parte,  seinerseits  hann  j6s  at  s.  hl.  ok  var  J>6  sjiikr  mjök  Fs 
113  84  bera  hcgra  hlut  ' den  Kürzeren  ziehen * hann  mundi  liegra  hlut 
bera  i jieirra  vibskiptum  Fs  1 13  **  opp:  hafa  hinn  hasrra  hlut  Fs  32® 
Eb  68 80  hafa  all  an  hlut  mdla  einen  Process  gewinnen  II gv  82 14 ; — 
Gegenstand,  Ding  einn  er  sd  hlutr  i lögurn  er  j>u  hefir  eigi  kent  mdr 
Eins  ist  noch  ..  140 89  lagbi  hann  allra  hluta  mestan  liug  d at  efla 
kristinddm  unter  allen  Dingen,  vor  Allem  768  von  einem  Bild , AiOidet 
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Fs  189  er  »1  hlutnum  markabr  Freyr  af  silfri  ebd  19 32 ; ebenso  Fs 
97 19  ( vorher : Kkneski  |>6rs  ebd  97  IS);  Lage,  Verhältnisse  Beziehung 
Bitja  yfir  eins  hlut  ok  virbing  Jem  an  äusserer  Stellung  überlegen  sein 
Gp  55*;  um  flesta  hluti,  um  alla  hluti,  um  marga  hluti  in  den  mei- 
sten, in  allen,  in  vielen  Beziehungen  139 6 134**  299®  243 13 
hlut-rseningr,  m.  'sorle.  defraudatus ' Bj.  HUI.  er  |>u  vill  vera  hl.  fyrir 
Jjori  da  du  dich  vom  Th.  deines  Aul /teils  berauben  lassen  willst  Gp  56 4 
von  der  Kriegsbeute  konum  h'kaöi  |>at  illa,  ef  hann  skyldi  vera  hlut- 
rieningr  ok  han»  menn  Fms  V,  135 ,fi 
hlut-  stell,  adj.  glücklich  im  Antheil  varb  hann  lengnun  hlutstelü 
(2  cornpp.!)  er  wra'de  um  längeres  glücklicher  im  Anth.,  d.  h.  ihn  traf  ein 
bei  weitem  besserer,  der  beste  Antheil  Fs  143 16 
hlut-skipti,  n.  Antheil  fsortium  parlilio)  Fs  70 6 lilutskipti  j»itt  skulu 
vera  III  skipshafnir  Fs  18 6 Fms  VI,  86 7 
hlut-taknri,  m.  Theilnehmer  an  Etw  (eins)  239  *3 
hl u tun,  f.  das  Looswerfen  ßsk  53 14 

hH',  n.  Wärme  'er  forderte  einen  Pelz , jm'at  hann  jiottist  |»urfa  hl^ss 
Fms  VI.  251 8 

hKba  (dd),  lauschen , horchen,  hören  auf  Etw  (eiuu  ad.  til  eins  od.  A 
eitt)  htyba  kveebinu  dem  vom  Skalden  vorgetragenen  Gedichte  zuhören 
146*3  149*°  148"  Fs  93*S  X7  u.  ö.  hl^fta  mumm  föburligum  fortölum 
236 5 hKbit  til  andsvara  minna!  237  14  1 18 30  vgl  vilda  ek  at  Jie'r  hl^ddit 
ok  gefit  hljoö  til  151°  hon  htyöir  A eiöa  manna  SE  1167  töm  til 
at  hljba  Lrp  217 3 ef  hann  vill  hK'tt  hafa  wenn  er  zuhören  will  ebd 
217’;  — gelingen  76 14  104 10  freista  hvi  Jni  hl^ddi  wie  es  gelingen, 
passen  möchte  102 5 ef  hKba  skal  wenn  es  gelingen  soll  Fs  1327-156*' 
von  Statten  gehen  eigi  mfi  sva  buit  hl^Öa  Fs  34”  (dafür:  endast  ebd 
164")  ebd  139*5- 154 73  Eg  165 17  Jem  (einum)  zum  Glücke,  zum  Nutzen 
gereichen  honuin  eigi  hlfba  mundti  es  werde  ihm  kein  Glück  bringen 
Fs  58 30  Gp  47 17  keinen  Nutzen  Fs  79**- 36  5‘- 31 4 
hl^binn,  adj.  gehorsam  25213  108 *3  |>er  hallt  ..  verit  me'r  liKÖnir  ok 
eptirlfitir  Fs  80 '* 

hlfbi-samr,  adj.  fügsam;  verba  hKbisamt  bene  succedere  eigi  man 
Kbisamt  verba,  ef  af  er  brugbit  137 32  Lxd  154 13 
hl^bni,  f.  Gehorsam  288®  stjörna  einn  til  hlybni  vib  konung  sinn  252 12 
gubs  hKbni  Gehorsam  gegen  Gott  SE  214 
hnakki,  m.  Nacken  17819  {ieir  settu  (bogen)  hnakkaun  A bak  se'r  aptr, 
abr  |>eir  fe'ngu  sfit  yfir  upp  517  (auch:  hnakkr,  m.  hann  branzt  um 
ii  hnakki  ok  haeli  Fms  III,  lf5u) 

hnakka-fylla  (d.  i:  -filla),  f.  Fleisch  u.  Haut  des  Nackens  hann  Jireif 
i harit  ok  reif  af  aptr  hnakkafylluna  Gp  73*° 
hnappr  (d.  i:  knappr),  m.  kugelartiger  Körper  in:  }>jö-hnappar,  pl. 
hnatt-  s:  knatt- 

hnefa  (ab),  mit  der  Faust  (hnefi,  m.)  stark  umfassen  Etw  (eitt)  hann 
lmefabi  annarri  hendi  kiufinn  Eb  90*5 
hnefi  (auch:  knefi),  m.  Faust,  geballte  Hand  reib  upp  fiinn  hnefa  ok 
Ijöst  a hans  kinn!  223l3<18  bfibir  hnefar  |>firs  skull«  fit  at  borbinu 
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12 3 pel  ( Haarflaum ) er  & hnefa  bundnura:  auf  der  geballten  Faust 
258*p;  König  im  Schachspiel  in:  linef-tafl,  n.  s:  linettafl 

hneigja  (gb)  neigen,  beugen  hon  lmeigbi  liofub  i kne  bönda  siniim 
166 22  hneigja  sin  eyru  til  f>eirra  orba  254*  vib  sdr  [>at  hneigöiz  liann 
upp  vib  stein  97  17 

hneikja  (hneikti  Gp  76®°)  od.  hneykja  = hnekkja 
hneisa  (od.  hneysa  od.  ueisa),  f.  Schande,  Schimpf  77 22  skörnni  ok 
hneisn  Fs  ISO18  Hdv  338 5 Fms  X,  346 9 Fbi'  33 27 
hneisuligr,  adj.  schmachvoll  neisulig  orö  Hdv  384 8 ; neisuliga,  adv. 
fara  n.  Hdv  367'* 

hneita  (?)  'vincere , superarc ’ si'Sau  kallabi  Ölafr  sverbit  Hneiti,  er 
iibr  heft  Bmsingr,  javiat  honum  jjotti  |>at  hneita  öunur  sverb  fyr 
hvassleika  sakir  Fms  IV,  68“ 

Hneitir,  m.  Sclnvert  des  König  Olaf  Haraldsson  90 25  s:  hneita 
hnekkja  (kt),  stossen , fortjagen  Etw  (einu)  le’t  bann  hnekkja  naut- 
unum  üt  & M.  Eg  211 17  j sich  zurückneigen  kann  hnekti  |>A  at  atofni 
einum  164*  vgl  hneikja,  dass. 

hnet-tafl  (d.  i:  hnef-tafl  Fms  VI , 29*°),  n.  Schachspiel  s:  hnefi,  m. 
Egilss  364  b |>a?r  leku  at  hnettaHi  Gp  63 20  tefla  hneftafl  Fms  l.  c. : 
hnef-tafla,  f.  Schachfigur  (’().  als  Ziel  eines  Tellschusses  Fms  II,  27 1 2h  ff- 
hniga  (hneig  od.  hne' ) , sich  neigen,  sinken , fallen;  hann  var  imkill 
liöfbingi  ok  lmigu  J>ar  margir  til  hans  schlossen  sich  ihm  an  Gp  42 18 
hrn'ga  einum  vor  Jem  sich  neigen,  Hespect  bezeugen  Eh  120*°  hne  livärr 
[>cirra  af  hiismoeninum  fiel  herab  13631  hann  kvab  annanhvdm  veröa 
at  hniga  fyri  öbrum  161 22 ; vÖtn  hnigu  til  vestrmttar  af  fjöllum  32 w; 
liniginn  l'  aldr  vorgerückten  Alters  29S23  hnig.  & hinn  efra  aldr  Lxd 
68 8 bloss  liniginn  Lxd  24  extr,-  56 1 mjök  liniginn  Hdv  384“ 
hnipinn,  adj.  traurig  Älptin  sat  eptir  hnipin  mjök  ok  daprlig  136 ■’* 
hann  var  svsl  hnipinn  ok  imelti  ekki  viÖ  menn  SE  122 3 
hnippa  (pt),  stossen;  hnippast  vib  sich  mit  einander  stossen , in  Streit 
gerathen  Fs  1529-15327  ( vgl  hnipping,  f.  in:  orba-linippingar  jurgia , 
..  sleitur  ok  j>vi  niest  oröa  hnipftingar  ok  [>a  störyrbi  Eg  99 21) 
lini  ta  (hneit),  stossen  an  auf  Etw  (viÖ  eitt)  von  der  befühlenden  Hund, 
die  auf  Etw  slösst  Hdv  343 B ( ebenso : Jmr  hneit  vibna  [rf.  i:  vib]  Fms 
III,  73 9)  von  einer  Waffe,  deren  Hieb  stÖsst,  'sitzt'  hneit  Jiar  Gisl  22 23 
linita  (ab),  nieten , zusammenfügen  hann  hnitar  samau  penningiuu  ... 
s:  Gisl  14 6 s:  hnjööa  (hnaub) 

linjoba  (hnaub),  stossen;  hämmern  f>nr  hafbi  hann  hnobit  vib  (auf  f incrn 
Ambos)  sverbshjölt  sin  er  losuab  höfbu  Fms  XI , 133 4 vgl  Nj  66 24 
hnjösa  (hnaus),  niesen  liögnvaldr  hnaus  mjök  Orkn  386u 
hnöttr,  m.  s:  knöttr 

hnoss,  pl.  *ir,  f.  Kostbarkeit  af  Hnossar  uafni  («:  Hnoss  ok  Gersimi 
44**)  eru  linossir  kallabar  [>at  er  fagrt  er  ok  gersimiligt  SE  114” 
hnot,  hnotar,  pl.  hnetr  (od.  hnötr),  f.  Kuss  194 Mff-  SE  212,off<  (hnot- 
skogr,  m.  Xj  129 33) 

hnykkja  (kt),  mit  Gewalt  ziehen  Etw  (einu)  Eg  181 ,5-o327  Hdv  348 16 ; 


Digitized  by  Goog* 


hoefa  — hoenä 


193 


ubreissen  Etw  (einu)  nn  tekr  kgr  vift  Hogna  ok  hnykkir  af  honum 
brynjunni  233 8 

1.  hoefa  (fö),  treffen  Etw  (eitt)  als  Ziel  bann  hoeföi  alt  {>at  er  bann 
■ skaut  til  111 26  194 58 ; sich  geziemen  myndi  Jie'r  eigi  beldr  hoefa  at 

htyfta  nu'num  fortölum,  en  ..  236 5 eigi  lioefir  annat,  en  geta  ..  240*3 
183 18  173*° 

2.  hoefa,  f.  'fasy  in:  u-hoefa 

hoefi,  n.  Ziel  (beim  Schicssen)  skjota  til  lioefis  Fms  11,  268 5 s:  lioefis- 
raun,  f. ; das,  was  sich  passt  eptir  Jivi  sem  me'r  J>otti  standa  ok  vi8 
mitt  hoefi  vera  für  mich  passend  sein  Fms  V , 300 3 in:  atha*fi 
hoefiligr,  adj.  ziemlich,  passend  ok  vseri  lioefiligt  at  hann  toeki  gjöld 
fyrir  Fs  46 17  von  einem  Hiebe:  nii  fe'kk  fui  gott  mark  ok  J)dr  hoeti- 
ligt  Hdv  369* 

lioefis- raun,  f.  Treff ge f ähr , -probe  hann  kvab  se'r  hocfisraun  at  halda 
]iar  einurÖ  um  er  meinte  für  ihn.  als  bestellten  Aufpasser  beim  Ziele , 
besiehe  die  Treff  probe  darin,  kühn  auszuhalten  (und  sich  Hemings  Pfeile 
mit  auszusetzen)  195 10 

hcefni,  f.  — xo  vera  hoefinn,  die  Tüchtigkeit  im  Ziel- treffen  hann  lofa&i 
hoefni  konungs  Fms  11,  271 14 

boefr,  adj.  [vielmehr:  hoefr]  aptus,  geeignet  zu  Etw  (til  eins)  Tyj  211* 
Fms  XI,  94 18  umgänglich,  leidbar  |)öttir  J»d  hvergi  hoefr  mc&r  dugandi 
mönnum  Fs  36*  s:  mikil-lnefr,  ü-hrnfr,  vand-hsefr 
hoegindi,  n.  Bequemlichkeit,  Annehmlichkeit  skal  ek  veita  fier  öll 
haegindi  Fs  126 ’*;  Kissen  d$'nur  ok  hoegindi  Eb  96,8-33*s  hoegindi 
{ pöllum  Gisl  58 31 

hoegja  (gÖ),  moderare , mildern , beruhigen  fi  hoegt  ok  lffigt  reifti  guöa 
236 30  fördern,  heben  hoegist  rtiÖ  ( vorher , opp:  fjärhagr  lilicegr)  Band 
24  «8- 7 

hoegr  (od.  högr),  adj.  leicht,  bequem,  angenehm;  hversu  hoegt  vera  mundi 
at  halda  ..  Fs  36 18  all-h.  Fs  44 18  comp:  hoegra  25618  Fs  9 31 ; leicht 
zugänglich , freundlich  geg.  Jem  bliör  ok  lioogr  öllum  goöura  mönnum 
243*4  eigi  hoegr  i skaplyndi  Fs  163 15  vgl:  skap-hoegr 
hoegri,  comp,  dexter  (Gr.  Gesch  987)  til  heegri  handar  zur  rechten  Hand 
3,s  83*  taka-,  hüggva  lioegri  hendi  dexträ  307  164 **  stiga  lioegra 
foeti  212**  hoegra  megin  auf  der  rechten  Seite  272  *5  (vinstri:  links) 
licela  (ld),  loben,  rühmen  Etw  (einu)  Eb  57*®  sverfti  hoelir  j>u  {>ar,  en 
eigi  sigri  31 9 nii  of  hann  segir  frä  ok  hoeliz  Grdg  II,  182 4 Hdv  369 4 
eigi.  hoeli  ek  bitinu  bans,  ^Ettartanga  Fs  48 8 ; boelast  prahlen  mit  Etw 
(einu)  Eb  32 4 Nj  204* 3 ( auch  um  eitt  Nj  54  *5) 
hoeli,  n.  Schlupfwinkel,  Zufluchtsstätte  margir  fl^Öu  undan  ok  leituöu 
sdr  hoeli«  Eg  60 13 

hoena,  f.  Henne  brein  hoenan  viö  hananum  Fs  156 *B 
NB.  hoena:  hani  = doelir:  dalr 

ließ  ns  (od.  lioensn  od.  hoesn),  n.  pl.  Huhn  und  Henne,  Hühner  haffci 
hann  ({»örir)  meö  sdr  lioens  i för..  ok  seldi  |)au  ..  ok  f>vi  var  hann 
kallaÖr  Hoensa-^orir  (von  ihm  erzählt  die  Hoensa-J>6ris  saga , Cat.  94) 
Ist  II,  124 17  at  eta  hoesn  efta  rjupur  Krp  34’*;  hoeusna-fiöri  s:  fiöri,  n. 

. ..  12 
Möbius,  tllooru. 
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hceta  — höfuft 


hceta  (tt),  drohen  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  hann  hoetti  hotmm  daufta  ef 
hann  brygfti  af  Ems  X , 316*1  vgl  Fs  35^-165 11 
hceverska  od.  hooverski,  f.  s:  d.  folg. 

hceveska,  f.  feiner  Anstand,  höfische  Sitte  hoeveska  efta  göftir  siftir  i 
konnngs  husi  251* 1 250 w;  hcevesku- laues,  adj.  ohne  Kennlniss  der 
höf.  Sitte  siftlauss  ok  li.  24510 
hoeveski,  f.  dass.  253 ,&*8 

liajve(r)skr  (heyv.  292 ,6),  adj.  von  feinem  Anstand  246 11  254 17  kona 
h.  292 ,Ä;  hceveskliga,  adv.  2553  ' 

höftnu-kift,  n.  Ziegenböckehen  Jmr  liurfu  ..  höftnukift  tvau  Gp  63 16 
höffta  (aft),  mit  einem  Kopf  versehen,  in:  skip  höfftuft  (s : gapa)  lsl  I, 
334 13 ; beginnen , einrichten  in:  höffta  mdl  od.  sök  eine  gerichtl.  Sache 
anlegen  höffta  sök  A hönd  einum  ßsk  40*1  -83 17  Kj  234 18  ßsk  126 1 
höföi,  m.  Landspitze,  ein  hohes  einzeln  stehendes  Vorgcbirg  Fs  197 72 - 
1992H  Eb  24 ,8;  — capito,  in:  heBt-höffti;  hofft«-  in:  höffta-hlutr  ( opp : 
föta-hl.,  s:  lilutr,  m.)  Eg  1405;  höffta-skip  d.  i:  liöfftuft  skip  (s:  höffta) 
Fms  II I,  105 17  vgl  ebd  137" 

höfftingi,  pl,  höfftingjar , m.  Höfding , ein  durch  Macht  und  äussere 
Stellung  hervorragender,  angesehener  Mann  hann  var  auftigr  at  ft?  ok 
höfftingi  mikill  135 4 von  Fürsten,  Königen:  fnlsagnir  um  höfftingja 
|)d  er  riki  hafa  haft  a Norftrlöndum  34 17  AÖalrdftr  kgr  ..  gdftr  höfft- 
ingi  146 15  Inhaber,  Besitzer,  Herrscher  Asldkr  ..  höfftingi  yfir  ey 
|>eirri  er  d Torgum  heitir  187*2  ( über  Höfding  als  gofti  s:  Maurer, 
Jieitr.  84  3);  der  Erste,  Wichtigste  bei  Etw,  auctor  höfftingi  at  sökitmi 
Hauptkläger  102 19 

böfftingja-b  ragft,  n.  Art  u.  Benehmen  eines  Höfding  139 52 
hü  fftingj  a-dj  ar  f r,  adj.  keck  gegen  Höfdinge  Fs  91 19  ]>er  erut  hug- 
koemir  ok  hÖfftingjadjarfir  margir  Islendingar  Fms  VI,  205*2 
hofft  in  gja-lausa,  adj.  ohne  Höfding  en  er  Ingdlfr  var  andaftr,  var 
höfftingjalaust  i Vatnsdal  Fs  67 10 

hofft  in  gja-skipti,  n.  Regentenwechsel  h.  vor  orftit  f Noregi  Fs  91 
höffti  ng-skapr,  m.  Stellung,  Ansehen  eines  Höfding  179 33 
liöfga  (aft),  in:  höfgar  einum  es  fällt  Jem  in  Sc/daf  ßj  354  *ü 
höfgi,  m.  Schwere  mdttu  bryggjurnar  eigi  upp  lialda  höfga  svd  mikl- 
um  sem  A (bryggj.)  var  Fms  V,  157 17  (vgl:  höfug-leikr,  m.  dass,  meft 
}>unga  ok  hüfugleik  SE  42M);  von  der  Schxoere  des  Schlafes,  Schlaf 
(vgl:  svefn-höfugr,  adj.)  hann  sonmnfti  litt,  rann  A hann  höfgi  i 
möti  deginum  87  15  sA  hann  f jieim  höfga  hinn  saela  J>orldk  ßj  344 30 
höfn,  hafnar,  pl.  -ar  (od.  -ir),  f.  Hafen  Eg  51 77  focra  skip  sin  rnilli 
liafna  Grdg  II,  1977  Jieir  kömu  vift  höfn  |ul  jiar  ldgu  fyrir  mörg 
langskip  Fs  92*  spyrr  hann  margs  um  land  efta  hafnir  Fs  98 ,s;  — 
r pascua * Weideplatz  hagi  til  lirossa  hafnar  101 10 ; — Kleid  hann  tök 
af  se'r  höfnina  ok  sveipafti  um  konunginn  Fms  IX,  25 10  in:  hafnar- 
feldr  und  hafnar-vaftmdl  Grdg  II,  194 *1-*0,  in:  yfir-höfn;  = zo  hafa, 
in:  brott-höfn,  üt-höfn;  Ladung  in:  skips-höfn 
höfuft  (od.  höfut),  dat.  höföi,  n.  Kopf  hann  var  höffti  öllu  hasrri  en 
aftrir  menn  um  einen  ganzen  Kopf  höher  Fms  X,  381 3 fara  huldn  höffti 
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280*®  at  leynast  ok  fara  huldu  höföi  Eg  142*°;  Leben  niS  skaitu 
foera  konungi  höfuö  |>itt  (deinen  Kopf  d.i.  dein  Leben  zur  Verfiiqung 
9 teilen ) Eg  143*7  scnda  einn  til  höfuös  einum  (d.  h:  um  ihm  das,  Le- 
ben zu  nehmen)  Eb  65*  Gisl  7325;  ..  at  II  höfut  Vieri  d hvivetna 
(svfni)  dass  zwei  Köpfe  ( d.  h:  zwei  Leute , die  einfangen  sollten)  auf 
jedes  Schwein  kämen  Es  26**;  foera  einn  or  höföi  sji'r  castigare  ali - 
quem  Vsl  166  5 (s:  Grdg  AM  gloss.  unter  foera);  ryfir  höföi  Jöni’  in: 
segja  sköggangssök  y.  ln  J.  (A j 223 *•)  s:  Maurer , Genug  43*,  n.  80 
höfuö-dtt,  f.  Hauptrichtung  ( N u.  S,  Ou.  W)  auka  riki  i hverja 
höfuödtt  65 18 

höfuö- ha  ui  (od.  höfuös-barti),  m.  Tödter  des  Kopfes  d.  i.  Lebens , d. 
h.  auctor  od.  causa  mortis  J>etta  er  Jnnn  h.  diess  kostet  dir  das  Leben 
Es  138 16  sd  baugr  skyldi  vera  hverjum  höfuöshani,  er  dtti  (bann, 
bauginn)  22*°  ..  en  illu  orö,  er  Sigmund  drö  til  höfnösbana  ..  die 
dem  S.  den  Tod  gebracht  Nj  71  extr. 
höfuö-bein,  n.  pl.  Hirnschale  höfuöbein  min  Es  1604 
höfuö-boer,  m.  Hauptstadt , Residenz  Holtar  a Vestfold  var  h,  hana 
(Hdlfdanar  kgs)  72 

höfuö- borg,  f.  dass,  liöfuöborgina , er  var  { landinu,  köllnöu  Jieir 
ÄsgarÖ  37** 

höfuö-bu naör,  m.  Kopfbedeckung , -Schmuck  bua  höfuö  meÖ  hvers- 
konar  kvcnna-höfuöbünaöi  292 19 

liöfuö-bnrör,  m.  Ansehn  Jjotti  mikill  höfut-burör  at  lionnm  sakir 
settar  bans  Fs  123 13  ..  hverjum  eptir  sinum  höfuÖburB  ok  metoröi 
Ems  X,  170 16 

höfuö- du  kr,  m.  Kopftuch  für  Frauen  niun  ek  kasta  yfir  |>ik  kvenn- 
skikkju  ok  falda  jiik  meÖ  höfttöduki  130  28  ..  höfuödtik  XX  dlna 
langan  usw  Gisl  21 21 

höfuö -faldr,  m.  Kopfschleier  f.  Frauen  292*® 

höfuö -iss,  m.  festes  Eis  am  Strande  des  Flusses,  während  dessen  Mitte 
noch  offen  din  var  opin  um  mit t,  en  Idgn  at  fram  höfuöi'snr  Fs  52  18 
Markarfljot  feil  i millum  höfnölsa  ok  voru  spengr  hör  ok  hvar  Nj 
142 16  lianu  hleypr  yfii-  fljötit  meöal  liöfuöisa  ebd  144  5 
höfuö-lausn,  f.  — fjör-1. ; der  Name  von  mehreren  Gedichten , durch 
die  ihre  Dichter  ( vor  Allen  Egill  Skallagrimsson)  ihr  bereits  verwirktes 
Haupt  xcieder  gewannen  s:  Catal.  p.  110.  111 
höfuö-lauss,  adj.  kopflos  margan  mun  Jmt  gdra  hofuölausan  manchem 
wird  diess  das  Leben  kosten  134 25 
höfuö-sdr,  n.  Kopfwunde  164 19 
höfuös-bani,  m.  s:  liöfuö-bani 

höfuö -s kd Id,  n.  trefflicher  Dichter  Oh  43 21  in  SE  häuf,  von  den  c.las- 
sischen,  mustergütigen  Dichtern  z.  D.  SE  224*  - 230 16  u.  ö. 
höfuö- smatt,  f.  das  Kopf-  u.  Halsloch  am  Hemde  ( H’einh.  162)  Lxd 
134 15  - 136  »8  Grett  83 17 

höfuö-stafr,  m.  litera  initialis  (in  d.  Schrift)  d.  i : Majuskel;  die  Ma- 
juskeln der  Consonanlen  bezeichnen  deren  Gemination  (N  — nn  usxo) 
SE  II,  30 3 ff- ; — Hauptstab  (in  d.  Poesie)  d.  h:  der  die  Alliteration 
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bestimmende  (od:  der  die  stublar  bedingende)  Anlaut  im  Anfänge  des 
2.  Verses  jeden  Verspaures  SE  596 '*-6688-//,  150* 
höfub-svörbr,  m.  Kopfhaut,  Scalp  ( s : svörör);  standa  yfir  hüfub- 
svöröuin  eins  (über  Jems  Kopfhaut,  Kopf  stehen,  ihn  zu  seinen  Füssen 
liegen  sehen,  Jems  Tod  bewirken  180**  Gp  70 *4  Lxd  132,s  f>eim  varb 
eigi  lagit  J>d  enn  at  standa  yfir  höfnbsvörbum  Hdkonar  jarls  Fms 
lll,  104 3 

hofuö-vörör,  m.  'custodia  praetor iana ’ 249°  s:  vÖrbr,  m. 
höfugr,  adj.  schwer  hüfugt  (vor:  Jrnngt)  skrfnit,  svd  at  eigi  fdngu 
menn  borit  or  jieim  stab  Fms  V,  144  *-X,  203 17  binda  sdr  liöfga  byrb 
Grdg  1,  205 11 ; übertr.  schwer,  verletzend  maalti  hann  ekki  hofugt  orö 
prestinum  ßj  341 17 ; in:  jafn-höfugr,  svefn-höfugr 
höfundr,  m.  'inventor,  auctor ’ skdld  eru  höfundar  nilrar  rynni  eba 
indlsgreina  2G0*8 

högg,  dat.  höggvi,  n.  Hieb,  Stoss , Schlag  i einu  höggvi  mit  einem 
Hiebe  21 75  hann  ftül  ei  viö  liöggit  auf  den  Hieb  Gp  75 80  im  Sprchw: 
feigi  fellr  trd  yib.  et  fyrsta  högg’  Nj  l634-224  extr.  rdba  einura  uieö 
höggum  (s:  rdba)  2804;  Todschlag,  caedes,  im  Sprcfrw:  rskamma  stund 
verbr  hönd  höggvi  fegin’  Nj  155,7  2136;  das  Sieder  hauen , in:  strand- 
högg;  Axt  in:  j>ela-högg 

högg-feeri,  n.  Gelegenheit  zum  Hieb  varÖ  |>6  ei  höggfuari  viÖ  Hall 
Gp  76*3  standa  i höggfosri  vib  einn  Nj  96 7 
högg-ormr,  m.  = orrar,  m.  hon  reib  vargi  ok  haföi  höggorm  at 
taurnum  19** 

högg-orrosta,  f.  Schwert-kampf  gdkk  kgr  sjdlfr  frani  i höggorrostu 
95 14 

höggva  (hjö),  hauen  höggva  bdbuni  od.  tveim  höndum  lll*3  Fs  lül4 
|>eir  t6kti  rokkinn  ok  hjoggu  { sundr  Eb  33'*-'4  höggva  högg  einen 
Hieb  Jem  (einn)  versetzen , oft.  h.  bana-liögg  einn  Jem  erschlagen  Fs  102 6 
u.  ö.  (s:  hana-högg),  bloss  höggva:  erschlagen , tddten  Eg  145*  Nj  92 1 
s:  fdt-hüggvn,  hdls-höggva 

högg-väpn,  n.  pl.  Hiebwaffe  225 6 höggvapn,  eyxar  eba  sverö  ..  SE 
420  16 

hüggva-skipti,  n.  Hiebwechsel,  wechselnde  Schläge  dttnst  j>eir  hart 
höggvaskipti  vib  Fs  48 *5  Fms  V,  166,& 
hökull,  m.  Scapulier  des  Priesters  Hgv  77**  skr^ddr  er  ek  mitru  ok 
messuserk,  stölu  ok  dalmatikn,  hökli  ok  handlini  meb  biskupliguni 
bagli  Fms  lll,  168«  -Vlll,  197'* 

höku-skegg,  n.  Kinnbart;  bera  heldr  Idgt  hökuskeggit  d.  h.  den 
Muth  sinken  lassen  80*' 

höldr  (*;  hauldr),  m.  höldar  ..  j»at  eru  huendr  |>eir  er  gildir  eru  af 
fiettum  ok  rettum  fullum  SE  456 u 

hölkn  (holkn  Lxd  290'*),  n.  harter,  unebner  Grund,  aspreium  j>d  er 
undir  svd  hart  sein  hölkn  Hrafnk  26*1 ; im  Beinamen:  (Herjolfr) 
hölkin-razi  (razi  von  ras  d.  i:  rass  = arg;  hölkin-razi  podex  lubero - 
stts)  Eb  9*5 

höll,  hallar,  pl.  -ir,  f.  Hülle,  Saal  hann  gekk  i höllinu  ok  bab  fd  «er 
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drykkju  13 1 ; — hallar-dyrr,  f.  pl.  12 J*;  hallar-gölf,  n.  64;  hallar- 
veggr,  m.  16  w 

hönd,  handar,  pl.  hendr,  f.  Hand  (s:  hcegri  «.  vinstri)  bann  tök  tveim 
höndum  skjöldinn  Gp  62  ; Arm  hann  hjö  til  B.  ok  kom  li  höndina 
upp  viB  öxl  (der  Hieb  traf  den  Arm  oben  an  der  Schulter ) Eb  37 '* 
ün^tti  höndina  ( vorher  lamdist  axlarbeinit  59**)  Gp  60*  bann  hjö 
A öxlina  ok  frA  ofan  höndina  NJ  160 17  bann  sm'Br  af  höndina  fyrir 
utan  geirvörtuna  Gp  68**;  — hafa  hendr  a cinurn  die  Hand  an  Jem 
legen,  einen  Angriff  auf  ihn  machen  Fs  72 30  jöfnmn  höndum  eiga  eitt 
in  gleichen  Theilen  Ehe  in  Besitz  nehmen  264 16  Vst  186 70 ; Seite  a 
bABar  hendr,  til  beggja  lianda  utroque  289 57  Fs  48 8 handar,  gen.  adv. 
mun  Jnl  betr  hvarratveggju  handar  beiderseits  d.  h.  für  uns  beide 
10 19 ; — m.  praepp.  A hönd  (od.  A hendr)  einum  gegen,  zu  271 9 263 93 
38**  52  w 262 28  takast  einn  A hendr  sich  Jem  zum  Genossen  nehmen 
Eb  40*°;  af  hendi  eins  po«  Seiten  Jetns,  von  Jem  af  hendi  föBur 
J)ins  192 18  af  minni,  jdnni,  vürri  hendi  meiner-,  deiner-,  unsrerseits 
293 14  251**  144 17 ; fyrir  sina  hönd  für  sich  144 15  180‘  fyrir  hönd 
eins  Jem’s  wegen,  für  ihn , zu  seinem  Vortheil  Eb  17*  vera  fyrir  hönd- 
um od.  (standa)  til  lianda  ' vorhanden  sein'  85®  137 27 ; i hendr  z.  B . fA 
(eitt)  einum  i hendr  Jem  Etw  einhändigen,  überliefern  138 11 ; til  handa 
einum:  für  Jem  142 21  Fs  59 26  (auch  handa  til  Fs  87**) 
höndla  (ab),  manu  tractare,  greifen,  ergreifen  hann  hündlabi  hrossin 
Lxd  148*  höndla  sdr  hross  nökkut  til  reiöar  Hrafnk  7‘ 
hönk,  hankar  (henkr?),  pl.  henkr  od.  hankar,  f.  Handhabe,  Bing, 
Strick  an  einem  Schwertgriffe  Eg  1358  Jieir  reka  A kistuna  sterkar 
henkr  Fs  132 7 bresta  af  hankarnir  Fs  132’*  toga  hönk  viB  einn  mit 
Jem  den  Strick  liehen,  eine  im  Norden  übliche  Kraftprobe  (s:  GrhM  //, 
208  n.  94)  j>6tti  mer  sem  vit  togaBim  eina  hönk  ok  inisti  hann  Fs 
146*  vgl  reip,  n. 

hörfa  (aB),  zurückweichen  (h.  undan);  hann  hörfar  j>A  undan  Fbr  41  *• 
kettirnir  hörfuBu  undan  Fs  45 14 

hörgr,  pl.  -ar,  m.  eine  den  Göttern  geheiligte  Stätte  SE  62 12  Opferstätte 
|>ar  voru  ABr  blöt  ok  hörgar  Krs  20,fi  fliof  ok  hörgar’  Fms  I,  28314* 
28520-//,  41* 

liörkl,  n.  hart  gefrorner  Fussboden?  fjallit  er  sjnölaust,  svellött  ok 
hörkl  mikit  198* 

hörmuligr,  adj.  beklagenswert  hÖrmulig  tiöindi  Nj  170*9;  hörmuliga, 
adv.  liafna  gobum  h.  236 21 

liörmung,  f.  miseria  jiola  mikla  hörmung  ok  langa  nauB  Fms  VI,  94'8; 

in:  hörmungar-vig,  n.  beklagenswerter  Todschlag  Fs  8 10 
hörr,  hörs,  pl.  hörvar,  m.  Flachs,  linum  engi  maBr  heeveskr  ma  sik 
pruBau  fA  gört  af  hör  eBa  harnpi  (mit  Kleidern)  von  Flachs  oder  Hanf 
Spec  66 1 3 

hörund,  n.  Haut  hörund  mauns  Jmitnar  Vsl  149 n f ziehe  das  Instru- 
ment so  aus  der  Hunde,  at  eigi  slAi  höruudinni  saman  Oh  73 14  eigi 
roBnaBi  hann,  |mat  ekki  rann  honutn  reiBi  i hörund  Fbr  8'3;  mem- 
brum  virile  hömnd  bans  svA  mikit  Nj  13** 
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hottr  (od.  hattr),  hattar,  pl.  hettir»  m.  Hut  \(H  einh  179)  hann  setr 
hött  a höfuft  se'r  Fbr  87 w höttr  siör  ein  vis  Gesteht  herabhängender 
Hut  Fms  X,  301  *7  Fbr  80®  höttr  girzkr  büinn  gulli  ok  gullknappar  a 
Oh  46 14  (ä;  girzkr,  adj.)\  in:  dul-höttr,  in. 
hof,  n.  Tempel  { Maurer , Bekehr.  11,  190 ff. ) svü  vxha  sem  kristnir 
menn  kirkjur  sookja,  heiftnir  menn  hof  blöta  (hof  d.  i:  at  hofi) 
283 5 blöta  at  hofi  J»vf  ..  Fs  124  4 hann  reisti  hof  mikit  C föta  langt 
Fs  26®  An  40,c  100 30  Gp  42® 

höf,  n.  Maass , Maasshalten , Besonnenheit;  nü  vam  nuer  höfi  nahe  dem 
( richtigen ) Maasse  d.  i.  genug  Fs  1516  vgl  sastir  f)ö  höfi,  ef  eigi  verör 
meira  at  ebd  34M;  er  höf  at,  ok  vientum  enn,  at  ..  da  ist  Be- 

sonnenheit nolhig  ebd  26 w 

hof-goöi,  m.  Tcmpelpriester  38 3 ; ==  goöi,  tu.  Gode  Eb  6 17 -12 27  hann 
var  hofgoöi  ok  ütti  jnarga  }>ingmcnn  ebd  142  (s:  gofti,  m.) 

hof-gy&ja,  f.  Tempelpriesterin  hon  var  hofgyßja  ok  varftyeitti  höfuö- 
hofit  Vpnf  103 

höfr,  höfs,  pl.  -ar,  m.  Huf,  vom  Pferde:  'es  schlug  so  aus , at  höfarnir 
brustu  i veggjumun  Grell  25 17  vom  Stiere : viÖ  horns  gangi  ok  höfs 
Grdg  II,  188*° 

höf-samr  ( und  -samligr),  adj.  maasshaltend.  Barl  142 ,9- 161 1773 ; in: 
ü-höfsamligr 

hofs-helgi,  f.  Tempelfriede  menn  varu  allir  vüpnlansir  inni  (x  hofi), 
jmat  ]xar  var  hofshelgi  Eg  99 15 

höfs-maör,  m.  der , welcher  besonnen  handelt,  vir  moderalus  hann  var 
h.  um  alla  lilnti  1355  Fs  23*3  Eg  237 
hof-staör,  m.  Tempelstätte , Tempel  Eb  12 19 

ho f(s)- to  1 1 r,  m.  'Tempelzins,  welchen  die  Angehörigen  des  Bezirks  an 
den  Tempel  zu  entrichten  haben ’ {.Maurer,  Beitr.  85 3)  Gp  50 4 hann  var 
hofsgoöi  ok  re’Ö  fyrir  hofi  Jm  er  allir  menn  guldu  hoftoll  til  fyrir 
innan  Skaröshei&i  Eg  225 18  hverr  skyhli  ok  gjalda  hofstoll,  eigi  sxör 
enn  nü  kirkjnti'und  hl  I,  334 17 
hög-  (von  högr,  adj.  s:  hmgr,  adj.)  in: 

hög-lxfi,  n.  ruhiges,  friedliches  Leben  oss  jfikkir  gott  at  hafa  höglifi 
me&  yör  i fri&inum  170® 

högligr,  adj.  leicht  -,  bequem  zu  behandeln  eigi  högligt  viö  hann  nicht 
leicht  auszukommen  mit  ihm  Fs  32 8 ekki  jxykkir  mer  högligt,  at  hafa  .. 
Gisl  143 15 

hög-lyndr,  adj.  sanften,  stillen  Sinnes  Eb  93 30 

hög-seta,  f.  as  höglxfi,  in:  unnum  ver  Jmr  aoemdar  ok  högsctu  heftan 
af  Fs  183® 

hög-vaerr,  adj.  umgänglich,  verträglich  112 17  h.  ok  UöfsmaSr  um  alla 
hluti  135 5 h.  hversdagliga  Eb  H^-IT18 
höl,  n.  das  Rühmen,  Prahlerei  tröll  hafi  J)itt  höl  ok  skrüm!  Hj  258 ,0 
in:  själf-höl  Selbsllob  vel  er  at  Jm  varist  alt  sjülfhöl  ok  liroesni 
Fms  III,  267  extr, 

hol,  n.  hohler  Raum , von  der  Brust-  od.  der  Bauchhöhle  steypti  hon 
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höfhinu  inn  i holit  26 20  Fs  65 13  lagit  kom  d ndra  hestinum  ok  [>ar 
d hol  Gp  66 17  vgl:  kann  leggr  Md  meS  saxi,  svd  at  {»egor  gekk  d 
hol  Band  42® 

hola,  f.  Höhle , Lock  jarö-holur  Eg  228 19  jaröar-holur  Barl  50 19  }»eir 
hljöpu  ..  sein  ra^s  ( holur  Frns  VI 11,  39"  Scharte  var8  hola  fyrir 
hÜ8anam  Gp  66 20 

hol-barki  ( s : hol,  n.  und  barki,  m.)  im  Beinamen:  |»orvaldr  holbnrki 
295 21 

hol -bl  68,  «.  Blut  aus  einer  holand  Eb  87 19 

hold,  n.  Fleisch  |>d  em  ek  svd  stciktr,  at  sinnt  rnitt  hold  vieri  nü  aett 
dass  man  mein  Fleisch  zum  Theil  essen  könnte  233®  naut  Jiatt  er  heiz 
voru  hold  d (besonders  fleischige  Binder)  Fbr  17 9 stükkr  hold  uudan 
das  Fleisch  löst  sich  (von  den  Knochen)  ab  Vsl  149 " riha  hrossin  eigi 
ineirr,  en  {»at  stau  di  eigi  fyrir  holdum  ..  dass  es  ihrem  Fleische , ih'er 
Corpulenz  nicht  schade  ßsk  124 15 

holdgau,  f.  f Fleischwerdung'1  frd  holdgan  drottins  inde  a Christo  nato 
Fs  197" 

holdligr,  adj.  r fleischlich \ sinnlich  mannsins  ndttiira  framfus  til  huld- 
ligrar  dstar  245 5 

holdr,  adj.  fleischig,  fett  sauöir  allvel  holdir  Fs  466 

holdligr,  adj.  fleischig,  voll  var  hon  b«?8i  digr  ok  hd  ok  holdug  mjök 
Eb  9327 

holkn,  n.  s:  hölku 

h611  ( od . hvall  od.  hvoll),  höls,  pl.  -ar,  m.  runderlieher  Hügel  241 15 
Fs  273-139‘  Gp  756-7  dalr  var  f hvälinum  (!)  127 17 

hollr,  adj.  zugeneigt,  hold  Fs  123 19  menn  vel  vinga&ir  ok  hollir  mjök 
Atla  ebd  123”  taka  upp  holla  frsendsemi  me8  g68ri  vindttu  ein  trau- 
tes Verhältniss,  wie  es  sich  /ur  Verwandte  ziemt  Eb  40 30  s:  vin* hollr, 
rd8-hollr 

hölm-ganga,  f.  Holmgang  d.  i.  der  in  der  ältesten  Zeit  auf  einem 
Holme  abgchaltne  Zweikampf  (Munch- Cl  I,  236  Maurer , Beitr.  201  //’. 
Bekehr.  II , 183.  223  u.  ö.)  13”  158 32  1608  vgl:  hölror  u.  kölm-staör,  m. 

holmr,  hölnis,  pl.  -ar,  m.  (od.  hdlmi,  m .)  Holm  d.  i:  See-  od.  Ftuss-insel 
Jmrt  af  holmi  bera  (s:  Jnirr,  adj.)  189 9 ; sehr  häufig  s.  v.  a.  Zwei- 
kampf hölinganga,  /'.  od.  Stätte  des  Zweikampfes  (hdlrastaSr),  ( vgl  gakk 
d h61m  vi8  mik  gehe  auf  den  Holm  gegen  mich  d.  i.  lass  dich  mit  mir 
in  einen  Zweikampf  ein  Fs  134®)  Immun  var  hölmr  skoraör  13  25  1 59  7,f-; 
Öxardr-hölmr  die  kleine  Insel  in  der  Oxar-d  (Ochsenflusse)  in  der  Nähe 
des  Althing  auf  Island,  wo  vorzugsweise  solche  Zweikämpfe  abgehalten 
wurden  159 1 rf- ; holmi,  m. : i Öxardr-hölma  Fs  204 19  (vgl:  i Öxardr- 
hölrai  159*).  — Holm-garÖr,  m.  (286 15 ) die  Stadt  Nowgorod  im  n.-ö. 
Russland,  obwohl  H61ingar8r  zunächst  den  zw.  den  Seen  Ladoga  u.  Onega 
liegenden  Theil  (rholm’)  bezeichnete 

hölm-staör,  m.  Ort  des  H olmganges  fara  [>eir  siöan  ok  komaj  eyna; 
|>ar  var  fagr  völlr  »kamt  frd  sjönum , er  hölmstefnan  skyldi  vera; 
var  j>ar  markaör  holmstahr,  lagöir  steinar  f bring  »tan  um  nsw 
Eg  159 23 
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h61m-stefna,  f.  die  zum  Zweikampfe  bestimmte  Zusammenkunft  fara 
koma  til  hdlmstefnunnar  14n  Fs  644-784 
hol  pinn,  ppr.  «5  hjdlpa 

holr,  adj.  hohl  fopp:  massiv ),  von  einem  Oötterbildc:  Jietta  gub  er  holt 
innan  79,3ff*  klappa  bang  holan  s:  klappa 
holt,  n.  kleine  Waldstrecke  holt  ehr  skogar  Fg  63 ,f  Fs  19 *•  i dalnum 
undir  fjalli  einu  v6ru  holt  nokkur  ebd  22*7fr-  im  Sprrhw:  ropt  er  i 
holti  heyrandi  nser’  Grelt  134 5 ; als  Kegräbnissstätte  liann  bab  sik 
grafa  f ööru  holti  en  |>eir  vom  grafnir  frnsndr  lians  Fs  67 4 
hol-und,  f.  Hohlwunde  (auch:  hol-sdr,  «.  Fms  V,  93 4 Fbr  111  11  und 
holundar-sdr,  n.  Kj  11 04),  Wunde  die  in  die  hohlen  Theile  des  Körpers 
geht  holnnd  er,  ef  bldS  md  falla  d hol  or  sdri  Vsl  145*° 
hopa  od.  opa  (ab),  zurückweichen  varÖ  bann  at  opa  nndan  158*  Gp  62 ,7 
Fbr  66*  hopa  d heel  fyrir  (einuin)  Nj  184 & Fms  VI 11,  134u 
horfa  (fb) , gerichtet  sein  auf  Etw  mit  dem  Klicke,  hinschauen  auf  Etw 
(d  eitt,  til  eins)  *sic  schafften  ein  todtes  Pferd  an  die  Neidstange  ok 
l^tu  horfa  heim  d Borg  Fs  56 fi  von  einem  Schlafenden:  bann  horfbi 
{ lopt  upp  Fs  7‘  hon  rakti  skikkjuna  ok  horfbi  jmr  d 166 ,8- 15  Fs 
68n;  he'r  horfist  mi  til  mikilla  tibinda  hier  öffnet  sich  eine  Aussicht 
auf  grosse  Kegebenheiten  Fs  161*  til  sliks  üfribar  sein  mi  horfir  he'r 
{ Englandi:  bei  solchem  Krieg,  wie  er  jetzt  in  England  bevorzustehen 
scheint  154 4 jiykkir  |>etta  nokkut  frekliga  horfa  anzuschauen  Fs  43*°; 
horfa  vib  (feindl.)  gesinnt  sein  gegen  ..  voru  jjeir  (berserkarnir)  hinir 
rnestu  örskiptamenn,  er  fieim  tok  vib  at  horfa  (etwa:  wenn  sieh  ihnen 
Etw  feindlich  entgegen  stellte)  Eh  38**  vgl  unnu  honum  jieir  menn 
hugdstum,  er  heldr  höfön  vib  honum  horft  i sinuin  linga  Hgv  81 10 
horfin-heilla  (?)  Glückesschwund  (—  heillabrigbi)  horfin-heilla  er  uier 
hvat  Bern  eptir  kemr  Fs  98 18  kvabzt  beim  horfin-heilla  at  bvkkja 
Fms  VII , 272» 

körn,  n.  Horn,  vom  Home  des  Stieres  dbyrgjask  sik  vib  horns  gangi 
ok  höfs  Grdg  II,  188*°;  Trinkhorn  Fs  152* -76**  vgl:  J>a  drukk  bann 
liorn  sem  Id-barn  56 4 ; Kante,  Ecke:  Hrungnc’s  Herz  ist  nf  hörbum 
steini  ok  tindott  meb  III  hornuni  14*  undir  hvert  horn  settu  Jieir 
dverg  SE  50’  bann  varbist  or  horn»  einu  186*;  skfzt  (od.  skjtr)  i 
tvau  horn  um  eitt  es  gehl  mit  Etw  nach  zwei  verschiedenen  Enden,  es 
stellt  sich  für  Etw  ein  Gegensatz  heraus  |*d  skauzt  Jiar  mjök  f tv.  h. 
um  bunab  Jieirra  da  zeigte  sich  im  Anzüge  beider  ein  grosser  Gegen- 
satz od.  Unterschied  Eb  14*9  ok  skaut  mjök  f tv.  h.  um  lieimtur 
Odds  frd  jivi , er  verit  hafbi  (ein  grosser  Unterschied  zwischen  den 
jetzigen  u . ehemaligen  heimtur)  Kand  1 1 17  J>d  skytr  i tv.  h.  meb  okkr 
Fms  VI,  202 14 

horna-fldttr,  m.?  hafrbelgr  fleginn  (meb?)  hornaflaifti  samt  den  Hör- 
nern? 186*7  (ebenso  Flat  III,  400 M) 
horna-8kvol,  n.  Lärm  von  Blashörnem  heyra  mikinn  glanm  ok 
homaskvol  Eb  13* 

hornungr,  m.  (Gr  HA  476)  der  in  der  Ecke  (horn)  gebar  ne,  das  Kind 
einer  Freien  mit  einem  Knechte  273®  vgl:  hrisungr 
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horskr  (d.  i:  hör  ft  skr  od.  horzkr),  adj.  aus  der  norweg.  Landschaft  Hörfta* 
land,  xäv  horskra  mtela  kördiscken  Maasses  272*3 
horva  s:  horfa 

hosa,  f.  Hose  ( Weinh  163,  vgl  brök,  eigentl.  eine  Art  weit  her  au f- 
reichender  Strümpfe ; i Im  tum  hosuui  Oh  45 u 
hösti,  m.  Husten  hefir  hvärki  heyrt  til  haus  styn  ne  hösta  132 14 ; 
hösta  (aft),  husten  pj  347 14,31 

höt,  n.  pf.  Drohungen  Fs  188 10  ekki  hryggja  mik  höt  J>fn  152n 
li  6 1 i , adv.  ( dal . von  höt,  n.  Etwas ) um  Etwas , beim  Comp,  hann  var  h. 

seinni  183 13  196 16  höti  heldr  aliqvantum  potius  Fs  14*s  Hdv  347  *-355 9 
hrd-blautr  Eb  48 17  s:  rä-blautr,  adj. 

hr®,  n.  Leichnam  hrafnar  munu  slita  hr®  |>itt  ok  vargar  77 70  Kolsgja 
sem  hr®iu  fandust  101 7 jieir  huldu  hr®  hans  Gp  59*°;  — Wrack 
s:  skips-hr® 

hrsefta  (dd),  in  Furcht  setzen  Jem  (einn)  muntu  ekki  hrmfta  mega  goftiu 
SE  1121;  oft:  hrceöast  bange  sein,  fürchten  Etw  (eitt)  10 10  76,s  ek 
hr®ftumst  ekki  daufta  minn  128*’  148*  214*° 
h r ® d d r , ppr.  erschrocken , ängstlich  2**  (all-hr.)  14*  7730  Fs  77*  brsedd- 
ari  um  mitt  lif  en  J>d  ..  um  f>itt  208 14  halda  (einum)  hr®ddum  Jem 
in  Angst  u.  Furcht  hallen  Eb  39** 

hrmfa  (fft),  ertragen  Etw  (um  eitt)  mit  eigi  um  ]>at  hrmfa  lengr  ne - 
que  ea  i'cs  diutius  ferri  potest  Fs  31* 
hrm-fugl,  m.  Aasvogel  Krp  34 77 

hrsekja  (kt),  Speichel  (hräki,  m.)  auswerfen , spucken  ßj  347 49 
hrsezla,  f Furcht  2 19  ötti  ok  hr®zla  235** 

hraf,  n.  Dach  af  tre*  var  gjört  hraf  (var:  r»fr)  hallarinnar  229so 
(=  Diör  329«) 

hrafn,  hrafns,  pl.  -ar,  m.  Rabe  hrafnar  ok  vargar  77*® 
hräki,  m.  Speichel  SE  108,9-2167  hräki  sä  er  ftygr  af  munni  Spec  115 u 
hrakligr,  adj.  f rejectaneus ’ Bj  Hld;  hrakliga,  adv.  ' male * keyra  einn 
{ braut  br.  Fs  35 30 

hrammr,  m.  Pfote  von  einem  Bären  Fs  146 75  von  der  menschl.  Hand, 
ftgürl.  u.  verächll.  skella  hrönmmm  yfir  mit  seinen  *Klauen,>  sich  einer 
Sache  bemächtigen  Lxd  52 3 
hrang,  n.  Lärm  gera  hrang  eftr  hdreysti  Lrp  212 17 
hrapa  (aft),  stürzen,  niederfallen  hröpuftu  or  steinvegginum  steinar 
nökkurir  Fs  70 10  hrapar  hann  i pyttiun  Fs  158*  An  181 7;  eilfertig 
sein  ( opp : dvelja)  Fsl  163«  at  j>dr  hrapit  at  engu  ok  sitift  hdr  I dag 
Fs  41*;  Irans:  beeilen  Etw  (einn)  hrapa  ferftinni  Eg  186 14  hrapa 
grepti  die  Bestuttung  zu  schnell  vornehmen,  übereilen  Kip  9* 
hrapalliga  (d.  i.  hrapaftliga) , adv.  eilig , schnell  (=  af  hrapafti  Fms 
IX , 877«  von  hrapaftr,  m.)  hann  spyrr  hvi  f*eir  fara  svä  hrapalliga 
Fs  367  (vgl  m®la  vift  einn  (h)rapalligt  stürmisch,  heftig  Hdv  350’*) 
hrapi  (od.  rapi),  m.?  in:  fjall-rapi 

hrär,  hrä,  hrätt,  roh,  ciudus  oss  |>ötti  illt  hrätt  at  eta  Fbr  61  71  (vgl 
hrä-®ti  (edulia  cruda)  eru  fyriboftin  he'r  i landslögum  ebd  72,fiff) 
göft  jörft  ok  hrd  rsolum  bonum  et  crudum ’ SE  18« 
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hrata  (ab),  sinken , neigen , schwanken,  kopfüber  fallen  97 10  133 14  Fs 
38,6-6229  Eg  136*°  hrataÖi  bann  ofan  af  Iiekkjunni  123* 
braun,  n.  steiniger  Hoden,  bes.  u.  noch  heutzutage  von  dem  mit  verhärte- 
ter Lava  überzognen  Boden  auf  Island  Eb  47 1 n-  her  braun  hraunit  er 
nu  stöndu  ve’r  a Krs  22 14 

brau  n-skeggi,  m.  ' Lava-barV  ( d . i:  - bewohner , vgl  -skeggi  in  eyjar- 
skeggi  u.  a.)  vom  Thorgils , dessen  Wohnung  Traöarliolt  in  der  Nähe 
einer  Lavastreekc  lag  hraeddist  jni  bann,  hraunskeggjann , j>orgils? 
Fs  156 1 

hraust-lciki,  m.  Tapferkeit  1706 

liraustligr,  adj.  rüstig,  tapfer;  fortölur  liraustligar  kräftige , trost- 
reiche Ermahnungen  130 9 ; hranstliga,  adv.  for liier  hr.  standa  fmöti 
villu  mönnum  2843 

hraust-menni,  n.  mistiger,  starker  Mann  bann  var  brauhtmenni  mikit 
Fs  1282 

hraustr,  adj.  rüstig,  kräftig  bann  var  gamall  ok  j>ö  hraustr  Fs  156 31 
menn  miklir  ok  braustir  96 19  hinn  branstasti  ok  binn  vaskasti  drengr 
162 2 169" 

hregg,  n.  Unwetter,  Sturm  bosfti  liregg  ok  allmikit  regn  Eb  96 27  Fms 
VII,  195 23  bneöi  bregg  ok  rota  ok  svd  6 svd st  ..  pj  339 18  eptir  f>nt 
laust  d bn'ft,  meö  svd  miklu  hreggi  ..  Eb  73°  breggit  tök  at  vaxa 
Fs  129 19 

liregg-nasi,  m.  Sturmnase  (?)  im  Beinamen  {»orsteinn  hr.  Eb  21 7 
hreifi,  in.  'pars  manus'  SE  542  7 ; von  den  Vordertatzen  od.  -flössen  des 
Seehundes  Eb  99  18 

lireinliga,  adv.  rem , unbescholten  Ufa  svd  hr. , sein  kristnir  menn 
Fs  1997 

1.  hreinn,  adj.  rein  ( opp : saurugr,  adj.  schmutzig)  borö  buit  meö  lirein- 
um  dukum  Fs  5 19  klteöi  eigi  brein  Fms  VI,  207 2 

2.  hreinn,  breius,  pl.  -ar,  m.  Bcnnlhier  rauödjri,  lijörtr  ok  breinn  Krp 
34 7 af  hreinum  ok  hjörtum  ok  vienum  villisvfnum  Fas  III,  359 3 ; 
hrein-bjdlfi,  m.  Rennthierpelz  96  23-30  Fms  V,  236 28 

hreinsa  (aö),  rein  machen  JSj  270 26 ; übertrs  breinsa  riki  kgs  249 6 kgr 
befir  hreinsat  ri'ki  sitt  af  bernaönrmönnum  Fms  VII,  18 22 
hrekja  (brakta),  ' pellere , vexiere'  [>at  er  bann  hrakti  mik  mest  Fs 
33 23  fortjagen  Fs  129  29  vigbestrinn  bafßi  brakit  brossin  Eb  36 30 
ausschelten  hrekja  eiun  meö  mörguni  oröum  Fs  173 17  Jem's  Sache 
durch  Intrigue  verderben  bann  cyöir  malit  fyrir  Erni  ok  hrekr  bann 
sem  mest  af  mdlinu  Fs  125 ,G  hrekja  mdl  fyrir  ein  um  Nj  236 26 
brekkr,  m.  'dolus,  fr  aus'  Svbj  Egilss;  in: 
brekk-viss,  adj.  ränkevoll,  verschlagen  Fs  46 26 

hreinsa  (aö),  mit  den  Klauen,  Krallen  packen;  von  Katzen  varist  Jidr 
köttuna,  at  j>eir  hrenisi  yÖr  oigi  Fs  45 12 
hreppa  (pt),  erhalten  'sorte  adipisci * bann  brepti  dverkann  vulnerabu- 
tur  dp  51 ,9  Jmt  afl  ..  er  |>ü  befir  dör  brept  (irett  85 17  bann  skyldi 
skipit  breppa  (wieder  erlangen)  ok  ndlgask  umeitt  ßj  3389 
hreppr,  brepps,  pl.  -ar,  in.  Gemeinde- bezirk , Land  commune  (s:  log- 
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hreppr),  namentl.  Armendistricl  ‘269 4 rf- ; hreppa-mdl,  n.pl.  die  für  die 
hreppar  gültigen  Bestimmungen,  s:  Maurer , Graag  34 a,  n.  83  hrepps- 
maftr,  m.  Eimcohner  eines  solchen;  innan-krepps-m.  und  utan-hrepps-m. 
Krp  26'  Tgj  21227-29 

hress,  adj.  frisch,  rasch,  munter  Eb  88*  hress  maör  ok  vel  foerr  Eg  38 5 
hressa  (st),  frisch  machen;  hressa  sik  od.  kressast  sich  erholen , revi- 
rnscere  Eg  464-202*8  Fms  II,  270  w 

hreyfa  (f&),  bewegen  engi  kndt  fekk  kann  leyst  ok  engi  tÜarendann 
kreyYt  4 8 

kroyrum  in:  at  hreyrum  (=  at  kämmt,  s:  diese)  Vsl  J78 1 vgl  i krör- 
um  Gr  dg  AM  II,  389 ,3 

kreysti,  f.  Tapferkeit  froegr  um  kreysti  ok  drengskap  21818  Fs  55* 
meiri  i kreysti  en  kamingju  Op  6525;  hreysti-maör,  m.  SE  98 3 ; all- 
krcy8timauuUga,  ade ■ 2294-10 

lireyta  (tt),  werfen,  sprützen  Etw  (einu)  j>eir  hreyttu  moldinni  ä j>ä 
Eb  100** 

liriÖ,  kriöar,  pl.  -ir,  f.  Sturm , Wetter , Unwetter  Fs  55,6-2ö23  Angriff, 
Schlacht  gera  liriÖ  & ok  berjaz  224 8 90 9 123 13  9428;  von  Gespenster- 
schrecken ttdgl  Eb  101  *°;  tempus,  Weile,  bes.  im  acc.  temp.  ( liriÖ  «. 
hriöir)  langa  hrift  diu  68  6 laugar  hriöir  dass.  67 19  SE  24 *°  nökkura 
hr.  aliquamdiu  1189  litla  liriÖ  non  diu  3 5 SE  14 14  |>essa  lirift  alla 
53 l3;  — um  hriÖ:  eine  Zeit  lang , per  uliquod  tempus  dvaldiz  kann 
J>ä  enn  heima  um  kri'8  45*°  1 75 23  för  svä  fram  um  kriö:  so  ging  es 
eine  Weile  fort  123 ,0  242c  130**  91 4 Fs  83*  um  lrn’Öar  sakir  dass. 
Fs  134 1 

hriö-viöri,  n.  Slurmwetter  Eb  72 26 

1.  krifa  (kreif),  nach  Etw  greifen  kann  krifr  J>d  til  klustanna  (bjarnar- 
ins)  Fs  1 46 26 ; hinreichen,  sich  erstrecken  bis  wohin  veör  geröi  mikit  af 
bafi  svä  at  eigi  hrifu  akkerin  viÖ  Fs  92 4 vgl  krifa  akkexin  ]>egar  viÖ 
ancorae  statün  fundutn  atligerunt  Lxd  76 f* 

2.  krifa,  f.  Harke,  Rechen  Eb  93 20 -94 27 

k rin«,  n.  Reif  frans  at  hrimi  SE  428,f-  * 

hrim-fturs,  m.  Reifriese  krimjmrsar  ok  bergrisar  1 14 
hrina  (hrein),  schreien,  jammern  kvelit  mik  ckki  lengr,  ella  mun  ek 
..  A hrina  186  14  vom  Huhn  hrein  licenan  viÖ  kananmn  Fs  156 28  ahnt, 
von  der  wiehernden  Stute  (merr)  hrein  viÖ  (hestinum)  SE  136 12;  hrina 
A eintreff  en , Erfolg  haben  mjök  jiykkir  Jietta  Akvmbi  A kafa  krinit 
Lxd  1547  |>6tti  j>at  mjök  kafa  krinit  A,  er  O.  haföi  spAö  ebd  23023 
h rin  da  (kratt),  stossen  Jem  (einnm)  hon  kratt  ho  mun  frA  hAssetinu 
Fs  1 30 84 - 69 1 hon  kratt  fram  nükkvanum  1925  jieir  krundu  dt  skip- 
um  st  mun  81 22 

hringa-brynja,  f.  Ringpanzei • ( Weinh  210)  90 26 
h ring  ja  (gÖ),  läuten  kringja  klukkum  Erp  16*- 10  f>j  344 22  bloss  hr. 

in:  lata  kringja  til  döma-utfoerslu  fmk  4524 
hringr  (od.  kringr),  krings,  pl.  -ar,  m.  Kreis,  in:  manna-kringr,  i bring 
od.  i kring  rings  umher;  Ring  (=  baugr)  in:  gull-hr.  u.  a.  gripir  hans, 
skikkja,  hjAInir  ok  hringr  Fs  114 31  dieser  Ring  gross  und  stark  genug , 
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um  aus  ihm  einen  AUarkelch  zu  fertigen  kalekr  var  gerr  af  bringinum, 
en  altaris-klaebi  af  skikkjunni  ebd  115® 
hris,  n.  Dusch , Gesträuch  vorn  i hrisum  nokkurum  ok  bibu  sv4  Skapta 
Fs  155 28  lagbist  hann  pA  nibr  i hris  ok  fal  sik  Eg  87**;  hrisi,  m. 
im  Beinamen  Sigtirbr  hrfsi  Fs  124 17  Hallvarbr  hrisi  Gp  43* 
krisla,  f.  Busch  Hdv  356 1 * peir  kiptu  upp  hrislnnni  ok  var  par  undir 
jarbbüs  mikit  GrhM  11,  714  exlr.;  Zweig  Lxd  52  14  Barl  56 ,f 
hrfsöttr,  adj.  mit  Büschen  bewachsen  mikil  ey  ok  hrisott  Eg  87 14 
hris-runnr,  m.  Busch  hann  var  borinn  undir  hrisrunn  einn  kb  7 1 ,ö 
ganga  nndan*  hrisrunni  einum  Fms  VI 1,  250 13 
hrista  (st),  schütteln  hrista  bötann  (bolam)  af  fmti  sör  Fms  VII,  18611 
zausen,  raufen  kristi  ek  hana  (alpt)  ok  var  hon  paban  af  miklu  betr 
til  min  Fs  146 7 

lirfsungr,  m.  der  im  Gebüsch  gebome,  der  uneheliche  od . illegitime  Sohn 
273®  vgl  Grdg  I,  224®  vgl : hornungr 
hrjöba  (hrauö),  leer  machen,  plündern  skip  Gublaugs  var  hrobit,  en 
hann  hertekinn  53 16  54*®  Eg  53 74  - 191 n;  ansladen  at  hrjöba  skip 
ok  bera  farm  af  Krp  25®;  vgl:  rybja 
hrjöta  (hraut),  herab-,  heraus- springen,  fallen  («.*  rotinn,  ppr.)  eldr 
hraut  or  hlunnunum  19*®  hraut  eldr  af  munni  peirn  meb  miklu  eitri 
Gp  51 n hrj’tr  blöb  or  munni  eba  nösum  Vsl  149  ^ 148 16  hraut  exi 
or  hendi  honuni  Fs  101 10  An  116*°  hrjöta  spoenirnir  upp  i möti 
honum  sprangen  aufwärts  SE  222®  An  159*8  peir  hrjöta  fr 4 f brott 
Fbr  22®;  — schnarchen  hann  svaf  ok  hraut  sterkliga  319  hann  14 
ok  hraut  fast  Grell  1844  hon  var  { svefni  ok  hraut  ögurliga  h4tt 
Fms  111,  125 3 

hröbr,  liröbrs  (od.  hröbrar),  pl.  -ar,  m.  Huhm  Gisl  16 14  s:  Svbj  Egilss 
hroepa  (pt),  schmähen,  verunglimpfen  Jem  (einn)  hann  hroepir  Heimdall 
290 14 

hrcera  (rb),  betvegen,  ' rühren ’ hroera  saman  alt  moldiua  ok  blöb  Gisl 
11**  mit  dem  Löffel  die  Speise  hroera  i katlinum  Eb  70®  aufregen 
vindr  hroerir  stör  höf  SE  80  15  hin  u.  herbewegen , reiben  hrcerbu  peir 
sveiuiun  sm4m  peim  ßj  837  3 ; oft:  lmerast  sich  bewegen  limarnar 
hroerbust  Eg  135'  fvrir  peim  mdtti  hann  eigi  hroerast  Fms  X,  373 17 
p4  hroerist  heinin  i höfub  j>örs  15*°  sich  fortbewegen  von  einem  Orte 
ek  «,‘tla  heban  hvergi  at  hroerast  131  *7  133 s*  vdr  erum  makligstir 
at  hr«?ra  (d.  i.  hroerast?)  um  ykkar  vandnebi  uns  kommt  es  vor  allem 
zu  uns  zu  rühren  ( nicht  ruhig  zuzusehen)  wegen  ...  174 13 
hroering,  f.  Bewegung  gaf  annarr  vit  ok  hroering  SE  52*'  hroering 
hafsins  Sptc  44 14 

hrcesni,/*.  Uebermuth  er  slikt  til  hreesni  gert  Fs  88 37  Prahlerei  sjAIfhol 
ok  hreesni  Fms  11,  267*® 

hrökkva  (hrökk),  rücken,  zurfu-kwcichen  rukku  boendr  nndan  77 10 
hrukku  peir  fr4  123 ,4-'*  peir  hrökkva  mi  aptr  i garbinn  225 *4  Fs 
160*  ekki  mun  stob«  at  hrökkva  i hyrningar  undan  Fbr  98® 
hrörna  (ab),  verfallen , gebrechlich  werden  at  upphalda  hofi  svA  at  eig 
hrörnabi  Eb  6*®  staöir  riibrfallnir  eba  hrömabir  Fms  XI,  31 1 16 
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brdf,  n.  ' stntio  navalis ’ . . setja  upp  skipit  fyrir  innan  LaxA  ok  gern 
Jmr  hrdf  at  ok  sdr  (sieht  man)  }>ar  töptina  8em  kann  ldt  gern  hröfit 
Lxd  34« -112”  in:  Stiganda-hrdf  Fs  28 6 
hrokkinn  (ppr.  von  hrökkva),  adj.  kraus , runzlich  in:  hrokkin-luerör, 
adj.  von  krausem  Haar  svartr  A hArs-lit  ok  hrokkinhoerör  Fhr  510- 
90”;  hrokkin-bArr , adj.  dass.  hr.  ok  fagrhdrr  Bp  I,  1277;  hrokkin- 
skinna,  f.  Runzel- feil  od.  -haut,  von  einer  alten  Frau  od.  alten  Mem- 
brane Fms  11,  130 ,8  (vgl : Fms  X,  293 5 und  öl.  s.  Ir.  Chra  1853,  32 1S-  96) 
Oatal  p.  112 

h r 6 p , n.  Schmähung  fram  bera  hrdp  — meö  hröp-yröum  ok  hAÖsemi 
Fms  111,  154'- 4 

liropa  (ab),  schmähen,  verspotten  Jem  (eliin)  152 9 175is  Eg  28 14 
hröps-tunga,  f.  r Schandmaul ’ hanu  var  riükkunarniaör  ok  hrdps- 
tunga  mikil  175” 
h r 6 8 , n.  Lob,  Ruhm  s : Svbj  Egilss 

hr6sa  (ab),  sich  rühmen  einer  Sache  (einu)  1>A  brosaöi  bann  veiöi  sinni 
21”  (auch:  hrösa  se'r  Gisl  37 ,4) 

hross,  n.  Pferde  pl.  140*  269 M 101 10  sing : hross  sitt,  ßsk  124 15  (sowohl 
Hengst  als  Stute)  en  er  hestrinn  kendi  hvat  hrossi  |>etta  var  (ob  H. 
oder  St.)  SE  136 14  (vgl  J>essi  rosa:  Hengst  und  Stute  ebd  136 ,s)  Stute: 
hestr  meö  brossnm  Gp  58 11 
h rossa-  kjöt,  n.  Pferdefleisch  hrossa-kjöts  At  106 4 
hross  höfuö,  n.  Pferdekopf  |>A  tok  bann  hrosshöfuö  ok  aetti  upp  A 
(niÖ-)  atöngina  Eg  137  ”ff- 
bruöning,  f.  s:  ruöning 

hrdga,  f.  Haufe  Fs  42 8 skyrtur  margar  lugu  i hrügu  Fms  VI 11,  206** 
en  bvArt  er  |>ar  hjA  |>e'r  maör  eör  kvikendi?  J>at  er  hrdga  eigi  h'til 
VigaGl  327  48 

lirinnr  (od.  bruimnr),  adj.  sc/noächlich , gebrechlich  gamall  ok  hrumr  af 
elli  Eg  138 14  ßj  344 16  heill  at  höndam,  en  hmminr  (var:  hrumr)  nt 
fdtum  Fms  VI 1,  12  *• 17  (föt-brummr  ebd  9”) 
hrdtr,  hrdts,  pl.  -ar,  m.  Widder  II  saubir,  j>at  voru  hrutar  Fs  25* 
(rdtr  Gr  dg  II,  193*5-*8);  im  Wortspiel  mit  dem  Isländer  Hrdtr  88 30 
hryöja  (hrudda)  s:  ryöja 

b ry ggj a od.  bryggva  (gÖ),  betrübt,  ängstlich  machen  Jem  (einn)  eigi 
l‘ryggjft  mik  höt  J)In  152n  J>nt  reitti  mik  rnjök  ok  hrygbi  239 81 
brygg-leikr,  m.  Kummer,  ßetrübniss  harmr  ok  bryggleikr  235 14  bera 
hryggleik  eptir  andlAt  eins  Fms  X,  163“ 
hry gg-lundir,  f.  pl.  fleischiger  Theil  des  Rückgrates  Eb  1097 

1.  bryggr,  adj.  traurig  (vgl  über  Tristranis  Kamen:  f}mt  s^ndist  rAÖ,  at 
sakar  harms  ok  hugsdttar,  bryggleiks  ok  ]>nnga,  angrs  ok  tiröa, 
»Ara  ok  margra  sorga  ok  af  hörmuligum  atburö  ...  J>A  sd  sveinninn 
nefndr  Tristam,  en  i Jiessu  mAli  er  ftristr’  hryggr  ok  var  fm 
sndit  nafni  bans,  at  fegra  atkvaeöi  er  Tristrain  en  Tristam’  aus  der 
Tristrams  Saga  in  Munchs  tt.  Ungers  oldn.  La-scb.  89  extr.)  — kgr 
var  all-hryggr  af  reibi  (!),  en  ÄslAkr  bryggr  af  harmi  197  17  Fs  99® 

2.  bryggr,  hryggjar,  pl.  hrvggir,  m.  Rückgrat  ( vgl  bak,  n.  Rücken) 
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200  hrynhenda  — hugleiBing 

brjota  einnm  hrvgginn  17  * Nj  155 12  lamdisk  baeBi  hryggrinn  ok  önnur 
beinin  ßj  364 3 

hryn-henda,  f.  SE  67810-20  od.  hryn-hendr  hdttr  cbd  G78H  od.  hrynj- 
andi  hdttr  ( s : hrynja)  SA' 676 4 od.  hrynjaudi  dröttkva?Ba  cbd  676** 
'dimetrum* , eine  Art  des  drottkvaett,  dessen  6 - silbige  Vcrszeilen  in 
hrynh.  zu  8-silbigen  verlängert  sind  SE  676 19 ; nach  dem  Gedicht  Lilja, 
das  in  hrynh.  gedichtet,  heisst  es  auch  liljulag.  NB.  verschieden  von 
hrynhonda  (od.  hrun-,  od.  ryn-,  od.  ruu-h.)  ist:  ruu-herida 
hrynja  (aB),  rcum  strepitu , sonilit  deeiderc ’ (s:  Svbj  Egilss)  grjöt  eBr 
bjürg  eÖa  jörB  hrynr  SE  II,  46 9 björgin  hrynja  SE  188s;  auch  von 
geräuschlosem  Hcrabstürzen  jje'r  hrynja  tär  du  vergiesest  Thränen  L.xd 
132 1 1 

huS,  lidBar,  pl.  -ir,  f.  Haut  Sinfjötli  ok  SigurBr  vorn  svd  harönir  & 
huBna,  at  Jui  sakaBi  ekki  eitr  SE  370 12  bes.  von  Thierhaut,  Fell  (s: 
nauta-hdB)  eines  Ochsen  131 30  193 10  224 1 tjalda  sleBa  meB  hnBtini 
Fs  55 18 

hüö-fat,  n.  Ledersack,  Ränzel,  auch  als  Bett  ( Weinh  234)  j»eir  hafa 
sett  upp  huBfÖt  sin  i rdmunum  Fms  VIII,  31611  kista  ok  huBfat  Fs 
64 7 Lxd  116«  Fbr  35 29 

huB-keipr,  m.  Kahn  von  Leder  Fs  145 7 s:  GrhM  II,  202 89 
hdfa,  f.  Mütze , Kappe  ( Weinh  178)  hdfa  u.  lfn-b.  Nj  193 **•**;  in:  skinn- 
hufa,  stdl-hufa 

1.  huga  (aB),  überlegen,  bedenken  (vgl  hyggja)  hugat  hefi  ek  me'r  räB 
|>at  er  liljBa  mun  ich  habe  mir  einen  Plan  ausgesonnen  ...  Gisl  1622; 
in : i-huga 

2.  -huga,  adj.  indecl.  in:  afhnga,  samhuga 

huga  Br  (ppr.  von  hyggja),  adj.  cordatus,  muthig  25*°;  — gesinnt  vask- 
astir  ok  froeknastir  ok  honuin  bazt  hugaBir  ihm  ganz  ergeben  209 20 
margir  eru  j>dr  vel  hugaBir  Fms  X,  267 12  ger&ist  fölkit  honum  Htt 
liugat  das  Volk  war  ihm  wenig  gewogen  Fms  X,  264*;  s:  al-hugaBr 
hugall,  adj.  aufmerksam  huglan  mann  vil  ek  minna  hugBra  (vor:  hugBar-) 
erinda  minna  ( negotiorum  quac  mihi  cordi  sunt)  269 19 ; in:  gör-hugall 
hugar-ldtliga,  adv.  freundlich  tala  til  eins  h.  Fs  29« 
hug-boB,  n.  Ahnung  Fs  l8,6-3024  varaBist  bann  af  hugbo&i  sinn  As6414 
liugga  (aB),  trösten  huggaBi  hann  rovg  hryggva  Fms  V,  239  extr. ; 

huggast  sich  trösten  viB  j»nt  meguin  ver  lmggast,  at  ..  Fs  38w 
huggan,  f.  Trost  J>er  til.hugganar  Eb  44 12 

hugi,  m.  Gedanke , Sinn  (=  hugr)  10*  Hg*  81n;  s:  al-hugi,  ofr-hugi 
hug-kvrcmr,  adj.  erinnerlich,  leicht  ins  Gedächlniss  zu  bringen  hann 
kvaB  ({>at)  hugkvaimra  Vatnsdals-meyjmn  Fs  67 5 liltiö  vBr  nd  heldr 
hugkvaemt  vera , hversu  ..  erinnert  euch  jetzt  lieber,  wie  :.  Fms  VI,  263 3 
hug-leiBa,  swo.  sich  zu  Gemiithe  führen,  zu  Ilei'zen  nehmen  Etw  (eitt) 
v hugleiB  eigi  J>etta,  faBir!  238 30  239 24  243 16  bann  hugleiddi  f>at  litt 
Fs  69 19 

hug-leiBing,  f.  meditativ , von  Gott:  eilifligan  ok  uumrceBiligan,  fyrir 
utan  huglei&ing,  ulikamligan  ...  den  ausser  allem  Begreifen,  den  un- 
erfassbaren 238 ,H 
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hugna  (ab),  anmuthen , behagen  hontun  hugnubu  landakostir  Fs  27 15 
svd  nt  peim  hugnabi  vel  ut  iis  bene  placeret  Fs  152 **  m ab  rinn  hugnar 
pe'r  vel  Fs  1384  muntu  lata  pe'r  vel  hugna,  at  ..  Eg  1398 
liug-prubr,  adj.  generosus,  magnanimus  Jljnlti  hugprdbi  29 9 
hugr,  hugar,  pl.  -ir,  in.  Sinn,  der  innere  Sinn,  die  innere  Stimme  me'r 
segir  svd  liugr  um,  at  ..  Fs  7 *9  An  81 11  («.*  Maurer,  Bekehr.  II,  67); 
der  ernste  Sinn,  Absicht  ef  per  er  nökkurr  liugr  A , pd  ..  wenn  du 
wirklich  diess  beabsichtigst  1 1 3 sa  29  livart  peir  liefbi  farit  meb  pann 
liug  til  fnndar,  at  ...  co  ronsitio  119*  gera  eitt  af  lieiluni  hug  (s: 
heill,  adj.)  125 21 ; lion  lagbi  allan  1mg  A pat  sie  lichtete  ihr  ganzes 
Sinnen  darauf  29*2 17  {vgl:  liugr  hennar  stob  A öbrum  292 26  livort  hon- 
mn  standi  liugr  til  nokkurrar  konn  Hdv  285 ,8)  lagbi  Ketilbjörn  hug 
a hana  (um  sie  zu  ehelichen)  Gp  57*;  — muthiger  Sinn , Math  fryöi 
engi  mabr  honum  fi*amgöngu  ok  hugar  1705  23** 
hug- raun,  f.  Muthprobe , Gefahr  meiri  hugraun,  ef  liaun  porir  at 
berjast  ..  1318 

hugsa  (ab),  denken  auf  Etw,  sich  vornehmen  Elw  (eitt)  181 33  4 25  über- 
legen, bedenken  Elw  bann  liugaar  petta  mdl  ok  hugöist  svd  Eb  16 10 
bann  liugsabi  re'tt  milli  manna  er  dachte  darauf , dass  Hecht  u.  Ge- 
rechtigkeit unter  seinen  Leuten  herrsche  172 18  h.  eitt  einuin  auf  Etw 
für  dem  denken,  Jem  Etw  zudenken  hefir  ek  hitgsat  pe'r  rabakost  ( Hei- 
rat/), Parlhic)  Fs  2 1 20 ; auch  h.  um  eitt  auf  Etw , an  Elw  denken  bann 
hugsar  um  föburhefndir  Fs  126 28  117 20  pur  lieft  ek  ..  um  liugsat 
190 6 ( vorher : par  um  hugat  190 4) 

hugsi,  adj.  gedankenvoll,  im  Geiste  beschäftigt  mit  Etw  (um  eitt)  (be- 
kümmert?) bann  sitr  nü  hugsi  um  eitt  m<U  Hdv  294 10  (vgl  hugsjükr 
( var : hugsi)  u.  s.  m.  Fms  VIII,  18*)  mjök  fdmdlugr  ok  nokkut  hugsi 
lsl  II,  156 13 

hug-stccbr,  adj.  in  der  Erinnerung  haftend  hugstoett  iml  oss  verba 
pessi  skömm  ok  hneisa  Fs  180 19  pessur  ( d . i:  pessi)  rceba  varb  hon- 
um  mjök  liugstoeb  Barl  13 30 

hug-störr,  adj.  magnanimus  hjartapriibr  ok  hugstörr  Fs  129 14 
hugsun  (od.  liugsan),  f Verstand,  Einsicht  hvöss  ok  skyggn  hugsunar 
augu  SE  II,  8 16 

hug-pekkr,  adj.  wohlgefällig , beliebt  bann  var  hugpekkr  hverjum 
göbnm  mauui  Hgv  72 11  öllum  var  bann  hugpekkr  Fms  X,  151 23 
liug-pokki,  m.  Meinung , Gefallen  gera  eptir  hugpokka  smum  Fs  139 19 
en  eptir  hugpokka  minum  at  setla,  pd  pykkir  ..  Spec  45*4 
hui  da,  f.  Dunkelheit  nokkur  hulda  ld  ..  yfir  svd  at  v^r  ndbum  eigi 
Fs  22 30  pd  vorn  peir  komnir  i einn  litinn  skdg  ok  var  pat  litil 
hulda  til  pess  at  bjdlpa  sdr  vib  Fms  X,  239 26 
liulibr,  ppr.  (s:  liylja)  hulit:  in  verhüllter  Weise  z.  B.  skilja  pat  er 
liulit  er  kvebit  intelligere  obscure  dictum  SE  2 24® — in:  huliz-hjdlmr, 
»i.  unsichtbar  machende  Hülle  ( vgl  Tarnkappe  Gr  Myth  431 — 432)  hon 
hafbi  hulizhjdlm  yfir  skipinu  Gp  72**  hon  haföi  brugbit  lmlibshjdlmi 
ytir  hann,  svd  at  menn  rndttu  ekki  sjd  bann  Fbr  34  s gjörbi  bann 
peim  hulibshjdlm  ok  poku-myrkr  svd  mikit,  at  ..  Fms  11,  141* 
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hnnang,  n.  Honig  SE  216 16  hlobu  Jieir  skipit  meb  hveiti  ok  hunangi 
Eg  31 lß - 35 - 154 17 - 155 1 Ems  VIII,  250" 
hnnd-  valde,  perquam  (s:  Gr  II,  959  Mylh  496)  in:  liund-viss,  adj. 
hundr,  liunds,  pl.  -ar,  m.  Hund  297  10  (vom  irischen  Hunde  Sdmr,  den 
Ölafr  pdi  dem  <»  unnarr  schenkte  1 1 7 30  "•  122  *ff- ) als  Schimpfname: 
Hunar  eru  illir  hundar  227 u als  Beiname:  |»6rir  hundr  93** 
hundr  ab,  pl.  hundrub,  n.  ( vgl  Gr  Gesch  252 ff.)  das  Hundert , entwed: 
100  (hundrab  tl-roßtt)  oder  120  (hundrab  tolf-roett,  Gt'oss - hundert) ; finim 
dagar  hins  fjörba  hundrabs:  5 Tage  des  4.  Grosshundert  (d.  h.  3 X 120 
+ 5)  365  Tage  102®  101  **  vgl  hlanpdr;  VII  hundrub  heil  sieben  volle 
Hunderte  109 * rf* ; häufig  bei  Preisbestimmungen  (vgl  Wein/t  121)  Es 
154 18  u.  ö.  NB.  hundrab  indecl.  statt  hundrub  in  der  spät.  Sprache 
z.  B.  II  hundrab  silfrs  Gp  56 84 

hnnd-tik,  f.  Hündchen  hann  köl  sem  abra  hundtik  ihn  fror  wie  sonst 
nur  ein  Hündchen  (zu  frieren  pflegt)  Es  71*® 
hu nd- visa,  adj.  multiscius  jötnar  lmndvt'sir  13" 

hungr,  liungrs,  m.  Hunger  SE  106*  ef  J>eir  mcetti  slükkva  sinn  sdra 
hungr  Ems  II,  223*  vgl  sultr,  m.  u.  svengb,  f. 
hungraör,  adj.  hungrig  Jul  er  ek  var  hungrabr,  Jul  foeddu  |>e'r  mik, 
|)A  er  mik  J>yrsti,  Jid  gafu  J>er  raer  at  drekkn  ..  Barl  35" 
hü  du,  hüns,  pl.  -ar,  m.  das  Junge  eines  Bären  fundu  menn  birnu  eina 
ok  meb  henni  hüna  tvd  Es  26 16 

hurb,  huröar,  pl.  -ir,  f.  janua,  Thürflügel  (vgl:  gdtt,  f.)  hurb  fyr  dyrum 
284*  hann  stybr  sinn  baki  vib  hurb  hallarinnnr  ok  hon  var  lukt 
226  *5  hurbir  vorn  aptr  174  34  reka  hurbina  aptr  { klofa  Gp  60fc-62" 
hann  gekk  til  dyra  ok  kvaddi  hurbar  klopfte  an  die  Thür  183*;  übhpt 
Thüre  d.  i.  Thor  hann  lileypr  frd  hurbunni  ok  fram  A straet.it  227 5 
hurbar-klofi,  nt.  Eb  81 16  s:  klofi 
hurbar- oki,  m.  Thürpfosle  Eb  64 24 

hüs,  n.  domus,  aedes,  gewohnl.  im  Plttr.,  da  ein  grösseres  Gehöft  (boer) 
aus  mehreren  nahe  an  einander  liegenden  hüs  bestand , daher  auch:  Zim- 
mer, Gemach:  * sie  machten  einen  Angriff  auf  Gunnars  Wohnung : J»eir 
süttu  at  hüsuntim  (nicht  hüsi)  123®**  128 34  konur  skulu  roesta  hüsin 
(nicht  hüsit)  ok  tjalda  126"  hlaupa  upp  d hüsin  (d.  i.  auf  die  Dächer ) 
ok  rjüfa  Eb  75** 

hüsa  (ab),  aedificia  exslruere  Uni  tök  land  Jmr  sem  nü  heitir  Unaoss 
ok  hüsaöi  |>ar  296  " hann  markabi  toptir  til  garba  ok  gaf  bündtun 
..  |>eim  er  hüsa  vildu  Ems  IV,  106 1 
hüsa-bcer,  m.  villa,  Gehöft  191  *°  Frobi  dtti  mikinn  hüsabce  44 34 
hüsa-topt,  f.  Es  169*  s:  töpt 

hüsa-Tibr,  m.  Bauholz  ...  soekja  se'r  hüsavib,  Jm'at  hann  kvabst  vel 
vllja  sitja  boe  sinn  Es  27* 

hüsa-bak  (od:  hüs-bak),  n.  Platz  hinterm  Hause  i fjalli  at  hüsbaki 
177 4 um  völlinn  n.  h.  Gp  73 7 
liüs-bündi,  tu.  Hausherr;  s:  böndi 

hüs-bruni,  tu.  Hausbrand , Verbrennung  der  Wohnung  boeta  einuin 
hüsbruna  175 5 
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hds-bdnaSr,  m.  apparatus  domesticus , wa *'  zur  Einrichtung  u.  Aus- 
schmückung der  Wohnung  gehört  188 15 
hds-bdningr,  m.  dass.  188 3 Ems  V,  3158 

hds-fastr,  adj.  wer  einen  bestimmten  Wohnort  hat  hiiefastir  menn  265 15 
var  J)d  bldsit  dt  d Eyrar  ölliun  kdsföstum  mönntim  or  baentuu  ok 
sett  Jung  Fm»  VI,  13** 

kds-freyja  (od.  lids-preyja  Fms  X,  265*  Fbr  16 18 -71**),  f.  mater  familias 
(s:  freyja)  44*°  131 ,s  137« 

hds-gafl,  n.  (=  gafl)  {>eir  gdngu  nndir  husgafl  18230 
hds-ganga,  f.  Besuch  fari  bann  meÖ  mer  hdsgöngnr  er  begleite  mich 
auf  meinen  Besuchen  (zur  Hr.)  Fs  32  18 
hdsi,  Gp  66 20  s:  sksera-lidsi 

hds-karl,  tu.  Knecht  155 1 167 3 gewöhnt,  im  pl.  Hausleute , Domestiken 

lofa  dtgüngu  kontun  ok  börnum  ok  buskörlum  130 ,7;  hdskarlar  eine 

Classe  des  königl.  Gefolges  konungar  ok  jarlar  hafa  til  fylgöar  meß 

ser  |>d  menn  er  hirömenn  keita  ok  hdskarlar  SE  456 17  allir  )>eir 

menn  er  handgengnir  eru  konungi,  f)d  eru  hdskarlar  246,4,r* 

huskarla-hvö  t,  f.  rexhortalio  slipatorum*  der  den  Bjarkamdl  bin  fornu 

von  König  OUtfs  Kriegern  gegebne  Name  87 33 

hds-moouir,  m.  13631  = moenir 

f \ 

hus-preyja,  f.  s:  hus-freyja 
hds-veggr,  m.  Hauswand  Fs  42 12 

hvaöa-  ( vgl  hvat)  welcherlei  was  für  - bann  spyrr,  hvaSa-menn  hdr 
se  konwir  192 16  hvaöa-rdnsmenn  hafa  hdr  komit?  Hdv  Isf  42 14 
hvaöan,  part . woher  bann  spurfti,  hvaöan  af  löndum  hann  vseri  146 21 
191'*  hvaöan  seva  undique  6830  fjölmenni  dreif  at  jieim  hvaöan  aefa 
Fms  1 , 1365  Jamtr  söttu  at  jaeim  bv.  x.  Fms  VIII , 685 
bvdll,  m.  (Helga-hvdll  Fs)  s:  köll 

bvalr,  bvals,  pl.  -ir,  m.  Wall  fisch  Krp  36 14 ; reka-hv.  ebd  32 1 rosm- 
hv.  (rosmal  ebd  36 14  rosshval  36 ,5)  eM  3125-348  s:  Spec  29*H--40*3ff- 
hval-skurÖr,  m.  Zerschneiden  (d.  i.  Speck- abschneiden)  des  Wallfisches 
Eb  106 27  Bp  I,  666 14 

lirammr,  m.  eine  thalförmige  kleine  Vertiefung , kleines  Thal  |»ar  var 
byggiligr  hvammr  Fs  22 27  bann  kaus  sdr  bdstaö  i bvammi  eimim 
mjök  fogruin  Fs  26  - 

bvaptr,  bvapts,  pl.  -ar,  m.  Bakkc  högg  kemr  i kinnina  ok  i hvaptinn 
Udo  369 16  bann  belgir  hvapta  Spec  52 13 
hvar,  adv.  u>o,  ubi  hann  ser,  hvar  Id  maÖr  318  livar  kdmu  feör  okkrir 
j>ess,  at  ..  d.  i.  hvar  ]>ess  ad  quem  eum  locttm,  ad  quod  istud,  ut  .. 
151 20  vgl:  hvergi  )>ess  152 12 , hvar  |>ess  er  ..wo  nur  immer  - sobald 
als  Vsl  145 22  überall  (d.  i.  wo  nur  immer)  skyldu  pingunautar  oiga 
hvar  saksoknir  saman  103 3;  hvar-gi  er  ubicunque  livargi  er  bann 
t6k  267 5 (hvargi:  nullo  modo  Gp  47 21)  hvar-tveggja  nach  beiden  Sei- 
ten köggva  hv.  til  boegri  handar  ok  vinstri  bandar  229 14 ; hvar-vetna 
wo  nur,  wohin  nur  ..  at  hvarvetna  f>ar  sem  kgsmenn  komu,  }>d  eru 
Jieir  ..  249 28 ; s:  bvarss 

hvarf,  n.  Verschwinden  bann  sdr  at  skipit  er  d brautn  ok  sagöi  j>eim 

Möbius,  allnord.  Gloss. 
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hvarf  skipsins  Fs  145 24  {s:  snufta-hvarf)  Tod  eptir  livarf  Olafs  kgs 
(i vorher : Jiat  suraar  hvarf  Ol.  k.)  Krs  252l*l8j  Zufluchtsstätte  Barl  b 9 9 
in:  um-hvarf 

hvarfla  (aft),  evagari,  von  einem  Landstreicher  hann  hvarflafti  um  land 
Fs  152 27 

hvarf-semi,  f.  {s:  hvarf,  n.)  OÖni  orlunsna  fullum  ok  hvarfsemi  dem 
Odin , welcher  der  Entscheidungen  voll  ist  und  der  Kenntniss  des  Ver- 
schwindens, * sich  unsichtbar  zu  machen  290 12 
hvar-gi,  adv.  s:  livar,  adv.  — livdrgi  14328  d.  i:  hvdrr-gi 
hvdrigr,  pron.  neuter  Fs  9 12  bdftir  ella  hvdrigr  (entweder)  beide  oder 
keiner  Fs  12021  hör  er  hvdriga  at  spara  sem  ver  ernm  ebd  54* 
hvdrki  ( d . i:  hvdrtki)  - nd  : weder  - noch  - 169  144 17  2518  2667  hvdrki  - 
ok  dass.  Eb  7 6 

hvarinr,  livarms,  pl.  -ar,  m.  palpebra  d hvdruratveggja  hvarminum 
Oh  80 19  |)il  settist  flugan  milli  augna  lionum  ok  ltroppafti  hvarmana 
SE  342 10  von  dem,  der  seine  Gesichtszüge  künstlich  entstellt  hann  ldt 
leggja  lit  { augti  sdr  ok  sndri  um  & sdr  hvörmunum  Fs  98 8 
hvdrr,  pron.  J.  uter  (s:  hvdrt  utrurn , ob)  2.  uterque  (s:  auch  hvdrr- 
tveggja)  3.  quisque  und  quis;  stundum  bdftir,  en  stundum  sdr  hvdrr 
{jeirra  52 26  (s:  sdr-hvdrr);  hon  sagfti,  hvdrt  tal  Jieirra  lieffti  verit 
Fs  138 8 ebenso  ..  at  skilja,  um  hvdrn  kveftit  er  konunginn  £/?452l; 
at  hvdru  = J>6,  dennoch  Grdg  II,  4 15 
hvdrr-gi,  pron.  (=  hvdrigr)  neuter  143 25 

h vdrr-tvcggi,  gen.  hvdrs-tveggja  ustv  {schwache  Nebenform  von  hvdrr 
tveggja)  uterque  berserkir  II  ok  hdt  Haukr  hvdrrtveggi  Fs  76 19 
hvdra-tveggju  utramque  210 28  hvdrir- tveggju  utrique  105 28  118 22 
hvdrum-tveggjum  3828  Fs  50 18 

hvdrr -tveggja  uterque  livdrirtveggja  253 3 tveggja  hvdrt  FsbW  Oh 952i 
häuf,  livdrttveggja-ok  {s:  bmfti-ok)  sowohl  - als  auch  209 5 224- 6 253 28 
hvarss  ( od . hvarz)  d.  i.  hvars  d.  i.  hvar  or  ubicunque  Vsl  145 19  hvarss 
sem  hann  er  bldtinn  290 10 

hvdrt,  part.  utrum  {vgl:  hvdrt  sem  hann  vili,  a sj6  efta  landi  1903) 
ob:  in  directcr  Frage  m.  Indic.  hvdrt  er  satt  fmt  er  ck  sagfta  jtdr 
ist  es  wahr  9523  3 26  9 12  130u  1332-17-19  hvdrt  mun  hon  eigi  hafa 
sie  wird  doch  nicht  haben  ..?  Eb  32 21 ; in  indir.  Frage  m.  Conj.  hann 
Bpyrr,  hvdrt  ..  felli  efta  hvdrt  freir  heffti  ..  4,3U;  dir.  und  indir.: 
hvdrt  vissu  j>eir,  hvdrt  ..  eftr  ..  compererimtne,  utrum  ..an  ..?  Eb  2 8' 
hvdr-tveggi  d.i.  hvdrr-tv.;  hvdrtvcggja  d.  i.  hvdrt-tv.  z.B.  Fs  98 27  u.ö. 
hvdrtz  {d.  i:  hvdrt  es),  hvdrtz  - efta  ob  - oder  Vsl  148 22  hvdrz  - efta 
ebd  191 17  vgl  hvdrt  sem  * efta,  dass.  Vsl  18727 
hvass,  hvöss,  hvast  scharf , spitzig  meft  hvössum  spjötum  209 23  meft 
sitt  livassa  s ver  ft  231 21 ; von  den  Winden  vindir  hvassir  SE  186 G; 
bes.  von  dem  Blicke , zornig  hvössum  augum  80 28  lebhaft,  lebendig 
f>essi  sveinn  hefir  hvassar  sjönir  Fs  23 26 
hvat,  pron.  was  mun  (memento),  hvat  vit  höfum  vift  madzt!  11927;  was 
für  - tn.  gen.  pl.  hvat  mauna  er  |>essi?  145  13  15083  1222  hvat  ffjrötta 
er  |>at?  52s  63‘  vgl  hann  frdtti,  hvat  til  veifta  heffti  orftit?  192 ,3; 
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m.  dal.  hestrinn  kendi,  hvat  hrossi  jmt  var  SE  136 12  er  yBr  nti  knnn* 
igt,  hvat  erendum  ck  hefir  hingat  sagt  Fs  11®  kann  spurRi,  hvat 
mönnum  {>eir  vseri  Eg  67** 

hvata  (aR),  vorwärts  treiben  Etw  (einu),\hvata  linefa  die  Faust  (gegen 
Jem)  treiben , ihn  damit  schlagen  Vsl  147*  hvata  göngunni  seinen  Gang 
beeilen  SE  58*;  sich  beeilen , eilen  hann  hvatar  heim  II dv  38715 
hvatki  (d.  i.  hvnt-gi)  quodcunque , noch  verstärkt  durch  er  (es)  tat  hvatki 
es  (was  auch  nur  immer)  missogt  es  t jiessnm  frceöum  98*3  hvatki  er 
inaRr  görir  |>oss,  at  ..  etwa:  quidcunque  quis  fecerit  illius , quod  .. 
Vsl  148 18  (s:  f>ess) 

hvat-leikr,  m.  Raschheit,  Tapferkeit  hvatleikr  i orrustum  248 5 
hvatliga,  adv.  schnell,  rasch  buaz  hv.  208 51  snua  til  hallarinnar  hv. 

229 34  [>eir  hleypa  eptir  hvatliga  Gtsl  37 16 
hvatr,  hvöt,  hvatt  schnell,  rasch  (s:  föt-livatr)  HermöRr  liinn  hvati 
19H  riRa  hvatt  Fms  V,  280*3  riRa  hvatan  (acc.  adv.)  Lxd  260**  hann 
rcnnr  sem  hann  nnl  hvatast  GM  147  *5 
hvat-vetna,  pron.  quodcunque  hann  kvaRst  hvatvetna  mundn  til  vinna 
er  wolle  alles  Mögliche  auf  bieten  Fs  59  *4  |>er  ldtit  honum  hvatvetna 
hty&a  Eg  32 10  i hvivetna  in  jeder  Beziehung  hann  var  fyrir  {)eim  i 
hvi'vetna  superabat  eos  ex  omni  parte  141 15 
hvo,  adv.  s:  hvf 

hve-gi  (auch  hvegis),  gewöhnt:  hvegi  er  quomodocunque  livcgi  skyldig 
er  hon  vteri  29 1 10 ; hvfgi  er,  dass.  Vsl  144 ,0- 147* 
h veiti,  n.  Weizen  Eg  31 16  ( s : hanang,  n.)  malt  ok  hveiti  Fms  VJ,  263 10 
hvelfa  (fR),  Umstürzen,  umkippen  Etw  (einu),  bes:  (impers.)  hvelfir  skipi  . 
undir  einura  navitfium  subvertitur  sub  aliquo  212 9 21 1 **  Fs  150 34 
Fbr  1008»*7  Lxd  326  9 

hvelpr,  livelps,  pl.  -ar,  m.  catulus,  ein  Junges , namentl.  von  Hunden 
s:  unter  gcyja 

hvenser  (d.  i.  hvi-naer),  adv.  wann  K.  spurRi,  hvenser  hann  feeri  heiman, 
H.  segir:  i morgun  ..  193*  206 18  Lxd  204  *4 
1.  hverfa  (hvarf),  sich  wenden,  kehren  275*®fr-  himinn  hverfr  d.  Himmel 
(•axe)  dreht  sich,  wendet  sich  (?)  283 9 hverfa  at  rARi  meö  einnm  sich 
mit  Jem  einer  Ansicht  anschliesscn  Eh  10 18  vgl  hverfa  mcB  einuni  dass. 

..  kveBa  A |>at,  meR  hvArum  hann  vill  hverfa  Lrp  214*7-16  hverfa 
til  eins  sich  zu  Jem  wenden  tamplexari*  120 ,3  hann  hvarf  ARr  til 
freirra  ok  baB  |m  heilla  hittast  Fms  VII,  224 19  hv.  at  einu  zu  Etw 
gehören  101  * ; — hv.  saman  sich  susammenschaaren  104 3*  konan  hvarf 
n braut  ging  fort  18**  hverfa  aptr  zuriiekkehren  5 8 hv.  aptr  til  kristni 
Jieirrar  er  |>eir  liöfRu  niBr  kastat  75*6  frtl  J»vf  er  nü  at  segja  er  ARr 
var  frd  horfit  (vom  Wiederaufnehmen  der  unterbrochnen  Erzählung)  914* 
vgl  hvcrfum  nü  frd  ..  (Worte  des  Erzählers)  verlassen  wir  jetzt  .. 
Hdf  Isf  35 13  8Ö1  hvarf  at  s^n  ok  gjörRi  myrkt  von  einer  Sonnenfinster- 
niss:  die  Sonne  verschwand  für  das  Sehen  d.  i.  wurde  unsichtbar  96°; 
verschwinden , abhanden  kommen:  Ingimundi  hurbu  (d.  i.  hurfn)  avfn 
tfu  Fs  187  11  hurfu  mönnum  gripir  margir  ör  hirzluin  Fbr  451,ff- 
hann  hverfr  Abrott  Band  14**;  horfinn,  pass,  privatus  ertu  nü  heill- 

14* 
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um  horfinn:  das  Glück  ist  von  dir  gewichen,  du  bist  seiner  beraubt 
Fs  4810  vgl:  horfinheilla  und  pötti  st<Sr  licill  til  hans  horfit  hafa  ^149’ 
2.  hverfa  (fö),  wenden  Etw  (einu  od.  eitt)  engi  hlutr,  er  svA  sn^r  eöa 
hverfir  ungra  manua  hug  sem  kvenna  fegrÖ  Barl  15288  |)eir  hverföu 
hann  allan  til  dstar  viö  meyna  ebd  160 l7;  m.  acc.  hann  liverföi  at 
sdr  (sveröit)  ö6,s* 

hverfiligr,  adj.  ' mutabilis , inconstans ’ Nj  gloss;  in:  sjon-hverfiligr 
hverfing,  f.  Veränderung,  Weggehen  ( dat : hverfingunni)  169 1 s:  sjdn- 
liverfing 

-hverfis,  adv.  in:  um-hverfis 

hver-gi,  adv.  nirgends  10 14  108 19  113 86  m.  gen.  hvergi  |>ess  (s:  hvar) 
in  keiner  Weise  118 18  2661;  hvergi  er  ubicunque  Krp  148-80  (s:  -gi) 
hverigr,  pron.  adj.  hverigr  - er  ( od . sem)  quicunque  hverega  tungu 
er  maör  skal  rita  256®  & hveriga  lund  er  quomodocunque  Erp  23 81 
kveriga  helgi  sem  ..  Eb  125  viö  hveriga  sem  ek  A um  Nj  101*° 
hverueg  od.  hvernig  ( d . i.  hvern  veg  s:  vegr,  m. ) wie,  quomodo  9 n 
147 31  84 3 SE  1107  Eg  139* 

1.  hverr,  hvers,  pl.  -ar  (od.  -ir),  m.  Kessel  J>6rr  bar  hverinn  SE  II,  424; 
Bezeichn,  der  heissen  Quellen  (—  kelilur  od.  ölkeldur)  auf  Island,  z.  B. 
J>ar  voru  hverar,  sem  jaröeldar  myndi  vnlda  Grell  141 u i Eyjar- 
fjalli  hjd  Ilaukadal  körnu  upp  hverir  Btdrir,  en  sumir  hnrfu,  J>eir 
sem  AÖr  voru  Ann.  Isl.  ad  ann:  1294  (p.  169,  not.) ; die  bekanntesten 
unter  ihnen,  Geysir  und  Strokkr,  irgendwo  in  der  alten  Literatur  erwähnt  f 

2,  hverr,  pron.  qms't  - qui  - quisque;  quis  (hverr-at):  hann  spurfti 

hvern  enda  at  hon  hyggr  ..  Eb  95 6 ; qui:  vil  ek  segja  Jier  nuna 
tilskipan,  hverja  ek  vil  & hafa  ..  Eb  959;  quisque:  smttusk 

|>eir  A {>at,  at  hverr  maör  skyldi  ..  100 3 9 l^t  hann  Jiar  tala  um 
hvern  j>at  er  vildi  Eb  1 11 15  dag  inn  VII.  hvern  jeden  7.  Tag  Erft  23‘7 
hverr  nt  öörum  Jeder  nach  dem  Andern  Fs  144*  liver  undr  allerlei 
Wunder  Fs  115® ; hverr  - sem  ( = hverr-gi)  quicunque:  ..  drepa 
hann,  hverr  sem  hann  er  Eb  585  vgl  i nafni  snmhljööamla  hvers 
sem  eins  int  Namen  jedes,  gleichviel  welches  Consonanten  SE  II,  28 5 

hverr-gi,  hvergi,  hvertki  quicunque , quisque  hverskis  kyns  cujusctin- 
que  generis  265 86  af  hverjungi  boo  til  hverrar  kirkju  Krp  1419  hvergi 
er  SE  II,  30*  hverngi  vlgvöl  er  Vsl  147 4 
hvers-dagligr,  adj.  alltäglich  hmttir  hversdagligir  24386;  hvers- 
dagliga,  adv.  jeden  Tag,  im  täglichen  Leben  Gp  6418  Eb  14 15 -93  88  w 
hversu,  adv.  wie,  quomodo  spyrja,  liversu  ..  79 10  1 1 4 4 hversu  muntn 
113 88  hversu  kanntu  lüg  ...?  in  wieweit,  wie  genau  verstehst  du  ...? 
188 83 

hvert,  adv.  wohin  fara  vilja,  hvert  er  kgr  vill  bann  sent  hafa  204 18 
SE  1404  hversu  na; r lionum  eöa  hvert  frA  merkinti  wie  nah  oder 
wie  weit  von  . . 92 10  . . vita  hvert  biftja  skal  nach  welcher  Richtung, 
bei  - von  wem  ..  SE  96 85 

hvertki,  adv.  wohin  nur  hvertki  es  hon  skyldi  fara  ßj  351 19 
hver-vetna  (od.  -vitna),  adv.  =■  hvar-vetna  wo  tiur  immer,  überall 
mjök  viöa  ok  hvervitna  293 19  hvervetna  J>ar  sem  hann  kom  14 117  282,s 
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hvessa  (st),  schärfen  hv.  auga  den  Blick  schärfen , mil  scharfem , zorn- 
igem Blicke  sehen  hann  hvesti  augun  d orminn  12 6 Eg  144 11  -151 21 
hvetja  (hvatta),  schärfen,  scharf  machen,  weizen  hann  hvatti  öxina 
Fs  72 15  anreizen  slikt  hvatti  hann  (eum)  fram  Fs  6 25  hvetja  ok  hvessa 
til  grimdar  ok  glcepa  Fms  VII,  37 8 

hvi  ( od . hve),  adv.  wie,  warum  freista,  hvi  ..  102 5 24*  spyrja,  hvi  .. 
1 14 31  tala  tölu,  Im.,  darüber,  wie  (od.  dass)  ..  102 31 ; hvfgi  s:  hvegi 

1.  hvila,  f.  Ruhestätte,  Belt  297 14  (=  soeing  297’)  der  alle  Njdll  sagt  zu 
seiner  Frau:  ganga  munu  viÖ  til  hvilar  okkarrar  ok  leggjast  uiÖr 
131 18 ; — hvilu-tjald,  n.  Bettdecke  Fs  176 19 

2.  hvila  (ld),  ruhen  hann  hvildi  Jiann  dag  allan  ok  ndttina  eptir  er  schlief 
105 11  auch  hv.  sik  sich  ausruhen  hann  nenir  j>ar  staöar  ok  hvilir  sik 
22923  1338  ..  hans  menn,  er  f>eir  vom  hvildir  nachdem  sie  ausgeruht 
hatten  Gp  70* 

hvild,  f.  Ruhe  hann  gaf  peim  eigi  lengri  hvild  eöa  svefn  SE  376** 
das  Venveilen  |>eir  tdkn  hvild  sie  Hessen  eine  Pause  eintreten  123 ,ü 
taka  hvild  (od.  hvildir  Fbr  104 *°)  Ruhestätte  einnehmen,  Hall  machen 
u.  ausruhen  191 u;  i hvild  ok  fagnaöi  heilagra  manna  238,s 
hvi  na  (hvein),  rauschen,  sausen  von  Pfeilen:  örvarnar  flugn  hvinandi 
yfir  höftiö  {)eim  Fms  VI II,  39 1 s:  livinr,  ;//. 
h v i n r , m.  der  schwirrende  Ton  einer  geschwungnen  od.  geworfnen  Waffe 
Eh  64  *c  lieyra  hvin  örvarinuar  Fms  II,  272 7 vgl  Fbr  22 5 
hvirfill,  m.  Scheitel,  verlex  242 25  4 20  195 ,7 

hvita-björn,  in.  Eisbär  180 12  der  isl.  Bisch,  isleifr  besuchte  den  deut- 
i sehen  König  Heinrich  III.  ok  gaf  honum  livitabjörn  er  korainn  var  af 
Groenlandi  ok  var  j>at  d^r  hin  mesta  gersemi  Hgv  61 14  s:  björn,  m. 
hvi  ta- da  gar,  m.  pl.  die  Pfingsttage  frd  pascha-deginum  fyrsta  skulu 
vera  vikur  VII  til  drdttins-dags  i hvita-dögum  Krp  2918;  hvit- 
sunnu-dagr  Pfingstsonntag  (Krp  32 10 -37*,  hvit-drottingsdagr,  dass. 
Hgv  62  ’)  = f dominica  in  albis  qua  t festem  candidam  deponebant  pa - 
schale  initiati ’ Jäh.  Olav.  synt.  de  bapl.  p.  98 

hvita- vdftir,/’.  pl.  weisse Kleider,  nähmt,  die  desGetauften  audast  i hvita- 
vdöum  d.  h.  als  Christ  sterben  si&an  var  Olafr  skirör  ok  andaöist  i 
hvitavdBum  Fs  77 72 

hvit-bein,  n.  Weissbein , im  Beinamen : Hdlfdan  kgr  hvitbein  70* 
hviti,  f.  weisse,  helle  Farbe  liefir  hon  vienleik  Olafs,  en  hviti  ok  yfir- 
bragö  vart  M^ra-manna  13830  *2 

hvitr,  adj.  weiss,  von  heller  Farbe  (allra  grasa  hvi  tust)  17 21  meh 
hvitum  brynjum  ok  björtum  hjdlmum  209**  von  bleicher  Gesichtsfarbe, 
pallidus  Lxd  232 18  hvitr  matr  Milchspeise  Krp  29 11  von  der  hellen 
( blonden ) Farbe  dei'  Haare  vrenn  maör,  hvitr  d hdr  135 8 vgl  hann 
dtti  l>at  kenningar-nafn  at  hann  var  vaenn  maör  ok  vel  haerör,  hvitr 
d hdrs-lit  Fbr  43 3 wohl  meist  hici'von  der  Öftere  Beiname:  hinn  hviti 
z.  B.  Gizurr  h.  hv.  103 32  jjorsteinn  h.  hv.  u.  v.  a.;  oft.  von  der 
weissen  Farbe  des  Kleides  der  Neugetauften  (s:  hvita-vdöir  und  Joh. 
Olav.  I.  c.),  daher:  Hvita-Kristr!  (Anrede  an  Jesus  Christus)  *quod  eum 
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homines  albi  (i  hvitavdbum  i.  e.  baptizati)  colerent ’ (Jo/t.  Olav.  synt. 
p.  98)  Fs  101« 
bvo  ..  s:  hvd  .. 

h vor n d.  i.  hvern  quemque  Gp  65 9 

hvöt,  f.  Anreizung,  incitamentum  mynda  ek  engis  jamgjarn  utan  yöra 
hvöt  Alex  119 4 ; in:  hüskarla-hvöt 
hvoll  s:  höll,  to.  (d  Hrisu-hvoli  Gp  43) 

h£-  (od.  ln-)  d.  i:  hjü  (s:  bjön  od.  hjün,  n.  pl.)  in:  h£-b$li,  h£-vi'g 
h^-b^li,  n.  pl.  Hauswesen,  Haus  u.  häusl.  Einrichtung  eigi  til  [)css  liy- 
b^li  liafa,  at  veita  tignum  ruönrmm  188*  (d.  i.  hüsbüning  ebd  1883) 
bann  för  til  eins  riks  manu»  ok  var  jiar'  vel  haldinn,  j>nr  vöru  göb 
lij’bj'li  ..  Fs  131 14  Eg  659  h^b^la-böt,  f.  Hesserung  des  Hausstandes 
Fs  131 30  lifb^la-prübr,  adj.  der  auf  ein  schmuckes  Aussehn  seines  Hau- 
ses und  Mobiliares  hält  Eb  31«;  Wohnung  ek  rad  nü  eigi  vera  at  lri- 
bilum  imnum  ok  verö  ek  nu  at  fl£ja  ok  koma  aldrigi  d Jicnna  stab 
siban  Oh  57  20  |>eir  gista  margra  nianna  h^bjdi  248  27 ; Inbegriff  der 
Hausleute,  familia  nü  er  Jmr  li j- b f 1 u m d leib  snüit  ok  fara  |>eir  til 
hvilu,  en  j>au  sitja  vib  eld  eptir,  hjonin  das  ganze  Haus  ( d.  i.  seine 
Bewohner)  entfernt  sich  und  geht  zu  Belle,  aber  die  beiden  Eheleute  .. 
191 32  par  voru  hfb^li  heldr  dauflig  eptir  Eb  100 15 
h^ba  (dd),  die  Haut  Jem  streichen  ('das  Fell  gerben'),  mit  dem  Stocke 
züchtigen  Jem  (einn)  hjba  einn,  h.  einn  fnllri  hybingu  Grdg  II,  179 17- 18 
Jieir  toku  hinn  yngri  mann  ok  hyddu  Fms  VI,  187 2fi 
b^bing,  f.  körperliche  Züchtigung  s:  hj’ba 

byggiligr,  adj.  verständig,  sinnig  sjd  sveinn  hefir  byggiligt  augna- 
bragb  Fs  23 20 

bygginn,  adj.  verständig  arfgengr  svd  byggiun,  at  bann  kunni  fyrir 
raba  so  weit  geistig  entwickelt,  dass  er  ..  264 13  bygginn  ok  noefr  um 
marga  hluti  Oh  88 16  |>at  vil  ek,  at  |>eir  rabi  sem  byggnari  (peritio- 
res)  eru  Lxd  74 81 

1.  hyggja,  f.  Verstand,  s:  Svbj.  Egilss .;  in:  van-hyggja 

2.  hyggja  (Uugba),  denken,  cuifpasseri.  Acht  geben  auf  Elw  (at  einu) 
standi  hann  lyd  ok  Ityggi  at,  kvdrt  ek  ..  195 7 betrachten,  beobachten 
haun  liugbi  at  handklajöinu  ok  var  jiat.  ranfar  einar  125 27  bann  liyggr 
at  himintunglum  i beibrfku  ve5ri24134  2423  var  )>d  at-bugat  ok  var 
J>orkels  eins  saknat  4nan  sah,  zählte  nach  und  bloss  Th.  fefdle  Fs* 69 31 
Eb  37«;  denken  an  Etw  (um  eitt)  ekki  heb  ek  }mr  um  Lugat  190 1 
(liugsat  190«) ; b.  fyrir  einu  Elw  bedenken  hygg  nü  svd  fyrir  bag  {nnum 
118 16  hyggja  fyrir  eiöi  einen  Eid  verstehen,  ihn  mit  Bewusstsein  ob- 
legen, Grdg;  aussinnen,  bestimnen  Etw  (eitt)  nü  beß  ek  hugat  j)dr  landa- 
kosti  Fs  31 20  houum  mundi  sli'kr  kostr  bugabr  (vera)  6530;  — 
hyggja  st  sich  vornehmen  bann  lmgbist  at  reyna  aß  sitt  11 14  sich  Etw 
einbilden  bugbist  bann  falla  inundu  fyrir  sjouinui  eiuui-samt  er  dachte 
vor  dem  blossen  Anblick  Umfallen  zu  müssen  2 21  von  einem  Träumenden: 
bann  hugbisk  at  vesa  at  lögbergi  101 30  scheinen  svd  bugbist  at 
binum  vitrustu  mönnum,  at  ..  Ilgv  71 11 

hyggjandi  (od.  hyggendi  od.  byggindi),  f.  Klugheit,  Verstand  SE  544 10 
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(zrj)  byggjandi  boriim  klug,  verständig  Vsl  ICO26  vera  um-fram  einn  nt 
viti  ok  byggiudi  Fms  V,  342 1 

liyltla  (Id),  das  Fleisch  abschneiden  s:  Svbj.  Eyitss.;  hyldast  d fleischig 
fett  werden , fella  (svlal)  hold  af,  ef  (ßvfnit)  hylzt  Uefir  d Krp  34 5 - 
33 21 

hylja  (hulda),  verhalten , umhüllen  22®  lidr  henuar  ..  mdtti  hylja  hana 
alla  -140  24  huldu  f>oir  br®  bans  SE  5930  fara  huldu  höfbi  rocculle 
proficiscV  Lxd  40 20 

liyllast  (1t),  huldigen,  Huld  erweisen,  bes:  hyUnst  at  Jan  (einn)  bylstu 
bann  at  (huldige  ihr)  ok  raun  J>er  [>d  vel  duga  Fs  13030  s:  at-hyllast 
bylli,  f.  Huld,  Zuneigung  eignast  allar  dstir  kennar  (Friggjar)  ok  bylli 
19u  gubs  bylli  (opp:  gubs  gremi)  283 26 
hylzkr,  adj,  ( von  holt,  n.)  in:  staf-hylzkr 

h y rast  (rb),  froh  werden  ok  byrbist  hann  ekjött  £ vibbragbi  und  schnell 
erheiterte  sich  sein  Gesicht  Fs  184 21 

hyrna,  f.  Horn  d.  h.  die  eine  Hälfte  der  zweigehörnten  Axt  hyruan  su 
in  fremri  129 4 Gp  627  hann  reiddi  upp  öxiua  ok  laust  fremri  hyrnu 
Fms  VII,  191 5 öxin  hljöp  i helluna  ok  brestr  af  byman  Gisl  70* 
im  Heinamen:  J>6runn  hyrna  Eb  35 

byrndr,  adj.  mit  Hörnern  versehen  kyr  byrnd  Gr  dg  II,  193 11  griöungr 
byrudr  vel  Eb  117  * 

liyrning,  f.  Ecke,  Winkel  rd  er  kyraing  buss  258 20  Fbr  98 9 Eg  40 32 
hyrniugr,  tu.  Hornträger,  vom  Bischof  mit  seinem  gehörnten  Stabe  mart 
nuelir  liyruingr  sjd  er  staf  befir  i hendi  ok  nppi  d sem  vebrarhorn 
bjügt  79 27 

h 5' r r , adj.  froh,  munter  gekk  gribungrinn  eptir  nautunum  ..  svd  boegr 
ok  byrr  pj  34521 

li  y s a (st),  * hausen*  in:  inn-hystr  wohnhaft  hann  var  innhystr  }>ar  ßj  350 19 
h 5' s k i , n.  Hausgenossen,  familia  einn  körnst  undan  meb  sfnu  byski 
SE  48 3 varb  byski  lmns  fegit  ..  ßj  342“ 
by-vfg,  n.  Tödtung  von  Jem's  Hausleuten , seinen  Knechten  u.  Mägden 
hyvlg  eru  J>essi,  ef  niabr  vogr  {irad  eba  ambdtt  fyrir  manni  Vsl  190® 


£,  adv.  u.  praep.  m.  dal.  u.  acc.  in;  m.  dat.  (wo?),  m.  acc.  (wohin?  wann?); 
i m.  acc . der  Zeit  bezeichnet  sehr  häufig  die  dem  Sprechenden  gegen- 
wärtige: f dag  heute , i dr  heuer , i sumar,  i vetr  diesen  S.,  W.  s: 
auch  kveld,  morgun,  ndtt  u.  a.;  adv:  petta  er  stefit  £ 146  *r’ 
ib-  ( ags . ed),  pari,  wiederum,  in: 

ib-gjöld,  n.  pl.  Ersatz  cigi  eetlubu  »nenn  at  fd  mundti  ibgjöld  {»orsteins 
ok,brcebra  bans  F«6119  HgvIQi^  {>ottust  menn  hafa  ibgjöld  Ketils  [>ar 
sein  1».  var  man  glaubte  in  Th.  einen  Ersatz  für  K.  zu  haben  Fs  13 4 
ibja,  f.  Verrichtung , Arbeit  su  var  öll  ibju  lnius  senu,  at  ..  ok  ..  mit 
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alledem  war  er  zugleich  beschäftigt  II ge  83 14 ; iÖjti-maÖr,  m.  ein  arbeit- 
samer , betriebsamer  Mann  Skallagrfmr  var  iöj.  mikill  Eg  5816 
iön,  f.  Beschäftigung,  vom  Fische  fangen  at  hafn  nokkura  iön  fyrir  liendi 
Fs  35 11  vom  Ferkelschlachten  Fs  72 10 
iöna  (aÖ),  arbeiten,  als  Knecht  ßsk  129 15 -130**  erarbeiten,  ausrichten 
Etw  (eitt)  Eg  126 23 

iör,  n.  pl.  Eingeweide  blöörefillinn  rendi  ofan  i kviöinn,  svd  üt  fellu 
iörin  Gp  68 30  var  ndliga  hvert  bein  (nautanna)  brotit  ok  engi  iör 
üsökuö  1 £eiin  fj  346 37 

iöra  (aÖ),  gereuen;  iörar  mik  poenitct  me  ..  heldr  en  f>ik  iöri  eptir 
als  dass  es  dich  gereuen  sollte  (nicht  danach  gefragt  zu  hohen)  246*  häuf: 
iöraz  Reue  empfinden  über  Etw  (eins)  |)ess  boös  skal  bann  iörast  13 16 
iörumst  (wohl  iÖruÖumst?)  ek  [>egar  eptir  frnirra  oröa  ..  ich  bereuete 
gleich  nachher  diese  Worte  Fs  8*1  Eg  739-21817  . 

iöri  ( d . i:  innri),  comp,  inlerior  röa  f hin  iöri  sundin  Eg  128*9  för 
hann  hit  iöra  um  Eiösjö  innerhalb  Eg  6 7 hinn  iöri  maör  der  innere 
d.  i.  der  geistige  Mensch  284'° 
iörun,  f.  Reue  fd  iömn  bereuen 

iöuligr,  adj.  anhaltend , fortdauernd  meö  sinum  iöuligum  dminningum 
244 5 ; iöuliga,  adv.  opt  ok  i.  248li  247 *6  292** 
if,  n.  Zweifel  fyrir  utan  if  sine  dubio  240 1 ; ifa-sök,  f.  res  dubia  engi 
skal  ifasök  vera  ßsk  78 15 

ifa  (aÖ),  zweifeln  ef  maör  ifar  F«/161u;  ifast  </«.«$.  ekki  ifasti,  at ..  SE 2065 
if-lauss  ( od . ef-lauss),  adj.  ohne  Zweifel  eflaust  = adv.  195  6 
i-frd,  praep.  m.  dat.  weg,  fort  von  boeudr  lita  ifrd  guöi  sinn  81 3 
standa  dt  ifrd  mdr  an  meiner  Seite  227 37  adv:  til  ok  ifrd  hin  und 
wieder  weg  287 25  J>aÖan  ifrd  seitdem  97 3* ; — über , de  aegja  ifrd  einu 
berichten  über  Etw  245* 8 234 80 

l'-ganga,  f.  Eingehen,  auf  Etw,  Theilnahme  für  Etw  jdta  igöngu  i 
mdlit  seinen  Beistand  für  eine  Angelegenheit  erklären  Grdg  II,  190*- 
191 24  - 192  4 

i-gangr,  in.  Anfang,  Beginn  upp  segja  langaföstu  igang  ßsk  112 4 
tina  föstu-iganga  Lsp  209 16 ; (igaugs-kkebi,  n.  pl.  Kleider  zwn  Aus- 
gehen, zum  gewöhnt.  Gebrauch,  opp:  Rüstung  . . vdpnlausir  ok  liöföu 
ekki  nema  igangsklseöi  ein  Eg  33*1) 
igöa,  f.  ein  Vogel,  psitta  Europaea  L.  (rden  Fugl  Egde,  saa  stör  som 
euLerke,  den  sjunger  al  Natten  igjennom  om  Sommereu’  Ped.Claussen 
bei  Svbj.  Egilss.)  24 5 
i-gegn  u.  i-gegnum  s:  gegn 

i-gildi,  n.  res  aequalis,  etwas  von  gleichem  Werth  |>eir  }>ykkja  vera 
lendra  mauna  igihli  250 10 

i-huga,  stev.  sich  zu  Herzen  nehmen  Etw  (eitt)  hann  ihugar  sitt  mdl 
Ft  128*4  hann  ihugar,  hvat  ..  ebd  111*  An  206*4 
ikorni,  m.  Eichhorn  ikorui  sd  er  heitir  Eatatöskr,  rennr  upp  ok  niör 
eptir  askiuum  SE  749  J>eir  liföu  nd  viÖ  sraddjri  ok  ikorua  f*1774 
il,  gen.  u.  pl.  iljar,  f.  Fusssohle  hann  steyptist  fyrir  borö  ok  se'r  (sieht 
man ) i iljar  honum  12 19  vgl  svd  at  i iljarnar  var  at  sjd  Fms  III,  1016 
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f-lendr,  adj.  indigena  veröa  flendr  ins  eigne  Reich  zurückkommen  kgr 
var  flendr  voröinn  187*;  heimatksberechtigl  gjöra  einn  flendan  (ppp: 
ütlagan)  Jem  den  Aufenthalt  im  Lande  gestalten  Eg  125 14 
£ - 1 i t , n.  Flecken,  durch  einen  Schlag , Riss  odgl  hervorgebracht  svä  nt 
örkumbl  veröa  at  eöa  üit  Grdg  II,  187*° 
illa,  adv.  übel,  schlimm  ühoeveskir  menn  ok  illa  si&aöir  245 14  Jjykkir 
(hornun)  illa:  male  ei  placei  206  86  vgl  uni  ek  fm  illa  'ich  bin  damit 
schlecht  zufrieden'  9 16  vera  illa  viö  einn  Jem  schlecht  behandeln  Fs  30 50 
Sprchw:  ' illa  gefast  ill  räÖ’  schlechter  (d.  h.  unredlicher)  Handel  u. 
Wandel  gedeiht  schlecht  Fs  6,s;  all-illa  632* 
illa  (ld),  schlimm  behandeln,  beeinträchtigen  Jem  in  Etw  (eitt)  illir  engi 
maör  farar  hans  274  *4  verdächtigen,  tadeln  (?)  ef  engi  illir  gerö  bans 
277 19 

ill-deild,  f.  schlimmer,  heftiger  Streit  deila  illdeildum  viö  einn  Gp  48*° 
Fms  VII , 144«  Nj  77 20 

ill-d^ri,  n.  wildes  Thier  (opp:  Mensch)  liföi  kann  |m  lfkara  sem  haun 
vffiri  illd^ri  en  kann  veeri  maör  Hdv  300 27 
ill- gerö,  f.  Gebelthat;  in:  illgeröa-maör,  m.  vfkingr  mikill  ok  enn 
mesti  illgeröamaör  Fs  13333  Eb  10930  Oh  442 
illiligr,  adj.  bösartig,  von  Kaizen  Fs  44 27  von  einem  Gespenst  kann  sä 
draug  fyrir  dyrum  standa  mikinn  ok  illiligan  Fs  131 11 ; illiliga,  adv. 
von  einem  Vogel  kann  sknvkti  viÖ  i.  er  schrie  jämmerlich  Fs  180 17  vgl 
at  grenja  illiliga  Eg  159  28  u.  Gretl  50 24 
ill-lyndi,  n.  Bosheit  Fs  34 89  (dafür:  illvili,  m.  ebd  1641B) 
ill-nweli,  n.  Lästerung  Vsl  149«  gern  illnueli  um  einn  Jem  verlästern 
Nj  183*3 

ill-mannligr,  adj.  wer  wie  ein  böser  Mensch  aussieht  kann  var  skoi- 
brünn  ok  heldr  illm.  ' atrocitatem  vultus  praeferens ’ Fs  101 33 
ill-menni,  «.  Schurke  Fs  50’*  Jiitt  illmenni!  du  Schurke  Fs  36 85 
illr,  ill,  ilt  übel,  schlimm,  böse;  m.  gen:  illr  viÖreignar  schlimm  im  Ver- 
kehr 16 12  u.  ö.  menn  illir  tiltaks  Eg  17020  land  ilt  yiirfnrar  schtver 
zu  bereisen  Kip  21 10  af  kenni  mtm  standast  alt  it  illa  alles  Unglück 
11432  vgl  e ilt  man  af  illum  hljöta*  vom  Bösen  kommt  nur  Böses 
Grett  82»;  all-i.  20234  Fs  388,-9418 
ill-räör,  adj.  boshaft  ' malevolus 1 Ingjaldr  kinn  illräöi  68 15 
ill-rseöi,  n.  — ill-gerö,  f.;  in:  illrseÖis-maÖr , m.  Uebelihäier  f)it  erut 
gerür  keraössekir  sem  illrceöismenn  Fs  58 9 konungar  ok  illrteöismenn 
Fs  20 19 

illska  (od.  ilska  od.  ilzka),  f.  Bosheit  290,s  (won  der  Grimhild)  230 81 
ilsku-|>raill  Fs  36*  (dafür  illr  Jmell  ebd  165 *7) 
illsligr,  adj.  grimmig,  wiithend  he'r  ferr  nü  fjändinn  ok  er  ud  illaligr 
Fs  45 81 ; abschreckend,  widerlich  jm  kefir  illsligt  bragö  ä |)e'r  Fs  64 21 
ill-spä,  f.  schlimme  Prophezeiung  Gp  48 18 

iIl-f>^Öi,  n.  in:  ill]>5'Öis-f6lk,  n.  gemeines , schlechtes  Volk,  Bande  56 31 

ill-viöri,  «.  böses  Wetter  Fs  54 31 

ill-vili,  m.  Böswilligkeit  Fs  164  13  s:  ill-lyndi,  n. 

1.  ill-virki,  n.  Uebelthat , schlimme  Thal  ba;Öi  munu  menn  |>etta  kalla 
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illvirki  — innsigli 


storvirki  ok  illvirki  134 3 on  Jmt  er  illvirki  er  mabr  vill  spilla  f<5 
manna  fyrir  önnkost  ok  fyrir  ill-girnis  sakir  fmk  117 17 
2.  il!-virki,  m.  Räuber  Fs  öl2  ütlilaupsmenn  ebr  illvirkjar  ebtl  3 14 
ill-yröi,  n.  pl.  böse  Worte,  Bosheit  Fs  33 22  kasta  illyrÖum  a einn 
pj  341*5 

ilma  (md),  duften , Wohlgeruch  von  sich  geben  ilmdi  sem  reykelsi  pj  341* 
jöröin  gefr  af  sdr  göö  grös  ok  vel  ilraandi  Spec  46 15 
ilinr  ( od . hilmr),  m.  Wohlgeruch  |>ar  kendi  liann  ok  sentan  hilm  ok 
alls  skögar  fagra  blöma  Fms  X,  241 8 ; vgl:  angi,  m.  , 
ilzka,  f.  23021  s:  illska,  f. 

imbru-dagr  (od.  ymbru-d.) , m.  Quatembertag , geto.  im  plur:  imbru- 
dagar  die  4 dreitägigen  (jejunia  quatuor  temporum)  Fastenzeiten  im 
Jahre  262 13 ; imbru-natt,  f.  Krp  31 7 
inavfra  d.  i.  in(aufra  - öfra  -)efra  289 13  s:  efri,  comp. 

1.  inn,  adv.  hinein  ganga  inn  (d.  i.  i bub)  1 13 34  (x  luisin)  1282  skjöta 
inn  at  ...  132 8 inu  til  Veradals  91 31  vgl:  innar,  comp. 

2.  inn,  in,  it  s:  hinn,  hin,  liit 

in  na  (nt),  aus  führen,  leisten  Elw  (eitfc)  ef  bann  skal  fiessa  {{>rott  inna 
6 14  inna  af  köndum  skxrsluna  Lxd  60  4 ; entrichten  inna  kirkjunni  fe 
sitt  der  Kirche  die  ihr  zuständige  Summe  entrichten  Krp  8 26  tiund  inna 
af  köndum  Krp  1420  pgj  2103  inna  fülgur  psk  134 ,6;  berichten , auf- 
führen inti  kann  Jul,  kver  sannindi  kann  keföi  ..  Eg  1247  kann  inti 
upp  allan  nullavöxt  Eg  155 24 

innan,  adv.  u.  praep.  m.  gen.  innerhalb  innan  ok  utan  235 11  utan  lands 
sem  innan  240 25  peir  ldgu  innan  fjaröar  32 34  innan  lands  opp:  annar- 
staöar  255 27  SE  28 17 

innan-borös,* adv.  am  Bord  (==  inn-byrtiis)  Eg  12932  Gisl  4918 
innan -kan dar  f intra  tnanum ’ Uta  eitt  einum  innankandar  Jem  Ehe 
zur  Verfügung  stellen  Fs  24 2e 

innan-verÖr,  adj.  inwärts  befindlich,  innerer  or  Beitistöö  inuanver&ri 
34 f0  dyrr  väru  ..  at  setuin  innanverftum  Eg  13932 
innar  (comp,  von  inn),  adv.  ' mehr  hinein *,  hinein  kann  gekk  innar  i 
stofuua  126 17  koma  innarr  f skdlann  Fs  144 30 
inn*byrÖis,  adv,  am  Bord  (opp:  dtbyröis)  Fs  1436  Gisl  46 17  Eg  12823 
s:  innanborßs 

inn-ganga,  f.  Ilintingehen , ins  Haus  Fs  4425  guölig  innganga  das 
c Eingehen ’ zu  Gott  243 25  \ 

inni,  adv.  innen,  innerhalb  (im  Hause)  12324  12812  (opp:  üti)  Fs  424 
brenna  inni  128 8,f-  s:  brenna 
inn-ifli  s:  inn-^fli 

inni-höfn,  f.  Behausung  skal  ek  verja  inniköfn  ykkra  da  werde 
ich  für  Eure  Aufnahme  sorgen  174 14 
inni-vist,  f.  dass.  174t7 
inn-kvama,  f.  das  Hereinkommen  Fs  174 30 
innri  s:  iöri 

inn-sigla,  swv.  besiegeln  bref  innsiglat  meÖ  einum  gulligum  krossi  3005 
inu-sigli,  n.  Siegel  an  Urkunden  u.  Briefen  207 7 294 20 


inustoefti  — ja. 
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inu-stcefti,  jh.  (od.  iun-stueba,  f.)  Kapital  iunsfcoebi  ok  dlög  7///  213 S4 - 
214*- 4 heimtu  innstoeöa  at  euum  nmstuxn  gjalddaga  Gray  11,  198*1 
inn- virfiiliga,  adv.  eingehend  segja  innv.  frd  oinu  Krs  95 
inn-^fli  (od.  inn-ifli),  n.  pl.  Eingeweide  Lxd  216 1 Ems  IX,  467 18 
l r s k r , adj.  irisch,  irländisch  ( hibernicus ) xrskar  boekr  99*'  masla  xrsku 
( ndinl.  tungn)  die  irische  Sprache , irisch  reden  Es  78 u Eh  120  u t 
Lxd  72 5 -80 18  frskir  menn  Eh  92 20  [xrmlar  irskir  Eg  192 18 
i- ad  (d.  i:  x-sdu)  * interlucebanE  258?l  , 

isarn,  f.  Eisen  ($:  jdrn,  «.)  at  aldregi  sd  jamgoba  isarn  sem  Jxessor 
var  Dibr  80 24  (isarn-  in:  isarn-kol,  -leikr,  -raei&r  s:  Svhj.  Egilss.) 
i-sota,  f.  das  Darinnen-silzen  unua  einum  isetu  i dorni  Jem  gestatten, 
heim  Gerichte  zu  sitzen  264 7 v 

is-lag  (od.  isa-L) , n.  Eislage,  das  Bedecklscin  des  Wassers  mit  Eis 
potta  haust  vom  islög  mikil  Es  26 14  snenima  vetrar  gjörbi  (es  machte) 
islög  mikil  Eh  668  isalögin  vorn  mest  um  vetrinn  Oh  12 19  ( nachher : 
svd  mikil  islögin  um  vetrinn  ebd  12 2I) 

Is-land;  über  die  Kamen  der  Insel  ( Landndm . 1,  1.  2)  Maurer,  ßeitr. 

36  ff. ; ältere  Beschreibungen  seiner  phys.  Beschaffenheit  im  Spec.  reg. 
(1848)  198b  und  in  GuÖmundai'  saga  bisk.  k.  2 {Bp  11,  5 ff.) 
Is-lendiugr,  m.  ein  Isländer 

is-lenzkr,  adj.  isländisch  [mir  sögbu  bann  mjök  islenzkan  fyrir  tom- 
la;ti  sitt  Eh  70  12  islenzkir  menn  149 19  15032  [>eir  lxinir  xslenzku  883ü 
iss,  iss,  pl.  isar,  m.  Eis  d xsi  vatna  [mss  ..  292  isar  moles  glacialcs 
258 23  d lifoora  isa  27814  rnenxx  gengu  d isana  Es  26 15 
xstra,  f.  Fetthiille  der  Eingeweide  (*  Inster*),  in:  istru-xnagi,w.  als  Beiname : 
)>urÖr  Istrxxmagi:  Th.  Eettmagen  77 32 
it,  pron.  vos  amho,  s:  [>it 

itarligr,  adj.  ( von  xtr,  adj.  r splendidus * s:  Svhj.  Egilss.)  trefflich,  kost- 
bar vdr  foeöum  oss  itarligri  foezlu  2847;  itarliga,  adv.  klmbask  i. 
284 10 ; an  beiden  Stellen  metaphor. 

x - [)  r 6 1 1 , i[>röttar,  pl.  -ir,  f.  Geschicklichkeit,  Fertigkeit,  Kunst  ifxrott 
er  [>at  ef  [>d  efnir  ok  freista  skal  [>d  Jmssar  i[)röttar  534ff-  vom  Ski- 
läufen 19321  vom  Brettspiele  176 19  vom  Fersemachen  (i[>r.  i skAldskap) 

Es  97 7 148 20  s:  stjörnn-i[>r6tt  von  der  Astronomie:  plur.  von  den  ver- 

schieden Künsten  u.  Gewerben  af  honurn  ( vom  Odin ) ndmu  [mir  allir 
i[>röttirnar:  [xviat  bann  kunni  fyrstr  allar  ok  [>ö  flestar  4025  menn 
af  allskyns  x[>röttum  von  allerlei  Berufsarten,  sumir  boendr,  en  sumir 
kaupmenn,  ok  sumir  leikmenix  249 25 
i 1» r 6 tta-maör,  m.  ' artium  peritus*  ertu  nokkurr  ljjrottamaftr  ? verstehst 
du  dich  auf  irgetfH  eine  Kunst?^WdiB  vgl  |>eir  voru  rikir  menn  ok 
lxermenn  miklir  ok  ijxrdttameun  55 33  51 18 

J 

jA,  pari,  ja  ef  bann  kvebr  jd  vib  wenn  er  dazu  ja  sagt  271 tl  (to)  ja 
skapdröttius  er  til  2769  jd!  jd!  Es  43 3 


/ 


i 


220 


jafn  — jafnmaki 


jafn  (öd.  jaran  od.  jam)  — ebenso  — gleich  — , verbünd,  mit  Adjj.  u. 
Adv v.  wie  mit  Substt.  (s:  unten)  u.  auch  mit  Vcrbb . (s:  unten),  um  eine 
Vergleichung  od.  ein  Ebenmaass  auszudrücken;  der  vcrglichne  Gegen- 
stand wird  durch  sem  ...  od.  im  Dativ  beige  fügt , z.  li.  dyrr  jafnbreibar 
skdlanum  3 10  kann  var  kallabr  jafnstorkr  konunginum  290 3 

jafn,  jöfn,  jafnt  (od.  jamn..),  gleich  jöfn  dömnefna  1037  kdlt  kann 
sik  x öllu  til  jafns  vib  sonu  Ingimundar  er  hielt  sich  völlig  für  eben- 
sogut wie  ..  Es  35'  hann  var  mikill  mabr  ok  sterkr  at  jöfnum  aldri 
im  Verhältnisse  zu  seinem  Alter  Eg  192 81 ; jafnt  varbar  samvista  vib 
kann  sem  vib  skögarmann  der  Verkehr . mit  ihm  wird  ebenso  bestraft 
(gilt  dasselbe ),  wie  der  tnit  ..  262 19  jafnt  er  {>at  sein  um  ..  es  gilt 
(darüber)  dasselbe  d.  i:  dieselbe  Bestimmung , wie  über  ..  Vsl  191 87 ; 
jafnt  = adv.  gerade , 'ebeti'  jamt  at  dkvebinni  stundu  gerade , genau 
um  ..  ßj  334  89  ok  jafnt  i fivi  kann  stakabi  Ems  XI,  133 16  jafnt  ok 
geradezu  {>at  var  k&llat  jafnt  ok  stakkr  töbu  das  konnte  man  geradezu 
einen  Heuhaufen  nennen  Eg  211 6 

jafna  (ab),  eben,  gleich  machen;  vergleichen  Elw  (einu)  mit  Etw  (vib  eitt 
od.  til  eins)  sumir  jafna  kenni  (8vi{»jöbu)  vib  Bldland  kitmikla37,s 
eitt  gras  er  jafnat  til  Baldrs  brdr  ist  gleichgestaltet,  vergleichbar  mit . . 
1781  ausgleichen , ins  Gleiche  bringen  var  saman  jafnat  maunaldtum 
Gp  73 19  Eb  89 5- 16 ; jafnask  orbum  vib  einn  sich  durch  Worte  mit  Jem 
ausgleichen,  versöhnen  277 8 

jafnabr,  m.  aequalitas  at  jafuabi  gleichnuissig  |>eir  skiptu  a.  j.  Öllu  |m 
fd  Gp  53 14  An  268 5 

jafn-aldri,  tn.  aequalis  {»au  (er  u.  sie)  vdru  mjök  jafnaldrar  140*2 
jafnan,  adv.  immer,  fortwährend  38t4  9181  115'  12330  13580  14019 
jafu-d  oegri,  n.  aequinoclium,  s:  SE  51017ff-  at  libno  jamdoegri  291 19 
eptir  jafnndoegri  291 83 
jafu-girnd,  f.  Billigkeit  253 18  s:  ü-jafngirb 

jafningi,  m.  aequalis,  der  einem  andern  gleich  kommt , es  ihm  gleich  thut 
engi  fanst  haus  jafningi  man  fand  nicht  seines  Gleichen  11215-4  rikra 
inanna  sibr,  konunga  eba  jarla,  vdrra  jafningja:  unsere  Gleichen 
Es  4 19  allir  kaus  jafningjar  ebr  verri  Es  503  , 

jafn-keypi,  n.  ein  gleich  guter  Kauf,  Tausch  Es  25 80 

jafn-komiun,  ppr.  von  jafn-koma;  jafnkoinnir  eru  kvdxirtveggju  vdrir 
vinir,  kvdrt  sem  lxeldr  vilja  kjösa  fyrir  sik:  wofür  sie  sich  auch  ent- 
scheiden toollen,  die  einen  wie  die  andern  gellen  mir  im  gleichen  Grade 
als  unsre  Freunde  Fs  23 13  jafnkomit  man  (vera)  d meb  ykkr  Nj  59 7 

jafu-lendi,  n.  ebne,  flache  Landstrecke  {»ar  var  Jafnlendi  ok  slettur 
miklar  Eg  172 7 -189" 

jafn-lengb,/’.  gleichmässigc  (Zeit-)länge ; vom  Jahrestag  at  kalda  kirkju- 
dag  at  jafnlengb  hverri  Krp  4*° ; til  jafulengbar  annars  doegrs  Vs!  147** 
at  jafnlengb  annars  dags  Hdlf  15 18 

jafn-liba,  adj.  von  gleicher  Stärke  (d.  i:  Mannschaft)  at  {»er  skylit 
eigi  finnast  jafnliba  Eb  508ä 

jafn-raaki,  »t.  aequalis  (vgl:  jafningi,  »«.),  gleichen  Hanges  {»eir  eru 
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yfir  frsendum  sfnnm , }>ar  sein  Jieir  |>6ttu  dör  eigi  vera  jafnmakar 
frsenda  sinna  248 4 247 19 

jafn-menni,  n.  der  Jem  (eins)  gleiche  Mensch  hvnrgi  jieirra  er  jafn- 
menni foÖur  mins  keiner  von  ihnen  lässt  sich  meinem  Vater  zur  Seite 
stellen  143 26 

jafn-raeöi,  n.  gleiche , für  beide  Theile  passende  Heiralh  1 14 9 jafnrreöi 
meö  ykkr  Helgu  zwischen  dir  u.  H.  14316  144 22 
jafn-retti,  n.  gleiches  Hecht,  in:  jafnrdttis-inaÖr,  m.  272,4-,G  27618 
jafn-vaitta,  swv.  abwägen , das  Gleichgewicht  zu  erhallen  suchen  kann 
t6k  öxarnar  ok  jafnvsetti  i hendi  sdr  ok  var  J>.  j>yngri  182 7 
jaki,  m.  Eisstück,  namentl.  gi'osses  voru  jakarnir  lmllir  mjök  lit  af 
skerinu  Eb  84 28 -85 23  {>d  rak  at  honum  jaka  mikinn  Grett  150 8 
jam-  od.  janm-  s:  jafn- 

jaröa  (a&),  beerdigen  Eg  56 27  bann  andaöist  si'Öan  ok  var  }>ar  jarftaör 
at  kirkju  164 29  Fs  67 6 

j aröar-mcn,  n.  längerer  Rasenstreifen,  zwar  von  der  Erde  gelöst,  aber 
an  den  Enden  noch  mit  ihr  zusammenhängend  ganga  undir  jaröarmen 
( Weinh.  287)  Fs  53 13  fr  Lxd  582,ff-  Fbr  67"- 

jarÖar-torfa,  f.  Erdscholle  jarÖartorfa  frosin  ein  Stück  gefrorner  Erde 
Eb  67 29 

ja rÖ -bann,  n.  Erdbann,  Verbot  der  Erde  d.  h.  der  Weide , wenn  das 
Weideland,  mit  Schnee  bedeckt,  den  Thiei'en  das  Weiden  unmöglich 
macht  gjöröi  jaröbönn  Eb  106 16 

jarö-fd,  n.  unterirdische  Schätze  ÖÖinn  vissi  of  alt  jaröfd  41 33 
jarÖ-lius,  n.  unterirdische  Wohnung  jaröbds  mikit  ok  djupt  l jöröina 
ok  beldr  mjök  üvistiligt  Barl  74 2 ( * spccus  subterraneP  Tac.  Germ, 
k.  16  cf.  Hpt  VH,  128  Weinh.  227);  von  einer  in  Irland  Fs  135 29 
(vgl  GrhM  II,  187  “)  Gisl  44 8 Lxd  340 19 
jarö-kostr,  m.  der  Vortheil , den  das  Land,  als  solches , im  Gegensätze 
zu  dem  der  See  bietet  bann  kvaö  J»at  vel  efnat,  at  J>eir  lieföi  baeöi 
jarökost  fjallanna  ok  J>6  neyti  af  sjdnum  Fs  2029 
jaröligr,  adj.  irdisch  bvilrt  ..  at  eins  jar&ligr  maör  e&r  liimneskr 
erendreki  Ftns  II , 28322  jaröligar  giptir,  fe  ok  stela  * irdische  Güter ’ 
SE  4 5 

jarö-riki,  n.  Erdenreich  ( opp : belviti  und  himinrfki)  SE  18 3- 5 
Barl  84 24 

jarö-skj dlfti,  m.  Erdbeben  Hgv  8517 

j arl,  jarls,  pl.  -ar,  m.  Jarl , dessen  Würde  die  dem  Könige  zunächst 
stehende  war  ( MunchCl  I,  149  ff.)  konungar  ok  jarlar  64 31  u.  o.;  jarl- 
borinn  einer  Jarl-Familie  durch  Geburt  angehörig  Fs  126 13 
jarl-dömr,  m.  Amt  u.  Würde  des  Jarl  Rögnvnldi  gaf  Ola  fr  kgr  jarl- 
dörn  Fs  1722 

jarls-mafir,  m.  einer  aus  dem  Gefolge  des  Jarl  pl:  Fs  69 20 
jarls-nautr,  in.  s:  nautr,  m. 

jarmr,  m.  Blöken  der  Schafe  bann  lieyröi  jarm  Jiangat  er  stiat  var 
Gp  63 18 
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jdrn  — jörö 


jdrn,  n.  Eisen  (vgl  lsarn , f.)\  fni  ritabir  earn  j)»r  sem  ek  munda 
jdrn  rita  2G0t0(5)  plur.  Eisenstücke  17833  Waffen  kann  bitu  ekkijdm 
Nj  274  18 

jarn-bütr,  m.  Stück-Eisen  kasta  jdmbutum  fiungum  17833 
jdrn-drep  (vgl  drepa  jdrn  Eisenhämmern  Grett  122  26)  — in:  jdrudrep- 
sleggja,  f.  grosser  Schmiedehammer  Eb  99 20 
jdrn-glöfi,  m.  Eisenhandschuh  1 20 

j drn-greip,  f,  dass.  £*6rs  megingjaröar  ok  jdmgreipr  1523  IG’3 
jdrn-hauss,  in.  Eisenschädel,  im  Beinamen:  Svartr  jdrnhauss  Fs  133 3 8 
jdrn-klö,  f.  Eisenklaue,  - kralle  ( von  einem  Adler)  136 u vgl  Nj  272 17 
jdrn-sia,  f.  Eisenblech , Gamma  fcrrea ’ 17 12  s:  sin,  f. 
jdrh-suln,  f.  Eisensäule  17 15 

jdrn-teinn,  m.  Eisenslab,  von  der  Spitze  des  Spieses  (brynfivari):  jdrn- 
teiun  var  i falnum  Eg  109 ,ß 

jdrn-viöja.  f.  Eisenband,  -kette  gjörfti  bann  jdrnviöjur  um  kistur  sfnar 
Gp  52 ,0;  Bewohnerin  des  Eisenwaldes,  Riesin , Barne  der  Skadi  42 84 
vgl  i fieim  skdgi  (JdrnviÖi)  byggja  fuer  tröllkonur,  er  jdrnviftjur 
heita  SE  58 14 

jarpr,  jörp,  jarpt,  dunkelbraun  hauif  var  jarpr  d bdr  112  26  Fs  86 6 
Eb  93« 

jar-teikn  (od.  -teign  od.  -tegn),  f.  Wahr-,  Wunderzeichen  (Gr  II,  481*) 
gull  er  fm  skalt  bera  til  jarteigna  als  Wahrzeichen  (Legitimation) 
Fs  7 86  oröscndingar  ok  jarteiknir  Eg  692o-1532C  155 17  u.  6.  Beweis 
108 25  von  Gottes  Wundern  79 41  ff- 

jar-teina  (d.  i.  -teikna),  swv.  bedeuten,  anzeigen,  bezeichnen  jarteindu 
fiat  fiau  hin  njju  sldtrin  Hdv  342 1 Fms  XI,  12,s  rkappa’  jarteinir 
XX  i (grikskri)  tölu  SE  //,  3222-30‘-3218-34  * u.  ö. 
j dta  (od.  jdtta),  -aöa  (od.  jdtta),  Ja  sagen,  einwilligen  in  Etw  (einu) 
bann  spur&i,  ef  en  f>örr  jdtti  f>vr  bejahen  38‘  bannjdtaßi  j>vf,  en 
Jid  er  at  kom,  Jid  vildi  bann  eigi  121 5 10532  2286  doch  auch  m.  acc. 
bekennen,  bezeugen  Etw  (citt)  syngja  fyrst  ■ credo  in  deum1  ok  jdta 
svd  trd  sfna  i augliti  guös  243 28 ; zugestehen,  bewilligen  Jem  (einmn) 
Etw  (einu)  hann  jdttir  honum  öllum  eignuni  ainum  Fs  135 13  jdta 
einum  Jem  anerkennen,  bekennen  bdnum  (J.  Christo)  jdta  ek  ok  hann 
d^rka  ek  23816  doch  auch  m.  acc,  fyr  engan  mun  jdtum  vdr  bann 
guö  keineswegs  erkennen  wir  ihn  als  Gott  an  SE  4423;  vgl  272 ,äff- 
jdtari  (od.  jdteri),  m.  Bekenner  guös  jdteri  ßj  341 4 
jdtt,  ppr.  von  jdta  in  hafa  jdtt  einu  z.  B.  ßsk  58 ,4-605- 137 4 
jdtta  s:  jdta 

jaxl,  pl.  *ar,  m.  dens  ma.cillaris , Backzahn  ..  jaxl,  erbarm  baföi  böggvit 
or  j>rdni  133 22  af  tönnum  ok  jöxlum  SE  4Si9  bann  hjö  i höfuöit  ok 
klauf  ofan  i jaxla  Eb  23 30 

j d - y r 5 i , n.  Jawort,  Zusage  fd  jdyröi  af  einum  Eb  40 4 
jel,  n.  s:  el 

jökull,  jokuls,  pl.  jöklar,  m.  Gletscher , Eisberg  Fs  143 12 
jörö,  jaröar,  dal.  jöröu,  pl.  jaröir  (od.  -ar),  f.  Erde  (der  Erdkörper) 
s<51  er  meira  blut  doegra  fyrir  ofan  jörö,  en  undir  jöröu  291 22 ; Erde 
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fela  raikit.  fd  i jöröu  Fs  127 85  vekja  «pp  dauöa  rnenn  or  jör8u4120 
veita  mönnum  jörö,  er  dauÖir  cm  ok  sd  lidr  heygöir  125*;  Erdboden 
hanu  (skjöldrinn)  stöö  fastr  f jöröunni  116 14 ; — pl.  jaröir  die  Lie- 
genschaften, Grundbesitz  seit  haf&i  hann  jaröir  jieirra  ok  tekit  fyrir 
lausafe  Fs  84w  - 188G  - 481 ; auch  im  sg.  von  einem  • Stücke  Landes 
29-4 1 “• 

jörfi,  m.  intim,  Erd-  od.  Sandhaufen  hann  gekk  at  jörfa  nökkurum 
183 14 

jötnn-möör,  m.  Riesenzorn  (d.  h.  Zorn  eines  jötnnn  s:  Maurer,  Jiekehr. 
II,  117)  Hmngnir  var  i svd  raiklum  jötunmöö  12 31  feerask  i jötun- 
möö SE  136  '* 

jötnnn,  jötnns,  pl.  jötnar,  m.  Riese  (Gr  Myth  485  ff.) 
j 6 1 , n.  pl.  das  J ulfest,  die  Vorfeier  der  Wintersonnenwende,  das  be- 
deutendste Fest  des  heidn.  Nordens,  an  dessen  Steife  seit  Einführung 
des  Chrislenth.  das  Weihnachtsfest  trat  vgl  Fms  X,  171 1 7 rf - ( Weinh . 
380.  455)  ltör  nu  & vetrinn  ok  dregr  at  jölurn  Fs  14322  nra  jöl  ok 
pdskir  249 18  um  hdlf  jöl  in  der  ersten  Hälfte  der  Julzeit  Fs  151 31 
hinn  efra  hlut  jölanna  die  letzte  Hälfte  der  J.  ebd  152 11  var  j>at  viö 
jöl  Gp  52 14  um  jölin  1507;  — jöla-boö,  n.  Julschmauss  hann  liaföi 
jölaboö  rnikit  um  vetrinn  1504;  — jöla-fasta,  f.  Adventzeit  262 18 
Eb  99 1 ; — jöla-morginn,  m.  Fs  14323;  — jöla-ndtt,  f.  2668G  — jöla- 
öl,  n.  Eb  100 1 — jöla-vist,  f.  Eb  85 10 
Jörsala-land,  n.  Palaestina  37®  (Jörsalir  [rf.  i:  jörs  {rf.  i.  jöfurs) 
-salir  Fürstensäle]  Jerusalem ) s:  Fms  XII,  313* 
jiigr  (od.  jiir),  n.  Euter  })d  var  jdgrit  undir  kdnni  svd  mikit  sem  |>eim 
kdm  er  bezt  büast  til  buröar  Bp  I,  194 4 
jung-  von  jungr,  adj.  s:  ungr 

jung-fru,  f.  Jungfrau  (von  der  Tochter  des  Markgrafen  Roöingeir) 
21427 

jung-herra,  m.  junger  Herr,  Junker  (von  König  Günthers  jungem  Bru- 
der Gisler)  214 26 
jiir  260°  s:  jügr,  n. 


K 


k ab  all,  kaöals,  pl.  kaölar,  m.  Strick  siöan  tökn  |>eir  kaöul  ok  fest« 
viö  liniarnar  Gp  50 3 (nachher  SO17:  li'na  und  50 19 : streugr  genannt) 
kiera  (rö),  klagen,  sich  beklagen , Beschwerde  führen  üb.  Etw  (eitt)  bei 
Jem  (fyrir  einum)  2935-85  2948G-83  Eb  618s-114?fi;  Vorbringen,  anfüh- 
ren J>at  skaltu  eigi  ktera  (var:  mtela)  Eb  55n  ..  standa  upp  at  lög- 
rdttu,  J)d  e^  J>ar  skal  köra  (kmra  Gisl  Pröv  528 32 ) lüg  eöa  lof 
Lrp  212« 

kccr-leikr,  m.  Verhältniss  von  Zuneigung , freundlicher  Gesinnung  vera 
{ kmrleikum  meÖ  einum  Eb  38 80  v.  i mestnm  kterl.  viö  einn  Eg  7l7 
skilja  meÖ  ka*rleik  sich  als  gute  Freunde  trennen  Eb  41 13 
kierr,  adj.  lieb,  werth  leikr  sd  var  kam*  mönnum  244 85  Nj  8 17  hann 
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var  mjok  kaerr  at  hestum  grosser  Liebhaber  von  Pferden  60 21  rdö 
nyjast  }»at  er  öllum  kaerst  84 ,3  vindtta  kaer  Eg  G823;  nu  minn  hinn 
kaeri  sunr!  23628  hinn  ksersti  vin  20631  Gp  74 15 
kaeti,  f.  Fröhlichkeit,  Munterkeit  allir  )>eir  vdru  Jul  { mikilli  keeti 
Fsk  137 ,9- 35  gleöi  ok  keeti  Barl  134 ,0  s:  kdtr,  adj. 
kaf,  n.  Tiefe  griörungrinn  stakk  |)d  hornunum  fyrir  brj6st  honum, 
svd  at  d kafi  stöö  584  ldgu  hestamir  ..  d kati  I snjdnum,  svd  draga 
varö  upp  Eg  177  29  bes.  Tiefe  des  Wassers  kgr  rekr  liann  d kaf 
1979.24  Mhpt  Wasser,  Meer  elta  einn  d kaf  Fs  193 30  lilaupa  d kaf 
ins  Wasser  springen  Fs  48  22  Gp  7017  ( vgl  kafa  und  kefja:  unter- 
tauchen) 

kafa  (aö),  untertauchen , intr.  kafar  bann  undan  skipinu  Fbr  100 32 rf* 
hann  kastaöi  sdr  fyrir  borö  ok  kafaöi  eptir  strcugnum  Fs  92 13  kafa 
niör  til  grunna  Eg  61 17 

kafa-fjük,  n.  dickes  Schneegestöber  mikit  kafafjuk  meö  frosti  Fs  54Sfi 
kaf*hlaup,  n.  das  Laufen , Sinken  in  die  Schnee -Tiefe  neben  dem  ge- 
bahnten Weg  fdll  n^snaevi  mikit,  svd  at  tfgjörla  sd  veguna;  först 
]>eim  j)d  seint  um  daginn  eptir,  Jmat  kafhlaup  var  J>egar  af  för 
veginum  Eg  177 7 vgl  Frns  VII 1,  400 12 
kafli,  m.  ( vgl  kefli)  in:  meöal-kafli  (miÖ-kafli  Gisl  88 ,5) 
kaf  na  (aö),  ersticken  sutnir  kafna  i sandfoki  Alex  50  extr.  ..atKrdsir 
heföi  kafnat  i nmnnviti  SE  21619 
kafnan,  f.  Ersticken , bez.  Ertrinken  Krs  18 24 

kaga  (aß),  nach  etwas  hinblicken , sich  umschauen  ...  hann  kagaöi  hjd 
dyrum  Fs  42 23 

kala  (köl),  frieren , Kälte  empfinden  kelr  mik:  ich  friere,  mich  friert  es 
bann  (eum)  köl  sem  aöra  hundtik  Fs  71 26  ok  mun  Jnk  kala  11*;  er- 
frieren dyrit  var  kalit  d fyrra  foeti  Fs  179 27  hann  klaoddi  kalnu,  gaf 
fd  fööurlausum  Oh  22 19 

kalda-hldtr,  n.  spöttisches  Gelächter  hon  hlö  kaldahldtr  12523  (vgl 
kaldyröi  Frns  III,  100 29) 

kaldr,  köld,  kalt,  kalt  Svi|>jdÖ  hin  kalda  37 13 ; bös,  verderblich  köld 
kvcnnurdÖ  126 29  ebenso  Gisl  34 30  Nj  177* 
kalekr,  in.  calix,  Kelch  (s:  kalkr,  m. ) , vom  K.  beim  heit.  Abendmahl 
Fs  115® 

kdlf-baerr  ( od . kalb-b.  od.  kalbaerr),  adj.  mit  einem  Kalbe  trächtig  k$'r 
kdlfbaer  ok  mjdlk  Gräg  II,  193,0  M 
kdlfi,  m.  f sura ’ Wade  högg  d kdlfa  me'r ! schneide  in  meine  Wade 
242 25  höggva  föt  {>ar  er  kdl6  var  digrastr  Eb  243 
kdlfr,  m.  vitulus , Kalb  Eb  1 IG  * ff- 

kdlfs-eldi,  n.  Speisung  mit  Kalbfleisch  ala  öömm  |>rael  kalfseldi  272® 
kdlfs-mdli,  m.  der  Bedarf  zur  Ernährung  eines  Kalbes  Gräg  II,  193 12 
kalkr  (d.  i:  kalekr),  pl.  -ar,  in.  calix,  Becher,  Trinkgefäss  Gp  4824 
hann  haföi  alt  af  drukkit  kalkinum  ebd  49 7,4  s:  kalekr,  m. , silfr- 
kalkr,  m. 

kall,  n.  Rufen,  Schreien  lieyra  kall  mikit  Fs  17920  Fbr  6 1 23  - 79  29  kall 
mikit  ok  eggjan  92 25  meö  kalli  ok  luöra  |>yt  228 19 
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kalla  (ab),  nennen,  sagen,  rufen;  {»orr  stl  er  kallabr  er  Äsa-porr  1*  en 
sva  kallar  kann  hdr  aber  so  nennt  er  (sich)  hier , näml.  einen  Elsnngs- 
mann  21033 ; — kallabi  bann  ok  sagbi,  at  ..  46 19  }>eir  köllubu  4kaf- 
liga,  lmbu  ser  fribar  ..  ‘2 97  xiü  kalla  ek,  at  ..  nun  sage,  erkläre  ich , 
dass  ..  15930  nt.  acc.  u.  inf  Svipjöb  hina  mikln  kalla  sumir  eigi  minni 
(vera)  en  Serkland  hit  inikla  37 11  pit  kallit  gub  ykkan  margar  jar- 
teiknir  gera  79"  p4  kalla  ek  bctra  spurt  (vera)  en  tivi'ss  vera  251 
at  kalla  (non  re,  scd  nomine)  'so  zu  sagen ’ bann  14  i sfiruin  vetr  pcnna 
ok  greri  vfir  at  kalla  (d.  i:  nicht  völlig)  Fs  67 2 vorn  peir  sättir  at  kalla 
Gp  66"  ( vgl  voru  allir  kalla&ir  sattir  ..  der  p'orm  nach , aber  nicht  in 
Wirklichkeit  versöhnt  Eb  75°)  ]>oat  sktrbir  ok  kristnir  at  kalla  wenn 
auch  getauft  und  dem  Famen  nach  Christen  Eb  1007;  — Anspruch  er- 
heben auf  Elw  (til  eins  od.  eitt)  kallar  bann  ...  til  gullsins  vib  J»6ri 
(er  fordert  das  Gold  vom  Th.),  en  bann  svnjar  pvcrliga  Gp  56 ,u 
An  171 34  272fi  Fs  126 17  ..  at  jarl  kalli  ser  pat,  pvi  bann  er  mjök 
fegjarn  ..  dass  der  Jarl  bei  seiner  Habgier  diess  für  sich  beanspruche 
Fs  132SI  kalla  4 einn  Jem  anreden,  anrufen,  nach  Jem  rufen  p4  kallar 
bann  4 sinn  menn  Gp  69 10  An  81 if*  131 7 239*  k.  4 nafn  eins  im  Gebet 
anrufen  38" 

kalls  (od.  kals},  n.  Aufforderung  FmsII,  2683  (dafür  4-kals  ebd  extr.)\ 
Spott,  Hohn  gjöra  kals  at  einu  über  Elw  spotten  2039  Grell  72* 
kn  murr,  m.  Abtritt  Eh  42 8* n i pennn  tiraa  voru  uti-knmrnr  4 boejum 
damals  befanden  sich  die  Abtritte  ausserhalb  der  Wohnhäuser  ebd  42" 
kambr,  m.  Kamm  bann  Jet  hrtfa  ser  meb  kömbum  Eins  II f,  97  17  pau 
lendu  vib  nes  pat,  er  Aubr  tapabi  kan. bi  sinnro,  pat  kallabi  hun 
Kambsnes  Isl  /,  111*  Lxd  lö1* 

knmpr,  pl.  -ar,  m,  Schnurbart  var  pat  sibr  at  göra  stutt  skegg  ok 
snöggvan  kamp  Spec  66 19  at  bann  14ti  lengi  vaxa  skegg  ok  kampa 
(acc.  pl.)  293 15  höggva  kampa  Sl'na  ok  skegg  Krp  21 19  vom  Harte 
eines  Seehundes  Fms  II,  270s  f barbalulns  ’ im  Heinamen  f>orgrimr  k. 
Fs  124*° 

kandari,  m.  d.  i:  kantari 

kanna,  f.  Kenn-,  Hesitz-zeichen,  HesUzrecht  gamall  öxi  ..  er  bans 
kanna  vseri  4 Fs  17321 

kanna  (ab),  mustern,  prüfen , untersuchen  tesir  föru  at  kanna  heim  allan 
21 19  100"  ve'r  skuluin  nu  kanna  vdra  menn  2273082?*  Eg  15";  kannast 
vib  sich  gegenseitig  erforschen,  an  Etw  (vib  eitt)  sich  erkennen  börbiu 
peir  p4  sjdlfir  ok  feit  mart  4br  peir  kannabiz  vib  945  241,7*,s  169" 
nach  Elw  (eitt)  gegenseitig  forschen  künnubust  menn  bngi  vib  Fs  ll17 
kantari,  m.  cantor  in: 

kantara-kApa,  f.  Chor-,  Hischofsmanlel  pa  stendr  biskupr  upp  i 
kandarakapu  79** 

k4pa,  f.  (/eberkleid,  Mantel  i bhirri  kApu  Fs  37  127  1 Gp  76*°  Nj  179*1  * 

255**  i svartri  k4pu  Eb  lö3 

kapall  (=  kapal-bestr  Eg  2l72fl),  ui.  cabuUus,  Packpferd 
kapp,  7/.  Streit , Eifer , Wetteifer , Wette ; deila  kapp!  sich  in  einen 
Streit  einlassen  mit  Jem  (vib  einn)  143 " Fs  57 *9  halda  til  kapps  vib 

Mübius,  altnord.  Clan.  1«) 
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einn  dass.  Fs  35*7;  ganga  A mehr  kappi  ok  Agirnd  288 10  af  od.  meb 
miklu  kappi  mit  grossem  Eifer  226  86  228 44  leggja  mikit  kapp  a eitt 
einen  grossen  Eifer,  Wetteifer  bei  Etw  beihätigen  lögfUi  peir  A [>a t 
hit  mesta  kapp,  hverr  betr  reib  ..  51*  bann  lagbi  A pat  kapp  mikit  ok 
kostnab  62 3*;  bab  bann  renna  i köpp  (in  die  Hreltc)  vib  jjjdlfa  6 18 
kappi,  m.  Streiter,  Kämpe  289 *3  Fs  23 *9  hertogi  Osid  allra  kappa 
mestr  226  ,B  König  Harald  zu  porgi/s:  pik  mnn  ek  kalla  [>orgils 
kappa  minn  Fs  130*7 

kapp-mmli,  n.  Streit  mit  Worten , Zank  foera  eitt  i kappmadi  üb.  Etw 
in  Zank  gerathen  151  *4  pat  «16  i kappmteli  ineb  peim  (s:  sld)  Fs  95*,J 
kapp-samliga,  ad»,  mit  Eifer,  eifrig  Eb  54 13  gribungr  gamall  ok 
alinn  svA  k.,  at  hann  var  mann.fgr  57 83 
kapp-sund,  n.  Wettschwimmen  reyna  kappsund  Aframt  langt:  in  ge- 
rader Richtung,  voru>ärls  um  die  Wette  schwimmen  190 l0- 11 
kApu-ermr,  f.  Mantelärmel  Eb  90 *5 

karar-mabr,  m.  ein  zu  Bett  (t  kör)  liegender,  ein  Kranker;  von  einer 
Frau  pj  35 1 17 

karfi,  m.  eine  Art  Schiff'  (mlat:  carabus)  Eg  7 110- 72 14  Ft  ns  IX,  408 9 
karl,  karls,  pl.  -ar,  m.  Mann,  bes.  aller  Mann,  auch  armer,  geringer 
Mann;  peir  komu  til  karls  ok  kerlingar,  von  einem  alten  Ehepaare 
(vorher:  karlmabr  ok  kona)  191 30  ähnl.  vinna  fyrir  karli  ok  kerl- 
ingu  276  19 ; pA  svarar  jporbrandr  karl  der  alte  Thorbrand  ( opp : Thor- 
brands Söhne)  Eb  62“  u.  so  öfters  s:  karl-mabr,  m. 
karl-dyrr,  f.  pl.  Ilaupleingang  des  Wohnhauses  136 19 
karl-mabr,  m.  Mann  (s:  karl,  m.)  opp:  Frau  livfst  er  mer,  hvort 
bann  er  beldi  karlmabr  ebr  kona  Fs  14917  An  191"  17ö*fi  24436 
vgl  41 3t;  von  einem  Knaben:  skal  karlmann  XII  vetra  gamlan  eba 
ellra  nefna  { döin  203";  von  einem  tüchtigen , tapfern  Manne  hann 
reyndist  hinn  vaskasti  drengr  ok  hinn  barbasti  karlmabr  162s;  vgl 
kvenn-mabr 

karl-mannligr,  adj.  mannhaft  bann  var  mikill  ok  sterkr,  karlmann* 
ligr  ..  Fs,  86'*;  karlmannliga,  adv.  lAta  Hf  sitt  k.  wie  ein  Mann 
sterben  Oh  77 3 drekka  k,  tapfer  trinken  Fs  151 34 
karl-menska,  f.  Mannhaftigkeit,  Tapferkeit  karlmenska  ok  barbfengi 
Fs  4'*  manmlomr  ok  karlmenska  12G*4 
karls- bbfub,  n.  Manns- köpf,  Bild  eines  solchen  bann  skar  karlshüfub 
A sülu-endanmn  Fs  5G3 

karnabr,  m.  fleischlicher  Umgang  kaupa  ambAtt  ser  til  karnabar 
Vsl  192 19 

karp,  n.  Prahlen , Aufschneiden  80**  var  minna  karp  pitt ..  FmsVll,  21 14 
-kArr  in:  gnll-karr;  vgl  Svbj.  Egilss.  457* 

kasa  (ab),  begraben  Jem  (einn)  ...  var  bann  pA  daubr;  kasabi  bann 
bann  (den  Thorir)  par  Fs  62 *7  Gp  68*4  eru  peir  kasabir  i mjöliinni 
Fs  143 38 

kasta  (ab),  werfen  m.  dat.  dessen,  was  od.  womit  man  wirft  p>6rr  kast- 
abi  lianirinum  eptir  bAnurn  12 14  bann  kastabi  steini  fyrir  brjost 
Helga  Gp  05 16  kasta  belnumim  A bafrstökurnar  2 13  konnr  köstnbu 
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klse&nm  d vdpn  ]>cirra  (pugnanlium)  Eb  23 7 bann  kastar  honum  d 
völlinn  er  wirft  ihn  (den  Thorbrand)  zu  Hoden  1249  kasta  oröum 
* Worte  fallen  lassen ’ J)6tt  [>eir  kasti  pcssum  oröum  fram  meö  nokk- 
urri  stygö  Fs  8 25  kastast  oröum  4 sich  mit  Worten  beweisen,  einen 
Wortstreit  führen  Eb  81*  Eg  178B  auch  ohne  oröum : kasta  d einn  auf 
dem  mit  Worten  einfahren  Eb  87  •*;  fort-,  wegwerfen  kasta  |>eir  kla;8- 
nm  ok  fara  siöan  til  sunds  196°  1312'kaata  kristni  sinui  sein  Chri- 
stenthum ganz  ausser  Acht  setzen,  vergessen  Fs  103?a 
kasta li,  m.  Festungsthunn  224“  Fs  70 ,0- 12 

kdtr,  adj.  fröhlich , heiler;  Günther  sagt  zu  Hagen:  aldri  ertu  kdtr 
nema  I>d  er  |>u  gerir  ilt  212’  hvi  grmtr  }>u,  maer!  ek  sd  |>ik  aldri 
kdta  Eg  158 80  viö  ulla  menn  ldttr  ok  kdtr  113H  154 20  176 ,a  190 18 
kdtt  cör  glatt  Fs  31aa-180*°  all-kdtr  214 ,a 
kaup,  n.  das  Kaufen,  Handeln  menn  kvömu  til  kaupa  viö  bann  .. 
Fs  148*°;  Lohn , Bezahlung  atla  ser  fjdr  eöa  kaupa  277 28  vil  ek  vist 
eigi  roa  utan  kaup  211 3 hon  baö  bann  rdöa  sjdlfan  kaupi  er  solle 
selber  den  ihm  zu  zahlenden  Lohn  bestimmen  Fs  128 * SE  134s* l2- 136“- 
220 12 ; Vertrag,  Vergleich  bann  Jiottist  nu  kominn  til  kaups  viö 
J>orkcl,  at  bann  toeki  viö  tru  ..  Fs  77 11  An  11430  26721  saman-kaupa 
laga-  (ok  l^ritar-)  kaupi  270’° 

kaupa  (keypta),  entere,  kaufen  Elte  (eitt)  von  Jem  (at  einumj,  mit  Jem 
einen  Vertrag  abschliesscn,  üb.  Etw  Übereinkommen;  kaupa  viö  inargau 
viel  Holz  kaufen  Eg  194 24  kaupa  land  (bei  Islands  Besiedelung)  s: 
Maurer,  Beitr.  51,  n.  2 in  Handelsverkehr  treten  mit  Jem  (viö  einn) 
Eb  92 23  einen  Handel  abschliesscn  mit  Jem  (viö  einn)  über  Elw  (um 
eitt)  Eb  1036  kaufen  Etw  (eitt)  bei  Jan  (at  cinum)  bann  kaupir  lendur 
at  Jmriöi  er  kaufte  der  Thurid  Ländereien  ab  Gp  434  (*423)  Fs  22 14 
bann  keypti  skip  halft  til  banda  honum  (für  ihn)  at  AuÖunni  (von  A.) 
142*’  (keyfte)  298 n kaupa  verk  at  cinum  Arbeit  bei  Jan  kaufen  d.i: 
Jem  zur  Arbeit  dingen  nii  keypir  maör  verk  at  frjölsutu  mauni  279® 
Jem  zu  Elw  dingen,  durch  Lohn  odgl  zu  Etw  vermögt  n |*6rhaddr  kaupir 
at  honum,  at  bann  skal  fara  ...  17523  bann  keypti  at  {»orgeri,  at 
bann  skyldi  ..  105“  46 ’* ; kaupa  m.  dal.  od.  at  nt.  dal.  nach  Etw 
kaufen  kaupa  alnum  nach  der  Elle,  k.  at  vsettum  nach  dem  Gewichte 
26ö*r-27;  — einen  Vertrag  abschliesscn:  keyptu  J>eir  svd,  at  bruölaup 
skyldi  ...  153 12  J>ott  ve'r  kaupunt  eigi,  j>d  vildim  vdr  ..  wenn  wir 
auch  nicht  Handels  einig  werden  ..  114’7  kaupa  kaupi  einen  Vergleich 
machen , übhpt:  zu  Werke  gehen  Eb  64 kaupast  viö  einen  gegen- 
seitigen Vertrag  eingehen  Eb  3920;  — keyptr,  ppr.  gekauft,  t heuer  er- 
kauft in:  komast  at  keyptu  Etw  theuer  zu  bezahlen  haben  J>at  er  likast, 
at  J*eir  komist  at  keyptu,  cf  ..  Eg  29 7 
kaupa-leg,  «.  rsepulcretum  eniptum'  übhpt  Begräbnissplalz  26521 
kaup-angr,  m.  Handelsplatz , eig.  die  Stelle  ( s ; 1.  angr, ;«.),  wo  Handels- 
schiffe anlegten , um  mit  den  Bewohnern  der  betreff.  Gegend  zu  handeln  36' 4 
namentl.  von  NiÖar-ös  (d.  i.  Drontheim)  s:  z.  B.  Oh  31iä u.  ö.  Fms  XII,  314* 
kaup-bccr,  m.  Handelsplatz  (von  Novgorod)  i kaupboe  Juinn  er  ITolm- 
. garör  beltir  286 15 
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kaup-eyrir,  m.  K auf  Schilling , Gehl  zum  Handeln  f>at  var  goör  kaup 
eyrir  Fs  131 8 fai  einum  kaupeyri  ebd  84 27 
kaup-ferö,  f.  Hundeisreise  sigla  kaupferh  eine  Handelsreise  zur  See 
unternehmen  Eb  49 10 ; iron.  von  dem  Angriff  i den  manche  auf  d.  grimmen 
Hagen  versuchen,  u.  seinem  Erfolge  226 89  ähnl.  Ems  VIII,  405 8 
kaup-för,  f.  Handelsreise  fara  kaupforum  ok  afla  «er  fjar  246 33 
kaup-lauss,  adj.  des  Lohnes , der  Gegengabe  entbehrend  eigi  man  Jmt 
kauplaust,  at  ek  taka  fiann  siÖ  ..  (ich  will  nicht  umsonst  Christ  wer- 
den) Fs  92  38 

kaup-ma&r,  m.  Handelsmann  Fs  24*  An  142 27 

kaup-mdli,  m.  Vertrag , Vergleich  draga  kaupmala  nu;5  einum  114 84 
kaup-skapr,  m.  promercalia , VCuare  kann  liaffti  meö  ser  kaitpskap 
mikinn  Eg  19 4 

ka up-skip,  n.  Handelsschiff  kann  gaf  konum  kaupskip  ineft  farmi 
Fs  708*-85w-925 

kaup-staör,  tn.  Handelsplatz  fieir  kumu  fram  i kaupstaö  Jieim,  er  i 
Skörum  keitir  ( Skara  in  Schweden)  149 30  von  Tönsberg  (Tünsberg) 
in  Norw.  Eg  52 13  von  Lund  in  Schweden  ebd  94 7 
kaup-stefna,  f.  Handelsverkehr  liafa  kanpstefnn  viö  eiuu  Eg  19® 
Ort  dafür  135*‘  Fs  100* 

kausa,  f.  * weibl . Kalb ’ Guöbr.  Vigf.;  im  lieinamen  |>drÖr  kausa  Snorra- 
son  Isl  II,  309 6 (|>6rör  kausi  Eb  1026  ( - 101  *a)  -123*'-125-  kosi: 
1259) 

kefja  (kaföa),  herab-,  niederdiiicken  {>d  kaföi  kon  höfuöit,  svd  at  Jmr 
dö  kann  46 88  impeis:  skipit  (navem)  kaföi  undir  j>eim  ok  t^ndust 
j>eir  allir  Eg  1954;  iibertr.  r|taun  nid  eigi  kefja,  er  guö  vill  kefja* 
197“ 

kefli,  n.  runder  Stock,  Stab  Fs  42,7ff-- 137  l8f4-;  alnar-k.,  runa-k, 
keila,  f.  in:  ref-keila 
keipull,  m.  (s:  keipr,  m.)  Kahn,  in: 
keipla-brot,  n.  Ueberreste,  Trümmer  von  Kähnen  103 19 
keipr,  pl.  -ar,  m.  Huderklammer  br^tr  kann  aundr  drarnar  ok  af 
keipana  211  87 ; Kahn , namentl.  von  Leder  (s:  kü&keipr,  >».)  kvdmust 
Jieir  til  Sdlevja  d keipinum  Fs  177 15 
-keil  (d.  i.  ketill,  m.)  in:  Arn-kell,  Hrafn-kell,  |»or-kell  u.  a.  s:  Eb  p.  L. 
kelda,  f.  Quelle , fons  kelda  ein  er  J>ar  ok  i neer  kellinum  ok.Jivö 
konungrinu  »er  |>ar  Oh  57,off-;  Morast  keldur  blautar  Eb  96 85  das 
ffen%  worein  sich  Glsesir  stürzt,  heisst  nach  ihm  Gltesis-keldu  Eb  119,9N 
kemba  (bft),  kämmen  Jem  (einum)  Eb  32  87  hon  kembSi  ser  Form  24 10 
at  ldta  eigi  skera  hdr  sitt  ne  kemba  Eg  3,ü  baf  a5r  kembt  hdr  }»itt, 
sldtt  ok  strokit  skegg  jiitt  vel  Spec  6689 
kembingr,  m.  in:  rauft-kembingr 

ken  na  (nd),  kennen  lernen,  erkennen  kenni  ek  at  Jni  ert  Äsajiörr  3 56 
242*  empfinden , gewahr  werden  Etw  (eins)  12*  fiess  kennir  nd  at,  at..: 
das  erkennt  man  jetzt,  jetzt  stellt  es  sich  heraus,  dass  ..  Eb  16  17  k.  sdttar 
sich  krank  fühlen  Fs  21 4 -26’  (s:  sott,  /*.);  kennast  sich  erkennen  svd 
»kamt  var  d milli  jjeirra  at  menn  mdttu  kennaz  8884  93'';  kann  var 
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illa  kendr  af  mönnum  schlimm  beleumundet  bei  den  Leuten  Fs  49 JR; 
— kennen  lehren  dem  (einutn)*  Et w (eitt)  doccre  atiquem  illiquid  Mtmir 
kendi  houum  rdb  öll  39*  kann  keridi  raönnutn  kriatui  103*a  14030 
242  34  286,0  U eptir  |>v£  sem  me'r  hefir  kent  verit  ..  quod  edoctus  sum 
34 11  93**  kenna  ser  einn  at  ]>ingmanni  sich  zur  Anerkennung  dem's 
als  Thingmannes  bereit  finden,  dem  als  Thingmann  anerkennen  psk  4ü*6- 
41*°  at  Jieir  vorn  kennendr  at  }>eim  manni  dass  sie  den  Mann  wieder 
erkannten  Vsl  189 16 ; Jem  (einmn)  Etw  (eitt)  zuschreiben,  anrechnen 
kendu  Svi'ar  |»at  (twl  Frey  443  vgl  Sviar  eru  vanir  at  kenna  konnugi 
btebi  ar  ok  hallten  70  8 7;  bezeichnen,  benennen  Etw  (eitt)  nach  Etw 
(vib  eitt  od.  eptir  einu):  vib  haun  (Kol)  es  kend  gjd  sti  es  J>ar  es 
köllub  siban  Kolsgjd  101«  48«  SE  244  «3  vgl  -314,9  W 
kenni-mullr,  m.  Priester  (praeceplor  verbi  divini)  76 **  107 5 109 17  til 
klerks  eins  ok  kennimanns  286 17 

kenning,  f.  Lehre,  Dogma  meb  uvitrligri  kenning  235**  284 4 namentl . 
Unterricht  im  Christenthum  biskupar  kenda  kenniugar  Krs  27 3 Pre- 
digt ek  kem  sjaldan  til  kirkjn  at  heyra  kenningar  lterhra  manna 
Fbr  99**;  — dichterische  Umschreibung,  Benennung  SE  2 30 8 taka  6r 
skaldskapinum  foruar  kenningar  J>*er  er  höfubskdld  hafa  se'r  h’ka 
Idtib  SE  224 8 vgl  Fs  221  ff.  ( hdlf-k.  d.  i.  unvollständige  Umschreibung 
(vgl  tEllipsis'>  in  SE  II,  126)  Fs  223 b ; sann-k.  und  vib-k.  Fs  223  und 
224  s:  unten) 

kenningar-nafn,  n.  Beinamen,  cognomen  haun  dtti  Jmt  keuningar- 
nafn,  at  hann  er  kallabr  Helgi  enn  hvfti  Fbr  43*-49,-50< 
kenningar-son,  m.  der  welcher  dem  als  Sohn  zuerkannt,  zugeschrieben 
wird,  ein  natürl . Sohn  s:  Eh  54 30  Fms  /,  181* 
kenni-speki,  f.  Seherkunde  241 10 
kensla,  f.  Unterricht  fd  cinum  kensl«  ok  föstr  261 n 
keppa  (pt),  sich  in  einen  Wettstreit  einlassen  mit  dem  (vib  einn)  Fs  138* 
eigi  var  sd  leikr  er  nökkurr  }»yrfti  vib  hann  at  keppa  112*  auch 
keppast:  engi  nid  vib  hann  keppast  SE  102,s  Eg  IO4  wegen  einer 
Sache  (tit  eins)  Eb  80 7 

ker,  n.  Trinkgefäss  ( Weinh . 157),  grosses  Ge  fass,  Trog  ker  mikit  margra 
alna  hdtt  44  34  vgl  SE  2167-  15 - 222 18 ; von  dem  grossen  Fasse,  in  dem 
die  kerganga  stattfand  skal  [>ar  herjast  1 keri  Fs  137**  var  byrgt 
ytir  kerit  ebd  137  17 

kerald,  n.  dass.,  vom  Taufgefässe  Krp  5 71 

ker-ganga,  f.  Zweikampf  innerhalb  eines  Fasses  (s:  ker,  n.)  |>A  baub 
Kandvibr  {»rdndi  hölmgöngu  |>d  er  köllub  er  kerganga  Fs  137” 
kerling,  pl.  *ar,  f.  altes  Weib  12633  kalli  mer  hingat  kcrlinguna, 
föstru  nuna,  Elli  ( d . i.  ' senectutein*)  8 ; Weib  übhpt.  karl  ok  kerling 
191 30  ( vorher  karl  ok  kona  191 1 ’) ; — kerlingar-nef,  n.  im  Beinamen: 
Arnorr  k.  187 13 

kerra,  f.  Wagen,  Karre  Frey r dk  i kerni  meb  gelti  203  tveir  bestar 
ok  tvter  kerrnr  SE  66* 

kerskr,  adj.  f fortis , laetus ’ Svbj.  Egilss.;  in:  u-kerskr;  kerski  (od. 
keski),  f.  rhilaritas‘>  in:  keski-fimr,  adj.  geschickt  Andere  zu  erheitern 


230 


kertastika  — kippa 


kAtr  ok  keskifimr  Hg u 81 4 in  kerski-mAl,  n.  heileres  Gespräch  tala 
kersknnAl  vib  einu  Oh  71 26 

lcerta-stika  (o<7.  kerti -st.),  f.  Leuchter  * es  wurden  gefertigt  kerta- 
stikur  or  bjalminum  Fs  1159  kertistikur  görvar  af  gulli  Oh  503 
kerti,  n.  Kerze  Fs  17831  voru  kerti  borin  fyrir  konungi  Fms  V,  331  *9 
kesja,  r.  Lanze  ( Weinh . 194)  90«  Eg  109'*tf- - 135srr- 
ketill,  pl,  katlar,  m.  Kessel  ketill  mikill  ok  gobr  171*7  {»eir  böfbu 
graut  x kötlum  Fs  15029;  eir-ketill  Kessel  von  Kupfer  Eg  139 18 
kctil(s)- verb,  n.  Ersatz  für  den  Kessel , Werth  dess.  17211*1 
keypi,  n.  ( von  kaupa)  in:  jafn-keypi 

1.  keyptr  ( d . i.  kjaptr),  tn.  SE  1924-9 

2.  keyptr,  ppr.  von  kaupa  (keypta) 

keyra  (rb),  vorwärts  treiben  bann  keyrbi  öxina  f höfub  honum  Fs  69 3 
(sverb)  Gisl  51 30  treiben,  antreiben  keyra  einu  i braut  Fs  35 30  bes. 
vom  Pferde  bann  koyrir  hestiun  sporura  fram  Gp  68 14  An  20**; 
schlagen,  slossen  keyra  ciun  fall  mikit  Je  in  zu  Boden  strecken  Eg  77« 
-ki  s:  -gi 

kib,  gen.  pl.  kibja,  n.  rhaedus\  Bockchen  J>ar  lAgu  kib  tvö  bundin  GpQS19 
geit  meb  kiÖum  Grdg  11,  193  *7* 29 ; in:  höbnu-kib 
kimbi,  tn.  rsubsannator,  ein  SpotlvogcV  Bj.  fl  Id.,  im  Beinamen:  f>orleifr 
kiinbi  Eh  13  26  (?) 

kind,  pl.  -ir,  f.  Unfans,  proles ’ s:  Svbj.  Egilss.;  mann-kind,  f.  Men- 
schengeschlecht dlust  JxaÖan  af  mannkindir  SE  52 74 
kinn,  kinnar,  pl.  kinnr  ( od.  kibr  11 dv  298”),  f.  gena,  Backe,  Wange 
robi  f kinnutn  97”  112°  A cna  vinstra  kinn  Fs  7413  vib  hocgri 
kinn  ebd  7430  setja  bönd  undir  kinn  Fs  68*1  ljöst  A bans  kinn!  gieb 
ihm  einen  Backenslrcich  ( kinn-hestr,  tn.  124 81)  223 13  133*4;  im  Bei- 
namen drikkinu,  fagrkinn  (Ingöldr  f.  Svarfd  1 89  *°),  galdrakinn 
NB.  das  f Kinn ’ (mentim)  heisst:  baka,  f. 
kinn-fylla  ( d . i.  filln),  f.  das  volle  Fleisch  der  Backe  bann  sleit  af 
henni  eyrat  ok  alla  kinnfylluna  ofan  Gp  73  u 
kinn-hestr,  m.  Backenstreich  124 21  bann  sld  hana  kinnbest  Lxd  134* 
Nj  757  Fms  VII,  157 1 s:  kinn,  f.  «.  hcstr,  m. 
kinn-skaerr,  adj.  mit  einet'  Blässe  auf  dem  Backen  (—  kinnskjdttr) 
Pferdenamen  Gp  82 6 

kinn-skjdttr,  adj.  s:  kinnskajrr;  bann  lmfbi  gefit  f>öri  best  kinn- 
skjöttan  ungau  Gp  57 10 

kinn  an  gr,  m.  die  eine  der  beiden  oberhalb  des  Wassers  beftndl.  Seiten 
des  Vordersteven  kinnungr  karfans  Eg  136 27 
kippa  (pt),  rücken,  ziehen  Elw  (eirm)  bann  kipti  inn  (ins  Haus)  aptr 
vörusökkunum  14012  kippa  einu  upp  Elw  in  die  Höhe  rücken,  rich- 
ttn  |>eir  kippa  upp  eikinni  ok  fiuna  |»ar  jarbhüs  undir  Fs  135*8 
bann  [»reif  til  |>orsteins  ok  kipti  lionum  upp  i rümit  bjd  ser  Fs  7 3 
bann  kippir  honum  upp  A bjargit  20081;  k.  einu  l braut  wegrücken 
Elw  kipp  »braut  saxinu  Fs  8l4-,e  bann  kipti  sverbinu  at  sdr  hart 
Eg  13520;  kippast  sich  rücken , bewegen  |>A  kiptist  bann  svd  hart  vib, 
at  jörb  oll  skelfr  SE  184« 
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kiringr  ( od . kirningr  d.  i:  kjarn-hafr),  m.  Bock  Grdg  II,  194* 
kirkja,  f.  Kirche  bann  gaf  fd  til  kirkna  j>eirra,  or  (jlafr  kgr  bafbi 
reisa  14tit  75 H bann  ldt  kirkju  gera  4.  boe  afnnm  Fs  77 25 
kirkju-brjöst,  n.  Forderseite  des  Kirehengcbäudes  Tgj  216 8 
k irkju- garfir,  m,  Kirchhof \ Begräbnissställe  skal  grafa  gröf  £ kirkju- 
garbi  27614 

kirkju -so  kn  od.  kirkna-sökn,  f.  Kirchenbesuch  ( vgl  scekja  kirkju  283*), 
Zusammenkunft  in  od.  bei  der  Kirche  at  öldrhusi  eba  at  kirkjusökn 
28020  4 kirknasökn  ok  i konungshusi  282  28  segja  til  at  kirkjusöknum 
eba  at  mannafundum  Grdg  II,  157 7 
kirkju-vibr,  m.  Bauholz  zu  einer  Kirche  bann  keypti  se'r  kirkjuvib 
ok  klnkku  201 32 


kista,  f.  Kiste , Lade  besä  eitt  { kistu  16 5 göra  jarnvibjur  um  kistur 
Gp  52 10  luka  upp  kistu  126 14  kista  ok  hü&fat  Fs  64 7 ; vom  Sarge 
Fs  114,0ff-  lik8öngr  ok  bheja  ok  kista  26521 
kjdlki,  m.  Kinnlade  skjöldrinn  gekk  upp  i munninu  sv4  at  rifnabi 
kjaptrinn,  en  kjalkarnir  hlupu  ofan  4 bringuna  Grell  95 31 ; im  Bei- 
namen: l»orbjörn  kj.Uki  Eb  41 10 

kjallari,  m.  Keller  jxessir  luklar  ganga  at  Sigisfröb-kjallara,  er  i er 
birbr  Niflunga  skattr  234° 

kjaptr  od.  kjöptr,  m.  der  aufgesperrte  Rachen , Kinnlade  binn  cfri  (ok 
hinn  nebri)  kjöptr  SE  188 14  Fbr  14 19  (s:  elrisbundr);  in:  fjaröarkjaptr 
kjarn-hafr,  m.  = grab-hafr  (s:  grabr,  adj.)  kjarnhafrar  ebr  grab- 
hafrar  Grdg  II,  193 so- 194 5 (kjarni,  m.  nucleus ) vgl  kiringr,  m. 
kjölr,  kjalar,  pl.  kilir,  m.  Kiel,  der  Schiffskiel  brotnabi  kj ölrinn  undan 
skipinu  Fs  15221  laust  skipit  sva  at  |>egar  horföi  upp  kjölrinn 
Lxd  142 17  vgl  hör  er  fkjölr’  settr  fyrir  öliu  skipi  SE  II,  170’8;  Ge- 
birgsrücken ( opp : beiß)  . . en  ba  fjöll  liggja  eptir  endilangri  mörkinni, 
ok  eru  ]>at  knllaöir  kilir  Eg  2623;  vgl  kjöll,  m. 
kjöptr,  m.  s:  kjaptr 

kjör,  n.  Wahl  verbr  j>at  af  kjörum,  at  ..  man  entscheidet  sich  dafür, 
dass  ..  Fs  120 22  j>4  v4ru  Jxat  allra  manna  kjör  ( Einstimmigkeit  der 


Wahl)  II gv  80 3 

kjörr  (od.  kjarr),  n.  Busch  um  mibjan  sköginn  er  vi'Öa  smdviöi  ok 
kjörr  Eg  188*  kleifar  brattar  ok  skögar- kjörr  ebd  177  2a  jxeir  burfu 
i brott  £ hrfsa-kjörr  nokkur  Lxd  204 5 
kjöt,  dat:  kjötvi,  n.  Fleisch;  in:  kjöt-stykki,  n.  Stück-Fleisch  vdr  skul- 
um  deila  knxf  ok  kjötstykki  282*‘  Fbr  2031 
kjötvi,  m.  (von  kjöt,  n.)  im  Beinamen:  Äsbjörn  kjötvi  Fs  16*6  (Kjötvi 
ebd  181  •) 

kjöll,  kjöls,  pl.  -ar,  m.  Schiff  (poet.);  eptir  jxat  kom  skipit  upp  ok 
sv4  menuinir  llestir  lifs  ok  kömusk  nekkverir  4 fkiol’  (kjöl  od.  kjöl?) 
pj  355 7 

kjösa  (kaus-kurum  od.  kjörum),  wählen  129 13  225*  bann  skyldi  eignast 
}>rj4  kostgripi  Jj4  er  bann  kaus  ör  Svfjxjöb  29®  bann  kaus  at  fara 
maluit  pruficisci  169 22  J)eir  kjöru  at  gjalda  maluerunl  persolvere  Fs  1359 
gaf  bonum  kaupskip  meö  fanui  Jxeim  sem  bann  kjöri  elegit  Fs  7023 
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kjosa  kost  eine  Wahl  treffen , jnimt  kost  kjss  [>u  nü  dafür  entschei- 
dest du  dich  nun  Fs  134 10  kjosa  eiun  til  veganda  Jan  ( unter  Meh- 
reren) als  Todtsehläger  erklären  Vsl  178  ,0- 14 
kla  (klo),  reiben  Elw  (eitt  od.  einn)  klö  ek  fotinn  Fms  II , 188 3 eitt 
kvikindi  ..  klo  jotninum  meb  kömbum  Fas  III,  471*7 
klteba  (dd),  kleiden , ankleiden  hann  stoß  upp  ok  klteddi  sik  2 16 
(klffiddist  11 4)  klseßask  vel  ok  bunsk  snyrtiliga  292 17  293’*  en  a 
morgin  er  f>ü  ert  klseddr  Fs  110*9  vgl  hveru  dag  }>d  er  ]>eir  hafa 
kließzt,  jjd  her  - vseßa  Jjoir  sik  SE  130*4 
klsebi,  n.  Kleid  laza  klttßi  sin  ok  büa  böfuß  sitt  292 Ie;  Zeug,  Stoff 
sluebur  af  gößu  kheßi  Fs  51 17  Decke  bera  klrnbi  & vdpn  (um  den  Ge- 
brauch der  Waffen  zu  verhindern)  Fs  102 7 Vpnf  28 7 ( vgl  fat,  n.); 
s:  hand-khebi,  ». 

klseßnabr,  tn.  Kleidung  at  klteßaz  kvenna  klmßnabi  sich  Weiber  kleider 
anziehen  Gi'äg  II,  2044;  al-khebnabr  voltständiger  Anzug  A.  gaf  Agli 
alkUeßnaß  nyskorinn  at  jolum  Eg  168 7 
klaek  ..  s:  kltek  , . 

klaka  (aß),  ' clangere % von  einem  Vogel  bann  klaknfti  vib  hana  blißliga 
136*3  hefir  her  setit  svala  ein  ..  ok  klakat  i alla  ndtt  Eg  146 17 
klakk-sdrr,  adj. ; in:  verßr  }>eim  heldr  klaksart  ihnen  passirt  e hei' ein 
Unglück  Grett  75*°  (klakkr,  »«.?);  u-klakksdrr 
kl  am,  n.  fcontmneliose  dicta,  kläin  ok  mb’  Svbj.  Egilss.  in: 
kldra-hügg,  n.  ein  schändender  Schlag  höggva  kldmhögg  um  j»j<5  }>ver 
Vsl  148 3 

klappa  (aß),  schlagen  kiappaßi  hann  a durum  ok  baß  upp  lata  Eg  143** 
mit  der  Hand  klappen  (von  der  Europa  und.  dem  Stiere :)  hon  kiappaßi 
um  granarnar  (honum)  SE  16®  klappa  um  kerlingar-nara  Eb  18  14 
vgl  klappa  um  magn  konutn  sinuin  Fbr  56®  kl.  mu  kvißinu  d konu 
Grett  33 8 *,  im  Sprchw:  ek  mtla  at  eigi  jnirli  holnn  baug  um  J>at  at 
klappa  d.  h,  ich  glaube , dass  es  kein  leeres  Gerede  sei,  dass  dass 
es  etwas  auf  sich  hat,  dass  . . (?)  192  *7 
klarr,  m.  Arbeitspferd  einn  hestr  ..  }>at  var  klarr  ukostigr  Fs  12813 
at  leita  klars  eins  Nj  55  ** 

kl  auf,  pl.  -ir,  f.  Klaue,  von  einem  Schweine  klautirnar  Fs  27*  von  Henn- 
thieren  Fms  IV,  336 14 

klefi,  m.  kleines  Seitengemach,  zur  Aufbewahrung  von  Speisevorrälhen 
utar  af  eldaskalauum  vorn  klefar  (var:  klofar)  tveir,  sinn  d hönd 
hvdrri  ..  Eb  98* 

kleggi,  m.  Haufen,  Heuhaufen  (hey-kleggi)  Hdo.  Isf  42®- 11 -41  u 
kleif,  f.  (=  klif,  n.),  Bergrücken,  kleine  Anhöhe  j>cir  kösußu  hann  jmr 
vib  kleihna  (var:  küßt)  Eb  58 17  Eg  1887-‘*  kleifar  brattar  ehd  177** 
kiek  tun,  f.  das  Aufreizen,  Beleidigen , in:  klektunar-maßr  Eb  90 15 
klerkr,  tn.  clericus  til  klerks  eins  ok  kenniraanns  28617  klerkr  eßa 
biskupr  2ö23;  klerkligr,  adj.  clericalis  klerkligar  bcekr  SE  II,  410 
klettr,  kletts,  pl,  -ar,  m.  freistehender  Felsen  |>ar  steudr  skogar-klettr 
( ein  nät  Wald  bewachsner  F.J,  en  uppi  d klettinum  svaf  Jndiulr 
Eg  213 ,s 
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klevkfv  ir,  m.  (klevkva:  ' lamcnlarV  Svbj.  Kai! fix. ) im  Beinamen:  Sig- 
mnndr  kleykir  Fs  200* 

klif,  n.  Berfp’ücken , Klippe  (s:  kleif,  f.)  ..  üt  vif'  klif,  er  upp  riftr  or 
fjürunni  Eb  58"  vgl  ehd  58"  kUf  bratt  Ey  186 '5- 188« 

1.  klifa  (ab),  schwatzen,  bcs.  mit  steter  H'iedcrholung  des  bereits  Gesag- 
ten, üb.  Etw  (eitt  od.  um  eilt)  hon  klifabi  alt  sumarit  um  arfasätuna 
127 13  (=  Nj  194'*)  klifar  pti  nakkvat  jafnan,  mann  ff  la  J>iu!  Nj  85* 

2.  klifa  (kleif),  steigen,  klimmen  klifa  ey  ok  ey  Ilde  34954  bann  kleif 
tipp  { einn  bakka  brattan  Fms  VII l 75'*  hann  klifr  upp  hamrana 
Fbr  92* 

klippa  (pt),  mit  der  Scheere  schneiden  klippa  har  alt  af  Sif  SE  340" 
von  der  Schafschur  klippa  saubi  Krp  29*' 
klippingr,  m.  getrocknetes  Feit,  von  dem  die  kV  olle  abgeschoren , pl: 
geldinga-klippingar  Grdg  II,  192 19 

kljiifa  (klauf),  spalten  hann  klffr  hausinn  (dyriuu)  Fs  1495  öriu 
klffr  lieptit  194 *3  klauf  Sigurbr  stebja  Regina  olan  i stokkinu  mcb 
sveröum  234fi 

klj^fr,  m.  ( s : kljiifa)  in:  hausa-kljtifr 

kl 6,  klöar,  pl.  klcer,  f.  Klaue  örninn  lagbist  at  liundinum  ok  tok  bann 
i klcer  ser  Eb  7G47  hafa  eitt  i klönt  se'r  SE  212 ,0;  klö-fugl , nt, 
Krp  34 10  klö-dfr,  n.  Krp  3446;  in:  hrse-klö,  f.  die  Klaue  eines  Aas- 
voyels  (z.  U.  Geiers  usw)  Krp  34"  jarn-klö,  f. 
klöast,  swv.  sich  mit  Klauen  gegenseitig  bekämpfen , von  Adlern  im 
Sprc/nv:  öndverbir  skullt  crnir  klöast  197 fi  ebenso  Fms  V,  13** 

Fas  II,  82 u -495 33  (vgl  Maurer,  Bekehr.  II,  173) 

% 

k I « k i , n.  */ lagitium , ignaviä ’ (von  klökr,  adj:  listig,  verschlagen  vgl: 
' klug *)  er  oss  |>at  kloeki,  ef  einn  vikverskr  niabr  skal  ganga  ofgangi 
yfir  oss  ...  es  gereicht  uns  das  zur  Schande , wenn  ...  Fms  VII,  269  4s 

klcekiliga,  adv.  schmählich,  schandbar  j>ess  var  van,  at  |»dr  nutndi 
klcekiliga  verba  ..  dass  du  dich  wie  ein  Lump  benehmen  würdest  Fs  41 5 
vgl  klcekiliga  scekjum  vdr  nii  at,  er  ekki  verbr  sögnligt  Vpnf  27 31 
klcekis-efni,  n.  kloßkisefni  eru  i böfb  hier  ist  Verrath  im  Spiele  176* 
klcek  is-skapr,  m.  dass.  Fbr  39 14  Nj  39 49 

kloekjast,  swv.  kl.  d:  sich  durch  Verkehr  mit  Jan  (vib  einn)  entwür- 
digen Ildv  31 9 31 

klofi,  m.  Thür-kloben  ( H’einh.  219)  var  hurbln  bnigin  k raibjan  klofau 
Fms  III,  74*’  'janua  in  medium  bifurcton  inclinata  erat'  ShI  III,  78 13 
und  Anm.  1;  hann  rak  aptr  hurbina  i.klofa  Gp  60*  hann  lauk  hurb- 
inni  i klofa  ebd  62  17 

klofna  (ab),  sich  kliiften,  spalten  klofnar  himinn  SE  188 
k 1 u k k a , f.  ( Kirchen- ) Glocke  201 34  203  18 

klyf,  klyfjar,  pl.  -jar,  f.  die  zweigelheilte,  auf  beide  Seiten  des  Pferdes 
verlheifte  Last  hann  tok  |>d  upp  gullit  ok  hatt  i klyfjar  ok  lagbi  upp 
k bak  Grana  (-bests)  24";  — klyfja-hestr,  m.  und  klyfja-hross,  n. 
Packpferd  J>eir  höfbu  limm  klyfjahcsta  ok  einn  at  riba  Fs  100" 
An  181 40 
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klyfja  — knütr 


1.  klyfja  (ab),  belasten  (s:  klyf,  f. ) ein  Pferd  mit  Etto  (af  einu)  }>eir 
töku  hesta  tvd  ok  klyfjubu  ]>d  af  mat  Fbr  17 1 Eg  193*  Nj  74 n 

2.  klyfja  (fb),  spalten  ( s : kljüfa,  klauf)  svd  segja  sumir  rnenu,  at 
[>eir  klyfbi  hann  til  hjarta  ok  vildu  sjd,  hvih'kt  vaeri  Fbr  57 10  ( da- 
für: |>eir  skdru  upp  likam  lians  ok  vildu  sjd  hjarta  haus  ebd  77*) 

knakkr,  m.  Handhabe,  Henkel  gern  kistu  ok  undan  knaklta  Fs  132° 
kndligr,  ad j.  tüchtig , tapfer  Fbr  23  *4;  kndliga,  adv.  scekja  kn.  tüchtig 
zitgreifen  Fs  52,tJ;  comp:  kndligar  Fs  71’* 
knappr  d.  i:  hnappr,  m. 

kndr,  adj.  tüchtig , kräftig  skal  ek  fd  til  knd  menn  at  fylgja  |>er  181** 
hann  var  kndstr  mabr  Fs  1438  kndir  menn  ok  lilatir  Fbr  509 
knarr  ar-smibr,  m.  Schiffszimmermann,  im  Beinamen:  {»orsteinn  kuarrar- 
smibr  97  14 

knatt-leikr  ( od . hnatt-1.),  m.  Ballspiel  haustbob  var  efnat  ok  knatt- 
leikar  Fs  86*1  um  vetrinn  leku  [*eir  hnattleika  Gp  45 16 
kne',  gen.  pl.  knjd , n.  Knie  hann  setti  hana  i knd  se'r  Fs  88*3  hann 
lagbi  föt  d kne  sdr  ebd  68**  körn  pat  högg  d fotinn  ..  vib  kndit 
fyr  ofan  9716  (fyrir  neban  knd  116*7);  öfter  leggja  sverb  um  kne 
se'r  über  die  Knie , auf  den  Schoss  z.  ß.  Eg  115**-1164  vgl  hetir  jni 
sverb  mikit  um  kne'  j>er  an  deiner  Seite,  Hüfte  (?)  Hdv  341 4 ; — 
Glied  der  Verwandtschaft  ( vgl  genueulum  Gr  HA  468.  470),  in:  kvcnn- 
kne,  tceibliche  Verwandte  Fms  JX,  251 6 vgl:  kne'-runnr 
kne -bohr,  m.  Kniepolster  (zum  Beten)  leggjask  d knebeb  ßj  352 33 
knega  (inf.  ungebraucht.),  kndtta,  können , vermögen , s:  Svbj.  Egilss.; 

hann  kndtti  engu  bergja  af  ..  Eluc  59 3 
kneikja  (kt),  beugen  ( s : hneikja)  Egill...  kneikti  hann  aptr  d hak 
Eg  1402- 17930 

kne'-runnr,  m.  rnodus  in  cuule  plantarum,  hinc  gradns  consanguinitatis, 
linea,  familia ’ Grog  AM  II,  gloss.  Geschlecht  veg  J>ü  aldri  meir  { enn 
sama  kne'rnnn  en  um  sinn:  erschlage  nie  mehr,  als  Einen  aus  dersel- 
ben Familie  1 17 16  US 16  I kudrunni  yörum  in  eurer  Familie  186 13 
265 5 6 268 6 

kn  es -bot  (od.  -f6t  SE  184  M),  f.  Kniehöhle  hann  lyknar  i kne's(s)bötum 
Fbr  93,s  höggva  undan  einum  baba  feetr  i knesbotum  Alex  439 
knifr,  m.  Messer  km'frinn  beit  ekki  SE  316*  tak  km'f  or  skeibum! 
242*4  ek  vil  gefa  j)dr  kni f ok  belti  Fs  98*7  knifs-oddr,  m.  Messer- 
spitze mjöfum  knifsoddi  Fs  14431  s:  talgu-kn.,  tygil-kn. 
knlf-skapt,  n.  Messerhefl  193 ,7> ** 

knoba  (ab):  kneten  knoba  saman  mjöl  ok  smjör  Fs  197 17 
knörr,  knarrar,  m.  Handelsschiff  ek  gef  honum  knörru  tvd  149 10  jieir 
bjuggu  tvd  knörru  mikla  ok  höfbu  d hvdrum  XXX  manna  Eg  51 9. 
knöttr  (od.  hnöttr),  knattar,  m.  Ball  ($:  knatt-leikr,  m.)  flü  kuöttrinn 
upp  |>angat  Fs  8625  hann  sötti  eptir  knetti  si'num  Fs  60 15 
knüi,  m.  Knöchel  hann  herbi  hendrnar  at  hamarskaptinu  svd  at  hvitn- 
ubu  knuarnir  2 26 

knütr,  m.  Knoten  engi  knüt  fdkk  hann  leyst48  vom  gordischen  Knoten 
(pl.)  ..  at  reyna,  hvdrt  hann  fe'ngi  leyst  kuütana  Alex  19 19 
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k n 5' j a (knuba),  stossen,  schlagen  kann  knübi  hurbina  er  schlug  (an)  die 
Thüre  Fms  VI,  122  w var  ekki  bein  brotit  ne  knttt  (sic)  ßj  347 15  vor- 
wärts treiben,  drängen , urgere,  von  einer  sich  sehr  beeilenden  Reiterin 
knübi  hon  fast  rcibina  Lxd  138 84 ; knyjast  ]»vi  harbara  or  i>6rr 
knübist  je  heftiger  sich  Th.  anstrengte  (im  Ring- kämpfe ) 830  {»eil  knübuz 
til  framgöngu  sie  drängten  sich  zum  Angriff  94 19 
kn^ta  (tt),  knüpfen , binden  hon  hafbi  kn^tt  i (dükinn)  gull  raikit 
Fs  596  impers : j>d  er  siuar  knytti  wenn  es  die  Sehnen  knüpfte  d.  i: 
Hesse  zusammenwachsen  zu  einem  knütr,  einer  Geschwulst  odgl  Eb  88  ,3- 15 
-koemd,  f.  in:  til-keemd 

koenn,  adj.  erfahren,  geschickt  kann  var  koenn  vib  alla  leika  ok  at 
allri  atgervi  vet  fosrr  Fs  14*  keenn  vib  allan  riddaraskap  ok  lier- 
skaparbünab  Fms  X,  231 14  rnenu  keenstir  ok  hraustastir  Fms  X,  23019 
hefi  ek  aldrigi  fundit  raustari  menn  eba  vig-kcenni  (belli  peritiores) 
ebd  558 18 

ktenska,  f.  Kenntnlss  260 15  (fd-koenska  ünkenntniss  SE  II,  42*°) 
kögr  (=  kögurr?)  im  Beinamen:  Ve'mundr  kögr  Eb  14 17 
kögurr,  m.  ( fimbria ' , Franze,  befranztes  Tuch  kann  yfir-hreiddi  einn 
kögur  meb  miklunt  hagleik  görvan  Strengl  45*°  namentl.  Leichentuch, 
stragula:  var  kann  jarbabr  ok  breiddr  yfir  kögurr  Fms  X,  150*- 128 ,s- 
VIII,  237 14  (kögur,  nt  breidt  yfir  kögur  Fms  VII,  251 6);  in: 
kögur* sveinn,  m.  rpuer  fimbriatus,  praetextatus'  (vgl:  skö-sveinn,  m.) 

Knabe,  unreifer  Junge  5** 
köpur-?  in: 

köpur-yrbi,  n.  unverschämte,  hochmüthige  Hede  J>ola  Jm'h'kum  kögur- 
sveinum  köpuryrbi  5 9 

kör,  f.  Lager,  Bett  kör  heitir  sueing  SE  10610  liggja  f kör  liegen  im 
Bette  als  Kranker  56*  ßj  Sol30**'  Lxd  82 14  ieggjast  i kör  Eg  46  5 
s:  kararmabr,  m. 

kös,  kasar,  f.  f congerics ’ Bj.Hld.  ( vgl  kasa  (ab)  Zudecken ),  Haufen 
kvalr  ld  i kös  sd  er  skorinn  var  Eb  107 9 
köstr,  m.  Haufen  bera  Jmt  saman  i köstu  Grüg  II,  111*;  in:  vib-köstr 
köttr,  kattar,  pl.  kettir,  m.  Katze  205  81  18  SE  96  17  Fs  44 '*• ,7-84 
Krp  34  *6 

kogla  (ab),  kugeln , wie  eine  Kugel  rollen  (von  einem  Menschen):  ok  i 
|»v£  koglabi  kann  til  jieirra  Jraban  sein  kann  ld  Fs  48 17 
kol,  «.  Kohle  brenna  kol  Eb  42 *7  brenna  skipit  at  köldum  kolum  bis 
zu  kalter  Kohle  verbrennen  Fms  III , 929  Grell  86 3 i gegn  kafa  vibi 
eba  kolum  Krp  24  M 

kol-bldr,  adj.  kohlschwarz  Eb  61,3-98w  sjör  kolbldr  Xj  19*ü 
kol- brenna,  f.  das  Brennen  von  Kohlen  Eb  42I4<87) 
kölfr,  m.  Pfeil , Witrfspiess  kann  feykir  inn  i hfisit,  sein  költi  skyti 
(d.  i:  ..  so  schnell,  als  wie  man  einen  Pfeil  abschösse)  Fms  VII,  342 15 ; 
in:  gjör-k.,  hjrt-k.  (s:  AnO  1857,  235),  in: 
kölf-skot,  n.  Pfeilschuss,  zur  Angabe  der  Entfernung  j»d  var  langt 
külfskot  til  J>jdlfa  6 85 
kol -gerb,  f.  = kol-brenua,  Eb  41 14 
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236  kollöttr  — koma 

koll-öttr,  adj.  (köpf  , rundförmig ,)  gcsvhornen  Hauptes  bann  var  |»A 
kollottr  ok  kheblauss  Fm»  Vf,  302 18  hann  lciddi  fram  sveina  tva 
kollötta  (als  Zeichen  der  Knechtschaft)  Fms  11,  95**;  von  Thieren: 
hörnerlos  hon  tök  til  A kollötta  af  hvcrjum  bönda  ovem  cornibus  tun- 
liUrn  Isl  I,  148 1 s:  grA-kollöttr,  adj. 

kollr,  kolls,  pl.  -ar,  m.  Kopf,  in:  hteru-kollr  Graukopf  {»orgrimr  hneru- 
kollr  (s:  lucra,  f.)  Grett  16*  auch  Lxd  162*  ( vgl  rebi-kollr:  capul  fu- 
riosum  im  Beinamen  Äsgeirr  oebikollr  Lxd  16‘2 5) , bes.  von  der  Glatze , 
von  kahlem  Kopfe  gorbir  fui  J>dr  jm  koll  ok  bar  tjöru  { höfub  |>er 
Nj  181 15 ; iibhpt.  Kopf  hnippabi  hverr  kolli  at  öbrum  d.  h.  Alle  steck- 
ten die  Köpfe  zusammen  Grell  166 *,  M 

kölna  (ab),  erkalten  Hk  skal  ekki  grafa  abr  kölnat  er  ( nachher : Abr 
kalt  er)  Krp  8*7(-9l)  kölnabi  vebrit  ok  dreif  Eb  734 

1.  k o nt a , f.  (in:  til-koma  u.  a.)  s:  kvAma,  f. 

2.  koma  (kom)  1.  kommen,  gelangen  hann  kom  skipi  sfnu  i LeiruvAg 

er  kam  mit  seinem  Schiffe  ..  152 16  kom  jni  til  hölmstefnunnar  komm 
zu  ..  Fs  64*  kom  heill  ok  stell,  frmndi!  sei  vielmals  willkommen  .. 
12513;  f>eir  sögbu  hvar  komit  var  icie  es  gekommen,  abgelaufen  war 
dp  60'  svA  var  komit  undrum  |>eim  so  weit  war  es  mit  diesen  Wun- 
dern gekommen  Eb  101 74 ; — koma  A daran  kommen,  treffen  ef  A kemr 
wenn  (der  Stoss  der  Waffe)  trifft  Vsl  147  s- 148,7-,s  k.  af:  kristnin  var 
af  se'r  komin  das  Christenthum  war  von  sich  abgekommen,  entstellt 
75 4;  k.  fram  in  Erfüllung  gehen  nu  er  |>at  fram  komit  er  hon  spabi 
konungi  234 ,6  wirklich  vor  sich  gehen , zu  Stande  kommen  ef  fram  kemr 
Vsl  145*4;  k.  fyrir:  fyrir  ekki  mim  }»at  koma:  das  wird  nichts 
nützen  121”  144 1 ; k.  { geralhen  in  Etw  (d.  h.  in  einen  Streit)  |>ar  muu 
minst  fuirfa,  at  i korni  rneb  ykkr  |*orbrandssoniim  es  braucht  nur  sehr 
wenig , dass  es  zwischen  euch  beiden  und  den  Th.  zum  Streit  komme 
Eb  80*;  k.  til:  |>at  kemr  ekki  til  nn'n  das  geht  mich  nichts  an  189* 
j>eir  le'tn  til  hans  koma  um  alla  herab  sstjöm  sie  meinten,  dass  rück- 
sichtlich der  ganzen  H er adsauf sicht  ihm  die  Sorge  zufalle  Vs  44 14  Grund 
sein  zu  herkomme n von  Etw  ..  at  meirr  komi  jiar  til  Utilmenska, 

* cn  j»d  sparir  dass  Kleinmuth  mehr  daran  Schuld  sei,  als  ..  Eb  60*; 

k.  vib  oft  in  der  Verbind:  koma  vib  Jiessa  sögu  diese  Erzählung  an- 
gehen.  in  ihr  vorkotmnen  koma  }>eir  allir  vib  Jiessa  sögu  siban  alle  die 
genannten  Personen  treten  nachher  in  dieser  Erzählung  auf  1 1 2 21  135“ 
139 23 

2.  bringen , wohin  schaffen  Etw  od.  dem  (einn,  einnm)  hann  skyldi 
koma  [>ör  f (»eirröbargnrba  16*  vildi  hon  koma  |ier  i hcl  ok  radr, 
ef  f»at  ma>tti  hon  sie  würde  dich  und  mich  wo  möglich  in  die  Hölle 
schaffen  233*1  koma  £>örhaddi  heilum  yfir  Ana  181  *7  Jieir  fdngn  hvergi 
komit  honum  sie  konnten  ihn  (wegen  seiner  Schwere)  nirgends  hin  schaf- 
fen Eb  6290  k.  einum  til  falls  Jem  zu  Falle  bringen  IO17  k.  eiunm  i 
sa’tt  vib  einn  dem  mit  dem  versöhnen  Fs  O54;  k.  einu  dirigere  atiquid 
hann  kom  Jiangat  at  [icim  örunum  er  richtete  die  Pfeile  dorthin  auf 
sie  123*  kom  hann  skildi  fyrir  sik  er  hielt  den  Schild  vor  sich  124" 
hann  kom  fötum  undir  sik  er  brachte  die  Fasse  unter  sich,  er  kam  auf 
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sie  zu  stehen  133  ..  pava  (>ess  er  kristni  kom  «1  England  des  Pup- 

stes,  der  das  Vhristenih.  in  Engl,  einführte  1 10 15  kotna  mdli  til  lag» 
eine  Sache  zu  gesetzt.  Behandlung  bringen  102  34 ; — k.  a aufbringen  eigi 
fser  tölu  a korait  es  ist  unzählbar  2 17 15  ( vgl  stefnulag  [d.  i.  stefnu- 
lagi?)  var  komit  ä meö  }>eim:  es  war  zwischen  ihnen  eine  Zusammen- 
kunft zu  Stande  gebracht  1323);  griöurn  varb  öngmn  a komit  es  wurde 
kein  Waffenstillstand  zu  Stande  gebracht  Eh  11  5-15;  koma  af  ab- 
schaffen  fdkk  kann  J> vi  eigi  af  komit  meö  öllu  er  bekam  es  durchaus 
nicht  nbgescha/fl  244 30  (vgl:  aldrigi  kemr  (ni  mdr  af  |>v£  heilsurrföi: 
nie  bringst  du  mich  ab  von  diesem  Heilsbeschlüsse  210®)  k.  cinu  af  «er 
sich  Etw  vom  Halse  schaffen  ..  liaim  skal  af  sdr  koma  pessu  vand- 
rteöi  Eb  40,5-41®  Fs  9624;  k.  frain  erreichen , zuwegebringen  kann 
kom  Jjvi  fram,  at  ...  108 24  vgl:  }>afc  mun  veröa  frara  at  koma,  aem 
a-tlat  er  das  Schicksal  muss  sich  er  fidlen  NJ  23* ; k.  samaii  überein - ■ 
kommen  über,  verabreden  Etw  (einu)  |>a  varö  komit  saman  faugi  meö 
jieim  du  wurde  zwischen  ihnen  ein  Bingkampf  bestimmt  155'7;  k.  til 
anwenden  Etw  (einu)  jjolt  kann  korni  eigi  tunguuni  til  ( vorher : (nitt 
kann  megi  eigi  unela)  Krp  12  **■ 11 ; k.  undir  bewältigen  Etw  (einu.;, 
Jem  im  Bingkampfe  Eb  60 23 ; k.  viö  bei-,  anbringen  Etw  (einu)  |>ü 
rnant  koma  ööru  viö  en  (ru>)  gakba  oss  77®  ef  vdttum  ..  keemi  viö: 
wenn  mun  Zeugen  beibrächte  106 4 meöan  ek  kem  kogamun  viö  so  lange 
ich  den  Bogen  anwenden  d.  h.  schiessen  kann  1 24  *n ; — konm  sdr  od. 
ko  mast  sich  bringen  [mir  komu  ser  (>ar  i (»juuostu:  sie  verdingten 
sich  dort  Fs  84'*  svil  komumst  ek  at  (mim,  at  ..  so  setzte  ich  mich 
in  ihren  Besitz,  dass  ..  202 5 koma  sdr  vel  sich  erholen , stärken  kann 
kom  sdr  brdtt  vel  Fs  96*°;  häuf:  komnst  braut  (undau,  iit)  entkom- 
men ef  |>u  kemst  i brott  13230-'8  cn  Jnl  körnst  hann  or  köndum  [mim: 
aber  da  befreite  er  sich  aus  ihren  Händen  124 10  ..  at  hann  lcti  [>öri 
[>tt  ei  undan  komast  dass  er  den  Th.  da  nicht  entwischen  Hesse  Gp  67’ 4 
ek  konmmat  vel  aimarsstaöar  üt,  |>ott  kdr  gangi  eigi  132  21 ; komast 
upp  a sich  hinauf  schaffen  178*;  — komast  pass,  gebracht  wet'den, 
prehendi,  deprehendi  ef  kann  maetti  komast,  J>d  skyldi  kann  dnepr 
(vera)  ...  119 18 

kominn,  ppr.  (kinn  komni  mabr:  der  Ankömmling  Gp  47 3a)  in  vel- 
kominn:  willkommen  kann  baö  [>d  vera  vel  komna  er  hiess  sie  will- 
kommen 21712  ver  ..  meö  oss  vel  kominn!  sei  unter  uns  witlk.  2196 
(J>ü  crt)  vel  kominn  Fs  15825;  geeignet , aptus  [»e'r  munit  vera  bezt 
til  komnir  at  stjorna  ihr  werdet  am  besten  geschickt  sein  { til  (less  at 
stjorna)  207 21 ; berechtigt  zu  Etw  eigi  [mttust  [mir  til  minna  um 
komnir  fyrir  mttar  sakir  Eb  17 21  kominn  til  aldrs  an  Lebensalter 
vorgeschritten  Fsl  16025;  kominn  u sik  uianiia  bezt  mit  dem  es  auf  das 
Beste  bestellt  war  (von  kör  perl.  Aussehen)  139 28 

kona,  gen.  pt.  kvenna,  f.  H’eib  (s:  opp.  karlmaör,  im.) ; 113“  ha.  kona 
ok  mikil  um  heröar  130  *4  kann  spyrr  kvat  kvenna  hon  vteri  1 13 14 ; 
konur:  aneillae  126H 

•konar:  — generis,  modi  in:  alls-konar,  hvers-k.,  margs-k.,  nokkurs-k., 
Jmss-k.  (konar  =>  kyns,  s:  kyn,  «.) 
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konu-mdl,  n.  Angelegenheit  wegen  der  Frau  ( von  der  Heirath ) Gp  58’ 4 
deliclum  carnis  Fs  62  4 Eh  64 8 

konung-  döiur,  m.  Königthum,  Regierung  49*  253 12  d üöru  dri  konungs- 
doins  F6ku  keisarn  11016 

k o nun  g-mab  r , in.  d.  i.  konungr,  m.  Eg  145 1 NB.  verschieden : k onnngs- 
mabr  d.  i:  liirbmabr;  ebenso:  jarlmaör  «.  jarlsmabr 
konungligr,  adj.  königlich  236 ,fi  250 32 

konungr  {od.  kongr),  pl.  -ar,  m.  König  Dyggvi  var  fyrstr  konungr 
kallabr  sinna  lettuianna  48 29  {vgl  MunchCl  I,  165);  — konungs-fundr, 
m.  Besuch  beim  K.  Fs  27 34 ; kgs-fylking,  f.  9410;  kgs-garbr,  m.  königl. 
Sitz , Residenz  k.  i Björgvin  204 28 ; kgs-hirft,  f.  201 25 ; kgs-lajgi,  n.  slatio 
reg.,  porlus  reg.  297 4 ; kgs-inabr,  in.  = liirbmabr,  m.  {vgl  kouung-maßr 
= konungr)  8317  9321  248  17  Eh  267-8630;  kgs-nafn,n.  7026  (482S); 
kgs  - riki,  n.  Regierung  36 22  {vgl:  konunga-  riki,  n.  Königreich:  kann 
vann  rnörg  konunga-riki  SE  16 ,6) 

köpr,  m.  fphocula ’ Bj.  Hld.  {vgl  kopa,  wn.  lorpere,  obstupescere,  Svhj. 

Egilss.)  im  Beinamen  Äsbjörn  k6pr  289  11 
körn,  n.  Korn,  Getreide  svd  viba  sein  ..  karlar  korni  sa  283 10  hestr 
alinn  d korni  Gp  57M  körn  var  gott  Fms  IV,  234 3 ; korn-skurb,  f. 
Ernte  in:  kornskurbar- mdnubr,  n.  SE  512* 

1.  korona,  f.  Krone  209 28 

2.  korona  (ab),  krönen  Hdkonar  kgs  hins  koronn&a  29422 

korr,  kors,  pl.  -ar,  m.  Chor,  in:  kors-bröbir,  m.  Chorherr,  Stiftsherr  288  w 
koss,  pl.  kossar,  m.  Kuss  Fs  88 25  meb  dstsumligum  kossi  Bart  186 29 
(kyssa  (s:  Svbj.  Egilss  ),  gewöhnt:  minnast  vib,  küssen) 
kosta  (ab),  aufwenden,  Eifer , Werth  auf  Etw  legen,  sich  einer  Sache 
(eins  od.  til  eins)  befleissigen  til  rasnr  kostar  Jni  mi  du  legst  dich 
aufs  Laufen  Fs  4525  kosta  vdrra  vina  at  {>vi  unsre  Freunde  dabei  in 
Anspruch  nehmen  Eb  342S;  anwenden  Etw  (einu)  zu  Etw  (til  eins) 
bann  kostabi  |>ar-til  oernu  f 4 203 18  Aufwand  machen,  Kosten  tragen 
Jiat  bob  kostabi  Unnr  die  Kosten  des  Gaslgebols  trug  U.  L.vd  1018 
fe  til  Jiess  at  kosta  fyrir  ybr  187 80  vil  ek  kosta  til  Jiessar  ferbar 
sjdlfr  ok  Jni:  ich  ( selber ) und  du  wollen  die  Kosten  dieser  Reise  be- 
streiten Fs  139  Jiu  befir  kostab  oss  (nobis),  böndi!  du  hast  für  uns 
Aufwand  gemacht , od:  du  hast  uns  beköstigt  {vgl  kostr,  m.  viclus  Nj  621) 
Fs  150 12  kostar  einn  eitt:  es  kostet  ihm  Etw  (von  Christus:)  ..  fiann 
nita  er  svd  mikit  let  sik  kosta  mdr  til  lansnar  2403;  absol:  sich  an- 
strengen kostit  er  ok  grdtit  ekki!  pj  356 ,0 
kosta -bob,  n.  Angebot  von  Bedingungen  Fs  147 18 

kost-gmfa,  swv.  eifrig  wonach  streben , Gewicht  uuf  Etw  legen  ef  {m 
kostgtefir  svd  tujök,  at  ..  wenn  dir  so  se/tt'  viel  daran  liegt , dass  .. 
Eb  393'  jicir  kostgiefbu  at  eyba  kristiligu  siblicti  Bp  /,  42' 
kost-gripr,  m.  Kleinod  sd  skal  kjösa  einn  kostgrip  af  eigu  varri 
Fs  408-4318  kgr  sjdlfr  skyldi  eignast  jirjd  kostgripi  |>d  er  bann 
kaus  or  Svijijöb  295  Jxürs  III  kostgripir  1 13 
kostigr,  adj.  trefflich  gob  lönd  ok  kostig  Lxd  124*;  in:  d-kostigr 
kost-nabr,  m.  Kosten,  Unkosten  (der  Gast  zu  seinem  Wirth.j  eigi  skaltu 
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langan  kostnab  af  oss  liafa  18984  jiessi  stabr  var  görr..  meb  kostn- 
abi  ok  föngttm:  sumplu  et  opibus  SE  12 16 ; Kostgeld  at  Jni  takir  { 
kostnab  |)ann  er  {>u  kcfir  fyrir  mdr  J>at  er  |)ü  vill  dass  du  das , was  dir 
beliebt,  nehmest  als  Beza/dung  für  mich  d.  h.  für  den  mir  von  dir  ge- 
währten Unterhalt  Eb  95 15 

kostligr  (od.  kostuligr),  adj.  geeignet , passend,  annehmbar  taka  {>ann 
(ndtnl:  kost)  er  ..  Jjykkir  kostuligastr  saniere  eam  partem  quae  viderc- 
lur  commodissima  191 86  liinn  ( näml . kostr)  eigi  kostligr,  at  eiga  .. 

(dafür:  eigi  kjörligri,  at  eiga  ..  Fms  IV,  226 ,0)  Oh  (1853)  98 5 • 
kostr,  kostar,  pl.  kostir,  m.  Gelegenheit , Bedingung , Wahl,  Lage,  Um- 
stände; hann  kvaöst  muiitlu  gera  d pessu  kost,  ef  ..  er  wolle  hierzu 
Gelegenheit  geben , er  wolle  diess  ermöglichen,  wenn  ..  Fs  62  5 vgl  An  11415 
J>eir  eigu  ko6t  hvern  dag  at  sjd  ..  sie  können  täglich  sehen  ..  251 4 
262*7  leita  se'r  It'fs,  meBan  kostr  er  quamdiu  fieri  polest  132*5  ’at  vita, 
livers  af  (näml.  kostum)  er  kostr  um  meegbirnar  vib  ybr  unter  welchen 
Bedingungen  ich  euer  Schwiegersohn  werden  kann  Fs  11  *J  eiga  kosti 
schallen  u.  wallen  können  mit  Etw  (eins)  gegen  Jem  (vib  ein»)  hann 
dtti  alls  kosti  vib  hann  d.  h.  er  hatte  vollständige  Macht  über  ihn 
Fs  10w  j>ess  er  kostr,  at  reyna  ..  das  steht  frei  190  u nti  vil  ck  vita, 
hvers  af  er  kostr  tun  nuegbirnar  ...  Fs  11*°;  Heiralhsgelcgenheit,  Par- 
thic  114  15  engi  kostr  |>6tti  [>d  JjviHkr  sem  Helga  en  fagra  i cillum 
Borgarfirbi  140*a  J>ü  skalt  bibja  Kolfinnu,  J»ar  skortir  eigi  fd  ok  er 
hon  kostr  gdbr  Fs  889;  — Bedingung  {ieir  gerbu  honum  tvd  kosti, 
nt  Jteir  mundu  drepa  hann,  ella  skyldi  hann  122u  85®  12918 
engum  kosti  sab  nulla  condilione  293 1 Fall  at  öBrum  kosti:  andern 
Falles , sonst  5®  175*°  (vgl  i öbru  orbi  var:  kosti  3089);  Beschaffenheit, 
Lage , Verhältniss  eigi  er  }>nt  runannn  kostr,  {»ont  ..  das  liegt  nicht 
an  den  Hünen , wenn  ..  2578,1  ldt  hann  alla  ..  d sinn  kost  Jtann  vetr: 
er  beliess  alle  in  ihrer  jeweiligen  Lage  Gp  52 11  J>ar  vorn  allgobir 
lands-kostir  von  der  Bodenbeschaffenheit  eines  Landes  69  85  (s:  lands- 
kostr);  bes.  gute  Eigenschaft,  emolamentum  (opp:  löstr)  hann  sagbi  kost 
ok  löst  af  lanbinu  Ist  /,  30  extr.  er  Jtafc  <^k  til  kostar,  at  ..  auch 
das  ist  ein  Vortheil,  dass  ..  Lxd  701*  s:  mann-kostr 
kot,  n.  kleine,  unansehnliche  Hütte  brenna  svd  vendiliga  by gb  alla,  at 
nldregi  stcebi  kot  eptir  84®  ebenso  Fms  IX,  359 83 
kot-karl,  m.  Bewohnei * eines  kot,  Häusler;  von  armen,  niedrigen  Leu- 
ten 247 83  Fms  IV,  283 7 als  Schimpfwort  liirtn  eigi  um  leeti  {»eirra 
kotkarla;  kümmere  dich  nicht  um  das  Gebahr  en  solchen  Packs  Fs  3280; 
kot-böndi,  m.  und  kotungr,  m.  (Fbr  15‘9)  dass. 

■krafa,  adj.  indecl.  in  sjdlf-krafa 

krnfn,  f.  Forderung  ef  mabr  krefr  mann  fjar,  J>d  md  hann  svd  kröfu 
verja  273 87 

1.  krafla  (ab),  attrectare , krabbeln;  von  einem  Kinde:  kraflabi  fyrir  nösuu- 
um  es  suchte  (das  über  sein  Gesicht  gebreitete  Tuch)  von  der  Nase  weg- 
zubringen Fs  60 5 diess  Kind  führt  hiernach  den  Beinamen  {»orkell  krafla 
Fs  60 7 

2.  krafla,  f.  im  Beinamen  j>orkell  krafla  (s:  vorher)  Fs  60 7 gen:  |«s 
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kröflu  ebd  C89  dal:  [>i  kröflu  ebet  G8  27 ; bloss  Krafla:  hvat  viltu  tü 
vinna,  Krafla!  ebd  68 

kräka,  f.  Krähe  Jieir  gera  af  tre  kräku  eina  59"  im  Sprctnv:  fbetri 
ein  krdka  i hendi,  en  tvoer  { skögi’  Lxd  96 7 
kraki  und  krakr,  m.  Stab , Stange;  kraki  als  Beiname  des  dän.  König 
Ilrolfr  (Bolvus)  28 1 1 vgl : Saxo  cd.  Müll . / , p.  88  und  11,  p.  95  und 
Svbj.  Egilss.  lex.  p.  476*;  von  der  Fahnenstange : her  sjdlfr  krak  }>inn, 
Jarl!  170 77  ( vgl  Nj  274«) 

k r A'k u-iie f,  n.  Krähenschnabel , im  Beinamen:  J>orvnr8r  krukunef  1847' 
- kran kr,  adj.  körperl,  schwach,  leidend,  aegrottts  ( vgl  sjiikr,  adj.)  kann 

var  krankr  xnjök  ..  slban  lagbist  kann  { sött  ok  andabist  siban 
Fms  X,  111 14 ; krankleiki,  m.  morbus  Grell  887-179,ä 
krapi,  tu.  nasser  Schnee  vnba  krapa  (im  nassen  Schnee)  SK  11,  42s 
krappr,  adj.  eng , schmal  fä  leib  krappa  SK  11,  42 9 
krapsa  od.  krafsa  (ab),  kratzen , namentl.  von  Thieren , die  sieh  das  Gras 
aus  dem  Schnee  mit  dem  Fasse  herausscharren  kann  («ui)  krnpsabi  sem 
h rosa  Lxd  120 15 

kraptr,  gen.  u.  n.  pl.  kraptar,  m.  (od.  krapti,  tu.)  Kraft , Gewalt  40,? 
mikill  kraptr  SK  20 18 ; von  körperl.  Kraft  9 « nu  kefir  {m  litiiin  krapt 
klotib  afis  ok  vaxtar  Fs  4U  üllum  gubdöms  krapti  2865  at  ek  steri 
{iik  fyrir  alla  krapta  Krists  Jn'ns  ..  dass  ich  dich  beschwöre  bei  aller 
Macht  deines  Herrn  Christi  126«;  von  Zauberkraft  kraptr  ok  fjöl- 
kyngi  32 71  kraptn-meiri  viribus  major,  kraftvoller  189 ** 
knis,  kriisar,  pl.  -Ir,  f.  leckere  Speise  korb  biiit  nieb  ..  heibrligmn 
krdsuni  ok  hinura  bezta  drykk  Fs  5,s;  knisa-diskr,  m.  Oh  85« 
krefja  (krafba),  fordern,  angehen  dem  (einn)  um  Etw  (eins)  krefja 
büendr  liba  von  den  Bonden  Ililfe  verlangen  83  *s  sii  Jidtti  mer  ungr 
at  krefja  (bann)  eibsin«:  der  schien  mir  (zu)  jung  (um  von  ihm)  den 
Eid  zu  fordern  18 71  krefja  einn  orba  dem  zum  Gespräch  auffordern 
SE  120*'  krefja  einn  fjdr  273«;  s:  kremja 
kreista  (st),  zusammenpressen , - ballen  bann  tok  bldbit  ok  snjöinn  i 
hendi  ser  ok  kreisti  Eb  87  16  erwürgen  kreista  { sundr  onna  II  meö 
sinni  hendi  kvarn  Alex  2*"  umarmen  kyssa  ok  kreista  ebd  44,s> 
tnetaph:  incb  margföldum  kvölum  til  kreistr  at  segja  ..  ebd  130* 
kremja  ( kramda),  contundere , peinigen , von  Krankheit  kom  |»ar  sott 
mikil  ä bce  ..  ok  krömdust  margir  lengi  166*°  vgl  alHr  fengn  »jük- 
leik  ok  margir  öndubust,  margir  krömdust  lengi  |»eir  er  lifbu  Fms  VIII, 
443  13  s:  kröm,  f. 

krikta  ('hrikta:  slridtre,  creparc*  Bj.  llld .),  lärmen  bann  kvnb  jiat  skatn- 
samligt  at  krikta  um  simi  blnti  wegen  solcher  Kleinigkeiten  einen  Lärm 
zu  machen  Fs  31 8 

kringja  (gb),  einen  Bing  bilden  |ieir  kömu  J>ar  ok  kringbu  um  kirkjuna 
Fms  IX,  469 21  -VIII,  67  M at  jieir  kringi  eigi  um  oss  sinu  libi  dass 
sie  uns  mit  ihrem  Heer  nicht  umzingeln  83 19  vgl  Jieir  gerbu  svd  langA 
fylking,  at  Jieir  skyldi  kringja  alt  um  üb  Haralds  Fms  VII,  178*3 
kringla,  f.  Bing,  Kreis  kringln  heimsins  orbis  terrarmu  37 r>  Spee  46* 

I 

I 
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kringlAttr  — krAksviÖa 

kringlAttr,  adj.  kreisförmig  jörö  er  kringlAtt  utan  SE  6018,  von  einem 
Binnensee  vatn,  fjörkr  mjAr  üt,  kringlAtt  i landit  Oh  12 H 
krlngr,  m.  s:  hringr,  m. 

krismi,  m.  {zQiop «)  Salbe  fanzt  kvergi  krismi  at  smyrja  kann  ( den 
König)  mefc  29970ff-  kann  var  vigftr  kgr  ok  smur5r  helgtun  krisma 
Ems  X,  372 23 

kristiligr,  adj.  christlich;  kristiliga,  adv.  kjöst  kann  tnjük  kristiliga 
vift  sj'nutn  dauöa  Fs  80,s 
kristin-dAmr,  m.  Christenthum  75 5 

kristinn,  adj.  christlich  menn  kristnir  9928  1292!  28524  kann  er  hvArkl 
kristinn  ne  koiöinn  Ems  V,  485  landit  varö  alt  kristit  ok  alt  fAlk 
hafnaöi  fomnm  Atriinaöi  141 29 

krist-mnör,  m.  Christ;  in  König  Olafs  Feldparole : fram  fram  kristmenn, 
krossmenn,  konungsmcnnl  83 17 

kristna  (aÖ),  das  Christenthum  einführen  { |>eim  löndutn  oll  um  er  Ol.  Tr. 

krist.naöi  758  Ol.  för  siöan  nt  A IToiÖmörk  ok  kristnaöi  {>ar  Fms  IV, 249,a 
kristni,  f.  Chi'istenthum  33 2 75 3 99 10 

k r is  t nl-  li  a 1 d , n.  Pflege  des  Christenthums , Beobachtimg  seiner  Vor- 
schriften kann  baö  J>A  fremja  skynsemd  nm  kristniknld  sitt  Fs  1756 
..  frd  kristnikaldinu  ( vorher : kvcrnvcg  kristindAmr  vmri  kaldinti  & 
Island i)  Eins  IV,  109 15 
Kristr,  m.  Jesus  Christus  12G23 

krjiipa  (krattp) , kriechen , an  der  Erde  hinschleichen  m:Uti  kon  eigi 
krjiipa  Jmngat  Aör  sein  nü  gdkk  kon  keil  ok  fegin  Oh  79lfi  fdkk 
kann  allnauöugliga  kropit  til  (tresins)  Fms  V , 21225  dyrr  svA  lAgar 
at.  na»r  varö  at  krjiipa  inn  Fms  I*,  95 23 
k r ob k j a (kt),  krimmen , haken , einhaken,  nmhaken  Etw  (einn)  kroekti 
kann  ßngrinum  ! angat  svA  at  Ati  la  A kinninui  Eg  182 1 von  einem 
Bären  kruekir  kann  til  krntrnninum  ok  lmykkir  af  lionum  skildinnra., 
Brett  5027  j»Atti  tungan  svA  lüng  f mdr  at  ek  f>Attun»sfc  krcekja  kenni 
aptr  { hnakkann  meine  Zunge  däuehle  mir  so  lang,  dass  es  mir  sc/uen, 
als  könnte  ich  sie  ( heraus  und)  rückwärts  um  meinen  Hals  herumlegen 
ns18  kann  gat  k renkt  öxinni  upp  A virkit  es  gelang  ihm  die  Axt 
oben  am  Wall  einzuhauen  Fs  50 24  kroekti  kann  öxi  sinni  upp  A 
virkisvegginn  Gp  52*’  Eb  113®  kroekja  eitt  af  einnm  von  Jcm  Etw 
weghaken  Gf)  59 23 

krön»,  pl.  -ar,  f.  anhaltende , sefneere  Krankheit  ( vgl  kremja)  kefir  kon 
liaft  langan  vanmAtt  — ok  |>at  var  kröin  mikil  Eg  182 20  hann  kaföi 
angnaverk  mikinn  ok  }>A  aörar  kramar  miklar  Fms  IV,  34418 
kröptngr,  adj.  kräftig , wirksam  kann  jiottist  eig»  kröptugr  til  ormstti 
Urfk  27  28  diikrinn  kefir  kröptugr  reynzt  til  margra  kltita  das  Tuch 
hat  sich  nach  vielen  Seiten  hin  als  wirksam — , halseine  Kraft  (virtutem) 
bewährt  203  2n 

kr  Aka-spj  At,  n.  Hakenspiess  ( Weinh . 194)  Ehr  83 - G52M  Eg  21f»54 
krAkr,  krAks,  pl.  -ar,  m.  Winkel,  Ecke  gangit  jidr  1 krAkinn  kjA  luis- 
inu  Fs  42 ,ß ; im  Beinamen:  f>Ararinn  krAkr  Gp  42*° 
krAk-sviÖa,  f.  langer  Stock,  Stange  mit  einem  Haken  Gp  69 11  vildi 

Möbius,  alloonl.  Oloss.  ^ 
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kronika  — knlcU 


haim  (mit  dieser  kruksviBa)  krcckja  af  lionmn  skildinn  (s:  knekja) 
ebd  59 23 

kronika,  f.  chronica  ok  scgja  J>at  kronikur  203  23 
kroppin-  (?)  in:  kroppin-skeggi , m.  als  Beiname  von:  J>örir  kr.  und 
seinem  Tochtersohne  j[>orvaldr  kr.  1013-4  ( vgl  Kolr  kgr  kroppin-hak 
Fas  II,  386«) 

I 

kross,  pl.  -ar,  m.  Kreuz  kross  hinn  helgi  Schildzeichen  von  König  Olaf  d. 
Heiligen  90 24  vApnaÖr  meÖ  marki  kins  hclga  kross  24334  (vgl:  kross- 
mark, a. ) taka  kross  £ hönd  ser  ok  vinna  eiö  at  krossi  das  Kreuz 
Christi  in  seine  Hand  nehmen  und  unter  Berührung  desselben  einen  Eid 
ablcgen  Vsl  192  5- 7 ; als  Merkzeichen  des  H'cges  skera  krossa  ok  lAta 
fara  & alla  vega  ßsk  142 13  vgl  Grdg  I,  18628  (§.  240)  und  II,  173* ; 

£ kross:  kreuzweise  (s:  blAsa)  Fs  103 15 
kross-festr,  adj.  gekreuzigt  Kristr  hinn  krossfesti  236 22 
kross-maör,  m.  ein  mit  dem  Zeichen  des  heiligen  Kreuzes  versehner 
83 17  s:  kristmaör,  m. 

kross-mark,  n.  Kreuzeszeichen  bann  gcröi  krossinark  yfir  saxiuu 
Krs  16 42 

kruna  (d.  i.  corona),  f.  Tonsur  liita  gcra  krünu  sina  sein  Haupt  sche- 
ren lassen  Krp  21 20 

kr^ua  od.  kruna  ( aö ) , — korona  krönen  bann  Atti  at  kr^naz  til 
kgs  299 19  (konungr)  vfgör  ok  krünuör  til  lands  Fms  VII , 308  exlr. 
krypill,  m.  ein  gebrechlicher  Mensch,  Krüppel  290 26 
kü:  vaccam , s:  k^r , f. 

kufl,  m.  Kappe  mit  Kapuze  bann  var  £ svörtum  kufli  ok  ldt  s£ga  kufls- 
battinn  fyrir  andlitit  Fms  V,  182 1 vgl  ebd  X,  229 30 ; die  Zauberin 
j»ord£s  sagt:  far  fm  mi  £ kufl  minn  enn  svarta  Fs  74 8 (bes.  Mönchs- 
kutte, cucullus,  daher:  taka  viö  kufli  Mönch  werden  bann  für  inn  f 
Töfru  ok  tük  |>ar  viö  kufli  Fms  IX,  531  22  vgl  (Jon  kuflungr] 
ebd  VIII,  245 20 

kuga  (aÖ),  zwingen , unterdrücken  Jem  (einn)  at  sA  manndjöfull  kdgi 
oss  Fs  36 40  (dafür:  at  sA  m.  gangi  yfir  oss  ebd  165 *4);  küga  einn 
til  eins  dem  zu  Etw  zwingen  Fms  II,  261*  k.  eilt  af  einum  dem  Etw 
abzwingen  Lxd  146 25 

kügan,  f.  Zwang  haf]m  ..  kügan  viö  J»A  suche  jene  zu  unterdrücken 
143 34  insultatio  J>eir  buöu  münnum  kugan  Krs  5 27  taka  fd  meÖ  kügan 
eöa  rAnum  Fbr  13 8 vil  ck  heldr  dauöa  |>ola  en  nokkurs  manns  kügan 
Fms  II,  266 22 

kuklari,  in,  Gaukler,  in:  kuklara-skapr,  /«.  Gaukelei , acc:  allan  sjün- 
hverfligan  kuklaraskap  244 13 

knldi,  m.  Kälte  jiA  var  binn  snarpasti  kuldi  ok  frost  Fms  II,  228* 
hinn  neyröri  lilutr  ..  tibygör  af  frosti  ok  kulda  37 16  d^rit  örkumlat 
af  kulda  » 179  29 ; Hass,  Feindschaft  (s:  kablr,  adj.)  kenna  kulda  af 
rAÖum  eins  von  dem’s  Hathschlägcn  od.  Unternehmungen  seine  gehässige , 
feindselige  Gesinnung  zu  erfahren  haben  Eb  17 18  Lxd  158  43  bloss  kenna 
kulda  af  einum  ebd  106 7 


ktilt  — kunnliga  243 

kult,  ft.  Bettdecke , f Kolter ' ( von  Seide:  silki-kult  Eb  93 l9)  knlt  ok 
blffijnr  ok  drsalr  Eb  96 19 
kn  mall,  adj.  (?)  in:  aub-kumall 

kumbl  (od.  knnil),  n.  Erhöhung,  von  Grabhügeln  mannfüll  Jiessi  er  sögb 
eptir  knmlam  Jieim  ...  (d,  i:  nach  der  Zahl  der  Grabhügel)  Gp  71 0 
jieir  vom  jaröa&ir  { ..  ok  ser  fid  enn  kumlin  Krs  1514  Jmn  liggja 
bseM  £ kumli  i Laxdrdal  Lxd  1585;  vom  Helmschmucke  in  hcr-kuml,  n. 
knmpdnn,  pl.  -ar,  m.  Kamerad  Es  14 5 -72 19  Fbr  72Trr- 
-kundr,  adj.  in:  tröll-kundr 

kd-neyti,  n.  pl.  Zuchtochs,  Bulle  Eb  117*  ( opp : geldncyti)  gmtti 
annarr  geldneyta,  en  annarr  kuneyta  Lxd  98 15 
-kunn,  f.  in:  mis-kunn,  vdr-kunn  ( vgl  for-kunnr) 
knnna  (kunna),  können,  posse  ( mit  «.  ohne  at;  mit  at  Eb  3929-5229); 
verstehen  hann  kann  svd  algerla  astronomiam  242*  kunna  s«ir  d/tss. 
Eb  1819  kunna  nienn  enn  kvse&i  Jieirra:  die  Leute  f können'  noch  ihre 
Gedichte  3522  Bragi  ...  kann  niest  af  skdldskap  f artis  poeticae  peri- 
tissimus  est ’ SE  9B 15 ; namentl.  von  Zauberkunde  hon  var  margs  kunn- 
andi  /WS19  GyÖa  var  marg-kunnandi  d fymsku  ok  frdöleik  ebd  131n; 
empfinden  kunna  |iökk  sich  zu  Dank  verpflichtet  fühlen  Fs  14 6 - 20 12 ; 
bezichtigen  Jem  (einn)  Etw  (eins  od.  um  eitt)  eigi  er  hann  um  (j>nt) 
at  kunna  man  darf  ihm  desshalb  keine  Vorwürfe  machen  Fs  38"  hon 
kunni  hana  mjök  of  dleitni  |>d,  er  ..  fij  340 10 ; kunna  vcl  (illa)  einu 
wohl  (übel)  mit  Etw  zufrieden  sein  hann  kunni  jivi  stör -illa  5617 
SE  218 4 bloss  kunna  einu  sich  in  Etw  schicken , es  ertragen  niunda 
ck  kunna  jivi,  at  vdr  ..  Eg  190* 

kunnandi,  f.  Kenntniss,  Kunst,  Geschicklichkeit  engi  . . «d  er  eigi  kunni 
nökkurskouar  list  efta  kunnandi  umfram  flesta  mcirn  530 
knnnasta,  f.  Vermögen  af  allri  minni  kunnastu  Fms  VI,  95  extr. 
kunndtta,  f.  Kenntniss,  namentl.  Zauberkunde  hann  nam  kunndttu  at 
Geirriöi,  Jiviat  hon  var  margkunnig  Eb  18 10 
knnnigr,  adj.  bekannt  er  Jie'r  kunnig  Jett  lians  144 16  152 29  er  jiat 
kunnigt,  at  ..  37 9 var  honum  ,.  kunnigt  um  ..  36 22  1744  vdr  viljum 
yör  kunnikt  gera  um  ..  wir  wollen  Euch  zu  wissen  thun  hinsichtl.  ... 
288*' 

kuuniugi,  rn.  f sudalis , fatniliaris ' Fs  8 19  hann  var  vinr  ok  knnningi 
ÄstriÖar  drdttningar  ok  nokkut  skyldr  henni  Fms  IV,  379"  Jiar 
vorn  komnir  vinir  jieirra  ok  kunningar  r Freunde  u.  Bekannte ' Eg  50so 
s:  kunnmaSr,  m. 

kn  un-lei  ki,  m.  Bekanntschaft  k.  er  mdr  d cinnm  ich  bin  mit  Jem  be- 
kannt honum  var  allr  kunnleiki  d Brynjolfi  er  u.  Br.  kannten  sich 
sehr  wohl  Eg  67 21  jiar  vdru  dör  kunnleikar  miklir  mcÖ  jieim  SigurÖi 
ebd  17 12 ; gera  eitt  eiuum  i knnnleika  Jem  mit  Etw  bekannt  machen 
Fs  21 & jid  vil  ek  gera  yftr  f kunnlcika  Fms  VI,  400 1 
kunnliga,  adv.  nach  Weise  eines  Bekannten,  Freundes  vitja  min  kunn- 
liga besuche  mich  als  guter  Freund!  Fs  131 4 Idtast  svd  k.  viö  sich  so 
vertraulich  benehmen  Fs  88 26  kunnliga  riöa  Jieir  |>6  dennoch  reiten  sie 
so  ( einen  Weg),  als  wären  sie  ganz  bekannt  mit  ihm  Fs  105* 

16* 
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kunnmaSr  — kvaran 


kunn-nuÖr,  m.  Bekannter,  guter  Freund  fnendr  ok  kunnmenn  8313 
kunnmenn  (vor:  knnnigir  vinir)  Fms  VIII , 15**  s:  knnningi,  m. 
kn  nur,  adj.  bekannt , notus  ek  . , jdkk  f>vi  cs  mer  varft  sj'Öan  knnnara 
ich  fugte  hinzu  dm,  was  ich  seitdem  besser  kennen  lernte  98**  )>eim  er 
|»at  fd  jafn-knnt  sem  f>cir  sa?i  26G13;  knnnr  at  oinu  bekannt  in  Elw 
od.  rücksichtl.  von  Elw  |>d  ert  knnnr  at  drongskap  man  weiss,  dass 
du  ein  braver  Mann  bist  Fms  VI,  21  * kann  verör  at  }>vi  knnnr  ok 
sannr  (s:  sannr)  281 5 

knrr,  tn.  Gemurmel,  murmur  var  allillr  knrr  { Jieim  202 31  Lxd  781*-83; 

Gerücht  sd  knrr  muu  loginn  (vera)  er  fyrir  mik  er  kominn  Lxd  34  7 
kurteisi,  f.  (d.  i:  courloisie)  Hof-,  Rittcr-sitte , urbanitas,  Höflichkeit 
151*3  193*°  246*  (bloss:  kurt,  f.  in:  J>d  kurt  nam  ek  i fldnalandi 
Didr  67«) 

kurteiss,  adj.  höflich  manna  kurteisastr  1127  187®  kann  var  einn 
riddari  knrteiss  ok  vaskr  292 13  me!)  kurteisri  kveSju  235 5 
kvaJSa,  f.  tpetitio,  actio  dcbitP ; in:  kvobu-vitni,  n.  273 *4 
kvfeöi,  n.  Gedicht  sinnt  er  ritat  eptir  fornum  kvtehmn  c8a  BÜguljdÖnm 
34*3  kon  rpinniz  d J>an  enu  fornu  kvmöi,  er  kon  kaffti  { bamcosku 
siuni  nnmit  Fbr  35*®  ( vgl  fom-kvteöi)}  tel  J)d  oss  kvadsi  nokknt8719 
kvefta  kvieSi:  ein  Gedicht  vortragen  { Jjciin  kvteöum  er  kveSin  vom 
fyrir  sjdlfum  höföingjmmm  35*5  leikr  var  sd  kierr  münnum,  at  kveöa 
skyldi  karlmaÖr  til  konu  i dans  blautlig  kvieöi  ok  regilig,  ok  kona 
til  karlmanus  mansüngsvfsur  244  27  (nachher:  mansöngskvaeöi  von 
Liebesliedern  244 *'•*);  jarl  gaf  konum  breifiöxi  ..  at  kvicöis-laununi 
zur  Belohnung  für  sein  Gedieht  149 *3  vgl:  brngar-laun;  s:  feera  ( rft ) - 
u.  yrkja  (orta)  kvajöi 
•kvaema  (md)  in:  fram-kvaemn 
-kviemd,  f.  in:  fram-kvmmd 
-kvaemi,  n.  in:  af-kviemi 

kvmmr,  adj,  zu  kommen  berechtigt  engum  yörum  manni  kvfcmt  (er)  i 
Noreg  Fms  IV,  142®  in:  kald-kv.,  hng-kv.,  nd-kv.,  dt-kv. 
k v jen n st  (nt),  sieh  ein  Weib  (kvdn)  nehmen,  sich  verheiralhen  Fs  87 33 
er  ]>at  bneöi  at  ek  cm  vel  kvrentr,  enda  era  ek  kenni  trdr  173 89 
kvdma  (od.  kvdma  od.  koma),  f.  das  Kommen,  Ankunft  kvdma  Vatns- 
doela  man  eigi  vera  friösamlig  Fs  44 30  hraeddr  um  kvdinu  bans  Fs  37 17 
skaplig  kvdma  ebd  84*°;  kvdmur  Besuche  Fs  8G30  Eh  35'®  s:  skip- 
kv.,  til-kv.,  tungl-kv.,  |>ar-kv.,  dt-kv. 
kvdn  (od.  kvaen),  f.  ' mulier ’ Svbj.  Egilss.;  in: 

kvdn-boen,  f.  Freierei  |»itt  fiUlting  vilda  ek  hufa  til  kvdnboonar  vi5 
[»orstein,  at  biöja  Ilelgu  ddttur  haus  15281  144 3 8 
kvdn- fang,  n,  Heirath  skal  kann  rdöa  kanpnm  sinnm  ok  kvdnföngum 
274 19  (vgl  vor-fang,  n.  * eonnubium  cum  viro ’ Svbj.  Egilss.) 
kvdnga  (a8),  verheiralhen  kann  var  kvdngafcr  ma5r  ok  liet  Gei  ruf 
kona  hans  141 11  201 11 ; kvdngast  sich  verheiralhen  143 15  1 B7 3 kann 
hefir  ..  kvdngaz  ok  fengit  fagrar  konu  211 8 234 18 
kvdn-lauss,  adj.  unbeweibt , unoer heirathet  204 3 Fs  2t 20 
kvaran  (wohl  keltisch?)  im  Beinamen  des  irischen  Königs  Ölafr  kvaran  148*3 
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kveöa  (kvaö),  sagen,  sprechen;  AuÖgisli  ( dat.  attracl.)  kvaöst  litiö  um 
harnt  dem  Audgisl , wie  er  (d.  i:  A)  sagte,  lag  wenig  an  ihm  ( d . i:  dem 
Önuud)  Fs  100 21 ; vortragen  z.  B.  kveöa  kvceöi  s:  kvseöi,  n.  ( dich- 
ten um  harnt  var  petta  kveöit:  usw  Fs  861*),  singen  (?)  kveöa  ljöö  pau 
er  kallat  er  Grottasöngr  SE  376  H;  kveöa  od.  kveöa  at  aussprechen, 
pronuntiare , vom  Buchstaben  o:  hann  er  kveöinn  miunr  opnum  mumti 
267 9 ff-  Bern  at  honum  kveör  i hverju  mdli:  wie  man  ihn  (den  Buch- 
staben) in  jeder  Sprache  ausspricht  257*  260 1 (s:  at-kvmöi,  «.);  kveöa 
at  urÖi  ' fori , verba  facerey  kveör  hann  svti  at  orbi  (etwa:  das  sind 
seine  eignen  Worte)  290 19  sem  at  kveör  wie  die  Bestimmung  lautet 
Vsl  150 6 ; kveöa  ti  bestimmen , ansetzen  sv&  niikit  fd  sem  hann  sjalfr 
vill  ti  kveöa  22 5 eptir  pat  var  kveöit  X fegjöld  119 11  hann  kvaö  d, 
at  ..  125 6 hann  skal  kveöa  ti,  hver  ..  Vsl  157  3 ; hindeuten,  hinweisen 
auf  Etw  od.  Jem  i pessum  oröum  pötti  kveöit  d Mtlflillöinga  Eb  22° - 
21 29 ; kveöa  viö  ertönen  hann  laetr  nu  viö  kveöa  sfn  basön  22725 
Fs  17®  hundrinn  kvuö  viö  hdtt  bellte  laut  122 2,1  bloss  kveöa  viö  ( vom 
Brüllen  eines  Stieres)  Eb  1 16 37 

kvcöaudi,  f.  Versmaas;  von  der  richtigen  Silbenanza/d : pöat  kveöandiu 
(nicht:  kveöandinn  SE  11,  26 ,s)  skyldi  hann  til  at  slita  eina  sam- 
stöfu  i sundr  ...  wenn  auch  das  Metrum  ihn  nöthigte  eine  Silbe  zu  spal- 
ten und  zwei  aus  ihr  zu  machen  260 35  ft-  vgl:  stafasetuing  sü  er  kveö- 
audi  (consonantiam  d.  i:  Heim)  gerir  SE  5967 

1.  kveöja  (kvadda),  grossen,  anreden  kvaddi  hon  pegar  Gunnar,  hann 
tok  vol  kveöju  hennar  113 11  u.  ö,  kveöja  huröar  an  die  Thür e klopfen 
hann  gekk  til  dyra  ok  kvaddi  huröar  ok  kom  Ingjaldr  üt  ok  lieilsar 
honum  133*  ef  gestrinn  kyeör  dura  ..  259 26  kveöja  gistingar  um 
Nachtquartier  bitten  Eb  96*®;  — fordern , auffordern  peir  kvöddu  IV 
btta  or  kviöinum  ..  119®  pd  verör  s&Mit  fara  er  kvaddr  er  2623; 
kveör  hann  nteun  üt  at  ganga  til  sjöar  195 30  34 ; auf  fordern  Jem  (einn) 
zu  Etw  (eins  od.  til  eins)  hann  kvaddi  pu  bdöa  til  aunds  er  forderte 
sie  beide  zum  Schwimtnen  auf  196®;  kveöja  einn  til  Jem  auf  fordern  zum 
(Zeugniss)  stefna  heimnn  ok  kveöja  til  (tovs)  beimilisbua  Krp  4*  u.ö. 
kveöja  einn  til  pings  Jem  zur  Thiru/versamtnlung  einberufen  peir  kvöddu 
bua  til  pings  118 18  od.  bloss  kv.  pings:  lsetr  hann  pings  kveöja  Fs  823 
kvaddi  jarl  pings  ebd  134 18  kv.  goöa  Xll.-kviÖar  d.  i.  zur  Bildung 
eines  Zwölferzeugnisses  psk  41'*- 22  kv.  einn  vaettis  zur  Ablegung  des 
Zeugnisses  Qrdg  § 252  ( bloss  kv.  einn  Jem  zum  Zeugniss  auffordern 
ebd  Vsl  160  *•) 

2.  kveöja,  f.  Gruss,  Anrede  (s:  kveöja)  hann  tök  vel  kveöju  lians 
187 27  skaitu  segja  honum  kveöju  mt'na  ok  bjööa  honum  d minn  fund 
19t21  meö  kurteisri  kveöju  235 5 ; zu  Anfang  der  Urkk;  NN  sendir 
peim  NN  kveöju  guös  ok  sina  288 ®- 20  293“  294“ 

kveÖ-skapr,  m.  Anfertigung  von  Gedichten , itoigoig;  i kveöskap  höfuö- 
skdlda  SE  594 9 von  Liebesliedern:  hann  kvaöst  illa  una  viö  kveö- 
skapinn  Ingölfs  Fs  G081  von  Spottliedern:  niÖa  oinn  i kveöskap 
Fms  VII , GO*- VI,  117“ 

kveiktir  (191 ,9)  d.  i.  kveyktir  s:  kvcykva 
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kveld  — kvibliugr 


kveld,  n.  Abend  J»at  kveld  an  jenem  Abend  25  ö at  kveldi:  Abends 
31 12  8520  tun  kveldit  dass.  13615  i kveld  heute  Abend  101 34  19925; 
d kveldutn  am  Abend  Fs  143 17  sitja  . . leugi  um  kveldum  51 20 
(d  kv.  öl29) 

kvelda  (ab),  Abend  werden  or  kveldaöi  49 13  Fs  14 13  j>d  var  mjök 
kveldut  Fbr  103 

kveld- ri 8a,  f.  Abend-.,  Nacht-r eiterin,  d.  t.  Hexe  Eb  19'* 
kvelja  (kvalda),  quälen,  peinigen  Grimhildr  kvelr  tircubr  sina  233,T 
kvelit  mik  ekki  lengr ! quält  mich  nicht  länger!  186 12  kveljast  i ves- 
öld  ok  hdska  Fs  172 17 
kvendi  (d.  i:  kvenni),  «.  in:  göfug-kvendi 

kvenna-fölk,  «.  Weibsvolk,  die  Weiber  1304  kveunafölk  ok  ungmenni 
Ft  ns  1,  283“» 

kvenna-rdÖ,  «.  Halhschlüsse , die  von  Weibern  kommen  ok  eru  küld 
kveuuardb  12623 

kvenn-buuabr,  m.  weiblicher  Anzug  Fs  70 25  vgl  komi  keuna  (deno- 
minare)  til  allß  kvennbunaöar  SE  334 13 
kvennligr,  adj.  muliebris  friÖ  kotia  B^num  ok  vel  at  kvcnuligum  list- 
um  bdin  Fs  134 3 

kvenn-mabr,  m.  Weib  (vgl:  karl-mabr  Mann)  Lxd  88;  in:  kvenn- 
manna-bein,  n.  pl.  ossa  muliebria  (von  einem  weibl.  Gerippe)  Eb  124 u 
kvenn-skikkja,  f.  Weiberrock  13Ü27 

kvenn-sköruugr,  m.  ein  tüchtiges , treffliches  Weib  Bergpöra  ( fijals 
Gattin ),  kvcunskörungr  mikill  ok  drengr  göbr  1 12 13  Ingibjörg  ..  hinn 
inesti  kvennskürungr  Fs  102 11 

kverk,  pl.  kvorkr,  f.  Schlund  1 16 29  bann  hafbi  kverka-mcin  ..  »vd  at 
bann  mdtti  ndliga  ekki  msela  ok  öngum  mat  ni8r  koma  (so  dass  er 
beinahe  weder  reden  noch  schlucken  konnte)  pj  347 ,9* 27  ör  stob  um 
Jiverar  kverkrnar  Eb  88 7 

kvern,  f.  Mühle  (u.  Mühlstein  = kvern-steinn)  SE  3767ff- -2188 
kveykva  (kt),  anzünden  kv.  eld  Feuer  anzünden  129*4  191 18  1278  kv. 
log  Lichter  (zur  Erhellung  des  Innern)  197 18  ebenso:  kv.  ljös  38,a 
kv.  kerti  Krp  1610;  Jieir  voru  tekuir  me8  kveyktum  etdi  (torrem 
ardentem  in  manibus  gereutes)  Eb  56* 
kvi,  f.  Stall , Viehgehege  reka  saubinu-,  r.  ternär  i kvina  Fbr  2G9,f-  Eg 90*6 
kvia  (ab),  das  Vieh  in  den  Stall  treiben  J»eir  vildu  kvia  j>ar  vib,  en 
göltrinn  hljöp  d vatnit  Fs  27' 

kviba  (kvidda,  auch  kveib  ),  bekümmert  od.  in  Angst  sein  wegen  Etw 
(cinu)  vil  ek  kviba  engu  Fs  11 11  auch  kv.  vib  einu:  lcviddu  menn 
mjök  vib  f>eim  Fs  76  32  hanu  kviddi  mjök  vib  anaub  Oh  82 6 
kviba,  f.  = kviebi ; i kvteöi  j>vx  er  köllub  or  Gseljuugs- kviba 
Fms  V , 100 10  margra  athafna  sinna  gat  Ilallmundr  i kvibunni 
Grett  145 19  Hakouarkviba  Fms  IX,  234  22  ^ in:  llymiskviba,  J»ryms- 
kviba  usw 

kvibinn,  adj.  bekümmert , timidus;  in:  ü-kvibinn 

kvibliugr  (od.  kvebl. ),  m.  Versieht,  namentl.  zu  Jans  Spott  (=  nib- 
visa,  f.)  10421  Fbr  4 17  kasta  kviblingi  til  eins  Fms  VI,  194 11  Grell  32  29  n- 
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1.  kviör,  kviöar,  pl.  -ir,  m.  Bauch  8 14  186“  Fs  12828  kom  lagit  (der 
Stoss)  uoöan  imdir  brynjuna  ok  rendi  upp  i kviöinn  97 20  vom  Mutter- 
leib kona  8Ü  er  liefir  barn  kvikt  f kviöi  Krp  35 9 

2.  kviör,  kviöar,  pl.  -ir,  m.  Zeugniss  — Zeuge  (sowohl  die  / lussage , als 
auch  die  aussagende  Person  od.  lnbeginff  von  mehreren  solchen ) bera 
kviÖ  Zeugniss  oblegen  Eb  19 16  kviör  berr  J>at,  at  ..  das  Zeugniss , d.i: 
der  Zeuge  bringt  - erklärt  das , dass  ..  Vsl  14-4 7 - 155 16  bera  fnira-hlaup 
d.  i:  b.  kviÖ  uni  fr.  Vsl  145 15  bvegi  er  um  frum-hlaup  bersk  wie  aus 

dem  Zeugniss  über  fr.  lautet  Vsl  147 15  daher:  at  bera,  live  ..  zu  be-  * 

zeugen,  ivie  ..  Vsl  1529;  XII. -kviör  s:  tdlftar-kviör 
kvibu-hdttr,  m.  die  (wie  es  scheint!)  dem  sechszeiligen,  Igrischen 
ljoÖahdttr  entsprechende  achtzeilige , epische  Versart  im  fornyröalag 
SE  11,  98"  (=  ebd  5087'und  405*‘,  doch  für:  kviöu-bmtti  an  letzterer 
Stelle:  i huldu  beetti?);  im  Lldttalykill  des  Höguvaldr  jarl  folgt  dem 
(1.)  ljoöshdttr  der  (2.)  kviöubdttr,  s:  SE  edid.  Svbj.  Egilss.  s.  239 
k Vd  ke  ndi  (od.  kvikindi),  n.  lebendes  Wesen,  Thier  258 19  sd  er  nokkr« 
kvikiudi  heföi  at  baua  voröit  Fs  128 19  (opp:  Menschen)  meuuinir  ok 
kvikcudiu  21 7 * 

kvik-fd,  n.  Vieh,  1 lausthiere  kvikfe  bans  gdkk  mjök  f laudi  Hrö- 
mundar  Gp  71  **  selja  eiuum  kvikfd  eör  vistir  296 16  |»at  fd  (Abgabe) 
skal  vera  i kvikfe  öllu  nema  i brossuin  2G910  eiga  mart  kvikfe,  1 

baiöi  sauöi  ok  naut  Fs  128 22 

kviga,  f.  junge  Kuh , Färse  Eb  116 * Gräg  II,  193 11 ; kvigu-kdlfr,  m. 
wcibl.  Kalb  Eb  116  « 

kvikna(uö),  lebendig  werden  SE  42 19  vom  Feuer  Krs  7 13  (kvikuua,  f. 

Lebendigwerden,  taka  kviknuu  Leben  gewinnen , z.  11:  dvergarnir  höföu 
tekit  kviknuu  SE  62  2‘) 

kvikr,  adj-  lebendig,  frisch  allir  lilutir  i beiminum  kvikir  ok  dauöir 
203i  ei  vitum  ver  livort  lianu  tryllist  dauör  eör  kvikr  Gp  47 14  nu 
skiljask  |mu  kvik  wenn  sie  (die  Eheleute ),  ein  jedes  noch  am  Leben, 
sich  trennen  275 25 
lcvirk-  s:  kyrk- 
kvirr  Krs  18 19  d.  i:  kyrr,  adj. 

kvisa  (aö),  wispern  heyrt  hefi  ek  at  |>dr  liafit  kvisat  i milli  yövar  54 
kvfsl,  f.  Zweig,  (ramus  aiboris,  fluminis,  prosapiae ’ Bj.  II Id.;  vom  Flusse: 
miö-kv.  der  mittelste  von  meln-en  Flussarmen  Nj 23626,  vom  Tanais:  T.  var 
foröum  költuö  Tanakvi'sl  eöa  Vanakvi'sl  3723;  s:  kyn-kvisl,  niö-kvfsl 
kvislast  (aö),  sich  verzweigen  ok  kvisluöust  Jiar  af  margir  laukur 
Fs  14611  frd  Jieim  muuu  kvislast  margar  cettir  ebd  146 15 
k vista  (aö),  aus  Zweigen  bilden  kvista  bal  mikit  Eb  115 7 
kvistr,  kvists,  pl.  -ir,  acc.  -u,  m.  Zweig  & einum  mjovum  kvisti  19428 
rsjaldau  veröa  kvistir  betri  en  aöaltre’  Oh  513;  von  dem  kleinen  Quer- 
striche durch  den  Buchstaben  o 257 11  m 

kvittr,  m.  Gerücht,  rumor  sd  kvittr  kom  yfir,  at  ..  Eg  68 H*Gisl  47 14 
kvöÖ,  f.  Zeugniss  Vsl  159a4-1612n  rettr  [opp:  rangr]  i kvöÖ  ( od:  1 
kviöum  Vsl  16ü5)  zulässig  u.  berechtigt  zur  Ablegung  des  Zeugnisses 
Vsl  159  20 -160  8 
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kvül  — kynua 


kvöl,  pl.  -ar,  f.  Qual  eilx'far  kvalar  vdndra  uiauna  285te  illum  mönuum 
pxnslir  ok  kvöl  fyrir  utau  aüdt  Karl  18324  til  helvxtis  kvala  Nj  2733 
kvöma,  f.  Fs  37 17  d.  i:  kvdraa 
kykr  SE  182 21  d.  i:  kvikr,  adj. 

k $ 1 a (Id),  voll-stopfen,  fidlen  mit  Etw  (d  oinu)  kyla  vürab  sfaa  A mibi 
ok  rnungdti  Fs  4“ 

kylfa,  f.  Schlägel,  Keule  ( s : rota-kylfa)  lianu  telgir  kylfu  Gp  657’“ 
k y 1 1 , m.  Sack,  Tasche  bann  bar  kjl  J*örs  3 7 m Sprchw  (von  denen,  die 
sich  von  einem  lieben  Gegenstand  nicht  trennen  können):  falt  skal  fnra 
saman  karl  ok  kfll»  (od.  k*r  Fms  II,  138 18 -X,  3025)  Nj  274« 
Sturl  II,  2,  52 15 

kyltl,  n.  f subligaculum  muliebre*  Gloss.  Nj  lion  var  { rauöu  kyltli  113 18 
kyn,  gen.  pl.  kynja,  n.  Geschlecht , Familie,  Jlcrkunft  bann  var  skozkr 
at  fööur-kyni,  en  danskr  at  mööur-kyni  Eg  102 22  [>otta  es  kyu  bisk- 
«pa  ..  ok  eettartala  11019  (sd)  cs  fyrstr  varö  [>ess  kyns  einu  kgr 
at  öllum  Norvegi  9 t)5  inargra  kynja  (multarum  familiär  um)  önnur  auö 
csjfi  10830  Jnkki(r)  uier  [>ü  sjulfr  fuera  [>ik  i Vatnsdcela-kyn  Fs  68 19 
eru  [»ar  margir  fe'inciri  er  eigi  cru  mein  at  kyni  von  vornehmerer 
Herkunft  247 s hvers  kyns  var  bann?  SE  214 M 
kyn  da  (nd),  anzünden  Eg  93 16  [»ar  sem  eldar  vdm  kindir  ( d . i:  kyudir) 
Oh  G7 15 

kyndil-messa,  f.  Lichlmesse  (2.  Febr.)  294 21  (kyndill,  m.  Lichtkerze 
gull  skal  . . kalla  cid  ok  söl  ok  tungl  ok  stjörxxu  ok  kyudil  ok  kerti... 
SE  II,  429 7) 

kyndugr,  adj.  in:  marg-kyndugr 

kyn-forö,  f.  Herkunft  bann  var  bdlf-bergrisi  at  atli  ok  vexti  ok  kyu- 
ferö  Eg  10“ 

kyngi,  f.  (s:  kunnigr,  adj.)  in:  fjöl-kyngi 

kyn-göfugr,  adj.  von  vornehmem  Geschlecht  af  kyngofguni  tot  tum  ok 
f^sterkum  253 25 

kynjaör,  adj.  abslammend  bann  var  kynjaör  or  FjürÖum  7931  hon  var 
af  Möst  kynjuö  ok  feedd  Fms  X,  384 17  livaöau  ertu  kynjaör  eör  bvar 
dttu  beima?  Fbr  49  * 

kynja-menn,  m.  pl.  sonderbare  Leute  Lxd  30 13  fdlfar  ok  aörir  kyxxja- 
menn.  Sturl  ’ 

kyn-kvxsl,  f.  Gcschlechlsverzweigung , Abstammung  rita  frdsagnir  um 
höföiugja  ..  svd  ok  nökkurar  kyukvfslir  [»eirra  34 20  eigu  [>cir  margar 
gööar  kynkvxslir  (origines)  247 6 

kynligr,  adj.  wunderlich,  seltsam  [>ykkir  oss  [»at  kynligt,  at  ..  8ü32 
Fs  21 6 -74 31  Gp  59“  bon  kvaö  scr  vera  beldr  kynligt  es  sei  ihr  etwas 
wunderlich  zu  Muthe  (?)  Eb  33**  [>ü  ert  kynligr  maör  Fs  41 13 ; kyuliga, 
adv.  wunderbar  laitr  j»u  k.  ylir  J»vx  du  wunderst  dich  darüber  81 6 in- 
solito  tnore  260 12  kynliga  veröa  um  citt  wunderlich  hergehen  bei  Etw 
Fs  131  3« 

kyn  na  (nd),  bekannt  machen,  kennen  lehren  Jcm  (einuin)  Etw  (citt)  haixu 
kyndi  scr  siöu  annarra  manna  Fms  III,  2134;  kyunaz  bekamU  wer- 
den, kennen  lernen  eu  nü  er  mönnuin  tök  at  kynuast  [»cirra  skaplyndi 
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als  den  Leuten  die  Sinnesweise  (des  HroU.  u.  seiner  Midier)  bekannl  zu 
werden  begann  Fs  312';  s:  var-kynna 
kynni,  n.  Herkunft  Isürzkr  at  uott  ok  kynni  Gp  G32;  Verwandtschaft 
(d.  i:  die  Verwandten),  ihr  Wohnsitz  eu  J>at  var  engi  siör,  at  sitja 
lengr  en  III  noetr  at  kynni  Eg  207 26  fara  d kynni  Fms  III,  227  exlr. 
scekja  kynnit  Fms  IV,  260 5 

kyn-ssell,  adj.  glücklich  in  durch  Nachkommenschaft  bann  varÖ  ok 
kynsadl  ok  kom  mart  güfugmenni  frd  honum  Fs  2051  Eb  1263 
kyn-slöö,  f.  Nachkommenschaft  SE  54 9 frd  böruum  |»s  er  komiu  kyn- 
sloö  mikil  ok  margt  stormenni  Eg  2 IO18 
kyus-maör,  m.  Geschlechtsgenosse  ElfruÖr  (Alfred)  var  fyratr  cinvalds- 
kgr  yfir  England!  sinna  kynsmanna  Eg  10llß-174t3 
k^r,  k5*r,  dal.  u.  acc.  ku,  pl.  kyr,  f.  Kuh  J)d  varÖ  af  k^r  su  or  Auö- 
huinla  hdt  SE  4G7  An  287 16  s:  bii,  n.  und  k^ll,  m. 
kyrkja  d.  i:  kvirkja  (kt)f  erdrosseln  ef  maör  kyrkir  mann  Vsl  145 5 
kyrktr  i bei  eöa  barör  ebd  156 13;  kyrking,  f.  das  Erdrosseln  Vsl  150'8 
vgl  ebd  145* 

-kyrja,  f.  ( von  kjosa)  in:  valkyrja 

kyrr,  adj.  ruhig , ohne  Begebenheit  ok  er  nu  kyrt  I18t0  Fs  121 24  Gp  61" 
u.  ö.  ldt  vera  kyrt!  lass  gut  sein , beruhige  dich  145  25  SigurÖ  sveiu  ok 
bau»  sar  ldtam  nu  vera  kyr  ok  getum  eigi  2184  ek  nenni  eigi  at 
kyrt  so'  dass  die  Sache  auf  sich  beruhe  Fs  87 16  ertu  rdöinn  i J>vi,  at 
standa  kyrr  fyrir  bewegungslos  195  5 ; — kyrra,  f.  (?)  Buhe  in:  balda 
kyrru  sich  ruhig  verhalten  bann  setlaöi  kyrru  fyrir  at  balda  174*3  ef 
bann  beldr  kyrru  Vsl  16G11  vgl:  ok  gerist  nu  eigi  alt  al-kyrra  und  es 
geht  nun  wahrlich  nichts  weniger  als  ruhig  her  Fms  XI , 72 6 
kyrra  (rÖ),  ruhig  machen  kyröi  sjdirm  (impers.)  197 12  compescere  nu  er 
sd  korninn,  er  ykkr  mitu  kyrra  Fms  IV,  247 20 
kyrr-sieti,  n.  ruhiger  Sitz,  Ituhe  bann  var  engi  hormaÖr  ok  sat  hann 
at  löndum  { kyrrsaeti  52 22  bann  sat  Jid  at  löndum  III  votr;  on  i |>vf 
kyrrsieti  ...  53 10 

kyrr-seta,  f.  = kyrr-sseti;  bann  baföi  Jtd  kyrrsetu  III  mdnuöi  1709 
bann  var  nu  korninn  i fullan  friö  ok  kyrrsetu  Fs  21 15  Eg  131 10 
kyrtill,  m.  Bock,  mit  Kapuze  u.  Aermeln  ( Weinh . 165.  173)  rau&r  kyrtill 
122 33  fieir  lypta  upp  si'num  kyrtlum  ok  f>ar  undir  eru  hvitar  brynj- 
ur  21721 

kyssa  (st),  küssen  bon  kyssir  j>ann  er  benni  var  ncestr  ok  bvern  at 
üöruui  217  12  kyssaz  {jeir  ok  hittaz  nu  lnnir  beztu  viuir  20538  s:  koss,  n. 


laöa  (aö),  einladen , invitare ; von  der  gastfreien  Geirrid:  hon  sat  d stöli 
ok  laöaöi  uti  gesti,  en  borb  stöö  inui  jafnan  Isl  I,  100 8 
-laegÖ,  f.  in:  üt-lsngö 

laegi,  n.  Station,  Ankerplatz  Jieir  ldgu  |>ar  i l®gi  ok  skipuöu  upp  144 SI 


I 
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250  lieging  — lafdi 

[>eir  re'ru  fyrir  skipinu  i gott  Iaegi  Fs  92 23  röa  at  ltegi  Fs  151 9 od. 
luggja  i laegi  ebd  1485 

lieging,  f.  Erniedrigung  at  kefjast  hdtt  ok  setjast  meb  kcgingu  Fs  1317 
ltegja  (gb),  niedrig  machen,  erniedrigen  1.  sik  submittere  se  Fs  52 8 begjaz 
dass,  ok  Iffigbiz  i }>es8u  ldvarbr  (von  Christus)  237 38  beschwichtigen 
fd  hoegt  ok  hegt  rcibi  guba  vdrra  236 30  minka  ok  ltegja  reibi  guba 
236 31 ; sem  ..  aolakin  an»  lsegir  den  Schnee  niedrig  macht  d.  i.  schnalzt 
2837  bnperS:  Jiegar  er  söliua  lajgbi  (=  |>.  e.  söl  settist)  Eb  61  M7) 
illvibri  (tempestatem)  tok  J>d  at  laigja  Fbr  14 79 
licgr,  adj.  legbar  ciga  liegt  das  liecht  zum  Liegen  haben  Hk  pat  er  at 
kirkju  d liegt  eine  Leiche , die  an  der  Kirche  begraben  werden  darf 
Krp  7*8. n «-*8  Vg\.  ejga  eigi  kirkju-la'gt  nicht  an  der  K.  begruben 
werden  dürfen  Vsl  165** ; in:  nd-ltegr,  ut-liegr 
hekna  (ab),  heilen  Vpnf  29‘8  sdran  mann  höfum  ver  meb  at  fara,  er 
• ek  vildi  at  |ie'r  lieknabit  Fbr  95**  übertr:  kekna  rdb  corrigere,  be- 
richtigen J/gv  74 12 

liekning,  f.  ärztliche  Heilung  {)d  vildi  hanu  lau  na  Grö  kekniugiua  15 10 
Vpnf  29  27 

lteknir,  m.  Arzt , vom  A.  J»orvarbr  Vpnf  22 l&  fr-  - 29 4 fr-  Hildigunnr  l.  Nj  89* 
her,  n.  Schenkel,  Lende  am  Menschen  230  4- 5 bit  fyrsta  jarbarmen  tok 
i öxl,  annat  f bröklind,  |>ribja  i mitt  her  das  dritte  reichte  (nur)  bis  in  die 
Mitte  des  Schenkels  Fs  53 17  am  Thicre  d la;r  galtauum  Gp  60**  Imr 
oxans  tvau  ulrumque  fernur  bovis  SE  210 3 mteli  malts  ok  Iier  af  |>re- 
vetrum  uxa  Oh  60 35 

liera  (rb),  lehren,  unterrichten  Jetn  (einn)  hann  Uerbi  Ara  prest  36 29 
liera  prestling  til  kirkju  sinnar  im  Hinblick  auf  -,  für  seine  K.  26117 
herin g,  f.  Lehre,  Unterricht  J)d  seldu  honum  margir  sonu  sxua  til 
laeringar  107° 

lieri-sveiun,  m.  Schüler  242 33  von  Christi  Jüngern  bann  baub  sinuin 
kerisveinum  243 17 

lier-leggr,  ro.  Schenkelbein  2 14  Gp  60 22  pj  343 8 

laesa  (st),  einschliessen , verschliessen  J»d  liesti  Gcirröbr  Loka  i kistu  16 4 
bann  liesti  ..  gull  ({  kistu)  Gp  52 10  j>at  eitt  er  büs  liest  d btenum: 
das  ( nätnl.  die  Vorrathskammer)  ist  der  einzige  Raum  hier  in  der  Woh- 
nung, der  verschlossen  ist  Eb  32 18 ; hanu  bar  {>ar  fram  ..  (bref)  Üeiri 
dugande  manna  Jmu  er  hör  eru  meb  liest  er  zeigte  mehrerer  trefflicher 
Männer  hier  mit  an-,  bei-geschlossne  Briefe  295 3 vgl  AnO  1847,  388* 
1 2X3 1 i (gen.  pl.  ldta,  dal.  ldtuin),  n.  Stimme  lieti  eba  kljöö  eba  raddir 
SE  II,  58 3 vgl  lieti  er  tvenat:  1.  lieitir  rüdd,  1.  lieitir  cebi  (=  ebli) 
ebd  /,  544 13 ; Gebühren , Benehmen  birtu  eigi  um  Imti  jieirra  kotkarla 
Fs  3220  das  Sich- kund- geben  ..  skilja,  hvat  ldtuin  verit  bafbi  of  uött- 
ina  erkennen,  welcherlei  Kundgebungen  (näml.  von  Tönen,  Lärm)  während 
der  Nacht  gewesen  3 20  s:  bliß-l-,  mikil-1.,  rang-1.,  stör-l.,  trölls-l.,  yfir-1. 
lafa  (fb),  hängen  pöttu  latir  d stigum  wenn  du  dich  auch  an  meine 
T ritte  hängst , mir  überall  dich  nachschleppst  Fs  32 16  von  einem  Kopfe 
j>at  hit  litla  ok  vesalliga  (höfub),  er  latir  d fnuum  halsi  Hild  68 20 
lafdi,  f.  Herrin  (engl:  lady),  s:  ldvarbr,  tn. 
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lag,  n.  Ordnung , Stelle ; £ fromra  lagi  primo  loco:  bann  t6k  d festum 
x fremra  lagi  er  war  einer  der  Ersten , die  angriffen  ..  Fs  15730 
ebenso:  bann  t6k  trü  ok  skirn  £ fyrsta  lagi  ebd  76 76  bann  tök  £ 
fyrra  lagi  vib  trü  ebd  14037;  bann  kom  i sfbasta  lagi:  er  langte 
als  einer  der  letzten  an  Fs  68  8 ; bann  or  likr  frsondum  sm  um  i 
inÖrgu  lagi:  in  vieler  Hinsicht  Fs  123 18  i ööru  lagi  im  andern  Falle, 
andrerseits  285 17  172 27  Fs  6*®  f helzta  lagi:  im  besten  Falle  (?)  178 ** ; 
— Gemeinschaft,  gesetzliches  Bündniss,  Gesetz  (in  letzterer  Be- 
deutung nur  im  Plural , s:  log,  n.  pi.)  bann  rebzt  1 Berufjörb  til 
lags  vib  Beru  tan  mit  Bern  in  Gemeinschaft  zu  treten  Gp  56w  |>ö  reözt 
til  lags  meb  honum  (Hdkoni  jarli)  Eiuarr  ]>amb.  Ftns  V,  42S  taka 
einn  til  lags  vib  sik  ok  fulagskapar  Fms  A',  202 ,3;  — Hieb,  Stich, 
Stuss  scekja  einn  meb  lögum  ok  skotum  Eg  90**  Jid  lagöi  |»6rir 
spjöti  til  bans,  kom  lagit  (spjötsins)  neöan  undir  brynjuna  97 19  Ö734 
bann  leggr  björninn  meft  sverbi,  dö  d^rit  af  j»v£  lagi  Fs  146 26  fd 
lagit  den  Stoss  erhalten  ebd  37*°  s:  spjdt-lag,  lag-vdpn  u.  leggja 
ldg,  pl.  -ir,  f.  umgehauener  Baumstamm  ldg  heitir  ..  trd  ]>at  er  fellr  £ 
skögi  SE  410*  vdru  jmr  fen  stör  ok  böggnar  d Idgir  Eg  186 17 
-ldg,  n.  ( Vertiefung , von  lagr,  adj.?  od,  lag  d.  i.  rö  liggja?)  in:  streng-Idg 
laga-:  legum  i.  e.  legis  s:  lög,  n.  pl. 

-laga,  adv.  in:  af-laga 
-laga  (ab)  in:  lit-lagu 
laga-brjötr,  m.  Verbrecher  290,,J 
laga-brot,  n.  Vergehen  Eb  ll*1 

laga-mabr,  m.  ein  Gesetzkundiger  Jni  er  sagbr  mikill  lagamabr  188 75 
Lxd  332*®  hann  (Njdll)  bafbi  svd  keut  [»örballi  lög,  at  bann  mundi 
mestr  lagamabr  vera  d l'slandi  A j 237 14  svd  mikill  lagamabr,  at  engir 
J)öttu  logligar  dömar  uenm  bann  Vfflri  £ ebd  1®  vgl:  lög-mabr 
laga-setning,  f,  Gesetzgebung  Ari  ritabi  ..  «m  Islands  by gb  ok  laga- 
setning  36*  vgl  998  landsrdttr  eba  lagasetning  Fms  IV,- 109*7 
laga-stefna,  f.  Forderung  vors  Gericht  in  gesetzt.  Weise  gera  einum 
lagastefuu  273 30 

-lagi,  in.  in  fd-lagi,  sam-lagi,  dt-lagi 
lagibr,  ppr.  s:  leggja 

Iagning,/*.  in:  |)egnskupar-lngningrf.t*:  tö  leggja  undir  |>cgnskap ßskiS* 
-lagr,  adj.  in:  ut-Iagr 

Idgr,  adj.  niedrig  dyrrnar  Idgar  ok  {iröngvar  Fbr  41 77  lizt  bontun  svd 
..  at  nii  se  Icegra  £ borninu:  dass  (das  auszutrinkende  Wasser)  be- 
reits niedriger  im  Trinkhorne  stehe  7 14  im  Beinamen  Steinölfr  hinn 
lagi  parvus  Gp  imela  lagt:  leise  reden  ( opp : bdtt)  145 79  ebenso: 
Eg  15879  u.  15837;  iibertr:  bera  ltegra  blut  den  Kürzeren  ziehen  Fs  1 1317 
vgl  mtla  ek  nu  at  bann  beri  lieldr  ldgt  hökuskeggit,  wohl  sprich- 
wörtl.  von  Jem , der  muthlos , verzagt  ist  80 71  ; Jiikkir  ybr  alt  ldgt  hjd 
ybr  Vatnsdoeluin  es  scheint  euch  alles  im  Vergleich  zu  euch  selber,  ihr 
Vatnsdoelir,  gering , unbedeutend  Fs  53 74  lajgri  nöfn  geringere  Namen 
(als  der  von  'Herr'*)  253 72 

lags-mabr,  m.  ( gewohnt : fclags-m.)  Gefährte  2 9 85 31  SE  210 14 
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lagvdpn  — landberr 


lag-vdpu,  n.  Stichwaffe  SE  420 19  bögg-vdpn  ok  lagvdpn  Eff  188 4 
lama  ( od . lami),  adj.  lahm  |>eim  er  lama  vorn  eöa  at  nökkuru  van- 
beilir  Fms  II,  225 4 1A  [mr  lami  olt  öllu  megni  numinn  Oh  80 4 
1 a m a - b a r n i n g , f.  das  Lahmscldagen  bcrja  eiun  lamaburuiugu  Vsl  191 l0- 20 
lamb,  pl.  lömb,  n.  Lamm  258 32  bann  gaf  Hrömuudi  gelding  (einen  Hock) 
hvert  baust,  en  lamb  d vdrum  Gp  71 ,4  vera  tekinn  sem  lamb  or 
stekk  (ul  agnus  ex  agnili)  eöa  melrakki  or  gildru  Lxd  170*° 
lamb-grora  (od.  lamba-g.),  f.  s:  ga*ra 
lamb-gymbr,  f.  s:  gymbr-lamb,  n. 

lan,  n . Lehn  sei  rae'r  fd  nökkut  at  ldni  leUnvcisc  147 3 taka  eitt  af 
(at?)  ldni  Elw  leihen  188 18  leita  lans  uudir  aöra  menn  til  tjdr  bei 
andern  Leiden  das  Geld  zu  leihen  suchen  Eb  16 14  spjallvirki  efta  Idn 
(wohl  rdn  ?)  288 14 

Iduar-drd  ttinn,  in.  Herr , dem  man  sich  verpflichtet  fühlt  er  beit  lAnar- 
drdttins-Ast:  die  Liebe , die  man  zu  seinem  Herrn  hat,  ist  eine  warme 
fs  111‘4 

land,  pl.  lönd,  n.  Land  at  lündum  daheim  in  ihren  Landen  66 4 bon 
’var  flutt  land  af  landi  von  Land  zu  Land  Eg  124*1 
lunda-brigö,  /’.  ' rcluitio  fundi * Grdg  § 172 

landa-kostr,  m.  pl.  Beschaffenheit  des  Landes  er  mer  sagt  gott  frd 
landakostum  Fs  20 17  vgl  lauds-kostr 

landa-leitan,  f.  das  Suchen  von  Land,  um  sich  dort  niederzulassen 
bann  fdr  norör  um  sumarit  £ landaleitan  Es  24 32  s:  leitan 

landa-mmri,  n.  Landesgrenze,  confinia  (s:  SvbJ.  Egilss.)  13 111  en  er  |>eir 
kömu  til  laudammris,  |>ar  er  moetist  Danmörk  ok  Frfsland  Eg  10013 
vgl  Lxd  100mf- 

landa-merki,  n.  Grenzbezeichnung  s:  Eg  213 3 ff-  lagu  svd  mer  landa 
merkin,  at  J>eim  Hr.  haföi  yfir  skotist  um  Jmtta  Lxd  100 18 
land-auön,  f.  Verödung,  Entvölkerung  des  Landes  100 3 
land-aurar,  f.  pl.  die  Steuer , die  an  den  noneeg.  König  von  den  aus 
Norwegen  nach  Island  U ebersiedelnden  erlegt  werden  musste  100 7 maör 
bverr  er  foeri  til  Islands  skyldi  gjalda  landaura,  |>arlc*nzkr  sem  dt- 
lenzkr  Fms  V,  101 72 - VI,  98®;  landaura-gjald,  n.  dass.  Fms  VII,  1 12 
land-eigandi,  m.  Landbesitzer  (opp:  leiguinafcr)  Vsl  160® 
land-eign,  f.  Landbesitzthum  Jjar  eru  nd  boeir  margir  £ lmus  landeign 
Fs  20 27 

land-ekla,  f.  Mangel  an  Landbesitz  (opp:  fjöldi  kvikfjar)  Lxd  122 11 
land-festar,  f.  pl.  die  Taue,  mit  denen  das  Schiff  am  Lande  fest  ge- 
halten wird  Grdg  11,  195*1  s:  festr,  f. 
land-flotta,  adj.  indecl.  und  laudflotti,  in.  landesflüchtig  urbu  margir 
sekir  eöa  landflotta  of  v£g  ...  106 26  fyrir  J>at  varö  bann  laudflotti 
til  Islands  Fs  20222  (-12418) 

land-ganga,/*.  (od.  -gangr,  in.)  das  an  das  Land- gehen  fmr  bann  hvergi 
landgöngu  fyrir  heriuum  Oh  64 33  ef  landgongr  verör  af  iiskiuum  ... 
Krp  32  * ff- 

land- her r,  in.  die  Kriegsmacht  eines  Landes  Fs  16® 
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landi,  m.  Landsmann  vArr  landi  ein  L.  von  tnis  2GG25  rovg  ossa 
landa  104 6 

land-nAm,  n.  genommenes  Land,  Landstrich  haföi  hnnn  ..  alt  landnAm 
nülli  RanÖ-Ar  ok  Ölvns-Ar  Fs  123 17  hnnn  tdk  sdr  landnam  svA  mikit, 
at.  jmr  cm  nu  bocir  margir  i hans  landeign  ehd  20"  kann  taldi  »er 
(addixit  sihi)  dalinn  ..  ok  kallaÖi  kann  |>at  sitt  landnam  GJt  45'  }>A 
mnn  ek  Jiangat  A leita  sein  mer  var  A visat  til  landnAma  (gen.  pl.)  .. 
wo  ich  der  empfangnen  Weisung  zufolge  einen  von  den  Plätzen  zum  An- 
siedeln nehmen  kann  Fs  24 *3 ; wohl  nur  von  der  Besiedelung  Islands 
gebraucht  [die  berichtet  wird  in  der:  LandnAma  bdk  (d.  i:  l>ok  rcov 
landnAma)  od:  geradezu  LandnAma  s:  Catal.]  daher:  landnAma-mafir 
(od.  landnAma-m.),  m.  und:  lamlnAms-kona , f.  von  den  isländischen 
Ansiedlern  101 29  110*7-  Fs  126 7 vgl  Maurer,  Beitr.  63 

land-norfir,  n.  Nordosten  til  lnndnorörs  nord-oslwärts  37 10  af  land- 
norfiri  von  Nordost  her  Fs  22 2S 

land-ny  rkingr,  m.  Nordost-wind  taka  landnyröing  Nordoslwind  be- 
kommen Eg  39 11  t.  1.  ut  (zur  Abfahrt  von  Isl.)  Eb  91*’’  kann  sigldi 
fyrir  vestan  frland  ok  fekk  austanvcör  ok  Iandnyröinga,  ok  rak  }>A 
langt  vestr  i haf  ok  i AtsuÖr  Eb  120* 

land-rA8,  n.  Landesangclegenheit , « regicrung  hann  re’ll  öllnm  lnrylrASum 
mell  konungi  Fms  VI,  431 21  rdkit  landrAÖum  meö  oss:  seid  mit  uns 
auf  das  Beste  des  Landes  bedacht  207 25 
. land-seti,  m.  colonus,  manceps  ($:  Maurer, Beitr.  G8)  13G3  I38n  Ebl  1427 
lands- folk,  n.  die  Einwohner  eines  Landes  lundsfolkit  var  gndgt  til 
lands  bygkarinnar  63 3 (land-folk,  n.  dass.  SE  226 3) 
lands-gaazla,  f.  Verwaltung,  Obhut  eines  Landes  hann  setti  }»ar  sonn 
sfna  til  landsgsozln  39 w SE  24 21 

lands-köföingi,  m.  Landeshöfding;  von  der  norweg.  Aristokratie  kann 
(Haraldr  kArf.)  baröist  { mdt  landsköföingjum  Fs  IG9 
• land-skj  Alftj,  m.  Erdbeben  of  mikja  nAtt  varÖ  landskjalfti  mikill 
3"  vgl  t>A  kippist  kann  (Loki)  svA  hart  viÖ  nt  jörk  öll  skclfr;  J*at 
kallit  [>dr  landskjalfta  SE  184 21 

lands-kostr,  m.  zum  Anbau,  zur  Ansiedelung  geeignetes  Land,  Länder- 
strecke g68ir  landskostir  vom  austr  40'°  692r>  705  Fs  25"  kann  sA  lands 
kostinn  ok  |>o tti  gökr  ok  eignaki  sdr  Fs  4G9  s:  kostr,  m.  u.  landa- 
kostr,  m. 

land-skyld,  f.  die  Steuer,  die  man  für  den  Grund ■ u.  Boden-besitz  zu 
entrichten  hat  29  4 6- 16 

lands- leg,  n.  Lage-,  Beschaffenheit  des  Landes  Fs  22 ,0  [>A  var  svA 
hAttnk  landslegi,  at  jmr  vorn  vika  vollir  sldttir  ok  »Au  jm  Avalt  kvArir 
nÖra,  Gautnr  ok  Norkmenn  Fms  VII , 6Gl 
lands-maör,  m.  Landeseinwohner  5422  10O32 

lands-rdttr,  m.  das  im  Lande  geltende.  Gesetz,  Hecht  gerönst  ok  margar 
sveitir  bygßar,  toknSt  j>A  npp  lüg  ok  landsre'ttr  Fs  27  & rAfta  öilum 
lögnm  ok  landsrett  Fms  /,  34 9 kann  taldi  landsrdtt  eka  lagasetning 
Fms  IV,  109 27 
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254  lAmlstjörn  — langlffr 

land-stjörn,  f Landesregierung,  Regierungsgcwalt  {Maurer,  Beitr.  164 
— 156)  106 27 ; Iandstjornar-menn,  m.  pl.  253 23  Eb  69 7 
land-suör,  n.  Südosten  J>A  er  s6l  var  i landsuftri  Ehr  3630;  i lnndsnftr 
südöstlich  Fs  186*'  |»d  gekk  vcÖrit  til  landsuftrs  ok  austrs  Gp  54 16 
1 a n d - s 5^  n , f.  Land  sicht  sem  Jjhu  koma  or  lands^n  als  sic  das  Land 
aus  dem  Gesicht  verloren  Fs  142 19  koma  i lands^n  das  Land  in  Sicht 
bekommen  Isl  /,  334 25 

land-taka,  f.  das  An-landen,  accessus  ad  terram  Eb  1224  fal  moettim 
vdr  betri  landtöku  Nj  267u 

land-tjald,  n.  Reisezeit  50 15  j>eir  dveljaz  J>ar  um  ndttinn  meä  sinuin 
landtjüldum  2104;  landtjald-stöng,  f.  50 18  * 

land-vaerr,  adj.  zum  Aufenthalte  im  Lande  berechtigt;  in:  clga  land- 
vaert  öffentliche  Sicherheit  geniessen  syknir  menu  ok  }>eir  menn  er 
landveert  eigu  tft  lidr  26617  en  Helgi  vil  ek  at  gerör  bc  or  landi 
svd  at  hann  eigi  hdr  aldri  landviert  si'Öan  Fms  V,  265'7 
land-vojttr,  f.  Sc/uitzgeist  des  Landes  (s;  Maurer,  Bek.  II,  63) 
Isl  I,  334 25  8:  gapa  (pt) 

land-verskr,  adj.  im  Beinamen  SigurÖr  enn  landverski  r Sig.  Land- 
ensis'?  ( Landn .)  Fs  204 18 

land-vörn,  f.  Landesverteidigung  5834  188 31  Eg  102 29  Surtr  sitr  A 
lands-enda  til  landvarnar  SE  40 ,5;  laudvamar-menn,  m.  pl.  Gp  53™ 
Eg  102 8 

langa  (uÖ),  desiderare , gewöhnt:  langa  til  sich  sehnen  nach  (Etw) 
Ftns  VII,  2811- VIII,  22019;  langar  es  'verlangt'  mich  |)css  er  vAn,  at 
J)ik  muni  |>angat  langa  dass  es  dich  dorthin  ziehen  werde  Fs  104 5 mik 
langar  ekki  til  J)ess  Fms  I,  284 10 

lang-ieligr,  adj.  — lang-aerr;  langaeligar  nytjar  munu  menn  hafa 
bans  hamingju  243 4 

lang-ierr,  adj . lange  andauernd  (s: -serr,  adj.)  ..  eigi  ulikligt,  at  hann 
yröi  eigi  langcer(r)  wahrscheinlich , dass  er  nur  noch  kurze  Zeit  lebt 
17918  mA  vera  at  sigrinn  veröi  ekki  langterr  Fms  II,  10 18 
langa-fasta  , f.  die  lange  Fastenzeit,  quinquagesimale  262 12  Krp  32 14  ff- 
lang-eldr,  rn.  das  Feuer , welches  auf  dem  die  Mitte  der  Halle  durch- 
ziehenden Steinpflaster  brannte  ( s : arinn,  m.  und  eldsto,  f.)  gjüra  lang- 
cld  mikinn  i eldaskAla  Eb  10027 

lang-feögar,  m.  pl.  Vorfahren  29 18  111 3 langfeftga-kyn,  n.  435;  lang- 
feftga-tal,  n.  Geschlechtsregister  34 21  Geschlechtsreihe  Eg  174 14 
lang-ferö,  f.  lange  Reise;  in:  langferftar-maÖr , m.  der,  welcher  weil 
her  kommt  Fs  61 30 
lang- für,  f.  = langferö  Eb  1093 

lang-gceör,  adj.  wovon  man  lange  Vortheil  hat  J)A  mundi  langgueöust 
tign  vera  at  |>eim  biskupsdömi  II gv  62 2 
lang-lifi,  Ti.  langes  Leben  hann  blet  {er  opferte)  til  InngHHs  sdr  55,T; 
der  König  Magnus  berfoottr  sagt:  til  frcegöar  skal  konung  hafa  meir 
en  til  langlifis  Fms  VII , 73  extr. 

lang* Ufr,  adj.  langelebend  ..  at  sjA  hversu  langlffr  kgr  verör  wie 
lange  der  König  lebt  88 4 
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langr,  long,  langt,  lang;  eigi  j>arf  langt  frA  |>vi  at  segja  darüber  be- 
darf es  nicht  vieler  Worte  2 21 ; löngnm  lange , diu  vakti  hann  lüngum 
87 14  112 25  lcngmm  in  höherem  Grade  Fs  143 10  lengstum  diutissimc 
/■'ä  “1 13 19 ; hit  lengsta:  am  weitesten  J>eir  kömust  hit  lengsta  til  .. 
der  weiteste  Punkt,  bis  zu  dem  sie  vordrangen,  war  bis  ..  Eb  103 14 
lang-rajkr  ( nicht  -roekr),  adj.  der  Elw  (z.  B.  eine  Beleidigung)  lange 
nachtrügt  bann  var  djupsnsr  ok  langnekr  171 14  langrmkr  ok  heipt- 
libigr  Eb  17 17 

lang-sser,  adj.  klug,  vorsichtig  hann  var  ..  orbviss,  längster  Fs  23 23 
lang-skeptr,  adj.  mit  langem  Schaft  fjabrspjöt  langskept  Fs  64 16 
langskeptar  skeggexar  Spec  86 9 

lang-skip,  n.  Kriegsschiff  18210  20230  Fs  92 3 ; langskipa-menn,  m.  pl. 
Fs  92 4 

lang-vinr,  m.  alter -F reund,  Sprchxo:  flangvinimir  rjüfast  sfzt’  Grell  18422 
lang-vist,  f.  lange  dauernder  Aufenthalt  bann  mtlar  |>ar  ekki  lang- 
vistura  at  vera  er  will  sich  dort  nicht  lange  aufhallen  Fs  149 25  dvelj- 
ast  langvistura  an  einem  Orte  lange  verweilen  Fms  VI,  21812 
1 Ass,  lAss,  pl.  -ar,  m.  Schloss,  Riegel  pegar  spratt  tipp  lAssinn  Gp  72 30 
lüka  lAsum  upp  Grdg  II,  167  7* 14  hefir  mart  liorfit  or  lAsum  ok  lokttm 
Fbr  45 ,9- 16 
lAst  s:  laz 

last-  (s:  löstr,  m.)  in:  last-madi,  n.  Schmähung , Tadel  ok  er  J>at  flest 
bAÖ  eba  lastnueli  SE  334 11  vera  til  lastimelis:  *ad  vituperium  spectare7 
SE  636  extr. 

lasta  (ab),  tadeln  (opp:  loben)  mun  sjAlft  lofa  sik  ef  vel  er,  enda 
man  sjAlft  lasta  sik  ef  illa  er  125 25  ekki  lasta:  sehr  loben  163 10 ; 
lästern  hann  ..  broepir  Heimdall,  lastar  bann  Loka  290 14  lofa  gobin 
..  lasta  Jmu  Fs  94 12  lasta  vAr  gab  76 14 
lAt,  n.  = to  lAta  (vgl:  i-lAt,  n.  Tasche,  Sack  sekkr  er  llAt  SEII,A23 
s:  auch  üt-lAt);  Verlust  89 80  (s:  af-lAt);  Tod  Fs  11 34  bann  frA  lAt 
sonar  sfns  Gp  60 5 s:  manna-lAt 

lata  (ab),  müde  machen  (?)  Jem  (einuni)  bann  sdr  at  j>orgrhni  latar 
(vorher:  {»orgrimr  moeddist  skjdtt)  dass  es  den  Th.  müde  macht,  dass 
Th.  müde  wird  Fs  138 22 

lAta  (let),  lassen;  bann  lmtr  vaba  stein  til  eins  f>eirra  d.  i:  er  wirft 
einen  Stein  nach  ...  Fs  36 3 at  mabr  megi  eigi  lAta  bürn  sin  i föstr  jmr 
er  hann  vill  dass  man  seine  Kinder  nicht  auferziehen  lassen  könne  wo 
man  will  188 28  m.  pari.  lAt  j>ü  her  kominn  son  j)inn  lass  ihn  hierher 
kommen  189 26  f>eir  smttust  at  |>vf  at  likt  var  lAtit  vlg  R’s  ok  Averki 
J»’s  dass  der  Tod  des  li.  und  die  Wunde  des  Th.  als  gleich  belassen 
sein  d.  i:  sich  aufheben  sollten  Gp  61 7 J>dr  er  sjalfrAtt  at  lAta  jnnn  blnt 
fyrir  neinuru  manni  dass  du,  deines  Theiles,  Niemandem  nachgiebst 
Fs  155*5  lAta  af  ablassen , aufhören  mit  Etw  Gnntiarr  bafbi  tekit  lög- 
sögu  J)A  es  Gellir  let  af  (als  G.  abtrat)  107 16  tödten,  schlachten  at  slAtra 
ok  lAta  af  fd  Jiat,  er  ..  Krp  28 25 - 24’ -26 12 ; lAta  eptir  zurücklassen , 
hinterlasscn  Elw  (eitt)  3 1 99 30  186 26  nachlassen  d.  i.  gestatten  ok  var 
I>at  eptir  honnm  lAtib  Fs  129 l7;  lAta  til  nachlassen , fügsam  sein  ge- 
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gen  Jem  (viS  cinn)  Fs  133*;  Uta  uppi  ( näml : vorn)  zu  Wege  bringen, 
ins  Werk  setzen  Isetr  bann  rett  8 kirn  nppi,  at  bann  Uti  ..  er  nimmt 
die  Taufe  (insofern)  mit  liecht  vor,  als  ..  Krp  4*1  gestatten  J cm  (cinum) 
Etw  (citt)  Lxd  232**;  — periphrastisch : pd  Idt  ITrolleifr  bbfjast 
at  lamli  d.  i.  pd  böfst  Hr.  a.  1.  Fs  36 8t  peir  ldtu  fyrst  talat  nm 
d.  i.  peir  tölnöu  fyrst  nm  179**  pat  last  ck  um  mselt  d.  i.  pat  mrcli 
ck  nm  145  *7;  — Uta  i liaf  in  See  stechen  ok  er  peim  gaf  byr,  le'tn 
J)eir  1 baf  144 29  202 23  Fs  24 12 ; — sich  dussern,  benehmen , sich  den 
Anschein  geben  man  ek  mi  taka  i bönd  pdr  ok  blta  sein  ck  festa 
mer  und  so  thuen , (ds  ob  ..  140 53  ef  bann  lsetr  AbrAtt  viS  wenn  er 
sich  dabei  lässig  zeigt,  zögert  191**  margr  sA  er  cigi  gongr  jafnskör- 
uliga  at  sem  ldtu  (d.  i.  let)  ostentabant  (renomirten)  129t5,n;  ok  lmtr 
p6  sem  pu  skylir  ..  und  hat  es  (od:  hast  du)  doch  den  Anschein , als 
wenn  ..  143 15  f>etta  null  er  ldtit  sem  vestan  sd  at  komit  es  sicht  so 
aus,  als  wenn  diese  Geschichte  von  Westen  her  gekommen  sei  176 4 ; 
dussern,  zu  erkennen  geben  bann  Idzt  mega  onxla  sdr  fd  afbauginmn 
22 17  laetr  bann  skjott  pessa  skuln  freista  614;  blta  vel  yfir  cinu 
sich  mit  Etw  zufrieden,  einverstanden  erklären  188 19  192 5 Uta  blitt  viö 
cinn  mit  Jem  freundlich  Ihm  136 84 ; lata  illa  i ßvefni  (von  Sehcer- 
Träumenden)  unruhig  sein , 'ejulare'  (?)  13G ,0- 13  156*7  Uta  störliga  yfir 
sdr  superbire,  ldtit  per  cigi  stdrliga  yfir  y8r  geberdet  euch  nicht  in 
hochmfdhiger  Weise  5C  meirr  ok  meirr  Idt  i skreiSarbla&anum  mehr 
und  mehr  liess  sich  (hören)  in  ..  Eb  101*  vgl  let  liAtt  1 holsamni, 
sem  nAttdra  er  til  sdrauna  (vom  hörbaren  Pulsieren  des  Blutes  in  der 
Wunde)  Fbi'  1 1 1 17  u-  vgl  pjAta ; — lassen , verlieren,  einbüssen  ek  vil  ei  blta 
pik  fyri  sakir  Iprdttar  j>innar  ich  will  dich  nicht  missen  ..  148*°  Nifl- 
ungar  finna  at  peir  blta  slna  menn  224 6 s^ndi&t  mi  öllum  sem  Loki 
heffti  ldtit  leikinn  als  wenn  L.  das  Spiel  (H'clte)  verloren  hätte  6S; 
ldtaz  umkommen,  sterben  1331  1344-5  137'*  19830  199*'  Fs  144*  durch 
Jem  (af  einum)  Eb  89  14  Intimi  inort  uns  1203°  cigi  veit  ek,  hvArt 
bann  er  Hfs  cöa  Intimi  189*8*,?  Gp  51 15 
-lAti,  m.  in:  of-blti 

latina,  f.  lateinische  Sprache  (=  latlnu-tnnga,  f.  Erp  22  '*)  pessi  hrafn 
kunni  ok  at  tala  Intimi  3007;  latlnu-menn,  m.  pl. , stafr,  m.,  -stafrof, 
-rödd,  f.  256 5 

lAtinn,  ppr.  mortuus  s:  Utaz  (ldta) 

-latliga,  adv.  in:  bngar-ldtliga 

latr,  adj.  faul , träge  bann  bafÖi  best  latnn  ok  hinkrafii  bestrinn  nndir 
bonum  Es  1593  (vgl:  ll-latr,  adj.  flink,  rüstig  menn  kndir  ok  ulatir  Ehr  509 
-ldtr,  adj.  in  fd-Mtr,  bljoö-latr,  mikil-latr,  rdtt-ldtr 

lauf,  n.  Laub  sa  pcir  fallit  lauf  af  trd  Fs  135 *s  toku  pan  (Ad.  u.  Eva) 
sdr  breitt  lauf  af  viöi  ok  buldu  limi  slna  Spce  10734;  laufs-blnÖ,  n. 
Baunddutt  4 18 

lauf-segl,  n.  Laub - (ein  von  Buschwerk  gebildetes?)  Segel , in:  fara 
(od.  sigla)  meft  lanfsegli  * leichte  Mittel  anwenden * Eb  33*'  fara  at 
meö  laufsegli  (var:  f.  at  me 8 danfleika)  Fas  l,  7* 

laug,  pl.  -ar,  f.  Bad  ( Weinh . 394)  Eg  228» • 17  Oh  69 19  30  (s:  pva) 
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hann  tAk  laugar  er  nahm  ein  Bad  Fs  72 ,c ; s : hand-lang,  munii* 
laug 

lauga  (a#),  baden,  hann  lauga&i  sik  |>ar  i dnni  Fms  VI,  162 14 ; ein- 
tauchen  u.  nass  machen  hann  laugaöi  öxina  ( blAbinu  FA  71 22 
langar-dagr,  m.  Bade-tag  d.  i.  Sonnabend  Hallr  var  skirör  laugar- 
daginn  fyrir  pdska  AVsl2,3-267  s:  {>vdtt-dagr,  m. ; — laugar-nptan, 
m.  166*1  und  laugar-kveld,  n.  155 w:  Sonnabend- Abend 
laukr,  lauks,  pl.  -ar,  m.  allium , Lauch  s:  Svbj.  Egilss.;  in:  hjdlm-lankr 

1.  lann,  f.  Verborgenheit,  Gcheimnvts  mdr  er  eigi  laun  A ich  weiss  recht 
wohl  182  25  draga  laun  d citt  verheimlichen  Etw  ..  son  pinn  er  I>d 
hefir  mesta  laun  d dregit  1905;  d laun  heimlich  18827  201 26  Fs  18 
(opp:  vor  Zeugen)  106*  auch  meö  laun:  hann  byrjaöi  ferft  sinn  ok  för 
mcÖ  laun  SE  32 17 

2.  laun,  n.  pl.  Lohn,  Belohnung , Vergeltung  hann  gaf  henni  at  launum 
skemtunar  sinnar  eitt  plogsland  SE  3010  vera  md  (at)  |>d  hafir  eigi 
launin  gAÖ  du  wh'st  vielleicht  nicht  gut  belohnt  1991  Gisler  biör  hann 
lmfa  fyrir  guBs  lann  alla  sfna  soemd  (d.  i:  G.  b.  h.  hafa  guös  laun 
fyrir  alla  8.  s.  [ vgl  J»ökk,  f.  ] G.  wünscht,  dass  ihm  Gott  lohne  für  ... 
215 17  ef  fAstra  mi'num  vieri  eigi  mAtgerÖ  f,  |>d  mundir  J)ü  taka  launin 
£ höföi  J>er  ..  da  solltest  du  meine  Belohnung  auf  deinem  Kopfe  fühlen 
Fs  19 34 

lau  na  (aÖ),  lohnen , vergelten  Einem  (eirnun)  Etw  (eitt)  12 29  1510  173 20 
Sprchw:  f})d  er  eigi  [>at  at  launa  sem  eigi  er  gjÖrt’  Grett  31 
1,  eitt  cinu  belohnen  Etw  mit  Etw  hverju  skal  launa  kvmöit?  149* 
' J)vi  launar  J)u  mer,  er  ..  damit  (mit  dem  Brande)  belohnst  du  mir  das , 
dass  ..  129 27 

laun-barn,  n.  uneheliches  Kind  270 17  vgl  laungetinn,  ppr. 
laun-dyrr,  f pl.  heimliche  Thüre,  geheimer  Ausgang  128 24  fieir  fundu 
laundyrr  d hak  hüsum  Gp  60®  skal  ek  skjAta  ykkr  dt  um  lanndyrr 
Fs  844<7  s:  leyni-dyrr,  f.  pl. 

laung  (z.  B.  in:  Haust-laung,  s:  Catal.  p.  111)  d.  i:  löng,  s:  langr,  adj. 
laun-getinn,  ppr.  unehelich  geboren  112 34  264 29 
launlsk  289 29  d.  i.  leynisk 

laupr,  laups,  pl.  -ar,  m.  Korb  Vpnf  169-24  für  Kohlen:  kol-laupr 
ebd  167- 17 10 

lau  sa- au  rar,  m.  pl.  bewegt.  Güter  { lausaaurum  (opp:  i löndum)  10822 
vgl:  baeöi  £ löndum  ok  i lausum  au  rum  108 30  s:  eyrir,  m. 
lausa-fe,  n.  dass.  56 26  NjürÖr  md  gefa  |>oim  auÖ  landa  eör  lausafjdr 
SE  92 ,4  seit  haföi  hann  jaröir  J>eirra  ok  tekit  fyrir  lausafd  Fs  84 29 
1 a u s a - a n j A r , m.  loser,  leichter  Schnee  lausasnjAr  var  ]>d  fallinn  d 
fsinn  Eh  84» 

lausa-visa,  f.  eine  einzelne  Strophe  (sofern  sie  für  sich  besteht  und 
nicht  Theil  eines  mehrstrophigen  Gedichtes  ist)  sumir  (hrettir)  finnast  i 
lausum  Visum  (var:  lausa- Visum)  SE  66618  vgl:  i einstaka  Visum, 
dass.  SE  612* 

lausingi,  m.  Fs  79 14  d.  i.  leysingi 

lausn,  pl.  -ir,  f.  Erlösung,  Befreiung  mdr  til  lausnar  ok  frclsis  zumei - 
iMübius,  allnord.  Glos*.  24 


/ 
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ner  Erl.  u.  Befr.  2403;  Auflösung  undingja  lausn  278 ,2;  in:  fjör- lausn, 
höftib-lansn,  tit-lausn 

lau ss,  adj.  frei,  lose  ( opp : bnndinn)  2784  SE  374 24  margir  bünir  at 
fara  meÖ  Ingimundi  . . bas8i  boendr  ok  lausir  menn  ( var : lausa-menn) 
et  mariti  et  caelibes  Fs  23 17 ; verfallen,  nicht  mehr  f/iltig  laus  eru  öll 
n^maeli , cf  eigi  ..  ßsk  3723;  segja  Jung  laust  das  Thing  schliessen 
s:  {>ing-lausn,  f.\  frei  von  Etw  (eins)  kvA5u  (J>eir)  {>.-1  {»orstein  lausan 
allra  mAla  viÖ  Gun  »laug  von  allen  Verbindlichkeiten  frei  gegen  .. 
1539  144 26 ; sich  befreiend  von  Etw  (vib  eitt)  buendr  mundu  margir 
lausir  (vera)  vi8  samna8inn  sich  von  dem  Hauptheere  abtrennen , es 
verlassen  84 17  1.  viö  fiokkinn  84 7 ; lose,  schwach  (opp:  fest)  4 9 verftum 
vor  lausir  A f6tum  enir  gömlu  menuinir  wir  alten  Leute  werden 
schwach  (wacklich)  auf  den  Beinen  Fs  37 24 
lausung,  f.  Unzuverlässigkeit , Leichtsinn  mun  ek  launa  J>cr  lansung 
jn'na  ok  lygi  Fbr  39 12  {dafür:  lausyrSi  J).  o.  1.  ebd  64 13);  lausnngar- 
kona,  f.  ein  falsches , unzuverlässiges  Weib  ebd  83 24 
lÄvarbr,  m.  Herr , Beschützer  (engl:  Lord);  vom  König  Olaf:  Jicss 
göfia  lAvar&s  286 23  von  Gott:  lAvar&r  ok  sknpari  allrar  skepnu  237 32 
s:  Gr  RA  230*  lAvar&r  und  lafdi  Herr  u.  Herrin  Spec  107  13  rf> 
lax,  pl.  -ar,  m.  Lachs  veiSr  mikil  { VatnsdalsA  bte8i  laxa  ok  aunarra 
fiska  Fs  359  An  2122  ( vgl  er  fyrir  sök  laxinn  aptr-mjor  SE  1847 
laz  (od.  ldst)  ? Schnünverk,  Bänder  bann  haf8i  fustans-kyrtil ok  last 
(laz  edil  AM)  at  si'Öu  Eg  19520;  vgl:  laza  (a8) 
laza  (n&),  mit  Band  od.  Schnüren  schmücken  at  klsebaz  vel  ok  laza 
klicöi  sin  292 18 ; lazau,  f.  d.  i.  x 6 laza:  f lazan  kla,*8a  sinna  ok> 
höfuSfalda  292*®  (flaza  von  allfr:  les  laz  (cf.  lat:  laqueus)  Schnür bä  n- 
der ’ s:  Strengleikar  Chra  1850,  p.  125) 

1.  le , swv.  s:  ljd 

2.  Id,  m.  Sichel,  falx  ld  stasldr  Grdg  //,  193 5 s:  ljdr,  m. 

3.  ld-  (?)  (rpart.  dimin Svbj.  Egilss.)  in:  le-barn , le-rept? 
ld-barn,  n.  Säugling,  vom  greisen  König  Önn:  }>d  drakk  bann  hom 

( Milch-horn ),  sein  lebaru  564 

leg,  n.  Stätte  (s:  leg-sta8r,  m.) , namentl.  Begräbniss -Stätte  er  leg  bans 
, A miSju  kirkjugolfi  Fms  VII,  251 5 ; kaupa  leg  undir  mann  unter  dem 
Menschen  d.  h.  als  Unterlage  als  Lager  für  den  M.  Krp  96;  leg- 
kaup,  n.  der  Preis  für  eine  Bcgi'äbnissstätte  ebd  9b;  in:  lands-leg, 
kaupa-leg 

lega,  f.  = To  liggja;  dofinn  mjök  af  langri  legu  Alex  72 1 ; in:  üti- 
lega 

-legS,  f.  in:  ut-leg5 

loggja  (lagSa),  legen  Etw  (eitt)  J)d  lag&i  |»6rr  hafrstökurnar  utar  frd 
eldinum  2 11  hann  ldtleggja  st5’ri  i lag  54 10  bann  var  lagi8r  i bdtinn 
Fs  38 31  vorn  Eise  en  er  (tovg)  i'sa  lag8i  ok  vetra  tok  als  das  Wasser 
mit  Eis  belegt  wurde  und  es  zu  wintern  begann  Fbr  6312;  leggjast  sich 
niederlegen  bann  vill  leggjast  ni&r  at  sofna  44  I05n  er  J>eir  v6ru 
ni8r  lngztir  als  sie  sich  niedergelegt  hatten  Fs  143 27  ef  skuldar-kona 
leggst  me8  Jiraeli  si  serva  concianbit  cum  servo  280* 4 ; — niedencerfcn  Jcm 
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(einn),  besiegen  |)ü  kcfir  mik  fyrri  lagt  d liinu  öbru  du  hast  tnic/t  vor- 
her (prior)  in  dem  andern  Spiele  besiegt  19G ,2  nü  leggr  kann  sjükan 
eÖr  sdran  (wenn)  es  ihn  krank  niederwirft,  wenn  er  krank  wird  27826 
vgl  nd  leggst  leigumaÖr  sjukr  eöa  sdrr  279 21 ; — vom  Legen  des  We- 
ges, vom  Schi  ff  fahr  er\  er  kann  sigldi  austnn,  lagöi  kann  til  Stokk- 
sumla  506  siglir  |)d  suör  til  Jütlands  ok  leggr  i Limafjörö  5831  |>eir 
vildu  |>egar  ad  landi  leggja  landen  (?)  Gp  70 19 ; vom  Schtvimmen  (leggja 
und  leggjast)  siöan  leggr  kann  undan  landi  196,2ff-  jiegar  leggst  kgr 
at  konum  ok  rekr  kann  d kaf  197 9 kann  lagöist  nü  yfir  J>vert  sundit 
ok  gdkk  }>ar  d sund  Grell  91 13  Grettir  liaföi  lagzt  viku  sjdfar  Gr. 
hatte  eine  Seemeile  weit  geschwommen  ebd  171 14 ; — zielen,  werfen , 
stossen  mit  Etw  (einu  od.  meö  einu)  nach  Etw  (eitt  od.  praep .)  jivfat 
bseöi  mdtti  hÖggva  ok  leggja  (hauen  u.  stossen)  meö  fleini  Grettl5‘3K 
kann  lagöi  til  Gunnars  tveim  höndum  miklu  spjöti  er  warf  mit  beiden 
Händen  einen  grossen  Spiess  nach  G.  116u  124 10  129*  94 24  ]>oir  lögöu 
üt  mörgum  spjötum  sie  'warfen  viele  Spiesse  hinaus  1299  kann  lagöi 
SigurÖ  sveröi  igögnum  sofanda  er  sliess  das  Schwert  durch  den  schla- 
fenden S.  25 34  lagöi  H.  saxinn  i gegnura  kann  H.  durchstiess  ihn  mit 
dem  Messer  Es  101 12  kann  lagöi  i gegnum  skjöldinn  er  durchstiess 
den  Schild  1 16 13  kann  leggr  üt  meÖ  atgeirinum  d kann  miöjan  er 
schiesst  hinaus  mit  dem  Speer  nach  der  Mitte  seines  Körpers  122 33 
kann  leggr  björninu  meö  sveröi  er  durchslösst  den  Bär  mit  dem  Schwert 
Fs  146 20  bloss  leggja:  ok  i }>vi  lagöi  Björn  i rümit  und  in  dem  Au- 
genblicke sliess  Bj.  ins  Bett  Fs  102 5 kann  baö  J»orgila  leggja  fyrst 
(im  Zweikampfe)  auszuschlagen  Fs  137 17 ; — legen  ( metaph .),  bestimmen, 
schätzen  leggja  mdl  f gerö  eine  Sache  zur  gerichll.  Entscheidung  vor- 
bereiten Eb  4510;  jjossi  fundr  var  lagiör  at  einmdnaöi  i Forsaeludal 
Fs  67 81  lögöu  |>eir  stefnu  sin  i milli  Eg  70 14  auch:  vom  Schicksale 
bestimmt:  j)dr  mun  jf>at  eigi  lagit  veröa,  endu  ertu  eigi  til  j)ess  feldr 
Fs  67  255  leggja  eitt  d$rt  (ü-d^rt)  abschätzen  Etw  zu  einem  hohen 
(niedrigen)  Preise  Eb  169-18;  — leggja  d:  lagöi  kann  allra  hlnta  incstan 
hug  d (to)  at  efla  kristindüm  i landinu  er  setzte  seinen  al/ergrössien 
Eifer  in  ...  75*;  sein  Vertrauen  in  Etw  setzen  aldri  skylda  ek  leggja 
min  vdpn  d konu-trü  nie  hätte  ich  meine  Waffen  einer  Frau  anver- 
trauen sollen  221 20 ; lagöist  litt  d raeÖ  I>eim:  es  fand  zwischen  ihnen 
wenig  Verkehr  statt  Gp  6415;  lagöist  sd  orörümr  d (eig:  es  setzte  sich 
der  Huf  an  vgl  Eb  62 16)  Eb  36 18  bjarndjr  lagöist  d fe'  mnnna  stellte 
nach  Fs  148 29 ; — leggjast  at  nachstellen  kann  lagöist  at  fd  mnnna 
ok  gerbist  kinn  mesti  Jjjüfr  /«  4981;  — leggja  fyrir  einn  vorschrei- 
ben Jem  sem  Äsldkr  lagöi  fyrir  kann  192  28  1 9 1 28 ; — leggja  til  hin- 
zufugen Freyr  setti  (at  Uppsölum)  höfuöstaö  sinn;  lagöi  ]>ar  til  allnr 
skyldir  sinar  . . . und  bereicherte  jenen  Sitz  dadurch , dass  er  ihm  alle 
seine  Einkünfte  als  ein  Geschenk  zuwandte  43 34 ; 1.  til  orrostu  die 
Schlacht  ergreifen,  beginnen  59 4 54 22  hinzufügen  d.  h.  mit  Worten,  er- 
wähnen, einen  Rath  geben  J>d  lögöu  menn  £>at  til,  at ..  Fs  108 15  siöan 
lagöi  til  einn  vitr  maÖr,  nt  ..  Fms  X , 208 li ; — leggja  viÖ:  darauf-, 
dagegen-setzen  j»eir  lögöu  viÖ  seht,  ef  ..  sie  droheten  Verbannung, 

17  * ' 
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wenn  ...  121 1(1  hvat  hefir  hann  |>ar  viB  lagt,  ef  . . was  hat  er  (für  eine 
Strafe)  darauf  gesetzt  188i6  vgl:  en  hvcrjum  er  J>at  gjörir  legg  ek 
viÖ  lögbrot  ok  goöagremi  ok  griBarof-  Eg  126  extr.  legg  ek  |>er  viB 
m'Öingssknp,  ef  ..  ich  rechne  es  dir  für  eine  Schurkerei  an,  wenn  .. 
1323;  bann  hafBi  lagt  viS  hana  mikla  Ast  er  hatte  eine  grosse  Liehe 
gegen  sie  gefasst  Gp  57 22 ; 1.  lif  viB  lff  Leben  gegen  Lehen  einsetzen 
ok  iminn  J>eir  leggja  sitt  Uf  viB  Jntt  lif  121*° 

leggr,  lcggs  (od.  leggjar),  pl.  -ir,  m.  Schenkcl-knochen , Schenkel  leggr 
ok  liBr  Ehr  89 10  s:  hand-1.,  laer-1. , |>j6-l.;  kominn  d legg  erwachsen 
börn  bans  (vorn)  d legg  koinin  Eg  71 9 en  er  hann  vnr  litt  d legg 
kominn  Grett  2118 

leg-orB,  n.  stuprum  27127  Vst  1654  koma  legorBi  fram  viB  eina  stu- 
prarc  aliquant  Grdg  II,  47 15- 18 ; leg-  vgl  liggja  meö  konu  ehd  4811 

leg-staör,  m.  Begi'äbnissstättc  (vgl:  leg,  n.)  er  sagt  frd  dauBa  hvers 
|>eira  ok  legstaB  35 9 Eh  62 7 

1.  leib,  leiBar,  pl.  -ir,  f.  Weg  ok  var  leil^  ef  d fceti  skyldi  fara  me5 
liliB  fjallsins  (und  für  den  Fussgänger  führte  ein  Weg  an  der  Berg- 
halde  hin)  ok  Id  j>ar  einstig  eitt  197"  (vgl  178 H ff  ) bann  reiö  bina 
neBri  leiB  Gp  68 15  ekki  eigut  j>dr  nü  langa  leiB  fram  til  borgarinnar 
5 3 ek  man  f»er  Visa  leiBina  til  kirkjunnar  291 15  fara  leiB  u.  fara 
leiBar  des  Weges  ziehen:  muu  J)d  sina  leiB  fara  bvdrr  okkar  1325* 
ek  )>6ttumst  fara  leiBar  minnar  178 11  191 27  föru  J)eir  sem  leiB  ld 
rder  Strasse  nach * Fs  100 25 ; Richtung  kunni  hann  (ÖBinn)  snüa  vindum 
hverja  leiB  er  hann  vildi  quocunque  41 16 ; Weise  (vgl:  vegr,  nt.)  d 
|)cssa  leiB  hoc  modo  bann  höf  upp  rceBu  sina  d J>essa  leiB  235 8 sögBu 
allir  d eina  leiB  frd  uno  ore  234";  koma  d leiB  od.  til  leiBa t zu  Wege 
bringen,  ausführen  Etw  (cinu)  248"  allmiklu  kom  Loki  d leiB  L. 
brachte  sehr  Vieles  zu  Stande  SE  180 29  bann  gat  d leiB  komit  }>vi 
sem  hontun  boBit  var:  er  konnte  seinen  Auftrag  ausführen  Fs  74 ,fl  |>vl 
mtin  ek  eigi  til  leiBar  koma  das  werde  ich  nicht  ausführen  können 
Eh  42 4 (snüa  til  leiBar  eitt,  dass.  SE  52 ,6) 

2.  leiB,  f.  Versammlung  annatbvdrt  d leiBum  eBa  jnngiun  Band  IO16 
d leiBum  ok  lögmütum  Fs  43 20 ; bes.  ‘das  3.  ordentl.  |>ing,  das  ( neben 
dem  alf>iug  im  Sommer  und  var  jung  im  Frühjahr)  im  Herbste  abge- 
hoben wurde  psk  § 61  ( vgl  Maurer,  Beilr.  169  ff.)  hann  kom  üt  .. 
fyrir  leiB  of  baustit  171 24  vgl  172  32  tveggja  ndtta  leiB  Fs  7520  s:  leiB- 
mot,  n. 

1.  leiBa  (dd),  führen,  geleiten  leiBa  einn  i lidsaati  65 ,s  ]>d  var  tekinn 
bestr  ok  leiddr  fram  19 18  leiddu  J>eir  hann  of  eik  eina  sie  führten 
ihn,  dessen  Gedärme  an  einer  Eiche  befestigt,  um  diese  herum  171*;  leiBa 
einn  üt  meB  goBum  gjöfum  Jem  reichbeschenkt  entlassen  139n  1.  einn 
augum  mit  den  Augen  Jem  verfolgen,  nicht  aus  den  Augen  lassen  Fs  85 25 
ok  [ui  er  ek  leit  ok  leidda  ek  augum  Barl  170 14 ; 1.  { lög  eitt  Etw 
unter  die  Gesetze  aufnehmen,  ihm  gesetzliche  Kraft  verleihen  vas  Jmt  i 
lög  leitt  108 20  102 7 1.  { lög  einn  Jem  in  den  gesetzt.  Verband  auf- 
nehmen,  z.  B.  einen  Knecht  durch  Freigebung  unter  die  Gesellschaft  der 
Freien  aufnehmen  Vsl  192  * 
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2.  leiba  (dd),  verleiden  Jem  (einum)  Etw  (eitt  od.  at  in.  inf.)  FbY  43 lfi 
Ems  IE,  26 20 ; leibist  einum  eitt  es  isl  Jem  Etio  verdriesslich , wider- 
wärtig nü  vill  sveinu  eigi  nein»  ok  ieibiz  knnum  b6k  (wenn)  der  Junge 
nicht  lernen  will  und  ihm  das  Euch  zuwider  ist  262*  äsurn  leiddust 
ofryrbi  hans  seine  Prahlerei  verdross  die  eisen  13®  38 *7  kann  lcvazt 
leibast  J>ar  vistin  ..  dass  ihm  der  Aufenthalt  dort  zuwider  sei  Fs  177 11 
vgl:  kann  taldi  ser  leibast  6p  keunar  ..  dass  er  ihr  Jammern  satt 
Ambe  SE  21 8 9 s:  leibr,  ad j, 

leib- an gr,  m.  Auslastung  eines  Kriegsheeres , die  vom  Volke  vorzunehmen 
ist  kgr  baub  lit  leibangri  miklutn  ok  dro  saman  skipaker  ..  Eg  14  exlr. 

Kriegs  expedition  fara  i leibaugr  Eg  131**  roa  leibangr  ebd  132 3 
Kriegsdienst  «-Walt,  er  kgs  riki  skal  verja,  er  kann  i leibangri  Hdv  394  u 
leibar-lengb,  f.  Wegeslänge,  zeitl:  skapa  einum  leibarlengb  til  Jem 
die  zur  'Zurücklegung  des  Weges  zum  Gericht  nöthige  Zeit  gewähren 
273*9  örtl:  (Entfernung)  Vsl  1503- 15 

leibar-völlr,  in.  die  Ebne,  auf  welcher  das  Herbstthing  (leib,/*.)  abge- 
halten wird  ef  mabr  andask  & jnngvelli  eba  leibarvelli  Krp  10*3 

1.  leibi,  n.  Leichenhügel,  Grabstätte  Sviar  brendu  kann  ok  gretu  allir 
mjök  yfir  leibi  kans  43S0  297 8 mold  ok  leibi  ens  smla  {>orldks  pj  340** 
grafinn  kjd  leibi  Kols  bisknps  II gv  64 9 

2.  -leibi,  n.  ( vgl  leib,  f.  Weg)  in:  toj-leibi , n.  ein  schwer  zu  passiren- 
der  Weg  fara  yfir  mörg  köf  ok  torleibi  keimau  frd  bunm  sinurn 
Eg  144®  s:  mark-leibi;  -leibis,  gen.  öfter  in  Compp. , z.  B.  af-leibis, 
kcim-leibis,  mark-leibis,  mib-leibis 

leibi-fffl,  n.  ein  schwachsinniger  Mensch , der  sich  von  Andern  leiten , 
locken  lässt  Eb  91 10 

1 e i b i 1 i g r , adj.  verabscheuungswerth  fjdndanum  ( diabolo ) ...  likar  alt 
I>ut  er  leibiligt  er  238 33 

leibing,  f.  = r 6 leibn,  ducere , in:  leibinga-mabr,  Jem  der  sich  leiten 
lässt  Fms  IV,  1 17 14 ; in:  rett-leibing 
leib-ra6t,  n.  Versammlung  («.*  2.  leib,  f.)  d leibinoti  i Vatnsdal  var 
fjölmenni  mikit jmat  vera  skyldi  tveggja-ndtta-leib  Fs  7519  d leib- 
m6ti  l kaust  Nj  168 15 

leibr,  leib,  leitt  Unvisus , taediosus ’ opp:  ljüfr  in:  segja  kadJi  Ijüft  ok 
leitt  Fms  VIII.  48 u leitt  er  me'r  at  segja  J>ik  afkendan  es  ist  nur 
unangenehm,  verdriesslich  dich  fortzuschicken  Fs  34*9-150*1  / 

leibsla  (gew:  leizla),  f.  Führung  meb  leibsin  Moisi(s)  ok  Aaron(s)  2924 
leib-saga,  f.  Wegweisung,  in: 

lei bsögu- mabr,  m.  Wegiceiser  f>nt  vilda  ek  at  fm  ribir  til  vetrkusa 
ok  mun  ek  fd  |)dr  leibsögumann  Fs  1056  Gp  46 17 
leib-togi,  m.  = leibsögumabr;  kann  boiddi  jarl  fd  se'r  lcibtoga  inn 
i Lifaugr  162*5  149*,J  150*4 

leifa  (fb),  übrig-,  zurücklassen  Etw  (eitt)  177 5 217 *9  auslassen  leifa  orb 
nokkut  i kvibum  eba  f vettura  J>at  er  mdli  skiptir  psk  123 11  kafa 
Jmt  alt  er  kitzug  leifir  alles  was  dort  ausgelassen  ist  Lrp  213** 
leif,  pl.  -ar,  f.  U eberbleib  sei,  leifar  von  Speiseresten  Fms  IV,  338 13 ; in: 
af-leifar,  f.  pl. 
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leiga,  f.  Lohn , Bezahlung  kann  kvaöst  vildu  fara  meb  |>eim  ef  J>eir 
gjeti  houum  leigu  nokkura  Fs  10020  Bölverkr  vann  um  sumarit 
IX-manns-verk  fyrir  Bauga,  eu  at  vetri  beiddist  hann  Bauga  leigu 
sinnar  aber  Anfang  U'inters  forderte  er  vom  /tauge  seinen  Lohn  (für 
die  geleistete  Sommerarbeit)  SE  22017  mörk  vegins  silfrs  skyldi  greibaz 
a liverju  Ari  til  hverjar  fylkiskirkju  i leigu  jaröa  Jrnirra  er  til  lAgu 
als  Pachtgeld  Seitens  der  zur  Kirche  gehörigen  Ländereien  75  11 ; s:  skip- 
leiga 

leigja  od.  leiga  (gb),  miethen,  dingen  mi  leigir  maör  Jircel  nianns  27813 

leig-lendingr,  m.  Miefhsmanti  Krp  17*  Lehnsmann  skyldi  allir  buendr 
yera  haus  ( des  Königs  Harald  hArf.)  leiglendingar  Eg  6 73 

leigu-fall,  n,  der  durch  das  Miethen  entstehende  Nachtheil,  Per  Inst; 
K wenn  ein  Taglöhner  nur  auf  5 Tage  krank  wird,  J>a  skal  ekki  leigu- 
fall  4 |>vi  vora  279i,-*°* 

leigu -maör,  m.  gcmietheter  Arbeiter,  Taglöhner  279 s Psl  1606fr-  Lehns- 
mann Eg  9 *°  Fsl  160r,rr- 

leika  (le'k),  spielen;  leika  sdr  ( od.  leikast)  spielen  mit  Jem  (viö  cinn 
od.  roeö  einum,  at  einum)  bann  lek  ser  }>A  enn  A gAlti  meö  öörum 
börnum  Fs  68°  hon  lek  at  hafri  summ  Eb  32*a  lekumst  vit  barn- 
leikum  ich  und  du  spielten  als  Kinder  zusammen  189 17  lioll  nökkurr 
sA  er  ek  le'k  mer  jafnan  viör  ein  Hügel,  i co  ich  immer  spielte  mit  (dir) 
241 16  ver  tskulum  üt  ganga  ok  leikast  viö  und  mit  einander  spielen 
193 17  von  Ringenden  Fms  II,  269 71 ; — behandeln , zurichlen,  mitneh- 
men Jem  (einn)  vgl  unser:  f milspielen  Jem ’ sArt  ertu  loikiun  du  bist 
übel  zugerichtet  worden , man  hat  dir  übel  mitgespielt  122 21  obrAÖrliga 
varstu  leikin,  hin  Agreta  systir!  Fas  J,  600 H impers:  mjdk  befir  A 
leikizt  minn  hluta  es  ist  meinem  Theile , d.  h.  mir  (mihi  quidcm)  sehr 
mitgespielt  worden  d.  h.  ich  bin  arg  mitgenommen  164°  syndizt  bann 
loikiun  behext,  verzaubert  odgl  Eb  98 18  en  |>A  leikist  um  lönd,  sem 
auÖit  er  d.  h.  als  dass  man  die  Länder  ihrem  Schicksale  überlasse 
Eb  3478;  — von  der  Flamme  eldr  tök  at  leika  husin  das  Feuer  fing 
an  das  Haus  zu  bespielen,  zu  * belecken % zu  erfassen  Gp  747s;  impers: 
|>at  leikr  mt!r  i skapi  at  kaupa  ...  ich  gehe  in  meinen  Gedanken  da- 
mit um,  zu  kaufen...  Fs  85* ; vom  Gerücht  jieirrnr  konu  fcckk  G riss  8., 
eu  [)ü  le'k  et  sarna  orÖ  A nieö  |>eim  Hallfredi:  (obwohl  Kolfinna  den 
G.  und  nicht  den  H.  geheirathet)  spielte , dauerte  fort  dasselbe  Gerücht 
(d.  h.  wurde  nach  wie  vor  gesprochen ) über  den  Perkehr  zwischen 
ihnen  d.  i:  zwischen  H.  u.  Kolf.  Fs  75 14 ; ebenso  sA  orbrdmr  lek  A, 
at  ...  Eb  359 

leikari,  m.  Spieler  d.  i.  Musikant  bann  haföi  rajök  i hirö  sinni  alls- 
konar  leikara,  barpara  ok  gigjara  ok  fiblara  52 74 

leik-goöi,  m.  ludi  ponlifex?  im  Beinamen  Jxirölfr  lie't  mabr  er  kallabr 
var  leikgobi  Fs  78* 

-leiki,  m.  in  bcin-1.,  maklig-1.,  vib-1.,  yitr-1. 

leik-iuabr,  m.  Laie  surair  boendr,  sumir  kaupmenn,  sumir  leikmenn 
249  78 ; leikmenn,  Spielleute  von  Grbnhild  als  Boten  zu  ihren  Brüdern 
abgeschickl  207 5 
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e i k - m ö t , n.  Zusammenkunft  zum  Spielen  d leikmotum  ok  hesta|»ingum 
Ft  43  2S 

leikr,  leiks,  pi.  -ar  (od.  -ir),  m.  Spiel,  Unterhaltung  SE  132*  An  6 yff- 
1123  244  23  sjd  skulum  ver  leiki  fnnu  193  24  vom  Ballspiele  Fs  60 14 
(s:  knött-1.)  Sailenspiel  s:  strengleikr;  vom  Kampfe  2253  13631 ; a 
uyja  leik  s:  nfr,  adj -leikr  u.  -leiki  sehr  häufig  zur  Bildung  von  Sub- 
stantiven gebraucht  ( namentl . z.  B.  in  SE) 
leira,  f.  schlammiger  Strand  rak  skipit  upp  ^ leirur  1553  Oh  14*-1537 
leir-gata,  f.  lehmiger  Weg  116** 

leir-jöttiun,  m.  Biese  aus  Lehm  gefertigt  14 8 s:  leirr,  m. 
leirr,  leirs,  pl.  -ar,  m.  Schlamm , Lehm  j)d  gerbu  jötuar  mann  ..  af 
leiri  13 32  Jmr  hljöp  ofan  skriöa  inikil  meft  grjöti  ok  leiri  647;  leirar, 
pl.  schlammiger  Strand  leggst  issinn  d leirana  (var:  leiruna)  Eb  84 28 
leist-broekr,  f.  pl.  Hose,  die  zugleich  den  Strumpf  vertritt  ( Weinh . 163) 
£ hvitum  leistbrökum  1456  Eb  87  *3 
leistr,  in.  solea,  crepida,  s:  Svbj.  Egilss.;  in:  leist-broekr 
leit,  f.  Nachforschung  fteir  ekyldn  liennar  leita  ok  skipta  svd  leitin  ui 
32 7 skulum  vdr  fara  clreift,  jm'at  leitin  er  vfli  Fms  /,  71*®  var  leita 
farit  man  ging  aufs  Suchen  aus  Eb  61 12 
leita  (ab),  suchen,  zu  erreichen  suchen  Elw  (eins);  ck  mtinda  eigi  leitat 
liafa  vffta,  ef  f>.  vajri  jafnmer  169*  ^at  er  hverjum  mnnni  boöit,  at  leita 
se'r  lxfs  sich  um  sein  Leben  zu  bemühen , es  su  erhalten  suchen  132 21 
bann  leitaöi  rdöa  viö  GuÖleifu , hversu  ..  er  holte  sich  guten  Bath 
bei  ..  172 28  dagegen  bann  leitabi  jjess  rdös  at  lögbergi,  at  ..  er  be- 
, muhte  sich  um  den  Beschluss  ..  102 4 bann  kvaÖ  ser  nti  leitaÖ  mikillar 
skapraunar  dass  er  von  viel  Kummer  heimgesucht  worden  Fs  87“  auch 
leita  (od.  leitast)  um  od.  viö  sich  um  Etw  bemühen  leita  um  Sfettir 
Eb  11 14  he'tu  Jteir  at  leita  viö,  ef  |>eir  msetti  Gp  69*  An  261 14  19325 
var  I>6  alls  viö  leitat  es  blieb  nichts  unversucht  Eg  13926  auch  1.  at 
eiuu:  hann  leitar  se'r  at  hesti  ok  riör  eptir  er  sucht  sich  ein  Pferd 
zu  verschaffen  ..  11632  sich  suchend  nach  Jem  umschauen  Eb  26® ; 1.  eptir 
einu  dass,  vdr  leitum  eptir  hrossum  Eb  22 ,s  |»v£  kvabst  hann  eigi 
eptir  jarls  tign  leita,  at  ..  er  bemühe  sich  desshalb  nicht  um  eine  Jarls- 
würde, weil  ..  Fs  12 14  1.  eptir  föfturliefndum  ebd  38 7 verbr  liverr 
eptir  8i'num  forlögum  at  leita:  jeder  muss  sich  nach  seiner  Bestimmung 
zu  richten  suchen  Fs  11 23  1.  d brott,  nndan,  ut  fortzukommen,  zu  ent- 
weichen suchen  Eb  98 25  fteir  leita  d brott  d einni  ndtt  242®  hann  vill 
leita  umlan  tijafnafti  Gunnhildar  er  will  der  Unbill  der  G.  aus  dem 
Wege  zu  gehen  suchen  Fs  131 7 f>eir  er  üt  leituöu  ..  voru  skjdtt 
drepnir  die , welche  heraus  (aus  dem  brennenden  Hause)  zu  kommen 
suchten  ..  65 25 

leitan,  f.  das  Suchen  }>d  sendi  hann  Qefjon  norör  yfir  sundit  d landa 
leitan  39 31  Fs  34 32  s:  um-leitan 
leiti,  n.  Hügel,  Erhöhung  12 30  Fbr  55 1 Eg  127 2 
-leitni,  f.  in:  rdö-leitni,  viö-leitni 

-leitr,  adj.  in:  föl-leitr,  hd-leitr,  rett-leitr,  skarp-leitr,  sundr-leitr 
leka  (lak),  tropfen , das  Wasser  durchlassen  leka  inyndi  husit  259 25 
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von  einer  mit  H'asser  gefüllten  Mütze:  hou  lak  ekki  heldr  en  hit 
fidttasta  kerald  Bp  /,  596 8 
lembör,  adj . Lamm-trächtig  mr  lembö  Gr  dg  II,  193*' 
lemd,  f.  Gebrechlichkeit  ei  henni  verör  Jmt.  (barn)  at  lemd  cöa  at 
bana:  wenn  ihr  Kind  eine  Missgeburt  wird  oder  stirbt  270** 
lemja  (lamda),  schlagen , zerschlagen:  bann  heyrbi  lamit  üti  um  J>ekjuna 
er  hörte  dr aussen  ans  Dach  pochen  Fs  13 1 *® ; zerschlagen:  bann  betir 
lamit  margan  haus  d Jicirn  1 16  bann  lamdi  bausinn  i sind  mola  14 24 
vom  |>eir  lamdir  til  bana  Fs  77°  hann  bjö  d öxl  bans  svo  liart  at 
lanulist  axlarbeinit  Gp  59  25  hann  bjo  svd  at  laindist  fyrir  (näml.  das 
Schwert ),  en  eigi  beit  Fs  48 10 

ldn,  n.  tfeudum  censuale ’,  Lehn,  Lchngul  Haraldr  kgr  gaf  mörgum  stör 
len  fyrir  sina  fylgö  Fs  17 33  kgr  gaf  bouum  mikit  ldu  ok  laud  i sinn 
riki  Oh  18  **-68* 

lena,  f.  Pferdedecke  J.407  tök  bann  II  besta  ok  lagbi  d le'nur  Nj  7421 
lond,  pl.  -ar,  f.  lumbus , Lende  SE  184*4  ..  rekr  d londarnar  svd  at  £ 
sundr  tök  manninn  £ miöjn  Gisl  69° 
len  da,  f.\  lendur,  pl.  Ländereien,  praedia  hann  kaupir  leudur  £ J»orska- 
fjarbarskdgum  Gp  43 4 bann  kastaöi  sinni  eign  (Besitzrecht)  d lendur 
ok  lausafd  Ftns  I,  289 10 

lenda  (nd),  landen,  mit  dem  Schi/fe  ans  Land  legen  bann  he'lt  vestr 
skipi  sinu  ok  lendi  viö  Grenitrdsnes  Gp  55 13 -67**  13  An  190 34  197 31 ; 
auch  lendast:  sagöist  bann  skyldu  kdr  £ lendast  Fs  123 12 
-lendi,  n.  in:  or-lendis  und  üt-lendis,  in:  v£Ö-lendi 
len  ding,  f.  Landungsplatz  korna  at  cinni  lendingu  Fs  148 7 koma  at 
eiuni  höfn  ok  lendingu  ebd  181 25  , 

-lendingr,  m.  in:  ut-lendingr 

-leudr,  adj.  in:  J>röng-lendr,  üt-lendr,  v£Ö-lendr;  mit  Land  (land)  ver- 
sehen, belehnt , in: 

lendr-maör,  pl.  lendirraenn,  n.  Lehnsmann , Herse  ( MunchCl  /,  190) 
87*  91 25  2509- 10  280 15  Eb  123* 

leugb,  pl.  -ir,  f.  Länge,  von  der  L.  der  Midgardschlange  10‘3  von  der 
Zeit  i jmnu  t£ö  drs,  er  dagr  md  meira  en  nött  at  lengö  291 22 
lengi,  adv.  (comp:  lengr,  superl:  leugst)  lange,  von  der  Zeit  u.  vom 
Ort;  geröu  {>eir  J)d  hriö  ina  JiriÖju  ok  vdru  vib  lengi  123 14  skal  }>ik 
eigi  lengi  biöja  12424  var  Jictta  allfrsegt  lengi  si'ban  5414;  lengr  eba 
skemr  124 23  lengr  er  länger  als  ..  d.  i:  nachdem  262 20  ßsk  57 17 -71*’ 
u.  oft  in  Grdg  d lengr  späterhin  262 29  lengr  en  svd  sonst , en  eigi  1. 
en  svd  aber  sonst  nicht  Vsl  190 25  (lengrum  um  längeres  d.  h.  mehr , 
beim  comp:  varö  bann  lengrum  hlutsaelli  Fs  143 ,6);  binn  mesti  drek- 
inn  flaug  lengst  am  weitesten  Gp  51 ,B 
lengja  (gö),  verlängern  l.  llf  sitt  1954  198 18 ; leugjaz  sich  verlängern 
d.  t.  länger  dauern  ef(  honum  Jiykkir  sott  bans  lengjaz  262 28 
lengr  und  lengst  s:  lengi,  adv. 

-lenz kr,  adj.  in:  fs-lenzkr,  norö-lenzkr,  lit-lenzkr 
leppr,  lepps,  pl.  -ar,  m.  Haarlocke  bann  skar  6r  lepp  or  bdri  l>ess 
manus  297 3 fd  mer  leppa  tvd  or  bdri  |>£nu  124 17 
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1 e - r e p t , n.  Leinwand  ( Weinh . 160)  lerept  oba  väbraiU  Krp  8 7 tjald  af 
le'repti  Fs  147 16  h'ukla*bi  af  gobu  lerepti  Spec  66 10  gjalda  eitt  i 
brendu  silfri  eba  i lereptum  n£jum  268*1  liou  var  at  lereptum  sinum 
sie  war  mit  ihrem  Linnen  beschäftigt  Fs  161 3 
lesa  (las),  lesen  G.  hefir  lesit  Jietta  bre'f  207»  lesa  (d.  i:  beten)  J»eir  nu 
allir  Später  noster’  ok  Mariu-vers  2037;  sammeln , auflesen  re'tt  er  at 
lesa  ber  (baccas)  ok  beim  at  bafa  Krp  24 3U  vom  Schiffe,  das  das  Meer 
befährt  (vgl  legere  aequor  bei  Ovid)  ]>at  (skip)  msl  rett  hcita  Sttgandi 
er  sva  less  (d.  i.  lesr)  bafit  Fs  28*;  lesa  sik  sich  bewegen , sich  durch 
Bewegung  wohin  schaffen , versetzen  las  bann  sik  fyrstr  upp  er  war 
der  Erste,  der  sich  (aus  der  Höhle)  herauf  arbeitete  Gp  51 25  krcekti 
bann  öxi  sinni  upp  & virkisvegginn  ok  las  sik  svd  upp  und  arbei- 
tete sich  auf  diese  Weise  hinauf  (auf  den  Wall)  ebd  52 11  ebenso  Fs  50*4 
Fms  IV ; 299 15 

lesta  (st),  beschädigen  |>eir  lestn  skipit  £ landtöku  Eg  66 14  ef  kirkja 
lestisk  svd  at  gera  |»arf  abra  Krp  lS*7-^*5 
letja  (latta),  hemmen,  zurückhallen  Jem  (einn)  von  Etw  (eins)  um  varit 
vill  Leifr  i hernab,  en  Ingölfr  latti  l>ess  Fs  121  *5- 108®  hann  latti 
j>4  at  vera  meb  konungi  er  widerrielh  ihnen  den  Aufenthalt  beim  Kö- 
nige Gp  46 13  Lxd  240® -238 10 ; letjask  at  einu  abstehen  von  Etw,  'auf- 
hören mit  Etw  J>eir  letjask  at  herförum  ok  vilja  keldr  elska  bu  i 
lierubum  ...  262 18 

letr,  n.  Schrift,  littera  (opp:  das  Sprechen)  i mdls  framtiutning  ok  i 
letri  SE  II,  96 14 ; letr-list,  f.  orthographia  ebd  84 
le  tta  (tt),  in  die  Höhe  heben  Etw  (einu)  }t<i  Idtti  köttrinn  einum  foeti 
8 19  letta  einum  upp  af  jörbu  Barl  166 5 ; ablassen  von  Etw,  aufhören 
tnit  Etw  (einu)  bann  letti  eigi  ferbinni,  abr  hann  koi^. . 88 ,7  impers: 
ok  eptir  |>at  lettir  af  söttinni  es  hört  mit  der  Krankheit  auf  Fs  175  H 
eptir  jmt  ldtti  upp  storminum  darauf  Hess  es  mit  dem  Sturme  nach  * 
Eb  20,,-73»  ldtta  eigi  fyrr,  en  ..  192»  192 33  77 4 224®  Fs  58 5 ; 2« 
liuhe  kommen  ( von  einem  Todten)  hann  mundi  eigi  fyrr  Idtta  Eb  114» 
bann  le'ttir  af  at  leita  okkar  ..  241»  Eg  41  *6 
lett-brünn,  adj.  * hilari  animo ’ Bj.  Hld.  hann  verbr  le'ttbrünn  vib  er 
wird  darüber  vergnügt  Lxd  48*1  -94 10  Grell  38 **;  in:  all-lettbrüun 
Gp  52 4 

ldtt-büiun,  ppr.  leicht  geschürzt , leicht  bann  för  af  kltebum  sinum  ok 
gjörbi  sik  Idttbüiun  Gp  50 12 

lettr,  adj.  leicht;  leicht  zugänglich,  gefällig  hann  var  vib  alla  meirn 
lettr  ok  kdtr  113®  le'ttr  i öllura  rcebum  Eg  25 *3  heiter,  sorgenlos  segir 
iner  eigi  le'tt  liugr  um  ferb  föbur  vdrs  d.  h.  ich  ahne  Unglück  wegen  .. 

Fs  38 M;  verba  lettari  at  barni:  um  ein  Kind  leichter  werden  d.  h. 
von  einem  Kinde  entbunden  werden  |>ä  varb  Vigdis  le'ttari  at  mey 
Fs  190 31  varb  hon  lettari  at  (meb  Oh  3*7)  sveinbami  ebd  143*"  vgl 
Oh  2** 

lett-vigr,  adj.  von  Jem,  der  sich  leicht,  ohne  Mühe  in  einen  Kampf  ein- 
lässt honum  er  nü  le'ttvigt  Eb  43» 

leyfa  (fb),  erlauben,  gestatten  Jem  (einum)  Etw  (eitt)  bann  leyfbi  konum 
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utgöngu  175®  l30,3-‘9  (lofa  dass.  130 16  tn);  loben,  preisen  ' {>at  skal 
leyfa  sem  liSit  er’  (vgl  'am  Abend  soll  man  den  Tag  loben1)  200* 

leyfi,  n.  Erlaubniss,  Einwilligung  skal  ganga  eigi  nema  leyfi  bans 
se'  til  277  11  leggja  leyfi  til,  at  ..  dazu  gestatlen , dass  ..  Fs  6034;  Pri- 
vilegium, Gnade  Lrp  2133  u.  oft.  in  Grtig,  s:  siitta-i.,  syknu-L;  von  poet. 
Licenz  ( opp : fyrirbobning)  SE  594  *-096*' -608,  § 83 

leyfiligr,  adj.  erlaubt  hinum  er  ok  leyfiligt  eptir  at  vera  er  {>at 
vilja  Fs  23 13 

Ieyna  (ml),  verbergen  Etw  (einu)  er  nü  ok  eigi  J>v£  at  leyna  Fs  22 5 
hann  kva&st  aklrigi  leynt  hafa  nafni  sinn  202 w 237 10  J»eir  vorn 
ley mlir  sviknm  man  hatte  ihnen  den  Betrug  verborgen  Gp  58 4 ; luyuask 
sich  verbergen  hvt  launisk  (d.  i.  leynisk)  haun  nü  warum  er  sich  jetzt 
verberge  289 ** 

leynanda-löstr,  m.  ein  verborgner  Fehler  (d.  i:  löstr  sa  er  leynir 
sik)  nü  er  j>at  ok  leynandalostr  270**  äbyrgjask  viö  leyuandalöstum 
öllum  270" 

leynd,  f.  * occultalio' ; raeö  leyud:  in  der  Stille,  heimlich  upp  fceba  einn 
me»  leynd  138 4 

leyndr,  ppr.  verborgen  haun  sagbi  honum  marga  leynda  hluti  39 10 
ekki  für  }>etta  t-al  leynt  es  blieb  nicht  unbekannt  153®  leynt  erendi 
heimlicher  Auftrag  Fs  9 19 

ley  ui,  n.  Verborgenheit,  verborgne  Stelle,  Schlupfwinkel  8 eg  }>ü  ef  J)ü 
ser  nokkut  leyni,  svü  at  ek  inega  forbask  Fms  X,  269 7 lü  hann  i 
einu  leyni  296  *®  leitu  ver  J>fi  til  leyna  varra  Fs  50 **  en  J>ü  ver  f 
leynum  fyrst  aber  du  halte  dich  vorerst  verborgen  Fs  107  hafa  einn  i 
leyuum  ebd  77  ** 

leyni-dyrr,  f.  pl.  Geheimthüre  (=  lauu-dyrr)  ge'kk  |»ra*l  1 inn  lun 
leynidyrr  186  ‘ 

» leyniliga,  adv.  heimlich  26 16  292 *3  skyldi  fara  fyrst  I.,  en  Jxrkoru 
j>ar  er  allir  vissu  11427 

leyni-  vag r,  m.  abseits  gelegne,  verborgne  Bucht , recessus  f>ei{  lögbu  { 
einn  leyuivüg  Fs  1 12 13  ÖA3616  hann  lü  i cinum  leynivagi  ok  hafn- 
leysu  ebd  15027 

-leysa,  f.  Mangel  in:  hafn-Ieysa,  siÖ-leyaa 

leysa  (st),  los-,  freimachen , auflösen  bann  leysti  nestbagga  sinn  er 
knüpfte  seinen  Schnappsack  auf  3 31  er  vfiraöi  ok  nokkut  leysti  sujo 
als  ..  einigermassen  der  Schnee  schmolz  Fs  25 ,e  varin,  er  isa  leysir 
Eg  2 1 1 5 ; auslösen  vil  ek  leysa  landit  til  min  ich  will  deinen  Antheil 
durch  Abkauf  zu  dem  meimgen  machen  Eb  16 3 sich  beim  Zweikampfe 
das  Leben  mit  einer  gewissen  Summe  erkaufen  j>rim  mörkum  silfrs 
skyldi  sü  leysa  sik  af  hülminum  er  sfirr  yröi  159 78  (leysa  lif  sitt 
sein  Leben  wahren  122 ls)  ek  vil  leysa  bünda:  ich  will  statt  des  Bon- 
den kämpfen  und  ihn  so  von  der  Verbindlichkeit  des  Zweikampfes  be- 
freien Fs  153 1 ebenso  1.  undan  Fs  53 37  1.  einn  i brott  meö  gjöfum 
dem  beschenkt  entlassen  181 5 ; übertr:  auflösen,  erklären  hann  leysti 
hvers  manns  vandneöi  1 12 17  hann  leysti  ür  öllu  früöliga  er  beant- 
wortete (explicuit)  Alles  mit  Sachkenntniss  Fs  98 13  Lxd  80*- 182 13 ; — 
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leysa.sk  liberari , solvi  d dröttins  nött  leystisk  lybr  gubs  af  Egipta- 
lande  or  veldi  Pharaonis  wurde  befreit  29*2 3 bann  leystisk  |» vi  midan 
vib  |)d,  at  hanu  keypti  ..  er  entband  sich  seiner  Verpflichtung  gegen 
sie  dadurch , dass  er  ..  105®  sva  sknl  pre^tr  leysask  frd  kirkju  sich 
frei  machen  von  der  Kirche,  sich  seiner  Amtspflicht  gegen  die  Kirche 
entheben  262  23 

-leysi,  n.  in:  drykk-1.,  sak-l.,  vit-1.,  |iarf-l.,  mebalatfcrbar-1. 

leysingr,  m.  und  Ieysingi,  m.  Freigelassner  {MunchCl  /,  184.  191)  sokr 
of  Jirails  morb  eöa  leysings  101*  s:  leysings  lög  270  (f.  Ieysingi  275® 
Fs  193*« 

leysingja,  f.  Freigelassne  nü  faer  Ieysingi  leysiugju  ok  er  gjört  frelsis 
öl  hennar  276* 

leyti  d.  i:  hleyti 

1.  lib,  n.  hat  5 Iledd:  lib  kalla  menn  |>at  d manni,  er  leggir  nuetast 
(liba-möt,  leggja-mot  articulatio  = liör , m.  Glied );  lib  heitir  skip; 
lib  heitir  mannfölk,  lib  er  ok  |iat  kallat,  er  mabr  heitr  öbrum 
libi  sinu  (wenn  Einer  einem  Andern  seine  Hilfe  verspricht);  lib  heitir 
Öl  (vgl  ahd.  lid,  n.)  SE  544  ,®K- 

2.  lib,  n.  (=  mannfölk,  n.  s:  oben)  Leute  ( vgl  l$br,  m.)  130*®  namentl. 
von  der  Familie,  den  Dienstleuten  lib  alt  rnyndi  vera  nibri  x eyjum  at 
lüka  heyverkum  121 34  120 11  ( vgl  MunchCl  l,  161*)  ...  konur  margar 
ok  var  J>ar  Helga  { j»v£  libi  unter  diesen  Frauen  160 13  lib  Ottars  die 
Familie , Genossenschaft  des  0.  Fs  75 10 ; Gefolge  2613  102*7  12733  s:  lib- 
margr,  libs-afli,  libs-inabr,  libs-munr 

3.  lib,  n.  Hilfe  bann  kemr  til  libs  vib  [>d  67®  Gp  61 22  koma  at  libi 
dass.  Fs  98*®  Eg  126 3 veita  eimini  lib  182 33  SE  134 **• 11  s:  lib-semd, 
lib-sinni,  lib-vcizla 

1.  lib«  (leib),  dahinschwinden , verlaufen,  gehen;  bann  sdr  hvat  leib  drykk- 
inum  was,  wie  viel  vom  Getränk  (im  Horn)  dahinschtvand  7 13  jiegar  af 
Ifbr  bonum  jictta  sobald  von  ihm  diess  ( die  Aufregung ) weggeht  d.  h. 
sobald  er  wieder  ruhig  wird  Fs  145*®  at  libnum  öllum  vandrtebuin 
heims  Jiossa  wenn  alle  Noth  dieser  Welt  vorüber  ist  291 13  hituw  nü 
fyrst  liba  um,  en  seggjum  nokkut  ...  lasst  uns  zunächst  darüber  hin- 
weggehen ...  Fs  39 13  mart  mim  yfir  |>ik  U5a  vieles  wird  über  dich  hin- 
gehen, du  wirst  vieles  an  dir  zu  erfahren  haben  Fs  99 29  liba  fram  t*or- 
wärls  gehen , progredi  Eg  200 22 ; — bes.  von  der  Zeit:  leib  sumarit 
ok  vetrinn  ok  leib  at  vdrjmigi  es  ging  ( verging ) der  Sommer  u.  dei' 
Winter  und  es  ging  zum  Frühjahrthing  d.  h.  die  Zeit  des  Frühj.  rückte 
immer  näher  heran  173"  vergehen:  |>d  er  lte'ban  liba  nökkurar 
stundir  234*  nü  liba  svti  VI  vetr  138 19  at  libnum  vetri  nach  Verlauf 
des  Winters  Fs  154 16 ; leib  sva  fram  um  nökkurar  stundir  so  gingen 
eine  Weile  fort  174 20  leib  framan  til  leibar  es  näherte  sich  das  Herbst- 
thing ($:  oben  leib  at  vdrjiingi)  17231  var  J>d  ..  liöit  d udtt  cs  war 
die  Nacht  herangekommen  9*  nü  libr  d vetrinn  nun  gehts  auf  den  Win- 
ter los  Fs  151 80  |»eir  dvöldust  J>ar  til  Jiess  er  mjök  leib  d kvoldit 
bis  es  stark  auf  den  Abend  ging  127*®;  zu  Ende  gehen , von  Sterbenden 
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tök  at  lxba  at  konum  es  begunn  mit  ihm  zu  Ende  zu  gehen  Eb  56  81 
Eg  85  38  vgl  Farr  99 8 

2.  1 iba  (a&),  gliedern  (f);  libast  sich  Iheilen,  von  herab  fallenden  Haaren 
hdr  liöabist  alt  & herbar  nibr  Lxd  272 18  hdr  libabisk  vel  Oh  22 13  h.  1, 
i stdrum  lokknm  Ftns  X,  207 25 

lib-göbr,  adj.  der  sieh  Jcm  nützlich  durch  seinen  Beistand  erweist  liö- 
g6br  ok  ofle'ttr  Eb  703 

libi,  m.  Gefolgsmann  libar:  fylgbarraenn  SE  530 15  s:  MunchCl  I,  161  n.  1 
lib-margr,  adj.  (s:  2.  lib,  n.)  honura  f»dtti  J>eir  cerit  libmargir  ihm  schien 
es,  als  wären  es  hinreichend  viel  Leute  d.  h:  ihm  schienen  der  Leute 
genug  Gp  54 17 

I i b r , libs  ( od . libar),  pl.  -ir,  acc.  -u,  tn.  Glied  libir  ok  limir  Ftns  II,  201 w 
fötriun  lians  stökk  or  libi  15581  var  fdtrinu  i libinn  feerbr  155  87  Gp  48® ; 
s:  .ökla-libr,  m. ; — rnodus,  tuber',  Warze  libr  d neü  112 77 
lib-rtekr,  adj.  } als  Ililfeleistender  für  untüchtig  ausgestossen,  entlassen 
gjiira  einn  librrnkjan  Jem’s  Hilfe  verschmähen  Ftns  V,  48 19  Eb  809 
libs-afli,  in.  Stärke  der  Mannschaft,  Leute-anzahl  kann  J)dttist  ei  fong 
d liafa  at  soekja  kann  ..  fyrir  libsafla  sakir  (d.  h.  er  hatte  zu  wenig 
Leute , um  einen  Angriff  auf  ihn  zu  unternehmen)  Gp  77 ,s 
lib-safnabr,  m.  Versammlung  von  bcrca/fneten  Leuten  kann  spurbi  lib- 
safnabinn  ..  dass  bewaffnete  Leute  sich  versammelt  Eb  79*° 

1 ib-semd,  f.  Hilfe,  Beistand  litil  libsemd  mundi  at  konum  vera  er  würde 
wenig  helfen  können  11 7 skal  ek  lauua  J>dr  libsemdina  ..  dass  du  mir 
beistandest  Fs  18 11  hann  var  fyrir  }>eim  um  alla  libsemd  überall  wo 
es  auf  Beistand  ankam  Fs  71 17 
libs- fj 51  di,  m.  zahlreiche  Mannschaft  Eb  79 87 

Iib-sinni,  n.  Hilfe  mun  ek  Jmrfa  libsinni  ybvart  118 19  vilda  ek  hafa 
Jiitt  libsinni  at  re'tta  mitt  mdl  Fs  33 87 
libs- m ab r,  m.  Kriegsgenosse  alt  er  Tunni  tok  x licrabinu,  gafr  kann 
libsraönnum  sinum  579  92 7 

libs-munr,  m.  Unterschied,  bez.  U ebennacht  der  Streitkräfte  engi  var 
libsmunr  Fs  148,-6710  vib  mikinn  libsmun  dttu  nü  at  etja  gegen  eine 
grosse  U ebermacht  Fä»  122  4 -125  31  Oh  11* 
libugr,  adj.  f vaeuus \ ledig,  frei  kann  vill  meÖ  öngu  mdti  gefa  mik 
libugan  241 83 

lib-veizla,  f.  Hilfsgewährung , Hilfe  126 5 koma  til  libveizlu  vib  einix 
Jem  zu  Hilfe  kommen  29 3 kann  Jmkkabi  libveizlu  öllum  j>eiin  er 
konnrn  liöfbu  lib  veitt  1209  201 30 

lff,  n.  Leben  kvdrki  lifs  ne  dauba  weder  im  Leben,  noch  im  Tode  88® 
liYdrt  er  kann  lifs  eba  ldtinn  189 83  engi  }>eirra  kemr  aptr  lifs  { " 
Niflungaland  keiner  von  ihnen  kommt  lebendig  zurück  nach  N.  208 17 ; 
at  vera  lxfi  xninnr  slei'ben  Ildv  31581 
Ufa  (fb),  übrig  sein  lifa  VIII  vikur  suraars  Krp  20 19  Tgj  206 11  inikit 
lifbi  nmtr  multa  adhuc  parle  noctis  reliqua  Fms  1 , 69 4 en  er  |>ribj- 
ungr  lifbi  noetr  ebd  708fi  sem  J>d  lifir  nafnsins  eptir  id  quod  in  no- 
mine residuum  cst  SE  II,  28l6-3818;  — leben,  vivere;  im  Sprcfno:  rskal 
inabr  eptir  mann  lifa*  {add:  fok  roekju  sjdlfan  sik  inest’)  Eg  119 18 
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od:  flifa  orb  lengst  eptir  livern’  Fms  VII 1,  116 19 ; at  se'r  lifandu 
bei  seinen  Lebzeiten  Krs  30* ; leben , sich  ernähren  von  Etxv  (viö  eitt): 
Jieir  lifbu  nd  viö  reka  ok  smAd^ri  Fs  1 77 4 
-lifabr,  ppr.  ( von  lifa)  in:  ü-lifaftr 

lif-dagar,  m.  pl.  Lebenslage,  Leben  lians  lifdagar  mnndu  cigi  langir 
verba  54 7 vdr  munum  brAtt  Inka  vArum  llfdöguin  18032 
lifga  (ab),  beleben  Jes.  Kr.  lifgabi  sinn  likam  ok  reis  af  dauba  Ftns II,  1429 
lff-gjöf,  f.  das  geschenkte,  wiedergewonnene  Leben  eigi  fiykkir  mdr  J*u 
vel  launa  lifgjöfina  201 4 ef  f>dr  {>ykkir  nokkut  Yeitt  i lifgjöfinni 
|>inni  darin,  dass  ich  dir  das  Leben  schenkte  Fs  7 11 
l£fi,  n.  = U'f,  n.  Oh  80 81  Barl  43 81  u.  Ö.;  in:  hög-Hfi,  d-lifi 
lif-lAt,  Ti.  Lebensverlust,  Tod  18  16480  Fs  6115  Jiessi  Jirju  6»lr  liafbi 
Ölafr  kgr  til  li'fldts  3 Wunden  zumSterben,  so  dass  er  an  ihnen  starb  9783 
lifligr,  adj.  lebendig,  lebensvoll,  Gott  gab  dem  Menschen  lifligan  an  dar- - 
drAtt  237 84 

lifna  (ab),  lebendig  werden  deyja  svA  at  bann  lifni  aldrigi  siban  Z?aW12514 
lifnabr,  m.  Leben,  Lebensweise  enda  tefi  sina  i helgnm  lifnabi  203 ,r‘ 
lifr,  lifrar,  pl.  -rar,  f.  Leben',  hepar  2680  pl:  eta  mör  ok  lifrar  Grett  1424 
lifr,  adj.  (in:  li6g-l.,  hrejn-I.,  |>rA-l.  s:  Svbj.  Egilss.)  in:  Hft,  n.  Fähig- 
keit, Erlaubniss  zu  leben,  leb-bar:  er-at  vinum  Hft  Ingimundar  die 
- Freunde  Ingimunds  (da  er  selber  todt)  dürfen  nicht  länger  leben  Fs  39 9 
lifs-björg,  f.  Lebensschulz  180  33 

liggja  ( 1A ) , liegen;  begraben  liegen  Fs  137 89  bedeckt  sein  mit  Eis  hl 
bann  (fjÖrbrinn)  allr  Eb  84 85  lagu  firbir  allir  ebd  lll80  vötnin 
lagu  öll  Fbr  98;  — m.  praepp:  liggja  & einnm  lauern  auf  dem, 
dem  verfolgen  |>A  er  j>at  skyldars^sla  gesta  at  liggja  A dvinum 
kgs  2495  (vgl:  sitja  um  einn)  liggja  i lieriiabi  («.  leggjast  i hernab) 
auf  Seeräuberei  ausliegen,  sic  uusitben  Fs  120 4 (**) ; 1.  til  angehören , 
oft.  von  Ländereien  (Liegenschaften)  ..  A görbum  eba  grindum  eba 
A jivi  er  til  hefir  legit  at  forno  eba  nyju  288 ’5;  til  kirkju  liggr 
i Koykjabolti  beimaland  meb  öllum  laudsnytjum  ustv  Isl  I,  387 7 
1.  til  byrjar  od.  til  hafs  auf  Fahrwind  warten  Krs  16 18  Eg  7583; 

1.  undir  unteiiiegen,  erliegen  z.  B.  1.  undir  höggum  eins  Eb  174;  1. 
uti  draussen  liegen  («;  utilegumabr,  m.)  illgjörbamabr  einn  ..  ok  liafbi 
legit  üti  A norbrströndum  Eb  109 31 ; 1.  vib  daran  gelegen  sein,  darauf 
stehen,  auf  dem  Spiele  stehen  hann  liafbi  einn  ]>at  er  vib  hi  das,  woran 
es  gelegen  d.  i.  die  Hauptsache  (sein  Hecht)  1433u  liggr  Jie'r  nokkut 
vibV  ist  dir  daran  etwas  gelegen Y lif  mitt  liggr  vib  (s:  nachher)  12419 
reibi  min  liggr  vib,  ef  eigi  er  svA  gert  mein  Zorn  steht  darauf,  du 
riskierest  meinen  Zorn,  wenn  ..  183 1 bes:  lif  liggr  vib  das  Leben  steht 
auf  dem  Spiele  |>ar  liggr  vib  lif  j>itt,  ef  |>ii  heldr  eigi  {>A  siett  .. 
118 17  12386  124 19  18234  191 83  ef  lif  jieirra  hefir  vib  legit  wenn  sie  in 
Todesgefahr  waren  Fs  147 3;  darauf  stehen,  als  Strafe  (wie  varba)  für 
dem  (eintun)  sA  er  jietta  rffr,  j>A  liggi  hAnum  slikt  vib  sem  mold- 
rofs-manni  A vib  at  liggja  at  lögnm  da  treffe  ihn  solches  (eine  solche 
Strafe),  icie  es  (die  Strafe)  die  moldrofsmenn  gesetzlich  treffen  soll 
289 5 ; — hann  snerir  abra  menn  sva  storum  sArum  at  mörgnm  la  vib 
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Hk  — likligr 


bana  d.  h.  dass  es  lag  vielen  nahe  am  Tode , dass  viele  beinahe  stat'ben 
124*» 

Hk,  n.  Körper,  Leib  (s:  Kkamr,  m.  und  li'kamligr,  adj.)  der  todte  Leib, 
Leichnam  19 17  97 25  286»  |»eir  brutu  npp  kistunu  ok  stäln  feinu  eil 
söktu  (versenkten)  likina  i fen  mikit  Fs  1 lö 1 j>eir  büa  nä  um  Ukit 
Fs  1325  |ieir  fara  meÖ  li'kit  til  graptrar  Fs  153!4  — til  kirkju 
ebd  163 21 

1.  Hka,  adv.  ebenso , in  gleichet'  Weise  189*»  Fs  168 20 

2.  Hka  (aÖ),  placcre , ; behagen , gefallen  ..  J)jona  fjändanum  (diabolo),  er 
J>at  Hkar  alt  er  lei&iligt  er,  dem  alles  Verabscheuungswerthe  gefüllt 
238M  Hkar:  videhtr,  Sonst  — placet  11616  722  9820  til  J>ess  at  lienui 
Hki  at  ek  sjä  fyrir  öSru  mi'nu  fd  jiat  er  mdr  Hkar  damit  sie  mit  der 
Verfügung,  die  ich  mit  meinem  übrigen  liesilze  treffe,  zufrieden  sei 
Eb  95 24  Hkar  einnra  vcl  269 22  84 u 1.  e.  illa  (vgl:  mis-Hka)  18,s 
Gp  58 24 

li'kamligr,  adj.  körperlich  t^ndu  jjcir  eigi  Hkamligum  giptum  'bona 
corporalia * SE  1021  orrostur  Hkamligar  Kämpfe  gegen  das  Fleisch,  die 
Sünde  Fms  V,  230* ; im  ü-Hkamligr 

Kkamr  (od.  Hkami)  d.  i:  Hk-hamr,  m.  Körper , Leib  (opp:  Seele)  ef  fm  vil 
heilsu  taka  andar  ok  Hknma  ßj  336 15  ^ Ü8cemt  erat  likamr  foe&isk, 
enn  liinn  iÖri  maör  (der  innere  Mensch)  sd  üpruör  284 9 hefir  ])ti  mesta 
rnent  Hkam  minn  öllu  afli  sinn  235 17  J>eir  gneta  Ufs  konungs  ok 
hans  Hkams  253 17  danBir  likaniir  skulu  annut  sinui  npp  rfsa  2362i 
vgl  Hk,  n. 

llkan  (od.  Hkun),  n.  (vgl:  Hkandi,  n.  Ebenbild  manns  Hkandi  SE  4220) 
in:  mannlikan 

lik-ferÖ,  /’.  Leichen-bestattung  Eb  96 20 

lik-fcersla,  f.  ==  likferö  Krp  727 

1.  liki,  m.  par,  acquatis  — Gleichen  Jnnir  Hkar  deines  Gleichen  Fs  49 4 
hann  er  färra  Hki  paucis  comparandus  ebd  56 12 

2.  lfki,  n.  Gestalt,  Ansehn  buebi  liär  ok  Hki  17  23  hann  skipti  litum  ok 
likjum  ä hvorja  lund  er  hann  vildi  40 32  (vgl  SE:  16 7 182 4 18411 
212'°  222  7) 

Hki n di,  n.  pl.  Wahrscheinlichkeit  ef  at  Hkindum  ferr  wenn  es  nach 
Erwarten  geht  Fs  62 8 räöa  at  Hkindum  auf  Wahrscheinlichkeit  hin  er- 
rathen  25720-24  J»ö tti  frä  Hkindum  lag  ausser  der  Erwartung  Eg  229 9 
(opp:  Hkindi  fröttu  ä SE  11015) 

Hking,  f.  Gleichheit;  i liking  (od.  ..  i |>ä  Hkiug,  sem  ..  Eb  6 15  SE  28'J) 
' ebenso , wie ’ geröu  J>o  i Hking  annarra  manna  mach  es  doch  wie  Andre 
18  27  hann  var  görr  i Hking  eptir  [*6r  (von  einem  der  Thorgestalt 
nachgebildeten  Götzenbilde)  79 11 

likligr,  adj.  wahrscheinlich  mörgum  mundi  ]>at  Jiykkja  Hkligt,  at  .. 
1147  1177  sem  Hkligt  var  wie  zu  erwarten  stand  13823  likligr  einer , 
von  dem  Elw  zu  erwarten  steht  G.  kvaö  hann  (Svart)  sik  eigi  Hkligan 
hafa  til  gert:  ..  er  (Svartr)  habe  sich  (bis  jetzt)  nicht  als  einen  solchen  be- 
wahrt, von  dem  (elw.  Schlimmes)  zu  erwarten  stünde  Fs  64 32  (vgl:  ertu 
eigi  til  J)css  ulikligr:  du  lässt  dgl  wohl  von  dir  crtvai'ten  ebd  6421) 
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sverb  all-h’kligt  til  bits  von  dem  sich  ein  scharfer  Biss  erwarten  lässt 
Fs  6,T;  geeignet , angemessen  sjAm  |)A  hvat  likligast  sd  was  am  ge- 
rathensten  78 5 ; liklign,  adv.  passend , angemessen  jarl  kvab  li'kliga 
slikt  maelt  Fs  1 1 *:’ 
lik-mabr,  m.  Leichenlräger  Eh  97 9 

likn,  f.  Heilung,  Linderung  veita  eiuum  likn  ßj  337  ,T  baß  hon  h'knnr 
ser  sjükri  ok  karmfullri  Fms  V , 2149 
Hkneski,  n.  Gestalt , Figur  hefir  bann  Hkneski  J>örs  i pungi  summ  af 
tönn  gert  (ein  aus  li' all  fisch- zahn  gefertigtes  Bild  des  Thor , vgl  Gr  Mylh 
103)  Fs  97 18  i lxkneski  ööru  ( vom  Buchstaben)  259 1 
likneskja,  f.  = Hkneski;  von  einem  Bilde  des  heil.  Olaf  286  *3  von 
Götzenbildern:  dumbum  likneskjmn  dauöum  ok  daufuin  ]>jönostn  .. 
veita  238 33  vgl  Hkneskin  l>au  er  gub  eru  köllub  Fms  II,  265M-,S 
likn-samr,  atlj.  mild,  Clemens  Baldr  Asanna  ..  Hknsamnstr  17 28 
likr  (od.  glikr),  adj.  gleich  144  *n  Fs  123 48  honum  potti  Jmt  h'kt  ok  ekki  so 
gut  wie  nichts  Gp  5415;  wie  likligr,  geeignet , passend  er  j>at  ok  likast, 
nt  ..  es  ist  auch  am  natürlichsten,  dass  ..  Fs  4U;  at  liku  item,  ebenso 
f>ykkir  mer  ]>at  at  gliku,  sem  ..  II dv  317  16 
lik-söngr,  m,  Grabgesang  kaupaleg  ok  likaöngr  ok  blieja  ok  kistn 
26621 

Um,  n.  Bindemittel , bcs.  Kalk  jjeir  höfbu  tigl  fyrir  grjöt,  en  bik  fyrir 
lim  Alex  29*7  liaugr  hlabinn  limi  ok  grjoti  Fms  X,  186* 

1.  lima  (ab),  gliedern  ( von  limr,  ;«.),  in:  limaßr,  ppr.  u.  adj.  von  einem 
wohlgestalteten  M.  bann  var  limabr  vel  meb  höndum  ok  fötum  Lxd  205 
liinabr  vel  ok  litt  foettr  Bp  1,  1277  Oh  22 15 

2.  Hraa  (md),  zusammenfügen  ( von  lim,  n.)  steihveggr  ..  limdr  sem 
borgarveggr  225 9 

limar,  f.  pl.  Baumzweige  (-äste)  upp  i limar  tresins  60 19  limarnar  (des 
Busches)  hrcerbust  Eg  134  ex  Ir.  lijuggu  upp  tre'  mikit  ok  foerbu 
limarnar  fram  af  berginu  ok  bAru  grjöt  A rötina  Gfi  50*  (limi,  tn. 
* virga ’ Svbj.  Egilss.  Lex.) 

limr,  limar,  pl.  -ir,  ( acc.  -u),  m.  Glied,  Glied  des  menschl.  Körpers 
halda  lifi  sinu  eba  limum  255 19  Eg  40 ,s  skal  bann  engu  fyrir  koina 
nema  lifi  eba  limum  er  soll  Leben  oder  Glieder  einbiissen  288 17  linfa 
lifs  grib  ok  lima  weder  gelödlel  noch  verstümmelt  werden  Eb  1 1 3 23 ■ *7 
lin,  n.  Linnen  jiykkir  mdr  eigi  dukrinn  betri  en  annnt  liu  19831 

1.  lina  (ab),  besänftigen , beruhigen  bann  bet  A J».,  nt  bann  skyldi  lina 
augna-verk  bans  ßj  336*  nachlassen  at  lina  muni  erfibi  ok  vil  259 19 

2.  lina,  f.  leinene  Binde  bann  tök  linu  mjöfa  Gp  bQu  bann  le't  linuna 
draga  sik  af  berginu  ebd  50 17  ( nachher : ferr  bann  }>A  ofan  meb 
strengin  um  ebd  60 ,9) 

lin  di,  m.  Gürtel  var  bann  (lindinn)  lagbr  um  eun  vanbeila  manu 
ßj  337 18  gern  linda  af  ldrepti  ebd  337 15 ; in:  brök-lindi 
1 i n - d «i  k r , m.  Leinentuch  1 98  27  ff- 

lin-fd,  n.  Morgengabe  ( Weinh.  247*)  gaf  bann  Brynhildi  nt  linfd 
gullbauginn  25 10  gaf  bann  at  linfd  motrinn  Fms  II,  256 10  und 
Lxd  200 9 
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linna  (nt),  aufhören,  ruhen , vgl  lina  (ab);  lmun  linnir  eigi  fyrr,  en 
hann  kemr  ..  Fms  III,  94  u 

linr,  adj.  weich,  nachgiebig  liann  vnr  linr  ok  bliÖr  vib  sinn  meun 
Hrfnk  4 15  linr  ok  litilldtr  Hgv  72,3-81 ,s;  hljöb  hart  eba  Iint  SE  II,  4’7 
samstöfur  barbar  eba  linar  SE  594 lfi 
Hn-tjald,  n.  Leinwandzell  Fs  180 19 

list,  pl.  -ir,  f.  Kunstfertigkeit  kunua  nökkurskonar  list  eba  kunnandi 
6 30  (Bifröst  brd)  ger  meb  list  ok  kundttu  mein  en  abrar  smibir 
.SF601*  frib  kona  s^num  ok  vel  at  kvennligum  listum  büin  Fa  134 4 
Kunst  (von  der  Astrologie)  242 32  Geschicklichkeit  vinna  (einvigi)  meb 
list  ok  drengakap  23225 

listugr,  adj.  kunst erfindungsreich , klug  SE  16,T  spakr  ok  listugr 
Fms  XI,  97  i0  / 

-lit,  n.  in:  d-lit,  yßr-lit 

1.  lita  (ab),  eine  Farbe  haben,  gefärbt  sein  sagbi  kann  rnjolk  föbur  sins 
ekki  svd  lita  Fs  147 28  vgl:  litabr  (ppr.),  adj.  — litr  farbig , in:  Ijds- 
litabr 

2.  lita  240 " d.  i:  hlita  (tt) 

3.  lita  (leit),  schauen , sehen  sanian  er  broeöra-eign  bezt  at  lita  ok  at 
sjd  Gisl  17 lü  hann  leit  vib  lionnm  (auf  ihn)  ok  mselti  1233  145*' 
honum  var  litit  upp  til  hlibarinnar  sein  Blick  traf  aufwärts  die  Berg- 
halde 12017;  lita  d eitt  in  Betracht  ziehen  Etw  1793'  Nj  7526;  lizt  (od.  Hz) 
me'r  videtur  mihi  lizt  hdnum  svd  sein  ..  7 13  114 6 görva  n^nueli  jiau 
öll  i lögum  er  jxeim  litisk  jmu  betri  en  hin  fornu  lög  quae  (quatenus 
ea)  viderentur  meliora  ..  109 ,3;  lizt  mer  d eitt  od.  at  einn  placet  mihi 
aliquid  hversu  lizt  jie'r  d stülkur  Jiessar  wie  gefallen  dir  diese  Mäd- 
chen? 13827  1397  j>öat  mer  litizt  eigi  at  }>vi  quamvis  mihi  hoc  displi- 
ceat  261 4 

litast  (ab),  sich  umsehen,  oculos  circumferre  hann  litast  um  d bekkiua 
ok  mmlti:  eigi  sd  ek  ...  8 22  var  fagrt  um  at  litast  es  bot  sich  den 
Augen  ein  freundlicher  Anblick  Fs  26 5 
lit-föröttr,  adj.  f varii  vel  inconstantis  coloris'  ßj.  Hld.  litföröttr  hestr 
meb  Ijösurn  lirosstira  Gp  58 10 
litildtr  Fs  72 4 u.  ö.  s:  litil-ldtr,  adj. 

lf  tili , litil,  litt  {od.  litit),  klein,  gering ; litlu  verbr  Vöggr  feginn  V.  ist 
mit  Wenigem  zufrieden  28 29  honum  var  litit  um  jtat  ihm  lag  wenig 
daran , es  war  ihm  sehr  unangenehm  Fs  87 32  til  litils  mundi  koma  es 
würde  wenig  helfen  179 21  litils  er  um  ]>at  vert  das  hat  wenig  zu  sagen , 
damit  hat  es  wenig  auf  sich  282* 6 ; litt  ( od.  litit)  wenig  d.  h.  keines- 
wegs (per  litot.)  129®  fietta  mseltist  litt  fyrir  dies s fand  eine  nichts 
weniger  als  gute  Beurtheiluny  Eb  5527  vgl:  nti  hefir  litt  til  tekizt  147* 
li  til-heti,  n.  Herablassung , Freundlichkeit  28 13 rf-  Demut h,  Ehrerbietung 
gegen  Jem  s5'na  litillseti  vib  einn  Fs  53 14 
litil-ldtr,  adj.  herablassend,  freundlich , gütig  171 14  hann  gdkk  mjök 
at  vinna  mönnum  beinleika  ( Gastfreundschaft ) . . {>viat  hann  var 
hverjum  inanni  litildtari  Fs  62 24  ( vgl  hann  gekk  mjök  um  beina  ok 
var  litildtr  ( sinni  jjjönostu  ebd  72  *) 
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Htil-mannligr,  adj.  nach  Art  geringer,  gewöhnlicher  Menschen , nicht 
ehrenhaft , nicht  anständig  j)ötti  }»at  ütilraannligt  Eb  7,7-*a;  Htil- 
mannliga,  adv.  fylgja  mdlinu  svd  1.  Eb  66“  kleinmüihig  verftr  ein  um  1. 
Fs  111“ 

litil-menni,  n.  geringfügige  Person  Fs  57 32  Nj  248 25 
Htil-menska,  f.  niedrige , bes.  feige  Gesinnung  Eb  60fi 
litil-mötligr,  adj.  unbedeutend  J>u  ert  maÖr  eigi  Htilmötligr  ok  hygg 
ek  at  mdr  sd  traust  at  j>dr  mikit  Fs  68 17 
li  t i 1 - r ne  Ö i , n.  Sache  von  geringer  Bedeutung  8 24 
lit-klseöi,  «.  pl.  bunte  Kleider  115®  Fs  51,ß 

1.  litr,  litar,  pl.  -ir,  m.  Farbe  20 18  20933  Gp  63 16  stööhross  ranÖ  at 
Iit  142 32  skjöltlr  dökkbldr  at  lit  21522  SE  106“  skipta  litum  ok 
h'kjum  40 32 

2.  litr,  adj.  farbig,  von  Farbe  merki  litt  sem  gull  en  i raiÖju  hvi'tt 
20927  hdrit  mikit  ok  för  vel  ok  vel  litt  1127  Eg  584 

Httat  ( d . i:  litt  Jwt  Gisl  7110),  adv.  ein  wenig  kann  ltfkr upp  hurbinni 
Httat  Fbr  11“  cep  ])ü  eptir  honum  Httat  Fms  III,  201®  Gisl  652f,-71,(, 
Iit-verpr,  adj.  die  Farbe  wechselnd  hann  geröist  litverpr,  fölnaöi  ok 
hrneddist  12  10 

1 j & od.  Id  (leöa),  leihen , verleihen  Ehe  (eins  od.  eitt)  kvnöst  hann  kafa 
Ich  honum  (sköginn),  en  eigi  gefit  Eb  59 18  hon  lebi  honum  niegin- 
gjaröa  ok  jdrngreipa  (vor:  megingjarbar  ok  jarngreipr,  acc.)  16,s 
hann  idr  Jieim  liestana  Gisl  1914  Fs  30“  m.  gen.  271*  fiat  md  veröa 
(at)  J>dr  lj Ai  jiess  hugar  nt  hverfa  aptr  ..  dass  es  dir  verleihe  solchen 
Sinn  ..  17632 

ljiir  (od.  Id),  m.  Sichel  livar  er  ljar  ad,  er  ek  skal  sld  meÖ?  Fms  ///,20G20 
Eb  52 25  Jieir  hjuggust  meÖ  ljain  Gisl  19  20  s:  Svbj.  Egilss.  zu  SE  220' 
ljöö  (auch  hljöb),  n.  stropha,  plur:  strophae,  carmina , Lieder  (=  Lied)  f»d 
kvab  Jiurs  annat  ljöö  (hljöö  Cd)  Hälft  s.  7 16  Ööinii  kunni  J>au  IjoÖ, 
er  upp  laukz  ..  41 34  kveöa  ljöb  jmu  er  kallat  er  Grottasöngr  SE  876“ 
8:  sögu-ljöö;  Ijöö  Lied  vgl  Strengleikar  eöa  ljubabök  (CalaJ.  148) 
Ijööa-hdttr  (od.  ljöös-li.),  m.  metrum  strophicum,  Name  des  in  sechs- 
zeiliger Strophe  angewandten  fornyrRalag  (vgl  kviöu-lidttr,  m.)  SE  714 
und  SE  edid.  Svbj.  Egilss.  s.  239 

ljöba-smiör,  m.  camdnum.  faber,  poeta  ÖÖinn  ok  hofgoßar  hans  heita 
Ijöbasmiöir  41 3 

ljöö-biskup  (od.  IjÖ-bisk.)  d.i:  hljöö-bisk.,  m.  episcopus  suffraganeus , 
der  einem  Erzbischof  untergeordnete , gehorsame  Bischof  erkibiskupar, 
jarlar  ok  ljööbiskupar  25429  Fms  IX,  278 12 
ljös,  n.  Licht  gera  ljös,  kvcykja  Ijös  Licht  anzünden  (zur  Beleuchtung) 
Fs  38  '•  19  bera  ljös  fyr  einum  dem  leuchten  Eb  32 17  Lichtglanz  81 13 
sdr  hann  ljös  mikit  yfir  sik  koma  200wff-  201®  dagsbriin  alle  ljöss 
ok  fagnaöar  2382u  hjdlpi  me'r  guö  i Jivfsa  ljösi  ok  ööru  im  Diesseits 
u.  Jenseits  [ >sk  7825-79,u;  i ljösi  offenbar,  vor  aller  Augen  270 19 
’ Ijös-jarpr,  adj.  hellbraun  ljösjarpr  h h Ar  1392C 

ljös-litaör,  adj.  licht  färben,  von  der  Hautfarbe  hann  var  vnenn  at 
yfirlitum  ok  ljöslitaör  1125  rdttleitr  ok  lj.  Eb  17“ 

iMoUiuft,  nllnord.  Glos«. 
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ljoss  — lö&r 

ljoss,  adj.  licht,  hell  um  morguninn  eptir  er  Ij 6 st  var  (vorher:  um 
kveldit  er  myrkt  var)  73*°  O6)  nu  gerir  ljöst  um  alla  borgina  nun 
( macht  es)  wird  es  hell  ..  22817;  liit  ljösasta  auf  das  deutlichste  Eg  158* 
ljöst'a  (laust),  schlagen  bann  l^str  x höfuö  hinum  4 11  at  bann  lysti 
af  honum  höfuöit  1215;  schlagen  Jem  (einn)  guö  l^str  antikrist  meö 
eldingu  2852a  lj.  einn  meö  stönginni  A'4  3710  bann  laust  smalumann- 
inn  l üvit  142 8 ; lj.  einn  eitt  Jem  Etw  schlagen  ..  kinnbestinn  jmnn 
er  |>ü  lanst  mik  die  Schelle,  die  du  mir  schlugst  124«  ( vgl  laust 

bon  bann  annat  bögg  i avirna  ßj  335 24  {>»1  laust  bann  selinn  x sviraa 
it  fyrsta  högg  ebd  342M);  m.  dat:  bann  sndrist  skjött  at  honum  ok 
lystr  viö  atgeirinum  ..  und  Schlägt  den  Speer  nach  ihm  116 19  lj.  upp 
heropi  ein  Feldgeschrei  'aufschlayen*,  ertönen  lassen  93**;  bes.  impers : 
laust  myrkri  yfir  alt  es  schlug  ( verbreitete ) Finsterniss  ( lenebras ) übct'- 
all  1 7S 24  laust  vindi  x m6ti  |>eim  es  schlug  den  Wind  (ventum)  gegen 
sie  d.  h.  der  Wind  stürmte  gegen  sie  Gp  5028  laust  x mötx  Jxeinx  svo 
niiklu  fdrviÖri  ebd  47 21  laust  bardaga  meö  jxeim  sie  gcrielhen  in  Kampf 
Nj  127« 

Ijötr,  adj.  hässlich  von  Aussehen  Fms  1 V , 1 74 13 fr*  Eb  17 32  fdtt  mnn 
ljott  ;l  Baldri  am  lialdr  wird  weniges  d.  i:  kaum  etwas  hässliches  sein 
SE  214  3 s:  nef-lj.,  munn-lj.;  schrecklich  se  (ecce)  }>ar  ljötan  barm: 
rpmh  turpis  dolor  /’  14 32 

ljufr,  adj.  rar us,  lieb,  werth  Griinliildr  grsetr  bvern  dag  sinn  ljdfa  bu- 
anda  SigurÖ  svein  206 10  218s  beyr,  tninn  ljufi  Irungr,  allra  drengja 
beztr ! 230 8 vgl  kasrr,  adj. 
ljug-  (s:  ljdga)  in: 

lj ug- vitni,  n.  falsches  Zeugniss  ßsk  47 8 = ljug-kviÖr  Nj  1501* 
ljuga,  laug  (od.  16),  lügen  rvcl  lfgr  sd  er  meö  vitnnm  l^gr’  (von  dem, 
der  für  falsche  Zeugen  seiner  Aussage  sorgt)  17327  eigi  er  Jwt  logit 
af  yör  was  man  von  euch  sagt , ist  nicht  erlogen , ist  wirklich  wahr  Eb  87 26 
bann  laugsk  öllnm  guödums-krapti  A:  er  log  sich  alle  göttl.  Kraft  an 
286 4 ef  maör  K’gz  sdri  a Vsl  1489;  leugnen,  von  sich  abweisen , daher: 
ljiigast  fehlschlagen  ei  mun  yör  eptirförin  ljugast  d.  h:  ihr  werdet 
gewiss  verfolgt  werden  Hdv  347 14 

lob,  ti.  Jdrsuties,  von  Pflanzen  jmr  var  fagrt  landsleg  ok  gras-loöit 
' mul  tum  graminis ’ Lxd  156  17 

loö-brok,  f.  Zottelhose , Bein,  des  dän.  König  Ragtiar  9918  (Ragnarr 
la^tr  gera  se'r  föt  meö  undarligum  hretti,  }>at  .cra  loö-brcekr  ok  lo&- 
kapa  ...  Fas  J , 238  extr.) 

lo& in -hofft!,  m.  Zottelkopf,  im  Beinamen:  Äsbjörn  loftinhöffti  295 85  (so 
auch  Grimr  loftin-kinni  u.  a. 

loftinn,  adj.  zottig,  mit  Wolle  bekleidet  xer  urotnar,  lob  mir  Gr  dg  ff.  193*M 
A (ovem)  loöna  ok  lanibaba  ßj  334* 
loö-kdpa,  f.  Mantel,  mit  Schafpelz  gefüttert  Eg  185 4 ; lob-61pa,  f.  dass, 
ebd  185* 

lookr,  loekjar,  pl.  -ir,  m.  Bach  133c  164 10  Fs  101  «c  Gp  66«  in:  Mogila- 
luekr  Fs,  Hröars-laskr  ebd.  u.  a. 
löör,  n.  spuma , s:  Svbj.  Egi/ss .;  von  Seifenschaum  Hdv  833 20 
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lüg,  n.  pl.  (s:  lag,  ».)  Gesetz  (lex  und  leges)  J»a  baföi  maör  austroenn 
fyrst  lüg  üt  hingat  or  Norvcgi  sd  es  Üifljötr  hdt:  ein  Nortveger, 
Namens  U.,  brachte  zuerst  hierher  nach  Island  aus  Norwegen  Gesetze 
100*'  at  vür  büfurn  allir  ein  lüg  ok  einn  siö  einerlei  Gesetz  und  einer- 
lei Sitte  105 19  (ein  lüg  ebenso  10517-32)  f»at  kaföi  ( nicht  höföu)  verit 
lög  hdr  d landi  Grett  17 4 14 ; J>at  er  mrelt  i lögura  varum  263 1 106 33 ; 
var  j>at  i lüg  sett  ..  zum  Gesetz  gemacht , gesetzlich  bestimmt  160® 
leggja  lög  (vgl:  |>rer  lög  lögöu  von  den  Nomen . in  Völuspd ) gesetzt . 
Bestimmung  treffen  über  FAw  (d  eitt)  II p 1 , 135  *u  hnnn  lag&i  lög  a 
|»at,  at  ..  Krs  28 15 ; at  lögum  nach  dem  Gesetze , ex  jure  102 26  264® 
sem  ek  veit  rettast  ok  sannast  ok  heizt  at  lögum  et  quam  maxitue 
legitimum  ßsk  81  *-*2- 85 18  Nj  232 30  u.  ö.  (Gr II A 22 — 23)  til  laga  dass. 
2653  til  fullra  laga  264,8-*°  me 5 lögum  dass.  Nj  1065;  viö  lög 
(s:  varfia)  Vsl  191*;  — gesetzliche  Gemeinschaft  vera  l lögum  meÖ 
öörom  münnum  Vsl  192 9 sögöusk  hvdrir  or  lögum  sie  trennten  ihren 
bisherigen  gesetzt.  Verband  1055  bann  mdtti  eigi  vera  i norrcenum 
lögum  auf  dem  Gebiete  norwegischen  Gesetzes  od:  so  weil  nortc.  Gesetz 
gilt  Eg  100 3 leifta  einn  i lög  Jem  in  gesetzt,  Gemeinschaft  einführen, 
aufnehmen  Vsl  191 4 leifta  einn  f lög  cöa  i brekku  Vsl  1 92 * 1 t>on  an- 
dern Gemeinschaften,  z.  II.  der  Vikinget'  taka  einn  l lög  Fs  120 18 
bann  gdkk  i lög  Jömsvlkinga  Eb  52 7 ; s:  d-lög,  for-lög  und  ör-lüg 
lög-  in  Grdg  und  anderwärts  mit  vielen  Wörtern  verbunden,  um  die 
r gesetzliche , vor  dem  Gesetz  unerkannte ’ Beschaffenheit  der  betreff.  Per- 
son oder  Sache  zu  bezeichnen;  s:  d.  folg.  Compp. 
lög-beiöing,  f.  Lrp  213 VJ  s:  beiÖa  (dd) 

lög-berg,  n.  Gesetzesfelsen  (Isl.)  d.  h.  jene  Anhöhe,  auf  der  sich  die 
lögre'tta  befand  und  von  welcher  aus  der  Gesetzsprecher  die  Gesetze 
beim  aljnng  verkündete ; sie  lag  auf  einem  schmalen , durch  tiefe  Klüfte 
abgelrennten  und  nur  von  einer  Seite  zugänglichen  Holme  innerhalb  dei' 
Allhingcbne  (s:  J>ing-völlr,  m.)  101 30  104*1  113,<r158*7  st  [>sk  45,5ff- 
(Grdg  § 24) 

lög-bergi,  n.  dass,  til  lögbergis  105 15 
lög-d6mr,  m.  [ Judicium  legale ’ 264 10 

lög-ei&r,  m.  in:  vinna  ciö  at  krossi  (od.  at  baugi),  lögeiö  auf  das 
Kreuz  ( christl .),  auf  den  Hing  (heidn.)  einen  Eid  aldegen  u.  zwar  einen 
gesetzlichen  Eid  Vsl  192 7 Fms  III,  106® 
lög-eyrir,  m.  in:  lügaurar,  pl.  gesetzliche  Bezahlungsgegenstände,  - mittel 
fe  gjalda  i vöru  eÖa  büfd  eöa  lögaurum  öllum  Krp  21 c Grdg  7,204® 
lögaurar  eru  k^r  ok  rer  ebd  II.  141 3 
lög-fardagr,  m.  der  gesetzlich  bestimmte  Tag  des  Wohnungswechsels 
Krp  10* 

lüg-fastr,  ad j.  durchs  Gesetz  gebunden  1.  innan  lniss  von  dem,  dessen 
Wohnung  im  Hause  eine  gesetzlich- bestimmte  ist  Krp  3 10 
lög-föstr,  n.  Erziehung  eines  Knaben  von  seinem  8.  Jahre  ( od.  noch 
früher)  an  bis  zum  16.  ./.  s:  Vsl  161*;  lög-föstri , m.  educator  legiti- 
mus Vsl  160 74 

lög-fullr,  ndj.  gesetzmässig  282 19  Fs  159 54 
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lög-fundr,  m.  — {»ing,  Gerichtsversammlung  d Jnngum  eSr  ÖSrtiin  lög- 
fundum  Lxd  62 19  d lögfundum  dtttt  f»eir  oina  buS  (eandem  tabernam) 
Fs  60 10  s:  lög-möt,  n. 

lüg-griÖ,  n.  pl.  gesetzt,  statthafter  Aufenthalt  (am  Althing)  handsala 
löggriS  einum  ßsk  40,9-13045 

lög-heilagr,  adj.  durch  Gesetz  heilig  syngva  messu  dag  hvern  lög- 
hclgan  ( Feiertag ) 262 11 
lüg-heimili,  n.  *domicUium  legitimum ’ 269  ,8 
lüg -hl  iS,  n.  vom  Gesetz  vorgeschriebne  Gitter  thüre  Krp  26 5 
lög-hreppr,  m.  e ein  Bezirk  von  mindestens  20  Höfen , deren  Besitzer 
das  {»ingfararkaup  entrichten  konnten ’ ( Thorkelin ) Krp  19 11  s:  Gr  dg  II, 
1 7 1 ff-  vgl  hreppr 

Iög-katip,  n.  gesetzt.  Preis  gjalda  einum  meira  en  lögkaup  Krp  21 9 
lög-leiS,  f.  {s:  2.  leiB)  Krp  20«» 

lög-leysa,  f.  Unterlassung , Perachtung  des  Gesetzes  üfriSr  ok  lögleysur 
f/gv  71 16 

lüg-ligr,  adj.  geselzmässig  lögligar  setningar  Spec  77 94  in:  u-lögligr 
lög-mnftr,  m.  ein  der  Gesetze  kundiger  Mann  Njdll  var  lögmaSr  sva 
mikill  at  engi  fanst  bans  jafuingi  112 14  lögmenn,  liöfundar  laga 
26049  berühmte  alt-isl.  Juristen  s:  Maurer,  Graag  40a;  Gesetzsprecher, 
in  Norwegen  Haukr  Erlendsson  lögmaSr  i Oslo  29344  29444  Simon 
lögmaSr  288 «4,  auf  Island  seit  1272.  Die  erstere  Bedeutung  (legum  perilus) 
vorzugsweise,  wo  von  Island  die  Hede  ist,  in  der  Qrdgds  ( Graag  1 , 209-° : 
lügsögumaSr  skal  eiga  stefnu  viS  fimm  lögmenn:  V legum  perilos) 
und  den  sögur;  vgl  Maurer , Graag  296  u.  59*  und  Munch  III,  189« 
vgl : laga-maSr  u.  lügsögumaSr 

lög-msetr,  adj.  gesetzlich,  durch  Gesetz  ge-  od.  ver- boten  z.  B.  frum- 
hlaup  lögnuet  ein  Angriff , tvie  er  vom  Gesetz  verstanden,  bez.  von  ihm 
verboten  wird  Vsl  144 4 Nj  233  * ff- 

lüg-mdl,  n.  = lüg,  n.  pl.  |>at  var  fornt  lögmdl  Krp  37**;  at  lögmdli 
in  gesetzt.  Weise  261 n conlracttich  psk  124 12  at  lögmdli  vdru  d.  i. 
at  lögura  vdrum  272 5 

lög-mark,  n.  gesetzmässiges  Kennzeichen,  das  man  z.  B.  einem  Baum- 
stamm einschneidet  Krp  25 48 

lög-mdt,  n.  = lögfundr,  m.;  d letSnm  ok  lögmötum  Fs  434f> 
lögr,  lagar,  rn.  Nass;  vom  Melhe  leginum  var  niSr  lielt  45 3 vom  Meer 
d landi  cSa  d legi  283 18  n'Sa  lopt  ok  lüg  12  43  SK  118«;  vom  Mälar- 
see  in  Schweden  40 4 

lög-rdSandi,  ppraes.  gesetzlicher  Vormund  261 40 ; sui  juris  bann  ldt 
möSur  si na  lögrdSandi  er  erklärte  sie  für  selbständig  Lxd  62 19 

lög-rengS,  f.  gesetzmässige  Verwerfung,  reprobatio  (==  lüg-rnSning) 
264  7 fmk  39 16 -48 44 

lög-retta,  f.  gesetzgebende  (die  Gesetze,  das  Recht  richtende)  alljährl. 
am  Allhing  ( auch  vdrjiing)  zusammentretende  Versammlung  (s:  Maurer, 
Beitr.  150  und  Graag  32*rf-)  s:  Lrp  § 117  l lögrettu  var  {»at  i lüg 
sett  1605  at  lögbergi  eSa  l lögröttu  262 44 ; — lügrettu -maSr,  m. 
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Mitglied  der  lögrdtta  f scabinus ’ (ist:)  263 10  Lsp*Z 08 10  (norw:)  284 '* ; 
lögrdttu-skipun,  f.  Einrichtung  der  lögrdtta  1037 
lög-saga,  f.  Gesetzesvortrag , Amt  des  lögsögu-maör  (Maurer,  Beilr. 
137.  140)  101 ,3ff-  158 76  u.  ö. 

lög-segjandi,  m.  ein  vor  dem  Gesetz  anerkannter  Berichterstatter 
(verbunden  mit:  lög-sjandi)  Vsl  153 ,9- 70 
lög-sekr,  adj.  gesetzlich  verurt heilt  Vsl  166* 

lög-sjAndi,  m.  gerichtlicher  Augenzeuge  (s:  lög-segjandi)  Eb  22'* 
Vsl  153 19-*° 

lög-skil,  n,  pl,  die  zur  Führung  einer  Rechtssache  nothwendig&n  Ge- 
schäfte, Formeln  udgl  gera  lögskil  fyrir  sik  Lrp  215*°  logskil  (=  lög- 
mffit  skil)  af  hendi  leysa  Isl  I,  33510,17  miela  lögskilum  158ls  fyrr 
en  lögskil  fara  fram  173«  ® 174 3 282  »5 
lögsögu-maör,  m.  Gesetzsprechei'  d.  h.  der  für  je  3 Jahre  gewählte 
Präsident  des  Althing  auf  Island , der  neue  Gesetze  vorschlug,  andrer- 
seits und  insonderheit  das  Amt  hatte , die  vorhandnen  Gesetze  jedes  Jahr 
beim  Althing  vorzulesen  und  zu  erklären  (die  Processgesetze  j edes  Jahr, 
von  den  übrigen  jedes  Jahr  ein  Drittel),  der  gesetzt.  Rechtsconsulent 
(s:  Maurer,  Beitr.  152  und  Graag  35btf-  Munch  I,  1,  568)  36'  100 34 
141 70  Lsp  § 116  vgl:  lög-maftr.  NB.  s:  Jan  Sigurössons  Verzeichniss 
der  iständ.  lögsögumenn  927 — 1271  (und  isl.  lögmenu  1272 — 1800)  in: 
Sa fn  II,  1—250 

log-  so  kn,  f.  jus  agendi  Vsl  155* 

lög-speki,  f.  Gesetzeskennlniss  liann  nam  lögspeki  at  jiorsteiüi  140 18 
lög-spurning,  f.  in  Vsl  u.  fisk  s:  spnrning,  f.  und  spyrja 
lög-tekinn,  ppr.  gesetzlich  angenommen  |>A  er  kristni  var  lögtekin  A 
Island!  Fs  77 13  An  36  19 

lög-tiund,  f.  de cb na  legitima  Krp  14 17  Tgj  2054ff- 
lög-J)Attr,  nt.  einzelner  Abschnitt,  Abtheilung  aus  den  Gesetzen  segja 
upp  lögjiAtta  alla  Lsp  209nff- 

lög-f»ing,  n.  (=  lögfundr,  m.  u.  lögmdt , n.)  kann  reiö  til  allra  mann- 
funda  ok  lögjnnga  121 81  gerö  upp  luka  ..  A nökkuru  lögjiingi  /s497; 
auch  lög-|>ingi,  n.  leggja  rnAl  til  lögjiingis  29411 
lög- villa,  f.  Betrügung  des  Gesetzes  s:  ßsk  426ff*,  Iögvillur  ok  raug- 
iudi  Nj  237  *7 

lög-vinna,  slv.  gesetzt,  erwerben  mi  kafa  J>eir  lögvunnit  eignina  288'* 
Iög-vörn,  f.  gesetzlichei'  Einspruch  1 19 0 tinnast  jmr  eigi  lögvarnir  i 
moti  Viga  Gl  347 71 

löstr,  lastar,  pl.  lestir,  m.  Fehlet'  27015  segja  kost  ok  lost  a konunni 
virtutem  et  vitium  mulieris  dicere  Nj  23 17  ($;  kostr,  m.) ; boeta  löstiuu 
kirkjnnni  der  Kirche  den  gegen  sic  begangnen  Fehler  ( z.  B.  Nicht- 
Besuch)  biissen  Krp  874  (s:  leynanda-löstr) ; Verletzung  in:  laga-Iestir, 
pl.  d.  i:  Uebertretungen  des  Gesetzes  Vsl  1504- 13 ; — Tadel  (opp:  lof) 
haun  roeddi  hvArtki  um  löst  nd  lof  Lxd  202 17  kvArki  A mabr  at 
yrkja  um  mann  löst  nd  lof  Grdg  II,  183* 
lös  tun,  f.  Lästerung  in:  goö-löstun  Krs  10*4 

lof,  ii.  Erlaubniss,  Zustimmung  ( vgl  SE  1166)  i loti  nunu  meä  veniä 
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Fs  22 10  lof  {opp:  Saun)  Eg  12531  J»d  fdkk  hann  lof  til  Jiess  106  30 
263 10  fyrir  al|>ingis  lof  ohne  Erlaubnis s des  Alth.  Vsl  174*  (167  13 ?) ; 
das,  was  gesetzt,  gestattet  ist  raÖa  lögiun  ok  lofum  Lrp  2 1 1 9 köra  log 
eba  lof  ebd  212*;  — Lob  j>at  Vieri  |>d  hdb  en*eigi  lof353‘  von  einem 
Gedichte  hann  mundi  lieyra  vilja  lotit  Fs  103 10  ( vgl  lofkvmbi,  n.  car- 
men  encondaslicum  SE  422* -682 15  Fbv  37 23  - 38' 5) 

1 ofa  (ab),  gestatten  {opp:  banna)  Fs  147®  ef  gub  lofar  f.vo  Gott  will 1 261 16 
lofa  dtgöngu  konum  ok  börnnm  {vorher  leyfa)  130  '*  (,s>  bann  lofabi 
honum  at  drekka  ..  SE  222 10  (opp:  neita);  J>at  skal  alt  raetaz  svd 
seni  lofat  se , er  engi  mabr  neitir  was  Niemand  verbietet , soll  so  gut 
wie  gestattet  gelten  Lrp  2 12 30 ; — loben,  preisen  17 19  155®  lofa  gub  VII 
sinnum  & daginn  243 34  jni  mun  sjalft  lofa  sik  ef  vel  er,  enda  mun 
sjiilft  lasta  sik  ef  lila  or  125 73  litt  var  hon  lofub  at  skaplyndi 
Es  30'« 

löfa-tak,  n.  Handschlag  höfurn  nu  löfatak  at  trygbamdhtm  283  23 

16fi,  m.  flache  Hand , Hand  skinit  fylgbi  6r  lofum  Eh  101 12  hann  stakk 
i 16  fa  ser  Eg  85  *° 

log,  n.  Licht , das  zur  Erhellung  angezündete  Licht  björt  log  201"  log 
vdru  kveykt  i skdlanum  197'«  Fs  6 33  sloknubu  j>d  login  Gp  50 
Flamme  menn  gdngu  yfir  sein  log  yfir  akra*  32S3  vgl  Fbr  24«;  s:  1.  logi 

1.  loga  (ab),  brennen  Muspell  ..  er  logandi  ok  brennandi  S’£4012  tök 
galrinn  at  loga  ok  brunnu  |>ar  inni  VI  konungar  6523  brandr  logandi 
233"  var  eldr  borinn  at  stufunni  ok  logabi  skjöt’t  Eg  4027  logabi 
allr  skdliun  130*  1328'-2® 

2.  16ga  (ab),  preisgeben,  abhanden  kommen  lassen  Ehe  (einu)  Krp  153ä- 
16*- 3 Grdg  II,  158 17  16ga  (Jni)  eigi  gripunum,  ]mat  {>eir  skulu  meb 
|idr  ..  fara  Fs  104**  Lxd  128® 

log-brandr,  m.  = brandr  (brandr  logandi  233")  Gp  6021 

1.  logi,  m.  Flamme  bra  yfir  blam  loga  es  waberte  darüber  eine  blaue 
Flamme  Gp  47 5 Snrtar-logi  SE  80«  vafr-Iogi  Waberlohe  ustv 

2.  -logi,  «i.  {von  ljiiga)  in:  jnng-logi 

logn,  n.  Windstille  logn  veörs  ok  lieibvibri  Fms  V,  338 16  Xj  124 a 

logu  (d.  i:  hldgu  ridebant)  293 18 

lok,  n.  Schluss,  Ende  at  lokum  er  nd  komit  aifi  minnar  es  ist  z/au  Ende 
meines  Lebens  gekommen  186®  til  loks  zuletzt  jiötti  mer  aldri  sobit 
verba  til  loks  es  dünkte  mir  nimmer  zu  Ende,  fertig  geglüht  177"  fella 
lok  it  eitt  Etw  beenden  ßsp  74«;  — Deckel  lok  yfir  kerinu  Eb  69IS; 
= loka  in:  lok-livila,  lok-rekkja 

loka,  f.  Verschluss,  Riegel  skjöta  loku  fyrir  den  Riegel  vorschieben 
Eg  195 ,7-  196err*  ldta  lokur  frd  hurbum  Gisl  28® 

lok-hvila,  f.  Schlafkammer  (durch  Wände  abgeschlosstu:  Ruhestätte) 
Fs  1023  vgl  Fms  11,  8431ft-  skot  vorn  um  hüsit  ok  lokhvi'lur  ok  or 
einni  loklmlu  mdtti  hlaupa  i skotit  Fs  72 31  {s:  Weinh,  233.  226) 
s:  lok-rekkja,  f. 

Ioki?  im  Beinamen:  jiorbjörn  loki  Gp  41" 

lokkr,  m.  Haarlocke  livftr  var  hann  d hdr  ok  teil  Jmt  d herbar  meb 
fögrum  lokkum  Fs  5”  Fms  X,  207 33  (*:  2.  liba) 
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lok-rokkja,  f.  — Iokhvila ; ge'kk  hanu  til  lokrekkju  jieirrar  er  hann 
va r vanr  at  sofa  i;  hann  lagbist  nibr  ok  skaut  fyrir  loltu  Eg  195 15 
hann  hvildi  i lokrekkju  innar  af  seti  IGO31  Eb  98* 

lopt,  n.  Luft,  aer  riba  lopt  ok  Jög  1223  SE  342 *-118 1 u.  ö.  taka 
spjötit  d lopti  den  geworfnen  Spiess  in  der  Luft , im  Fluge  auffangen 
116 24  132®  Fs  108 u upp  i lopt  himmelwärts  91 17  242"  er  hann  kemr 
a lopt  wenn  er  (Thors  Hammer)  durch  die  Luft  samt  1 ,6;  Übcrtr:  a 
lopt  in  die  Oeffenlllchkeit  nafn  illvirkjans  vissi  eigi  alf>5-ba  rnanua  af 
|>viat  J>at  var  litt  d lopt  borit  ..  weil  er  wenig  genannt  worden  war 
Fs  95}  — Obergemach  im  Hause , von  aussen  durch  eine  Treppe  (lopt- 
rib,  /».  Hdv  367")  zugänglich  ( H’einh . 225)  lopt  J»at  er  |»ar  er  yfir 
utidyrum  Eb  42®-462  ließ  ek  sdt  lopt  { skdlanum  d jivertrjdm  1293* 
als  Schlafraum  hanu  svaf  i lopti  einu  i skdlanum  122 27  Fs  85®  jieir 
ge'ngu  til  svefns  ok  upp  i loptit  Fs  8516;  lopt-dyrr,  f.  pl.  die  zum  Lopt 
führende  Thüre  45®;  lopts-golf,  n.  der  Fussboden  des  Lopt  Eb  42® 

losna  (a&),  lose,  locker  werden  156  }>d  losnabi  raoldin  Fs  12923  Iosnar 
issinn  Fs  145 14  vibir  losna  or  jörbu  upp  'arbores  e terra  eoelluntur' 
SE  1882;  Jmt  vilda  ek  at  vit  hefudim  dbr  febra  okkarra  en  vit 
losuabitn  brott  meb  ölju  bevor  wir  uns  durch  unsre  Abreise  völlig  los - 
machten  (von  der  Heimath)  Fs  853  abr  j>eir  losui  or  herabi  Lxd  27614 
vgl  Eb  102 21 

losti,  m.  Lust,  cnpido  Kkaniligr  losti  Barl  195 14 

lostigr,  adj.  freiwillig  ( opp : uaubigr)  ok  riki  hans  ( dei ) mattar 
verba  allir  hlutir,  naubgir  ok  lostigir,  undir  bua  ...  238 25  ek  gori 
pat  lostigr  at  beygja  hdlsinu  fyrir  ybr  kgr!  Fms  I V,  253® 

lostniug,  f,  in:  upp-lostning 

lotning,  f.  Verehrung  ( von  luta),  * prona  adoratio ’ Bj.  Hld.  veita  ciuutn 

{ijdnostu  ok  lotning  385 

% ** 

lubr,  liibra , pl.  luörar , m.  tuba,  Kriegshorn  ..  at  ganga  i fylking,  er 
lubrar  kvoebi  vib  ok  lierbldstr  koemi  upp  sobald  die  Hörner  ertönten 
und  ..  92“  Fs  178  An  225 19  (konungs-Iubr)  Eg  40*  vgl:  Heimdallr 
hefir  hibr  J>ann  er  Gjallarhorn  lieitir  ok  heyrir  bldstr  haus  i alla 
heima  SE  100 14 

lufa,  f.  ' hirsuties,  corna  incomta ’ Beiname  des  norw.  König  Harald  hdrf. 
H.  er  5'inist  var  kallabr  Dofraföstri  ebr  lufa  Fs  167  Eg  3ufr-  Har- 
aldr  er  fyrst  var  kallabr  D.,  en  J>d  Har.  ldfa,  en  sibast  Har.  enn 
hdrfagri  Fs  119 16  vgl:  Harahls  hdr  var  sf tt  ok  fldkit,  fyrir  |>d  sök 
var  hanu  lufa  kallabr  Fagrsk  9 32  s:  Munch'  1,  1,  465  ff. 

1.  lüka  (lauk),  schliesscn,  enden  Elw  (einu);  hann  lauk  indli  sfnu 
(seine  Rede)  10531  lükum  ve'r  svd  Vpf-sögu  Vpnf  31 13  ok  15'kr  jmr 
nü  sögunni  und  damit  hat  nun  die  Erzählung  ihr  Ende  166 84  (he'r 
, tyksk  sja  bok  11018)  ok  er  lokit  var  drdpunni  15127  ldka  heyverkum  die 

Heuarbeit  vollenden  122 1 syä  lauk  at  lyktum  das  war  das  schliessliche 
Ende,  164 17  abr  l<’kr  ehe  es  zu  Ende  geht  125 25  Gp  48 17  Ij  kr  svd  hans  sefi 
54 26  lokit  skal  nu  okkarri  vindttu  mit  unsrer  Freundschaft  soll  es 
nun  zu  Ende  sein  1528  2231  skal  nu  ytir  luka  meb  oss  zwischen  uns 
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(mit  unsern  Streitigkeiten)  soll  es  nun  ein  Ende  hüben  130 15 ; — lüka 
mal  um  eine  Sache , Gerichtssache  zur  Entscheidung  bringen  Es  77  29 
(vgl:  er  um  Jietta  allfjölrcett  ü jdngi,  bversu  injll  |»essi  mundi  lük- 
ast  118**)  I.  dömi  ein  gerichtl.  Vrtheil  abschliessen  [>sk  7423ff-  1.  erend- 
um  eins  Jems  Geschäfte  besorgen  Eb  75 15 ; — entrichten,  bezahlen 
luka  i gulli  eöa  brendu  siifri  Krs  31**  bann  lauk  skuld  {»eirri  allri 
se'r  af  hendi  27  3 32  bann  skal  lüka  HallvarM  fjora  münaöar-mati 
205 10  Juku  |>eir  jarli  ft?  Grell  5924  auch  m.  acc.  hina  fyrstu  skuld 
l)rk  ek  mcli  |>essu  Grimbildi  systur  223 26 ; — lüka  upp  auf- , er- 
schliessen,  öffnen  Etw  (einu  od.  eilt)  hon  lauk  upp  kistu  sinni  126 14 
Ebr  4526ff*  (m.  acc:  raun  ek  ekki  lüka  upp  mina  kistu  cbd  46*)  lüka 
upp  büri  Eb  32 16  fjallit  laukst  upp  der  Berg  erschloss,  öffnete  sich 
Eb  12 30  ( vgl  [»eir  sa  firbinum  upp  lüka  sie  sahen , wie  die  Bucht  sich 
aufthul  Eg  56 3);  1.  u.  gjörft  * sententiam  pronuntiare * Fs  49 7- 9 Eb  89*; 
1.  vifi  einn  verfahren , .sich  betragen  gegen  Jem  ef  bann  ljkr  illa  vi& 
j»d  Eb  40 8 

2.  lüka,  f.  ' vola , manus ’ , die  hohle  Band  Bj.  Bld.;  in:  lüku-liudi , m. 
Handbinde?  [>j  337 16 

lund,  f.  Gemüthsart  var  nü  skipan  komiu  um  lund  bans  Brfnk  24 18 
bann  fann  {»at  i lund  sinni  in  seinem  Innern  Ems  V,  240 23  (s:  lund- 
aör,  adj.  u.  lyndi,  n.);  — Art,  Weise  ü jjessa  lund  hoc  modo,  ita 
20627  (]>essa  lund,  dass.  26029)  ü [)ü  lund  SE  2 1 6 6 a liverja  lund 
quomodo  260 16  a hv.  luud  er  quomodocunque  40 32  ü marga  lund  viel- 
fach SE  12 16 
•lunda,  f.  in:  nj’-lunda 
-lundaftr,  adj.  in:  rik-lund.,  skap-luud. 
hin  dir,  f pl.  tpancreas'  ßj.  Bld.;  in:  hrygg-lundir 
lundr,  m.  Hain  ( s:  Svbj.  Egilss .);  peir  bera  vigHeka  (Schutzdach)  at 
lundi  |»eim  er  stüö  sunnan  & gar&inum  Sturl  I,  2,  54" 
lurkr,  lurks,  pl.  -ar,  m.  Knüttel,  Prügel  bon  {»reif  lurk  i bönd  se'r  127* 
meö  stora  lurka  Es  77 5 

lüta  (laut),  sich  neigen,  niederbeugen  bon  laut  niÖr  eptir  (nach  dem  zu 

Boden  gefatlnen  Löffel)  Eb  1525;  in  Verehrung  vor  Etw  (einu)  (vgl: 

lotning,  f.)  {»cir  lutu  j»vi  skrimsli  80 17  bann  kvaö  fyrr  mundu  bann 
» 

tröll  taka  en  hann  lyti  bonnm  svü  eher  solle  ihn  der  T...  holen,  als 
dass  er  sich  vor  ihm  (dem  Bergr)  so  beuge,  demüthige  Fs  53  (vgl  vor- 
her ganga  undir  jaröarmen  cbd  53 ,!)  bann  tytr  fram  yfir  borbit  er 
neigt  sich  vonvärls  über  den  Tisch  223 12  lüta  i bornit  (um  daraus  zu 
trinken)  7"  und  lüta  or  horninu  (um  aufzuhören)  7IS;  niedersinken 
hann  laut  niÖr  30 16  Hünar  skulu  lata  marga  menn  &br  Niflungar 
lüti  alür  im  Kampfe  niederstürzen,  umkommen  228 5 vgl  lüta  i gras 
dass.  Ebr  90 26 

1.  lutr  (u.  luti),  m.  (z.  B.  SE  12 2 6 «.  ö.)  d.  i:  hlutr  (u.  hluti) 

2.  lütr,  adj.  niedergebeugt,  gedemüthigt  bann  für  |»d  lütari  (cn)  bikkjan 
Es  54*  skulu  }»e'r  |>a  lütir  fara,  Hofvcrjar!  da  sollt  ihr  euch  demiilhi- 
gen,  ihr  Leute  aus  Hof  Es  53 28 

ly&i-samr,  adj.  d.  i.  lity&i-samr 
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ljör,  lyba,  p 7.  -ir,  m.  Volk,  freute  gakk  |>u  ut  ok  allr  lyör  raoÖ  |>dr, 
3 fi  er  lofat  er  130*°  allr  lyör  horföi  jI  Fs  17824  hann  heyröi  «Ikafa 
Kösins  (mm  Kriegsvolke,  vom  Heer)  84 13  Volk  s:  uudir-mabr,  in. 
lyöska,  /'.  'mores  populP  lij.  lild . Betragen,  Aufführung  at  |>eim  siö 
ok  lyösku  sem  |>ar  sömdi  konungum  at  hafa  Gis I frmp  93 98  i allri 
ljfzku  ok  { öllu  smu  atheeti  Fms  XI,  78 c ein  var  hon  se'r  f tybsku 
sie  zeigte  ein  eiyenthümliehcs  Benehmen  Fs  3 019  kann  lietir  söinu  lyösku 
sfna  ok  iiör  Oh  5 19 

lygö,  pl.  -ir,  f.  Lüge  Eb  GO1  Fms  IX,  447 15  liinn  mesti  hdgomi  ok 
Iygb  Fms  X , 342 2 mcö  lygbum  ok  meinsa'rum  Fms  XI,  4-45 9 
I y g-  i , I^gar,  pl.  -ar,  f,  Lüge  184 28  Nj  79 1 Fms  IX,  449 19 
1 v g i 1 i g a , adv.  in  lügnerischer  Weise  flytja  eitt  1.  236 25 
lfgi-maör,  m.  Lügner  239 30 

ly  ginn,  adj.  lügenhaft  fyrir  illgjarnan  ok  lyginn  anda  Fms  X , 342 7 
lygn,  adj.  still,  ruhig  (s:  logn,  n.)  veör  lygnt  Eg  15822  veör  gott  ok 
lygnt  Lxd  286 22 

1 y j a (luöa),  stossen , zerslossen,  contundere;  von  Schmiedearbeit  tyjajarn 
Eg  61 ,2-21  von  Krankheit  Kr  hann  s6tt(in)  ok  deyr  hann  Fs  175 1 
vgl  hann  tök  at  eldast  mjök  ok  l£jast  Eg  71 3 

ly  kill,  lykil»,  pl.  luklar,  m.  Schlüssel  |)essir  luklar  ganga  at  ßigisfröb- 
kjallara  234ß-4  Fbr  46 6 rr-  (konungs- lykil  1 c IlauptschlüsseF  ek  heli  at 
varöveita  konungs-lykil  J>auu  or  at  öllum  kistum  gengr  ok  ldsuin 
Fbr  46 4) ; auch  metaphor.  in:  hatta-lykill  clavis  metrica 

lykja  (lukta),  schliesseii  lykja  lmug  Gis!  31 n hurö  hallarinnar  var 
lukt  225 28  dalr  hömrum  luktr  ein  Thal  von  Felsen  eingeschlossen  191* 
fötskemlar  holir  ok  luktir  neßan  ..  und  von  unten  geschlossen  79u; 
si’öan  var  alt  lukt  ( die  Steuer)  tvar  vollständig  bezahlt  ( vgl  luka) 
Fs  135 ,0 

lykkja,  f.  Schleife  }>eir  köstuöu  lykkju  snoerisius  upp  i limar  trdsins 
50  19  von  dem  Kiemen  am  Schwertgriff'  lmnn  haföi  lykkju  um  mcöal- 
kafla  147 32 ; gjöra  ( od , ldta)  lykkju  a leiöinui  Halt  machen  auf  der 
Heise  196 15  hdr  mun  ek  lykkju  ldta  A leib  minni  er  ek  lieti  yör 
fundit  Fms  V,  197 20 

lykna  (ab),  sich  beugen  hann  lykuar  f kuessbdtum  Fbr  93  18 
ly  kt,  pl.  -ir,  f.  Schluss,  Ende  J>ar  var  lykt  at  nwela  lögskilum  15827 
hann  segir  frü  lyktum  orrostu  98 8 gera  til  lykta  iiör  sin  erendi  sein 
Geschäft  vorher  zu  Ende  bringen  Fs  149 34 ; at  lyktum  zuletzt  54 4 16329 
177 21  Fs  126 20  Gp  479  til  lykta  dass.  Vpnf  31 8 bda  eitt  til  lykta 
absolvere  aliquid  Fms  X,  409 12 

lykta  (ab),  endigen  hvernig  sem  lyktar  was  es  auch  für  ein  Ende  hat 
198 19  erendi  ..  eigi  Iyktub  eör  yfirtekin  Fms  IV,  224 19  at  (malin) 
eigi  megi  lyktast  nd  framganga  Nj  150 4 

lyndi,  n.  Sinnesart,  Charakter  hann  var  alt  linari  f lyndi  Fms  II,  1594 
gab  haföi  snüit  lyndi  kgs  Fms  VI,  45 ,s ; s:  il-lyndi,  skap-lyndi,  }>rd- 
lyndi;  lyndis-gdbr,  adj.  wohlwollend  hann  var  bliör  maör  ok  lyndis- 
göbr  Fs  70 34 
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-lyndr,  adj.  = -lundnbr  (s:  oben)  in:  marg-L,  mis-1. , satu-1.,  stör-l., 
tru-1.,  prd-1. 

lypta  (pt),  in  die  Höhe  heben  Etw  (einu)  bann  ly p ti  upp  (kettinum) 
8 14  peir  lypta  upp  summ  kyrtlum  ok  par  undir  eru  ...  217 21  impers: 
lypti  pd  mjök  brunum  manna  da  machten  die  Leute  grosse  Augen 
( vor  freudigem  Erstaunen)  Es  26s;  mc’r  er  pat  hinn  rnesti  harmr  er 
pessum  stormi  var  lypt  dass  dieser  Krieg  erhoben  worden  (var  = 
hafbi?)  226*  vgl  md  ek  engum  her  (nulli  pugnae)  lypta  Ems  EI II,  22  H 
lypting,  f.  das  erhöhte  Hintertheil  des  Schiffes  bann  ge'kk  ofan  or 
lyptingunni  i fyrirrümit  Ems  //,  322 27  An  3411  Es  16 27  aptr  vib 
lyptingina  sat  mabr  ebd  1489 

lyritti,  n.  und  lyrittr,  nt.  ( vgl  psk  103 4 ff)  Verbot , intcrdictum  verja 
lyritti  eitt  Etw  verbieten , ein  Verbot  gegen  Etiv  einlegcn  262 15  lengr 
er  lyritti  varit  er  nachdem  das  Verbot  ausgesprochen  262 20  ly  ritt  ar- 
katip,  n.  270 10  lyrittar-eibr,  m.  27 1 10  — *1.  bedeutet  in  Grdgds  und  in 
den  altern  Saga's  das  volle  Eigenthumsrecht , oder  auch  den  Hann , der 
dem  Grundeigentümer  zum  Schutze  seines  Eigenthumes,  dem  Goden  aber 
kraft  seiner  Amtsgewalt  zustehV  Konr.  Maurer 

1.  1 y s a (st),  leuchten , glänzen  Baldr  er  svd  fagr  ok  bjartr,  svd  at  lysir 
af  honura  dass  von  ihm  ein  Glanz  ausgeht  17 20  sverb  svd  björt  at  par 
af  lysti  SE  208*  ..  Ijös  er  lysti  af  drekunum  ok  gulli  pv(  er  peir 
ldgu  d Gp  51 4 - 47 4 ; hell  werden  lysti  vebrit  Eb  9424  en  pegar  er  lysti 
aber  sobald  est  Tag  wurde  86 29;  erleuchten  Etw  (eitt)  ljos  haus  hins 
helga  andlits  hefir  alt  mit  bjarta  ..  iy»t  239 ia;  . — hell  machejt,  er- 
klären, verkünden  Etw  (einu  od.  yfir  einu)  bann  lysir  utanferh  sinni 
Es  27 6 bann  lysir  y tir  pv£  at  bann  man  fara  til  Islands  Es  24* 
Eb  10 13  bes.  öffentl.  vor  Gericht  verkünden  1747  bann  skal  lysa  mdl- 
daga  at  lögbergi  262 13  121  7 bann  lysti  lxögginu  til  Iliinavatnspings 
Es  539  lysa  vigi  d hendr  (od:  d hönd)  se'r  den  Todlschlag , den  man 
begangen,  selbst  vor  Gericht  anzeigen  ( MunchCl  /,  188)  engi  vegandi 
skyldi  lysa  vxg  d hendr  öbrnra  inanni  en  se'r  106 24  11812  A'VMöl 
154 1 1.  vfgsök  118 2S-26  I.  lysing  (od.  lög-iysing  Nj  233,ofr*)  Val  1577-3- 
156 22  1.  eitt  (nicht  einu)  Vsl  155 5 

2.  lysa,  f.  das  Leuchten  bann  spurbi,  bvat  lysu  pat  va*ri  (von  einer 
blauen  Elamme)  Gp  47 5 

1 y s i , n.  in:  ny-lysi 

lysi-gull,  n.  leuchtendes  Gold  Gjallarbru  er  pökt  lysigulli  20 13 
. SE  336 20 

lf sing,  f.  = to  lysa,  vom  Morgenlichte  bann  andabist  pann  sama 
morgin  i lysing  Ems  II,  195 **  biba  lysingar  den  Morgen  erwarten 
Ems  IV,  151*;  — Verkündigung  (s:  lög-iysing,  vig-lysing  und  lysa) 
Vst  156 24  um  lysingar  Psk  § 21 

ly singar-vajtti,  n.  Zeugniss  für  die  gesetzliche  Verkündigung  der  be- 
treffenden Hechtssache  1 19 1 ; lysingar-vdttr,  m.  Zeuge  für  usw  Kj  233 15 
lysta  (st);  lystir  mik  mich  gelüstet  bann  lysti  at  sjd  Island  Es  101 ,fi 
lyti,  n.  Fehler , macula  pat  var  lyti  d,  nt  ..  SE  344 14 ; Schändung , Be- 
schimpfung kvaebi  ort  til  ly  tu  eba  til  hdbungar  Gr  dg  II,  183 24 
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mabkr,  mabks,  pl.  -er,  m.  Made  vella  möbkum  von  Maden  wimmeln 
286 9 mabkar  i holdi  SE  62 15 

mabr,  mann«,  pl.  raenn,  m.  Mensch,  Mann,  Jemand;  Mensch,  ohne  Un- 
terschied des  Geschlechts  mannsins  breysklig  ndttüra  245 4 bes.  im  pl: 
jiar  mnn  eigi  fieira  man  na,  en  karlmabr  ok  koua  191  u gub  skapabi 
...  sibarst  menn  II,  er  mttir  eru  frA  komnar  SE  2*  hverir  em  jiessir 
menn?  (von  HaUfred  u.  Kolfinna)  Fs  88 20 ; menn:  Menschen,  Leute 
bann  unni  niest  stjupdöttur  sinni  jieirra  manna,  er  }>a  viiru  a lifi 
Eg  209 *®  hon  var  ftfcm  göbnm  mönnum  lfk  Fs  30*°;  auch  im  sing., 
vgl  hinn  mesti  mügr  me  uns  91®  bes.  der  Genit.  manne  beim  Super! . 
zur  Verstärk.  ( ähnl ; allra  'omnium?)  manna  best  11 1*3*5  176”  u.  v.  a. 
— Mann  (opp:  Frau,  s:  knrl-mabr  n.  kvenn-mabr ) vgl  SE  332*’: 
hvernig  skal  kenne  mann?  ...:  konu  skal  kenne  ...  <?6rf33413;  Ehe- 
mann: Sigurbr  svoinn  minn  mabr  litti  svil  mikit  gull  206 18  (mabr 
s.  v.  a.  Dienstmann , * homo *baro ’ s:  MunchCl  1,  174,  n.  2);  — vgl: 
die  Compp.  mit  mann-,  manna-  (al-manna)  u.  -mabr  (aust-,  norb-,  subr-, 
vest-mabr  ... 

SD.  nmnneskja,  f.  ( ahd : mannisc)  in  der  alten  Sprache  kommt  vor 
z.  Jt.  in  Cod.  AM.  619,  4°  saec.  XI 1.  ex.,  doch  höchst  selten 
majgb,  pl.  -ir,  f.  Schwiegerschaft  (s:  magr,  m. ) , Vciwandt schuft  durch 
Heiralh  nuclti  jarl  til  rnmgba  vib  konung  ok  vildi  fjl  Ingibjargar 
systur  haus  Fs  1 16 26  meb  unegbum  ok  gjaforbi  döttur  Jiinnar  Fs  IO16 
bann  fekk  se'r  göba  nuegb  ok  traust  jieirra  Vdpnfirbinga  171 18  at 
framdsemi  ok  at  lmegbum  vib  sjiilfan  sik  Vst  169 4 
mmgjast  (gb),  sich  verschwägern  mit  Jan  (vib  einn)  jid  nuegbist  bann 
vib  Hakon  jarl  Fs  119 17  jieir  vorn  annathvart  skyldir  ebr  nuegbir 
vib  jnl  G.  ok  I.  Grell  190*7 

maekir,  m.  Sc/nvcrt  52 4- 7 verschieden  von  sverb  vgl  Fas  II,  426 10  höggr 
Björn  til  Harbar  meb  tvi’eggjuöum  ma»ki-/s/  II,  54 19 
1.  niffila  (1t),  reden,  sprechen  maela  vel  (opp:  gera  illa)  93 70  Jiat  er 
mailt  (näml.  i lögnm):  das  ist  gesetzt.  Ileslimmuug  (Maurer , Graag  45 b) 
Vsl  1443,r*  häuf  bloss:  jiat  er  z.  B.  Vs I 145 13 - 147 1 - 160,S;  aufsagen, 
hersagen  Elw  (einu  od.  eitt)  m,  lögskil  Dropl  18’3  in.  lögskilum  158** 
m.  nuilum  sfnum  seine  Sache  vor  Gericht  vortragen  Lsp 209a  ifr/216’5  (rettr 
inmlandt  nulls  der  rechte  Vormund  Vsl  169**);  bestimmen,  verabreden 
insela  möt  meb  ser  Fs  120*ß  nuela  ser  eitt  Etw  für  sich  in  Anspruch 
nehmen  Eb  55 15 — nuela  a Vorwürfe  machen,  schelten  Jcm  (einum) 
s:  A-imela;  m.  eptir  einn  wegen  und  für  Jan  (nach  dessen  Tode)  ge- 
richtliche Verfolgung  vornehmen  ( vgl  eptirmadi,  n.)  Eb  25 *7  j>u  litt 
eptir  brausten  mann  at  msela  Fms  111 , 222**;  m.  fyrir:  worüber 
madtist  illa  fyrir  um  aller  sveitir  125 7 zu  Gunsten  von  dem  nuela 
jiar  hvilrir  vel  fyrir  öbrum  Fs  148 3 - 136 16 ; fyrir  nuela  sehr  häufig: 
praedicare,  verkünden  z.  B.  sem  bann  bafbi  fyrir  madt  138 17  bes  tim- 
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men,  eine  Bestimmung  treffen  haun  imelti  sva  fyrir,  at  ..  Fs  124” ; — 
m.  til  eins:  zu  Jem  hon  nuelti  til  liaus  djarfliga  113”  «.  ö.;  in 
Rücksicht  auf  Jem  129 15  miela  til  eins  (Etw)  Fs  154-116**;  til  nuela: 
ansagen,  bestimmen , fordern  hvat  er  til  mselt?  Fs  92 31 ; in.  vib  da- 
gegen sprechen,  obloqui  en  lialdast  meb  Ilelgu,  ef  nokkurr  mtelir  vib 
'si  quis  detreelet'  20 33 ; — m.  und  au  einn  entsprechen  d.  h.  durch 
Worte  Jem  frei  machen  llemingr  bab  engan  mann  sik  undan  mrela 
198” 

2.  mtela  (lt),  messen  umhverfis  jörb  mtela  menn  at  so  100  Jrnsunda 
rasta  Fas  III , 665 14  bann  nuelti  vöxt  haus  ebd  18 21 
mtelgi,  f.  (s:  mdlugr,  adj.)  das  Heden , Geplauder  Eb  23 10  haun  vakn- 
abi  vib  mtelgi  Jieirra  Fms  III , 14821;  s:  marg-madgi,  si-inaelgi 

1.  maili,  n.  Hede,  in:  cin-ra.,  hall-m.,  last-m.,n^-m.,rdtt-m.,  rög-m.,  tvi-in. 

2.  maali,  n.  Zeit  s:  meli 

m geling,  f.  das  Messen  }>d  höfbu  {>eir  nueling  at  gullinu  er  |>eir  skiptu 
SE  214 18 

mselir,  m.  Maass,  Maass  von  trocknen  Waaren  fii  fyrir  livert  lief  ma?li 
malz  Oh  6054  von  Flüssigkeiten  öl  horskra  nuela  272 24  vgl:  ' malis- 
öl, «.*  ( Fms  7,  3 extr.)  vas  ceicvisiac  plenum  tricns  tonnae'  Bj.  Hld. 

- maj ltr  {vgl:  -talabr),  ppr.  u.  adj.  in:  al-mieltr,  ein-ma?ltr,  has-nueltr, 
sann-mseltr,  tvi-maeltr 

in  a*r,  gen.  u.  pl.  meyjar,  f.  Mädchen  139 2 Fs  136 16  An  138 26  139 7 
Maria,  er  vosust  var  kveuna  ok  roter  bezt  hetir  verit  187 2 liinni 
helgu  mey  Marin  289* 
mtera  (rb),  s:  racera 
interi,  n.  in:  landa-uueri 
mterr,  adj.  s:  moerr,  adj. 

mterr,  f.  Mähre , schlechtes  Pferd  {—  merr)  iroerr  bans  hvarf  a brott 
Fms  X,  281 18  im  Beinamen:  Hallkcll  roterr  289"  (?) 

1.  nuetr  (od.  maetur),  f.  pl.  Werthschätzung  hafa  (od.  leggja)  mtetr  a 
cinu  auf  Ehe  Werth  legen  Fs  18 10  höfbu  Jieir  nuetr  unklar  a liestin- 
um  Grett  682&  Lxd  60 18 -72 15  Fms  III,  132 ,c;  nueti,  n.  pl.  dass. 
Fms  III,  132 8 

2.  nuetr,  adj.  taestimabilis,  pretiosus,  probus ’ nuetar  trygöir  ok  megin- 
trygbir  283 15  dcoma  sök  hverja  annattveggja  roteta  eba  unueta  'causam 
sive  probalam  sive  reprobatam ’ ßsk  73 23 

uuetti,  n.  Gesundheit , va/etudo  ef  nokkurr  spurbi  at  imetti  hennar 
Lxd  14 17  Macht  in:  hdlf-msetti 

roagi,  m.  Magen,  Leib  klappa  uro  roaga  konnm  sinum  Fbr  56 8 brölta 
a maga  henni  ( obsc.)  Nj  27”;  in:  l'stru-magi 
-roagi,  m.  in:  li- roagi 

mag n,  n.  Kraft  (=  roegiu)  svd  at  dr<S  or  henni  mdtt  ok  roagn  alt 
Fms  III,  1286  rn/ittr  skal  at  roagni  (quantum  fieri  polest)  Fms  1 V,  319  5 
magna  (ab),  h'äftigcn,  bes.  durch  Zauber  Übinn  tokhöfubit..  ok  kvab 
j>ar  yiir  galdra  ok  roagnabi  svd  39°;  verzaubern  bann  var  svd  magn- 
abr  af  yfirsönguro  Grimu,  at  hann  bitu  ekki  vdpn  Fbr  32*  vgl  magna 
treit,  ra.  rötiua  Grell  1 77 31  - 181  *7  in.  steiua  Krp  23®  inaguabi  hauu 
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}>ii  (kötfcn)  nijök  Fs  44  *6;  maguast  stark  werden  . . rita,  hversn 
staörinn  hefir  eflzt  ok  magnazt  i Skdlaholti  Z/gv  59i0 

1.  magr,  mogr,  magrt,  mager,  fleischlos  ktfr  mögr  Eh  1 15 15  (rovg)  liest«, 
a&ra  feita  en  aÖra  magra  Nj  32®  im  Beinamen:  Helgr  hinn  nmgri  1001H 

2.  mii  gr,  mdgs,  pl.  -ar,  m.  affinis,  d.  durch  Heirath  verwandte ; Schwager: 
(J>a  mdga)  173*  181 3 Schwiegersohn:  Fs  128  Schwiegervater  (mdgi 
8i'num)  Fs  61 12  s:  ndmdgr 

m d g - s e m <1 , f.  Schtvager  Schaft  Fs  247  at  vit  festim  magscmd  nic5  okkr 
ok  eiga  ek  döttur  {nna  Fs  31 37 

maki,  /«.  aequalis  ek  eöa  minn  mnki:  ich  oder  meines  Gleichen  257 76 
er  hanu  ekki  ykkarr  maki  Eg  38*®  soekja  |>eir  si'na  maka  245!c  hann 
mnn  veriJa  ...  eigi  margra  maki  Fs  23*7;  s:  auch  jafnmaki 

maklig-leiki,  m.  Verdienst,  act.  u.  pass.,  verdienstliches,  gerechtes, 
billiges  /landein  hann  virfti  meira  vatnliska,  en  mannddB  ok  maklig- 
leika  Fs  165°;  — verdienter,  gerechter  Lohn  lmfa  {icetti  me'r  {ni 
nmkligleika  til  {>ess,  J>6 tt  {ni  le'tir  he'r  lif  J»itt : du  schienest  mir  dein 
Lehen  mit  Hecht  hier  zu  verlieren  196 76 

makligr,  adj.  geziemend,  billig  hann  kvaö  |>at  makligt,  at  ..  1734 
291 19  ni.  eins  od.  til  eins:  wer  Etw  verdient  hat  öllnrn  JuSttu  Iniendr 
makligir  til  skaöa  84 16  ( vgl  at  oigi  vom  hit  makligra,  at  ..  Fs  57**) 
frd  ykkr  feögtim  {»essa  hafa  makligr  verit  diess  von  ..  verdient  zu 
haben  Fs  7 10  svd  mikils  gu<5s  sein  hann  er  makligr  frd  {>er  Fs  35S1 ; 

— makliga,  adv.  nach  Recht  u.  Verdienst  eigi  er  m.  meÖ  ykkr  Vdpn- 
firöingum  173  11 

mdl,  n.  1.  Sprache,  nach  ihrem  sinnlichen  une  geistigen  Wesen  gaf  hinn 
Jiri&i  dsjonu,  radlit  ok  heyrn  ok  sjön  SE  62”  mdl  nema  d danska 
tungn:  auf  dänisch  (d.  i.  nordisch)  reden  lernen  263 16  rita  at  norrucnu 
nnili  35 33  {ieir  skildu  eigi  hans  mdl;  {>d  nuelti  kvinnan  & norroenu 
ok  sagSi  ..  Fs  1367  mdl  skaldskapar:  poetische  Sprache,  Ausdrucks- 
weise SE  224 4 daher  der  darüber  handelnde  Abschnitt  der  SE:  skdld- 
skaparmdl;  Sprach/aut:  samhlj68endr  (opp:  die  Selbstlauter)  megn 
ekki  mdl  eöa  atkvaefti  gjöra  einir  viÖ  sik  25681  ebenso:  258**  ,r‘; 
Satz  (gramm.)  her  er  mal  füllt  £ hverju  visuoröi:  ein  vollständiger  Satz 
in  jeder  Ferszeile  SE  614  extr.  vgl:  mdlsorö:  vox , Wort  ebd  612*; 

— Hede,  das  was  man  spricht,  häuf,  nü  er  jiar  til  nuils  at  taka  (r.  B. 
115 5)  vom  Wiederaufnehmen  unlerbrochner  Erzählung',  er  Flosi  svd 
mer,  at  hann  megi  heyra  mdl  mitt?  130 11  eigi  vitum  ver  um  hvern 
Jni  rceöir,  en  {>at  finn  ek  i mdli  {rinn,  at  {ni  ...  78 *9  varna  einum 
mdl s 1 13 17  vgl:  hdnum  eirir  illa,  ef  hann  hefirr  eigi  sitt  mdl  wenn  er 
nicht  seinen  /Villen  hat  151 2fi  Grell  29”  ähnl.  Lrp  213  Gespräch 
kgr  kom  at  mdli  viÖ  hann  ok  maelti  19581  Fs  863'  bes.  im  Flur:  He- 
den, Sprüche,  Gespräche  von  den  meist  im  ljoftahdttr  abge fassten, 
monolog.  oder  dialog.  Gedichten  z.  B.  Bjurkamdl  hin  fornu  87 21  { 11  d- 
konarmdlum  //kr  IV,  SO  i Eiriksmdlnm  SE  240 17  i Hafliöamdlum 
SE  //,  116 10  { Hrnfnsmdlnm  Fms  X,  120  nü  cru  Hdvamdl  kveftin 
Z/dvamdl  str.  165 

2.  Vertrag,  Rechtssache,  Satzung , Angelegenheit,  Sache  überhaupt 
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vil  ck  lmlda  öll  msil  viÖ  kann  Jiau  sein  nuelt  vdru  152 32  lauss  allra 
mdla  ( Verbindlichkeiten ) 144 26  siör  kann  msetti  {>vi  mdli  til  laga 
koma  102 33  er  um  jietta  allfjölroett  d f>ingi , hversu  mdl  Jiessi  lmmdi 
ldkast  1 18 *3  var  J)d  talit  um  mdlit  1 14 *s ; in:  aljnngis-mdl,  kreppa-m., 
samkomu-m.  s:  Maurer,  Graag  32  not.  67 

2.  mal,  n.  Zeit,  bes.  die  zu  Etw  geeignete  Zeit  at  J)d  vwri  miöndtt  ok 
enn  vaeri  mdl  at  sofa  4 25  mtU  er  upp  at  standa  Vpnf  25 27  An  195  28 
Fs  4 26 - 40 5 - 1 2 1 20  Eh  4328;  Mahlzeit  ..  at  kann  upp  reti  k<r  Hdlf- 
dnnar  at  cinu  mdli  Oh  22 7 ef  konum  er  eigi  deildr  matr  at  mdlnm 
psk  130 17  sitja  d mdlum  Jto.ssum  beim  Hoehzeilsmahle  Gp  57 19  s:  dög- 
uröar-mdl,  mat-mdl,  sumar-mdl 

3.  m dl,  n.  Maass  at  |>eir  kafi  jammiklir  menn  verit  pa  er  peir  gengu 
undir  null  Lxd  178 ls  kann  lagbi  mdl  viö  öll  eu  stcerstu  trd  ebd  316*? 

1.  - m d 1 a , adj.  in:  sam-mdla  (u-mdla  stumm  Lxd  30 ,6) 

2.  mala  (möl),  malen , molerc  sii  nattüra  fylgöi  kvernunum,  at  pat 
meist  d kverninni  sem  sd  madti  fyrir  er  möl  SE  3768  at  mala  gnll 
ok  friÖ,  m.  salt  ebd  376 1ii9  inf.  uuela  (d.  i.  mcela?}  ebd  376*1 

mdla-efni  ( od.  mnl-efni),  n.  Sachverhalt  viö  mdlaefni  pfn  ill:  da  es 
mit  deiner  Sache  so  schlecht  steht  Fs  41 8 mundi  ganga  at  mdlefnmn 
es  würde  gehen  nach  dem  Sachverhalte  (nach  Maassgabe  desselben)  d.h: 
es  würde  so  gehen , wie  es  die  Natur  der  Sache  (bez.  das  gute  liecht) 
mit  sich  brächte  Fs  138 19 

mdla-ferli,  n.  pl.  Pro cessstreitigkeite n , Rechtssachen  af  mdlaferlum 
Fs  4328-47‘9  eiga  mdlaferli  viö  einn  Eg  20080  vgl:  sakferli 
mala-fylgi,  n.  Beistand  in  Rechtssachen  |>u  veittir  mürgum  i fjdrtil- 
lögum  ok  mdlafylgjum  178*9  malafylgis-maör,  m.  Ilgv  82 11 
mdla-leitan,  f.  Suchen  nach  -,  Lust  am  Processiercn  Eb  46 7 
mdla-lok,  n.  pl.  Ende  des  Processes , der  Verhandlung  ok  uröu  |>au 
mdlalok,  at  ..  Eb  37 19  Fms  V , 318 30  Nj  102 9 
mdla-lykt,  f.  dass.  par  uröu  poer  mdlalyktir  Eb  11 17 -16* 
m dl a -menn,  m.  pl.  für  Sold  (mdli,  in.)  dienende  Leute  pessir  menn 
eru  pö  mdlamenn  kgs  ok  taka  kdlfan  liirömanna-mdla  248 29  246 17 
mdla-mundi,  m.  heimliche  U ebereinkunfl  vituz  peir  pat  viö  mdlamnnda 
pann  . . psk  131 12 

mala-spjöt,  n.  ein  Spiess,  dessen  Schaft  oder  Eisen  mit  heilvollen  Sprü- 
chen, Runen  udgl  versehen  ist  {vgl:  krökaspjöt  kaugtekit  ok  allgöö 
in  dl  ( Lxd  78 9 Gisl  18  *7)  Gp  51 18  Fms  IV,  278 28  Gisl  11  18  - 93 29 ; vgl 
Weinh . 194  und  Gisli  Brynjidfsson  {AnO  1852,  103 — 21),  der  mdl  für 
eine  unterhalb  der -eisernen  Spitze  befindliche  eiserne  Querslange,  ent- 
sprechend dem  kjalti  des  Schwertes,  erklärt 
mdla-tilbünaör,  m.  s:  til-bünaör 

mdla-vöxtr,  m.  Stand  der  Sache,  Sachverhalt  vitu  per  pann  mdlavüxt 
um  ferö  vdra  182 31  at  fiessum  malavüxtum,  sem  nii  eru  1696 
mdl -da  gi,  m.  Vertrag,  Abkommen  gjöra  mdldaga  viö  einn  261 18  2 6631 
sd  mdldagi  d at  lmldast  allr  er  peir  gern  meö  sdr  261 20  kann  sagöi 
mdldaga  Jieirra  O.  ok  IJ.  Fs  125 19 ; rliber  dativus *,  f inventarium * 
(=  mdldaga-bök  vgl  Krp  15 ,s)  Verzeichniss  des  rechtl.  Besitzstandes, 
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der  Güter  z.  B.  einer  Kirche:  Ileykjaholts  mdldagi  ( Cal.)  u.  n.  s:  Dipl. 
1*1 . n . 118.  119.  120  u.  a. 

mdt-deili,  w.  Etw,  was  für  eine  Sache  von  Gewicht  ist  Ist  II,  482* 
raer  oss  nd  mnldeili  d,  at  ..  Ems  VI , 879 10 
ni  li  1 - e f n i , n.  s : uidla-efni 

mdl-eldar,  m.  pl.  II erdfeuer  zum  Kochen  und  zum  Erwärmen  |>eir  sdtu 
viö  mdlelda  (vor:  yfir  matborbi  am  Speisetische)  Eh  42 14  vorn  görvir 
mdlcldar  hvert  kveld  f eldaskdla  Eb  98 4 ; s:  2.  mdl,  ». 
mdl-froebi,  f.  Grammatik  z.  B.  mdlfroBÖinnar  grundvüllr:  fundamcnlum 
grammaticcs,  eine  Abhandf.  in  SE  (II,  G2— 92) 
mdl-fylling,  f.  Vers-füliung  d.  h.  die  unbetonten  Silben  (Anacruse)  vor 
dem  höfn&stafr  SE  59G*4 

null -h re  ss,  adj.  zum  Sprechen  befähigt , aufgelegt , von  einem  Verwunde- 
ten: var  bann  eigi  mdlbress  Eb  87  1 von  einem  Sterbenden:  var  bann 
J)A  enn  mdlbress  Ems  X,  148 7 

1.  m d 1 i , m.  Vebereinkuft , Contruct  (in:  veb-mdli) ; Sold  Eg  101*7-  1028ff- 
Jmnn  gaf  i mdla  mönnnni  si'num  ..  gnllpenninga  72“  beiddust  jieir 
at  taka  radla  sinn,  III  pund  gulls  hverr  |>eirra  29 18  ganga  d mdla 
Soldat  werden  II dv  394 M s:  mdlamenn 

2.  -mdli,  m.  s:  for-mdli,  eptir-radli 

- m all,  adj.  in:  ein-mdll,  bjd-mdll  (hlcegi-mdll  Ems  IX,  241,  var.  G 
merki-miUl  Lxd  216  8) 

mdl -lau  ss,  adj.  sprachlos , stumm  hon  er  dauf  ok  null  laus  Locd  34 14 
Oh  80* 

millmr,  mdlms,  pl.  -ar,  m.  Erz  Jjvf  mest  smiönöu  J>eir  malm  SE  62 16 
mdlmr  sd  nükill  er  jdrn  skal  af  gera  Spec  3780ff- 
mdl-nytr,  adj.  milchgebend  maör  hefir  mdlirftan  smala  ßsk  136 19 ; mdl- 
n$'ta , f.  Milchvieh  at  reka  radln^tu  sina  Krp  25 1 (s:  KrpAM  gloss.) 
mdl-öfti,  adj.  von  heftigen,  hitzigen  Worten  mdlobi  ok  illr  viör-eignar 
Eb  53w  bann  var  nidldbi  um  briö  Eg  122 M (ebenso  Ems  IV,  2593) 
mdl-rof,  n.  Itedegabe,  und  malrofs-maör,  tu.  ein  schwatzhafter  Mensch 
26i«3.  m ( i.  SE  11 , 28 ’•  * ) , wo  ' sermo*  und  * verbosus * der  Cuton. 
Verse  übersetzt  werden 

mdl-runar,  f.  pl.  Schriftrunen  ( Runenbuchstaben ) ...  sem  mdlrunar  ern 
fyrir  öörum  riinum  'ul  liier ae  ceteris  characteribus  praeslanV  SE  598 74 
vgl:  rdna-stafr,  m. 

mdls-grein,  I.  Redeabwechslung , - unterschied ? 260 28  (s:  rynni)  vgl : 
SE  230 8 (Redegattung)  und  ebd  694 18  (s.  v.  a.  Stabreim) 
mdls-hdttr,  m.  Redeweise , Sprichwort  jmt  er  ok  forn  mdlshdttr  meÖ 
oss,  sem  opt  reynist  Ems  II,  33 9 

m Al-skrü&,  n.  Redeschmuck,  * figurae  orationis unter  dem  Titel:  mdl- 
skrdÖ|-frceöi  : zwei  Darstellungen  desselben  in  der  isländ.  Poesie  in 
SE  II,  92 — 189  und  190 — 249  (vgl  Scema  [oxrjtia]  heitir  d girzku,  en 
skriift  A norroenu  ebd  142*  und  92  ex  fr.) 
mal-snild,  f.  Beredtsamkeit  dgietr  at  mdlsnild  ok  orbfimi  SE  98,s 
(inAl-snilli,  f.  dass.  Ilgv  77 8 ; nuU-snjallr,  adj:  beredt  in.  ok  mdl- 
djarfr  Ems  IV,  235 5) 
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ni  dl  - 8 1 « f r , m.  Buchstabe  259*7  (=3  SE  I /,  22'*)  Consonant  SE II,  4813-  505  ff- 
mdl-8tefna,  f.  Zusammenkunft  zum  Sprechen , Unterhaltung  d mdlstefnum 
ok  ollum  gdöum  samvistum  253 18 

mdls-YerÖr,  m.  Mahlzeit,  coena  ( s : 1.  hluta)  Eb  15*’  gefa  mdlsverS 
fdtoekum  manni  II p /,  382  27 

malt,  n.  Malz  hon  keypti  malt  ok  bjo  til  veizlu  Fs  58**  mjöl  ok 
malt  Ey  3425  11.  ö. 

mdlugr  ( od . maligr  Vpnf  3U),  adj.  geschwätzig  mdlugr  ok  dyitr  ok 
hinn  inesti  gapuxi  Fs  71 4 imilugr  ok  oröviss  Eg  62M 
nmn,  n.  Knecht , männl . u.  tceibl.  ( vgl  MunchCl  I,  181  n,  2 u,  Maurer, 
Graag  68  *'  not.  65)  rdttlauss  viÖ  hann  ok  bans  konu  ok  man  bans  alt 
280 7 j>ar  kom  mart  man  falt  Fms  I,  185  *4  a bann  lausn  »l  manimi, 
- £ mani  Grdg  II,  143  *°- 16  s:  mans-maßr;  — Mädchen  d.  i:  serva 
(s:  Svbj.  Egilss.)  in:  man-runar,  man-söngr 
mdnaör  (od.  manuftr),  mdnaöar,  pl.  -ir  (od.  -aör,  -u5r),  m.  Monat  174'° 
117 16  101  *3  16 5 Aufzähl,  der  nord.  Monatsnamen  in  SE  510 — 512;  — 
manaöar-matr,  rn.  29510  11  eigentl:  Speiseportion  für  einen  Monat  d.  h. 
der  Werth  einer  solchen , der  in  Noneegen  (und  zwar  in  den  zum  Gula- 
thing  gehörigen  Landschaften)  zur  Berechnung  der  Staatssteuern  diente , 
s:  Munch , Nor  ge  i Middelald.  s.  XX;  s:  ein-m.,  tvi-m. 
mangi  od.  manngi  (d.  i.  maör-gi),  nemo  ok  rnmlti  Jm  mangi  f gegn  109 18 
mani  176 30  179 1 d.  i.  muni 

mdni,  m.  1.  Mond , nur  bei  den  Dichtern  (statt  des  gewöhn!:  tungl,  «.) 
SE  4724  in:  mdna-dagr,  m.  Montag  Oh  19*R;  2.  ' segmentum  circuli * 
Bj.  Illd.  ek  sd  tungl  II  ..  ok  fiöttumst  ek  taka  j>at  (d.  i.  annat)  ok 
cta,  ok  [töttumst  ek  leifa  af  litinn  uuina  ok  liiröa  i pussl  immun 
177 s.  Als  Beiname:  J*orkeIl  mani  10034;  s:  auch  nrftar-mdni 
mannaSr,  adj.  mit  den  Eigenschaften  eines  (braven)  Mannes  bann  a VII 
aonu  ok  alla  vel  mannaöa  143*J  jafnvel  mannabr,  sem  synum  full- 
(lrengiligr  Eg  13 IS 
manna-forruö,  n.  s:  for-rdö,  n. 

mauna-kringr  od.  mann-bringr , m.  der  von  den  Leuten  gescldossnc 
Kreis  18 23  162 16  Gp  75» 

manna-ldt,  n.  pl.  Menschenverlust  171 3 Gp  7319  Eb  895 
manna-müt,  n.  Versammlung  menn  kvomu  til  mannamdts  Fs  128,& 
man na-munr,  m.  Unterschied  zw.  den  Leuten  {>öat  vib  nökkurn  manna- 
mun  so'  at  eiga  ]>ar  sein  Snorri  er  obwohl  es  ein  Unterschied  ist , ob 
man  mit  Sn.  zu  thun  hat  oder  mit  irgend  dem  andern  Eb  72 19 
manna-reiö,  f.  reitende  Männer  hann  sd  mannareiöina  Fs  4423 
manna-siettir,  in.  hominum  conciliator,  Name  des  jjörarinn  svarti  Eb  184 
manna-skipti,  n . Leutewechsel  (vom  Austausche  der  Geissein)  39® 
manna-virki,  n.  Menschenarbeit,  - werk  (vom  Rerserkjahraun) : ok  er 
|>at  et  rnesta  mannavirki  Eb  47 7 

mann-barn,  n.  f Menschenkind ’ ok  eigi  letta  j>eir  dör  en  Jieir  hafa 
drepit  bvert  mannbarn  af  Ilrinum  224® 
mann-blot,  n.  pl.  Menschenopfer  hit  fyrstu  haust  bldtubu  J>oir  yxnum 
...  en  annat  haust  hofn  jieir  mannblot  47 25 
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mann-boS,  n.  Gastmahl  bvarki  heim»  nd* i mannbobum  Fs  39 4 mann- 
bob  fjölmennt  var  at  [>rdndar  Fms  FI,  1 19  *** 
rn  a n n - d d b , f.  das  einem  Manne  geziemende  Handeln,  acc:  mannddb  ok 
makligleika  Fs  165 5 

mann-dauör,  m,  Menschentod , das  Sterben  eines  Menschen  Eb  98'* 
muu  fylgja  manndauör  mikill  (multorum  hominum  mors)  Fms  X , 21 1*®- 
21213 

mann-djöfull,  m.  Teufclsmcnsch  (von  einem  schlechten  Kerle)  Fs  3 6,u 
mann-  dömr,  m.  Mannhaftigkeit,  virlus:  fyrir  manndöm  ok  karlmennsku 
Jjfna  12623  (so  auch  in:  manndöms-mabr,  in.  84 3*  Eg  IS14  und  niann- 
ddmligr,  adj.  SE  12*1 -205)  Menschenthum,  Menschennatur:  Christus 
tök  fyrir  vdrar  sakir  manndöm  d sik  237 38 
mann-drdp,  n.  pl.  das  Morden , homiciditan  sitja  undir  bans  bendi 
sakir  manndrdpa  ok  ferdna  Fs  9 28  ( vgl  beebi  manndrdpum  ok  fd- 
sköbum  ebd  4‘)  J>ola  hernaö  ok  manndrdp  Fs  135  9 l manndrdpura 
ok  sifja-sliti  SE  186 10 

mann-fall,  n.  Verlust,  das  Umkommen  von  Leuten , bes.  im  Kampfe 
höfu  jieir  Jiegar  bardaga  ok  var  mannfall  mikit  779  224 25  Gp  695- 
70,5-716 

mann-ferb,  f.  (vgl:  mannareib,  f.)  bann  sd  mannferöina  er  sah  Leute 
kommen , einen  Aufzug  von  Leuten  Eb  22 13 
mann- fjdndi,  m.  (=  mann-djöfull)  Fs  34*3 

mann-fjöldi,  m.  Menschenmenge  I>at  var  mikill  mannfjöldi  703  Fs  44*° 
manu-föli,  in.  von  einem  schwachsinnigen , nichtsnutzigen  Menschen  |>ann 
mannfola,  er  svd  mikit  ilt  hefir  af  blotizt  Fs  40*°  s:  föli,  m.  (od. 
föl,  «.)  und  mann-fjda,  f. 

mann-fölk,  n.  das  Menschenvolk , die  Menschen  kringla  beimsins  su  er 
mannfolkit  byggvir  37 6 SE  2 5 vgl  Obinn  ok  diar  ok  mikit  m.  annat 
3926  allir  einherjar  ok  alt  mannfölk  SE  198 18  Volk,  Leute  übhpt 
224« 

mann-froebi,  f.  Menschenkunde , Geschichte  (?)  lög  ebr  sögur  ebr  mann- 
froebi  II gv  59 13 

mann-fundr,  m.  Versammlung,  Zusammenkunft  til  allra  munnfunda  ok 
lögjiinga  121 30  soekja  ..  leika  ehr  mannfundi  Fs  395  ( vgl  til  leika 
ebr  Jungs  ebd  403) 

m a n n - f 5'  1 a , f.  schlechter  Kerl  ( opp : göbr  drengr)  Fs  99G  sü  mannfdla 
Fs  46 16  (=  illmenni  Fs  38*')  -16733  ok  kvab  bann  vera  mikla  maun- 
f^lu  ok  illmenni  ebd  51 1 J>u  ert  hinn  versti  uhappamabr  ok  ...  bin 
vandn  mannfdla!  ebd  3927  s:  mannföli,  m. 
mann-luetta,  f.  Wagniss , Probe  der  Tapferkeit  leggja  sik  { nokkura 
manuhrcttu  Fs  54-49;  mannhmttu-Iauss,  adj.  ohne  Gefahr  -laust,  adv. 
Eb  42  5 

mann-hefnd,  f.  Hache  für  einen  Erschlagnen  mannbefndir  skyldu  fyrir 
koma  vig  Glrebis  Fs  731*  Nj  57* 4 

mann- heill,  f.  Beliebtheit , Gunst , die  man  bei  den  Leuten  geniesst 
Fbr  48 10 ; in:  mannbeillamabr,  m.  bann  var  vinssell  ok  m.  mikill 
Fs  86'° 

Möbius,  altnord.  Gloss.  19 
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mann-hringr,  m.  s:  manna-hringr 

mann-hundr,  m.  Hund , als  Schimpfwort  }m  ert  mesti  mannlmndr! 
Fs  38 4 Gisl  60 15 

inann-jafnaör  ( od : -jöfnubr),  in.  Ausgleichung  von  (im  Kampfe  gefall- 
nen)  Männern  Hdv  384 " ff- ; — Männervergleich  (H’einh.  463),  eine  hei 
Trinkgelagen  übliche  Unterhaltung , indem  zwei  von  der  Gesellschaft  ge- 
wählte Männer  (jafnabarmenn)  gegen  einander  abgeschätzl  und  von  je 
ihrer  Partei  der  Eine,  auf  Kosten  des  Andern  erhoben  wurden  |>eir  föru 
i mannjöfnub  ok  tökibu  um  |>orgils  ok  Eirek,  sagbi  Kolr  J»orgils 
mürg  afreksverk  gort  kafa  Fs  149'*,  auch  An  143*°  (in  Hkr  XU, 
k.  24  vergleichen  sich  beim  Gelage  die  Könige  Eyslein  und  Sigurd  mit 
einander;  s:  auch  die  Schilderung  in  Eyrb.  k.  37) 
mann* kos tr,  m.  Tüchtigkeit,  virlus  velja  at  munnkostum  d.  i:  die 
Trefflichsten  wählen  Krs  23  s f/gv  73  22  kann  talabi  um  mannkosti 
Olafs  kgs  de  virtutibus  0.  Fms  IV,  144  * 

mannligr,  adj.  menschlich  mannligt  cbli  SE  20 9 i mannligu  ebli  von 
Menschenart  Eb  38 25 ; männlich  s:  mikil-m.,  stür  m. 

mann-likan,  n.  Menschenabbild , von  einem  Götzenbilde:  mannlfkan  .. 
alt  gulli  glffist  ok  silfri  80 15 

mann-margr,  adj.  = fjölmennr;  i krisin,  er  mannmart  var:  wo  viele 
Leute,  waren  Fs  183" 

mann-rau n,  f.  Kennzeichen,  Probe  der  Mannhaftigkeit  174'  hvatr  ok 
röskr  { ölltim  mannraunum  Fs  1 20 23 - 3 B 
mann-sekt,  f.  Friedlosigkeit  (s:  sekt)  vil  ek  eigi  fd  fyrir  kann  deema 
nd  mannsektir  Fs  12224  vgl:  eigi  ninn  kdr  |>ü  kvarki  konia  fd  nd 
mannsektir  Hdv  385 16 
manns-fylgja,  f Fs  08 3 s:  fylgja 

mann-skabi,  m.  Menschenverlust  ver  liöfum  fengit.  mikinn  mannskaba 
ri  niönmtrn  varnm  129",  auch  77  16  130*3  u . ö. 
mann-skeebr,  adj.  männer  verderblich  bardagi  mannskoebr  94 27 
manns-müt,  n.  Mannesart,  indoles  virilis,  virlus  eptir  alla  |»A  inenn, 
er  nökkut  maunsmot  var  at.,  skyldi  reisa  bautasteina  4223  ( dagegen : 
manna-müt,  n.  (x.  B.  VigaGl  3357)  — mann-fnndr,  m.) 
manns-verk,  n.  Mannesarbeit  (vom  verkmabr)  279 ,ft 
mann-tal,  n.  von  der  Zahl  des  Kriegsheeres  82 22  von  der  Zähl,  der 
Richter  [>eir  sknln  kafa  manntal,  at  dümr  |>eirra  sd  fnllr  ßsk  73 12 
mann- vaenl  igr,  adj.  wer  ein  Mann , iibhpl  etwas  'Tüchtiges  zu  werden 
hoffen  lässt  Ottarr  ok  Äsa  vorn  körn  kans,  ok  vom  ba?bi  mann- 
vasnüg  Gp  455 

mann-val,  n,  Auswahl  unter  Männern  nmrt  er  kdr  gott  mannval; 
[>orßnnr  ..  a VII  sonu  ok  alla  vel  mannaba  14324  vgl  gott  var  [»A 
mannval  ( d . i:  gobra  manna  val)  Fs  29 3 jafngott  mannval  234 ,0 
Eg  18 3 kit  beztu  mannval  (>at  er  kostr  var  die  trefflichsten  Leute , 
die  nur  zu  bekommen  waren  Eg  20 6 

mann-vandr,  adj,  wählerisch  unter  den  Männern,  bez.  Ehemännern  11327 
Bandam  29  2 
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manu-virßing,  f.  Ansehen  koma  üt  meß  mikilli  mnnuvirßingti  119 50 
Jni  liafßir  mannvirßing  ok  goßaheill  177 22 
mann-vit,  n.  Verstand,  Klugheit  af  gußi  {nggja  mannvit  ok  sannsfni 
252  31 

mannvits-brekka?  im  Beinamen:  Jörunn  m.  Eh  3 5 
mann-vitnll,  adj. ? Hdv.  34010  s:  not.  14 

raann-fgr,  adj.  stössig  (vom  Ochsen)  grißungr  ..  alinn  svd  kappsam- 
liga,  at  bann  var  mannjgr  572fl  fij  345 3 
man-rdnar,  f.  pl.  Hünen,  die  bei  einem  Mädchen  Liehe  zu  dem,  der  die 
Hünen  schneidet,  erregen  sollen  rfsta  manrdnar  einni  Eg  190 15 
man-sal,  n.  Verkauf  eines  Knechtes  sclja  einn  mansali  Jem  als  Knecht 
verkaufen  engi  maßr  skal  selja  frjdlsan  mann  mansali  28! 5 280 ,s 
Fms  I,  185» 

m ans- maßr,  m.  Knecht  ]>rselar  ok  mansmeun  Eg  40 6 An  262»  vgl 
bann  var  ]>jdßr  til  vinnu  sem  aßrir  mansals-  (var:  mans-)  menn 
Ems  I,  78 12  sing:  mansmaör  keyptr  Stjöm  1156 
man-söngr,  m.  Gedicht  auf  ein  Mädchen,  Liebesgedicht  henni  ( d.  i: 
Freyju)  li'kaßi  vcl  mansöngr  SE  90 20  auf  Isl.  wurde  die  Fertigung 
solcher  Gedichte  mit  lebenslänglicher  Verbannung  bestraft:  ef  maßr  yrkir 
inunsong  um  koxm,  ok  varßar  skoggang  Grdg  11,  181 10  vgl  Fs  60*J,r- 
— i Jieirri  bök  ('in  epistolis  OvidiV)  hfr  mansöngr  mikiil  Up  I,  1653,); 
[über  den  spätem  mansöngr  in  den  rfmur , als  Igr.  Einleitung  der  ein- 
zelnen ri'ma  s:  Vorrede  zu  Sam.  Edda  (Lpz.  1800)  X — XI] 
mansöngs-drdpa,  f.  dass.  Fs  87,2-19412 
mansöngs-k  vießi,  n.  dass.  24429  Eg  35 
mansöngs-visur,  f.  pl.  dass.  24427  Fs  6029  Fbr  375 
mar  Fs  08 3 s:  marr,  m. 

mir,  mds,  pl.  radfar,  m.  Möwe,  larus  s:  Svbj.  Egiils.;  in:  Mdfa-hlfß 
larorum  latus,  (Isl.)  Wohnort  des  Thorarin  svarte  Eb  9 25 
mara,  f.  Alp , quälende  Traumgestalt  er  hapn  liafßi  litt  sofnat,  knllaßi 
bann  ok  sagßi,  at  mara  traß  bann  46 19 
marg-breytinn,  adj.  unbeständig,  launenhaft  Fs  86 7 
marg-faldligr,  adj.  mannichfaltig  238 8 ; — margfaldliga,  adv.  m.  meir: 
bei  weitem  mehr  291 Ia 

marg-faldr,  adj.  vielfach  liann  liefir  margfalda  dyrß  292* 
marg-kuunandi,  ppraes.  = adj.  vielkundig  bon  var  m.  d fyrnsku  ok 
frößleik  Fs  131 11  s:  kunna 

marg-kunnigr,  adj.  vielkundig  hon  var  framsyn  ok  forspd  ok  marg- 
kunnig  um  flesta  hluti  Fs  54 13  bes.  ( wie  fjölkunnigr)  zauberkundig 
bann  var  bamramr  mjök  ok  {>6  margkunnigr  Fs  67 19  ebenso  Fs  33 2 
(vgl  ebd  32 ,J) 

marg-kyndugr,  adj.  zauberkundig  Fs  6826  s:  marg-kunnigr 
marg-lyndr,  adj.  unbeständigen  (?)  Sinnes  Freyja  var  heldr  marg- 
lynd  44 21 

marg-mielgi,  f.  Gesclncätzigkeit  £ hdgomligri  margmadgi  243 30 
1.  margr,  mörg,  mart,  mancher , viel  er  nü  sd  margr,  er  ..  129 14  svd 
er  mörg  (sc.  konu)  viß  ver  sinn  vner  259 16  mart  manna  121 2 w.  margir 

19* 
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men»  113 7 mörgum  manni  1258  margan  haus  1 10  fuglana  (!)  marga 
192  u;  fnendr  til  inargs  vel  fallnir  (in  vieler  Beziehung)  17931  fyri 
margs  sakir  biebi  afls  ok  vmnleiks  157 13  mart  d.  i:  margirmenn  Fs  49* 

2.  margr,  m.  Menge,  im  Sprchtv:  fekki  m&  viö  margnum  (d.  i:  marg- 
innm  tü)  7tlg&ti )'  man  vermag  nichts  gegen  die  Uebermachl  Fs  8931 
(od.  Fms  II,  10‘5)  Fms  XI , 278'* 

mar-greifi,  m.  vgl  mhd:  tnaregrdoe;  i laud  m(ns  kerra  RoÖingeirs 
margreifa  212*,J  2066 

margs-konar:  (i.  e.  multi  generis)  vieler  Art,  mancherlei  m.  [»juÖ  20’ 
m.  skammlr  Fs  63 

marg-spalcr,  adj.  sehr  klug , sehr  unterrichtet  hon  var  biebi  margspök 
ok  dljugfrdb  9917 

1.  mark-  (in:  mark-land,  mark-leiö)  s:  mörk,  f. 

2.  mark,  n.  Zeichen , Kennzeichen  meb  marki  hins  helga  kross  243 31 
(meb  pislarmarki  243M)  mark  ii  herneskju  (Wappen)  20933;  von 
dem  Abzeichen , das  dem  Vieh  (z.  B.  dem  Schafe  in  die  Ohren)  einge- 
schnillen  wird:  |>at  fe  ..  gekk  meb  mörkum  j^dris  Gp  71 15  vgl:  [tau 
naut  voru  öll  einnveg  mörktib  Fms  /,  152 12  auch  Eb  37 6 ; Beweis: 
f>at  er  eitt  mark  um  litlllseti  hans  2813  SE  987  ok  til  marks  at  jjii 
hetir  verit  ...  Fs  18 8 Iiandam  38 8 ; das  was  hervorragt , Bedeutung, 
Gewicht  litit  mark  mun  at  jiykkja  8 8 ekki  er  mark  at  draumnm  136 14 
enn  er  meira  mark  at  of  hjörtinn  Eikfjyrni  SE  128*' 

mark»  (ab),  kennzeichnen  ldt  Obinn  marka  sik  geirs  oddi  43 10  ( vgl  ldt 
bann  marka  sik  Öbni  43**)  leyfa  rnuntu  mer,  at  ek  marka  kann 
at  nükkuru  201®  kann  markar  ser  voll  Fs  128 l7;  abbilden:  i (d.  i: 
auf  der  Fahne)  markabr  örn  meb  koronu  af  raubu  silki  20928  er  & 
hlutuum  markabr  Freyr  af  silfri  Fs  193*  Nj  1435;  erkennen,  schliessen  auf 
Etw  (eitt)  jpar  eptir  mattu  marka  lmns  fegurb  172*  mdttu  af  slfku 
marka,  at  ..  2öOJI  Fs  146*8-2623 

mark-land,  n.  Waldland  Svffijdb  er  markland  mikit  ok  liggja  |>ar 
svd  eybimerkr  ...  62 30  ruddu  konungar  marklönd  stdr  64 23 

mark-leibi,  n.  Waldweg  för  kann  j>ar  vestr  mnrkleibi  6921  fara  mark- 
leibi  dt  til  Orkadals  Fms  1 , 210 13 

mar-Hbaudi,  ppraes.  in:  margir  eru  mar-libendr  Eb  18 76  wohl  zu: 
marr  = inara,  f. 

marr,  mars,  pl.  -ir  (od.  -ar),  m.  Pferd  kann  kvab  kest  mar  keita,  en 
mar  er  inannsfylgja  (das  Pferd  heisse  auch  mar  ( d.  i.  marr),  aber 
mar  wiederum  bedeute  eine  fylgja  (s:  diess ) , — daher  wohl  letzteres 
s.  v.  a.  mara,  f.  da  ohnehin  von  einem  Traume  die  Bede)  Fs  68 3 

mata,  f.  Speise , Speisevorrath ; in:  mötu-nautr,  m.  mötu-neyti,  n. 

matar-afli,  m.  Enoerb  von  Lebensunterhalt  hversu  Jmngan  matarafla 
J>eir  dttu  Fs  146 79 

matar-illi,  im  Beinamen:  Halfdan  kinu  m.:  der  mit  der  Bewirlhung 
geizt  (kann  svelti  menn  at  mat)  72  u vgl:  fank-a  ek  mildan  mann  eba 
sv.'i  matargdban  I/üvam  38  und  Geirröbr  kgr  eigi  matgdbr  (opp:  mat- 
m'bingr)  Grimnismdl , Einl. 

matar-verb,  n.  Kostgeld,  Bezahlung  für  Speise  279  12 
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matast  (ab),  speisen  Eb  88  4 sem  liirb  konungs  matask  246 19  hefir 
hann  matazt  ok  aetlar  at  sofa  ganga  21322  4‘4 
m a t - b iS  a , stv.  Speise,  zubereiten  Eb  70 1 1 - 97  29 

mat-fdr,  adj.  bcebi  vab  matfdtt  ok  drykkjarfatt:  es  ward  Mangel  an 
Speise  und  Trank  Fs  142 20  vgl:  dt-fdr,  adj. 
mat-gjöf,  f.  ein  in  Speise  bestehendes  Geschenk  an  die  Armen  Krp  $1* 
mdti,  m.  Art,  Weise  d allan  mdta  ( al : at  öllu)  Fs  1530 
indtkr  (in:  al-mdtkr  291**)  d.  i:  mdttkr  d.  i:  mdttugr,  adj. 
mat-launi,  adj.  der  sich  durch  Arbeit  seine  ^Nahrung  verdient  Fsl  159 24  - 
160 IS  - 161 10 

mat-mdl,  n.  Essenszeit  at  inatmdli  275 21  fyrir  matmdl  127 16  im  Sprchw: 
rlitil  er  libandi  stund,  en  löng  matmdls  stund’  ti-otz  der  Kürze  der 
Zeit  liebt  man  es  doch  lange  Zeit  bei  Tische  zu  sitzen  Fms  I,  41 14 
matr,  matar,  pl.  -ir,  m.  Speise  hon  bar  mat  (Käse  u.  Butter)  d borb 
Nj  75 4 matr  stob  um  alt  luisit  (von  den  zubereiteten  Gerichten)  Fs  7228 
das  Speisen,  Mahlzeit  ylir  borb  stfga  til  matar  eba  drykkjar  249 11  f6r 
kgr  til  messu  ok  siban  til  matar  sins  ok  siban  til  Jungs  79 20 
mat-reiba,  f.  Zubereitung  des  Mahls  Fs  72 18  er  Jjat  ekki  karla  at 
Annast  um  matreibu  Nj  75 6 

mat-seld,  f.  Austheilung  von  Speise:  von  dem  Geschäft  der  mat-selja: 
starfa  at  matseid  mit  den  auszutheilenden,  anzurichtenden  Speisen  be- 
schäftigt sein  Eb  97 7 

mat-selja,  f.  Wirthschafterin , welche  an  die  Hausleute  die  Speise  ver- 
theilt Eb  32 17  Eg  226 7 

mat-sparr,  adj.  sparsdm  mit  der  Speise  Fs  1462a 
mat-sveinn,  m.  Koch  hann  se'r  matsveina  ..  ok  höfbu  graut  l kötlum 
Fs  150  2a  Eb  69  12 

mdtt-farinn,  adj.  (mlat:  rmattus')  ermattet,  entkräftet  |>eir  gerbust  J>d 
mjök  mdttfarnir  af  J)orsta  Fs  147 1 Fms  11 , 270u 
mdtt-lauss,  adj.  kraftlos,  ohnmächtig  Eb  48 7 

mdttr,  mdttar,  m.  Macht  23824  meb  Öllum  mdtt  ok  megni  244*8  trua 
d sinn  mdtt  ok  megin  (Gr  Mylh  5 ff.  Maurer,  Bek.  II,  247  ff)  Fms  l,  3522 
mdttr  skal  at  raagni  ( od . mdttr  skal  fylgja  magni)  es  soll  nach  Mög- 
lichkeit, so  gut  als  möglich  ausgeführt  werden  ÖH  144 19 ; s:  magn,  n. 
mdttugr  (od.  mdttigr),  adj.  mächtig,  potens;  von  Gott  Fs  59 30  (al-m. 
249 29)  gnbin  mdttug  SE  8224-14018  An  7613  reibi  mikla  ok  mdttuga 
goba  vdrra  236  12 

mdttuligr,  adj.  (mdttr,  m.)  mächtig  j>at  lut  mdttuliga  orb  Barl  84 12  v 
s : sam-mdttuligr 

mdtuligr,  adj.  (mdti,  m.)  passend,  angemessen  J>etta  rum  var  mdtuligt 
Fs  5 18 

meb  (od.  mebr),  adv.  u.  praep.  m.  dat.  u.  acc.  mit;  drückt  die  Beglei- 
tung aus  mit  beiden  Cass.,  doch  wenn  mit  d.  acc.,  mit  dem  Begriff  des 
Abhängigen,  Unfreiwilligen,  Untergeordneten  z.  B.  OkuJ)örr  för  meb 
hnfra  sfua  ok  reib,  ok  meb  houum  sd  dss  ..  2 5 skal  skapdröttinn 
fara  . . . meb  vdtta  (nicht  vdttum)  278 1 hann  sotti  til  meb  liaumdoela 
(acc.)  ok  mörgu  störmenni  (dat.)  Fs  11 2s  — von  der  gleichsam  beglei- 
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lenden  Bewegung:  hann  for  meö  duni:  dem  Fluss  entlang ; — von  den 
begleit.  Umständen  z.  B.  meö  vingjöfum  .gdöura:  wenn  freundschaftl. 
Geschenke  angewandt  werden  Fs  1567;  sehr  häufig  meö  }m  nt  ..  in  dem 
Falle  dass,  weil  ..  98  *u  252 **  207 33  doch  auch  raeÖ  jiat,  er:  insofern 
als  189 7 ; — m.  dat.  des  Instrumentes,  mit  dem  Etw  geschieht  s:  leggja, 
Ijösta  u.  a adv:  ok  f>at  meö  154** 

me 5al  od.  d meöal  od.  i meöal,  praep.  m.  gen:  zwischen  hann  settist 
niör  d meöal  peirra  114^  258 8 at  J>ar  lieföi  missaetti  verit  i meöal 
(sc:  J>eirra)  114®  srett  gern  meöal  Jun  ok  annarra  1 17 17  «am  allan 
Krökafjörö  meÖal  Hafrafells  ok  Krdksfjaröarmula  Gp  42* 1 auch  nach  ge- 
stellt: landa  meÖal  250”  (vgl:  landa  d millum  250”);  — meöal-  in  Zu- 
sammensetzungen (s:  d.  folgg.  Compp.)  giebt  den  Begriff  des  Mittel- 
massigen  (bes.  wie  u-,  per  lilot .),  des  Unzureichenden 

mcÖal-atferÖ,  f,  mittel massiges , nicht  gerade  passendes  u.  zweckmässi- 
ges Benehmen ; in:  meÖalatferÖar-leysi , f.  Mangel  eines  solchen  eigi 
synist  iner  (vera)  m.  i:  nicht  scheint  mir  Vernunft  dabei,  ich  halte  es 
für  unzweckmässig . unvernünftig  Fs  32 4 
meöal-ganga,  f.  Dazwischentreten,  Vermittlung  Gp  78*7  hann  baö  ser 
|>d  mannn  tll  meöalgöugu  ok  kornu  d griönm  meö  J>eim  Eb  20 14 
meöal-ka  t'li,  m.  Schwertgriff  ( d.  i:  das  Mittelstück  zwischen  den  lijölt 
s:  hjalt,  n.)  ok  sinni  lioegri  hendi  tekr  Högni  um  meöalkafla  sins 
sverös  ok  dregr  or  sltörum  223 n 89u  147 33 
meöal-lag,  n.  Mitlelmässigkeil  rnitt  skap  er  ekki  betra  en  til  mcöal- 
lags:  meine  Laune  ist  nicht  gerade  eine  fröhliche  219 4 dat:  meöallagi, 
auch  i m. , adv.  mittelmdssig , nicht  ganz  recht:  en  i m.  er  oss  fallit 
Fs  163 30  -34 13  segir  mdr  f>6  i m,  liugrum:  nicht  günstig  Fs  47**  m.  er 
Jmt  rdöligt  Fs  87 16  var  hon  öömdlug  mjök  ok  meöallagi  vitr  Hdv  318*5; 
Beschaffenheit , Art  en  J)6  var  atheeti  haus  ...  meö  enu  betra  meöal- 
lagi at  I>vi  som  f)d  vorn  ungir  menn  Fs  3 18 
meöal-inaör,-  m.  ein  Mensch  von  mittlerer  Statur  Grtig  II,  193 u Snorri 
goöi  var  meöalmaör  d hseö  Eb  17 13 -124 7 
meöal-naut,  n.  Stier  von  mittlerer  Grösse  Gräg  II,  19311 
meöal-nföingr,  m.  (s:  möingr)  ok  eigi  ertu  meÖalm'Öingr  und  du  bist 
( nicht  ein  mittelmässiger , geringer  d.  h.)  ein  ganz  gehöriger  Schuft! 
Eb  82* 9 

meöal-skömm,  f.  millelmässige  d.  h.  geringe  Schande  bann  kvaö  eigi 
meÖaLskömm  i vera  Fs  37  * vgl:  meöal-nföingr 
meöal-sndpr,  m.  Eb  881  s:  sndpr 

meöan  (auch  d meöan),  adv.  u.  conj.  unterdessen , während,  so  lange  als; 
conj:  ge'kk  hann  fyrir  meöan  hann  mdtti  Gp  47  *3  An  171  ” adv:  j>eir 
Hrafn  sdttust  meöan  ok  Jjorkell  svarti  163”  en  ek  muii  d meöan 
vcrjast  or  hdsnnum  Gp  61** 

meö-ferö,  f.  Aufführung,  Betragen  lita  til  J>eirra  siöa  ok  meöferöar 
253 34  pl:  meöferöir  254 3 soemd  ok  göö  meöferö  253 38  meö  uf>yrmilig- 
um  meöferöum  Fs  3t3;  — Mitfahrt,  gemeinsame  Heise  fdkk  hann 
Svarti  til  meöferöar  Fs  63 32 
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meb-för,  f.  = meb-ferb;  vom  Vorträge  eines  Gedichtes  Grdg  II,  18321- 
184  27 

raega  (mdtta),  vermögen,  können  dagr  md  meira  en  nott  at  longö  .. 
dauert  länger  als  ..  291 21  hvat  md  hann?  quid  pullet  SE  38 4 eigi 
megu  }uer  (dsynjur)  min  na  SE  82 22  sld  |m  ..  sein  fm  mdtt  niest  814; 
md  (sc:  vera)  in:  ef  svd  ma  womöglich  psk  85 25  ok  md,  at  ..  leicht 
möglich,  dass  ..  Ehr  74 18  md  sc:  verba  in:  md  yÖr  }>at  er  ytir  margan 
gengr  d.  i:  es  kann  euch  gehen,  wie  es  manchem  geht  Eh  59 5 im  Sprchw: 
}mt  verör  sein  md  das  wird  seinen  bestimmten  Verlauf  haben  194 u 
Gf  48 2f’  u.  ö. 

-megb,  f.  in:  ü-megb 

megin,  n.  (im  Bein:  f>  orbjörn  öxna-megin  Grell  69”)  s:  megn  «.  umegin 
-megin  d.  i.  megum  d.  i.  vegtim  (vgl:  föÖrum  megum  sundssins’  Hdr- 
bardsljöö,  Einl . und  förum  ve'r  - förum  mer  - föru  mer)  verbünd,  mit 
Pronom .,  'Zahl. , Adj.  bildet  ein  Adv.  öder  Praep.  m.  Gen:  — Seite, 
Seiten  bygbin  mikil  var  öllum  megin  at  vatninu  76 3 scekjn  at  öllum 
megin  94 23  tveim  megin  driunar  16*5  tveimmegin  vfkrinnar  Fs  14312- 
42 12  bua  nu  sinummcgin  livdrir:  in  suo  quisque  latere  Fs  143 13  — 
dann  auch  im  Sing:  hiuuin  boegra  megin  — li.  vinstra  m.  230 11  hoegra 
megin:  dexträ  272 25  liinum  vinstra  m.  97 21  öbrum  m.  auf  der  andern  S. 
178 19  öörumegin  at  dnni  100 12  sdtn  öbrum  megiu  boendr,  en  öbrum 
megin  lib  Ölafs  kgs  SO18**9;  s:  -megum 
megin- gjörb,  f.  Kraft giirlel  (d.  i.  Kraft  verleihender  G.)  des  Thor  l 11 
megin-lierr,  m.  Hauptheer  (im  Ggstz  zu  einzelnen  Abtheilungen)  923 
megin -1  and,  n.  Hauptland , Festland  ( opp : eyjar)  33 23  190 16  197 29 
(von  Ist,  im  Ggs.  zu  den  Vestmannneyjar)  104 ,7.  KB.  meginland  engl: 
Mainland , von  der  grössten  Insel  sowohl  der  Orkneys  als  der  Shetlands 
me  ginn  (auch  megn),  adj.  potens,  in:  u-megitin 

megin-trygB,  f.  kräftige,  wirksame  Treue  raeetar  trygbir  ok  megin- 
trygbir  283 15 

mefgu  (d.  i:  megin),  megins,  dal:  megni  (od.  magni),  n.  Kraft  meb 
öllum  mdtt  ok  megni  24416  hafa  tveggja  manna  megn  so  stark  wie 
zwei  Männer  sein  Fbr  63 1 var  lionum  Jirotit  alt  megn  196 22 ; in:  vetrar- 
megn 

megnast  (ab),  stark  werden , zunehmen , von  einer  Krankheit  Eh  96 3 von 
Herrscher  macht  Fms  VIII , 204* 
megri,  f.  Magerkeit,  vom . Vieh:  drepast  af  megri  Eb  52 20 
-megum  (s:  -megin)  föru  uu  si'num  megum  livdrir  upp  meb  dnni  der 
eine  uuf  dieser,  der  andre  auf  jener  Seite  des  Flusses  Fms  VIII , 51 17 
tveim  megum  dr  Grdg  II,  93 1 öllum  megum  Fms  II,  317 22 
meiba  (dd),  verletzen,  beschädigen,  namentl.  körperlich  verstümmeln; 
meiba  kof  ok  hörga  Krs  109  meiba  eba  drepa  104 5 Fs  18 3 vom  ge- 
blendeten porleifr : hann  er  meiddr  Fs  99 6 hafbi  meizk  {ijoleggrinn 
pj  344®  ef  heyrn  meibiz  af  wenn  dadurch,  davon  das  Gehör  beschä- 
digt wird  Vsl  149 6 

meibing,  f.  kör  perl.  Verletzung,  Schaden  Jieir  dttu  svd  liarba  ..  leika 
at  vib  meibingar  stob  dass  es  zu  körperl.  Verletzungen  kam  Fs  34 21 
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(a.  v.  m.  heit  ebd  1045)  reknir  brot  meÖ  meibingu  ok  illum  orbum  Fs  367 
meibr,  m.  Baum , Balken,  Stange;  von  der  Schlitlendelchsel  (sieb- meibr) 
Eb  67,8fI -67w 

meibsl,  n.  = meibing;  beinbrot  eör  önnur  meibsl  Fs  31 4 
mein,  n.  Schade,  Unglück,  Beschädigung  Fs  85 14  mikit  mein  ok  ühapp 
SE  124*'  engum  verbi  mein  at  Fs  94*  u.  engum  manni  at  meini  verba 
ebd  131  23  j>otti  |>A  meb  atörum  meinum  um  Jmlikan  mann  (es  schien 
sehr  Schade  um  ..)  Fs  50 10  ebenso  [)ikki  mtfr  meb  störum  meinum,  at .. 
59  *3  hon  kvab  [>at  mein,  at ..  sie  meinte,  es  sei  Schade , dass  ..  Fs  85  *4; 
gera  mein  einum  Jem  Schaden  zufügen  (=a  meina  [ab]  z.  B.  Strgl  34  *) 
226 11  Fs  11* 

mein-akr?  im  Beinamen:  J>orkell  m.  Eb  127 

mein-gerb,  f.  Vergehen  80:,n  92“  liann  sagbi  frA  meingerbum  Islend- 
inga  vib  sik  ..  davon , wie  schlimm  ihn  die  Isländer  behandelt  A J 163 13 
mein-lreti,  ».  Selbstpeinigung  angrsamt  ineinlaetis  lff  236*  als  Busse 
Hgv  84';  meinlsetiß-  (od.  meinlAt-)  samr,  adj.  der  auf  körperliche 
Selbstpeinigung  bedacht  ist  II gv  83 16 

mein-lauss,  adj.  ohne  Schaden;  at  mcinlausu  wenn  kein  Hinderniss  da 
ist  262“ 

meinn,  adj.  schädlich  var  lionum  [>at  harbla  meint  ok  dmjiikt  ÜA89S 
ßj  347« 

mein-semi,  f.  Krankheit;  taka  mcinsemi  krank  werden  ßj  351 16 - 352  “ 
mein-vmttr,  f.  Ungethüm,  Unhold  heptist  almannavegrinn  fyrir  J>eiin 
meinvsettura,  er  menn  hugbu  dti  liggja  Fs  4 30  fyrir  trölla-gangi  ok 
meinveetta  Oh  öl 17 

meir  (od.  meirr)  od.  meira,  adv.  comp:  mehr  s:  mjÖk 
meiri  (od.  meirri),  adj.  comp:  grösser  s:  mikill 
mciss,  m.  Korb  15“  Grett  1435fft 

meistari  in.  so  heisst  Jon  Ögmundarson,  Lehrer  (meistari)  des  Sanuund 
241“  i |>eirri  bök  tnlar  meistari  Ovidius  244 34  meistari  Hildibrandr 
218*4  s:  sk61a-meistari  289 10 

meli  (od.  mieli),  n.  Zeit , Zeitpunkt  A |>v£  meli  Vsl  160 *°- 179  “ Fms  VIII, 
27**.  A ftessu  meli  Fms  X,  397 13  J)rim  nöttum  fyrr  eba  meira  meli 
ßsk  85*  vgl:  nott  fyrr  eba  meira  meli  Vsl  182 6 
melr,  pl.  -ir,  m.  Sandhügel  (=  sand-melr  Ist  1 , 77 15 - 78 1 Gisl  23«) 
Eg  224 1 "■  Gisl  19 17 

inel-rakki,  m.  'eanis  glareosorum der  weisse  Fuchs  lata  svtela  einn 
sem  melrakka  { greni  128“  at  brenna  inni  sem  melrakkar  175 B 
melrakka  belgir  VI  = I eyrir  Grdg  II,  192 18 
men,  g.  pl:  menja,  n.  Geschmeide , von  einem  Halsschmuck  ...  vel  gteta 
mensins  er  bann  liafbi  A hAlsi  50l3ff-  Vpnf  26 21  -28“ 

■menni,  n.  (mabr,  m.)  in:  afar-m.,  hraust-m.,  ill-m.,  jafn-m.,  litil-m., 
mikil-m.,  stör-m.,  nng-ra, 

-menniligr,  adj.  in:  al-mcnniligr  (menniliga,  adv.  = mannliga 
Fms  IV,  269  ex  Ir.) 

menni ng,  f.  Eigenschaft  des  mentr  (s:  diess)  inenuing  göb  152 30 
-menningr,  m.  in:  al-menningr,  tvi-menniugr  (a.  ein-m.) 
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-mennr  (comp:  monnari),  adj.  in:  fjölmcnnr 
mennska,  f.  ' humanilas , virlus y Fms  V,  347  15 ; in:  stör-mennska 
men  ns  kr,  adj.  menschlich  ekki  var  kann  sein  mennzkir  menn  at  afli 
Hdv  360 3 at  mennzkri  aetlun  ßj  349 17 
mentr,  adj.  erzogen , gebildet  (häuf:  vel  mentr)  kann  Atti  marga  sonu 
ok  vel  menta  Eb  108  vel  mentr  um  marga  kluti  Fms  XI,  32*2 19 
mergö,  f.  Menge  kafa  mergö  fjAr  Eg  22 3 
. mergr,  mergjar,  pl.  -ir,  rn.  Mark  im  Knochen  bein  jmt  er  mergr  er  i 
Vsl  145**  til  mergjar  bis  aufs  M.  2 15  Vsl  145*';  merg-und,  f.  Wunde , 
die  bis  zum  M.  gedrungen  Vsl  145*'  1 Sj  239 5 
me r- kross,  n.  Stute  ($:  merr,  f.)  merkross  vetr  gamalt  Grdg  11,  194'* 
kann  reiö  svörtu  inerkrossi  göfcu  Eb  15* 
merki,  n.  Kennzeichen  sjA  merki  A K.  an  Ettv  waht'vehmen  18616  7]g/2l5w- 
216*;  Merkwürdigkeit  merki  numu  J>ör  at  (Ölvalda)  jiykkja,  ef  ek 
segi  Jjör  frA  honnm  Ä£214,s;  — lleerzeichcn,  Fahne  jarl  tok  merkit 
af  stönginni  170*5  u.  Kj.  274*7  |>at  merki  er  inn  yzta  hlut  litt  sein 
en  I miöju  kvitt,  ok  i markaör  örn  ...  209*7  u.  6. 
merkiligr,  adj.  auffallend , ungewöhnlich , merku'ürdig  291 17  |>ykkir  kans 
sögn  öll  merkiligust  367  uppruni  kans  var  merkiligr  171**  Haraldr 
grAfeldr  er  (brmöra)  var  merkiligastr  289 18  kgr  haffti  jbetta  talat  ok 
mart  annab  mcrkilikt  78 27  vitr  mabr  ok  merkiligr  i öllum  hAttum 
ausgezeichnet  Fs  ll18;  — merkiliga,  adv.  segja  m.  frA  einu  in  treff- 
licher Weise  Fs  47 18 

merkis-mnör,  m.  hervorragender  Mann,  M.  von  Iiedeutung  [>orgils 
örr.  |)ötti  hinn  mesti  m.  Fs  161  * ebenso  Fs  20 30  merkismenn:  Vor- 
nehme konungum  ok  jörlum  ok  ÖÖrum  merkismönnum  64M;  Fahnen- 
träger {>ar  fe'llu  III  merkismenn  SigurÖar  jarls  ok  JjA  ba&  jarl  J»or- 
stein  bera  merkit  170*5 

mcrki-stöng,  f.  Fahnenstock  95*5  864  170w  (s:  merki) 
merkja  (kt),  kenntlich  machen,  bezeichnen  ve'r  skulum  merkja  liö  vArt, 
bera  kerkuml  A kjAlmum  vArum  ...  83 '■*;  'vermerken' , aufzeichnen 
|>ann  r^tt,  er  ker  er  merktr  Grdg  II,  1979-13;  unterscheiden:  merkja 
ena  löngu  (stafi)  meÖ  stryki  frA  hinum  skömmmn  259 5 ; bedeuten 
( significare ) ok  merkir  j>at  ( d.  i.  dein  Traum)  gloepyr&i  J»{n  177 8 
dornini  dagr  merkir  l kaldi  sinn  eilifa  kAtiÖ  291* 1 auch  284*;  — 
wahmehmen,  bemerken:  J)A  merktu  |>eir  at  sölargangi,  at  ..  101** 
merr  (spät,  meri),  g.  u.  n.  pl.  merar,  f.  Stute  Grdg  II,  1947ff-  An  14 1 
Fs  56 4 j)A  kljöp  merr  at  kestinum  SE  13611-13  kestr  grAr  meU  IV 
merum  143*;  ef  f>u  hefir  heldr  manns  kug  en  merar  Fs  54  5 vgl 
Fbr  104 1,1 -107 17  s:  auch  nnerr,  f. 

messa,  f.  r missa ’ för  kgr  til  uiessu  79 ,9;  messu-dagar,  m.  pl.  ' fesla 
canonica ’ Krp  30 1 ; J>at  var  gört  f Gregoris  messu-degi  289 7 messu- 
fat,  n.  Messgewand , pl:  fA  konum  (prestlingi)  messuföt  262 8 
mest,  adv.  superl.  meist  s:  mjök 

mestr,  adj.  superl.  maximus  A mesta  skipiuu:  auf  dem  grössten  Schiffe 
Fs  122*  s:  mikill,  adj. 

ineta  (mat),  schätzen,  abschätzen,  nach  seinem  Werthe  bestimmen  Etw 
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(eitt)  ef  prestr  metr  djrra  tiöir  siuar  en,  at  lögtun  Erp  2 1 ®-  • sä,  er 
dtti  j>ra*linn,  mat  huun  fyrir  III  merkr  silfrs  usw  Eg  212 10  bann 
mat  svd,  at  sd  er  kaupa  vildi  skyldi  gefa  viö  hof  d.  h.  er  taxierte 
zu  einem  massigen  Preis  SE  2 20 3 motz  ]>at  sem  eu  raeiri  sdr  es  wird 
unter  die  grossem  Wunden  gerechnet  Vsl  147*-  73  mez  t i 1 ühelgi  es 
wird  der  Friedlosigkeit  werlh  erachtet  Vsl  161 3 ; m.  gen.  des  Werthes 
ineta  eitt  mikils  Elw  hoch  anschlagen  Lxd  102 4 engis  nimm  n orö 
metin  um  |>etta  mdl  was  du  in  dieser  Sache  sprichst , wird  keine  He - 
deutung  haben  Fs  89 1 vgl:  eigu  enskis  peirra  orö  at  metaz  Lsp  209* 
häuf:  vel  metinn  hochgeschätzt  145 3 169 10  Fs  85  1 ; meta  eitt  viö  einn 
Jan  die  Entscheidung  von  Elw  überlassen  jicttn  hüfuö  (d.  i:  Vigftiss) 
intim! i eigi  viö  abra  meta  ro  at  m&da  eptir  bann  Eb  4417  dagegen: 
uiet  J>u  viö  mik  büuaöinn  bestimme  gegen  mich  den  Preis  des  b.  Eb  93’ ‘ 
A ’H.  messen  (metari)  heisst:  (2.)  mtela 
met-fd,  n.  Grdg  II,  19317  s:  yirbingar-fd 
. metnaör,  -aöar,  m.  Ehre , Auszeichnung:  dgirni  fjdr  ok  mctnaöar  SE  2‘3 
(ruann-metn.  ebd  84);  llochmuth , Stolz  (s:  ofmctuabr,  m)  um  metuaö 
bennar  ok  drambvfsi  292*1  Gepränge , Pracht  kgr  veitir  veizlu  J>essa 
meö  miklum  rikddm  ok  metnaöi  Fs  21 75;  — raetnaöar-mabr,  m.  wer 
Pracht  liebt  150«  194  19 

met-orö,  n.  pl.  Ehre , Achtung  fd  mikil  metorÖ  af  kouungi  247 76  unna 
einum  metoröa  Fs  11 81 

raettr,  adj.  gespeist,  satt  er  Jieir  eru  mettir  af  udttveröi  210 s 126 ,8 
21531  Fs  1059  vgl  Eb  10« 

mey  (ok  vill  bann  at  meyin  vaxi  upp  meö  mööur  siuni  Fas  II , 204 1 
s:  Svbj.  Egilss.)  = inner,  f.  virgo 

mey  -bar  n,  n.  Töchterlein  Fs  26 3 ok  man  hon  foeöa  meybarn  fritt  ok 
fagrt  137“ 

miö,  n.  Milte  sd  er  i miöit  reiö  der  in  der  Mitte  ritt  Vpnf  25 3 im 
Sprchw:  * spakir  inenn  henda  d mörgu  tniö’  gescheidte  Leute  treffen 
oft , od.  in  vielen  Dingen,  die  MiUe  d.  i.  das  Rechte  Fs  1404 
-miöi,  m.  in:  bnakk-miöi 

miöil,  praep.  m.  gen.  (s:  meöal)  zwischen  sdr  miöil  berÖa  218*  tara  d 
miöil  biia  f*sk  139*  auch:  d miöal  m.  gen.  Fms  X,  415  1 
mibja,  f.  Mitte  bann  höggr  bann  i sundr  i miöju  (od:  in  medio,  adj.?) 
233 76  26 3 

miöla  (aö),  mittheilen  (communicare)  miöla  gullit  viö  brööur  sinn  23“ 
drar  at  miöla  ok  ausskotu  283*°  vom  Vergelten  bann  miölaöi  ilt  eina 
i mot  Fs  35 17  vermitteln  miöluin  svd  mdl  d miöli  Jieirra  105 78 
miö-leiöis,  adv.  mitte nwegs  komn  m.  til  M.  die  Hälfte  des  Weges  bis 
M.  zurückgelegt  haben  Eb  33 17  sitja  m.  II dv  347* 
miöli  s:  milli 

miÖ-mjor,  adj.  in  der  Mitte  schlank,  schmal  miömjör  ok  beröimikill  139*5 
miö-mundi,  m.  Mittag,  cig.  halb-zwei  Uhr,  von  einer  Sonnenfinsterniss 
myrkrit  be'lzk  frd  miömunda  til  nons  98 7 5 
iniö-ndtt,  f.  Mitternacht  |>d  var  miöndtt  ok  enn  vieri  mdl  at  sofa  4*5 
vgl  o i mibja  ndtt  3M 
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mift-pallr,  in,  Mittelbank,  die  mittlere  von  den  3 hinter  einander  aufge- 
steiften Bänken  in  der  lügrdtta  (s:  pal  Ir,  in.)  Lrp  2 1 1 *°-2139-214 11 

1.  miftr,  mift,  mitt,  medius  miftjum  degi  DB5  of  mift  ja  nött  3U 

2.  miftr  (d.  i.  minur),  comp,  eng«  miÖr  nihilo  minus  Eg  121 8 
miö-sumar,  n.  Milte  des  Sommers  (..  til  miösumars;  cn  frd  miftju 

sumri  ..)  ßsk  129 18 

mift -vi  kn,  m.  ( s : vika,  /*•),  in;  miftviku-dagr,  Mittwoch  Ölafr  kgr  fe'll 
miftvikudag  IV  kal.  augnsti  984  vgl:  Öftins-dagr 
mi'ga  (meig),  pissen  14 10  Es  147 4 

mikil-fengligr,  adj.  ansehnlich , vom  Aussehn  eines  Viel-unternehmen- 
den J»ü  j»ikkir  tndr  maftr  barftligr  ok  mikilfenglingr  tsirenuus  et  specie 
maynus * Nj  182®  all-mikilfeugligr  sveiun  Es  23*6 
mikil-haefr,  adj.  stattlich , angesehen  goftr  bu|>egn  ok  mikilhiefr  inaör 
Es  12**  -63  22  s:  hoefr,  adj. 

in  i kill,  mikil,  inikit,  gross  maftr  mikill  ( od . mikill  vexti)  ok  sterkr 
111«**  1 12 33  13926  141 15  vom  Haar:  lang  u.  voll  140*1  1 12 6 u.  a.\  — 
ansehnlich,  bedeutend  mikill  fyrir  adr  79 1 Gp  42 7 ; jiotti  mönnum  jiat 
mikit  machte  grossen  Eindruck  auf  sie  120  12  Es  1 78 15 ; — miklu  und 
mikit,  adv.  viel , um  vieles,  sehr;  miklu  bes.  beim  Comp,  miklu  vnr  bann 
mein  maftr  multo  major  Es  61  bann  roer  svA  mikit  mit  solcher  Macht 
211 86  ellipt.  acc.  mikiun,  dass,  in:  rifta  mikinn  z.  ß.  bann  reift  ukafa- 
* mikinn  er  ritt  überaus  schnell  Gp  64 15  vgl  bann  keyrfti  j>A  liest  sinn 
ok  riftr  mikinn  Nj  55 28  riftu  jieir  mikinn  ofau  i bygftina  Grell  29® 
ebenso:  r6a  mikinn  ebd  1255;  all-mikill  22 14  739  979 
mikil-lieti,  n.  * Grossthun ',  Hochfahrenheit , von  einer  Erau  drambvisi, 
mikillseti,  ofpruftleik  292*s  |mt  mikla  mikil  bvti , er  bann  heffti  eezt 
i {»at  helga  sieti*S/2  120 18 

mikil-lätr,  adj.  hochmüthig,  fasluosus  jioat  hon  vseri  ei  svA  mikillat 
nd  svA  ilhöfsöm  i skarti  sfnu  292 28  I)anr  hinn  mikillAti  Daua-kgr 
3515fr.  [vgl:  Saxo  gramm.  ed.  Müller  I,  175  n.  1 und  II,  140) 
mikilligr,  adj.  unsehnlich,  bedeutend  mun  nokkut  mikilligt  fyrir  yftr 
liggja  II dv  391 19 ; mikilligt,  adv.  in  hohem  Grade , sehr  1192H 
mikil-maunligr,  adj.  sehr  brav,  tüchtig  mikilmannligt  ok  sköruligt 
Es  183*°;  mikilmannliga,  adv.  fara  um  eitt  m.  sich  in  einer  Sache  als 
ein  braver , zuverlässiger  Mann  benehmen  Eb  29 15 
mikil-menni,  n.  ein  Mann  von  Bedeutung  A.  var  hit  meata  mikil- 
menni  Es  127,9-7325  mikilmeuni  ok.ga?fumnftr  ebd  116,a 
mikil- rieft i,  n.  wichtiges  Unternehmen,  grosse  That  143-11 
mikil-dftligr,  adj.  'vulluosus,  magnitudinem  animi  prae  se  ferens ’ Dj. 
Hld.  var  jiessi  maftr  mikilüftligr  ok  virftuligr  Gp  47 29  hon  s^uftiz  vera 
reiftulig  ok  mikiluftlig  Ebr  39*° 

miklu  gi  d.  i.  miklu  um  vieles  sjA  Jieir  flokk  eigi  miklugi  (var:  mik- 
lungi)  minim  en  Jieir  höfftu  sjAlfir  Hdv  360 17  svA  at  engi  viti  cinna 
miklugi  görr  dass  ein  Jeder  es  ganz  gleich  genau  verstehe  Lsp  209 18 
mildi,  f.  Ereigebigkeit  28 12  vgl  f>A  apurfta  ek  til  Hrölfs  krakn,  örleika 
bans  ok  mildi  Ems  V,  300 17 ; Barmherzigkeit  guft  meft  sinni  mildi  ok 
miskuun  80 10 
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mild-leikr,  m.  Gütigkeit,  Freundlichkeit  gubs  mildleikr  239 18 
mildr,  adj.  freigebig  mildr  af  fe  51 19  ( opp : sinkr  af  fd  52*3)  vgl:  hann 
var  kallabr  Ildlfdan  hinn  inildi  — lianu  gaf  £ mdla  mönnum  si'num 
jaminarga  gullpenninga,  sein  abrir  konungar  silfrpenninga  72*° 
liinn  mildasti  af  fegjöfum  vib  menn  si'na  Eg  9 14  mildastr  ok  dga>ztr 
at  g<3bu  107“ 

milli  d.  i.  mibli  (od.  millim  od.  milluip),  mit  d od.  £,  praep.  m.  gen. 
(vor-  od.  nachgeslellt)  zwischen  fara  milli  landa  36  *°  100 10  99 27  od. 
fara  landa  d milli  141 17  d milli  [>eirrn  (der  Raum  zwischen  ihnen  und 
dem  Heer)  83  *3;  j>ess  £ milli  in  der  Zwischenzeit  Eb  23**;  milli  ok  .. 
z.  B:  üt  frd  Stafd  milli  ok  Ilraunsfjarbar  von  der  St.  an  u.  zwar  zwi- 
schen dieser  und  dem  Hr.  Eb  7 25  -106 23  ebenso  Jmr  1 miMum  ok  gaflabs- 
ins  133  80  upp  meb  dnni  milli  ok  skogarins  hinauf  am  Flusse  und  zwar 
zwischen  ihm  und  dem  Walde  Eg  172  * - 1 303 ; adv.  in:  vera  d milli  die 
Mitte  halten  bunaör  bans  var  jmr  d milli  Eb  15 stauda  { milli  da- 
zwischen d.  i.  hindernd  entgegen  stehen  Eg  125 15 ; sjd  d (od.  i)  milli 
unterscheiden  eigi  se  ek  jmr  d milli,  hvdrt  ..  ebr  ..  Fs  39 18  engi 
|»otti»t  £ milli  sjd,  hvdrr  fremri  vam  Fas  1 , 399**  vgl  An  104 33 
millim  295 8 296*°  s:  milli 

millum  Gp  72 10  An  44 31  80 14  282 50  133 50  ä:  milli 
rninjar,  f.  pl.  Erinnerungszeichen , Denkmal  hann  sendi  (liringinn)  Öbni 
til  minja  21 1 minjar  vdrra  viöskipta  Fs  58*  minja-gripr , m.  dass. 
133** 

minka  d.  i.  minnka  (ab),  kleiner  machen,  verringern  179 33  minka  riki 
sitt  Fms  IV,  2 1 7 12  minka  ok  loegja  reibi  (iram)  236’*  vgl  er  vebrit 
tdk  minnka  ok  lsegja  brim  Eg  44 *8 
min n,  min,  rnitt,  meus  * 

min  na  (nt),  erinnern,  commonefacere , Jem  an  Etw  cinn  eins  od.  d citt 
huglan  mann  vil  ek  minna  erinda  minna  259*°  j>eir  rnintu  konung 
opt  d j>at,  at  ..  Eg  38 19  hon  skal  vist  j)ik  d (daran)  minna  208**; 
impers.  nd  minnir  mik  sdrliga,  hversn  ..  es  ' gemahnt'  nach  sehr, 
wie  ..  220 *5;  minnast  sich  erinnern,  meminisse,  m.  gen.  ef  hann  mintist 
hennar  eigi  186*8  u.  Ö. 

minnast  d.  i.  mynnast  (nt),  ' osculari \ küssen  Jem  (vib  einn)  235* 
hann  mintizt  vib  son  sinn  meb  dstsamligum  kossi  Barl  186  *9  Häv 
hf  38,9-2413 

1.  ininni,  minstr,  adj.  comp.  u.  superl.  zu  lftill:  minor,  mxnimus 

2.  minni  (od.  minnr),  minst,  adv.  comp.  u.  superl.  zu  lftit:  minus,  minime 

3.  minni  Fs  180 4 d.  i:  inynni,  n. 

4.  minni,  n.  Andenken,  Erinnerung  fyrir  vdrt  minni  ante  nostram  tne- 
muriam  108**  hafa  eitt  i minnum  sich  an  Etw  erinnern  Nj  254 13  hans 
verk  munu  lengi  vera  höfb  at  minnum  in  der  Erinnerung  bleiben 
SE  102 7 skal  orbtak  vera  forn  minni  'ex  veteribus  memoriis  desumen- 
dumy  SE  618 ,7;  Gedacht niss  taka  minni  (horfit)  das  entschwundene  Ge- 
ddchtniss  wieder  erlangen  Fs  74 31 ; der  zur  Erinnerung,  auf  das  Wohl 
Jem  s ausgebrachte  Trank  (Gr  Myth  52 — 53  Weinh.  461)  föru  minni 
mörg  ok  skyldi  liorn  drekka  £ ininni  livert  Eg  84 *5  hann  kom  meÖ 
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horn  füllt  ok  ba&  |>d  drekka  velfarar-minni  sitt  ebd  86 5 vgl  Fitis  I, 
162 *,T- -/.//,  191  t«U  -VJ,  528  maela  fyrir  minni  (beim  Trinken)  Fs  1477 
minnigr  (od.  -ugr) , adj,  reich  an  Erinnerungen,  memor  mabr  störvitr 
ok  minnigr;  lmnii  mundi  ( meminit ) ...  36 ,7  ndmgjarn  ok  vitr  ok  minn- 
ugr  37 2 minnigr  ok  dlyginn  107 30  an  Etw  (eins):  minnigir  jieirrn  mein- 
geröa  ..  92 18 ; vera  in.  eins  Jem's  gedenken  Fs  18 14 
minniligr,  adj.  der  Erinnerung  wcrlh  gub  ldt  fylgja  minniliga  huggan 
{»essum  fjdrskaöa  fij  347 1 hvat  gcröu  J>eir  minniligt  gööra  verka 
eptir  sik?  Barl  17 1 18 

minning,  f.  Erinnerung  til  minningar  eptir  frsenda  sina:  auf \ an  ihre 
( verstorbnen ) V et'wandten  35  u,  m.  gen:  minning  sigrs  domini  an  den 
Sieg  Christi  291 19 

minni-samligr , adj.  merkwürdig , memorabilis  froöleik  jiann  ..  er 
minnisamligastr  jjykkir  265 28 

minni-samr,  adj.  erinnerlich  |>ann  kost  kyss  j>u  mi,  er  ..  |>er  mun 
minnisamr  verÖa:  woran  du  denken  sollst  Fs  134  * 1 
minnka  SE  II,  28 26  s:  minka 

tuinnr  (od.  miör),  adv.  comp,  cngu  minnr:  nihilo  minus  11 32  minnr 
opnuin  munni  257 9 

minn-|)nk,  n.  eine  Speise,  bereitet  aus  Mehl  ( r gael : ininn  das  Mehl * 
Munch ) und  Butter,  gegen  den  Durst  {>a  töku  Jmelarnir  irskn  j>at 
rdö,  at  knoöa  saman  mjöl  ok  smjör  ok  kölluäu  ( meinten ) |>at  n|>orst- 
latt;  jieir  nefndu  j>at  minnjmk  Isl  I,  349  Fs  197 18  Fms  I,  2403 
davon:  Minn|)aks-eyrr , kl.  Landzunge  im  südl.  Isl. 
minnngr,  adj.  s:  minnigr 

minsthdttar  d.  i.  minsts  hdttar  minimi  momenti  bann  kva&at  minst- 
lidttar  af  {>eini  dass  er  unter  ihnen  die  geringste  Bedeutung  habe  Fs  59 19 
mis  (od.  miss),  adv.  in:  d miss  in:  farast  hjd  d miss  an  einander  vor- 
bei ..  Gisl  19 l8;  mis-  in  Compp:  1.  das  Falsche,  Mangel,  Ferneinung , 
2.  Wechsel,  Unterschied  s:  mis-danbi,  mis-jafn,  mis-lyndr  (^miss,  adj.?) 
mis-bjööa,  stv.  auf  eine  falsche,  betrügerische  Weise  Jem  einladen  221 10 
(sonst:  zu  nahe  treten,  beleidigen  Jem  (einn)  s.  B.  Gisl  86 2S) 
mis-dauöi,  m.  Tod  des  einen  von  beiden  ef  misdauÖi  Jieirra  (entwed. 
des  Özur  oder  des  Bödvar)  yröi  Fs  124 2fi  vgl:  hvdrr  fieirra  skyldi  taka 
eptir  annan  löndin,  ef  misdau&i  Jicirra  yröi,  sva  at  sd  andaöist  son- 
lauss  Fms  F,  132 4 u.  Ö. 

mis-gera,  swv.  übel  handeln  gegen  Jem  (viö  einn)  85*  126 10 
mis-jafn,  adj.  verschieden , von  einander  afnvciehend  en  j>at  var  mis* 
jafnt,  hversu  ...  Fs  19 16  mjök  misjafnt  skaplyndi  jieirra  broebra 
Fms  FI,  430 25  ra*8a  misjafnt  (adv.)  um  eitt  II dv  287  30 ; all-misjafn  91 84 
mis-kunn,  f.  (d.  I.  Nicht- anrechnen , vgl:  vdrkunn)  Barmherzigkeit, 
Gnade  guö  meb  sinni  inildi  ok  miskuun  80 10  J>d  vendi  gub  eigi  beldr 
shium  iniskunnar-augum  af  bonum  237 28  von  der  königl.  Gnade  288® 
248« 1 

mis-kunna,  swv.  begnadigen  Jem  (einn)  Oh  40*,  aus  Gnade  beschenken 
liafa  f>eir  slikt,  sein  kgr  vill  |>d  miskunnat  liafa  248 1 
tnis-kun nsamr,  adj.  barmherzig , von  Gott  130 7 
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mis-kunnsemd,  f.  s:  miskunn;  pl:  Gnadenbeweise  ‘236 33  s:  refsing,  f. 
mis-lika,  su'v.  missfallen  cf  |>dr  mislikar  125*°  misKkaÖi  bonura.mjök, 
at  ... ‘292*2  Nj  65 4 

mis-lyndr,  adj,  unbeständigen  Sinnes , wankelmuthig  252 83  mislynd- 
bamingja  (fortuna)  Alex  54 20 ; mislyndi,  f.  (von  der  trügerischen  See) 
Spec  10 fi 

inis-rAöa,  stv.  übel  berathen  misrAÖit  rann  (vera),  at  en  J>6  .. 
Fs"  141 20  aldregi  er  Jm  misrAÖit:  nie  ist  diese  übet  (d.  i.  überflüssig ) 
angewandt  282 22 

mis-roeÖa,  f.  das,  worüber  nur  übel  zu  sprechen  ist  (vgl:  f nefandtnn  ’ ) ; 
vom  sluprum:  dr^gju  misroeÖu  viÖ  eina  mit  einer  Frau  Unzucht  treiben 
Vsl  164 l6-18  und  Grdg  (Festajnittr)  II,  47 11 

1.  miss a (st),  vermissen  Etw  (eins)  bann  misti  sonar  sins  A aljiingi  173 Sl 
irnpers:  inisti  }>ess  fylkingararmsins  894;  verlieren,  cinbüssen  Etw 
(eins  od.  eitt)  |>ju  befir  mikils  mist:  du  hast  einen  grossen  Verlust  er - 
fah'en  125e  mista  ek  fyr  skömimi  fööur  «uns  Fms  II,  267 ,2- 20  m. 
eitt  fyrir  einum  (durch  dem):  missa  fd  fyrir  vikingum  Fs  151  **}  ver- 
fehlen, mit  od.  ohne  Angabe  des  Ziels  eigi  inisti  bann  }>ar  er  bann 
knstaöi  til  d.  h:  immer  traf  er  16  28  daher  missa  skotsins:  fehlschicssen 
194 34  bann  misti  J>A  fötum  (vom  Fehltritt)  45 9 bann  hljöp  ..  tipp 
ok  missir  hans:  und  entgeht  ihm  11627 

2.  missa,  f.  Verlust  bversu  mikil  aftaka  ok  missa  Asunum  var  f frA- 
falli  Baldrs  198  91 ,s 

inis-soetti,  n.  Uneinigkeit  at  J»ar  vieri  missoitti  f meÖal  1 14 3 
mis-sAttr,  adj.  unversöhnt , einander  feindlich  282 21  Fb  88 28 
mis-scgja,  swv.;  en  hvatki  es  missagt  es  i Jicssum  frocöum  minus 
recte  relatum  98 23 

missera-mdt,  n.;  at  misseramötum:  nach  Verlauf  eines  halben  Jahres 
278 13 

misseri  (od.  missari  od.  missiri),  n.  Halbjahr,  Semester  i tveim  miss- 
erum  d.  i.  in  einem  Jahre  101 21  fceöa  prest  tva  (sic)  misseri 
Krp  16  16  Jirjü  missari  Fms  VI,  341 10  An  IAO*9  172  24  1 89 34 ; doch 
nicht  immer  in  dem  striclen  Sinne  von  semestre,  sondern  oft  als  Zell- 
maass,  wonach  gerechnet  wurde,  wie  Jäter  bann  dvaldist  i feröinni 
mörg  misseri  d.  i,  viele  Jahre  38 17  bann  sendi  göönr  gjafir  A hverjnm 
misserum  5721  A jieim  misserum  (eo  tempore)  2695  vgl  Nj  57a 
misseris-tal,  n.  Jahresberechnung  99 6 

missir,  m.  Verlust,  Schade  oss  er  mikill  missir  oröinn  at  siöaskipti 
Jnnu  Fs  172 8 engi  missir  skal  Jidr  i verSa  Grell  42 2s 
mis-smföi,  n.  Uebelsland,  Ungchörigkeit  finna  (od.  sjA)  m.  A einu  Etw 
nicht  in  Ordnung  finden  Fs  142 25  Eb  59 22 
mis-sverja,  stv.  falsch  schwören  kann  hefir  missvnrit  Jrnnn  eiö  271 32 • 31 
mis-taka,  stv,  fehl  greifen  verör  mistckit  einnm  til  eins  es  hat  Jem 
in  Etw  geirrt  psk  143 15  ef  nükluit  mistoehist  wenn  Etw  misslänge 
Grell  169 17 

\ 

mis-kyrma;  swv.  misshandeln  m.  dal.  (einum)  ef  Jieim  verör  misjiyrmt 
250  «5 


Digitized  by  Google 


misvcrki  — möberni  303 

mis-verk,  n.  Uebelthat , Sünde  23922,  auch  misverki,  m.  segja  kcnni- 
mönnum  til  migverka  »ins  Fms  X I,  235 23 
mitra,  f.  (/iitqcc)  Bischofsmütze  79 t8 
mjabar-ker,  n.  Melhfass  45 9 

mjaltir,  f.  pl.  das  Melken  voru  |>d  konnr  at  mjöltum  Eb  1 1 5 13 
mjöbm,  mjaÖmar,  pl.  -ir,  f.  Hüfte  fyrir  ofan  mjabmir  Eb  8226 
mjöbr,  mjaönr,  dal:  midi,  m.  Meth  s:  Hpt  Ztschr.  VI , 2G1  ff.  SE  21G,7,(- 
mibi  ok  mnngdti  Fs  4 11  mibi  cba  vmi  Fms  VIII , 18 3 gestnm  likabi 
illa,  er  hirbmenn  drukku  mjöö , en  jieir  munngdt  Fms  VIII , 1GGU 
vgl  V,  IGO2 

mjök  (spät.  mjög),  adv.  sehr , beim  Adj.  wie  Verb.,  vor - otl.  nachgestellt , 
barblyndr  mj.  139 19  112 26  100 1 skdla  nokknrn  mj.  mikinu  3Ö;  oerit 
mjök  Op 4817;  kvab  bann  mikils  verban  ok  mjök  (vera)  fyrir  fslenzkum 
mönnum  d.  i.  lslandis  (ceteris)  potiorem  esse  Fs  G9,T;  — svd  mjök: 
tantopere  ((>d  öx  svd  mjök  din,  at  ..  IG18)  doch:  mjök  svd:  tantum 
non , so  gut  wie,  beinahe  kefir  jm  svd  ( adeo ) vanvirt  elli  mlna  ok 
mjök  svd  (fere)  brott-tekit  sjuina  frd  mer  ok  mesta  rsent  235 17 
ebenso  75 3 Fs  G7 7 -159 27  An  148 3 (bloss:  mjök  144 22  Eg  82 2S);  — comp: 
meir  (od.  mcirr:  meirr  ok  mein*  mehr  «.  mehr  Fs  101 2),  supcrl:  mest 
und  mestu  (11420  13520)  von  mikill;  allmjök  71*4  862 
.mjöl,  dat : mjülvi,  n.  Mehl  Fs  143 14  Eb  98*  mjöl  ok  smjör  Fs  197  17 
mjöl  ok  malt  Eg  3425-3621 

mjöll,  mjallar,  f.  frisch  gefallner  Schnee  knsaÖir  (sepulti)  i mjöllinni 
Fs  143 33 

mjo-eygr,  adj.  von  schmalen  ('geschlitzten*?)  Augen  Eb  93 26 
mj 6 1 k,  f.  Milch  en  J>at  var  mjölk  ok  Jmr  feeddist  sveinninn  viÖ  Fs  17G2‘- 
(1456)-14728  drekka  mjölk,  er  abrir  drukku  mungdt  Oh  1839 
mjöl  kn  od.  mölka  (ab),  milchen,  Milch  geben  at  mjölka  kdlfsmdlu  das 
zur  Ernährung  eines  Kalbes  nölhige  Maass  Milch  geben  Grrig  II,  193 ,2 
mjölkr,  adj.  milchgebend  ktfr  mjölk  Gr  dg  II,  193 10 
mjör,  mjö,  mjött,  schmal,  schlank  Fs  14720  Gp  50 13  i langan  fjörb  ok 
mjöfan  33'*  Fms IV, 42*  mjör  um  mibjan  (nätnl.  Leib)  ok  breibr  um  herbar 
21932  d einum  mjövum  kvisti  19428;  j>oka  til  mjörra  enda  moveri  ad 
tenues  fines  i.  e:  facile  eapediri , eigi  {>.  t.  mj.  e.  exitum  habere  haud 
bonum,  imo  pessimum  Eb  95 13;  in  den  Beinamen:  Ölvir  mjöti  Fs  Ver- 
mundr  mjöfi  Eb 

mjukr,  adj.  mollis;  schmiegsam,  nachgiebig  j>er  nimm  mennimir  mjdk- 
ari  eu  mer  Eg  737  mjdkr  viÖ  einn  (gegen  Jem)  Fms  IV,  252 10  mjiikr 
vibnuolis  enlgegenkomnttnd,  freundlich  in  der  Unterhaltung  Eb  108 22 
mjdkliga,  adv.  geschmeidig,  gewandt  fara  (d  skibum)  mj.  198s 
mö-brünn,  adj.  ' fuscus* , dunkelbraun  kyrtill  möbriinn  Eb  22u  (s: 
mör,  m.) 

möba,  f.  breiter,  grosser  Fluss  Eg  171 26  Fms  V,  270 5 -277 1 
möberni,  n.  Mutterschaft,  mütlerL  Abstammung  Jiötti  öllmn  mikils  ills  af 
vami,  fyrst  af  möberni  ok  enn  verrn  af  faberni  SE  104 22  möberni 
208 27  (mit  Bezug  auf  208°  das,  was  die  Mutter  betrifft,  ihr  liath,  sie 
selbst) 
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möbir,  möbur,  pl.  moeÖr,  f.  Mutter  110** 

1.  möbr,  möbs,  m.  aufgeregter,  heftig  bewegter  Sinn,  Zorn  bann  verbr 
svd  reibr  ok  svd  fmr  bann  mikinn  möb  232 30  gera  vib  mikinn  möb 
( vorher : lata  reiöuliga)  222*  (22133)  gökk  af  bontun  möbrinn  ok  sef- 
abist  bann  SE  1447 

2.  möbr,  adj.  r animosus ’ (=  mobugr)  Fs  431*;  -mülhig  in;  |>olin-möbr 

3.  möbr,  adj.  müde,  fessus  182**  229*°  Fs  27*  bann  reib  dkafu  mikinn 
ok  var  bestrinn  mjök  möbr  Gp  64 (6- 77 4 möbr  ok  sdrr  baebi  232  28 
svd  möbr  ok  stirbr,  at  bann  md  varla  gauga  Gisl  52 9 ; s:  vfg-möbr 

möbugr,  adj.  streng,  heftig  mobugr  ok  mjök  Jmngurkr  vib  |>d  er  eigi 
viblu  sik  vel  siba  Fs  185* 

möbur-aätt,  f.  genus  malemum;  von  der  terra  mater  falla  i m.  d.  i: 
sterben  (Gr  Myth  608)  Nj  70 19 

möbur-bröbir,  in.  Mutter -bruder,  Sprc/nv:  fmöÖurbroebrum  verba  menn 
Hkastir’  Bp  /,  134 15 

möbur-fabir,  m.  Ösv.  m.  Gellis  d.  h.  der  Vater  von  Gelli's  Mutter 
101 M 

möbur-kyn,  n.  Abstammung  Seitens  der  Mutter  ek  em  vikversk  at 
möbnrkyni  Fs  136 10 

ma'ba  (dd),  ermüden,  kraftlos  machen  bann  (eum)  tök  at  moeba  bnebi 
elli  ok  vanbeilsa  Hgv  84 3 ; moobast  müde  werden  Fs  13821  meeddr, 
ppr.  ermüdet,  müde  vdro  allir  . . Jireyttir  ok  moeddir  Fms  X,  357 4 
var  sdrt  mart,  en  allir  moeddir  Fs  49 3 
raoebgin,  n.  pl.  (d.  i.  meeb-kyn?)  Mutter  und  Sohn  |>eim  moebginum 
(d.  i.  dem  Hrolleif  u.  seiner  Mutier  Ljöt)  Fs  37 4 Lxd  234  21 ; — meeb- 
gur,  f.  pl.  Mutter  u.  Tochter  Lxd  116  * Gisl  88 25  moebgtir  fvrer  Hgv  6214 
ßj  355«? 

moebi,  f.  Müdigkeit,  Ermattung  berjask  til  moebi  bis  zur  Ermattung  90® 
hann  fdll  af  moebi  vor  Ermattung  124 29  Fs  146  32  (vgl:  gerbist  moebi 
mikil  d jieim  ebd  1804) 

moebi ligr,  adj.  * laboriosus' ; — inoeöiliga,  adv.  bann  ble's  |>d  vib  ui. 
ok  nuelti:  er  seufzte  dazu  kummervoll  u.  sprach  Fs  10*2  vgl : bratt  hon 
m.  öndunni  Fbr  96 18 

-meebr  und  -moebri,  adj.  s:  sam-moebr  und  sam-moebri 
moena  (nd),  das  Haus  mit  einem  moenir  versehen  leka  mundi  busit,  cf 
eigi  moendi  smiörinn  259  25 

moenir,  m.  oberste  Bachkante  tveiminegiu  moonis  Fs  42 11  öd  ek  upp  a 
hdlin  ok  d meeninum  ...  136 20  s:  hiis-mcenir 
moeta  (tt),  begegnen  Jcm  (einum)  Jmat  eigfrveit  bvar  manni  mootir! 
denn  man  weiss  nicht,  wo  man  mit  Jem  wieder  zusammentrifft  Fs  106®; 
moetast  einander  begegnen  jieir  moettuat  t mibjti  troginu  6 8 137 3 
mögr,  magar,  pl.  megir,  m.  Sohn  mögr  möbur  kallar  283® 
möl,  malar,  f.  Kies,  grober  Sand  (=  malar-grjöt,  n.  Eg  61 ,2)  Hdv. 

Isf.  2 7 24  - 28  29  malar-kampr,  m.  Kiesrand  ebd  26l4fr-;  s:  sandmöl 
mön,  gen.  u.  n.  pl.  manar,  f.  Mähne  skera  mön  a hrossum  Gp  66 12 
mön-skurbr,  m.  Verschneiden  der  Mähne  at  mönakurbinum  Gp  66 18 
1.  mörk,  markar,  pl.  merkr,  f.  ( mlat : marca)  ein  halbes  Pfund  Silber 
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at  gjalda  mörk  142 10  halfa  mörk  1009  mörk  vegins  silfrs  7510  |>rjÄr 
merkr  silfrs  138 7 

2.  mörk,  markar  od.  merkr,  pl.  markir  od.  -ar,  od.  merkr,  f.  Wald 
mörk  stör  3 5 A mörkinni  ( vorher  £ sköginn)  191 4 höggva  mörk  einen 
Wald  schlagen,  fällen  Fs  27 19  ry&ja  markir  62 33  funuuz  J)*l  v£öa  i 
mörkunum  sköglaus  lönd  und  baeöi  nm  markir  ok  m^rar  ok  fjall- 
vegu  631*5;  — mark-  s:  markland,  markleiÖ  und:  -mörk  z.  li.  Dau- 
mörk  (407*)  in  Bragc's  Versen , in  welchen  dieser  Name  am  fiiihesten 
vorkommt,  häufig  in  Norwegen  z.  B.  Vingul -m. , j^ela-m. , Finn-m., 
HeiÖ-m.,  auch  Markir  u.  a.;  über  den  Begriff  von  mörk  als  Grenzland 
s:  MunchCl  I,  163 

raörr,  m.  Talg , adeps  skera  mör  Krp  26 14  hilf  vaett  mors  var  i dilk- 
inum  GreU  141** -142 4 

möttull,  m.  Mantel , ärmelloses , weites  Obergewand , durch  Spangen  zn- 
sammengehallen  kgr  haföi  raöttul  rauöan  yfir  ser  d tuglum  199*  71 88 
von  Frauen : hon  svipti  at  mötli  sinum  Fs  60 17 
mötn-nautr,  tn.  Speise-,  Tisch- genösse  Eb  69 13  ..  mötunautr  sd  er 
optast  ii  mat  viÖ  hann  Vsl  172 81  ff-  Grdg  11,  197 ’9-/,  228,3ff- 
raötu-neyti,  n.  Speise-,  Tischgemeinschaft  at  |>eir  legöi  m.  sitt:  dass 
sie  gemeinsame  Mahlzeit  Meilen  3 33  vera  £ mötuneyti  meö  einum  Fbr  725 
mö-liella,  f.  flacher,  mit  Erde  od.  Lehm  (mör)  bedeckter  Stein  möhellur 
vdru  £ götunum  viÖ  vaöit  116* 

moka  (aÖ),  schaufeln,  asciare  ßj  333 ,5-*°  wegschaufeln  Etw  (einu)  var  |)d 
mikilli  ösku  af  at  moka  Nj  20819  vom  Miste  (#:  myki,  f.)  er  rett 
at  moka  uudau  fd  (siuu)  ok  reiöa  ä voll  Krp  2881-19 
mold,  moldar,  pl.  -ir,  f.  Erde,  humus  (' vgl : groer  gras  A Jicirri  moldu, 
er  efst  er  ö jöröunni  SE  4*°)  J>a  losnaöi  moldin  das  Erdreich  wurde 
locker  Fs  129*3  fyrir  ofan  mold  Erdboden,  Erdoberfläche  Fs  135* 
meöan  moldir  ok  menn  lifa  (f ig  uel)  283 16  liggja  £ dv£gÖri  moldu 
Isl  I,  117*;  vom  Erdstaub  eyss  hann  moldu  £ höfuö  ser  Alex  57  extr. 
mold-rof  in:  moldrofs-maör,  m.  (?)  289® 
moldugr,  adj.  mit  Erde , mit  Staub  bedeckt  Eb  100*° 
moli,  m.  kleines  Stück  hann  lamdi  hausinn  £ sma  mola  14*4  vgl  hauss- 
inn brotnaöi  £ smd(a)n  mola  SE  136 85  i^/  26313 
mölka  Grdg  II,  193 18  s:  mjölka 
mondi  259 85  s:  moena 

möna,  f.  Mutter,  f Mamma 1 mon-a  (d.  i.  mun-a)  mfn  möna,  kveör  barnit, 
viÖ  mik  ...  259** 

mör,  mös,  pl.  möar,  rn.  (argilla , terra  pinguis  Bj . flldd  Moor  upp  optir 
möunum  Grelt  29 84  in:  mö-hella,  f,  mö-briinn  und  inö-rendr,  adjj. 
morö,  n.  Todlschlag  sekr  of  prosls  morö  eöa  leysings  101  * ; bcs:  heim- 
licher Todtschlag  {>«.  er  morö,  ef  maör  leynir  eöa  hylr  hrm  eöa 
gengr  eigi  f gegn  Vsl  154 28  ff- ; vgl:  morÖ-vargr,  m.  Meuchelmorde r 
Vsl  1789  morö-vfg,  n.  Meuchelmord , mittvxg  eru  morövfg  Eg  1459 
mö-rendr,  adj.  mit  rothbraunen  Streifen  mörent  vaÖrndl  od.  bloss 
mörent:  braunes  Wollenzeug,  nach  dessen  Werth  gerechnet  wurde 
mörends  vnömdls  5 alnir  = 1 eyrir  Grdg  II,  193'  en  Haeringi  fdkk 

Möbius,  allnortl.  Gloss.  20 
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bann  LX  hundraöa  m6rent  VI  dlna  aura:  er  gab  dem  H.  60  Hundert 
Ellen  braunes  Wollenzeug , von  dem  6 Ellen  den  Werth  eines  eyrir 
hallen  F's  141*° 

morginn  (od.  morgunn),  morgins,  pl.  morguar,  m.  Morgen , dat:  morgni 
(morni  98)  od.  at  morgni:  frühmorgens  234 1 193 6 um  morguninn,  dass. 
1427  19282  d morgun:  morgen , cras  (vgl:  i dag)  192*9  i raorgun  (*:i): 
heute  Morgen  81®  134°  1933  vgl:  ldti  bann  vera  sölskin  i morgun 
(hodie)  ok  finnumk  & morgun  (cras)  fyrir  söl  79 30 

1.  morna  d.  i:  morkna  (ab),  verfallen , hinfaulen  man  Jm  sjd  mik  brdtt 
hör  J)orna  ok  morna,  Jiverra  ok  af  angri  deyja  Barl  163“  (morkinn, 
adj.  ' putrid us'  Bj.  Hld ■ z.  B.  in  morkin-skinna,  s:  Catal.  p.  131) 

2.  morna  d.  i : morgna  (ab),  Morgen  werden , dilucescerc  I>d  er  raomar 
ok  monn  standa  upp  2183*  |>ar  til  er  mornat  var  mjök  13382 

mostrar-skegg  (od.  -skeggi)  Mosterbart , Beiname  des  |»örölfr , nach 
der  Insel  Mostr,  siidw.  von  Hordaland  in  Norwegen  101 28  Op  Eb 

1.  möt,  n.  Art,  Weise  meÖ  |»v£  möti,  at  (od.  sem)  ..  17625  /sö725-296 
at  sli'ku  möti  tali  modo  Grdg  II,  191®  meÖ  öngu  möti  nullo  modo 
241  *3  Eb  8 n.  9;  in:  manns-möt,  möt-likr 

2.  möt,  n.  Zusammentreffen  (s:  alda-möt,  missera-möt),  Begegnung,  Ver- 
sammlung (=  manna-möt)  d [>ingum  ok  li  möti  Fsk  145 17  koma  a möt 
fjölment  17831  bldsa  til  möts  (in  der  Schlacht)  zum  Angriff  blasen  78 1 ; 
— bes.  als  adv.  und  praep.  m.  dat:  gegen,  entgegen , in:  möti  6 3 77* 
möti  sumri  gegen  den  Sommer  hin  67  *7  a möti  286 13  d möt  104*®  285 75 
£ möti  113“  88 26  i möt  244 15  at  möti  284 3 ; adv:  17130-3*  188 5 
Fs  18 1 u.  ö.;  — möt8  viÖ  ..  in:  ek  skal  fara  möts  viÖ  Jm  Grett  14631 
hafsbotn  J>ann  er  gengr  fyri  (!)  möts  viÖ  Gandvik  31*3  (ebenso  in: 
Ant.  Buss.  I,  220  dagegen  til  motz  in:  Flat  I,  2197;  til  möts  viÖ  .. 
auch:  33*°  915  Gp  74®-42*  Lxd  74“-106*2)  i möts  viÖ  ..  in:  fara 
fljött  i möts  viÖ  einn  Grell  182 1 

möt-gangr,  m.  feindl.  Entgegentreten  var  bann  aldri  i mötgangi  viÖ 
J»öri  Gp  77“  Fs  47“ 

möt-gerö,  f.  das  Enlgegenhandeln,  feindl.,  ek  man  eigi  mötgcröir  minar 
viÖ  J)ik:  non  memini  te  violare  Fs  83“  var  hann  grimmr  mötgerönr- 
mönnum  sin  um  Widersacher,  Feinde  171 15  ef  föstra  immun  vteri  eigi 
mötgerö  i wenn  er  nichts  dagegen  cinzuioenden  hätte  Fs  1934 
möt-lauss,  adj.  ohne  Begegnung;  in:  liringr  mötlauss  Eb 616  s:  ebd  s.  146 
, (vgl:  GrhM  I,  676  nr.  19) 

möt-likr,  adj.  in:  mötlikt  ferr  annan  aptan  in  gleicher  Weise  Fs  174 32 
möt-snuinn,  ppr.  adversarius  Fs  183  vgl:  heldr  libsinnaör,  en  möt- 
sntiinn  eher  ein  Helfer  als  ein  Widersacher  Gisl  139“ 
möt-staöa,  f.  Widerstand  krapt  luifa  til  mötstööu  viÖ  dsana  40 12 
67®  Fs  135 32 ; — mötstööu  - flokkr , m.  adversariorum  cohors,  Gegen- 
partei 98 3 
muör  s:  munnr 

mügi,  m.  = mügr,  m. ; in:  alraügi 

mugr,  mugs,  pl.  -ar,  m.  Haufe,  Menge  inügr  ok  margmenni  Grett  l23 
allr  miigr  Svla  69 ,e  hinn  mesti  mugr  manns  (d.  i:  mumm)  91* 
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muli,  m.  Landspitze  fyrir  mulannm  Gp  68 10  als  Ortsname:  Muli  und 
KroksfjarÖar-miili  Gp 

1.  muna  (munda),  sich  erinnern  an  Etw  (eitt)  kann  mundi  vfsuna,  er 
kann  vaknabi  165*  162 80  15'7  10730  36 17  man  ek  [>at,  at  ek  var  .. 
189®  raun  (memento),  kvat  vit  küfurn  vib  mselzt  11927  raun  j)ü  dst 
liina  miklu  ...  Gisl  72 ,4 ; im  Sprchw:  Mengi  man  J>at  er  nngr  getr* 
lange  gedenkt  man  dessen,  was  man  jung  erfahren  156®  ohne  Obj:  j^or- 
keil  er  langt  mundi  fram  (weit  zurück)  99'®;  — in  Erinnerung  bringen 
Jem  Etw  (einum  eitt)  skal  ek  nü  muna  ])dr  kinnkestinn  124*' 

2.  muna  (ab);  munar:  es  gelüstet  Jem  (einn):  j)d  merktu  J>eir  at  sdlar- 

gangi,  nt  sumarit  mnnabi  aptr  til  vdrsins:  dass  es  den  Sommer  ge- 
lüstete zurück  zum  Frühling , d.  h.  dass  die  Tageszeit  wieder  kürzer 
würde  10124;  einen  Unterschied  (s:  1.  munr,  m.)  bewirken , verändern  Etw 
(eimi):  ef  menn  vilja  muna  vdrfnngi  den  Platz  des  vdr]>.  verlegen 
ßsk  10T*®;  slikt  munar  ok  svkna  skogarmanns  in  solcher  Weise  ver- 
ändert sich , übhpt:  gehl  vor  sich  (?)  ...  Vsl  187 26  » 

mnnd,  n.  (pl:  mundir,  f.)  Zeitpunkt , Zeit  i |>at  mund,  eo  tempore , da- 
mals Fs  23 l#- 26 23 -88 15  i }>etta  mund  hoc  eo  dem  tempore  18920  |>at 
var  f>d  ti'bska  i J>nar  mundir  Fms  III , 212* 

1.  -munda,  n.  s:  mib-munda,  nd-munda 

2.  munda  (ab),  sichten,  zielen  nach  Etw  (til  eins)  kann  mundar  (mit 
dem  Messer)  til  liöfubs  d Gesti  Hdv  305 4 vgl:  Gunnarr  raun  ekki 
lengi  munda  atgeirinum  er  kann  er  reibr  Nj  78® 

mund  an  g,  n. ; mundang-mikit  atkvoebi  d.  i.  schwache  Aussprache,  'mo- 
dica  (lenis)  prolatio ’ SE  II,  28'®;  gen:  mundangs,  adv.  mittclmässig 
-mundi,  m.  in:  mdla-mundi 

mund-laug  ( od . munn-1.  od.  mullaug),  f.  Schüssel,  Waschbecken  SE  184'® 
An  186"  kann  setti  munnlaug  fyrir  sik  ok  j>vö  sik  Fs  529 
mund-mdl,  n.  pl.  Angelegenheiten , betreffend  den  mundr  (s:  d.  folg.) 
Hdv  318 5 

mundr,  mundar,  m.  (lat.  mundium)  die  Gabe  oder  Summe,  mit  welcher 
Jem  seine  Braut  von  deren  Vater  erkauft  ( vgl  Weinh.  Frauen,  AnO  1849, 
227.  206);  sie  ging  in  den  Besitz  der  Frau  über,  daher  auch  Brautge- 
schenk mundr  ok  keimanfylgja  Eb  19 24  ebenso  Gisl  16*°  Vfsburr  gekk 
at  eiga  döttur  Aubn  kins  aubga  ok  gaf  kenni  at  mundi  III  stdrbeei 
ok  gullmen  4634  sd  mundr  skal  henni  uppi-kalda  (sustentare)  er 
kann  gaf  til  hennar  (für  sie)  276  24  möbir  mundi  keypt  27220  273T 
mund-ribi,  m.  Henkel  od. Handhabe  des  Schildes  Gp62i6  Nj  (s:  treysta) 
mun-gdt  {od.  munn-g.),  n.  eine  geringere  Sorte  Bier  naest  var  öl 

inn  borit  ok  var  |>at  kit  sterkasta  munngdt  Eg  179 13  meb  mibi  ok 
mungdti  Fs  4 11  vgl:  sibr  vil  ek  vfn  drekka,  en  mjöb  ebr  munngdt 
Fms  V,  199 26  - VII,  12 15  pj  339®rr-340'7ff-  s:  mjöbr 
munkr,  m.  monachus;  muuk-lifi  (od.  muk-lifi  II gv  7727),  n.  Kloster 
Fms  VIII , 347 14 

munligr,  adj.  angenehm,  behaglich  177" 
munn-lang  s:  mund-laug 

munn-1  jötr,  adj.  von  hässlichem  Munde  112 27  Fms  X,  204*' 

20* 
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mtmnr  — myrka 


munnr  (od.  mukr),  munns,  pl.  -ar,  m.  Mund  kveka  minnr  opnura  munni 
257 9 fr-  mukrinn  Loka  var  saman  rifakr  SE  346 6 vom  Maul  eines 
Drachen  Gpb\un-\  gloepyrki  Jn'n,  jmu  er  fram  fara  af  munni  pnium 
177 8 im  Sprckw:  rferr  orÖ  er  um  mann  Hör’  schnell  und  überall  hin 
verbreitet  sich , was  einmal  über  die  Lippen  gegangen  169®  Vpnf  15 1 ; 
im  Beinamen:  |>orfinnr  munnr  85*®;  — Schneide,  Spitze  öxi  ..  nier 
ulnar  fyrir  mann  eine  Axt  ..  beinahe  eine  Elle  breit  vom  an  der 
Schneide  Gp  6414  Eg  755  Lxd  276®  liamars  mukrinn  sökkr  djupt  l 
hüfukit  421 

1.  in  nur,  munar,  pl.  -ir,  nt.  Unterschied  engi  var  munr  Jieirra  & vöxt 
ok  afl  Fs  34 24  mikill  munr  90 4 allitill  munr  7 14 ; — Bedeutung , Werth 
eigi  er  }>at  (lik  mitt)  vik  liviiriga  muni  nicht  ohne  Bedeutung  Fs  1615 
mikinn  mun  & ek  at  gera  ykar  ok  Jicirra,  er  ..  hohen  Werth  legen 
auf  euch  und  die,  welche  ..  Fs  17 3 hann  göröi  manna  mun  mikinn 
(d.  h.  auf  sein  Dabeisein  kam  viel  an)  Gp  4217;  — Grad  ( beim  Comp.), 
Bedingung , Art,  Weise  stigrinn  er  Jieim  mun  breikari,  er  {>er  haßt  lengr 
gengit  191 4 ..  |)eim  mun  sk^rligri,  sein  ..  Fs  121 13  auch  64 88  mit  Super! : 
19  7 ; fyrir  hvern  mun:  unter  jeder  Bedingung  Gp  49 17  fyrir  öngan  mun: 
auf  keine  Weise  13  24  1 3 1 44  s:  skaps-munir,  vits-munir 

2.  munr,  m.  Geist , Leben,  Wonne  (s:  muna,  munligr,  munnk)  s:  Sv.  Eg. 
manu  od.  mundu  (munda),  wögen,  sollen,  werden  (zur  Bild,  des  Fut.), 

oft  mit  ausgelassnem  Inf.  vera  od.  verka 
munuk  ( d . i.  mun-hugk,  vgl:  munugk  Oh  86 M),  f.  Lust  Ufa  alt  at  mun- 
ufturn,  fasta  litt  286 23  f amorum  deliciae * framkoma  muuuö  vik  konu 
Nj  10‘5;  mnnuÖ-lifi,  n.  Wollust  inannsins  nAttüra  ..  framfiis  til  munuö- 
lifis  ok  holdligrar  dstar  245 5 

müs,  mtisar,  pl.  m^ss  (od.  m^s),  f.  Maus  hljöpu  6r  m^s  svA  störar 
sem  kettir  va?ri  81 18  müs  kljöp  A kinn  mdr  Fs  1404  sdr  köttrinu 
müsiua?  Hdv  3097  J»d  vart  svA  lirieddr  ..  sem  mds  l skreppu  (Tasche) 
Fms  VII,  21 16 

mustari,  «.  ' monasterium ’ at  Jorsölum  (Jerusalem)  l einu  miklu  mustari 
Fms  III,  1702S;  steiu-mustari  Fms  VI,  444 i~VII,  100 10 
inuta,  f.  ein  zur  Bestechung  gegebnes  Geschenk  gefa  mütu  til  fjArtök- 
unnar  26528  vgl:  mutu-gjöf,  f.  Lxd  1509  Fms  IX,  3292fi;  in:  fd-muta 
mygla  od.  myggla  (aß),  schimmeln , mucescere  ininnfmkin  tok  at  mygla 
Fs  197 19  (mugga,  f,  Schneestauben  litit  muggu-vekr  isl  II,  87 9) 
myki  (od.  mykr?),  f Mist  Krp  28”  Fms  I,  213« 
mykill  s:  mikill 

m^kja  (kt),  besänftigen  m.  reiki  gokanna  Fs  30 5 en  svA  m^kjii  (i.  e. 
mj’kti)  fagrliga  lijörtu  Jieirra  scotleikr  orka  haus  Fms  X,  288 10 
Eg  14528-226‘» 

mynd,  f.  Gestalt  Fms  I,  136 18 ; mynda  (ak),  formare  Gisl  115 25 
mynni  (od.  minni),  n.  Mündung  z.  B.  einer  Bucht  Fs  180 4 Fms  II,  215* 
s:  fjarkar-mynni 

myrka  (rk),  morden,  heimlich  tödten  Jem  (einn)  Vsl  164 21  (s:  mork,  n.) 
101®  2215  22228  Fs  19731  oss  hefir  lengi  grunat  um  mork  {»au  ok 
illvirki,  er  sendimeun  ininir  hafa  my  rkir  verit  Fms  IV,  310*  Fbr  10621 
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ra^ri,  f.  s : mfrr 

my rk-bl  Ar,  adj.  dunkelblau,  von  einem  Schilde  Eb  15 1 

1.  myrkr,  n.  Finsterniss  96 ,s  }>ann  dag  allnn  til  myrks  (d.  i.  myrkrs) 
bis  es  finster  wurde  36  myrkri  laust  yfir  alt:  überallhin  verbreitete  sich 
Finsterniss  178 21  A höfftingja  lielvitis-myrkra  291 20  von  geistiger  Fin- 
sterniss ek  ließ  bafnat  myrkrum  237 17 

2.  myrkr,  adj.  finster  ok  um  kveldit  er  myrkt  var  73 16  197 M til  })ess 
er  myrkt  var  af  nAtt  226*°  (all-m.  227 ,8)  J)A  var  sem  myrkvast  naetr 
(noctis)  2 0027;  übertr:  myrkt  jiykki  mer  Jmt  mcelt  SE  21821  Nj  179'* 

mjrr  ( od . in^ri ) , gen.  u.  n.  pl.  mjrar,  f.  Sumpf  Gp  59l*•,,  Fs  5029,r- 
65*  Eg  574-2114  btefti  um  markir  ok  m^rar  ok  fjallvegu  63 mfr- 
lendi,  n.  Sumpfland  m^rlendi  mlkit  ok  skogar  viftir  Eg  56 20 


nA-  /.  nahe-  (s:  na?r,  adv.)  in:  nA-borinn,  nA-bdi  u.  2.  ( s : mir,  m.) 
in:  nA-bjargir 

-na,  pari,  demonstr.  (vgl  lat.  -ce)  in:  herna,  fmrna 
nA  (nafta),  nahe  kommen,  sich  nahen  Etw  (einu)  71 32  107 G ( auch  nAst  in: 
hvar  sem  hann  niest  he'r  i minu  rlki  200* );  erreichen , in  Besitz  ge- 
langen 288 17  Fs  2720  nA  goftorfti  1739  nA  rumi  85»  nA  fundi  15030  nA 
lögum  (od.  1.  ok  rdttindum)  sein  Hecht  bekommen  Eb  80  29  Eg  122»- 
127 7 na  einum  Jem  herbei-.,  beschaffen  265  15  J>6tti  J>A  vAn,  at  braut 
mundi  na  heininni:  dass  man  möchte  den  Stein  erlangen  fort,  dass  der 
Stein  fortgebracht  werden  würde  lo9  na  höndum  til  himna:  mit  den 
Händen  bis  zum  Himmel  reichen  240 8 vgl:  nA  til  bans  me  ft  sverftiuu 
Dropl  25 *4 ; — mit  dem  Inf:  können , ermöglichen  le't  (hann)  enga  menn 
nA  at  fara  inn  til  ...  Gp  57 20  nu  nAir  (hann)  eigi  ...  at  lAta  virfta 
266 5 (vgl  265») 

nA-bjargir,  f.  pl.  Leichenhilfe  ( Weinh . 474)  veita  nAbjargir  einum 
f Jem  die  Augen  zudrücken ’ Eb  6022  Eg  140J  ( ed.  AM  397  not.  2)s 
vgl:  hvi  heßr  {>u  eigi  veitt  honum  nAbjargir,  er  opnar  eru  nasiruar  ? 
Nj  154 2 

nA-borinn,  ppr.  nahverwandt:  nAbornir  friendr  253 10 
nA-büi,  m.  Nachbar  Eb  12 7 

nAft,  nAftar,  pl.  -ir,  f.  Gnade:  veita  J)eim  Uf  er  ...  ganga  upp  A J>eirra 
naft  (d.  i:  f Gnade  und  Ungnade ’)  Fs  ll1*;  — pl.  nAftir:  Ruhe  fara 
menn  til  nAfta  ok  sofa  af  um  nöttiua  197 21  sofa  i nAftunt  sich  unbe- 
sorgt dem  Schlafe  überlassen  Eb  53 12 
uAfta-htis,  n.  Abtritt  Fs  149*°  (dafür:  heimilis-hüs  ebd  1837  und: 
baft-hüs  GrhM  II,  128»«) 

naftra,  f.  vipera  allir  ormarnir  sofnuftu,  nema  sü  naftra  ...  26 18 
niemdr  Fs  46 19  s:  upp-memdr 

najm-leikr,  adj.  Fassungskraft,  Verstand  biefti  j>arf  vift  memleik  ok 
langa  atbygli  251 8 
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uaemr,  adj.  (von  nerna)  in:  fasf-ncemr,  net-ncemr,  siö-naemr,  tor-naemr 
naer,  adv.  nahe  87 18  hon  var  ncer  stödd  sie  stand  nahe  dabei  125 19  at 
varla  of  sdr  hon  af  honum  naer  f ul  vuftwn  ab  eo  ne  vix  quidetn  aver- 
tat ’ (vgl:  prope  abesse ) 250 17 ; rn.  dal:  all-naer  dyrunum  Fs  45lt  göra 
beß  naer  |> v£  sem  Jüngit  liaföi  verit  eine  Wohnung  in  der  Nähe  des 
ehemaligen  Thingplatzes  aufriehten  Eb  12 20  fara  naer  Jm  sem  liö  kgs 
var  88 22  fm  naer  demnächst , darauf  101 13  vera  naer  lifi  das  Leben  be- 
halten 198 20  mer  svd  naer  l sett  Gp  48,s;  — nahebei,  beinahe , fast: 
j>at  m«n  {>6  svd  naer  fara  11434  klauf  hann  höfuöit  svd  at  naer  tdk 
af  95 22  vdru  J>eir  naer  XXX  12725;  — nmr  d.  i:  hvi-noer  (s:  hvenmr) 
wie  nahe  od.  wie  bald  d.  i:  wann ? naer  heyröi  nökkurr  raaör  rdö? 
hverr  heyröi  ...?  nierbar...?  239*— 4 naer  förtu  heiman?  ZarrfSöO23; 
naer-gi,  gewöhnt,  naergi  er  quandocunque  Vsl  191 7 
naer-gaetr,  adj.  der  mit  seinem  Vermuthen  ganz  nahe  am  richtigen  ist 
veröa  naergaetr  eins  (od.  um  eitt)  Etw  richtig  vermuthen  Fs  45 19  Eb  95,s 
var  |>etta  sem  annat,  j>at  er  J>orsteinn  leiddi  getum  um,  at  hann 
varö  naergaetr  Fs  52 3 (s:  geta  naer) 

n m r r,  adv.  comp,  näher  alt  er  f>d  merr,  ef  ...  alles  ist  leichter  en'eich- 
bar  Fs  77*  naerr  munu  viö  gangast  enn  (d.  i.  enn  merr)  125 24  (opp: 
tirr):  rät  bana  at  naerr  en  rw  heilindi  at  firr  Vsl  184 11 
naerri,  adv . nahebei,  m.  dat,  |jeir  kömu  at  Noregi  naerri  NiÖardsi  202  25 
naerri  j>essum  tfma  Fs  76 17  |>essu  naerri  audaÖist  1».  kurz  darauf  .. 
Fs  160 30 

naesta-broeÖri  und  naesta-hrceörar  (z.  B.  Grdg  I,  lOl'-OSO11)  s:  -broeöri 
nasstr,  adj.  superl.  näcfister  iuestu  II  langskipin  20312  tdk  Hrafn  lög- 
sögu,  naestr  Ülfljöti  101 ,3;  — naest,  adv.  hann  ge'kk  naest  honum  um 
allan  vaskleik  Gp  45 12  Jtvf  naest:  demnächst , darauf  199 21 ; — naesta 
(<fd.  hit  n. ),  adv.  sitja  einum  nsesta  Jem  zunächst  Eg  157 24  ver  hit 
naesta  indr  bleibe  mir  ganz  nahe  Eb  329  beinahe  tekit  ..  ok  na?sta 
raent  23517  hdlfri  sdlu  ok  nrnsta  Hfinu  23921;  — naestum,  adv.  jüngst, 
neulich  Eg  144 13  so  eben  skildu  vdr  naestum  114 6 
naetr-gestr,  m.  Nachtgast  hann  var  aldrei  ...  naetrgestr:  er  über- 
nachtete nie  auswärts  Gp  77 15 
-naettr,  adj.  in:  Jm-naettr,  Jm'tög-mettr 

nafarr,  pl.  nafrar,  m.  Bohrer  nafar  |>ann  er  liati  heitir  SE  220*3  ef 
nafarrinn  bitr  ebd  922,ff<  Fs  17629 

nafn,  pl.  nöfn,  n.  Namen  hann  gaf  nafn  landinu  ok  kallaöi  Groenland 
103 16  nefna  einn  d uafn:  namentlich  aufrufen  2643  heilsa  Hemingi 
meÖ  nafni  ( unter  Nennung  seines  Namens)  191 20 
nafn-böt,  f.  Ehrentitel  Jjaer  nafnbeetr  at  heita  fhirÖmenn’  25t19 
nafn-festi,  f.  Namensverleihung  gjöf  skal  fylgja  nafnfesti  282S  gjöf 
gefa  at  nafnfest  i282‘  HallfreÖr:  fhvat  gefr  Jni  mer  at  nafnfesti,  ef 
ek  skal  heita  vandraeöaskdld ? ’ Fs  116 4 Fbr  3726(f-  s:  Weinh.  262 
nafni,  m.  Namensvetter  J>eir  nafnar  119 7 (d.  i.  J>orgeirr  Starkaöarson 
und  {.»orgeirr  Otkelsson)  Jeeir  nafnar  Fs  77 7 (d.  i.  Haukr  vgl  76 19 : 
ok  het  Haukr  hvdrrtveggi) 
nd-frsendi,  nt.  naher  Verwandter  141 31 


na  gl  ' — ndtta 
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na  gl,  nagls,  pl.  uegl,  m.  Nagel  am  Finger  i nagls-rötiun  Grdg  II,  193  9 
Naglfar  skip  ..  J>at  er  gert  af  nöglum  danbra  manna  SE  188*  meö 
üskornum  nöglum  ebd  188 9 ; kart-negl,  pl.  ungucs  scabri  Nj  52* 
nagli,  m.  Nagel , clavus;  in:  regin-nagli  Eh  6 13 

nd-göngull,  adj.  nahe  stehend , im  nahen  Verkehr  hirÖmenn  ..  nd- 
gönglir  konuugi  255n 

ndinn , adj.  nahe,  im  Sprchw:  ' ndit  er  nef-augum1  ( d.  h:  Jeder  sorgt 
zunächst  für  die  Seinigen)  Nj  21 81 -171 26  bes.  von  der  Verwandtschaft 
af  svd  ndnum  frienda  Gp  48n  mesta-brceöri  eöa  ndnari  266  26  hinn 
nanasti  niÖr  265 ' ; ndit,  n.  adv.  at  byggja  svd  ndit  fnendsemi  39 16 
nakkvar  ...  s:  nökkur  ... 

nd-kvceinr,  adj.  wer  nicht  lange  auf  sich  warten  lässt , rasch  zu  Hand 
u.  Hilfe  hon  (Freyja)  er  ndkvramust  til  dheita  SE  96 18 
nd-liegr,  adj.  nahgelegen , nachbarlich  gott  var  j)d  mannval  viöa  Jiar 
ndlaegt  Fs  29 4 Jieirra  sveita  er  ndlaegstar  voru  Fs  26 20 
ndlgast  (aö),  sich  nähern  (eitt  od.  oinn)  Jieir  ndlgast  {>ingit  17314 
hann  ndlgaöist  boeinn  Fs  8 17  konur  gilja  ok  ndlgast  |>eirra  vilja 
(ihnen  zu  Willen  sein)  245* 
ndliga,  adv.  beinahe , fast  236 34  262 15  217  13  Fs  79 16 
ndm,  n.  = t 6 nerna  (s:  land-ndm,  nes-ndm  Eg  36 27);  Unterricht  262 5 
neraa  ndm  Unterricht  nehmen  hann  var  {)d  { sköla  ok  nam  |>ar  svd 
mikit  ndm  Bp  I,  127 18 

nd-mdgr,  m.  ein  durch  Schwiegerschaft  nah- verwandter  n.  pl.  ndradgar 
2744  ndmdgar  III,  ef  maör  d döttur  manns  eöa  systur  cöa  mööur 
ßsk  47 18  s:  Vsl  160” 

ndm-gjarn,  adj.  lernbegierig  Eb  18*  Eg  205 15  ndmgjarn  ok  vitr  ok 
minnugr  37  *• 

nd-munda  (od.  i ndmunda),  adv.  in  der  Nähe  von  ..,  m.  dat.  SE  42 15 
Barl  14  9 -149« 

nand,  f.  Nähe  vera  i nand  59 7 in  der  Nachbarschaft  wohnen  Fs  35 15 
i ndud  ine'r:  in  meiner  Nähe  178 24  i ndnd  af  Hünum  226*3 
udr,  m.  Leiche  Grdg 1, 202 20 rf-  bldr  sem  hei  eöa  fölr  sein  ndr  Fms  V,  301 12 
ndri,  m.  Vertiefung  zwischen  Unterleib  und  Oberschenkel  und  Weichen 
122 19  Gp  66 17  klappa  um  kerlingar-ndrann  (obsc.)  Eb  1814 
ndtt  (od.  ndtt),  ndttar  od.  metr,  pl.  metr,  f.  Nacht  j)d  var  sem  myrkvast 
metr:  des  Nachts  200 27  i ndtt:  heute  Nacht  2137  (s:  Gisl  108 5- *)  of 
ndttina:  während  der  Nacht  31 ,2.  — Man  zählte  nach  Nächten  (vgl  Tac. 
Germ.  11  nee  dierum  numerum,  ul  nos,  sed  noctium  computant)  {>at  vas 
d dröttinsdegi,  VI  ndttum  eptir  hdtiö  }>eirra  Petrs  ok  Pdls  107 27 
hann  nudaöisk  XXX  ndttum  sfÖar  1103.  NB.  ndtt  hin  hclga  ist  der 
25.  December  od.  Weihnachten,  daher:  en  j»at  (baru)  haß  III  metr 
hinar  helgar  (von  einem  dreijährigen  Kinde)  272 13  (274 28 ) vgl  von 
einem  ISjähr.  273 12  f Noch  jetzt  zählt  man  auf  Island  das  Alter  nach 
der  Zahl  der  Weihnachten7  Maurer 

ndtta  (aö),  Nacht  machen  d.  i.  zu  Bett  gehen  ]>d  ndttar  hunn  sueinma 
ok  ferr  i rekkju  Fs  174«  (dafür:  hdttar  ebd  14325)  Nacht  werden: 
Jiegar  er  ndtta  tekr  Alex  68 4 
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ndttböl  — naubsynjalauss 


ndtt-böl,  tu  Nachtquartier  85*°  leitubu  £eir  ser  til  nattbols  3’°  (vor- 
her: til  ndttstabar  8®)  vgl:  gisting,  f.  u.  nättverfir,  m. 
ndtt-langt,  adv.  die  Nacht  hindurch  dveljast  n.  9 4 sofa  n.  Fms  VIII , 91* 
ndtt-leikr,  m.  Spiel  zur  Nachtzeit  (?)  Fs  143 19  ( - 174 11 ) wohl  natt-1 
(d.  i.  bnatt-1.)? 

ndtt-mdl,  n.  die  Zeit  von  halb -acht  bis  halb -elf  am  Abend  psk  126 18 
Eb  115 12 

ndtt-myrkr,  n.  nächtliche  Finsterniss  14t  ndltmyrkrit  gajt-a  |nn  Eb  42 u 
vgl  Fs  85 22  s:  gfeta 

ndtt-stabr,  m.  Nachtherberge  bann  haföi  tekit  sdr  ndttstab  d einni 
ndtt  56  34  2®  213 ,2 

ndttura,  f.  nalürl.  Beschaffenheit,  Eigenschaft  en  sü  ndttura  fylgir 
Immun:  das  ist  seinem  Wesen  eigenthümlich  17 24  vitrleikr  bans  ..  sem 
abrar  ndttdru-gjafir  SE  14 6 ; Trefflichkeit:  bann  J>6tti  mestrar  ndtturu 
i Vatnsdcela  kyni  Fs  76 15  ok  fylgbi  fjessu  ndttura  mikil  Fms  XI,  128 25 
ndtturör  s:  ndttverbr 

ndtt-verör,  m.  Abendmahlzeit  (Hauptm.  in  Norw.  u.  Ist.;  vgl  dag-verör) 
um  kveldit  §r  f>eir  eru  mettir  at  ndttverbi  210 5 setjast  til  ndtt- 
verbar  2*  Eg  178<?;  vom  Tode  ( vgl  gisting  u.  ndttbdl):  fdkk  mörgum 
manni  exin  ndttverö  Fbr  8 24  - 28  14  vgl:  ongan  hefi  ek  ndttverb  haft 
ok  engan  mun  ek  fyrr  en  at  Freyju  Eg  196 4 
naub,  naufiar,  pl.  -ir,  f.  Noth,  calamitas  vera  staddr  i nauöum  sich  in 
Noth  befinden  38 13  Fs  1507  vetrlig  naub  und  stormsamlig  vetrar- 
naub  Spec  12 38 - 13 3 ; naub  = fdr  ( s : fdr,  n.  und  naubr,  f.)  259n;  — von 
der  Knechtschaft  (=  dnaub,  f.)  lier-tekinn,  en  siban  seldr  i naub 
Fms  X,  391®  in:  naubar-mabr,  in. 

nauba-bandsal,  n.  erzwungenes,  unfreiwilliges  Gelöbniss  s:  Grügll,  189*® 
naubar-mabr,  m.  Unterthan,  Knecht  hann  kvabst  eingis  manns  naubar- 
* mabr  vera  skulu  Fs  87 4 
naubga  (ab),  ztvingen  76*°  . 

uaubigr  (od.  naubugr),  adj . gezwungen,  invitus  122®  naubgir  ok  lostigir: 
nolenles  et  volentes  238 23  in  gedrückter  Lage,  wer  Zwang  erfährt:  hann 
var  svd  mjök  uaubigr  175*® 

naub-leyti  (d.  i:  naub-bl. ),  n.  Venoandtschaft  fyrir  sakir  maegba  ok 
naubleyta  Fms  X,  309 21  in:  naubleyta-mabr,  in.  necessarius,  der  An- 
gehörige Hdv  324*°  vib  frsendr  eba  abra  naubleytamenn  Eg§Qn  Lxd'S'SQ*3 
naubr,  f.  Nothwendigkeit , necessitas  rak  bann  J>d  engi  naubr  til  |)ess 
261*  ebenso  Nj  61 4 mun  eigi  naubr  (vera),  at  minnast  Fs  23 29 
naub-skilj  a,  adj.  indecl.  durch  Nothwendigkeit  getrennt  verba  n.  //#o79n 
nanb-syn,  g.  u.  n.  pl.  -synjar,  f.  Nothwendigkeit  naubsyn  bar  at  fribast 
es  wai'  nothwendig  Frieden  zu  schliessen  93 16  (bann)  kvab  sik  naubsyn 
til  reka  (s:  naubr)  Fs  12712  utan  naubsynja  unnöthigerweise  236 15 
Bedrängniss  (=  naub)  Fs  149 33 ; — 1 naubsyujar  Bedürfnisse  ßem  kon- 
ungs  naubsynjar  bera  til  25025;  ganga  naubsynja  sinna  (=  g.  erinda 
s.)  seine  Nothdurft  verrichten  Eb  98 22  Fms  VI,  37 5 17 
naubsynja-lauss,  adj.  ohne  Noth ; at  naubsynjalausu,  adv.  ef  bann 
kemr  eigi  a.  n.  wenn  er  ohne  Noth  wegbleibt  Lsp  210®  synja  eitt  at  n. 
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(d.  k:  ohne  dass  man  zu  dieser  Verweigerung  wirklich  gezwungen  wäre) 
Krp  5”;  ebenso  nanbsynja  laust  ebd  16*° 
naubsynj a-örindi,  n.  ein  nothwendiges  Geschäft  psk  82 44 
naubsynja-vitni,  n.?  273*4 

naubugliga  ( od . naubuliga),  adv.  mit  Nolh  und  Mühe  15w  211” 
Eb  1 16 5 

naubung,  f.  Zwang  |>eir  (berserkir)  bubu  mönnum  naubung  til  kvenna 
e8a  fjAr  sie  erpressten  von  den  Männern  die  Frauen  od.  Geld  Fs  76*° 
naubungar-mabr , m.  wer  zu  Etw  gezwungen  wird  Fs  874  (Flat  1 , 3037) 
F/ns  II,  30*6  (s:  nauöar-maör,  m.) 

naust,  n.  Schuppen , worin  die  Schiffe  und  Kähne  aufbewahrt  wui'den 
( Weinh.  135)  Fs  147 24  Fbr  13” 

naut,  n.  ein  Stück  Vieh , namenll.  Hornvieh  287”  259”  bann  Atti  mart 
ganganda  fd,  bmbi  naut  ok  saubi  ok  aunan  bd-smala  Fs  26*°- 128” 
nauta-hüb  (od.  nauts-Inib),  f.  Haut  von  naut,  nautahübir  rAblautar 
223”  Eb  48” 

-nautr,  m.  1.  Genosse  in:  föm-nautr,  mötu-nautr,  fungu-nautr;  2.  Ge- 
schenk, mit  gen.  des  Gebers:  konungs-n.  147  83  (vgl  147”)  AbalrAbs- 
nautr  157*8  (vgl  146”-”)  Flosa-nautr  126”  (vgl  126 *°)  u.  6. 
nauts-bükr,  m.  Körper  eines  naut  Eb  78*® 

nauts-föbr,  n.  Fütterung  des  Viehes  var  henni  mtlat  nautsfobr  til 
atverknabar  Eb  94 16 
nauts-röfa,  Eb  101®  s:  röfa,  f. 

nA-vist,  f.  Aufenthalt  in  der  Nähe  Jem’s  (Barl  27”- 158”)  nAvistar- 
mabr,  m.  pl.  nAvista-menn  konungs  254 4 
nd,  pari.  u.  conj : non , ne,  neque  s:  lieldr  u.  hvArki 
uoban,  adv . von  unten  her  (opp:  ofali);  unten ; fyrir  nebnu,  m.  acc. 
unterhalb 

nebri,  adj.  comp.  u.  nebstr  (neztr)  super! . niederer , niederst  ferr  bann*  it 
nebra  i jörbu:  in  das  Unterirdische  14 44  (vgl  it  efra)  i Tonga  inni 
nebri  (im  Gegens.  zu  einem  Ober-Tunga)  Fs  35®  vib  nebra  gomi,  en 
*6fra  gomi  SE  112”  nebsti  hlutr  der  unterste  Theil  209 ” 
nef,  n.  Nase  libr  A nefi  112”  of  na?r  nefi!  kvab  karl  (sA  er)  var  skotinn 
i auga  Fms  VII , 288  47  kveba  i nef:  durch  die  Nase  sprechen  258,4*,G; 
Person , in:  gjalda  penning  fyrir  hvert  nef  (vgl  unser  r Kopfsteuer ')  42” 
Oh  60S4  («:  nef-gildi) 

nef-björg,  f.  Theil  des  Helms,  der  die  Nase  schützt  nefbjörg  A hjAlm- 
inum  95 21 

nef-gildi,  n.  Grdg  I,  196”  und  nef-gildingr  (od.  nefgildis-mabr),  tu. 
ebd  199  ”-198 7 s:  baug-gildi,  n. 

nefja,  f.  rfemina  nasutula ’ Bj.  II Id.,  im  Beinamen:  |»orkell  nefja  Lobins- 
son  Fs 

nef-ljdtr,  adj.  mit  hässlicher  Nase  139”  Fs  86® 
nef-mikill,  adj.  mit  grosser  Nase  Eb  14 5 

1.  nefna  (nd),  nennen  sA  nefmlist  Skr^mir  3*4  zov  nefndan  ok  ünefndan 
283 44  ernennen:  nefna  vAtta  1054  118”  nefna  mann  i dom  263*  (vgl 
ein-nefua  Lrp  216*°)  bestimmen,  verabreden:  at  nefuduin  degi  1475 


Digitized  by  Google 


I 


514  nefria  — noraa 

Jmr  vetr,  er  til  vorn  nefndir  meb  ybr  152 33 ; rufen:  j>a  nefna  {>eir 
l»ör  13®  vgl:  gub  uefni  ek  til  vitnis  um  |iat  195 12 
2.  -nefna,  f.  in:  al]nngis-n.,  döm-n.,  vdtt-n. 

nefnd,  f.  Ernennung , Bestimmung , Aufgebot  Öl.  kgr  vill  nefnd  liafa  or 
hverju  fylki  bsebi  at  libi  ok  skipuin  Eins  11,  245 19  Fsk  20 fi 
negla  (ld),  nageln,  durch  Nägel  befestigen  kann  negldi  saman  ütihurö 
sina  Eb  64 12 

nei,  gart,  nein , (to)  nei  lians  27124  ef  hann  kveör  nei  vib  27122  (jd 
271  **)  nei,  kvab  kann  2904  282 16  Es  7832 
neinn  (ne-einn),  nein,  neitt:  ullus,  quisquam  ekki  neitt  189 ,5  eigi  neitt 
194 10  ekki  er  j)at  furöa  nein  Ildv  (337 ,6,18)  Eb  10023  eigi  vitu  menn 
ueinar  sügur  af  konum  Eb  123 26 ; nullus  (ohne  vorausgeh.  Negation):  |>o'r 
er  sjdlfrdtt  at  Idta  {)inn  klut  fyrir  ncinum  manni  d.  i.  Niemand  nach- 
zugeben Fs  155 8 

neisa,  f.  und  ueisuligr,  adj.  s:  kneis  .. 

neita  (tt  od.  ab),  verneinen  i gegn  mmla  ok  neita  103  34  verweigern 
[opp:  lofa),  ausschlagen  Etw  (einu)  at  neita  kouungi  sc'r  til  manns 
(den  König  als  ihren  Ehemann)  205 11  neita  })CS8U  rdbi  (Ileirath)  205 15 
nckkverr  s:  nökkurr 

1.  nema  (nam),  nehmen;  handklrebi  var  numit  til  annars  endans:  ge- 
nommen, mitgenommen , ver-braucht  am  andern  Ende  125 28 ; häuf,  nema 
land  von  der  Besitzergreifung  noch  unbewohnten  Landes  (Isl.)t  kann 
nam  land  milli  Kaubdr  ok  Ölfusdr  Fs  1237  voru  j>a  nnmin  Kind  öll 
Fs  8527-1238  An  1031B  141 12  s:  ndm,  n.  und  vgl  Maurer , Beitr.  53.  64 
nema  (rijff)  staöar  Platz  ergreifen,  Posto  fassen  122 u kon  nam  staöar 
d gtSlfinu  Eb  27 9 ( 8 : staftr,  m.)  nema  vib,  dass.  Jmr  ndniu  Jieir  Hrafn 
vib  i nesinu  1636  vgl  nema  ‘kjöltin  vib  nebra  gömi,  en  (nomr  vib) 
efra  gomi  bröbrefillinn  ( der  Griff  des  Schwertes  berührt  den  untern , 
« eine  Spitze  aber  den  obern  Theil  des  Rachens , der  sich  desshalb  nicht 
schliessen  kann)  SE  112 21  gadd-hjaltib  ndm  vib  borbinu  ..  stiess,  traf 
an  den  Tisch  Eb  1527  {vgl:  höndin  nam  stabar  vib  sporbinn  SE  184®) ; 
bloss  nema:  Platz  nehmen , eintrelen:  hdnum  }>6tti  laudaubn  nema 
1003;  — nema  af:  abnehmen,  aufhören  vas  su  heibni  af  numin  sein 
önnur  106 4 ; nema  fru:  ausnehmen  Jieir  menn  es  kann  nanni  frd  100u; 
— mente  capere , lernen:  nü  vill  sveinn  eigi  nema  2622  (vgl:  nema 
ndm)  n.  eitt  at  einum:  Etw  bei  od.  von  Jenl  lernen  nema  kundttu  at 
einnm  Eb  1810  freebi  3630  2415  ijiröttir  402a  lögspeki  14018  bloss  n.  at 
einum:  sich  bei , durch  Jem  untei~richten  36* 1 37 2 n.  eitt  af  einnm  245 28 ; 
häuf,  vom  Auswendiglernen  vorgesproehner  Verse:  vfsur  Jiessar  ndniu 
menn  fiegar  86 21  Gisl  33 11  Nj  275 28  nema  kvcebi  Fms  VI,  375®  nema 
kvibu  Grell  146 6 

2.  nema,  conj.  ausgenommen,  nisi,  init  vorausgeh.  Negat.  Gram  vildi 
undir  öngum  manni  ganga,  nema  (nndir)  Sigurbi  2ö5  vildu  engver 
hdnum  veita,  nema  Jieir  Dropl  17,#-29,a  Jiat  mun  ekki  (vera) 
nema  lie'gömi  einn  Eg  186 29  ebenso  nach  der  Frage  kvar  kvamu 
febr  okkrir  ...  nema  alls  kvergi  ? 151 22 ; ohne  vorausg.  Negat.  Jieir 
skulu  fara  til  lögheimilis  prests,  nema  Jieir  finni  kann  fyrr  Krp  4‘8 


I 


Digitized  by  i 


nenna  — mb 


315 


{auch  nema-eigi  Lsp  209  5);  — adv.  ausgenommen , nur  nicht  liverr  rnabr 
skyldi  gjalda,  nema  konur  100 10  {vgl  nema-eigi  in:  ldt  K.  pd  skira 
sik  ok  hju  bans  öll,  nema  O.  son  bans  vildi  eigi  vib  trd  taka 
nur  nicht  sein  Sohn  Krs  616) 

nenna  (nt),  sich  bereit  eiklären , verstehen  zu  Etw  (einu)  bann  sagbist 
eigi  pvi  nenna  Eb  10827  eigi  nennt  ek  pvf,  at  ntarkn  hann  eigi 
Ems  II,  61 19  eigi  nenni  ek,  at  pat  se  dt  borit  138®  Es  317-46**- 
87 ,5  bann  kveöst  eigi  lengr  nenna,  at  pola  bdb  ..  162 73 
nes,  n.  hervorragende , höhere  Landspitze  nes  ge'kk  litit  fram  i vatnit 
163®  d nesi  pvf  er  d Fram-nesi  beitir  19034  subr  par  um  nesin  141 11 
nema  311,  nes  dt  Es  198*®  {vgl  nes-udm,  n.  Eg  36”)  Nil.  'Nase'  heisst:  nef 
ne  st,  n.  Ileisekost  334  vistir  aetlabar  til  nests  Ildv  342*  s:  farnest 
nes-tangi,  m.  äusserste  Landspitze  Es  öl5  uestangi  langr  Oh  13* 
nest-bnggi,  m.  Schnappsack  331-34 

riet,  n.  Netz  Oh  7433  tök  bann  Ungarn  ok  reib  d rsexnu  svd  sem  net 
er  «{bau  SE  182 7 eigi  skal  net  ltafa  vib  nd  öugla  Krp  324 
net-lög,  n.  pl.  Uoca  marina  plagis  disponendis  apta * Bj.  Hld.  at  bann 
skyldi  rfma  netlögin  fyrir  peim  Es  35 84 
net-nfomr,  udj.  mit  dem  Netz  zu  fangen  vötn,  er  netnsemir  fiskar  ganga  f 
psk  130 23 

net- pinul  1,  m.  Leine , an  welcher  das  Netz  ausgespannt  wird  SE  184 4 - 
182 25 

neyrbri  {d.  i.  nyrbri  von  norb-),  adj.  comp,  nördlich  hinn  neyrbri  blutr 
Svfpjdbar  37 15  SE  12 4 

neyta  (tt),  gebrauchen  Etw  (eins)  nd  neyta  peir  sinna  vdpna  230** 
(17429)  81 32  Es  1330  skal  neyta  gobs  bragbs  Eyvindar  vinar  tm'us  (sich 
E's  Handlungsweise  zum  Muster  nehmen)  Es  39  10 ; n.  af  einu  267 ,7  auch 
mit  acc . nu  skal  bann  neyta  skuldarmann  sinn  sem  priel  sinn  280 22 ; 
Nutzen  haben  von  Etw  (eins)  Eg  12629;  gemessen  . . mat  pann  er  bann 
ueytir  27  9 23  vgl  bann  neytir  litt  matar  Gisl  167 

1.  ney  ti,  n.  (?)  Nutzen,  Ertrag  bafa  bsebi  jarbkost  fjallana  ok  pd  neyti 
af  sjönum  Es  202a 

2.  neyti,  n.  Genossenschaft  (s:  natitr,  m.)  socielas  testium  bera  vsetti 
meb  neyti  pat  GrdgAM  II,  5413  in:  föru- neyti,  mötu-neyti;  Anzahl  * 
von  19  Mann  SE  534* 

3.  -neyti,  n.  Gethier  (s:  naut,  n.)  in:  geld-neyti  (Lxd  9623-9815),  ku- 
neyti,  fblöt-neyti,  ung-neyti* 

neyzla,  f.  Benutzung  pat  (land)  lögbu  landsmenn  til  alpingis  neyzlu 
101 9 s:  af-ncyzla  ( auch  Nj  78 24) 

1.  nib,  n.  Neumond,  interhmium  SE  4724  s:  Svbj,  Egilss.;  nibar,  f.  pl. 
dass,  mdni  st^rir  göngu  tungls  ok  rtebr  n£jum  ok  nibum  SE  56 21 
um  n^  hit  nmsta  ok  nibar  270* 1 

.2.  nib,  n.  Hohn,  Beschimpfung  d.  h.  die  Symbol.  Handlung,  durch  die  man 
Jem  beschimpft,  namentl.  die  Errichtung  einer  Neid-stange:  nfb-stöug,  f 
od.  trd -mb,  n.  ( vgl  MunchCl  I,  239  Weinh.  298  Maurer,  Bekehr.  II,  64 
not.  66)  pat  eru  nib,  ef  mabr  skerr  manni  trenib  eba  ristr  eba  reisir 
manni  mb  Gräg  II,  183 1 her  set  ek  upp  nibstöug  ok  snf  ek  pessu 
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nx'Öa  — nita 


nx'öi  d hönd  Eiriki  Eg  137 24  skal  reisa  m'Ö  meö  Jxeim  fonmlla,  at  ... 
Fs  54 6 

ui'Öa  (dd),  verhöhnen  Jem  (einn)  d.  i:  göra  m'Ö  einum  {s:  mö,  «.)  Grdg 
//,  182 24  An  29016  durch  Errichtung  einer  Neidstange  Eg  144 52  (-1372*), 
durch  ein  Spottgedicht  (nfÖ-vx'sa)  104®  fms  VI,  372 3 ; niöast  sich  gegen 
Jem  od.  Etiv  (d  einum  od.  a einu)  einer  schimpflichen  Handlung  schul- 
dig machen  lxvdrki  skal  ek  d Jxessu  nx'Öast  ok  d engu  ööru  120*6  Nj  60 4 
niö-gjöld,  n.  pl.  Busse  für  die  von  einem  Verwandten  (niör,  m. ) be- 
gangene Tödtung  gjalda  niögjöldum  für  den  Verwandten , weil  er  Jem 
erschlagen,  Busse  zahlen  Vsl  166  3 -174 18 
nx'Öingr,  m.  wer  Schimpf  u.  Schande  ( ni'5 ) verdient  heit  ( \m)  hvers 
inauns  nx'Öingr!  126 25  hann  skal  vera  hvers  raaxxns  nx'Öingr  ...  hafa 
goöa  gremi  ok  griönxöings  nafn  Fs  547  Eg  126 10 
niöings-skapr,  m.  Eigenschaft  eines  nx'Öingr,  Schurkerei  13 23 

1.  niör,  m.  Abkömmling  hinn  ndnasti  niör  265 1 

2.  niör,  adv.  nieder , niedenvärls  niör  viö  Ana  Fs  737  setjast  n.  113 17 
leggjast  n.  105n  Fs  149®  feil  hann  daixör  niör  12222;  setja  einn  niör: 
Jem  eine  Niederlassung , Wohnstätte  bereiten  Fs  47  «;  jxa  trd  vill  anti- 
eristr  niör  brjdta  ok  dn^ta  285 19 ; mit  Hücksicht  auf  das  erreichte  Ziel, 
örtl.  und  trop.  spjdtit  stöövaöist  eigi  fyrr  en  niör  kom  19518  til  Jxess 
er  fxeir  yröi  vissir,  lxvnr  Qdi  vmri  niör  kominxx  32 5 J>ar  kom  niör 
reoöa  Gunnars,  hversu  ..  114 3 

niör-fall,  n.  Beendigung , Auf  hören  n.  at  sökum  = to  fella  niör  sakar 
(vgl  ' einen  Process  niederschlagen' ) var  |)d  lxandsalat  n.  at  s.  Fs  74 29 
Nj  21 28  Band  33 12 

niöri,  adv.  unten  ( opp : uppi)  haföi  (hon)  klteöi  d baki  se'r  uppi,  eil 
niöri  höfuöit  Gp  73®  niöri  i eyjum  121 34  n.  x hdsinu  Fs  135  30  snll  ..  d 
foeti,  niöri  ti  ristinui  145®  finnast  undir  Jnljum  niöri  Eg  128 24  lxalda 
einum  niöri  Fms  II,  270 9 ; ldttu  eigi  nafn  mitt  niöri  liggja:  lass  ihn 
nicht  unter  gehen  Fs  7 30  (vgl:  vera  uppi  in  der  Erinnerung  bleiben,  s:  uppi) 
niör-lag,  «.  Ende  upphaf  ok  niörlag  SE  686 16  Barl  2220-8413 
nx'Ö-skdrr,  adj.  der  gern  Spottverse  (niövxsur)  fertigt  hann  var  skdld 
nxikit  ok  heldr  m'Öskdrr  ok  kallaör  Gunnlaugr  ornxstunga  139 31  skdld 
var  hann  (Hallfreör)  gott  ok  heldr  niöskdrr  ok  margbreytinn  Fs  867 
uiö-stöng,  f.  Neidstange  (s:  nxö,  n.)  Eg  137 23 

m'Ö-visa,  f.  Spottgedicht  (s:  nxö,  n.  und  kviölingr,  m.)  vgl:  Grdg  II,  183 
(§  238) 

nx'-raeör  s:  nx-roeör 

nx'-roeör,  adj.  von  der  Zahl  90,  nonagenarius  J>4  var  Ilallr  at  vetra  tali 
niroeör  ok  IV  vetra  d.  i:  94  Jahr  alt  3625;  in:  hdlf-nxroeör,  s:  hdlf* 
nist  (od.  nisti),  n.  lief  Inadel  am  Kleid  ßj  33728ff-  (nistisins  ebd  337 :Q) 
hann  haföi  yfir  se'r  samda  skikkju  ok  d nist  löng  (fibulas  longas), 
sein  Jul  var  tx'tt  Lxd  322 1 

nista  (st),  zusammenheften  (nista  saman)  wie  mit  einer  Nadel  (nist) 
spjdtiÖ  haföi  nist  alt  saman  fotinn  ok  brökina  Eb  87 31  sd  ör  nisti 
klteöi  bans  viö  gdlfit  Bp  1,  44 12 

nita  (tt),  vcrläugnen  (vgl:  neita)  eigi  skal  ek  j>ann  (Jesum  Christum) 
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fyrirldta  eöu  nita  240 * ; • aus-,  abschlagen  vil  ek  |>vi  jdta,  en  eigi  n(ta 
Eg  15413  jm'at  J>d  af  nittir  j>ö  er  j>dr  vöru  boönar  (bcetr)  Fs  57 34 
6.  m'tti  ok  kvaöst  eigi  vilja  Fs  74°  unterlassen  Etw  (einu)  j>eim  6t$ 
goö  graint  er  J>vf  (tc5  halda  lögum)  nitir  Vsl  192 10 
ni-tjdn:  neunzehn ; nftjdndi:  der  neunzehnte;  m'tugti  od.  m'tugandi: 
der  neunzigste 

niu:  neun;  rn'nndi:  der  neunte 

njösn,  pl.  -ir,  f.  Kunde , Nachricht  fd  njösnir  af  eirm  von  Etw  Kunde 
bekommen  Fs  122 15  Gp  74 13  gjöra  njusn  einnm:  Jem  Mittheilung  ma- 
chen (dem  durch  solche  Mittheilung  vor  Etw  zu  schützen  suchen)  Eb  4*4 
Nj  1601*;  das  Ausspähen,  Nachforschung  vera  li  njösn  88**  fara-, 
ganga  d njösn  76*4  77 17  212 18  halda  njösnir  auflauem  248 30  (h. 
njösn  um  12 1 1 1 Nj  93*s)  h.  nj.  um  eitt,  til  eins  auf  Etw  Gp  67*312; 
njösnar-maftr,  m.  Spion  njösnarmenn  buanda  85 18 
njösna  (aö),  Nachforschung  halten  nach  Etw  (um  eilt)  Eb  80 71  Eg  19 14 
njöta  ( naut),  Nutzen,  Vortheil  ziehen  von  Etw  (eins)  njöta  vatns  ok 
viöar  Grdg  II,  195**  impcrs:  ekki  nytr  solar  die  ( wärmende ) Sonne 
hilft  nichts  SE  186 6 njöta  vdpna  viÖ  einn  ( vgl  neyta)  225*  njöta  laga 
in:  hveim  er  njöta  (laga)  jiarf  ' cuicunque  jure  indigCnti ’ Lrp  21313 
» hvf  vaktir  J>d  mik  ok  letzt  mik  eigi  njöta  draums  ml  ns?  (gemessen) 
91*  vgl  skal  bann  njöta  draums  »ins  Nj  94  extr.  kvaö  bann  Ingi- 
mund  bafa  lengi  aldrs  notiÖ  Fs  39 15  Freude  an  - , Varlheil  od.  Bei- 
stand von  Jem  (eins)  haben  214 30  Eg  1239-1717  njöttü  heill  handa 
Heil  dir  zu  deiner  Hände  H’erk!  ( vgl  macte  virtute  esto)  Gisl  87 3 
njötiö  heilir  handa!  Nj  716 

noefr,  adj.  klug,  gescheidt  noefr  kona  ok  kunni  vel  fyrir  sdr  f>j  339** 
(dafür:  kona  vitug  Bp  1,  318  extr.)  maftr  hygginn  ok  noefr  um  marga 
hluti  Oh  88 18 

noegja  (g8),  hinreichen  at  bafa  svd  mikinn  viÖ,  at  |>dr  noegfti  Fs  27*° 
noegjast  dass.  jiötti  j>eim  sdr  eigi  noegjast  beimrinn  SE  8" 

ncera  (r8),  mit  Nahrung  Jem  versehen,  ernähren  Fs  1035  ek  le't  }>ik  upp 
föstra,  noera  ok  fceÖa  235*7  engi  gneisti  h'fsins  ma  mik  nu  norm  e5a 
lifga  Fms  X,  368« 

nöf,  pl.  nafar,  f.  das  hervor  stehende  Balkenende  Eb  41 81  svd  at  af 
ge'ngu  nafarnar  af  timbrstokkunum  Ildlfs  s.  24°;  Vorsprung  iibhpt, 
in:  bjarg-nöf  (vgl:  nef  und  nöf,  nes  und  nös) 
nökknr  (od.  nokkur  od.  nakkvar),  adv.  irgendwohin  bann  skyldi  nokkur 
heiman  fara  Fs  58 31  nt  sigla  brottu  af  Noregi  nokkur  til  liciöinna 
landa  Fms  II,  16 3 ; irgendwo  hör  nakkvar  i ndnd  i jiorpum  (var: 
nokkurs-staöar)  Fms  I,  70 19 

nökkurr  (od.  nokk  ..  od.  nakkvarr  od.  nekkverr  od.  nökkv  ..),  nokkur, 
nökkut,  pron.  irgend  einer  112 3 1 15 ,G ; nokkut  raliquid ’ (d.  h.  magnum 
quid)  Fs  7il  1».  ok  jieir  nökkurir  und  einige  von  ihnen  171 3 ; m.  gen.  huföi 
bann  nökkut  vdpna  annorum  quid  134 13  at  jieir  haß  nökkut  sins 
mdls  parlem  aliquant  sui  juris  105*9  nakkvarr  |>inn  freendi  ebr  }>inna 
mttmanna  einer  deiner  Vertcandlen  oder  Sippen  165  **;  adj.  (von  ir * 
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nökkurskonar  — norör 


gend  welcher  Art)  er|m  nökkurr  i'I>röttama8r?  193 18  ( vgl  SE  1348- 
36,5-136"-108*5) 

nökkurs-konar:  von  irgend  welcher  Art  630  259n  SE  21817 
nökknru,  dal.  adv.  beim  comp,  in  um  Eiw  liö  meira  n.  8923  n.  siöar 
Gp  66 8 svd  nökkuru  mjök,  at..  in  so  hohem  Grade,  dass  ..  Nj  228 15 
nökkut,  adv.  irgendwie,  etwa , wohl;  vill  J»ii  n.  taka  suettum  130 12 
mantu  nokkut,  hverju  ..  1903  hefir  nökkvat  sdt  B.  20 19  195 20  u.  ö.; 
nökkut  svd  einigermasscn,  ein  wenig  er  nokkut  svd  var  haustaÖ  Fs  1416- 
1386;  vgl  segja  frd  nökkurUm  avd  |>jönustumönnum  250 26 

1.  nökkvi,  dal.  neutr.  — nökknni  s:  Svbj.  Egilss. 

2.  nökkvi,  m.  Boot  ll20  J>eir  sd  mann  einn  röa  fra  haß  utan  d einum 
nükkva  Fms  II,  180,2ff* 

nökkviör  ( od . nöktr),  adj.  nackt,  nudus  kann  sitr  nökkviör  viö  eld 
Hdv  3 1 7 59  hon  var  nökt  (var:  nökviö)  svd  at  hon  haföi  engan  hlut 
d ser  Eb  97 6 nökt  sverÖ  (pl.)  Fms  V,  233 23 
nöktr  s:  nökkviör 

nös,  pl.  nasar  (od.  -ir ),  f.  Nase  eldar  brenna  or  augum  hans  ok  nösum 
SE  188 16  taka  fyrir  nasar  einum  Jem  die  Nase  (d.  i:  das  Athmen 
durch  sie)  benehmen,  das  Leben  nehmen  Fs  141 7;  vgl:  nef,  n. 
nögr  (od.  gnögr),  adj.  hinreichend,  reichlich;  gnögt  baeöi  lönd  ok  lausir 
aurar  90 1 ef  gnögt  (rtov  örva)  vceri  inni  12324  nögir  salis  multi  Fs  68,5 
gnög  svör  ok  sönn  248 15  fm  meirr,  seni  föngin  vorn  na>gri  Fs  15 84 
vgl  vistarlaun  sem  noegst:  in  gj'össtcr  Fälle  Fs  31 2 ; — nögu , adv. 
satis  ndttura  n.  framfus  245 4 nögu  mart  24234;  vgl:  oerinn  w.  oerit 
nokk  ..  s:  nökk  .. 

nön,  n.  f hora  post  meridiem  tertia,  quae  computu  veterum  nona  erat * 
(vgl  GrhM  II,  201  n.  35)  Ölafr  kgr  föll  fyrir  nön,  en  myrkrit  heizt 
frd  miöinunda  (halb  zwei)  til  nöns  98 fi  biöa  til  nöns  Fs  55 31  at  nöni 
dags  Fs  144 26 

nöna,  f.  Fms  IV,  266 8 und  nön-tföir,  f.  pl.  Fms  VI,  302 23 : Nachmittags- 
messe 

nön-heilagr,  adj.  dagr  n.  ein  Tag,  von  3 Uhr  Nachmittags  an,  als 
heilig  betrachtet  Krp  26 7 ßsk  126 16 

noröan,  adv.  von  Norden  her  (d.  i:  südwärts,  opp:  norör);  nördlich,  im 
Norden;  fyrir  noröan  m.  acc.  od:  noröan  at  rn.  dat.  nordwärts  von  .. 
noröan-veör,  n.  Nordsturm  n.  livast  Fs  1539 

noröan-verör,  adj.  nördlich  d noröanveröum  himins-enda  SE  8019 
noröarliga  (od.  noröarla),  adv.  nördlich  sd  ey  liggr  n.  fyrir  Noregi 
18721 

norÖ-lendingr,  m.  = maör  norölenzkr  d.  i:  aus  den  ♦Norörlönd’, 
dem  'Norölendinga-fjöröungr’  (Isl.) 

norö-lenzkr,  adj.  aus  nordischen  Ländern;  aus  dem  * NorÖlendinga- 
fjöröungr’  auf  Isl.  Gp  72* 

norö-maör,  m.  Mann  aus  Norden  d.  i:  ein  Norweger,  maör  norroenn; 

um  konung  Dana  eÖa  Svia  eöa  NorÖmanna  Grdg  II,  184 8 
1.  norör,  n.  Norden  or  noröri  von  Norden  her  37 21  Tyrkir  ok  Asi'a* 
menn  bygöu  norörit  Fms  XI,  41221  frd  vestri  ok  til  norörs  SE  12* 
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2.  norör,  adv.  nordtoärts  bann  bygöi  norör  i EyjatirÖi  10019  hverjar 
leiöir  honum  var  bezt  at  fara  norör  eöa  noröan  Fs  642 
noröri,  comp,  s:  nyrÖri 

norör-sett,  f.  = norör,  n.  fljuga  { norörrett  Fs  14713  SE  42,0-120,a 
norör-hdlfa,  f.  der  nördl.  Theil  der  Erde  (d'  i:  Europa)  39 24  SE  6 21 
norör-lönd,  n.  pl.  nördliche  Länder  d.  i:  den'  skandinav.  Horden  Har- 
aldr  kgr  hinn  hdrfagri  mestr  allra  fornkonuuga  f norörlöndum  Fs  21 15 
Hrölfr  kgr  mestr  maör  d norörlöndum  28 2U  SE  37421 
noregr  (od.  nor-vegr  d.  i:  norö-vegr  via  septentrionalis) , in.  Norwegen 

nor-roenn  (d.  i:  norö-rcenn,  s:  -rcßnn),  adj.  norwegisch  menn  danskir 
eöa  sconskir  eöa  norroenir  Vsl  172 11  maör  norroenn  (=  norömaör)  9921 
Fs  29 7 norroenn  at  fett  136 19 ; norroeua  (d.  i:  bin  n.  tunga)  od.  nor- 
roent  mdl  die  norwegische  Sprache  Ari  prestr  hinn  fr6öi  ..  ritaöi  fyrstr 
manna  hdr  d landi  (d.  i:  Islandi)  at  norroenu  mdli  froeöi,  bseöi  forna 
ok  n$'ja  35 33 ; der  Vf.  von  Hungrvaka  (Cat.  114)  beabsichtigt  at  teygja 
til  fiess  unga  menn,  at  kynnast  vdrt  mdl  at  rdöa  J>at  er  d norroenu 
er  ritaö  JJgv  59 ,s  msela  d norroenu  Fs  1369  PriÖrekr  biskup  undir- 
stdö  ei  norroenu  Krs  6 1 sepcies  in  die  . . fcat  er  svd  at  skilja  d nor- 
roenu: ßjan  sinnum  i dag  ..  244 3 (vgl:  norrcena  (aö)  ins  Noncegische 
übertragen  Strengl  l1®);  — norroenft,  f.  Nordwind  ]>d  tdk  af  byrina 
ok  lagöi  d norrcenur  ok  J»okur  GrhM  I,  21020  vgl:  J>d  var  veör  gott 
ok  gjöröi  d noröroent  Stur!  II,  1,  263 5 j>d  var  d noröroent  Fms  IV,  42*° 
noti,  m.  in:  hans  noti  (=  b.  maki)  seines  Gleichen  Nj  121 25 
nött,  f.  s:  ndtt,  f. 

- n ü , adv.  jetzt , nun 
nun  na,  f.  Nonne  Hgv  71 23 

1.  n^,  n.  Neumond  s:  uiÖ,  n.  * 

2.  n^-  — neu,  eben , vor  Kurzem  — (s:  nfr,  adj.)  in:  n^-gert  Eb  22 12  n5'- 
kefldr  (s:  diess ),  n$-kominn  Fs  163,-92!9  nj’-rekinn  Fs  25 5 n^-tekinn 
15329  n^-vaknaör  424 

n^-gera,  sivv.  hon  haföi  n^gert  sie  hatte  vor  Kurzem  gefertigt ..  Eb  2212 
n^-gerving,  f.  Neuerung;  vom  Christenthumc : landsmenn  stygöust  viÖ 
n^gerviugum  fjessum,  er  J>eir  biskupr  foru  mcö  Fs  76  25;  von  Neuer- 
ungen in  der  Poesie  SE  33819;  'tropi  figurati*  ebd  440 2 - 606 rt-  u.  ö. 

- n £ j a (aÖ)  in;  endr-n^ja 

n 5’ - k e f I d r , ppr.  erst  vor  Kurzem  mit  einem  Stab  (kefli,  n.)  versehen; 
lömb  njkefld  Lämmer , denen  man,  um  sie  vom  Säugen  an  der  Mutier- 
brust zu  entwöhnen,  ein  kleines  Stück  IIolz  ins  Maul  spannt ; 'lömbunum 
er  tregast  um  dtiö  fyrst  er  ]>au  eru  n^kefld’  erklärt  Jem,  der  eine 
Lanzcnspilze  im  Gaumen  hat  und  desshalb  langsam  isst  Eb  88® 

n^-lunda,  f.  Neuigkeit,  vom  sich-zutragen  einer  solchen:  varÖ  (od.  bar) 
Jiat  til  n^lundu  1569  Fs  51 14  Gisl  228  engin  (tföendi)  segja  kunna 
ok  J)6  n^lundu  litla  Fs  51 25  sdttu  nokkra  n^lundn  i liusinu  videbasne 
novi  quid  domi'f  Fs  42 7 

nj-l$'8i,  n.  Licht  des  Neumondes , Neumond  um  naetr,  er  n^l^ei  voru 
Eb  66 13  um  nöttina  viÖ  n^tysi  Oh  61 11 
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nj'mroli  — 68al 


n y - m ae  l i , n.  neue  Satzung , f neue  U ’iilkür  * , novella  (s:  Maurer,  Graag 
32 b,  n.  67)  göra  n^inreli  i lügnm  109 ,2- 9 Lrp  212  26 
n^-nserai,  n.  = n^-lunda,  f. ; }>at  varb  til  njrnaemis  II  dv  337 2 
n^r,  nf,  n^tt,  neu;  at  n?ju  od.  af  n£jxi  von  neuem  43 u 242 32  (ä;  forn, 
adj.))  k n£ja  (sic)  lefk,  dass.  1049  Oh  60 l- 716  7 pj  34216  Fms  IX,  401 
Spec  63  extr. 

n^ra,  n.  ren;  in:  skögar-n^ra 
-nyrbingr,  m.  in:  land-nyröingr , üt-nyrbingr 

nyrbri  (od.  norÖri),  adj.  comp,  und  nyrbrstr,  adj.  superl.  von  norbr,  adv. : 
l Reykjadal  inum  nyrbra  2992  it  noröra  — norbr  85 19 
nyt,  pl.  uytjar,  f.  Nutzen,  Vortheil  foera  se'r  eitt  i nyt  Etw  zu  seinem 
Vortheil  anwenden  Fms  X , 28720  liufa  uytjar  eins  (von  Jem)  161 21 
koma  nytjura  ä Nutzen  wovon  haben  Alex  1123;  von  dem  Ertrage 
milchenden  Viehes,  von  der  Milch  Dropl  1420  menn  ..  reka  bu-fe  sitt 
heim  ok  eigu  konur  at  heimta  nyt  af  |)vi  Krp  2320  at  ldta  mjulka 
fe  ok  lAta  varöveita  nyt  fjiir  |>ess  Grdg  II,  163 23 
n^ta  (tt),  benutzen,  brauchen  Etw  (eitt)  241 25  [>eir  nj'ttu  sdr  jiessa 
stund  sie  machten  sich  diese  Zeit  zu  Nutze  Fms  VIII,  200 13 ; Vortheil 
haben  von  Etw  (eins  od.  af  einu)  pess  n^tr  engi  85t2',384  n^tti  bann 
litt  af  samvjstum  viÖ  hana  15629  bann  ldt  ekki  af  (tübugjaltinum) 
n^ta  er  gestattete  keinen  Gebrauch  vom  Fleisch , Fell  odgl  des  Thieres 
Fs  141 5;  von  Nutzen  sein,  passen  bann  segir  siban,  bvilrt  j>Ä  rmetti 
svä  n^ta  141 7;  nftast  gelingen  {jetta  verk  ma  eigi  n^tast  410;  in: 
fe-n^ta,  xi-nyta 

ny-taka,  stv.  bann  hafbi  n^tekit  vib  föbrleifb  kinni  er  hatte  eben  erst 
übernommen  ..  1532e 

nytja  (ab),  benutzen:  melken  nytja  ter  (oves)  Dropl  14*6 
n^tr,  adj.  nützlich,  brauchbar  vripn  nj't  31 19  (s:  ü-n^tr);  trefflich,  wacker 
for  (starb)  n^tr  maftr  Fs  39  24  böfbingjar  n^tir  107 9 vom  Isleif 
107 5 ; milchgebend  (s:  nyt,  f.)  in:  mal-n$tr 
nyt-sainligr,  adj.  nützlich,  vortheilhaft  n^tsamlikt  rab  Alex  27  15 
nyt-semd  (od.  nyt-semi),  f.  Nutzen,  Förderung  241 2 marga  bluti  gerbi 
bann  til  nytsemdar  gubs-kristni  Fms  V,  240 27 


6-  d.  i:  ü-  (s:  diess;  die  Compp.  mit  6-  s:  unter  u-) 

6ast  (ab),  von  Schreck  ergriffen  werden  ]>ä  6busk  (d.  i:  öabusk)  |>eir 
mjök  Oh  11 18  (|)d  öjmjiesk  bon  = 6a8ist?  ßj  33522) 

1.  6 b s:  vaba  (6b) 

2.  6b-  (od.  6ba-  od.  cebi-,  s:  6br,  adj.)  entsetzlich  6b-vibri,  n.  (s:  oebi- 
vebr)  Fms  IV,  6611,  6b-virki,  adj.  (s:  oebi-verkr,  m.)  Gisl  48*  u.  a. 

6 b a-  s:  2.  65- 

6b al,  pl.  65ul  (spät:  65öl),  n.  Eigenthum  taka  (nach  dem  Tode)  bsebi 
arf  ok  6bal  273 16  (s:  oblast),  bes.  (in  Nono.):  Landeigenthum  einer 


döalborinn  — oefr 
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Familie  u.  zwar  ihr  freier , erblicher,  unveräusserlicher  Besitz,  Stammgut 
( vgl  MunthCl  1 , 159  ff.)  J>eir  fl$Öu  döul  sin  fyrir  ofriki  Hamids  kgs 
Fs  141 5 Har.  eignaÖist  i hverju  fylki  döul  öll  usw  Eg  688  (s:  Maurer, 
ßeitr.  21  ff.)  ' König  Hakon  bestimmte , at  hverr  maör  skyldi  eignast 
döul  sin  usw  Eg  14086 

döal-borinn,  ppr.  der  durch  Geburt  zum  Besitz  des  dÖ.  berechtigte 
Fms  I,  21 1 übertr;  einheimisch  Alex  152  extr. 
döal-uautr  (od.  oöals-n.),  m.  Mitglied  einer  Familie,  die  ein  dÖ.  besitzt 
odd-  s:  oddr,  m. 

oddi,  m.  ungleiche  Zahl  skarst  (od.  stdöst)  alt  i oddu  meÖ  |>eim  G.  ok 
|».  fiat  sem  viö  bar  was  sich  auch  zutrug,  überall  geriethen  sie,  G.  und 
ß.,  darüber  in  Streit  Fbr  81 9 («.  -638)  hefir  i odda  staöizt  meÖ  oss 
Isl  II,  1809  (wenn  nicht  besser  (von  oddr,  m .):  in  acuminat) 
oddr,  odds,  pl.  -ar,  tn.  Spitze  geirs  oddr  43 10  spjdts-oddr  30 14  Krp  285 
u.  ö.  hverfa  eigi  odd  ne  egg  dmdti  honum  277 9 verja  land  oddi  ok 
eggju  Pröv  85 82  eyöa  meÖ  oddi  ok  eggju  Fms  VI,  144 15 
odd-viti,  m.  der  an  der  Spitze  steht,  Anführer  oddviti  liösins  eöa 
orrostn  SE  454 83  oddviti  fyrir  liöinu  Fms  IV,  147 6 
-döi,  adj.  (s:  dör)  in:  mdl-dÖi,  stein-oöi  (in:  utsyunings-steindöi  Eg  195*) 
döius-dagr,  m.  Tag  des  ÖÖinn  'dies  Mercurii1 , Mittwoch  244 81 
dölast  (aÖ),  sich  Etw  zu  eigen  machen  f>eir  skulu  eigi  dölast  himinriki 
Barl  42  85 

döliga,  adv.  nach  Art  eines  Basenden  ldta  döliga  Fs  56 33 

1.  dör,  dÖ,  dtt,  rasend,  wüthend  dlmr  ok  dör  Fms  IV,  111  85  bardngi 
sem  döastr  Nj  247 17  geröi  bann  sik  dÖan  um  er  gerielh  darüber  in 
Wuth  Fs  61 4 ganz  ' versessen 1 auf  Etw  dör  at  verki  sinu  Nj  58 10  dör 
ok  cerr  at  isliögginu  Fms  VI,  337 4 ; geisteskrank  psk  134 16 rr- ; in: 
öl-dör 

2.  dör,  tn.  tanimus,  mens , ratio'  Svbj.  Egilss.;  in:  oeöi,  n. 
döum  (dat.  pl.),  adv.  mit  Heftigkeit 

ceöa  (dd),  rasend  machen ; ceöast  furere  oeddist  bann  dkafliga  imdt 
Dario  kgi  Alex  2 30  f>d  oeddist  bann  ak.  ok  i sinni  oeöi  bauö  bann  .. 
Barl  105  38 

1.  oeöi,  f.  Wuth  bon  spratt  upp  af  oeöi  mikilli  Nj  119 16  fullr  af  roiöi 
ok  oeöi  Barl  105  4- 38 

2.  oeöi-  (s:  2.  dÖ-)  in:  oeÖi-veÖr,  n.  entsetzlicher  Slunn  Eg  80 7 oeöi-vcrkr, 
m.  entselzl.  Schmerz  Gp  51 81 ; in:  oeöi-kollr 

3.  oeöi,  n.  natürl.  Beschaffenheit,  Charakter  bann  er  i oeöi  sinu  sem 
aörir  meun  Nj  13 84 

oeöri,  comp , u.  ceztr,  superl.  superior  und  summus;  sd  var  |>eim  meiri  ok 
oeöri  Öh  21 9 J»eir  böröusk  viö  J>d  ok  uröu  ceöri  Fms  X,  412 9 ; hinn 
oeöri  bekkr  die  höhere  Bank,  opp:  h.  tl-ceöri  b.  s:  diess,  önd*vegi  u. 
bd-saeti;  ceztr  höchster,  vornehmster  bann  var  oeztr  af  Vatnsdoelum 
Fs  53 19  englar,  ceztir  allrar  guösskcpnu  292 8 ; letzter  af  enum  oezta 
mdnaöi  drs  291 88 

-oefi  (d.  i:  boefi),  n.  in:  auÖ-oefi,  ör-oeti 

o*  fr,  adj. f saevus , vehemens ’ Svbj.  Egilss.  oefr  ok  reiör  mjök  Fms  X,4l,8*78M 
.M  öl>  ins,  altnord.  Cfloss.  21 
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oegiligr  — cesingr 


oegiligr,  adj.  schrecklich,  lerribilis  liöt  all-oegilig  Dropl  18*° 

1.  oegir,  m.  Meer  gengr  söl  i oegi  Alex  163 28 -67 9 (s:  /Egir  'deus  maris, 
mare ’ Svbj,  Egiiss.  lex.  121 h) 

2.  oegir,  in.  ' lertilor * Svbj.  Egiiss.;  in:  cegis-bjdlmr,  m.  galea  terrifica 
r fafnir  setzt  sich  Ilreidmars  Helm  auf,  er  kallabr  var  cegisbjdlmr,  er 
oll  kvikendi  hra?bast  er  sjd’  23 13  (vgl  Gr  Myth  *217)  bera  cegisbjdlin 
yfir  einum  dem  Schreck  einjagen  Lxd  1302  ver  stöndum  nu  yfir  peim, 
er  lengi  baru  cegishjölm  yfir  oss  Fms  VIII , 101 3 b.  oeg.  yfir  einn 
Ilrafnk  19  18 

cegr,  adj.  s:  5'gr 

-oell  ( von  ala,  öl),  adj.  in:  xi-oell 

oemta  (mt),  sich  kiithmern  um  Etw  ('=  ansa’  Fms  XII , 453*)  jarl  aemti 

r 

pvf  litt  Fms  IX,  289 3 er  bann  sdr,  at  engi  cerati  lionum  Ildv.  Isf.  5 7 
vgl:  kerlingin  cemtir  vib  (?)  Ildv  342  12 
cepa  (pt),  rufen,  clamare  ceptu  boendr  i senn  ok  nueltu  76 20  bönda- 
mügrinn  oepti  ok  kallaöi,  at  ..  Fms  I,  21 3.  bann  veinar  mjök  ok 
cepir  6h  72 28  oepa  her-öp  tcanere  bellicum * Eg  36®  Nj  245 10 
cera  (rb),  in  Wuth  bringen,  te/frenum  rcdderc * 258 24  ofmetnabrinn  oerbi 
bann  svö,  at  machte  ihn  so  toll  Alex  154 14 ; .oerast  in  Wuth  aus- 
brechen Fs  14330- 18821  («.  -19316)  wild  werden,  von  Pferden  oerast  nü 
hestamir  Nj  82*  Gp  72* 1 

oeri,  comp,  jünger  ( und  oestr,  superl.  jüngster  OH 17  u*)  bit  ellra  (barn) 
mil  cera  bit  oera  (barn)  25824  (=  SE  II,  18 ,s)  Xll-vetra  gamall  ok 
ceri  en  XVI  Vst  16821  - 167 ,9- 1687;  foeri  d.  t : cengri  d.  i:  yngri’ 
Lyngbye  u.  S.  Bugge,  s:  Philol.  Tidsskr.  VI,  102 
oerinn  ( od . yrinn),  adj.  hinreichend , reichlich , im  Feberfluss  bann  kostabi 
par  til  oemti  fd  eine  grosse  Summe  Geldes  203 18  oernir  gestir  der  Gäste 
gerade  genug  Fs  15 15  bafa  meÖ  se’r  oerna  vist  21 29  vgl  hafa  peir  nü 
cerna  gnött  vista  Fms  XI,  36 2 ; oerit,  adv.  sehr,  in  hohem  Grade  menn 
cerit  störir  523  oerit  sterkr  Fs  34 25  oerit  mart  114 23  oerit  mjök  in  gar 
sehr  hohem  Grade  Gp  48  17 

cerr,  adj.  wahnwitzig,  delirtts  varö  bann  oerr  Fs  143 29  (=  mnör  oerist 
ebd  143 30);  ceriliga,  adv.  nach  Art  eines  Tollen  lata  ceriliga  («.  oerilig- 
ast)  Gisl  50 5 (-4921) 

oerri  (terri),  264 H- 23  265 7 falsch!  s:  oeri 

oersl,  n.  pl.  Wahnsinn,  Tollheit  * er  liebte  sie  svd  meb  oerslum,  at  .. 
Fms  X , 379 17  kver  oersl  eggja  pik,  at  berjast  meb  pann  mann? 
Alex  77 21 

ob  s a (st),  aufreizen,  excitare  bann  resti  ok  uppvakti  meb  dkafum  dstar- 
eldi  bug  bans  til  lostasemdar  (zu  sinnl.  Begier)  Barl  155 2 ; oesast 
mit  Heftigkeit  aufbrechen,  von  dannen  ziehen  pa  tök  at  oesast  alt  libit 

Öh  66 35 

oesili gr,  adj.  heftig,  wild  meb  oesiligura  augum  Bail  56  19 ; adv:  oesiliga 
reibr  Fms  III,  11t19 

cesing,  f.  ='  oesingr,  m.  Ö.  s.4  oesingar  bans  6h  53 17 
cesingr,  m.  Heftigkeit,  Wuth  bann  tök  oesing  sinn  liinn  mikla  er  ge- 
rieth  in  seine  grosse  Wuth  Fs  48 27 
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oeska  (auch  oerskn,  s:  oeri),  f.  Jugend  ( opp : elli)  235 18  elli  hans  eba 
oeska  min  Alex  129**  t$nir  |ni  blöma  ajsku  jdnnar  Fms  X,  23216  ti 
ceskn-aldri  241 6 vgl:  d oesku-manns  aldri  Oh  3831  oesku-glebi  ok 
ga-leysi  (Sorglosigkeit)  Fms  II,  267 19 ; in:  harn- oeska 
oeskiligr,  adj.  wünschenswerlh,  erwünscht  oeskiligr  sonr  Fms  X,  221 15 - 
226  3 

ceskja  (kt),  wünschen  Etw  (eitt  od.  eins)  8931  }>ess  vilda  ek  oeskja, 
at  ..  Alex  1432  ..  Jiaun  sigr  sein  ek  oeskta  ebd  170 14 
oo xa  (xt),  wachsen  lassen,  vermehren , durch  Verzinsung  fe  }>at  er  hann 
hefir  af  Jivi  (fdnu)  cext  psk  947  Grdg  I,  221 7 
oexl a (a8),  vermehren  mun  ek  oexla  sott  mfna  annarsstabar  Fs  179 13 
ooxla  se'r  fe'  af  bauginum  22 17  erwerben:  J»an  oexla  hdnum  tvd  liluti 
fjar,  en  henni  Jmbjung  27623 
fleztr  (d.  i.  oebstr)  s:  oebri 

ö& last  (ab),  seinen  Sinn  (öbli,  a. ) anpassen,  sich  anbequemen  Jem  (vib 
einn)  bann  vildi  eigi  oblast  vib  framdr  sma  Eb  7 81 
öbli,  n.  s:  ebli 
ööru-megin  s:  megin 

öbru-vfs  (od:  öbruvfsi),  adv.  anders  öbruvis  biiinn  Gp  6411  öbruvfs, 
en  ..  Barl  153 30 
öfri,  öfsti  s:  efri,  efsti 

öfugr,  adj.  verkehrt,  retrogradus  (mhd:  'eine fr)  hon  ..  for  öfug  ok  retti 
hüfubit  aptr  milli  fötanua  Fs  43 1 hon  för  öfug  ut  af  virkinu  Gp  73* 
öfund  (d.  i:  af-und),  f.  'Abgunst1,  Missg.  verk  J>at  var  meÖ  hinni  mestu 
öfund  Fms  IV,  38413;  bann  taldi  J>at  slzt  üfundar  eyri  (Anlass  zum  Neid?) 
Fs  12 5 ; in:  öfundar-mabr,  m.  Neider,  Feind  1187  213 11 ; öfundar-mdl,  n. 
Neidrede,  Neid  Eb  9612 

öfnnda  (ab),  missgünstig  gestimmt  sein  gegen  Jem  (einn)  Fs  95!S 
öfund-samr,  adj.  Neid,  Missgunst  erregend  riki  hans  var  mjök  öfund- 
samt  Eb  17*°;  fe’kk  hann  af  fm  öfundsamt  er  zog  sich  dadurch  Neid 
zu  Eb  68 27 

öfusa  (od.  d-fusa  od.  au-fusa  d.  i:  aub-ftisa),  f.  Geneigtheit  var  mönn- 
nm  mikil  öfusa  d Jivi  Fs  123 12  Dank  kunnu  ve’r  nü  aufusu,  kgr! 
at  ..  Eg  48 29  at  hann  kfnni  Jiess  mikla  Jiökk  ok  aufusu  Eg  169 24 
nd  kann  ek  |>ökk  ok  aufusu,  at ..  Fbr  3381;  Freundlichkeit , in:  aufusu- 
gestr,  m.  willkommner  Gast  Grelt  1647;  in:  öfusu-svipr,  m.  freundliche 
Miene  (hann)  t<5k  vib  |>eim  forkunnar  vel  ok  s^ndid  se'r  öfususvip  Fs  149 
ökli,  m.  Knöchel  am  Fass  liöggva  undun  honum  fötinn  fyrir  neban 
ökla  Fs  136*4}  ökla-libr,  m.  dass,  hjö  (bann)  d fötinn  svo  at  aftök 
f öklaiibnuin  Gp  75 20 

öl,  dal.  ölvi,  1 1.  Bier  ( flpt , Zlschr.  VI,  261  fVeinh.  153)  öl  heitir  drykkr 
259 12  29 25  skal  hann  gera  III  salda  öl  horskra  maela  272  23 ; im  Sprchw: 
'öl  er  annarr  mabr’  der  Mensch,  wenn  berauscht,  ist  ein  ganz  andrer, 
als  wenn  er  nüchtern  Grett  43 29  Fms  II,  33 21  - X,  112 24 ; — Trinkgelag: 
at  ölvi  ok  at  dti  282 27 

öl- b ogi,  m.  Ellenbogen  Fbr  31 30  Fms  XI,  64 8 

öld,  aldar,  pl.  -ir,  f.  Zeitalter  (s:  bruna-ö.,  haugs-ö.)  ok  er  sd  öld 
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324  Öldr  — önd 

kölluö  gull-aldr  SE  62 16  nri  er  sd  öld  i Noregi,  at  ..  Fs  84  26  of  allar 
aldir  in  alle  Ewigkeit  291  *4  SE  38fi;  — Menschen,  in:  ti-öld,  Unmen- 
schen, schlechte  Menschen,  Räuber,  in:  ualdar-flokkr;  im  ptur.  (nur 
dicht.)  svA  viöa  sem  ..  aldir  elda  kynda  Grdg  /,  206 15 
öldr,  n.  = öl,  n.  s:  Svbj.  Egilss.;  das  Biertrinken  samvmrir  at  öldri  ok 
at  iiti  Grdg  I,  206 3 in:  öldr-hus,  n.  Wirthshaus  a Jmigi  eöa  at  öldr- 
hdsi  eöa  at  kirkjusökn  280 19  deild  manua  at  öldrhdsi  273 96 
Öldungis,  adv.  s:  öllungis 

öldungr,  tu.  alter  Ochse  göltr  var  svA  mikill,  sem  hinn  stoersti  öldungr 
Fas  /,  463 3 vom  alten  Aslak:  eigi  vilda  ek  flA  ])A  öldungs  hdÖ,  sem 
|ju  ert  af  einum  foßti  hemingrinn  193 ,0;  — Held:  mikinn  öldung 
höfum  ve'r  nu  at  velli  lagt  (vom  Gunuarr  A HHÖarenda)  124  33  * de 
viro  sene  et  magnae  auctorilatis ’ Greti  112,s 
öllungis  (jung:  Öldungis)  d.  i.  öllum-gis,  adv.  durchaus,  vollständig 
eigi  . . öUlungis  (Hds:  allungiss)  239  *° 
ölniusa,  f.  Almosen:  Empfänger  von  Almosen,  Bettler  (=  ölniusmnaör,  m. 
samt  gefa  Ölmusumünnum  87 6)  var  göör  viö  ölmusnr  ok  alla  J)A  er 
lians  (i»s)  Jmrftu  171 ,5;  Schwächling,  vir  imbcllis  menn  [>eir  er  ölnmsur 
eru  at  vexti  ok  frAleik  Fs  41 22  eigi  skyldu  koraa  A J>etta  skip  bleyöi- 
menn  nd  ölmusur  Fms  X,  321 15 ; Taugenichts  nenni  ek  vist  eigi,  at 
ölmusur  sparki  i andlit  mer  Fs  31® 
öln,  f.  s:  alin 

öl-6ör,  adj.  trunken,  berauscht  Eg  133 22  gera  sik  lika  druknmn  raönn- 
um  ok  ölööum  Barl  143 e hoimskir  menn  eöa  ölööir  Fms  IV,  2354 
öl-cerr,  adj.  betrunken  und  dadurch  besinnungslos  allir  voro  öloerir  ok 
vissu  ekki  hvat  af  skyldi  rAÖa  Gisl  305 
ölr,  adj.  trunken  6Ör  eör  ölr  Sturl  II,  1,  183 24  (vgl:  öldör,  adj.) 
öl-teiti,  f.  Fröhlichkeit  beim  Gelag  (öl),  laetitia  eonvmdis  J>ar  var  mikll  -, 
llt.il  ölteiti  150®  197 16  }>at  var  }>ar  kaft  til  ölteitl , at  menn  kvAÖu 
visur  Eg  63” 

öl-dö  (d.  i:  al-uft),  f.  Gewogenheit,  Freundlichkeit  kann  gekk  i müt  syni 
sfnum  ok  bauö  konttin  meö  allri  öldö  Fs  lo17  taka  viö  einum  meö 
enni  mestu  bliöu  ok  aldö  Lxd  196 8 ..  lieldr  tömliga,  af  engri  abiö 
Bj.  find.  63  20 

öl-vmrliga  ( d.  i:  al-v.),  adv.  freundlich  bjdÖa  einum  gisting  ölv. 
Hdv  348 3 

ömbun,  f.  Erstattung,  Belohnung  f>eim  skal  ek  gjnlda  makliga  ömbnn 
Fms  /,  21523  nd  skulu  |>dr  taka  ömbun  verka  yövarra  Lxd  123 
ömbuna  (aö),  vergelten  ]>u  kefir  svA  ömbunat  mer,  at  ..  2364  A ek 
f>dr  mikit  gott  at  launa  ok  |>A  fenga  ek  }>dr  heizt  ömbunat,  ef  ... 
Fs  104 4 

önd-  (avxi~)  s:  and- 

1.  önd,  andar,  f.  (vgl  andi,  m.)  Seele  fieir  fAlu  guöi  önd  sina  A kendi 
131 34  Hauch , Albern  |»eir  risu  fmr  upp  ok  vörpuöu  fast  öndtnni 
( stöhnten ) ok  roadtu  Fs  22w  önd  i brjdsti  (von  einem  noch  Lebenden) 
Erp  9 3 fara  öndu  sinni  sein  Leiten  gefährden  Krp  33 22  ala  önd  sina 
viö  sein  Leben  bewahren  ebd  33 24 
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2.  önd,  andar,  pl.  andir,  f.  Ente,  anas  fundu  fieir  Jiar  andir  margar 
ok  kölluöu  Andaktl  Eg  57  13  andar-egg,  n.  Entenei  Eg  61* 

3.  önd,  andar,  f.  * vestibulum ’ = and-Myri,  n.  s:  Svbj.  Eyilss.;  ge'kk  bon 
i öndina  gegnt  dtidyrnm  Eb  32 27 

öndr,  in.  s:  andri 
öndugi,  n.  s:  öndvegi 
öndurör,  adj.  s:  öndvorör 

önd- v cgi  ( od . öndugi),  n.  der  in  der  Mitte  der  langen  Bank  befindliche, 
über  die  andern  Sitze  erhöhte  und  gegen  die  Sonne  gekehrte  Sitz , be- 
stimmt für  den  vornehmsten  im  Hause , den  König , den  Hausherrn,  einen 
Ehrengast  udgl  konungs  bdsieti  var  a miöjum  langbekk  Jieim  er  vissi 
moti  söl«,  sat  |>ar  dröttning  d vinstri  hönd  konungi,  ok  var  ])at  J>a 
kailat  öndvegi  usw  Fsk  149  (k.  219)  vgl  Fms  FI,  439  ( Maurer , Beilr.  45, 
Anm.  5 Weinh.  220)  sitja  i öndvegi  20 26  138 25  bua  einum  öndvegi 
125 12 ; nicht  bloss  vom  einzelnen  Sitze,  sondern  von  der  ganzen  Bank, 
sowohl  der  südlichen  (bekkr  üceöri)  wie  der  nördlichen  (b.  oeÖri ) : ok 
var  ]>eim  llluga  ok  sonum  bans  skipat  I öndvegi,  en  |>eim  j»orsteini  Eg. 
ok  Hr.  ..  ok  sveitinni  bniöguma  i annat  öndvegi  gegnt  llluga  157® 
öndvegis-sulur,  pl.  f.  die  vorn  am  öndvegi  angebrachten,  oft  durch 
Schnitzwerk  verzierten  Pfeiler  Fs  22 4 Fms  I,  239 22  Eb  5 27  s:  Maurer , 
Beilr.  46,  Anm.  1 

önd-verör  (od.  öndurör),  adj.  entgegen  (avxi-)  -gekehrt  föndvcröir  skulu 
ernir  klonst*  (ä;  klöast)  197 5 ; am  Anfang  ( opp : ofan-verör),  örtl:  f 
ÖndvcrÖu  liöinu  in  prima  acie  92 27  i önduröa  fy Iking  95 7 zeitl:  öud- 
veröan  vetr  bei  Beginn  des  Winters  15111  162®  of  vdrit  öudurt  181,T 
önduröa  Jjessa  viku  Anfangs  dieser  Woche  Hdv  344®  snimrna  { önd- 
veröa  bygö  goöanna  SE  134'  fyrir  öndveröu  Anfangs  253® 
öngi  und  öngr  s:  engi,  engr 

öngr,  adj.  anguslus;  balda  einn  i öngri  ga?zlu  ..  in  strengem  Gewahrsam 
Strengl  16 9 

öngull,  m.  Angelhaken  för  öngullinn  til  grunns  ll31-30  Barl  12333 
(s:  agn,  n.)  Krp  325  ($:  net,  n.) 

öng-vit,  n.  'nulla  sui  conscientUi* , Betäubung , Ohnmacht  falla  i öngvit 
Fbr  20  18  ef  niaör  verör  lostinn  { öngvit  Vsl  149 17 
önn,  annar,  pl.  annir,  f.  Arbeit,  Mühe  önn  ok  orfiöi  Gisl  1714  engva 
önn  n d starf  skaltu  bafa  skal  ek  j>at  annast  Lxd  86fi;  im  pl.  bes. 
von  der  Heuarbeit  (s:  hey-annir,  tiin-annir)  um  annir  zur  Erntezeit 
psk  132 ®- 133 4- 7 en  Jietta  var  of  annir  pj  339 32 
önn-kostr,  in.  fyrir  önnkost:  absichtlich  260‘3  psk  117 18 
onnungr,  m,  Arbeiter,  Knecht  beitir  ok  Jiraell:  Önungr  SE  53213; 
önnungs-verk,  n.  strenge  Arbeit  Krp  3523 
* ör  (od.  or  od.  er)  — d.  i.  ur  — , pari,  theils  verstärkend  u.  mit  der 
Bedeut,  des  Ursprünglichen . theils  beraubend  od.  verneinend 
ör,  örvar,  i lat.  öru,  pl.  örvar,  f.  Pfeil  bogi  ok  ör  Fms  II,  271  ®ff-  leggr 
hann  ör  d streng  193 ÄSff-  J>eir  skutu  bseöi  Örum  ok  spjötum  93 90 
skjöta  zij  öru  Vsl  14821 

öröigr  (od.  öröugr),  adj.  heftig,  rasch  selrinn  reis  npp  öröigr  pj  33521 
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bann  var  ...  örbigr  ok  allra  matina  bezt  vi'gr  Fs  129 12  Äsa  hin  örb- 
uga  Gp  53 17 ; mun  mer  örbigt  jjykkja  graviter  feram  Eg  1*23 10 
ör-drag,  n.  Pfeilschuss  lengra  dbrott  farnir  en  ördrag  or  J>cim  stab 
Vsl  14825-154912 

ör-endr,  adj.  entseelt,  todt  siban  bnd  hon  aptr  ..  ok  var  J)d  Öreud 
16626  vom  |>eir  {>d  fallnir,  en  ekki  erendir  Fbr  61 32 -62* 
ö rin  di,  n.  s:  erindi 

örk,  erkr,  pl.  arkir,  f.  Kiste  Pari  21 4 Kleiderlade  Eb  93,3ff-  Lxd  48 19 
Fbr  31 4 ; 'Arche'  J)eim  er  l örkinni  voru  ineb  $6a  SE  29  Earl  24i5 
örkn,  n,  Seehund  [>j  335 18  (vgl  örkn-  od.  erkn-selr,  m.  dass.  Spec  41*) 
ör-kuml,  «.  Narbe,  Schramme,  körperl.  Beschädigung  fd  mikla  meibing 
ok  mörg  örkuml  Gisl  158 18  at  rdba  ( züchtigen ) hdnum  s vd  til,  at 
hvdrtki  verbi  hdnum  vib  ilt  nd  viÖ  örkuml  262 4 ähnl:  Ufa  vib  örkuml 
als  Krüppel  leben  Nj  92*;  örkumla-mafir , m.  Krüppel  Eb  88 18 
ör-kumlabr,  ppr.  verstümmelt  164 4 bann  veitti  bonum  svd  mikil  sdr  at 
hann  var  alla  seti  siban  örkumlabr  Fs  483ü  (vgl  ebd  49 IS)  dj'rit  var 
örkumlat  af  kulda  Fs  179 29 

ör-leikr,  m.  Freigebigkeit  gub  gefr  i sinum  örleik  ..  Barl  Id34;  Rasch- 
heit, Lebendigkeit  gjürbu  })eir  hann  at  fyrirmanni  fyrir  örleiks  sakir 
ok  allrar  atgjörfi  Gp  45 19 

ör-lög,  n.  pl.  Schicksal  (vgl:  forlög,  n.  pl.  u.  Gr  Myth  381)  bann  fylldi 
f>at  er  örlögin  höfbu  fyrir  skipat  Alex  19  29  spyrja  at  örlögum  sinum 
Fs  19 14  jmt  er  likast,  at  Iibin  sd  min  örlög  dass  meine  Stunden  ge - 
zählt  sind  Fs  84*  doema  örlög  manna  SE  62 6 
Örn,  arnar,  pl.  ernir,  m.  Adler  13682rf-  1976  Krp  34u  SE  2105 
örua  Eb  10“ -12 15  d.  i:  örinda,  s:  erindi,  n. 

ör-nefni,  n.  Urnamen , ursprüngliche  Ortsbenennung  Ingimundr  kom  i 
Huuavatnsös  ok  gaf  jpar  öil  örnefni,  er  siban  hafa  haldizt  Fs  285 
vgl  ebd  25®  Eg  193 17  s:  Isl  I,  43® 
ör-oufi,  n.  pl.  'des  er  tum  impervium ’ Bj  Hld  Fms  VII , 100 14 -122 10 
ör-orbr,  adj.  ' libere  vel  imprudenter  loquens ’ örorbr  ok  tigegn  Eb  36 86 

1.  örr,  adj.  1.  freigebig  bann  var  örr  ok  storgjöfull  d fd  2013*  Eg  9 15 
2.  rasch , lebendig  örr  til  fara  allstabar  ..  Bp  f,  128®  örr,  dkafamabr 
i öllu  Eg  29;  vgl  örleikr,  m. 

2.  örr  (od.  eyrr),  n.  Narbe , cicatrixt  davon:  örr-öttr,  adj:  schrammiehl, 
mit  Narben  bedeckt  (hendr  voru  örröttar  ok  beldr  dökkvar  af  blobi 
ok  vdpnabiti  Fas  11,  471 81)  und  örra-beinn  (od.  erru-b.),  adj.  im  Bei- 
namen {»orgrimr  ö.:  J>.  hafbi  verit  vikingr  ok  viba  af  |>vi  örröttr  ok 
af  |)v£  var  hann  kallabr  örrabeinn  usw  Fs  128n 

ör-skipti,  n.  in:  örskipta-mabr , m.  ein  Mensch  von  hitziger,  unlenk- 
samer Gemüthsart , von  Berserkern  Eb  38 28 
ör-skot,  n.  Pfeilschuss:  in:  örskots-helgi,  f.  die  Heiligkeit , der  Friede 
eines  in  seiner  Ausdehnung  durch  Pfeilschuss  bestimmten  Raumes  (GrRA  892): 
Örn  ßkyldi  falla  öbeilagr  ..  hvarvetna  nema  i Vadugerbi  ok  i ör- 
skotshelgi  vib  landeign  sina  Fs  200“  ..  eigi  firr  garbi  eu  i örskots- 
helgi  vib  garbiun  ßsk  84 22 - 88 85 rf  heilagr  i örskotshelgi  ßsk  1197 
Ör-skota,  f.  Fs  180 10  s:  aurskota 
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örtug,  g.  u.  n.  pl.  Örtugar,  f.  eine  kleine  Münze , das  Drittel  einer  Unze 
287*  ff-  Gr  dp  I,  191*'a  vgl  Gr  1 3,  49  t Anm.  1. 
ö r - 1>  r i f ..  (s;  Jmfa)  in:  örprif-rdbi,  adj.  der  sich  nicht  zu  helfen  weiss, 
verlegen  hon  varb  eigi  ör{>rifrd<5a  l/dv  302 11 
örugg-leikr,  m.  Sicherheit  meb  öruggleik  252*® 

ör-uggr,  adj.  (d.  i:  ugg-lauss)  furchtlos , sicher,  zuverlässig  öruggir  ok 
öttalansir  menn  291 u berjnst  meb  öruggtun  atgangi  kräftig  163 30 
borg  tru  ok  örugg  fyrir  bergrisum  SE  134 4 örugt  vfgi  Gp  52 16 
Eh  10618  hestr  öruggr  til  alls,  bsebi  vigs  ok  aunars  Es  65 14 
ör-v senil,  adj.  schwer  -,  kaum  zu  erwarten , m.  gen.  dsum  Jiotti  örvamt 
lmna  beim  den  Äsen  schien  es,  dass  ' seiner  nach  Haus  ’ d.  i.  seiner 
Rückkehr  kaum  zu  erwarten  wäre  38 11  haun  let  örvwnt,  at  ..  104 4 
häuf,  mit  Negat.  per  litot.  eigi  örvient  d.  i.  leicht  möglich,  denkbar 
Fs  4115  An  25725  2608  vgl  Jiötti  mönnum  meb  störmeinum  bans  bygb 
ok  einkis  ills  örvient  fyrir  honum:  und  alles  Schlimme  von  ihm  zu  er- 
warten Fs  44 10  aldrigi  var  j>ess  örvsent  man  konnte  dessen  immer  ge- 
wärtig sein  Öh  19 3 

örvar-falr,  m.  Pfeilröhre  1947  s:  1.  fair,  m. 
örvar-oddr,  m.  Pfeilspitze  1943;  im  Hamen : Örvar-Oddr 
ör-vasi,  adj.  abgelebt,  hinfällig  örvasi  fyrir  aldrs  sakir  Fs  33*  (-1627) 
Alex  162 17  lif  vesallar  möbur  ok  örvasa  föbur  ebd  78 19 
öskr,  n.  das  Brüllen;  ösk(u)rliga,  adv.  mit  starkem  Gebrüll  (von  einer 
Kuh)  Uta  ö.  Eb  118 19  oepa  ö.  Fms  III,  201 10  kveba  vib  svd  hdtt 
ok  ö.  Fms  V,  164 10 

ösku-kaugr,  m.  Aschenhaufen  Eb  33* 
ö-virbskapr,  m.  s:  au-virbskapr 

ö-visli,  m.  hvern  övisla  I>eir  böfbu  gjörvan  bonum  Fms  XI, 81 29  s:  auvisli 
öx  (od.  ex  od.  eyx)  od.  öxi  ( od . exi),  y.  u.  n.  pl.  -ar ,f.  Axt  145 24  11618  182* 
öxa-höfub,  n.  Ochsenkopf  1 1 31 

öxar-u,  f.  Axt/luss  ( falsch : Ochsenfluss,  s:  bölmr)  Ist  I,  312 20 
öxar-hamarr,  m.  Axthammer,  eine  Hielnvaffe  Fs  617  Vsl  147 4 
öxar-skapt,  n.  Griff  der  Axt  Gp  627 

1.  öxi  (od.  exi),  f.  170 12  Fs  100  27  Gp  624  Eb  21222  s:  öx 

2.  öxi,  m.  taurus  Grüg  II,  193,5ff*  s:  uxi,  tu. 

öxi,  axlar,  -ir,  fl  Achsel  upp  til  axlar  229Ig  ßj  31227  d (tgv)  öxi 
Gp  6411  skjota  öxi  vib  einum  Jem  über  die  Achsel  ansehn , kalt  be- 
handeln Fbr  38 8 -63 15 

öxn  (od.  yxn,  exn),  pl.  zu  oxi,  hi.  der  Ochse  (vgl  SE  30 12 : öxniun!)  in: 
öxna-flokkr,  m.  Ochsenhaufen  11 17  (=  SE  208 ,7) 

1.  of,  praep.  meist  mit  acc .,  wechselt  mit  um,  dessen  Bedeutung  es  oft 
hat:  um,  wegen , über  — skrifa  of  hit  sama  far  9821  rceba  of  eitt 
II du  287 30  par  vorn  IV  of  einn  (vier  kamen  auf  einen)  289  21 ; biswei- 
len (wie  häuf,  in  den  Gedd.)  überflüssig  104 33 , ebenso  SE  II,  30 8 
II dv  387 17  öfter  in  Grdg,  s:  Maurer,  Graag  68*,  not.  51.  62 

2.  of,  n.  allzugrosse  grosse  Menge  of  fjdr  mul  tum  pecuniae  bann  hefir 
feugit  of  fjdr  Nj  9 21  fundu  fieir  of  fjdr  ebd  27 11  liafa  lib  ok  of  lausa- 
fjdr  Fms  /,  25®  öof  (?)  fjdr  Fms  V,  428  (dafür:  of  fjdr  Ö/I  198 ,ß) 
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3.  of,  adv:  zu  sehr,  nimis  of  sib  (ti.  ofs(S):  allzuspät  31 5 {Fs  5527)  of 
mikit:  allzuviel  149 11 ; häufig  of-  od.  ofr-  (opp:  van-  parum,  zuwenig, 
vgl:  van-alnir  eba  of-alnir  Grdg  II,  178 24)  in  Zusammenss.  von  Subst., 
Adj.,  Adv.  u.  Verb,  um  das  Uebermaass,  d.  nimium  zu  bezeichnen 

of-aetla,  sivv.  pikkir  mer  eigi  ofsetlat,  ]>ött..  nicht  zu  viel  angesonnen, 
keine  zu  grosse  Aufgabe  Fs  53 50 

ofan,  adv.  von  oben  herab,  niederwärts  {opp:  ncban)  ofan  ok  upp  nieder- 
und  aufwärts  Eg  1162  Hkit  lä  opt  ofan  ( d.  h.  die  Leiche  fiel  oft  ton 
der  Bahre  herunter)  Eb  96  25  ofan  me 8 fljöti  1159;  oben,  häuf:  fyrir 

ofan  in.  acc:  oberhalb;  iiberdiess,  ausserdem:  {>ar  & ofan  187 32 

* 

ofan-ganga,  f.  das  I/erabsteigen  bi'Öa  um  ofangönguna  mit  dem  Herab- 
steigen warten  (d.  h.  nicht  eher  herabzusteigen)  Eb  77 20 

ofan-ver8r,  adj.  oberer,  örtl.  {opp:  nebanverbr):  kann  hj6  i skjöld 
ofanver5an  15924  nt  ofanverbu  oben  Hdv  34510  zeitl.  {opp:  öndverbr): 
zu  Ende  gehend,  gegen  das  Ende  ofanverba  ndtt  Gp  7229  at  ofan- 
ver8um  ha  ns  (Häkonar  kgs)  dögum  Gisl  3 2 

ofar,  adv.  comp,  weiter  hinauf , weiter  oben  ofar  i änni  25 21 ; ofarst, 
super l.  SE  36  n 

ofarliga  {od.  ofarla),  adv.  oben,  oberwärts  of.  yfir  höfuö  Fs  146 12 
(1798)  von  der  Zeit:  spät,  am  Ende  |>at  var  of.  d dögum  Ölafs  h. 
helga  Eb  119 30  vgl:  ofan-ver8r,  adj. 
of-aukit,  ppr.  n.  in:  ofnukit  er  einu  es  ist  Ueberfiuss  an  Elw  Eg  83 11 
of-beldi,  n.  Gewaltsamkeit , Uebermuth  172 29  inikit  ofbeldi  ok  dramb 
Eins  VII,  2021  {vgl:  ofdramb,  n.  SE  56 ,4) 
of-brdbr,  adj.  at  J>at  se  eigi  ofbrdtt:  nicht  zu  schnell  ( d.i : sehr  lang- 
sam, sehr  spät)  192 19 
offra  s:  2.  ofra  (aö) 

of-gera,  swv.  übertreiben , das  rechte  fllaass  überschreiten  Eb  55 22 
of-hefna,  swv.  ok  md  sllks  oigi  ofhefnt  vera:  und  kann  man  solches 
nicht  stark  genug  bestrafen  176ö 

of-ldti,  m.  ein  anspruchsvoller,  hochmülhiger  Mensch;  von  einem  Ver- 
schwender Fs  51 23  Lxd  248 15  namentl.  von  Frauen:  ValgerÖr  ofldti 
mikill  ok  vsen  at  sjd  Fs  28  ebenso  Fs  85 33  Eb  45 t7 
of-lettr,  adj.  willig,  fügsam  liftgöör  ok  oflettr  Eb  703  verit  kusfreyju 
aubveldir  ok  ofldttir  ef  hon  J»arf  yklcr  til  nokkurs  Fms  II,  99 17 
of-litill,  adj.;  oflitit  allzutvenig  142  u Gp  48u 
of-margr,  adj.  allzuviel  Fs  6620 
of-metna5r,  m.  Uebermuth,  Ho/fuhrt  Eb  10l° 

of-mikill,  adj.  al/zugross  eigi  er  ofmikit  sagt  (nicht  zu  viel  gesagt) 
176 19  kann  kvaö  ofmikit  bragö  at  vera  d.  Maass  überschreitend  Fs  36 11 
ofn,  m.  Ofen  Fms  VIII,  9 ff-  von  dem  Ofen  einer  Badestube  Eb  47n 
of-pruMeikr,  m.  Putzsucht:  um  metna8  hennar  ok  drainbvisi,  mik- 
illeeti,  ofprubleik  292 25 

of-pruöliga,  adv.  allzuprächtig  ofpr.  büast  29222 
ofr-  s:  3.  of- 

1.  ofra  (ab),  heben , in  die  Höhe  heben,  schwingen  Etw  (einu)  ofra  vapnuin 
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vif/rare  arma  Eb  23 27  Ems  VI II,  43 18  j)egar  er  sölu  var  ofrat  *ad 
solis  fere  orlum ’ Lxd  216 ,s 

2.  ofra  od.  offra  (ab),  'o/ferre\  opfern  ofram  |>eim  ok  förnum  C yxna 
fcitra  236so  ofra  miklar  förnir  goiÖum  sinum  til  |>okka  Barl  149 1 
ofr-dst,  f.  heftige  Liebe  leggja  ofrtist  d eina  137 11 
ofr-efli,  n.  Uebermacht  o.  libs  226  14  ungewöhnliche  Anstrengung  Eb  3921 
ofr-liugi,  m.  ein  Mensch  von  grösster  Venvegenheit  Fs  54*  Nj  220 *4 
sterkastr  ok  ofrhugi  Hdv  3653  vdpnfoerir  ok  ofrhugar  ebd  366**;  — 
j 'Tollkühnheit  svd  miklir  voru  ofrhugir  (sic)  haus  SE  226 20  fyrir  dkefb 
ok  ofrhuga  Fms  II,  319 10 

of-riki,  n.  GewaUlhätigkeit  fyrir  ofriki  Haralds  kgs  Fs  1 23 1 viö  ina 
stoerri  menn  bar  hann  opt  ofriki  17117;  ofrikis-maör,  m.  277 11 
ofr-kapp,  n.  heftiger  Kampf  verja  mdl  mcb  ofrkappi  Eb  S4*7;  ofr- 
kapps-mabr,  m.  streitsüchtiger  Mensch  hinn  mesti  ofrk.  Fs  52  1 
ofr-liö,  n.  Uebermacht,  häuf:  ofrliöi  borinn  durch  Uebermacht  bewältigt 
54 *»  225« 

i 

ofr-maeli,  n.  Prahlerei  12 29 
ofr-yröi,  n.  übermüthiges  Gerede  13,J 
of-seinn,  ad j.  allzulangsam  Fs  188*°-193,s 

ofsi,  m.  U ebermut h Fs  13 27 -152 15  übennülhiger,  heftiger  Sinn  ok  mun 
J>at  illa  gefast  vib  ofsa  fübur  mins  172®  ofsi  ok  lijafnabr  Eb  4027 
of-si»,  adv.  allzuspät  Fs  55 27 

of-stark,  n.  Uebci'muth  293 8i 9 (=  Strengl  82 *°- ,2} 
of-stopi,  m,  * animi  ferocia ’ Nj  22220;  ofstopa  mabr,  m.  o.  mikill  ok 
fullr  üjafnabar  Eb  147  smkonungar  ok  ofstopamenn  345  fillt  er  at 
eggja  ofstopamanninn’  Fms  III,  206 12 
ofvalt  ßj  349 23  s:  dvalt 
of-viöri,  n.  Unwetter,  heftiger  Sttmn  1827 

ögn,  ögnar,  *ir,  f.  Schrecken  (terror)  af  honum  stob  mikil  ögn  77 25 
eigi  öttabist  J>d  Jnl  ögn  ok  reibi  goba  vdrra  236  n bjöba  ögn  einum 
dem  Schrecken  einjagen  1584  Schreckbild  hann  sa  ögnir  raargar  Nj  279 11 
ögna  (ab),  schrecken,  drohen  Jem  (einum)  mit  Ehe  (einu)  J>u  ögnar  oss 
gubi  ybrn  81 H Fms  II,  266 23 

ögurligr,  ailj.  schrecklich,  terrificus  ögurligar  sjönir  127  man  ybr 
ögurlikt  Jjykkja  79*  Mibgarbsormr  all-ögurligr  SE  188 17 
1.  ok,  conj.  und;  und  zwar  (et  quidem ) heyr  nü  a mina  rabagerb  ok 
fyrir  utan  if  stabfesta  239 31 ; — im  Nachsalze , besonders  nach  Con- 
dilionalsätzcn : on  sfban  er  ok  hafbi  ..  82 23  ef  prestr  Acer  ok 
varbar  ]>eim  262 17  (alt  u.  sehr  häufig  in  Grdg  u.  and.  Gesetzen,  auch 
in  SE  z . B.  An  713  u.  ö. ) ; — bei  Bestimmung  örtlicher  od.  zeitlicher 
Ausdehnung:  hann  för  af  {»elamörk  ok  hingat  Fs  12t21  frd  |>v£  ok 
til  floss  75 5 ganga  af  hlabanum  ok  i eiun  störan  reykbera  Fs  6“ 
frd  vestri  ok  til  norbrs  SE  12*  u.  oft.  (vgl:  milli);  — auch,  etiam : 
{>at  vita  I»eir  ok,  at ...  84 25  vgl  107«3  1662'  26622  259«  2627  SE  10013- 
2144  u.  oft.;  wenn  auch:  ok  sd  hann  vib  staddr  28231 ; — bmbi  ... 
ok  ...  sowohl  ..  als  auch  . . s:  brnbi;  — wie,  sowie  (=  sem)  ok  dbr  er  - 
frd  sagt  87 13  oft  nach  samr  «.  ähnl.  hann  hafbi  hit  sama  vdpn  ok 
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bann  sfudi  1485  viör  vfganna  alt  eitt  ok  vinuandi  (plane  idem  qnod, 
prorsus  item  ac)  SE  334 6 

2.  ok,  n.  Joch , für  Thiere  Fms  V,  249 14  von  Menschen  j>d  er  sem  ok 
se  lagt  & bdls  |>dr  Alex  6 14  ganga  uudir  oki  ebd  119® 
oka  (aö),  unter  das  Joch  (ok,  n.)  bringen,  unterjochen  Jem  (einu)  oka 
einn  undir  einn  Bp  7,  167 4 ; — mit  holz.  Querbalken  (oki,  m.)  zusam- 
menfügen ker  var  okat  meÖ  störnm  timbrstokkum  45’ 
oki,  m.  holz.  Querbalken  NgL  //,  122 9 ; = huröar-oki  (Eb  64  *4)  bann 
hljöp  J>d  upp  d okann  Hdv.  Isf.  44;  in:  jafn-oki,  kall-oki  Lxd  146 20 
okkarr,  okknr,  okkart  ( od . okkat)  unser  beider  Fs  20 **- 85 3 -88 17 
61  259«*  s:  dl,  f. 

olla  d.  i.  olda  d.  i.  volda  s:  valda 
ollat  d.  i.  oldat  d.  i.  voldat  s:  valda 

dlmr,  adj.  wild,  wölbend  dlmr  hundr  Vsl  156*  Sein  dlraum  d^rum  181**  * 

olmr  ok  üdasll  Öh  22 17  dlmliga,  adv.  lata  5.  A j 104 15 
6 1 p a , f.  ein  Uebeiwurf,  Mantel  ( H’einh.  170)  s:  loö-dlpa;  dlpu-maör, 
m.  d.  i:  maör  i groamn  ölpu  Fs  92  *°**1 
dp,  n.  Geschrei  heyröu  }>eir  6p  mikit  Fs  143 25  (vgl:  oepa)  H’ehgeschrei , 

Jammer  SE  2189  sld  si'Öan  dpi  d barmt  pj  341 36 -342* 
opa  Gp  62 17  d.  i:  hopa 

opin-berliga,  adv.  offenbar  birta  fyrir  yör  op.  23717  (vgl:  birta  ber- 
liga  237“) 

opin-berr,  adj.  offenbar  ud  er  J>e'r  opinbert  [>at,  sem  ...  23933 
opinn,  adj.  offen  kveöa  opnum  munni  257 9 var  liuröin  opin  5**  din 
var  opin  um  mitt  Fs  52 18 

opna  (ab),  offen  werden,  sich  öffnen:  liiminn  opnaöi  91  *® ; — öffnen  at 
J»eir  opni  jöröina  undir  j>dr  236 14  }>eir  opnuöu  (aufschneiden)  merina 
bjd  brjdstinu  Fs  565  jöröin  opnuö  ok  graiiu  SE  4 19 
opt,  adv.  oft ; optar,  comp,  hsett  ok  mmi  eigi  |)etta  optar!  221 8 öfters 
nü  man  sem  optar  128 ,4j  optast,  superl.  Jxd  er  {>at  optast  254** 
optliga,  adv.  häufig,  oft  54 16  254 ,s 
optsamliga,  adv.  dass.  239**  292 *3 

or  (od.  6r),  adv.  u.  praep.  m.  dat:  aus ; für  manna  dt  liingat  or  Norvegi 
100ISI  Island  bygöisk  fyrst  or  Norvegi  von  N.  aus  99«*  segjask  or 
lögum  viö  aöra  105 5 or  Jm  sem  var  im  Vergleich  zur  Vergangenheit 
142*°  doch:  or  |>v£  sem  vandi  var  til  aus  dem  heraus  d.  i.  über  das 
Muass  des  Gewöhnlichen  hinaus  Eb  22 5 ; adv:  freyddi  or  upp  bldö  1457 
6 rar,  f.  pl.  wahnwitzige  Dinge  truir  J>6  nd  d drar  [>rer  er  sjd  maör 
ferr  viö  77 21  vgl:  dra-verk,  n.  Thal  des  Wahnwitzes  Vsl  167  “•**;  in: 
svefn-drar 

orö,  n.  Wort  orö  i tvaer  samstöfur  deilt  261 8 (vgl  2607,f  ) übhpt:  Ge- 
sprochnes,  von  welcherlei  Zweck  und  Inhalt,  im  Sprcftw:  fferr  orö  er 
um  mnnu  liör’  (s:  munnr,  m.)  169 8 auch  Fms  IV,  279*°  allir  höföu  at 
oröi  (Gegenstand  des  Gespräches)  194 8 ; Botschaft , Nachricht:  aenda  (od. 
gera268«5  Fs  150 ')  orö  einurn:  benachrichtigen  121 33  1223  187*4  Fs  1028 
u.  oft.;  taka  til  orös  ( od.  oröa)  die  Hede  ergreifen  . . ; Aufforderung: 
af  oröum  konu  hans  Fs  59  *3-**;  Vorwurf:  f>at  lagöi  bauu  mer  til 
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or ba  117 1 Lxd  2503;  Hede , Gerücht , Ruf:  ldk  kit  sarna  orÖ  d meb 
|ieira  Hallfrebi  («:  leika)  Fs  75u  hann  aflabi  sdr  g6bs  orbs  Fs  17 18 
orba  (ab),  Worte  machen,  reden  kann  heyrbi  at  men»  um  orbabu  ok 
at  taldu  Strengt  54 20  var  Jietta  brdtt  orbat,  at  ..  schnell  hatte  sich 
das  Gerücht  gebildet  Hdv.  Isf.  4 19 

orba-framkast,  n.  das  Hinwerfen  von  Worten , unüberlegter  Reden 

o.  ok  mdlaleitan  Eb  46 7 

orba-skil,  n.  Unterscheidung  der  Worte  nema  orbaskil  die  einzelnen 
Worte  unterscheiden  und  verstehen  Eb  13 2 Fms  VI,  372® 
orb-flaug,  f.  Geiüc/d,  Verleumdung  gerbist  nii  orbflaug  mikil  af  J*or- 
baddi  til  porsteins  ( über  p.)  175 18 
orb-heill,  f.  Vorbedeutung  liafa  goba  orblieill  Fs  34 u Lxd  96 21 
-orbr,  adj.  in:  gagu-orbr,  fjöl-orbr,  skjöt-orbr,  stör-orbr 
orb-roeba,  f.  Gerede  mikil  orbrceba  um  ...  Fs  46*  Nj  86,3-11920 
orb-römr,  m.  Leumund,  Ruf  atln  göbs  orbröms  Fs  15  29  Beifall:  mikill 
orbromr  gjörbist  d um  ...  Fs  47 19 

orb-seuding,  f,  Botschaft  207 24  svara  orbsendingum  293 10  at  hans 
orbsendingu  nach  seiner  Anordnung  Fs  931 
orb-sjükr,  adj.  durch  Worte  verletzbar  ekki  skulu  vit  vera  orbsjukir 
115 14 

orbs-kvib  r,  m.  Sprichwort  [>at  er  ok  forn  orbskvibr,  at ..  Fms  VI,  22021 
Ilraftik  616;  eine  Sammlung  der  ist.  Sprichwörter  von  Guöm.  Jönsson 
s:  Catal.  p.  26 

orbs-tlrr,  m.  Rtthm  fdll  kann  viÖ  litinn  orbstir  14 29  /'s  34 17  fd  goban 
orbstir  af  kverjum  manni  Fs  8*®  Eg  16 12 
orb-tak,  n.  Redeweise  ( sprichwörtliche  16 30  Jmt  er  si'bau  kaft  fyrir 
orbtak  SE  108 10  984  116,,•,4•,7  2142’)  ilt  orbtak  11514  Sprache,  Rede: 
|)d  fdllust  öllum  dsum  orbtök  19 1 Losungswort,  Parole:  skulu  vdr 
. hafa  allir  eitt  orbtak:  fram  frara  Kristincun  83 17  {vgl:  93 *) 
orb-'viss,  adj.  beredt  Fs  2323 

or-grynni  { od . ö-grynni),  n.  ungeheure  Menge  o.  libs  76*  ( Öh  2324* 
49 3Ö)  ugrynni  fjdr  Eg  7412  IJgv  81“ 

1.  orka  (ab),  vermögen , können , zu  Stande  bringen  Elw  (einu  od.  eins) 
ef  |»vi  md  orka  Vsl  162®  Fms  II,  265 19  mdr  orkar  Jiat  margra  vaud* 
rteba  diess  bereitet  mir  viele  Schwierigkeiten  Fa  21 9 ; urirken  eigi  orkabi 
eldr  d j>6rdlf  es  konnte  Um  Nichts  an  haben  Eb  115 9 

2.  orka,  f.  Privateigenthum  des  Knechtes  {vgl  MunchCl  /,  182 1 und 
Fms  IV,  70—71)  eu  ef  {iraell  d orku,  f)d  ..  270 19  eiga  saman  verk 
ok  orku  2771;  orku-lauss,  adj.  272 11 ; Kraft  orkan  Jivarr  Lxd  54* 

or-lausn,  f,  Abhilfe,  sublevatio  gera  orlausn  einum  Fms  IV,  25610; 

Entscheidung,  Antwort  Öbinn  orlausna  fullr  290 11  vgl  SE  216 11 
or-lauss,  adj.  frei , ohne  Verpflichtung  gegen  Jan  (vib  einn)  Eg  2191-7 
or-Iof,  n.  Erlaubniss  bibja  sdr  orlofs  til  eins  152®  154® 
orma-turn,  m.  SchUtngenlhurm  ormaturninn,  er  (wo)  Gunnarr  fekk 
bana  234 24 

orm-garbr,  m.  Schlangenhof  261®  226w  vgl:  orma-turn 

ormr,  orms,  pl.  -ar,  m.  Schlange,  serpens:  hljdpu  6r  m^s  svd  st 6 rar 
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sein  kettir  vaeri  ok  eyWur  ok  pöddur  ok  ormar  81 19  namentl.  vom 
Mibgarbsorrar : [>örr  tök  orininn  upp  d hendi  8er  ll34  und  vom  Fdfnir 
als  Goldhüter  (Gr  Myth  929);  im  Beinamen:  Sigurbr  onnr  i auga 
Ragnarsson  Fs  ( vgl  Gr  Gesch  1,  126) 
orms-tunga,  f.  Schlangenzunge  d.  h.  so  heissend  u.  verwundend , wie 
eine  solche  Gunnlaugr  var  heldr  inö-skdrr  ok  kallaör  G.  ormstunga 
13932  vgl:  nabrs-tunga  147 19  * (nabr,  m.  = nabra,  f.  SE  48411) 

1.  örr,  noster  s:  vdrr,  vdr,  vdrt 

2.  örr,  adj.  jugendlich , * juvenilis 1 (?)  örar  eru  uroektir  örar  258*3  s: 
ceri,  comp. 

or-rdb,  n.  Entscheidung  hoatta  til  orrdöa  föbur  nu'na  172* 
orrosta  (od.  orrusta  od.  orosta),  f.  Krieg , Kampf  eiga  sigr  x liverri 
orrostu  38 9 lifribr  ok  orrostur  105 22  halda  bardaga  vib  einn  eba  orr- 
ostu  82* ; orrustu-lok,  n.  pl.  Ende  des  Kampfes  ok  verba  J>au  orr- 
ustulok,  at  ..  Fs  122 7 

or-skurbr,  m.  Entscheidung , Antwort  var  J>at  minn  orskurbr  2954 
rjufa  lögmanns  örskurb  294 J>d  kann  ek  engau  annan  orskurb  orb- 
sendinga  hans  293 ,3;  orskurbar-mabr,  m . Richter,  ai'biter  taka  einn 

til  orskurbarmanns  um  eitt  150 u 

% 

ortr,  ppr.  s:  yrkja 
-ösa  s:  flaum-ösa,  adj. 

ösk,  f.  (ahd:  wunsk,  m.)  Wunsch  Ä.  herser  sendi  ybr  göba  ösk  ok  riki 
ybru  Pröv  3 4 |>ötti  lionum  |>etta  mal  bafa  at  öskum  gengit  Dropl  14 29 

1.  08s,  pron.  adj.  unser;  zovg  ossa  landa  1046  d landi  ossu  Grdg  II,  162* 

2.  oss:  nohis  und  nos  s:  vdr 

3.  öss,  öss,  pl.  ösar,  in.  Mündung  eines  Flusses  f at  ösi  skal  d stemma’ 
1 6 27 ; Irokjar-ösar  Eg  76 8 ; häuf,  in  Ortsnamen  z.  B.  Nibar-ösa  (jetzt 
Drontheim) 

ost-lileifr,  m.  Stück  Käse  Fs  146 20  Udo  351 14 

ostr,  mi.  Käse  Hdv  3527  ostr  ok  smjör  Nj  754  skreib  ok  ostar  Hdv. 

Isf.  40,s  forn  ostr  til  gnsettar  (zum  Knabbern?)  Fbr  2027 ff- 
otr,  otrs  (od.  otrar),  pl.  otrar,  in.  Otter  21** ff  ; otr-belgr,  in.  Otterbalg 
22 6 ; otr-gjöld,  n.  pl.  Busse  für  die  Otter  22 33 
ötta,  f.  früheste  Morgenzeit,  1 */* — 41/,  nach  Mitternacht  (s:  H’einh.  373) 
{ öttu  fyrir  dag  2 16  pegar  i öttu  Fms  VII,  28726 
6tta-fullr,  adj.  angstvoll,  furchtsam  urbu  üvinir  haus  ...  öttafullir 
41 3 Eb  60 18 

ötta-lauss,  adj.  furchtlos  öruggir  ok  öttalausir  291 14  ekki  var  )>d 
öttalaust  at  sofa  416 

« 

ötta  st  (ab),  sich  furchten,  bangen  vor  Jcm  (einn)  uvinir  hans  öttubuz 
hanu  42*  eigi  öttabist  ])d  j>d  ögn  ok  reibi  goba  vdrra?  236u 
ötti,  m.  Furcht  ötti  ok  hrmzla  235 18  felmsfullr  ok  ötta  slegiim  200  u 
-öttr,  adj.  (nhd:  - icht ) s:  föx-öttr,  koll-öttr,  kinnskj-öttr  (d.  i:  kiuu- 
skajr  und  -öttr,  nicht:  kinn-skjöttr,  wie  oben  s.  230),  litför-öttr,  tind- 
öttr,  svell-öttr 

öttu-söngr,  m.  262 12  s:  söngr,  m. 
oxi  272 24  s:  uxi,  m. 
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padda,  f.  Frosch , Kröte  eyblnr  ok  pöddur  ok  ornmr  81 19 
p Ai,  m.  Pfau , Beiname:  Ölafr  pAi  117 86  (s:  La  xd.  kap.  16,  Ende) 
pAll,  m.  Spaten  at  hann  foeri  til  starfs  ok  hefbi  pAl  ok  rekti  1365 
pAlar  ok  rekur  Krp  13 4 

pallr,  palls,  pl.  -ar,  m.  Bank  im  Innern  des  Harnes  für  Männer  wie 
Frauen  sAtu  allir  lians  menn  A |>ann  pall  66“  ( vgl  214'°)  pallr  kinn 
üoeöri  Ep  116 8 ( Weinli . 221),  vorzugsweise  für  die  Frauen  bestimmt 
kvenna-pallr  Vpnf  mbr  124 80  kontir  sAtu  A palli  157 6 und  quer  vor 
den  Lang-bänken  stehend:  {>ver-pallr  Eg  178"- 182 ,7;  von  den  Bänken, 
auf  welchen  die  Mitglieder  der  lögretta  sassen , es  waren  ihrer  zwölf, 
die  je  drei  hinter-einandergestelU  ein  geschloSsnes  Fiereck  bildeten  sitja 
Ä pöllum  £ lögrdttu  Lrp  216 10 - 211 5-2128- 3ff>  (vgl:  mib-pallr) 
paradis,  f.  Paradies  i paradfsar  sielu  237 85 

partr,  tu.  Theil  fd  skipta  i [>rjA  parta  200 80  (partcran,  f.  Theilung 
meb  jieirri  parterau  SE  8') 

pAskar  ( od . pAskir),  m.  (auch  f.)  pl.  Osterfest  pAskar  ern  helgari  en 
aörar  tiöir  291 14  ff- ; pAska-dagr,  m.  291 89 
pataldr,  m.  (fr:  bataille)  Kampf  bjoöa  einnm  A pataldr  Krs  9 15 
pAvi,  m.  Papst  Leo  soptimus  pAvi  107 83 

pell,  n.  ein  kostbarer  Kleiderstoff  Hgv  77 82  hon  sendi  Olafi  kgi  slcebur 
af  pelli  mjök  gullsaumabar  ok  silkirmmur  Fms  IV,  1649;  pels-skikkja, 
f.  Fs  104 80 

penningr  (od.  peningr),  pennings,  pl.  -ar,  m.  kleinste  Münze  Loki 
kvaö  hanu  eigi  skyldu  bafa  einn  pening  eptir  22“;  Geld:  fagrligir 
penningar  Fs  680;  eine  bestimmte,  kleine  Münze  { Weinh.  118)  fimm 
örtugum  ok  Jmm  peningnm  287 3 vgl  gjalda  penniug  fyr  nef  hvert 
42 86  auch  10029;  gull-penningar  «.  silfr-penuingar  72 ,8- 13  vgl:  Jmr  gekk 
ok  cigi  penningr,  nema  gullpenningr  SAT  14“ 
piltr,  m.  Knabe,  Junge  piltr  Jiessi  (XU  vetra)  Fs  69®-14588  Fms  III , 

H4  3 ff. 

pfna  (nd),  peinigen  196*  j>A  lietr  anticristr  {>A  taka  bASa  ok  pma  285 87 
Alex  1307  varb  pfndr  liinn  heilagi  Thomas  Hgv  86 15  pi'na  einn  til 
sagna  Jem  zur  Aussage  von  Elw  durch  Peinigung  zwingen  Vsl  1801  rf- 
Fbr  69“ 

pfning,  f.  Peinigung  A honum  var  framib  pining  Christi  291 87 ; piningar- 
vAttr,  m.  Märtyrer  A degi  Viti  pfningar-vAtts  Hgv  82 87 
piusl  (od.  pfsl),  pi'nslar,  pl.  -ir,  f.  Pein  meb  Jmsum  pinsluin  237 5 
SE  2124;  pislar-mark,  n.  243M  (d.  i.  mark  liins  helga  kross  243  8I) 
plaga  (aB),  pflegen , gewohnt  sein  ekki  hafa  menn  jmt  mjök  plagat  til 
* at  gabba  mik  Fs  159 31 

pldgr,  plogs,  m.  Pflug  SE  30“  Eg  106“  'Ochsen  spannen  fyrir  pldg- 
inn  3034;  plögs-land,  n.  SE  30“;  plccgja  (gb),  pflügen  ploegja  ok  planta 
vfngarba  SE  188’ 
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plokka  — pyttr 


plokka  (aft),  enlreissen , rauben  Jem  Etw  Lxd  1509  rupfen  j»l  t6k  Kand- 
vor  hauk  sinn  ok  plokkafti  af  fjaftrarnar  27  ,s  Fm»  I,  118** 
port,  n.  porla,  Thoi'  kann  l<£t  gera  stcinmiir  ok  kastala  yfir  portanum 
Fms  X,  153 18  in: 

port-kona,  f.  scortum  (vgl  prostibulum)  hann  kve&r  Freyju  portkonu 
verit  liafa  290 18  portkvenna-hiis  Bordell  Spec  92 27 
postuli,  m.  apostolus , t>on  Bischof  Thorlak,  dem  Nationalheiligen  Islands: 
J>.  biskup  postuli  Islands  Hgv  86 18 

prestlingr,  m.  junger,  angehender  Priester  la?ra  prestling  til  kirkjn 
261  «7rr- 

prestr,  prests,  pl.  -ar,  tn.  Priester  Ari  prestr  35 32  hann  fekk  alla 
J)j6nostu  af  presti  16428  »:  261 — 262 
prettr,  pl.  -ar,  m.  Mit , Schliche  i svikura  ok  leyniligum  prettum 
Alex  68 18  meft  flmrft  ok  prettum  Bart  24*  jxetta  var  eigi  utan  prettr 
ok  dvöl  Fs  73®  s^na  ekki  göftan  prctt  Lxd  204 ,B;  prettvisi,  f ränke- 
volles Benehmen  fara  meft  sllka  prettvisi  Hdv.  tsf.  51 4 
-preyja  in:  hüs-preyja,  s:  hiis-freyja,  f. 

primsigna  (nd),  (primsignun  [orf.  primsigning  Vsl  158  ,SJ,/*.  i.  e:  prima 
signalio  christianismi ) mit  dem  Kreuze  bezeichnen , eine  Art  vorläufiger 
Taufe  (s:  Eg  102 13  «.  Maurer,  Bekehr.  II,  333  ff.  u.  722)  ef  bam 
andask  primsignt  ok  hefir  eigi  verit  skirt  Krp  7,ü 
p r 6 f a (ab),  prüfen,  beweisen  viljtim  ve'r  pröfa  Fs  22 17  pröfa  meft  skil- 
rfkum  vitnum  294 14  peirra  null  er  pröfat  ok  doemt  2953  pröfuft  harft- 
fengi  bewährte  Tapferkeit  Eb  17 22 

pruö-leikr,  m.  Pracht,  Eleganz  til  fegrftar  ok  kvenna  priiftleiks  292 20 
prüftligr,  adj.  von  prächtiger  Art  hin  prüftligsta  veizla  Eg  14,5-20,s; 

priiftliga,  adv.  ( vgl  prjfti,  f.)  in:  of-prüftliga 
priiftr,  prüft,  prütt,  adj.  prächtig , ansehnlich,  schön  hann  fe'kk  sdr  konu 
dyrlign  ok  priifta  292 ,ö  auch  von  der'  Feinheit  des  Betragens  z.  B.  Äs- 
björn hinn  priifti  (hann  var  hverjum  manni  kurteisari,  af  {>vi  var 
hann  kallaftr  Äsbjöm  prufti  Fms  III,  212') 
prj’fta  (dd),  zieren , schmücken  prjfta  öud  göftum  verkum  284 5 veizlan 
var  pr^dd  göftum  tilföngum  Fs  1 1 29 
p r y Ö i , f.  Herrlichkeit,  Glanz  öll  fegrft  ok  prffti  SF.  12 7 von  Tapferkeit: 
kgr  varfti  lyptingina  meft  hinni  mestu  prffti  ok  karlmenskn  Fs  171* 
(ebenso  pniftliga,  adv:  tapfer  Erlingr  varftist  svd  priiftliga  Fms  V , 136) 
pund,  n.  Pfund  jirju  pund  gulls  29 11 

pungr,  pungs,  pl.  -ar,  m.  eine  gewöhnt,  am  Gürtel  befestigte  Tasche  für 
Geld  udgl  (Weinh.  176)  hefir  hann  Hkneski  jjörs  i pungi  sxnum  Fs  9713 
(vgl  or  piissi  = or  pungi  ebd  1930)  hafa  l pungi  SE  1407-344' 
piiss,  m.  (lat:  bursaf)  = pungr,  m.  tök  hann  j>d  jaxl  or  püssi  sfnum 
133 22  litiun  nulna  liirfta  i piissi  177 5 
pyttr,  pl.  -ar,  tn.  Vertiefung  mit  stehendem  Wasser,  Sumpf,  Pfütze  pyttar 
voru  um  sandana  vifta  ok  vorn  fullir  meft  vatni,  j>öat  fjaran  vmri 
Fs  1 57 29 - 1 58 6 ; floeftar-pyttr,  tn.  ein  von  der  Fluth  znrückgelassner 
Wassertümpel  Fs  1581;  snnr-pyttr,  m.  Hdv  367 12 


Digitized  by  Google 


rd  — rdöa 


335 


1.  rd,  pl.  rdr,  f.  Segelstange , Schiffsrahe  rd  (ro)  er  eitt  tre  or  scgl- 
viönm  25819  Fbr  822  (skip-rd  ebd  8127)  skip  f»etta  vil  elc  gefa  i>dr 
meö  rd  ok  reiöi  Hdv  387 9 

2.  rd  (d.  i:  vrd),  pl.  rdr  ( od . r<$ar),  f.  Winkel  rd  er  hyrning  hdss  268 80 
f einnihverri  rd  eöa  holn  pessarrar  borgar  Barl  162* 

3.  rd,  f.  (?)  Reh  meÖ  veiöihnndum  at  veiöa  rauödyri  ok  (rgv)  fraa’ 
Barl  137 83 

4.  rd-  d.  i:  hrd  (s:  hrdr,  ad].)  in:> 

rd-blautr,  adj.  in:  nautahdöir  rdblautar  Rindshäute , die  weich  und 
schlüpfrig , weil  ttoch  frisch,  eben  erst  abgehäutet  223 34  Eb  48 12  uxahdÖ  ' 
hrdblant  Fms  III,  18 27 

rdö,  n.  Rath,  den  man  eriheilt  meö  rdöum  hans  75  9 (at  r.  h.  22333) 
u.  oft.,  thätl.  Rath,  Hilfe,  Unterstützung  engi  rdö  skaitu  taka  af  mer 
140  * 1 ; Erlaubniss  utan  rdö  drottins  sins  277 27  neraa  (bann)  haß 
framda  rdö  viö  280*  bcs:  netna  land  meö  rdöi  (auch:  meö  leyfi)  eins 
s:  Maurer,  Beitr.  64  ff. ; Beschluss,  Ausführung  desselben  J:  hvat  er 
nd  til  rdöa?  S:  skjött  skal  til  rdöa  taka  242 18 ; taka  til  rdös  12721 
( vgl  hvat  |>eir  taka  rdös  127 25 ) od.  til  rdöa  131 17 : Elw  beschlicssen, 
unternehmen;  varÖ  alt  at  rdöi  {»at  er  bann  rdö  raönnum  1 12 16 ; Ge- 
legenheit: kvaö  |)d  vera  rdö  um  daginn  eptir  182 1 ; Anschlag,  Unter- 
nehmen auf-,  gegen  Elw  s:  Vsl  184 9 f rdöum  ok  tilfor  ebd  157 15 
(dljöts-r.,  drep-r. , sdr-r.  ebd  183,9fr);  Lage,  Ökonom.  Verhältnisse, 
gesellschaftl.  Stellung  nd  4nd  maÖr  boeta  rdö  sunar  sms  272 ,fi  J>itt  rdö 
spyrst  mdr  d margan  hdtt  sömasamligt  Fs  21 19  J»orÖr  tdk  viö  fd 
öllu  ok  rdöum  eptir  fööur  sinn  Fs  126 21 ; Heirath,  Parlhie  15320-22 
156"  hon  er  kvenna  friöust  ok  meÖ  mikln  fd,  |>v£  rdöi  mun  ek  }>dr 
{ hendr  koma  Fs  21 23  rdö  ließ  ek  bugat  fyrir  |)dr:  |)d  skalt  biöja 
Kolßnnn  Fs  88 * 

rdöa  (reö;  auch  3.  sg:  rdöi  201 20) , rathen,  Rath  geben  alt  {»at  er  bann 
reö  mönnurn  112 16  lion  rdö  rdö  til  at  ...  Fs  194**;  beschlicssen  fieir 
rcöti  atför  viö  Gunnar  121®  1439  s:  Gp  46 1 ef  eigi  rdöisk  boetr  d 
103 1 ; r.  d einn  gegen  Jem  Etw  beschliessen,  unternehmen  |>orÖn  aldri 
dvinir  hans  d bann  at  rdöa  121*’;  sich  zu  Etw  entschtiessen  bann  rdz 
til  feröar  14224  161 as  ertu  ei  rdöinn  til  utanferöar  143 14  vgl:  195* 
19617  rdöast  |mngat  til  Eb  1315  Fs  85*  rdöast  d brott  Eg  192 17 ; 
schaffen  14613  herbeischaffen  kaupa  skip  ok  rdöa  menn  til  Fs  8o5  Eg\  67n 
vgl:  rdöast  til  eins  sich  Etw  verschaffen  Lxd  70 10  rdöast  til  bus  meÖ 
einum  Eb  1321-9-17n;  veranlassen  ef  maÖr  sagrir  si.k  sjdlfr  eöa  rseör 
annan  mann  til  Vsl  148 9 ; r.  einn  od.  eitt  d hönd  sdr  sich  zur  Sorge 
für  Jem  od.  Etw  verpflichten  Vsl  192 17 ; rdöa  af  aus  dem  Wege,  bei 
Seite  schaffen  Elw  (einn  od.  eitt)  af  rdöa  illmenni  }>essi  Fs  77 1 Gp  597 
bann  er  nd  af  rdöinn  ok  endaör  Fs  9’;  erklären,  deuten,  namentl. 
rdöa  draurna  z.  B.  {mnn  dranm  rdö  Ösvifr  svd  10i33  136,c  lila  er 
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flraumr  räbinn  137 16  ok  vil  ek  svä  rdön  (sc.  draura)  Fs  68*  An  176  "w* 
v gl  rdba  aktildakapinn : inlerpretari  SE  452 1 ; rdba  skrü  lesen  Krp  1517 
II gv  59  18  ( vgl  rdba  upp  vorlesen  f>j  352 53 ) ; wahrnehmen , bemerken: 
riiöa  menn  ekki  i }>at  (dabei,  darin)  282 ,2-6;  herrschen , regieren  kgr 
vill  räÖa  seinen  Willen  durchsetzen,  imperium  poscere  Eb  3 18  herrschen 
über  Elte  (einu)  |»eir  re'Öu  jni  löndum  26®  148  21  oft  mit  fyrir:  kann 
re'Ö  fyrir  J6tlandi  31 21  14822  14433  20120  2135  i d6m  nefna  Jiann  er 
fyrir  orfti  eba  eiÖi  kann  at  raÖa  ( Spruch - w.  schwur  fähig  sein)  263 12 
räba  kirkjunni  (d.  i:  vardveita)  262 25 ; entscheiden,  verfügen  über  Etw 
per  verbit  lffi  minu  at  räba  195’  kann  nui  räba  sinui  ferft  20913  inuii 
nuöna  rilba  aigri  89 23  vgl  mikils  räbandi:  er  kann  köfbiugi  ok  m.  r. 
Fs  32  7 ; gebrauchen  jxi  reebr  deigum  brandi  Eb  85  30;  veranlassen,  an 
Etw  schuld  sein  kann  spyrr,  hverr  jivf  raebr,  er  ...  13"  89 18  u.  oft.; 
'schallen  und  walten ’ Steinn  bab  kann  r&ba  176 18  {ui  bib  kann  rdöa 
ajälfan  191**;  — räba  einurn:  Jem  züchtigen  eigi  skal  kann  nieb  högg- 
um  räba  hänum  til  verka  280 4 vgl  261 24  262 3 (räbning,  /’.  Züchtigung 
Alex  7 8 räbningar-avipa,  f.  Zuchtruthe  ebd  18®) 
räba-breytni,  f.  Veränderung  der  Ökonom.  Verhältnisse,  des  Wohn- 
ortes *21 33 -23 ,0  - 171 15 

räba-gjorb,  f.  Berathung,  Beschluss , Plan  j»n  ättu  köföingjar  rdöa- 
gjörb  aina  ok  kom  pat  äsamt  nieb  Jieim  47  27  grundvöUr  okkarrar 
räbagerbar  241 32  kver  er  nu  räbagerb  {»in?  Fs  557  vgl  239 34  2424 
Fs  39 18  Rath : kann  bab  hana  libveizlu  ok  räbagjörbar  Gp  76®  von 
dem,  der  Rath  geben  kann:  kann  var  fyrir  {>eim  öllum  tun  rAbagerbir 
ok  vitsrauni  Fs  1529;  räbagjörba  maör,  m.  Rathgeber  56 24 
riiba-liagr,  m.  Heirath , Parlhie,  Ehe  rauntu  koraast  at  rdbahag  vib 
kann  Fs  8?'  vgl  ebd  212<-538-73,,*8834- 155 10  Uta  vinna  einn  jirautar 
til  räbakags  (s:  Weinh.  242)  Eb  4629;  Hauswesen,  Ökonom.  Lage  Fs  24 22 
rnba-kostr,  m.  Heirathsparthie  hefi  ek  hugsat  |ier  nibakost  Fs  21 21 
r/tba -niabr,  m.  Rathgeber  vinir  hans  ok  räbamenn  46 16 
räba-mannligr,  adj.  in  ü-rabamannligr 

räöa-stofnan,  f.  Heirath  Fs  71  ** ; Vorhaben , Unternehmen  Fs  11 27 
räb-fär,  adj.  arm  an  Rath  verbr  tner  eigi  til  {>csaa  rabfätt  ich  weiss 
dafür  einen  Rath  Fs  55 10 

raddar-atafr,  m,  Vocal  fnm  raddarstafi’  256  ff.  (s:  sumhljöbundi,  m. 
CoJisonant) 

radd-inabr,  m.  der  eine  gtde,  laute  Stimme  besitzt  r.  ok  söngmabr 
Bp  / , 127 21  . 

räb-hollr,  adj.  der  gtäen,  nützlichen  Rath  giebt  Hdv  341 18 -347 *• " 

- r ä b i , adj.  s:  sjdlf-räbi 

räb-lauas,  adj.  unvernünftig , unbesonnen  hina  gamla  knrla  räblauss  ok 
rotins  236®;  räö-laualiga,  adv.  Nj  104 15 
räb-leitni,  f.  Klugheit,  Verstand  an  er  rdbleitni  liefir  til  eptir  at  leita 
Fs  40 7 

rdbligr,  adj.  räth/ich,  probandus  Jiotti  |ietta  öllum  rd&ligt  66 28  ekki 
rann  fiat,  nlbligt  (vera)  147 4 

räbning,  f.  Deutung , in:  dranraa-rdbning;  Züchtigung  s:  räba 
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* r d b r , adj.  s:  sjdlf-rdör,  skjot-rdör,  stör-rdbr,  lieil-rdbr 
rdb-rdm,  n.  Zeit  od.  Gelegenheit  zur  Berathung  ef  eigi  vcrbr  rdbrurn 
at  öbru  Krp  6 7 Val  180  «5- 181 9 

rdbs-mabr,  m.  IVirthschufts-,  Haus-vcrwalter  tiu  aörir  )>ra}lar  ok  rdba- 
mabr  lians  Fs  141 16 

rdb-stafi,  m.  fester  Wohnsitz , Aufenthaltsort  at  J>u  toekir  viÖ  bomun  .. 
ok  fdir  Jicim  ]>ar  rdbstafa  hjd  J)dr  Fs  34 10  fmr  fe'ngu  livergi  (engan 
ist  /,  178  not.  2)  rdbstafa  Fs  187 18  Eg  192 18 
rdb-svinnr,  adj.  teer  klugen  Rath  ertheilen  kann , im  Beinamen:  Rögn- 
valdr  jarl  ( d . i:  R.  Mcera-jarl)  binn  riki  ok  hinn  rdösvinni  3418 
rdbugr,  adj.  teer  zu  rathen  weiss,  klug,  weise  bann  var  mabr  rdbugr  ok 
vitr  1G9*4  rikr  ok  rdbugr  (von  Gott ) 238 10  |>eir  broebr  eru  biebi  rdbugir 
ok  atgöngumiklir  /V414 

rdb-vandr,  adj.  gewissenhaft  rettldtr  ok  rdftvandr  Hgv  61 8 Alex  4 6 
rikr  ok  rdbvandr  Für  5 12 

rab-vendi,  f.  Sorgfalt  im  Beschlüssen,  Urtheilen  nt  gseta  allskyns  rdb- 
vendi  umfram  aöra  menn  253 88  Bravheit , Redlichkeit  r.  ok  göb  meb- 
ferb  Spec  2 38  (vgl:  li-rdbvendi  ok  lagabrot  II gv  75  2S) 
rmbi,  n.  edispensatio  rei  oeconondcae 9 Bj.  II Id.;  meist  = rdb  in  Compp. 

s:  jafu-riebi,  mikil-raabi,  ur-rsebi,  til-nebi,  svik-mebi 
rse bis* mabr,  m.  Hausmeister  r.  i konungs  birb  (praefeetus  basilicae)  246 *° 
-rmbr,  adj.  s:  -rcebr 

riefr  (od.  rafr),  n.  Dach  (Weinh.  217)  J)d  fellu  ofau  störvibirnir  or 
rsßfrinu  432 11  upp  at  rößfri  17*  vinda  af  raafrit  af  skdlannm  123  32 
jEd42'°  rdfrit  yfir  ütidyrum  £542'*  ntefrum  (var)  I>nkit  um  r»frit  Eg40n 
rffikja  (kt),  vertreiben  rcekja  satt  Ingjalds  69 18 

rrekr,  adj.  vertrieben  eru  vdr  görvir  rmkir  ok  reknir  sem  skoobir  vargar 
Bp  /,  47 ,0;  in:  heipt-r.,  herabs-r.,  lang-r.,  lib-r.,  varg-r. 
rsoma,  f.  Band , Schuhband  rssma  um  fötlegg  Hitd  19 17  (dafür:  reiin 
ebd  191*-14)  in:  silki-reema 

rrnna  (nt),  berauben  Jem  (einn)  |>eir  rsentu  menn  eba  drdpu  56 32  294 8 ; 
rauben  Etw  (einu)  rsena  fe  öllu  84 5 j>ar  skyldi  engu  raena  ok  engu 
spilla  1256  Fs  65 30 ; berauben  Jem  (ciun)  einer  Sache  (elnu)  befir  j>u 
riuut  likam  minn  öllu  afli  sinu  235 17  Idta  eigi  nenn  sik  ariiuum 
Eb  58' * (eigi  ldta  rmnaat  ebd  107 ,4) 

-rmningr,  m.  (=  rmniagi,  m.  Jemt  der  einer  Sache  beraubt  wird  od.  Ist 
Eg  219 *•)  in:  hlut-neuingr,  lög-rmningr  Eg  171 8 
l'SBsa  (st),  in  schnellen  Lauf , Bewegung  (rds)  setzen;  impers.  in:  rresir 
(tovg)  drauma  es  bringt  Träume  in  Erfüllung , sie  werden  erfüllt  eigi 
ulikligt  at  bratt  ra?si  suma  (drauma),  en  allir  munu  eiga  nökkurn 
stab  180 '» 

riesta  (nesta),  reinigen , vert'ere  konur  skulu  roesta  bdsin  ok  tjalda 
125M  Uetr  jarl  rmsta  hallina-  ok  eru  binir  daubu  dtbornir  Ems  III,  98,& 
rrexn,  pl.  nexnar,  m.  Knoten , Masche  riba  rmxna  d Maschen  an-,  cin- 
kniipfen  SE  182 7 
rdfr,  n.  s:  rtefr 

rag-nneli,  n.  Vorwurf  der  Feigheit , des  Weibischen  rekn  af  sdr  rag- 
Möbius,  atlnord.  C«ln<w.  22 
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mailit  Eb  23 20  ( vorher : meirr  hefir  ]>ü  kvenna-skap  en  karla  ebd  22  *°) 
vgl:  r6g-mreli 

ragna-rökr,  n.  deorum  tenehrae , vom  H'e Ihm terg an  ge  (Gr  Mylh  774 
Maurer,  Bekehr.  II,  27  ff.)  bi'Öa  ragnarökrs  31 20 
ragr,  rög,  ragt  ( vgl  argr,  adj.\,  feig  bi'5  j>d  ef  frti  ert  eigi  ragr! 
Nj  206*3  betri  er  liraustr  skjaldsveinn,  en  ragr  riddari  Strengl  59 1 
weibisch  ragr  eöa  stro&inn  Grdg  II,  184* 
raka  (a8),  bewegen , bringen,  schieben  raka  tööu  alla  i stArsfeti  Eb  118 M 
raka  upp  ebd  9419;  abschneiden , vom  Haare  raka  hArit  Htiv.  Isf.  48" 
rakki,  m.  Hund  (=  hundrinn  SAmr  1228)  122,G  von  einem  Bären  her 
er  uti  i'akki  fagr  ok  mikill  ...  ok  var  jmr  bjarndjrit  Fs  149’;  bii- 
rakki  Haushund  Lxd  112 23 

rakna  (a8),  los  frei  werden,  solvi  lata  rakna  rAnit  ok  boeta  fyrir 
Krs  15 l0;  leigurnar  vcröa  at  rakna  'proventus  expendantur ’ Grdg  II, 
19816;  raknar  undan  einnm  dem  witd  einer  Sache  verlustig  Grdg  II,  199* ; 
rakna  viö:  zur  Besinnung  komtnen  ef  bann  raknar  viö  {>4  lieldr  en 
48 r Fs  153 31  Fms  VII,  166 9 

ramligr  ( od . ramml.),  adj.  kräftig,  fest  hüs  ramlig  128 4 ramligr  ldss 
Fbr  4ö15;  raniliga,  adv . binda  r.  50 u dysju  einn  r.  Eb  GO29 
ramr,  röm  (od.  rammr,  römm),  ramt,  stark,  kräftig  framr’  er  sterkr, 
en  frAmr’  hinu  hAsi  259 12  ramr  e8a  sterkr  SE  140 15  rikt  e8a  ramt 
ebd  140 u oft  ramr  at  afli:  von  grosser  Kraft,  Stärke  Fs  3e-52’  draga 
reip  vi8  rnman  (mit  einem  Starken)  Fs  75*  Fms  II,  107 22  rtimnar 
fylgjur  Fs  5021  vgl  atkvae&i  ramra  hluta  Fs  23 11 ; im  Beinamen:  Finn- 
bogi  inn  rammi;  bitter,  beissend  s:  rcmma,  f. 
r A m r , adj.  heiser  259 12  (vgl:  ramr,  adj.)  s:  htiss,  adj. 
r a ti , n.  llaub,  Beraubung  172  23  Fs  66 2 

rang  in  di,  n.  pl.  Unbill , Ungebühr lichkeit  me5  rangindnm  288 10  Fs  36 30 
Eg  1267;  captio,  s:  lög-villa,  f. 

rang-lajti,  n.pl.  ungehöriges,  rechtswidriges  Benehmen  bann  viröi  meira 
vilja  sinn  ok  ranglceti  en  hvat  skilit  var  Fs  35 22  illgirni  ok  rang- 
l»ti  Eb  56 15 

rangr,  röng,  rangt,  schief,  krumm  at  fmrstoinn  gengi  rdttan  stig 
en  }>u  rangan  i y5rum  skiptum  178 15  vgl  auch  Rang- 4 (Fluss  im  s&dl. 
Island);  metaph:  verkehrt,  thörichl,  schlimm  }>6rr  geröi  rangt,  er  bann 
gaf  ...  154  ]m  bverfr  fr4  rettu  ok  tekr  upp  rangt  176  82  vgl  28519 
ef  maBr  telr  rangt  e5a  berr  ljügvitni  f>sk  47®  rangr  i kvöö  (od.  i 
kviÖuin)  untauglich  zur  Ablegung  eines  Zeugnisses  Vsl  158,0>  rangar 
vtettir,  rangar  alnir  Grdg  II,  169u;  at  röngu  =■  adv.  mit  Unrecht 
Eg  107 31 

rann,  n.  Haus,  s:  Svbj . Egilss.  in: 
rann-8ak,  n.  Fbr  46 2 = rann-sokn,  f. 

rann-saka  (ab),  Haussuchung  halten  Eh  22 10 -32 10  viljum  vdr  rannsaka 
berbergi  pfn  Fbr  4520,f-9830ff-  s:  rann-sokn,  f.\  untersuchen  sknl  mi 
rannsaka  pung  minn  Fs  97 19  optliga  skaltu  rannsaka  ritningar,  ef 
|>d  vilt  ntargvitr  vera  Alex  (rannsak,  »:  Untersuchung  leita  rann- 
saks  um  slfkt  6h  58’) 
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rann- sd kn,  f.  Haussuchung  s:  rannsökna-J)dttr  Grag  § 227  ff.  ( Maurer , 
Graag  58 b)  Fbr  45 20 
rdns-fd,  n.  geraubtes  Gut,  Beute  85  7- 12 

rdns-fcngr  ( od . rdn-f. ),  m.  = rdnsfe,  n.  |>eir  ldtu  lausau  rdnsfeng 
sinn  Eg  193 7 

rdns-mabr,  m.  Räuber  hinn  mesti  rdnsmabr  ok  vikingr  147 9 utilegu- 
mcnn  ok  rdnsmenn  Fs  6528  |)jöfr  eöa  rdnsmabr  SE  376* 
raptr  (od.  raftr),  pl.  -ar,  m.  Balken , Stamm , Stange  bann  stakk  GriSar- 
vcli  npp  £ raptana  (' arrectaria’ ) 17*  kann  {»reif  einn  rapt  or  eld- 
inum  ok  skant  logbrandinnm  ...  Gp  60*'  s:  Eh  11826rr-  u.  birki- 
raptr,  nu 

r d r,  adj.  8 : hrdr,  adj. 

1.  rds,  rdsar,  pl.  -ir,  f.  Lauf  taka  rds  Heisaus  nehmen  Eb  24  18  t.  d ras 
ehd  63  25  Nj  253 25  taka  und  an  meb  ras  Gp  68  22  hefja  d rds  dass.  Eb  67  9 
bann  |>reytti  rdsina  vib  bann  10*  til  rdsar  kostar  }>ü  nd  Fs  462* 

2.  ras,  n.  Fall , Slurz‘(to  hrasa)  J>d  fdll  mabr  fyrir  foetr  konungi  ok 
rasabi  bann  (kgr)  um  jiann  n®r  til  falls  ok  vib  pat  stakk  kgr 
sverbinu  vib  {>6ri,  er  j)d  bar  saman  £ rasinu  Fas  III , 136 15 ; Hef- 
tigkeit, hitziges  Gebühren  fylgir  sjaldan  rdÖ  rasi  Fms  Xi,  377  20 
Band  30 26 

rasa  od.  hrasa  (ab),  stolpern,  hinslärzen  (s:  ras,  n. ) ; in  hastiger  Eile 
taufen;  rasen  bann  rasabi  vib  höggit  Gp  75 10  munu  ver  höfublausir 
rasa  fram  Alex  23 13  alik  dkefb  ok  rasandi  bardaga-f$st  ebd  24 ,7 
raska  (ab),  in  Unordnung  bringen  Elw  (eiuu)  raska  kosti  eins  Lxd  146 8 
raskar  engi  fostutfö  drötins-dags  baldi:  ...  kann  die  Sonntagsfeier 
beeinträchtigen,  versc/ueben  291°  raska  gubs  retti  Oh  22 24 
rass  (d.  i:  ars),  m.  anus  Fms  XI,  64 ,s  Nj  185 9 ; davon  -razi,  in  Bein. 
rauba,  f.  (?)  cruor,  das  rollte  Blut  rjoba  baug  i raubu  bldtnauts  (oder: 
in  rubro?)  Ist  I,  3353  (dafür:  i rjöbru  ebd  258 ,0)  vgl  rj.  b.  £ robru 
bl.  Fms  HI,  106 2 r£ba  einn  bldbi  ok  robru  Gisl  45 4 -67 31 
rauba-rdn,  n.  Haupt-  Plünderung  ( opp : liand-rdn)  Gr  dg  II,  164'5; 
raub-  od.  rauba-  in  ähnlicher  Weise  verstärkend  (Haupt-,  Erz-  odgl) 
in:  rauba-vikingr  od.  raubr  vikingr  d.  i.  Viking  der  schlimmsten  Art 
Fms  XI , 121 8 so  auch  rauÖa-haf  ( od.  -salt)  hohe  See  Grdg  /,  205 7 
( Maurer) 

raub-bleikr,  adj.  hellrolh,  hochblond  r.  d hdr  Eb  14 8 
r a u b - d 5'  r i , n.  Rothwild  raubd$'ri:  hjörtr  ok  hreinn  Krp  34 7 raubd^ri 
ok  rd  Barl  137 23 
raubi,  m.  rothes  Metall  SE  14° 

raub-kembingr,  m.  Wallfisch  mit  rolhem  Kamm  (?)  Krp  3616 
raubr,  raub,  rautt,  roth  gull  rautt  oft. ; kyrtill  raubr  1 13,fi  s:  Fms  X,  3527 
von  der  Flamme  rautt  mnn  fyrir  brenna  Fs  68 1 ; von  den  rothen  (opp: 
hellen)  Steinen  oder  Plätzen  im  Brettspiel  (vgl  Fas  II,  67 27  u.  68 ,5) 
gylt  var  alt  hit  rauba  d.  h.  alles,  tvas  sonst  roth,  war  hier  golden 
Gp  63 21 ; im  Beinamen:  j[»orsteinn  hinn  raubi  101 29 
raub- skeggjabr , adj.  mit  rolhem  Barle  Fs  101 33  (vom  j»6rr)  Fs  142 5 
von  Snorri  gobi:  bleikkarr  ok  r.  Eb  1 7 15 

22* 


340 


ranbutnsk  — regin 


raubumsk  d.  i.  ni5um.sk  (conj.  praes : me  objiciam)  290 4 
rauf,  raufar,  f.  Loch  SE  1849-2227-346'  höggva  raufar  d skipttm  80s 
brjöta  raufar  d Eg  54 30  ok  var  }>at  (handklsebi)  raufar  einar  be- 
stand in  durchlöcherten  Lappen , lauter  Loch  125 28 
raufa  (aö),  s:  reyfa 

raumr,  adj.  aus  dem  Kaumsdalr  in  Norw.  Ketill  raumr  Fe  3' 

1.  rann,  pl.  raunir,  f.  Versuch,  Probe t Erfahrung;  sem  rauuir  bar  d 
siöan  wie  es  sich  dann  bewährte  14021  Fbr  5 28  at  raun  komast,  hversu 
erfahren  137 18  raun  bar  vitni  die  Erfahrung  bezeugte  II dv  335  ‘ sein  mi 
veröa  margar  raunir  d öh  30;  Verlegenheit , Gefahr:  koma  { nokkura 
raun  Es  120 19  oi^i  vam  raun  at  fara  d ski'Öum  198s;  Sorge:  cerin  er  |>6 
raun  konunnar,  at ...  Fs  766  Nj  139 17 ; — gen:  raunar,  adv.  im  Grunde , 
wirklich  hon  skildi  |>6  raunar,  hvat ...  Fs  76'  raunar  mjök  Fms XI,  14316; 
raun-  mit  Adjj.  od.  Advv.,  verstärkend , raun-Htill  perparvus  mnn  }>at 
ok  raunlitiÖ  tjoa  Eb  464  raunlitt  Fms  X , 172 19  Gisl  65°  raunvel 
perbene  Fms  III,  114 25 

2.  rann  Krs  22 14  s:  hrann,  n. 

rausn,  f.  Herrlichkeit , Pracht  haföi  {>.  }>ar  eigi  minna  fjölmenni  ok 
eigi  minni  rausn  Eg  30 16  (vgl:  it  mesta  rausnarbu  ok  fjölment 
Eb  171S)  glänzender  Ruhm  at  Klaengs  bps  rausn  muni  uppi  vera  .. 
Hgv  86» 

rausnar-bd,  n.  glänzend  eingerichtete  Wirlhschaft  Eg  157 22  Eb  17 13 
ransnar-maör,  m.  der , welcher  Pracht  und  Glanz  liebt  enn  mesti 
rausnarmaör  { biii  171 12  Gp  443-575  (ratisnar-samligr,  adj.  Eg  20t5) 
raust,  pl.  raustir,  f.  Stimme  upp  kom  fögr  raust  raeft  süngbljööum 
Fms  V , 163 11  fagrar  raustir  syngjandi  manna  Fms  II,  200"  (me& 
fagrhljööandum  söng-raustum  ebd  19922) ; helle,  laute  Stimme  |>d  kvab 
E.  vi5  raust:  usw.  Eg  180u 
re  Ö i 201 20  d.  i:  rd5  s:  rdöa 

refill,  m.  Vorhang,  um  die  innem  Wände  zu  bekleiden  Gisl  21 21 -27 11 
in:  rekkju-refill 

refr,  refs,  pl.  -ar,  m.  Fuchs  vargr  eÖa  refr  Grog  //,  189 12  refr  nökkurr 
skauzt  or  uröum  180,&  vgl:  Jörundr  biskup  er  slcegr  sem  refr  Bp  /, 
570  35.  Beinamen:  J»6r6Ifr  refr  10227;  refs-bclgr,  m.  Fuchsbalg: 
rhafa  skal  go8  rdb,  JxSat  or  refsbelg  koini’  Gp  74 17 
refsa  (st  od.  aö),  züchtigen  Jem  (einum)  bann  refsti  henni  rac5  liörSnm 
orSum  292 23  at  ficir  refsi  J»er  grimmliga  236 12  237 5 Fms  II,  266 l5* 
für  Etw  (eitt)  vilcli  bann  refsa  |>eim  sfn  illvirki  Fbr  47 6 
re f sing,  f.  Strafe,  Züchtigung  veita  refsingar  einum  84 27  Fms  II,  26619 
eigi  s(8r  mdttugir  til  miskunsemda  en  til  refsinga  236 33  bieöi  tneö 
b Uttum  oröum  ok  böröutn  refsingum  Lxd  17823  döniar  ok  refsingar 
SE  4562  bafa  refsing  poenas  dare  Nj  137 12 
ref-skegg,  n.  (od.  -skeggr,  ;».),  Fuchsbart,  im  Beinamen:  }>drir  r, 
Fs  186 1S- 190 

regiligr,  adj.  weichlich,  unzüchtig  blautlig  ok  regilig  kvwöi  244 27 
regln  (od.  rögn),  ragna,  n.  pl.  Götter  (Gr  Itfgth  23  ff.)  regln  heita  go5 
heiöin,  bönd  ok  rögn  SE  II,  430 t3-  514 1 
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regin-nagli,  m.  Hagel,  der  in  die  öndvegissiilur  eingeschlagen  ivar 
Eb  C 13  vgl  'clavi  sacri , clavi  annales * Preüer , röm.  Mythol.  231 
regn,  n.  Hegen  regn  mikit  64*  fyrir  vatnfalli  ok  regni  Gp  50*7  (rcgn- 
bogi,  «.  Hegenbogen  SE  60 **) 

regn-samr,  adj.  regnerisch  vika  regnsöm  Woche  mit  Hegenwclter  Eb  52  *® 
reift,  pl.  -ir,  f.  das  Heilen  i reiftinni  ( beim  Heilen ) Fs  51 19  (s:  J>ing- 
reift  Vsl  1 75 13 , al]>ingis- reift  Vsl  175“  das  Heilen  zum  Thing);  die 
Heilerschaar , der  Heilerzug  bann  var  riftittu  ut  . . ok  var  einu  i reift 
Fs  1263'  var  j)d  ok  sdn  reift  Jieirra  F.  Fs  5619  (s:  eptir-reift,  manua- 
reift);  Wagen  (s:  Svbj . Egilss.)  hafrarnir  draga  reiftina  1**  2 5 

1.  reifta  (dd),  schwingen  |j<5rr  reiftir  hainarinn  ok  lystr  ofan  4 19  reift 
upp  {)inn  hnefa  ok  ljost  & hans  kiun  223 Gp  62 1 Fs  45 10  reifta 
(d.  i:  r.  vdpnit)  Vsl  144 7 reifta  upp  sverftit  Gisl  55  exlr.  impcrs  ( ?): 
bann  reiftir  mjök  til  d flugirm  199 ,5;  nachschleppen  reifta  suur  eptir 
sdr  Fs  51 20 ; auf  dem  Pferde  forlschaffen  ferja  yfir  vötn  efta  reifta 
Krp  25*-7  Eg  139 ,T ; s:  auch  greifta 

2.  reifta  (dd),  zornig  machen  dem  (einn)  Barl  14 l5,  reiftast  zornig  wer- 
den über  Elw  (einu)  od.  gegen  Jan  (eimun)  52*  11 12  292** 

3.  reifta,  f.  Zubehör,  apparatus  brnfti  vist  ok  öl  ok  öll  reifta,  er  til 
veizlunnar  Jnirfti  SE  338 5 (s:  mat-reifta),  vom  Tanfapparatc  prestr  .. 
bafi  ..  j>A  reiftn  alla  meft  sdr  er  bann  megi  barn  skira  A'rj&4*5;  vera 
til  reiftu  zu  Gebote  stehen,  vorhanden  sein,  in  promplu  esse  til  reiftu  er 
yftr  hör  vetrvist  Soarfd  129 7 «.  Ö. 

reift-fara  (od.  -fari),  adj.  in:  verfta  vel  reiftfara  eine  glückliche  Reise 
haben  Gp  46 9 Eb  14«  -40“ 

1.  reifti,  n.  (od.  m.)  GeschiiT , bes.  Pferdegeschirr  (s:  reifti,  f.)  bestr 
Baldrs  var  leiddr  d bAlit  meft  öllu  reifti  20 9 (meft  öllu  söftul-reifti 
35**)  vom  Takelwerke  des  Schi/fes  (fargervi  skips):  allr  var  reifti  vand- 
aftr  mjök  meft  skipinu  Eg  31 7-20JI  -16 23 

2.  reifti,  f.  Zorn  reifti  (f.)  heitir  j»at,  er  inaftr  er  illum  bug,  reifti  (n.) 
heitir  ok  fargervi  skips  efta  hross  SE  544 H bann  s^ndi  sik  i mikilli 
reifti  vift  sun  sinn  235®  im  Sprchw:  freiftin  litr  ekki  bit  sanna’  Fbr  85*9 

reifti-mdl,  n.  zornige  Hede  Fs  189 31  gera  eitt  atTeiftimdlum  in  Worte 
des  Zornes  über  Elw  ausbrcchen  Fs  20* 
reifti-  (od.  reiftar-)  firuma,  f.  Donner  J>d  beyrisk  möunum,  sein  dynr 
komi  Hkr  reifti|>rurau  Spec  22 34  (reifti-  od.  reiftar- dnna,  f.  dass, 
Barl  25  30 -172**)  s:  eiding,  f.  u.  duna,  f. 
reift i-|)ykkja,  f.  Zorn  190 14 
reiftr,  reift,  reitt,  zornig  104  5 all-r.  13 10  231 17 

reift- skjöti,  m.  Heit-,  Last-lhier  ]>eir  fdngu  eugan  farargreifta  ne' 
reiftskjota  Krs  20 20  Krp  19  *®  ( von  einem  gran-sclr)  Fms  II,  2703 
reiftuligr,  adj.  von  zornigem  Aussehn,  Gebühren  194«  1 1 5 24 ; reiftuliga, 
adv.  im  Zorn  msela  r.  211 34 

reifa  (fft),  darlegen,  vortragen  reifa  eitt  fyrir  einum  Fms  IV,  79  exlr. 
reifa  mdl  die  gerichtl.  Angelegenheit  und  das  bei  derselben  gefällte  Ur- 
theil  vor  deift  Betheiligten  recapitulieren  ßsk  71®  voru  j)d  kviftir  bornir, 
reifft  mal  ok  doemd  Eb  102  **  Nj  243srT- 
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reifin f d.  i:  1 6 reifa  ßsk  § 40  NJ  243 9 (s:  reifa) 
r e i g j a 8 1 (gS)  tt:  reygjast 

1.  reik,  f.  Scheitellinie,  welche  die  Haare  theilt  liur  bans  var  öörumegin 
reikar  bleikt,  en  öörumegin  rautt  Öh  34*  vgl  Fms  III,  94 14  ( ShI  III, 
102,  not.  2) 

2.  reik,  n.  das  Schwanken , Unbeständigkeit  Jmr  var  heizt  reik  d rdbinu 
Fas  II,  335 44 

reika  (aÖ) , hin - und  herschwanken , unsicher  gehen  |>d  reikaSi  hann  & 
fdtunum  Fms  VII , 12 1B  hestr  reikabi  & f.  II dv  338 38 ; metaph:'  reik- 
aSi hans  hugr  mjök  Fms  VIII,  1*2 9 
reik  na  (ab),  rechnen , schätzen  f>u  ert  rciknnbr  vitrari  en  ve'r  Fs  1*21 18 
reikubr,  m.  in:  foera  einn  i reikub  Jem  in  die  Irre  führen  (s:  reik,  «.), 
hin  - und  hertreiben , * ultro  citroquc  raptare  * Fs  150 84  Fms  VI,  203 
foaröu  f>eir  hann  i r.,  svd  haun  nabi  hvergi  i nand  at  koma  Bdrö  43 49 
reim,  pl.  reimar,  f.  s:  rama,  f. 

reim-leikr,  nu  Gespensterunfug  (s:  reimr)  gjöröust  reimleikar  miklir 
Eh  9824  reimleikar  ok  aptrgöngur  Eb  101  20- 102  27 
reimr  (d.  i:  hreimr  vgl  ags:  hredm,  m.  clamor),  m.  und  adj.  in:  reimt 
er  es  spukt,  vom  Gespensterlärm  |mr  J)5tti  reimt  jafnan  sftan  er  bygb 
Gr6  haföi  verit  Fs  59 10 

roip,  n.  ( auch  reipi,  n. ) Strick,  Seil  Fms  IV,  335 23 ff-,  von  den  Trag- 
riemen der  Pferde  festa  reipin  upp  d hestana  Eb  63**  sleit  sundr 
reipin  SE  136 13 ; reip  draga  vib  raman  es  mit  einem  bedeutenden  Geg- 
ner zu  thun  haben  Fs  75 4 Fms  II,  107 22  Nj  10 7 
rcisa  (st),  aufrichten,  aufbauen  braut  ]>at  annarr  nibr,  sem  aunarr  vildi 
upp  reisa  SE  824  reisa  kirkju  203 47  75°  r.  hof  Gp  556  r.  boe  Fs  1932 
(od.  bünaö  Fs  25 ,9)  r.  niÖ  (d.  i:  m'Ö-stöng)  Fs  54®  r.  bautasteina 
eptir  einn  (zum  Andenken  an  Jem ) 35 12 
-reist,  f.  in:  upp-reist 

reita  (tt),  reizen,  auf  bringen  Fs  46 16  reita  ok  luyggja  239 24  25  Barl  96 26 
reitr,  pl.  -ir,  acc.  -u,  tu.  Furche  rista  reitu  tvd  ßsk  72 22 
-rek,  n.  in:  af-rek,  far-rek , tor-rek,  vdg-rek 

1.  reka  (rak),  treiben,  forttreiben  reka  fd  af  fjalli  172 19  57®  Fs  67* 
reka  einn  i braut  Eb  445  eru  aptr  rekiu  nautin  sein  ver  rekum  i 
brott  Gp  64 24 ; drücken,  pressen  H.  {»reif  til  hans  ok  rak  bann  undir 
sik  Fs  9821  reka  einn  d kaf  197“  (auch  m.  dat.  1991*);  tök  hann  |>d 
tov  O.  upp  ok  rak  nibr  mikit  fall  brachte  ihn  tüchtig  zu  Falle,  streckte 
ihn  nieder  Fs  101 9 ; werfen  reka  (atgeirinn)  l geguum  einn  124 9 reka 
spjötiö  { kvibinn  Fs  1282*  Flosi  kastabi  af  sdr  skikkjunui  ok  rak  { 
fang  henni  126 27 ; oft  impers:  rak  hana  yiir  fjöröinn  (d.  h:  sie  wurde 
getrieben  über  ..)  2633  rak  skipit  (navem)  upp  d leirur  1553  tre'it  liit 
mikla  haf&i  rekit  d laml  Gp  657  Eb  10623  rak  (tov  ullarlagb)  fyrir 
strauminum  (vor  mit  der  Strömung)  at  sverbsegginni  (gegen  die 
Schwertschneide)  23 25  rekr  d fyrir  |>eim  (gegen  sie)  Btorma  (od.  lirfb) 
202 23  (Fs  10821)  u.  ö. ; reka  skötnm  af  einum  Jem  von  Schande  be- 
freien Gp  65**  Eb  15  48 ; antreiben  rak  hann  JxS  engi  iiauÖr  til  Jiess 
impulit,  coegit  261 2 ; ausricht  en , betreiben,  oft.  reka  erindi  21 10  205 13 
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207 3 214’;  rächen , Rache  nehmen  für  Etw  (eins)  r.  gtiös  re'ttar  84 30 
r.  harma  f/dv  391 13  r.  sueypu  Ehr  47 26  r.  svivirbingar  Oh  37 83 

2.  reka,  f.  Rechen,  Harke  pdll  ok  reka  136 5 ($:  pdll,  m.) 

3.  -reka,  adj.  in:  aptr-reka 

rekald,  n.  — reki,  m.  von  einem  Seelhicre : kann  se'r  i vök  rekakl 
mikit  Fs  1459  l14) ; von  einem  schlechten  Menschen:  ok  |>6tti  Stemundr 
hafa  sent  ]>cim  illt  rekald  (den  Hrolleif)  Fs  81 19 
reki,  m.  *ejeclamcnta  marina ’ von  Seethieren  licnda  |>oir  af  rekum  (af 
selum  143 14 ) slikt  er  Jieir  fengu  Fs  1745  Eb  106*  peir  HfÖu  viftr 
reka  ok  smddjri  ok  xkorna  (also  Essbares)  Fs  177 4 ; in:  reka-strönd 
Erp  24  74  reka-trd  ebd  25  **• a*  reka-vibr  Eg  58**;  — Rache,  vindicta , 
od.  vielmehr  alles  das,  was  ihretwillen  unternommen  wird  varb  nt  j>essu 
gjörr  engi  reki  Tnulla  quaerebatur  hu  jus  rei  (caedis)  vindicta'*  Lxd  250 3 
Eb  44 11  mikill  reki  um  vi'git  Eb  69*  Fbr  59  17 
rekinn,  ppr.  (von  1.  reka)  tmit  eingelegten  Metallen * (?)  Öxi  rekin  Gp  64  14 
8:  gull-rekinn,  silfr-rekinn 

rekja  (rakta),  entfallen,  entwickeln,  erklären  (vgl:  explicare)  breiddi  hon 
fram  ok  alla  vega  rakti  üt  snöru  ok  gildru  Barl  160a  hon  rakti 
skikkjuna  fyri  se'r  ok  horfbi  .4  166*4  (vgl  166 ,8)  i langfebgatali  J»vi,  er 
konungar  hafa  rakit  kyn  sitt  34**  gubin  röktu  (til)  jjpddöma  e dii  re - m 

volverunt  vaticinüd  SE  104 ,9;  rekja  spor  die  Spuren  von  Jem  verfolgen 
Fs  66 4 Lxd  204 9 

1.  rekkjn,  f.  Bett  }>ar  sd  kann  rekkju  eina,  hon  v.ar  miklu  meiri  en 
nokkur  sieug  Fs  5 16  fara  enemma  i rekkju:  bald  zu  Belle  gehen  Fs  143*3 
An  1325  ebenso  til  rekkna:  livdrt  |>eir  hefbi  |>d  rnatazt  ok  sd  bünir 
til  rekkna  (cubilium)  4 14 ; rekkju-bdnaör,  m.  die  zum  Bett  gehörenden 
Decken,  Vorhänge,  Tücher  Eb  93**-9617;  rekkju -kiaebi,  n.  pl.  Bett- 
decken Eb  93 17;  rekkju-lot,  n.  pl.  (?)  ßj  353 4 ; rekkju-refill,  m.  Bett- 
Vorhang  r.  ok  drsalr  Eb  93 19 ; rekkju-tjald,  n.  dass.  Eb  95” 

2.  rekkja  (rckta),  schlafen , ruhen  ekki  cetla  ek  J)dr  kdr  at  rekkja  i nött 
Gisl  99  14  rr-  rekti  bann  hjd  henni  Lxd  30*‘ 

rem  hast  (bb),  grossthun,  prahlen  |>essi  rembist  mikit  14519  (ramb,  n. 
rfastidium1  = dramb) 

rum  in a,  f.  Bitterkeit,  das  Beizende  des  Rauches  bann  feldi  d (eldi) 
ullarhlabann,  ok  lagbi  ut  remmuna  ( und  es  verbreitete  sich  von  da 
aus  ein  erstickender  Rauch)  svd  at  Jieir  mdttu  eigi  vera  allnser  dyr- 
unum  Fs  45 11  (vgl  ramrar,  adj.  in:  rammt  var  i hüsunum  af  reyk 
Fbr  99 7) 

re' na  (ab),  abnehmen,  verfallen  rdnar  kirkja  Erp  17 2 svd  at  eigi  rcnaöi 
(statt:  hröruabi)  Eb  6,  not,  13 

-rendr,  adj.  (von  rönd,  f.)  in:  mö-rendr,  bld-rendr  Nj  184 14 
-rengb,  f.  (von  rangr,  adj.)  in:  lög-rengb 
rengja  (gb)  = hrybja;  rengja  mann  or  ddmi  ßsk  46,,-4831 
1.  renna  (rann),  rinnen,  ßiessen  i rennanda  vatn  23 24  j>at  vatn  er  rynni 
or  hdri  Gubrunu  25  19  ( vom  Blute  Fs  38  17 );  laufen  var  |>ar  gott 
skeib  at  renna  eptir  sldttum  velli  6 16  renna  i köpp  vib  einn  6,8H- 
renna  d ski'bum  1984,‘7-9ft-;  rann  j>d  söl  upp  81 14  vgl:  d Jieim  vikum 

I 

I 


Digitized  by  Google 


renua  — rcttm®li 


I 


344 


VII  fyrr  en  söl  rennr  a fjöll  ( die  Berge  bescheint)  paseha-dag  Krp  32 18 
{>4  rann  dagr  npp  87  16 ; J>d  rann  d hann  svefn  91 3 ; entrinnen , (liehen 
Fs  108 13  vergehen  bonam  var  runnin  bin  mesta  reiöi  Fs  11 8 
2.  renna  (nd),  rinnen  laufen  machen  Etw  (einu)  reuua  atgeirinum  i 
gegnum  skjöldinn  (durchstossen)  124  " renna  augum:  die  trugen  glei- 
ten lassen  opt  rendi  hann  augum  til  sverösins  Fs  29 17  ok  j>eim  dstar- 
augum  renni  ek  til  barns  J)essa  1386  157 9 vgl  nü  rendi  kaun  liug 
si'num  til  Olafs  (seine  Gedanken  richten,  wenden  auf)  Oh  84  4;  aus- 
giessen bann  rendi  af  verpli  vsenan  drykk  x stört  ste’ttarker  Fs  530; 
— intrt  gleiten  = renna  (rann):  kom  blöörefillinn  i brjöst  bonum  ok 
rendi  ofan  i kviöinn  Gp  68 30  lagit  (der  Stoss)  rendi  üt  undir  höndiua 
Eb  42 ,s;  currere  }>d  hleypr  bann  upp  ...  ok  rennir  upp  i forsinn 
SE  182 45  rendi  hann  I hendi  bonum  ebd  184 5 
r e 1 1 , pl.  -ir,  f.  Gehege  für  das  Vieh  Gp  63 19*20-71 ,fi  J>etta  baust  dt  tu 
menn  rdtt  fjölmenna  (!)  Eb  37 1 

1.  -rdtta,  /.  in:  lög-re'tta,  viÖ-rdtta 

2.  r e'  1 1 a (re'tta),  recht  machen,  richten,  ausstrecken:  re'tta  fram  (od.  upp) 
höndina  8 15  173 19  Eb  1610  re'ttast  upp  sich  in  die  Höhe  richten  Fs  101 7 
retta  sich  empoi'richien , -recken  hann  re'tti  ckki  or  rokkju  Hgv  G9 11 
eigi  rdtta  of  nser  eldinum  Eg  226 21  r recken  ’ griÖungriuu  retti  frd 
se’r  alla  feetr  ßj  34518  rdtta  mal:  eine  Sache  in  Ordnung  bringen , ihr 
zu  Hecht  verhelfen  Fs  3328-32  r.  hluta  eins  Eb  111 u re'tta  lög  Glas 
Hecht  richten ’ Lrp  212 26  s:  lögre'tta,  f.  und  Maurer,  Graag  32,  not . 67 

rdtta-far,  n.  Strafe  für  die  Verletzung  von  Jeins  persönL  Hecht  scekja 
rdttafars-sök  Vsl  171 10  r.  um  doetr  Strafe  für  die  Verführung  der 
Töchter  Vsl  171° 

re ttar-garör,  m.  Gp  6319  Eb  374  =*  rdtt,  f. 

re'ttari,  m.  Person , die  auf  Hecht  u.  Gerechtigkeit  zu  sehen  hat  sotja 
re'ttara  yfir  sva  mörg  beruft  SE  4564  rettari  göftr  i süiu  riki  Fms  X , 884 
re'tt-doemi,  n.  Gerechtigkeit  Fs  122 20  (von  Gott)  Barl  49* 
retten  di  (od.  -iudi),  n.  pl.  Hecht , das  nichtige  villu  lieti  ek  fyrirldtit, 
en  re'ttindum  vil  ek  fylgja  237 16  ef  vdr  ndim  eigi  rdttindum:  unser 
gutes  Hecht  Fs  47"  hygg  ek  moirr  eyftir  |>u  nuilit  fyrir  fdgirni  Jdna 
en  rdttindi  Fs  125 14 

-retti,  n.  in  full-r.  und  hdlf-r. : volle  - , halbe  Entschädigung  für  eine 
persönl.  Beleidigung , für  eine  Hechtsverletzung,  dann:  eine  solche  Be- 
leidigung, Rechtsverletzung  selbst;  mtela  viö  einn  f.,  göra  b. : reden 
gegen  J cm,  was  mit  vollem  re'tti,  thuen,  was  mit  halbem  re'tti  zu  büssen 
ist  Vsl  190 19  ßsk  135 13 - 1365-fi  vgl  rdttr  fullr  u.  re'ttr  halfr  Vsl  192 41  ,f- ; 
in:  jafn-rdtti,  vanrdtti 

rdtting,  f.  correctio,  Entschädigung  varft  f>essa  engi  re'tting  af  Önundi 
165«  vgl  ßsk  57 7 Nj  232 21 

rdtt-latr,  adj.  rechtschaffen  göftir  menn  ok  re'ttldtir  SE  7822 
re'tt-leitr,  adj.  von  regelmässigen  Gesichtszügen  Eb  17 14 
rdttligr,  adj.  recht,  zu  billigen  re'ttligt  vieri  }>at  Fs  13281 
rdtt-maeli,  n.  Hechtsangel egenheit , Rechtssache  af  konungi  nema  bald 
ok  traust  til  rdttmselis  vift  aftra  menn  2492134 
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rett-nefjaÖr,  adj.  von  gerader  Nase  112 5 
rett-orör,  adj.  wahrhaft  in  seiner  Hede  Nj  77 27  pj  351 53 

1.  rdttr,  rett,  rdtt,  reclus , gerade : Ottarr  stöö  rdttr  ok  brA  »er  ekki 
viö  (Gisl),  s:  rettvaxinn;  richtig:  ef  J>au  (kvaeöin)  eru  rdtt  kveöin  37 4 
taka  rdtta  tru  ok  skfrn  Krs  3"  at  rdttu  tali  102 8 recht  (opp:  unrecht) 
at  |>eir  mcgu  eigi  rdttu  n4  i [>eirra  viÖskiptum  247 1 * ; recht  d.  i: 
gesetzmässig  vAttar  rettir  Vsl  150 15 -152 10  rdtt  er  honum  od.  f>at  er 
rdtt,  at  ..  Grdg  oft.  (Vsl  151 4* 15)  rdtt,  adv.  legitime  (z.  R.  ef  rdtt  l^st 
er  Vsl  153 *);  at  rettu  richtig,  recte  37 22  eigentlich  250*°  (vgl  rdtt  2537) 

2.  rdttr,  rdttar,  pl.  -ir,  in.  Hecht  gtiös  rdttr  84 w ( s : Iandsrdttr);  Er- 
satz, Russgeld  boeta  skal  hverr  maör  rdtti  fyrir  firml  sinn  Jeder  soll 
für  seinen  Knecht  das  Bussgeld  zahlen  271 5 taka  rdtt  or  fd  eins 
Vsl\55i  taka  rdtt  hAlfan,  t.  r.  allau  ok  fullan  Vsl  192,,ff-  (s:  -rdtti,  n.); 
gesetzt.  Hecht  z.  B.  kristinrettr  binn  gamli  od.  rdttarbu.tr  Noregs- 
komrnga  (s:  Cat.) ; Gericht , Speise  hinn  fyrsta  rdtt  bAru  inn  ])essir 
racnn  hit  fyrsta  kor  skenkti  upp  H.  Fms  X,  17* 

3.  rdttr,  rdttar,  pl.  -ir,  m.  hohe  See , 'jactatio  marina 1 fekk  bann  rdttu 
störa  ok  valk  mikit  Fms  IV,  1777  |>eir  höföu  baröa  rdttu  Fs  1137- 
17331  {»eira  byrjaöi  illa  ok  höföu  rdttu  störa  Eg  66n  Fbr  59 30 -60’- 78 *3 

rdtt-roe&r,  adj.  mit  der  richtigen  Aussprache  übereinstimmend  lattnu- 
stöfum  öllum  J)eim  er  rdttrmöir  veröa  i euskunni  266 13 
rdtt-vaxinn,  adj.  von  geradem  Wuchs  kdr  & vöxt  ok  rettvaxinn 
Fs  129" 

reyör,  f.  eine  Art  Wallfisch  haföi  rekit  upp  reyöi  mikla  Eb  J0623 
reyfa  od.  raufa  (aÖ),  rauben , plündern  Vindr  ..  lögöust  A valinn  ok 
raufnöu  ok  flettu  menn  ..  klseöum  Fms  XI,  380  exty.  davon : 
reyfari,  m.  Räuber  af  reyfurum  ok  ransmünuum  Fs  1414  bann  drap 
Jmr  reyfara  ok  annat  illjj^öisfölk  Fms  VI,  162* 
roy  fi,  n.  ('das  Gerupfte,  Geraufte ')  Schafwolle  — ullar-reyß  (d.  i: ' Schaf- 
pelz mit  hcrabhängcndei'  Wolle')  Krp  25 13  Grdg  II,  71 4-  205 8 
reygjast  (gö),  'sich  zurückbeugen,  tan  dadurch  Stolz  u.  Verachtung  aus- 
zudrücken* Eb  117 10  bon  reygöiz  nokkut  syA  viö  bonum,  ok  skaut 
öxl  viö  bonum  Fbr  38 7 

reyk-beri,  m.  Hauchfang  i einn  störan  reykbera  er  A var  skAlanum 
Fs  6» 

reykelsi,  n.  Häucherwerk  pj  340 31  -341 1 

reykr,  reyks  «.  reykjar,  pl.  -ir,  m.  Hauch  nü  geröist  brAtt  svsela  mikil 
i luisum  ok  reykr  t6k  at  vaxa  175 7 hann  sdr  beim  royk  eöa  loga 
til  htisa  sinna  84 8 reykr  eöa  bruni  131  *7  meö  reyk,  meÖ  reykinum 
fmno  secundo,  unter  dem  verbergenden  Schutze  des  Hauches  k 6 must 
|>eir  meö  reyk  f brott  Fs  84 7 -45 20  An  133  2-7.  NB.  Viele  Orte  auf 
Island  nach  dem  aus  den  dortigen  heissen  Quellen  aufsteigenden  Hauche 
benannt:  Reykir,  Reykja-holt,  Reykjar-  ( jetzt  Reykja-)  vik  «.  a. 
s:  Fms  XII,  340 b 

reyna  (nd),  versuchen,  probieren,  durch  Versuch  erfahren , erproben  munu 
J>dr  nu  ok  reyna  J)at,  hvArt  ..  1164  hann  baföi  eigi  skip  reynt  jafn- 
gott  Stfganda  Fs  47 18  befi  ek  f)ik  reynt  at  gööum  dreng  Fs  104 17 
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freist«  styrks  ok  veldis  Olafs  kgs  ok  reyna  svd  til  sanns  sögur 
annarra  manna  286 20  oft,  in  Sprchww:  ff;ltt  veit  fyrr  en  reyut  er’  man 
kennt  Etw  wenig,  bevor  es  erprobt  Ems  VI , 155*°  (vgl:  f])d  veit  j>at  er* 
reynt  er*  Grell  9521  und  ffleira  veit  sd  er  fleira  reynir’  je  mehr  man 
erprobt , je  mehr  weis s man  ebd  2312)  f leugi  skal  manuinn  reyna* 
Grell  48 17 ; sich  mit  dem  in  Elw  messen  skibaferb  hirbi  ek  eigi  vib 
hvern  ek  reyni  193 23  197 1 vgl:  hon  vildi  reynast  hugum  vib  hann 
ok  skap  sitt  Es  128 e ; reynast:  sich  bewähren  reyndist  G.  hinn  hraust- 
asti  ..  drengr  G.  bewährte  sich  als  ..  162*  hafa  J>at  heldr,  er  sannara 
reynisk  was  sich  als  das  Wahrere  erweist  98 15  hann  hefir  kröptugr 
reyuzt  til  margra  hluta  203*°  liestr  ..  litt  reyndr  14233 
reynd,  f.  in:  reyndar,  gen.  sg.  und  reyudum,  dat.  pl.  in  der  Wirklich- 
keit, in  der  Sache  selbst  ( opp : s^num)  Ems  EI,  164 4 SE  78 7 
reynir,  m.  Sperberbaum , sorbus  (Gr  Myth  1165)  Jm'at  {>at  er  orbtak 
haft,  at  f reynir  er  björg  |»6rs’  16 30 ; reyni-runnr,  m.  Sperberslrauch 
16  2a  (reynir,  m.  Versucher  d.  i.  tenlator,  explorator  SE  334®) 
-roysti,  n.  (von  raust,  f.)  in:  hd-reysti 

rib,  n.  Treppe  ok  var  rib  upp  at  ganga  til  duranua  Ems  IV,  169 1 
lopt-rib  Ildv  367  * 1 ; ok  verbr  svd  mikit  rib  at  (?)  Hdv  391 20 

1.  riba  (reib),  reiten  (auf  einem  Pferde:  hesti)  fiossum  (hesti)  reib  J»örir 
yfir  {»orskafjörb  Gp  57  **  Öbinn  reib  Sleipni  i Jötunhuima  1221  hon 
reib  vargi  192‘;  riba  hiisum  (von  Gespenstern , die  sich  auf  das  Haus 
setzen}  daher:  opt  var  ribit  skdlanum  Eb  61 19 ; riba  mikinn  s:  mikill,. 
adj. ; m.  acc.  des  Ortes  at  riba  vafrlogann  (be-reiten)  243S;  er  ribit 
var  a mik:  f quum  ab  equite  proeulcabar*  117*;  zunächst:  sich  heftig 
hin  und  her  betvegen  (vgl  reiba),  daher:  f>d  reib  at  honum  bründssinn 
stürzte  133 13  at  honum  reib  höggit  traf,  drang  ein  Gp  62 15 ; sich  er- 
heben klif  ribr  upp  or  fjörunni  Eb  58u;  knüpfen , ein-,  anknüpfen 
riba  rajxna  & SE  182 7 riba  kmita  A Ems  III,  97 19  Alex  19  26  daher: 
vera  ribinn  vib  eitt:  in  Etw  verwickelt,  an  Ehe  betheiligt  sein  ribiun 
vib  mdl  Ehr  30 M en  ilt  }>ikki  mer  at  |>orgils  er  }>ar  nokkut  vib  ribinn 
Es  158 16  vib  ribinn  muntti  verba  |)d  er  Haraldr  kgr  Ivezt  du  sollst  bei 
IPs  Tode  betheiligt  sein  201 3 

2.  riba  (reib),  bestreichen,  besprützen;  riba  A aitssprütien  riba  snreuum 
(aufgelösten  Schnee)  & (barninu)  meb  höndum  Krp  6 12- 15  bann  reib  A 
(horninu)  blobi  Eg  85 21  riba  eitt  blobi  bestreichen  Gisl  45 4 

1.  -riba,  f.  in:  kveld-riöa 

2.  -riba,  adj.  in:  tröll-riba 
-ribi,  m.  in:  mund-ribi 

rib  last  (ab),  sich  in  kleine  Haufen  (s:  ribull, m.)  t heilen  alt  riblabist  i sundr 
£ smd  flokka  Ems  IV , 272 ,2  Eg  1148 
ribull,  m.  kleiner  Haufen,  manipulus  173 16  litill  ribull  manna  Ems  II,  30625 
rib-vaxinn,  ppr.  von  untersetzter  Statur  mabr  ekki  hdr  ok  ribvaxinn 
Eg  74 5 mebalmabr  A vexti,  ribvaxinn  ok  herbimikill  Ebr  104 24 

riddari,  m.  Hitler  gerir  Attila  ferb  sina  til  Susa  ok  meb  honum  XX 
riddarar  204,ff-  riddari  kurteiss  ok  vaskr  292 13 ; lendirmenu  ok 
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liirbinenn  oba  riddarar  254 29  ( über  die  norweg.  Hitler  s:  Munch  IV,  1, 
602.  610  u.  590  //*.) 

rif,  gen.  pl.  rifja,  «.  Ribbe  eptir  |>at  skapabi  bann  konuua  af  einu  rifi 
Bari  2.3 10  kom  lagit  i stbn  a hestinum  ok  hljöp  millum  rifjauua 
Gp  72 10 ; metaph.  af  hverjum  rifjuin  e qua  causa  Lxd  1 18 4 

1.  rifa  (reif),  reissen , zerreissen  (wie  rjufa)  rifa  i sundr  SE  18411- 
1929  |>eir  ldtu  |mr  rifa  d^r  ok  hrafna  briein  59 10  hon  |»reif  (kenni) 
{ lnlrit  ok  reif  af  aptr  hnakkar- fylluna  Gp  738  reif  bann  meibiuu 
undan  8 leb  an  tim  wegreissen  von  ..  Eb  G7*8;  a usci nanderr e issen,  - zerren , 
(etwas,  was  auf  gehäuft  ist,  z.  B.  Stockfische)  Eb  99 8 -101 3 

2.  rifa,  (ab),  nähen  rifa  saman  consuere  SE  3461-4-6 

rifja  (ab),  auseinanderbreiten , z.  B.  Heu  zum  Trocknen  r.  heyit  ( opp : 
raka  upp  beyit)  Eb  94 19 ; aufiählen,  erklären  rifja  eitt  vandliga  SE  86 22 
rifligr,  adj.  freigebig,  anständig , ehrenwerth  hefir  {tat  vcrit  rifligra,  en 
na  Random  23M  verbit  skal  btebi  rifligt  gjaldast  ok  skjött  Lxd  2123 
eigi  sj’nist  rae'r  ferb  Itessi  riflig  Ems  11,  68‘7;  s:  ü-rifligr  (Häv.  Isf.  40**) 
rifna  (ab),  zerspringen,  aufspringen , von  Wunden:  rifnuBu  (sdrin)  aptr 
J>d  er  gröin  vdru  Gp  79 7 rifnuÖu  upp  aptr  öll  (»drin)  Fs  67*  bauas 
höggvinn  eöa  rifnabr  Vsl  145*° 
riga  (ab)  Eb  (1787)  31422  s:  ryga 

rigna  (nd),  regnen ; rignir  blöbi  es  regnet  Blut  Eb  94 21  Nj  272 y- 26 
rfk-dömr,  m.  Macht , Gewalt  mikit  vald  ok  rikdömr  FmsVII,  J 7 *4 ; 
Reichthum  kgr  veitir  veizlu  jtessa  meb  miklum  rikdörn  ok  metnabi 
Fs  21 25  meb  scelu  ok  rikdömi  236 ,e 
riki,  gen.  pl.  rikja,  n.  imperium,  Macht,  Gewalt,  von  Gott:  bans  veldi 
ok  riki  er  umdttuligt  at  aigra,  Jmat  bann  er  umfram  allan  styrk 
238"  |>vfnt  ek  befi  habt  j>ik  til  rfkis  af  litlum  manni  9327;  Regie- 
rung riki  ok  landstjöm  10627  d III.  dri  rikis  mfns  berra  Hdkonar 
kgs  294 2t;  Reich  stjra  rikinu  38 15  mörg  lond  ok  stör  riki  meb 
ütöluHgnm  Jijöbum  236 17  til  dttjarba  ainna  ok  rikis  Fs  12* 
rikis-mabr,  m.\  rikismenn,  pl.  die  Mächtigen,  die  Grossen  höfbingjar 
ok  rikismenn  106**  50 10  SE  28 1 

rikja  (kt),  herrschen,  regieren  ..  kouunga,  er  fmr  rikti  lengi  186 18 
rik-lundabr,  adj.  herrschsüchtig  Älfr  kgr  ..  riklundabr  ok  d|*5'Ör  öl22 
rikr,  adj.  mächtig  z.  B.  Knutr  kgr  hinn  riki,  Hakon  jarl  b.  r.  u.  a. 
rikara  mann  uökkurn  valentiorem  quem  virum  9 12  sem  rikast:  kräftigst, 
ernstlichst  262 4 ; reich:  bann  var  rikr  at  fe  Dropl  13 29  bann  dtti 
mikit  riki,  rnjök  rika  ok  auÖga  föburleifb  292 15  ( dives , gewohnt: 
' aubugr) 

rfkuligr,  adj.  mächtig,  grossurlig , reich;  rikuligar  veizlur  meb  störum 
scemdum  Fs  2117  sumir  liafa  gott  lif  ok  rikuligt,  on  sumir  liafa 
litiö  ldn  ebr  lof  SE  72 25 

rim,  n.  Kalender  brot  af  fornu  rimi  284;  Vers  mörg  rim  eba  rcebur 
Barl  134 29 

rima,  f.  od.  vielm.  rimur,  f.  pl.  Geber  diese  erst  seit  dem  Ende  des 
XIV.  Jahrh.  auf  Isl.  übliche,  erzählende  und  nach  ihren  Endrcitnen  be- 
nannte Dichlungsart  s:  P.  E.  Müller  vor  Bj.  Hld.  Lex.  isl.  lat.  p.  XX 


ripti  — rjuka 
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— XXI  (auch  in  Gco.  Lunge  $ V ebersetz,  von  Müller’ s Untersuch,  üb.  d. 
Heldensage,  s.  389  ff.)  und  Edda  Saun.  ( Lpz . 1860)  s.  X ff. 
ripti,  n.  Fraucngeumnd  ( eine  Art  serkr,  Hemd,  nach  SE  II,  494u) 
Nanna  sendi  Frigg  ripti  21 2 

risa  (reis),  sich  erheben,  oft.  risa  upp  7828  vdru  allir  menn  upp  risnir, 
nema  hann  Id  16080  risa  vib  sich  feindlich  erheben  gegen  ..  Fs  163t 
-risa,  adj.  in:  blöb-risa 
-risni,  f.  in:  gest-risni 

rist,  pl.  ristr,  f.  Spann  des  Fasses,  Hist  sull  bafbi  hann  d feeti,  nibri 
d ristinni  145 6 d kndskeliua  ok  d ristina  Oh  7328;  ristar-libr,  m. 
Fussgelenk  höggva  fötinn  af  £ ristarlibnum  Hdv  365 12  Nj  702t 
r£sta  (reist),  zerschneiden,  zerreissen  hann  reist  brynjuna  af  henni  24” 
hann  reist  af  borbdükinum : er  riss  (ein  Stück)  ab  vom  Tischtuche 
125 29 ; einschneiden , einritzen  rfsta  m'Östöng  (s:  n£b,  n.)  Gr  dg  II,  183* 
r£sta  runar  s:  runar,  f.  pl. 

ristu-bragb,  n.  eingeritzte  Figur  ristubragb  [>at,  er  Hruugnisbjarta 
beitir  14  4 tchar,acter  inagicus  Hrngners  bjarta  (Hrugneri  cor)  figuram 
habet  cor  dis  aculeatV  Gfsli  Brynjülfsson,  Peric.  runol.  p.  141 
risuligr,  adj.  ansehnlich,  in  blühendem  Zustande,  namentl.  vom  Haus- 
wesen, Haus  u.  Hof,  bd  u.  beer  Lxd  9422-989-96 ,8-1123-2487-2987 
rit,  n.  das  Schreiben  til  skyndingar  rits  SE  II,  383 ; Schrift,  fluch  II gv  59' 1 
rita  (reit)  und  rita  (ab),  schreiben  ritar  sinum  stöfum  hver  ]>jöb  sfna 
tungu  256 8 at  j)v£  es  ritit  es  £ sögu  bans  99 20  eptir  |>jöbölfs  sogu 
er  fyrst  ritln  asfi  Ynglinga  35 10  sumt  er  ritat  eptir  fornum  kvasbum 
34 23  sem  fyrr  var  ritat  Gp  58 18  bök  öll  ritin  gullstöfum  Fms  VII , 156u 
ritning,  pl.  -ar,  f.  Schrift,  Huch  sem  heilagir  febr  hafa  sett  £ ritu- 
ingum  244”  aller  ybrar  ferner  ritniugar  Hart  15822 
rjöba  (raub),  roth  machen,  bcs.  mit  Iilut  färben  }>eir  drepa  bann  ok 
rjöba  stalla  blöbi  bans  47 81  ]>mr  (sakar)  skal  fd  beeta,  en  eigi  flein 
rjöba  283*;  gulli  eru  robnar  örvar  Jn'nar  ..  sind  mit  rothlichem  Golde 
geschmückt  194 19 

* 

1.  rjöbr,  adj.  roth  raubskeggjabr  ok  rjöbr  f andliti  Oh  22 14  £ rjöbru 
d.  i:  im  Blute  (s:  rauba,  f.)  Ist  /,  258 10 

2.  rjöbr,  rjöbrs,  n.  gerodete  Stelle  im  Walde  £ rjöbri  ein«  Fs  98 1 i 
skögar-rjöbri  vib  eik  eina  Fs  6931  jmr  var  höggvit  rjöbr  £ sköginuin 
Lxd  96 12  bann  ferr  um  sköginn  jmr  til  er  bann  koin  £ rjöbr  nokkut 
Nj  130 19 

rjüfa  (rauf),  zerreissen,  brechen,  bcs.  bildl.  von  Gesetzen,  Verträgen  udgl 
bali  sd  gubs  liylli  er  beldr  trygbir,  en  sd  gremi  gubs  er  rj  fr  rettar 
trygbir  283 26  rjüf  aldri  saett!  117  16  (11932-84)  f>eim  er  rjfr  lögmanns 
orskurb  ok  ]nngmanna  döm  29417  en  sd  er  }>etta  r^fr  eba  rofsmenn 
til  faer  289 5 ; durchbrechen  rjüfa  sanmabinn  (exercitum)  84 M Eg  44 8 
rj  üka  (rauk),  rauchen,  dampfen,  von  einer  Speise:  bvat  r^kr  d diskinum 
fyrir  ybr?  Fms  VII,  1604  }>ann  seybi  raufar  jni  }>ar  at  betr  vmri  at 
ei  ryki  Lxd  208*  ( vgl  Fms  VI,  10521)  svd  sjndist  sem  dust  ryki  or 
breinbjdlfanum  962S  Jul  kastar  bann  glöfum  sinum  d skipit  üt  ok 
rjkr  [>ar  ör  dust  mikit  öh  39 29  vgl:  mjöllin  var  laus  ok  rauk  [af] 

I 

i 

I 
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rjüpft  — rcema 

lionum  (vom  Schneestaub)  Fm»  X,  202 1 ambAttin  reri  { burt,  all-sveitt 
af  moefli  ok  rank  af  henni  Gisl  51 27 ; dahineilen  im  schnellen  Laufe 
Jxl  r^kr  Ilemingr  ofan  fyrir  bjargit  199 17  Grell  52 14  sverßit  rauk  or 
hendi  honum  ( sprang  heraus)  Fms  XI,  155 80 
rjdpa,  f.  Schneehuhn  (tetrao  lagopus)  hoasn  eßa  rjdpur  Krp  34 12  rjupur 
skulu  vdr  veißa  Dropl  930;  Frauenname,  nach  dem  scheuen  Wesen 
dieses  Vogels,  z.  B.  Rjupa  Arnlialdsdöttir  u.  a.  (Isl  I,  433 b),  dann 
als  Beiname  für  Frauen:  [»örhildr  rjupa  11019 

1.  rö  258 19- 20  s:  rA,  f. 

2.  rö,  röar,  pl.  rcer,  f.  ( auch  röi,  m.  Fms  X,  354 5 ti-röi  Fbr  624  smA-röi 
pj  351  23 ) Ruhe  jm'at  honum  Jiötti  ser  ]>at  heizt  til  röar,  at  heyra 
eigi  gn£  ok  glamm  til  hersins  Fms  VI , 15623  }>ar  fyrir  fekk  ek  aldrigi 
rö  Alex  73,s;  f l ameil a clavi  cuspidem  lenen» , ubi  quiet*  Bj . ff  Id." 
j Arnum  J)eim  sein  roer  heita  17813ff- 

röa  (rdra  od.  reyra),  rudern  röa  A sie  til  fiskjar  11 5 stfgr  kann  A bdt 
ok  roer  frA  skipinu  Fs  1502®  liann  re'ri  ut  i Torgir  201 10  bann  tök 
II  Arar  ok  reyri  11  •*  50*‘  182 11 

1.  -roß,  n.  (=  roßi,  m.)  in:  sölar-roß 

2.  roß,  n.  Fischhaut  (von  kleineren  Fischen)  fiskr  or  roßi  rifmn  E/j  101 19 
roßi,/«.  Rothe  roßi  f kinnum  0729  112®  |>a  laust  roöa  A himin  ok  svA 

a sölna  94® 

roß  na  (aß),  roth  werden,  vor  Zorn  hon  roßnaßi  viß  mjök  Fs  103  Leifr 
roßnaßi  a at  sjA  (war  roth  anzusehen)  Fs  19G® 
rößr,  rößrar,  m.  das  Rudern  ll2t  gdkk  seint  rößrinn  Gp  692R  soekja 
fast  rößrinn  stark  rudern  Gisl  51 ,T;  rößrar-ferja,  f.  Gp  46 16  und  rößrar- 
skdta,  f.  ebd  67 17  von  Ruderfahrzeugen 

1,  r oeßa  (dd),  reden , sprechen  über  Etw  (um  eitt)  yegen,  zu,  vor  Jetn 
(viß  einn,  til  eins,  fyrir  einnm)  261 16  7S29  150®  188*°  13ö2S  144 10 
en  f>A  vas  na  fn  hans  roett  ( ausgesprochen ),  at  liann  hdt  Oisrößr  1087 

2.  rooßa,  f.  Rede , Gespräch,  Unterhaltung  höf  liann  upp  sina  roeßu  A 
{lessa  leiß  235®  heyra  rAß  cßa  reeßn  2393  f>ar  kom  nißr  roeßa  hans 
er  kam  darauf  zu  sprechen  114 3 setjast  A roeßur  viß  einn  sich  auf  Ge- 
spräche mit  Jem  einlassen  Fs  32 1 

1.  roeßi,  n.  Ruder  vel  likaßi  Goßrößi  göß  roeßi,  Jmt  eru  gößar  arar 
259”  töku  Jioir  frA  skipunnm  öll  reeßiu  Flat  I,  194 33 

2.  roeßi,  m.  Ruderer  liann  var  gößr  roeßi  ok  vel  syndr  Fbr  100” 
-roeßr,  adj.  -zig,  für  die  Zahlen  (70)80 — 120,  während  -tugr  für  20 — 70; 

s:  att-r.,  ni-r.,  ti-r.,  tölf-r.,  dazu  sjau  roeßr  Grdg  ff,  252 19  Fms  I,  144 
roegja  (gß),  verleumden  dem  (einn)  Fs  90 3 Eg  24 78 - 27 8 -29 25  Nj  169 28 
-rookinn,  adj.  in:  trü-roekinn 

renkja  (kt)^  sich  kümmern  um  Etw  (eitt),  sich  Etw  angelegen  sein  lassen 
257*'  248 7 roekja  eigi  tettmenn  sina  Fs  31 7 
ree  kt,  pl.  -ir,  f.  Sorge,  Sorgfalt  til  leggja  rAß  ok  reckt  Streng/  5525; 

in:  A*roekt,  van-roekt  Grdg  II,  55®- 9 
rcekta  (aß),  in  Ehren  hallen,  pflegen  hann  var  vel  kristinn  maßr  ok 
rcektaßi  vel  trd  sina  Fs  80 15 

rcema  (md),  gut  heissen,  billigen  fietta  var  vel  roemt  af  öllum  ok  var 
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{>etta  rdb  tekit  Vpnf  9 7 |>eir  roema  Jmt  litt  Lxd  172 5 petta  roemdist 
vel  ebd  196« 

- r ob  n u , adj.  von  wo  her  kommend , bes.  zur  Bezeichnung  der  Himmelsgegend  : 
aust-r.,  nor-r.,  sub-r.,  vest-r.,  auch  fjall-roenn  montanes  ( Fms  I,  286*°*), 
he'r-roenn  hiesig;  dann  überhaupt  zur  Bildung  von  Adjj:  ald-roenn,  ein- 
roenn,  fa-roonn  (?) 

roota  (tt),  'eradicare'  roeta  upp  mit  den  Wurzeln  herausziehen  ^ lieibins 
sibar,  er  eigi  var  upp  roett  or  gubligum  akri  244 17 ; roetast  Wurzel 
fassen  J)d  tök  {>at  at  roetast  ok  festast  Fms  X,  236 23  rofttast  d um 
glebi  Munterkeit  fasst  Wurzel,  verbreitet  sich  mun  }>d  enn  skjött  a 
raatast  um  glebi  manna  Fms  VII,  119 5 
röb,  rabar,  f.  Reihe;  Randy  Uferrand  orpinn  haugr  eptir  d röbinni  üt 
vib  sjö  72 1 

rödd,  raddar,  pl.  -ir,  f.  Stimme , Laut  fugls  rödd  24 5 y er  af  röddu  is 
ok  i'is  gjörr  at  einni  röddti  der  Laut  y ist  gebildet  aus  dem  Laute  des 
i und  des  u zu  einem  Laute  257 15  ...  eigi  fleiri  raddarstafi,  en  radd- 
irnar  fnndust  f vdru  mdli  258  *'J 

-röbr  in  Gnb-röbr  (s:  rcebi,  n.)  wie  in:  Geir-r.,  Bar-r,,  {»ör-r.,  d.  i:  -fröbr, 
-fribr,  im  pax  (vgl:  Gnb-fröbr  und  Sig-fröbr  Fms  I,  108«  Ragn-fröbr 
Fsk  14*8  u.  ö.)  Hall- fröbr  Fms  X , 294  ff.  Sigis-fröbr  (Sigfrid)  Didr  380»' 
rökr  ( od . rökkr),  n.  Finsterniss  um  rökkr  eba  um  naetr  Flat  I,  G38T; 
in:  ragna-rökr 

rökkva  (rökk),  finster  werden  felgi  verbr  fiat  alt  at  regni  er  rökkr  i 
lopti*  Ildv  292«  oitt  kveld  |>d  er  hdlf-rökkvit  var  orbit  Alex  54* 
r ö n d , randar , pl.  -ir  (od.  rendr),  f.  Rand,  Schildrand,  Schild  bita  i 
skjaldar  rendr  Bp  I,  42 12  leggja  saman  randir  ok  berjast  Fms  XI,  957 
reisa  röud  vib  einum  d.  Schild  d.  i:  Widerstand  geg.  Jem  erheben  Eg  190** 
röskinn  od.  röskvinn  s:  roskinn,  adj. 

röskr,  adj.  muthig,  von  einem  Hunde  hann  er  eigi  verri  til  fylgbar, 
en  röskr  mabr  in8*  aufgelegt , tüchtig  zu  Elw  ranimr  at  afli  ok  hinn 
röskvasti  f öllum  mannraunum  Fs  3e  rasch,  hurtig  eigi  J»6tti  röskv- 
ari  ferb  farin  Fs  öl6 

röst,  rastar,  pl.  -ir,  f.  Weg,  Wegstrecke  (MunchCl  I,  163  not.  1 über 
röst,  heim-r. , dt-r.),  Längenmaass  (russ:  Werst ) skögr  IV  rasta  ok 
XX  breibr  Gp  52 ,u  völlrinn  Vfgribr  C rasta  vför  d hvern  veg  SE  190 
von  dem  Lehmriesen  var  hann  IX  rasta  bar,  en  III  breibr  mulir 
hönd  13 83 

rof,  n.  Riss , Bruch  frof  kom  i libit  ordines  militum  turbabantur  Hkr * 
(dafür:  los  k.  d.  I.  OH  121  extr.)  vgl:  at  eigi  ..  rof  d gcrask  bundinni 
skjaldborg  Spec  8530  s:  smtta-rof  u.  a. ; Reihe  (?)  in:  mdl-rof,  staf-rof 
röfa,  f.  Schwanz,  u.  zwar  sein  oberer,  knochiger  u.  fleischiger  Theil , als 
Verlängerung  des  Rückgrates  Eb  101  ^ 

-rofa,  adj.  in:  beit-rofn  (auch:  -rofi,  s:  eib-rofi)  vgl;  j>ing-logi 
rof  na  (ab),  zerbrechen , frangi  fmkit  tök  at  rofna  Gisl  22 ,0  rofna  tök 
fylking  (s : rof,  n.)  Eg  1147  a J>eirra  dömr  at  rofna  frangalur  fsk  83 10 
s:  Maurer,  Graag  68 b,  not.  69 

rofa-mabr,  m.  der,  welcher  ein  Gesetz,  einen  Vertrag  bricht  289r’  (s:  rjufa) 
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rög,  n,  Verleumdung  Eb  GO3  Eg  25?0-27 10 ; Streit , Zwist  ver&a  at  rögi 
Gegenstand  des  Streites  werden  153’ 1 (v gl:  rög-beri,  m,  Unruhstifter 
Loki,  r.  dsanna  SE  1044) 

r ö g - ime  1 i , n.  calumniae;  bera  rögmaeli  um  cinn  über  Jem  falsche , ent- 
ehrende Gerüchte  verbreiten  275  **• 18 
rig-samr,  adj.  verlcumdungssüchtiy  slysinn  ok  rögsamr  Eb  18  8 
rokkr,  m.  Spinnrocken  hon  spann  garu  af  rokki  Eb  32,9ff- 
r 6 ma  (aö),  sich  beifällig  ausser n über  Etw  (eitt)  = roema  102*  Alex  99* 
römr,  m.  Gerücht,  rumor  liafa  gööan  röm  & einutn  (de  aliquo)  Fs  124 30 
(s:  orö-römr);  Zustimmung , Beifall  gjöra  mikinn  röm  at  mdli  (od. 
erindi)  hans  90 12  9224  84 14  Fms  I,  34 21  her  at  var  gerr  göbr  römr 
af  mönnum  Fs  93*23'4 

rör,  adj.  ruhig,  quietus  röir  menn,  högsumir  ok  friBsarair  Fms  X,  415** 
roskinn,  adj.  adultus  63 30  J>eim  sveini  er  hann  verör  roskinn  234 5 
rosknast  (aö),  heramoachsen , adolescere  141 17  er  f>.  jarl  rosknaöist 
Fms  IV,  217  8 

rosm-livalr,  m.  Wallross  Krp  31 75  rosmhvalr  ok  sclr  Krp  34 H . 
ross  (z.  B.  SE  136 ,&),  n.  s:  kross 

röt,  rötar  pl.  ruotr,  f.  Wurzel , eines  Baumes  Gp  50 3 jtrjdr  roetr  tresins 
halda  f)Vi  upp  SE  68,3n*  Verbot  gegen  die  Wurzeln , denen  man  im 
nord.  Heidenth.  Zauberkraft  beilegte  ( vgl  fiävamdl  str.  152  saera  einn 
ö rötum  rds  viöar):  engi  maör  skal  trda  & Finn  eöa  fordteöuskap, 
blöt  eöa  röt  eöa  |>at  sem  til  heiöins  döins  veit  NgL  /,  403,  § 34 
rfsta  rdnar  d röt  Grett  177 71 ; s:  rötakylfa,  f. 
rota,  f.  heftiges  Hcgenwetter  pj  334 17  tr-  - 339 18 

röta-kylfa,  f.  eine  (Zauber-)  Keule  aus  Baumwürzel  (s:  röt)  Fs  136* 
roti un,  adj.  putridus,  verfault  manna  kein  rotin  Barl  21®  rotin n ok 
at  moldu  oröinn  ebd  33 80  bes.  von  Wolle  od.  Haaren  ( vgl  aer  li-rotnar, 
loÖnar  ok  lembÖar  Grdg  //,  19321),  übertr.  mit  Verachtung  von  einem 
alten  Manne:  hins  gainla  karls  rdÖ-lauss  ok  rotins  236 7 
rnö,  n.  das  Ausgerodete  ( = rjöör,  n.;  vgl  MunchCl  /,  161)  at  ryöja 
markir  ok  byggja  ruöin  62 33 

rnöning  (od,  hruöning),  f.  Verwerfung  der  Zeugen  vor  Gericht  119* 
264“  Vsl  162,°-16 

rudda,  f.  Keule  80*  ..  ruddu  mikla,  er  sumir  kalla  klnmbu  Fms  IV,  216*8 
rukku  d.  i:  hrukkn  s:  hrökkva 

rdm,  n.  Baum,  freier  Baum,  Platz  gef  mdr  rdm,  maör!  Fs  52?7  !fi;  Silz, 
Lagerstätte , Bett  Fs  69 *°- 19 14  vom  allen  Njdll  und  seiner  Frau  [»an 
leggjast  nd  niör  breöi  ( rdmit  ok  leggja  sveininn  { inillutn  sin  131® 
Fs  5,$-74;  von  den  Sitzen  im  Gericht  ßsk  75*° rf* ; auf  dem  Schiffe  der 
für  2 Buderbänke  bestimmte  Baum , nach  der  Anzahl  solcher  rtim,  pl. 
wird  der  Umfang  grösserer  Schiffe  bestimmt  knörrinn  var  VII  rum 
ok  XX,  sonach  ein  Schiff  von  54  Budern  Krs  3015;  liggr  einum  i 
mikla  rdmi  cs  macht  Etw  auf  Jem  grossen  Eindruck  Lxd  210  M Fms 
IV,  80*° 

rdm-heilagr,  adj.  in:  dagr  rdm-h.  (opp:  d.  heilagr  od.  lög-heilagr) 
Wochentag:  rumheilagt  er  es  ist  Wochentags  Krp  23 77  28 12 
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rümliga  — rünar 


rümliga,  adv.  s:  rürnr,  adj. 

riimr,  adj.  geräumig  225 14  fer  konungsgarbr  riunr  inngangs,  en  Jiröngr 
brottfarar’  Eg  169 5 sitja  rümt  in  zerstreuten  Haufen  91*  rumliga, 
adv.  sitja  r.  Lrp  211 6 , 

rümstokkr,  m.  Bettstelle  Fs  G31 

rün  (od.  rüna),  f.  confabulalrix  kona  er  ok  köllub  bebja , nulla,  rün 
büanda  sius  ..  SE  /,  5386  (rüna  ebd  II,  C126);  s:  rüni,  m. 
rüna -kefli,  n.  ein  runder  Stab,  auf  dem  Runen  eingerilzt  waren , meist 
zu  brieflicher  Mittheilung , Gedichten  udgl  benutzt  (Futs  IX,  390,u-4907 
Svarfd  142 13  Eg  19689  Grett  154 5-85  Fas  III,  634  7)  s:  rünar,  f.  pl. 
rüna-mdl,  «.  Runenalphabet  SE  II,  72  exlr.  -78 1 
rüna-meistari,  m.  trunarum  magister ’ Beiname  des  Grammatiker  j>oroddr 
SE  II,  4 extr.  ('=  Jidroddr  Gamlason?  s;  Bp  I,  1634-23516  Slurl  I, 
1,  65«»  Guöbr.  Vigf.) 

rünar  (od.  rünir),  f.  pl.  (sing:  riin  'nur  in:  ristuiu  rün  d borni  Eg  SS*4*’ 
Svbj.  Egilss.;  s:  rüna-stafr,  m.)  Runen,  s:  Gr  Mylh  1174,  Weinh.  407  jf. 
Catal.  17  ff.\  Zauber-Runen,  charactercs  magici  ullar  J)essar  üjjröttir 
kendi  Obinn  meö  rdnuin  ok  Ijübum  |>eim  er  galdrnr  heita  ..  unter' 
c Inwendung  von  Runen  u.  Zauberliedern  41 25  (=  Fngl  k.  7)  vgl:  hon 
reist  rünir  d rütinni  ok  raub  f bldbi  si'nu  ok  kvab  yfirgaldra  Grett  177** 
in  einer  confess.  fid.  vom  ./.  1336:  varist  menn  ok  ly f,  rünar  ok  galdra, 
fjvi  at  jmt  er  ekki  utau  fjdndans  villa  ok  bans  ddrskapir  NgL  III, 
286*  vgl  ebd  30010),  Runen  gegen  giftigen  Trank  auf  das  Trinkhorn  ge- 
ritzt u.  mit  Blut  bestrichen  Eg  85*1  (vgl  Fas  I,  207*),  zur  Erregung 
von  Liebe  Eg  18223  (Gegen-zauber  durch  Runen  ebd  18238),  andre  Lfe- 
besrunen  Fas  III,  634 7 -635 4 rf*  von  den  Runen,  welche  Regin  und  welche 
Brgnhild  dem  Sigurd  lehren:  Fas  I,  1499  u.  166 ,7;  das  mit  den  Runen  ver- 
bundne  Wissen , Geheimldhren,  mysteria  setjast  J)d  allir  (die  Äsen)  samt 
ok  talast  vib  ok  minnast  d rünar  sinar  ok  ra*ba  of  tibendi  j>au,  er 
fyrrum  höfbu  verit  ..  SE  202 6 ; — Schrift- Runen,  litterae  (=  mdl- 
rüuar,  rüna-stafir)  d.  h:  die  vor  Einführung  der  latein.  Schrift  im 
skand.  Norden  üblichen  Lautzeichen  der  altnord.  Sprache  runar  heita 
geltir,  en  runar  mdlstafir  SE  II,  22 18  (An  25927),  im  Gegensatz  zu 
den  latein.  Buchstaben  fjürir  diptongi  i latinu  stafrofi,  en  i rünum 
fimm  ebd  78 ,s- 19  (auch  von  den  latein.  Buchstaben  selbst  ebd  16 5 6 = 
An  2b7t3  U);  angewendet  zur  Aufzeichnung  von  Namen,  kürzeren  Milthei- 
lungen, Briefen,  Neid  sprächen,  Fersen  u.  ganzen  Gedichten,  eingeritzt 
auf  Holz  (kefli,  spjald),  Wachs  udgl:  en  ef  bann  er  eigi  d |»ingi,  |>d 
skal  bann  rlsta  namn  bans,  ef  bann  kann  rünar;  en  ef  bann  kann 
eigi,  |>d  bendi  bann  Jjeitn  bendipgum  (da  mache  er  ein  Zeichen,  ein 
'Kreuz')  er  menn  viti  bvat  sannast  sd  NgL  I,  171  (§  43)  segbn, 
hverr  skipi  Jiessu  hetir  st$rt?  |»v£  hdr  eru  rünir,  J>mr  er  segja 
Svarfd  146 7 rünar  ristnar  d kistunni,  jpmr  sögbu  at  Hukou  jarl  haföi 
dtt  fe'  J>etta  Fms  VI,  27  1 87  vgl  Fas  1,  52 86  sex  manna-bein  vax, 
• (mit  Wachs  überstrichne  Holztafcl)  var  ok  [>nr  hjd  j>eim  ok  rünir, 
j>a*r  er  sögbn  atbnrb  um  llfldt  peirra  Slurl  1,  1,  129 30  (vglGrhM //,6568) ; 
Orn^  reist  rünar  d kefli,  J>viat  hon  mdtti  eigi  tmeln,  en  {>.  tük  vib 


rdnastafr  — ryöja 
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ok  leit  d,  keflit  sagöi  svd : usw  Fms  II  f,  109 '*• HO4;  runa-kefli  als 
Brief:  ruuakefli  jrnt  sem  einn  Ribbungr  scmli  konunginum  ok  sagöi 
svd,  at  ..  Ft  ns  IX,  390 19  auch  -490 7 Svarfd  142 13  auch  (?)  Gisl  45 27 
(«.  - 131  ** ) «.  -672G  (-154 29);  Neidsprüche  bann  sknr  karlsböfuö  d 
suluendanum  ok  reist  d runar  meö  öllum  j>eim  formdla  sem  fyrr 
var  sagör  Fs  56 3 ( vgl  ebd  54°)  bann  reist  runar  a (mß-)  stönginni  ok 
segja  [>ser  formdla  f>enna  allan  Ep  137 31 ; Verse  ..  ok'meö  ruuakefli, 
J» v£  er  visur  vdru  forkunnliga  vel  d ristnar  (folgen  2 Sir.)  ..  prestr 
fann  keflit  ..  ok  las  rdnirnar  Grell  1546  *5  einn  dag  fundu  j>eir  drar- 
stuf  einn  ok  voru  u runar  Jiessar:  (folgt  1 Str.)  Fs  177 23  ( vgl  GrhM 
II,  207  not.  93)  Aufzeichnung  der  Hallmundarkviöa  Grell  144'  des 
Sirtiartorrek  Egils , durch  seine  Tochter  Eg  196 29  der  mfldrdpa  des 
Orvar-Odd  Fs  1,  558 24 ; wird  irgendwo  in  der  allnord.  Prosa  der  Runen- 
inschriften  auf  Sl ein  gedacht?? 

rdnastafr,  m.  die  Hüne,  der  Runenbuchstabe  befir  sa  rdnastafr  (8,  bjaik- 
an)  tvd  durnba  stafa  i se'r  (närnl.  b und  p)  SE  II,  785-8ü22-2* 

run-benda  (od.  hrun-b.  SE  704 ,0),  f.  SE  696,7ff-  od.  runhendr  bdttr 
ebd  70  2 22  «.  ö.  od.  runbent  ebd  698 19  od.  runhending  ebd  698 8 u.  ö. ; 
Miomceoteleuton’,  ein  Metrum , welchem  (neben  dem  Stabreim)  der  theils 
einsilbige , theils  und  zwar  vorhetTSchend  zweisilbige  Reim  am  Ende  der 

Verszeile  (von  3 bis  auf  8 Silben)  eigenthümlich  ist;  dieser  Endreim  der 

* 

Viertel •,  oder  der  halben , oder  auch  der  ganzen  Strophe  gemeinsam 
SE  696 — 710.  NB.  Verschieden  von  runhenda  (d.  i:  rennandi  bdttr) 
ist:  hrunbenda  od.  brynbenda  ( d . i:  brynjandi  bdttr)  s:  fiessi  run- 
benda  er  tekin  af  brynbendum  hietti  ebd  708 3 s:  brynbenda,  f. 

1.  runi,  rn.  männl.  Schwein,  verres  runar  heita  geltir  259 20 

2.  rdni,  in.  confabulator  jarlar  ok  hersar  ok  hirömenn  eru  svd  kendir,  at 
kallaöir  eru  konungs  rdnar  eÖa  mdlar  eöa  sessar  SE  458  extr, ; (mdli: 
mdla  ==s  rdni:  rdna)  vgl  rAn  (od.  runa),  f. 

runnr,  pl.  runnar, 'm.  Gebüsch  (=>  hrisrunnr)  Eb  7120-19  bleypr  bann 
upp  dr  einum  runni  Gp  59 21  [>d  gengu  fram  skdgarnef  af  mörkinni 
ok  runnar  f sumum  stööum  Eg  1343’;  in:  kne'-runur? 

ryöja  od.  bryöja  (rudda),  roden  ryöja  markir  ok  byggja  ruöin  62 33 
r.  marklönd  stör  64  23  r.  mörkina  ok  brenua  69 23  ruddist  land  ok 
siöaöist  Fms  X , 192 24 ; sterilere  var  vegrinn  ruddr  (via  strata)  Fms  V,  223 
ryöja  götu  yfir  braunit  Eb  46 30 ; sich  einen  freien  Weg  machen  (vgl: 
ruddi  bann  svd  stiginn  fram  at  merki  jarlsins  Eg  11029)  bann  ruddi 
svd  (im  Schlachtgetümmel),  at  bann  bjö  a be'ndr  baöar  289 2fi  übhpl 
sich  Elw  ertoirken  bann  ruddi  til  Jiess,  at  ..  H gv  7330;  leer  machen 
ryöja  bdrit  die  Wohnung  räumen  Ildv.  Isf.  41 25  -42 14  -43 1 var  alt  ruöt 
af  rifjum  alles  Fleisch  von  den  Ribben  abgelöst  u.  verzehrt  Fbr  2029, 
bes.  das  Schiff  ausladtn  Jieir  ruddu  skipin  Eg  45 1 r.  skip,  en  bera 
af  föng  sin  Fs  182 10  Gp  55 ,9;  ryöja  lögre'ttu  f dicasterium  evacuare 
i.  e:  in  ordinem  digerere,  owlinarc 1 Lrp  2 1 24-20;  wegrücken,  vertreiben 
Elw  (einu)  hafÖi  bann  ruöt  i brott  öllum  böndum  |>eim,  er  j>d  bjoggn 
dör  Fms  IV,  231 12  J>olr  ruddu  viöinuin  d hniöina  Gp  60‘*;  übcilr: 

Mubias,  allnord.  (»loss.  23 
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354  ryga  — Sichafa 

verwerfen , ungiltig  erklären  rybj a d6m  264 6 r.  kvib  f>sk  6123tf-  (s: 
ru&ning,  f) 

ryga  od.  riga  (ab),  bewegen , forlrürken  Etw  (eitt),  von  einem  schweren 
Leichnam:  Jjä  fengu  |»eir  hvergi  rygat  hann  ( var : hroerbau  lu)  Eb  415 5 
rfgr,  f.  Frau  r5’gr  heitir  sü  kona  er  riknst  er  SE  536 ,8;  in:  baug-r^gr 
r$'üia  (md),  frei  machen , räumen  barm  r^mdi  J>egar  öndngit  fyrir  J». 
Eb  26 15  Fs  35 24  ]>A  rVnulist  issinn  d.  h:  der  Eisschollen  wurden  we- 
niger Fs  180 1 

rynni,  f.  in:  skald  eru  höfundar  allrar  rynni  eba  mAlsgreinar  2602* 
(-SE11,  266)  d.i:  ljnni?  (so  in  Edda  lleykjav.  1848,  164*“)  d.i: 
r^ni  die  Eigenschaft  des  ryninn  (od.  ftill-rtfninn  s:  Svbj.  Egiiss.)  des 
Hunenkundigen  ? 

ryskja  (kt),  rupfen  Jem  (einn),  ihm  die  Haare  ausreissen  ef  maÖr  ryskir 
mann  Vst  14418  hann  liaffti  bsobi  slitit  af  sdr  klcebi  sin  ok  ryskt  sik 
Alex  57» 

rysking,  f.  = to  ryskja  Vsl  150 18 

r 5r  ta  (tt),  grunzen  rj'ta  man  göltrinn,  ef  grissinn  er  drepiun  pörö.hred. 20,s 


1.  sä,  sü,  Jmt,  pro»,  dem.  is  ea  id;  dieser  A }>vi  mAli  in  hacce  causa 
117  18  jener  gerr  sagt  A ]>essi  (bok)  en  A {»eirri  ..  quam  in  illo  libro 
98  23;  J>at  es,  |>at  er  mer  ekki  fyrir  J»vi  es  sieht  mir  nichts  im  Wege 
18929;  j>at  m.  gen:  J>at  vilda  ek  fara  Jieirrar  gistingar  d.  i:  |)A  gist- 
ing  id  hospitium  19922;  |>eir , }>»*r , pau  sehr  häuf,  als  plur.  zu  hann, 
hon;  [>eir  Gylfi  d.  i:  er  (Odin)  u.  G.  40u  u.  ö. ; — in  Verbindung  mit 
er  (sä  er,  sü  er,  Jmt  er)  ersetzt  es  das  pron,  relat:  qut,  quae , quod; 
oft  steht  er  (es)  zieml.  entfernt  ( z . B.  { jmnn  tiö  ..es:  eo  tempore  .. 
quo  99 18\18),  bisweilen  wird  es  ausgelassen  z.  B.  fleiri  }>eir  (er)  at 
brennunni  vArn  102 30  {>eir  (er)  gjörr  viss«  Oh  22 29 

2.  sä  (sdra  od.  sAba),  ausstreuen  Etw  (einu)  sdri  hann  gullinn  A völlu 
6023  30*  Eg  227 19 ; säen  Fs  197 24  sä  korni  283 10  hann  gengr  A sAö- 
land  sitt  ok  sAr  ( d . i:  sAir)  |>ar  nibr  korninn  Nj  82sff-  sä  frjöligu 
sAbi  spargere  semen  fecundum  Fms  V,  159  ,r‘ 

sÄ9,  n.  (—  smbi,  n.)  s:  2.  sä 
sabr,  adj.  d.  i:  sannr 

ssebi,  7i.  Saat;  hafa  sa*bi  säen,  ein  Saatfeld  herricht  en  hann  eignabist 
Flatey  ok  hafbi  |>ar  ssebi  Gp  58 17  }»ar  ldt  hann  hafa  ssebi  ok  kallabi 
nt  Ökrom  Eg  59 1 
ssefar  d.  i:  saevar,  s:  sser,  m. 

»©-hafa  (od.  -haß),  adj.  in:  verba  s.  auf  der  See  von  der  eingeschlag- 
nen Richtung  durch  Wind  tt.  Wetter  weggetrieben  werden  hann  varb 
ssehafi  üt  hingat  ok  hann  vildi  til  annars  lands  farit  hafa  [>sk  91*° 
Grdg  11,  197 4 J>elr  urbn  }>angat  ssehafa  (sie  wurden  dorthin  verschla- 
gen) ok  brutu  J>ar  i vikinni  Grett  I7sa 
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stein g ( od . saeng),  gen.  und  n.  und  aec.  pl.  steingr  ( od . saengr),  f.  Bett 
(vgl  rekkja,  f.)  SE  106 10  bann  sd  fagran  mann  f steing  hjd  konu 
sinni  297«  173« 

ste-karl,  m.  Seemann , Schiffer  259« 
ste-konnngr,  m.  Seekönig  d.  h : Vikingerhauptmann  34 4 
ssela,  f.  glücklicher  Zustand , Glück  mala  gull  ok  friö  ok  stelu  SE  376«« 
stela  ok  scemd  2363  (stelu-lif,  n.  opp:  sorgafult  l£f  236 8)  ssela  ok 
rfkddmr  236 16  fd  ok  stela  SE  45;  £ paradisar  sailu  237«;  Seelenheil 
in:  scelu-bd  (od.  -Ixus),  stelu-skip,  von  Häusern  od.  Schiffen , die  Jetn 
zu  seinem  Seelenheil  errichtet  hat,  als  milden  Stiftungen 
stell,  adj.  glücklich  vera  stell  sich  glücklich  befinden  244**  über  E Iw  (eins) 
er  ek  pess  stell,  er  ..  Fs  170«  stelt  lif?  s:  i stelu-h'fi  236®  vgl  alt 
scellifi  Barl  50 18 ; ssell  magrinn!  bester  Schwager  Fs  159 18  heill  ok 
stell,  fraendit  willkommen  125 13 ; in:  dr-sadl,  far-saell,  friö-stell,  sigr- 
scell,  upokka-stell,  vin-saell 

ssell  igr  ( d . i:  sjdligr),  adj.  ansehnlich  maör  vtenn,  mikill  ok  saelligr 
191 17  (ebenso  Hat  111,  404«) 

stelu-bii,  n.  (s:  Diplom.  Isl.  1,  169  Urk.  (n.  24)  v.  J.  1100)  oder: 
sselu- litis,  n.  Gasthaus , Herberge  (Weinh.  369)  bann  fdr  ..  um  daginn 
ok  kdmu  nt  steluhüsi  um  kveldit  Fs  100«  peir  lintu  eigi  fyrr  en 
peir  könm  at  kvoldi  dags  til  eins  steluhüss  ok  tetla  par  at  vera  um 
ndttinu  Fms  III , 124*  s:  saela,  f. 

smlu-skip,  n.  Fahrzeug  zur  V eher  fahrt,  Fährbool  Tgj  205 15  s:  stela , f. 
steng,  f.  s:  saeing 

-ster  (od.  sserr),  adj.  in:  auÖ-saer,  lang-ster 

ster  (od.  sjdr  od.  sjor),  sjtlfar  (od.  sjdvar,  saevar,  stefar)  od.  sjdar 
od.  sjds,  m.  See  d sjö  eÖa  d landi  190  33;  Seewasser  var  pd  (zum  Lö- 
schen) borit  £ vatn  ok  ster  Sturl  /,  2,  132 4 drekka  sjdinn  177 27  peir 
taka  nd  auskerit  ok  miga  £ ok  blönduöu  viÖ  sjö  ok  baöu  bann  leyfis 
at  drekka  Fs  147 s 

siera  (rö),  verwunden  saera  einn  stdrom  sdrnm  124 *7  « bann  var  sterör 
til  tilifis  Fs  79 4 

sseta  (tt),  nachstcllen,  lauern  auf  Jem  (eimnn)  bann  Id  par  lengi,  saetti 
bann  kaupmönnum,  ef  sigldn  til  landsius  Fms  II,  2883  stets.  skipuni 
ebd  vu,  34t*9;  ins  Werk  setzen  Etw  (einn)  gegen  Jem  (vlö  einn), 
Hem  Etw  beizubringen  suchen  s.  dverkum  Eb  35 19 -90 14  Fbr  16«  s.  ill- 
yröum  Fs  33**;  ausgeselzl  sein,  erhalten  Etw  (einu)  von  Jem  (af  eimim) 
nema  bann  vili  stotn  fjdndskap  af  kgi  ok  vera  rekinn  or  ri'ki  bans 
252 5 s.  refsingum  gezüchtigt  werden  Eg  40,5-60'*;  entsprechen , über- 
einstimmen mH  Etw  (einu),  stetir  pö  lidfi , ef  eigi  vorör  meira  at  es 
geht  doch  noch  an,  wenn  ..  Fs  34 22  nt  eigi  seetti  rdöi  dass  es  nicht 
vernünftig  gewesen  wäre  Fs  1318  Alex  9629  auf  Elw  deuten , Etw  be- 
deuten, öfl:  bvi  stetir  pat:  wie  hängt  diess  zusammen,  was  bedeutet 
diese ? hv£  stetir  bark  petta  was  will  der  Lärm?  81 29 

1.  saeti,  n.  Sitz  Fs  393  An  193*  leiöa  einn  til  sess  ok  til  snetis  2735 
ok  alt  umhverfis  pann  eld  er  sett  borö  ok  par  stetin  me5  222 1 1 

2.  smti,  n.  coli,  zu  sdta,  f.  s:  diess 

23* 
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Sffitr  — sakaböt 


sa>tr,  adj.  silzbar  setit  er  nd  meöan  smtt  (var:  vtert)  er  gesessen  ist 
jetzt t so  lange  gesessen  werden  kann  d.  h:  ich  habe  hier  gesessen , so 
lange  ich  konnte  Eb  102 14  vgl:  verit  er  nd  meöan  veert  er  ebd  102  ,,J 

88ett  ( od . sdtt;  saitt:  sdtt  = kvten:  kvdn  u.  n.),  pl.  smttir,  f.  Ver- 
trag, Vergleich  varö  ]»n t at  saett  meö  fieim  ok  bundit  svardögum  22& 
halda  ssett  1 18 18  rjufa  stett  117 16  Nj  106 * ganga  a gervar  saettir 
geschlossnen  Verträgen  zuwider  handeln  283®  taka  Stettin«  {od.  ssettir 
Fs  65 w)  viö  einn:  einen  Vertrag  eingcheti  mit  Jem  130 ,s ; Eintracht, 
Frieden  hverfit  aptr  til  stettar  viö  guö  vdrn  8029;  Friedenspfand  bann 
nam  af  J)eim  i scett  börn  pcirra  2 80 

sietta  ( tt),  vergleichen , aussöhnen  skal  ek  vel  fd  stett  J>ik  ok  sara  l>ykt 
viö  Krist  240"  stetti  bann  jjd  (eos)  lieilum  srettum  Fs  806;  saettast 
einen  Vergleich  cingehen  mit  Jem  (viö  einn)  stettumz  ek  viö  f>a , [>d 
er  [>at  vel;  en  ef  Jjoir  halda  bardaga  mdti  oss,  j>d  ..  85*  cf  sumir 
vilja  soek ja  (Process  führen ),  en  sumir  ssettaz  d 264 17  |»d  siettusk 
J>cir  d pat,  at  . . sie  verglichen  sich  dahin,  unter  der  Bedingung  100 3 
1733  J>ar  var  saezt  d öll  mdl  Eb  45 M 

stettar-fundr,  m.  eine  zur  Aussöhnung,  zum  Vergleich  bestimmte  Zu- 
sammenkunft saettarfnndr  mani  lagbr  meö  ykkr  j>.  zwischen  dir  und  [k 
1 79 1 180 8 181 31  Fs  34*  (sdttar-f.  ebd  16320) 

sajtta-rof,  n.  Vertragsbruch  Fs  65 88  {vgl  vorher:  bann  haföi  eigi  lialdit 
siett  sma) 

smttar-stefna,  f.  = siettarfundr,  m.;  lögöu  |>eir  milli  sin  saittar- 
stefnu  38 29 

-stetti,  n.  in:  missietti 

* 

stevar  {od.  saefar)  — s:  ster,  m. 

safna  u.  safnaör  s:  sarana  u.  samnnör 

saga,  f.  mündlicher  Vortrag  {$:  lög-s.,  npp-s. ),  bes.  Erzählung  ]>at  er 
upphaf  [icssurrar  sögu  18'  lj'kr  svd  J>essi  sögu  er  frd  J>orsteini  er 
sögö  184 23  er  engi  saga  af  honum  über  ihn  gicbt's  keine  Erzählung 
dretl  156 15  vgl  Fbr  87 ,5  fr-  - 88 19  ok  er  bann  or  sögu  |>essi  und  erlritt 
nun  nicht  weiter  in  dieser  Erzählung  auf  z.  B.  Nj  121 15 ; Aussage , An- 
gabe, Bericht  vera  md  at  sonn  sd  saga  })in24lM  at  sögu  Teits  106 13 
segja.sögu  d hönd  einum  eine  gegen  Jem  gerichtete  Aussage  leisten 
( gerichtl .)  27 1 ,0 ; Gegenstand  der  Erzählung , die  Begebenheit  f>d  ..  er 
}>essi  saga  geröist  als  diese  Begebenheit  sich  zutrug  {vgl:  * Geschichte * 
obj.  u.  subj.)  Fs  3 5 segja  sögu  einen  Vorgang  berichten  F’s  102 16  vgl 
forn-saga 

sak-,  saka-,  sakar-  s:  sök,  f. 

saka  (ab),  verletzen , beschädigen  Jem  (einn)  sakabi  bann  ekki  nihil  eum 
violavit  18"  (; impers : (|>d)  er  manninn  sakabi  eigi  181 9 eigi  mun  mik 
saka,  er  ..  es  wird  mir  wohl  nichts  schaden,  dass  od.  wenn  ..  Eb  1829) 
var  bann  litt  sakaör  Fs  1497;  Schaden  bringen.  Schade  sein  en  eigi 
{>ikkir  me'r  saka,  {m  nu  skili  meö  okkr  (dass  wir  jetzt  scheiden)  200 5 

saka- bot,  f.  Busse  für  die  Schuld , Wergeid  taka  citt  at  sakabdtum 
Fs  34* 
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saka-dölgr,  in.  Feind  Gegner  in  Gerichtssachen  hann  er  sakadölgr 
miau  ok  hefir  gort  rrrdr  margskonar  skammir  Fs  63 21 
s a k a - m a 3 r , m.  ein  Mann , der  gern  Processe  fuhrt,  ein  Rechtskundiger 
jjörör  Ingunnarson  sakamaör  (var:  lagamabr)  mikill  Lxd  124 7 
sakar-soekjandi  ok  sakar-verjandi,  m.  ppraes.  causae  actor  et  de - 
fensor  264 5 * 

sak-bitinn,  ppr.  von  der  Anklage  betroffen , schuldig  II dv  385 13 
sak-ferli  ( od . sakar-f. ),  n.  Process  nefna  döm  d }>ingum  ok  st^ra 
sakferlum  Ist  /,  334 14 

an  k- gm  fr,  adj.  in  Streitigkeiten  verwickelt  mit  Jem  (vift  einn)  Eh  106 2 
sak-lauss,  adj.  schuldlos  an  Etw  (af  einu)  232®  saklausir  menn  14712 
sak-leysi,  n.  Schuldlosigkeit  eigi  er  sakleysi  vib  J)d  er  i mötiyöreru: 
eure  Gegner  sind  nicht  schuldlos  92 23  fyrir  sakleysi  grundlos,  ungerecht- 
fertigt er  Jmt  eigi  fyrir  sakleysi  diese  hat  seinen  guten  Grund  Fs  6 6 
vgl  ebd  73™ 

sakna  (ab),  vermissen  Jem  od.  Etw  (eins)  242®  var  |>orkels  eins  saknat 
man  vermisste  nur  Th.  Fs  69 32 

sak-rdb,  n.  pl.  processualische  Rathschläge  an  Jem  (viö  einn)  er-at  skyldr 
(til)  sakrdba  vib  menn  Lrp  21621 

sak-sökn,  f.  (Verfolgung  einer)  Rechtssache  skyldu  {>ingunautar  eiga 
hvar  saksdknir  suman  103 3 ekki  var  J>essi  sastt  i saksöknir  foerb 
dieser  Vergleich  wurde  nicht  gerichtlich  vollzogen  Gp  71 9 
sak-tal,  n.  (od.  sak-tala,  f.)  Verzeichniss  der  Bussgelder  (s:  MünehCl 
I,  188  ff.)  Hdlfdan  kgr  gerbi  ok  sjdlfr  saktal  ok  skipabi  bötum  hverj- 
um  eptir  sinum  burb  ok  metorbum  Uh'  1I}  k.  7 

1.  sal,  n.  Verkauf  selja  söliun  verkaufen  Etw  (eitt)  an  Jem  (einum)  Krp\bn 
föng  ..  hvarki  gefin  ne  goldin  ne  sölum  seid  Eh  108™ ; in:  band-sal 
( vgl  hand-sala) 

2.  sdl,  sdlar,  dal.  -u,  pl.  -ir,  /*.  Seele  tapa  hdlfri  sdlu  ..  ok  mesta  h'finu 
239 21  |>etta  fd  skai  gefa  fyr  sdl  J»eirra  marina,  er  . . (vgl  Seelenmesse) 
87 9 ; auch  sdla,  f.  Barl  210 5 -162 13  in:  salu-bdt,  f. 

sala,  f.  Darreichung,  Verkauf  eiga  gripi  til  sölu  Eb  93 * hafa  hey  t.  s. 

Isl  II,  134 11 ; in:  fram-sala,  griba-sala 
sdld,  n.  Maass  für  trochie  u.  flüssige  Dinge  (H’einh.  123)  I>riggja  salda 
öl  272 23  275® 

salerni,  n.  Abtritt  (vgl  heimilis-  od.  ndba-luis,  n.  und  kamarr,  m.) 
Lxd  208™  Fms  III,  20110 

salt,  n.  Salz  17727  SE  376la  (saltr,  adj.  salzig  krirosteinar  saltir 
SE  46 ,0);  Meer  s:  Svbj.  Egilss in:  Eystra-salt,  s:  eystri,  adj. 
salt-karl,  m.  Salzsieder  Eg  6 30 

salt-sviba,  f.  Salzbereitung  durch  Auskochen  des  Meerwassers  ..  til 
sjdfar  Jmr  sein  var  saltsviba  mikil  177 20 
sdlu-böt,  f.  Seelenbusse , -heil  fd  gefa  til  sdluböta  87®  gera  eitt  til 
sdlubötar  psk  127 21 
sam-  d.  i:  sanian  in:  sam-band  u.  a. 

saraa  (samda),  sich  ziemen  für  Jem  (einum)  J>eir  sÖgbu  honum  eigi  sama 
annat  Fs  34 1 An  164*  ill a sarnir  |>dr  at  berjaz  i mdti  oss  darauf:  mart 
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ferr  nü  d annan  veg,  eu  bozt  myndi  sama  93,3*,fi  semdi  (decerel) 
Jie'r  betr  at  üvingast  eigi ..  Fs  106 5 vgl  |>at  rdS  er  yör  samir  bazt  80 
saman,  adv.  zusammen  ek  sd  menn  riöa  ..  dtta  saman  1 15 9 viö  |*enna 
atburö  allau  saman  [vgl  f alisamen * Gr  fVb]  81 20 ; s:  einn- saman, 
jafn-saman 

sama  ns  in:  til  samans;  bera  rdÖ  til  samans  zusammen  berathen  Hgv  68 2 
saman-tengsla,  sum.  durch  Seile , Taue  zusammen  fügen,  verbinden  bann 
ldt  öll  (langskip)  sem  sterkligast  samantengsla  20231 
sam-band,  n.  Vereinigung , einträchtiger  Verkehr  1148  Verbindung . Ver- 
schwörung varu  [>eir  XL  manna  i |)essu  sambandi  121 12  Nj  86 23 -135 17 
sam-dcegris:  selbigen  (Halb-)  Tages  Vsl  153 *3-*4  Fs  163 19 
sam-d6ma,  adj.  indecl.  in:  veröa  s.  zu  gleichem  Urt heile  gelangen,  einig 
werden  [>sk  101 16 

sam-eigu,  f.  gegenseitiger  Verkehr,  Umgang  samoign  f>eirra  bana  ok 
hoenu  (nachher:  viör-eign)  Fs  156 27  frd  okkarri  sameign  (d.  i:  dass 
wir  mit  einander  verkehrt , bez.  gerungen,  gekämpft  haben)  Fs  7 13 
sam-fara,  adj.  indecl.  int  veröa  s.  zusammen,  in  Gesellschaft  reisen 
Eb  112* 

sara-fastr,  adj.  mit  einander  verbunden,  von  der  Zeit  bann  för  sex  daga 
samfasta  d.  i:  6 Tage  hintereinander  Barl  1 03  33 ; samfast,  adv.  {>rjii 
sumur  samfast  Lsp  209* 

sam-feöra,  adj.  indecl.  und  samfeÖri,  adj.  von  gemeinsamem  Vater  ab-, 
stammend  broöir  samfeÖri  264 15  ef  broeÖr  eru  flciri  samfeÖra  264 16 
sam-feldr,  ppr.  zusammengefügt,  vereinigt  bann  (e-stafriun)  er  af  J>eiin 
tveim  samfeldr  257 11  (vgl  vorher:  saman  blandiun) 
sam-flot,  Zusammen-,  Miteinander- fahren  (von  Schiffen)  |>cir  höföu 
samflot  j>ar  til  er  J>eir  sd  Island  Fs  197  u Fms  VIII,  213 6 
sam-for,  f.  Verkehr,  Umgang  i samfdrum  öllum  in  jedwedem  Verkehrs- 
verhältniss  283 23  gemeinsames  Unternehmen  er  ekki  til  samfara  maelt 
Fs  121 22  (vorher:  biöja  nu  samlags  viö  ..  ebd  120 1S),  bes.  vom  ehel. 
Zusammenleben  (vgl  sam-gangr)  voru  fieirra  (der  Galten)  samfarar 
gööar  Fs  139l6-16630-1289  hon  vildi  ekki  viö  bann  samfarar  42 80 
bann  maelti  til  samfara  viö  liana:  er  trug  auf  eine  ehel.  Verbindung 
mit  ihr  an  Fs  128 5 

sam-fundr,  m.  Zusammenkunft,  Versammlung  biuua  beztu  manna  sam- 
fnndr  25420 

sam-gangr,  m.  Verkehr,  eheliche  Verbindung  til  manna  samgangs, 
kvenna  ok  karla  SE  116* 

sam-bljoöandi,  (ppraes.)  m.  tcon-sonans\  Consonant  ef  höfubstafr  er 
sambljööandi,  }>d  skulu  stuölar  vera  enn  sami  stafr  SE  596 15  plur: 
samhljööendr  (opp:  hljöö-stafr,  m.  und  raddar- stafir,  m . pl.  Vocale) 
256 26  SE  //,  145ff- 

sam-liuga,  adj.  indecl.  einstimmig,  im  Emvcrständniss , im  Frieden  mit 
Jem  (viö  einn)  bann  varö  samhuga  viö  flesta  menn  ok  lidgangsamr 
Fs  29 3 

sam-jafn,  adj.  in:  u-samjafu 

sam-kvroöi,  n.  Einigkeit,  Zustimmung  gjalda  samkvieöi  a seine  Ein- 
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Stimmung  mit  Etw  zu  erkennen  geben  f>sk  57,8>2t  Lsp  209 1 gjalda  sam- 
kva;bis  dass.  Hdv  361 48 

sam-kvdma  ( od . sam-koma),  f.  Zusammenkunft  samkvdma  fölksins 
Spec  171 6 ; samkvdmu-menn,  m.  pl.  convenae  269 7 ; samkvamu-mdl, 
n.  pl.  f Versammlungsbeschlüssc’  s:  Maurer , Graag  31*,  n.  83 
s am-  lag,  n.  Verband,  Gesellschaft  skal  vera  hvers  man  ns  nibingr  ok 
vera  kvergi  i sumlagi  gobra  manna  Fs  64 7 biöja  samlags  vib  einn 
(von  gemeinsamer  Vikings fahrt)  Fs  120 56 
8am-lendr,  adj.  demselben  Lande  angehörig  265* 

-samligr,  adj.  (=  sam-lfkr?  Gr  111,  50)  in:  hamingju-samligr,  minni- 
samligr,  opt-samligr  u.  a , 

sam-lyndr,  adj.  von  gleichem  Charakter,  Gemüth  ckki  manu  vit  eiga 
skap  saman,  ..  jm'at  oigi  verbum  vit  samlyndir  Fs  1297 
sam-mielast,  sicv.  gemeinsam  besprechen,  verabreden,  Übereinkommen  über 
Ehv  (d  eitt)  Fs  128 18  Nj  86« 

sam-mdla,  adj.  indecl.  einig,  versöhnt  nu  eru  ve'r  sdttir  ok  sammdla 
283 17 

sain-mdttuligr,  adj.  gemeinsam  mit  einander  mächtig  gub  i J>rimr 
skilningum  sammdttnligum  238 17 

sam-meebr,  adj.  von  gemeinsamer  Mutter  ek  em  brobir  feör  Ju'ns  ok 
sammoßbr  vib  bann  Gp  48*  Nj  27;  samracobri,  dass,  brobir  samincebri 
26415-80  systir  aammce&ra  Eg  193 25 

samna  od.  safna  (ab),  sammeln  m.  dat.  sömnubu  Jmir  libi  47 13  bann 
safnar  mönuum  Gp  67*°  s.  at  sdr  ( unter  sich)  XXX  manna  ebd  56® 
herr  samnabiat  saman  austr  vib  Jabar  Fs  165  An  924 
samnabr  (od.  safuabr),  m.  Versammlung,  versammeltes,  gesammeltes  Heer, 
Heerhaufe  32 30  buanda  samnabr  83 31  samnabr  mikill  5830;  Station 
( Standquartier ) kgr  Id  i samnabinum  87 13 
sam-neyta,  suw.  Umgang  haben  mit  Jem  (einum)  samneyta  (tg)  al- 
I>ybu  heibirma  manna  Fms  11,  264 14  vgl  lip  1,  41,e 
sam-neyti,  n.  Genossenschaft , convictus  beiba  einn  sainncytis  J>sk  75  24 
sam-neyzla,  f.  dass,  bann  (Jesus  Christus ) var  i samneyzlu  meb  sin  um 
fircelum  237  34 

samr,  söm,  samt  und  binn  sami,  hin  sama,  hit  sama,  idem,  derselbe 
arferb  var  som  ebr  verri  47«;  at  sömu  ebenso  287 1 272 45  slikt  sama 
(23321)  od.  hit  sama  (149«)  od.  slikt  hit  sama  (217«):  ebenso,  ganz 
ebenso ; fyrir  |>at  sama:  eben  desshalb  21230;  samt:  zusammen  bdbir 
samt  119 20  137*  III  sumur  i samt  /«1528;  — samr,  söm,  samt  s:  frib-s., 
hl^bi-s.,  sib-s.,  starf-s.  u.  v.  a. 

sdmr,  adj.  * ater , niger,  fuscus * Svbj.  Egilss.  (vgl:  sdm-leitr,  adj.  von 
einem  Götzen:  eir-gub  ybat  sortnar  brdtt  ok  verbr  sdmleitt  um  sibir 
Barl  166 12  svartr  ok  sdmlcitr  ebd  199  «);  Sdmr:  Name  des  irischen 
• (11730)  Hundes,  den  Njal  dem  Gunnur  schenkte  118 2 ; als  Mannsname 

oft.  in  Landnuma  und  Sturl.  (vgl:  Gr.  Gesch.  759) 
sain-stafa,  f.  Silbe  260332619  samstöfnr  langar  eba  skammar  SE  59416 
samstöfur  seinar  eba  skjötar  SE  608* 
sam-stafan  (od.  -stöfun),  f.  dass.  26026  SE  59613-19 
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sam-sumars,  adv.  in  demselben  Sommer  Fs  75,8-1546  Eb  623  Nj  251 2 
sam-tal,  n.  Unterredung  199* 

sam-tiöa,  adj.  indecl.  gleichzeitig  I>cssir  menn  voru  nu  allir  sanitiöa 
Fs  124 9 

sam-tföis,  adv.  dass.  J>eir  öxu  upp  s.  ok  Ingimundarsynir  (sie  und 
die  Ing.)  Fs  28 ,5;  vgl  sam-timis,  adv.  dass.  Eg  217  17 
sam-t^nis,  adv.  auf  demselben  tun,  übhpl:  in  der  Nachbarschaft;  in: 
sitja  s.  Eb  31*  Lxd  246« 

sam-})inga,  adj.  indecl.  demselben  Thingbezirke  angehörig  ef  ]>eir  cra  s. 
fisk  86 10  Tai  211**:  eiern  s.  ein  Thing  gemeinsam  abhalten , zusammen 
thingen  Fms  VIII , 173 19 

sam-Jnngi  ( od . -I>ing),  n.  in:  samfnngis-  ( od . sam^ings-)  goöar:  Go- 
den, die  zu  demselben  Thing  gehören  Vsl  172®  f>sk  43*3 
sam-fjykki,  n.  Einmütigkeit  vnr  Jiat  nllra  samjjykki  landsmanna,  at .. 
Fs  1037  meö  einn  samf>ykki,  at  raekja  ..  69 19  Fms  X,  273 1 Zustim- 
mung, Einwilligung  vili  ok  sam}>ykki  eins  Eb  40 5 
sam-Jjykkja,  swv.  in  Einklang  bringen  Etw  (eitt)  sam|>ykkja  allan 
minn  vilja  undir  (Gottes-)  vald  237 *°  skal  ek  fA  sastt  |>ik  ok  sain- 
|>ykt  (versöhnen)  viö  Krist  240  u;  Zustimmung  geben  zu  Etw  (einu)  jjessu 
rAöi  samj>ykti  jarl  Fs  12° 

sam-|>ykt,  f.  Uebereinstimmung,  Einwilligung  meö  sarajjykt  berraUna  P. 
295  5 

sam-vaerr,  adj.  umgänglich , verträglich  sAttir  vAr  i millum  ok  sam- 
vterir  282« 

sam-vist  (od.  sam-vista),  f.  Zusammenleben,  Verkehr  at  sjtikddmr  mnni 
. skilja  vArar  samvistur  Fs  80 u s.  viö  einn  (mit  Jem)  156 79  vera  sam- 
vistnm  viö  einn  mit  Jem  Verkehr  pflegen  262  19  Vsl  154«;  Versamm- 
lung, Zusammenkunft  A inAlstefnum  ok  öllnin  goöum  samvistum  253 19 
sand-möl,  f.  sandiger  Gries , von  der  Küste  |>eir  brutu  skipit  ..  i vik 
nokkurri  vifl  sandmöl  Fs  143 10 

sandr,  sands,  pl.  -ar,  m.  Sand  fela  eitt  t sandi  Fs  134*9  ( vgl  bann 
dro  sveröit  «pp  or  sandinnm  ebd  1351);  sandar,  pl.  Sandslrecken  eru 
}>ar  srnAir  sandar  alt  meö  sce  Eg  6113-44*7  riöa  austr  yfir  sauda  1223 
pyttar  (Pfützenlöcher)  voru  um  sandana  viöa  Fs  157 89 
sand-torfa,  f.  ein  Stück  sandigen  Torfes  Eb  7430  (vgl  hl  /,  1017) 

»an na  (ab),  bewahrheiten , bestätigen  Etw  (eitt)  }>etta  sannar  |»5rör  f 
kvneöi  ..  um  G.  163**  Fs  93 15  (vgl  ek  sanna  J>at  Fs  93 ,8*)  u.  oft. 
sanna  meö  eiöi  Nj  235 5 mun  saga  nun  sannast  in  Erfüllung  gehen  Fs  1933 
sannaör,  m.  in;  saunaöar-maör,  m.  Eidcshelfer  Vsl  189 19  u.  ö.  (dafür: 
sannanar-  [od.  sönnunar-]  maßr  Grdg  II,  196*®)  i fiintardömi  skyldu 
ok  sönnunar-menn  fylgja  eiÖum  ok  skyldu  f>eir  |>d  eiöa  viuna  Nj  241*3) 
sannendi  (od.  *indi  od.  -yndi),  n.  pl.  Wahrheit  d.  h:  das  Wahre  af 
HallfreÖar  kvseöum  tökum  ver  beizt  visindi  ok  sannindi  j>at  er  sagt 
er  frA  ..  Fs  116  **  j)at  er  sagt  meö  sannindum  als  etwas  Wahres  40 *3 
bafa  eitt  fyrir  sanninda-sögn  SE  22 1 vdr  vitum  ei  sannindi  A jivi 
ob  diess  wahr  od.  nicht  wahr  34 25  bann  kvaö  |>at  sannindi  erklärte 
diess  für  wahr  und  richtig  Fs  14'3;  meö  sannindum  at  segja  J>er:  um 
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dir  die  Wahrheit  zu  gestehen  139 1 ; Wahrhaftigkeit:  fara  pessir  menn 
meS  sauninduin  208 4 78 4 ; Ueberzeugung:  ek  skal  rm'num  sanuindum 
eigi  leyna  fyrir  yör  ok  pvf  öllu  er  sannast  or  um  minn  liug  237 15 ; 
Bewahrheitung , Beweismittel , Kriterien  er  ]>at  (dieses  Geschenk)  nieirr 
til  sanninda  pessa  fundar,  en  pat  sd  mikit  fe'  Fs  18 ,0  ähnl . Eb  122 11 
Eg  123” 

sann-fröör,  adj.  r certo  s die  ns  von  begründetem  Wissen  J»vi  ( dess - 

halb)  var  eigi  undarligt,  at  Ari  prestr  vwri  sannfroör  at  fornum  ti'Ö- 
indnm  . ..,  at  (weil)  hann  var  sjAlfr  nAmgjarn  ...  3634  menn  sann- 
frööir  bseöi  nm  siöu  ok  tffiendi  2466  vgl  sannfröör  um,  at ..  Barl  931 
sann-kenning,  f.  das  zur  Beschreibung  eines  Nom.  od.  Verb,  beige- 
fügte Adj.  od.  Adv.  SE  602 — 604  vgl  ebd  II,  168  Beispiele  in  Fs  224 
— 225  (in  andrer  Bedeut,  (von  Substantiven) : SE  534 — 536) 
sann-leikr,  m.  Wahrheit , vertan  SE  10 *5- 19 

sann-ligr,  adj.  wahr  (s:  sannliga,  adv.),  billig , geziemend  eigi  sannligt 
x mot  at  maola  171 32  auch  Fs  13”-303;  Bannliga,  adv.  in  Wahrheit , 
in  der  Thal  s.  mAttu  heita  vandrwÖaskAld  Fs  93 29  l*  bans  (Jesu  Christi) 
helga  nafni  cm  ek  s.  skfrör  238 ,s  8.  er  sagt,  at  ..  zuverlässig  99 21 
sann-mseltr,  adj.  wahr  geredet  pat  er  sannmadt:  das  ist  ein  wahres 
Wort  Fs  54<«-383 

1.  sannr  (od.  saör),  sönn,  sant  od.  satt,  waltt',  tvic  es  sich  wirklich  ver- 
hält segja  hit  sanna  191 12  9 17  hon  sagöi  rc5  J»6r  satt  frA  Geirrööi  1612 
eigi  er  pat  satt  Fs  97 17  bafa  pat  heldr,  er  sannara  reynisk  als  das 
richtigere  98 25  bann  kvaöst  hafa  sitt  satt  viÖ , hvar  ,.  er  halte  an 
seinem  (d.  i:  seiner  Meinung),  wo  als  der  richtigen  Fs  170 18  rett 
triia  ok  sönn  (opp:  falsch)  28611  sabr  ok  eilffr  fögnu&r  gdöra  inanua 
285 16  sannar  ok  eilffar  lcvalar  vAndra  mauna  28518  sanna  Ast- 
semd bafa  ok  meö  sannri  vinAttu  vilja  ..  aufrichtig  248® ; at  sönnu: 
in  Wahrheit,  gewiss  nü  skal  ek  at  s.  f Ilunaland  208 9 ; me5  sönnu: 
mit  Wahrheit , der  W.  gemäss  se  ek  at  pü  raunt  meö  sönnu  fara 
Fs  103 3 tföendi  ..  meö  sönnu  flutt  in  ihrer  wahren  Gestalt  verbreitet 
25421;  spyrja  til  sanns:  pro  certo  comperire  8220  FmslV,  1185-  VI,  4117- 
118 17  vita  til  sanns  dass.  Fms  XI,  284 8 -380 10 ; übereinstimmend  mit 
dem  Wahren,  recht,  billig  ok  vaeri  pat  sannara,  dt  pü  vserir  drepinn 
Gisl  50 ,7;  sannr  vera  at  einu:  von  Etw  überführt  sein,  sich  dazu  be- 
kennen, es  eingestehen  ertu  sannr  at  pvf  er  per  er  kent  (quod  tibi 
crimini  datur),  at  pü  blötir?  Fs  97 16  liafa  pat  fyrir  satt,  at  pü  se'r 
sannr  at  sökinni  überzeugt  sein,  dass  du  des  Vergehens  überführt  bist 
Eb  22 21  pikkir  honum  Äsgrimr  sannr  at  fjörrAÖum  viÖ  sik  er  hält 
den  A.  überführt,  ihm  nach  dem  Leben  gestellt  zu  haben  Fs  15g7  bann 
verör  at  pvf  kunnr  ok  sannr  er  ist  dafür  bekannt  und  zugleich  dessen 
überführt  281 5 (ü-sannr  at  [einu]  nicht  überführt  von  Etw  Eg  25 2I) 

2.  sannr,  m.  das  Wahre,  Hechte,  das  gute  liecht  mjök  pikki  mer  hann 
bera  sinn  sann  A petta:  sein  Anspruch  darauf  scheint  mir  wohl  be- 
gründet Fs  46 12 

sann-reyna,  swv.  in  Wahrheit,  bis  auf  den  Grund  erforschen  ertu  of 
mjök  dulinn  at  honum  ok  fror  bann  eigi  sannreyndan  Fs  97 15 
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sann-saga,  f.  wahrhafter,  treuer  Bericht  stfna  meb  skynsamligri  saun  - 
sögu  alt  |>at  sem  sannast  var  um  ..  237 12 
8 a n n - s 5' n n , adj.  billig,  rechtschaffen  sannsjuu  maör  Fs  20 34 ; sau»' 
s^ni,  f,  Rechtschaffenheit  252* 1 

sdr,  n.  [pl.  ( bisweilen ):  sör  vgl  sdr  eitt  — sdr  mörg  2589- 10  (=  SE  II,  188) 
tysa  sdr  sitt  eba  sdr,  ef  fleiri  eru  Vsl  151 14j  Wunde  124 15  54  7 bann 
ld  lengi  £ sdrum  Gp  79® 

s d r 1 i g r , adj.  schmerzlich;  sdrliga,  adv.  grdta  s.  bitterlich  weinen  215 26 
(all-s.  217  *°) 

sdrr,  adj.  venvundet  verba  sdrr  97 1 159 72  sdrr  d hendi  97*  bann  baföi 
mjök  sdrr  orbit  ok  gre'ru  bans  sdr  skjdtt  Gp  79 9 sjd  gerbi  mdr  sara 
16 fa  Fs  177 20 ; iibertr:  sdrt  ertu  leikinn  schlimm  bist  du  behandelt 
122 23  sva  sdrt  sem  ek  hdlt  d fieirra  fundi  so  Schmerzliches  ich  auch 
erlitt  bei  ..  16519  fsdrt  bxtr  soltin  lus’  eine  hungrige  Laus  beisst  scharf 
lsl  /,  146 17 

sdt,  pl.  -ir,  f.  (t ö ponere  koina  £ akkeris  sdt  eba  £ landfestar  zum  An - 
kenverfen  Gnig  II,  1 95  **) ; = fyrir-sdt,  insidiae,  hinterlistiger  Angriff 
en  ])d  er  sdt,  er  menn  bxöa  af  |>v£  at  jxeir  byggja  J>ar  til  dverka 
vib  meun  eöa  jmban  til  at  fara  Vsl  183 23  gera  sdt  fyrir  einuin 
Fms  VIII,  37920  sdtirnar  d skoginum  Eg  183  23;  s:  fyrir-sat,  um-sdt 
sdta,  f.  ( od . coli:  sasti,  n. ) , Ilcubündel,  Heuhaufen  XL  sdtna  vdru 
üfoerftir  Hdv  329*1  liefja  hornunum  upp  ssetib  Eb  118 17  ( vorher : at 
sdtunum);  ins  arfa-sdta,  stdr-smti 

sdtt,  f.  (in:  fe'-sdtt  trcconciliatio  per  pecunias ’ fish  121**)  s:  ssett,  /'. 
sdtta-leyfi,  n.  pl.  'veniae  de  causis  transigendis ' Lrp  2 12 28 
sa ttar-ge rÖ,  f.  Schliessung  des  Vergleichs,  Vergleich  Eb  89 5 
sdtt-gjarn,  adj,  geneigt  zur  Eintracht,  friedliebend  bann  var  sdttgjarn 
Fs  185 2 Nj  88«° 

satt-mdl,  n,  Vertrag,  Uebcreinkunft  brigöa  sdttmdli  Jesus  Krist  (d.i: 
Christi)  ok  mfnu  2402 

sdttr,  adj.  einig,  versöhnt  nu  eru  ver  sdttir  ok  sammala  283 17  sdttr 
d eitt  od.  um  eitt  wegen,  in  Etw  79 31  103 4 179 26  2797  sdttr  vib  einu 
mit  Jem  2822ß  sdttastir  Fs  4321 ; s:  mis-sdttr,  jafn-sdttr 
sauba-ht'xs,  n.  Schafstall  Fs  55 32 

sauba-hva  r f,  n.  Versclncinden  der  Schafe  (pl.)  Fs  46*  vgl  Dropl  34 6 
sauba-mabr,  tn,  Schafhirt  182 23 

saubr,  saubar  (od.  saubs),  pl.  -ir,  m.  Schaf  25821  tveir  saubir  J>at  vor« 
hrutar  Fs  25 2 (vgl  das  Wortspiel  von  Hrutr  u.  slaga  saubr  88  29) 
soekj^  d fjall  saubi  ok  svin  Fs  71 9 ..  sem  vargar  komi  at  sauba 
flokki  Barl  10414 

sauma  (ab),  nähen  sdtu  |>ser  {>ar  ok  saumubu  Gisl  15a;  sauma  um, 
s.  f:  um  nähen,  ein  nähen  (von  einem  Leichnam)  Eb  9622  var  saumat  £ 
( flökahettu ) horu  um  lidlsinn  es  war  in  den  den  Hals  umgebenden 
Theil  des  Hutes  Horn  eingenäht , was  den  Hieb  abhallen  sollte  Eb  8620 
saum-för,  f.  'compact io  clavorum  in  navi * 259 14 
saumr,  saurns,  m.  Sautn,  Bath;  in:  saum-för,  f.  (vgl  Fms  II,  2184) 
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saurga  (ab),  verunreinigen  s.  eitt  meb  blobi  SE  114s  s.  völlinn  i heiptar- 
blöbi  Eb  7 6 Oh  71 34 

saurr,  m.  Schmutz,  Dreck  bann  skyldi  hlaupa  i saur  ( Pfülzen  odgl 
vgl:  saur-pyttr  Hdv  367 12)  Fs  68 21  -51 21  var  & rota  tnikil  svd  at 
stökk  saurr  af  jörbu  ßj  334 18  gub  gerbi  manninn  af  jarbar  sauri 
237  2 1 

saurugligr,  adj.  von  schmutzigem  Aussehn,  von  schmutziger  Art,  überlr: 
tondra  upp  (inflationäre)  hug  ineb  saurugligum  ok  syndsamligum  dikt- 
um  245® 

saurugr,  adj.  schmutzig;  von  einem  Kleide  [>at  er  saurugt  hafbi  vorbit 
i reibinni  Fs  51 18  (20)  hendr  mjök  saurgar  Fms  VI,  207 1 
sax,  n.  kurzes  Schwert  bregba  saxi  186 1 - 3 bann  hafbi  sax  eitt  litib  ok 
brd  }m  Fs  101 11  ( dafür : bann  brd  litlu  saxi,  er  bann  var  gurbr  meb 
undir  khebunum  Fms  II,  83 8);  ein  Theil  des  Schiffes,  nahe  am  Vor- 
dersteven hleypr  bann  [>egar  d saxit  d skip  Vandils  Nj  42 22  (vgl  Nj. 
gloss.)  berserkir  vöru  i söxum  Eg  15  11  sjör  feil  inn  um  söxin  Oh  17 3 
saxa  (ab),  mit  dem  Messer  schneiden  hetr  bann  nü  saxa  d geirvörtuna 
d ser  Fs  176**  in  kleine  Stücke  schneiden  saxa  ok  skera  mör  Krp  2613 
se:  ecce  s:  sjd. 

sebja  (sadda),  sättigen ; verba  saddr  238 28 
sehr  193 11  s;  sdnn 

sebu:  se  [m  (i.  e:  ser  J>ii  videsne ),  bvo  vel  |>eir  sebu  ' compegerinP  (s£ja: 
suere ) 259 14  s:  Svbj;  Egilss.  Lex.  701 b:  sehr,  ppr. 
sofa  (ab),  beruhigen,  stillen  |>d  sefabi  bann  svd  reibi  sina  SE  22623; 
sefast:  sieh  beruhigen  -,  besänftigen  lassen  körn  }>d  svd,  at  bann  sefabist 
Eg  69*  gekk  af  bonum  mobrinn  (Zorn)  ok  sefabist  bann  230  sefast 
[>eir  vib  (durch)  umtölur  mdga  sinna  Fs  183 20 
segja  (sagba),  sagen;  sein  fyrr  segir  wie  man  oben  erzählt  240 2 ‘ sem 
fyrr  var  sagt  222 10  segja  sögu  eine  Nachricht  mittheilen  13420  segja 
upp  lög  Gesetze  verkünden  1057  segja  til  eins  Mittheilung  über  Etw  -, 
Anzeige  von  Elw  machen , ansngen  108 12- 13  Fs  32 22  segja  tii  sin:  sich 
bekennen,  sagen,  wer  man  sei  Fs  57  17  Eb  112^  bann  segir,  bvart  .. 
er  sagt,  bez.  fragt,  ob  ..  1416;  sögbusk  hvdrir  or  lögum  vib  abra  sie 
sagten,  jede  Partei,  sich  von  der  andern  los  (s:  lög,  n.  pl .)  1054  Nj  164  •* ; 
im  Sprchw:  rsegjanda  er  alt  sinum  vln’  Eg  120 1 
segjanz  d.  i:  segjandiz  d.  i:  segjandi-sk,  ppraes.  pass,  er  ybr  |>d  eigi 
segjanz  saga  til:  est  res  vobis  tum  non  dicenda  (sc.  ab  aliis)  d.  h:  ihr 
sollt  die  Begebenheit  nicht  erst  durch  Hören-Sagen  kennen  lernen  85 26 
segl,  n.  Segel  draga  upp  segl  54 10  2038 
segl-bninn,  ppr.  zur  Abfahrt  fertig  Eb  49 15 
segl-vibr,  m.  Segelstangc  rd  er  eitt  tre'  or  seglvibum  25820 
seiba  (dd),  den  Seid  ausüben,  zaubern,  s:  seibr,  m.;  seiba  seib  od.  bloss 
seiba,  at  ..  durch  Seid  bewirken , dass  ..  Gisl  31 2Hff*  Eg  141 15 
seibr,  seibar  o'd.  seibs,  m.  Seid,  eine  besondere  Art  der  Zauberei  (s: 
Maurer , Bck.  II,  136 fr*  Gr  Myth  988)  Öbinn  kunni  ]>d  lfirött  [er  inestr 
mdttr  fylgbi,  ok  fraradi  sjdlfr]  er  seibr  beitir  usw  41 27  39 13  [>eir  efna 
j>ar  seib  eptir  fornum  sib  Fs  19 10  [>d  var  fengit  at  seib  ok  sibit  til 
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f>ess,  at,.  47 9 ; seib-mabr,  tn.  seibmenn  ok  allskonar  fjölkunnigt  fülk 
52*3;  seibkona,  /.  Huldr  seibkona  4611;  s:  siba  (seib) 
seigr,  adj.  zähe;  beschwerlich  seigt  er  at  segja  Fms  VI , 376®  s:  skrüma 
Beiluz  (Id),  die  Hand  den  Arm  nach  Etw  ansstrecken , es  berühren  kann 
seildist  i m<St  ( nach  dem  Helme)  hinni  vinstri  hendinni  164 n 3 87 
f>6tti  mer  sva  löng  liöndin  & me'r,  at  ek  J)üttumst  seilast  upp  ü 
bjargit  ok  sva  koinumst  ek  upp  d 178 1 ßkal  eigi  seilast  til  uafns 
man  soll  nicht  lange  erst  nach  einem  Namen  suchen  Fs  23 11 
seinat  in:  um  ( od . of)  seinat  zu  spät;  J>d  raun  (vera)  of  seinat  Eb  11718 
at  eigi  verbi  of  seinat  Fms  XI,  114  extr . -//,  105 13  - VIII , 162*’’; 
von:  seina  (ab),  verzögern  s:  Svbj.  Egilss. 

Beinka  (ab),  zögern  |>d  munda  ek  litt  seinka  144*1  (opp:  breeba  (dd), 
eilen,  s:  brdbr,  adj.)  Dropl  25  *7;  auf  schieben  Etw  (eitt)  |>arf  eigi  Jiotta 
mdl  at  seinka  Fms  /,  74u 

seinligr,  adj.  langsam,  zögernd ; seinliga,  adv.  J>eir  ldtu  seinliga  vib 
sie  zeigten  sich  nicht  gerade  bereitwillig  dazu  Fs  79 26  bann  tök  |>vi 
seinliga  1402  Eb  15 9 

seinn,  adj.  träge,  langsam,  spät;  en  nü  vartu  heldr  til  skjdtr  en  ek 
heldr  til  seinn  Fs  7 12  at  fslendingar  ..  vaeri  seinir  til  at  muna  orb 
sin  162 20  ertu  seinn  mjök  i slikura  sögmun  du  lässt  es  sehr  an  dich 
kommen  dgl  zu  erzählen  Fs  6926  f»örir  varb  heldr  seinn  (kam  ziemlich 
spät ) frd  heimbobinu;  bann  dvaldist  i G.  um  hribtf/>682;  samstöfur 
seiuar  ( productae , opp:  skjotar)  SE  608 3 ; seint,  adv.  bann  leit  seint 
(adv:  f segniter *)  til  jjeirra  ..  ok  mselti:  seint  er  (adj:  f prolixum  esf) 
at  spyrja  ..  6B  M ( vgl  f seint  er  at  telja  es -dauerte  zu  lang,  um 
anfzuzählen  ..)  fara  seint  langsam  127 20  sottist  J»eim  seint  ihre  Arbeit 
ging  ihnen  langsam  von  statten  Fs  71 11  seint  verbr  nü  honum  heimfarit 
i kveld  spät  191 34  Hallfrebi  £>6tti  {>eim  seint  verba  dem  H.  schien  es, 
als  verzögerten  sie  sich  Fs  100 34  bann  tök  {m  seint  (s:  seinliga)  zö- 
gernd, ungern  Fs  15520;  seinni-seinna,  compar.  bann  var  böti  seinui 
er  kam  etwas  später  183 13  bann  leggst  liöti  seinna  196 ,6  eigi  seinna, 
en  ..  nicht  später,  als  ..  188®  nicht  langsamer,  als  ..  9 34  •‘kemz,  JxSat 
seinna  fari’  wenn  auch  später,  erreicht  man  doch  sein  Ziel  Nj  C8äS 
8ekja  (kt),  bestrafen  d.  i:  gjöra  einn  sekjan  (s:  sekr,  adj.)  Vsl  1866ff-; 
sekjast  tnulclari  engi  mabr  sekz  & j>v£  (dafür)  Vsl  186,5-19017  ]>d  . 
sekiz  bann  vib  skapdröttin  sinn  verbaurum  slikum:  da  wird  er  gegen- 
über seinem  Herrn  zu  solcher  Summe  verurtheilt  277 17 
sek  kr,  pl.  -ar,  m Sack  (vgl  sekr,  adj.);  von  H’aarensäcken  140°  Fs  5 15 ; 

s:  mjöl-sekkar  Mehlsäcke  Nj  181 18  vöru-sekkr 
sekr,  adj.  für  schuldig  erklärt , verba  sekr  f in  die  Acht  verfallen'  oft. 
in  Grdg .,  vei'uvlheilt  zu  Etw  (eins)  er  bann  sekr  XL  marka  28014  od: 
er  hanu  sekr  at  XII  aurum  27911  bann  varb  sekr  ..  ok  drepinn 
siban  102,,J  mabr  hafbi  sekr  orbit  of  (wegen)  |>r«jls  morb  101  * sekja 
deemir  bann  Sif:  als  eine  Verbrecherin  (?)  290 18 ; sekr  er  skügarmabr, 
en  sekkr  er  i-ldt  (receptaculum)  SE  II,  42 3 
sekt,  pl.  *ir,  f.  Verurtheilung  l$sa  sekt  haus  at  lögbergi  121 7 leggja 
sekt  vib  (worauf)  121,off-  J>eir  V.  bubu  saattir,  on  J>eir  G.  vildu  eigi 
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«tan  (bestanden  auf)  sektir  Fs  73 32  fiat  varbar  III  marka  sekt  Strafe 
von  3 Mark  Gray  II,  1839;  s:  mann-sekt 
sektar-fd,  n.  durch  Strafe  vcrfallnes  Gut  (vgl  tel  ek  sekt  fd  hans 
Vsl  16520)  Eh  36 22 -110 14 

sei,  gen.  pl.  selja,  n.  Senne  ( Weinh . 50)  Jmr  vöru  fleiri  sei  ok  stdbu 
selin  i Laxdrdal  ..  Fs  10431  hon  kom  til  sels  Fs  65 lh  koma  tii  selja 
142  '°;  sel-dyrr,  pl.  f Thüre  zur  Senne  Fs  66 19 
sclbelgr,  m.  Seehunds- feil  Eb  33 30  vgl:  tök  hun  |>d  selbolgi  tvd  mikla 
ok  steypti  yfir  höfuB  {ieim  Fms  I,  101 
seid,  f.  ( von  selja)  in:  mat-seld 

selför,  f.  Heise  nach  den  Sennen , Aufenthalt  daselbst  bann  hafbi  fiangat 
selför  jafnan  Lxd  1242  Svarfd  139 fi  at  Mosfelii  var  höfb,  selför 
Eg  227 29  jjar  eigu  allir  Sibnmenn  selfarar  Hdv  3452,)  vgl  |>ar  hverfr 
ok  til  (dazu  gehört  auch  als  Gerechtsame :)  selför  i Kjör  Ist  I,  3887 
sei -harr,  adj.  mit  den  Haaren  eines  Seehundes  bewachsen  röfn  snögg 
ok  selhdr  Eb  101 7 

1.  selja  (selda),  ausliefern , übergeben,  gewähren  selja  vdpn  einum  til 
varbveizlu  221 ,s  (222 ,4)  selja  goöorb  af  hendi  1737  Nj  239 13  sei  mdr 
nökkut  fd  at  Idni  147  3 selja  einum  sjdlfdoemi  155 4 A^/  778  selr  kann 
öörura  manni  sökina  263 19  (264  *°)  hverr  seldi  honuxn  grib  (quis  con- 
cessit  ei  veniam)  at  vera  i V.?  13'2  vseri  ykkr  n6g  efni  til  seid  at 
hefua  (genug  Veranlassung,  Ursache  geboten)  Fs  84 4 ; |>d  seldu  honurn 
margir  sonu  sina  til  lseringar  107®  |)d  var  hon  seid  houum  f hendr 
27 7 ( vgl  selja  i hönd  einum  Jem  Etw  (z.  II.  Klage,  Anzeige)  übertra- 
gen Vsl  151 13  u.  ö.)  ok  fram  mun  ek  |>ik  selja,  ausliefern  Fs  39 32 
seldust  gislar  38 *y ; — verkaufen  ( vendere , opp:  kaupa  emere)  selja 
eitt  vib  verbi  (gegen  Bezahlung)  Fs  151 22  eigi  skal  meira  kaupa  f 
skipi,  dbr  virt  er  fdit,  en  kostr  er  at  selja  266 ,c  kann  kvabst  eigi 
svd  fdjmrfi  (des  Geldes  bedürftig),  at  kann  seldi  vdpn  or  hendi  ser 
Fs  29 21 

2.  selja,  f.  — kona  seljandi,  proma  in:  mat-selja,  öl-selja  (Eg  85 *®) 

3.  selja,  f.  sa/ix  SE  334 17 -408 20 

selr,  sels,  pl.  -ar,  m.  Seehund,  phoca  Spec  40-41-44  kann  var  syndr 
(ein  Schwimmer)  sem  selr  112*  henda  (J>eir)  ok  af  selum  etwas  von  S., 
einige  Seehunde  Fs  143 14 ; sols-höfuö,  n.  Eb  99 14 
sem,  pari.  rel.  wie  ( vgl  er)  hvdrt  er  nii  her  komiun  Hemingr , sem 
(quem)  Jxu  hefir  lengi  jirjozkazt  vib  (contumax  fuisti)  at  ldta  mik  sjd  ? 
1 90 10 ; hvat  sem:  • cunque  en  hvat  sem  at  var  gert,  sakaöi  kann  ekki 
18 11 ; adv.  u.  conj.  ebenso  wie  ein  var  J>d  tunga  d Englandi  sem  f 
Noregi  ok  i Danmörku  146 16  |m  er  Ukt,  ef  skynlauss  mabr  ferr  til 
hirbar,  sem  lifrobr  mabr  fari  til  Jorsala  245 l5;  als  ob  kann  var  kiun 
kraustusti  mabr  d skipi,  sem  kann  vmri  vanr  j»vi  stark  16924;  sem 
in  absolut.  Sätzen  ( vgl  slikr-sem,  svd-sem):  jxvi  launar  |>d  mdr,  sem 
In!  ert  mabr  til,  er  ..  wie  das  von  einem  Menschen  deines  Charakters 
wohl  zu  erwarten  12927;  häuf,  beim  Superlai:  sem  niest  lönd  terrae 
quam  plurimae,  sem  skjötast  quam  citissime 
-semd,  f (samr,  adj.)  in:  mdg-s.,  miskunn-s.,  nyt-s.,  veg-s. 
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-semi,  f.  (samr,  adj.)  in:  kvarf-semi,  skyn-senti,  syn-semi 
semja  (samda),  f componere \ ordnen,  einrichten  semja  einn  Jem  in  Ord- 
nung, Disciplin  halten  1403  vgl  142 20  kann  gat  sva  sainit  ..  framferöir 
ok  siöu  fölksins,  at  ..  es  gelang  ihm  so  zu  ordnen , hez.  umzuwandeln 
244 7 samdist  raikit  meli  {>eim  feSgum:  es  wurde  da  ein  freund- 
liches Verhältnis»  zwischen  ihnen  hergeslellt  141 33 
sem-sveinn,  m. ; semsveinar  Fs  22,6-*°  von  Finnen,  finnischen  Zau- 
berern ( vgl  finn:  Suomi,  wozu  wohl  auch  das  altn:  Smmingr  od.  Sem- 
ingr  und  sdinr,  adj.) 

senda  (senda),  mittere,  übersenden  274  send  jnl  eigi  eptir  syni  fnnum 
(ne  arcesse  ..)  190 84  166 23 

sendi-för,  f.  Sendfahrt,  Reise  im  Auftrag  eines  Andern  sutnir  vcröa 
görvir  i sendifarar  landa  4 milluin  til  litlcnzkra  konunga  25020  ef 
hann  sendi  menn  sma  til  orrustu,  eftr  { aftrar  sendifarar  38 10 
sendi-maör,  m.  Rote  15  28  senftimenn  73*  254 ,s 

sendin g,  f.  Botschaft , Auftrag  viröa  sending  hans  ok  tilskipun  Fs  102 
(senda  = senda  orö  Vpnf  24 7 vgl:  orSsending);  sendingar  (=  rettir), 
Speisen,  Gerichte  r konm  inn  sendingar’  die  Speisen  wurden  auf  getra- 
gen Eg  179 11  «.  6 fit. 

senil  od:  i senn,  adv.  zugleich,  auf  einmal  allir  boendr  r senn  76*> 
öllu  fdnu  senu  2665  mörg  ti'Öendi  i senn  17024  m.  t.  senn  171 3;  auf 
einmal:  var  engi  lijallinn  meiri  en  einn  ma5r  indtti  frain  riöa  i senn 
nur  einer  auf  einmal  1 98  * aldri  meir  en  einn  i senn  282 5 
s e n n (od:  seftr),  sdn,  sdt[t],  ppr.  von  sjd,  visus,  sichtbar,  deutlich  set  er 
hvat  H vilt  126 10  er  mi  Jiat  sdt,  at  ver  getum  ..  offenbar  können 
wir  ..  129 ,s  sdt  er  nu,  hversu  vera  vill  133 14  Fs  86-23;  eigi  er  hverr 
sli'kr  sem  kann  er  sdör  nicht  Jeder  ist  das,  was  er  scheint  193 n 
ser-  (sibi,  s:  sfn)  bezeichnet  in  Cornpp.  ( z . B.  sdr-kvdrr,  ser-kverr)  das 
' für -sich- gesondert- sein  ’ ; vgl  ser-skapr,  %.  Egoismus  (?)  Lxd  288 1 var. 
»e  r-h  vdrr,  pron:  jeder  von  beiden  für  sich  föru  stundum  bdBir  samt, 
en  stundum  se'r-hvdrr  fieirra  52 28 

ser-kverr,  pron:  jeder  einzeln  für  sich  fyrir  üllum  saman  eöa  (aut) 
s^rkverjum  fieirra  .Grdg  II,  182 12  at  raddarstafnum  einuin  ok  ser- 
liverjum:  zu  jedem  Focalc  für  sich  allein  257*  hann  deildi  {ui  stykki 
se'rliverjum  fteirra  jedem  von  ihnen  besonders  Fs  146 28 
serkr,  serks  (od.  serkjar),  pl.  -ir,  m.  Hemd  (=  skyrta),  sowohl  Manns- 
hemd Gisl  29ö  (vorher:  skyrta  2883)  SE  34413,  als  auch  Frauenhemd 
Hdv  3439  vgl:  dröttningin  stdÖ  f silki-serk  Fms  IX,  477 3 kana  ldtu 
fieir  ganga  i ndtt-serk  einum  Fms  VII,  271  26 ; Panzer  (vgl  Svbj. 
Egilss.)  in:  ber-serkr  (d.  i:  pelle  nrsina  indutus,  vgl:  lilf-keöinn) 
sess,  sess,  pl.  -ar,  m.  Sitz  til  sess  ok  til  saettis  2785  at  ver  foerim  sess 
vdrn  { öndvegi  fö5ur  vdrs  Fs  43 81  An  277 13  2785 
sessa  (od:  sissa),  swv.  setzen  Jem  (einum)  sessa  einum  { öndvegi  275“ 
vgl:  skal  leysingi  fara  aptr  f sess  liinn  sama  277 13  278&. 

NB.  sissa  NgL  /,  33  (§  62),  sessa  Aasen,  Ordb. 
set,  n.  Silz:  Bettbank  16031  Eg  13932  (s:  Gunnl.  s.  AM  p.  164  not.  104) 
seta,  f.  Sitzung  fieir  höföu  setur  d jSörisstöÖum  Gp  61 5 setur  fjöl- 
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mennar  Eb  1 1 9 - 37 25 ; der  Sitz  bau5  bann  büum  i setu  er  Mess  sie 
niedersitzen  1191  skipa  libi  i setu  ( zur  Auflauerung  des  Feindes) 
II dv  355  6 

seta-slcdli,  m.  die  mit  Sitzen  versehene  Halle  (s.  tvi-dyrör)  Eb  100* 

. set-berg,  n.  niedriger  Berg , tjugum  pulvinatum * 9 28  $:  Svbj.  Egilss. 
-seti,  m.  in:  gar8-seti,  hd-seti,  land-seti 

setja  (setta),  setzen;  setja  fram  skip  von  Stapel  lassen,  navem  deducere 
19 19  bann  setr  eptir  kennimenn  er  setzt  bei  seinem  Weggänge  Pre- 
diger ein  76  32  bann  setr  hornit  d mimn  sdr  er  setzt , bringt  das  Trink- 
horn an  seine  Lippen  7 81  setja  eitt  d bcekr  Etw  zu  Buche  bringen,  in 
Schrift  f literarisch  ab  fassen  255 26 ; besetzen  d.  i:  verzieren  mit  Etw 
(einu)  gjöra  gull-kaleilc  ok  setja  gimsteinum  Hgv  83 13  rov  kjdlm 
gulli  varöan  ok  settan  d^rligum  steinum  215 5 sloeöur  settar  gull- 
knöppum  Eg  168 5;  einrichten,  hersteilen:  alpingi  vas  sett  at  rdöi 
Ülfljdts  10031  (s;  setning);  impers:  jarl  (ducem)  setti  svd  rau&an  sem 
bl 45  es  liess  ihn  blutroth  werden  1461  GuÖrunu  setti  dreyrrauöa:  G.  wurde 
bluiroth  Lxd  130 5 Eins  VII , 14515 ; setja  eitt  niSr:  niederschlagen 
gcrura  svd  vel  ok  setjum  ni5r  f«5  |>d,  sem  ..  169 11 ; setja  yfir  prae - 
ficei'e  J>eir  böföu  setta  menn  yfir  Eb  4 80;  — setjast  sich  setzen,  nie- 
dej'lasscn  {>d  settist  |>6rr  til  udttver5ar  2 9 bann  (ein  grosser  Adler) 
A4  bingat  ok  settist  bjd  dlptinni  136  22- 27  aptr  munda  ek  setjast 
Zurückbleiben  Fs  142 16 ; settist  hon  upp  sie  richtete  sich  auf  166 24 
setning,  f.  Einrichtung  tala  um  skipan  ok  setning  254 25  frd  al]>ingis 
setning  99 8 af  heilagra  fcöra  setningum  Satzungen  2447 
setr,  n.  Sitz , Aufenthalt  liaföi  bann  beldr  öfundsamt  setr  Eb  122 14 ; 

Untergang  in:  dag  setr  ( auch  Eg  195 M),  söl-setr 
set-stokkr,  m.  Sitzpfeiler  1323t  bann  skaut  setstokkum  (d.  i:  önd- 
vegissülum)  yfir  borö  Fs  123 2 Eb  37 24  (vgl  GrhM  I,  209 9 und  258, 
not.  4)  Vpnf  28  9- 24 

sett,  f.  die  Anzahl  von  Sechs , in:  settar -eiÖr,  m.  juramentum  seviralc 
271 28 

setti,  setta,  adj.  num:  sechster;  kominn  d binn  setta  tög  ein  Fünfziger 
( der  in  der  6.  Dccade  steht)  Eb  93 31 
setn-griÖ,  n.  Buhe , Frieden,  wobei  man  feiern,  ruhig  bleiben  darf  sagt 
befir  j)ii  oss  })d  sögu,  er  oss  mun  eigi  setugriö  bj45a  1342' 
setn-maör,  m.  r sedentiarius  ’ Grdg  AM  ein  Mann , der  seine  Arbeit 
sitzend  verrichtet  (?)  Erp  35 22  ff- 
sex,  num:  sechs 

sex tan,  num.  sechzehn;  sextdndi,  ord:  sechzehnter 
sextugr,  m.  ein  Sechziger,  von  60  Jahren  |>4  var  bann  sextngr  55,fi 
Isl  /,  300“ 

sextugti  (od.  sextugandi),  -a,  adj.  num : sechzigster 
seyöir,  m.  Kochfeuer  J>eir  drdpu  fd  til  matar  sdr,  t4ku  eld  ok  gjörbu 
seybi  ok  bdl  mikit  Eg  88 12  bda  eitt  til  seybis  12925  taka  einn  uxa 
ok  snua  til  seybis  SE  208'- fr-;  die  Kohlen  solchen  Feuers,  in:  raufa 
(auseinanderreissen)  seyöinn  SE  a.  O.  vgl:  rjüka 
seyra,  f.  unreiner  Trank,  Hefe;  Missernte,  ISoth  d bans  dögtira  gjöröiz 
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-seyrvi  — sibr 


i Svff>joÖ  sultr  mikill  ok  seyra  4722  ebenso  Fms  VIII,  18114-/X,  5l27- 
X,  385 27 

-seyrvi  ( d . i:  svörfi  od.  sörvi,  von  sverfa),  n.  in:  steina-seyrvi 
seytjdn  (=  sjau-tjdn)  Fms  X,  415*°,  num:  siebzehn’,  seytjdndi,  ord:  sieb- 
zehnter 

sf-  {ags:  sin-),  pari,  ununterbrochen,  von  Ort  u ne  Zeit,  in:  sf-fella,  si- 
tndlugr 

sia,  f.  Funke  gneistura  ok  sitim  |>eim,  er  fiugu  or  Mnspells  keimi 
SE  42 13 ; striclura:  tök  kann  meb  töng  jdm-siu  gloandi  (laminam  fer- 
ream  candentem)  ..  en  J>orr  foerir  d Iopt  sitma  l7,4fr- 

sib,  adv.  spät  ek  kom  svii  siö  14 32  J>eim  varb  sib  aptr  farit  Eb  1819 
m.  gen:  j)d  var  sib  sumars  154 20  sib  dags  Fs  84 18  auch  mit  um  .. 
sib  um  haustit  170 8 sib  um  kveld  Fs  85 13  SE  464,s 

1.  siba  (seib),  Zauberei  treiben , durch  Zauber  Etw  wirken  (s:  seibr,  m. 
u.  Gr  Myth  988)  kon  skyldi  siba  (durch  Zauber  versetzen)  Vanlanda 
til  Finnlands  46  13  hon  let  siba  (anzaubern)  at  konum  dgmfu  47* 

2.  siba  (ab),  bilden , instituere  f>d  mundu  allir  sibask  af  hdnum  sich 
nach  ihm  (in  ihrer  Sitte)  bilden  255 6 ; sibabr,  ppr:  muratus,  vel  s.  (cf 
J>u  vill  vera  vel  sibabr  246 10  von  einem  /{echtgläubigen  trufastr  ok  vel 
sibabr  Eg  22921)  opp:  illa  s.  (uhoeveskr  ok  illa  sibabr  245 14  Fs  33 ,s) 

3.  siba,  f.  Seite,  des  menschlichen  wie  thierischen  Körpers  kann  stigr 
sinnm  hoegra  feeti  d hans  sibu  21222  kom  lagit  i sibu  d hestinum  Gp  723 

siban,  adv.  u.  conj.;  adv.  darauf,  nachher  tveim  dögum  siban  zwei  Tage 
darauf  235 1 }>eir  görbu  tiund  af  siban  108 22  hversu  inun  nu  ganga 
siban?  von  jetzt  an  1 17 10 ; — conj.  seitdem,  dass  ..  hefir  aldrigi  neitt 
til  hans  spurt,  siban  kann  ..  202 7 

sibar  (od.  sibarr),  adv.  comp,  (von  sib)  späterhin,  darauf  en  ]>ar  kom 
sibar  114  24  sibar  fam  vetrum  (od.  fdm  vetr.  sibarr)  einige  Jahre  Spä- 
ter 106 4 99 23 

sibarla  od.  sibarliga,  adv.  spät  Vsl  180*  M [>sk  46 2 s:  auch  sibla 
sibarst,  adv.  sup.  (von  sitjar)  am  spätesten,  zuletzt  sa,  er  sibarst  ge'kk 
531  kann  hafbi  farit  sibarst  9232  en  |>at  var  sibarst,  at  SE  212*  C)  sib- 
arst ßsk  133 8 u.  ö.  it  sibarsta  spätestens  ßsk  45 16 -96 22 
siba-skipti,  n.  Glaubens lleligions - Aendcrung  Fs  172  9 (jetzt:  He 
Zeichnung  der  luther.  Reformation  auf  Island , im  J.  1551 ) vgl:  sibr,  m. 
sib-buinn,  adj.  wer  spät  mit  seiner  Ausrüstung  fertig  wird  urbu  }>eir 
sibbdnir  mjök  161 29  Eb  1427 

sib-gobr,  adj.  von  guter  Sitte,  Lebensart  sibgöbr  ok  heeveskr  245 n 
sibir  in:  um  (od.  of)  sibir  endlich  163 33  291 3 umb  sij>er  286 7 
sibla  (d.  i:  sibarla),  adv.  spät  sibla  of  aftaninn  pj  337 29 
sib-lauss,  adj.  ohne  (gute,  feine)  Sitte  siblauss  ok  hceveskulauss  24 5 9 
sib-leysa,  f.  Mangel  an  guter  Sitte  sibleysa  ok  ügaumgaefi  255 16 
sib-nmmr,  adj.  empfänglich  für  Annahme  guter  Sitte  25033 
1.  sibr,  sibar,  pl.  -ir,  acc.  -u,  m.  Sitte,  Gebrauch , Herkommen;  skapa  sik 
eplir  gdbra  manna  sibum  144 26  sjd  sib  annarru  manna  140 1 hon  segir 
|)at  ekki  vikinga  sib  6618  feera  sibu  manna  ok  hdttu  i annat  efni 
243 12 ; von  der  Sille,  der  guten  Lebensart  am  Hofe  des  Königs  245,2ff*j 
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von  der  Religion,  der  heidn . wie  Christ!.  vor  höfum  horfit  nftr  til  eiöar 
Jiess,  er  vdrir  foreldrar  hafa  haft  76%  Ues,  hinn  n^i  siör  vom  Christen- 
thum  ( opp : hinn  forni  siör  vom  Heidenthum;  heutzutage  f,  8.  von  der 
kathol.  Zeit  im  Ggs.  zur  Reformation)  ]>eir  biskup  ok  foru  meö 
n^jan  siö,  at  bjoöa  niönnum  aöra  tru  en  su  er  lie'r  var  d&r  Fs  76*3 
var  Ölafr  Tr.  korninn  i staöinn  meö  ufjum  siö  ok  boöoröum  Fs  9180 

2.  siör,  adj.  herabhangend,  demissus  eigi  md  bann  sjd  })d  svd  gerla, 
jiviat  |>eir  hafa  siöa  hjdlma  (mit  Visir)  2 19  **  höttr  siör  (*:  liöttr,  m.) 
von  einem  Barte  skegg  ba;Öi  inikit  ok  breitt  ok  sitt  svd  at  j>at  ld  f 
knjdm  hans  ..  Fms  IV,  158 tc 

3.  siör,  adv.  comp,  weniger  eigi  siör  en  — non  minus  quam  eigi  siör 
'naetr  en  daga  241 26  35 11  eigi  at  siör  nichts  desto  weniger , trotzdem 
|>d  skal  ek  fara  eigi  (ei)  at  siör  208 43  Gp  47 18  ok  eigi  er  hann  at 
siör  ...  2 19 34 ; nichts  weniger , durchaus  nicht  Fs  36 83 

siö-samr,  adj.  sittsam , von  anständiger  Aufführung  hann  baö  sina  menn 
vera  hljööldta  ok  siösama  Fs  143 17  hinir  sibsömustu  253w 
siöugr,  adj.  gesittet  kgs  hirö  ühoevesk  eöa  eigi  vel  siöug  2568  opp: 
hoeveskr  eöa  vel  siöugr  255® 

siö- van  di,  m.  Gewohnheit,  Sitte  fiat  var  |>d  siövandi  nökktirr  er  land 
var  alheiöit  13785 

siö-venja,  f.  dass,  eptir  siövenju  dsanna  40*®  sem  |»d  var  siövenja 
til  Fs  12620  hann  athugöi  siövenju  hennar  ..  auf  ihr  Gebühren  292 81 
si-fella,  f.  (fella,  f.  Zusammenfügung)  in:  i sifeilu  in  unnnterbrochncr 
Reihe,  fortwährend  ßj  349 31  Alex  70 85 
sifjar,  f.  pl.  ' Sippe* , Vertvandtsc/uift  i inanndrdpum  eöa  sifja  sliti 
SE  186 10  von  Schwagerschaft  eigi  skulu  ok  vera  sifjar  skyldri  meÖ 
[>eim  ...  Grug  II,  31®  {vgl:  sif-kona,  f.  Schwägerin  Oh  61  ‘9;  in;  guÖ- 
sifjar,  bd-sifjar  ( auch  Eg  22431  Isl  /,  147 7) 

siga  (seig),  sinken , allmählich  herabgleiten  hann  lc't  siga  br^nnar  ofan 
fyrir  augun  2 83  Eg  91  88  J)d  seig  d hann  svefn  Fms  III,  48 14  von  den 
in  der  Schlacht  auf  einander  losstürmenden:  sigr  |>d  saman  orrosta  ok 
var  hin  haröasta  67®;  sigast,  re  fl:  loatr  hann  siga-st  ör  trenu  SE  210* 
|>d  leetr  hann  sigaz  viö  steinvegginn  230 18  vom  Zurückweichen  im 
Kampfe  hann  le't  undan  sigast  Eg  110* 

1.  si gla,  f.  Mastbaum  stendr  maör  d skipinu  viö  siglu  am  Mastbaum  Fs  122* 
* haföi  hann  skip  fyrir  frainan  siglu  er  hatte  den  vor  dem  Mastbaum 

beflndl.  Schiffsraum  inne  Fs  142  19 

2.  sigla  (ld),  segeln,  navigare  sigla  ok  roa  Eg  39 9 sigla  norör  meö  landi 
30*:1  sigla  austan  505  71*9;  skip  annat  sighli  naer  |>eim  71 30  Sprchw: 
rat  sigla  d millnm  skers  ok  bdru’  segeln  zwischen  Klippen  und  Wogen, 
sich  in  der  grössten  Not/t,  Verlegenheit  befinden  189 7 

3.  sigla  (aÖ)  in:  inn-sigla 

sigling,  f.  das  Segeln,  Schifffahrt  Stigandi  (-skip)  i siglingu  allra 
skipa  bezt  Fs  273t  fienna  tima  var  sem  inest  sigling  til  Islands  Fs  23 18 
III  vetr  eör  IV  vorn  |>eir  i siglingum  til  Englands  Fs  84 31 
signa  (nd),  weihen  signa  full  Eg  85 •%  nomenll.  mit  dem  'sign um*  des 

Möbius,  altiumf,  (iluss.  24 


i 


Digitized  by  Google 


t 


370  8‘gr  — sinn 

Kreuzes  |>d  sign  du  jmu  sik  ok  sveininn  ok  fdlti  guM  öud  sina  d, 
hemli  131”  195«*  243” 

sigr,  sigrs,  m.  Sieg  eiga  sigr  i orrostu  38 9 fa  sigr  Fs  17 20  Fort  heil 
Fs  108'-38 

sigra  (aß),  besiegen,  über  treffen  Jem  (einn)  kann  sigrar  nük  nü  i stjörnu- 
i|)r6tt  243* ; sigrast  sich  Sieg  verschaffen , den  Sieg  erringen  über  Jem 
(d  einuni)  annathvdrt  sigraz  d buöndum  eöa  falla  her  elligar  89 25 
127 S1  sigruöust  tfmsir  34 7 (vgl:  böfbu  fmsir  sigr  38 !#) 
sigr-auöigr,  adj.  siegieich  vdpn  sigraußig  Hdv  819 3 
sigr-blöt,  n.  Opfer,  wodurch  man  sich  den  Sieg  verschaffen  will  42 86 
sigr-fcir,  f.  siegreicher  Feldzug  bann  f6r  enga  sigrför  nuüti  Ülafi  7726 
sigr-gjöf,  f.  *donum  pro  victoria  votivund  (vgl:  sigr-blöt,  n.)  Krs  23,,ff< 
sigr-saell,  adj.  siegreich  bann  var  svd  sigrssell,  at  i hverri  orrustu 
fe'kk  bann  gagn  387  bermaßr  all-sigrsiell  51 18  Eirekr  kgr  sigrsadi  150” 
8i k (od.  siki),  n.  Bucht  { dr  eöa  i lcekjarösa  eßa  i sik  Eg  76 9 fcerfiu 
|>eir  eykina  i siki  |>at  ..  ok  ld  hun  |>ar  jid  vetr  Svarfd  141  extr . 
ei  Id,  pl.  sildr  (od.  sildar),  f.  Häring ; sild-fcrja  (od.  silda-f.  Oh  Öl  ’•),  f. 

ein  zum  Transport  von  Häringen  bestimmtes  Schiff  Fs  84 11 
silfr,  n.  Silber;  Silbergeld  Eb  1624  rnörk  vegins  silfrs  7510  Fs  745 
brent  silfr  geschmolzncs , gereinigtes  Silber  265l5•,,  f hundraß  silfrs’ 
Krs  22”  über  d.  Betrag  dieser  Summe  s:  Bj.  Halddrsson  in  Krs  AM  164  ff, 
u.  Frz  Dietrich  in  Hpt’s  Ztschr,  X,  223  ff.  (J»orkell  silfri  Th.  argenleus  Fs) 
silfr-baugr,  m.  Bing  aus  Silber  Fs  1298i  Gp  G45 
silfr-drjügr,  adj.  mit  Silber  reich  versehen  silfrdrjugari  befir  {ui  nd 
orßit,  en  ver  hugßum  du  bist  mehr,  als  wir  dachten,  mit  Geld  versehen 
Eb  IG80 

silfr - gangr,  m.  Curswerth  des  Silbers  Grdg  § 245 
silfr-kalkr,  m.  Trinkbecher  aus  Silber  66 13 

silfr-rekinn,  ppr.  mit  Silber  beschlagen;  von  einer  Axt  149 23  Fs  91  88 
silki,  n.  Seide  ( H’einh.  161)  ok  i (auf  der  Fahne)  markaör  brn  meß 
koronu  af  raubu  silki  209” 
silki -kult,  n.  seidne  Bettdecke  Eb  93 18 

silki-skegg,  n.  Seidenbart;  Beiname  des  irisch.  König  Sigtryggr  14883 
silki-sky rta , f.  Seidenhemd  bann  svaf  i silkiskyrtu  gullsaumaßri 
Fs  6 34  ( opp : lin-lak,  n.  linnenes  Kleid)  Fms  IV , 159  extr.  - 160* rr- 
si-mdlugr,  adj.  schwatzhaft  simdlugr  i roeöu  Spec  1737;  sf-madgi,  f. 
Schwatzhaftigkeit  ebd  17 38 

sin,  pl.  sinar,  f.  Sehne , Muskel  af  sinum  bjarnarins  SE  108 18  ef  hundr 
bitr  i beiu  eöa  i sinar  Grdg  II,  187 ,u  von  Halsmuskeln  Eb  88,3>,5j 
in  hd-sin 

sin,  ser,  sik,  pron.  reßex:  sui,  sibi,  se 

sindr,  n.  Steinsplitter  Eg  61”;  Metallsplitter  ( Hammerschlag ) SE  42 3 
sindra  (aß),  funkeln,  Funken  von  sich  geben  (von  Schmiedearbeit)  177  ,4* ,G 
sinkr,  adj.  (aus  sin-gjarn , von  sin  sui),  eigennützig , habsüchtig , sparsam 
siukr  af  fb  5223  (opp:  mildr  af  fe  5t ,9)  sinkr  ok  fe-gjarn  Fms  VII,  239® 

1.  sinn,  sin,  sitt : saus,  sua , suum 

2.  sinn,  n.  Gang , -mal  (s:  sinui,  «.)»  einbverju  sinni:  aliquando  152 10 
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at  sinni:  diessmal  7 12  1584  IGO4  189 24  1992;  — eittsinn:  aliquando 
201 22  ekki  sinn  niemals  SE  //,  3423  tim  sinn:  einmal,  semel  117 16 
198 M ( opp : at  ööru  zum  2.  Mal)  Erp  6°;  sitt  sinn  hvern  jeden  je 
einmal  2584  hvert  sinn  er  ..  jedesmal  dass  ..  17325  hit  fyrra  sinn  das 
erstemal , od:  vorher  Eh  28 11  { annat  sinn  zum  zweitenmal  107 18  99  23 
hit  jiribja  sinn  zum  drittenmal  Fs  631;  — }>eim  sinnuni  sent  ..  so  oft 
als  ..  249®  nokkurnm  sinnnm  einigemal  Gp  52*  tysvar  sinnuru  zwei- 
mal 1 1 8 *G  jirimsinnum  ter  SE  660 12  sjatt  sinnnm  [>.  e,  sepcies  2443 
sinna  (nt  od.  ab),  sich  kümmern  um  Etw  (einu)  ekki  sinni  ek  hegdma 
pinum  143' 1 eigi  sinna  ek  (unura  dburbi  Grett  203 22 
sinni,  n.  — sinn,  Gang,  Weg;  Unterstützung,  Hilfe  (vera  eintun  i sinni 
Fms  111 , 223 ,1-1F,  290 16 ) in:  liÖ-sinni;  - mal  in:  J»at  sinni  diess- 
mal 249  2 annat  sinni  zum  zweitenmal  Hart  124* 
sinn  mm  cg  in  s:  megin 
sissa  s:  sessa,  swv. 
sin-vegar  s : vegr,  m. 

si'ra,  m.  (franz:  r sire ')  z.  B.  289 9 Ehrentitel  für  Geistliche 
sitja  (sat),  sitzen , ruhig  an  einem  Orte  verharren  mi  mun  eigi  mcga 
sitjanda  hlut  i eiga  sedentis  partem  in  hac  re  agere,  ruhig  Zusehen 
1 19 3 ; intrans:  konur  sdtu  d palli  157 8 (vgl:  sdtu  allir  hans  menn  il 
pann  pall  66 ,0) ; sitja  eptir  sitzen  bleiben  pd  sat  kann  he'r  eptir, 
er  ve'r  forum  brott  189 14  191 33 ; sitja  fyrir  fjdndskap  vdrum  sich 
aussetzen  Fs  40*8;  s.  um  einn  (um  lif)  nachstellen,  dem  auf  lauern 
Fs  47*1  Gp  6GU  at  pd  sitir  um  lif  hans  Fs  627-66;  s.  yfir  einu 
Etw  gewaltsam  beanspruchen  liita  slika  sitja  yfir  vdru  ( fe  od.  dgl) 
147 12  kann  sat  nser  yfir  hvers  manns  hlut  ok  virbing  Gp  55s  vgl: 
kann  sat  yfir  viröingu  allra  höföingja  fyrir  noröan  land:  ' dignitalem 
occupabat , oblrectavit * Nj  173 10 ; — trans:  ertragen,  erleiden  Etw  (eitt) 
von  Jem  (einura)  sitja  djöfnub  boendum  Gp  65 1 sitjum  vor  honum 
marga  sviviröing  Fs  32 28  - 138 5 kann  kvaÖst  sjaldan  setit  hafa  svi- 
viröingar  181 ,s  Ildv  3385  vdr  böfum  eigi  setib  um  (?)  skaprattnir 
eba  skammir  Fs  87 1 ( ohne  um  Fms  11,  14 9) 

sitja  m.  gcc.  des  Ortes , an  od.  auf  dem  man  sitzt  kann  kvabst  vel 
vilja  sitja  bce  sinn  Fs  27 8 kann  sat  vel  büß  sinn  Lxd  298*4  vgl  'sitja 
sali:  palatia  habitare * Egilss.  Lex. 
sittsz  d.  i:  siz 

siz  od.  sizt  1.  conj.  = siö  (od.  siban)  er  seitdem  dass  nachdem  .. 
d IX  vetra  fresti  siz  Jieir  ..  höfbu  289 18 ; 2.  adv.  superl.  (siBr,  comp.): 
minime,  zuletzt , am  wenigsten  116*  37 3 allra  sizt  1963  en  pd  sizt  117 17 

1.  sjd  = sd  und  sd,  pron.  dem.  sjd  mabr  77**  Fs  5 *6- 102  1 - 143 30  minn- 
ing  sjti  Lxd  234 10  sjd  mun  vera  sönn  saga  Fms  II,  87 10 

2.  sjd  (sd),  sehen  (sjd  s^n  conspicere  conspectum,  s:  sjn , f.) ; sd:  vide, 
ecce  14 32  231 6 jieir  heyrbu  ..  ok  sa  (=  sdtt)  ..  ok  lögbu  ..  32 23 
Eb  24 14  u.  ö.  nd  sd  pdr  = sdut  er  8l31  var  {ul  ok  sen  ferö  peirra, 
erat  conspecta , cunspiciebatur  Fs  f>6 29 ; prju  pdttu  & lopti  at  sjd 
= at  sjdst:  conspici  111 25 ; sjd  fyrir  Fürsorge  tragen  hon  bub  kann 
fyrir  sjd  Fs  123  wohl  bedenken  sd  Jul  svd  fyrir,  at  ..!  Eb  90 14  sjd 

24  * 
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einn  fyrir  od.  sjd  fyrir  einum  Jem  versorgen  ek  d fdr  doetr  fyri  at 
sjd  153 10  at  ek  sjdi  sem  heizt  fyrir:  dass  ich  vorzugsweise  die  Ob- 
sorge habe  Fs  43 22  sjd  meÖ  einum  dass.  ..  biÖja  at  {»er  sjdit  d meb 
syni  mt'num  121  *6  mun  ek  f»d  enn  til  sjd  meb  |»e'r  ( darauf : bann 
kvabst  aldri  hans  umsjd  hafa  vilja)  Fs  1428-®;  sjd  til  ..  in  der 
liichlung  nach  Etw  hin  ( vgl  heyra  til  ..)  sd  |>eir  eld  til  Ülfarsfells 
< Eb  64 19 ; sjd  vib:  sich  hüten  vor  Etw  (einu)  bann  bab  {»d  vib  sjd 
slikum  fddoemura  Fs  14334;  sjd  yfir  übersehen  bann  kvabst  eigi  yfir 
{»at  sjd  (bar:  sjd  rdbrdm  til  }»ess)  einen  Ausweg  erblicken  Fs  144 18 
3.  -sjd,  f.  in:  d-sjd,  um-sjd,  skugg-sjd 
sjdfar  od.  sjdvar  s:  sser,  tn. 

sjaldan,  adv.  selten:  comp:  sjaldnarr  (optarr  eba  sjaldnarr  SE  696*°) 
sjdlf-ala,  adj.  indecl.  sich  selbst  nährend  d.  h:  ohne  Hirten , vom  Vieh 
fdit  gekk  alt  sjdlfala  üti  Fs  26*1-20,s  Eg  58*1 
sjdlf-bjarga  ( od.  -bjargi),  adj.  indecl.  der  sich  selbst  zu  retten  ver- 
mag Hdv  481 a Fms  II,  27011 

sjdlf-bobinn,  ppr.  {»e'r  er  jafnan  sjdlfbobit  ok  {»d  vel  kominn:  du  bist 
stets  ohne  besondere  Einladung  eingeladen  ..  Fs  1 58  *5 
sjdlf-dcemi,  n.  Erlaubniss  in  der  eignen  Sache  zu  richten  selja  einum 
sjdlfdoemi  Jem  diese  Erlaubniss  gewähren,  ihm  selbst  die  Entscheidung 
überlassen  15$ 4 Fs  495  Op  5G*‘  taka  sjdlfdcemi  af  einum  sich  diese 
Erlaubniss  von  Jem  übergeben  lassen  Fs  74  *7 
sjdlf-eldi,  n.  Selbsternährung,  in:  sjdlfeldis-mabr  Jem,  der  sich  selb- 
ständig ernährt  Tgj  215 1 

sjdl  f-krafa,  adj.  indecl.  und  sjdlf-krafi,  adj.  unaufgefordert,  freiwillig  sd 
er  sött  bafi  sjdlfkrafi  utan  naubsynja  ..  fengit  235 15  238*  {»u  (hefir) 
gjört  {»ik  sjdlfkrafa  lygimann  239 30  veita  {»eim  lff  er  sjalfkrafa 
ganga  upp  d {»eirra  ndb  Fs  11  ** 

sjd lfr,  adj.  selbst ; sitt  mdl  sjdlfs:  suam  ipsius  rem  2777  at  vilja  summ 
jy’dlfs  SE  G6;  vib  sjalft  in  eo  ipso,  ganz  in  der  Nähe  skdgrinn  var 
vib  sjdlft  Eg  189 16  var  nü  vib  sjdlft,  at  . . es  war  nahe  daran , dass  . . 
beinahe  Barl  56 11  Fms  VI,  1 1 5 13 

sjdlf-rdbi,  adj.  suijuris,  selbst  entscheidend  über  Etw  (eins)  hefir  ek 
jafnan  sjdlfrdbi  verit  ferba  ininna  Fs  32 ,4-87* 
sjdlf-rdbr,  adj.  dass,  bann  muudi  eigi  liafa  ..  ldtib  sjdlfrdbr  (var: 
lostigr),  freiwillig  Eb  58*  {»er  er  sjdlfrdtt  es  steht  dir  frei,  liegt  in 
deiner  Hand  123*7  19215  Fs  1558 

sjdlf-vili,  m.  eigner  Wille  at  bann  gerbi  eigi  at  sjdlfvilja  si’num 
Fs  30* 

sjdlf-vitni,  n.  eignes  -Zeugnis»  295 4 

sjdligr,  adj.  ansehnlich,  durch  seine  äussere  Gestalt  in  die  Augen  fallend 
hann  var  nükill  ma&r  ok  sterkr,  tnanna  sjdligastr  141 ,G  best  brrinan 
brebi  mikinn  ok  sjdligan  Nj  167 86  s:  sselligr,  adj. 

-sjdll,  adj,  ( von  sjd)  in:  for-sjdll 
sjdr  d.  i:  scer,  m.\  in:  um-sjdr,  dt-sjdr 

sjatna  (ab),  sich  vermindern,  decrescere,  auf  hören  ok  megi  {»d  sjatna 
{»essi  ii{»okki  Fs  1 58 1 4 raundi  sjatna  nfiibrinn,  - ofsi  Hdv  38G4-6 
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sjau,  num.  sieben;  sjaundi,  -a,  adj.  num.  siebenter  102 4 
sjau-rceftr,  adj.  s:  -rceftr 

sjau-tjdn  (auch  sey-tj.),  num.  siebzehn;  sjautjdndi , -a:  siebzehnter 
sjau- tu gr,  m.  ein  Siebziger , von  70  Jahren  Fs  160  7 7/gv  77  28  vgl: 
sjau-roeftr 

sjau-tugti  od.  -tugandi:  siebzigster 

sj  ofta  (sauft),  kochen  (trans.  u.  intrans.)  bann  spurfti  hvdrt  buinn  va»ri 
dagverftr.  porkell  kvaft  buinn  }>egar  softit  var,  sobald  es  gekocht  hätte 
Fs  72 23  auch  An  28  Fbr  98 11 ; trans:  bann  sauft  i kntli  miklum 
Nj  247 25  sjofta  egg  Eier  ' sieden ’ Fs  177 19  vom  Eber  Seerimntr:  bann 
er  softiun  hvern  dag  SE  124 20  vom  Schmieden  177 14 
s j 6 - d a u ft  r , adj.  auf  der  See  umgekommen  Eb  100 6 
sjöftr,  m.  Geldbeutel  ($:  fd-sjoftr)  Fs  140 30  Eb  IG22*7-  Gisl  6228;  bera 
einn  I sjöft  für  Jcm’s  Tod  Bussgeld  nehmen , statt  ihn  zu  rächen  Grell  5514 
sjö-fang,  n.  Ertrag  des  Meeres  Eb  7'°  aftök  sildfiski  ok  alt  sjöfang 
Fsk  29 5 

sjöfar-straumr,  m.  Meeresströmung  ..  d hamra  nokkura  j>ar  sem 
sjöfarstraumr  brast  i björgum  Fs  14211 
sjö-kona,  f.  sjökonur,  pl.  'diu  wilden  merwip ’ (Fibel.)  210 19  20 
sj6n,  -ar,  pl.  -ir,  f.  das  Sehen  mdlit  ok  beyrn  ok  sjön  SE  5222  fsj6n 
er  sügu  rikari’  das  Sehen  d.  i:  was  man  mit  seinen  Augen  sieht , ist 
sicherer,  als  der  Bericht,  s:  Ems  V,  8'  hann  befir  livassar  sjdnir 
Blick,  Augen  Fs  23 26  sd  II.  bann  Hfta  x lopt  upp  ..  frd  sjön  sinni 
aus  seinem  Gesichtskreise  201 9 falla  fyrir  sjöninni  einni  samt  nieder- 
sinken vor  (bei)  dem  blossen  Anblick  225;  vgl:  sj'n,  f. 
sjön-hverfiligr,  adj.  das  Auge,  die  Sinne  täuschend,  zauberhaft ..  allan 
sjdnbvcrfiligan  kuklaraskap  244 14 

sjön-bve  rfing,  f.  Blendwerk , Gaukelei  i brögöum  ok  sjönhverfingum 
4013  921  286® 
sjör,  m.  s:  smr 

sjdga  (saug  od.  so),  saugen  sveinninn  saug  hana  (moftur)  daufta  der 
Knabe  sog  an  seiner,  bereits  todlen  Mutter  Fs  144 92  (so  ebd  176 ,s) 
sjük-dömr,  m.  Krankheit  ek  befir  fengit  sjnkdöm  nokkurn  ich  bin 
etwas  krank  geworden  Fs  80 10  s:  s6tt,  f. 
sjukr,  adj.  krank  262 25  nu  leggr  hann  (eum)  sjdkan  efta  sdran:  wird 
er  krank  oder  verwundet  278 2fi  279 21 

skafta  (aft),  schädigen  Jcm  (einn);  impers:  nianninn  skaftafti  eigi  hit 
minsta  es  brachte  ihm  nicht  den  geringsten  Schaden  19524-17  at  Jiik 
skafti  f>ar  eigi  i:  dass  du  dabei  keinen  Schaden  hast  Eb  95 22 
skafta-maftr,  m.  der,  welcher  Schaden  bringt  at  verfta  minn  skaftamaftr 
ok  sona  minna  ( mir  und  meinen  Söhnen)  18021 
skafti,  m.  Schaden,  Verlust  skafta  mikinn  liöfuin  ve’r  nu  fengit  um  guft 
vdrt  82®  197  16429  |>eir  kv68u  engan' skafta  vera  um  svd  tomldtan 
mann  Fs  69 33  vgl  mikill  skafti  eptir  Jm'Hkan  manu  Grett  153 24 ; Nach- 
theil , Verderben  ..  olnium  djrum,  er  smdd^rum  verfta  at  skafta  181 12 
skdftr,  adj.  schief  ' die  Sonne  läuft  d skaftum  veg  til  suftrs  Spec.  50 13 
skmra-busi,  m.  Scheide,  Futteral  (?  -kusi  = hjsi?)  für  die  manskterl 
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skmri 


skamrna 


{ .v ; skferi,  n.  pl.)  bann  laust  Bljug  meö  skierahüsauuin  ...  ok  varb 
hola  fyrir  hüsanum  Gp  6618-20 

skairi,  n.  pl.  Sc/ieere;  skairi  od.  man-skteri  zum  Beschneide»  der  Pferde- 
mähne ]id  leysti  Björn  manskseri  af  linda  scr  ok  vdru  J>au  nfhvött 
Bj.  Hitd.  65 28 -66 12 
skoerr,  adj.  — skirr,  in:  kinn-skserr 

skafa  (skof),  auskratzen,  durch  Schaben  wegbringen  telgbi  bann  nf 
runarnar  ok  skof  Jmt  i eld  niör  (so  dass  das  Abgeschabte  in  das  Feuer 
fiel)  Eg  183 1 hann  sköf  af  (vegginum  Hkneski)  Isl  1,  247  extr. 
skaka  (skok),  schwingen  skaka  sverbit  at  einura  lldv 36 19- 11  schütteln  hann 
skük  hofubit  Eb  99*'  f>eir  sköku  klsebin  ( aussläuben ) Eb  1ÜÜ2U 
skakki,  m.  Schiefheit , Ungleichheit,  Unterschied  sföan  var  saman  jafnat 
mannaldtmn  öS  rum  ok  boettr  skakki  Gp7St0  Eb 759-89,li  s:  skakkr,  adj. 
skakkr,  adj.  schief;  von  einer  ungerechten , partheiischen  Entscheidung: 
gjörb  skökk  Eg  220 ,<5  im  Beinamen:  Erlingr  hinn  skakki,  J»orbjörn 
skakka-skdld 

s k dl , pl.  -ir  (od.  -nr),  f.  Schale , Tt'inkschale  {uer  skdlir,  er  J»6rr  vnr 
vanr  at  diekka  or  13 3 von  der  Wage  legja  VI  aurar  i skalir  27512  ; 
im  Beinamen:  j>orhaddr  skal  295 23 
skdla-bui,  m.  Fs  6*  s:  skdli,  m. 

skdld,  n.  Dichter  hann  var  skdld  gott  112 25  skdld  eru  höfundar  allrar 
rynni  ebn  mdlsgreina  26027  j>d  mieltu  }>eir  skdldin  (sie,  die  Dich- 
ter ..)  86 7;  skdlda-tal,  n.  Verzeichnis s der  Dichter  s:  Catal. 
skalda-spillir,  m.  Beiname  des  norweg.  Dichter  Eyvindr  Finnsson 
(sacc.  X.  s:  Cal.)  35 G 29Ü6,  entweder:  poetarnm  perditor,  der  durch 
seine  Ueberlegenheit  die  Bedeutung  andrer  Dichter  zu  nichte  macht,  oder: 
poetarum  plagiator,  weil  er  seine  Hdkonarmdl  den  Emksmdl  und  sein 
Hdleygjatal  dem  Ynglingatal  des  [»jobölfr  entlehnte , wie  auch  Aubun 
den  Beinamen  illskadda  führte  fyrir  }>at  er  bann  tok  stef  or  drapu 
jieirri  er  Ülfr  Sebbason,  fnendi  bans,  baföi  ort  um  Harald  kng 
Fms  Hl,  65 9 tf- 

skdldligr,  adj.  dichterisch  ok  eru  Jmu  froebi  ekki  skdldligri  ( nicht 
weniger  dichterisch),  en  kvsebit  er  ]>at  ..  Fs  93 28 
skdld-skapr,  m.  Dichtkunst  412  vgl  SE  2l63ffi;  skdldskapar-mdl,  n. 
dictio  poetica  (SE  230 fi)  s:  Cal. 

skdli,  m.  grosses,  geräumiges  Zimmer,  als  Trinkhalle  wie  als  Schlaf  raum 
benutzt,  gewöhnt,  ein  Haus  für  sich  ( s:  Weinh.  223)  39  16032  122*7-23 
ok  er  }>eim  fylgt  i drykkjn-skdla  imkinn  ok  skipat  l sseti  188 
skdla-büi,  m.  Bewohner  eines  skdli  Fs  62  (vgl  ebd  5 14 ) ; skdla-dyrr, 
f.  pl.  Fs  160 M;  skdla-endi,  m.  132 ,5 
skal  lat  s:  skarlat,  n. 

skalli,  m.  Kahlkopf  Eg  509  daher:  Skalla-Grimr,  der  Vater  des  Dich- 
ters Egill;  in:  blööru-skalli 

skdl  m,  pl.  -ir,  f.  furca ? Eb  118  23  2T;  kurzes  Schwert  Lxd  2 1 4 24  Grett  1503t 
skamma  (ab),  schädigen,  schänden,  verletzen  |>eir  er  vini  hennar  böfbu 
drepit  ok  skammat  Fs  85 26 ; skamnmst  Scham  empfinden , sich  schämen 
259 15  J)d  skammabist  hann  at  veröa  j>eim  fyrir  augum  Fms  VI,  302 24 
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8 k :i  m m - ;t>  r r , adj.  von  kurzer  Dauer  sigr  skamimerr  Fs  90 3 
skamm-degi,  n.  Zeit  <lcr  kurzen  Tage  hvern  dag  of  skanulegi  />/  350 4 
skamm-Iauss,  adj.  schamlos  eigi  pötti  karlmönnum  skammlaust  vib 
at  fara  41 33  Eb  56  >«  ' 

skammr,  skömm , skamt,  kurz,  nicht  weit,  nicht  lang ; örtl : forBkeptit 
(von  Thors  Hammer)  var  heldr  »kamt  SE  344  u kann  hljöp  ( sprang ) .. 
eigi  skemra  aptr  en  fram  fyrir  sik  112*  skamt  frö:  nicht  weit  von 
(hier)  Fs  375  ld  inaftr  skamt  frd  honnm  3 18  sein  ml  er  skamt  frö  pvf: 
quod  paene  idem  est  260*  resir  dt  tu  skamt  til  bans  halten  nicht  weit 
bis  zu  ihm , standen  ihm  nahe  SE  1829  Eb  23 19  — zeitl:  skamma  stund 
hafbi  bann  biskup  verit  243“  Gp  70“  liverr  stafr  hljöbar  meb  löngu 
hljdöi  eba  skömmu  SE  II,  4 18  höggva  skamt  kurz  nacheinander , in 
kleinen  Pausen , schnell  Grell  153  *5  pd  er  skamt  at  bifta,  dbr  ..  192 6 
munt  pu  skamt  eiga  ulifat  117**  at  skamt  (breve  vitae  tempus)  skyli 
okkar  i mebal  dass  ich  dir  bald  im  Tode  folgen  werde  122“  eigi  mundu 
vera  all-skamt  talit  ihr  Gespräch  wurde  zieml.  lange  dauern  183 15  ein- 
bvern  tfma  skamt  frd  pessu  paulo  post  Fs  56 17  man  nd  skamt  til 
ills  81 12  skömmu  si'Öar  ein  wenig  später  201 16  fyrir  skömmu  paulo 
ante  Fs  6*  pat  nu  fyrir  skemstu  das  zuletzt , soeben  Geschehene  Fs  TZ* 
skamm-samligr,  adj.  schimpflich , schmählich  bann  kvaft  pat  skam(m)- 
samligt  at  krikta  um  smd  bluti ..  /V316;  skammsamliga,  adv.  betra 
er  at  deyja  virbuliga  en  lifa  sk.  Fs  134 10 
skamm-s^ni,  f.  Kurzsichtigkeit , Beschränktheit  skamms5'ni  ok  beimska 
246 1 

skamm-s^niligr,  adj.  und  skamm-s^nn,  adj.  kurzsichtig,  thöricht,  un- 
verständig skamms<’uilig  girnd  254°  skammsjuir  menn  246 9 
skap,  n.  Geistesbeschaffenheit,  Sinn,  Neigung  i bug  ok  ( skapi  GM  17 7 
er  pat  ekki  fjarri  hennar  skapi  («.*  Qarri)  114 19  mun  ek  eigi  bafa 
skap  til,  at  ..  132“  sd  mabr  er  mer  vel  at  skapi  bene  mihi  placel 
Fs  16“  nd  er  mer  best  at  skapi  nun  ist  es  mir  am  liebsten  Eb  91 6 
vel  rnd  ek  gera  pat  til  skaps  fööur  mins  nach  dem  Sinne  meines  Va- 
ters, patre  probanle  128 20 ; bennar  skap  er  sva  stört  (von  der  stolzen 
Grimhilde)  205 4 en  pö  er  mitt  skap  ekki  betra  en  til  meöallags 
meine  Gemüthsstimmung  2194  bann  er  nu  mjök  reibr  ok  illu  skapi  (von 
dem  wuthentbrannten  Hagen)  221 23 

skapa  (a&)  ( vgl:  skepja),  schaffen,  erschaffen,  einrichten,  ordnen ; gub 
skapabi  ok  geröi  beiminn  ok  himininn  237 21  beimr  skapafir  i upp- 
bafi  291“  engi  mabr  skapar  sik  sjdlfr  Grell  97*  livernig  ..  skapabist 
svd,  at  fleiri  menn  urbu  SE  44“  ef  nökkut  md  at  skapast  geschaf- 
fen zu  Wege  gebracht  werden  Eb  66 8 ; segja  fram  sok,  sva  skapaba 
i dom,  sem  bann  tysti  11833  skapa  sik  eptir  göbra  manna  sibum  sich 
bilden  144“  skapa  aldr:  bestimmen  die  Lebensdauer  SE  72“ 
skapa-doegr,  n.  der  vom  Schicksal  (sköp)  bestimmte  Tag  d.  i:  Todes- 
Tag  hon  kvaÖ  engan  komast  yfir  skapadeegr  sitt ..  Niemand  könne  selber 
sein  Leben  verlängern  /“«SO“  Svarfd  122® - 126 *2  vgl  Skirnismdl  str.  134— 8 
skap-arfuni,  m.  ' her  es  legitimus'  Krp  34-6 

skapari,/«.  Schöpfer  Idvarbr  ok  skapari  allrar  skepnu  ( von  Gott)  237 32 
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skap-deild,  f.  Nachgiebigkeit  bann  hefir  meiri  skapdeild  en  |ier:  *com- 
modioris  quam  vos  ingenii  esC  Nj.  lat.  296  n. ; in:  skapdeildar-mabr,  m. 
ein  besonnener , ruhiger  Mann  bann  mun  verba  ..  eigi  mikill  skap- 
deildarmnbr  ..  ok  mun  vera  mikill  knppi  Fs  23 27  (Iftill  skapdeildar- 
mabr  er  werr  skapd.  nur  in  geringem  Grade  Grell  23 11  -43”)  cf.  gloss,  Nj. 
skap-dröttinn,  m.  Patron  (der  Herr  im  Verhältnis*  zu  dem  von  ihm  frei- 
gegebnen Knecht ) 274 19  2754-,orf*  276 1 ff- 
skap-fdrr,  adj.  in:  }>d  varb  bonum  skapfdtt  da  wurde  er  wild,  da 
hatte  er  die  Geduld  verloren  odgl  Eb  7012 
skap-felligr,  adj.  dem  Sinne  behagend , zusagend , gefällig  (vgl:  skap- 
feldr,  adj.  bann  var  mönnum  ekki  sk.:  parum  acceptus , nicht  nach 
Sinne  Lxd  26*  Eg  102 ,7);  von  der  äussern  Gestalt:  bann  var  skap. 
felligr  i andliti  139 ” 

skap-ferbi,  n.  Geistes -,  Gemüthsbeschaffcnheit  144 *7  114 22 
skap-barbr,  adj.  von  rauhem  Charakter  hon  var  ..  nokkut  skaphürb 
112*° 

skap-haagr,  adj.  nachgiebig , ge  füge  Fs  34* 4 
skap-böfn  s:  skaps-h. 

skap-ker  (auch:  skapt-ker  z.  B:  SE  128 17  Eg  11 5 doch  s:  Munch, 
AnO  1848  s.  236),  n.  grosses  Schopf Trinkgefäss  272”  ()//  30 43 
skapligr,  passend,  gelegen  J>d  er  skaplig  kvdma  ykkar  Fs  84*° 
Gp  74”;  von  ansehnlichem,  schmuckem  Acussern  191 ,,J 
skap-lfk  r,  adj.  von  gleicher  Sinnesweise  hon  var  skaplfk  febr  sinn  in  6817 
skap-lundabr,  adj.  gesinnt  allra  manna  grimmastr  ok  verst  sknp- 
lundabr  63” 

skap-lyndi,  n.  Gemüthsarl  hdvabamabr  mikill  x öllu  skaplyndi  139” 
64'  1205  137 31  slikt  er  ekki  vib  skaplyndi  bans  solches  ist  nicht  nach 
seinem  Sinne  144 7 

- s k a p r , m.  -schaftin : nfbings-sk.,  tröll-sk.,  tru-sk  , vfkings-sk.,  viu-sk.  u.v.a. 
skap-raun,  f.  Aergemiss,  Verdruss  biebi  skönxm  ok  skapraun  Eb  89 24 
skapraunir  ebn  skannnir  Fs  87*  erfiöi  ok  skaprannir  Eb  44 18  gera 
skapraun  einura  dem  Verdruss  bereiten  Fs  138 17 ; skapraunar-orb , n.pl. 
bittre,  verletzende  IV orte  115" 

skaps-böfn  (od.  skap-h.),  f.  Sinnesbeschaffenheit  halda  sfnum  sömum 
skapshöfnum  seinem  Charakter  treu  bleiben  Eb  31 5 hon  var  b<x?g  i 
akaphöfnum  si'num  ßj  353” 

skap-skipti,  n.  Sinnesänderung  tok  hann  skapskipti  Gp  79 10 
skaps-munir,  m.  pl.  Sinnesart  bann  var  henni  mjök  li'kr  i skaps- 
munum  Fs  30” 

skap-störr,  adj.  hochmüthig  hon  var  skörungr  ok  skapstor  299 9 hon 
var  ofldti  mikill  ok  heldr  skapstör  Eb  45 48 
skap-styggr,  adj.  ärgerlich,  verdriesslich  Eb  94 6 
skapt,  n.  Schaft,  Stiel  bamars-skaptit  l21  bann  hjö  spj6t.it  (die  eiserne 
Spitze)  af  skapti  129*  s:  öxar-skapt,  spjöt-skapt 
skapt- hdr,  adj.  schaft-hoch  ( vom  Stande  der  über  dem  Horizont  noch 
eine  Schaftlänge  hohen  Sonne)  s:  Krp  284*26*r-27,2*° 
skapt-ker  s:  skap-ker,  «. 
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skap-j)ing,  n.  im  pl.  von  den  3 ordentlichen  Thingen  (s:  Maurer , lieilr. 
s.  169)  f>sk  140"» 

skap-|mngr,  adj.  schtccrmülhig,  traurigen  Sinnes  skapjmngt  er  J>e'r  nu, 
er  i>ü  graetr  126*  Fs  107 29 

skara  (ah),  schichten , auf • od.  iiber-einander,  Etw  (einu)  skara  skjöldum 
Alex  47  1 (sk.  meft  skj.  Lxd  78 5);  schieben,  werfen  j>eirri  ösku  skörnhu 
J>eir  & sjo  ut  Eb  1 15 1 1 

skar-bendingr,  m.  ( vielmehr : skarmendingr  vgl:  gööan  skruöa  in  eh 
hökli  scemiligum  er  skarmande  var  kallahr  Up  1,  830 ,6)  eine  Art 
Scapulicr  II ge  77  82  (»kar-bend.  wohl  abgeleitet  von  skar-band , n,  ein 
Stirnband  z.  B.  Nj  46 ,9) 

skarh,  n.  Einschnitt , Scharte;  Einschnitt  in  einen  Bergrücken  |>eir  foru 
vestr  yfir  skörhin  Fs  4110  ( vgl  hamra-skarö  263 30  Geita-skarh  Fs); 
skörft  vorn  fallin  f sverhinu  ok  eitt  fiat  er  leggja  mdtti  i fingrar- 
gom  (s:  gumr,  m.)  Fs  6288  bita  skarh  or  horninu  ein  Stück  aus  dem 
Trinkhorne  herausbeissen  Eg  1968‘;  mein  soemd  vteri  frmndnm  bans, 
at  skarÖ  vaeri  { mtt  Jieirra  en  par  sem  bann  var:  dass  ein  Einschnitt, 
Abschnitt , Ende  in  der  Geschlechtsreihe  wäre,  d.  h:  dass  sich  das  Ge- 
schlecht lieber  gar  nicht  fortpflanze , als  durch  einen  solchen  Feigling , 
wie  porsteinn  Fs  6 84  höggva  skarft  i ®tt  einer  Familie  Schaden , Ver- 
luste zufügen  Eg  156*° 

skarör,  adj.  beschnitten ; skar&an  blutbera:  den  Kürzeren  ziehen  //rft>31587 
8V*'i  skaröan  hlut  sem  margr  befir  fyri  mer  borit  da  doch  so  Mancher 
vor  mir  den  Kurzem  gezogen  147  83 

skarlat  (od.  skallat),  n.  Scharlach,  Scharlach  gefärbtes  Zeug  kyrtill  af 
n$rju  skarlati  Fs  133H  (-1928)  klaeöi  af  n.  sk.  149 14 ; skarlaz-klmhi, 
n.  pl.  113** ; skarlaz-kyrtill,  m.  192*  (s;  Fs  133 u);  skarlaz-skikkja 
113 19  14683 

skarn,  n.  stercus,  Mist  aka  skarni  a höla  Nj  67 1 
skarp-leitr,  adj.  von  magerem  (' spitzem '?)  Aussehn  fölleitr  ok  skarp- 
leitr  1 1 2 27  ( vgl  skarpr  ok  blcikr  Barl  428-8987) 
skarpiiga,  adv.  heftig  berjast  sk.  136 83 

skarpr,  skörp,  skarpt,  scharf,  hart,  rauh;  meh  skörpnm  sveröum  209*3 
|»vf  haröara  er  hann  branzt  um,  j>vi  skarpara  var  bandit  reo  durius' 
SE  112“ 

-skdrr,  adj.  s:  her-skArr,  luö-skarr 

skart,  n.  Pracht  in  der  Kleidung  292 88  bua  sik  viö  ( od.  i)  skart  sich 
prächtig  kleiden  Lxd  194 13  Fms  VII,  321 88  balda  allmjök  til  skarts 
viel  Werth  auf  Putz  legen  Lxd  196 87 ; skarts- mahr,  m.  bann  bjost  vel 
..  at  klreöum  ok  väpnum,  |mat  hann  var  skartsmahr  enn  mesti  Fs  68 7 
skarts-kona,  f.  Eb  92 28 

skatta-lauss,  adj.  steuerfrei  skatta  laust  ok  sknlda  27416 
skatt-gildr,  adj.  steuerpflichtig  bann  haföi  skattgilt  undir  sik  Skot- 
land  Eg  141** 

skatt-gjöf,  f.  Tribut , Steuern  tok  bann  J>A  skattgjafir  af  Jieim  438<  747 
skatt-kaupandi  ( der  mit  dem  Sleuergelde  Kaufende  Eb  49*-)  Bei- 
name des  J>6roddr  af  Meöalfells-strönd  Eb  603 
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skatt-land,  n.  stcuerzahlende  Provinz  Fs  103 88 

skattr,  skatts,  pl.  -ar,  in.  Tribut , Steuern  liaun  galt  engan  skatt  Dönum 
57 22  kann  kdt  kgi  til  lifts  skatti  af  Svinm  57 16  kann  tök  skatta  af 
{)oiin  6527;  Schatz,  thesaurus:  Niflunga  skattr  206 26 
skatt-y rftnst,  suw.  zanken  mit  Jem  (vift  einn)  Hdv  31725-38319  skatt- 
y rftnst  (var:  skipta  orftum)  vift  {ul  Fms  FI,  153 1 (vgl:  skattyrfti,  «.  pl. 
Scheltworte  baefti  i bloti  ok  skattyröum  Gisl  53*  (skatt-V) 
skaup,  n.  Spott,  Hohn  skaup  eftr  atyröi  Fs  727  skanp  ok  skemd 
Fms  II,  142  12 

s kaut,  n.  Ende,  Ecke  kitninn  mcft  IV  skautum  (plagis)  SE  4826  Rand, 
Zipfel  skikkja  klnftbdin  i skaut  niftr  ( od . ofan)  bis  ganz  herabreichend 
113 19  14630  Schooss,  sinus  leggja  hluti  (sorles)  l skaut  Ft  6825  hlut 
bera  i skaut  ßsk  53u,,< ; kenna  at  skauti  (?)  165** 
skegg,  n.  Hart  ( s : Spec  6613— *')  konan  hefir  ekki  skegg  SE  110* 
konuin  6x  eigi  skegg  ( vom  Njdll)  112 14  lata  vaxa  skegg  ok  kainpa 
293 skrifta  einum  undir  skegg  Jem  um  den  Hart  gehen , ihm  schmei- 
cheln, sich  vor  ihm  ducken  Fs  31 14  viuda  vift  skegginu  (s:  vinda)  Eb  57 28 
-skeggr  und  skeggi,  m.  - barbatus  in:  gull-skeggr;  Mann,  Einwohner 
in:  eyjar-skeggi  ( Grett  472),  kraun-sk.,  ref-sk.,  in:  Mostrar-skeggi 

1.  skeift,  pl. -ix,  f.  Jachtschiff,  tiavis  cursoria  54 8 (in:  skei&ar-nef?  Bei- 
name des  Oils  in  Gp;  in  vind-skeift?) 

2.  s keift,  n.  Lauf,  Laufbahn,  ein  Stück  Raum  od.  Zeit;  kann  reift  d 
skeift  eptir  tiininu  in  vollem  Laufe  158 1 kann  skopar  at  skeift  Fs  51 3; 
vom  Wettlaufe:  at  renna  skeift  nökkur  vift  einkvern  6 10 ; kömu  f»eir 
& voll  einn  sldttan,  Jmr  sein  |>eir  skyldu  skeiftit  reyna  Fms  VII,  17013; 
von  der  Zeit:  |>at  skeift  er  eptir  var  sumarsins  Fbr  3021  kann  var  d 
lettasta  skeifti  aldrs  'spatio  actatis  maxime  vegeto'  Eg  174*°  um  vetr- 
ndtta  skeift  am  Anfang  des  Winters  Fs  1 12 5 frnnn  inorgin  um  sdlar- 
upprdsar  skeift  Eg  193  um  dagsetrs-skeift  ebd  19514  um  non-skeift 
ebd  195 20  um  miftnmttis-skeift  ebd  139  21  um  miftmunda-skeift  Fms  VIII, 
210*  (vgl  oesku-skeift,  n.  Jugend  Ildv  361**) 

skeiftar,  f.  pl.  Scheide,  vagina  (s:  sliftr,  f.)  tak  kmf  or  skeiftum  24224 
skeina  (nd),  leicht  verwunden;  pass:  ekki  sdr  groer,  ef  Jmr  skeinist  af 
wenn  man  davon  (d.  i.  vom  Dainsleif)  verwundet  wird  31 8 159 27  kann 
kaffti  skeinzt:  vulneratus  erat  Eb  1097;  reflex:  |*eir  skeindust  d vapnum 
siuum  Kis  8 9 

skeina,  f.  kleine  Wunde  (opp:  sdr,  vgl  kalla  ek  |>etta  skeinu,  en  ekki 
sdr  Nj  20581)  Fms  IX,  497 18 

skeini-  (od.  skeinu-)  satnr,  adj.  in:  kann  verftr  skeinisamr  od.impers: 
verftr  konum  skeinisamt  er  ist  der  Gefahr  verwundet  zu  werden  aus- 
gesetzt,  er  wird  verwundet  urftu  J>eir  mjök  skeinusamir  Gp  73 12  Eg  112** 
varft  konum  j)d  skeinisamt  Eb  68 3 verftr  nd  vdrum  mönnum  skeini- 
samt unsre  Leute  sind  bereits  etwas  -,  leicht  verwundet  Fs  48 7 ok  varft 
Hrolleifi  eigi  skeinusamt  Fs  37 1 varft  |>eim  }>at  skeinisamt  Eb  75w 
skel,  skeljar,  f.  Schale,  Hülse:  in  dem  Beinamen:  Ormr  skelja-moli 
(s:  moli,  m.)  Fs  3 3 * 

skelfa  (fö),  schütteln,  schwingen  kann  skelffti  sverftit  Fms  VIII,  317 7 ; 
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davon:  skelfir,  in.  quastator , lurbutor  in  dem  Beinamen  Äsgeirr  aust- 
manna-skelfir  Fs  127 16 

skelkr,  m.  Fiaeht;  skjota  skelk  I brjostit  (od.  i bring«)  Furcht  in  die 
Brust  werfen , gew.  impers:  sk^tr  skelk  i br.  elnura  dem  qerälh  in  Furcht, 
in  Angst  79»  Eg  2220  Fms  III , 2033  Lxd  ÖO20^  n - 170® 
skella  od.  skjalla  (skall),  bei  heftigem  Anstoss  ei  klingen,  erschallen 
bri&ir  hnefar  |>6rs  skullu  üt  at  borbinu  12 3 lata  liamarinn  skjalla 
hflnuin  (an  ihm,  auf  ihm)  1 1 13 

skelmir,  m.  Schelm , Schurke  skelmir  Jnnn ! (s:  |>inn)  Fs  52 33 - 166 4 
(skelmi-skapr,  m.  s:  ergl,  f.) 

skemd,  pl.  -ir,  f.  Schmach,  Schande  liverir  hlutir  hatandi  eru  fyrir 
üscemdar  sakar  eba  skemdar  253 38  verba  til  skemdar  buibi  i orbum 
ok  i verkam  254 10 

skemill,  m.  (scamnum)  Schemel;  in:  fot-skemill,  m.  (setja  foetma  x 
fötskemilinn  Fms  V,  301 7) 

skemma,  f.  ( kleines , für  sich  stehendes  Wohnhaus)  Frauengemach  ( Weinh . 

225)  hann  kom  i |>a  skemma  er  dröttning  bans  svaf  i 296 27 
skerata  (mt),  die  Zeit  kürzen;  vergnügen  dem  (einum),  bcs:  skemta  se'r 
sich  unterhalten  15 25  220*  skemtu  |>au  jafnan  se'r  at  tafli  (beim  Wür- 
felspiel) 140*°  nd  skaitu  skemta  oss  (nobis)  d ski'baferb  f>inni  1982 
skemtan  (od.  -an),  f.  Zeitvertreib , Unterhaltung  |>ar  eru  nu  margs- 
konar  leikar  ok  önnur  skemtan  2154  18 8 88 1 188 19 
skenkja  (kt),  cinsehenken,  eingiessen  Frcyja  fdr  jm  at  skenkja  hdnum 
I3,  n Eg  18021  at  Jieirri  veizlu  let  Gubrun  skenkja  Atla  kgi  meÖ 
f>eim  borbkerum  mjöb  26 23 

skepja  (skdp),  creare  vgl:  skapa  (ab);  ..  gub  frnnn  er  sköp  himiu  ok 
jörb  7883  ..  fmnn  er  skop  alla  hluti  7826 
skepna,  f.  Geschöpf,  Creatur  gub,  skapari  allrar  skepnu  23  7 33  englar, 
oeztir  allrar  gubs-skepnu  2923  19829 
skepta  (pt),  schäften , mit  einem  Schaft  versehen  hann  skepti  spjöt 
Fs  64 5 

skepti,  n.  ( vgl  skapt,  n.)  Schaft  var  skeptit  langt  at  spjdtinu  Gfsl  10130 
(for-skepti,  n.  vom  Hammergriff  SE  344 u) 
skepti-  fl  dt  ta,  f eine  Art  Wurfwaffe  fjeir  skutu  spjötum  ...  eba 
skeptiflettum  948fi  vgl:  d skipi  eru  gobir  langorfs-ljdr  ...  skepti- 
flettur  (var:  flettiskeptur)  ok  irilskyns  annat  Vdpngrjöt  Spec  86 10 
s:  Svbj.  Egilss. 

sker,  gen.  pl.  skerja,  n.  Klippe , Klippeninscl  nahe  an  der  Küste  ('Sche- 
ren’) or  skerinu  SE  218 19  milli  skers  ok  bdru  (s:  bdra,  /*.);  in:  ut- 
sker.  KB.  die  Schere  zum  Schneiden  heisst:  sax,  n.  od.  skseri,  n. 
skera  (skar),  schneiden;  zerschneiden,  schlachten  tok  |>6rr  hafra  si'na 
ok  skar  bdba  2 7 Eb  116 80  Isl  J,  292 4 skera  i bii  für  die  Wirthschaft 
schlachten  (skorit,  var:  sldtrat)  Eb  116*  vgl  An  172 26 ; abschneiden 
(Haar,  Bart , Mähne)  kemba  einum  ok  skera  bdr  bans  Eb  32 88  sk. 
skegg  ok  kaiupa  293 15  sk.  mön  d brossum  Gp  G61*;  schnitzen,  von 
Bildwerken  |>6rr  skorinn  d öndvegissülu  Eb  52s  Isl  1,  96,5-248‘ 
Fbr  98 2 - 99 17 ; von  den  einschneidenden  Meerbuchten  skdrust  i landit 
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in«  firbir  störir  Eb  5*ß;  übertr:  skerast  i sich  ereignen , Vorfällen  ( vgl 
fhvat  sem  { »kerst:  in  omnem  eventum * Bj.  Hld.)  von  Zwistigkeiten: 
cf  nokkut  kann  i at  skerast  Fs  121*  vgl  ef  nokkut  skera  i meb  okkr 
Fbr  102  * ; skera  ur  (od.  um)  entscheiden,  Ausschlag  geben  ef  eigi  skera 
skrAr  6r  Lrp  213*®  }»6tti  j>A  ür  skorit,  er  Öl.  inselti  |>etta  Lxd  74*s 
at  I)ü  skapir  einn  ok  skerir  um  pessi  mAl  Eg  218**;  skerast  undau 
sich  entziehen  einer  Sache  (einu)  Lxd  2 1 8 7 - 238 ß 
skerba  (rb),  vermindern , vei'ringern  ßsk  85 *5  Lrp  211*° 
skeyta  (tt),  zusammenfügen,  passen,  befestigen  var  ]>etta  ( dieser  Ver- 
trag) ..  skeytt  ok  trygt  af  vArri  hendi  2893 
skib,  n.  Scheit,  Holzstück  }>eir  btiru  skibin  a eldinn  29*fi  kann  klatif 
skib  Nj  130*°  s:  skiba-hlabi,  tn. j der  Schneeschuh  ( vgl  andri,  m.)  s: 
Spec  20®,  A landi  eba  A legi,  (A)  skipi  eba  A skibi  283,s  fara  A skib- 
rnn  198 4 ff*  SE  94»7 

ski'ba-ferb,  f.  das  Laufen  auf  Schneeschuhen  198*  193** 
skiba-hlabi,  m.  Haufen  von  Brennholz  skibalilabi  inikill  Fs  5,b-42*3 
ski'b-foeri,  n.  = skiSaferb,  f.\  kann  gerbi  skfbfoeri  gott  32 ,T  (sktb- 
foerr,  adj.  gewandt  im  Ski-laufen  SE  102 M) 
ski'b-garbr,  m.  Holzstacket  Eg  36,,-9017  klaupa  yfir  skibgarb  nokkurn 
über  eine  Planke  springen  Oh  71*° 

skikka  (ab),  einrichten , anordnen  Elw  (einu)  skikkabi  kann  fylkingum 
sinnni  Fas  111,  337  *6.  skikkar  nü  hvdrr  sinni  bur-stöng  (Buhurtstange, 
Lanze)  til  lags  Fas  111,  295 1 
-skikkan,  f.  in:  til-skikkan 

skikkja,  f.  ärmel-  loses  U eberkleid  {Weinh.  174)  52*  117  *,J  157  *8; 
skikkju-skaut,  n.  der  Zipfel  einer  sk.;  |>A  er  ek  skaut  j>Ar  undan 
skikkjuskauti  nn'nu  Fs  109 29 

skil,  n.  pl.  Unterscheidung  myrkr  svA  mikit,  at  menn  sA  ..  varla  kanda 
sinna  skil  Eb  94**  Fms  V,  96 7 svA  Askygn,  at  hann  sa  trautt  fingra 
sinna  skil  ßj  352 30  nema  orbaskil  die  einzelnen  Worte  unterscheiden  kön- 
nen  Eb  13*;  Verständniss,  Begriff  vita  g«'<Ö  skil  A einum  einen  guten  Be- 
griff von  - , Gutes  über  Jem  erfahren  haben  Eb  50 8 göra  gob  skil  A (duk- 
inum)  eine  gute  Erfahrung  daran  machen,  wold  bewährt  finden  198 33 ; Ver- 
pflichtung varna  (tcov)  skila  Lrp  215 16  leysa  af  hendi  Jiau  skil  öll 
Lrp  217 4 ; das  Rechte  (=  lög  od.  mAl)  x.  B.  um  hreppa  skil  Grdg  § 234 
skit-dagi,  m.  Vertragsbedingung  meb  (unter)  Jmlikum  skildaga  Eg  16*1  . 
Fms  IV,  118* 

skil-g6br,  adj.  rechtschaffen,  brav  skilgöbir  menn  Eb  96*° 
skilja  (ld),  trennen,  scheiden  kann  skildi  sdr  skögiun  er  trennte  sich 
davon,  lieferte  ihn  aus  Fs  124  *G,  häuf,  skiljast:  sich  von  einander  tren- 
nen, auseinandergehen  svA  skildust  }>eir  30 17  ve'r  skildumz  vinir  subr 
A Moeri  931*  auch  bloss  skilja:  siban  skildu  J»eir  19015  u.  ö.  Fs  1277 
Gp  64 5 sich  trennen  von  Jem  (vib  einn)  Eb  35*  svA  at  engi  skilist 
vib  annan  128*3;  von  chel.  Scheidung:  275 *5  kann  sagbi  |»A  skilit  vib 
drottningu  er  erklärte  sich  geschieden  von  ..  297 ,s  Gisl  159 17  Eb  17* 
vgl  skilja  steiug  vib  konu  sinn  Krp  6’9;  impers : |>6  nu  skili  meb 
okkr  wenn  wir  uns  auch  jetzt  trennen  200*  skildi  meb  jieim  sic  trennten 


Digitized  by  Goc 


-skilja  — skip 


381 


sich  Eh  485  skilr  d m.  acc.  pi.  z.  B.  skilr  skrar  d e«  scheidet  die  Ur- 
kunden von  einander  d.  h:  cs  zeigt  sich  zwischen  ihnen  eine  Verschie- 
denheit, sie  stimmen  nicht  überein  Lrp  21316-*8  |>at  er  |)d  skilr  d das. 
worüber  sie  uneins  sind  Lrp  214";  ..  at  sd  r.  sd  frd  öörum  r.  skilinn, 
getrennt  260*®  ..  sd  es  eigi  vieri  frd  J>vf  skiliSr  exceptus  100 4 (frd- 
skildr)  263 19  s:  skilnabr,  m-;  — verstehen , erkennen  |>d  |>6ttist  J»6rr 
skilja,  hvat  ..  3*®  af  jm  indtti  skilja:  inde  inlelligi  poterat  99 31  1 03 M 
J)ann  veg  (ita)  at  skilja  1285  261 13  ek  md  kann  (deum)  cigi  skilja 
erkennen,  begreifen  78  37  (s:  skilning,  /*.);  skilja» eitt  til  Etw  zttr  Be- 
dingung  machen  Eb  11*®  Oh  187  J>ann  blut  vilda  ek  til  skilja,  at  .. 
A j 149 15 ; sk.  eitt  undir  anheimgeben  Jioat  vandliga  vam  undir  skilit 
geröina  obwohl  es  der  Entscheidung  in  einer  schwierigen  Weise  unter- 
stellt war  d.  h:  obwohl  die  Entscheidung  eine  schwierige  war  Eb  ll14; 
sk.  vib  eitt  frei  machen  von  Etw  at  |»ü  sdr  eigi  vib  skilibr  mdl  kessi 
dass  rfu  nicht  frei  bist  von  ...  dass  du  betheiligt  bist  bei  ..  Eb  30** ; 
skiljandi  im  Beinamen:  f>orvaldr  skiljandi  Fs  83 1 
-skilja,  adj.  in:  nauö-skilja 

skilnabr,  m.  Trennung , Abschied  skilnabr  meb  okkr  132*6  skilnabr 
okkar  Helga  zwischen  mir  und  f/.  130*'  at  skilnabi  beim  Abschiede  9 10 
117 M 152  13 ; von  der  ehel.  Trennung  276 3 
skilning,  f.  Verständniss,  Begriff,  Gestalt;  kunna  d J>vf  gööa  skilning, 
hverir  ..  recht  wohl  verstehen , wer  ..  253 10  255 10  skildu  J>eir  alla  liluti 
jarbligri  skilningu  fassten  alles  im  irdischen  Sinne  auf  SE  10  *s  gub 
i |>rimr  skilningum  in  3 Gestalten  238 16  von  Gott:  birting  ok  skilning 
ok  dagsbrun  alls  Ijöss  ok  fagnabar  (Verklärung?)  238*° 
skilningar-lauss,  adj.  der  nicht  zu  unterscheiden  versteht , beschränkt 
245 16 

skil-orb,  n.  Bestimmung  Yar  |»otta  gört  alt  meb  eiuu  skilorbi  2893 
ineb  Jm  skilorbi,  at  ..  Ems  VI,  19 7 
skil-rfkr,  adj.  rechtschaffen , brav  raeb  skilrikum  vitnum  29414  i>d  bjö 
bann  lengi  ok  varb  skilr  (kr  mabr  Fs  19830 
skin,  «.  Glanz,  Schein  fyrir  skini  solar  SE  964  skin  sölarinnar  Spec  47*' 
skina  (skein),  scheinen,  glänzen  vebr  var  fagrt,  skein  söl  i heibi  945 
blinken  skinu  vib  spjöt  ok  skildir  Eg  221 17  übertr:  lieilög  kristni  hetir 
skinit  meb  svd  björtum  bloma  ok  fagri  dsjön  244 10 
skinu,  n.  Fell , Leder,  Pelz  skikkja  meb  dgcetnm  skinnnm  Pelzbesatz 
149 14  vgl  skallats-skikkja  skinndregin  euum  beztum  skinnum  mildem 
besten  Pelz  verbrämt  146*s;  Fell , Baut  bera  (ft?)  af  skinni  abhäuten 
Krp261i  Baut  A’AIOI"  d barnsins  bendi  nngt  skinn  u.  fagrt  brebi  skinn 
ok  liold  ßj  342 33  -342 8 (skinn-bok,  f.  und  -skinna,  f.  von  Pet'gament- 
handschriften  z.  B.  Fagr-skinna,  Morkin-skinna  usw.  s:  Cat  p.  166) 
akinn-hufa,  f.  Pelz - od.  Lederkappe,  im  Beinamen:  [>orgrmir  sk.  Fs 
skinn-kyrtill,  m.  Pelzrock  konnr  II  i skinnkyrtlum  Fs  177 6 
skinn-dlpa,  f.  Fs  52*5  s:  ölpa,  f. 
skinn -stak  kr,  m.  Pelz-joppe  Eb  68 17 

skip,  n.  Schiff  Hringborni  hdt  skip  Baldrs  usw  19 , andre  Schiffs- 
namen (u.  verschiedne  Schiff s-arten)  s:  Fs  238  Fms  XI  f,  391—392 
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1.  skipa  (aö) , navem  subducere,  das  Schiff  ans  Land  ziehen  fielr  t6kn 
land  norör  d M.  ..  ok  skipuöu  |>ar  upp  155 14  14431 

2.  skipa  (aö),  ordnen , einrichten  Etw  (einu)  stefndi  hann  Jung,  ein- 
hverjum  mdlum  at  skipa  ad  res  quasdam  ordinandas  202*  von  einem 
Astrologen:  & nmstu  nött  skipar  bann  himintunglum  ( berechnen ?) 
242  20 ; bes.  Platz  anweisen,  plapiren  Jan  (einum)  wohin,  z.  ß.  £ s*ti, 
£ öndvegi  u.  a.  var  Jjeim  skipat  £ Öndvegi  157®  bann  skipaöi  J>eim 
hjd  Gunnlaugi  150 7 656ff-  188**  guö  skipaöi  honum  (setzte  ihn  ein) 
£ paradfsar  saelu  23725  var  goöunum  skipat  £ afbüsinu  (!)  Eb  622; 
häuf,  von  Schlachtordnung  228*  96°  skipa  sveitum  £ fy  Iking  83 31 
(menn  skipiz  £ sveitir  83 **)  85 22  skipast  sich  aufstellen  83  *2  12723  128 ,s; 
besetzen  einen  Platz  (eitt)  mit  Jem  (einum)  hann  skipaöi  dalinn  vinum 
si'num  Gp  44 5 skipa  lögberg  mönnum  Lsp  209 8 skip  skipat  goönm 
drengjum  besetzt,  bemannt  mit  ..  Eb  5®  nü  skal  skipa  bekkina  af  (!) 
mönnum  Fs  77 4 ; einen  Platz  inne  haben  fjeir  skipuöu  annat  öndvegi 
Eg  12 20 

skipa-ferÖ,  f.  Schiffs- fahrt  ef  bann  yröi  varr  viÖ  nokkurar  skipa- 
feröir  d.  h:  ob  er  irgendwo  Schiffe  kommen  sähe  Gp  67 12 
skipa-floti,  m.  Flotte  loggja  at  skipaßota  kgs  Fs  16 24 
skipa- kostr,  m.  Vorrath  von  Schiffen  binir  jiottust  ei  skipakost  til 
bafa  at  rda  eptir  Jteiin  Gp  7025  höfum  ve'r  mikinn  her  ok  skipakost 
gööan  Fms  IV,  364 25 

skipan  (od.  -un),  f\  Einrichtung,  Anordnung  tala  um  skipan  ok  setning 
25425  beraös  vöxtr  ok  lands  skipan  Fs  227  lögre'ttu-skipun  1037 
von  der  Heeresordnung  skipan  d liöi  83 2 Schlachtreihe:  J»d  |>yntiz 
skipuu  fyr  framan  rnerki  kgs  9430;  s:  til-skipan,  f. 
skipari,  m.  Schiffer  Fs  91 30 
skip-brot,  n.  Schiffbruch  1554 

skip-biinaör,  m.  Ausrüstung  eines  Schiffes  (zur  Abreise)  Eb  35 11  . 
skip- fl ak  (od.  skips-fl.)»  n.  Schiffswrack  fann  hann  menn  d skipflaki 
£ haß  Krs  207  J>eir  ldgu  d skipsßaki  al-brotnu  Fms  II,  246® 
skip-kvdma,  f.  Ankunft  des  Schiffes  Fs  24 14 
skip-leiga,  f.  Lohn  für  das  gemiethete  Schiff  211 5 
skip-lengö,  f.  Schiffslänge  266 15 
skip-maör,  m.  Schiffer  21034 

skip-reiöa,  f.  (d.  i:  Schiffsausrüstung),  Name  der  Distrikte , in  welche 
Norwegen  seiner  Westküste  entlang  durch  König  Hdkon  goöi  (935 — 961) 
zur  Verteidigung  des  Landes  eingetheilt  war;  die  Bevölkerung  der 
f skipsreiöa’  halte  im  Kriegsfall  für  vollständige  Ausrüstung  und  Be- 
mannung eines  Kriegsschiffes  zu  sorgen  (s:  Munch  I,  1,  717.  757)  Hh'  IV, 
k.  21  Fsk  20 

skips-drdttr,  m.  das  Ziehen  des  Schiffes  vom  Lande,  wo  es  den  Win- 
ter über  gelegen,  ins  Wasser  voru  menn  kvaddir  til  skipsdrdttar 
Fs  157 28 -158 3 

skips-höfn,  f.  Schiffsladung  hann  gdkk  J»ar  £ meö  skipshöfn  süia  ok 
mikit  fd  annat  Gp  47 1 2 en  hlutskipti  J>itt  skulu  vera  III  skipshafnir 
= drei  vollständig  ausgerüstete  Schiffe  Fs  18 7 ; Schiffsmannschaft  hann 
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drap  skipsliöfn  fyrir  {mt  er  bann  var  äbr  nentr  af  J>eim  Fs  127 17 
Eb  121 5 gcfa  Hf  (rfi)  skipshöfn  manna  Fms  II,  246 16 
skips* h ras,  n.  Schiffs -wrack  var  hann  grafinn  undir  skipshrseinu 
Fs  175*  |>eir  brutu  skip  sitt  ok  gerbu  or  hraenum  skip  J>at  Isl  1,  157* 

skip-stjörn,  f.  Steuerung,  Führung  des  Schiffes  krefja  bcendr  til  skip- 
stjörnar  i her  251 34 

skipta  (pt),  ändern,  tauschen,  vertauschen  m.  dal.  {ul  skiptu  fxeir  litum 
SigurÖr  ok  Ounnarr  ok  svä  nöfnum  £53  skipta  ..  steluh'fi  x sorga- 
fult  ok  starfsnmt  Hf  23G7  skipta  m.Ui  die  Wortbedeutung  verändern 
25ö15.3°  skipta  stöfunum  261*;  theilen  Elw  (einu)  eigi  nenni  ek  nt 
skipta  Helgafelli  sundr  ( d,  i:  in  zwei  Hälften)  Eb  IG7  |>eir  broebr 
skiptu  arfi  meb  sdr  Fs  Gl*6- 123 IS- 121 16  {>ä  vas  landinu  skipt  x fjörb- 
unga  103*  90*  23*  33 **  269’  skiptust  peir  höggum  vib  sie  theillcn 
Hiebe  an  einander  aus , sie  kämpften  mit  einander  33 15  (.?:  höggva- 
skipti,  «.);  streiten  über  Etw  (einu)  ef  |>eir  eigu  nökkuru  at  skipta 
247 9 ; entscheiden  d.  i:  Entscheidung  herbeifuhren  man  nu  haniingjn 
skipta,  hverr  ..  Eg  145*9  Jxeim  orbum  er  mäli  skipta  meb  raönnum 
Lrp  213 19  sich  entscheiden  skjött  man  um  skipta  904;  skipta  sdr 
af  ..  beiheiligen  sich  an  Etw  ef  {ui  skiptir  fxdr  mikit  {>ar  «af:  wenn 
du  dich  sehr  dabei  betheiligst  201 6 vil  ek  mdr  engu  af  skipta  ich  will 
mich  in  keiner  Weise  dabei  beiheiligen  Krs  7 5;  skiptir  es  handelt  sich 
um  Etw  (einu),  es  ist  von  Gewicht  für  Etw  (einu),  es  macht  aus,  wie 
viel '!  (einu)  ef  mäli  skiptir  wenn  es  auf  die  Sache  ankömmt  257 34 
ßsk  123'*  Eg  8*  mun  honum  |>at  miklu  skipta  es  wird  für  ihn  von 
grosser  Bedeutung  sein  Fs  11 5 {jat  skiptir  engu  es  kommt  nichts  darauf 
an  Eb  18 16  {>at  skipti  mörgurn  hundrubum  es  betrug  viele  Hunderte 
Eb  120 14 ; es  hat  grosse,  kleine,  keine  Bedeutung  (miklu,  litlu,  engu) 
für  Jem  (einn)  engu  skiptir  {>ik  {>at  das  geht  dich  nichts  an  19G14  hvat 
mundi  |>ik  {>at  skipta?  Fs  96 7 

skipti,  n.  Veränderung  66ao  s:  siba-skipti,  Theilung , Vertheilung 
var  |>ä  lagit  til  skiptis;  blaut  Högni  skipit  ...  Fs  43 83  Jmbjunga- 
skipti  keimsins  297 15  |>ä  kom  rikit  fyrst  x breebra-skipti  64*‘  Aus- 
tausch 171";  Händel,  Streit,  Kampf  lauk  svä  {»eirra  skipti,  nt  .. 
Fs  48 26  meb  {xessix  skilr  skipti  {»eirra  1 66 9 föru  {»eirra  skipti  eptir 
vanu  323‘;  Verkehr  föru  {> eirra  skipti  xnjök  lxkliga  fyrst:  im  Anfang 
kamen  sie  ganz  gut  mit  einander  aus  Eb  41 17 ; s:  um-skipti,  vib-skipti 
skipti-  ( od . skiptingar-)  tx'und,  f.  decima  dividenda  Tgj  21 4 7 
skip- toi  Ir,  m.  Schi/fszoll  heimti  sä  mabr  skiptollinn  Fs  157*‘  ,f-153*5 
skip-verjar,  m.  pl.  Schiffs  deute,  -genossen  267 6 Fs  173 12  {sing:  bann 
var  skipveri  Kveldulfs  Eg  55") 

skxra  (rb),  reinigen;  laufen  bann  sktrbi  {)ä  nlla  es  vib  tru  tdku  103 w 
10731  36"  bann  ldt  skirask  103 30  Fs  77*  x bans  helga  nafni  ein  ek 
sannliga  skxrbr  238 15 

ski'r-getinn,  ppr.  echtgeboren , legitimus  {»orgrnnr  gekk  eigi  vib  faberni 
{»orkcls,  en  bann  (Jiorkcll)  var  {»6  miklu  freeknligri  en  skirgetnir 
synir  hans  {»orgh'ms  Fs  67,7-24‘ 
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ski'rn  — skjöta 


skfrn,  f.  Taufe  taka  trü  ok  skfrn  Fs  76 **  taka  ski'rn  105 84  Fs  93® 
halda  einum  undir  skfrn  Fs  93 ,0;  skfrnar-nafn,  «.  Taufnamen  241 7 
ski'rr,  adj.  glänzend,  hell,  deutlich;  gull  skfrt  3004  silfr  skirt  186*7  Ijös 
skfrt  ok  bjart  238 87 ; gjöra  eitt  skirt  Elw  bekannt  machen,  promulgare 
100*  hann  hafbi  skirt  far  sitt  277 43  (vgl:  sk^ra);  rein , vom  Wasser 
Alex  22 20  von  der  Stimme  Barl  53° -106 6 rein,  schuldlos,  in:  verba  sklrr 
sich  als  rein  erweisen  j)d  varb  bA  skfrr  er  undir  jaröarmen  gekk  Lxd  5S*7 
Fms  IX,  282  u (vgl:  ski'rsl,  f.  od.  skfrsla,  f.  ordalium  Oh  8t*  Lxd  58*°ff ) 
skirra  (rb) , entfernen , abwenden  Elw  (einu),  oft.  skirra  vandrce&nm 
Lxd  220*  Ars  21 14  Eg  220 19 

skit,  n.  hland  ok  skit  270’4;  von  skfta  (skeit),  cacare  Fms  VII,  21 7 
skja&ak  ( d.  i:  skaÖak  von  ska&a),  n.  nachtheiliger  Gährungsstoff  im 
Bier  ( ' Sc/ncindelhabcr ’ Maurer,  Bek.  U,  430  not.  46)  raungdt  jmt  er 
skjabak  var  £ Ugv  64 1 ßj  340 *°  (-316*);  Unkraut  Spec  73*4;  vgl 
bjannak,  n. 

skjald-  s:  skjöldr,  m. 

skjaldabr,  ppr.  mit  Schilden  versehen  }>eir  voru  skjaldabir  Gp  68 14 
skjaldar-rönd,  f.  Schildrand  berserkir  bi  tu  £ skjaldarrendr  Fs  76** 
skjald*-borg,  f.  Schildburg,  testudo,  t.  clipeorum  s:  Spec  85 30 ,r- ; 53® 
skipaöi  hann  mönnum  f skjaldborg,  er  halda  skyldi  fyrir  honum  i 
bardaga  85**  Eg  41 11 

skjalfa  (skalf),  erzittern,  erbeben  varb  landskjdlfti  mikill  ..  ok  skalf 
husit  3 12  jörb  öll  skelfr  SE  184*1 

skjdlfti,  m.  Erbeben,  Erschütterung  ei  mdtti  nmr  vera  fossinum  fyrir 
skjdlfta  ok  vatnfalli  <?j&50*7;  jarb-skjdlfti  Erdbeben  figv  85 ,7,  land-skj. 
skjdlgr,  adj.  schief,  obliquus,  schielend,  im  Beinamen:  |»örölfr  skjdlgr 
Fms  I,  Ülfr  hinn  skjdlgi  Gp 
skialla  d.  i:  skelia 

skjdr,  m.  Fenster  (die  statt  des  Glases  eingezogne  dünne , durchschei- 
nende Kalbshaut;  der  betreff.  Hamen:  skjd-grind,  f.)  Gp  62* 1 taka  af 
skjdna  ok  ldta  leggja  dt  (hinausziehen  lassen)  reykinn  Fbr  99 12  ff- 
skjarr,  skjörr,  skjart,  scheu  vdru  |mu  (hross)  nu  skjörr,  er  aldri  vdru 
von  at  ganga  nndan  nianni  Hrafnk  7 4 
skjöldr,  skjahlar,  pl.  skildir,  m.  Schild  hann  haf&i  hvitan  skjöld  ok 
(var)  lag&r  d (skildi)  tneö  gulli  kross  hinn  helgi  90**  skjöld  gyltan 
Gp  64 ,s  hinda  einum  upp  skjöld  dem  Elw  anhängen,  vcrläumden  (?)  290** 
skjöl,  n.  Zufluchtsort  sau&a  skjöl  pj  349 24  Schutz  |>eir  höföu  farit  til 
skjöls  1 Im'&inni  Fs  56*  veita  einum  nokkut  skjöl  />139*8  skjöta  skjöli 
yfir  einn  dem  verbergen  Fs  37 32  Lxd  40 ,6 
skjoplast  od.  skjöpl.  (ab),  schwanken,  sich  unzirverlässig  zeigen  Eb  44 29 
aldri  skal  ek  skjoplast  i y&arri  }>jönustn  Fms  VIII,  369*®  skjöpl.  £ 
einur&inni  vi&  annan  Fms  IV,  148 10 
skjöta  (skaut),  werfen,  schiessen,  schieben  Elw  (einu);  j>eir  skutu 
vdpnum  sinum  d gölfit  sie  warfen  ihre  Waffen  ( als  eine  beschwert. 
Bürde)  auf  den  Boden  Eb  15**  skjöta  örum  af  boga  vom  Pfeil-  und 
Bogenschiessen  111  *5  1236fr*  193S3ff-  skjöta  skot  einen  Schuss  thun 
195*  (vgl  {>d  skaut  |»v£  f hug  henni  da  f schoss ’ es  ihr  in  den  Sinn, 
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da  fiel  es  ihr  ein  ßj  348 ,e);  stossen:  skaut  bann  skipum  a vatn  73 4 
liaffti  bann  dt  (ins  Meer)  skotit  nökkvanum  ll1®  bann  skant  svd  fast 
niör  skildinum,  at  bann  stöö  fastr  i jöröunni  1 16 13  skjöta  skildi  fyrir 
sik:  den  Schild  Vorhallen  1 1 6 12  225  *R;  — skjöta  d einrichten  Etw  (einn), 
stellen:  var  skotit  d (t?))  fylking  89 3 so  auch  skjöta  d Jiingi  ein  Thing 
abhallen  bann  skaut  d jungum  hör  ok  hvar  Oh  69 7 ; skjöta  einu  til 
eins  Etw  an  Jem  verweisen , diesen  zum  Zeugen  dafür  anrufen  sk^t  ek 
j>vf  til  guös  ok  göftra  manna  126*2  skjöta  mdli  sinn  til  guös  seine 
Aussage  durch  Berufung  auf  Gott  bezeugen  2943;  skjöta  u n d a n bei 
Seite-,  forlschaff'en  Jem  (einum)  Fs  38  ** ; skjötast  undan  r entweichen 
at  standa  kyrr  fyrir  ok  skjötast  eigi  undan  195 s auch  bloss  skjöt- 
ast: skj'zt  jbeim  mörgum  visdömrinn  er  betri  van  er  viele,  von  denen 
man  besseres  erwartete , verlässt  die  Weisheit  Greil  25 17  (skjötast  einum 
od.  skj.  undan  einum  Jem  verlassen  margir  skutust  undan  lionum  ok 
fara  til  Hdkonar  Fms  IV,  17 1 ) ; skjöta  nndir  oft.  in:  skj.  liesti 
undir  einn  Jem  ein  Reitpferd  verschaffen  Eg  195*7-139*R  Fms  II,  263”; 
skjötast  yfir  sich  als  Irrenden,  seinen  Irrt  hum  bekennen  |>d  skjötumst 
ek  yfir  259 31 

-skjöti,  m.  (=  skjötr,  m.  Beisepferd  Fms  IV,  35 ,7)  in:  reiö-skjöti, 
farar-skjöti  Oh  64  (farar-skjötr  Fms  IV,  35 ,6) 
skjöt-leikr,  tn.  Schnelligkeit  (beim  Laufen)  6 13 

skjötligr,  adj.  schnell,  schnell-bereit  zu  Etw  skj.  til  meins  viÖ  einn 
Eb  90** 

skjöt-orör,  adj.  schlagfertig  in  der  Rede  gagnorör  ok  skjötorör  ' ar- 
gutus  lingua  et  promtus * 112*5 

skjötr,  adj.  schnell  vakr  ok  skjötr  92n  skjötr  ok  örnggr  112*4  meö 
skj ö tum  hestum  209*4  samstöfur  seinar  ok  skjötar  syll.  productae  et 
correptae  SE  G084;  skjött:  cito  3**  G5*5  lll*4  187*6  all-skj.  92*9 
skjöt-rdbr,  adj.  rasch  entschlossen,  resolut  Fs  129“ 
skjöttr,  adj.  scheckig  (?)  til  me  rar,  binnar  skjöttu  (vorher:  mer-bryssi, 
mö-skjött  at  lit)  Isl  II,  62 M;  kinn-skjöttr  s:  -öttr 
skö-broddr,  in.  Eb  8610  Fms  VIII,  405'9  s:  broddr,  in. 
skoeör,  adj.  schädlich  skoeöir  vargar  Fms  X,  362 ,T;  in:  mann-sktebr; 

verletzbar  in:  auÖ-skoeÖr  (auch  Eg  229 ,G) 
skökull,  m.  Deichsel  leysa  sküklana  (rovg  temones ) frd  okinu  Alex  1 9 ,G ; 
im  Beinamen:  AuÖunn  skökull  Fs 

sköll,  f.  schallendes  Hohngelächter  gera  rnikla  sköll  ok  bldtr  at  einu 
Eb  23  *6 

sköll-öttr,  adj.  mit  einer  Glatze  (skalli)  versehen  Eg  38 3 -49 7 
skömm,  skammar,  pl.  -ir,  f.  Schande,  dedecus,  infamia  mun  }» f n skömm 
lengi  uppi  (vera)  124*5  ok  er  j>at  skömm  ef  ek  sit  bjd  1 1 6 11  Gp  64 25 
An  123 17  ek  vil  eigi  lifa  viÖ  skömm  131  **;  Spott,  Verhöhnung  gera 
einum  margskonar  skammir  Fs  63**  sitja  um  (ferre)  skapraunir  eba 
skammir  Fs  87'  rdba  rdburn  til  skamina  einum  Gp  594 
sköp,  n.  pl.  das  vom  Schicksal  bestimmte,  das  Geschick  (s:  Maurer, 
Bekehr.  II,  1G2,  n.  58)  J>ö  er  fdtt  sköpnin  rikara  Fs  23 eigi  md 
viÖ  sköpunum  sporna  Fs  26 12  (NB.  sköp,  n,  pl.  auch:  genitalia  SE  IS6) 

.Möbius,  ahnord.  Gloss.  25 
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slför  — skora 


skör,  g.  u.  n.  pl.  skarar,  f.  Hand,  vom  Eisrand  an  der  Kiisle  Eb  859 
(tjald-skör  Zellrand  Lxd  30  5) ; Haar  akera  acr  akör  sich  das  Haar 
beschneiden  Grdg  11,  203 21 ; Schämet  (=  föt-skör  Fms  II,  1392)  sitja 
A skörinni  fyrir  kdsaitinu  05 10 

sköruligr,  adj.  mannhaften , tüchtigen  Aussehens  mikil  kona  ok  skör- 
uiig  Fs  54 11  skörulig  kona  Fs  86 1 (s:  skörungr,  tu.);  rasch,  von  einer 
Seereise  J>6tti  J>eirra  ferb  all-akörulig  orbit  liafa  Fs  8524;  sköruliga, 
adv.  mmla  sk.  Fs  1333  häuf:  vel  ok  sk.,  flytja  drdpu  vel  ok  ak.  Fs  91 21 
skörungr,  m.  ein  tüchtiger,  hervorragender  Mensch,  von  Männern: 
Hrafnk  1421  Eb  44 10 -74 21  Eg  1947-206 11  II gv  86*,  namentl.  aber  von 
Frauen  (==  kvenn-sköningr) , Mannweib,  virago,  ein  Kernweib  kvenua 
friöust  ok  skörungr  mikill  51 45  135 13  JxStti  hon  hinn  racsti  skörungr 
GO4  hon  var  skörungr  ok  skapstör  299 9 ; in:  van-akörungr 
skörung-skapr,  tu.  die  Eigenschaft  des  skörungr;  um  rdbagerbir  ok 
vitsrauni  ok  allau  skörungskap  Fs  15 30 
skög-gangr  (auch  skögar-g.),  m.  lebenslängt.  Verbannung,  Friedlosig- 
keit 26*2 19  s:  skogar-maör,  in. 

skögar-maör,  m.  eig.  ein  in  den  Wald  Verbannter,  zum  skoggangr 
Verurlheilter  d.  h:  ein  auf  Lebenszeit  aus  d.  Lande  Verwiesener  (s:  vargr) 
s:  Vst  185,,rr*  (Gr RA  733)  An  262 40  verbr  hann  sekr  akögarmabr  er 
wurde  zur  lebenslängl.  Verbannung  verurtheilt  Fs  14015  Nj  1105-2337  22; 
vgl:  fjörbaugs-mabr  u.  uröar-mabr 

skögar-nyra,  n.  (ren  silveslris?)  eine  Art  Nuss  l'gegnum  hnot  cina  eba 
skögarm'ra  194 30  (dafür  bloss:  i g.  cina  knot  Flat  111,  406 |,J) 
sk6gar-rj6br,  n.  s:  2.  rjöör,  n. 
skög-lausa,  adj.  waldlos  skoglaus  Iönd  63 1 

skögr,  skogar  u.  akögs,  pl.  -ar,  m.  Wald  507  1714  dalr  akögi  vaxinn 
mjök  tveim  megin  191 9 Fs  265  (s:  Munch  1,  1,  557,  n.  3)  vgl:  viör,  m. 
skol-brünn,  adj.  mit  dunkeln  Augenbrauen  Fs  86 6 -101 33  svarteygr  ok 
skolbrunn  Eg  106 1 (akol-  verwandt  mit  ' schulen 1 und  'schielen1?) 
sköli,  m.  Behüte,  Unterrichtsanstalt  koma  i skola  göban  245lc  von  einer 
Dichterschule:  jbeir  er  skola  hdldu  at  gera  strenglciki  293 40 ; sköla- 
meistari,  in.  289 ,0 

skolli,  in.  Fuchs  Lxd  27S22;  in:  grcu-skolli 

skopa  (ab),  rennen , laufen  skopa  skeib  od.  at  skeib  einen  Anlauf  ma- 
chen Fs  51 3 Gisl  69 7 hann  skopar  um  hit  ytra  Gp  59 22 

1.  skor,  f.  Einschnitt,  von  der  Silberprobe  at  halda  ( od.  |>ola)  skor 
Grdg  II,  192 8 - 14 1 7 ; Felsenspalte  fotafesti  fekk  hann  i cinni  h'tilli 
skor  Barl  56 14  (in:  Duf]«iks-skor) ; Abtheilung , Haufe , 'Schaar1  (geu>: 
skari,  m.)  209 34  (noch  oft.  in  Didr) 

2.  «kör,  pl.  sköar  (od.  sküar),  m.  Schuh  tak  skö  af  foeti  mdr242u^,• 
ild  af  fit  ..  ok  gera  af  (davon)  skö  27225ff-  björa  sniöa  or  sköm 
SE  192 5 til  skua  eba  til  fata  Grdg  II,  17823 

skora  (ab),  cinschneiden ; bestimmen,  fordern;  sk.  & cinn  til  eins  an  Jan 
die  Forderung  nach  Elw  stellen  hann  skorar  A hann  til  vistar,  - til 
Iibs,  - til  fulltings  Gp  723-25  Gisl  52 19  sk.  a einn  til  landa  Eb  9 12 
hann  skorar  fast  A (hann)  er  gehl  ihn  dringlich  an  28223;  bcs:  skora 
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A einn  til  holmgüngu  od.  liölms  Jem  zum  Zweikampfe  fordern  Fs  5324 
(bloss:  A kann  var  skorat  159 23  Fs  137 ,s)  od.  skora  einum  A liölm 
147 23  auch  sk.  einn  A b.  161  20  lionum  var  hölinr  skoraör  132S;  skora 
her  od.  liö:  die  Zahl  des  Heeres  bestimmen,  zählen:  bann  baföi  kannat 
liö  sitt  ok  skorat  var  manntal  82 22  var  liö  skorat,  bvetsu  mikit 
bann  liaföi  Fms  VII 1,  320**  skoraöir  vorn  LX  bundraÖa  ebd  31115 
skoröa,  f.  Stütze  reisa  rammar  skoröur  viö  kräftige  Stützen,  Vorsichts- 
maassregeln gegen  (Etw)  anwenden  Eb  95 13  mun  rammar  skoröur  purfa 
viö  at  reisa,  cf  btyöa  skal  Fms  IV,  817  ( ohne  at  reisa  Nj  88") 
skorta  (rt);  skortir  es  mungelt  Jem  (cinu)  an  Etw  (eitt)  skorti  pA  eigi 
gdöan  fagnaÖ  97  mun  |*ik  aldri  konur  skorta  157 4 en  {>6  skortir  pik 
einn  blut,  at  ..  gleichwohl  Eins  fehlt  dir  Fs  21 20  pik  skortir  s^nt 
viö  bann  dir  gebricht  es  offenbar  ihm  gegenüber  d.  h:  offenbar  musst 
du  im  Vergleich  mit  ihm  zuriickslehen  14327  vgl  fvar  auösaett  at  bann 
mundi  skorta  viö  penna  mann  ...*  Fr. 
skortr,  m.  Mangel  pola  mikinn  skort  »ins  Ijöss  Barl  133**  varÖ  eldi- 
viÖar  skortr  Fbr  7227;  vista-skortr  Mangel  an  Lebensmitteln  Fs  177' * 
skd-sveinn,  m.  Knappe,  der  personl.  Diener  Jem’ s 73 21  Gp  46 17  Skirnir, 
skdsveinn  Freys  SE  1202*  vgl  kögur-sveiun 
skot,  n.  Schuss  flaug  skotit  fgegnum  bann  18 30 ; Geschoss,  Schusswaffe 
(=  skot-vApn)  heldr  pola  spjöt  ok  skot  Huna,  en  sverö  peirra  225 6 
skjota  skot  Fs  200 17 ; Schussweite  (=  skot-mAl)  bann  sk^tr  um  fram 
skot  Heinings  (hinaus  über  IV s Schuss)  öllu  skoti  lengra  (um  eine 
ganze  Schusslänge  weiter)  194 6 ff* ; verborgner  Ort , Schlupfwinkel  hon 
leiddi  bann  i skot  eitt  Fs  140 1 Bretter  Verschlag  skAli  ok  skot  um- 
hverfis  Fms  I,  290  extr.  skot  vorn  um  hüsit  ok  lokhvilur,  ok  or 
einni  lokhvilu  mAtti  hlaupa  i skotiö  Fs  72S1  Eg  13931  ff- 
-skota,  f.  in:  aust-skota  (ausskota  283*")  s:  unter  ausker,  n. 
skot-hending,  f.  ( halbe  Assonanz 9 od.  Silbenreim  innerhalb  der  (je 
ersten)  Verszcile  der  Drotlkvadt-strophe , in  welchem  gleichen  Cousonan- 
ten  verschiedene  Vocale  vorausgehen  (vgl  abal-bending),  z.  B:  jörö 
kann  frelsa  fyröum  SE  598 10 

skot-mAl,  n.  Schussweite  (s:  skot,  n.)  Eb  85 86  setti  bann  pA  spAn 
(s:  skot-8pdnn,  m.)  i bakka  ok  ojtlaöi  langt  skotmdl  Fms  //,  271 7 
skot-peningr,  m.  (z.  B.  Alex  189)  und: 

skot-silfr,  m.  Geld  zum  Unterhalt , bes.  Heisegeld  Gp  46 13  s:  ÖII  55'  u.  268 
skot-spAnn,  m.  Zielscheibe  (s:  unter  skot-mAl,  n.)  hafn  einn  at  skot- 
spfieni  Jem  anderen  statt  seiner  der  Gefahr  ausselzen  Fs  39 25  Nj  222 85 
skot-vApn  (od.  skots-v.)»  n.  jaculum , s:  skot,  n. ; skotvApn,  brnöi  boga- 
skot  ok  bandskot  Eb  113*- 3 -67»  SE  420 20 
skd-pvengr,  in.  Schuhridmen  (Weinh.  164)  Eb  78,7ff*  slitnaöi  skd* 
pvengr  bans  Nj  74 2 ‘ 

skozkr,  adj.  schottisch  skozkr  at  kyni  von  Schott.  Ileikunft  Eb  21 17 
Eg  102 22 

skra,  f.  ' pcllis,  membrana 9 s:  Svbj.  Egilss.;  f Uber,  tabula 9 verör  fAtt  fra 
sagt  l pessarri  skrA  in  dieser  Schrift  (d.  i:  Hungrvaka)  II gv  59ß  eptir 
pvi  sem  segir  { Islendinga  skrA  (d.  i:  L and n Ainu?)  Fms  III , 216 6 
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setja  eitt  A skrA  Ehe  schriftl.  abfassen  Hgv  59  ,3  (vgl:  skrA-setja,  swik 
aufzeichnen  jiegar  ritaöu  ok  skrAsettu  öll  |n'n  heit  Earl  99**);  namentl. 
aber  von  urkundl.  und  gesetzt.  Aufzeichnungen  (lög-skrar,  f.  pl.  Spec  G 21) 
lAta  gera  ]>ann  mäldaga  allan  A skrA  Krp  15 13  rf-  [>at  er  ok,  at  j»at 
skulu  lög  vera  A landi  her,  sein  A skr  Am  stau  da  Lrp  21316;'  so  von 
der  HafliÖa-skrA  (vgl  a skrA  |)eirri  er  HafliÖi  let  gera  Lrp  213  2!) 
d.  i:  von  der  bei  Haflibi  MArsson  im  J.  1118  gefertigten  Aufzeichnung 
der  damals  auf  Island  gültigen  Rechte  und  Rechtsbräuche , si  Maurer, 
Graag  19b  39 a 69*  n.  76;  HirÖ-skrA  s:  Catal.  p.  108 
skrsekr,  m.  Geschrei,  Getös  varö  J>A  brestr  mikill  ok  fylgöi  skrsekr 
mikiil  17s  Gebrüll:  grabungrinn  rak  upp  skrsek  tnikinn  Eb  119  15 
skrsekta  (kt),  schreien  fugl  skraekti  viö  Fs  147 11  von  einer  Krähe 
Fms  VI,  446 23  skriekti  hvdrttveggja  (Loki  und  die  Ziege)  viö  lidtt 
SE  214« 

-skriemiliga,  adv.  (skrsemi-hlaup,  n.  pl.  incursiones  terrificae  Fms  VIII, 
320,  var.  2);  in:  af-skrsemiliga 
skraut,  n.  Pracht,  Staat  skraut  ok  prvöi  Stjörn  137 22 
skrautligr,  adj.  prächtig , glänzend  skrautlig  ferb  Niflunga  219 16  skAli 
sein  skrautligast  (splendidissime)  innan  buinn  188 13 
skrautr,  adj.  dass.  (?)  im  Beinamen:  Oddr  skrauti  Gp  43 
skreib,  f.  getrockneter  Fisch,  Stockfisch  Eb  98 3 Fbr  37 11  skreib  ok  mjöl 
als  Nahrungsmittel  Nj  16.  18.  21  ff. ; skreiÖ-fiski,  f.  das  Fangen  von 
Stockfischen  aflu  fjAr  i skreibfiski  Gp  46'* 
skreibar-farmr,  m.  .Schiffsladung  von  getrockneten  Fischen  fara  meö 
skreibarfanna  (acc.  pl.)  Eb  115 21  < 

skreibast  (dd),  kriechen , sich  mühsam  fortschleppen  bann  skreibist  A 
land  19629  Nj  136  29  skreibast  aptr  af  hestinum  her  unter  gleiten  Fs  65° 
sk  reppa  (skrapp),  ausgleiten  honura  skruppu  foetrnir  12234  Fms  V III,  7517 
skreyja,  f.  (homo  vagus ’ Svbj.  Eg.,  im  Beinamen:  Eyvindr  skreyja  289  23 
skreyta  (tt),  schmücken , auszieren  skAlinn  var  allr  skjöldum  skreyttr 
188 13 

1.  skriba  (skreib),  langsam  dahin  gehen,  sich  fortbewegen,  vom  Schiffe 
skip  skribr  283 7 Fs  30 13  von  der  Schlange:  FAfnir  skreib  til  vatns 
23 29  }>A  brast  Bölverkr  i orras-liki  ok  skreib  i nafars  raufina  SE  222  7 ; 
Fibr  (der  Finne  auf  seinen  Schneeschuhen?)  skribr  283 7 

2.  skriba,  f.  Bergsturz  ]>ar  hljöp  ofnn  skriba  mikil  meb  grj6ti  ok  leiri 
647  hleypti  hon  (eine  Zaidicrin)  skribu  A )>A  menn  alla  Fs  1949;  die 
durch  einen  Bergsturz  entstandene  Anhöhe  bann  kom  A skribu  J>A  er 
Geirvör  heitir  Eb  7 7 25  bardaginn  var  A skribunni  Eb  83 ,2 

-skribi,  m.  in:  sverb-skribi 

skribna  (ab),  seftwanken,  straucheln  Hdv  357 6 skribnabi  bann  öbrum 
foeti  28 1 

skribr,  -ar,  m.  Lauf,  Vorwärts  sehr  eiten,  vom  Schiffe  [jotti  Y mi  skribr 
verba  af  robri  bans  (J.»Ars)  11 21  skribr  varb  at  skipi  ficirra  Fms  IV, 

* 304  extr. 

skrifa  (ub),  schreiben,  schriftl.  aufzeichnen  lög  skrifa  A bok  1099  [>A 
Vas  skrifabr  vigalöbi  ok  margt  annat  i lögum  109  als  Schriftsteller 


skrimsl  — skuldarmabr 


389 


verfassen:  ]«i  skrifaba  ek  ftessa  (bök)  of  hit  saroa  far  982t;  malen, 
durch  Malerei  verzieren:  a formt m skjöldum  var  titt  at  skrifa  rönd, 
den  Hand  bemalen  SK  420  H skjöldrinn  var  skrifabr  fomsögum  Eg  207 ,a 
sogar  skrifnÖar  & eldhüsinu  Lxd  114*'  bildlich  darstellen  eru  |»ar 
skrifub  margskonar  fornti’Öendi  Fms  VII,  97 5 
skrimsl,  n.  Ungethüm,  Ungeheuer  mikit  skriinsl  ( von  einem  Götzen - 
bilde)  80 14  von  Me  er -Ungeheuern,  s:  Maurer , isl.  Volkss.  s.  30.  34 
skript  ( od . skrift),  pl.  skriptir,  f.  Malerei,  Gemälde  milli  skriptanna 
vdru  lagbar  yfir  spengr  af  gulli  Eg  207 20 ; Beichte  (s:  Gr  Wb  'Beicht') 
ganga  til  skriptar  (od.  skripta)  zur  Beichte  gehen  Krp  12 9 Bp  /, 
336 16 ff- ; skripta-ganga,  f.  Beichtgang,  Beichte  Krp  19,s 
skripta  (ab),  der  Beichte  unterwerfen  dem  (einum)  bann  bab  prest 
skripta  lxonum  Fs  104 9 Eb  101 32 

8krök,  gen.  pl.  skrökva,  n.  Lüge , Erdichtung  be'gomi  ok  skrök  36 31 
skrök  ebr  (aut)  sannindi  Fms  II,  185 10 
skrök-saga,  f lügenhafte  Erzählung  meÖ  hegoma  ok  skröksögutn 
236  24 

skrök- vdttr,  m.  falscher  Zeuge  274 11 

skrub,  n.  Schmuck,  Putz  meb  konnngs  skrubi  ok  berbünabi  35 17  vgl 
liaun  var  skr^ddr  konungligu  skrtibi  .Fms  VII , 107 11 ; 'res  mobiles 
cujusque  genervt * skrubi  J»vi  er  bann  vili  or  selinu  feera  Krp  24 22  bera 
d land  upp  skrtfö  ok  lerept  ok  göba  gripi  Fbr  54u 
skrub-k  leebi,  n.  pl.  Kleider  von  gutem  u.  feinem  Aussehen  Eb  76 1 
skrtim,  n.  Geschwätz  bol  ok  skrum  Nj  258 10  Fms  IX,  282 22 
skruraa  (ab),  schwatzen,  confabulari  seigt  er  svöngum  at  skruma;  mun 
ek  ok  ekki  vib  ybr  skruma  ..  Fms  III,  96 8,7 
skuabr,  ppr.  beschuhet  hosabr  ok  sküabr  Spec  66  5 ; mit  Hufeisen  ver- 
sehen hestr  skuabr  Hdv  294 30  Fbr  60 29 
sk  ufr,  m.  Quaste,  Troddel,  am  Schuhriemen  (=|xvengjnr-skufr)  £578,9fr- 23 ; 

skufabr,  adj.  mit  einer  Troddel  versehen  skojtvengir  skiifabir  Eb  78 17 
skuggt,  m.  Schatten  er  jafnan  nöttin,  sem  skugginn  er  Sper  50 25 ; 
überlr:  ganga  ur  skagga  berliga  tim  eitt  jeden  Zweifel  öfter  Etw 
schwinden  lassen  Lxd  170 16  Fms  II,  30 23 
skugg-sjA,  f.  Spiegel  sjti  i bökinni  svd  sem  l skirri  skuggsjd  Spec  2S5; 

in  Konuugs-sknggsju  od:  Speculum  regale  s:  Catal. 
sknld,  pl.- ir,  f.  Schuld,  debilum  luka  skuld  allri  se'r  af  bendi  274 1 fä 
af  einum  sknld  st'na  2805;  balda  »er  til  fmsa  skulda  172 *8 ; taka 
einn  i skuld  dem  als  Schuldigen  ( debitor ) erklären  280*  Grdg  II,  4* 
s:  skyld 

skulda- bjön  (od.  -ltju),  n.  pl.  Hausleute  Vsl  159 ,5- 17 
skulda-lib,  n.  Familie,  Hausleute:  Bj.  flüchtete  meb  skuldalib  sitt  ok 
lausafd  Eb  4 24  skuldalib  ok  bdferli  Eb  520 
skulda-möt,  n.  Zusammenkunft,  um  Geld  zu  bezahlen  Krp  213 
skuldar-kona,  f.  Schuldnerin,  d.  i:  skuldarföst  kona  280' 1 
skuldar-mabr,  m.  Schuldner,  d.  i:  skuldarfastr  mabr;  skuldarmenn: 
'homines  patri  familias  necessario  alendV  gribmenn  ok  skuldarmenn  eba 
prcelar  Krp  26 ,ö - 31  ** ; vgl  lög-skuldarmabr  Vsl  171,8-2t 
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skuldfastr  — sk^la 


skuld-fastr,  adj.  der , welcher  seine  Verpflichtungen  durch  Arbeit  ein- 
lösl  Vsl  17 1 23  s : skuldarmabr  und  skuldarkona 
skuld-lauss,  adj.  frei  von  Abgaben  275 1 vgl  274*6  ohne  Schuld,  ohne 
Vorwurf  Gp  50® 

skuld-leikr,  m.  Verwandtschaft  ro'ttir  at  skuldlcikum  Vsl  177 28 
skulu,  skal,  skylda  (inf.prael:  skyldu  Fs  7022)  sollen,  debere;  werden, 
zur  Umschreibung  des  Fut. 

skür,  pl.  skürir,  f.  pluvia,  liegenschauer  Eb  95*  f skürinni  während  es 
regnete  ebd  94 25  gerbi  skür  mikla  ok  raikit  vatvibri  Fbr  88 10 
skurbr,  skurbar,  pl.  -Ir,  m.  (von  skera)  in:  hval-skurbr,  raön-skurbr, 
or-skurbr 

skur-gttb  ( od . 8kurÖ-g.)i  n ■ Götzenbild,  aus  Holz  udgl  geschnitten , ge- 
bildet (Gr  Mylh  102)  |)cir  höf&n  niör  kastut  ok  brotit  nibr  öll  sknrguö 
sin  78a*  Abgott,  Götze:  skurgub  ok  fjünda  vil  ek  fril  mcr  skilja  237 19 
blüta  8kurÖgoÖ  Fms  11,  263  6 af  honura  hüfst  skurbgoba  villa  SE  IO11 
skurn,  f.  (od.  n.)  Schale,  Muschel  Girkir  kalla  [rat  liostram  (ogzqsov) 
sera  vür  küllum  skurn  ebr  skel  Stjörn  88 ,3;  in:  egg-skurn 
sküta,  f.  leichtes,  schnelles  Fahrzeug , liburna  202”  Fs  135 21  s:  robrar-sk. 
sküti,  m.  die  von  einem  überhängenden  Felsen  gebildete  Höhle  inn  i 
bergit  er  sküti  ok  fellr  {rar  ur  lt'till  loekr  Ol  Tr.  (1853)  2632;  in: 
hellis-sküti 

s k u ti  1 1 , m.  jaculum,  Wurfwaffe,  von  einer  Harpune  (sel-skutill)  Fbr 8G,e  ; 
Tisch,  Speisetisch  (—  borb,  vgl  Fbr  2022)  ei  mundi  veröa  sijmn  einn 
skutill  svü  vegliga  skipabrsora  [>ü  er  jm'rsvü  voldugir  konuugar  snseddu 
(ciburn  Xapiebant)  af  oinuui  diski  Fms  I,  259 10  skutil-diskr,  m.  Eg  92sl 
skutil-sYeinn,  m.  Mundschenk  Jm  nsest  kemr  fratn  skutilsveinn  meb 
horninu  ok  faer  {^or  i Uönd  7 4 2 skutilsveinn  stob  fyr  honura  ok  heit 
ü borbkerum  F?ns  V,  195 10 

skutr,  m.  der  hinterste  Theil  eines  Schiffes  Grell  11329  liggja  aptr  l 
skut  ebd  17531  vgl:  hüls,  m. 

skval  (od.  skvol),  n.  Geräusch  hjal,  skval,  glaurar  SE  544*;  in: 
horna-skval  Eb  13 1 

sk^,  gea.  pl.  sk^ja,  n.  Wolken  Gp73H  |>eir  tokn  heila  Irans  (Ymis)  ok 
köstubu  i lopt  ok  gerbu  af  sk^in  SE  52 1 i loptib  y fir  sk5'in  Fms  X, 
241®  Stjörn  lö,6ff-;  sk£ja-deild,  f:  l s.i  sk^jadeild  f inlerlucebanl  nahes 
( dispassae ’ 258  22 

sky-floki,  ?«., eine  dicke,  regenschwangere  Wolke  sk.  svartr  Eb  94,f-2° 
skygn,  adj.  klar  deutlich  sehend  Fms  V,  9612  Ölafr  enn  skygni  6932; 
in:  vib-skygn,  adj. 

skygna  (nd),  genau  beobachten  Etw  (um  eitt)  skygnir  hverr  um  annars 
atheefi  254 32 ; skygnast  sich  umsehen,  spähen  hann  kvabst  ganga  inu 
ok  skygnast  um  Fs  42 s (skygna,  f.  schneller  Blick  (pl.)  Band  1612) 
skvja-deild,  f.  zerlheille  Wolken  s:  sky,  n.  pl. 
s k y j a b r , adj.  wolkig,  nebulosus  vebr  skyjat  79 4 

skykkr,  m.  Erschütterung  jörbin  ge'klc  skykkjum  ( erbebte ) undir  |>eim  312 
skyia  (ld),  schützen  {rat  (tjald)  er  skyia  skyldi  viö  solarliita  5010  sva 
man  kraptr  gubanna  skyia  oss  0h  41 2* 


skylauss  — skyr 


391 


sk^-lauss,  adj.  wolkenlos  i vetri  skylausu  Krp  36 8 
sky ld,  pl.  -ir , f.  Steuer  hoimtn  skyldir  kg*  vlöa  af  heruöuin  Fins  X, 
225 23 ; skyldir  (von  Einkünften)  44 1 s:  skuld ; in:  land-skyld 
sky  lda  (ld),  verpflichten,  nölhigen  Jem  (eiun)  zu  Etw  (til  cius)  at  skylda 
sik  til  konnngs-Jijönostu  251 17  log  skylda  kann  til  um  at  dooma  , 
264  5 (sein  skylda  lög.  til  wie  das  Gesetz  vorschrcibt  Lrp  2147)  hvat 
skyldir  J>ik  til  at  segja  ..  Fs  9 73  [>6at  kvebandinn  skyldi  bann  til 
at  slita  ..  260 33 

skylda,  f.  Pflicht,  Schuldigkeit  var  fiat  |x5  ei  minni  Jnn  skylda  en 
haus  Gp  66 1 skylda  ok  fylgb  Ft  ns  X,  405 2 
sky  Idar-  s^sla,  f.  Geschäft,  zu  dem  man  verpflichtet  ist  249 5 
skyldligr,  ad j.  schuldig , nolhwendig  skylleg  d.  i:  skyldlig  29110 
skyldr,  adj.  verpflichtet  zu  Etw  (til  eins)  od.  at  m.  inf.  ]>eir  eru  skyldir 
at  lialda  njdsuir  um  alt  riki  248 30  262 7 menn  skyldir  hänum  til 
Jijdnostu  25123  ohne  til:  skyldir  I>essarra  hluta  250M;  gerbust  }>au 
skyldir  {>jönustumenn  J»ors  dienstpflichtig  231;  nothwendig:  J>d  es  skylt 
at  hafa  ..  da  gehört  es  sich  98 24  myndi  skyldra  at  vaka  91 10 ; ver- 
wandt & sd  maör  nt  taka  |>at  fd,  er  skylztr  er  j>ar  inura  dauba  265,0,f- 
liinir  skyldustu  fraendr  hennar:  ihre  nächsten  Verwandten  2934  Fs  69?0 
sky  1 du,  inf.  praet.  s:  skulu 

skylmast  (md),  fechten  mit  einander  vdru  II  menn  meb  vdpnum  ok 
skylmdust  162 17  Alex  137 10 

skyn,  n.  Einsicht  bann  fann  {mt  af  skyni  sjdlfs  sxns,  at  ..  er  entdeckte 
uiis  eigner  Klugheit,  dass  . . Eb  90 11  knnna  {od.  vita)  skyn  Bescheid 
wissen  von  Etw  (eins  od.  & einu)  knnna  skyn  gobanna  SE  96  21  II gv  64 14 
bann  kunni  mesta  skyn  er  erkannte  am  tiefsten  19 8 ; segja  skyn  d 
mdli  amu  reddere  rationem  suae  causae  Eg  155n 
skynda  (nd),  eilen,  forteilen  Fs  76 5 skyndum  (vdr)  til,  at  ..  beeilen 
wir  uns,  dass  ..  236 23 

skyndiliga,  adv.  eilig  fara  ganga  *,  blaupa  sk.  4 24  212 6 242 10 
Gp  62« 

skynja  (ab),  in  Ueberlegung  ziehen  Etw  (eitt),  sk.  mal  Eb  22 19 
s k y n - 1 a u s s , adj.  unverständig  sk.  mabr  245 15  vgl:  djrit  er  skynlaust 
kvikendi,  en  m ab  rinn  skynsamligt  SE  II,  15817 
skyn-samligr,  adj.  verständig,  einsichtig  birta  ok  s5'na  meb  skyn- 
sainligri  sannsögu  237 12  'eine  Schrift  verfassen  af  skynsamligu  viti 
'solerti  ingenio ’ 25621;  skynsamliga,  adv.  fara  sk.  meb  einu  mit  Etw 
vorsichtig  umgehen  2 20  kvaebi  ..  skynsamliga  upptekin  mit  gehörigem 
Verständniss  aufgefasst  37 4 sk.  rita  SE  II,  36 5 
skyu-samr,  adj.  verständig  skynsamir  menn  261 6 284 2 
skyn-semd  {und  skyn-semi),  f.  Einsicht,  Verständniss  fremja  skynsemd 
um  kristnibald  Fs  1755  at  gub  skyldi  gefa  ][»dr  rdtta  skynsemd  nt 
skilja  ...  239 27  (mikil  skynsemi  er  at  rifja  vandliga  jnit  * mullae  in- 
telligentiae  esF  SE  86  *2) 

skyr,  n.  geronnene,  sauer  gewordene  Milch  ( Weinh.  144)  Eg  84 7 skyr 
ok  ostr  Eb  88 3 ; skyr*askr,  m.  Gefäss  (Asch)  mit  Skyr  skyraskar 
stdrir  Eg  843-17820ü- 
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sk^ra  — sleggja 


sk^ra  (rÖ),  erklären,  deutlich  machen  J>at  skal  nü  sk^ra  fyri  jier  245 13 
J>a  er  J>at  sk$randa  246 12 ; sk^ra  lög  um  eitt:  das  Gesetz  über  Elw 
auslegen  288 13  vgl  277 23 

s k 5' r 1 i g r , adj.  verständlich,  deutlich  Fs  121 13  haun  var  drengiligr  i 
viöbragöi  ok  sk^rligr  von  verständigem  Aussehen  Fs  129 10 
sk^rr,  adj.  deutlich  (von  der  Aussprache : ) eigi  sk^rt  akveöit  257 29 
kvaö  J>at  skyldu  «kyrra  veröa  das  würde  deutlicher  werden  Eh  59 16 
skyrsi  (od.  skyssi),  n.  pl.  Ungeheuerliches  margir  eru  dauöir  ebr  ella 
hafa  {>eim  oröit  önnur  akyrsi  . . oder  es  sind  ihnen  anderlei  Schreck- 
nisse begegnet  Gp  47  14  |»eir  öttuöusk  J)ann  atburö,  sem  skyssi  (scusse) 
Fms  X,  416  extr. 

skyrta,  f.  Hemd  ( H'einh . 162,  vgl  serkr,  rn.)  skyrta  ok  öll  linkke&i 
Spcc  66M  silki-skyrta  Fms  X,  3832,-401 12 
a 1 d (slö),  schlagen  slö  högg  meö  ruddunni  81 4 ; Heu  schlagen , d.  i:  mähen 
Eb  53 13  slö  teig  (abmähen)  Hdv  344 1 1 - 354 4 rf*  slö  uudir  niedermähen 
Eb  522ä  slcgin  tün  abgemähter  Grasplatz  1202ü;  m.  dat:  var  liou  borin  & 
bdlit  ok  slegit  i (bdlinu)  eldi  193‘  (vgl:  [>d  slögu  sesirnir  eldi  f Iokar- 
spdmi  SE  212 ,7);  sld  ekki  sliku  ö Juk:  nimm  dir  solches  nicht  zu  Her- 
zen 157*  Kid  kaupi  viö  eiun  einen  Vertrag  mit  Jem  schliessen  Fs  100 13 
Lxd  58s  Hdv  3 18 30 ; sld  i heit  sich  zum  Geloben  wenden , ein  Gelübde 
verrichten  Fs  91 31 ; aldst  sich  einlassen  auf  ein  Gespräch  (d  tal)  mit 
Jem  (viö  einn)  Eb  45 16  sldst  aptr  sich  zurückziehen,  retirieren  (vom 
Schlachthcere)  9283;  impers:  aber  i bardaga  es  kommt  zum  Kampfe 
Fs  121 32  Gp  54'-6826  slö  i kappmaeli  meb  jieim  Fs  95 29  (vgl  slögu 
Jieir  I deilu  mikla  sie  gerielhen  in  grossen  Streit  Fs  9526)  alö  I vork: 
es  wurde  schmerzhaft  Gp  797;  sleginn,  ppr.  in:  tnörgu  sleginn  viel 
gewitzigt,  erfahren  (von  einer  Zauberin)  Gp  42 17 
slag,  n.  Schlag  fe'ngu  menu  [>d  einstaka  slög  ok  skeiuur  Hdv.  Isf.  31 17 
slaga-sauör,  m.  ein  zu  schlachtender  Hammel  88 29 
sldtr,  n.  Schlachtßeisch  trög  fylt  af  sld  tri  64  (x:  slötr-trog,  n.)  bleifar 
brauös  ok  |iar  sldtr  Yiö  79 17  sldtr  ok  öl  Oh  18H  gefa  hrut  til  sldtrs 
8830  velja  hross  til  sldtrs  Eb  21 20 

sldtra  (aöa),  schlachten  ein  Thier  ( einu)  [>ar  haföi  sldtrat  verit  uxa 
einuni  131 30  sldtra  { bu  sitt  (für  seine  Wirthschaft)  17  2 28  ( vgl  drepa 
i bu  sitt  172  20) 

slötr-fe,  a.  Schlachtvieh  Gp  67  3 Eg  87 22 
sldtr-trog,  n.  Ge  fass  mit  geschlachtetem  Fleisch  Fs  72  17 
sldttr,  pl.  sldttar,  m.  das  Mähen  vera  at  slsetti  Hdv  3467  eptir  dag- 
sldtta  ebd  349 17 

slaxa  (ab),  von  dem  f Glucksen ’ des  Blutes?  slaxaöi  i sdrinu  Fs  167 3 
dafür:  J>aut  i sdrinu  ebd  37 23  onomatopoct .? 
sleöi,  m.  Schlitten  bann  haföi  tjaldat  sleöa  meö  huömu  Fs  55’7-19 
Jsl  l,  94 2 Eg  187 25 ff-  Gräg  II,  10921 
sleö-moiör,  m.  Eb  67 27  s:  meiör 

slefa,  f.  saliva,  Speichel  slefa  renn  or  murin i bans  SE  11222;  im  Bei- 
namen: SigurÖr  slefa  ist  slefa  wohl  norw:  rsleva  angtiis  fragilis'  Aasen 
sleggja,  f.  grosser  Schmiedehammer , B.  um  das  Eis  aufzuhacken 
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[>j  346  7 rf- ; im  Beinamen:  J»6r61fr  sleggja  Fs\  s:  jdrndrep-sl.,  jiirn-sl.  . 
slcikja  (kt),  lecken,  scldeckcrn,  von  der  Kuh  Aubhumla:  hon  sleikti 
hrimsteinn,  er  saltir  vom  SE  46 l0- 11  hann  sleikti  um  [>vöru  Fs  159 57 
(s:  vörr,  f.)  gribungr  sleikti  um  klsebi  lians  Eb  117 5 

1.  sleppa  (slapp),  gleiten  jid  slapp  hon  i hverinu  bdbum  fotum  f*j  34228; 
entweichen  cf  [>.  skal  sleppa  Zart,  342  26 ; misslingen  Eg  183 24 

2.  sleppa  (pt),  gleiten  od.  fahren  lassen f verlieren  Etw  (einu)  hann 
lutTbi  slept  üxinni  Fs  131 23 

sloppr,  adj.  schlapp,  lässig  tekst  einum  slept  til  er  greift  die  Sache 
sehr  lässig  an,  auf  die  Gefahr  hin,  sie  auch  zu  verlieren  Eb  57 3 
sle’tta  (tt),  ebnen;  sle'tta  eitt  yfir  unschädlich  machen  Etw  hnfi  {>it  vel 
ytir-sle'tt  vanhyggju  raina  1 39 6 sldttn  yfir  skjötriebi  eins  Fms  I,  744 
sldttr,  adj.  eben  vellir  sldttir  163 5 6 16  leicht,  ohne  Uinderniss  tala 
snjalt  ok  sldtt  40 33 

slibr,  pl.  slibrar,  f,  (od.  sh'br,  n.)  Scheide  des  Schwertes  drö  hann  sverbit  or 
slibrum  25®  223*®  hann  skeldi  (sverbit)  aptr  i slibrin  Eg  1 1 5 23 
sli'kr,  adj.  solcher,  ebensolcher  vdru  he'r  slik  log  sem  I Noregi  10625 
slikr  ...  sem  (s:  sem  «.  svd  ..  sem)  in  absolut.  Sätzen  slikr  lijafnabar- 
mabr  sem  hann  var  in  Ansehung  dessen,  dass  ein  solcher  ...  Gp  63 5 
An  13729  181 10  1543  Gisl  35 21 ; auch  demonstr,  ohne  sem:  slik  dcemi  eru 
meb  oss  exempla  lalia,  Beispiele  dafür  Fs  487  absol:  slikt  er  hanu 
mdtti:  quantum  potuit  1 15 32  slikt  er  ek  fter  atgert  soviel  ich  nur  aus - 
zurichten  vermag  Eb  43 76 

8Üt,’  n.  Trennung  i sifja  sliti  SE  186 !0  (auch  sliti,  n.  in:  var  sliti 
veizlunni  ok  ftmdi  |>essum  Lxd  82*);  in:  vin-slit 
slita  (sleit),  zcircissen,  zerstören  hrafnar  munu  slita  hrae  }>itt  77 79 
slita  i sundr  lögiu,  ..  fribinn  10629  slita  af,  slita  upp  a/nxissen  ll19 
18 2* ; impers . m.  dal.  es  hat  ein  Ende  mit  Etw  (einu)  slitr  nu  ftingimt 
fiann  dag  79 5 nu  var  slitib  leiknum  ok  föru  nienn  heim  Fs  86 79 
orrosta  svd  mikil,  at  ..  eigi  sleit  d XI  doegrum  dass  sie  in  11  Tagen 
noch  nicht  zu  Ende  war  61 26 

slitna  (ab),  reissen  (rumpi)  virgilliun  slitnabi  jamnan  Oh  85 32,  zu  Ende 
gehen  ..  at  meb  [>eim  enda  slitui  «ifi  min  Fs  21 4, 
sljoligr  (od.  sljöfligr),  adj.  stumpf,  kraftlos,  faul  er  j>d  vdr  für  sljolig 
ohne  Wirkung,  ohne  Ehre  Fs  66 12 

slj6r  (od.  sljdr  od.  slmr),  adj.  stumpf  öxi  J>ötti  sljö  Fs  184 2 übcrlr: 
hann  hvessir  xovg  sljöfa,  en  t»r^nir  xovg  hugrakka  Alex  33'°  meb 
hljöbi  sljdfn  SE  11,  8‘ 

slöb,  f.  Weg,  Strasse  ok  ld  su  slöb  fram  d sköginn  Eg  187 ,0;  in:  kyn-slöb 
slöbi,  m.  * traha das  was  hintennach  geschleppt  wird;  draga  slöba  eine 
(bcs:  schlimme)  Folge  nach  sich  ziehen  Band  21 17  Nj  54 4 ; in:  Vig-slöbi 
slmba  (dd),  über  die  Erde  hinschleppen,  bes.  vom  Mist,  düngen  sltebu 
um  vdr  psk  129 21  _ 

s lmbur,  f.  pl.  ein  kostbares,  lang  herabhängendes  Gewand  sloebur  af  göbu 
klabi  Fs  51 17  i slcebum  ok  skinnölpu  Fs  5225  silki-slocbur  Eg  2093 
•sloebur  görvar  af  silki  ok  gullsaumabar  mjök  ebd  1685 
sloegb,  f.  Schlauheit  Loki  meb  slujgb  sina  ok  ve'lar  290 15 


394  sloegr  — sim'b 

. 1.  sloegr,  adj.  schlau,  versutus  sloegr  rnaör  123 87  ormr  öllutn  kykvendum 
sl®gri  ok  mjukldtari  Spec  107 9 grd-lyndr  ok  sloegr  Nj  85 70 
2.  sloegr,  m.  Vorlheil  ..  vita,  hverr  sloegr  oss  j>ykkir  £ vera  193 14 
Fs  11 5 Fortheil  von  Etw  (til  eins)  Hand  20 16  Nj  42* 
sloeraa  (md),  hauen , schlagen  (u.  zwar  schiefe  von  der  Seite)  kann  sloemir 
til  hennar  sverbinu  ok  höggr  af  henni  höndina  Oh  42 18  Nj  155 12 
sloemdi  kann  d fdt  Hrolleifi  Fs  33’5  kann  fe'kk  brugbit  sverbinu  ok 
sloeinir  optir  konnm  ok  i sundr  £ mibju  (!)  (er  schlug  daher  wohl 
nicht  bloss  von  der  Seite?)  Fs  65 14 
slökkva  (kt),  loschen,  extinguere  sl.  eld  41 55  129 30  133r> 
slöngva  (gd),  werfen , schleudern  Etw  (einu)  slöngvir  kann  fnl  stokk- 
inura  ut  af  fmkjunni  132 32  Eg  5328  s:  slyngja 
slokna  od.  slökna  (ab),  auslöschen,  extingui  slüknaör  var  eidrinn 
SE  228 12  sloknubu  |>d  login  Gp  6029 
slunda-samliga,  adv.  in  treuloser,  d.  h:  diebischer  H'eise  Eb  37 7 
(vgl:  fslundi,  m.  servus  infidus ’ und  'slundr,  n.  perfidia ’ Bj.  //Id.) 
slyngja  (slöng),  werfen , schleudern  Etw  (einu)  slyngr  Surtr  eldi  yfir 
jörbiua,  'e/fundiP  SE  192 11  s:  slöngva 
slyppr,  adj.  waffenlos  kaf  ])d  Jietta  (saxit)  £ kendi  ok  ver  ekki  slyppr! 
Fbr  31 7 at  [>u  bserir  vopn,  en  foerir  eigi  slyppr,  sem  konur  (sc.  fara) 
Isl  //,  407 10  ..  at  kann  sd  sigrlauss,  er  kann  er  slyppr  15929 
slys,  «.  pl.  Schaden,  Verderben  bringende  Handlung  Fs  42 22  Eb  23 23 
slys  ok  fjdrskabi  f>j  341 23 
slys-för,  f.  Unglücksreise  Pj  346 12  Fbr  3117 
s ly  sinn,  adj.  schädlich,  Verderben  bringend  Eb  18 8 
smd-bdudi,  m.  Häusler  (vgl:  kot-bondi,  m.)  smdboeudr,  pl.  Fs  157 54 
smd-d^ri,  n.  Kleinvieh  181 12  I>eir  liföu  vib  rcka  ok  smddyri  ok  lkorna 
Fs  177  4 

smoskkast  (ab),  klein  werden,  sich  vermindern  ok  toku  svd  riki  at 
smaikkast,  sem  konungar  tdku  fjölgast  34 2 
sinali,  m.  das  kleinere , zahme  Vieh  ( vgl  bii-smali,  m.)  reka  keim  smala 
Kip  35 23  von  den  Schufen  hirbir  skiptir  smala  süium  ...  Barl  35 12 ; 
smala- mabr,  m.  Hirt  115®  138 1 sinala-kestr,  m.  dessen  Pferd  11520 
smd-menni,  n.  kleine,  unbedeutende  Leute  Eg  229 10 
srndr,  smd,  sradtt,  klein  litlir  menn  ok  smdir  /sl  1,  145 15  öllum  lutum, 
störum  ok  smdm  SE  387  lemja  hausinn  £ smd  inola  1424;  smdm  od. 
sindm  }>eim  (=  adv.)  etwas , ein  wenig,  allmählich  pj  337 5 (-318 l0)  fara 
smdm  sich  forthaspcln  ebd  3449  smdm  ok  smdm  nach  u.  nach  Alex  23 31 ; 
ef  goöorb  eru  smaerra  (in  minores  partes)  deild  2635;  smatt,  adv. 
köggva  smdtt  nur  kleine,  schwache  Hiebe  führen  162 19 
•smatt,  f.  in:  köfub-smdtt 

smd-Jiarmar,  m.  pl.  die  kleinen  Därme  d.  i:  (der  Ort,  wo  sie  liegen?) 

Leiste  Fs  85 20  Gisl  159®  £ lserit  fy^r  neban  snidjmrmana  Nj  262 16 
snn'Ö,  f.  (auch  srnibr,  m.)  fabricatio,  von  der  Arbeit  des  Zimmermannes 
(skdla-smib  Fms  /,  29023ff-  pörö.  hr.  4ls-4224)  halda  fram  smibinni 
(vom  bahylon.  Thurmbau)  SE  8 15  die  Brücke  Ijifröst  ist  kunstreicher 
gefeitigt  en  abrar  smfbir  SE  GO19;  sunbar-kaup,  n.  Baulohn  SE  13622 
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s m i Ö a (ab),  fubricare,  vom  Hausbau:  smxba  skala  ßörö.  kr.  40  extr.  stn. 

kirkju  2Ü3G  vgl  varb  ekki  svA  smibat,  sein  fyr  hafbi  vorbit  SE  136 17 
smfbar-tol,  n.  Schmiedewerkzeug  }>el  er  smföartöl  25821  Es  177 1 
sinx'bi,  n.  opus  fahr .,  Arbeit , Hau  SE  S 13 ; in:  mis-snnbi,  ätein-stmbi 
sxnibja,  f.  Schmiede , SchmiedewerkstdUe  ek  [»ottumst  vera  x sxnibju  ok 
gera  spjöt  177 13 

1.  sin  ibr,  smiös,  pl.  -ar  u.  -ir  ( acc : -a,  -u),  m.  [aber , V er  fertiger  künstl. 
Arbeit:  smibir  (eru  höfundar)  gripa,  lögxnenn  laga  260 28  vom  Bau- 
ineistci'  SE  134 8 smibar  fieir  er  hixs  gera  ßsk  130”  fiessir  vorn  höfub- 
smibir  at  kirkjunni  i Skdlaholti ...  Hip  81 31  (vgl:  jArn-smibr  'Schmied' 
Eg  61 7 ..  gull-smiba  eba  tfo’-smiba  oba  annarra  hagleiksmanna 
Barl  167 2G) 

2.  sxru'brj  smibar,  in.  (=  sxnfb,  f.)  in:  verk-8im'Ör 

sxnjör,  n.  Butter  braub  ok  smjör  Eg  843  ostr  ok  sxnjör  Nj  754  kuoba 
saixxan  iixj öl  ok  smjör  Es  197 17  als  Handelsartikel:  smjör  ’ok  tin 
ebd  22  14 

smjixga  (smaug),  kriechen  {iA  smugu  j>eir  rnilli  spalamxa  5 20  spjötit 
ferr  skjött  ok  sniygr  uudir  hnotina  (die  auf  dem  Kopfe  Björns  lie- 
gende Nuss)  ok  aptr  af  hvirflinum  195 16 
smyrill,  in.  ' falco  eaesius ' Krp  34n 

smyrja  (suiurba),  bestreichen  bann  tök  höfubit  ok  sinurbi  urtuui  {»eim 
er  ..  398  smyrja  exnn  meb  krisma  salben  299 ,9- 20  300® 
snm-fölva,  f.  ganz  leichter  Schnee  hafbi  fallit  lxtil  smefölva  Lxd  204 ® 
snajr  ( od . snjdr  od.  snjör),  m.  Schnee  snjör  var  A jörbu  Gisl  32*®  svA 
vx'ba  sein  sölskin  sme  hegir  2837  hafbi  srija  lagt  A fjöllin  646  (til 
|>ess)  er  snjö  lagbx  a lieibar  32 17  en  er  varabi  ok  xxokkut  leysti  snjö 
or  hlfbum  Es  25,G 

suApr,  in.  ' fatuus ' skynlaxiss  snapr!  Stjörn  473 10  sem  hinn  heimskasti 
snapr  ebd  520 ,7;  empfindungsloser  Mensch,  von  einem  schwer  Verwunde- 
ten, der  abei'  den  Schmerz  seiner  Wunde  gar  nicht  zu  empfinden  scheint, 
wird  gerühmt:  at  hann  vsori  eigi  mebal-snApr,  at  liann  hefbi  eigi 
lxugsat  sixkt  d.  h:  jdass  er  ein  ganz  gehöriger  snApr  sei,  um  so  Elxv 
gar  nicht  zu  empfinden  Eb  88 1 

1.  snara  (ab),  werfen,  schleudern;  winden,  wickeln  sxiara  ser  (od.  at  se'r) 
sich  einwickeln  in  Elw  (eitt)  snarabi  hann  at  se'r  kkebi  Ems  III,  77 27 
snara  at  sdr  Hndükinn  198*®;  wenden , daher  übersetzen  (aus  einer 
Sprache  in  die  andre)  SE  II,  4*3;  snarast  sich  wenden  Eg  119 3 Oh  36 2i 

2.  snara,  f.  Schnur,  Strick  (vom  Galgenstrick)  Ebr  4 2 vgl:  virgill,  in. 
snar-eygr,  adj.  scharfblickenden  Auges,  lebendigen  Blickes  hann  var 

blAeygr  ok  snareygr  112°  s:  snarr,  adj. 
snarpliga,  adv.  heftig,  tapfer  sx'ban  börbust  jieir  sn.  ok  lengi  Es  138 20 
snarpr,  suörp,  snarpt,  heftig , streng , scharf;  bes.  vom  Kampfe  snarpr 
bardagi  Fs  6628  snörp  orrosta  224^2  225,7  all-sn.  orr.  94 14  hin  snarp- 
asta  orrosta  228”  veita  eimim  snarpa  atgöngu  Gp  56"  sterkr  ok 
hinn  snarpasti  x orrostum  51 19  85** ; von  der  Mühsal  des  Lebens : 
snarpt  ok  hart  ok  berfiligt  lx'f  236 ,0;  scharf : snarpri  ok  bitrligri  liirt- 
ingar-jiel  24413 
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snarr,  snör,  snart,  schnell,  hurtig  hlaupa  sem  snarast  SE  184 4 ; scharf, 
durchdringend  auga  allsnart  2 19  31 

snaubr,  ad j.  arm  hinir  snaubu  ( opp : binir  aubgu)  Flat  I,  224  22  in: 
fe-snaubr 

s n e i 5 , pl.  sneiöiiy /*.  Abschnitt,  Stück,  in:  stinga  sneib  (od.  sneibir)  ein 
Stück  stechen  für  Jem  (einum)  d.  h:  eine  stechende  Anspielung  auf  Jem 
machen,  in  einer  Sache  (um  eitt)  Eb  22* 
sneiba  (dd),  schneiden;  mit  Worten  sticheln  auf  Jem  (einum)  85 34  slikt 
er  illa  rnaelt  at  sneiba  honum  afgömlum  Nj  190n 
snemma  ( od.  snitnma),  adv.  zeitig,  früh , bald  snemma  um  morguninn 
773  14682  snemma  morgins  16525  snemma  dags  9H 
sncmmendis,  adv.  dass.  Fbr  5*6  bann  var  su.  brdögjörr  139 28  annan 
dag  sn.  120 10  Fbr  4025  sncmmendis  sumars  162 1 
snemt  (snemmr,  adj.? ),  adv.  frühzeitig;  konungi  pötti  lieldr  snemt 
(noch  zu  früh  am  Tage)  at  vekja  herinn  87 17 
snerrir,  Snerrir  Eb  1374  s:  Snorri 

snerta(rt),  schnell  trinken?,  durch  schnelles  Trinken  leer  machen?  snerti 
bann  or  hverri  (§kal)  13 3 

snerti-rdbr,  m.  in:  taka  snertiröbr  ein  kurzes  Stück  Weges  rudern  ll75 
(vgl:  snerta,  f.  ein  kurzes  Stück  Weges  bann  var  i skdginum  ok  snertu 
eina  frd  j>cim  ..  und  nur  durch  einen  kurzen  Zwischenraum  von  ihnen 
getrennt  Udv  355 ,6) 

sneypa,  f.  Beschämung,  dedecus,  oppvobrium  Fs  57 9 ; fara  sneypu  fyrir 
einum  sich  vor  Jem  blamiei'en , von  Jem  gedcmuthigt  werden  Fs  56 16  - 
54 19  ffi  sneypu  ok  vanvirbing  af  einu  Oh  3231  gera  sneypu  einum 
Jem  eine  Schmach  zu  fügen  Fs  GO27  reka  (zfjg)  sneypu  sich  für  eine  Schmach 
rächen  Fbr  47  2ß 

sniba  (sneib),  schneiden,  zerschneiden  sverb  sneib  lijalma  sem  kla.*bi 
23028  bann  sneib  af.«  neban  |>at,  er..  £söl'8  bann  snibr  af  höndina 
Gp  68 78 

snild,  f.  Trefflichkeit,  bes.  der  Bede,  eloguentia  vorn  pessir  ;iga?ztir 
beebi  at  viti  ok  snild  Fms  X,  278 11  meb  snild  sinna  orba  cbd.  2 79 10 
s:  m AI -snild,  orb-snild 

snimmma,  adv.  (z.  B.  SE  1341)  s:  snemma 
snjflfa  (ab),  schneien  Jmr  til  er  snjäfabi  a beibar  33’ 
snj  allr,  snjöll,  snjalt,  tüchtig  drepa  A dtfrmikit  högg  ok  snjalt  Fs  17429, 
namcntl.  in  der  Rede  (=  orbsnjallr  Eg  47 16  mal-sjnallr  u.  snjall-meeltr 
Nj  2 2 9 23)  beredt  tala  snjalt  ok  sldtt  4033  t.  langt  ok  snjalt  Eg  49* 
snjdr,  m.  s:  smer 

snj 6 -lau ss,  adj.  ohne  Schnee  fjallit  snjölaust  198 4 

snj ö -min na:  minus  nivis  ef  nokkut  Vieri  snjötninna  at  sjd  Fs  25 18 

snj6r,  m.  s:  snser 

sneeri,  n.  Schnur , Strick  50 17  Gp  47 22  Eg  123 25  lykkja  sneerisins  50 19 
snoeris-spjot,  n.  Spiess  mit  Schwungriemen  ( Wcinh . 194)  Gp  5014 
snöggr,  adj.  mit  kurzem  Haar  nauts-r6fa  snögg  ok  selbär  Eg  101 7 
aer  snöggvar  Grdg  11,  195* 
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snörgl,  Ti.  Schnarchen,  sonilus  slerientis  heyröu  J>eir  snörgl  nökktit  til 
rekkju  hennar  Fs  14430 

snös,  f.  Vorsprung , Kante  eines  Felsen  lija  snoßinni  Gp  50 20  s:  berg- 
snös 

Snorri,  isländ.  Eigenname  (r.  B.  Snorri  Sturluson  u.  v.  s:  Isl  1, 
436 x'ff.  u.  «.),  ursprüngl.  Beiname  in:  {»orgrfmr  snorri  (==  Snorri  goöi), 
früher:  |>.  snerrir  (vgl  fsnerra,  f.  pvgna ’ allhörö  snerra  (var:  a.  orvosta) 
Frns  IX,  516  n.  3 und  '-snerrinn,  adj.  pugnax  in:  fjöl-snerrinn’  Svhj. 
Egilss.);  bann  (Joorgrimr)  var  lieltlr  usvx'fr  £ oeskunni  ok  var  bann 
af  j[m  Snerrir  kallaör,  ok  eptir  I>at  Snorri  Eh  13*4  vgl:  I>dtti  bann 
• (|»orgr.)  vera  Jxungr  x skapi  ok  ö eirinn  viö  allt  ok  var  I>d  sndit 
nafni  bans  ok  kallaör  Snerrir,  en  f>vx  nässt  var  bann  kallaör  Snorri 
Gisl  1162S-32«° 

snotr,  adj.  'sapiens  et  elegans ’ SE  116 19 ; in:  xi-snotr 
sniia  (snera  od.  sneyra),  wenden,  kehren , drehen;  snua.sk  und  snda  sich 
wohin  wenden,  zuJern  (at  einum)  116 18  124 8 11 16  hon  sneri  at  bdnum 
ok  mtelti  125 13  peir  sneyru  til  boejar  18230  sn^r  bann  vestr  äi  fjallit 
33»  96 15  örin  sne'rist  £ loptinn  ok  kom  siöan  aptan  19324;  wenden, 
kehren  Etw  (einn),  impers:  er  hxbjlum  d leiÖ  snuit  ok  fara  J>eir 
til  hvx'lu  sie  machen  sich  auf  den  Weg,  gehen  fort  und  ...  191 32  snua 
hugum  xuanna  til  dsta  SE  116  ‘ sniia  rdöum  sinum  haraingjusamliga 
seinen  Beschlüssen  eine  heilvolle  Wendung  geben,  einen  heilvollen  Be- 
schluss fassen  Fs  19*;  sniia  einu  um  Etw  um  und  um  kehren,  evertere 
hon  kvaöst  bafa  xetlat  at  sniia  J>ar  um  landslagi  5!lu  Fs  43»  snj'r 
bann  svd  um  hinu  rdttn  öllu  285*°;  sniia  mdlum  til  i>ings  die  Sache 
beim  Thing  anbringen  Eb  23 9 ; drehen,  winden:  snuum  x vindusa  (s: 
vinddss,  rn.)  123 32  snüa  sarnan  (zwei  Haarlocken)  tii  bogastrengs  12418 
smiöigr,  adj.  leicht  beweglich,  schnell  ganga  vel  sndöigt  rüstig  zuschrei- 
ten 191 6 Eb  9024  bann  gekk  svd  snuöigt,  at  {>.  hrataöi  fyrir  Fs  52 29 
snuör,  m.  Vortheil  246  31  251 16  til  snüöar  ok  dvaxtar  Ö T (1853)  36 26 
snyöja  (snudda),  eilen  bann  fdr  snyöjnndi  Fs  50 25 
snyrtiligr  (d-  i.  snytrl.  von  snotr,  adj.  s:  Gisl  frmp.  117 *)  zierlich, 
elegans;  snyrtiliga,  adv.  bdask  sn.  292 18 
fsda:  serere ’ (unrichtig)  s:  sd  (sera) 

8 0ßfa  (fö)  s:  svtt;fa 

scekja  (sdtta),  aufsuchen,  freundlich  od.  feindlich  verfolgen  (gerichtlich 
verfolgen,  - unklugen),  angreifen,  überwältigen;  — s.  einn  at  Jem 
angehen  mit  einer  Bitte  söttu  {>eir  bann  at,  at  bann  skyldi  ...  Fs  58 H 
bann  soekir  at  Atla  Hallsteinsson  ok  tjdr  honum  mdlit  Fs  1255; 
soekja  einn  Jem  verklagen  ..  leyfi  til,  nt  vdr  soekim  bann  til  laga 
Fs  60 34  I>eir  vdru  sdttir  d fnngi  J>vi,  es  ..  102 23  268 30 ; Jem  angrei- 
fen, überwältigen  vdr  getuni  J»d  eigi  meö  vopnum  sdtta  129 11  peir 
munu  mik  aldri  fd  sott  124 20 ; scekja  eitt  suchen,  holen  soekja  vatn 
Fs  10028  bann  sdtti  (vatn)  i hjdlminum  164 10  aufsuchen,  besuchen: 
vildu  Jxeir  eigi  fiangat  soekja  [nngit  103 5 at  scekja  meö  gdötysi  beigar 
txöir  243 23  soekja  kirkjur  283 5 en  Jxessa  brennn  sdtti  margskonar 
JxjdÖ  f conce/ebraviF  20 1 betreiben:  bann  sdtti  dkaft  rdörinn  ok  bans 
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menn  er  und  seine  Leute  begannen  kräftig  zu  rudern  Gp  70 1 ; scekja 
sök,  s.  mdl  eine  gerichfl.  Sache , eine  Klage  unternehmen , anklagen  d 
hverr  at  scekja  j>d  sök  er  vill  263 29  scekja  vfgsakar  d |»vf  Jiingi 
peinl.  Klagen  an  dem  Gerichte  anhängig  machen  102 29  ( vgl  scekja  of 
vig  eöa  harma  sina  102 32  s.  um  eitt  til  fjörbaugsgarös  Anklage  wegen 
Etw  auf  Verbannung  erheben  d.  i:  Verb.  weg.  Etw  beantragen  Vsl  149 lff* 
scekja  mdl  til  fnllra  laga  126a)  sakar-scekjaudi  {opp:  sakar-verjandi) 
der  Kläger  264  a auch  bloss  soekjendr:  accusalores  Vsl  1635;  — s.  ohne 
Cas.  einen  Ort  zu  erreichen  suchen , einen  Angriff  machen  kann  sötti 
inn  of  dsgrindr  12 32  |>eir  liöföu  i Noreg  sött  meö  bardaga  28917  J>eir 
manu  eigi  skjött  scekja  128  s kann  scekir  nü  kart  fram  ok  drepr 
Niflunga  230 25 ; — s.  d eitt  nach  Etw  suchen,  Etw  aufsuchen  |>vt  kefi 
ek  sött  d yövarn  fund  146 22 ; s.  at  einum  angreifen  Jcm  |>eir  söttu 
at  öunnari  116 6 (...  scek  Jui  eigi  at  (mdr),  segir  Gunnarr  1167). 
1236  fr.  J2728-29 

soema  (nid),  ehren , auszeichnen  jicir  kafa  scemt  oss  meö  sadu  ok  rik- 
dömi  23615;  sich  finden  in  -,  befreunden  mit  Etw  (vib  eitt)  Ems  V,  308  8 - 
VII,  167 2>«:  vib-soema 

soemd,  pl.  -ir,  f.  Ehre , Ansehn , Auszeichnung,  die  man  gewährt  od.  em- 
pfängt; veita  soemd  einum  Jem  Ehre  erweisen  18  28  1 fe'gjöfum  ok 
annarri  soemd  Es  21 30  muntu  fd  af  Jiessu  mali  ina  mestu  scemd  117  13 
mun  |>dr  ver&a  Jiessi  (utanferö)  reiklu  meir  til  soemdar  11929  var 
kann  meö  lionum  um  vetrinn  meö  gööri  scemd  er  genoss  während  seines 
f Vinterau fenlhalles  bei  ihm  viel  Ehre  15327;  ehrenvolle  Stellung , Würde 
erfingi  allrar  sadu  ok  scemdar  (eines  Königs)  236 3 soema  einn  ..  meö 
soemdum  ok  auöcefum  konuugligrar  tignar  236 16  liann  kaföi  scemdir 
miklar  af  büi  si'nu  ok  ferö  sinni  ok  fd  }>vf,  er  ..  Gp  57 ,3;  scemdar- 
hlutr,  m.  Ehrengeschenk  kgr  fdkk  konum  ..  nokkurn  scemdarklut 
Es  23 7 ; soemdar-maör,  m.  ein  Mann , der  Ehre,  Ansehn  geniesst  255 14 
AV236;  scemdar-nafn,  n.  ein  Name,  der  Ehre  bringt  {opp:  svivir&ingar-n.) 
252 17 ; soemdar-smti,  n.  Ehrensitz  Es  222 
scemiligr,  adj.  ehrenvoll,  mit  Auszeichnung  JiaÖan  fd  scemd  ok  mikil 
metorö  ok  soemiliga  uppreist  248 14  mdr  Jicetti  scemiligri  (kostr)  es 
schiene  mir  ziemlicher  2062’;  soemiliga,  adv.  taka  einum  s.  14826  rceöa 
s.  ok  fagrfc  Ui Iv  33912 

soemr,  adj.  ziemlich,  passend,  im  Sprc/nv:  fJ>ar  eru  cyru  soemst  sem 
öxu’  die  Ohren  passen  dahin  am  besten,  wo  sie  einmal  wuchsen  Nj  80 28 
soenskr,  adj.  s:  svacnskr 

sceri,  n.  pl.  Schwur,  Eid  goöinn  sör  enn  sccrin  25811  sterk  vitni  ok 
mörg  sceri  SE  134 21  vinna  soeri  Eid  oblegen  Ems  VI,  94 1 
soerr  ( od.  sveerr),  adj.  in:  dagr  soerr  (ein  Tag,  an  dem  man  schwören 
darf),  dies  faslus,  judicialis,  Wochentag  en  eiöar  |>eir  sknlu  standa  X 
vikur  sveerra  daga  271 2ß  (dagr  ü-soorr:  f dies  ne  faslus,  Festtag , an 
welchem  kein  Gericht  gehalten  werden  darf*  Bj.  I/ld.) 
scet-leikr,  m.  Süssigkeit;  (von  Gott:)  sannr  scctlcikr  allrar  elsku  23827 
soetleikr  oröa  lians  Ems  X,  28811 

soetr,  adj.  süss  epli  scet  at  bergja  Spec  10833  soetr  brunnr  Gfsl  fr  mp  207” 
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soetan  liilm  ok  allz  skögar  fagra  blöitia  Fms  X,  241 8 minn  soiti  son! 
223 10  'mit  H.  erlosch  mir  hit  scelasta  Ijös  augna  minna  Nj  1 87 26 
sübla  (ab),  satteln  hann  söölar  tvd  hesta  Gp  65 19  Nj  204  ff-  hestar 
söblabir  157 31  Vpnf  195 
söbul-bogi,  m.  Sattellehne  Gp  7624 

söbull,  pl.  söblar,  m.  Sattel  Fs  14024  best  minn  skaitu  taka  ok  leggja 
söbul  d 1383  i stcindum  söbli  Gp  64 ,4;  in:  trog-söbull 
söbul- reibi,  n.  Pferdegeschirr  bera  ..  liest  bans  meb  ölln  söbulreibi 
35 19  beizl  ok  söbulreibi  Nj  33 22 

sögn,  sagnar,  pl.  -ir,  f.  Sage  ( verschieden  von  saga!),  Aussage,  Angabe 
sögn  fröbra  manna  35 t0  14023  Eb  1267  fiat  er  sögn  manna6813  156® 
üsannlig  fiikki  mdr  jiin  sögn  Fs  14781  s;  frd-sögn 
söguligr,  ad j.  erzählbar , des  Erzählens  werth  ekki  varb  söguligt  i 
ferb  fieirra  191 29  Hdv  360 19 

sögu-lj  ob,  n.  historisches,  erzählendes  Gedicht  sumt  er  ritat  eptir  fetrnum 
kvoibutn  eba  söguljdbum  3423 

»ögu-fidttr,  in.  Bruchstück  Episode  einer  Saga , eine  kleine  Saga  ok 
endar  svd  fienna  sögufidtt  20327  vgl:  eptir  fiessum  sögum  hafa  flest 
skdld  ort  ok  tekit  ymsa  fidttu  ..  und  haben  sich  verschiedne  Theite 
dieser  Geschichten  zur  Darstellung  gewählt  SE  370 20 
sök,  sakar,  pl.  -ir  od.  -ar,  f.  causa,  Rechtssache,- namcntl.  Anklage  eiga 
sök  (od.  sakar)  zur  Anklage  berechtigt  sein  d sd  sök  er  vill  wer  da 
will  kann  als  Ankläger  auf  treten,  gegen  Jem  (viö  einn)  Erp  9*-1527 
sockja  sök  (s:  scekja)  26330  l£sa  sök  at  lögbergi  11826  föru  sakaruar 
til  alfiingis  102 29  böfbingi  at  sökinni  102 20  sök,  vorn  actio  causae,  de - 
fensio  263 14 ; Streitigkeiten,  Proccsse  ef  sakar  gjörast  hdban  af  d tnilli 
var  283*;  Schuld,  Vergehen:  hvat  gaftu  bdnum  at  sök  wessen  be- 
schuldigtest du  ihn?  211 31  at  fid  gaifir  banuni  grib  ok  (giofir)  npp 
sakimar  jf»6  miklar  so : dass  du  ihm  Frieden  gäbest  und  sein,  wenn 
auch  grosses  Vergehen  verziehest  Fs  10 ,4  fieim  er  fivtlikar  sakir  befir 
vib  oss  gert  ..  die  sich  gegen  uns  so  vergangen  Fs  11*;  Sache  von  Ge- 
wicht, Bedeutung  (?)  in:  hafa  at  sök..:  at  nükkut  mundi  at  sök  hafa 
(var:  tjöa)  dass  es  Etw  helfen  mochte  Eb  53 27  vgl:  liöfbu  fieir  ekki 
vmtta  at  sök  sie  konnten  nichts  ( gegen  ihn)  Vorbringen,  ausrichtcn 
Fms  VI II,  187  Gisl  42821;  Grund,  Ursache , Veranlassung  j>6  er  ein 
sök  su  er  mik’eggjar  Fms  V,  237  exlr. ; af  fieim  sökum  desshalb  Eb  6122, 
bes:  fyrir-sakir  (-ar)  od.  bloss  sakir  (-ar)  mit  demGenit,  od.  dem  Pronom.: 
wegen  fyrir  sakir  harbfengi  ok  fylgöar  fieirrar  Gp  59 5 fyrir  rmnar 
sakir,  f.  vdrar  s.  meinet-,  unserl-wegen  121 22  237 33  (auch  um -sakir 
Fs  1342)  fiat  var  ei  sakar  haus  seinetwegen  292518  bann  kallnbi  sik 
Njörb  sakir  jiess,  at  ..  SE  18  19  sakir  orba  kgs  Fs  18 17 * 

1.  sökkva  (sökk),  sinken  langskipin  sukku  i grunn  nibr  203 13  sökkva 
i fen  Fs  4526  bann  vill  eigi  at  sökkvi  d^rit  (i  vök)  Fs  14627  sökkr 
fid  hainnrrinn  upp-at  skaptinu  431  Eg  53 27 

2.  sökkva  (kt),  versenken  Etw  (einn)  135  Eg  54 30  fieir  söktu  likinn  i 
fen  mikit  Fs  115 4 ; sökkvast  sich  versenken,  versinken  omirinn  söktist 
i saeinn  l214 
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sököttr  — sölsetr 


sö k - 6 ttr,  adj.  in:  eiga  sökött  in  Streit  liegen  mit  Jem  (viö  einn) 
Eb  21 10  si  ek  sökött  vib  fölkit  Eins  VI,  1124 
söku-nautr,  m.  = saka-dolgr  (od.  söku-d.  Nj  257,s)  27511 
sölu-vdb,  n.  pallium  promercale  (s:  vabmdl,  n.)  Nj  32 4 Grell  91 n 
söng-hüs,  n.  Kapelle  sönghus  i kirkjum  EbG,s  vigja  sönghus  eba  boena- 
ht'is  Krp  19 16 

s ö n g rM  söngs,  pl.  söngvar,  m.  Gesang  (kirchl.)t  hann  hcyrbi  fagran  söng 
Fms  X , 310 16  skynsemd  um  kristnihald  ok  söugvn  Es  1756  syngva 
öttu-söng  ok  aptan-söng:  Früh-  und  Abend-Messe  262 12  (vgl:  Grotta- 
söngr  SE  376  u);  s:  man-8öngr,  yfir-söngr 
sörkvir  ('d.  i:  sverkir  (§chwed.)  calligator  vgl  ags:  f sveorcan  ’ Munch) 
im  Beinamen:  Eyvindr  sörkvir  Fs 
sörvi  ( s : seyrvi),  n.  in:  steina-sörvi 

sofa  (svaf),  schlafen  hann  hugbisk  vaka,  enn  kann  hugbi  alla  menn 
nbra  sofa,  en  siban  hugbisk  hann  sofna  101 31  Sprc/nc:  'sjaldan 
vegr  sofandi  mabr  sigr*  selten  erwirbt  man  im  Schlafe  einen  Sieg 
.Vpnf  25 2S  far  Jm  ok  sof!  11517'  spyrr  hann  liversu  Jjeim  hafi  sofizt 
J)A  nött  wie  sie  die  Nacht  geschlafen  hätten  219*  sofa  svefn  2122i-** 
Fs  143 16 

sofna  od.  somna  (ab),  in  Schlaf  verfallen  hann  lagbist  nibr  ok  sofnabi 
Jiegar  115 19  4 4 ( opp : vakua)  101  32  menn  voru  sofnabir  Fs  128  *3 
su  kn,  pl.  -ir,  f.  gerichll.  Verhandlung,  Klage  bita  mal  til  söknar  Es  Gl3 
Anklage  (opp:  vom)  263 14  267 24  26  eydduz  söknir  ok  varnir  Nj  149**; 
Heimsuchung,  Besuch , Versammlung  tiba  sökn  Besuch  des  Gottesdienstes 
Krp  15 19  kirkna  sökn  (vgl:  scekja  kirkjur  2835)  282^  s:  {>ing-sökn 
söknar-gögn,  n.  pl.  Beweismittel  in  einer  Rechtssache  1 1 8 31  nu  eru 
oll  söknargögn  fram  komin  J>au  er  sökinni  eigi  at  fylgja  at  lögum 
Nj  239 1 

söknari,  m.  =s  sak-scekjandi  psk  82,7-,s  Grdg  11 , 174 ,7 
8Ö1,  sölar,  pl.  *ar  od.  -ir,  f.  Sonne  vebrit  var  heitt  af  sölu  1367  SE  12* 
skein  söl  i heibi  945  J>egar  er  sölina  ltegbi  sobald  die  Sonne  unter- 
ging Eb  61 5 i»egar  er  söl  settist  dass,  ebd  61 7 (vgl:  sölsetr,  n.)  söl 
var  farin  die  Sonne  war  aufgegangen  Eg  87  17  s.  var  upp-komin  dass. 
Nj  170 10  heita  d fiann  er  sölina  hefir  skapat  Es  59  29  - 194 10 ; bi'ba 
til  liinnar  |>riÖju  solar  Es  982  (dafür:  til  hin«  |>ribja  dags  Fms  II , 
582ß)  hefja  ferb  fyrir  hina  III.  söl  eptir  vfg  Jjrselsins  Eb  79 10  bföa 
til  Jjess  er  jjrjdr  sölir  eru  af  himni  Nj  20613 
sölar-bruni,  m.  brennende  Sonnenhitze  hinn  sybri  hlutr  Blalands  .. 

aubr  af  sölarbruna  37 17  i aflskyns  hita  ok  sölarbruua  Barl  198 9 
sölar-gangr,  m.  Gangr  Lauf  der  Sonne  |>d  merktu  J>eir  at  sölar- 
gangi,  at  ..  101 24 

sölar-geisli,  m.  Sonnenschein,  von  einem  Kranken:  hann  le't  sik  bera 
l sölargeisla  Es  199 5 s:  solskin 
8 ö 1 a r - hi  t i , m.  Sonnenhitze  50 ,ft 

sölar-rob,  n.  Morgenrot  he  um  morguninn  i sölarrob  163 3 
söl-setr,  n.  Sonnenuntergang  milli  sölsetra  zwischen  Sonnen-  (Auf- und) 
Niedergang,  den  ganzhi  Tag  über  Eb  66 9 
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sol-skin,  n.  Sonnenschein  79 30  283 7 
soltinn,  ppr.  s:  svelta 

s 6 in a (md),  passen,  sich  ziemen  für  Jem  (einum)  en  ekki  fdngn  f>eir 
hjarta  svd  mikit,  at  honura  (für  einen  Wesen)  somdi  1334  meS  sv& 
miklu  fe  sem  yör  sömir  at  senda  204 13  Idta  sdr  sörna  Gefallen  finden 
an  ..  (at  m.  inf.)  SE  216 16 

söma-malir,  m.  Mann  von  Ansehn,  hervorragender  Stellung  kann  Jjotti 
enn  mesti  sömamaör  Fs  1219 

söma-samligr,  adj.  ansehnlich,  achtungswerth  rä8  (äussere  Stellung  im 
Leben ) ti  margan  hiitt  sömasamligt  Fs  21 19 
sömi,  m.  Ehre,  Auszeichnung  afla  fjdr  ok  s6ma  Fs  4°  ( nachher : afla 
fjdr  ok  vir&ingar  Fs  4,#);  das,  was  sich  ziemt , anständig  ist:  svd  mikit 
silfr  sem  hdnum  var  sömi  at  206 7 ..  svd  sem  yöar  s6mi  er  til  207 17 
somna  87 15  290*7  s:  sofna 

1.  son  ( auch  sonr),  sonar,  syni,  son,  pl : synir,  sona,  sonnm,  sonu  ( od . 
syni),  m.  Sohn;  son  B’s  Fs  1207  sonr  Olafs  99'  sonr  Rögnvalds  100 13 
doch  alt  und  selten:  Hsengs-sonr  101 13  Skeggja-sonr  10331  statt  des 
gewöhnt,  -son;  gen.  pl.  syna  (?):  I>riggja  syna  ( d . f:  s^na  d.  i:  svina?) 
austr  mun  ek  frnr  sfna  258 75 ; in:  döttur-sonr,  systur-son 

2.  sön,  f.  Sühne,  s:  Subj.  Egilss.;  in: 

sönar-blöt,  n.  Sühnopfer  gekk  hann  til  sönarblöts  til  frdttar 
(er  unternahm  ein  Sühnopfer  des  Orakels  wegen)  49® 
sonar- gjöld,  n.  pl.  Entschädigung , Bussgeld  für  den  Sohn  bann  tök 
]>a  gullit  at  sonargjöldum  234 

son -lau  ss,  adj.  ohne  Sohn  bann  var  gamall  ok  sonlauss  27 17 
sonn,  m.  sonus  heyra  eitt  meÖ  svd  soetnm  sön  ok  nndarligum  ym 
Fms  V , 163 13 

s6pa  (a5),  fegen  Etw  (einu)  söpa  spönum  i hönd  sdr  Fms  F,  195 16 
hann  söpa&i  vatniuu  frd  andliti  (abwischen)  ßj  366*a  brott  var  söpat 
(durch  das  Unwetter)  öllum  vistum  Fs  145’;  söpast  sich  versehen  mit 
Etw  (at  einu  od.  um  eitt)  Fbr  97 30  Eg  1 9 10 
soröinn,  ppr.  {von  seröa  coire  cum  femina)  Nj  15*9  s:  stroöinn 
sorg,  pl.  -ir,  f.  Kummer,  Sorge  slikan  harm  ok  hrygleik,  sorg  eöa  sött 
23515  en  J>ö  er  eigi  sorg  dldungis  or  brjösti  mdr  horfin  239*° 
sorga -fullr,  adj.  kummervoll  lif  sorgafult  ok  starfsamt  236 9 
sötigr,  adj.  rusig  ( von  s6t,  n.  Rus ) sofa  aldri  nndir  sdtkum  dsi  61 w 
koma  eigi  undir  sutkan  rapt  Flat  //,  517 3 d.  i:  niemals  der  häuslichen 
Ruhe  pflegen  ( von  Vikingem) 

sött,  söttar,  pl.  -ir,  f.  Krankheit  109*°  1661®;  taka  sött  krank  werden  44® 
Fs  12 9 ; Gram,  Kümmerniss:  sorg  eöa  sött  235 15 ; kenna  sdr  söttar: 
sich  krank  fühlen  Fs  21 4 (schwanger)  Fs  26*;  Ana-sött  Altersschwäche 
(Gr  Myth  1106)  56* 

sö tt-dauör,  adj.  an  einer  Krankheit  sterbend  43®  Fs  10,,-799  sött 
dauftir  menn  ok  ellidanbir  SE  106 5 
-söttligr,  adj.  erreichbar , in:  auö-aöttligr,  tor-söttligr 
söttr  (d.  i:  söktr),  ppr.  s:  scekja 

1.  spa  (spdda),  prophezeien,  voraus-verkünden  bann  spdöi  |>at  er  si'Öarr 
Möbius,  altnord.  Gloss.  "6 
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spd  — sparka 


gdkk  eptir  Hgv  (743)  nd  er  }>at  fram  komit  er  Erka  spdbi  Attila  kgi 
234 17  hon  spdöi  hverjum  eptir  }>vi  sein  ge’kk  Fs  19 15  spd  mun  ek 
y8r  spd  eine  Prophezeiung  will  ich  euch  verkünden  Fbr  öO16 
2.  spd,  spdr,  f.  Prophezeiung  nd  mun  sannast  spdin  Fipnauna  Fs  2627 
leggja  liug  d spdr  Fs  1917  segja  spdr  SE  84*  im  Sprchw:  ' spd  er 
spaks  geta’  die  Vermuthung  eines  Weisen  darf  als  Prophezeiung  gellen 
Grell  72*°  Fms  XI,  15414;  vgl : Yölu-spd,  Merlinus-spd  u.  a.  Cat. 
spakligr,  adj.  klug , gescheidl;  von  reichem  Wissen,  inhaltsi'eich  (?)  |>nu 
hin  spakligu  froeöi  er  Ari  J>orgilsson  hefir  d bcekr  sett  250*°;  spakliga, 
adv.  ruhig,  friedlich  at  menn  fari  spakliga  ok  geri  cigi  hervirki  85* 
gpd-kona,  f.  Wahrsagerin  Fs  73 18  (spd-kerling,  f.  dass.  Fbr  60 u) 
spakr,  spök,  spakt,  klug,  verständig,  erfahren  hon  (|>uriör)  var  spök 
at  viti  3G31  Kvdsir,  spakastr  { vana  flokki  38 34  99 1S;  als  Beiname: 
|>orleifr  (10025),  Gunnarr  (10715),  f»6roddr  (14119)  hinn  spaki,  s: 
marg-sp. ; ruhig,  sanft  spakt  skyldi  (vera)  hit  elzta  harn  25813  hross 
spök  Fms  III,  145 71  all -spakt  bjarmtyr  ein  sehr  zahmer  Bär 
Fms  FI,  298 22 

spann  ( od . sponn),  spdns,  pl.  sprnnir,  in.  Span  ( von  Bohr -Spänen 
SE  2223-®  Ilobel-späne  ebd  21217-15  Schindel , in:  spdn-Jmk,  n.  SE  34 4), 
kleines  Stück  Holz,  in:  brjöta  skipit  i spön  Schiffbruch  erleiden , wobei 
das  Schiff  in  Stücke  zerschellt  wird  Eb  49 18  Eg  142 11  Gisl  13 18 ; Löffel 
(=  horn-spdnn  Ilgv  59 23  - 60  u)  Eb  15 25  24  Gisl  72  19 ; ein  beim  Orakel 
angewendeter  Holzspan  (—  blot-spdun,  vgl:  tsurculus'>  Tac.  Germ.  k.  10 
rvirgae  vimineacy  Amm.  Marc.  31,2  s:  Maurer,  Bekehr.  II,  132)  feil 
hdnum  |>d  svd  spdnn,  sem  bann  raundi  eigi  lengi  lifa  G727;  Ziel- 
scheibe (—  skot-spdnn)  Fms  II,  271 7 ff* 25 
spannar-broiör,  adj.  eine  Spanne  breit ; von  einem  Stücke  Kleid:  |>at 
var  spannarbreitt  Fs  51 19  s:  spönn,  f. 
span-n^r,  adj.  span-neu  d.  i:  ganz  neu,  f nagelneu 1 en  jieir  vieri  J>d 
span-n^ir  ( von  noch  ganz  frischen  Kräften)  Eg  189  ex  Ir. ; ebenso:  spdn- 
ösa,  adj.  kista  spdnösa  (var:  spditf),  svd  sem  n^-skafin  vieri  Fms  F, 
105 22  skip  spdndsa  ok  n^-braedd  Fms  FIU,  382 8 
spara  (rö),  spaien,  fehlen  lassen  an  Etw  (oitt),  gew.  sp.  til:  eigi  til  spara 
hvdrki  fe  nd  annat  17930  144 17  ekki  vil  ek  til  spara  at  bda  ..  206 33 
212*  I>v{  spari  ek  minn  mat  at  Jie'r  sparit  yövurn  mat  Fs  145 19 - 
177 21 ; schonen  Jem  (einn)  92 23  en  hdr  er  hvdriga  at  spara  sem  vdr 
erain  d.  h:  aber  hier , wo  wir  (ich  u.  [>.)  sind,  ist  ..  d.  h:  aber  hier 
haben  wir  keinen  von  Euch  (weder  F.  noch  B.)  zu  schonen  Fs  643; 
aufsparen,  aufheben  zu  Etw  (til  eins)  175s  Fs  18 19  J»eir  spürÖn  hana 
eigi  til  erfiftis  ok  skaprauna  sie  schonten  sie  nicht  rücksichtl.  von 
sie  erliessen  ihr  nichts  an  ..  Eb  44 19  ..  meirr,  en  J»d  sparir,  at  ek  .. 
(hieran  ist  mehr  deine  Feigheit  Schuld),  als  dass  du  spartest  d.  h:  von 
dir  fern  zu  halten  suchtest,  dass  ich  ..  Eb  60°;  sparast  til  eins  sich 
schonen  für  Etw  muntu  nu  eigi  sparast  til  eins  drykkjar  7 26 
spark,  Ti.  Fussgetrampel  ek  vil  eigi  spark  ]>eirra  d boe  nunum  Fs  56 31 
sparka  (aö),  mit  dem  Fusse  slossen,  * conculcare * nenni  ek  vist  eigi,  at 
(af)  ölmusur  sparki  { andlit  mcr  Fs  31 8 


sparnaBr  — spjall 
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sparnaBr,  »j.  in:  sparnaBar-maBr,  m.  Jcm  der  Schonung  verdient  Fs  46’* 
sparr,  spör,  spart,  sparsam  mit  Ehr  (s:  mat-spnrr,  ü-sparr) ; sparen»-, 
schonenswerth  at  pd  vterir  meSr  syd  sparr  undir  öxi  peirra  broeBra: 
dass  du  mir  verschont  bliebest  vor  ..  Fs  38®  sparr  til  dsoemdar  frei 
von  Schmach  Eg  217 15 

speki,  f.  Verstand,  Weisheit  mdlrof  er  gefit  mürgum,  cn  spekin  fdra: 
rsermo  datur  cunctis,  animi  sapientia  paucis'  261 14  mannfdlkit  tignat 
af  spekinni  ok  aflinu  SE  12 10 

spekin gr,  m.  ein  kluger , weiser  Mann  kann  var  spekingr  mikill  ok 
köföingi  yfir  ey  peirri  187 22  lmnn  varB  hinn  mesti  spekingr  at  viti 
Eb  12 23  Stern-,  Traumdcuter  242 16  Nj  121 10 
spekt,  f.  Weisheit  spckB  (d.  i:  spekt)  ok  mannvit  SE  68 ,8  kin  nndliga 
spektin  SE  10*3-46;  ruhiges,  friedliches  Wesen  kdgvteri  ok  spekt 
Spec  32  8 ; in:  d-spekt 

speld,  f.  Holztafcl,  Deckel,  Laden  var  snuin  |>nr  fyrir  (glngga)  speld 
122 27 

spell,  s:  spjall,  tj. 

1.  spell- virki,  m.  Uebelthäter,  Räuber  5728  Fs  610  kann  kafBi  drepit 
spellvirkja  au3tr  d Jamtaskdgi  Nj  183 22  von  einem  Bären  Eg  134 11 

2.  spell- virki  (od.  spjall-v. ),  n.  Uebellhat , Gcivaltlhätigkeit  f>sk  § 63 
köggva  bu  eöa  taka  aBra  vist,  en  gera  ekki  annut  sp.  85 17  gera 
spjallvirki  eBa  rdn  buum  288 14  göra  skaBa  eBr  sp.  Eg  8020 

speni,  m.  Brustwarze , weibl.  en  IV  mjdlk-dr  runnti  or  spenum  kennar 
( der  Kuh  AuBkumla)  SE  46 8 ..  grfsinn  pann  er  drukkit  liafBi  spenann 
($:  1.  drekka)  Fs  71 26  - 72 10 

spenja  (spanda),  ziehen,  leiten  kann  spandi  dt  higat  meB  se'r  Basmund 
Sigf.  240 26  spenja  land  undir  sik  sich  ein  Land  unterwerfen  ef  kann 
fdngi  par  (landit)  undir  sik  spanit  Fms  IV,  105 19 
sponna  (spenta),  spannen,  festbinden  Eiw  (einu)  kann  spennir  fast 
si'num  lijdlmi  221 31  29  21724  spannen,  fügen , binden  an,  utn  Elw  (at 
einu,  um  eitt,  d eitt)  sp.  megingjörBum  um  sik  l18  ( vgl  sp.  sik  megin- 
gjörBum  16,s)  sp.  gullkringuin  um  hjdlma-band  230 10  sp.  gullkring(i) 
d kvdra  könd  konum  Eg  11424  sp.  gullkla&i  at  liöfBi  sdr  Fms  11,  26420 
M.  spenti  um  kann  stufunnm  (umspannte  ihn  mit  ..)  Gp  5928 
spenni-töng,  f.  Kneipzange ; von  einer  (chirurg.)  Pincette  Eb  88® 
spiila  (lt),  vernichten,  verderben  Elw  (einu);  engu  nena  ok  engu  spilla 
125°  sp.  münnum  23020  sp.  tdni  17432  sp.  vinfengi  1 14 33  sp.  sökinni 
seine  Sache  verlieren , verscherzen  (s:  sakar-spell,  n. ) Vsl  163 25 ; vei'- 
lelzen,  entheiligen  völlinn  kallar  kann  spiltan  af  kciptarbldBi  Eb  11 28 
pdtti  spillast  skdgrinn  (Schaden  leiden)  Eb  59 14 
spillir,  77i.  Verderber  in:  skdlda-spiHir,  tti. 

spin na  (spann),  spinnen  Katla  sat  d palli  ok  spann  gam  (af  rokki) 
Eb  32  *• 19 -33 10  s:  Lxd  224 8 Fbr  9812 
spjall  {od,  spell),  n.  1.  (spilla)  spjöll,  n.pl.  Verderben,  Schaden,  Nack- 
theit ferr  pat  (rdnsfd)  at  spjöllum  (spellum  Fms  V,b&*)  rniklti  meiri 
kluti,  en  pnt  er  n^tt  verBr  af:  gereicht  seinem  weit  grossem  Thcile  nach 
mehr  zum  Schaden  als  Nutzen  85 12  in:  mann -spell  Menschenverlust 

26* 
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spjallvirki  — spretta 


Eg  106,6-186,();  sakar -spell  das  Verlieren  einer  Sache  im  Process 
Vsl  16313  verbr  eimim  eitt  at  sakarspelli  ]■ >sk  559<1SW>  eigi  ryöja  ok 
hafa  [>at  til  sakarspells  ebd  63 ,0;  — 2.  (spjalla)  Rede , Erzählung 
( nhd : Beispiel)  in:  gnö-spjall  (engl:  go -spei)  Evangelium , For-spjalls- 
ljöö  Cat. 

spjall-virki,  n.  s:  spell- virki 

spjörr,  f.  * vestis  pannosa , detrita ’ Bj.  //Id.  vafit  at  neöan  spjörrum 
( unten  an  den  Füssen  mit  Lumpen  umwickelt)  -Jm  var  kann  Vaf-spjarra- 
Grimr  kallabr  Gp  58'*  vgl  kona  jun  er  jafnan  { brokum  en  vafit 
spjörrum  mjök  i skfia  niör  Lxd  136 10 
spjöt,  n.  Spies  bann  lagöi  til  bans  tveim  höndum  miklu  spjöti  116 **; 
die  Eisenspitze  des  Spieses  (opp:  Holz-Schaft ):  bann  bjö  spjötit  af 
skapti  129*;  spj6ts-oddr,  m.  Spies  spitze  30"  1947  Fs  9917;  spjöts- 
bali,  m.  Ende  des  Spies  Schaftes  194 1 ; spjdt-skapt,  n.  Spics-schaft  Eb  67  84 
spj  6 ta  - la  g,  n.  Stich  m.  d.  Spies  i höggum  ok  spjötalögura  Fs  17 16  Eb  67 28 
spölr,  spalar,  pl.  spelir,  in.  Gitterwerk,  Spalier  |>d  smugu  |»eir  milli 
spalanun  5 41  s:  bring-spelir,  m.  pl. 

spöng,  spengr,  pl.  spengr,  f.  ' lamina *,  Platte , spengr  af  gulli  Eg  207 70 - 
208 22 ; von  Eisslücken , die  als  Brücke  dienen  können  (s:  böfuöiss,  m.) 
iV/*146,r’-1432* lf- 

spönn,  spannar,  f.  Spanne  tdlgukmfr  var  spannar  frurn  d liepti  .. 

war  eine  Spanne  lang  vom  Griffe  an  Eb  90**;  in:  spannar-breiör,  adj. 
spörr,  spörs,  pl.  spörvar,  m.  Sperling  spörrinn  flaug  dReiÖgotaland493,,rr- 
spönu  s:  spdnn 

spor,  n.  pl.  vestigium , Spur  manns-sporin  i snjonum  Fs  41 ,0  beim  muim 
liggja  spor  bans  ( liegen  in  der  Richtung  nach  seinem  II.)  ebd  41‘8 
potti  svnir  bans  vel  stiga  i spor  honum  ihm  ähnlich  werden  Fs  61*° 
sporör,  -s,  pl.  -ar,  m.  Schwanz  bann  (die  Midgardsschlange)  bitr  { 
sporÖ  ser  SE  106 2 sporör  ok  böfuÖ  IO*3;  unterster  Theil  des  Schildes 
böggr  bann  sporöinn  af  skildi  Svarts  Fs  135*  An  131 4 ; standu 
einum  d sporöi  Jem  an  Macht  übertreffen,  ihn  überflügeln  119 31  vitr 
mabr  erjm  svd  at  fdir  munu  standa  a sporöi  J»dr  Nj  2444;  in:  brtiar- 
sporör  und  bryggju-sporör 

spor-ganga,  f,  Begleitung,  Unterstützung  veita  einum  fylgÖ  ok  spor- 
göngu  Eb  3926;  sporgöngu-maör,  m.  Begleiter  Eb  41 1 
spori,  in.  Sporn  keyra  hestinn  sporum  20 23  Gp  68" 
sporna  (aö),  treten  bann  spornar  gdlgann  er  sctüägt  mit  seinen  zappeln- 
den Füssen  den  Galgen  Eb  33  5 ; sporna  viö  dagegen  treten , sich  sträu- 
ben Fs  22s*  sporna  viÖ  sküpunum  Fs  26 12  vgl:  spyrna 
spott,  n.  Spott,  Verhöhnung  bdö  ok  spott  16221  25424  I/dv  344  17  spott 
ok  bldtr  235 20  * 

spotta  (aö),  verhöhnen  Jem  (einn)  ll83  1 2510 

sprengja  (gö)  s=a  1.  bleypa  od.  2.  renna;  sprengja  best  Isl  I,  846 
1.  spretta  (spratt),  springen , aufspringen  hann  spratt  upp  ok  var 
skjdtt  buinn  ll5  161 1 173 19  Fs  7ö2S  bann  spratt  J>d  skjött  d foetr 
Eg  1622  Aj  12927  spratt  j>ar  vatn.  upp  SE  41*  ..  vötnuin  peim  er 
pup  spretta  Grdg  II,  97 12  ( vgl  upp-spretta,  f.  Quelle  SE  42  *) 


spretta  — stafia 
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2.  spretta  (tt) , aufsprengen , öffnen  liann  heit  d Iaerlegg  hafrsins  ok 
spretti  d (an  d.  i:  mit)  krn'fi  si'num  ok  braut  til  mergjar  2H  zerreissen 
bann  sprettir  gjüröunuin  af  hesti  kerlingnr  Hdv  340 15 
springa  (sprakk),  rumpi,  entzweispringen  kviörinn  sprakk  af  bruna 
186 15  springa  yr  r elidi  ’ 258 '*  sprunginn  af  moeöi  ganz  vernichtet  vor 
Ermattung  Eb  24  *°  (bloss  sprunginn  ebd  62  *9).  NB.  r springen , salire ’ 
heisst:  hlaupa,  spretta,  stökkva 
-springr,  m.  in:  af-springr 

sproti,  m.  Zweig,  Stab  Ijdsta  einn  meö  sprota  Nj  16*  drcpa  sprotanum 
d kinn  einum  Fs  74'*  s:  staf-sproti 
spur-dagi,  m.  Frage  hafa  spurdaga  til  eins  eine  Frage  an  Jem  stellen 
Lxd  22 9 sldsk  d spurdaga  viö  einn  dass.  Spec  69 16 
spurn,  pl.  -ir,  f.  Nachricht  {>asr  eiuar  spurnir  hefi  ek  frd  honum  Gpbbu 
hafa  spuru  af,  at  ..  unterrichtet  sein  davon,  dass  ..  Eg  7'* 
spurning  (od.  spyrning  SE  124**),  f Frage  at  spuraingu  ok  at  svör- 
unum  ßsk  41*fl  spyrja  lög-spurning  gesctzl.  eine  Frage  stellen  ßsk  40**- 
41 23 rr.  fr si  161 19 ; Nachforschung  ]>d  var  leitt  at  sptirningum  vifta 
ßj  318"  hann  leiddi  at  sptirningum  ok  njösnum  um,  hvat  ..  er 
stellte  Nachforschungen  darüber  an , was  . . Fms  IV,  179 * 
spurull,  adj.  forschbegierig  (Vor)  vitr  ok  spurul  SE  1 16 10 
spyja  (spj<5),  speien  stimir  spjd  Jmr  inni  £ stufttnni  Eg  84”-180s 
(sp£ja,  f.  gaus  or  honum  sp£ja  mikil  ebd  86 19  Fms  II I,  128  T*'8) 
spyrja  (spuröa),  fragen , erkunden,  erfahren:  fragen  Jem  (einn)  nach 
Elw  (at  einu  od.  eins  od.  eitt)  j>6rr  spurfii  hann  at  nafni  3**  133 34 
193 8 spyr  sliks  Sem  |>dr  stfnist  216*6  sp.  einn  raös  84*  sp.  einn 
tföinda  1137  145 9 (sp.  tiöindin  171 9)  hann  spyrr,  hvaöa  rnenn  her  ser 
komnir  192 16  sp.  einn  (lög-)spurning  od.  spurningar  «.*  spurning; 
erfa/n-en , vernehmen,  hören  hann  spuröi  frafall  fböur  st'ns  69 16  |>eir 
höföu  spurt,  at  ..  104 *7  vig  spuröist  ok  rareltist  illa  fyrir  1257  sp. 
til  eins  von  über  Jem  od.  Etw  32 ,ö  ekki  spurbiz  til  hans  241 3 189'6 
Svtar  spurftu  til  hans  sie  hörten  von  ihm  (von  seiner  Amcesenheit)  69*° 
spurSiz  til  Olafs  £ Sv£J)jd8,  at  liann  ..  Ö9*5;  sp.  at  um  eitt  dass. 
hann  spuröi  at  um  fall  Olafs  er  hörte  von  ..  Fs  1125  (dagegen: 
hann  spuröi  nt  um  sdtt  hennar,  hvern  ..  er  fragte  nach  ..  Eb  955) 
spyrna  (nd),  stossen  (mit  dem  Fasse)  an  Etw  hon  spyrndi  feeti  sinum 
til  hans  ok  hratt  honum  frd  hasretinu  Fs  130514  An  186 14  Fms  XI,  15314 
Vsl  147 8 vgl  - 149  15 ; spyrna  viÖ:  dagegen-slämme.n  hann  spyrndi  viÖ  svd 
fast,  at  ..  12‘-8  16'  SE  106*'  Eb  87” 

1.  sp^ta,  f.  Holzpflock , Riegel  gelgja  (' paxillus , obe.v ’ Egi/ss.)  heitir 
sp^ta  su  sem  fyrir  er  stungin  SE  II,  515 19 -4SI 81  Sprchw:  fhefi  ek 
minum  Sputum  tjaldat’  ok  eigi  af  Idni  til  tckit  ich  habe  das  Zelt  mit 
meinen  eignen  Pflöcken  aufgerichtet  d.  h:  habe  die  Herrichtung  aus 
eignen  Mitteln  bestritten  ...  188” 

2.  sp^ta  (tt),  spucken  Jieir  spj’ttu  hrdka  sina  i (kerit)  SE  2167  auch 
m.  dal.  sp^tti  hann  upp  miöinum  i kerin  SE  222 '7 

staöa,  f.  Stellung , Standort  skal  sveitum  skipa  £ fy Iking  ok  viti  ]>d 
liverr  sina  stööu  83*';  in:  fyrir-staßa,  mot-staöa,  viö-staöa 
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406  staddr  — stcela 

# 

staddr,  stödd,  statt,  ppr.  (stcbja)  in:  vera  staddr  ...  einen  Ort,  eine 
Stelle  einnehmen , placirt  sein,  stehen  v.  st.  be'r  2Ü0'6  d Jiingum  39 3 
na3r  125 20  lijd  od.  vib:  dabei  stehen  141 4 8 283 32  f naubum:  sich  in 
Noth  befinden  Fs  1508  vera  illa  staddr  sich  in  einer  schlimmen  Lage 
befinden  Jieir  eru  illa  staddir  d skipinu  ok  mun  Jieim  eigi  dugaF«925 

wtaS-fastlig  , adv.  (s:  das  folg.)  |>at  skal  ek  stabfastliga  balda  um 
mtna  daga  23913 

staÖ-fastr,  adj.  fest  , unven'ückbar  Jni  ert  stabfastari  en  flestir  meuu 
abrir  (von  einem , der  nie  seinen  Platz  verlässt)  Fs  69 23  rdbagerb  stab- 
föst  unveränderlicher  Beschluss  240 1 

1.  stab-festa,  swv.  befestigen  st.  beit  ( vorher  bloss:  festa  beit  200 l9) 
ein  Gelübde  oblegen  200 28 ; stabfestast  sich  niederlassen  Eb  7 22  Jieir 
stabfestust  i Dalstirbi  d Pjölum  Fs  1207  stabfestist  Jiat  { skapi  bans 
es  setzte  sich  ihm  fest  in  den  Sinn  Eb  39 ,0 

2.  stab-festa,  f.  fester  Wohnsitz,  domicilium  bann  skyldi  fd  Jieim 
stabfestu  nokkura  Fs  58 19  udbu  Jieir  eigi  (weil  noch  Knaben ) stab- 
festum  sinum  af  honum  Fs  75 6 skal  hvdrki  til-spara  stabfestu  nd 
manna-forrdb  (Grundbesitz,  um  darauf  wohnen  zu  können)  144 17 ; tGolt 
ist:  hvers  lilutar  stabfosta  fester  Ruhepunkt  23826 

stabligr  (od.  stoebligr),  adj.  in:  gagu-stabligr 

stabr,  stabar,  pl.  -ir,  m.  Stelle,  Stätte,  Ort  i Jieim  stab  es  sfbau  os 
kallat  Jüngnes  10224  stabinum  til  uppkalds  i Höfubey:  ad  locum  in 
II.  (i.  e.  ad  monasterium  Hofudense)  sustentandum  289*  margir  stabir 
eru  Jiar  göfugligir  SE  783;  Abtritt  gdkk  hann  üt  i svalir  at  leita  ser 
stabar  45 6 ; fara  af  stab  aufbrechen  193 4 bann  kemsk  aldrigi  or  stab  er 
bewegt  sich  nie  von  der  Stelle  81 10  ( vgl  kveebin  Jiykkja  me'r  sizt  or  stab 
foerb:  von  der  Stelle  d.  i:  der  rechten , geeigneten  Stelle,  daher:  die  Gedd. 
scheinen  mir  ganz  besonders  am  Platze,  ganz  besonders  hier  tauglich  (?) 
oder:  am  mindesten  entstellt  d.  h:  am  meisten  authentisch  (?)  37 4 ) vil  ek 
vita,  hvern  stab  eiga  skal  mdlit  wie  cs  (damit)  gehalten  werden  soll 
14416  Eb  46  23  skipta  hvers  manns  ti'und  i fjdra  stabi  nach  vier  Sei- 
len, vierfach  269 2 ; ganga  i tvd  stabi  (von  Parteien,  die  als  solche 
auseinander  treten)  Eb  37  ,3;  nema  stabar  Platz  nehmen,  Poslo  fassen 
her  skal  stabar  nema  /«  6323-68u  An  122 15  (auch  m.  acc:  Flosi  nam 
stab  ok  mselti  127 24  Jieir  uumu  stab  vib  skögiun  171 4 ) auch  gefa 
stabar  SE  42 7 - 50 5 ; annars-stabar:  anderwärts,  an  einer  andern  Stelle 
i öllum  Borgarfirbi  ok  vibara  annarsstabar  14027  266 9 /’«37‘;  nokkurs- 
stabar  irgendwo  Fs  17531  einstabar  loco  quodum  Fs  176 u i alla  stabi 
in  jeder  Beziehung  at  ver  se'm  vel  soeradir  af  l alla  stabi  126 7 ; in: 
haug-st.,  Iegg-st-,  ndtt-st.  u.  a. 

stab- Jirottinn,  ppr.  ermattet,  in  Folge  dessen  störrig  bostrinn  ..  var 
stabjirottinn  Gp  64 16  (von  stabr,  adj.  fstabr  liestr  equus  refraclarius , 
conlumax ’ Bj.  f/ld.) 

stcela  (lt),  stählen,  versehen  Etw  mit  Stahl  d.  i:  mit  einer  Stahlschneide , 
z.  B.  von  einer  Sichel  strnltr  le  Grdg  II,  193 4 ; in  der  Poesie:  eine 
(Halb-)Strophe  mit  f stdl  ’ (s:  diess)  versehen,  daher:  'stcelt’  eine  bes. 
Strophen foimi  SE  I,  61613-//,  1 78’  - 220 12  -222 11 ; ilbhpt:  dichten  im 
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Hinblick  auf  ein  bestimmtes  Vorbild  (materiell  od.  formell)  ..  i erfidrdpu 
{»eirri  er  liann  orti  um  öl.  kg  ok  stielti  eptir  uppreistar-sögu  ( var : 
-drdpu)  90 16  (=  ÖH  210 11  = Fms  V,  64 85  vgl  Fs,  Vorr.  s.  XIII) 
vgl:  Sighvatr  orti  erfidrdpu  um  Öi.  kg  ok  mtlabi  at  staela  optir  sögu 
SigurÖar  Fofnisbana  Fms  V,  210’0- 20 ff-  vgl  Flat  11,  394  7 ff- 

1.  -stafa,  f.  in:  sam-stafa 

2.  stafa  (aö),  buchstabieren  Jid  er  kann  (raddar-stafr)  er  stafaör  viö 
anuan  raddarstaf  2604-2'  saman-stafa  stafi  260 16 ; vorschreiben,  an- 
ordnen kvi  akal  honum  svd  harÖan  (näml.  Strafe  odgl)  stafa?  188 33 

stufa-setuing,  f.  positiv  lilerarum  d.  i.  Orthographie , in:  stafasetuiugar- 
reglA  SE  II,  421;  = stafa-skipti,  n.  SE  596  7 
stafa-skipti,  n.  Stellung  der  (Heim-)  Stäbe  d.  i:  Alliteration  SE  600 16 fr- 
hondingar  ok  stafaskipti  SE  6804 
staf-liylzkr,  adj.  aus  Stafaholl  (im  südwestl.  Island)  Fs  67 9 
-stafi,  m.  in:  rdö-stafi 

staf  - k ar  1,  m.  ein  alter  Mann,  der  des  Stockes  zum  Gehen  bedarf,  ein  Bettler 
in:  8tafkarls-gervi,  f.  Anzug,  äusserer  Habitus  eines  Bettlers  bann  tdk 
[>d  stafkarls-gervi  er  verkleidete  sich  als  Bettler  Fs  98 4 vgl  Fms  V,  287 16 
staf n,  stafns,  pl.  -ar,  m.  Steven,  sowohl:  prora  (fram-stafu),  als  auch: 
puppis  (aptr-stafn);  sat  einn  i stafni  Fs  92 7- 6 
stafn-bdi,  m.  Vordersteuermann,  proreta  bann  var  stafnbdi  d skipi 
jarls  16923 

stafr,  stafs,  pl.  -ir,  m.  Stab,  vom  Bischofsstäbe:  79  27;  vom  Buchstaben: 
2564fr-  ritar  sfnum  stöfum  bver  {ijoÖ  stna  tuugu  256 6 stafr  langr  eba 
skammr  258 34  ( neben  stafr  auch  b6k- stafr;  Vocal:  kljoö- stafr  od. 
raddar-stafr,  Consonanl:  samhljdöandi- stafr,  Anlaut:  uppbafs-stafr 
SE  598 8- ,4;  s:  run-stafr 

staf-rof,  7i.  Alphabet  256 22  stafrof  d ebresku  Alex  48 20  zwei  Abhand- 
lungen der  SE:  'um  stafrofit’  Cat,  p.  75 
staf-sproti,  m.  ein  als  Stab  verwendeter  Zweig , Stab  vgl  f spd-gandr’ 
Egilss.,  (s:  sproti,  rn,)  Fs  74° 

1.  staka,  f.  Fell,  in:  bjarn-staka  (SE  2213),  bafr-staka 

2.  staka,  f,  einzelne  (meist  nur  halbe)  Strophe  Fs  92 15  ('/,)  Eb  77 27  ('/g) 
Grett  107 19  ('/*)  Sturl  I,  2,  98 21  (%)  «•  2155  (*/a)  Bandam  23 7 (1  u.  1) 
-35&(1);  vgl:  ein- staka,  adj. 

3.  staka  od.  stjaka  (a5),  stossen  Jem  (einum)  mit  der  Stange  (staki  od. 
stjaki,  m.)  J>eir  stökuöu  hdskörluin  ok  rdku  [id  fra  skipinu  Fs  199 
staka  od.  staka  viö  weichen,  rückwärts  od.  zur  Seite  stakaöi  bann 
mjök-svd  af  baki  er  fiel  beinahe  vom  Pferde  herab  Fs  159 27  f>6rdlfr 
skaut  viö  honum  skildiimm  svd  at  bann  stakaöi  viö  Fms  /,  44 28 

stakkr,  m.  Oberkleid , das  bis  zu  den  Knieen  reicht,  Joppe  bann  vor 
{ stakki  gullfdguöum  Fas  11,  370*  f bldm  stakki  Nj  1433  Fbr  31® 
s:  gomingu-Bt. , skinn-st. , varg-st. , vararvdöar-st.;  Haufen  stakkr 
tööu  Eg  211 6 Heuschober  (=  bey-stakkr)  in:  stakk-garör,  m.  das  für 
\ihn  bestimmte  Gehege  Fs  53 25  Eb  23 10 -67  5 -68 30 
st  dl,  n.  chalybs , Stuhl,  in:  stdl-hufa,  f.  Helm  von  Stahl  Krs  31 15 ; na- 
mentlich: der  zwischen  weicherem  Metall  eingeschmiedete  Stahl , daher 


Digitized  by  Google 


408 


stallahringr  — standa 


1:  svorfa  til  Stils  bis  zum  Stahl  hindurch  feilen , in:  Mita  sv.  til  st.’ 
(r omnia  experiri,  ad  extrema  confugere ’ Bj.  H Id.)  es  zu  einem  ent- 
scheidenden Kampfe  kommen  lassen  litum  nu  svorfa  til  stils  meb  oss 
Gp  69 19  Fms  IV,  103*';  — 2:  der  einer  Halbstrophe  eingefügte  paren- 
thetische Satz  rembolion'>  vgl  SE  618  ‘ und  stadt  (s:  staela) 
stall a-liringr,  m.  der  auf  dem  Altäre  liegende,  zur  Ablegung  von  Eiden 
bestimmte  Hing  ( Maurer , Beitr.  86)  Isl  I,  335  ‘ Eb  6 16  rt-  - 19 19  - 83 » - 145  NS 
stallari,  tn.  (tstabularius‘>)  hoher  königl.  Beamter  ( Norw.) , der  auf  dem 
Thing  im  Namen  des  Königs  zu  sprechen  hat  Björn  stallari  97 7 vgl 
über  ihn  Fms  IV,  128*°fr--1315 
stalli,  m.  s:  stallr,  rn. 

stal lr,  Stalls,  pl.  -ar,  m.  ( od . stalli,  m.)  Erhöhung , Postament,  worauf 
die  Götterbilder  standen , zugleich  als  Altai'  benutzt  J)essi  gob  stöbu  i 
stalli  eba  hifmu  bekk  Isl  I,  336 10 ; stöb  par  stalli  i mibju  gölfinu 
sem  altari  Eb  6 13  ..  stallanum,  J>ar  er  {>örr  hafbi  i setit  Eb  5 13 
s:  hl  I,  335';  stallr  meb  miklum  hagleik  gjörr  ok  jnljabr  ofan  ineft 
jarni  Isl  II , 402 10  u.  ö.  s:  vöstallr,  /«.;  drepa  bann  ok  rjdba  stalla 
blöbi  bans  47 31  bann  drap  konunginu  i bofinu  fyrir  stalla  J»örs 
ÄÄ228'6;  Stall,  für  Pferde  bann  leiddi  abr  best  sinn  til  Stalls /sö*9 
bestarnir  hljöpu  til  stalla  sinna  Fms  III , 75* 
stamr,  adj.  stotternd  ..  {»orviör  stami,  bann  fe'kk  eigi  maelt  tveim 
orbum  longra  samfast,  svi  var  bann  stamr  Fms  IV,  204*1  nachher: 
j)i  niselti  |>.  st.:  ek  ek  inun  eptir  vera,  en  en  Jacob  fari,  pess 
jiess  fiarf  ebd  207,off* 

standa  (stöb),  stehen ; bann  stob  upp  af  bekk  er  erhob  sich  151*  statt 
J)u  upp!  Eg  226n  Nj  121 7 bann  stökk  af  baki  ok  körn  standandi 
nibr  se  pedibus  excepit  d.  h:  ohne  dass  er  zu  Boden  fällt  116  34  Vsl  1551*; 
in  einem  Zustande  verharren , dauern  stendr  nu  svi  til  |>ing$  so  bleibt 
es,  unverändert,  bis  ..  Fs  125 8 bann  kvab  ]>ar  standa  skyldu  sein  Be- 
wenden haben  Fs  99* 1 meban  veizlan  st6b  so  lange  als  . . dauerte 
Gp  57 *4 ; bestehen , gelten  |)au  (lüg)  standa  siban  um  Upplönd  75'* 
ininn  orskurbr  ..  skal  allr  stand«a  eptir  J>v£  sem  hann  er  doemdr  295® 
(auch  standast:  i öbru  skulu  |»in  rdb  standast  en  eigi  he'r  um  Fs  67 *7); 
standa  fyrir  entgegenstehen , hinderlich  sein,  obsiare  Fs  130®  Krp  25 19 
ßsk  124 14 ; standa  saiuan  versammelt-,  an  einem  Orte  aufgehäuft  sein 
fe  j>at  alt  er  {>ar  stöb  saman  Eb  61 1 u.  ö.;  standa  vib  eitt  (wie 
balda  vib  eitt)  nahe  stehen  an  Elw:  |>eir  ittu  svi  barba  ...  leika 
at  vib  ineibingar  stöb  dass  es  nahe  stand  an  kam  bis  zu  ..  Fs  34** 
(beit  ebd  164 5 ) doch  standa  vib  einu:  Widerstand  leisten  gegen  Elw 
Lsp  208 1 1 ; standa  (und  standask  z.  B . Lrp  216,•,,)  Geltung  haben , 
werth  sein,  wiegen  mit  acc.  des  Maasses  . . gullbring  er  stöb  bilfa  rnörk 
88®  148  *8  149 15 ; standast  ausstehen , ertragen  Etw  (eitt)  standast 
eiding  (s:  eiding,  f.)  Grdy  II,  193®  hann  stöbst  vel  raargar  mann* 
raunir  er  bann  blaut  at  bera  Fs  129 14  J>eir  stöbust  illa  ebd  164 4 
(dafür:  j>eir  j>oldu  fiat  illa  ebd  34®°)  {n'nar  fylgjur  mega  ei  staudast 
bans  fylgjur  Gp  64 ’*  hefir  bann  (J>6  illa  beiddr)  eigi  vel  stabizt  sich 
mässigen  Fs  698;  standast  i ..  gleichkommen,  exaeguari  stöbst  jmt  i 
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enduin  ok  J>at  er  Gunnarr  dtti  at  gjalda  fyrir  sik  119”  mretti  svd 
d standast,  at  ..  174”  (s:  dstandast);  standa  und  standast  af  .. 
Herkommen,  nusgehen  von  ..  af  henni  man  st&ndast  alt  hit  illa  114 32 
hallrerit  mundi  standa  af  D.  kgi  König  D.  möchte  an  der  Missernte 
Schuld  sein  47 ?8;  sich  verhalten  mit  Etw  (um  eitt)  hversu  af  stdbst 
um  ferb  }>essa  Lxd  208 13  Fbr  101 22  (vgl:  fJ>at  stendr  svd  af  sdr  ita 
se  res  habet ’ Bj.  ff  Id.) 

stanga  (ab),  stechen,  stossen  griöungrinn  vildi  stanga  hana  ßj  345 9 
Vpnf  3”-219•,,  undir  fötum  ( des  Pferdes)  stangabr  eba  drepinn 
Vsl  155”  hann  stangaöi  mik  spjdtsoddinum'  Fs  99 17  Fbr  104® 
stara  (rb),  mit  den  Augen  unverwandt  Hinsehen,  stieren  auf  Etw  (d  eitt) 
hon  starM  d Gunnlaug  lengi  eptir  16022  Jjörr  hygsti  augun  d oriuinn 
en  ormrinn  starbi  neban  f mdt  12®  s:  styrra 
starf,  n.  Arbeit  meb  starfi  ok  verknabi  24030  J>ar  var  fd-ment  heinm, 
on  starf  mikit  fyrir  höndum,  bmbi  at  soekja  d fjall  saubi  ok  sviu 
ok  mart  annat  at  gjöra  Fs  71  - vera  fyrir  starfi  (die  Mühe  und  Arbeit 
übernehmen)  ok  til  ictlnnar  Fs  72 1 vera  { starfi  meb  kaupmönnum 
(bei  der  Ausrüstung  des  Schiffes)  142 27  vom  Zeltbau : at  bann  foeri  til 
starfs  ok  hefbi  pdl  ok  reku  13G*  übhpt:  Mühe,  Anstrengung  Fs  4012 
meb  starfi  ok  sorgsamligri  önn  Spec  117 7 
starfa  (ab),  arbeiten,  sich  abmühen  144®  starfa  (|>u)  ekki  at  |>arflausu 
um  mitt  athoefi:  gieb  dir  keine  vergebne  Mühe  um  240®  starfa  £ 
mörgu  bei  vielen  Dingen  seine  Hände  im  Spiel  haben  Eb  43®;  sich  zu 
schaffen  machen  mit  Etw  (at  einu)  hon  starfabi  at  raatseld  Eb  97 7 
starfi  270 12  (Dntckf.)  s:  stjarfi,  m. 

starf-samr,  adj.  mühevoll  sorgafult  ok  starfsamt  ok  angrsamt  mein- 
Itetis-lif  236® 

-stark,  n.  in:  of-stark 

stauli,  m.  * servulus ’ Bj.  ff  Id.  in:  svein-stauli,  m. 

staupla  (ab),  über  giessen,  überschwemmen  (1s:  steypa)  bdran  kastabi 
inn  aptr  sveininum  lifanda;  hann  mtelti  J)d:  storum  stauplar  nu  yfir 
es  giesst,  strömt  nun  ganz  gehörig  über  (uns  od.  das  Schiff)  Fs  153  17 
s.t aurr,  staurs,  pl.  -ar,  m.  der  feste  Pfahl,  an  dem  z.  B.  ein  flund  ange- 
bunden ist  d mebal  staurs  ok  helsis  Grdgll , 187 ,2;  Eg  172 10  garb-staurr 
ebd  36 13 ; von  dem  über  einem  Begrabnen  en'ichtelen  staurr  s:  GrhM  /, 
400 8 fr-  u.  davon:  staura  (ab),  einen  staurr  einrammen  SgL  I,  14” 
stebi,  stebja,  m.  Amboss  23”  gerbu  j>eir  hatnar  ok  töng  ok  stebja  5E62*5 
stebja  (stadda),  stellen  nu  staddi  kgr  lib  sitt  Fgrsk  137 57 
ste  f,  gl.  pl.  stefja,  n.  Kehrreim , stropha  intercalaris  s:  Svbj.  Egilss.;  148 30 
146”  Fs  112®  Eg  11727;  — 1.  stefna,  in:  viku-stef  Eg  10ö7-138” 

1.  stefna,  f.  Zusammenkunft  d J>ingum  ebr  stefnum  39 3 legja  stefnu  eine 
Zusammenkunft  bestimmen  mit  Jem  (meb  einum  od.  vib  einn)  lögbu 
konungar  stefnu  meb  ser  ok  hittuz  67”  (vgl  SE  216®),  254 27  (s: 
stefnu-lag,  «.) ; Termin  der  Zusammenkunft,  bestimmte  Zeit  derselben  er 
eigi  libin  su  stefna  nu  sein  imclt  var  meb  J»eim?  152  24;  Vorladung 
vor  Gericht,  Citation  s:  stefnu-dagr  u.  d.  folg.  Compp. 

2.  stefna  (nd),  tendei'e,  seine  Richtung  wohin  nehmen , sich  wohin  wenden 
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cf  J>er  vilit  fram  fara,  stefnit  J»dr  i austr,  cn  ck  d nu  norbr  leib 
til  ..  5 10  st.  upp  eptir  dalnom  332  st.  möti  Fenrisülfi  SE  190 u kann 
küggr  meö  sveröi  til  Gunnars  ok  stefnir  u fötinn  fyrir  neban  kue 
zielt  116 26  übertr:  streben , zusteuern  nach  Elw  (til  giptu)  Fs  10 50  ef 
ek  geri  eptir  vcrbleik  ok  (eptir  {>vft  sem)  J>u  hefir  til  stefnt  Fs  7 
trans.  m.  dat.  Jem  die  Richtung  geben,  anweisen,  ihn  wohin  dirijjieren 
1218  lmnn  stefndi  mönnum  til  naustanna  Gp  707  An  9129  22725  kann 
stefnir  {jeiin  d sinn  fund  er  entbietet  sie  zu  sich  Fs  92 Ti  bes:  Jem 
vor  Gericht  fordern , ihn  cilieren  kann  för  stefnuför  til  Hofs  ok  stefndi 
Ingölli  til  H.-J)ings  Fs  61 3 - 125 4 citieren  Jem  (einuni)  wegen  Eiw  (einu) 
psk  41 15  sök  Jieirri  skal  stefua  ...  269 18  stefna  keiman  (s;  keiman) 
Krp  4*  u.  Ö.  at  stefna  keiman  vlgsök  svd  at  vegendr  heyröi  die  Ci - 
talion  wegen  einer  vigs.  im  ( od.  am ) Hause  des  Todtschlägers  vorneh- 
men Eb  35 16 ; m.  acc.  zusammenberufen,  bestimmen  stefna  J)ing  eine 
Versammlung  berufen  eitt  sinn  stefndi  kgr  ]>ing  at  vauda  sin  um  20  t34 
J>eir  stefndu  orrostu  milli  sin  & l'si  vatus  fiess  er  Vienir  keitir  sie 
bestimmten  sich  als  Wahlplatz  die  Eisfläche  des  Vamer-sccs  29 1 

stefnu-dagr,  m.  dies  citationis  ]>etta  vdrit  um  stefnudaga  in  diesem 
Frühjahr , zur  Zeit , wo  die  Citationen  vor  sich  gehen  Eb  19 11 

stefnu-för,  f.  Weg,  Reise,  um  Jem  vor  Gericht  zu  fordern  fara  stefnu- 
för til  ..  ok  stefna  Fs  613-1598 

stefnu-lag,  n.  Bestimmung  der  Zusammenkunft  stefnulag  var  komit  ä 
meö  {jeiin  |»6r  zwischen  ihm  und  Th.  war  eine  (nach  Ort  und  Zeit  be- 
stimmte) Zusammenkunft  verabredet  worden  1328  en  {>6  fekk  kann  komit 
a (er  bekam  zu  Stunde.)  griöum  meö  jieim  ok  stefnulagi  Eb  11 17  kann 
gjöröi  brdtt  stefnulag  viö  Finna  ...  Eg  19 5 

ste fnu -staör,  m.  der  Ort  der  Vorladung  . . Jid  er  mestiv  bua  stefnu- 
stööum  269 19 

steik,  pl.  -ar,  f.  Braten  kann  kaföi  steik  viö  eld  af  einum  villlgelti 
miklum  ok  feitum  Strql  45Mff< 

steikari,  /«.  Koch  Andkrlmnir  keitir  steikariun,  en  Eldkrlranir  ketill- 
inn  SE  124 23  Oh  3621;  steikara-kös,  n.  Küche  nser  var  eitt  steikara- 
kus  ok  [id  fa  |>eir  sdr  eld  228 15 

steikja  (kt),  braten  taka  kjarta  Fdfnis  ok  steikja  viö  eld  23 33  233 G 

steiua  (nd),  färben,  bemalen  (bes:  Schiffe)  ldt  kgr  steiua  skipit  meö 
allskyns  litum  Fms  X , 320 29  skip  vlöa  steint  fyrir  ofan  sjöinti  (d.  h: 
an  den  über  Wasser  befindl.  Theilen)  Eg  31 6 -71'*  Fms  V , 304 19 ; von 
Sätteln  kann  reib  I steindum  söbli  Gp  64 13  Eb  1431  Grell  6028 

steina-sörvi  (od.  -seyrvi),  n.  Halsschmuck  von  Steinen  SE  334 22 
Hdv  343® 

steinn,  Steins,  pl.  -ar  (od.  -ir),  m.  Stein  Fsl 0U  liafa  kvdrki  ljös  ne 
steina  (Wärmsteine?)  Eb  100 22 ; Edelstein:  gullbaugr  settr  steinura 
Gp  64 4 ; Höhle  drikaör  x steiniuum  Krs  5 ,3- 10  ff- ; steinernes  Haus , 
Kloster  segja  J>at  kronikur,  at  kann  ..  kafi  farit  til  Köms  ok  gengit 
J>ar  i kelgan  stein  ok  ent  |iar  aefi  slna  i kelgum  lifnabi  20326  kann 
valdi  sdr  til  bygbar  einn  steinn  ok  var  j>ar  lengi  Fms  X , 373 27 


steinso'  Öi  — stigr 
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Farbe  f>ar  var  birt  alt  htyrit  (skipsins)  ba>Öi  kvftum  steini  ok  rauÖum 
Ftns  IV , 277 13  s:  böka-steinn 

stein -smiöi,  n.  Geräthschaften  aus  Slein  |>cir  fundu  f>ar  keiplabrot 
ok  steiusmibi  103 10 

s tein- veggr,  m.  Stein-wand,  - mauer  Fs  70’°  stcinveggr  var  gerr  um 
fienna  garfi  liradr  sein  borgarveggr  225® ff- 
stela  (stal),  stehlen,  diebisch  entwenden  Elw  (einu)  liafa  tekit  frd  iner 
ok  stolit  ok  raent  her  öllu  Hdu.  Isf.  42*'  hann  lmföi  stolit  i brott 
hesti  138 17  |>eir  brutu  upp  kistuna  ok  stdlu  feinu  Fs  115* ; s:  {ijöf-stela 
stemm a (md),  stammen , stopfen  fat  ösi  skal  d stemma’  an  der  Mün- 
dung (?!)  soll  man  den  Fluss  stopfen  (r  amnis  ad  oslium  obturandus  est  ’ 
Svbj.  Egilss.)  1627  eben  so  noch  jetzt,  s:  GuÖm.  Jönsson  {Cat.  26)  s.  22 
sterkliga,  adv.  ( s : sterkr,  adj.)  lirjdta  st.  3*°  berjaz  lengi  ok  st. 

232 26  225 12  skip  samantengsla  sterkligast  202 31 
sterkr,  adj.  stark , kräftig  hann  var  fid  dkafa  mikill  ok  sterkr  Gp  6l,& 
hann  var  allra  manna  sterkastr  ok  för  illa  meö  afli  s£nu  Fs  30*® 
sterk-leikr,  Stärke  afl  ok  sterkleikr  SE  5416 
ste'ttar-ker,  n.  Trinkbecher,  nach  seinem  Fusse  benannt  (ste'tt ,f  r basix 
poculi * Bj.  Uld.)  hann  rendi  af  verpli  vajnan  drykk  i stört  ste'ttar- 
ker  Fs  5 31 

steypa  (pt),  giessen  hann  tök  ketilinn,  on  steypti  niör  grautinum 
. . aber  goss  das  Grütze -gerichl  nieder  auf  die  Erde  Eb  70 13  vom  Me- 
tallguss: taflit  steypt  af  silfri  Gp  6321  steypt  af  kopar  ok  mdhni 
Fms  VII,  97 7 ; schütten  hann  steypir  nu  fdnu  f knd  henni  Gisl  62 5 
stülpen  sokkunum  var  ofan  steypt  at  skönum  ßj  342  32 ; werfen , 
schleudern,  stürzen  Etw  (einu)  st.  fram  af  ser  skikkjunni  199 17  naöra 
steypti  (bohrte)  höfbinu  inn  £ holit  26 19  steypa  sdr  od.  steypast  sich 
stürzen,  proruere  hann  steypir  se'r  ut  af  Jiekjunni  133 1 hann  steyptist 
fyrir  borÖ  (ins  Meer)  1218  steyptuz  Jieir  ofan  d liö  buanda  ok  veittu 
hart  athlaupit  94 8 iörin  steyptust  or  honum  (pass.)  Grett  153 18 
st£,  «.  Stall  hon  leyndi  honum  ok  Jmelinum  £ sv£n-stf  s£nu  Fms  X,  388 30 

1.  stfa,  f.  (=  st£,  n.)  hundr  bundiun  fyrir  stfu  til  varöar  Grdg  II,  187 8 

2.  stia  (ab),  das  Kleinvieh  in  einem  Stalle  (st£,  n.)  absperren  hann  heyröi 
jarm  Jmngat  er  stfat  var  Gp  63  18 

stig,  n.  Treppenstufe  («;  stigi,  m.  Treppe)  hit  öfsta  stig  91 19 ; Steg, 
Pfad  in:  ein-stig 

stfga  (steig  od.  std),  steigen  hann  |)6ttiz  sjd  st£ga  havan  (stiga)  ok 
gauga  I>ar  eptir  f lopt  upp  ...  91 16  J)d  ste  hann  af  hestinum  20**; 
st.  yfir  einn  die  Oberhand  über  Jem  gewinnen  Fs  101 7 
stiga-mabr,  m.  Buschklepper,  Wegelagerer',  Iläuber  Fs  83*  Gp  53 9 

1.  stigi,  m.  Treppe  hann  jpdttiz  sjd  at  hirninn  opnaöi  ok  Jiaugat  var 
stiginn  til;  var  ek  ]>a  kominn  £ hit  öfsta  stig  91 18 

2.  stigi,  n.  Steg,  Pfad  in:  ein-stigi,  n. 

stigr,  stigs,  pl.  -nr,  acc.  -a  od.  -u,  m.  Steg,  Pfad  stigrinn  breiöari  191 1 
af  hverjum  stig  (undique)  dreif  liöit  88*°  at  gangajafnau  Jiessa  stigu 
Fs  32 ,a  ferr  sü  (solin)  J>d  stigu  mobur  sinnar  SE  204®  sd  er  stigana 
haföi  bannat  Fs  ö12;  in:  af-stigr,  hjd-stigr 
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stika  — stjdrn 


stika,  f.  in:  kerta-stika 

stikill,  m.  äusserste  Spitze  eines  liornes,  von  einem  Trinkkome : stikill- 
inn  hornsius  7 21 

stikla  (ab),  springen,  springend  gehen  kann  stiklar  i söbnlinn  ( setzt 
sich  schnell  aufs  Pferd)  120 15  kann  stiklar  meb  reykinum  (s:  reykr,  in.) 

.133' 

still  a (lt),  stillen , massigen , zur  Ruhe  bringen , mit  dat.  od.  acc.  kann  var 
svd  öbr,  at  varla  fengu  Jieir  stilt  kann  Fs  38 31  illa  gerir  Jni  er  J>u 
stillir  eigi  skap  |>itt  Fs  3426  s:  stiltr,  ppr. ; anstellen,  bes:  stiila  til 
eine  Einrichtung  treffen,  veranstalten  stilti  kann  svd  til,  at  ..  Fs  29 - 
40t5-ll7  Eg  134*  kann  stillir  svd  til  um  robrinn,  at  ..  er  richtet  es 
mit  dem  Rudern  so  ein , dass  ..  Gp  70® 

-stilli,  n.  in:  til-stilli,  mn-stilli 

stilling,  f.  Mässigung , Besonnenheit  Jier  troysti  ek  bezt  til  um  alla 
stilling  überall , wo  es  Besonnenheit  gilt , habe  ich  zu  dir  das  beste  Zu- 
trauen Fs  3617  gieta  til  me 5 stillingu  ebd  36u 

stiltr  (ppr.),  adj.  gemässigt,  ruhig,  moderatus  dkafr  mabr  ertu  ok  eigi 
mjök  stiltr  173 31  häuf:  vel  stiltr  od.  stiltr  vel  von  einem  ruhigen  und 
besonnenen  Menschen  1128-25  118 87  Fs  23 23 

stinga  (stakk),  siechen , stossen  womit  (einu);  kann  stingr  nibr  atgeir- 
inum  11525  120  u ebenso : kann  stakk  nibr  liendinni  Fs  38 16  gribuugr- 
inn  stakk  kornuuum  d sibu  kestinnm  stiess  mit  den  Hörnern,  - die 
Hörner  dem  Pferd  in  die  Seite  58'  233 n kann  stingr  kinfi  i eik  eina 
er  steckt  ein  Messer  in  eine  Eiche  194 16  kann  stakk  (den  Schneeball) 
i munn  se'r  Eb  87 16 ; ausslosscn  Etw  (eitt)  kann  stakk  or  konum  augat 
Fs  997-20 

stingi,  nt.  Tdolor  acutus * vib  stjarfa  ok  vib  stinga  ok  vib  fdrsöttum 
üllum  270 12  kann  kennir  ser  sdttar  ok  stinga  undir  höndina  Band  4t8 

stirb  na  (ab),  steif,  hart  werden  kann  var  orbiun  alstirbnabr  (vom 
langen  Aufenthalt  eines  Schwimmers  im  Wasser)  196  29  kann  kafbi  stirbnat 
mjök  er  war  ganz  steif  geworden  Eb  78 16 

stiTbr  (d.  i:  stribr),  adj.  rauh , hart,  steif  ( stirbr  em  ek  nd’,  sagt  der 
greise  Ingimund  Fs  37  24  mobr  ok  stirbr  Gisl  52 9 kann  var  stirbr  af 
böndum  steif  geworden,  weil  gefesselt  Fs  103 4 von  einem  Todten  Eg  1 39  25 ; 
von  rauher  Gemülhsart  hon  gjürbist  stirb  vib  kann  156 27  stirbr  vib  .. 
ok  usvifr  vib  ..  Fms  F,  240*  hann  svarar  stirt  döttur  sinni  303‘  at 
[>cir  (berserkirnir)  verbi  }>er  stirbir  ok  skapstörir  Eb  39*°  von  einem 
Gedichte  kvaebi  nokkut  stirb-kvebit,  sem  Gunnlaugr  er  sjdlfr  i 
skaplyndi  151 30  ~ 
stjaka  s : 3.  staka 

stjarfi,  m.  Stai'rkrampf,  ' tetanus 1 Konr.  Gisluson  270 12  s:  stingi 
stjarna,  f.  Stern  15,s  stjörnurnar  kverfa  af  himuinum  SE  188';  t>on 
einem  Astrologen:  kann  kennir  hvers  manns  stjörnu  242* 
stj  örnu-i  j>rött,  f.  Sternkunde  fastronomia  |>at  er  stjorniu^rött1  242 1 
stjöri,  m.  Anführer,  Leiter;  in:  verk-stjori 

stjörn,  f.  Steuerung,  Regierung , Leitung  undir  stjorn  ok  styring  242 12 
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stjdrna  — stöbva 

heita  kotkarl  ok  vera'  re  undir  annars  stjorn  252 14  s:  Stjdrn  Cat., 
herabs-stj.,  lands-stj.;  Steuerruder  s:  stjdrn-fastr,  adj.,  stjorn -vib,  f. 
stjdrna  (ab),  lenken , regieren  Etw  (eitiu)  kann  stjdrnar  öllu  riki  amu 
ok  rreör  öllum  lilutum  SE  38®  stjdrna  til  hl^ftni  vib  ein»  hinlenken 
zum  Gehorsam  gegen  Jem  252 12  bann  ldzt  eiga  ok  }>vf  at  stjdrna  .. 
er  könne  auch  darüber  verfügen , diess  zu  Wege  bringen  Fs  30 5 
stjdrna  r-mabr,  m.  Befehlshaber , Oberer  250 8 

stjörn-fastr,  adj.  mit  Steuerruder  versehen  hann  ferr  stjdrnfostu 
skipi  33 24 

stjdrn-samr,  adj.  zum  Regieren  geneigt  hann  (jarlinn)  var  braustr 
höföingi  ok  stjornsamr  Fs  116 19 

stjdrn-vib,  f.  ein  aus  Weiden  geßochlner  Strirk,  um  das  Steuerruder 
festzuhalten  brestr  £ sundr  stjornvibin  ok  gengr  fr4  st^rit  212 4,f- 
stjdp-,  Stief-  s:  stjiipr,  m. 

stjiipr,  m.  privignus  (Vali  stjiipr  Friggjar  SE  266 15  Ullr  stjiipr  }>drs 
ebd  266 **)■  in:  örrabeins-stjtipr  Fs  128  *3;  stjüp-ddttir,  f.  295*°  stjiip- 
fabir,  m.  Fs  1302-14811  stjup-mdöir,  f.  474  Vpnf  mbr  123®  stjup- 
son,  m.  2428  29625  Vsl  16023 
-std,  f.  in:  eld-std 

1,  stob,  pl.  stobir  ( od . stebr),  f.  Stütze , Säule  eru  veggir  ok  stcbr  ok 
stdlpar  af  raubu  gulli  SE  7311  nberlr:  xnargar  stobir  runnu  undir, 
brebi  frrendr  ok  vinir  Lxd  185  Unterstützung  gera  kirkju  meb  sin  um 
kostnabi  ok  gdbra  manna  stobum  Fm»  V,  138 10 

2.  stdb,  n.  eine  Anzahl  -,  mehrere  Pferde , equitium  (NB.  Stute,  equa 
heisst:  merr  od.  meri,  f.  od.  bryssa,  f.)  bann  (das  Pferd)  ge'kk  til  stöbs 
sms  Hrafnk  8 13 ; in:  stdb-liross,  pl.  n.  die  zu  einem  stdb  gehörigen 
Pferde  varu  j>ar  stdbbross  ..  IV  saman  142 31  ribu  ]>eir  til  annarra 
stdbbrossa;  var  Jiar  hestr  gr4r  meb  IV  merum  143 2 gaf  bann  bonum 
stdbbross  half  vib  Grim  son  sinn;  Jiat  (sc.  stdb)  var  litfördttr  hestr 
meb  ljdsum  hrossum  Gp  5810 

stoba  (ab),  von  Nutzen  sein  eigi  mundu  stoba  vib  at  spoma  Fs  22M 
Fbr  989;  unterstützen  Etw  (eitt)  eigi  stoba  ek  m41  j)in  Vpnf  147 
vermögen , vertreten  Etw  SE  II,  28  ,off--405 
-stoebiligr  od.  stoebligr,  adj.  in  gagn-stoobiligr 
-stoebr,  adj.  in  hag-stcebr,  liug-stoebr 

stob,  stöbvar,  pl.  stöbvar,  f.  statio,  mansio  koma  l stöbvar  kgs  Fms 
XI,  152*  -70 12 

stöbugr,  adj.  haltbar , dauerhaft  varb  h4num  J>at  eigi  stöbugt  (vom 
Stuten-herz  un  Lchm-riesen)  14‘;  hann  var  stdrlyndr  ok  {>d  stöbugr 
beständig  in  seiner  Gesinnung  Fs  129 14 
stöbnll,  m.  Stall,  Melkeplatz  konur  v4ru  |>ar  4 stööli  1161  Vpnf  316 
Krp  23« 

stöbva  (ab),  hemmen , zum  Stehen  bringen , aufhalten  Jem  od.  Etw  (einn 
od.  eitt)  konungr  nam  stabar  ok  stöbvabi  her  sinn  88  33  renna  4 skfb- 
um  ofan  fyrir  ok  greta  at  {m,  at  \n\  stöbvir  ]>ik  ...  dich,  deinen 
Lauf  hemmest  198 12  Nj  144 5 bann  fekk  eigi  stöbvat  (näml.  das  Pferd) 
4br  bann  feil  af  baki  60 20  st.  roebu  die  Rede  eines  Andern  durch 
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stöfun  — stdlbriiSr 


Zwischen  fragen  aufhallcn  246 23  böggva  strengina  (die  Segeltaue)  ok 
stööva  brottferö  Fs  1 13 ,3;  spjötit  för  miklu  lengra  ok  stöbvaöist 
cigi  fyrr  en  niör  kom  195  18  stöövaöar  vöru  kvämur  Sörla  seinen  Be- 
suchen war  ein  Ende  gemacht  Fs  139 24 
stöfun,  f.  in:  sam-stöfun 

stökkull,  ni.  Spreng  wedel  ( vom  klauttoinn),  zum  Ausspiengen  des 
Opfcrblutcs  Eb  6* 9 

1.  stökkva  (stökk),  springen  stökk  bann  af  baki  er  sprang  vom  Pferde 
116 ss  12017  fötrinn  stökk  or  li&i  ...  1>A  var  vafiör  fötrinn  ok  { liftinn 
feerör  1 55 21  • 27  stökkr  hold  undan  das  Fleisch  springt  löst  sich  ab 
Fsl  149“  var  stein veggrinn  beizt  stokkinn  22511;  sprengen , spritzen 
at  spilla  gripum  sfnum  ( ndml:  von  einem  kostbaren  Hocke  ein  Stück 
ohne  Weiteres  abzuschneiden),  i>6tt  stykki  d:  obwohl  cs  daran  gespritzt 
hatte  d.  ii  schmutzig  (saurugt)  geworden  Fs  öl*8  (vgl  vorher  51 ts rf- ) ; 
die  Flucht  ergreifen  bann  stökk  nor&an  fyrir  viga  sakir  Gp  72 2 stökk 
bann  J)A  suör  til  Danmerkr  Ilgv  76  18  stökkva  af  landi  Abrott  Eg  9,# 

2.  stökkva  (kt),  vertreiben,  in  die  Flucht  schlagen  Jem  (einum)  ek 
stökta  i brott  Stoinari  14330  bann  lialöi  stökt  tveim  biiendum  or 
büi  sinu  Dropl  3526;  aussprengen  Etw  (einu)  stökkva  blööi  (d.  i: 
blanti)  meÖ  stökli  (hlaut-teini)  or  blaut-bollanum  Eb  6 20  st.  vigöu 
vatni  um  öll  liüs  Eb  97 20 

stöng,  stengr,  pl : stengr,  f.  Stange  (staungin  Simul  SE  5624)  von  der 
Fahnenstange  (=  merki-stöng)  9526  17029  bera  fe'it  til  stangar  ( od . 
stanga)  die  Kriegsbeute  zur  Fahne  hintragen , wo  sie  vertheilt  werden 
soll  (Gr  HA  247)  Fms  XI,  76 4 var  f<iit  til  stanga  borit  ok  skipti  H. 
jarl  ok  bans  liö  fenu  meft  se'r  ebd  1477  Barl  188 ,4;  Springstange , 
Bergstock  lilaupa  meÖ  stöng  upp  ä fjallinu  17627 
stofa,  f.  (nhd:  Stube)  Zimmer , Wohnraum  ( kleiner  als  böll  und  skdli) 
11527  125 16  15632  Fs  1 12 18 ; stofu-dyrr,  f.  pl.  Gp  62 20;  stofu-hurö,  f. 
ebd  62 23 

stofn,  in.  Klotz,  Baumstumpf  164*  var  Jnl  eytt  skögimnn  ok  stöftu 
stofnarnir  eptir  Svarfd  169 9 

stofn a (aö),  einrichten , bestimmen  eptir  |>vf  sem  stofnat  var  Fs  21 2S 
verr  en  stofnat  var  ebd  31 5 A einu  liaustjnngi  kömu  margir  menn 
saman  ok  var  leikr  stofnaör  arrangiert , veranstaltet  Fs  60 14 
•stof na n,  f.  s:  rdöa-stofnan,  dauöa-stofnan 

stokkr,  stokks,  pl.  -ar,  m.  Stock,  Balken,  Stück  Holz  ]>ar  bofftu  verit 
stokkar  störir  fluttir  beim  ok  svd  eldar  gjörvir  sem  Jmr  er  siövenja 
til  at  eldinn  skal  leggja  i stokks-endann  ok  brennr  svdstokkrinn 
Eg  93*  von  einem  Götzenbilde  aus  Holz:  bera  gull  a stokka  eöa  A 
steina  822  vgl:  trua  A stokka  eör  steina  Fms  II,  265 17 ; Pfeiler  Gp  62 21  • 26 
Stirnbrett  (?)  eines  Ochsen  var  stokkrinn  af  hornum  bans  er  A haföi 
feldr  verit  Eb  118 13;  vera  fyrir  innan  stokk  (intra  Urnen)  der  Haus- 
wirlhschaft  vorstehen  Fs  71,s  Eb  1711  vgl:  lion  liaffti  büsforrAS  fyrir 
innan  stokk  llgv  68,s;  Beiname  in:  {»orbjörn  stokkr  Gp 
stöl-brubr  (od.  stöls-br.),  f.  Stuhl- lehne , -rücken  Grell  37  extr.  }>örr 
skorinn  d stölsbrriftunum  Fbr  99,7*982 
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still  — stirmein 
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istll,  stöls,  pl.  -ar,  m.  Stuhl  var  }>ar  einn  still  til  sa?tis  10 32  htin  sat 
4 stili  Ist  I , 8t8  still  biskups  Bischofssitz  10827  (biskups-stilar,  pl. 
108 83 ) 

stollz,  adj.  superbus  Eb  IO’8  vgl  ebd  Vorr.  p.  XVIII;  auch  in  Didr  112 82 
-stopi,  m.  in:  ofstopi 

stir-mttabr,  adj.  von  voimelancr  Abkunft  stirsetta&ir  menn  34 82  bann 
var  stirmttabr  ut  hdr  er  galt  hier  hausten  (d.  i:  auf  Island)  als  ein 
Mann  von  vornehmer  Abkunft  Eb  38 81 
stir-beinittr,  adj.  stark -knochicht  st.  i andliti  von  starkeny  hemor- 
trelenden  Backenknochen  (?)  Eb  14 5 

stir-bcer,  rn.  grosses  Landgut  bann  gaf  benni  at  mundi  (als  Heirats- 
gut) III  stirboei  ok  gullmen  47 1 

stir-bokkr  (od.  -bokki?),  m.  grosser , angesehner  Mann  (vgl:  * grosses 
Thier'1)  ineban  |>eir  lifbu  stirbokkarnir  Eb  122 14  ..  er  meiri  stir- 
bokkar  ok  n'knri  bafa  verit  en  J>er  Ems  X/,  2G011 
stir-eign,  f.  grosses  Vermögen , bedeutende  Besitzung,  in:  stircigna- 
mabr,  m.  139 19 

stir-fd,  n.  Reichthum . Vermögen  eiga  stirfd  Fs  24 1 1 - 84 32 
stir-fetabr,  ppr.  grosse  Schritte  machend  ( cornpar : xov  miklu  stir- 
fctabra  best  12  ”) 

stir-fjöllittr,  adj.  mit  hohen  Beigen  versehen  mjök  stirfjöllitt 
bvdnnntveggja  megin  auf  beiden  Seiten  d.  i:  Küsten  (des  Brcidcfjord) 
sind  hohe  Berge  Eb  6 8 

stir-flokkr,  m.  grosser  Haufe  (von  Menschen ) 88 20 
stir-gjöfull,  adj.  in  hohem  Grade  freigebig  bann  var  örr  ok  stir- 
gjöfull  at  fe  201 31 

stir-herab,  n.  grosses  Land-gebict  i Svlf)jib  eru  stirbcrtib  mörg  37 17  632 
stir-illa,  adv.  sehr  iibel  f)ykkir  st.  224 14  likar  st.  Fs  7518  taka  einn 
st.  Ehe  sehr  übel  aufnehmen,  sehr  verübeln  Fs  35 17 
stir-lmti,  n.  Freigebigkeit,  munificentia  gibgimd  bans,  stirlieti  ok 
vitsmunir  Fs  29 5 vgl:  stir-ldtr,  adj. 
stör-langr  (od.  stirmn-1.),  adj.  sehr  gi'oss  stirlangt  var  I millum  Jmirra 
J>ykkja  es  war  ein  weiter  Abstand  zwischen  ihrer  Gesinnung,  sie  waren 
einander  sehr  entfremdet  Eb  1 1 15  > 

stir-ldtr,  adj.  freigebig  bann  var  stirlatr  af  bin  sinu  vib  hernbs- 
menn  Fs  51 10  svi  er  bon  stirldt,  at  hon  gefr  4 tveer  bendr  hverjnm 
er  bafa  |>arf  Alex  70 28 

stirliga,  adv.  in:  ldta  st.  grossthun,  prahlen  mdttu  af  J>dr  st.  Idta 
Fs  728  - 

stir-lyndr,  adj.  heftig  bann  var  stirlyndr  ok  I,i  stöbugr  Fs  129  H 
stir-mdl,  n.  pl.  bedeutende  ( Rechtssachen , grosse  Proccsse  stirmdlnm 
skipta  vib  menn  Fs  29 2 (auch:  stir-mceli,  n.  Nj  224 ,6) 
stir-mannligr,  adj.  grossherzig,  grossmüthig  ok  er  ]>at  cigi  stir- 
mannligt  at  striba  fieim  er  d vald  manns  gengr  Fs  1 1 15 ; adv.  cornpar: 
stirmannligar  Fs  307;  stirmannliga,  adv.  \eita.  einnm  st.  Jcm  prächtig, 
mit  Aufwand  bewirthen  Fs  15 18 

stir-mein,  n.  grosser  Schade  Jiitti  miinnnm  meb  stirmeinnm  bans 
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störmenni  — strseti 


bygÖ  [d.  i:  meÖ  störum  meinurn  s:  mein)  sein  Wohnen , Aufent- 
halt schien  den  Leuten  zu  grossem  Schaden,  Unglück  zu  sein  Fs  44 10 
stör-menni,  n.  grosse,  mächtige  Leute  {*6rr  er  Ia.gr  ok  litill  hjd  stor- 
menni I>vi  sein  her  er  meÖ  oss  im  Verhältnisse  zu  unsei'n  Iliesen  8 19 
von  angesehenen,  vornehmen  Leuten  234 14  mikil  auön  i Hünalandi 
störmennis  234 14  meÖ  Raumdcela  ok  mörgu  störmenni  (!)  Fs  11 19 
stör-menska,  f.  Freigebigkeit  um  fegjafir  ok  aöra  störmensku  Fs  16  23 
stör-mikill,  adj.  sehr  gross  fa  störmikit  herfang  50 4 
stormr,  storms,  pl.  -ar,  m.  Sturm,  Unwetter  rekr  & fyrir  |>eim  storma 
ok  myrkr  ok  hafvillur  202 24  Fbr  81  *7  par  sein  sjövar  stormr  hrast 
i björgum  Fs  172 15  stormr  sjövar  SE  6*3  vom  Krieg  2269  231S1  setiÖ 
niör  ]>enna  storm  ok  vikist  til  saetta  Ftns  XI,  260*4 
stör-nasr,  adv.  ganz  nahe  hann  haföi  störuer  ( d . i:  stornier),  at  ..  er 
war  ganz  nahe  daran,  dass  , . Krs  2113 
stör-orör,  adj.  grandiloquus  störort  kvaeöi  ok  dfagrt,  bombastisch, 
schwülstig  15129  hann  var  all-störorör  Eg  12323  Lxd  11224 
störr,  adj.  gross;  vornehm,  angesehen  svd  störra  manna  sem  bann  var 
d lslandi  da  er  von  so  vornehmen  Leuten  auf  Island  abslumme  149  21 
»on  anspruchsvollem  Wesen  störr  ok  umjukr  viÖ  einn  Eb  40 19 ; störum, 
adv.  sehr  störum  illa:  sehr  übel  161 18  Gp  58 24  hann  steig  heldr  störum 
mit  grossen  Schritten  4 2 hann  tekr  at  drekka  ok  svelgr  all-störum 
in  mächtigen  Zügen  7“  störum  stauplar  nd  yfir  in  starken  Wogen  odgl 
(s;  staupla)  Fs  153 17 

stör-rdör,  adj.  * fucinorosus * Beiname  der  Königin:  SigriÖr  hin  stör- 
rdöa  150 27  (SigriÖr  ..  svarri  mikill  hennar  baö  Haraldr  groenski, 
en  hon  brendi  hann  inni  ok  enu  fleiri  konunga  er  hennar  höföu 
beöit,  j'vi  var  hon  kölluö  S.  h.  st.  Fms  I,  61  *) 
stör-sceti,  n.  grosser  Heuschober  jmrka  heyit  ok  feera  i störsrnti  Eb  53 4 
stör-tiöendi,  n.  pl.  gi'osse,  hervorragende  Begebenheiten  störtiöeudi  er 
gjörz  höföu  hör  & landi  36  5 234 34  170 ,fi  SE  886 
stör-J)ungr,  adj.  sehr  schwer  leggja  störj)ungt  til  sich  worüber  sehr 
empfindlich  äussem  Eb  104 9 

störu-gi,  adv.  in  hohem  Grade,  bei  weitem  leitaö  störugi  meiri  liarma 
Udv  384 4 

stör-vel,  adv.  sehr  gut  störvel  er  maelt  283 ?0 

i 

stör-viör,  m.  Hauptbalken  J)d  fellu  ofan  störviöirnir  or  rmfrinu  132 ,2 
stör-virki,  n.  Grösst  hat  J)dr  haßt  mikit  störvirki  unnit  1341;  häuf, 
im  plur.  I21  638  SE  18 7 Fs  728  J>eir  fl5'Öu  ööul  sin  fyrir  ofriki  Haralds 
kgs  ok  unnu  dör  störvirki  nokkur  (»otj  den  Thaten  der  Rache,  welche 
die  vor  Harald  flüchtigen  Norweger  vor  ihrer  Abreise  nach  Island  dem 
Könige  irgendwie  zufügten)  Fs  123 1 
stör-vit r,  adj.  von  grosser  Einsicht  störvitr  ok  minnigr  36 16 
stoti  (?)  im  Beinamen:  Auöuun  stoti  Eb  14** 

stra,  n.  Stroh;  Aehren-spitze , in:  föll  strd  vildu  oss  stanga*  (selbst  aus 
dem  Geringsten  sollte  uns  Gefahr  erstehen?)  Fms  XI,  155 4 ; Strohhalm: 
J>örölfr  kvaÖ,  (auf  Island)  drjupa  smjör  af  hverju  strdi  Isl  /,  31* 
strmti,  rj.  Strasse,  Hauptweg  14ö?3  Fs  11521  strmti  breitt  22514 


strandarhögg  — stründ 
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strandar-  (od.  Strand-)  högg,  n.  das  von  den  Wikingern  an  der  Küste 
(strönd,  f.)  geübte  Rauben  und  Schlachten  von  Vieh  vikingar  höföu 
haft  mikit  herfang  ofan  ok  strandhögg  Eg  173*  böggva  strandhögg 
71 15  snmir  reka  ofan  hjÖrS  til  strandarhöggs  59 *u 
strangr,  ströng,  strängt,  heftig  (vom  Schmerz:)  auguaverkr  mikiil  ok 
strangr  Fbr  39 13  orrosta  ströngust  Eg  15 u von  einem  reissenden 
Flusse  ä ströng  Hdv  352 5 * 

stranmr,  straunis,  pl.  -ar,  m.  Strom , Strömung  svifr  skipinu  bteöi  fyrir 
straumi  ok  vefiri  212*  Lxd  56  mf-  Grdg  II,  131*1 
strax,  adv.  sogleich  strax  um  morguninn  197 *6 

strengja  (gö),  ' stringer  e,  constringere',  fest  anziehen  liosan  var  strengö 
fast  at  beini  Eg  195 lu;  strengja  heit  ein  Gelübde  oblegen , verheissen 
hon  kaföi  J>ess  heit  strengt,  at  eiga  Jmnn'einu  mann  ...  sie  hatte 
gelobt,  nur  den  zu  ehelichen  21 32  s:  Fs  1216ff’ 
streng- lag,  f.  Vertiefung  für  die  Sehne  d.  h:  der  am  Ende  des  Pfei-  ’ 
les  befindl.  Einschnitt,  mit  dem  er  auf  der  Sehne  auf  liegt  194*  (dafür: 
streng-fiaug,  f.  Fms  //,  271 *“)  * 

streng-leikr,  m.  Sailenspiel,  d.  i.  franz:  lais  [ä:  Strengleikar , Chri- 
stiania  1858  (Cat.  p.  148)  Vorrede  s.  XII]  293 10  21 
strengr,  strengs  (od.  strengjar),  pl.  -ir,  m.  Strang,  Seil  strengir  .. 
varn  haföir  til  at  festa  meö  hus  jafnan  ..  um  mit  ihnen  die  T heile  des 
Hauses  gegen  die  Gewalt  des  Sturmes  immer  zusammen  zu  halten  123*“; 
vom  Ankerseil  (=  akkeris-strengr  Fs  92,2ff<),  um  das  Schiff  am  Lande 
fest  zu  halten  hann  hj6  strengina  ok  rak  skipit  upp  ä leirtir  155* ; 
Bogensehne:  si&an  leggr  hann  ör  a streng  193 38 ; Saite  (musik.)  s: 
streng-leikr,  m. 

gtri’5,  n.  Streit , Krieg  ]>eir  he’ldu  langa  ti'ma  sin  imilli  stn'Ö  ok  stora 
bardaga  Fms  II,  241*  ])ä  varÖ  stnö  mikit  i Englandi  Fms  X , 158**; 
Sorge , Schmerz  at  hon  hafi  sprungit  af  striöi  Lxd  230* 
striöa  (dd),  anfeinden  Jem  (einum),  ihn  feindlich  behandeln  er  ]>at  ok 
eigi  störmannligt  at  striba  j)eim  er  & vald  manns  gengr  Fs  ll15 
Widerstand  leisten  Jem  (viö  einn)  Eb  41 1 
striör,  adj.  von  rauhem , hartem  Charakter  hann  var  striftr  ok  stirö- 
lyndr  viö  Jökulsdalsmenn  Ilrafnk  4 ’6  hvört  er  ]>e'r  talit  til  min  bliöt 
eör  (aut)  stn'&t  Fms  II,  48 15  (s:  stirör,  adj.) 
strjuka  (strauk),  streichen , mit  der  Hand  hinfahren  über  Etw  (um  eitt) 
hann  strauk  of  vangann  4 **  h.  str.  um  ennit  ok  glotti  viö  Nj  190“ 
h.  str.  um  fötinn  ßj  34316;  streichen,  bestreichen  Etw  (eitt  od.  eiun) 
str.  skegg  Spec  66w  str.  höfubbeinin  Gisl  47**  ef  ]>u  str^kr  |»eini 
(lifti  fnnum)  meÖ  (glöfunum)  Gp  48 0 - 51*° ; streichen  (vgl  'Landstrei- 
cher'), schnell  gehen , sich  fortmachen  str^kr  (var:  rennr)  hann  vestr 
i garöinn  226 18  entgleiten  strauk  rofau  ör  höndum  Jieim  Eb  101" 
stroSinn,  ppr.  (von  streÖa , obsol.)  muliebria  passus  ragr  efta  stroöinn 
Grdg  II,  184*  ef  maftr  kallar  mann  ragan  eör  stroöinn  eör  soröinu 
Grdg  AM  II,  147 13  s:  soröinu 

strönd,  strandar,  pl.  strondr,  f.  Strand,  Küste  7l3r‘  j»eir  näniu  staöar 
n ströudunni  Gp  70" 


Möbius,  alloor»!.  Uloss. 
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striitr  — stybja 

s t r t'i  t r , m.  f tutulus % eine  spitzzulaufende,  goldne  Hutverzierung , »m  Sa- 
men : Strut-Haraldr  153  33  vgl:  Haraldr  ..  dtti  hött  einn  f»anu  er 
striitr  var  d mikill,  kann  var  af  brendu  gulli  gjörr  ok  ]>nban  af 
fe'kk  hann  j*at  nafn,  at  bann  var  kallabr  Strut-Haraldr  (* Haraldus 
Tut ii latus*)  Fms  XI,  77** 

s t r.y  k , n.  Strich,  Linie  merkja  ena  liingu  (raddar-stafi)  meb  stryki  frd 
liinum  skömmum  dit  langen  (Vocnle)  von -den  kurzen  durch  einen  (uber- 
gesetzten)  Strich  unterscheiden  259 5 

strykr,  m,  * streichender'*  Wind  ok  var  A norban  strykr  sa  ok  heldr 
kaldr  Ist  //,  135* 

stuöill,  m.  Stütze  f>ü  skyldir  i minni  elli  styrkr  ok  stubill  mer  ok 
rm'im  riki  236*;  stublar,  pl.  f Stollen* , Nebenstäbe  in  der  Alliteration 
(s:  höfub-stafr)  SE  596**-//,  1503 

Htiifr  ( od . stubbr),  m.  Stumpf  ..  jiann  litla  stubbinn  er  eptir  var 
tungunnur  Oh  794-3&  von  einem  fusslosen  Beine  hann  studdi  jmr  A 
(stofmnum)  stiifin um  164 1 von  händelosen  Armen  hann  spenti  um 
hann  stufunum  Gp  59**  s:  drar-stufr 

stuldr,  pl.  -ir,  m.  Diebstahl  stefna  einum  um  stuld  Fs  1254  Eb  21** 
Fbr  45  '*  *r- 

s t u 1 k a , f.  junges , unverheiratetes  Mädchen  sttilkur  (vorher:  meyjar) 
I38*«.*6 

stund,  pl.  -ir,  f.  Weile , Zeit,  Stunde:  im  Sprchw:  fsinnar  stundar  bi'Ör 
hvat * jedes  Ding  will  Weile  haben  Grett  168 *6  Nj  79*3  n^ta  hverja 
stund  241  *6  stundir  liöu  fram  166 10  dvaldist  stundin  die  Zeit  ver- 
strich Fs  74 lft;  d stundu  einni:  auf  einmal  76*  af  stundu  von  Stund 
an,  alsbald  105 *5  Fs  122*  um  stund,  um  nökkurar  stundir  aliquamdiu 
206 9 166*5  174**;  acc.  (-stund):  skamma  stund  non  diu  148 *4  243* * 
(langa  stund  SE  266*)  |>d  stund,  at  ..  so  lange,  dass  ..  Fs  42 3 ; dat. 
sg.  u.  pl.  (stundu  und  stundum):  eigi  mikilli  stundu  si'Öar:  um  nicht 
viel  später  207*  |>ar  vera  ]>eim  stundum,  sem  ...so  lange  dortbleiben, 
als  ..  140 17  stundum:  bisweilen  41 19  247 81  stundum  ..  stundum  bald 
..  bald  i>ar  galzk  stundum  meira,  en  stundum  minna  1007;  Stunde, 
horti  s61  stigr  upp  180  daga  ok  hdlfan  Jiriöja  dag  ok  jirjdr  stundir 
Spec  14**  **•;  Eifei',  Sorgfalt  leggja  stund  a Sorgfalt  worauf  verwen- 
den hann  leggr  d nlla  stund  at  glebja  toftur  sinn  Fs  176 17 ; Theil- 
nahme,  Neigung  zuwenden  Jcm  ( vib  einn)  Nj  31  *3;  stundar  (gen.), 
vor  Adjj.  u.  Advv:  sehr,  in  hohem  Grade  st.  heilrdör  Eb  21 5 st.  mikill 
Grett  176 15  st.  hdtt,  adv.  Eg  1435  st.  fast  Grett  184** 

stutt-leikar,  in.  pl,  kui'zes  Wesen  (s:  stuttr,  adj.)  skiljast  i stutt- 
leikum  sich  trennen  mit  kurzen,  feindlichen  Worten  Eb  199  s:  styttingr,  m. 

stuttr,  adj.  kurz  stutt  skyrta  Spec  66**  stutt  skegg  ebd  66 19 ; (kurz 
angebunden * (von  barschem,  unfreundlichem  Wesen  = stutt-modtr  f von 
kurzen  IVorten * var  hon  stuttmadt  (var:  reih]  vib  hann  Fms  IX,  242  n.  2) 
in:  stuttleiknr,  m.  pl. 

stybja  (studda),  Stämmen,  stützen  stybja  sik  196**  st.  sik  meb  hendinni 
28*  (stybjast  vib  hönd  27 3I)  stammend  entgegenhalten  Etw  (eitt)  hann 
studdi  for-streymis  Gribar-völ  1 6 16 ; als  Stütze  gebrauchen  Etw  (einu) 
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stygb  — styrkr  ' 419 

stybja  nibr  spjdts-fjöbrinni  od.  skibageislinmn  199  5- 12  hann  styfir 
höndum  um  hann  mibjan  Um  in  der  Mille  mit  seinen  Händen  umfas- 
send stützt  er  ihn  199 6 hann  stvbr  sinu  baki  vib  hurö  hallarinnar  er 
stammt  sich  mit  seinem  Hucken  gegen  ..  225  2S 

stygb,  f.  gehässige , bittre  Stimmung  least a oröutn  fram  meb  nokkurri 
stygb  Fs  8 26  hann  maelti  fdtt,  en  af  stygb  j>at  er  var:  er  sprach 
wenig , aber  das,  was  et'  sprach,  in  wilder,  aufgeregter  Weise  Kb  98 15 
styggr,  adj.  zornig,  aufgereizt , wild;  feit  var  stygt  (von  Vieh , das  sich 
von  seinen  gewöhnt.  Weideplätzen  verirrt  und  seitdem  wild  geworden) 
Fs  71 11  ebenso:  svi'n  vdru  stygg  vorhin  Fs  26 26 

styggja  od.  sty ggva  (gb),  erregen,  aufreizen,  erzürnen  }>at  sama  sem 
fyrr  gladdi  oss,  kann  nd  verba  at  styggi  oss  Fms  VI,  13a; 
styggjast,  pass:  hon  stygbist  |>d  viÖ  ( J>vi ) sie  wurde  da  darüber  auf- 
gebracht />10616  landsroenn  stygbust  vib  ufrgervingum  {»essutn  Fs 76,s 

stykki,  gen.pl.  stykkja,  n.  Stück  ..  rifnar  ok  skornar  i sundr  i stykki 
Isl  11,  116";  von  Stücken  Fleisches  230 5 Hdv  337 9 (pl.)  Fs  72 21 
stynja  (stnnda),  stöhnen  j>d  stynr  ok  kveinar  du  stöhnst  u.  jammerst 
Fbr  112*  hann  kvab  vib  hdtt  ok  stundi  ebd  1 1 1 27  rr- 
stynr,  m.  Gestöhn  meb  mikluxn  styn  ok  andvörpum  Fms  V,  21880 
hefir  hvdrki  lieyrt  til  hans  ßtyn  ne'  hosta  man  hat  ihn  weder  stöhnen 
noch  husten  hören  132 H 

st^ra  (rb),  steuern,  regieren  Etw  (einu)  vom  Schiffe  212 4 182 15 ; iibertr: 
Jjeir  stj’rbu  rikinu  38 19  (vgl:  st^raudi  hirnins  ok  jarbar  SE  16 ,9)  hvdrt 
sem  hann  gtyrir  nieira  viti  eba  minna  mag  er  mein'  oder  weniger  hei 
Verstand  sein  181) 27 j stVra  til  auf  Etw  hingerichtet  sein,  in:  var  til 
st^rt  es  war  beabsichtigt  Vsl  164*°-184,8j  im  Besitz  sein  von  Etw 
(einu)  |>at  mun  mestri  giptu  stfra  das  wird  sich  des  grössten  Glückes 
erfreuen  Fs  27 29  vgl  Lxd  302  21 
-st^ra,  f.  s:  bd-stjra 

styrfinn,  adj.  (s:  starf,  n.)  ( laboriosus im  Beinamen:  Barbr  styrfinn  Fs 
st^ri,  n.  Steuerruder  2125rr-  sitja  vib  (am)  st^ri  7130  Eg  136*°  leggja 
stj'ri  i lag  das  St,  in  die  gehörige  Lage  bringen  54 10 ; sU’ri  imibr,  m. 
Steuermann  st.  fyrir  skipinu  (des  Schiffes)  135 18  Grüg  II,  71,3fr- 
st^ring,  f.  Regierung  vera  undir  stjdrn  ok  stjring  eins  24412 
styrjöld  (d.  i:  styrj-öld,  s:  styrr,  m. ) , f.  Tumult,  Kampf  |>eir  förn 
meb  mikilli  styrjöld  ok  gnj'  Fms  X , 265 12  6p  ok  sturjöld  Bp  I,  47" 
styrjöld  ok  ufribr  Alex  17  " bardagar  ok  mikil  styrjöld  Fms  X/,  13 
styrjaldar-mabr,  m,  * bellicosus , inquietus * Hdv  361 22 
styrkja  (kt),  stark  machen,  kräftig  unterstützen  hann  kvab  hamingjuna 
hafa  styrkt  ..  sitt  null  Fs  8 24 

styrkligr,  adj.  von  kräftigem  Aussehn  luebi  j>6 tti  hann  tnikill  ok  styrk- 
ligr  Fms  II,  28 ,5-81 8 ; styrkliga,  adv.  kräftig,  nachdrücklich  bjööa 
cinnm  eitt  st.  24322  fyrirbjöba  st.  244 19  banna  st.  244** 
styrkr,  m.  Stärke , Kraft  engan  styrk  hafa  til  at  berjaz  vib  einn  6828 
styrkr  ok  stubill  mör  { elli  236’  (vgl  stybja  ok  styrkja  Bp  1,  1324) 
freista  ..  styrks  ok  vcldis  hins  helga  Olafs  286  20 ; Heeresmacht  SE  20 7 

27* 
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styrkt  — sumr 


styrkt,  f.  Kräftigung , Unterstützung  J>er  til  styrktar  ok  fylgSar  Eb  4031 
biftja  styrktar  bscM  at  liöi  ok  räöuni  Fm 8 IV,  84* 
styrr,  styrs  (od.  styrjar),  m.  r lurba ' s:  Svbj.  Egifss  ; in:  styrjöld 
styrra  d.  i:  stirra  ( rfi) , mit  dem  Blicke  /unstarren  auf  Etw  (k  eitt) 
Fs  68  13  s:  stara 

stytta  (tt),  kürzen;  die  Bede  kürzen  (aus  Unfreundlichkeit,  vgl  stutt- 
leikar  u.  styttingr)  19*23*  t6k  bann  at  styttast  ok  mielti  Vpnf  26* 
styttingr,  m.  = stuttleikar,  m.  pl.  ( vgl  foeb,  /*.);  skilja  meb  enum 
racsta  styttingi  Eb  37 17  Vpnf 'IS* 

1.  subr,  n.  Süden  frk  stiÖri  SE  10*6  n'Sa  i subr,  ..  t norbr  Nj  '279 7 
s:  lit-subr 

2.  subr,  adv.  südwärts  bvggja  s.  i Reykjarvfk>  9973  10015  fganga  subr’ 
nach  Rom  wallfahrten  200*4-34  s:  snbr-ferb,  f. 

subr-mtt,  f.  südliche  Himmelsgegend  fljüga  af  subrmtt  130  *fi 
subr-evskr,  adj.  { Subr-eyjar , f.  die  Hebriden  Fs  1 94 18 ) bann  var 
snbreyskr  at  aetterni  er  stammte  von  den  Hebriden  Fs  63 " 

subr-ferb,  f.  Wallfahrt  nach  Rom  anuan  part  skal  ck  gefa  til  subr- 
fer&a,  Romferba  (Glosse?)  200**  («;  Maurer , Bekehr.  II,  424,  u.  18) 

subr- m ab  r,  m.  ein  Südländer  d.  i:  ein  Deutscher  ..  subrmabr  einn, 
flettaör  af  Brimum  or  Saxlandi  GhM  /,  254 17  vgl  ebd  216 9 -267,  n.  31 
und  Fms  XI I,  356*) 

Subr-vegr  (sing.?),  m.  via  australis,  das  südl.  Europa  (Deutschland, 
Frankreich)  = Subrlönd,  n.  pl.  Krs  3 9 vgl  Fms  XII,  356*  Jön  biskup 
var  i Subrvegum  240*°  bivbi  { Subrvegum  ok  Vestrlöndum  Fms  X , 37Ö7 
(vgl:  Noregr) 

sub-jiaktr,  ppr.  mit  Bietern  bedeckt  skdli  sub|>aktr  122 26  (stib,  f. 
tcompages  labxdarum'1  Svbj.  Egitss.) 

su fl,  n.  Zukost , obsonium  var  bverjum  vdruin  deildr  hdlfr  leifr  braubs, 
en  ölluin  saman  suflit  1 80 *6 ; s:  braub-sufl 
sula,  f.  Säule  1716  J>6tt  hun  (höllin)  standi  & sülum  einum  Fms  VI,  A1 
von  einer  Neidstange  Fs  66,,f*;  s:  öndvegis-siilur 
sullr,  in,  Geschwulst,  am  Fusse  I456  ,e  Vpnf  17*4 

sultr,  sults  od.  -ar,  m.  Hunger  SE  1068  sultr  mikill  ok  seyrn  47** 
hmlloeri  mikit  ok  sultr  707  deyja  af  sulti  Nj  265 18 
Btimar,  pl.  sumur,  n,  Sommer  121 7 alt  snmarit  den  ganzen  Sommer  hin- 
durch 127 13 

sumar-auki,  m.  aestatis  augmentum  d.  i:  die  jedes  7.  Jahr  (zur  Regu- 
lierung der  Ja/neslänge ) eingeschaltete  Woche  (s:  unter  1.  anka  und 
Munch  1 , 2,  157  ff.)  Isl  I,  131'«  Lxd  12  »3 
sumar-liiti,  m.  Sommerhitze  en  um  vdrit  er  sumarbita  t6k  Fs  67* 
su  mar- hold,  «.  das  Fleisch,  um  das  ein  Thier  während  des  Sommers 
zunimmt  (pl.)  Eb  117 18 

sumar  - langt,  adv.  während  des  Sommers  1 53 * 

su  mar- null,  w.  pl.  Sommers  Anfang  (19—25.  Apr.)  Fs  145 16  Krp  35 3 
sumr,  adj,  quidam,  nonnullus;  bann  kvaö  jmt  fyrir  sinnt  drdöligra  zum 
Theil , einigermassen  Fs  66 9 gekk  J>at  sumt  eptir  einiges  davon  traf 


sund  — svnefa 
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ein  127*  sumir  ..  sumir  die  einen  ..  die  andern  37  12  J>eir  sumir  .. 
sumir  pars  eorum  . . pars  859  sumir  inenn  ..  sumir  37 14 
sund  (d.  i:  sumd,  von  svima),  n.  das  Schwimmen  195  33ff-  Gp  70 17 ; 

Meerenge , Sund  z.  Ii.  in:  Eyrar-sund  Öresund  Fms  XII,  282* 
sund-foerr,  adj.  schwimmt üchlig  Krs  18u 

sundr,  adv.  getrennt,  entzwei  hann  rifr  sundr  gin  hans  SE  1 92 9 ; 
häuf:  i sundr,  in:  taka  i s.  (impcrs.)  trennen  tök  skipit  (navem)  i 
sundr:  na  vis  rumpebatnr  Fs  1 43  * 0 An  23 25  ganga  i s.  entzweigehen 
Fs  92  2 var  brotit  alt  i s.  81'7  liöggva  eitt  i s.  1247  { sundr  segi 
ek  öllu  viÖ  J>ik  ich  erkläre  mich  völlig  von  dir  geschieden,  wir  sind  ge- 
schiedene Leute  Fs  114 16  Fms  V,  311 19 
sundr-gerö,  f.  besondre , auffallende  Kleidertracht  Fms  VI,  44021; 

sundrgerbar-mabr,  m.  Jem  der  darauf  hält  Eb  87 26  metaph.  Hdv  367 21 
sundr-|>ykki,  n.  Zwietracht,  Uneinigkeit  verör  I>eim  at  sundrjiykki 
es  bildet  sich  für  sie , zwischen  ihnen  Uneinigkeit  Fs  GO29  Eb  88 21  Fms  1 V, 
270 12  (auch : sundr J>ykk ja,  f.  Fms  X,  1G1 ,H) 
sunnan,  adv.  von  Süden  her  (d.  i:  nordwärts)  sunnan  af  Frakklandi 
hingat  til  lnnds  107*' 

stui n an -veör,  n.  ein  Sturm  aus  Süden  s.  hvast  Fs  153 10 
sunnan-verbr,  adj.  südlich  d sunnanveröum  himinsenda  SE  78,$  * 

sunnar,  adv.  comp,  weiter  südwärts  d Saxlandi  eöa  sunnar  266 32 
sd pa  (saup), schlürfen, trinken  f»eir  vorn  Jiyrstir  mjök  ok  supu  skyrit  Eg 84fi 
sur-eygr,  adj.  triefäugig  hann  var  heldr  dskygn  ok  sureygr  Fs  88 27 
surita  (ab),  acescere;  wehe  thun,  schmerzen  surnar  i augunum  ( wegen 
des  Hauchs)  133 19 

Surna*dalr,  m.  tSurendaP  in  Norömaerafglki  in  Norwegen  28913 
stirr,  adj.  acidus  sur  epli  Sijörn  73 9 ; lippus  (s:  sureygr,  adj.)  sdr  eru 
augu  s^r  rlippi  sunt  oculi  porcae'  258 4 * im  Beinamen:  [>orbjörn  s.  Eb  124 10 
surtr  (d.  i.  svartr),  adj.  im  Beinanten:  Jiorsteinn  surtr  101 27 
sütari,  m.  d.  i:  * sutor ’ Vsl  176 16 

svd  (od.  svo),  adv.  so,  ebenso,  item  85 12  (—  svd  ok  SE  334 ,s) ; svd-at  so 
dass,  ita  (tum,  adeo)  ul:  auch  ohne  at:  var  fieirra  atgangr  grimmligr 
svd  (at)  upp  gdkk  jörbin  Fs  131 24  svo  (at)  üt  fellu  ibriu  Gp  68 30 
svd  (at)  mdr  er  vdn  Eg  127 8 ; nach  mjök,  nökkurr  te.  a.:  beinahe,  un- 
gefähr s:  mjök,  adv.  u.  nökkurr,  pron.;  svd  m.  gen:  svd  aldrs  kominn 
soviel  des  Alters  soweit  im  Aller  vorgeschritten  Fs  426-139  hann  er 
svd  manna  ..  ein  derartiger  Mensch  Fs  98 18  Eb  944  ( vgl  hvat  manna) ; 
svd  ..  sem  ( wie  slikr  ...  sem)  häuf,  in  absoluten  Sätzen:  svd  sloegr 
mabr  sem  Jj u ert  kallabr:  da  du  als  ein  so  schlauer  Mann  giltst  123 27 
127 5 1373o21818  (svd  er  hann  rikr  kgr  205 12  man  erwartet:  svd  rikr 
kgr  sem  hann  er)  vgl  149 81  165 19  1 47 *3 ; svd-na  liocce  modo  Fms  V, 
318"  Band  18 16 

svrnfa  od.  soefa  (fb),  einschläfern , zur  lluhe  bringen  bann  vakti  upp 
svjefba  reibi  excilavit  consopitam  iram  Alex  127';  tödten,  schlachten 
( von  Thiercn)  Krp  34 19  soe  fb  voru  kvikendi  Eb  621 ; soufast  d spjot- 
inn  einschlafen  d.  i:  sterben  am  Spiessc  d.  (:  an  der  durch  den  Spiess 
empfangnen  Wunde  jarlinn  scefbist  d spjotinu  Eg  111 4 
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-sv® fr,  adj.  in:  kveld-svzefr  am  Abend  tum  Schlafe  geneigt  ..  mabr 
kveldsvaefr,  [>ötti  konum  illar  ndttsetur  Fm»  VII , 126*  Eg  2* 

1.  svtcla,  f.  Hauch,  'funius  vehemens  et  acer 9 ßj.  Hld.  nü  gerbist  brdtt 
svsela  mikil  i küsum  ok  reykr  t6k  at  vaxa  1767 

2.  s v a>  1 a (Id),  durch  Hauch  ersticken  dem  (einn)  at  ldta  svsela  mik  inui 
sem  melrakka  { groni  128  18 

svsehskr  (od.  svenskr  od.  soenskr),  adj.  schtcedisch  ( vgl  danskr,  adj.) 

Eb  38 21  Eg  1G2'8  im  Beinamen:  Ülafr  Eiriksson  (•/.  994 — 1024)  soeuski 
svala,  f.  Schwalbe  Eg  146 16 

svalar  (od.  svalir),  f.  pl.  ' refriyerationes',  der  Schwalgang , ein  an  der 
Seite  des  Hauses  befindl.  luftiger , t /teils  offner,  theiis  mit  Schindeldach 
bedeckter  Ausbau  u.  Gang  45 6 219 15  ..  eptir  svölunum  ok  til  annarra 
loptdura  45 8 kann  stob  i lopt-svöhmi  nokkurum  Fm»  VI,  2707 
svalr,  svöl,  svalt,  kühl  vindr  mikitl  ok  svalr  Fm»  VI,  421**  Spec  5336 
svangr,  svöng,  svangt  hungrig  Ems  III,  9G6  s:  skruma 
svanr,  svans,  pl.  -ir,  m.  Schwan  fuglnr  II  foeöast  i Urbar-brunni,  J>eir 
heita  Svanir,  ok  af  Jieim  fuglura  liefir  komit  |>at  fuglaaafn,  er  svd 
heitir  SE  76 85  r Jupiter  erscheint  der  Leda  t Kkncskju  fugls  Jjess  er 
svanr  keitir  Barl  135 21  vgl:  dlpt,  f. 
svar,  n.  \ svör,  pl.  Antwort,  Erwiderung  skjra  eitt  meb  gobum  ok 
gndgum  svörum  252  87  29317-18  SE  122*  s:  and-svar,  n.  (ann-svarit  (!) 
Ems  VI,  354  4) 

svara  (ab),  antworten,  erwidern  Etw  (einu)  ttestir  svörubn  |>v£ , at  .. 
8333  kversu  muutu  svara,  ef  ek  bib  |>in?  11388  spyrja  ..  svara  843 
svd  svörubu  {tu  margir  til,  zuslirnmen  180 5 s:  and-svara 
svara-bröbir,  m.  (=  eibsvari  od.  föstbröbir)  Ebr  58*1  Gisl  2184 
svar-dagi,  m.  Eid,  Eidschwur  hon  tök  svardaga  til  |>ess,  at  ..  sie 
nahm  darüber  Eide  ab,  Hess  sich  das  eidlich  beschworen , dass  ..  18 5 
veita  svardaga  Eid  leisten  Jetn  (einum)  SE  210 18  varb  Jmt  at  sajtt 
meb  {>ehn  ok  bundit  svardögum  durch  Eidschwüre  befestigt  22 6 Eb  110’° 
fd  virt  meb  svardögum  eidlich  abgeschätzt  108** 
svart-bakr  ( vgl  grd-bakr,  m.  Svbj.  Egilss .),  m.  f Schwarzrücken *,  eine 
MÖvenart  (larus  marinus)  svartbaks-egg,  n.  Es  145** 
svart-briinn,  adj.  mit  dunkeln  Augenbrauen  kon  vur  svartbrun  ok 
mjdeyg  Eb  93 88 

svart-eygr,  adj.  schwarzäugig  kann  var  sv.  139 87  von  einem  Adler'  1368* 
svartr,  svört,  svart,  schwarz  }>eir  vdru  allir  svartir  sein  krafn  d hdrs 
lit  27*;  in  Beinamen:  (Hdlfdan  994  Illugi  139 ,9)  svarti  u.  Ö.  Svarta- 
lmf  rdas  schwarze  Meer',  Pontus  Euxinus  37 10 
8 yd ss,  adj.  rsuavis,  dtdeis ’ Svbj.  Egilss.  (davon:  svdsligr,  adj.  ' nach 
Svdsubr,  dem  Vater  des  Sommers,  er  {>at  knllat  svdsligt  er  blitt  er 
SE  82 ,5);  vebr  d-svdst  von  schlimmem , kaltem  Wetter  Lrp  216 7 pj  339 18 
svebja  (svadda),  abgleilen  sverbit  svebr  af  stdlhöröum  kjdhni  Alex  40 14 
sverbit  beit  ekki  ..  ok  svaddi  ofan  Dropl  24  extr . svöddu  lögin  (die 
Stiche  od.  Hiebe ) af  konum  Fs  66 83  (vgl:  svöbu-sdr,  n.  eine  von  der • 
ausgleitenden  Waffe  erhaltne  Wunde  Eg  41 86  Gisl  1599) 
svefn,  svefns,  pl.  -ar,  m.  Schlaf  sofnabi  kann  ok  ldt  illa  i svefui  136*° 
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sofa  svefn  21224-28  Fs  143 26  svefns  er  pe'r  (dafür:  sefr  pu  Fms  til,  22 3) 
Fs  110*4  ebenso  Fbr  39  ‘-64 6 (vgl:  honuni  er  dr&ums  = hann  dreymir 
Oh  8 1 24 ) ; oft  von  Träumen  z.  B.  honum  pötti  G.  at  se'r  koma  i 
svefninum  165 1 

svefn-bdr,  n.  Schlafgemach  4525 

svefn- höfugr,  adj.  vom  Schlafe  schwer,  schläfrig  pd  gjörbiz  lionum  * 
svefnhöfugt  ok  lagbiz  bann  til  svefns  46 18  mer  gerir  svefnhöfugt 
ich  tcerde  schläfrig  Nj  264*  (svefn-böfgi,  m.  Schlummer  feil  d hana 
svefnhöfgi  ßj  35 1 10  rennr  d hann  sv,  Gisl  67 29  kom  at  peim  sv. 
[var:  svefn-pungi]  Nj  104 ,0) 

svefni,  n.  concubilus  brjota  konu  til  svefnis  eine  Frau  nolhzüchtigen 
Vsl  164 12  biftja  konu  svefnis  Gr  dg  II,  47® 

svefn- oe rr,  adj.  schlaftrunken , vom  Schlafe  übermannt  var  hann  svefn- 
oerr  ok  daubadrukkinn  45* 

svefn-örar,  f.  pt.  wirre  Traumbilder  ef  pat  er  nökkut  annat  en  svefn- 
6rar  einar,  er  fyrir  pik  bar  (was  dir  erschien)  91 22 

sveigja  (gb),  drehen , beugen  sveigöu  peir  trdit  Fms  V, 286 20  hann  sveigir 
hana  (Kolfinnu)  at  se'r  ok  verba  pd  einstaka  kossar  er  drückt  sie  an 
sich  ..  Fs  88 24 

sveigr,  adj,  in:  tor-sveigr  sc/nver  zu  beugen , metaph:  menn  stribastir 
ok  torsveigstir  Hdv  34623 

sveina-leikr,  m.  Knabenspiel  pd  var  hann  V vetra  ..  ok  vildi  vera 
at  sveinaleik  Fs  128 17 

svein-barn,  n.  Knäbchen  hon  foeddi  (peperit)  pd  sveinbarn  Fs  136 26 

sveinn,  sveins,  pl.  -ar,  m.  Knabe , Junge:  skal  pat  barn  ut  bera,  ef 
pu  foebir  meybarn,  en  upp-fceÖa  ef  sveinn  er  137 21  von  einem  jüngern 
Knaben  (dem  Enkel  Njdls)  1 3 1 20  rr-  (hon  bar  pd  sveininn  til  hvüunar 
131 M)  doch  vorzugsweise  von  älteren  z.  B.  Hirtenjungen  115 10  Knappen 
riddarar  ok  sveinar  20528  Hermöbr  sveinn  Öbins  19 14  Sigurbr  sveinn 
'Jung- Siegfried*  2042ff-  (Gr  Myth  345**);  vgl  ..  gjöra  radldaga  vib 
sveininn  sjdlfan,  ef  hann  er  XYI  vetra  261 19 

svein-stauli,  m.  kleiner  Bursche,  pusio,  spöttisch  von  Thor:  ek  bygg 
at  pessi  sveinstauli  sd  Öku-pörr  527 

sveipa  (ab  od.  pt),  wickeln  hundr  sveipabr  f duki  297 10  likit  var 
sveipat  h'ndukum  Eb  9621  sveipa  kla;bi  um  höfub  Eb  6023 

sveipr,  in.  Haarlocke , gekräusselles  Haar  sveipr  i hdrinu  112 26  (vgl: 
pat  eitt  er  l^tib  d,  at  lidrit  er  sveipt  f enninu  nur  das  ist  ein  Fehler , 
dass  sein  Haar  vorn  auf  der  Stirn  gekräusselt  ist  Korm  186) 

sveit,  pl.  -ir,  f.  Haufe,  Truppe , Schaar;  sveit  inanna  8821  sveit  heitir 
ef  VI  eru  SE  532 15  Heeresabtheilung,  Compagnie  skipiz  (ordinentur) 
menn  mi  i sveitir,  en  sfban  skal  sveitnm  skipa  i fylkiug  83  20- 12  Ge- 
folge des  Königs  45 5 des  Bräutigams  157 7 von  wilden  Katzen:  petta  er 
ill  sveit,  eine  böse  Gesellschaft  Fs  45 4 ; vera  f sveit  meb  einum  sich 
Jem  anschliessen  Eb  69";  Bezirk,  Landschaft  hann  gerbist  brdtt  yfir- 
rnabr  Vatnsdoela  ok  peirra  sveita,  er  ndleegstar  vorn  Fs  26  20  nneltist 
illa  fyrir  um  nllar  sveitir  in  der  ganzen  Gegend,  überall  125 8 172 18 


Digitized  by  Google 


424 


sveitardrattr  — svika 


sveitar-drdttr,  in.  Parteiung  var  at  pvi  sveitardrdttr  mikill  darüber 
spaltete  man  sich  in  viele  Parteien  Krs  162* 
sveitar-drykkja,  f.  das  Trinken , wobei  man  den  Becher  in  der  lleihe 
herumgehen  lässt  drekka  sveitardrykkju  [opp:  dr.  tvimenning)  669_ 
sveitar-höfkingi,  in.  Haupt  mann,  praefeclus  cohortis  83 17 
sveiti,  m.  Schweiss  pd  er  kann  svaf,  fclck  kann  sveita  schwitzte  er 
SE  4G1  kestrinn  var  Viitr  allr  af  sveita  svA  at  draup  or  kverju  kdri 
Hrafnk  7 22  spratt  konum  sveiti  i enni  Nj  68 20 
sveittr,  ad j.  mit  Schweiss  bedeckt  kestr  sveittr  mjök  142*  kon  var 
al-sveitt  af  moeki  ok  rank  af  kenni  Gisl  51 27 
sveitungr,  in.  Kamerad,  Genosse  89**  Fs  183* 

svelgja  ud.  svelga  (svalg),  verschlingen  Etw  (eitt)  kanu  kafki  kverka- 
mein  ok  var  konum  bscki  meint  ui&r  at  svelga  ok  sva  at  drekka, 
en  meinst  at  kosta  ßj  34723  at  peir  ..  opni  jörkina  undir  pc'r  at 
svelgja  pik  236M  jürkin  svalg  kestinu  meS  ülluin  reikingi  Nj  15817; 
vom  Trinken,  bez.  Saufen  kann  tekr  at  drekka  ok  svelgr  allstörum 
(*:  störr,  adj.)  7t0  Eg  196  23 

svelgr,  m.  Mahlstrom,  vorago  svelgr  i katinu  SE  378 1 Fms  X,  145 s 
svell,  n.  Eis , Glatteis  Gisl  32 f congelatio 1 Nj  144sff-  in:  svell-öttr,  adj. 
svella  (svall),  schwellen,  aufschwellen  sdrit  var  sollit  Fms  V , 93 10 
svell-öttr,  adj.  mit  Glatteis  überzogen  fjallit  er  snjölaust,  svellött  ok 
ikörkl  mikit  198  * 

1.  sveita  (svalt),  hungern,  verhungern  fyrri  muuu  per  ok  sveita  i kel, 
en  pc'r  sitik  oss  mat:  eher  sollt  ihr  zu  Tode  hungern , als  dass  ihr 
uns  (die  Sjieise  absilzet  d.  i:  uns)  durch  eure  Belagerung  aushungert 
Fms  VI,  1 52 75 ; soltinn,  ppr.  ausgehungert  9 33 

2.  sveita  (1t),  hungern  lassen  dem  (einn)  Half  dun  kinn  matarilli  .. 
svelti  nionn  at  mat  72 13  1615  Fms  VIII,  387  * pa  var  kann  sveltr 
(ausgehungert)  Ist  I,  205 7 

svengö,  f.  Hunger  (s:  svangr,  adj.)  svengk  ok  porsti  Fms  III,  96® 
s:  kungr,  m. 

sverk,  n.  Schwert  ( Weink . 196)  Fs  96Mfr* 
sverks-egg,  f Schwcrlschneide  23 2® 
sverk-skriki,  m.  Schwert feger  Vsl  17G16  Nj  247 27 
sverfa  (svarf),  feilen,  ab  feilen  Etw  (eitt)  svarf  kanu  af  (mcS)  snarpri 
..  pel  alla  ukattu  244,?;  liita  sverfa  til  stdls  ( s : stdl,  «.);  in  Ver* 
legenheit  -,  in  die  Klemme  kommen,  impers:  pegar  at  sverfr  s:  svörfr,  m. 
sverja  (sör  od.  svarka  s:  Grdg  II,  197n),  schwören  gokinn  sör  enu 
soerin  25811  sverja  eik  (od.  eiöa)  einen  Eid  schwören  271 29  SE  136 7 
at  einu  ( bei  Ehe)  sv.  eiöa  at  stalla-kringi  Eb  6 17  peir  söru,  at 
sie  beschworen , dass  ..  108 21 ; sverja  einn  fyrir  eitt  dem  bei  Etw  be- 
schwören at  ek  sceri  pik  fyrir  alla  krapta  Krists  pins  126 23 ; »verjast 
sich  eidlich  zu  Etw  verbinden  pcir  sörnst  i brcekralag  vik  kann  2t 19 
svörbust  allir  i föstbroekralag  Gp  46 4 
1.  svika,  f.  das  Kochen,  Sieden,  in:  salt- svika;  eine  Art  Spiess  spjöt 
ok  svikur  ok  bryntroll  Grdg  II,  216 10  Nj  967  in:  bjarn- svika, 
krök-svika 


sviba  — svipr 
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2.  sviba  (sveib),  brennen  -,  ankohlen  lassen  liann  fser  se'r  i skogi  klumbu 
(eine  Keule ) ..  ok  svibr  klumbuna  utan  Fms  XI,  129*°  röfa  svibin 
cauda  adusta  Eb  101 6 ; intr:  brennen,  überlr.  (vor  Schmerz)  ekki  sviöa 
sdr  min  Oh  73*2  [>ykkir  minn  hugr  bsßbi  sviba  innnn  ok  utan  235 11 
{vgl:  svibna  (ab)  sengen,  ustulari  |>d  sviönar  |>at  at  eins  ok  vill  eigi 
brenna  Spec  33  ex  Ir.) 

svibi,  w.  (brennender)  Schmerz  fij  351  * ff-  |>ola  sur  ok  sviba  til  banans 
SE  128 12  eigi  vib  sdr  ne'  sviba  Hart  63 20  t6k  |»egar  allan  sviba  ok 
|>rota  6r  sarinu  Lxd  252 15  im  Beinamen:  [»orgrimr  svibi  (?)  Eb  123* 
svibr  ( d . i:  sviunr),  adj.  e sapiens,  prüde  ns’  s:  Svbj.  Egi/ss.;  in:  rdb-svinnr 
svidda,  adj..  indecl.  in:  Verba  svidda  umkommen  (von  Thieren)  z.  B.  durch 
Umcettei'  odgl  (opp:  geschlachtet  werden)  Krp  31 18 
svifa  (sveif),  ferri,  labi;  gehen,  sich  hinwenden  sveif  bann  ]);l  til  stof* 
unnar  ok  kom  aptr  hurbinni  Op  62 ,7;  svifast  nachgeben,  weichen  in 
Elw  (eins)  f*ls  nuimlir  J)u  svifast  ok  mart  ldta  J>e'r  söma  Fs  93*; 
8vifr,  impersi  es  treibt  fort  Etw  (einu)  svifr  skipinu  baabi  fyrir  straumi 
ok  vebri  na  vis  pellitur  ..  212  s setstokkum  sveif  & land  wurden  ans 
Land  getrieben  Fs  123s  Eb  5*°  f>ött  f>er  svifi  af  J)essum  aettjörbum 
wenn  es  dich  auch  fortlreibt  aus  dieser  Heimath , wenn  du  sie  auch  ver- 
lässt Fs  21 6 svifr  nu  £msu  a mik  vielerlei  dringt  auf  mich  ein  Fs  178*° 
svifr,  adj.  f Clemens,  placidus'  Svbj.  Egilss.  in:  u-svifr 
svik,  n.  pl.  Betrug,  Ven-ath  6528  gjalda  |>eim  dr6ttins-svikin  den  Ver- 
rath  an  ihrem  Herrn  84  7- 30  Fs  18 ,5  vera  i svikum  um  einn  Verralh 
gegen  Jetn  im  Sinne  haben  208* 

svikja  (sveik),  betriegen,  verrathen,  hintergehen  Jan  (einn)  164 7 illa 
sveiktu  mik  nu  1 64 13  haßt  |>er  illa  svikit  mik  1662S  u.  6. 
svik-rmbi,  n.  pl.  =s  svik  Fs  638 

svima  od.  svimma  auch  symja  (svam  od.  svnmm),  schwimmen  svima 
hestar  yfir  störar  dr  SE  60*’  peir  ge'ngu  4 kaf  ok  svdmu  frd  landi 
Eg  193 ,a;  göltrinn  bljdp  4 vatnit  ok  svnmm  yfir  Fs  27* 
svimi,  m.  Schwindel  lostinn  i svima  Vsl  149 19  liggja  i svima  Fs  36 4 
svin,  n.  Schwein  Fs  26 2 4 Grdg  11,  121  (§  207) 
svina-gsezla,  f.  Schweine  hui,  Aufsicht  über  die  Schweine  Fs  71 23 
svin-beygja,  swv.  Jan  wie  ein  Schwein  beugen , ihn  demüthigen  (ihn 
r kuschen ’ lassen?)  svinbeygt  ließ  ek  nü  fmnn  er  rikastr  er  meb  Svfum 
30 18  svfnbeygba  ek  nu  J>ann,  sem  oeztr  var  af  Vatnsdoelum  Fs  53’® 
svipa  (ab);  svipast  um  sich  schnell  nach  Etw  umwenden  Hdv  353 16 
svipan  (od.  svipun),  f schnelle , augenblickliche  Bewegung  ]>essi  atburbr 
varb  meb  sv4  skjötri  svipan,  at  ..  Nj  144 10  Augenblick  {vgl:  svip- 
stund,  f.)  i J>essarri  svipan  hoc  ipso  momento  Op  51®  An  95 25  Eg  41 ,0 
svipr,  m.  schnelle  Bewegung,  auf  das  Sehen  (subj.  u.  obj.)  bezogen , das 
Gesicht,  Miene  (s:  öfusu-svipr,  u|>okka-svipr);  schnell  vorübergehende 
Erscheinung  fmttusi  {>eir  sj4  svip  manns  nibr  vib  4na  Fs  737-135,,J 
An  182®  Fbr  39*';  Sehnsucht , Empfindung  eines  Verlustes,  Verlust, 
Schade  öllum  Jiötti  mikill  svipr,  er  bann  för  ..  16 1 19  mdr  f>ikkir 
mesla  svipr  at  brautför  ykkarri,  en  konunum  meiri  Fms  11,  102 15 
kann  vera  at  j>eim  |>ykki  beldr  svipr  i at  missa  min  Fms  VI,  222*® 
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svipstund  — sylgja 


svip-stund,  f.  Augenblick  ( s : svipan,  f.  u.  svipr,  m.)  Öbinn  for  A 
einni  svipstund  ii  fjarlajg  lönd  4113 

1.  svipta , f.  Sehnsucht  ( vgl  svipr,  m.)  bann  kvabst  ser  vfst  sviptu  at 
|>eirri  skilnabi  Fs  20*3 

2.  svipta  (pt),  hastig  bewegen , raffen  Etw  (einu)  jui  svipti  dvergrinn 

undir  bönd  se'r  einura  litlum  gullbaug  22H  hon  svipti  at  (knetti) 

mötli  ai'num  sie  schlug  ihren  Mantel  auf  . . , über  den  Ball  Fs  GO16 

bjarnd^rit  svipti  sveininnm  undir  sik  warf  Fs  149 3 

svipti -kista,  f.  lleisekoffci'  (?)  örk  mikil  ok  sviptikista  Eb  93 14 
svipting,/.  Schwingen,  vom  Ringkampfe  vdru  [>ajr  sviptingar  allharbar  Ö33 
s vi-  ( d . i:  svik-  s:  svfkja)  int 

1.  svi-virba,  swv.  betriegen,  übervortheilen  Jem  (einn)  kvab  hanu  eigi 
beßfa  at  bamdr  vani  rsentir,  en  höfbingjnr  svivirbir  173*lfr-  at  gera 
honum  sneypu  cöa  svivirba  döttur  bans  verführen  Fs  60 27 

2.  svf-virÖa,  f.  Schande  Jxetta  mun  |>dr  at  engri  svfvirbu  verba  179  3* 

svi-virbing,  f.  Betrug,  Ehrenkrdnkung,  Schändung  gcra  cinum  svi- 

virbing  17311  fa  bina  mostu  svivirbing  i viöskiptum  }>eirra  203 16 
befna  svivirbingar  2213  22224;  svfviröingar - nafn , n.  252‘6  ( opp : 
sceindar-nafn  252 l7);  svivirbiugar-orb,  n.  177 8S 
svo  s;  svii,  adv. 
sveerr,  adj.  s:  soerr 

svöbu-sAr,  n.  ( s : svebja)  s:  Sturl  l,  1,  1313  u.  7010  u.  140**  u.  15910 
svörbr,  svarbar,  acc.  pl.  svörbu,  m.  Kopfhaut  peir  setlubu  at  fla  bann 
t kvikan  ok  klufu  svörbinn  i höfbimi  Fms  VII , 227*  hauss  s.4  mundi 
eigi  aubskoebr  fyrir  liöggum  smdmennis,  meban  svörbr  ok  bold  fylgbi .. 
so  lange  er  von  Fleisch  und  Haut  bedeckt  war  Eg  229 17  s:  höfuö- 
svörör  od.  büfuÖ-sverbr,  m.  180*3 

svörfr,  m.  Verlegenheit , Enge,  im  Sprc/ac:  r sitt  rub  tekr  hverr  er  i 
svörfinn  ferr’  jeder  sucht  sich  zu  helfen,  wenn  er  in  die  Klemme  kommt 
(=  |>egnr  at  sverfr)  Fms  IV,  147 7 
svorbust  Gp  464  wohl:  svörbust?  s:  sverja 
sybr-eyskr,  adj.  Gp  42 72  = subr-eyskr 

sybri,  adj.  comp,  südlich  vift  sybra  land  Fs  143"  hinn  sybri  blutr 
(Svtyjöbar)  37 ,G  74««  -SÄ  12*  ’ 

syfja  (ab)  in:  syfjar  mik  es  schläfert  mich  sytjar  mik  ok  verb  ek  at 
sofa  GhM  11,  7 1 4 23  Bdv 46 4 Gisl 00 ,s ; syfjabr, adj.  schläfrig  Gisl  57 30 - Gl 14 
sygnskr,  adj.  aus  der  norwegischen  Landschaft  Sogn  Fs  15 1 
slfja,  v erb.  obsol.  euere,  pangere  (s:  Svbj.  Egilss.  701 b:  sehr  (?)  sutus ) 
in:  sebu  (?)  SE  II , 20  und  süb-  in:  sub-|>aktr,  ppr.\  vgl  f sy,  v.  a.  2. 
panele’  Jvar  Aasen 

s5'kn,  adj.  schuldlos,  straffrei  s^knir  rnenn  266 27  at  verba  s< kn  Fms  11, 
20815  deeina  einn  s^knan  in  • od.  von  Ehe  (eins)  Vsl  183 2 ff- 
s 5' kna,  f.  Sicherheit,  immunilas  Vsl  187 18 rr-  Fs  150 3 var  {ui  {>egar  fanb 
fram  st'kna  bans  Fms  VI,  1 1 9 1 1 ; s5’knu-leyfi,  n.  ///.  Gnaden,  Privile- 
gien (Maurer,  Graag  36  b)  Lsp  209 12  -21 2 27 
sy  lgj  a , f.  Schnalle,  Spange  ( Weinh . 188);  gull-sr  ßj  348  6 ff-  Nj  167 
silfr-s.  pj  355 32 


symja  — s^r 
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symja  Spec  41 8 9 d.  i:  svima 

1.  syn,  synjar,  pl.  -ar,  f.  Verweigerung,  Verneinung,  Name  der  Asin 
Syn  ..  fm  er  fmt  orötak  at  syn  sd  fyrir  sett,  }>d  er  hann  ( uar : raabr) 
neitar  SE  116 12  setja  syn  fyrir  leugnen , ire  infitias  Fms  IX,  5 4 

2.  s f n , f.  Fähigkeit  zum  Sehen  bort-taka  sfnina  frn  einum  235 17 ; An- 
blick in:  sjd  sfn  einen  Anblick  haben  jiessa  s^n  hafbi  hann  svd  set, 
at  ..  der  Anblick,  den  er  gehabt,  war  ein  solcher,  dass  ..  Fs  144 34 
friÖr  sjuum  hübsch  von  Aussehn  1 1 2 29  f f-  Gp  43 7 ; vgl:  sjun,  f. 

»5* na  (»d),  weisen , zeigen  Einem  Elw  (einum  eitt)  21 29  98 19  193*°  hann 
s^ndi  sik  { mikilli  reibi  vib  snn  sinn  235°;  sjnast  videri,  placere  nu 
md  oss  sfnast,  sein  ...  Hgv  (861)  mdr  hefir  hon  (hlfbin)  aldri  jafn- 
fögr  sjnzt  120 19  man  |»dr  eigi  sfnast  |>etta  at  liita  gjöra  137 30 
synd,  pl.  -ir,  f.  Sünde  synda -flekkar  284 5 ; syndgast  od.  syngast  (ab), 
sündigen  nefna  gubs  nafn  meb  d-hreinum  vöram,  er  opt  hafa  syngazt 
synda-kossnm  Barl  92 13 

1.  syndr,  adj.  wer  zu  schwimmen  versteht  hann  var  syndr  sem  selr 
112  *•» 

2.  s^ndr,  adj.  fähig  zu  sehen  hann  gjörbist  gamall  ok  s^ndr  litt 
Eg  21026  (von  Arnvibr  blindi:)  hann  var  s^ndr  svd  litt,  at..  Fms  I'V, 
204 18 ; sichtbar  mabr  er  svd  litt  var  s^ndr  Nj  34 9 

synd-samligr,  adj.  sündhaft  meb  saurugligura  ok  syndsamligum 
diktum  245® 

syn gj a od.  syngva  (söng),  singen  syngja  lof  eins  Fms  XI,  328 10  vom 
kirchl.  Gesang:  syngva  messu  ok  6ttu-söng  ok  aptan-söng  262 11 
, syngja  f credo  in  deum’  243 28  er  |>eir  (die  noch  heidnischen  Isländer, 
die  von  T hangbrand  bekehrt  werden  sollten)  heyrbu  klukku-hljöö  ok 
heyrbu  fagrar  raustir  syngjandi  manna,  er  l>eir  höfbu  hvdrki  furri 
heyrt,  |>d  fannst  jieim  mikit  um,  ok  j)6  enn  meira  {>4  er  messa  var 
sungin  Fms  II,  200'°rr-;  vom  f Singen ’ der  Waffen:  gong  i (atgeirinum) 
hdtt  ok  heyrbi  mdbir  bans  115 22  Nj  119 15  Ekkisax  syngr  i hjdlmum 
Niflunga  231  »•  23023  231«  vgl:  {ijöta 
-s^ni,  f.  (s:  sjon  od.  s$n,  f.)  in:  sann-s^ni,  skamm-s^ni 
s^niligr,  adj.  sichtbar  skapari  allra  hluta  s^niligra  ok  usj’iiiligra 23821 ; 
-sichtig  in:  skamm-sjniligr 

synja  (ab),  versagen,  verweigern  dem  (einum)  Etw  (eins)  73*  Gp  56u 
|>etta  mun  okkr  verba  at  vinslitum  ef  fm  synjar  okkr  fcbgum  jafn- 
riebis  144 22  143 33 

synjan  (od.  synjun),  f.  Weigerung  ßsk  90 4 

sy nn , adj.  sichtbar,  deutlich  f>at  hdnum  J>ö tti  ok  sd  sfnn  kostr,  at  .. 
6829  er  |>at  s^nt,  at  ...  283sl  sfnt,  adv.  offenbar  143” ; passend , ge- 
eignet: hann  kvab  ok  eigi  annat  synna  nihil  aliud,  quod  magis  pla- 
ceret  (s:  sjmast)  Fs  29 13  Lxd  238 16 ; sehend  in:  sann-sjum 
-synningr,  m.  (sunn-,  subr-)  in:  dt-synningr 

syn-semi,  f.  Ungefälligkeit  synsemi  mun  [>dr  f fükkja  ok  eigi  stör- 
mauniigt  ef  ek  synja  Fs  34 12 

sfr,  sjr,  f.  Saue  sur  er  augu  s^r  lippi  sunt  oculi  porcae  258 12  sj  r ok  grisir 
meb  Grdg  II,  194 ,7;  im  Beinamen:  Sigurbr  sj-r  186 11  s:  Munch  II,  496,  n.  1 
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s5’ra  — taktt 


s 5'  r u , f.  das  sauergcwordne  Milchwasser,  das  mit  Wasser  vermischt  noch 
jetzt  den  gewöhnt.  Trank  auf  Island  bildet  129 30  Gisl  8 ,7;  s^ru-ker,  n. 
ein  Ge  fass  für  s.  Eg  208  21  [>j  336** 

1.  s^sla  (ab),  verrichten,  sich  bemühen  um  Elw  (um  eitt)  J>d  er  vel  ef 
hnnn  s^slar  sjölfr  um  28034  s.  um  skuld  28027 

2.  sjsla,  f.  Geschäft,  Arbeit  Lxd  202 21  Eg  1 19  in:  um-s^sla 
s^slu-mabr,  m.  Beamter  konungs  s5'8^uraenn  249*15  Fs  12410 
systir,  systur,  pl.  systr,  f.  Schwester ; systur-döttir,  f Schwestertochter 

102 21  systur-son,  m.  Schwestersohn  106 21 
syst kin  (od.  -kyn),  n.  eines  von  Geschwistern  |>essi  III  systkin  SE  104 ,s 
systkyna-synir  Fs  116 17 

systlingr,  m.  f=  systrungr’  (materterae  ftlius)  287 9 


t a , tir,  pl.  tmr,  f.  Zehe  15 ,s  26 17  fyrir  tdm  eba  heel  SE  1927  fnir  cru 
5 tier  ferligar  & |>eim  (föti)  Fms  IV,  17523  alt  k tser  nibr  Hdv  3432; 
s:  fmmal-td 

tab,  n.  Mist  reiba  tab  & akrland  pj  34822  liylja  nokkut  web  tabi 
Fms  X,  269 19  rr* 

tafia,  f.  Mistacker  Gr  dg  II,  89,rf-  sltl  l tööu  mähen  auf  dem  Mistacker 
Eb  53 13  vinna  at  |>urru  lieyi  f tööunum  Eb  9326;  Heu  taba  öll  var 
slegin  Eb  94a  stakkr  tööu  Eg  21 1 T;  Hcuarbeil  meban  töbur  (var: 
töbu-annir)  mauna  eru  undir  Nj  192 14 ; in:  töbu-göltr,  m. 
tsepiliga,  adv.  ( von  tsepr,  adj . rangustus,  arctus ’ Bj.  Iild.);  in:  u-ta»piliga 
tafl,  n.  Spielbrett , Brettspiel  fiter  leku  at  hnet-tafli  (-Spiel)  ok  var 
taflit  (Brett)  alt  steypt  af  silfri,  en  gylt  alt  hit  rauba  Gp  6321  skemta 
se'r  at  tafli  14020  vera  at  tafli  Fs  40 ,6;  Puppe  im  Spiel  Fms  VI,  29 25 
s:  tafla  u.  tafl-pungr;  Zug  im  Brettspiel , in:  verba  tafli  seinni  um 
einen  Zug  zu  spät  kommen,  sich  überholen  lassen  J>eir  liöfbu  orbit  tafli 
seinni  en  A.  (d.  i:  A.  ist  ihnen  zuvorgekommen ) Eb  58!”  s:  hnet-tatl 
tafla,  f.  tafl,  n.  Spielpuppe  Grett  16l,s 

tafl-pungr,  m.  Beutel  für  die  Spiel- Würfel  oder  -Puppen  Gp  64 4 
tagl,  n.  Pferdeschwanz  Grett  69 9 Grdg  II,  65 M rf- 

tak,  n.  Griff  bann  bdlt  j>eim  tökum  er  bann  tök  f fyrstunni  (d.  h:  er 
hielt  nach  wie  vor  das  Messer  zum  Angriff  fest  in  der  einen  Hund,  den 
Mantel  in  der  andern)  Eb  91*;  in:  gripa-tak,  orb-tak 
1.  taka  (tök),  nehmen;  m.  acc:  fassen , ergreifen  146*  taka  einn  höndum 
ok  binda  22*  aufgreifen , deprehendere  t.  einn  innan  fylkis  278’**; 
fassen  einen  Ort  d.  h:  ihn  erreichen  f>eir  töku  ]>rdndheim  Gp  46 10  ek 
tek  eigi  beim  i kveld  171  3 Nj  275’;  nehmen,  erhalten  bann  tök  sött : 
er  wurde  krank  44®  Fs  127  bann  tök  fötar-verk '74  ,2f  taka  ferb  die 
Flucht  ergreifen,  Heissaus  nehmen  Eb  86 15 ; — m.  dal:  annehmen  taka 
stettu  m 13012  aufnehmen  s:  unten  taka  vib  einutn;  auf  fassen  han  tök 
j> vi  seinliga,  ..  vel  140 1 u.  ö. ; — ohne  Obj:  sich  erstrecken,  reichen 
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hArit  tök  ofan  ii  bringu  lienni  ( herab  bis  auf  ihre  Brust)  1 13 19  jarönr- 
men  tök  i öxl  bis  an  die  Achsel  Fs  53 17 ; beginnen , anfangen  mit  nt 
u.  inf.  tök  nu  vindrinn  at  vaxa  203 11  taka  öll  lui. sin  at  loga  130 10 
er  |)eim  tök  (impers.)  viö  at  horfa  wenn  ihnen  Etw  in  den  Weg  kam 
Eb  38,‘t  unternehmen  J>u  tekr  Jiann  guö  at  elska  ..  23525;  skyldu  J>au 
rAÖ  takast  um  vetriun  (vorgenommen  wci'den)  156 12  oft : takast  seinen 
Anfang  nehmen,  beginnen  ( opp : taka  od.  takast  af  od  or  aufhören)  tökst 
|>ar  bardagi  322t  Op  73®  von  Stallen  gehen , gedeihen  Fs  7 17  tökst  hit 
bezta  ( quam  oplime)  Jieim  um  sina  s^slu  807  Jm  iner  Jiykkir  J>eim 
litt  tekizt  bafa  denn  sie  scheinen  mir  wenig  Erfolg,  Glück  gehabt  zu 
hüben  197*  vgl  nu  hefir  litt  til  tekizt  147  8 ; takast  orbum  miteinander 
sprechen  Fs  523;  — m.  Präp:  taka  A einu  rühren  an  berühren  Etw 
bann  tök  A augum  bans  Fs  58 30  Werth  legen  auf  -,  achten  Etw  bann 
tök  ekki  mjök  A Jiessum  tihindum  Gp  65**;  taka  hus  bce  A einuin 
Jem  in  seinem  Hause  überfallen  Gp  748-22  hann  tök  hus  A {>orkeli 
rThorkeli  tecta  diruit'  Lxd  2347;  taka  A rAs  (s:  rAs,  f)  die  Flucht  er- 
greifen töku  J»eir  A rAs  ok  kljöpu  beim  Eb  63 25  ( dagegen : taka  einn 
A rAs  Jem  im  Laufe  einholen  z.  B.  engi  hestr  tök  hann  A rAs 
Fms  IV,  16722)  taka  A sik  die  Verantwortung  auf  sich  nehmen  Fs  98 30 
taka  A annehmen,  meinen  bann  tök  sva  A,  at  ..  Eb  15,n  var  |>a  svA 
A tekit,  at  ..  Hgv  73 1 ; taka  af  wegnehmen  Etw  (eitt)  svA  at  Jiegar 
tök  af  höfuöit  (xeqpaAijiA  131 5 1 16 17  taka  einn  af  lifi  occidere  ali- 
quem  Eb  10323  abschaffen  af  skyldi  taka  höhngöngur  1605  hindern, 
hemmen  tök  J>A  af  fluginn  volalus  tum  inhibebalur  SE  212  19  taka  (od 
takast)  af  aufhören  Gp  70 ,7  Fs  142 19 ; t.  eitt  fyrir  eitt  Etw  für  Etw 
nehmen,  gelten  lassen  tökum  vdr  J>at  alt  fyrir  satt  35 *6 ; taka  i bönd 
einum  in  Jems  Hand  greifen,  seine  Hand  ergreifen  140 33  20030  bann 
tök  sinni  hoegri  bönd  i bönd  Gunnari  er  enpi/f  mit  seiner  rechten  die 
Hand  G's  222®  hon  tök  i eyra  {nm'Öi  bAÖum  liöndum  Gp  73  10  (ahnt: 
tak  J>ö  bendi  A hak  incr  lege  deine  Hand  auf  meinen  Rücken  1 96 tl) ; 
taka  i lög  eitt  Etw  gesetzt.  Geltung,  Annahme  verschaffen  kristni  var 
{ lög  tekin  107 taka  uibr  in:  lAta  taka  nibr  hesta  sinn  seine 
Pferde  nieder  (zur  Erde)  nehmen  d.  i:  grasen  lassen  Hdv  3081;  taka 
til  eins  greifen  nach  Etw  at  bundr  tnki  eigi  til  manna  Grug  II,  1 87 r* 
mit  den  Gedanken  d.  i:  denken  an  sorgen  um  Etw  Eb  40 10 ; wählen 
er  gott  til  göbra  drengja  at  taka  Fs  178 19  heizt  vill  hann  Jiat  taka 
til  6 34  bann  er  til  J>ess  tekinn,  at  ..  ist  dafür  genommen  d.h:  er  gilt 
dafür  Eh  14  16  *52 18  Grell  70 4 bestimmt,  auserwählt  zu  Etw  lireppsmenn 
jjeir  er  eru  til  tcknir  ' delegati ’ 269 1 Bezug  haben  auf-,  betreffen  Etw 
bann  ldt  Jietta  eigi  til  sin  taka  er  thal  so,  als  ginge  ihn  diess  nichts 
an  Eb  65 2 häuf:  taka  til  mAls  nach  der  (abgebrochnen)  Rede,  Erzäh- 
lung greifen , sie  wieder  aufnehmen  nii  er  j»ar  til  mAls  at  taka,  at  .. 
nun  ist  darauf  zurückzukommen,  dass  ..  115®  bloss  nu  er  |>ar  til  at 
taka  Gp  562-6113  vgl:  tölum  Jietta  ei  lengr,  til  man  verba  tekit  .. 
wir  werden  dar  tut f zurückkommen  152 4 ; taka  til  orös  (mAls)  das  Wort , 
die  Rede  ergreifen  174  16  282 24 ; taka  undan  entlaufen  bann  tök  undnn 
meö  rAs  Gp  68 22 - 66 23 ; taka  eitt  undir  sik  sich  Etw  unterwerfen. 
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sich  in  den  Besitz  einer  Sache  setzen  t.  eignir  undir  sik  Eb  45- 15  sich 
einer  Sache  unterziehen  t.  mdl  n.  h.  118**  at  vit  takiin  mdl  }>ettn 
undir  okkr  ok  setim  nibr  Eg  217 24  eingehen  auf  Etw , erwidern , be- 
haupten undir  }>ann  kvibling  tok  R.  (er  'nahm  es  auf')  Krs  173mnrgir 
töku  undir,  at  ..  ßj  351 81  Lxd  170”  töku  mnrgir  undir  ok  sögbu 
ebd  174,4-192,,-306p;  taka  upp  auf  heben  d.  i:  zu  nichte  machen  ef 
kitkja  er  upp  tekin  (niedergerissen)  eba  lestisk  hon  Krp  12,:*  auf- 
richten {opp : leggja  nibr  fiebina)  taka  upp  fnendsemi  Eb  59”  takast 
upp  {opp:  takast  af)  Anfang  nehmen,  beginnen  Gisl  26* - 27 1 ; taka 
v iS  einu  Etw  in  Empfang  nehmen , annehmen  t.  viS  goÖor&i  173 5 t.  meb 
(d.  i:  vib ) kristni  82 8 od.  taka  vib  trü  den  christl.  (Hauben  annehmen 
10330  104®  u.  v.  ..  at  bann  toeki  J»v£  betra  vib  dass  er  um  so  Besseres 
dagegen  erhielte  1926;  häuf:  t.  vib  ein  um  Jem  gastl.  aufnehmen  189 55 
( auch  ohne  vib:  A.  tok  honuin  vel  ok  virbuliga  190 ’ 

2.  taka,  f.  das  Nehmen,  Wegnehmen  nt  Jteir  vseri  Hkastir  til  lirossa- 
töku  Eb  22 4 in:  af-taka,  vibr-taka 

tak-niark,  n.  Grenze,  Bezirk  ..  eigi  vera  i j>essu  takmarki,  er  Kinn- 
boga  er  bannat  Fs  68'  Grenzlinie  Gräg  II,  72,8ff- 

tdkn  (vgl  teikn),  n.  Zeichen,  von  den  flimmelszeichen  Barl  132%  bes: 
christl.  Wunderzeichen  frd  pining  dröttins  vdrs  ok  tdknum  krossins 
Krs  9 15  krossar  ok  öll  keilug  tiikrt  Ajf  167* 

tdkna  (ab),  anzeigen , verkünden,  bedeuten  hvat  er  tdkna  mundi  ebr 
fyrir-benda  Jjessi  in  miklu  undr  Fms  XI,  128'16 

1.  tal,  pl.  -ar,  f.  List,  Betrug  sd  uhreini  andi  gat  önga  ve'l  ebr  tdl 
framsett  Fms  V,  172”  Lug  u.  Trug  mada  tdl  ok  hdgoina  Nj  258" 

2.  tal,  n.  Gespräch,  Unterhaltung  mit  Jem  (vib  einn)  eiga  tal  vib  einn 
g|2c  i38*&  kalla  einn  til  tals  vib  sik  19030  ganga  til  tals  v.  e.  157” 
vera  d tali  181 5 sitja  d tali  v.  e.  13824  Fs  139”  taka  tal  rneb  se'r 
mit  einander  sprechen  151®  skilja  tal  das  Gespräch  endigen,  abbrechen 
11381  hdldu  {>eir  mikit  tal  af  liounin  sie  machten  viel  'Gerede',  unter- 
hielten sich  viel  von  ihm  Fs  103®;  s:  um-tal,  viÖ-tal,  sam-tal ; — Zahl, 
Zählung,  Berechnung : bann  var  at  vetra  tali  nmebr  36”  at  re'ttu 
tali  liehlig  gezählt  102 8 at  öru  tali  wie  wir  zählen  102 ,0  H nt  al- 
nianua  tali  110'7  at  ebreisko  tali  291”  enir  spökustu  menu  d Island» 
bugbu  tal  i tveim  misseruin  CCC  (d  120 ) daga  ok  I lila  (erdachten 
die  Berechnung,  zählten,  berechneten)  284 81  ; Herzählung,  Verzeichniss, 
Register  in:  aettar-tal,  kdtta-tal,  konuuga-tal,  skdlda-tal  u.  v.  a. 

1.  tala,  f.  Angabe,  Bericht,  Hede,  Erzählung  at  a?tlun  ok  tölu  Jjeirra  .. 
99 14  101 16  af  dstsmbl  bans  ok  af  tölum  (Zusprache)  Jieirra  108 18 
Eb  20’  |)d  taldi  bann  tölu  umb  ..  habuil  orationem  de  ..  102 31 ; Zahl 
5532  mörg  bundrub  manna  ok  svd  besta  svd  at  eigi  fter  tölu  a komit 
so  dass  man  sie  nicht  zählen  kann  217 15 ; tölur,  pl.  Berechnung , von 
Geld  Gräg  II,  4ö26ff-;  Verzeichniss,  wie  tal,  in:  settar-tnla 

2.  tala  (ab),  reden,  sprechen  talabi  kgr  fyrir  libiuu  ok  mmlti  svd:  .. 
82 24  tala  snjalt  ok  sle'tt  40 83  t.  vib  einn  mit  Jem  nu  talar  bann  vib 
sinn  »nenn  127 15  142 20 ; talast  vib:  mit  einander  sprechen  _ J)d  talast 


talabr  — -teign 


481 


}>eir  vib  kgr  ok  Äsldkr  188  **;  besprechen  Ehv  (eitt)  ckki  tjdr  nu 
I>etta  at  tala  lengr  1535  über  Etw  (um  eitt)  179*' 11 
talabr,  adj.  zu  reden  geneigt  od.  fähig  fd-mdlugr  optaat,  ekki  talabr 
d pingum  Ems  VI,  438 43 ; in:  fd- talabr 
tdlga,  f.  = to  telgja,  in:  tdlgn-km'fr,  tu.  Schnitzmesser  (norw:  Tolkniv) 
Hand  42 ,s  t.  mikill  Eb  90*°;  tdlgu-öx,  f.  Zimmeraxt  Eb  04** 
talibr,  ppr.  s:  telja 

tdlkn,  n.  Fischkiemen , branchiae  Eg  18231  {f-  bein  oba  tdlkn  Gräg //,  130" ; 

tdlkn-ski’Ö,  n,  Stück  eines  t.  (berja  einn  meb  tdlknakibi  Fbr  32  '■) 
tdlma  (ab),  hindern , verhindern  annarr  myrkvi  tdlmar  liinn  litla  geisla 
Earl  180 35  Gisl  121  *8  tefja  ok  tdlma  Fms  II , 242  extr.-VI , 146w-301 4 
tdlini,  rn.  Ilinderniss  in:  farar-  (od.  far-)  tdlmi,  m.  Reise  hinderniss  J)eim 
varb  mikill  f.  at  hestunum  Eg  178* 
tamr,  adj.  suetus,  adsuetus;  in:  beizl-tamr,  adj.  hroas  b.  Gräg  II,  C48 
-tdn  od.  -tjdn,  zehn,  in:  ]>ret-tdn,  fjör-tdn  ...  (13  bis  19)  s:  tein- 
tangi,  m.  oberstes  Stück  der  Schwert - od.  Messerklinge , das  in  den  Schaft 
od.  Griff  zurtickgehl  u.  von  ihm  umschlossen  wird  örvaroddrinn  stob  i 
tanganum  (von  einem  abgeschossnen  Pfeile,  der  die  oberste  Spitze  eines 
in  der  Erde  aufrechtstehenden  Schwertes  trifft)  194 14  sverbit  braat  i 
tanganum  Valla- Ljöts  s.  213 16 ; Sc/noert  (?)  in:  vEttar- tangi,  dem 
Schwerte  der  Vatnsdoelir  Fs  30 9 (238*);  Landspitze,  Halbinsel  d tang- 
anum  nessins  Eb  74;  s:  nes-tangi,  auch  in:  {»ormöbs-tangi , Hcat- 
tangi  (Gp  72)  u.  a.  — EB.  die  Zange  heisst:  töng,  f. 
tann-  s:  tönn,  f. 

tann-fe,  n.  'Zahngeld1,  das  detn  Kinde  beim  ersten  Zahn  gebrachte  Ge- 
schenk ( Weinh . 284)  gefa  einum  eitt  at  tannfe  La  d 72*  Fms  IV,  32 34 
(vgl:  ok  j>egar  R.  finnr  sveini  tönn,  {>d  gaf  hann  honum  beltit  .. 
Oh  41)  fiessi  {»reell  hafbi  Hdkoni  verit  gefinn  at  tannfe'  Fms  /,  210*S 
tann-garbr,  m.  tgsog  odovrcov,  von  Njal’s  Gesicht:  Id  lidtt  tann- 
garbrinn,  munnljötr  mjök  112 87 

tapa  (ab),  verlieren  Etw  (einn)  tapabi  hon  kaiubi  siutim  Lxd  10 *®  hafa 
tapat  hdlfri  sdlu  minni  ok  nmsta  Iifinu  239*1 ; umbringen  Jem  (einum) 
bibr  Jjorleifr  Kol  tapa  piltinum  Fs  145*7-®5 
tapar-öxi,  f.  eine  Art  kleinerer  Axt,  Handaxt  Fs  09 3 - 68 '*  Nj  179?l 
tdr,  n.  Thräne  fella  tdr  Fs  96®*  Oh  61  *4  Freyja  grrntr  eptir,  en  tdr 
hennar  er  gitll  rautt  SE  1 14 10  tdruin  (tdorum)  2845 
taaka,  f.  Tasche , Sack  töskur  tvaer  ok  var  varningr  i Gisl  21 19 
tau  fr,  n.  pl.  Zauberei  (s:  töfr)  Hauksb.  303-31*7 

taug,  pl.  -ir,  f.  starker,  dicker  Strick  Eg  1 87 30 ; lausa-taug,  loser  d.  i: 
zu  jeweiligem  Gebrauch  dienender  Strick  ebd  187  *7 
taumr,  pl.  -ar,  m.  Zaum,  Zügel  taumar  hestsins  Fbr  83  hann  hafbi 
klyfjahest  f tanmi  er  führte  es  am  Zügel  ebd  65 15  hon  reib  vargi  ok 
hafbi  höggorm  at  taumurn  19**;  Seil  s:  ak-taumr 
tefja  (tafba),  verhindern  (s:  tdlma),  inquiclare  (? ) in:  bölvar  hann 
Baldri,  tefr  hann  T£,  nibir  hann  Njörb  290 16 
te  fla  (Id),  das  Brettspiel  spielen  176,2ff-  Gräg  II,  169**  t.  hnettafl  Grell  161  ’* 
-teign  (od.  tegn)  od.  -teikn  (=  tdkn),  n.  in:  jar-teikn 


* 
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. teigr,  teig$,p/.  teigir,  acc.  -u,  im.  Erd-,  Wiesen-streif  Gp  68 6 Hdv  354  7 rr- 
'Gull-teigr*  ebd\  in:  engi- teigr  Eg  223 13  beiti-  od.  beitu-teigr  (als 
Weideplatz ) Grdg  II,  95  20  104 
tein-  ( vgl  -tdn  od.  -tjdn),  zehn,  in: 

tein-aeringr,  m.  Schiff  mit  JO  Rudern  (’  quinque  jugis\ ) GpG  9*1  Grelt  \ 1316 
teimeringr  vib  skipit  (gehörig  zu  einem  grossem  Schiff')  Eb  84,,rf* 
teiun,  teins,  m.  minus  (==  teinungr,  im.)  in:  blant-teiun;  von  metaUnen 
Staben  (x:  egg-t.,  jdrn-t.)  Spiexx , Bratspiess  taka  hjarta  or  vargi  ok 
steikja  d.  teini  63 27 

teinungr,  m.  Zweig  (..  jienna  teinung,  er  plantabr  er  ..  Barl  1001); 
in:  viöar-teinungr 

teitr,  adj.  c laetux , hilarix * Svbj.  Eg i Iss. ; davon:  einteiti,  adj.  überaus 
munter  gjürbist  E.  jid  enu  einteiti  Eg  1 7 1 10  Ems  IE,  167B  ( s : fingr,  im.) 
tekja,  f.  Beule  jieir  fengu  miklar  tekjur  fjdr  af  reyfurum  Es  14  M 
-tekt,  f.  in:  til-tekt,  upp-tekt  u.  a. 

1.  telgja  (gb),  schnitzen,  mit  dem  Messer  bearbeiten  hann  telgbi  vorn! 
einu  meb  knifi  Oh  80 21  t.  kylfu  Gp  65 7 t.  rd  Ebr  827  at  höggva  vib 
ok  telgja  Grdg  11,  186 17  Jigv  82 1 telgja  eitt  af  durch  Schnitzen  Etu- 
wegbringen  Eg  182  extr. 

2.  telgja,  f.  Axt  (?)  in-  tre-telgja 

telja  (talda),  sagen,  sprechen  {==  tala ) 219  at  jm  es  sd  taldi,  er  .. 
nach  Angabe  dessen  103 28  toi  jm  oss  kvaebi  nokkut  trage  uns  vor  .. 
87 19  telja  fyrir  einum  vor  zu  dem  sprechen  79 28  105 18  241 12  telja 
tru  das  Christenthum  predigen  7923;  telja  einn  ütlagan  ok  or  goborbi 
sinu  dem  für  straffähig  und  seiner  Godenwürde  verlustig  erklären  Lrp  2144; 
t.  sik  til  od,  frd  sieh  zu-  od.  ab-sprechen  Elw  (einu)  270,ofr-  nu  tel 
ok  me'r  ekki  til  ijiröttar,  j>6  at  ..  Ems  //,  268 13 -267 16  auch  telja 
ser  eitt  Etw  für  sich  beanspruchen  taldi  H.  ser  veibina,  en  {>.  taldi 
ser  ok  sinu  landi  Gp  45 14  lf- - 44a;  teljast  undan  sich  von  Etw  los- 
sprechen, entschuldigen,  Ausflüchte  machen  hann  taldist  undan  fyrst, 
en  jiö  gerbi  hann  jietta  130 28  l884,r-;  zä/den,  aufzählen  hundrubum 
at  telja  hundertweis  zu  zählen  Barl  151 2 allir  menn  töldu  ok  virbn 
ft*'  sitt  108 20  telja  silfr  Gisl  121 19  von  Volkszählungen:  telja  bdendr 
d landi  hdr  109 1 aufzählen  t.  öll  stdrvirki  hans  l21 ; zu  Etw  zählen , 
dem  als  Etw  betrachten  Jiott  ek  telja  Harald  inest  verbau  Es  1618 
t.  meb  einu  unter  Etw  mit  befassen  A.  telr  lmna  eigi  meb  hans  börouiu 
A.  rechnet  sie  nicht  zu  seinen  (Th’s)  Kindern  Eb  8 28  sd  er  enn  taldr 
meb  dsum  SE  1044;  t.  til  zählen,  rechnen  zu  Etw  teljuni  ve'r  jiann 
hlut  einkanliga  |>ar  til  dazu  rechnen  wir  besonders  ..  24025  koua  su  er 
eigi  til  fostu  talib  ..  gezählt  d.  i:  verpflichtet  (=  skyld)  zu  ..  Krp  359 
t ein  ja  (tamda),  zahm  machen:  gewöhnen  dem  (einn)  an  Etw  (vib  eitt) 
jieir  vüldu  menn  ..  ok  tömdu  (j»d)  vib  skuplyndi  sitt  Eg  38 10  hann 
hafbi  tamit  (tvd  hrafna)  vib  mdl  d.  i:  er  hatte  sie  sprechen  ge- 
lehrt 41 22 

tendra  (ab),  anzünden  jieir  tendruöu  ljös  i hellinum  Gp  50 27  entzünden 
(melaph.):  temlra  1mg  upp  meb  syndsamligum  diktum  2466 
tengbir,  f.  pl.  verwandt Schaf II.  Vei'bindung  Eg  7ü,fi  re'ttir  ab  teugbum 
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(auch  r.  at  frtendsemnm  od.  mtegbum)  Vsl  152 11  - 158 8 von  Schtväger- 
schaft  Eh  65 18  biuda  tengbir  vib  cinn  mit  Jem  sich  verschwägern 
Eh  4*-49s;  tengbamenn,  m.  pl.  necessarii , affines  fnendr  ok  t.  Hdv  325 6 
Eb  26  «o-89«  Eg  14«* 

tengja  (gb),  verbinden,  oft.  tengja  skip  8a  in  an  (von  der  Aufstellung  der  , 
Schiffe  zur  Seeschlacht)  z.  II.  Fms  IV,  96  *3;  tengjast  sich  verbinden, 
in  Verbindung  treten  pötti  |»i  virbingarvcenligt  at  tengjast  vib  Vatns- 
duila  Fs  44 4 

tengsl,  n,  pl,  Seile  od.  Taue,  mit  denen  die  Schiffe  mit  einander  ver- 
bunden sind  Fms  VI,  320  «6 
tengsla  (ab),  in:  saman-tengsla 

teygja  (gb),  ziehen , vom  Saugen  ltetr  liann  teygja  barnit  Fs  176*3; 
locken,  verlocken  Jem  (einn)  122 16  Fs  153*«  teygir  Loki  Ibunni  ut  um 
Äsgarb  i skög  nokkurn  SE  210 16  teygja  unga  menn  til  jiess,  at 
kynnast  ..  II gv  59**- 

tib,  pl.  -ir,  f.  Zeit  langa  tib : per  longnm  tempus,  diu  105 23  ( doch  oft. 

tnasc.  i J>ann  tib  zu  dieser  Zeit  99*426  291*«);  tibir,  pl.  e korae % Gottes- 
• dienst  at  suikja  ..  helgar  tibir  hveru  ti'nia  er  lieiiagt  var  24  3 23  um 
inorguninn  eptir  tibir  188*«  193°  u.  in.  fara  til  tföa  80*«  flytja  tibir 
Gottesdienst  abhalten  II gv  71*  Jiiggja  tibir  at  einum  sich  von  Jem  den 
Gottesdienst  halten  lassen  262 18  XII  nidnaba  tibir  Gottesdienst  im  ganzen 
Jahr  262 9 ; auch  vom  heidnischen  Opferdienslc  Fms  X,  323 10 

1.  -tiba,  adj.  indecl.  in:  full-tiba,  sam-tiba 

2.  tiba  (dd),  gelüsten;  tibast  beliebt  werden,  gebräuchlich,  vorhanden  sein 
sem  nu  tibist  ok  a jiessu  landi  256 18 

tiba-bök,  f.  breviarium  II gv  83 *4  Fms  V,  172 19 

tib en di  ( od.  tibindi),  n.  pl.  Begebenheit,  Nachricht  davon,  Neuigkeit 
(vgl:  Zeitung);  at  sjii  f>au  tibindi  er  li<;r  geraz  ansehen  das , was  sich 
hier  ereignet  85 26  86 9 vita  eigi  engra  tibinda  hindeuten  auf  eine  (und 
zwar  sehr  gewichtige)  Begebenheit  115*9;  segja  tibindi  or  sveitum  ok 
[>nt  er  til  n^lundu  varb  Fs  51 13  vgl  var  Jietta  nu  at  tibindasögn 
um  sveitir  ebd  54 9 ; J>at  var  tibenda  (od.  til  tib.),  at  ..  es  geschah 
einmal , dass  ..  32*  Fs  3 «* -67  *6-4ö31  eigi  (=  ekki)  v.  t.  t.  nichts 
passierte  Eb  65 3 ill  tibindi!  schlimme  Zeichen ! 242 16 
tfb-hjala,  stev.  in:  gera  se'r  tiblijalat  vib  einn  sich  viel  unterhalten, 
schwatzen  mit  Jem  175 22 

tibinda  laus s,  adj.  ruhig,  ohne  Begebenheit  var  alt  kyrt  ok  tibinda- 
laust  um  vetrinn  158  *9 
tibindi  s:  tibendi 

tibi,  n.  (. . bann  vissi,  hvat  tibis  var  Stjörn  113«)  in:  sam-tibis,  adv. 
tib  käst  (ab),  häufig  geschehen,  zur  Sitte  werden  sem  mi  tekr  mjök  at 
tibkast  Fs  22*°  ]>au  tibkast  hinu  breibu  spjötin  Grett  103 11 
tibr,  tib,  titt,  üblich , häufig;  en  fiat  er  titt  at  gjöf  skal  fylgja  moris 
est  28 23  Eb  1096  SE  404*-420*4  getc.  m.  dal.  d.  Pers.  sem  vönum 
var  titt  39  *3  er  Jie'r  tibnst  at  ganga  du  pflegst  sehr  zu  gehen  Fs  32 12  - 
101*  An  219 *7;  ilt  livdrrtveggi  sem  tibast  citissime  65  titt  und  tibum, 
adv.  saepenumero.  Herum  iterumque  höggva  hart  ok  tibum  Eb  86 15 

Möbius,  alinonl.  Gluss.  28 
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Fbr  56* -41 88  Dropl  419  An  419  Gp  59  *3;  ti'tt  er  um  einn  es  geht  mit 
Jem  ..,  er  befindet  sich  ..  hvat  er  titt  um  |iik?  quid  agis?  4*3  auch  849 
er  fie'r  opinbert  {>at  sem  titt  er  um  minn  hag  wie  es  mit  mir  bestellt 
ist  239 33  hon  g<;kk  ut  ok  sd,  hvat  er  titt  var  was  vorging  Eh  22"; 
A:  hver  eru  tibindi  i Bush?  B:  pat  er  nti  i Susa  ti'Öast,  at  ..  was 
ist  in  Susa  passiert?  ..  das  Neueste  ist,  dass  ..  216 13 
tibungr,  m.  rbos  SE;  forte  vilulus  tempeslive  genilus , opp:  sxBungr 
serotinus * Svbj.  Egilss.;  in:  fm'-tfÖungr 
tiginn,  adj.  vornehm,  von  hohem  Rang  gjöra  engan  manna  man  livdrt 
er  tiginn  eba  litiginn  Eg  126*1-31  var  btiit  um  bann  viröuliga  sem 
[)d  var  sibr  um  tigna  menn  Fs  39 1 'nach  der  Göttin  Fr  eg  ja  sollte  man 

nennen  allar  konur  tignar,  svd  sem  nu  heita  frovor  44  19  (vgl  SE  96 ,#) 

* 

Priami  synir  vorn  tignastir  af  öllum  her  bans  SE  226s 
tigl,  n.  Ziegel  {>eir  gerbu  stöpulinn  Babel  ( den  babylon.  Thurm),  höfbu 
tigl  fyri  grjdt  en  bik  fyri  Um  Alex  29 i7 
tigla  (ab),  erstatten  Jem  (einum)  Elw  (eitt)  Grdg  l (fiskj,  1356-//,  63 18 
tign,  f.  Würde , Rang , dignitas  tign  ok  vald  246 14  meb  soemdum  ok 
auöoefum  konungligrar  tignar  23617;  von  den  Vocalen:  |>eir  bera  svd 
tign  af  samhlj68endum,  sem  almeetti  af  hdlfmsetti  sie  überragen  die 
Consonanten  in  demselben  Verhältnisse  an  Rang , wie  . . 257 3 
tigna  (ab),  ehren  Jem  (einn)  237 4 bann  var  svd  mjök  tignabr  40 *7 
SE  12'° 

tignar- nafn,  n.  Ehrenname  Yngva  nafn  var  siban  baft  l bans  aett 
fyrir  tignarnafn  44 8 

tigr  (od.  tugr,  togr,  tögr,  tegr),  tigar,  pl.  -ir,  acc.  -u,  m.  Decade , 
Zehend  sex  greinir  hins  IV.  tigar  d.  i:  (3  Decaden  und)  0 von  der 
4.  (Decade)  = 36  Unterschiede  258 1 bann  hafbi  tvd  vetr  bins  IV.  tigar: 
er  war  32  Jahr  alt  186w  vikur  tvoer  hips  VI.  tigar:  52  Wochen  101** 
(jpeir)  v6ru  lidlfr  Jiribi  tugr  manna:  ihrer  waren  25  Mann  (2  Deca- 
den und  5 von  der  dritten , vgl:  lidlf-)  Fs  47  *3  ebenso  Gp  7013  hdlfr 
fjörbi  togr  manna  (35)  298 20 

-tik,  pl.  tfkr,  f.  hjarb-tik  (Hirtenhund)  Eg  134 10  in:  hnnd-tik 
til,  adv.  u.  praep.  m.  gen.  zu,  bis , im  Hinblick , Rücksicht  auf;  alt  til 
hafsins  bis  an  das  Meer  hin  3*  in  der  Richtung  nach  Etw  hin  s:  heyra 
til  sjd  til  von  der  Zeit  til  ddms,  til  aljnngis  ..  die  Zeit  bis 
zu  . . ( Vst  147 l6)  z.  B.  cell  (od.  ti-cell)  til  ddms,  oft.;  til  Jiess  unz  .. 
so  lange  bis  100 1 (auch  als  conj.  |>d  baß  bann  ok  hirbi  til  (d.  i:  til 
Jiess  unz)  sd  heimtir  er  hafa  skal  275**);  til  Jiess  ut  ..  damit,  dass  .. 
oft.;  til  uhelgi,  til  s^knu  ..  so  dass  tih. , s5'kna  die  Folge  ist  Vsl  190 23  - 
187 1B;  til  DCG  manna  bis  zu  7624;  til  vista  var  eigi  gott:  rücksichtl. 
der  Nahrungsmittel,  mit  ihnen  war  es  nicht  gut  bestellt  37  se'r  iila  lika  til 
fiöris  um  ..  unzufrieden  sein  rücksichtl.  des  Th.,  mit  d.  Th.  wegen  ..  GpbSu 
ge ra  eitt  til  fjdr  im  Hinblick  auf  Geld , wegen  des  Geldes  Fs  1536 
vdpn  litt  til  fegrbar  btiin  Eb  15 5 veita  honum  til  allra  mdla  (in  ..) 
Eh  12 4 ; adv.  zu,  da;  oft : vera  til  vorhanden  sein  100 25  151 7 ; zu  d.  h: 
nimis,  gesteigert  durch  holdr:  en  nti  var  tu  lieldr  til  skjdtr  en  ek  heldr 
tü  seinn  Fs  7 12 
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til-aetla,  swv.  bestimmen  md  vcra  (at)  svd  s d tilmtlat,  at  ..  12224 
til-setlan,  f.  Absicht,  Plan  tilaetlan  {nn  um  mal  }>etta  Fs  109 14 
til-bdinn,  ppr.  zubereitet  veizla,  sem  hanum  (für  ihn)  var  tilbdin 
200 5 zu  Eltv  geeignet,  angetluin  maör  gamall  ok  litt  tilbuinn  at 
hefna  ..  131" 

til-bunabr,  in.  Vorbereitung , Zurichtung,  in:  mdla-tilbunaör  Fs  159 ,G 
til-buningr,  m.  (—  til-bunabr)  Vsl  180 13 

til-fallinn,  ppr.  geeignet , passend  bann  {>6tti  bezt  tilfallinn  ( näml : 
til  fundar)  Fs  6729-30  vgl  enda  ertu  eigi  til  f>ess  feldr  ebd  67 26 
til-fenginn,  ppr.  (fd,  fe'kk)  in:  wenn  tilfengnir  büsins  Fs  343  dafür: 
menn  fengnir  (beschaft)  til  at  var&veita  bd  bans  ebd  163 19 

til- fön g,  n.  pl.  die  zu  Etw  erforderlichen  Hilfsmittel,  Ausstattung,  Un- 
kosten veizlan  var  pr^dd  goönm  tilföngum  Fs  11 29  veita  oss  vistina 
meÖ  vdrmu  tilföngum  Fs  13 31  gleöjumst  (vdr)  eptir  tilföngum  quan- 
tum  fieri  polest  Fs  25 14 

til-för,  f.  Zufahrt  d.  h:  Hilfsleistung  (?)  Gp  562i  Angriff  hefja  tilfarar 
vib  einn  Eb  90 1 (vgl  ebd  907)  Nj  101 85 
til-foerr,  adj.  fähig,  geeignet  zu  Etw  J»eir  vöru  eigi  tilfoerir  sakir 
aldrs  at  m.  inf.  Fs  67 10 

til-fy  ndiligr,  adj.  zweckmässig  svd  sem  tilfyndiligt  jjykkir  SE  II,  38 8 
til -gang,  n.  Zugang , Veranlassung , Grund  Jmr  eru  mörg  tilgöng, 
at  ..  247* 

til-gerningr,  m.  Handlungsweise  Fs  7 88 

til-hl^biligr,  adj.  passend,  angemessen  tilhlyöiligar  gjafir  18732 
tili,  m.  in:  aldr-tili,  u-tili 

til-ka.ll,  n.  Anspruch,  Forderung  veita  (od.  hefja  upp)  tilkall  um  eitt 
Anspruch  erheben  auf  Etw  Eb  56JG-59*1  Eg  17013 

til-keemd  (d.  i:  til-kveemd),  f.  Ansehen,  Bedeutung,  in:  tilkvfemdar- 
maör,  m.  (bann  var  enn  mesti  t.  eillius  permagna  erat  in  consilio  auclo- 
ritas ’ Lxd  10*°)  margir  ..  er  jmr  {jykki  mönnum  Htil  tilkoemd  at 
vera  (var:  J>ykkja  Htils  veröir)  24725  ..  menn,  er  nokkur  tilkvaemd 
Jjötti  til  vera  Fms  X,  2 12 5 

til-koma  (od.  til-kvdma),  f.  Ankunft  frestabist  tilkvama  Gunnlaugs 
15311  125“  SE  62 19  von  der  Geburt:  jafnglaör  i sins  sunar  tilkomu 
sem  ek  varb  i Jünni  burbartib  235 ,3- 19 

til-lag,  n.  Unterstützung,  durch  That  od.  lialh;  illa  launa  fjdr-tillagit 
172 16  [)cir  beiddu  bann  tillaga  Gp  46 12  tillög  min  ok  raöageröir 
Fs  41 25  j>at  er  gott  tillag  damit  ist  schon  viel  geholfen  Fs  1313 

til-legja,  swv.  gestalten , bewilligen  Eltv  (eitt)  Jcm  (viö  einn)  f>at  var 
tillagt  vib  bann  SE  134 16 

til-ra?bi,  n.  Angriff,  bes.  feindl.  veita  einum  tilrmbi  Jem  feindl.  an- 
greifen Fs  62 20  Oh  77 38 ; Kühnheit,  Muth  eljan  ok  tilrsebi  Fs  4 13  til- 
ltebi  ok  braustleikr  Fms  II,  217 22 

til-raun,  f.  Probe,  Versuch  bann  gcrir  tilraun  bve  fast  bann  svaefi 
Fs  6 28 

til-skikkan,  f.  Bestimmung , ' Schickung * eptir  guös  tilskikkan  29920 

28* 
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tilskipan  — tina 


til-skipan  ( od . til-skipun),  f.  Anordnung , Bestimmung  virba  scnding 
hans  ok  tilskipun  Fs  10*  Eb  95  9 

til-stilli,  n.  Veranstaltung , Anordnung  af  I>inu  tilstilli  J»ar  Sem  er 
Hr.  ($:  }>ar)  Fs  32  *s  meb  ruinu  tilstilli  nach  meiner  Anordnung  Fs  63  *3 
til-tak,  n.  Unternehmen,  in:  göbr  tiltaks  ( d.  i:  til  taks?)  willig  Etw 
zu  thun,  illr  tiltaks  unwillig  dazu  Oh  44 6 Eg  171*° 
til-tak a,  slo.  anfangen  ..  segja,  hversu  at  tiltoekist  wie  es  angefangen 
werden , wie  man  die  Sache  angreifen  sollte  Gp  66 T 
til-tekja,  f.  Zugreifen  at  langer  (liendr)  mani  verön  fyrir  jnnar  til- 
tekjur  1786  Unternehmung,  Beginnen  {>ötti  uviulig  haus  tiltekja  Fs  64**; 
Aufführung , Gebühren  af"  ldta  tiltekju  ok  dhöfsamligu  drambi  sinu 
293*  fyrir  siuar  tiltekjur  ok  drottinsvik  viÖ  sik  Fs  18 14 
til-tekt,  f.  Benehmen  fyrir  sakir  hans  tiltektar  ok  v lindrar  atliafnar 
Fs  9**  manndöm  s.fnast  i slikum  tiltektuin  Fs  17 6- 73 26  * 
til-toeki,  n.  Handlungsweise  |>at  var  haus  tiltceki,  at  hann  hljüp  .. 
er  verfuhr  so,  dass  . . 182 18  at  leyua  siuni  atferö  ok  heilugum  til- 
tiekum,  Bestrebungen , Absichten  237 ,l  hann  fe'kk  virbing  mikla  meb 
öllu  sinu  tiltceki  Fs  94 

til-tcek iligr,  adj.  ausführbar  spyrja  riibs,  hvat  sjndiz  tilteekligast  84* 
til-toekr,  adj.  wer  aufgegriffen  werden  dtnf  gjöra  einn  drmpan  ok  til- 
toekjan,  hvar  sein  hann  v»eri  fundinn  Eb  4*°;  leicht-greifbar,  zur 
Hand  svd  at  [>egar  viori  sverbit  til-toekt,  ef  hann  vildi  Eg  1643* 
til-trua,  swv.  anvertrauen  nibast  d engu  |»vi  er  mdr  er  tiltruat  120*7 
til- verknabr,  m.  Betheiligung  an  einer  Handlung , iibhpt.  Handlung 
meira  virba  sendiug  hans  ok  tilskipan,  en  tilverknab  rninn  Fs  10* 
til-vinna,  stv.  verdienen  peir  sögbu  hann  cerit  tilvinna,  ef  hann  naebi 
(fjarins)  Gp  50 10 -46° 

til- visun,  f.  Anweisung  Höbr  ..  »kaut  at  Baldri  at  tilvisun  Loka  1830 

1.  tima  (md),  * impetrure  a sc’  hann  tinidi  eigi  at  halda  vinnumenn  Hdv. 
Isf.  40 10  Neri  jarl  var  svd  sinkr,  at  hann  tiradi  öngvu  at  launa 
Fas  III , 40 10 

2.  tima  (md),  sich  ereignen  für  Fern  (einn)  J>at  sem  margan  timir 
Fms  111,  89T;  timast  von  Statten  gehen  Alex  122  n- 126 81 

timbr,  n.  Bauholz  (=  bü-timbr)  hjoggu  f>eir  tinibr  mart  ok  hlöbu 
saman  Eb  63* 1 ( auch  40  Stück  Pelzwcrk  Fms  XI,  325) 
timbr-stokkr,  m.  Balken  okat  meb  storum  timbrstokkum  45 1 
tirni,  m.  Zeit  en  er  sd  timi  kom  Eb  35 u J)ann  tima  damals  201 20  auch 
i Jiaun  tima  Gp  688i  Eb  38-212*  i J>.  t.,  er  ..  654  i J>enna  tima  13913 
einn  tirna  (24431 ) und  nokkurn  tima  (Fs  8*3):  einmal,  irgend  einmal 
(tvd  tima  : zweimal  hann  var  hertekinn  tvd  tima  af  Vindum  Flat  1, 18s); 
scekja  helgar  tibir  hveru  tima  er  ( guandocunque ) heilagt  var  243 *s 
d skömmum  tima  brevi  tempore,  mox  244 8 ; Glück  hann  skyldi  vera 
vel  kominu  ok  meb  tima  Lxd  98  * sd  timi  fylgbi  ferb  }>eirra,  at  .. 
J»d  var  }>ar  dr  ok  fribr  göbr  SE  26 *3  s:  tirr,  m. ; in:  tima-dagr,  tn. 
dies  faustus  Oh  lö34,  li-timi 
tin,  n.  Zinn  smjör  ok  tin  (als  IVaare)  Fs  22 14 

tina  (nd),  aufzählen  tina  ok  telja  Barl  13S6  tina  upp  gullit  Gr  eit  "2 03  18 


tindr  — tjaldskör 
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hvat  vilfm  fleira  til  fina?  Fms  11,  268*  tina  gögn  ßsk  72 ,3-9;  ver- 
künden, promulgarc  sem  dbr  var  tintB2667  tint  ok  upp-sagt  Krp  36  86 
tindr,  m,  Spitze,  namentl,  Felsspitze  (vgl:  i hdm  fjall-tindum  SE  4 •*)  in; 
tind-bttr,  adj.  spitzig,  kantig  (Hrungnis  hjnrta)  af  hörbum  steini  ok 
tindött  meb  |>rira  hornum  14a 
-ting,  n.  u.  tingr,  m.  (von  tjd)  in:  full-ting  u.  full-tingr 
t£-rcebr,  adj.  denarum  decadnm  md  hann  (C-stafr)  i tölu  vdrri  jarteina 
tvau  hundmb  tirceb,  sein.  c6  tvau  i lati'nu:  der  Buchstabe  (gross-)  C 
kann  in  unsrer  Sprache  zwei  Hunderte  von  je  zehn  Zigen  ausdrücken , 
wie  zwei  c in  der  lateinischen  SE  II,  34*  I>at  eru  IIII  Jmsundir  ok 
VIII  hundruÖ  tiroeb,  LX  ok  VIII  vetr  (4868)  Alex  117 19  s:  tolf-roebr 
tirr,  ti'rs,  m.  Ruhm,  Ehre  gangi  fxir  alt  til  tirs  ok  tima,  heibrs  ok 
hamingjn  Fms  X,  1 75 9 in:  orös-tirr 
tiu,  num.  zehn ; tiundi,  ord.  decimus  hinn  tiundi  klutr  eyris  Vsl  192 14 
t i h n d , pl.  -ir,  f.  * decimae * der  Zehnte1  (s:  hofs-tollr,  m.  Isl  1,  334 17 
Maurer,  Bek.  II,  461rf  ) allir  menn  töldu  ok  virbu  alt  fd  sitt  ..  ok 
gÖrbu  tiund  af  siban  erlegten  seitdem  den  Zehnten  davon  108 **  (tiundir 
108 n)  269 1 ff’;  tinndar-gjald,  n.  Erstattung  des  Zehnten  Grdgll,  § 255  ff. ; 
tiundar-hald,  n.  decimarum  relentio  269 13 ; tiundar-mdl,  n.  pl.  Zehcnd- 
angelegenheiten  ßsk  39 83  - 40 4 Gnig  II,  % 260 
tiund a (ab),  den  Zehend  entrichten  von  Ettv  (eitt)  fslenzkir  menn  allir 
skulu  tiunda  fd  sitt  Tgj  21i8°-2054ff-  menn  tiundu  fd  sitt  Hgv  683 
tjd  od.  tjda  od.  toeja  od.  t£ja  (tjdba),  zeigen;  tjd  eitt  einum  od.  fyrir 
einum  Jem  Etw  weisen , vortragen , erklären  hann  telr  ( das  Geld ) ok 
tjdr  fyrir  henni  Gisl  62 7 (-1488<i)  tja  mdl  Fs  125®- 103’*  hann  tjdbi 
]>d  fyrir  f>eim  froeknleik  hana  er  machte  sie  aufmerksam  auf..,  er 
rühmte  gegen  sie  ..  Fs  70 13  i Bjarkamdlum  ..  eru  töb  (d.  i:  taub)  mörg 
gullsheiti  'recensentur'  SE  400 IS;  Nutzen,  Hilfe  bringen,  unterstützen 
Etw  (einu)  eigi  teer  bonndnnutu  sd  bjargkvibr  Grdg  11,  154 12  hnm- 
ingjan  tjöar  hönum  mikit  i fyrstu  framgöngu  Ale.rlB3i  - 139 30  Hdv 30515 
hvdrki  tjobi  boen  manna  nd  fe-boÖ  |>ar  fyrir  ( dagegen ) Ems  V,  26 23 ; 
häuf:  tjdr  (od.  tjöar  od.  tj'r)  es  hilft,  juvat  1534  Gisl 43 14  Fms  VIII,  234 *° 
Nj  271 7 Alex  5 7 Fs  60 33  eggjat  vseri  nu  ef  tjoubi  angereizt  wäre  nun 
(genug),  wenn  diess  Etw  hülfe  Fs  4 83  (inf.j  Gp  64 23  Eg  40 18 - 68 23 - 72 38 
Fs  20 15  Oh  41 30 

tjald,  n.  tabernaculum,  Zell,  Zelthaus  tjald  af  le'repti  Fs  147 16  (dafür: 
lintjald  ebd  180 89 ) f>ar  dttu  verkmenn  ..  tjald  d sunirnm  Fs  6115 
setja  tjöld  ..  d fitina  50®  auch  Gp  50 86  von  Lager  zelten  Eg  10589ff-; 
Teppich,  Vorhang  tjald  um  jivera  bub  ßsk  44 3 s:  tjalda 
tjalda  (ab),  mit  Decken,  Teppichen  (tjöldum)  behängen,  ausschmücken 
rekkjan  var  vel  tjöldub  Fs  5 18  konur  skulu  rsesta  hüsin  ok  tjalda 
125n  tjöldubu  menn  buöir  Fs  75 19  Eg  216®  tjalda  sleba  meb  hubum 
Fs  55 17  veggjnli  öll  vdru  Jmr  tjöldut  meb  fögrum  skjöldum  mit 
Schilden,  wie  mit  Teppichen,  behängen,  tapeziert  SE  208 9 ; ein  Zelt 
aufschlagen  (s:  spj’ta,  f.)  188 18  Decken  ausbreiten  |>ar  var  tjaldat  yfir 
liki  Bergjxirs  Eb  88 80 

tjald-skör,  f.  äusserster  Rand  des  Zeltes  Lxd  30 5 Fbr  34 30 -52 10 
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tjara  — toi 


tjara,  f.  Theer  Nj  181  *5  gjalda  i vaxi  cba  viM  eba  tjöru  Krp  1427 
Tgj  211»  sva  svart,  sein  tjara  liandam  42 26 
tjoa  (tjöaba  od.  tjöba),  s:  tjil 

tjörn,  f.  ein  kleiner  Binnensee  Gisl  26*  kasta  silfri  i fiila  tjörn  Fs  14 1 2 
tjon,  n.  Schaden , Nachtheil,  Verlust  mikit  tjon  Udo  367 16  verka-tjöu 
27923  fjdr-tjön  Fs  100 13  xnann-tjön  Oh  50*3 
tjdgja,  f.  Gabel  (im  Beinamen  des  dän.  Königs  Sveinn  tjugu-skegg 
'furcata  barba ' Scr.  rer.  dan.  II,  156  * Gabelbart  *)  s:  hey-tjuga 
t o , f.  { cespcs  graminosus ’ (=  gras-tö)  Fbr  93 16 fr-  -0t 30 »»• 
toeja  od.  toegja  Udv  482*  (tooba),  s:  tja 
-toeki,  n.  in:  fd-toeki,  gör-toeki,  orö-toeki,  til-tceki 
t «i k r , adj.  in:  fd-toekr,  til-toekr;  -tcekt,  f.  in:  fa-toekt 
t«il  a (Id),  sich  mit  Jem  zu  thun  machen,  Jem  dulden,  ertragen  [>eir  bdbu 
kann,  jjenna  mann  af  taka,  er  svd  var  illr  i bygbarlagi,  at  menn 
mdttu  eigi  um  toela  eör  vib  büa  Fs  50 7 vgl:  |>ykki  |>dr  rdbit,  freendi, 
at  l»ü  munt  hdr  Jxykkja  hoegr  vibskiptis,  ef  menn  megu  heima 
trautt  eba  eigi  am  toela?  ..  wenn  man  (mit  dir)  daheim  kaum  oder  gar 
nicht  fertig  werden  kann?  Fms  XI,  92* 
temna  (md),  ' evacuarc' ; taemast  leer,  frei  werden  hdnum  toeindist  arfr 
eine  Erbschaft  wurde  für  ihn  frei,  war  für  ihn  zu  erheben  142  * 267 la 
Gr  dg  I,  221 10  Eg  14*'  Oh  GO33  übhpt:  toemist  eitt  eiuum  defertur  ali- 
quid  alicui  Grdg  II,  792tf-  u . ö. 

toenaör,  -ar,  Hilfe  ($:  tceja)  bibja  einn  toenabar  ßj  355 8 meb  haus 
toenaöi  hcldust  |>eir  allir  Fms  X,  238*» 
töbu-göltr,  tu.  Mastschwein  Fs  141 4 

töfr  od.  taufr  (s:  diess),  n.  pl.  Zauberei  ( vgl  Gr  Myth  985  Maurer,  Bek. 
II,  134  ff.)  Fs  166 4 von  Zaubergerdlhschaflen:  varöveitti  hon  J>ar  i 
(skjöbu-puugi)  töfr  sin  (var:  töfra  sina)  GrhM  1,  37419 
-töluligr,  adj.  in:  ü-töluligr 

töug,  tengr,  pl.  tengr,  f.  Zange  J>d  tök  Geirröbr  meb  töng  järnsiu 
glöandi  17»2  [>ar  til  gjörbu  Jieir  hamar  ok  töng  ok  stebja  SE  C2 15 ; 
von  einer  chii'urgischen  'Zange  Oh  79 35 
tönn,  tannar,  pl.  tenn  od.  tennr  od.  tennar  (SE  540 2),  f.  Zahn  glamrar 
(es  klappert)  i honum  hver  tönn  Udv.  Isf.  42 13  beit  bann  ..  alt  Jmt 
or  tennr  töku  Eg  19625  tennr  bans  (rov  Gullitanna)  voru  af  gulli 
SE  100 9 

tog,  n.  r tr actus * (s:  tog-fiski);  bafa  best  i togi  (=s  { taumi)  ein  Pferd 
am  Zügel  hinter  sich  drein  führen  Krp  2428  Grdg  II,  92 3 Fbr  403* 
toga  (ab),  ziehen,  reissen  t.  af  öllu  afli  Eb  87 2a  toga  ok  rifa  eitt  eiuum 
or  tönuum  Barl  107 32  wegziehen  toga  (eitt)  af  einum  Lxd  36 ,a  toga 
liönk  (s:  liönk,  f.)  Fs  146»;  togast  sich  winden  hun  togast  or  höudum 
honum  (aus  seinen  Annen)  Fbr  84* 

tog-fiski,  f,  Zug - d.  i:  Angel-  ( opp : Netz-)  ftscherei  at  rda  d sae  at 
togfiski  Udv  30320 

toi,  n.  Werkzeuge.  Schmiede- Werkzeuge  (s:  graf -toi,  smibar-tol)  gerbu 
j>eir  bauiar  ok  töng  ok  stebja  ok  jrnban  af  öll  t61  önnur  SE  62 »6; 
töla-kista,  f.  ein  Kasten  zur  Aufbewahrung  von  toi  Fs  176 30 


tölf  — torwemr 
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tdlf,  num.  zwölf 

tolf-seringr,  m.  Zwölfruderer  tdlfteringr  mikill  Eb  106 26 
to  1 f - raib  r , adj.  de  nur  um  duodecadum  hundrab  tdlfroett  = 120  (s: 
hnndrab,  n.  und  ti-rcebr)  ]>at  var  meir  en  CC  vetra  tdlfrceö  länger  als 
(200  ä 120=)  240  Jahre  Ems  IV,  4 16 
tdlft,  f.  s:  tdlpt;  tdlfti  s:  tdlpti 

tolir,  -ar,  m.  Zoll , Tribut  gjalda  toll  Es  157 21  gjalda  tolla  til  hofsins 
( s : hof-tollr)  Eb  623  heimta  toll  Gp  55&  leggja  tolla  ebd  55s;  s: 
hafnar-t.,  skips-t. 

tdlpt  ( od . tdlft,  auch  tylpt  od.  tylft),  f.  duodccas;  tolptar-kvibr  das 
Zeugniss  von  12  Zeugen  265 13  268 19  fisk  1095;  vgl:  tylpt,  f. 
tolpti  {od.  tdlfti),  nun.  ord.  duodecimus , z.  D.  ßsk  109 5 
tom,  n.  ' vaeuum \ freie  Zeit,  Müsse  ekki  er  nu  tdm  til  ..  at  sitja  151 7 
gefa  ei  num  tdm  til,  at  ..  Eg  106 30  af  tdmi  und  i tdrai  bei  Gelegen- 
heit, gelegentlich  Es  24 23 -105 4 Gp  6110  Eb  93 7 Nj  18 7 Ems  II,  261 21 
tdm-Iaeti,  n.  Trägheit,  7'heilnahmlosigkeil  sögbu  J>eir  J>orleif  mjök 
islenzkan  fyrir  tomlseti  sitt  Eb  7012 
tom-latr,  adj.  der  wenig  von  sich  giebt , träge,  faul  |>eir  kvdba  engnn 
skaba  vera  um  svd  tdmldtan  mann  Es  69 33 
tdmr,  adj.  leer  ldta  liggja  tömt  öndvegi  haus  27516;  tdmliga,  adv. 
langsam  fara  t.  Hdv  345s-3605 

toppr,  m.  oberste  Spitze  (z.  B.  Gebirgsspitze );  Haarbüschel  ( Spcc  66 ,8) 
an  der  Stirne  eines  Thieres  Eb  32 29 

topt  {od.  toft  d.  t:  tomt),  pl.  toptir,  f.  freier  Platz,  bcs.  Baustelle  gaf 
liann  mönnurn  |>ar  tdptir  til  at  gcra  sdr  Jmr  hus  Hkr  VI , k.  77  hann 
markabi  tdptir  til  garba  Ems  IV,  105 *6;  Inbegriff  der  Wände  eines  dach- 
losen  Hauses,  von  Ruinen  liusa -tdptir  Es  159 ‘-141 5 Nj  166 13  ok  sdr  )>ar 
(enn)  tdptina,  sem  bann  let  gera  hrdfit  Lxd  34*  hus  v.-lru  {>ar  ofan 
tekin  (d.  h:  entdacht),  J>&  var  siban  kallat  Hrafn-töptir  Eg  4510  Ölvis- 
tdptir  Es  123 16 ; Wand  (Langwand)  liaun  ldt  gera  skdla  tvd,  ok  er 
önnur  tdptin  XVIII  fabma,  en  önnur  XIX  Es  197*3 
tor-  {od.  toru-),  part.  schwer - {opp:  aub-  leicht-)  s:  tor-fellr  u.  folgg. 

torf,  n.  Torf  hann  ldt  gera  kastala  af  grjöti  ok  torfi  Ems  VII,  159 12 
grafa  torf  Ehr  68’  (vgl:  torf-skurbr,  tu.  Torfslechen  Krs  144);  torf- 
leikr,  m.  d.  Werfen  mit  Torfstücken  (torfur),  ein  Spiel  Eb  74 28  s:  Ebr  6 6 

torfa,  f.  Torfscholle  Hdv  3576  Lxd  5822ff-  rista  ]>rj:'w  torfur  or  jörbu, 
langar  Ebr  68;  s:  jarbar- torfa  Eb  67 29  saud-torfa  ebd  74 50 
tor-fellr  (d.  i.  feldr,  auch  -veldr),  adj.  schwierig  varö  honum  torfeit 
at  aoekja  Es  79 13  s>  torveldr,  adj. 
tor-foiri,  n., Schwierigkeit  |>ikki  mdr  sem  ekki  torfoeri  8 d & leib  minni 
als  habe  es  mit  meinem  Wege  keine  Schwierigkeit  E's  32,J 

torg,  n.  'forund  renna  um  garb  ok  torg  ok  strieti  Spec  138 23 
tor-grotr  (od.  toru-g.),  adj.  schwer  zu  erlangen,  kostbar  gripir  toru- 

goetir  Eb  92«  Ems  IV,  124 21 

tor -lei  bi,  n.  sc/nvieriger  Weg  fyrr  en  hann  hafbi  farit  alt  torleibit  1532 
tor-nmmr,  adj.  schwer  zu  erfassen , zu  erlernen  nökkurir  sibir  eru  svd 
tornamiir  i kgs  hirb  251 8 

» 
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torrek  — tre 


tor-rek,  n.  f jactura , damnum ’ s:  Sobj.  Egilss.;  Name  von  Egil's  Ged. 

auf  den  Tod  seines  So/tnes:  Sonar-torrek  ( Catal  p.  147) 
tor-söttligr,  adj.  schwer  zu  erreichen , auszuführen  }>at  Jiötti  tor- 
söttligast  at  eiga  viÖ  svinin  ( vorher  söttist  ]>eim  seint)  Fs  7 1 ** ; 
schwer  angreifbar  virki  torsottligt  Eb  1106 
tor-sottr,  adj.  schwierig  torsdtt  er  at  forbast  forlögin  Fs  24 17  ..  var 
leitab  um  ssettir  ok  var  |iat  injök  torsött  'vib  Ingölf  und  war  damit 
( mit  Verträgen)  schwer  anzukommen  bei  Ing.  Fs  65 10 
tor-tima,  suw.  vernichten,  lödten  Jem  (einum)  engu  skyldi  tortima  i 
fjallinu,  hvarki  fe  ne  mönnum  Eb  7l  (dafür:  grunda  Ist  1,  97 15  und 
tor-t^na  ebd  2547);  hdnum  matti  hvdrki  tortima  galgi  ne  virgill 
Oh  81 21  vill  hann  eigi  tortima  (var:  bana)  kindinni  Didr  165*9  vgl: 
(Jcm  die  Tage  kürzen ’ (?) 

tor-trygbr,  adj.  schtver  zu  glauben,  verdächtig  verör  hann  tortrygbr 
um  eiöinu  es  ist  Zweifel  darüber , ob  er  den  Eid  abgelegt  ßsk  66 10 
tortrygt  {»ykkir  um  eiö-unning  hans  ebd  66  M (vgl:  tor-tryggva,  swv. 
misstrauen  Jem  (einu)  Grdg  II,  130'6  bezweifeln  Etw  (eitt)  ebd  1044  0/<78,i) 
tor-t^na,  swv.  vernichten  Isl  I,  264 7 s:  unter  tortima 
toru-  s:  tor- 

tor-veldi,  «.  Sclnoierigkeit  Fsb0{*  starf  ok  torveldi  (labor)Fms  VII, 22 l,s 
tor-veldr,  adj.  schwierig  en  torvelt  varb  oss  eptir  at  leita/V‘22*2 
s:  torfellr,  adj. 

■ tor-velligr  (d.  i:  -veldligr),  adj.  sclnver  nahbar,  abschreckend  kann 
var  mikill  ok  sterkr,  ok  furöu  torvelligr  147* 
traubla  (d.  i:  traubliga),  adv.  kaum,  mit  Mühe  22531  (traulla)  Fms  VII,  239 10 
traubr,  traub,  trautt,  invitus  trauör  mau  ek  (vera?)  af  hendi  at  lata 
sveit  |>essa  Eg  29 *7;  trautt,  adv.  kaum , mit  Mühe  140 3 Fs  67 31  Gp  51  *l 
Eg  129'° 

traust,  n.  Zuversicht,  Math  bera  traust  til  at  mit  inf:  sich  getrauen , wagen 
b.  tr.  til  at  halda  sik  fyrir  riki  Haralds  kgs  Fs  18*1  Gp  506;  Hilfe, 
Schutz , Sicherheit  [>ur  [>6ttuz  |>eir  eiga  alt  traust,  er  kann  var  bei 
ihm  meinten  sie  vollste  Sicherheit  zu  finden  38 15  leita  til  vara  trausts 
ok  fulltings  Schutz  und  Hilfe  bei  uns  suchen  Fs  172 9 auch  203 4 247 14 
Fs  11*  traust  ok  kahl  Ljösv  6 17  kann  fdkk  se'r  goöa  inmgft  ok  traust 
|>eirra  subsidium  ab  iis  171 11  var  henui  hit  mesta  traust  at  honura 
1 er  war  für  sie  der  zuverlässigste  Schutz  (nicht:  sie  setzte  das  grösste 
Vertrauen  in  ihn)  Fs  1’283  An  06 i7  betra  at  vinna  i trausti  meö 
kouungi,  en  truust-lausir  i kerabi  2471*.  NI).  Trost,  solatium  heisst: 
huggan,  f. 

traust-lauss,  adj.  schutzlos  (opp:  i trausti)  247 17  s:  traust,  n. 
traustr,  adj.  zuverlässig,  sicher  traustr  til  vapns  ok  harbfeugi  fidus 
guoud  urma  et  fortitudinem  (nicht:  fiduciam  ponens  in  armis)  Fs  13 24 
vgl  silkibandit  ..  vera  uökkuru  traustara  en  likindi  Jioetti  s\  fyrir 
digrleiks  sakir  esse  aliquanto  firmius  SE  11015 
trd,  v.  Saum  sd  |»eir  fnllit  lauf  af  trd  Fs  135  28  hjuggu  |>eir  upp  trd 
mikit  ok  foerbu  limamar  fram  af  berginu  Gp  502  HeiÖrün  bitr  karr 
af  limum  tre's  frnss  ..  SE  1 28 15  tvau  tre  (Askr  ok  Embla)  SE  52*° 
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trefotr  — tröllsheti  441 

askrinn  allra  trea  (trja)  mestr  ok  beztr  SE  68"]  Balken , Stange 
rd  (anlenna),  eitt  trö  af  seglviöum  258 19  (vgl  tre-nfb,  n.  = mb-stöng, 
f.  in:  skera  trdnib  einum  eba  rista  eba  rcisa  nibstöng  Gray  II,  1831) 
t rd - f 6 1 r , m.  Holzfuss  d.  i:  Stelzfuss  ganga  vib  treföt  Eb  25*° 
tregba,  f.  Verzögerung , Hinderniss,  Bedenken  hafa  nokkura  tregbu  um 
eitt  Hgv  739  (tregi,  m.  dass,  at  vdr  hafim  öngva  trega  [rar:  tregbu] 
{ mdlum  pessnm  Nj  188  extr.) 

trcgr,  adj.  unwillig,  unlustig  Fs  75 3 bann  kvabst  tregr  til  vandnoba 
vib  frsendr  sina  Fs  47 10  lömbunum  er  tregast  um  dtib  die  Lämmer 
wollen  durchaus  nicht  fressen  Eb  88 5 
treskjöldr  29 1 6 s:  {>resköldr,  m. 

trd-telgja,  f.  Baumaxt  (?) , Beiname  des  schwed.  König  Olaf  en  er 
spurbiz  til  Olafs  i SviJ)jöÖ  at  hann  r^Ör  markir,  köllubu  J)eir  hann 
trdtelgju  69«  99* 

treysta  (st),  Vertrauen  fassen  treysti  nu  lib  -eitt  Fms  VII 1,  79 3 zu 
Jem  (eiunm)  pdr  treysti  ek  bezt  til  um  alla  stilling  Fs  36 17  confidere 
aliqua  re  (eitt  od.  d eitt)  tr.  a hamingju  eins  Fs  5 3 J>ü  treystir 
trollskap  m6bur  J>innar  du  f pochst ’ auf  ..  Fs  36*s-1664;  treystast  (auch 
treystast  sdr  SE  62*),  dass.  |>eir  treystust  hdnum  ok  trdbu  d krapt 
bans  42 5 treystast  |>vi,  at  ..  89  *7  Fms  V,  63  *7;  wagen , den  Muth 
haben  ek  trevstumst  eigi  at  halda  ykkr  hdr  meb  raer  Fs  84 *6  An2617 
189 8 ; fest  machen  Etw  (eitt)  bann  treysti  mundriba  i skildi  Nj  66 *4 
bann  treysti  (confirmet)  sdlu  \nnn  Barl  94s;  versuchen,  sich  anstrengen 
bann  treysti  meb  banda  afli  ok  ..  slitnabi  silkibandit  eigi  SE  11016 
vgl  Eg  91 8 

trjöna,  f.  Schnabel;  von  den  vorn  am  Schi/fe  zum  Schmucke  angebrach- 
ten Thierköpfen  Isl  I,  334  *5  s:  gapa 
troba  (trab),  calcare,  treten  tr.  einn  uudir  f6tum  27*°  Nj  82 13  auch 
metaph:  178 9 Lxd  2241*  tr.  meb  fotum  Fbr  7 1 *7 ; mara  trab  bann  (vom 
Alpdruck)  46*°;  at  vegrinn  vaeri  trobinn  betreten  Eg  187 3 svfnin 
trdbu  nibr  tabit  Fms  X,  269 19  eigi  troba  skö  til  at  ganga  ..  nicht 
f einen  Fass  rühren um  zu  gehen  Eb  10 13 ; troba  st  ungestüm  vorwärts 
drängen  menn  trobast  svd  rajök  at  lögre'ttu  Lrp  212u  vgl  Grdg  II,  98 5 
trüb,  pl.  trabir,  f.  eingehegter  Weg  trabir  vdru  fyrir  ofan  garbinn  122  11 
tröll,  n.  Unhold  (s:  Maurer , Bek.  II,  727  u.  84)  J>6rr  var  farinn  i 
austrvega  at  berja  tröll  12*°  J.  kvab  fyr  mundu  bann  tröll  taka, 
en  ..  eher  solle  ihn  - saloi l venid  - * der  Teufel  holen  ’ Fs  53 14  (oft. 
als  Wunsch:  tröll  hafi  J>ik !) ; peim  s^ndist  ..  tröll  fyrir  dyrum  Fbr  319- 
30 15 ; Hammer , Axt  (?)  s:  bryntröll 

tröll-dömr,  m.  Zauberwesen,  Ausübung  desselben:  siban  dö  bon  i mob 
sinum  ok  trölldömi  Fs  43 12 

tröll-kona,  f.  Hexe  tröllkonur  Fs  145 10  vgl  J»rer  tröllkonur,  er  Jdm- 
vibjur  beita  SE  58 14 

tröll-riba  (od.  -ribi),  adj.  behext  yxn  urbu  tröllriba  Eb  61 8 
tröll-ska j>r,  m.  Zauberkunst , Hexenwesen  Fs  36*5  bann  verr  lmnginn 
meb  tröllskap  Gp  47  ** 

trölls-laeti,  n.  pl.  unhold- artiges  Gebühren  Eb  116 14 
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tröllsligr  — trygb 


tröllsligr,  adj.  von  der  Art  eines  tr.  Eb  1153;  -a,  adv.  skjota  augum 
tröllsliga  Fs  43* 

trog,  n.  Trog,  Gefäss  trog  fylt  af  sldtri  63;  s:  sMtr-trog 
trog-sööull,  m.  Sattel  von  trog-  od.  wannenartiger  Gestalt  ( fVeinh.  310) 

Eb  154;  tryju  (d.  i:  trygju)  -sööull,  dass.  Grdg  1,  222 16 
tros,  n.  Abfall,  r quisguiliae’  ..  at  tros  nökkut  af  kvistunum  felli  f 
höfub  indr  4 34 

trü,  trüar,  f.  (vgl : triia,  f.  und  trünabr,  m.)  Treue,  Glaube,  namentl.  der 
religiöse , der  christliche  Glaube  ganga  af  trü  sinni  ( Christenth.)  ok  taka 
upp  blöt  ( Heidenth.)  84 28  ( doch  nachher:  bald»  trü  vib  einn  Treue 
8431)  blandinn  mjök  f tru,  bann  trübi  d Krist,  en  bet  d J»örr  .. 

Isl  I,  206 3 bann  kendi  inönnum  kristni  ok  skirbi  pd  alla  er  viö  trü  * 
tüku  die  den  christl.  Glauben  annahmen  103ao  lialda  retta  trü  ( vorher : 
balda  kristindöm)  ein  yläubigei'  Christ  sein  7518  284*  203** 

1,  trüa,  gen.  dal.  acc:  trü,  f.  Glaube  pat  var  trüa  peirra,  at  sie 
meinten , glaubten,  dass  ..  43 18  ujöta  trü  minnar  SE  13021;  häufig  als 
Ji eiheuerungs forme l pat  veit  trüa  nn'n:  meiner  Treu!  wahrhaftig  ! SE 8619- 
1108-1246-12810  u.  ö. 

2.  trüa  (trü&a),  glauben,  vertrauen;  pat  undr  er  ek  munda  eigi  trüa 
at  vera  mastti  104  bans  menn  trübn  {>vi,  at  ..  sie  glaubten  das  (daran), 
dass  ..  38 8 130 6 ; illa  sveiktu  mik,  par  sein  ek  trüöa  per  164 14 

trüaör,  adj.  gläubig  bann  var  rdtt-trüa&r  maör  (vorher:  bann  var  vel 
kristinn  maör  ok  rcektabi  vel  trü  sina)  / j80*°  vgl:  vorn  suniir  göbir 
ok  rett-trüaöir,  en  miklu  fleiri  snerist  pd  eptir  girndum  beimsins  ok 
ürcektn  gubs  boborö  SE  2 6 

trü-leikr,  m.  Treue  pjöna  einum  meö  trüleik  Eg  237 
trüligr,  adj.  glaublich , in:  ü-trüligr,  adj. ; fidus,  verlässig,  treu  j>otti 
peir  allir  ekki  trüligir  Eg  175’*  par  imöt  leggja  vindttu  ok  trüliga 
fylgb  Eb  45 26  veÖr  trüligt  Eb  53 8 

trü-lyndr,  adj.  von  treuer,  ergebner  Gesinnung  ek  vilda  vera  per  trü- 
lyndr  1 15®  vertrauensvoll,  zuversichtlich  Fs  10 18 
trünabr,  m.  Treue  balda  man  ek  viö  pik  mfnum  trünabi  til  dauba- 
dags  11821  (opp:  bregöa  trüna&i  vi&  einn  Nj  1415)  bvdrt  pcirra  (von 
2 Liebenden)  sür  ööru  sinn  trüuaö  187 4 ; Vertrauen  festa  trünab  d 
eitt  Vertrauen  einer  Sache  schenken  Eg  23”;  beita  einum  meb  trünabi, 
at  ..  ernstlichst , aufrichtigsl  Jem  versprechen  Fs  9 25  per  at  segja  i 
trünabi  ul  aperte  dicatn  ebd  9 28  af  trünabi  zuverlässig,  sicher  SE  60 23 
af  tr.  im  guten  Glauben,  bona  fide  Grdg  II,  146 18  «.  o. 
trür,  trü,  trütt,  treu , zuverlässig  ek  ein  vel  kvaentr,  enda  cm  ek  henni 
trür  173 28  hverr  mun  mdr  pd  trür,  ef  fa&irinn  breg&st?  Fs  90 17  von 
einem  Hunde  118*  von  einer  Burg  (borg)  trü  ok  örugg  fyrir  bergrisuin 
SE  134 4 

trü-roekinn,  ppr.  dem  (christl.)  Glauben  zugelhan  bann  var  tryggr  ok 
trürcekinn  Fs  1854  (vgl  rcekta  trü  sina  Fs  80  ,s) 
trü-skapr,  in.  Treue  sjmir  pü  i pessu  sein  i ö&ru  trüskap  pinn  ok 
vingan  Fs  18 23 

trygb,  pl.  -ir,  f,  fides , Vertrag , Sicherheit  var  pat  bundit  ei&um  ok 
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trygbum  67  23  svi'kja  einn  i trygbum  'contra  fidem  datum ' 1 65 17 ; im 
Sinne  von  * treuga *,  unverletzbarer  Friedensvertrag  ( MunchCl  I,  188): 
tekr  kverr  v4rr  trygbir  vib  annnn,  fyrir  sik  ok  sinn  erfingja  ... 
283ltff*  veita  trygbir  tsinum  Nj  88 18 ; Formeln  solcher  Verträge  (griöa~ 
mal  oder)  trygba-nnil:  höfum  nd  lofatak  at  trygbamdluw  283*4fT- 
trygbr,  adj.in:  tor-trygbr 

tryggj  a od.  tryggva  (gb),  treu , verlässig  machen  J»4  frumdr  mundi  seint 
(Vera)  at  tryggja  Eg  89 15  Fm»  IV,  103  w;  beglaubigen  tryggbu  Jieir 
smttir  meb  ser  Eg  70 14  var  J>etta  ..  skeytt  ok  trvgt  af  vdri  hendi 
289 8 ; in:  tor-tryggva 

t ry ggr , adj.  treu,  zuverlässig  tryggr  vinum  ok  frsendum  / s 23  28 ; }>ötti 
ekki  trvgt  nicht  sicher,  nicht  geheuer  SE  134*1;  schw.  Form:  tryggvi, 
a/s  Eigenname  Sig-tryggr  er  suinir  menn  kalla  Tryggva  Fms  I,  5 1 
Ölafr  kgr  Tryggva  son 

trygill,  m.  (s:  trog,  n.)  eine  kleine  Schüssel  hüafreyja  setti  fyrir  j>d 
trygil  4 borbit  Hdv  350,sff*  in:  blöt-tr.,  grautar-tr.  ( Eb  15M) 
tryldr,  ppr.  von  Zauber  besessen  [>eir  ( Thorolf s Katzen ) vorn  dkafliga 
storir  ok  allir  svartir  ok  mjök  tryldir  Fs  44 13 
trylla  (ld),  zaubern , Zauberei  treiben  Hdv  366*;  tryllast  verzaubert 
werden,  sein  ei  vitum  vdr  hvdrt  hann  tryllist  daubr  ebr  kvikr  ob  er 
verzaubert  worden  (erst)  im  Tode  oder  (schon)  bei  Lebzeiten  (?)  Gp  47 14 
tryllast  pro  daemone  haberi  Fms  X,  2 1 1 *7  fr- 
tuglar,  m.  pl.  s:  tygill 
tugr,  rn.  s:  tigr 

tülka  (ab),  erklären,  ausdeuten  t.  m4l  eins  sich  der  Sache  Jem’s  an- 
nehmen 17934  Eg  143 15 

tulkr,  m.  inlerpres,  von  W aaren-mäklern  Lxd  76si  Fms  V,  183 4 ( vgl: 
brakunar,  m.  pl.,  dass.  Oh  42 5)  . 

tun,  n.  cingehegtei'  Grasplatz  vor  dem  Hause  f tuni  fyrir  Rarldurum  4 
kirkjubuenum  (Kirchhof?)  Krfi  14*1  «.  ö.  biebi  tun  ok  eng  Gp  64 8 
holl  nökkurr  i tdninu24115  slegin  tdn  * attonsa  prata'  120*°;  in:  tdn« 
garbr,  m.  Gitter  um  das  tdn  Gp  61 3 -77 5 f>sk  129 21 ; tun-göltr,  m.  ein 
Schwein,  das  im  tdn  zu  sein  pflegt  Eb  33 ,5;  tun-annir,  f.  pl.  Bergung  des 
geschlagnen  Heues  auf  dem  tdn  Eb  90’;  tun-völlr,  m.  Tunplatz  Eb  90 ,s. 
NB.  tdn  = engl,  town,  Stadt  s:  MunchCl  /,  155  vgl : eru  nökkurar 
l>aer  borgir  eba  beruh  eba  tdn,  er  undan  hafa  borfit  ybru  riki  Fms  X, 
2373.  NB.  In  Städtenamen  -tunir,  pl.  fern.  z.  B.  Sig-tunir,  Tunir 
tunga,  f.  Zunge  178 18  s:  tungu-roetr,  f.  pl.,  vgl:  nabrs-t.,  orms-t.;  Sprache 
Spec  96w-30  ein  var  Jj4  tunga  4 Englandi  »ein  i Noregi  ok  i Dan- 
mörku,  en  1>4  skiptust  tuugur  i Englandi,  er..  146 ’6* 17  ( vgl  tungna- 
skipti,  n.  Sprachenscheidung  (babylon.)  SE  10 6)  fornkvsebi  i p^beskri 
tungu  234 33  jedes  Volk  verfasst  Bücher  4 si'na  tungu  256*;  ins  Meer 
ragende  Landspitze,  auch  Landspitze  zwischen  2 zusammenlaufenden 
Flüssen  Eg  76*°,  Tunga  i Vatnsdal,  [«öronns-tunga , Grims-fungur 
Fs  u.  a. 

tungl,  n.  Mond  ulfrinn  gleypir  so  Ina  ..  f>4  tekr  annarr  ulfrinn 
tunglit  ...  stjürnunar  hverfa  af  himninum  SK  186”  uui  vöxt  (Zu- 
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tunglkoraa  — tvnndnaör 


nehmen)  sölar  eöa  tungls  Spec  13,8fr*  tungls  ljös  mikit  2 IO14  ek  sd 
tungl  tvnu  177 3 ; Gestirn  s:  himin-tungl 
tungl-koma,  f.  Ankunft  des  Mondes , Neumond  ..  alla  hindrvitti  J>d 
er  fornir  menn  höfbu  tekit  af  tunglkomum  eör  dopgram  244ta 
tungu-roetr,  f.  pl.  ' basis  vel  radix  linguae'  Bj.  F/ld.  ör  stöö  um  J>verar 
kverkrnar  ok  £ tunguroetrnar  Eb  888  skera  tungn  af  i tungurötunum 
Fms  V,  150 s;  oft.  metaph.  {vgl:  hinar  fornar  sögur  lifa  undir  tungu- 
rötum moeÖra  ok  föstrmoeöra  sie  * leben  auf  den  Lippen 1 ..  Ny  Fe- 
lagsrit  XX,  19118)  ekki  |>arf  ek  at  eiga  j>etta  undir  tungurötum  Odds 
die ss  darf  ich  nicht  in  O's  Munde  wissen  Eg  218 10  rcBÖa  sjd  muni  vera 
komm  undan  tungurötum  |>eirra  manna,  er  mag  aus  dem  Munde 
der  Leute  stammen  Fms  1 F,  310'*  mtla  ek  mitt  röö  eigi  komifundir 
jjinuin  tungurötum  ich  meine,  dass  du  über  mein  Schicksal  nichts  zu 
reden  vermagst  Fs  19 28 
tupt  Lxd  34*  s:  töpt,  f. 

turn,  m.  Thurm  217 sff-  ( Didr).  NB.  das  nord.  Wort  für  ' Thurm1  ist 
stöpull,  m.  z.  B.  vorn  babylon.  Thurm  SE  8,,rf-  u.  6. 
tuttugandi  od.  tuttugasti  od.  tuttugti,  auch  tvitjandi,  adj.  num.  der 
zwanzigste 

tuttugu  (d.  i:  tv£-tugu),  tottogo  Isl  /,  387 8 auch  tvltjdn,  num.  zwanzig 
tvxe-vetr,  adj.  zwei  Jahre  all  Fs  104 7 -127 20  Eb  117* 
tveim-megin  auf  beiden  Seilen,  s:  -megiu 

tveir,  tveer,  tvnu  ( auch  tvd  d.  i:  tva  z.  B.  Erp  16 l8,  und  tvö  SE  5220  «.  ö.\ 
gen:  tveggja,  dal:  tveiin  {od.  tveimr  125s)  acc:  tvd,  tvser,  tvau,  zwei 
tvennr,  adj.  zweifach,  binus  SE  230 3 gjalda  fjöriUmginn  tvennom 
gjöldum  Tgj  209"  stefna  einn  til  gjalda  tveöra  Grdg  II , 188 4 meö 
tvenuu  möti  von  zweierlei  Art  SE  666 10  segja  menn  nökkut  tvent 
til,  hversu  ..  Eg  29';  tvennum-bruni,  m.  mit  zwei  Brauen  (?),  im  Bei- 
namen: Ölafr  tvennumbriini  Fs  (Isl  I) 
tvt-  (d.  i:  tvei-  in:  tveir  vgl  tv£-vegis  u.  tvei-vegis  Grdg  I,  241 24  ni- 
kvtefta  u.  nei-kva>fta  «.  a.)  in: 

tvi-b^li,  n.  eine  für  Zwei  bestimmte  Wohnung  okkr  er  eigi  hent  at 
eiga  saman  tvfbjdi  Eb  16 18 

tvi-dyrör,  adj.  mit  zwei  Thören  versehen  sei  tvxdyrt  Fs  6616  setaskdli 
tvfdyrör  Eb  100 9 

tv£-eln,  adj.  zweieilig  le'rept  tvielnt  Grdg  II,  194 19 
tv£-eyringr,  m.  Hing , der  zwei  Ören  (aurar)  wiegt  od.  gilt  Eb  6 16 
(auch  Isl  /,  334  esctr.  und  Fms  III,  105 **)  vgl  ebd  s.  145 
tvl-henda,  swv.  mit  zwei  Händen  fassen  haun  bregbr  sveröinu  ok  tv£- 
hendir  Oh  5S5  bann  tvihendi  heinina  14 16  vgl:  hann  lagöi  til  Gunnars 
tveim  höndurn  miklu  spjöti  1 10 11 

tvi-mseli,  n.  zweifache , verschiednc  Hede  tvimseli  um  eitt  0h  42 28  leikr 
pat  s£zt  d tvimseli  das  unterliegt  in  keiner  Weise  einem  Zweifel  SE  12*1 
t v £ - m * 1 1 r , adj.  in:  eta  (od.  hafa)  tWmselt  beide  Tagesmahlzeiten  hal- 
ten Erp  29t4-3014-32‘9  fasta  tvimselt  beide  T.  aussetzen  ebd;  vgl: 
ein-maeltr 

tvf-mdnabr,  m.  Doppelmond  (Gr  Gesch  93  ff.  Weinh.  378)  d.  i:  26.  Aug. 
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— 24.  Sept.  at  tvfmanaöi  ßsk  132 *°  Lxd  134*  auch:  at  tvinmnaöi 
suinars  Grell  174 29  fJdv  306 25  (vorher:  f 6 Wochen  vor  Beginn  des 
Winters ') 

tvi-meuniugr,  m.  in:  «lrekka  tvimenning:  paarweise  trinken  ( Weinh . 
460)  var  J>at  siövenja  konunga  ..  er  |ieir  letu  göra,  at  drekka  skyldi 
d kveldum  tvimenning,  hvdrr  se'r  karlmaör  ok  kona  svd  sein  ynniz 
66°  vgl  Eg  9527;  vgl:  drekka  ein*menuing  so  trinken , dass  Jeder 
allein  das  Trinkhorn  ausleert  var  }>d  brdtt  drukkinu  einmenningr 
Eg  179u 

tvi-tjdn,  num.  (f.  d . gewöhnt,  tuttugu)  zwanzig  kann  dtti  suno  tvi- 
tjdn  Ems  X,  378 11 ; tvitjdndi  (s:  tuttugti)  vicesimus 
tvi-tögr  od.  tvi-tugr,  adj.  vicenarius  m®r  tvitög  Mädchen  von  20  Jah- 
ren Vsl  170  1 J>d  var  hann  tvitugr  171 21  Es  141 19  drdpa  tvitug 
(yrkja  drdpu  tvituga)  Drapa  von  20  Strophen  Eg  146 ,*4;  als  subst. 
in:  d tvitugs  aldri  im  Alter  von  20  Jahren  74s  |)d  var  liann  na*rr 
XX  manni  (d.  i:  tvitugs -manni)  er  war  beinahe  ein  Mann  von  20  Jah- 
ren Es  87 31  (dafür:  liann  var  nuerr  tvitögr  Ems  II,  7 u) 
tvi-vegis,  adv.  zweifachen  Weges , hin  und  zurück , häuf,  von  der  Reise 
zwischen  Island  und  Norwegen  268 24  Hdv  227  1 Gp  46* 
ty  ggj  a (tügg),  kauen  tyggr  |>ü  nokkut?  Eg  169  14  rr-  hundr  tügg  jaröir  meö 
tönnura  Ebrl4,t9  tak  pipar  ok  tygg  ok  haf  i munni  J>er  lengi  Pröo47bn 
tygil-knifr,  m.  'culter  e balteo  pendens'  (ä:  tygill,  m.)  Bj.  I/ld.  /VlOl1 
vorher:  hann  haföi  kastat  belti  sinu  d hals  se'r  ok  var  f>ar  knifr 
inikill  er  mönnuni  var  |»d  titt  at  hafa  ebd  101 1 (dafür:  tygilkntfr 
Ems  II,  82 ,ß)  Hdv  31311  Eb  109* ; vgl:  tdlgu-km'fr 
tygill,  m.  Band,  von  einer'  Halskette:  hann  hjo  i sumlr  tygilinn  aptau 
d hdlsinum  Ems  IV,  300 17  häuf,  im  plur.  tuglar  (od.  tyglar)  von  den 
zwei  Schlingen  an  der  Vorderseite  des  Mantels , durch  die  man  ein  Band 
oder  einen  Dorn  (ddlkr)  zog , um  ihn  festzuhalten  hann  haföi  möttul 
rauöan  yfir  se'r  d tuglum  er  hatte  über  sich  einen  rothen  Schlingen- 
mantel  (tygla-mötull  od.  mötulJ  d tyglum  z.  B.  hann  haföi  ..  möttul 
d tyglum  at  yfirhÖfn  Hkr  XII h,  k.  14);  von  den  Schnüren  eines  Beu- 
tels: d tuglunura  taflpungsins  var  gullbaugr  Gp  644  * 

tyja  (työa)  s:  tjd 

tylpt  (od.  tylft),  pl.  -ir,  f.  duodecas  fernar  tylptir  (48  Mann)  psk  77 10 
Lrp  211*  Nj  15019  firennar  tylftir  mnnna  Eg  123 28 ; zwölf  Seemeilen 
Jid  mun  siglt  vera  tylft  fyrir  sunnan  Island  (Isl  I,  25 11  =)  Ems  I,  234** ; 
vgl:  tölpt,  f. 

tyna  (nd),  verliefen  Elw  (einu)  tfiu\  lifiuu  Nj  7 5 t.  venju  sinni  (d.  i: 
in  seiner  Gewohnheit  sich  ändern)  Eb  1 18 14  t.  freeöi  was  man  weiss, 
vergessen  241 6 Es  93*°;  umbringen,  tödten  Jem  (einum)  Es  178,3fr- 
hon  liljöp  a sminn  ok  vildi  tyna  sdr  263*;  tynast  umkommen,  sterben 
hann  fdll  i mjaöarkerit  ok  tyndiz  f>ar  45 10  Gj)  49 16  mun  aldri  tyna%t 
okkat  vinfengi  nunquam  interibit  amicitia  nostra  Es  20 12 ; s:  tor-tyna 
tyrrinn,  adj.  petuluns,  händelsüchtig  Jm  em  ek  eigi  dgaugsmaör  eör 
tyrriun  Es  20 1 vgl  var  hann  maör  u-tyrrinn  ' qui  ab  aliis  .lacessendis 
sc  abstinel'  Ems  VI,  304*  - 
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tyrr  — Jmnncg 


tyrr,  m.  picea,  Pechföhre  (vgl:  telgja  lokarspdnn  af  tyrvi-trd  Fms  VI, 
153'9);  in; 

tyr-viör,  m.  Kienholz  leggja  old  { tyrviS  ok  göra  bal  64* * 
tysvar  ( o<l.  tvi-svar ),  zweimal  Nj  102  extr.  Pari  50"  tysvar  sin  mim 
1 18 ,ß  (tysvor)  Oh  82« 


1.  fid  i.  adv.  da,  damals  14918  dann  fyrst  f>£  ..  39 S7  eptir  |>nt 

|)ii  . .,  |)ii  ..  |)A  1 1 8 33 rr* ; im  Nachsatze  ( meö  |>v£  at  Jut  ..  9830; 
2.  conj.  (=  \m  er)  192 34  Hdv  75  *° 

2.  J>A  = {>ag  s:  I>iggja 

J>aÖnn  ( auch  fmnan  ags:  Jiona  n*  dannen'  Hauksb  G * - 12  4 - 14  14),  adv.  von 
dort , örtl.  u.  zeitl.  9911  1005- 14 fr-  |>.  af  146 18  |).  f frA  160*;  J»a5ra 
(Fms  XI,  99 ,6)  u.  jmgat,  adv.  dorthin 
Jiajgiligr,  adj,  annehmbar , annehmenswerth  gjöf  {negilig  28  25 
jiaffir  d.  i:  JiaifÖr  (?)  von  jnefa,  swv. r slipare , depsere ’ (s:  Nj  Gloss  829 h) 
liann  haföi  {>A  enn  eigi  fmfiSan  (vor:  geröan)  sinn  graut  Eb  709 
vgl  fioefa,  swv. 
l>agaÖr,  ppr.  s:  fieggja 

}>agat  und  Jiangat  od.  Jungat,  adv.  dorthin  hann  reib  Jmgat  Fs  101 31 
kann  hleypr  Jiagat  til  bis  dorthin  Fs  177 7 Jnngat  fara  271,s  275 16 ; 
von  der  Zeit  kgr  j>iggr  veizlur  ..  Jiangat  til  at  mAnubr  er  af  vetri 
bis  zum  I.  Wintermonate , incl.  190 16  en  f>angat  til  aber  bisher  104 ,6; 
von  der  Richtung  übhpt,  gleichviel  welchen  Zieles  dyrka  frnnn  guÖ  er  |>u 
göfgar  ok  veita  {jangat  allan  AtrunaÖ  dorthin  d.  h:  diesem  Gotte  82 ,f; 
auch  verb.  mit  Subst.  z.  R.  fjangat-kvdma,  f.  gerir  hann  [langatkvömur 
sinar  jafnan:  richtet  er  seine  Besuche  fortwährend  dorthin  d.  h:  zitr 
Valgerd  Fs  60  * 9 ) ; J>angnt-för,  f.  (|>at  mundu  f$*sa  Jmngatfarar:  das 
würde  Lust  machen  dorthin  zu  reisen  103 ,7);  vgl  higat  u.  liingat 
Jiagga  (ab),  zum  Schweigen  bringen  betra  er  hverjum  fyrr  JnigaÖ,  en 
aunarr  liafi  |>aggaÖ  besser  dass  Jeder  ( von  selbst ) geschwiegen , bevor 
ihn  ein  andrer  zum  Schweigen  gebracht  SE  II,  42 5 
|>agna  (ab),  still  werden  2531  fmgnabi  barnit  ok  somnabi  brAtt  ßj  342 4 
s:  Jicgja 

Jiak,  n.  Dach  J>ak  hennar  var  lagt  gyl tum  skjöldmn,  sva  sein  spAntak 
SE  344  vinda  alt  |>akit  af  skAlanum  123 34 ; s:  baug-Jiak 
pakka  (ab),  danken  Jem  (einum)  142 23  für  Etw  (eitt)  kgr  ]>akkabi 
lidnum  kvaebit  149 7 
ftakksaraliga,  adv.  dankbar  237 2 
♦Jiaktr  (od.  JiakiÖr),  ppr.  (s:  Jiekja)  in:  suÖ-{>aktr 
fyang,  n.  alga,  Seetang  hann  var  folginn  i Jmngi  Gp  72 7 
jiangat,  adv.  s:  jiagat 

{> a n n e g (od.  jiannig,  auch  finnig,  od.  jmnnug)  d.  (.  j>ami  veg:  hatte 
viam,  dahin,  so;  |>eir  fundu  afhda  ...  ok  gengu  jmnneg,  dorthin  8 14 
aottu  jiannug  margir  konuugar  reisten  dorthin  63 14  nd  er  langar 
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hriöir  haföi  pannug  fram  farit  als  lange  Zeit  in  dieser  Weise  (im  Un- 
frieden) verlaufen  67 20  eigi  ferr  pannveg  friendsemi  vdr,  Hem  skyldi .. 
so,  wie  sie  sollte  Fs  47  s s:  vegr,  m. 

par,  adv.  da,  dort,  dar-;  par  er  -,  conj.  wenn , sobald , häuf,  in  Grdg; 
mit  par  er:  da  t co*  u.  par  sem:  da  wie ’ werden  oft  Neben-  und  Zwischen- 
sätze gebildet , um  nomina,  die  sonst  in  einem  cas.  obl.  stehen  würden, 
als  Subfecte  dieser  Sätze  mehr  hervorzuheben  pur  pöttnz  peir  eiga  alt 
traust,  er  hann  var:  sie  glaubten  in  ihm  vollen  Schulz  zu  besitzen  3815 
pöttust  menn  hafa  iftgjöld  Ketils  par  sem  |>orsteinn  var:  man  glaubte 
einen  Ersatz  für  K.  in  /».  zu  finden  Fs  13  4 ill  sending  hefir  kornit  til 
vdr  af  pfnu  tiistilli  par  sem  er  Hrolleifr  fraendi  pinn  ..  durch  deine 
Anordnung  rücksichtl.  deines  Vetters  Hr.  (du  hast  uns  mit  diesem  eine 
schlimme  Sendung  gemacht)  Fs  32 25  ähnl.  Gp  57 21  Fs  G24;  par  namenll. 
vor  Präposilt.,  unmittelbar  oder  durch  einige  Worte  getrennt , entspricht 
unserm  dar-  mit  der  Präp.  par  a daran  125  39  par  d ofau  darüber , 
ausserdem  noch  187  32  par  fyrir  dafür  par  fyrir  ..  gaf  bann  Gp  71,s 
par  meÖ  zugleich  damit  171 21  Fs  18 7 par  ließ  ek  aldri  um  lmgsat 
daran  habe  ich  nie  gedacht0 190 6 ; par  til  bis  dahin , von  der  Zeit  124 29 
vom  Orte  191 10 

parfa-gangr,  m.  Nothdurft  (d.  i.  Ausleerung),  vom  Urin  Fs  147 10 
parf-lauss,  adj.  nutzlos,  vergebens  at  parflausn:  frustra  2406 
parf-leysi,  n.  Nutzlosigkeit  parfleysi  fetla  ek  pat  vera  ich  halte  diess 
für  unnütz  140 34 

-parfligr,  adj.  (s:  parfr,  adj.)  in:  al-parfiigr,  all-parfligr 
parfna  (aft),  bedürfen,  in:  parfnar  mik  (od.  mer)  ich  bedarf  honum  pötti 
sdr  parfna  Fms  III,  9110  ..  at  gefa  kost  honum  sem  hann  parfnaöi 
ebd  96u;  parfna  st  (od.  parnast)  bedürfen  Etw  (eins  od.  eitt)  peirra 
* stafa  md  parnast  f vorn  mali  SE  II,  34 17  peir  er  parnast  sfna 
jartei[k]n  ebd  3885 

parfr,  pörf,  parft,  nützlich  er  hann  me'r  p<S  ekki  parfr  Fs  134 26  eigi 
mega  parfara  (non  posse  utiltus  quidquam)  vinna,  en  ..  Fs  32 19 
pari,  m.  (fucus  marinus',  Seegras  Fbr  103 27 (*•**)  Grdg  II,  13t13 
par-kvdma,  f.  Ankunft  . . mikla  pökk  kunna  lians  parkvdmu  ..  da- 
für, dass  er  dorthin  gekommen  Fs  24 16  - 150 6 
parmr,  m. ; parmar,  pl.  Gedärme  hann  hleypti  üt  pörmunum  171 1 pd 
töku  msir  parma  lians  ok  bundu  Loka  meÖ  (pörmunum)  yfir  pd  III 
steina  SE  18413  s:  smd- parmar 
par  na,  adv.  dorthin  menn  fara  parna  II  dv  356 1 
parnast  d.  i:  parfnast,  s:  parfna 

pars  ( d . i.  par  es  = par  er)  z.  D.  SE  II,  302  parstu  d.  i:  par  es  pd 
Hdv  31927  vgl  Eb  p.  XL1I 

par-vist,  f.  Aufenthalt  an  dortigem  Ort  Fs  13”  Nj  26 4 ; vgl:  her-vist 
pat  (s:  sd,  su,  pat);  pat  er  ..  = pat  er  maelt  Vsl  160 18  u.  ö.,  s:  Mau- 
rer, Graag  45  b;  pat  peirra  derjenige  Theil  der  Eheleute  Grdg,  II 40 7 u.ö. 
pdttr,  pdttar,  pl.  piettir , acc.  -u,  m.  (Dacht,  Licht  faden  Gr  Myth  380 
u.  Wb  II,  668)  r/ilum,  funiculus ’ Svbj.  Egilss.;  Abschnitt,  Theil,  namenll. 
von  den  Abschnitten  der  Ilechtsbüchcr  (s:  lög- pdttr)  z.  II.  kristinna 
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laga  {»dttr  Abschnitt  vom  Ckrislenrechte  Krp  36  *7- 25  — und  bes.  von 
jenen  kleineren , meist  in  die  grösseren  Saga-werke  (sogar)  eingeschobnen 
Erzählungen , Episoden  udgl  (p:  sögu-{»dttr) 

}»efja,  f.  Geruch  fül  {»efja  Fms  VI,  164*4;  {»efjabr,  adj.  duftend  epli 
soett  ok  vel  {»efjat  Spec  113*®  *' 

{»egar;  1.  adv.  sogleich  102 7 u.  Ö.  {»egar  it  fyrsta  * primo  statiin  tem- 
pore1 SE  2103;  2.  conj.  {»egar  = {jegar  er  sobald  als,  da,  als  eu  at 
morni,  {>egar  dagabi  9 5 122*  286 81  auch  {»egar  er  75'  ( sofern , wenn) 
82®  EU  39*°  {>egars  (d.  i:  {»egar  es)  Grüg  11,  17** 

-{>egi,  m.  in:  far-pegi 

{»egja  ({»agba),  schweigen  16 4 126,e  ..  at  allir  menn  myndi  {»egja, 
meban  bann  niadti  at  lögbergi,  en  siban  es  bann  {»agnabi,  at  J»d 
rayndi  allir  {»at  roma  101 34 ; {»egjandi:  laciturnus,  als  lleiname:  |»6rir  J>. 
Fs  21** 

{»egn,  ]»egns,  m.  freier  Unterthan  ( vgl  Schmidt,  die  Gesetze  de f Ags. 
(1858)  s.  664  ff.  MunchCl  I,  178  ff.),  freier  Mann  ( opp : {»reell)  2643 
sömnubu  {»eir  {»d  saman  {»ar  allri  alJj^Öu,  {>egn  ok  {mol  den  Freien 
wie  den  Knecht  91 3*.  NB.  {»egn  (nhd:  deffen  = Schwert  Gr  Wb  11,  895) 
vgl:  Ölafr  kgr  gaf  J»6ri  sverb  {»at  er  {»eir  frtendr  hÖfbu  langan  tirna 
dtt  ..  {»at  he't  }>egn  Fas  11,  326,7ff* 

{»egn-gildi,  n.  die  an  den  König  für  die  Tödtung  eines  Unter thanen 
zu  entrichtende  Buss-summe  {>d  tekr  kgr  40  inarka  i {»egngildi  fyrir  {>d 
Sem  fyrir  abra  {»egna  sina  247*1  vgl  249 ,s-** 

{»cgn-skapr,  m.  die  Eigenschaft  eines  {».,  tprobitas,  fides1 , männliche 
Ehre  leggja  eitt  undir  {»cgnskap  Etw  auf  sein  Ehrenwort  hin  ver- 
sichern, für  Etw  einstehen  Vsl  158*® -189 16  Nj  150 16 -242* 
jieima  (d  {»eima  boe  76 ,7)  d.  i:  {»eiin 

1.  {»ekja,  f.  Dach  (=  {»ak,  n.  vgl  Gisl  228>,°)  123*3  Fs  131 19  brata 
ofan  af  {»ekjnnni  123* 

2.  {»ekja  ({»akta),  bedecken  {»ann  (Valaskjdlf)  gerbu  gubin  ok  {»öktu 
(mit)  skiru  silfri  SE  78 18  ( vorher : Glitnis-{»ak  af  silfri)  von  der 
Gjallar-bru:  bon  er  }>ökt  l^sigulli  20 13  strsetin  eru  {»akib  meb  blömum 
Alex  85 ,7;  vermehren  {d.  i:  mit  einem  [baug-j  {»ak  versehen)  Grdg  1,  200** 

{»ekkja  ({»ekta),  erkennen;  {»ekkja  sik  sich  zurechtfinden , {»eir  {»ektu 
sik  eigi,  fyrr  en  {»eir  komu  atNoregi  202 24 ; {»ekkjast  anerkennen  (?), 
annchmen  Etw  (eitt),  namentl.  Anerbietungen,  Einladungen:  Eirekr  baub 
J»orgilsi  til  sin  ok  {»at  {»ektist  bann  Fs  148**  kgr  {icktist  bob  {»eirra 
Eg  21*  An  66 1 191 13  162 ,0;  auf  nehmen,  interpretart  örn  klakabi  vib 
dlpt  blfbliga  ok  bon  {xStti  mer  {»at  (to  klaka)  vel  {»ekkjast  136*4 
-{»e  kkinn,  adj.  in:  glögg-{»ekkinn 

{»ekkr,  adj.  *gratus,  acceplus 1 Svbj.  Egilss.;  in:  d-{»ekkr 
{»ekt  (d.  i.  J»ekkt),  f.  Angenehmes,  Willkommnes  eingi  J»ekt  mun  mdr  d 
{»eim  vera  Fs  88 19 

1.  {>el,  n.  lanugo,  das  wollige  Haar  {»el  er  a linefa  bundnum  eba  hlutr 
feldar  (od.  der  [ innere ] Theil  des  Mantels),  en  {»el  er  smfbnrtol  258*0  *1 

2.  {»el  (od.  {»jöl,  J»jalar),  f.  Feile,  lirna  (s:  {»el,  n.)  258*1  244 13  s;  sverfa; 
(in:  |>jalar-J6n  z.  B.  sagan  af  pjalar-Jöni) 
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l> e 1 i , m.  Frost  in  der  Erde  Eb  61 5 var  f>d  (f  pdskavikn)  allr  |>eli  or 
jöröu  Fms  IX , 511 17  gelrorne  Erde  böggva  |>elann  f>j  346 22  (f>ela* 
högg,  n.  Axt  um  den  j>.  aufzuhacken  pj  346 2 ') 

1.  }>er:  tibi  s:  |>ü 

2.  J>e'r  ( od . dr  s:  Eb  LXIII),  gren.^yöalr  ( od . yövar),  dat.  u.  acc:  yör, 
proti.  pers:  vos;  muuu  J>dr  (d.  i:  munut  er  od.  munut  })e'r)  mögt  ihr 
93 24  ebenso  {mrfu  |>dr  190 12  af  ybar  mönnum:  a vestrum  (—  vestris) 
viris  191 15  ybar  veg:  vestrum  ( — vestram)  oiam  192 31  yör:  vobis 
288  21 

NB.  Die  Anrede  mit  J>e'r:  vos,  statt  nut  u : hl,  schon  seit  der  Mitte 
des  12.  Jahrh.  in  Nonv.  ( vgt : Spec  reg.  kap.  33  a.  34;  ..  at  |>ykki 
betr  vera  mailt  til  rikismanna  meö  margföldu  atkviebi  heldr  en 
einföldu  Spec  71 7 ) z.  B.  An  236 — 240  {Barl,  saga)  spricht  der  Sohn 
zu  seinem  königl.  Herrn  Vatei'  stets:  ihr! 

{»ermlast  d.  i:  |>erüast  (ab),  missen  fid  er  |»at  bu  md  eigi  ]>ermlast 
Vsl  159 17  Etw  (eins)  maör  {»ermlast  sins  gripar  Grdg  II,  164 1 
]>  e r m 8 1 i g r , adj.  nolhwendig  {»at  vasri  {»ermsligt  Hdv  387  21 
|>erra  (.rb),  trocknen  gott  til  |»erra  Eb  52 27  |»erra  hey  Grdg  II,  107 18  23 ; 
abtrocknen,  abwischen  bann  {»vd  sik  ok  {»erbi  & bvitum  dük  . . u.  trocknete 
(sich)  an  einem  reinen  Tuche  ab  Fs  5 30  bann  reist  af  borödükinuni  ok 
{»erbi  sdr  {»ar  d 125 30  bann  |»erbi  blöb  af  audlitinu  97 27 
l»erri-dagr,  m.  ein  Tag  von  trockner  Witterung  Eb  90 ,3 
J)errir,  m.  das  Trocknen  bera  d land  upp  le'rept  ok  breiöa  til  {»erris 
Fbr  54 7- ,a;  trocknes  Wetter  Eb  53 6 um  kveldit  geröi  j»erri  göban 
ebd  94 25  {»errar  gübir  gute,  weil  trockne  Witterung  ebd  948-93*a 
{»erri-samr,  adj.  zum  Trocknen  geeignet , für  'l'r.  günstig,  vom  Sommer 
Eb  52 73  vgl:  surnar  var  heldr  d-|>errisamt  ziemlich  feucht  ebd  948 
|»ess:  ejus;  in  dei • Verbind.  ..  {»ess,  at  {od.  er)  ..  nach  hvar  ..  und 
hver  ..  (zur  specielleren  Bestimmung  des  Allgemeinen):  in  der  Art, 
dass  ..  s:  Vsl  157  17  ßsk  4l24  Vsl  155M-156‘4  Psk  5627-632ü-143,a  u.  ö. 
hvers  streugöir  J»u  beit  }>ess,  er  ..  welcherlei  derartiges  Gelübde  leg- 
test du  ab,  dass  ..  Fms  XI,  153*  s:  hvar 
j»ess-kdttar:  hujusmodi  Fs  130  24  SE  14 10  s:  lidttr,  m. 

{»essi,  {»essi,  |>etta,  dieser;  i j)essi  (d.  i.  {»essarri)  sajtt  Gp  732u  i }»essu 
(in  diesem  Augenblick,  gewöhnt,  i {» vi ) Gp  69*  {»visa  d.  i : J»essu  x.  B. 
d {»Visa  landi  107 s af  |>visa  bornu:  hoc  (testimonio)  lato  294 12  i {»vlsa 
ljösi  ok  { ööru  (s:  ljös,  n.)  JVj  2422 
{»ess-konar:  hu  jus  generis  256 14  103 20 

{»dttr,  adj.  dicht  i skinnbrdkum  miklurn  ok  {»dtturn  pj  355* 

{»eygi  (d.  i:  J»ö  eigi),  doch  nicht,  nicht  er  |>d  eigi  örvaent,  at  f»eygi 
lesa  ek  vel:  leicht  möglich,  dass  ich  gleichwohl  falsch  lese  ( vorher : }»dnt 
J)d  lesir  vel)  257 25- 23 

}>eyr,  {»eyjar,  m.  Thauwind  um  morgininn  eptir  var  d brautu  allr 
grimmleikr  frostsins,  en  kominn  i ßtaöinn  hlmr  sunnanvindr  ok  binn 
bezti  |»eyr  Fms  II,  228 9 vötn  mun  skjött  leysa,  ef  }>eyrrmn  he'lz 
Fbr  127  J)eyr  liaföi  d verit  ok  sd  manns  sporin  i snjdnum  Fs  41 20 ; 
brdba-Jieyr  schnell  eintretendes  Thauweller  { brdÖaj>eyjum  Eg  228 12 

Möbius,  altnord.  Gloss.  ^ 
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|>eysa  (st),  vorwärts  treiben  j»d  j»eyst i bann  liÖ  sifct  & {»eim  fram 
Fms  VIII , 376  18  de  Egito  poeta  vomente:  siban  {»eysti  hann  upp  or 
sdr  spfju  mikla  ok  gans  ..  Eg  17931 ; {»eystist  eptir  {es  stürzte  nach) 
allr  mdgrinn  Fms  VIII,  201  extr. 

j)i'8a  (Jn'dda),  schmelzen  (Schnee  od.  Eis),  frost-frei  machen . trocknen 
{vgl:  {»ibr  u.  {»ibinn,  adj.)  j»fÖa  & sdr  snjo  Fs  551  siban  vom  eldir  gervir 
ok  J)fdd  klsebi  ..  und  getrocknet  (die  von  Eis  starrenden)  Kleider  Fs  52 28 
Fbr  14 16  bann  var  alfrosinn  ..  ok 'faeröist  at  eldinum  ok  vildi  j»iba 
sik  Fs  5287  {vgl:  {»iba  allra  tnanna  björtu  til  dstar  SE  18*2) 

J) 1 8 r , adj.  frost-,  eis  frei  me8an  d er  {»ib  (trag  II,  9319;  auch:  {»ibinn, 
adj.  var  J»ibit  um  skipiu  Oh  12 82 

fjiggja  (J»d),  nehmen,  in  Empfang-,  entgegennehmen  von  Jem  (af  od.  at 
einum)  ei&a  ließ  ek  {»egit  af  öllum  18 16  bann  {ui  af  kgi  vir&uligar 
gjaßr  II gv  7626  Fbr  70 18  {»iggja  land  at  fö8ur  sinum  Eb  788;  bann 
ba8  h ringinn  i»  iggja  at  gjöf  (als  Geschenk)  30 13  gullbaugr  er  j»ü  {»dtt 
at  linfe  (als  Morgengabe)  25*9 ; bes.  eine  Einladung,  ein  Anerbieten  an- 
nehmen bann  bau8  honum  til  sin  ok  {>at  f»d  bann  Fs  7028  Eb  2087 
ebenso:  29621  140 15  1436  Fs  27 ,4- 91 23  u.  6. ; {»iggja  einn  undan:  Jem 
entnehmen  d.  i:  befreien  G.  ok  Hj.  {»dgu  {»d  undan  vi8  konunginn 
(beim  König)  104 7 

{»ikkja  s:  {»ykkja 

|> i 1 {od.  {>ili),  n.  Brcltenvund  (Scheidewand)  gera  {>eir  sdr  nd  skdla 
allir  saman  ok  i (skdlanum)  {»ver-|)ili,  bda  nd  sinumegin  hvdrir 
J)ilsins  Fs  1744  {vgl  Fbr  444)  Gisl  4726ff-  gdtf-{)Uit  45*  bann  bi  i milli 
{»ilis  ok  bans  Fs  7 6 

}>ilja,  f.  Ruderbank  midla  {»dptu  ok  J»ilju  28381  {»d  tekr  bann  or 
skipinu  {»iljur  ok  {»dptur,  drar,  ok  alt  J»at  sem  laust  var  inn- 
byrSis  Gisl  46 16  sitja  d (skips-)  {»iljunun»  211 89  drar  e8a  {»iljur 
Grdg  II,  67 9 u.  ö. 

{>ing,  n.  {ahd:  dinc  Gr  I Wb  II,  1165  u.  RA  600.  747)  Zusammenkunft, 
namentl.  gerichtliche  Versammlung , ihr  Ort , ihre  Zeit  {häuf,  vom  ist. 
Althing,  s:  al-[>ingi);  d {»ingum  e8r  stefnum  393  siSan  l®tr  bann 
{»ings  kveSja  ok  kvdmu  {»ar  allir  byg8annenn  or  {»ein»  herubum; 
d {»essu  {»ingi  stdb  bann  tipp  ..  Fs  8W-3°;  ThingstäUe  d5r  vas  {»ing 
d Kjalarnesi  100 38  {>au  eru  full  goSorb  ok  fom  er  {»ing  vdm  III  i 
fjör&ungi  bverjnm,  en  gobar  III  i {»ingi  hverju  263 4 ; Bezirk,  Sprengel 
prestr  er  farinn  or  {»ingum  sinum  — lik  er  foert  or  {»ingum  prests  — 
prestr  sd  er  J»ing  befir  r pastor  parochialis*  Krp  10 ,4-7 -20*°;  Thingzeit: 
H8r  nd  til  I»ings  11828;  s:  al-{»ing,  haust-{»ing,  vdr-jping 

NB.  {»ing,  n.  pl.  Dinge,  Sachen,  res  Krp  24 8 bann  tdk  upp  {»ing 
bans,  sem  G.  bafbi  nibr  kastat,  ok  foerbi  heim  til  sin  ok  fdkk  G. 
ekki  af  {»cim  siban  Grett  137 s ebenso  ebd  12324-1354  u.  ö. 

1.  -{»inga,  adj.  in:  sam-{»inga 

2.  {»inga  (ab),  ein  Thing  abhalten  {»inga  {var:  deema)  um  mdl  manna 
Eg  123 21  übhpt  verhandeln  über  Etw  Gisl  142 24  (-5612) 

{»ingat  s:  {»agat 

{»inga-deild,  f.  s:  {»ing-deild 


|>ingbrekkn  — fnngreift 
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jiing-brekka,  f.  Thinghügel , von  welchem  der  Redner  zur  Versammlung 
spricht  i pingbrekkti  stoö  bann  upp  ok  roselti  1 74 3 Eg  216,5-2174 
vgl  i jungbrekku  eöa  1 l>eim  staft  er  incnn  eru  vanir  at  hafa  upp- 
sögu  ebd  1763  l^sa  sök  { {»ingbrekku  eöa  at  lögbergi  (d.  i:  auf  dem 
Frühlings-  oder  auf  dem  Al-thing)  Vst  189u 
bing-deild  (od.  biuga-d.),  f-  Streit  beim  Thing  bingadeild  mikil  varÖ 
a mibli  I)oirra  102  » Fs  29 1 

|>ing-fcsti,  f.  fester  Wohnsitz  in  einem  bestimmten  Bezirke  und  dem- 
zufolge Angehörigkeit  zu  dessen  Thing  (d.  i:  varjnng) ; spyrja  at  |>ing- 
fcsti  eins  fragen,  zu  welchem  Thinge  dem  gehört  psk 4013  vgl:  jiing-vist,/'. 
Jnng-fcurr,  adj.  zur  Thingreise  tüchtig  od.  fähig,  s:  Vsl  IGO ,fi  eiga 
[»ingfoert  ebd  175'*  vgl:  Jnng-reiÖr,  adj. 
f)ing-för,  f.  Reise  zum  Thing  Vsl  151 13  vgl:  fnng-reiö , f. ; j>ingfarar- 
kaup,  n.  ' Abgabe  der  zum  Besuch  des  Thinges  verpflichteten,  aber  nicht 
erscheinenden  Bauern ’ ( Maurer , Beitr.  102,  anm.  4)  ..  f>eir  cs  eigi 
dttu  jitugfararkanpi  at  gegna  109 1 ..  ]>eim  raönnnm,  er  svd  litit  fe' 
eigu,  at  eigi  gjalda  [»ingfararkaup  Krp  25 15  vgl  Vsl  159  14  u.  psk  11917 
}>  i n g - h d (od.  pingä),  f.  Thingbezirk , Bezirk  hin  vestri  f>ingd  Fms  V,  42 10 
norör  ti  Hiilogalandi  i nyrÖstu  {nnghd  Fms  VIII , 183°  auf  Island 
(Bezirk  des  Goden):  Hrafnk  1 1 - 24 13 ; jnnghd - maÖr,  m.  d.  i:  f>ing- 

heyjandi,  m.  psk  6317  *9 

}> in g-h eirar,  m.  die  ganze,  beim  Thing  anwesende  Versammlung  f>j  352 21 
Ar*  22 2 |>at  sumar  var  skir&r  allr  Jüngheimr  ebd  2ou 
J>ing'helgi,  f.  Thingfrieden  go&i  sd  er  j)inghelgi  d (d.  h:  über  ihn  zu 
wachen  hat)  Psk  97  2 - 1 12  7 

f>  ing  - h ey j a nd i,  ppraes.  ein  zum  Besuch  des  Thing  und  zur  Theilnahme 
an  seinen  Geschäften  Berechtigter  ßsk  45 3 Erp  27  23-,s  Vsl  IGO26 
[>ingi,  n.  s:  al-Jüngi,  lüg-pingi,  sam-|>ingi 

j)ing*lausn,  f. ; [ünglausnir,  pl.  Beendigung  des  (Al-)Ttnng  dÖr  }>ing- 
lausnir  varu  121 8 at  {ünglausnum  beim  Schlüsse  des  Allhing  174 3 
Lsp  209 17  (i>inglausna-dagr,  in.  Lrp  212 24);  vgl  segja  ]>ing  laust  das 
Thing  für  aufgehoben  eiklären  psk  107 23 
j»ing-Iogi  (od.  -loga),  m.  f gui  comitia  frustratur * (vgl  ags:  vasrloga 
foedifragus)  veröa  eigi  das  Thing  besuchen  Fms  XI,  22  26 -48» 
{)»ng-Iok,  n.  Ende,  Ausgang  des  Thing  Eg  127 6 

{> i u g - m a 5 r , m.  der  einem  bestimmten  Thingbezirk  Angehörige  }>eim  er 
r^fr  lögmanns  orskurö  ok  lünginanna-dom  294,a  ( Norw.  Urk.);  auf 
Island  sind  die  jnngwenn  die  einem  goöorb  ungehörigen  Leute  s:  Mau- 
rer, Beitr.  84;  [>ingmanna-sveit  (=  jnnghd)  ebd;  jnngmanna- liö  (od. 
j>ing-liÖ),  n.  die  von  den  angl.  u.  dän.  Königen  in  England  c.  1000 — 1050 
zur  Vertheid.  des  Landes  gehtdtnen  Micthstruppen  (s:  Munch  I,  2,  109. 
473  IV,  2,  84 b)  Fms  XI,  158» 

j>  ing- mark,  n.  das  abgegränzte  Thing-gebiet  (vom  Allhing)  fmk  44 29, 
(vom  Lenzthing)  psk  108 5 ; j>ing-mörk,  pl.  formulae  comxtiales  helga 
aljnngi  ineö  [jessum  orftum  ok  f>inginörkum  Ist  I,  335*1 
Jiing-reiÖ,  f.  das  Reiten  zum  Thing , Thingreise  (j>ingför)  Eb  3426;  |>ing- 
reiör , adj.  (vgl:  fnngfeerr)  in:  eiga  jiingreitt  Vsl  14923- 150 ,2- 17424 ,T- 

29* 
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pingskap  — pjoöbr&ut 


ping-skap,  n.;  pingsköp,  pl.  Thingordnung  Eg  21618  scgja  upp  ping- 
sköp ok  aöra  pättu  alla  Lrß  208®-209"-216*5  pingskapa-pittr  der 
von  der  Tfdngordnung  handelnde  Abschnitt  in  Grdg  § 20  ff. 
ping-sökn,  f.  Thingbezirk  s:  fjdröungr,  m. 
jj i u g - s t a 5 r , m.  Versammlungs  , Thing- statte  Fs  110** 
ping-stcfna,  f.  Zusammenberufung  eines  Thing  ..  pessi  uiinni  ping- 
stfcfnu  diesem  von  mir  zusammenberufnen  Thing  Fs  9 1 pingstefnu-vitni,  n. 
Zeuge  einer  solchen  Berufung  273 14 

ping-stöb,  f.  (=  ping-staör,  m.)  ßsk  111 21  - 1 17 *3  par  var  p4  pingstöö 
peirra  Borgfirbinga  135” 

pingu-nautr,  m.  der  zu  demselben  Thing  Gehörige,  Thinggenosse  skyldu 
pingunautar  eiga  hvar  saksöknir  saman  103* 
ping-vierr,  adj.  in:  eiga  pingvsert  beim  Thing  anwesend  sein  dürfen 
Vsl  18t1* 

ping-völlr,  m.  Ebne , auf  welcher  ein  Thing  abgehalten  wird  8018;  bes. 
die  im  südwes tl.  Island  gelegne  (jetzt:  jnngrellir,  pl.  m.)  für  das  Al- 
thing 104  28  unz  söl  kemr  A pingvöll  264" 
ping-viat,/*.  Aufenthalt  in  -,  Zugehörigkeit  zu  einem  Thingbezirk  ßsk  41 16 
vgl:  pingfesti,  f. 

pinn,  pfn,  j>itt,  tuus-,  in  scheltender  Anrede  mit  dem  Schimpfnamen  ver- 
bunden, wobei  d.  Verb,  gewöhnt,  in  der  3.  pers:  |»itt  illmcnni  treystir  .. 
(nebtdo  tuus  eonfidit)  du  Schurke  verbissest  dich  ..  Fs  36  25  (dafür:  pinn 
»kelmir  usw  ebd  1664)  hvat  vill  skeliuir  pinn?  was  willst  du,  du  Schelm 
Fs  5233  (pjöfr  pinn)  Eh  37®  man  h'till  frami  i at  bera  af  fretkarli 
pfnum  von  einem  solchen  ....  wie  du  bist  Fs  1603  af  hundinum  pinuni! 
Fms  VI,  323 ‘8  auch:  Lxd  220“  Fms  VII , 127 10  hl  11,  176 4 Nj  85 3 
pinnig  d.  i:  pannig  s:  parmeg 
pinsligu  ( von  pinn  tuus),  adv.  in:  ü-pinsliga 
pinnll,  m.  SE  182  *3  s:  net*pinull 

pit  (od.  it  vgl  pdr  od.  dr),  gen:  ykkar,  dal.  u.  acc:  ykkr,  pron.  dual: 
ihr  beide,  Fs  84  iaff*  An  179«  ykkr  bdbum  Nj  258" 
pja  (pjdba),  zum  Knechte  machen  Eb  120,s  Eg  91*®  (5-pjjl,  dass,  pradka 
ok  Apjd  Eg  140*7-!6;  dpj&n,  f.  Knechtschaft  Eg  63*-2127);  s:  mans- 
maÖr,  m. 

pjo,  n.  pl.  lumbi,  Arsch  ( vgl  rass,  m.)  höggva  & pj6  Fs  193 87  h.  um  pjd 
pver  Vsl  1483  um  pj6in  ( falsch  pjöinn)  Fms  111,  97,5Cf-  Fbr  94 5 ; 
s:  pjö-bnappar,  in.  pl. 

1.  pj<S5,  pjöbar,  pl.  -ir , f.  ( got : piuda)  Volk,  Kation  (s:  MunchCl  1,  135); 
lög  sin  setjä  menn  u boekr,  bver  pjöb  A sinn  tungu  ..  jedes  Volk  in 
seiner  Sprache  256*  peir  sjd  ukuunar  pjöbir  eba  önnur  lönd  2467 
von  den  Skrielingjar  (d.  i : Esklmo’s)  pesskouar  pjoö  es  Vinland  hefir 
bygt  103 20 ; Volk,  Leute  s:  ii-pj6ftir,  f.  pl.-,  das  von  einem  Volk  be- 
wohnte Land,  in:  Svipjöb  (d.  i:  Sviariki  405  od.  Sviaveldi  61 ,3,  das 
eigentl.  Sc/rwcden)  und  Üvipjöb  bin  mikla  (d.  i:  Scythia)  37  ff. 

2.  p j 6 Ö - (got:  piup,  n.  bonum),  in:  pjöb-margr,  pj6ö-rdÖ,  pjöb-skdld, 
pjöb-B^nligr,  pjöö-vel 

pjöb-braut,  f.  (=  pjöbvegr)  Eb  9®  hl  I,  81®  Grdg  11,  916-‘° 
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JijoÖ-gata,  f.  (==  J)j65-vegr)  hann  fann  afstfg  einn  er  14  af  (abseits 
von)  Jij<S8götunni  Fs  5’°  (auch:  |>j6Ö-leiÖ,  f.  Fms  II,  301») 

})j  öö-land,  n.  bevölkertes , grosses  Land  SE  12 18 
fijdb-margr,  adj.  s:  Jxjdb-vel,  adv. 

|»j  6b-r  4b,  n.  trefflicher  Rath  Eg  227»  Fms  XI,  263» 

}>  j 6 b-s  k 4 1 d , n.  ' poeta  inclytus ’ (nicht:  Volksdichter)  Fms  111,  103  *- 
VI,  386 5 

i>jöÖ-stefna,  f.  Volksversammlung  4 jungi  ok  4 fxjöbstefnu  28227 
I>jöÖ-s^nligr,  adj.  J>j6bs^nligt  4kall  ' = geysiligt  4k.’  Alex  12»- 
222  b;  pjdbsfnliga,  adv.  ' repente ’ reib  raaör  at  |>eim  j)j.  ( var:  aub- 
sfnliga)  Lxd  276» 

J>j  6b- vegr,  m.  Heerstrasse  fara  pjößveginn  85 10 

J>jö8-velt  adv.  trefflich , sehr  gut  hann  segir  Stemundi  })jöbvel  getit 
(var:  ]>j6bmargt  |>6  vel  gefit,  Ausg.  von  1812)  Fs  177 
{xjöl,  J>jalar,  f.  s:  J>el  , 

{»jöfnabr,  m.  Diebstahl  hengör  fyrir  Jij6fnab  Fbr  G9 31  (s:  um  |>jdfnab 
Gr  dg  AM  II,  136) 

J>j6fr,  }>j6fs,  pl.  -ar,  m.  Dieb  Fbr  45» rf-  j>j <5 fr  eöa  rdnsmabr  SE  376 1 
pjöfarnir  höfbu  raent  til  XV  hundrabu  Fs  66 8 
J)j6f8-8<5k,  f.  actio  furti  Vsl  187 20 

j>j6f-stela,  slv.  diebisch  stehlen  ef  fd  verbr  |»at  jjjofstolit  er  byskup 
4tti  Krp  20®  Grdg  II,  14» 

Jjjokkr,  adj.  s:  |>ykkr;  garbr  V feta  J)jokkr  Grdg  II,  905 
f)jö-loggr,  m.  Schenkelknochen  ßj  344 6 

jxjöna  (ab),  dienen,  Dienst  verrichten  bati  J»it  vel  Jjjomit  Fs  84 17  Jem 
(einum)  Eg  49 * 1. »«  jjjj.  fornum  gobum  235»  ]>j.  gööum  höfbingja 
Fs  14»;  kirchl.  Dienst  verrichten  hann  |>jonaÖi  fmr  kirkju  286» 

i>j6-nappar  (d.  i:  -hnappar  od.  *kn.),  m.  pl.  nates  ])jonapparnir  bdbir 
allt  vib  bakhlut  /s  48» -85»  hann  lijd  til  Bjarnar  ok  beit  af  honum 
jxjöhnappana  II j.  Hitd.  67 2 

{> j 6 n n , m.  Diener , vom  heil.  Thorlak:  }>junn  gubs  ßj  340 21  u.  ö. 

[ijdnosta  (od.  Jtjonusta ) , f.  Dienst,  servitium,  munera  veita  einum 
jxjonustu  ok  lotning  38 s von  kirchl.  ' Dienst ’ kenna  undirraönnum 
allan  h4tt  gubligrar  f)j6nostu  244*  (vgl  taka  Jijdnostu  das  heil.  Abend- 
mahl nehmen  Krs  30»);  vom  Hofdienst  (i  kgs  hirb)  245»;  {»jonustu- 
mabr,  m.  (=  Jxjdnn)  237 3 skyldir  Jxjönustumenn  J>örs  SE  2 31 ; Jjjön- 
ustu-kona,  f.  (pl.)  SE  16 3 

f>j6rr,  J)jörs,  pl.  -ar,  m.  taurus  Vpnf  2ltf  Hdv  287»  hann  hafbi  |>j6rs- 
höfub  4 stafni  (vgl  liöfba-skip,  n.)  Ist  /,  300® 

{>j ö ta  (I»aut),  ertönen,  ein  starkes  Geräusch  von  sich  geben  (vgl:  'tosen') 
öxin  Jxaut  die  Axt  schwin'le  Fs  62 21  exar  tvser  {>utu  hiitt  4 exa-trd 
usw  Sturl  1,  1,  158»  |>4  |>aut  i $4rinu  Fs  37»  vgl:  ldt  h4tt  1 hols4rum, 
sem  nattura  er  til  sdranna  Fbr  111 12  d-oepandi  s4r  ebd  111  »,  s:  slaxa 
u.  syngja 

\)6  und  {>6at  (od.  |>6tt ) , conj:  obgleich  |>6at  (obgleich)  ek  rita  {>4 
er  J>6  (doch)  gott  ..  258»;  2.  |>6,  adv:  doch;  oft:  zuleich  z.  B.  v4ru 
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|»eir  v4rir  frmndr  göfgari  ok  j>6  vitrari  eu  ver  76 10  vgl:  bajbi  var 
kann  [jjdfr  ok  }»ö  um  aunat  störilla  fallinn  Fs  44 9 
j»oefa  (fb),  r depsere'y  walken;  jjoefast  vib  sich  gegenseitig  drängen , den  * 
Platz  streitig  machen  Vpnf  164*°  (jioefb,  f.  = zo  {»uifast  ebd  16  32) ; 
f>cefast  til  cina  sich  um  Elte  abmühen  Gisl  IO’8;  s:  [>öf,  n. 
jiügull,  adj.  schweigsam  51  **  Vibarr  liinn  Jiögli  16’ 1 SE  102 8 
|»ökk,  {rnkkar,  pl.  -ir,  f.  Dank  haf  |>akk  fyri  habe  Dank  dafür  283 30 
214'  231 7 vgl:  haf  fyrir  mikla  gubs  J>ökk  }n'na  gjof  (d.  i:  haf  ra.  g. 
j».  fyrir  juna  gjöf)  213*  ebenso:  hafa  fyrir  gubs  laun  alia  sina  soeuid 
215*7  kunna  einum  |>ökk  fyrir  eitt:  sich  Jem  zu  Dank  ßr  Etw  ver- 
pflichtet ßhien  Fs  20“  auch  m.  gen:  kann  kvabst  mikla  j>ökk  kunna 
kana  jmrkvomu  ..  für  seine  Ankunft  Fs  24 *• ; fyrir  «tan  alla  }>ökk 
}>ina  ohne  alle  Anerkennung  von  dir,  ohne  mich  um  deinen  Beifall  zu 
kümmern  240 ,8;  til  gubs  j>akka  Gottes  Lohn ' Tgj  205 13 
jiörf,  fuirfar,  pl.  -ar,  f.  Bedarf , Nothwendigkeit  engi  }»örf  er  Jmss:  dessen 
bedarf  es  nicht  172 4 86 3 138* 

|»  6 f , «.  Gedränge  leibist  unir  |*6 f }»etta  ( vorher : ok  varb  jtröng  mikil) 

Nj  92  * auch  Sturl  1,  1,  101 14 

|» o f i , m.  lana  depstu,  Filz;  Satteldecke  aus  Filz  f>j  337 3 Ilrafnk  6 ***  - 7 8 ; 
|>öfa-höttr,  rn.  Fi/zhut  Nj  1 79 21  Fms  1 X,  4-15° 

1.  |»  o k a , f.  Nebel  gorbi  JjjL  f>oku  mikla  es-  trat  ein  starker  Nebel  ein 
Fs  2ö4  vmta  mikil  ok  J>oka  Eg  565  Nj  267 5 

2.  |»oka  (ab),  bewegen , mutare,  fortrücken  Etw  (einu)  kann  jiokabi  Inist  ab 
si'num  Lxd  66**  nema  jiokat  se  si'ban  wenn  cs  nicht  seitdem  geändert 
worden  ( von  gesetzt.  Bestimmungen)  Lrp  213**;  sich  fortbnvegen  |)ti 
skalt  j»oka  fyrir  konu  j>essi  Nj  522rf-  |>okum  at  skoginum  Eg  110*° 
J»okabi  kvergi  eidrinn  umfram  l>at  er  var  }>a  kominn  ( nicht  weiter, 
als  es  bereits  gekommen ) 28624  |>oka  til  enda  ein  Ende  nehmen  Eb  95  * 1 

dleibis  Fortschritte  machen  Vpnf  30* 
j»okki,  7/i.  Wohlwollen  eigi  kirba  um  haus  |>okka  ebr  köt  ..  favorem 
aut  minas  Fs  138 10  var  vistin  meb  miuna  jiokka  veitt  Fs  148*7  koumn 
fellr  i Jiokka  cs  behagt  ihm , ist  ihm  angenehm  230**  leggja  goban 
}iokka  til  eins  Zuneigung  Jem  zuwenden  140**  s:  dstar-Jiokki , hug- 
j>okki,  ü-Jiokki  (mis-pokki,  Missfallen  Fbr  24**) 
fioknast  (ab),  behagen  ..  spurbi,  kversu  Jmim  fnSknabist  atheefi  Ars  12** 
konu  in  {/öknast  J>at  vel  Oh  43  exlr. 

J)ola  (ld),  dulden,  ausstehen  tök  J>ä  kvennafölkit  illa  at  Jmla  ..  übel  zu 
leiden  130 4 ; Etw  (eitt)  }>ola  dauba  mortem  pati  75 18  fiola  jarn  sich 
dem  Sc/nvert,  dem  Kampf  aussetzen  1759  vgl:  }>ött  keldr  Jioli  |>eir 
spjdt  ok  skot  Huna,  en  sverb  Jieirra  225 4 }>ola  lwlb  ok  Spott  162 73 
atgang  183*9;  Etw  (eitt)  von  Jem  (einum):  }»ola  jmlikum  kögur* 
sveinum  köpuryrbi  5 7 }>ola  konum  lijafnab  ok  skemmilig  orb  Häv. 

Isf.  18 31  jiola  lög  einum  sich  von  Jem  Anwendung  gesetzlichen  Ver- 
fahrens gefallen  lassen  Eb  35*° 

j>olin-m6br,  adj.  geduldig  171  14 ; }>olimnöbliga , adv.  bera  (pati) 
eitt  J).  80 30  Pröv  444 10 
J)6pta,  f.  Buderbank  s:  jiilja,  f. 
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|>ora  (rb)  wagen  ek  fxorba  at  leggja  mik  i hsettu  ok  hörb  einvigi  Fs  4 13 
hann  jxorir  ut  berjast  13 19  Op  5021  engi  mundi  |>at  Jxora,  at  segja  ... 
35 29  (jxoran,  f.  Wagniss  ])oranar  rauu  Lxd  92  *3) 
jxorn,  ]>orns,  pl,  -ar,  m.  Dorn;  von  einem  Zweiglein  {>d  ox  hann  (jxorn) 
svd , at  hann  varb  teinn  einn  xnikill  AI  kr  II,  k.  6 ; vom  Buchstaben 
j)orn  SE  II,  38,6fr- 

[)orua  (ab),  trocken  werden,  vom  Wetter  ßj  339,9ff‘  vom  Blute  Eb  9425rr* 
vgl  Hdv  3649  vom  Bauholze  Eb  03 12  treit  hrörnar  ok  |>ornar  Spec  33 26 
jjorp,  n.  kleineres  Gehöft  (s:  MunchCl  I,  155  Gr  Wb  II,  1277)  in: 
Hunds-j>orp  (hann  stefndi  öllum  Doelum  til  boejar  jxess  er  H.  lieitir 
d fnnd  vib  sik  75 29)  vgl:  beiba  Jxorpa  ok  borga  er  Idgu  vib  riki  haus 
( des  König  Jarizleifr  in  liussland)  Ems  V,  294 8 ; Dorf  (bei  den  Flie- 
sen:) |>d  varb  ..  fyrir  J>einx  J)orp  eitt  ok  bygbu  }>ar  margir  boendri£0i723 
jxorpari,  m.  ein  ärmerer,  niedriger  Bauer,  Häusler  ( MunchCl  I,  161) 
büundkarl  ebr  Jxorpari  i |>rdndheimi  Ems  II,  48 24  (fxorp-karl,  m.  dass. 
Fms  X,  37229ff)  ]>orparar  ok  verkmenn  92 2 ein  ungebildeter,  bäucri- ' 
scher  Mensch  ( opp : raabr  hoeveskr)  254 11  (daher:  |>orpara-skapr,  m. 
die  Art  eines  solchen  J>orparaskapr  ok  ühneveska  254 7 
J»örs-dagr  (d.  i:  |>ors-d.),  m.  Donnerstag  Grdg  II,  170 17  s:  Maurer , 
Graag  69  a,  not.  75 

I>orskr,  m.  Dorsch  SE  579 16  Grdg  II,  1257;  jxorokabx'tr  l%&vo<pdyo<s 
im  Beinamen:  {»orsteinn  {).  Eb  9 3 

jxorati  (od.  Jxosti),  m.  Durst  dregr  at  mdr  af  elli,  sveugb  ok  fxosta 
Fms  III,  96 9 {>eir  gerbust  J>ii  uijök  milttfarnir  af  jxorsta,  en  var 
hvergi  nter  vatn  Fs  147* 

[jorst-ldtr,  adj. r siticulosus ’ Bj.IIld.  (}>ostldtr)  Pröv\lVb  \ in:  u-fiorstldtr 
|>  6 1 1 d.  i:  I>6at  s:  |»o  (}>ottii  d.  i:  fxöat  |»u  z.  B.  SE  108 ,9) 

1.  J>ra,  n.  Störrigkeit , Trotz  hann  harbnabi  i Jxrdi  sxnu  vib  biskup 
Bp  I,  761 16  j>rd  sitt  leggja  vib  DI  I,  22230;  in:  j>rd-ffsi,  j>rd-lyndi 

2.  j>rd,  f.  r desiderium  ..  dolor ’ Svbj.  Egilss. ; }>6tti  Jxat  rajök  gjort  x 
{>rd  ser  ..  zu  seinem  Verdruss  ÖH  94 3 (dafür:  {>.  ]>at  motgerö  vib 
sik  Fms  IV,  218 ,6)  gorbi  }>d  hverr  i jxrd  öbrum  Sturl  1,  2,  12 12 

3.  I> rd  od.  jxreyja  (jxraba),  sich  sehnen  nach  Elte  (eptir  eimx)  }>r.  eptir 
konu  einni  157*  j>rd  til  eins  dass.  Gisl  9924 

Jxrdbr,  pl.  fxraebr,  m.  Faden , Zwirn  Fms  VI,  296*8rr-  Spec  8 22 
!>ra>  l-domr,  m.  Knechtschaft  239 17  vgl:  d-xxaub,  d-]>jdn,  jmelkan 
I>  r aj  1 k a (ab),  zum  Knecht  machen  Eg  4 6 s:  J>jd 

jxrxelkan,  f.  Knechtschaft  frelsa  sik  frd  fxeirri  dnaub  ok  fxnelkan  92 20 
rsel  1 , {»rals,  pl.  -ar,  rn.  Knecht,  der  Unfreie  (MunchCl  1, 149  s:  A.  Gjessing, 
om  Trxeldom  i Norgc,  in:  AnO  1862,  28—322)  101 1 18127  Fs  24« 
jxrtels-gjöld,  n.  pl.  Bussgeld  für  einen  erschlagnen  Knecht  Eb  799ff*- 
8 1 10  Xj  56 12  - 57  »* 

1.  jxrmta,  f.  Streit,  mit  Jem  (vib  einn)  Fs  952s  leggja  eitt  i Jjraötur 
vib  einn  sich  mit  Jem  wegen  Etw  in  Streit  einlassen  Eb  57* 

2.  |)  ras  tu  (tt),  streiten,  zanken  mit  Jem  (vib  einn)  261 13  über  Etw  (um 
eitt)  150 10  vgl  {>r*etti  hann  eigi,  at  ..er  bestritt  nicht,  dass  ..  Hdv. 
hf.  39 24  hann  j)rrotir,  at  ..  f negitaC , quod  ..  Xj  134 4 
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}» r d - f ^ s i , f.  beharrliches  Begehren,  Versessensein  auf  Etw  (um  eitt) 
190« 

{» r d - 1 y n d i , n.  und  f.  Hartnäckigkeit,  Widerspenstigkeit  {irdlyndi  |> i 1 1 
239 24  ldt  af  |)rdlyndi  }»iuui  Fs  36«  s5'na  }>rdlyndi  mikla  viö  einn 
ebd  49 3 

{>rd-lyndr,  adj.  trotzig  Fs  1667 

{>rdr,  adj.  pei'tinax  J)eir  eru  svd  |>rdir  ok  kappsamir  Hdv  368 3 
{>rd-samliga,  adv.  hartnäckig  soekja  eptir  {»r.  Hdv  36319 
{»raut,  {»rautar,  pl.  -ir,  /'.  Mühsal,  Beschwerde  af  houum  hafa  goöin 
mikit  traust  i allar  }>rautir  rf n Omnibus  rebus  arduis * SE  102 10  vinna 
{>rautir  mühevolle  Werke  aus  führen  Eb  46 29  i {»raut  mit  Mühe , kaum 
Eb  117" 

{>rautar-lau6S,  adj.  ohne  Besc/ncerde  varö  {mt  eigi  {»rautarlaust  es 
kostete  viel  Mühe  Eb  68 28 

{>raut-goÖr,  adj.  wer  Beschwerden  wohl  zu  ertragen,  in  ihnen  auszu- 
harren vermag  kann  var  ..  {»rautgdör  Fs  161 4 {»rautgöör  ok  {»röttigr 
Fs  184 33 

j»ref,  n.  (vgl:  {»refi , in.  r sermo , disceptatio * Svbj.  Egilss.)  in:  kemr  u 
{»ref  um  eitt  es  wird  Etw  Gegenstand  der  Verhandlung  od.  Besprechung 
Gisl  44 20 

{»reifa  (aö),  mit  der  Hand  (greifen  nach  Etw  G.  {»reifaöi  ..  i hönd 

* 

konum  G.  erfasste  die  Hand  des  andern  mit  der  seinigen  141 1 nanu 
{»reifaöi  um  fotinu  er  befasste,  befühlte  den  Fass  von  verschiednen  Sei- 
ten Eb  8730-  88ß  hon  {»reifar  um  kann  öllumegin  alt  d tmr  niör 
Hdv  343 2 ff- 

{» r e k , n.  ( auch  {»rekr , m.)  Kraft,  Stärke,  ekki  kafir  f»d  j)rek  viÖ  jarl- 
bornum  mönnum  d.  h:  du  kannst  dich  mit  ihnen  nicht  messen  Fs  126 30 
Fbr  111 30  (vgl  jbrek-virki,  n.  That  der  Kraft  allmikit  {ir.  vauu  {»örr 
i jmssi  ferö  SE  172 3 - 134 19) 

{»rekaör,  adj.  überwältigt,  geschwächt , erschöpft  sem  dör  erum  ve'r 
brekaöir  Fs  179 33  brekaör  mjök  af  kulda  pj  355"  brek.  af  matleysi 
Fms  VI,  325 24 

{»rekkr,  m.  Dreck,  Schmutz ; in:  {»rekkdttr,  adj.  schmutzig  urÖu  öl  1 kheöi 
vdt  ok  {»rekkött  Fs  1587 
{»re  m (auch  J>rcmr)  d.  i.  {irirn : iribus,  s:  {»rir 

{»rennr,  adj.  dreifach,  dreierlei  |)renn  eru  lög  i Noregi:  Fro8tu|)iug8 
usw.  76  *3  Fs  10027  {»rennar  {»ylftir  eigu  at  doema  nullit  Nj  244  8 
j)  r e p i , m.  Unterlage  von  Erde,  auf  welcher  ein  Zaun  (garbr)  errichtet  ist 
Grdg  II,  90 6 ({»rep,  n.  ebd  [AM]  II,  262 7) 

{»reskja  od.  {»riskja  (kt),  dreschen  annan  veg  er  (aliud  est),  at  berjast 
viö  Erliug  jarl  en  {»riskja  koru  Fms  VIII,  96**  davon: 

}>resköldr  (od.  {»reskjoldr,  jetzt:  {»röskuldr,  unrichtig:  tre'skjöldr),  m 
Thürschwelle  (weil  vor  ihr  gedroschen  wird  s:  Gr  II,  332  III,  431) 
trdskjöldrinn  var  kdr  fyrir  durunum  291 6 stiga  yfir  {»resköldiun 
Eb  78 22  Fms  V,  14026  auch  Fs  62 19  Fbr  9 23  ff  -9818  {»resküldr  Heljar 
SE  1069;  von  einem  Fehler  im  Versbau  (' eacemphaton* ) SE  11,  122 6 
{»rettau:  dreizehn;  {»rdttaudi:  der  dreizehnte 


{trcvetr  — {irjöta 
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|)re-votr,  adj.  s:  {irivetr 
|>reyja  s:  {trd 

j>reyta  (tt),  fatigare  und  faligari;  müde  machen:  {td  skalt  {treyta  Hein- 
ing d sundi  (im  Wettschwimmen)  196 4 ; sich  abmühen:  {teir  Jireyttu  at 
komast  i borgina  520  hann  {treytir  ..  d drykkinn  7 35  (d  drykkjuna 
7 20)  heim  {treyta  sich  abmühen,  um  nach  Hause  zu  kommen  Krp  26 *6; 
streiten:  lengr  skulum  vib  (mit  einander)  {treyta  19425  dirf  {tik  eigi 
at  {treyta  vib  oss  Fs  3622  streiten  um  Etw  (eitt)  fteir  {treyttu  {tetta 
meb  kappi  svd,  at  ..  Fs  11920  })reyta  sundit  viö  einn  mit  Jem  Wett- 
schwimmen Krs  1825- 28  at  {treyta  hamingju  vib  einn  Jem  das  Glück 
kämpfend  abgewinnen  Fs  54 14 ; nu  skulu  ver  {treyta  hölingöngur  vdrar 
(d.  i:  streiten  nnsern  Holmstreit)  Fs  57 24 
{tri-deili,  n.  Drittel  287 23 

{tribi,  {tribja:  dei'  dritte  d hinum  {tribja  degi  i viku  (Dienstag)  HO4 
vgl  244 21 

{t  ribja-broebra  und  {tribja-broebri  (pl:  -broebrar)  s:  -brcebra  und  brcebri; 

{tat  ero  Jtribja-brcebrar  Vsl  17330  acc:  vib  {tribja- brcebra  f>sk  136 16 
{tribjungr,  m.  Drittel  heims  {tribjungar  (As.,  Enr.,  Svi{tjob  hin  mikla) 
37 11  |»d  skulu  konu-frmndr  hafa  {tribjung,  eu  liinir  tvd  hluti  2684 
27623  Eg  10224-172';  {tribjungs-mabr,  m.  ein  Mann  aus  einem  der  39 
God-orde  (Isl.)  skal  gobi  hverr  nefna  sinn  {tribjungsmann  i dom  263° 
j>rifa  ( J»reif),  ergreifen,  erfassen  Etw  (eitt)  bann  {treif  sverbit  bdbum 
höndum  Gp  5924  }tr.  einn  höndum  Fs  997-4227-9531  Gp  bi9  hon  J>reif 
lurk  i liönd  se'r  1273  hann  J)rifr  til  sverbsius  21223  Gp  516  Nj  2538 
hann  {trifr  i skikkju  kgs  er  greift  nach , in  - 199 16  Jtrifa  i hendr 
einum  eptir  einu  Jem  Etw  zu  entreissen  suchen  Eb  58 29  {trifa  eitt  upp 
erheben,  aufheben  116 23  Fs  66 ,3;  {trifast  ' incrementa  capere \ gedeihen , 
stark  werden,  als  Fluch:  hjo  hann  {td  af  honum  höfubit  ok  bah  hann 
aldri  {trifast  (auferstehen)  Fs  43 5 von  einer  Pflanze  127 5 
jiri-utettr,  adj.  drei  Nächte  alt  143' 

|» r £ t , {trjdr,  {trju:  drei  ( dat : {trim  SE  1343  {trimr  7H  Vsl  1646  Lsp  20911 
{trem  Fs  1287) 

}irf-tfbungr,  m.  (adj-)  dreijährig  oxi  {iritibungr  272 24  s:  tibungr 
{irf-tögr  s:  {iritugr,  adj. 

{trlfcög-ndtti,  m.  (?!)  in:  mdnubr  XII  {tritögnattar  d.  i:  12  Monate  von 
je  30  Nächten  ( d . i:  Tagen)  101 23 

}tri-tugr  ( od.  {iritögr),  adj.  die  Zahl  dreissig  enthaltend  ad.  bildend , 
dreissigjährig  36 28  (dafür:  {iritögr  10733);  auch  vom  Raume:  dreissig- 
ellig  odgl  hann  hafbi  gjüra  ldtit  kirkjn  {trituga  at  lengd  'triginta  ul- 
narum ’ Hgv  67 25 

Jjri-vetr  (od.  {trevetr),  adj.  drei  Winter  (Jahre)  alt  prestr  skirbi  hann 
{irevetran  36 18  107 32  sonr  bans  {trevetr  26 3 60 u Fs  61 17 
{> rj 6 ta  ({traut),  deficere;  {ir^tr  es  mangelt  Jem  (einn)  Etw  (eitt)  bann 
{traut  vistir  i hati  Nj  128 21  hann  {traut  eyrindit  'Spiritus  cum  defeciC 
7 12  es  gehl  zu  Ende  mit  Etw,  es  hört  auf  nd  {ir^tr  veizluna  Fs  121 21 
til  Jiess  er  fjörbinn  {traut  bis  zum  Ende  der  Bucht  Eg  58*  -56 7 es  ist 
im  Wege,  es  hindert  hvatki  er  at  {ir^tr  Fa718016  pskd2l0j  s:  {trotinn, ppr. 
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j» r j 6t- ly ndr,  adj.  eigensinnig f hartnäckig  luiskarl  puugr  ok  prjötlyndr 

N 3»  5 

Jtrjozkast  d.  i:  prjotskast  (ab),  sich  hartnäckig  zeigen  sich  f sperren * 
gegen  Etw  (vib  eitt)  {ui  liefir  lengi  {»rjozkazt  vib  (to)  nt  ldta  mik 
sjk  ..  19021 

{noast  (ab),  wachsen , gedeihen  }»u tti  si  staör  hafa  vcl  at  aubcefum  < 
proaz  videbanlur  copiae  loci  hujus  bene  crevisse  10832 
j>  r ö m r , tu.  äusserster  Hand,  von  einem  Fasse  Grdg  II,  193  8 liggja  a. 

heljar  jiremi  am  Hände  des  Todes  0/<71w  1.  hjd  gils*{>rcnrinum 
pröng,  pröngvar,  f.  Gedränge  svd  mikil  pröng  or  par  um,  at  peir  er 
drepnir  eru  megu  traubla  falla  til  jarbar  225 30  ( auch  prüngb,  f. 
Vpnf  172-8-1621);  lurba,  Tumult  var  pröng  mikil  at  dömuiu  Kr$  31 12 
pröug-lendr,  adj. ; er  lionum  potti  prönglent  fyri  sunuan  fjörbinn: 
als  ihm  das  Land  im  Süden  der  Bucht  zu  eng  zu  werden  schien  Gp  44 4 
prüngr,  adj.  angustus,  enge  fjalldalir  J»röngvir,  en  h£  fjöll  tveimmegin 
64 5 von  zu  engen  Kleidern  Eb  87*7  A 'j  21422;  pröngt,  adv.  stöndum  cigi 
svd  j»röngt  85  30  ganga  pröngt  ' confcrtim ’ 127  20 
pröugva  (gb),  drängen  Jem  (einum)  bann  pröngöi  undir  sik  }>eim  lil 
pingmauna  'er  drängle  sie  unter  sich,  er  unterwarf  sie  sich  (so  dass  sie 
seine  Thingleute  werden  mussten)  Hrafnk  414;  hon  prüugbist  at  peim : 
sie  drängte  sich  an  sie  heran  Fs  76 5 vgl:  ef  oss  er  allmjök  til  }>rüngt 
wenn  wir  zu  sehr  bedrängt  werden  1 74 17 
proskabr,  adj.  erstarkt,  gereift  brab-proskabr  ok  mikil!  fyrir  ge'r  früh 
erwachsen,  gereift  Fs  126 21  var  bann  vel  proskabr  bmbi  at  viti  ok 
aUi  reif  an  Geist  und  Körperhaft  Fs  1 30  * - 
j» r o s k a s t (ab),  reif  werden,  sich  entwickeln  bann  proskabist  beima 
Gp  61 16  Gisl  732‘  . 

proski,  m.  männliche  Kraft,  Hcife  sveinninn  var  suemrna  meb  miklum 
proska  Fs  12 26  pinn  proski  vex:  du  wirst  immer  männlicher,  reifer 
Fs  1520-  73 16  Gedeihen,  Glück:  mciri  proski  muudi  fyrir  bonum  liggja, 
ef  hann  heidi  lifi  Gp  4G23  bann  gerbist  proska-mikill  mabr  Fs  1831 
prot,  n.  Mangel , Armuth  verba  od.  koma  at  protum  gerat hen  in  Armulh 
276 13  ( ebenso : vera  protinn  od.  verba  prot-raba  (od.  -rdbi)  (redigi  ad 
indtas ’ Grdg  II,  103*6,*273;  vgl:  soljast  til  prots  ebd  18 4 8.  til 
protu  ebd  (AM)  I,  204  extr .)  Bedrängniss  Fs  142 30  en  ef  prot  scekir 
pau:  wenn  sie  Armuth  heimsucht  277 23 
prota  (ab),  mangeln;  J>rotnr  es  mangelt  Jem  (einn)  Elw  (eitt)  cn  ef  |>ik 
i>rotar  fdng  190 26 

f>roti,  m.  Geschwulst  (=  sullr,  tn.)  ßj  353 2<- 18  *342 17  Oh  89 4,14 
j>rotinn,  ppr.  (s:  prjöta),  erschöpft  var  bonum  pa  protit  alt  m'egn 
19622  übertr:  get  ek,  at  ])rotin  se'  pin  in  mesta  gajfa  Nj  182 6 ok  er 
protin  van  pötti  pess  als  die  Hoffnung  darauf  als  eine  vergebne  er- 
schien Eg  2 14 12 ; in:  8tab-|>rotinn 

}»rotna  (ab);  protnar  es  geht  zu  Ende  at  pti  farir  ..  ok  protnir  par  . . 

und  (cs)  damit  ein  Ende  habe  179 17  * 

pröttigr  (od.  -ngr),  adj.  kräftig,  ausdauernd  prautgöbr  ok  pröttigr 
Fs  1843*  s:  ü-pröttugr 


i 
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pröttr,  pröttar,  m.  Kraft , Stärke  |>rottr  ok  djarfleikr  Ft  6 19  kvab 
haint  vera  ..  illmcnni,  engan  pröttiun  t (honum)  Fs  51' 
prutna,  f.  Donner  sd  haun  cldiugar  ok  b’eyrbi  prutnur  störar  14 17 ; 
s:  2.  duna,  f. 

p r u t ri  a (ab),  aufschwellen  fötrirua  prdtnabi  tnjök  155  77  von  einer  H'unde 
Fsl  149u 

p ry  svar  ( od.  prisvar) , adv,  dreimal  Fs  6,s-789  Nj  19319  prysvar 
sinmrni  dass.  Fs  74 11 

pii,  pin,  per,  pik,  pron.  2.  pers.  sy : tu,  tui,  tibi , te 
pufft,  f.  Erhöhung , Hügel  drepa  fötum  i püfu  ok  falla  179  u Für  57 17 
im  Sprchw:  opt  vcltir  (bringt  zu  Falle)  litil  pufft  miklu  hlassi  Alex  132 lb 
pukla  (ab),  f palparc , contrectare 1 Bj.  Hld.  var  svd  til  puklat  es  wurde 
so  eingerichtet,  vermittelt  Fs  76 u 

pula,  f.  registerartige  Aufzählung,  z.  B.  lügsogumanna  j>ula  Isl  /,  339 
(r.  J.  1272) , bes.  in  metrischer  Form  z.  B.  Aufzählung  von  hesta-beiti 
und  oxna-heiti  in  der  porgrims-pula  SE  48U7-484H;  iibhpt  Gedicht  in 
loserer  Form  und  willkürlicher  Fortsetzung  fähig 
p n rn all,  ui.  pollex;  in:  pumal-alin,  f.  Daumcnelle  d.  i:  eine  Elle  vom 
Ellenbogen  bis  zur  Spitze  des  Daumens  gemessen  Grdg  11,  192 16  j puraal- 
fingr,  m,  Däunding  der  Hand  Krp  5 extr.\  pumal-td,  f.  die  grosse 
Zehe  A j 245 17 

pumlungr,  pumlungs , m.  Daumen  Grdg  11,  193 s;  Däumling  des  Hand- 
schuhs en  afhüsit  pat  var  pumlungriun  hanzkaus  3" 
punga  (ab),  beschweren  mit  Sorge,  Angst  hon  var  mjök  pungub  Fs  143  ls 
pung-bj'll,  adj.  in:  verbr  einuin  piuigb^lt  (von  dem  Ungemach  u.  der 
Beschwerde,  die  dem  durch  seinen  H'ohnsitz  erleidet)  z.  B.  peim  mundi 
j>.  verba  i ndnd  honum  Lxd  26 8 -154° 
pting-foerr,  adj.  schwer  im  Stande  Etw  zu  thun  bann  (Attila  kgr)  er 
nö  garaall  ok  pungfoerr  at  st^ra  sinu  riki  207  ,a  i elli  gjörbist  hauu 
pungfeerr  Eg  225*1 

pungi,  m.  Gewicht,  Last  kistuna  feera  nibr  » jörb  ok  bera  d ofan  sein 
mestau  punga  Fs  132'°  ( vgl  Ginungagap  fylltist  meb  punga  ok  höfug- 
Iclk  iss  ok  brims  SE  42 n)  von  schwerer  H’aare  (malt,  hveiti,  lmnang) 
Eg  35*7-15417;  überlr:  das,  was  das  Gemüth  belastet,  Aer gerniss,  Ver- 
druss pviat  pungi  fylgir  sverbinu  Fs  136  u 
pung-leikr,  m.  Schwere  in  den  Gliedern,  f infirmilas ’ ( vgl  pungfusrr, 
adj.)  elska  bii  i berubum  fyrir  nökkurs  pungleiks  sakir  252*° 
pungliga,  adv.  mit  schicerem,  gedrücktem  Sinn  bann  tök  pessu  (diese 
Mittheilungen)  p.  114 81  von  einer  Kranken  kona  svd  p.  baldin  f tarn 
graviler  afflicta''  Eg  182 18 

pungr,  adj.  schwer,  von  Gewicht:  bat*  pd  öxi  i hendi  er  pyngri  er  i 
hendi  182 8 überlr:  sefnver,  lästig,  mühsdni  meb  jafn-pungu  starfi  eba 
pyngra  248H  langskipit  pyngst  nndir  drum  sehr  schwer  durch  lindern 
fortzubewegen  Eg  127 21  hit  mun  oss  pungt  falla  hoc  molesliam  nobis 
a/fcrel  9ü5  Gp  54“  likabi  honum  all- pungt  Fs  9619  ebenso  pungt 
ganga:  mit  Mühe  132 10  feindlich , erzürnt  at  pri  hefir  pungan  hug  d 
mdr  180 19  Eb  91®  bann  tök  beldr  pungt  bans  mdli  er  nahm  seine 
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Hede  sehr  übel  auf  E<j  123 7 hou  er  ul{>ung  til  Jnn  sie  hegt  tiefen  Groll 
gegen  dich  Eg  120 21  vgl  |>eir  er  oss  vilja  |>yngst  Fs  172 10 ; schwer  zu 
' beschaffen  md  af  slfku  marka  hversu  fmngan  matarafla  j>eir  dttu 
wie  schwer  sie  sich  Nahrungsmittel  verschafften  Fs  146 29 ; schwer  wie- 
gend, bedeutungsvoll,  wichtig  bann  Jjöttist  p Ungar  frettir  hafa  um 
fjörbinn  Gp  77  13  hann  kvaS  sdr  |>6  fmngt  scgja  hug  um,  at  ..  er 
meinte , sein  Innres  sage  ihm  Sc/nvct'es  (d.i:  Furcht,  Zweifel),  dass,. 
Eb  53 26 

jiungurkr  ( d.  i:  }mng- virkr),  adj.  molestus,  schwer  strafend , streng 
hann  var  mjök  fmngurkr  viB  J>d  er  eigi  vildu  sik  vel  siBa  Fs  185 3 
j)unnr,  adj.  dünn  skinn  (Haut)  u,ngt  ok  fiunt  ßj  (351  '*)  pu  hefir  haus 
[mnnan  Eb  107 21 , rarus  jmnuar  fylkingar  83,s  }>unt  mundi  vera  um 
merkisstöngina:  nur  wenige  möchten  bei  der  Fahne  stehen  868  (vgl:  fieir 
höfBu  J>unn-skipat  Eg  130*)»  von  der  Luft:  gdBr  Jjerridagr  ok  veBr 
kyrt  ok  Jmnnt,  svd  hvergi  sd  sk^  d himni  Eb  94 11  veBr  Jiunt  ok 
ü-vindligt  Fbr  14 32 

jm  n n - v a n g i , m.  oberer  Theil  der  Backe , zugl.  mit  der  Schläfe  hann  tystr 
d jmnnvangann  43"  d J>unnvangann  fyrir  ofan  eyra  Sturl  I,  1,  192 24* 
fjurfa  (|)urfta\  nöthig  haben,  bedürfen  Etw  (eilt  od.  eins)  J>arftu  eigi 
goBorB  i vetr  1738  1 18 19  {mrfti  hann  rdm  mikit  Fs  5226  ( m.  gen:) 
gdBr  viB  alla  |)d  er  hans  Jmrftu  171,B  143 1 Gp  689;  mit  at  u.  inf: 
]>urftu  {>at  at  varask  du  musst  dich  davor  hüten  245®  fmrfn  J)er  ..  at 
tala  braucht  ihr  ..  zu  reden  190 12  hann  [>arf  at  vinua  eiB  er  braucht 
zu  leisten  ..  Vsl  192 10  menn  |>urfu  (vist)  til  at  foeBa  sik  85 ,€;  nöthig 
sein  {nirfti  um  }>at  sdr  engi  umbönd  97  82  J>d  lmtr,  eigi  Jmrfa  .. 
|)essa  niu  stafi  nun  opus  esse  his  litteris  257 33  vgl  f>eim  öBrum  stöfum, 
er  me'r  Jxütti  i (vdru  mdli)  fmrfa  at  vera  vorhanden  sein  müssen  2562S 
j>ess  J>yrfti,  at  ..  dessen  bedürfte  es,  es  wäre  gut,  wenn..  154 31  Juirfti 
alls  viB  es  war  dabei  alles  (etwa:  alle  Mittel)  nöthig  Fs  132 13  vgl  ..  eigi 
annarra  viB  f»urft  (vera)  at  hefna  181 16 
I>urfa*maBr,  m. ; Jnirfa-menn,  pl.  die  Armen , Bedürftigen  200 22  269 4 
-J»urfr,  adj.  in:  u-jmrfr ; Jmrfi,  adj.  in:  fd-|>urfi 

l»urft,  f.  Bedarf \ bez.  Befriedigung  desselben,  Unterstützung  fd  til  Jmrptar 
}>eim  umöguin  psk  86l8-  11526  fd  leggja  til  kirkju-[>urfta  für  das, 
was  die  Kirche  bedarf  Krp  17 19 

l>urka  (ab),  trocken  machen,  vom  Heu  Eb  53*  vom  Trocknen  nasser 
Kleider  am  Feuer  217*1  Eg  83 28  austrocknen  svd  ümdttuligt  sem  })dr 
er  at  }>urka  haüt  240 8 

})urr,  adj.  dütre,  trocken  viBr  J)urr  Eb  63 15  J»ökk  mvui  grdta  Jmrrum 
tdrum  d.  h:  f trocknen  Auges ’ bleiben  2113  |>urr  matr  (d.  i:  Kräuter , 
Früchte)  Krp  3612  konungi  (nachdem  Wettschwimmen)  vdru  j)d  fengin 
Jntrr  khebi  197  14  Jmrt.  ( trocknen  Fasses ) ganga  i hölminn  ßsk  39 20; 
im  Sprchw:  r nia  ek  eigi  {>urt  af  holmi  hera  ich  kann  cs  vom  Holm 
aufs  Land  nicht  trocken  bringen,  ohne  es  r nass  zu  machen ’ (hier:  ich 
kann  nicht  leugnen)  189 9 

i>  u r s (od.  l»uss)  od.  {mrsi,  m.  Riese  (Gr  Myth  487)  likari  eru  |>eir  fmrsum 
at  vexti  ok  at  s^n,  en  inennskura  mönnum  Eg  4819-3  von  den  dum- 
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men  Hiesen  ( vgl  dän:  Tosse)  Nj  26:} 19  (s:  ginna),  im  Sprchto  (?) : segja 
(I>egja?)  skal  ]>ursi,  ef  liann  sitr  nükkvibr  vib  eld  Hdv  31 7 18 
[» u s t a s:  J)ysja 

})usund,  fern.  u.  neutr.  u.  Jmsundir,  pl.  fern:  tausend  i j>essi  orrustu  hafa 
fallit  l>usund  Niflunga  ok  fjorar  Jmsuudir  af  Ilünuin  234 ,0-11  sex 
jmsuudir  vetra  ok  LXXIII  vetr  (6073  Jahre)  Fs  197 10  (VII  |>üs- 
liundrab  manna  7 000  Oh  6625  Fms  X,  400 30 ) 
j>usundasti  tniUesimus 

|>vd  (J>v6  od.  J>6,  od.  J)vöba),  waschen  sich  (ser  und  sik)  Jieir  ge'ngu 
til  Öxardr  at  [>vd  sdr  160 11  bann  setti  munnlaug  fyrir  sik  ok  J)v6 
sik  Fs  ö30  er  (bann)  f vatni  skyldi  |>v6st  ( d . i:  J>vdst  d.  i:  |>vd  sik) 
Fs  77 17 ; auswaschen  Etw  (eitt)  Jivd  sdr  manna  Fbr  HO10  Oh  69 lsrr< 
}>vara,  f.  Quirl  Fs  159 17  s:  vörr,  f. 

}» vari,  m.  f tigillum ’ Svhj.  Egilss.;  in:  bryn-jivari,  m.  eine  Art  Lanze 
( Weinh.  194)  s:  Eg  109  *7 
jjvat  d.  i:  J»v5-at  lavahat  non  258 25 

|>vdtt-dagr,  m.  Waschtag  d.  i:  Sonnabend  ( vgl  laugardagr)  dömar 
sknlu  dt  fara  J)vdttdag  ..  unz  sul  kemr  d Jnngvöll  dröttinsdag  264 10 ; 
in  der  Grdg:  der  zweite  Tag  des  (mit  dem  Freitag  beginnenden)  Althing , 
z.  IS.  ßsk  39 19  vgl:  dagr , »«.;  |>vdtt-nött,  f.  Nacht  des  Sonnabend 
Krp  32 24 

|>  v e n g r , [>vengs  (od.  J>vengjar),  pl.  -ir,  m.  Riemen , lorum  J)d  tök 
dvergrinn  (sk6-)j>veng  ok  knif  SE  344**  s:  sko-jjvengr 
Jiverliga,  adv.  hartnäckig  synja  |>v.  Eb  22 22  Gp  56  11  SE  220 20 
l>verr,  adj.  quer  riba  um  Jjvera  götuna  quer  durch  die  Strasse  179 14 
um  herbarnar  }»verar  9622  of  g61f  J»vert  15*°  um  |>vert  andlit  95 2 1 ; 
adversus,  hinderlich  I>eir  höfbu  storm  mikinn  ok  vebr  j>vert  Eg  142 4 ; 
widersprechend  J»6tti  |>at  af  j>veru  fra  glikindum  vera  es  schien  durch- 
aus unwahrscheinlich  Aj  347»;  widerwillig  vera  jiverr  i einu  Etw 
abschlagen  Nj  259 10  taka  pvert  einu  Etw  rund  abschlagen,  prae - 
cidere  rem  aliquam  Eg  170 22  (vgl:  Jjver-taka,  stv.  vertoeigern,  verhin- 
dern I>6tt  dbr  sd  bannat  ebr  jivertekit  SE  1165);  J>vers,  adv.  quer- 
über, dei'  Quere  bann  sn5rr  Jivers  d braut  l skoginn  frd  Jieim  5*2  fara 
|)vers  upp  d fjallit  198 1 1 |>vers  fyrir  ..  Eg  58 12  J>vers  til  ..  Eg  87 28 
J>verra  (j)varr) , auf  hören,  schwinden  bann  md  bvdrki  vaxa  nd  pverra 
SE  II,  34 15  Tgj  207  9 fr-- 212  8 skdgr  |>verr  eigi  fyrr  eu  fram  or 
dalnum  kemr  191 9 j>verr  karlmcnska  ok  barbfengi  ..  schwindet  immer 
mehr  Fs  4 11  orkan  J>varr  Lxd  54 4 h'zt  bonum  nü  svd  scm  minna 
bafi  |)orrit  (nicht  Jiorrat)  als  wenn  (aus  dem  Trinkhorne)  noch  weniger 
( Flüssigkeit ) als  vorher  geschwunden  wäre  7 23 
|>ver-trd,  n.  Querbalken  132 15  d pvertrjdm  12933 
J)ver-j)ili,  n.  Quer-(scheide)wand  Fs  143 ,s 

]>  v e r - n b , f.  trotziger , zorniger  Sinn,  von  Berserkern:  for  J>d  alt  { |» verüb 
meb  J)eim  über  alles  geriethen  sie  in  wilden,  heftigen  Zorn  Eb  40 18 
I>vf,  dat.  neutr.  sg.  von  ]>at;  |>v£  naest  demnächst  SE  106 22 ; beim  Comp: 
um  so  |>vf  framarr  6 19  zweifach:  |>vi  liardara  — Jm  fastara  je  — desto , 
quo  — eo  8 30  43*8-*9  u.  oft. ; {>vi  d.  i:  af  f>vi  od.  meb  J>vi  mit  od.  ohne 
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at  (}>vi'nt)  desshalb , denn  |>vi  mer  er  sagt  176,c  18884  197’  jmat 
292 20  jiviat  eins  nur  unter  »der  Bedingung  266 18  Vsl  187 16  ( Jmat 
eirrtt  dass,  ebd  185“)  s:  eins;  |> vf  und  ]niat:  warum,  wesshalb  (=  hvf) 
f»v£  megi  svd  oröit  liafa?  200‘5  Gp  477  J>eir  rceddu  um,  }>vi  bann  vmri 
Fs  179 30  bann  spurbi,  {mat  [>aer  legbist  ..  Gp  63  83 -64 88 
{>  v t a t (d.  i:  i>vf  at)  desshalb  dass,  denn  (auch:  wesshalb , warum)  s:  J»vi 
J>vigit  ( d . i:  (m  eigi  at)  desshalb  nicht  sVnist  honum  {ivigit  venni  sinn 
kostr,  ef  ..  Fbr  103“  vgl  QhM  11,  3883 
|jvi-Hkr,  adj.  solcher , solcherlei  8®  vgl:  |>A  maelti  }>6rhnl!r  }>vlliknm 
orbum  d.  i:  ff 'orten,  die  denen  des  Ketilbjörn  glichen , mit  ähnlichen, 
denselben  Pforten  d.  i:  in  gleichem  Sinne,  wie  Ket.  Gp  52 4 vgl  bann 
ferr  heim  }mlikr,  er  bann  kom  l>ar  Vpnf  149 
jivfsa  d.  i:  ]>essu  s:  |)essi 

j)^-borinn,  ppr.  von  einer  Magd  (|>5'r)  geboren  er  jmt  barn  bans  jjJ'borit 
271“  Fs  190 10  Eb  125®  {ppp:  frjdlsborinn) 

1.  [>£ba  (dd),  deuten,  erklären  nu  heb  ek  fj^ddan  draum  |>inn  13715  vgl 
björg  ok  steina  {j^ddu  |>eir  möti  tönnuin  ok  beinum  kvikinda  mit 
Etw  vergleichend  erklären , auslegen  SE  4 11  luecat  lux  ..  J»at  [>^5ist 
svd:  lfsi  ljös  ..  248,a;  J^Öast  für  sich  gewinnen  Jem  (einn),  ihn  sich  zum 
Freunde  machen  menn  vildu  raik  [jybast  Fs  173  "*l  An  136“  Eg  8®-9'8 

2.  J»5Öa,  f.  s:  al-[)^ba  ( adde : Theodoricus  Veronensis,  er  alj>$ba  kallar 
[»^'Srek  af  Bern  Bp  1,  765  extr.) 

3.  {>  5’  b a , f.  Freundlichkeit  fyrir  Ji^Öu  [>d  mikla  ok  bliöu  Oh  79  86  draga 
{>ybu  eöa  samrmbi  til  eins  Spec  8033 

{» 5' ö e s k r (d.i:  |>tfberskr  d.i:  jK'b-verskr),  adj.  deutsch  sem  segja  forn- 
kvabi  i ji^beskri  tungu  23433  231 u [»^Öeskir  menn  234 ’8- 19  ( nord . 
Bezeichnungen  von  f deutsch ’ und  ' Deutschland ’ s:  Fms  XII , 377*  und 
ShI  XII,  188)  s:  j>5'rskr  ( auch  }>5’bskr  od.  J>^zkr) 

-J)^5i  («;  |>jdÖ),  n.  in:  ill-p^Öi  {Fms  V,  7014)  s:  illi>tfÖi8-f<S!k,  n. 
|>£Öing,  pl.  -ar,  f.  Auslegung  ef  önnur  er  betri  fKbing  }>innar  roebu 
Barl  29 85  helgar  bybingar  Auslegungen  der  heil.  Schiifl,  übhpt  wohl: 
scripta  sacra  256 80 

j>5'br,  j>5'5,  tmollis,  mitis * {vgl:  |)$bast)  in:  ü-j>5'br 

|>$fb,  f.  furtum  feera  (soekja)  einn  til  [^'fbar  Grdg  II,  94“ -146 20 

{) 5'fi,  n.  in:  dtu-|>^fi  Diebstahl  von  Speise  waare  Grdg  II,  165® 

[>y  k k-farinn,  ppr.]  gera  }>ykkfarit  oft  nach  einander  thun  Eb  33 M 
-]>ykki,  «.  s:  sam-fjykki,  sundr-}>ykki 

1.  jiykkja  od.  {»ikkja , auch  }>ykja  u.  }>ikja  ( Jiotta),  videri,  scheinen; 
eben  so  häuf,  mit  Subj als  auch  unpersönl.  3.  pers.  Jiykkir  («.  |>y k ki) 
m.  dat:  es  scheint,  es  gefällt  {auch  mit  Subj.  im  Plui\  z.  B.  j>ykkir 
{statt  }>ykkja)  vera  illa  baldnir  11  dv  321  *);  jiykkjast:  videri  sibi  vgl 
140 3 Kotill  ..  [)6ttist  bann  or  helju  heimtau  liafa  dem  K.  schien  cs 
als  wenn  er  ihn  {den  {•>.)  geholt  habe  Fs  8 80  ebenso  Jidttust  j>eir  bafa 
bann  or  h.  heimtan  Eg  173 13 ; häuf,  von  Träumen  z.  B.  91 l6;  jiykkir 
mdr  illa,  storilla : ich  bin  übel-zufrieden  damit  206“  224 14 ; mer  Jiykkir 
fyrir:  mihi  displicet,  molestum  est  117 4 J»orgilsi  kvaöst  mi  fyrir  jiikkja 
at  fara:  Thorgils  sagte,  dass  es  ihm,  (dem  Thorgils,  dahei • j^orgilsi) 
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missfalle  zu  reisen  Fs  142 3 }>ykkir  me'r  at  |>v£ : ich  finde  etwas  daran 
(zu  tadeln),  dagegen  z.  fl:  ok  last  ek  mdr  eigi  at  }>vi  [>ikkja  und  ich 
habe  nichts  dagegen  Fs  21 7;  ebenso:  einn  hlutr  {>ikki  mer  at  vib  j>ik: 
in  einer  Beziehung  bin  ich  nicht  recht  zufrieden  mit  dir  Fs  154 10 ; {>ykkir 
ei  man  mikit  um  eitt  Elic  macht  grossen  Eindruck  auf  dem  (von  einem 
betrüb.  Ereignisse)  Fs  112 11  vgl  J>6tti  mönnum  mikit  um  sibleysu  J>4 
er  kgr  gjörbi  (es  verdross  sie  ..)  Frns  IV,  199 16  {vgl  2.  }>ykkr , m.) 

2.  {> y k k j a , f.  Meinung,  Gesinnung  Eh  11 16  (*:  störlangr,  adj.)]  in:  rßibi- 
}»ykkjn,  ii-|)ykkja,  sundr-|>ykkja 

Jjykk^leikr,  m.  Dicke  forvitnast  um  J)ykkleik  haussius  Eg  229" 

}>y  kktia  (ab),  dick  werden,  vom  Wetter  (wenn  sich  der  Himmel  mit  Wolken 
umzieht , die  Luft  dick  wird)  |)ykknar  vebrit  Gisl  28 1 4 Fbr  13 * 1 - 3 1 10 - B8 2 

1.  f>ykkr  ( od . |>jokkr),  adj.  dick  maÖr  mikill,  herbibreibr  ok  i>ykkr 
Fbr  62 18  steinn  vibr  ok  j>vkkr  (Jjjokkr  SE  274 7 - 102 9 ) 14 5 ; dicht, 
eng  neben  einander  skulu  vdr  skipast  sem  fjykkvast  fyrir  dyrrin  1 28 30 
fylgjast  vel  ok  stauda  {>ykt  Eg  1 1 0 20 ; von  wolkigem,  trübem  Wetter 
(vgl  f>ykkna)  vebr  J>ykt  2427  Eb  733  lopt  a!j>jokt  ßj  334s‘ 

2.  |>ykkr,  m.  ' in'dignalio , offensio ’ Svbj.  Egilss.;  Schlag,  Hieb  gildr 
})ykkr  ok  ei  banvamligr  Hdv  321 4 gerbi  bann  meyjunui  |>ann  {»ykk, 
at  bun  grdt  }>egar  Svarfd  141 7 

1.  I>ykt,  f.  {von  £>ykkr,  adj.)  Dicke , Dichtigkeit  Eg  1 06 5 

2.  fjykt,  f.  ( von  1.  |>ykkja)  in:  sam-J>ykt 

jjyngb,  f.  Schwere;  von  Krankheit:  hon  tök  }>A  ok  f>yngb  ok  14  j>6  eigi 
sie  wurde  krank,  ohne  sich  doch  legen  zu  müssen  166 21  II gv  69" 

J> y n g s 1 , f.  Ungemach  |>yngslir  ok  |>röngslir  Barl  443-  1C831  bljota  {»yngsl 
af  einu  Eb  95 81 

jiynna  (nt),  dünn  machen;  |>ynnast  dünn  werden  at  j>4  myui  }»ynnaz 
fylki  }*eirra  84 12  j>4  {>yntiz  skipun  fyrframan  merki  kgs  94 30  *:  fmunr 
j)^r  (od.  f>^),  g.  u.  nom.pl.  |)£jar,  f.  Magd,  serva  ( MunchCl  I,  181)  rsv4 
konur , sein  kalla,  [>5'jar  ok  j>rmla  Grell 1 (?)  Svbj.  Egilss.  lex  930 11 
frjAlsar  konn  sun  sem  i>5*Jar  (sun)  NgL  /,  209 9 ; in:  ^-bprinn 
j»yrma  (md),  schonen  Etw  (einu)  J»viat  eigi  |>yrmbi  bann  gribastöb- 
unum  SE  228* 5 J>4  varb  eigi  Jjyrmt  eiöunum  man  Hess  es  nic/d  an 
Eiden  fehlen  ebd  136*°;  |>yrmask  vib  einn  dem  Ehrerbietung  erweisen 
277 15  s:  J)yrmsl,  f. 
pyrmiligr,  adj.  in:  d-pynniligr 

f>yrmsl,  pl.  -ir,  f.  Ehrerbietung  vera  i j>ynnslum  vib  skapdrdttin  sinn 
27419  Verpflichtung  bafa  f>yrmslir  v.  sk.  8.  277 4 u.  so  oft. 

Jj^rskr  (d.  i:  |>^beskr),  adj.  deutsch  tala  4 j»tfrsku  GrhM  I,  2202S>f,‘ 
|>yrsta  (st),  dürsten  (s:  J>orsti,  m.)  tekr  nu  [>4  at  }>yrsta  fast  /->  14632 
I»yrstr,  adj.  durstig  7 10 

[> y 8 j a (Jmsta),  in  heftiger  Bewegung  Vordringen,  vorstürzen  j)eir  Jrnstu 
fram  ..  vib  brugbnum  sverbum  Frns  VI II,  4045  (j>yss,  tn.  Lärm  l>yss 
eba  klibr  Gisl  56 H Tumult  landherr  hafbi  gjört  at  bonum  j>ys  4 Upp- 
sala-fnngi  Frns  IV,  180") 

|>£tr,  m.  sonus,  stridor,  von  den  Blashörnern:  ganga  um  borgina  meb 
kalli  ok  lubra  {)^t  228 19 
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ü-  od.  6 beides  gleich  oft  in  den  ältest.  I/dss.  ( got . un-  Gr  II,  775): 
un-,  verneinend:  6 ebr  ü,  |>at  skiptir  um  orbum  svd  sein  er:  satt  eba 
ü-satt  SE  II,  50 17 ; doch  drückt  es  keineswegs  immer  die  blosse  Ver- 
neinung des  mit  ihm  verbundnen  Wortes  aus,  als  vielmehr  sehr  häufig  — 
* per  litolen  — dessen  Gegensatz , z.  B:  ü-friör,  nicht:  Mangel,  Nicht- 
vorhandensein des  Friedens,  sondern:  Zwietracht  und  zwar  recht  starke 
Zwietracht  t 

ü-aeti,  n.  Speisen , die  man  nicht  essen  darf  eta  kjöt  d föstutiöum  eba 
üteti  (Fleisch  oder  andres , was  man  nicht  essen  darf)  Krp  35 15 

li-dgangsamr,  adj.  friedliebend  hann  varÖ  samhuga  vib  flesta  menu 
ok  üdg.  Fs  29 3 

ü-dgjarn,  adj.  mild,  nachsichtig  hann  var  üägj.  vib  ser  minui  ruenn, 
en  haröfengr  ok  framgjarn  vib  si'na  livini  Fs  14 3 
ü-aldar-  (in:  lialdar-flokkr,  m.)  s:  d-öld,  f.  . 0 

ü-dleitinn,  adj.  nicht  geneigt  Andre  zu  verletzen,  friedfertig  Fs  184 34 
u-alinn,  ppr.  noch  nicht  geboren  272 12  s:  üborimi 

ü-annara,  comp,  neutr.  (s:  annr,  adj.)  eigi  raun  ybr  üannara  heim  eu 
heimau:  die  Rückkehr  wird  euch  nicht  müheloser  (d.  i:  eben  so  schwer) 
werden,  als  die  Hinfahrt  Fs  56 23  ..  at  eigi  8t?  j>er  liannara  aptr  til 
min  en  {»er  er  i brott  Fs  9923  ( dafür  ...  at  eigi  munir  {ui  öfüsari  aptr 
koma  til  min,  en  nu  ferr  |>ü  f brott  Fms  II,  79 24) 
ü-dran,  n.  Misswachs  SE  1417  üdran  ( und  drgalli)  Spec  73,9rr-  ( opp : 
1.  dr,  n.)  dr  eba  üdran  Alex  41 3i  üdran  mikit  ok  halleeri  Fms  X,  212 13 
ü-argr,  adj.  muthig,  kühn  bann  var  svd  öraggr  i ölltun  mannraunum 
8em  it  öarga  djr  (d.  i:  der  Löwe)  Fbr  1223-4124  Fms  VII,  99,  not.  1. 
u-barinn,  ppr.  von  berja;  {>6  hon  vieri  übarin  wenn  sie  auch  keine 
Schläge  zu  erdulden  gehabt  Eb  15 80 

ü-bilgjarn,  adj.  r petulans , procax * Bj.  Hld.  filt  er  at  eggja  libil* 
gjarnan’  Grett  24 4 » 

xi-borinn,  ppr.  nicht  geboren  alinn  ok  üborinn,  getinn  ok  ügetinn 
283 13  vgl  Uni  hinn  danski  eba  hinn  üborni  (posthumus)  2969  s:  riraur 
frd  Völsungi  hinum  öborna  ( Edda  Sann.  Lpz.  1860  p.  XIV  und  240  ff.); 
non  latus,  in:  fd  üborit  ( näml.  undir  mark)  pecus  sub  signum  nondum 
latum,  noch  nicht  gezeichnet  ef  mabr  d fe  oborit  ok  lsetr  limerkt  gnnga 
Krp  23°;  *non  susceptus ’ hun  varbveitti  barn  dröttningar  üborit  (var: 
ü-skfrt)  Isl  I,  1103 

ü-bötainabr,  m.  Jem,  dessen  Vergehen  nicht  durch  Geldbusse  gesühnt 
wird,  z.  B.  'wer  die  Hausthiere  eines  andern  tödtet,  {»d  eru  {»eir 
allir  übötamenn,  er  hjoggu  287 17  übötaverk,  n.  die  Thal  eines  solchen 
287  19  ff- 

u-brdbr,  adj.  zögernd  ef  hann  ltetr  dbrdtt  vib  wenn  er  dabei  zögert 
191 22 
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ü-brugöinn,  ppr.  unverändert  stabina  cnn  ubrngöna  söra«  234 22 
d-bygb,  f.  Einöde  (von  Grönland ) Fs  144  17 

d-bygbr,  ppr.  unbewohnt , nnangebaut  hinn  neyrbri  hlutr  Svffjjöbar  liggr 
übygÖr  af  frosti  ok  kulda  37 18  |iü  munt  byggja  land  er  Island 
heitir,  J>at  er  enn  vfba  dbygt  Fs  1924 
-ub,  f.  'indoles,  ingenium 1 Svbj.  Egilss . in:  öl-ub,  Jiver-uÖ,  dlf-db,  vnr-ub 
d-diib,  f.  nefas;  ddaba-verk,  n.  vinna  üd.  & kona  (stuprare)  271 28 
u-dffild,  f.  Eigenschaft  des  ddaell;  in:  ddseldar-mnbr,  m.  Eb  36 25  Band  10 6 
u-dtell,  adj.Jem,  mit  dem  sich  schwer  umgehen  lässt,  unfreundlich  fdl.it r . 
dmjdkr  ok  ildsell  Fs  23 32  honum  mundi  fjykkja  ddsella  vib  sik  at 
eiga  es  mochte  ihm  scheinen , dass  man  mit  ihm  noch  viel  weniger  fertig 
werden  würde  Eb  39 15  streitsüchtig , wild  hann  |>6tt£  enn  mesti  garpr 
ok  heldr  ddaell  Fs  128 10  ölmr  ok  ildiell  Oh  22*® 
d-daubligr,  adj.  unsterblich  (gub)  uskapaban  ok  dd&ubligan  238 17 
d -daun an,  f.  Gestank,  von  einer  Leiche:  lfkit  veldr  möbkum  ..  ok 
üdaunan  af  286 9 

-d&igr  und  -ubligr,  adj.  ( von  liÖ , f.)  in:  harb-dbigr,  heipt-ubigr  und 
mikil-dbligr 

d - d oe  m i , n.  auffallende , besondre  ('beispiellose' ) Begebenheit  |>at  |>6tti 
I»eim  nieft  ddcemum  miklnm  vera  diess  erschien  ihnen  als  etwas  ganz 
Aussergewöhnliches  122 21  }>at  var  meb  ddcemum  Gt'sl  22 9 

u-drengiliga,  adv.  von  gemeiner,  niedriger  Gesinnung  svi'kja  einn 
udrengiliga  164  u 

u-d£rr,  adj.  billig,  oft.  in  Grdg,  z.  B.  II,  17623 

d-efni,  n.  schlimme  Lage,  Gefahr  i uefni  var  komit  Fs  37 9 fietta  horfir 
til  uefna  das  'schaut'  schlimm  aus  Hdv  339 7 
li-eirb,  f.  in:  ucirbar-raaör,  m.  Unruhstifter  Fs  167*  deiröarmenu  (var: 
ureiöumenn)  Fs  332,-16313  ebenso  Nj  152 ,s 
u -eirinn,  adj.  — deirbarmabr,  m.  vikingr  mikill  ok  ueirinn  mjök 
Gp  41 12  Fms  XI,  90® 

u-endiligr,  adj.  unendlich , (von  Gott)  dlikamligan  ok  dendiligan  238 19 
{ dendiligum  fagnabi  240 14 

u-fagnabr,  m.  Ferdruss , Aerger,  Unglück  skaitu  fti  dfagnab  (dafür: 
akal  J>dr  J>at  ..  at  illu  verba  Fms  II,  14 ,8)  Fs  87 18  fyrr  hafa  dfagnab 
af  honum  eil  ..  penninga  294® 

u-fagr,  adj.  hässlich,  wild;  von  Gudrun,  die  dem  Atli  die  Ermordung 
seiner  Kinder  erzählt  meb  mörgum  ufögrum  orbum  26 27  von  dem  Leben 
eines  Räubers:  sefi  lifögr  Fs  8,s  kvaebi  störort  ok  dfagrt  ' duriuscu- 
lum ’ 151 29 

u-fagrligr,  adj.  abscheulich,  Abscheu  erregend  ufagrligt  var  hennar 
augnabragb  hversu  hon  gat  fieini  (sc.  augum)  tröllsliga  skotib  Fs  43 1 
d-farnabr,  rn.  Unheil  hljöta  dfarnab  af  eiuum  Eg  924 
u-  fegin n,  adj.  ärgerlich,  verdriesslich  verba  dfeginn  einu  (über  Etw) 
19010 

d-feigr,  adj.  der,  welcher  lepen  bleiben  soll  J>ar  skildi  nd  feigan  ok 
ufeigan:  jetzt  entschied  sich,  wer  untergehen  und  wer  leben  bleiben 

Möbius,  altnord.  Gloss. 
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46G  üferjandi  — tifüss 

sollte  199 19  im  Sprc/nv:  ' eigi  md  üfeignm  bella’  {s:  bella);  oft.  als 
Name  z.  B.  Üfeigr  Skibason  Fms  VI 
ü-ferjandi,  ppraes.  der,  dem  Reisebefördemcng  vei'weigert  wird , non-trans- 
portandus  üoell  ok  üferjandi  Krp  12 3 skdgarmenn  uoclir  ok  üferjandi 
psk  96 8 j)d  verbr  bann  sekr,  skögarmabr  dferjandi  ebd  88 6 
ü-fjat,  n.;  üfjöt,  pl.  Missgriff \ Fehler  ef  lügsögumabr  görir  |)au  üfjöt 
nokknr  Lrp  217 7 

xi-fleygr,  adj.  der  nicht  fliegen  kann  hankrinn  üfleygr  ok  fjabrlauss  27 16 
Ü-foera,  f.  hohe  Gefahr , sehr  schwierige  Lage,  discrimen  |>ü  hafbir  svd 
mer  baft  oss  mikilli  ufoeru  9 31  naer  lagbi  {mt  üfosru  einusinni  SE  100* 
{auch  üfoeri,  n.  dass.  SE  226 l7)  s:  üfcerr 
ü-foerr,  adj.  wer  nicht  gehen  (fara)  kann  bann  var  I>d  üfrari*  fyri  föt- 
arins  sakir  15633  ( ebenso : J>.  kvab  honum  rifoert  einnm-saman  ok  skal 
ek  fd  til  knd  menn  at  fylgja  jidr  181  *’)  untüchtig  zur  Thingreise 
Vsl  160**  riki  üfoert  ein  Reich,  mit  dem  es  nicht  mehr  fort  will  27 17 ; 
ungangbar  u.  desshalb  gefährlich  Visa  einum  eigi  d dr  (amnes)  üfoerar 
eba  d isa  üfoera  i björg  üfoer  eöa  d sae  üfoeran  278,4ff-  Nj  1443;  unzu- 
gänglich Muspolls  keimr  er  üfcerr  J>eim  er  Jmr  eru  ütlendir  ÄÄ4013; 
unerträglich  üfoert  Jiötti  vdrum  mönnum  at  sitja  nndir  bans  bendi 
Fs  9 87  er  slfkt  üfoert  nema  boetr  komi  fram  ebd  29“ 
ti-för,  f.  Unfall,  Missgeschick  90 10  Eg  189  24  hefir  nü  yfir  tekit  um 
ykkrar  xifarar  hat  es  nun  ein  Uebermaass  erreicht  mit  eurer  schlimmen 
Lage  Fs  58  9 ; fara  tifarar  Niederlage  erleiden  Fs  56 21 
ü-forvitinn,  adj.  ohne  Wissbegierde  298 14 

ü-freginn,  ppr.  {von  fregna);  segja  üfregit  ungefragt  11422  Fs  19*3 
ii-frelsi,  n.  Zwang,  Despotismus  ufr.  eins  Zwang,  den  Jem  ausübt  öngir 
urbu  til  at  byggja  löndin  fyrir  üfrelsi  Jieirra  Eb  66 11  {vgl:  dfrclsa 
(ab)  unterjochen  lifrelsa  landit  Oh  34 *8);  üfrelsi  ok  üdran  Fms  X , 400'5 
ü-fribligr,  adj.  bedrohlich , kriegerisch  held  ek  skjött  undan,  ef 
dfribligt  er  Fs  121 29 

ü-fribr,  m.  Zwietracht,  Feindschaft,  Krieg;  jm  moettir  inik  i frib  kaupa 
vib  bygbarmenn,  Jivf  ek  em  i üfribi  vib  Jia  Fs  1483  bjöba  einum  üfrib 
175*  |>eir  höfbu  baft  üfrib  ok  orrustur  d mibli  sin  langa  tib  105 22 
297  234 19  til  sliks  üfribar  ( bei  solcher  kriegerischen  Unruhe),  sem  nü 
liorfir  he'r  f Englandi  154  3 vom  Unwesen  eines  Räubers  Fs  318;  üfribur- 
stabr,  m.  ein  feindlicher  u.  dadurch  gefährlicher  Ort  Fs  IO*9 
ü-fr6br,  adj.  unwissend , dumm  üfröbr  mabr . . eba  skilningarlauss  24515 
ü-froebi,  f.  Thor  heit  246 9 

ü-fr^nn,  adj.  (frfnn  [<?.  i:  fr<rnn]  (blandus,  venuslus*  Bj.  Uld .)  finsteren, 
zornigen  Gesichtsausdruckes  bann  varb  all-üfrjmn  vib  pessa  sögu£’#170w- 
227*9  Fms  IV,  319 11  bann  var  all-fdmdligr  ok  lieldr  üfr^nn  ebd  3665 
ü-füinn,  adj.  unverwest,  von  einer  Leiche  var  hann  f>d  enn  dfüinn 
Eb  1158-622* 

ü-fundinn,  ppr.  nondum  inventus , von  Island:  land  üfuudit  vestr  i 
baf  Fs  18528-1893» 

ü-füss,  adj.  ohne  Verlangen  ek  em  ok* }>ess  iifüss,  at  ldta  ..  ich  habe 
auch  keine  Lust  ..  128 12 
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d-gaefa,  f.  Unglück  siöa  at  einmn  ugaefu  47 4 

d-gagn,  n.  Nachtheil , Schaden  heldr  skylda  ek  veita  |ieim  gagn , en 
dgagn  22022  grosses  I/nheil  234 18  SE  188* 
u-gaumgsefi,  f.  Unachtsamkeit  265 16 
ü-gefinn,  ppr.  noch  nicht  vergeben , nnverheirathet  113 25 
u-gegn,  adj.  unfreundlich , barsch  örorör  maör  ok  ugegn  Eb  36 26 
u-gerla  ( od . ugjörla),  adv.  ungenau  segja  ugj.,  vita  dgj.  udgl  848  134T 
154”  176 24  , 

d-getinn,  ppr.  ungeboren  283 14  Barl  4031-846  s:  uborinn 
«gga  (g&),  bange  sein,  sich  fürchten  vor  Etw  (eitt)  eigi  in 4 hann  Jiann 
ugga,  er  ..  189'  ef  maftr  uggir  eigi  andvitni  i möti  (tesles  conlrarios) 
27322;  impers.  mik  uggir,  at  ..  mir  bangt,  dass  ..  192 17 
uggligr,  atlj.  ängstlich , zweifelhaft  er  fiat  uggligt,  hvdrt  — eöa  Fs  22  9 ; 
vgl:  |>ykkir  rndr  uggligt  od.  ugg-va*nt  {od.  ugg-vist  Fier  116 5) 

1.  -uggr,  adj.  ängstlich,  s:  ör-uggr 

2.  uggr,  rn.  Angst  horfinn  er  allr  uggr  ok  dtti  Fms  II,  201 20 
li-gildr,  adj.  für  den  keine  Busse  bezahlt  wird  Fs  63 3 Nj  66,8-8815 
d-gipta,  f.  Unglück  Krs  11®  blond  um  eigi  giptu  viÖ  ugiptu  Fs  99 5 
d-giptusamligr,  adj.  unglücklich;  dottir  min  er  eigi  dgiptusamlig 

kona  ( meine  Tochter  sieht  nicht  so  aus,  als  wenn  sie  sich  unglücklich 
verheirathen  sollte)  Fs  31 30 

d-gjürr,  ppr.  nondum  factus  ef  nokkurr  ltitr  vaeri  dgjörr  & borginni 
SE  134"  ungeschehen  skyldi  (vera)  alt  ügjÖrt  Gp  Ö627 
d-glaör,  adj.  verdriesslich , betrübt  23ö7  er  heldr  dglatt  um  boöit  es 
herrschte  ziemliche  Misslimmung  beim  Mahle  Fs  168 32 
u-glefti,  f.  Betrübniss  ugleöi  ok  hugsött  Barl  102 32  faer  hann  af  J>essu 
mikla  dglefti  ok  kveftst  j>ar  mist  liafa  gdös  manns  Fe  132  22  Eg  16823 
d-gdft r,  adj,  untauglich , unzweckmässig  {ieim  [>6tti  ..  dgott  at  maela  { 
mdti  Fs  31 19  ugott  rdb  ebd  11025 
d-goldinn,  ppr.  2705  s:  goldinn 

u-greiör,  adj.  unbequem,  beschwerlich  ok  först  f>eim  ..  heldr  ugreitt 
sie  hatten  eine  ziemlich  beschwerliche  Reise  Fs  62 16 
d-grynni,  n.  (Grundlosigkeit)  = or-grynni;  ugrynni  fjdr  Eg  19 15 - 27 1 
d-haefa,  f.  von  dem,  was  sich  nicht  gehört,  Unzuträglichkeit  (obj.)  i mdti 
koma  slikum  uhsefum  (=  manndrdpum  ok  feskööum)  Fs  43;  Ver- 
legenheit (subj.)  skyldastr  at  leysa  uhsefu  (=  vaudrsebi)  frsendn  sins 
Fs  33 31  Schande  miklu  heldr  falla  il  hdlmi  en  }>ola  uhaefu  Jiessa 
Gisl  79 14 

d-heefr,  adj.  unnütz,  nichtsnutzig  hann  kallar  öll  (vdr  guö)  uhajf  meö 
öllu  290 23 ; s:  heefr 

u-heettr,  adj.  gefahrlos  für  Etw  (einu)  267*  uhsett  fjörvi  sinu  Vsl  15326 
svd  at  Jieim  var  dheett  so  dass  sie  aussei'  Gefahr  waren  Eb  103*° 
u-haldk  vtemr,  adj.  unbequem , lästig  vistarlaun  öörum  uhaldkvaem  f>31* 
li-haltr,  adj.  nicht  lahm  ok  varö  hann  aldri  dhaltr:  und  blieb  er  stets 
etwas  lahm  Fs  153 6 

d-hamingja,  f.  Unheil  güra  mönnum  bana  eör  dhamingju  ebr  van- 
heilindi  41 29 
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ühapp  — üjafnaör 


ü-happ,  n.  Unglück,  von  Baldra  Tod:  hefir  f>at  inest  ühapp  verit  unnit 
18  32  mikit  ühapp  2095  mikit  mein  ok  ühapp  SE  104*';  ühappa- 
maör , m.  Unglücksmensch  Jni  ert  hinn  versti  ühappaniaör  ok  far  d 
hrottu  hin  vdnda  maunfyla!  Fs  3926;  ühappa-lauss,  adj.  ..  at  haun 
ldti  ühappalaust  dass  er  es  zu  keinem  Unglücke  kommen  lasse  Fs  156 7 
ü-hdttr,  m.  schlimme  Sitte,  Unziemlichkeit  svarf  hann  af ...  alla  ühdttu, 
fjölkyngi  ...  244,s 

ü-hefndr,  ppr.  ungerdchl  meöan  lians  er  ühefnt:  so  lange  er  noch  nicht 
gerächt  ist  Fs  39 4 

ü-lieilagr,  adj.  nicht  heilig  eigi  eru  ds^njurnar  ühelgari  sie  sind  nicht 
weniger  heilig  SE  8"222;  ungeschützt , friedlos , noxae  expositus  (s : heilagr) 
veröa  J>eir  ühelgir  viö  dverkum  (für  die  H unden,  die  sie  erhallen , kann 
keine  Strafe  erhoben  werden)  V sl  145 24  lok  veröa  üheilug  viö  broti  die 
Schlösser  werden  ungestraft  erbrochen  Grdg  II,  167 8 bes.  in  der  Verbind. 
falla  üheilagr  fyrir  einum  (jure  caedi  ab  aliquo)  Fs  63 4 Isl  I,  287 21  u.  ö. 
vgl:  ugildr 

ü-lielga,  sicv.  jure  caesum  aliquem  promulgare  Nj  87 18  -99* ff- 
ü-helgi,  f.  Fried-,  Schulz-losigkeit,  straflose  Tödtung  (s:  üheilagr,  adj.) 
sd  er  veginn  var,  haföi  mailt  sür  til  ühclgi  hatte  sich  durch  seine 
Hede  das  Leben  verwirkt  Fs  74  24  ebenso  gera  ( od . vinna  od.  verka) 
til  ühelgi  se'r  sich  durch  eine  Handlung  das  Leben  verwirken  Fs  122 23 
Vsl  182 11 -19023  veginn  til  ühelginnar  straflos  erschlagen  Vsl  182 20 
ü-heppiliga,  adv.  unglücklich  Eb  15 10 

ü-hlifinn,  adj.  wer  sich  nicht  schont  hann  var  ühl.  ok  banöst  jafnan 
til  Jiess,  er  öörum  J)Otti  verr  at  gera  Fs  71 13  Fms  VI,  60 16 
ü-hljüÖ,  n.  Lärm  {>d  varÖ  üp  mikit  ok  ühljöö  Nj  1526-16413 
ü-hlutdeilinn,  adj.  {s:  hlut-d.)  nachgiebig,  demüthig  (?)  svd  var  hann 
maör  uhlutdeiliun , at  üvinir  haus  madtu,  at  hann  heföi  eigi  sför 
kvenna  skap  nd  karla  Eb  18 3 

ü-lineistr,  adj . ohne  Schimpf  und  Schande  at  hon  vairi  ühneist  at 
boöum  dass  sie  bei  Gastmählern  anständig  (-gekleidet)  crsc/dene  Eb  93* 
ü-heegr,  adj.  schwierig  172w  ühoegt  at  gera  viö  atkveöum  Fs  234-2022 
ü-heeviskr,  adj.  ohne  Kenntniss  feiner  Sitte,  unhöflich  svd  kann  til  at 
bera,  at  hoeviskr  hüföingi  hljüti  mikla  skömm  fyrir  ükeevisks 
manns  aakar  ok  üsiöugs  265 8- 2 245 14 
ti-hüfsamligr,  adj.  von  der  Art  des  ühofsamr;  ühofsamligu  drambi 
293  2 ; -a,  adv.  292 20 

ü-hüfsamr,  adj.  unmässig,  alles  Maass  überschreitend  kona  mikilldt  ok 
ühöfsöm  i akarti  amu  292 28 

ü-hreiun,  adj.  unrein  f {»eim  staö  (wo  Baldr  wohnt)  md  ekki  vera 
ühreint  (nihil  impuri)  17  36  fjdnda  ok  ühreinan  anda  290 12  nicht  rein 
frei  von  Gefahr  vegrinn  var  dhreinn  ok  hurfu  margir  aptr  Fs  10016 
vgl:  er  hdr  ühreint  fyrir  ok  skulu  ve'r  greiöa  ferö  yöra  Fs  92 9 
ufn  260®  d.  i:  rin,  n. 

ü-jafn,  adj.  ungleich  J>er  eigit  üjöfnum  til  at  verja  ihr  habt  euch  eines 
Menschen  zu  erwehren , der  euch  ungleich  d.  i:  euch  überlegen  isl  Fs  3614 
ü-jafnaör,  m.  Unbilligkeit  Fs  8727  Feindseligkeit  leita  undau  üjafnaöi 
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Gunnhildar  ebd  131 7 ; üjafnaBar-maör,  m.  (bcs.  von  Leuten,  die  andere 
bedrucken , von  Uebermüthigeit)  üj.  raikill  ok  tivinssell  Kv28*'  - 127 12  Gp  63  6 
ü-jafngjarn,  adj.  übelwollend  fjöldinn  mislyndr  ok  üjafngjarn  hverr 
^ viö  annan  252 89 

u-jöfnuftr,  m.  Gp  65*  d.  i:  üjafnaÖr 

u-karlinannligr?  ndj.  nicht  tapfer , nicht  brav,  von  einci'  stumpfen  Axt: 
er  vdpn  {>ltt  ükarlmannligt  Fs  184 4 
u-kdtr,  adj.  verdriesslich  182 13  vorn  J>eir  mjök  tikdtir  Fs  40 3 all- 
ukdtr  11 20  traurig  maerin  var  ükdt  ok  grc't  Eg  158 14  (vgl:  ükreti,  f. 
Bedrübniss  meö  miklu  angri  ok  ukfeti  Barl  102 3l) 
ü-kendr,  adj.  ukend  heiti  Fs  223  s:  keiti,  n. 
ü-  leer  skr,  adj.  nicht  stark,  schwach  Vsl  172 19  (s:  felagi,  m.) 
u-keypis,  adv.  ungekauft,  umsonst  fd  (od.  nema)  eitt  likeypis  Eb  107 9 
Eg  50 32 

u-klakksdrr,  adj.  f>viat  liSi  jnnum  raun  öklakksdrt  verSa:  denn  dein 
Arm  odgl  wird  keinen  Schmerz  empfinden,  empfindungslos  sein  Gp  48 6 
ü-kominn,  ppr.  is  qui  nondum  venit  (i.e:  venturus)  ..  vdn,  at  uinagar 
sd  tfkomnir  til  fisk  12521 

li  - k o s t i g r , adj.  werthlos;  von  einem  schlechten  Pferde  kldrr  likostigr 
Fs  12823;  n-ko8tr,  m.  vitium  Grdg  11,  3513-28,fl 
d-kunnigr,  adj.  unbekannt  gu8  er  oss  er  sannliga  öllum  ukunnigr 
23525  24821  nemandl  Jmr  ukunniga  frceöi  wenigen  bekannte,  'rare1  Ge- 
lehrsamkeit 241 5 

n-kunnr  ( od.  u-kuBr) , adj.  unbekannt  menn  tikunnir  Leute,  die  man 
nicht  kennt  147 4 (comp:  menn  ukunnari  minus  noti  134 7)  er  |ni  kenn* 
fyrir  ukunna  menn  2«  Leuten , die  dich  nicht  kennen  200 31  fara  i ükunn 
jjing  d.  i:  zu  einer  unbekannten,  fremden  und  desshalb  ungewohnten  Thing- 
stätle  102 32 

ü-kvdngaör,  ppr.  unbeweibt  allir  vorn  f>eir  ükvdngaöir  112 33 
ü-kvi'&inn,  adj.  ohne  Angst  und  Besorgniss  hann  skyldi  vera  katr  ok 
ükvfftinn  Eb  31 9 

u-kynligr,  adj.  nicht  wunderbar  rae'r  f>ykkir  ükynligt,  at  ..  248 16 
ü-ky  rr,  adj.  unruhig  sjdrinn  gjörBist  ukyrr  197 ,0  vindar  ökyrir  SE  5821 
u-lserÄr,  ppr.  laicus  dlaerftr  maör  (opp:  prestr,  m.)  107  12  Krp  12’° 
u-leiör,  adj.  (s:  leiÖr) , willkommen,  angenehm  er  me'r  verkit  oleitt 
d.  h:  ich  arbeite  gern  Eb  93 10 

ü-Ie'ttr,  adj.  in:  kona  ülett  schwanger  ($:  lettr)  Grdg  II,  36  58 13 fr- 

ülf-lidönar,  m.  pl.  (s:  hdftinn)  die  in  Wolfspelz  gekleideten,  Name  der 
Berserker  des  Königs  Haraldr  lidrfagr:  [»eir  berserkir  er  Ülfhdönar 
• vorn  kallaöir  Fs  17M  s:  Maurer,  11  ek.  II,  109,  n.  32 
tUf-liÖr,  rn.  Handgelenk  ( eig : Wolfs-glied,  vgl:  en  J»a  er  aesirnir  vildu 
eigi  loysa  hann  ( näml . den  Fenrisiilfr),  jjd  beit  kann  (F.)  höndina 
(des  Gottes  T^r)  af,  f>ar  er  nu  heitir  ülfliör  &£9812);  kom  sverhit 
a hönd  honnm  fyrir  ofan  ülfliB,  svd  at  aftök  1 16 16  ..  tök  af  bdöar 
hendr  i ülfliBnm  Gp  59 27 

lilfr,  ülfs,  pl.  -ar,  m.  Wolf,  vom  Fenris-ülfr  SE  988,f-  von  den  ulfar 
Sköll  ok  Ilati  ebd  587,f-  von  Odins  lilfar  Freki  ok  Geri  ebd  1269ff-; 
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p^r  hafit  lengi  ülfs-munni  af  etizt  (d.  i:  ihr  habt  lange  wie  zwei  gierige 
Wölfe  an  einem  Stücke  gefressen ) Isl  Pi , 165 9 Sprchw:  fülfar  eta 
(od.  reka)  annars  erendi’  Lxd  92 10  fpaÖan  or  mdr  ülfs  vdn,  sem  ek 
evrun  se’  (vgl:  rex  ungue  leoncm')  Finnb.  (1812)  244 17  fangs  vdn  af^ 
frekum  tilfi,  s:  fang,  n.;  häuf,  in  Namen:  TJlfr,  Ülfarr,  Ülfkell  u.  a. 
J>6r-ülfr  (s:  Eb  p.  21);  vgl:  vargr,  m. 
ülf-üö,  f.  animus  (lupinus  i.  e.)  ferox,  von  einem  Berserker  slö  hann  a 
sik  ülfüö  Eb  40 19  ( ebd  p.  XLY)  kann  (skalli  pinn)  er  fullr  upp  ulf- 
üöar  Eg  50 10  reisa  ülfdS  i möti  opponere  infensum  animum  Fms  V , 102  4 
u-lifaör,  ppr.;  noch  ungelebt  skamt  eiga  ülifat  (sc.  li'f)  nur  noch  wenig 
zu  leben  haben  117 11  180 34 

ü-lifi,  n.  Leblosigkeit , Tod;  von  einem  tödtlich  Verwundeten:  hann  var 
sserör  ( od . sdrr)  til  ülifis  Fs  794-1266  Eb  245;  ülifis-maSr,  m.  ein 
Mensch,  der  den  Tod  verdient  hat  Lxd  142 w Fbr  4 11 
u-Hkamligr,  adj.  körperlos  (von  Gott)  238 19 

d-lfkligr,  adj.  unwahrscheinlich  ..  eigi  ülikligt,  at ..  180* 1 128 u tiöindi 
tili klig  Fs  92*  eigi  er  hon  liliklig  til  pess  (s:  likligr,  adj.)  man  darf 
sie  dessen  wohl  fähig  halten  Eb  3228;  ulikliga,  adv.  hann  le't  ul.  viÖ 
saettini:  er  konnte  sich  zu  keinem  Vergleich  verstehen  Fs  79® 
ü-likr,  adj.  ungleich , verschieden  von  Etw  (einu)  ülikr  ertu  oröinn  mer 
Gp  563  tungurnar  (die  Sprachen)  era  ülikar  hver  annarri  256*;  ül. 
einura  der  sich  Jem  nicht  leicht  od.  gern  fugt  R.  var  honnm  eigi  fylgju* 
Barnr,  en  mjök  ülikr  Fs  29 16 

ü-ljügfrüÖr,  adj.  gewissenhaft , wahrhaft  im  Erzählen,  Mittheilen  |>uri8r  .. 

bm&i  margspök  ok  üljügfrüh  99 19  vgl:  ütyginn 
ull,  ullar,  f.  Wolle  gras  vex  d jöröu  eöa  ull  d sauöum  SE  100 14  i varar- 
feldnm  eöa  i ullu  269 10  im  Sprchw:  *margr  ferr  l geitarhüs  ullar  at 
bißja’  (d.  i:  lanam  inter  capras  quaerere)  Grett  174*3  Fms  V , 314,s 
als  Feuermaterial:  hann  let  ketil  yfir  eld  ok  bar  undir  ull  ok  hvers- 
konar  harka  /s44sl;  ullar-hlaöi,  m.  Woll  häufen  Fs  45 10 ; ullar-lagör, 
m.  Woll-ßocken,  (das  Schwert  Gramr  tük  i sundr  ullarlagö  23*5;  ullar- 
reyfi,  n.  s:  reyfi 

ü-iög,  n.  pl.  in:  at  ülögum  (opp : at  lögura)  ßsk  114**  til  ülaga  (opp : 
til  laga)  ßsk 79“  meö  ülögum  (opp:  meS  lögum)  Nj  1065  s:  GrllA  30 — 31 
ü-lögliga,  adv.  gegen  das  Gesetz  taka  eitt  ül.  294 17 
ü-Iof,  n.  Verbot  at  ülofi  hans  gegen  seine  Erlaubniss  Lrp  21617 
ü-lofabr,  adj. ; ülofat  ohne  Erlaubniss  Lsp  209 28  Eb  102 9 
ülpa,  f.  s:  61pa 

ü-l^ginn,  adj.  wahrhaft  Hallr,  bie&i  minnigr  ok  ütyginn  1073ü 
um  (od.  umb),  adv.  u.  praep.  m.  acc.  (auch  m.  dat.  Eb  31*)  um,  herum, 
ringsum;  von  der  Zeit , wann ? wie  lange?;  rücksichtlich  von  über 
ü-mmltr,  ppr.  ungesprochen  petta  skal  vera  sem  ümselt  141* 
ü-meetr,  adj.  (s:  mretr,  probatus)  deerna  ümreta  sökina  die  Sache  für 
schuld-,  straf-frei  erklären  ßsk  75 8 ümret  (nachher  ü-nytt)  orft  peirra 
ßsk  82 *• 16  vgl  ümret  (eru)  ümaga  orö  Gisl  5 12 
ü-magi  (od.  ümaga),  adj.  u.  m.  (d.  i:  in-validus)  der  Unterstützung  be- 
dürftig Svd  er  mrelt'at  sina  ümaga  d hverr  ma&r  fram  at  feera  d 
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landi  her  ...  beginnt  der  Ömaga-bdlkr  in  Grdg  II,  3 ff.  veröa  at  umaga 
unfähig  zur  Erwerbung  des  Lebensunterhaltes , 'zu  einem  Invaliden ’ wer- 
den Vsl  191 13  ümaga-björg,  f.  Unterstützung  eines  umagi  269  5 ; limaga- 
bd,  n.  d.  i:  bu  t<öv  ümaga  Fs  171 25 
d-mokligr,  adj.  schuldlos,  unverdient  |>ü  brennr  ümakligr  inni  131 10 ; 
umakliga,  adv.  um.  sj'nist  mer  til  fnn  gert  du  scheinst  mir  ungerecht 
behandelt  Fs  63 15 -35  30 

li-mdla  od.  umdli , adj.  ' in-fans’,  wer  nicht  reden  kann t stumm  maör 
umdli  ( nachher : hinn  md  eigi  maela)  Vsl  1512224  kona  J>essi  er  ümdla 
Lxd  30 18  veröa  ilmdla  ßsk  60" 

u-mannligr,  adj.  eines  braven  Mannes  unwürdig,  'er  habe  gestohlen  ok 
gjürt  mart  ümannligt  armat  Fs  44 16 
ü-mdttugr,  adj.  machtlos  bann  kallar  {>au  (guö  vdr)  üindttug  76" 
ü-mdttuligr,  adj.  ausser  der  Macht  gelegen,  unmöglich  (obj.)  guÖs  veldi 
ok  rfki  er  ümdttuligt  at  sigra  238  12  svd  dmdttuligt  sem  {>dr  er  at  nd 
höndum  til  himins  240 7 
umb-  d.  i:  um- 

um-band,  «.  Verband,  Bandage  fmrfti  um  fiat  sdr  engi  umbönd  97 52 
vgl  Jiar  muni  umbanda  fmrfa  Fbr  11 21 
um-böt,  f.  Verbesserung  Jiar  er  mestra  umböta  var  ..  avant  um 
kristnina  75 19 ; umböta -menu,  m.  pl.  ve'r  jmrfum  meirr  umbötamenn 
en  jm  at  ...  wir  brauchen  eher  Leute , die  den  gegenwärtigen  Zustand 
besser  machen , als  solche , dass  ..  Gp  65 26 
um-büö,  f.  Vorrichtung  Jieir  veittu  {»essa  umbuö  alla  d.  i:  alles  diess 
richteten  sie  her  123 33  veita  umboö  (sic)  meÖ  klökligum  brögöum 
Fms  X , 172 4 houum  var  su  umbüÖ  veitt,  at  ..  man  traf  mit  ihm  die 
Einrichtung , man  behandelte  ihn  so  ..  Gisl  46 22 
um-bünaör,  m.  Verfahren  fieir  höföu  Jiann  umbdnat  {d.  i:  umbunaö), 
er  A.  hafÖi  keunt  f>eim:  sie  verfuhren  in  der  von  A.  angegebenen  Weise 
Gp  50’;  Ausrüstung , Einrichtung,  bes.  gastliche  Pflege  J>eir  eru  nü  .. 
meÖ  gööum  umbunaöi  21833  ldtit  snemma  veita  yör  umbunaö  (von 
euren  Wirthen)  191 14  allir  bans  menn  eru  f starfi  ok  umbunaöi  (um 
die  Gäste  zu  empfangen ) 2 1 3 30 ; oft.  vom  Begräbniss  (vgl:  büa  um  Hk.) 
var  bonum  l>d  veittr  scemiligv  umbünaör  optir  fornum  siÖ  Fs  21"- 
97 26  Eh  48" 

u in- d mini,  n.  Uriheil,  Meinung  meÖ  tillögu  gööra  manna  ok  vdru  um- 
deemi  Fms  XI,  84,R-83,!  Barl  64 20 ; Amtsdistrikt  jieirra  (goöa)  tign 
ok  uimloemi  var  kallat  goöorö  Isl  I,  334 16 
ü-rnegÖ,  f.  Inbegriff  der  üruagar;  stoÖ  bmegö  mjök  (var:  mörg)  til  handa 
eine  grosse  Anzahl  von  Unmündigen  (d.  i:  Kindern , börn)  13726  bann 
le't  eptir  ümegö  aöra:  er  liess  zurück  die  Kinder  und  andre  schwache 
Leute  Fs  140"  jieir  skiptu  ok  umegö,  ]>at  vorn  börn  tvau  Gisl  17 25 
meöan  erfingjar  voru  i umegö:  noch  unmündig  />6712  jdta  fyrir  alla 
or  i umegö  eru  272 21 ; umegöar-maör,  m.  ein  hilfloser,  armer  Mann 
um.  ok  mjök  fdjntrfi  Eb  57 22 

i'j-megin,  n.  Kraftlosigkeit,  Ohnmacht  af  Jioim  leiö  ümegin  |>at  erd  Jm 
baföi  komit  Fbr  79  32  - 6 1 28;  ümeginn,  adj.  Fms  1 , 264 24 
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ü-merkiligr , adj.  ohne  Bedeutung,  gleichyiltig  draumr  umerkiligr  137* 
um-frara,  adv.  u.  praep.  m.  acc.  ausser , vor,  über  u.  J>etta  alt  praeter 
haec  omnia  236 16  249  27  hann  er  u.  all  an  styrk:  erhaben  über  ..  238  u 
allar  f |»ro ttir  hafbi  hann  u.  siua  jafnaldra:  in  allen  Fertigkeiten  über- 
traf  er  seine  Altersgenossen  Gp  45 11 ; örtl:  ganga  umfram  skoginn  bei 
dem  Walde  vorüber,  über  ihn  hinaus  191 6 ; adv.  ausserdem , überdiess 
29 14  101 23 

um-gangr,  m.  Vermittlung , Fürsprache  mdl  i gerb  lagin  meb  umgangi  .. 
göbgjarnra  manna  Eb  45 10 

um-gerb  {auch  umgjörb),  f.  das,  was  eine  Sache  umsch/iesst,  von  aussen 
umgiebt  (s:  2.  gerb)  Barl  21 s,  von  der  Scheide  des  Sckwertes,  vagina 
kgr  gaf  honum  sverb  ok  fylgbi  engi  umgerb  Fs  1165-B-94l-9627-978) 

um-hvarf,  n.  Freiheit  ( Gebiet  innerhalb  dessen  Jem  verkehren  darf)  skal 
liann  eiga  umhvarf  ...  innan  fylkia  at  s^sla  um  skuld  ..  280 28 

um-hverfis  od.  -hverfum  {häuf  umb-hv.),  adv.  u.  praep.  m . acc.  um, 
ringsum  skipast  umhverfis  husin  128 33  alt  uinhverfis  }>ann  eld  er  sett 
borb  222 u fara  umhverfum  eyna  Gisl  136 28 ; adv:  fjöldi  var  i tjöldum 
umhverfis  Ftns  X,  17 1 

u-mjükr,  adj.  hart , steif  leer  karbla  meint  ok  ümjükt  Oh  89 5 von  Men- 
schen, schwer  zugänglich  hann  var  faldtr,  ürojfikr  ok  üdadl  Fs  233* 
wild,  heftig  gegen  Jem  (vib  einn)  Eb  40 ,9  lagbist  mjök  ümjukt  d meb 
|)cim  ein  sehr  feindseliges  Verhältniss  Eb  52 16 
um-leitan,  f.  Vermittlung,  Verwendung  Fs  934 

um-libinn,  ppr.  praeleritus,  vergangen  eptir  Jietta  umlibit  als  diess  vor- 
bei war  160  28 

um-majli,  n.  Ertcähnung,  Bestimmung,  Entscheidung;  önnur  ließ  ek 
heyrt  ummaeli  hans:  seine  Bestimmungen,  die  ich  gehört,  lauten  anders 
18830  unna  vib  hans  ummeeli  Fs  807  skjot  eru  hdr  min  ummeeli 
Fs  87 14 

um-rdb,  n.  Hath,  consilium  meb  umrdbi  hans  108 19  at  sögu  ok  umrdbi 
}>eirra  109 10 

1«  um-roeba,  f.  Besprechung  setja  eitt  i umroebu  Etw  besprechen,  darüber 
abhandeln  257  5 tyk  er  he'r  mi  umroebu  raddarstafanna:  dissertalionem 
de  vocalibus  261 15 ; Gerede  var  nd  mikil  umreeba  um  ...  29817  Nj  112 4 
2.  um-rceba,  swv.  besprechen,  über  Etw  verhandeln  })d  var  umroett, 

* hverjum  ...  169 3 

um-sdt,  f.  Nachstellung , insidiae  veita  umsdtir  eiuum  Gp  59  ‘ 
um-ßfbir:  endlich , s:  sibir 

um-sjd,  f.  Fürsorge,  Schutz  J>.  kvabst  aldri  hans  umsjd  vilja  Fs  1429 
til  umsjdr  vib  (für)  j^orfinn  ebd  151 33 
nm-sjdr,  m.  umßiessende  See,  Weltmeer : Mibgarbsormr  liggr  i um- 
sjd  12 17 

um  skipti,  n.  Verkehr , Geschäft  mit  Jem  munu  ekki  skjot  umskipti - 
verba  meb  okkr  Gp  61 73  feindliches  Aneinandergerathen  ebd  704 
um-stilli,  n.  Veranstaltung  {var:  tilstilli)  Fms  VIII,  430 18  Vermittlung 
saettast  nu  vib  umstilli  J>6rodds  Fs  156 23 
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m-s5'sl  a , f.  Fürsorge,  Bemühung  |>eir  lie'tu  honum  ums^slu  sinni  til .. 
104*;  ums^Blu-mabr,  m.  Hausverwalter  Fs  7118 
um-tal,  n.  Vermittlung , Fürsprache  heita  vil  ek  ]>er  mi'nu  umtali  Fs  87* 
um-tala,  f.  (=  unital,  n.)  ok  viö  mntölur  J»orsteins  saettust  {>eir 
Fs  153 35  vgl:  umstilli,  n. 

una  (unda),  zufrieden  sein  mit  Etw  (einu  od.  vib  eitt)  ei  uni  ek  J>vf, 
at  ..  Gp  56*  u.  vel  (od.  illa)  einu  9 16  2920  150 17  Fs  12 11 ; uni  ek  pvi 
bezt  vib  ®fi  mina  jFs212-14715  kvab  hann  mega  vel  vib  (damit)  una 
171 81  uni  |)ü  nd  vel  vib!  Eb  1 17 16 ; hann  undi  litt  eptir  Gunnlaug 
er  fühlte  sich  sehr  unglücklich  nach  d.  i:  in  Erinnerung  an  G.,  magno  ejus 
desiderio  tencbatur  165 30  vgl:  hann  undi  sdr  engu  eptir  fall  Olafs  er 
gab  sich  in  keiner  Weise  zufrieden  nach  ...  Fs  11S,9-112U 
u-n®rr,  adv.  nicht  nahe  ekki  attla  ek  at  ganga  duterr  fyrir  skaplyndi 
|>eirra:  nicht  will  ich  Zurückbleiben , mich  zurückziehen  wegen  ...  Gp  66 4 

1.  -und  (d.  i:  unnd,  von  unna),  f.  in:  öf-und 

2.  und,  praep.  s:  undir 

3.  und,  pl.  -ir,  f.  Wunde  b!6b  hlj6p  6r  undinni  Eg  86*8  (vgl:  ben,  f. 
und  sdr,  n.);  in:  heil-und,  hol-und,  merg-und 

undan,  adv.  u.  praep.  m.  dat.  fort  -,  weg  von  hann  gengr  grdtandi  undan 
|>eim  115 51  £eir  stj’rbu  undan  hdskanum  aus  der  Gefahr  182 16  bregba 
sjöbnum  undan  käpu  ( unter  dem  Mantel  hervor )_  Eb  16 23  in  Verbind, 
mit  Verbis  entspricht  es  unserm:  ent - undan  hlanpa  enl-laufen  19317 
(taka  undan  dass.  Gp  66 23  - 68 22 ) skal  nö  eigi  lengr  undan-feerast: 
sich  entziehen  198,8{18734)  hann  Idt  ekki  undan  dregit  f>eim  til  senmdar: 
er  entzog  ihnen  keine  Ehrenbezeugung , that  ihnen  alle  Ehre  an  Fs  24 25 
undan-bragb,  n.  Schlupfwinkel , wo  man  Etw  verstecken  kann  leitabi 
hann  se'r  (für  seine  Person)  undanbragbs,  at  hann  vaeri  eigi  fyrir 
auguin  ..  ftÖ11  skal  nu  rannsaka  pung  minn,  ließ  ek  hdr  ekki  undan- 
bragb  (für  das  Thorsbild)  mdtt  hafa  Fs  9718;  Ausßucht  (Band  3023),  oft. 
undan-drdttr,  m.  = td  dragast  undan,  Entschuldigung , Austveg  hafa 
undandrdtt  um  eitt  sich  einer  Sache  zu  entziehen  -,  Auswege  suchen 
Eb  40 17 

undan-kvdma,  f.  das  Entkommen  Eg  142 19 

undan-rds,  f.  das  Entlaufen  honum  gafst  eigi  undanrdsin  es  gelang 
ihm  nicht  zu  entlaufen  Fs  42 28 

undan-skildr,  ppr.  ausgenommen  at  undanskildum  utanferbum:  ex- 
ceptis  itincribus  Fs  74 28 

nndarligr,  adj.  wunderbar,  auffallend  fdheyrö  ok  undarlig  upplostning 
1762  f>at  var  eigi  undarligt,  at ..  36H  l!i;  undarliga,  adv.  u.  ]>ikkja  85 
m«r  undarliga  fögr  5931 

undingr  (d.  i.  vindingr),  m.  Fessel,  Strick  undingja  lausn  278 11 
undir  (od.  und),  adv.  u.  praep.  m.  dal.  u.  acc.  unter  hross  undir  manni 
ein  Pferd  auf  dem  Jem  reitet,  hross  undir  klyfjum  ein  bepacktes  Pferd 
Vsl  lö59•,4•,8  J.  kvab  nü  vera  haus  lif  undir  sdr  ..  stehe  unter  ihm, 
sei  in  seiner  Gewalt  Fs  8*  vera  undir  einu  Zweck,  Absicht  einer  Sache 
sein  er  {jat  ok  mest  undir  fiessi  minni  [>ingstefnu,  at  ..  diese  meine 
Thingberufung  hat  vorzugsweise  den  Zweck,  dass  ..  Fs  9l;  vera  mikit 
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undirfolk  — unjta 


undir  einu  viel  an  Etw  liegen  honrnn  ]>5tti  mikit  (vera)  undir  (Jrvi) 
at  halda  sinni  scemd  255’4-9  vgl  |>eir  kvdbu  Jjar  allmikit  undir  J>ykkja, 
at  ..  Fs  73 mikit  eiga  undir  einu  viel  Werth  legen  auf ..  SE  100 1 
undir-fölk,  n.  die  Untergebnen  (=  undirmenn)  Imra  sitt  undirfölk 
243  74 

undir-mabr,  m.  Untergebner  (vgl:  Ölafr  kgr  elskabi  sinn  undir- 
gcfinn  155  i Noregi  Flat  II,  91*°)  berra  Jön  biskup  baub  ..  sinum 
undirmünnum  öilum  243”;  undirmenn  = fungmenn  s:  Maurer, 
Beltr.  84,  not,  6 

undir- mal,  n.  pl.  heiml.  Abrede  [>sk  1303  Hintergedanken  ok  J>essu 
skullt  engi  undirmdl  fylgja  141 5 

undir-skemma,  f.  Unterstube , vielm : der  untere  Theil  einer  zweistöckigen 
skemma  ( opp : skemmu-lopt  od.  lopt  der  obere  Theil),  }>at  stob  i 
undirskemrau,  en  lopt  var  yfir  uppi  45 1 v 
undir-standa,  stv.  verstehen,  intellegere  bann  undirstoö  hvat  bann 
las  245*  SE  108 

undr,  n.  Wunder  Jiä  varb  fiat  undr,  er  ek  munda  eigi  triia  at  vera 
meetti  10*  177 7 

und  rast  (ab),  sich  wundern  undrumk  ek,  hversu  ..  2139  über  Etw  (eitt) 
hann  undrabist  j>etta  mjök  1407  bewundern  Jcm  (einn)  1 13 5 
undurn,  m.  Vormittag  bann  var  nu  kominn  um  morgininn  at  undurni 
Oh  65”  vgl  Svhj.  Egilss.  , 

d-nefndr,  ppr.  ungenannt  nefndan  ok  linefndan  283 '* 
ü-neytr,  ppr.  matar-verb  J>at  er  üneytt  er  (unverbraucht)  279 '*  vgl: 
mat  fmnn  er  bann  neytir  279 23 
ungi,  das  Junge  eines  Thieres,  pullus  (s:  alka,  f.)  Fs  180 17 
ungligr,  adj.  jugendlich  binn  mikli  rnabr  ok  enn  ungligi  Fs  130” 
ung-menni,  n.  junger  Mensch  bann  var  litill  ok  u.  eitt  11®  kgs  sunr, 
bit  blessaba  u.  237°  (coli.)  Fms  VI,  335* ff- 
ungr,  adj.  (comp:  yngri,  superl:  yngstr)  jung  (Ibunnar  cpli)  er  gobin 
skulu  d bita  Jia  er  f>au  eldast  ok  verba  {>d  allir  ungir  SE  98  *l 
unna  (ann-unna),  lieben  Jetn  (einum)  ef  ann  koua  manni  157w  27 54 
nnna  J> vf  (meybarni)  mikit  137 a ef  meistari  ann  [>e'r  mikit  241 76 
unnast  sich  gegenseitig  lieben  Eg  208  *9  Gisl  44 19  (unnusta,  f.  amata 
Fbr  3814  und  unnandi,  m.  amatus  Barl  137 S3);  gönnen  ( ahd : giunnan) 
Jem  (einum)  Etw  (eins)  Hr.  unni  f»eim  enskis  penings  af  gullinu  23 fi 
164 16  206*°  Fs  1251  ann  ek  hdnum  isetu  i domi  264®  auch  unna 
einum  eitt  Oh  1831 

unning  (d.  i:  vinuing),  f.  in:  eib-unniug 

unnr  (od.  ubr),  pl.  unnir,  f.  Utnda ’ s:  Svbj.  Egilss.:  (uunum  taffluenter , 
abundanter ’ Bj.  Hld)\  in: 

uun-vörp  (od.  und-v. ),  n.  pl.  das  von  den  Wellen  Ilerausgcworfene, 
ejectamenta  maris  svd  ldgu  J>ykt  manna-bukar,  sem  undvörp  vmri 
Fms  VI,  68'*- VIII,  405 18 

ü-numinn,  ppr.  noch  nicht  in  Besitz  genommen  var  }>d  enn  viba  ünumit 
landit  Fs  18” 

ü-uj'ta,  swv,  unnütz  machen  ££  342 14  lagbist  hann  i rekkju  ok  ün^tti 


mtftr  — upphaf 
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höndLna  (impers:  und  sein  Arm  war  unbrauchbar ?)  Gp  60*;  vernichten, 
zerstören  Fs  143 4 ni&r  brjota  ok  linftii  285 19 ; ün^ta  mdl,  döm, 
stefnu  usw  ( term.  techn.  jur.)  die  Ungültigkeit  des  betreff.  Iiechlsactes 
darthun  und  diesem  dadurch  seine  rechtliche  Kraft  entziehen , Etw  vor 
dem  Gesetze  als  ungültig  erweisen , entkräften  ün$’ta  mtU  fyrir  einum 
(gegenüber  Jem)  Fs  12511  Eb  10311  ün5'ttist  mdlit  fyrir  peiin  sie  ver- 
loren den  Process  Eb  19 21  s:  Nj.  gloss. 

ri-n^tr,  adj.  unnütz,  inutilis  SE  342*;  schädlich  lionum  f > <5 tti  Jul  komit 
hag  manna  i nn^tt  efni  ( d.  i:  in  grosse  Gefahr)  105 17 ; ungültig  (s: 
ün^ta)  dn^tt  radl  263*‘  Fs  74‘*  frat  (mdl)  kvaö  hann  un^tt  standa 
svd  bdit  173* 

unz  ( d . i:  und  es),  conj.  bis , bis  dass  ..  til  J>ess  unz  kgr  bannaM  100* 
liÖit  ftyöi,  unz  J>eir  fdngu  enga  viStöku  Eg  90* 

u-oe&ri,  comp,  niedriger,  in:  liinn  uceöri  bekkr  ( opp : b.  ooÖri  b.)  die 
geringere , gewöhnt,  für  die  Fremden  bestimmte  Bank  ( Weinh . 220)  151  1 
Fs  40*  setjast  utarliga  d dceöra  bekk  Fbr  101 17  |>eir  sdtu  £ önd- 
vegi  enum  üceftra  megin  auf  der  niedrigen  Seite  d.  h:  auf  der  des  ü.  b. 
Fs  72* 

u*oell,  adj » der,  welcher  nicht  beköstigt  werden  darf  ( uocll  = üalaudi 
Hdv  481*)  ..  Bkdgaruianns  J>ess  er  lioell  er  ok  uferjandi  Krp  12 3 sd 
maSr  er  ucell  til  ddms  er  vegr  mann  wer  Jem  todtet,  darf  bis  zur 
Abhaltung  des  Gerichtes  nicht  beköstigt  werden  Vsl  14517 

d-öld,  f.  schlimme  Zeit , in:  ualdar-flokkr.  m.  Haufen  von  Unglücks- 
menschen (von  Vikingern)  Eb  114 14  vgl:  u-|)jöÖ,  f. 
ü-orft,  n.  pl.  Schmähung  (=  nift)  Krs  734  (vgl:  u*orÖan,  n.  falsches  Ge- 
rücht Oh  79  *4) 

d-or8inn,  ppr.  noch  nicht  entstanden  mdtti  OÖinn  vita  orlög  manna 
ok  uoröna  hlnti  41**  vgl:  hann  vissi  fyri  uoröna  hluti  SE  149 
npp,  adv.  aufwärts , in  die  Höhe  renna  upp  ok  ni8r  SE  74 8 hann  tdk 
liamarinn  ok  brd  upp  2*7;  oben,  superne  kyrtil  upp  litinn  Eg  195*° 
oft  mit  Präposs.  upp  d (SE  72  7),  upp  I (Fs  86  *4),  upp  dr 
upp-draga,  stv.  heraufziehen , z.  B.  einen  Ochsen  aus  dem  Sumpfe  Gp  59  13 
upp-foeda,  swv.  auferziehen , educare  hann  var  Jmr  uppfeeddr  68 1 2 
SE  92 ,s  vgl  1.  fooöa) 

upp-fdstra,  svt.  auf  erziehen  hann  var  }>ar  uppföstraör  Fs  61 16  vgl: 
ef  menn  fostra  upp  hörn  sin  d laun  188*7  (vgl:  1.  föatra) 
upp-ganga,  f.  das  Hinaufgehen  d.  i:  ans  Land  (=  landganga)  hann 
eggJar  sina  menn  til  uppgöngu  Gp  70 '* 
upp-gangr,  in.  das  Emporkommen , incrementa  var  }>d  uppgangr  Hof- 
Halls  sem  mestr  Gp  55 3 

upp-haf,  n.  das  Anheben,  Anfang  hvat  var  upphaf,  e8a  liversu  höfst 
SE  38 18  pat  vdm  upphöf  til  |»ess,  at  ...  ebd  216 4 j>au  hafa  upphöf 
verit  at  gjaldi  ..  1006  u.  vigaforla  117 14 ; bes.  Anfang  der  Hede,  ge- 
sprochen od.  geschrieben,  in  Prosa  od.  von  Versen  f Jjat  er  upphaf  laga 
vdrra*  s:  Maurer , Graag  17,  not,  37  Jmt  er  u.  griUamala  vdrra  282*5 
2 4 87**  sem  he'r  finnst  £ upphafi  bökar  SE  224 11 


476 


uppliafsma&r  — uppsaga 


tippliafs-mabr,  m.  Anstifter,  axtelor  rei,  zu  od.  von  Etw  (at  einu)  ert 
J>li  upphafsmabr  at,  cn  synir  fylgja  jm  1 77 17 
upp- Haiti,  n.  Erhaltung,  sustenlatio  stabinum  til  upphalds  289 2 vcita 
upphald  musteriuu  (monasterio)  Fms  VI II,  279 2 
upp-halda,  stv.  in  Stand  halten , erhallen  Etw  (einu)  bann  let  upp- 
halda  virkimi  Gp  72 19  (vgl:  lialda  uppi) 
uppi,  adv,  oben  uppi  d lopti  1310  lopt  var  yfir  uppi  45*  d husutn  uppi 
122 16 5 lmlda  uppi  einum:  Jem  erhallen , sustinere  (upp-halda)  27624 
hefja  uppi  ( oder  upp)  orb:  seine  Hede  anheben  Fs  35 4 standa  uppi 
(vom  Schiffe):  subductum  esse  142 22  vera  uppi  vorhanden  sein  ok,  er 
vdrar,  er  rajök  uppi  vistin  Fs  177 11  vdru  allir  uppi  d einu  tima  sie 
waren  alle  Zeitgenossen  141  27  bes:  berühmt  sein , in  der  Erinnerung  oben 
bleiben  (d.  h:  nicht  untergehen,  nicht  vergessen  werden)  man  haus  vorn 
uppi  (vera),  meban  landit  er  bygt  12434  12426  man  {icssur  Jdn  ferb 
j)er  lengi  uppi  vera  77 ** ; Idta  uppi  gewahren,  in:  1.  u.  grib,  rannsökn 
«.  a.  Gräg  II,  166 19  rf-  ( opp : varna  ebd  167 4 ) 1.  u.  fo'  Geld  auszahlen 
Grdg  11,  142 9 *144 19  u.  ö. 
uppi-vabsla  s:  npp-vabsla,  f. 

upp-koma,  f.  — to  koma  upp,  vom  vjdk.  Ausbruch  elds  uppkoma  i 
Heklu  II gv  72 5 vgl  ebd  8516 

upp-lenzkr,  adj.  Fs  95 23  aus  den  Upplönd,  d.  h:  den  5 östl.  Land- 
schaften des  norweg,  Binnenlandes ; auch  upplendingr  z.  B.  Hdlfdan 
hvitbeinn  Upplendinga  konungr  99 1 
upp-lostning,  f.  Verleumdung  1762  (upp-lost,  n.  falsche  Nachrede , 
Lüge  upplost  ok  lygi  Fms  VI,  2403  uppi.  ok  liege mi  ebd  VII,  310®- 
IX,  449,  not.  7) 

upp-ndm,  n.  das  Aufnehmen,  bez.  von  Bussgeldern,  Inbegriff  der  dazu 
Berechtigten  allir  eigu  J>eir  jammikla  böt  er  i uppndmi  eru  saman  287f,rr- 
upp-ntemr  (od.  -nremdr),  adj.  aufgreifbar,  fassbar,  überwindlich  ekki 
eru  vrfr  uppnsemir,  J»6tt  nökkurr  se  libsraunr  Eg  187 7 eigi  veit  ek  hvdrt 
hann  er  svd  Jiegar  uppmnmdr  ob  man  ihn  gleich  so  fassen  kann  Fs  46 16 
upp-rds,  f.  Aufgang  i sölar  upprds  Hdv  350* 8 Eg  193s  vgl:  upprds 
ok  tefi  nierkisnmnna  II gv  59 4.;  feindlicher  lieber  fall  und  Plünderung  der 
Küstenländer  (meist  von  Vikxngern  gesagt):  bann  gerbi  j>ar  upprdsir  ok 
herjabi  58*3  veita  upprds  73®  gjöra  upprds  ü Skotlandi  Fs  693<i 
upp- re  ist,  f.  Erhebung  fd  uppreist  Ansehn  erlangen  Fms  IV,  2 10  es 
zu  Etw  bringen  Fs  84 5 bljdta  skaba  af  kgi,  en  enga  uppreist  E^502S; 
uppreistar-drdpa,  ein  Gedicht  des  Hallfrebr  vandr.  Fs  10414  s:  ebd. 
Vom\  p.  XIII  u.  vgl:  Munch  1,  2,  369  not.  2;  (uppreistar-saga,  von 
Sighvats  Gedicht  90 ,6) 

1.  upp-risa,  stv.  auferslehen  (von  Jesus  Christus)  bann  muni  upprfsa 
d hinum  III.  degi  eptir  daubann  286  * 

2.  upp-risa,  f.  Auferstehung,  resurrectio  286 4 291 20 

upp-runi,  Aufwachsen  uppruni  bans  var  merkiligr  171 17  Fms  XI,  823 
upp-saga,  f.  der  vom  lögsögumabr  ( ist.)  zu  haltende  liechtsvortrag 
(s:  Maurer,  Graag  53*,  not.  66  und  53 b,  not.  72)  bafa  uppsögu  Vsl  1763 
sem  at  kvebr  i uppsögu  ebd  150®  (vgl:  upp-seggja  n$Tn»li  Vsl  177 26 ) 


uppsüt  — üröskr 
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npp-süt,  f.  das  Bergen  der  Schiffe  var  }>ü  höfö  uppsüt  kaupskipum 
{ ii r naves  subducebantur  in  amnes  Eg  76”;  uppsüt,  n.  (=  naust)  skip 
stöb  i J»v£  uppsüti  Fms  IX,  368  21 

upp-setjast,  swv.  sich  in  die  Hohe  richten  (von  einem  Todlen)  Eh  103' 
upp-standa,  slv.  aufrecht  stehen  ..  svü  miklu  fürvibri,  at  kvorgt 
mütti  uppstanda  Gp  4722 

upp-stigning,  f.  in:  uppstigningar-dagr,  m.  Himmelfahrtstag  Krp  29 16 
upp-taka,  stv.  aufnehmen  kvjebi  ..  skynsamliga  upptekin  mit  Einsicht 
und  Verstand  aufgefasst  37 5 

upp-tckt,  f.  Auf-  d.  i:  Weg-nahme  fjür  upptekt  Gp  6l9  (-6026) 
upp-telja,  swv.  aufzählen  |>j6nostumenu  J>eir  er  nü  eru  upptaldir  25028 
upp-vaösla  ( od . uppi-v.),  /*.  in:  uppvöbslu-raabr,  m.  ein  frecher,  iiber- 
müthiger  Mensch  Eb  44 5 uppv.  mikill  ok  ükafamabr  Eg  2102'J 
ü-prübr,  adj.  schmucklos  ( opp : ltarligr)  ‘284 10 
ups,  f.  Dachbart  ( H'einh . 218)  Eg  93®  0 

1.  ur  ( gew : or  [vgl  ör-J,  auch  ür,  6r;  got:  us),  adv.  u.  praep.  m.  dat:  aus 

2.  ür,  n.  Feuchtigkeit , feiner  liegen  er  Jul  lütt  af  allri  sunnan-fjokünni  ok 
ürinu  Hrafnk  6 27  Jjü  var  J>oka  yfir  heraöinu  ok  vindr  af  hafi  ok  ür 
vib  Hdv  308 1 ür  ok  gustr  SE  42* 1 

ü-rüb,  «.  schlimmer  Ilath  (im  Ggs.  zu  rüb,  als  gutem  Rath)  {>ü  skiptir  .. 
nu'nu  rübi  £ brott  i Jjeirra  ürüb  235 22  Missgeschick  178 7 schlechter 
Lebenswandel  Fs  7,s  Greuelthat  Jmt  var  ürüb  J)eirra  broebra  at  |>eir 
drüpu  föbur  sinn  til  gullsius  23° 
d-rübamannliga,  adv.  nicht  nach  der  Art  eines  rüba-mabr  174  16 
ü-rabinn,  ppr.  unentschlossen , schwankend  (opp:  rübin)  143 ,6- 14  1444,r* 
ü-rübligr,  adj.  unrätldich  livi  jiötti  Jietta  svü  ürübligt?  114 51  JxStti 
mür  eigi  ürübligt  Fs  1820  haun  kvüb  }>at  fyrir  sumt  rirübligra  (opp: 
J>eir  kvübu  Jmt  rübligast  Fs  669(8) 
ü-rübvandr,  adj.  nicht  bei  Verstand , unsinnig  heimskr  ok  ür.  Fs  öl29 
ü-ramligr,  adj.  schwach  ei  var  öngullinn  minni  eba  üramligri  11 30 
urb,  pl.  urbir,  f.  felsiger,  steiniger  Ort  Fms  V , 207ff-  grjot  ok  urbir 
SE  48,8-2109  refr  nökkurr  skauzt  or  urbum  18015 
urbar-  m a b r , tn.  f aspreticola  ’ d.  i:  exul  (vgl  skügarumbr  u.  Gr  RA  733 
u.  GDS  1033)  gera  einn  at  urbarmanni  Eg  217”  (edit.  AM  728*) 
vgl:  |>eir  er  sekir  voru,  voru  foerbir  i urb  ok  lügu  J>eir  tvü  manubi 
Sturl  I , 2,  124 

urbar-müni,  m.  Mond  der  Norne  Urör  (s:  Gr  Mylh  376  ff. ) , von  der 
Erscheinung  eines  Tod.  verkündenden  Halbmondes  Eb  98”  s:  Maurer, 
Bekehr.  II,  86.  123 

ü-reibumabr,  m.  ein  Mann,  der  seine  Schuld  nicht  entrichtet  (greibir?), 
üreibumenn  f homines  importunissimP  (Nj)  Fs  103  ” vgl  ü-eirb,  f. 
Ü-rifligr,  adj.  unanständig,  nicht  ehremverth  Hdv.  Isf.  40,fl  haun  kvab 
ferbina  üriüiga  Fs  9727  ünfligar  sendiferbir  Eg  176*  s:  ritiigr 
ü-roekt,  f.  Nachlässigkeit , incuria  orar  eru  üroektir  6 rar  25823  kuima 
eigi  fyrir  ürojktar  sakar  Krp  7 21  Grdg  II,  556ff- 
ü-röskr,  adj.  ($:  röskr)  hanu  vteri  eigi  üröskvari  nicht  weniger  tüch- 
tig, tapfer  154 25 
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urrmbi  — dsmir 


ilr-rmbi,  n.  Beschluss  hin  drengiligu  dmebi  sonar  okkars  Fs  10* 1 Aus- 
weg eigi  gott  til  örraeba  di f feile  expedilu  Eb  114 31 
urt  (orf.  jurt),  pl.  urtir,  f.  'herbei*  krydd  ok  jurtir  Stjöm  194* 

NB.  ' Wurzel ’ heisst  röt,  f. 

d-  stett,  f.  und  d-8ffitti,  n.  Feindschaft , Streit  liann  hafbi  üsaitt  viü 
j>ann  konung  28 32  SE  216  5 ; |>at  mandi  at  |)Vi  usaetti  verba  105 19 
d-sarajafn,  adj.  nicht  zusammenpassend , mit  Jem  (einutn)  Fs  33 23 
d-sannligr,  adj.  unwahrscheinlich  dsannlig  $>ikki  mdr  Jan  sögn  Fs  147 21 
d-sdrr,  adj.  ohne  Wunden  engi  mabr  komst  usArr  af  j»eim  fandi  Gp  79 5 
d-sAtt,  f.  Nichtübereinstimmung  at  usAtt  eins  gegen  Jem's  Willen  ßsk  12621 
d-sekr,  adj.  nicht-friedlos  bann  för  sem  dsekr  maör  121 32  at  üsekja: 
ungestraft,  impune  278 24 

u-siöamabr,  m.  (=  varnlr  maör)  bann  var  hirtiugasamr  viftr  usiöa- 
raenn,  en  bltbr  öllum  gööuin  mönnum  243 14 ; s:  daiÖr,  m. 
d-siöligr*  adj.  nicht  hergebracht , ungebräuchlich  Jmt  er  usiöligt , at  .. 
Fs  14«« 

d-siör,  m.  Unsitte;  Unsittlichkeit  Barl  148*  s:  dsiöa-maör,  to. 
d-siöugr,  adj.  ohne  (feine)  Sitte  mabr  dhoeviskr  ok  dsibugr  255* 
d-sigr,  to.  Niederlage , clades  62 16  menn  bans  höföu  farit  dsigr  fyri 
konnngi  (Niederlage  erleiden  von  ..)  33 9 
d-skapaör,  ppr.  unerschaffen  (guÖ)  dskapaöau  ok  udaubligan  238 17 
d-skapligr,  adj.  unnatürlich,  ungehörig  }>at  er  dskapligt,  at ..  Eb  59 23 
d-skaplfkr,  adj.  von  verschiedner  Sinnes-art  f>eir  vorn  menn  uekap- 
lfkir  120*  Fs  126 23 

d - b k i 1 , n.  Unrecht,  Unbill  gjöra  liskil  einum  Jem  Unrecht  zufügen  Fms 
VI,  62u  Grdg  II,  17113  gj.  oinutn  skaöa  eba  dskil  Oh  6320  bjdöa 
dskil  einnm  Lsp  2161* 

d-skiptr,  ppr.  noch  unvertheilt  af  dskiptri  minni  eigu  Eb  95 22  af 
dskiptn  'ab  ercto'  Lxd  70 24 

d-skfrör,  ppr.  noch  ungetauft  ..  »kirn  taka,  [)eir  es  Aör  vAra  uskiröir 

.106«  82 13 

* 

d-skoraör,  ppr.  ohne  Einschnitt,  ohne  Grenze  d.  h:  ohne  Ausnahme  göra 
um  mAl,  alt  dskorat  Eg  218 27  kdmu  mäl  öll  öskoruö  undir  Olaf 
'omnium  causarum  ad  Ol.  integrum  arbitrium  dclatum*  Lxd  228 20 
d-skorinn,  ppr.  unbeschnitten  meb  uskornum  nöglum  SE  1889  hvalr 
liskorinn  (nondum  divisus)  Eb  107 15 

d-skundi,  m.  Hemmung,  Hinderniss,  Verdruss  bann  gerbi  margan 
dskunda  ok  dspekt  i herabinu  Fs  28 22 
d-akygn,  adj.  kurzsichtig  heldr  dskygn  ok  sdroygr  Fs  8827 
Ä-skyldr,  adj.  nicht  verpflichtet  kallar  bann  sik  eigi  dskyldara  at 
fara  ..  er  meint , dass  er  nicht  weniger  verpflichtet  sei . . Eb  111 28  viröir 
f>at  meira,  er  J>dr  er  dskyldara:  je  weniger  es  dich  angeht  129 29 
u-sk^rr,  adj.  undeutlich  J>ar  sem  rdnar  Visa  usk^rt  257 24 

usli,  m.  'ignis*  fara  meö  eld  ok  nsla  Fms  /,  202 4 Barl  3,4-3583 

% 

ü-slitinn,  ppr.  ungetheill  |>A  voru  |)ing  uslitin  263 5 
d-smAr,  adj.  (s:  smdr)  bedeutend,  gewichtig  var  Snorri  gobi  usmAr  { 
öllum  sAttmalum  Eb  105 1 
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d-snotr,  adj,  ungebildet,  ohne  feine  Sitte  dsnotrir  menn  245 24 
d-scema,  swv.  schnöde , ungehiib'lich  behandeln  Jem  (einn)  dseemir  hann 
..  hin  göfgu  gob  vAr  290 7 

d-soemd,  f.  Unehre,  Schande  dscemd  ok  dvirbing  29011  dscemd  ok  skemd 
253 33  verÖa  cinum  at  dscemd  255 13  fara  mikla  usoemd  { einu  viele 
Schande  erfahren  bei  Elte  9 14  vinna  dsoBind  einnm  Jem  Schande  sü- 
ffigen Fs  32 8 

d-aoemiliga,  adv.  ehrlos , schändlich  Huuki  Jidtti  usoemiliga  til  sin 
gört  172  ,4 

d-soemr,  adj.  ungehörig,  unpassend  |>viat  uscemt  er,  at  ...  284 9 
u-sömi,  m.  Schande,  Beschimpfung  bceta  fyrir  dsöma  Fs  108 16  Band  344  S 
d-sparr,  adj.  («.*  sparr),  in:  lAta  eitt  uspart  vib  einn  freigebig  mit  Etw 
gegen  Jem  sein  Eb  113 1 

u-spekt,  f.  Unruhe , Störung  des  Friedens  hann  gerbi  margan  uskunda 
ok  Aspekt  i lierabinu  Fs  28 2* ; ligpektar-mabr,  m.  gerbist  hinn  mesti 
usp.  Fs  448;  üspektar-bragb,  n.  jm  gerbir  me'r  ok  litiö  dspektar- 
bragö:  auch  an  mir  hast  du  eine  kleine  Probe  deines  händelsüchtigen 
Wesens  abgelegt  Fs  57 31 

ü-sterkligr,  adj.  ( s : sterkligr)  üsterkligri,  eu  |»<Srr  817 
ü*sterkr,  adj.  (s:  sterkr)  usterkari  ok  d|>röttkari  i leikinum  6380-84 
ii  -8 vi fr,  adj.  unbeugsam,  streng , hart  heldr  dsvi'fr  { oeskuuni  Eb  13 83 
dsvi'fr  vib  se'r  minni  menn  ( contra  se  minores)  Eb  17 30  Oh  22 23  üsvifir 

menn  ok  illorbir  Ftns  III,  143 18 

1 » 

li-svinnr,  adj.  unverständig  (comp:)  dsvinni  lizt  rne'r  Jn'n  fjdrvurb 
veizla  en  mfn  d.  h:  du  scheinst  mir  die  Verwaltung  weniger  zu  verstehen - 
als  ich  Fs  130 6 

d-s^niligr,  adj.  unsichtbar  SE  14 23881;  unscheinbar  engi  mabr  vissi 
att  bans,  haun  var  mjök  ds^niligr  Gp  58 15 
d-synju,  adv.  ( vgl  1.  syn  und  synja)  vergebens , nutzlos , leider  Fs  36 18 
vdr  viltumz  usynju  frd  eilifnm  fagnaöi  238 6 var  }>»t  mjök  at  dsynju, 
er  ..  Ftns  IV,  142 7 

d-sfnn,  adj.  unsichtbar , undeutlich  hann  kvab  enn  lis^nt,  hverr  ..  es 
sei  noch  nicht  abzusehen,  wer  ..  Fs  338-17810  {vgl:  eigi  s^nt  178 Ia) ; 
unsicher  dsj'nt  er  um  Jiinn  frib,  J>egar  vdr  ernm  brottu  Fs  150 14 
üt,  adv.  hinaus  |>A  ge'kk  J>6rr  dt  3 18  115 85  liann  var  dt  leiddr  139 11 
skjöta  dt  123*  ok  svA  dt  und  so  bis  ans  Ende  244 24  foera  dt  vegginn 
(eine  nieder  ge fallne  Wand  [135*8]  wieder  aufrichten)  136  7fr  ; mit  Präposs. 
dt  or  m.  dat.  {vgl  inn  {)  113  s dt  frd  m.  dat.  Gp  41®  dt  frd  pöllutn 
(ausserhalb  der  Bänke)  A alji^fia  at  sitja  Lrp  2126 

NB.  dt,  dti,  utan  in  besondrer  Beziehung  auf  Island  (mpist)  zu  Nor- 
wegen, als  dem  Ausgangspunkte ; hiernach:  at  kotna  dt  d.  i:  koma  til 
Islands  frä  Noregi;  vera  dti  d.  i:  vera  A Islandi;  fara  utan  d.  i: 
fara  frA  Islandi  til  Noregs;  hann  för  dt  til  Islands  200®  fid  varb 
för  manna  ..  dt  hingat  or  Norvegi  lOO*-81  bloss:  dt  higat  24086  dt 
hdr:  hier  fuiussen  auf  Island  26687  koma  dt:  zurück  nach  Island  119 30 
dt  jmngat:  in  diesem  Theile  Islands  141 86  lAta  dt  ganga  fdit  267 4 u.  6. ; 
fara  utan  von  Island  weg  1191®  koma  utan  heben  104 7 ietla  utan  1698 
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brott  sf  Islandi  ok  utan  161®  utan  vera  von  Island  entfernt  sein 
171 19  (als  exut  Eb  45,s  vgl:  hann  var  sekr  gjörr  utan  ebd  52*) 
d-tsepiliga,  adv.  (s:  tajpr  u.  topiligr,  adj.)  reichlich , in  gehöriger 
Menge  viba  ( Holz  herbeischaffen)  ut.  til  hdss  Fs  100 29  ganz  gehörig 
kenna  Üt.'/Vr  (1832)  126* 

u-tal,  n.  UnzaJd  margir  aettir  ok  dtal  nianna  Fs  179 11 
d-taldr,  ppr.  ungezählt  dtaldir  vom  J>eir,  er  ..  109* 
utan,  adv.  von  aussen  her  ( von  Island  her,  s:  dt)  at  rda  utan  von  der 
See  zurück  nach  dem  Lande  11**;  utan  od.  oft.  fyrir  utan,  praep.  m, 
acc.  * ohne * utan  mitt  rdb  ok  utan  minn  vilja  220*° ff-  ( mit  gen:  utan 
leyfis  277 27 ) fyrir  utan  98*'  frain  utan,  m.  gen.  (von  einem  Speer) 
rendi  frnm  utan  lajrs  vorüber  Eb  109 18 ; conj.  ausser,  nisi  J>etta  var 
eigi  utan  prettr  ok  dvöl  Fs  73®  J>eir  vildu  eigi  utan  sektir  ebd  73s* 
var  lib  {jeirra  alt  drepit  utan  {>eir  bnbu  formanni  fieirra  grib:  ..  aus- 
genommen der  Anführer  von  ihnen , für  den  man  um  Pardon  bat  Fs  151 14 
m.  conj.  likar  me'r  ekki  utan  {ui  fylgir  ..  144®  294 14 
utan-borös,  adv.  über  Bord  kasta  einu  u.  /\s  143*- 1Ö3*5;  s:  dtbyrbis 
utan-ferÖ,  f Wegreise  von  Island  (utan)  119*®  143 14  Fs  27 7 
utan-för,  f.  dass.  Gp  4ö7 

utan-heraö,  n.  in:  utanherabs-niabr,  m.  Jem  aus  einem  andern,  frem- 
den berat)  Fs  51 '*-62 15  ..  dtlendir  menn,  ebr  (aut)  iHanberabsmcnn, 
ebr  (aut)  nab  nur  Eb  21*6 

utau-hreppr,  m.  in:  utanhrepps-mabr,  m.  Jem,  der  nicht  zum  hreppr 
gehört  269® 

«utan-lands,  adv.  ausser  Lands , in  der  Fremde  jafnvel  utanlands  sem 
innan  240 15 

utar  (d.  i:  ut,  comp.),  adv.  weiter  hinaus , hinauswärts  utar  a m.  acc.  6* 
utar  frA  (opp:  innar  frA)  häuf,  in:  skipa  einum  (f  öndv.)  utar  frA  Eb  15** 
utarliga,  adv.  haussen , ausserhalb  sitja  utarliga  (d.  i:  auf  dem  Meere) 
11*  setjast  utarliga  ( vor  dem  Hause)  Fs  84 19 
dt-beit,  f.  Weideplatz  ek  {>arf  baebi  hey  ok  dtbeit  Fms  FI,  103 14 
dt-burbr,  m.  das  Aussetzen  der  Kinder  (vgl:  nd  vill  Gubbrandr  lata 
bera  dt  baruit  ok  kvez  eigi  vilja  foeba  Haraldi  barn  Oh  318)  en  of 
barna  dtburb  skyldu  standa  hin  fornn  lög  106'  s:  Maurer , Bekehr. 
II,  181  ff. 

ut-byrbis,  adv.  über  Bord  kasta  uxanum  dtbyrbis  (vorher:  utanborbs) 
Fs  1435-147u  ausserhalb  des  Bordes:  ganga  dtbyrbis  A Arnnum  frain 
meb  endilöngu  skipi  Fms  II,  273 15 

dt-ey,  f eine  weit  von  der  Küste  entfernte  Insel  engi  sA  afdalr  eba 
utey  l hans  veldi  75 *°  (opp:  meginland,  Festland)  Krp  55 
dt-fall,  n.  recesstis  maris , Ebbe  dtfall  sjAvarins  Eg  1308  Lxd  56 15  dt- 
falls-straumr  Eg  195*  (dt-firi,  n.  die  durch  die  Ebbe  trocken  gelegte 
Küstenstrecke  Eg  171  *7) 

ut-ferb,  f.  Heise  ins  Ausland  Fms  VII,  1007-1603S  (Hückreise)  nach 
Island  til  utferbar  (var:  til  at  fara  til  Islands)  12080 
ut-foerr,  adj.  (s:  foerr)  in:  eiga  dtfoert  das  Berht  zur  Fahrt,  bei.  Hück- 
kehr  nach  Island  (s:  ut)  haben  265 10 
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i'it-ganga,  f.  das  Hinausgehen;  leyfa  utgüugu  einum,  beiöu  utgüngu 
einn  od.  einum  von  der  Erlaubnis s oder  Aulforderung  das  zum  Ver- 
brennen bestimmte  Haus  zu  verlassen  130 13  175 ß Fs  45,-8320;  Aus- 
zahlung, Entrichtung  stefna  einn  til  gjalda  ok  utgöngu  um  fe'it  'ad 
bona  expendenda  reddendaque'  2706  lfsa  til  gj.  ok  utg.  Vsl  189 15 
ut-hlaup,  n.  excursio , Plünderung  Eg  44 5 ; dthlanps-maör,  m.  latro 
dthlaupsmenn  ok  illvirkjar  Fs  3 14 

ut-höfn,  f.  die  V eberführung  einei'  Sache  von  anderswoher  nach  Island  ■ 
(vgl:  liafa  fd  ut  267 3I-14)  J>eir  skulu  taka  ddnar-fd  til  dthafnar  266th , 
Grdg  II,  196 15 

dt-h^sa,  swv.  auslogieren  Jem  (einum)  vildum  ver  eigi  uth^sa  |>dr 
Eb  25  85  Eins  II,  225« 

dt-h^si,  n.  abseits  liegende  Wohnung  Krp  9" 

u ti , adv.  ausserhalb,  aussen  vor  dem  Hause  125 9- 10  uti  fyrir  buftinni 
113  33  i dyrum  uti  Gp  60 7 (dti  d.  i:  draussen  od.  haussen  auf  Island 
s:  ut) ; veröa  dti  perire , s:  verÖa 

u t i - b u r , n.  Aussenhaus , ein  Gebäude  zur  Aufbewahrung  von  Vorrat hen 
( Weinh . 228)  140 5 Fs  40 24 

uti-dy  rr,  f.  pl.  die  hinausiväris  führende,  offne  Thüre  ge'kk  hon  { ündina 
gegnt  utidyrum  Eb  32  87  vgl  ebd  4^16,  n.  5 
d-tiginn,  adj.  nicht  von  vornehmer  Herkunft  kvafi«t  bann  eigi  eptir 
jarls-tign  leita  at  (weil)  fnendr  bans  vorn  dtignir  Fs  12 14 
uti-hnrÖ,  f.  Aussenthüre  bann  braut  upp  dtiburÖina  ok  hljöp  svd  til 
stofudyranna  Gp  62 19 

uti-kamarr,  m.  der  ausserhalb  der  Wohnung  liegende  Abtritt  (s:  kamarr) 
Eb  42  »4 

dti-lega,  f.  das  ' Draussen-liegen'  zur  Plünderung  udgl  bann  var  Jmr  f 
dtilegu  ok  i bernaöi  Fms  X,  335* -394 10 ; dtilegu-raaÖr,  m.  Wege- 
lagerer, Räuber  utilegumenn  ok  ränsmenn  Fs  65 39  mein  mikit  vai 
at  utilegnmönnum  ebd  14986  vgl  (von  einem  illgerbaraaftr) : bann  haföi 
legit  dti  Eb  109 31 ; über  die  isländ.  dtilegumenn  s:  Maurer,  Isl.  Volks- 
sagen 349  b 

d-tili,  m.  Schade,  Verdruss  J)öttu  [>eir  likligstir  til  at  valda  slfkum 
utila  (fotila>)  Öll  174  24  (und  287)  ebenso  Fms  V,  330 15  dafür:  at  v. 
slfkum  dkynnum  Fms  IV,  380 18  at  J/eim  hefM  utili  mikill  staöit  af 
Kveldulfi  Eg  72 24 

d-tfmi,  7/2.  Unglück,  Unheil;  (vom  berserksgangr,  als  einer  Krankheit) 

..  at  sjd  dtfmi  bverfi  fra  f/dr  Fs  59 30 
liti-vist,  f.  Draussensein  auf  dem  Meere,  Seereise  peir  dttu  gdÖa  uti- 
vist  Fs  24 13  utivist  haröa  ebd  113 83 
ut-kveemr,  adj.  in:  eiga  utkvaemt  zur  Rückkehr  nach  Island  berechtigt 
sein  psk  122 19  vera  utan  (xceg  von  Island)  III  vetr  ok  eiga  utkvaemt 
liit  III.  sumar  Hdv  3869-385,Ä 
dt-kvdma,  f.  Ankunft,  Rückkehr  (nach  Island)  Fs  287 
i'i  t - 1 te  g Ö , f Zustand  eines  dt-Icegr,  d.  h:  Verbannung,  exilium  at  frjdlsa 
088  af  btnni  fyrstu  utliegÖ  (näml.  Verbannung  aus  dem  Paradiese)  2384 
dt-laegr,  adj.  verbannt  (—  dtlagr  od.  dtlagi)  gjöra  einn  utlaegan  (nt- 

Mübius,  altnord.  Ulos*.  •-*! 
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laga  Eg  1323  Eb  41®)  fyrir  endilangau  Noreg  ( od . af  Noregi)  19931 
hann  varö  ütltegr  ok  gjörr  £ burt  or  Svarfadal  Fm»  ///,  90 19 
üt-lagi,  m.  m.  adj.  = ütlagr;  verbannt  mikiil  mannfjöldi,  er  ütlagi 
für  or  SvipjoÖ  703  verlustig  einer  Sache  (eins)  utl.  lands  ok  lifs  1883* 
üt-lagr  (od.  üt-lagi  od.  üt-la?gr),  adj.  ausgeschlossen  von  der  durch  ge- 
meinsames Gesetz  beschützten  Gemeinde,  exlesc,  verbannt,  friedlos  ( MunchCl 
/,  188);  straffällig,  verurthcilt  zu  Etu » (einu)  verör  bann  ütlagr  uni 
pat  III  mörkum  263*°  s:  üt-legö,  f.  (vgl:  üt-lagast  od.  üt-leggjast,  swv . 
m ulctari  ütlagask  hverr  er  synjar  pess  Grdg  I,  213* -216 11  -11,  9 5 
(AM  I,  248 3)  -166» 

üt-land,  n.  Ausland  £ ütlöndum  1402  241 3 

üt-ldt,  n.  Hinausfahren  ins  Meer  par  var  Knglands-far  ( Fakrgelegen 
heit , Schiff  nach  England),  albüit  til  üfldts  146® 
ütlausn,  f Auslösung  bjööa  Helju  ütlausn  (Baldrs)  19 18 
üt- 1 e gö , f.  (od.  ütlöcgÖ),  V erbannung  193 15 ; Geldstrafe  (vgl:  üt-lagr,  adj.) 

ütlegÖ  III  marka  (im  Betrag  von  3 M.)  Lrp  216  * um  ütlegöir  psk  § 65 
üt-lendingr,  m.  Ausländer  242 28 
üt-lendis,  adv.  im  Ausland  Vem  285*  vgl:  erlendis 
üt-lendr,  adj.  vom  Ausland , peregrinus  peim  er  par  eru  ütlondir  ok 
eigi  eigu  par  68ul  SE  40 13  ..  bjskupa  peirra  es  verit  liafa  d Island! 
ütlendir  106 13 

üt-lenzkr,  adj.  dass.  Jön  hinn  ütleuzki  (von  dem  lsl.  Jön,  als  er  im 
Auslande  war)  242 17 

üt-nes,  n.  eine  weit  hinaus  ragende  Landspitze  byggja  ütnes  petta 
(vorher:  nema  ..  öll  nes  üt)  Fs  198 *7 
üt-norör,  n.  Nordwest  heyröu  6p  mikit  £ litnorör  fs  143 25 
üt-nyröingr,  m.  Nordwestwind  Spec  1031  u.  6. 
ü-töluligr,  adj.  unzählich  stör  r£ki  meö  ütöluligum  pjööum  2361* 
ii  t - r 6 Ö r , m.  das  Hinausrudern  ins  Meer,  um  zu  fischen,  Fischfang  in  der 
See  ütröBrar  ok  öll  veiÖr  fiska  Tgj  2181®  bann  baföi  ütirööra  meö 
prselum  Josteins  Fs  17470  vgl:  bann  baföi  ütröörar-menn  meö  proelum 
Jösteins  ebd  14321 

ü-trüligr,  adj.  unglaublich  ütrüligt  man  pykkja  47  SE  140tl  pötti 
bann  ütrüligr  at  balda  saettir:  es  schien  unglaublich , dass  er  ...  Fs  90 10 
ü-trür,  adj.  treulos  herr  ütrür  67 17  fölk  ütrütt  ok  ilt  viöreignar 
Eb  121 13  Grimhildr  litrü  kona  ok  vitr  208 1 
üt-sjdr,  m.  Aussensee  d.  h:  das  grosse,  die  Erdscheibe  umfliessende  Welt- 
meer ganga  höf  stör  ur  ütsjiinum  inn  £ jöröina  37 7 
üt-sker,  n.  Küstenklippe , Klippeninsel  peir  töku  par  ütsker  eitt  Eb  704 
leita  um  ütsker  ok  cyjar  32® 

üt-suör,  n.  Siidwest  til  ütsuörs  Fs  197 33  af  landnor&ri  til  ütsuörs 
NO -SW  39 17 

ut-sunnan,  adv.  von  Südwest  her  taka  ütsunnan  vebr  Südwest-wind 
bekommen  Eb  49 15  * 

üt-synningr,  m.  Südwestwind  (sehr  stürmisch)  bljöp  d ütsynningr  meö 
stormi  Gp  77 20  pd  hljöp  d ütsynnings-steinööi  Eg  1952  gjöröi  d ceöi- 
veör,  ütsyuning  Eg  80®  Spec  1035  u.  Ö. 
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utvegr  — uvnrr 

nt-vegr,  m.  Auswey  engi  utvegr  or  bomum,  nema  dt  um  borgina 
Fms  VII 1,  376’  SE  58  s;  Ertcerbung,  Besitz  um  eign  pd  ok  utveg, 
er  Ingi  kgr  gaf  ..  288 7 ( Nortv . Vrk.) 
u-parfr  und  uparü,  adj.  unnützlich  ind  |>o  vera  at  ek  se'  eigi  uparfari, 
en  ..  Fs  48 3 ; schädlich , verderblich  at  vera  uparfr  peim  buöndum  8912 
mannfyla  mjök  dparfi  Fs  46 16 

d - p e k k r , adj.  lästig,  widerlich  raer  er  hon  (mus)  harMa  dpekk  Fs  1405 
d-perrisamr,  adj.  Eb  94fi  s:  perri-samr 

u-pingfcerr,  adj.  unfähig  zur  Thingreise  bann  var  li.  of  sott  109*° 
u - p i n 8 1 i g a , adv.  in  einer  deiner  nicht  würdigen  Weise  petta  er  üj). 
mielt  137 29 

d-pjöö,  f.  in:  upjööa-folk  Räuber-gesindel  jarl  drap  mart  ü|»j.  (in  Schott- 
land) 1706  vgl:  ualdar-flokkr,  s:  d-öld 
iS  - J»  ü k k , f.  Undank , schlechter  Dank:  hafftu  alla  upökk  fyrir  Fs  41 5 
kunna  raikla  üj)ökk,  at  ..  sehr  unzufrieden  sein , dass  ..  ffdv  383 19 
u-pokki,  m.  feindselige  Stimmung,  Verbitterung  6x  ivalt  üpokki  meß 
peim  181 1 Vpnf  13 17  verftr  nd  u.  mikill  manna  d milli  Fs  14016- 
158 11 ; upokka-smll,  adj.  unbeliebt,  invidiosus  Fs  2820  eigi  vinsaell  ok 
d.  af  flestum  ntönnum  ebd  67 19  Eb  105  *8 ; dpokka-svipr,  m.  finstere 
Miene  Fs  3117 

Ä-porstldtr,  adj.  durststillend  Fs  197 17  s:  minnpak 
u-pröttugr,  adj.  (s.‘  prdttugr)  usterkari  ok  uprdttkari  i ieikinum  63^* 
u - p u r f r , adj.  unnütz  kann  kvaft  pat  d pur  ft  Fs  38  32 
u-p^Ör,  °4/-  hart,  streng  riklundaftr  ok  dp^Ör  51 22 
d-pykkja,  f.  Feindschaft  deilnr  peirra  ok  dpykkja  Fms  IV,  159 12 
d-py  rmiligr,  adj.  schonungslos , hart  meS  upyrmilignm  meftferfttun  Fs  31 3 
u-umrceöili gr,  adj.  unbeschreiblich,  von  Gott:  eilifligan  ok  uumroefti- 
ligan  238 18 

u-umskiptiligr,  adj.  unveränderlich,  von  Gott:  uendiligan  ok  uum- 
skiptiligan  fyrir  utan  allan  enda  238 19 
u-vseginn,  adj.  cedere  tiescius,  eigensinnig  viÖ  alt  dvceginn  ok  harftr 
139 30  kappsamr  ok  uvteginn  Oh  35 22 
u-vseni,  n.  Entstellung,  dehonestatio , in:  uvamis-högg  (—  kldm-högg), 
n,  pl.  Vsl  191 9 

u-vrenligr,  adj.  nicht  zu  erwarten,  unwahrscheinlich  ok  er  uvrenligt 
um,  at  ..  Fs  133 1 ; dvoenliga,  adv.  soekja  giptu  svd  dvaenliga  sem 
hann  stefndi  ..  so  wenig  er  auch  bei  seinem  Unternehmen  dgl  (Glück) 
erwarten  durfte  Fs  10 30  horfa  dv.  Schlimmstes  erwarten  lassen  Nj  187 1 
u-Vrenn,  adj.  dass,  nu  er  komit  i all-uvsent  efni:  *jam  in  maximum 
discrimen  adducta  res  esV  147 26 

d-vsettr,  f.  böses  Wesen,  Unhold  SE  16 *•  tröll  eftr  dvsettir  hafa  tekit 
hann  Fs  132 23 

d-varligr,  adj.  unvorsichtig  potti  uvarlig  hans  tiltekja  />6429;  uvarliga, 
adv.  pu  stendr  dvarliga  14  **  uvarligar,  comp.  Gräg  II,  187 17 
d-varr,  adj.  wer  sich  einer  Sache  nicht  versieht  hann  hl j 6 p d pa  tivara 
(d.  h:  ohne  dass  sie  es  ertvartet)  57 1 ebenso  hljöp  |»6rftr  a honum 
uvürum  Fs  127 6 ; d dvart:  unversehens,  unerwartet,  mit  dat.  koma 
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dvaskr  — üyndi 


u üvart  einum  59 1 122®  1791®  Fs  202,-577  Gp  72*°  auch  ohne  dat. 

70*4  47  »s 

ü-vaskr,  adj.  ( s : vaskr)  üvaskari  mabr  en  aörir  uienn  117* 
u-vegslauss,  adj.  ohne  Schande  at  J>at  sd  sveininam  «vegslaust  ok 
frcendum  261 24 

u-verör,  adj.  schuldlos , der  keine  Strafe  verdient  hat  bann  baÖ  ei  uveröa 
gjalda  Gp  58* 

u-veröugr,  adj.  unwürdig , verdiensllos  bann  (Christus)  ]>oldi  fyrir 
dverÖuguni  238 1 dveröugr  til  eins  indignus  aliqua  re  299*3 
u-vigr,  adj.  kampfunfähig  nü  ertu  livfgr  ok  vil  ek  eigi  lengr  berjast 
viö  |nk,  örkumlaöan  mann  164 3 90 7 ; unüberwindlich  berr  tivlgr  87* 
li-vili,  m.  in:  at  u vil  ja  eins  gegen  den  Willen  Jem’s  for  |>vf  fram  at 
üvilja  fnenda  bennar  Fs  32* 

d-viu,  m.  Feind  (vgl:  inimicus,  opp:  vin)  117 33  im  Sprchw:  r kverr  A 
sdr  vin  meÖ  livinum’  selbst  unter  Feinden  hat  Jeder  einen  ihm  freund- 
lich gesinnten  Fs  96' 1 (=  Fms  II,  65 18),  auch  Fms  / V,  149 20  grimr 
uvinum,  göögjarn  vinum  292 14  üvin  ok  andskoti  236*;  von  einer  Frau 
var  hon  rivin  bans  Gp  44 9 
d-vjnatta,  f.  Feindschaft  220 30 

d«vingast,  un freundschaftlich  handeln  gegen  Jem  (viö  einn)  Fs  106® 
ü- vingjarn-ligr,  adj.  unfreundschaftlich  uvingjarnligar  beimsoknir 
• Fs  477-63°;  uvingjarnliga,  adv.  illa  ok  tfv.  137  16 
«-vilisfell,  adj.  unbeliebt , missliebig  j>eir  tiröu  uvinsaelir  af  (bei)  mönn- 
um  Fs  76 20  ujafnaÖarmaÖr  mikill  ok  uvinsiell  ebd  28 22 
u-vinveittr,  adj.  Fs  34  28  s:  vinveittr 
u-virör,  ppr.  265,a  s:  viröa 

ti-viröing,  f.  Missachtung , invidia  loggja  uviröing  »1  einn  Jem  Miss- 
achtung zuwenden  17530  Oh  107  Beleidigung , Schmähung  veita  eiuum 
usemd  ok  liviröing  290* ’ 

u-viröuliga,  adv.  schmachvoll  uviröuliga  bafi  j)(*r  viö  bann  btiit  Fs  908 
u - v 1 8 a , f.  r rnalus  mos*  II j.  Uld.  Ungehörigkeil , Aergerniss  ef  ek  ber  a 
mönnum  eöa  gerik  aöra  dvisu  Fms  VI,  201 10 
u-viss,  adj.  ungewiss  ok  er  uvist,  til  bvers  ..  Fs  6U  unsicher , zweifelnd 
über  Etw  (eins)  uviss  j>ess,  er  |>ik  forvitnar  24628 
li-vissa,  f.  Ungewissheit:  zweifelhaftes , zweideutiges  Benehmen  J>ti  befir 
mjök  dregist  til  uvissu  viö  oss  du  hast  dich  gegen  uns  sehr  verdäch- 
tig benommen  Fs  57  30 

u - v i t , n.  Bewusstlosigkeit  Ijosta  einn  i iivit  142 9 Fs  101 10  at  lionnm 
beit  viö  ovit  dass  er  beinahe  ohnmächtig  wurde  Eb  64 29 
ü-vita,  stv.  nescire;  at  üvitanda  Birni  ohne  Wissen  des  Bj.  Fs  132* 
ti-viti,  adj.  schwachsinnig,  mente  caplus  umdli  eöa  üviti  Lrp  215 1 
u-vitrligr,  adj.  thöricht , unverständig  meö  miklu  bernsku-räöi  ok 
üvitrligri  kenning  23521;  uvit.rliga,  adv.  Fs  54 14 
uxi  (od.  oxi  od.  öxi),  pl.  uxar  (od.  yxn),  m.  Ochse , taurus  1 1 18  Gp  59 12 
Fs  141 9 s:  oxi,  öxi,  yxn 
ü-yndi,  n.  Trauer , Betrübniss  II gv  79 13 


vd  — vabr 
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1.  vd  ..  wechs.  mit  spät,  vo  ..  (vdb  und  vob  u.  w.  a.) 

2.  vd,  s:  vega  (vd) 

3.  vd , f.  ' res  mira\  das,  was  Verwunderung,  was  Schreck  erregt  brd  mjök 
(zff)  vd  fyrir  grön  ( od . br.  mönuum  v.  f.  gr.)  sie  wurden  vor  Erstau- 
nen ganz  stumm  Greti  16531  Fms  VIII,  350,  n.  14;  Unglück,  Gefahr, 
Elend  i vd  ok  vesöld  Barl  36 4 «.  ö.,  im  Sprchto:  r|>d  er  öbrum  vd 
fyrir  dyrum,  er  öbrum  er  inn  um  komit’  das  Unglück  trifft  den  Einen 
ebenso  leicht  wie  den  Andern  Grett  82®  ..  mest  vdn,  at  sofi  ybr  J>6 
eigi  öll  vd  herabsmönnum  ..  dass  (für  od.  gegen)  euch  die  Gefahr 
nimmer  schlummere  Eb  56 17 

vd-beyba,  f.  res  noxam  praebens,  Ungethüm,  von  einem  wilden  Kalbe 
skerit  vdbeybu  jiessa  ( var : tröll  Jietta)  Eb  1 16 15 

1.  vab,  n.  Furt , Untiefe,  vadum  11534  1 16 3 282® 

2.  vdb,  pl.  <-ir,  f.  Kleid  hlaupit  (Angriff)  kemr  d vdpn  eba  a voll  cöa 
d vdbir  Vsl  144 15 ; in:  vdö-mnl  «.  sölu-vdb,  varar-  (od.  vöru-)  vdft 

vaba  (65),  sich  vorwärts  bewegen , vadere,  gehen  hann  laetr  va5a  stein  .. 
(s:  ldta)  Fs  36 4 ebresk  orb  vaöa  opt  i lati'nunni  ' iniermixla  suni' 
SE  II,  3616  hann  65  aptr  tii  lyptingar  Eg  532n  hann  hafbi  vabit 
yfir  Elivdga  15"  durchschreiten,  dirrehuuilen  Etw  (eitt)  vaöa  til  kirkju 
krapa  (tabidam  nivem)  SE  II,  42®  berserkir  65u  eld  brennanda  berurn 
fotum  Fs  76  »-77 7 

1.  -vabi,  m.  ( von  vaöa)  in:  hd-va5i 

2.  vdöi,  in.  Gefahr  vdöi  er,  at  feigö  byr  i Oh  5320  |>6tti  halda  viö 
vdöa  es  schien  fast  gefährlich  ßj  340 !0  Fms  V,  323 18-  IX,  3104;  von 
dem,  was  Gefahr  bringt  (—  vdba-verk  Vsl  166 ,0)  Vsl  184 15 

v ab -in  dl  ( d.i : vdb-ra.),  n.  grobes  Wollenzeug,  das  in  jedem  Hause  selbst 
gewoben  wurde  und  namenll.  den  Aermeren  zur  Kleidung,  doch  auch  zu 
andern  Zwecken  diente  ( Weinh . 159.  121)  skerum  til  klseöa  ^er  vnö- 
mdl  dugandi  u.  g6b  vabmdls  klnebi  Fms  VI,  208mr-  hann  tjaldabi 
meb  grdu  vabmdli  Grett  132 15  rekkju-  vabmdl  Bettzeug  von  vabmdl 
Ih'opl  20 15  vaöm.  zur  Ausbesserung  der  Segel  (til  segl-böta)  Spec  820; 
schon  frühzeitig  ein  sehr  gangbarer  Handelsartikel  (vgl  sölu-vdb  u.  vöru- 
vdb)  innerhalb  Islands  und  nach  auswärts  (Jiessir  lnenn  höfbu  mikinn 
varning  fslcnzkan  f vabmdluni  ok  i ullu  Fms  X,  294  **),  diente  es  auch, 
nach  einer  bestimmten  Schätzung  als  Tausch-  und  Zahlungsmittel  J>at  fd 
skal  vera  i vabmdlum  eba  f vararfeldum  ebu  i ullu  269®  sex  alnir 
vabmdls  gilds,  n^tt  ok  ii-notit,  skulu  vera  £ eyri  6 Ellen  tüchtiges 
vabmdl,  neu  und  noch  ungebraucht,  sollen  1 Öre  gelten  Gräg  II,  192,4-,,,f- 
(während  auf  Island  später  (13.  Jahrh.)  nur  3 Ellen  auf  1 Öre , so  in 
Norwegen  0,  auch  12  Ellen;  vgl  hierüber  Jfin  Sigurösson  im  Diplom. 
Isl  I,  s.  306-308 

vabr,  m.  Angelschnüre  greiddi  hann  til  vab  heldr  sterkjan  11 29  vabr  ok 
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vab.sla  — vjenn 


veibarfceri  Angelschnüre  u.  Fischgeräthschaftcn  Band  4 11  skip,  öngull, 
vabr  Fbr  107H 

vabsla  od.  vazla,  f.  ( von  vaba,  ob)  in:  uppi-vazla 

v ä 5 - v o r k , n.  Weberarbeit  vinna  viÖverk  am  Webstuhl  arbeiten  Eb  93 14 
-viBÖa  (dd),  in:  her-vesÖa  sich  ein  Kleid  (vab)  zum  Kriege  -,  Kriegs- 
rüstung anlegen  SE  132,-190n 

vmgb,  /.  Schonung  miskunnsamlig  vsegb  Spec  1167  eiga  af  einum 
öngrar  vmgbar  vdn  3030  ineb  engri  vtegb  schonungslos  174 n 
vsegiliga,  adv.  schonend , mild  maela  v.  173 34  ü-v®giliga  schonungslos 
Eg  211 27 

vfcginn,  adj.  nachgiebig  Oh  22 10  Fms  VI,  377  13 

vaegja  (gb),  schonen  Jem  (einum)  80 3*  haßt  (das  rothe  Meer)  v»gbi 
|>eim  ok  gaf  veg  i gegnum  sik  at  ganga  Barl  26 81 ; nachgeben,  im 
Sprchw : rjafnan  vsegir  hinn  vitrari’  Fms  VI,  220**  Jem  (vib  einn) 
Fs  31 l*-476-4915  auch  vmgjast  vib  Eg  22513  v.  fyrir  einum  Z,.rrf  23413 
vsegja  fyrir  ( opp : keppast  vib  einn)  Eg  10J 

1.  v®l  (ßsk  83 6)  d.  i:  vel,  adv . 

2.  vsel,  f.  (SE  104 11  u.  ö.\  vsel-raabi,  n.  SE  104'*)  d.  i:  vdl,  f. 
vmla,  swv . d.  i:  vdla 

vtena  (nd),  Hoffnung,  Erwartung  (vdn)  Jem  (einum)  auf  Etw  (eins)  er- 
regen Ö.  voendi  konum  miskunnar  ok  eiltfrar  d^rbar  Fms  V,  218*6: 
hoffen , erwarten  ok  vseni  od.  mik  vsenir,  at ..  Fms  VI,  312 s-  VII,  31 33 
vaenir  mik  nu,  at  J>eir  hati  ..  Fms  VIII , 398 19  j beschuldigen  Jem  (einn) 
einer  Sache  (einu)  ek  treystumst  eigi  til,  at  vsena  konung  tygi  189 K 
Nj  134**;  vaenask  prahlen  mit  Etw  (einu)  ef  kann  vsenisk  }>vi , at  .. 
Vsl  149 3 v.  konum  sich  des  vertrauten  Umganges  mit  Frauen  rühmen  259 16 
vgl:  fnü  ef  mabr  vaenisk  }>vf,  at  kann  hati  legit  meb  konu  Gpl2W  (?) 
Svbj-  EgUss.  , 

vaend,  pl.  -ir,  f.  Enoarlung,  Aussicht,  in:  ef  (er)  i j>«r  vsendir  komit, 
at  ..  wenn  zu  erwarten  steht,  dass  ..  Grdg  II,  52,*,3-ö3u 
vmndi,  n.  in:  vtendis-mabr  ( — vdndr  mabr),  m,  180**  auch:  vaendis- 
kona,  f.  ( Weinh . 259)  Fms  VI,  24 1 13 
vaengr,  pl.  *ir,  m.  Schwinge,  Flügel  eines  Vogels  standi  konum  (dem 
Habicht)  heinn  byrr  undir  biiba  vrengi  283 9 ])d  standa  vindar  undan 
vamgjum  (vöngum  cd.  reg.)  honum  SE  8021 
vwni,  n.  (=^  van,  f.)  Jiötti  öllum  mikils  ills  af  vmni  SE  104**  (|>eim 
er  ills  vän  af  honum  ebd  1 14 3)  f>otti  honum  vseni  ä,  at ..  Fms  IX,  475 5 
v «c  n k a 8 1 (ab),  eine  ertoünschle  Wendung  nehmen  vsenkast  nü  mjök  Fs  25*9 
vsen-leikr,  m.  Anmuth,  von  menschl.  Angesicht  u.  Gestalt  138 30 ff*  165* 
vseni igr,  adj.  von  der  Art  des  vamn  (s:  diess)  f)6tti  mer  hann  mjök 
vsenligr  189 19  Fs  13 1 ; kann  kvab  |>at  vcenligt  til  böta  dass  diess  Bes- 
serung erhoffen  lasse;  von  schmuckem  Aussehn  hestr  all-v.  142 33  157 31 
vsenn,  vom , v®nt,  wer  von  sich  hoffen  lässt.  - zu  Erwartungen  berech- 
tigt sjä  sveinn  var  snemma  vaenn  ok  gerfiligr  Fs  23*3  V.  segir  kann 
vsenan  til  göbs  (der  Gutes  verspreche)  ebd  279j  var  honum  eigi  v®nt, 
at  |>reyta  ..  (er  erwartete  nicht)  10*  kann  kvab  f>at  vaenst,  at  .. 
(ganz  natürlich)  Fs  49 19  vsenst  til  sonar-böta,  nt  ..  (das  Natürlichste 
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im  Hinblick  auf  ...  dass  ,.)  ehd  II*3;  angemessen , ziemlich  Fs  36 n; 
angenehm,  hübsch,  venustus  vaenn  at  yfirlitum  od.  at  dliti  od.  sjönum 
1 12 4 112 13  Hyv  80,s  Fs  3<0  döttir  hans  vaen  at  sjd  Fs  28  30  ma&r 
vtenn  191 17  38 33  allra  kvenna  vsenst  ok  kurteisust  Fs  121 4 dlpt  eina 
vaena  ok  fagra  136 20  vaen  "kirkja  203 17  auch  von  einem  köstlichen 
Tranke  (vaenan  drykk)  Fs  5 31 

vsonta  od.  venta  (nt),  erwarten,  hoffen  vrenti  ek,  at  ..  Fs  8425-727- 
74 13  auf  Etw  (eins)  vaentu  J>eir  bygöar  til  vestraettar  sie  hofften  im 
W.  bewohntes  Land  zu  finden  Fs  174 3 jiess  vsenti  ek,  at  ..  88  * 235 11 
24813  ..  J>d  hluti,  er  hann  vaenti  trausts  at  solche  Dinge , von  denen 
er  sich  Hilfe  versprach  Fs  44 ,2;  oft  impers:  vaontir  mik,  at  ..  ich  er- 
warte 179 1 208®  21523  J>ess  vaentir  mik,  at  ..  Fs  702°  auch  m.  acc: 
J>at  vaentir  mik  at  jjar  man  vera  ..  219 24 ; s:  vaetta 
-vaepni,  n.  ( von  vdpn)  in:  al- vaepni 
v»ra,  f.  {=  vaerb,  f.)  s:  vera,  f. ; in:  vaeru-gjarn,  adj. 

-vaerb,  f,  ( von  vaerr,  adj.)  in:  öl-vaerb  (d.  i:  al-v.),  f.  grosse  Freund- 
lichkeit taka  viÖ  einum  meb  allri  ölvaerb  Fms  XI,  52 4 gera  eitt  meb 
fullri  ölvaerb  ebd  27 18 

vaeringi,  pl.  vaeringjar,  m.  Wäringer  od.  russ:  Wareger,  d.  i:  Nor- 
mdnner  im  Dienste  des  byzant.  Kaisers  s:  Fms  XII,  372  b u.  ShI  XII,  686, 
MunchCl  II,  100  Anm.  2 u.  AnO  1857,  236  ( eigentl . Eidsverbundne, 
von:  vdr  ( ags : waer),  pl.  vdrar,  f.  foedus,  pactum  SE  1 16 8 vgl:  Waringi 
(nicht:  Wae  rin  gi)  bei  Gaufredus  Malaterra,  s:  Sybel's  hist.  Zlschr.  IV, 
339,  Anm.  3) 

vaer-leiki,  m.  ruhiges,  friedliches  Treiben  (?)  ..  hvartki  at  sjd  til  vaer- 
leika  nd  til  verknabar  ßj  341 6 

-vaerliga,  adv.  (zu  vaerr,  adj.]  s:  auch  vaerb,  f.)  in:  öl- vaerliga  s 

vaorr,  vaer,  vaert  (von  vera:  esse),  sei-bar  d.  i:  zu  sein  -,  sich  aufzuhalten 
berechtigt  verit  er  nü,  meöan  vaert  er  (var:  setib  u.  saett)  ..  so  lange 
man  bleiben  darf  Eb  102 19  ..  Yist  su  er  lionum  vaeri  vmrt  vib  ein 
Aufenthalt,  an  dem  er  bleiben  durfte  Krp  103  eigi  er  ykkr  samnn  vaert 
ihr  dürft  nicht  zusammen  bleiben  Fs  97 22  at  trautt  J>öttl  liti  veert  dass 
man  sich  draussen  kaum  aufhalten  konnte  ßj  339 18  (vgl  u- vaert  er  mer 
ich  kann  nicht  bleiben  Fbr  100 26  eiga  u-vaert  nicht  bleiben  dürfen  Gisl  13 5 ; 
eiga  heraös- vaert  od.  j>ing- vaert  im  Herad  od.  Thing  bleiben  dürfen 
Vpnf  mbr  123 5 Vsl  181 12  s:  auch  landvaerr);  erträglich  (ü-vaerr  un- 
erträglich Grdg  II,  1741)  lionum  gerbist  ekki  mjök  vaert  * ei  vix  ulla 
quies  concessa ’ Lxd  1529;  freundlich,  angenehm  mörg  kona  er  vaer  vib 
sinn  ver  259 16  f>ar  var  blatibum  manni  eigi  vaert,  er  saman  kdmu  i 
vig  J>.  ok  N.  da  war  es  nicht  behaglich  für  ..  231 ,5 
v»ru-gjarn,  adj.  ruhe-licbend  131 19  * 

vaestr,  ppr.  * udore  rnaritimo , humida  tempestate  afflictus ’ Svbj.  Egilss. 
töku  fieir  naubuliga  land  ..  allir  mjök  vaestir  Grell  90 17  allmjök 
vaestir  ok  firekabir  GrhM  I,  390  extr.\  s:  vds,  n. 
vaeta,  f.  Nässe,  Feuchtigkeit  78 19  vaeta  mikil  ok  |ioka  Eg  56 5 
vaetr  s:  vaettr 

vaett,  vaettar,  pl.  -ir,  f.  Gewicht  hann  skal  vega  lata  gull  ok  pat  fd 


m 


-vasttu  — .vdgr 


alt,  er  at  vaettum  skal  kanpa  265 *6  reib»  (=  vega)  rangar  vasttir 
eba  maela  rangar  alnar  Grdg  II,  169 14 ; Gewicht  von  80  Pfund  jdrn- 
ketill  nyr  ve^  hdlfa  vtett  Grtig  II,  193 4 sex  vsettir  niatnr  Gitl  46  8 

1.  -vastta  (tt),  wägen,  in:  jafn-vsetta;  auch  in:  hand-vastta  Fms  II,  1295 

2.  vastta  (=  vsenta),  swv.  erwarten,  hoffen  25919  impeis:  vaittir  mik,  at  .. 
SE  1401*  vetti  d.  i:  vaenti  Vsl  166 17 

3.  vaitta  (od.  vetta),  gen.  plur.  s:  vaettr,  f. 

vsetti,  n.  Zeugniss,  testimonium  u.  testis , ucfna  einn  i vaitti  Jein  zum 
Zeugen  aufrufen,  od.  bloss  nefna  i Jmt  voetti  264*  auch  nefna  vdtta  i 
|iat  vaitti,  at  ..  Zeugen  zum  Zeugniss  dafür  ernennen , dass..  Vsl  192 6 
vsett-ki  (od.  vettki);  gen:  vaettugis,  dat:  vmttugi,  nichts  eptir  glysi 
jjessu,  er  vettugis  er  vert  Fms  VI,  263 1 fiat  er  vettngi  var  n$tt 
Fms  III,  2105  j>eir,  aem  dbr  vdru  riklr,  verba  Btundum  at  vettugi 
Barl  70®  hafa  eitt  at  vettugi  Etw  für  ungiltig  betrachten  272 79 
vaettr  (od.  vettr),  pl.  vaittir,  f.  f WichV  (Gr  Mgth  410  Maurer,  Bek.  II, 
728)  von  einer  Seejungfer  (mar-g^gr)  su  hin  illa  vettr  Oh  12 1 böse 
Geister  81 31  at  fdst  vib  en  ölmustu  d£r  eba  berjast  vib  abrar  vettir 
Alex  1327  blöta  (ras)  heibnar  vaettir  Krp  22** **•  s:  land- vaettir 
(auch  Eg  137*6);  Wesen,  Ding , im  gen.  pl:  vaetta  (od.  vetta)  mit  ekki 
(nom.  u.  acc.)  u.  engu  (dat.)  verbunden  ekki  vaetta  myndi  vib  honum 
rönd  reisa  Alex  7 8 svd  at  ekki  vetta  heit  vib  honum  ut  nihil  ei  ob - 
sistere  passet  289 *5  höfbu  Jieir  ekki  vaitta  at  sök  Fms  VIII,  187- 
215®- XI,  293 1 -//,  157 83  svd  at  öngu- vaetta  (ovÖsvi)  vildi  bann  eira 
Fms  XI,  90,s  (bloss  vaetta:  ok  skorti  vaitta  um  vetrinn  Fms  V,  314  extr. 
vgl:  hefir  vaetr  meir  til  üyndis  hagat  nichts  erregte  grössere  Trauer 
II gv  79 ,s);  ekki  vaitta:  non,  mülo  modo  f>orbu  |ieir  [)&  e.  v.  annau 
veg  at  gera  Fms  VIII , 44 13  engu  vaetta,  dass,  svd  at  engu  vetta 
var  ut  komanda  dass  man  schlechterdings  nicht  ausgehen  konnte  Fs  bi*1 
vafltin  (od.  vüflun),  f.  das  Umher  schweifen , in:  vaflunar-för,  f.  fiskl  39w 
vafra  (ab),  sich  hin  u.  her  bewegen,  umhertreiben,  von  Seeungeheuern: 
skrimsl  [tau  er  |>ar  vafra  (var:  hvarfla)  i höfum  umhverfis  Spec  18*1 
v a f r - 1 o g i , m. f Waberlohe''  var  um  sal  hennar  ( der  Brynhild)  vafrlogi  24  34 

1.  vdg-  s:  1.  und  2.  vdgr,  in. 

2.  vdg,  pl.  -ir  (od.  veegr),  f.  Wage,  libra  Lxd  30 13 

vaga  («:  auch  vög),  f.  eine  Art  Schlitten  t hann  smibabi  vögur  Eb  90 19 
töku  |>eir  best  ok  logbu  vögur  d fij  335 vaga-borur,  f.  pl.  (s: 
bora,  f ) ..  tdlguknifr  mikill  er  hann  hafbi  or  (von,  her  von)  vaga- 
borunum  ..  ein  Messer,  dessen  er  sich  bei  dem  Bohren  von  Löchern  an 
vagar  (*.•  vög,  f.)  bediente  Eb  90*° 

vagn,  vagns,  pl.  ar,  m.  Wagen  hann  bjö  ser  vagn  ok  beitti  liest 
fyrir  Fms  X,  373*  rgott  er  heilum  vagni  heim  at  taka*  (unversehrt 
zurückzukehren ) Eg  75u  Fms  VIII,  186 27  von  Streitwagen  im  Kriege 
vagnar  jarn-varbir  (mit  Eisen  beschlagen),  hjöl-vagnar  Fms  VI,  145 7 ,3 
1.  vdgr,  m.  Eiter  freyddi  6r  upp  (aus  dev  Wunde)  blöb  ok  vdgr  145  7 
(vgl:  vaigja  (gb),  eitern  hann  hafbi  sdran  föt  ok  va?gbi  td  hans  Fms 
VII , 219  '•);  in:  vdg-fall,  n.  Ausflicssen  von  Eiter  (pl.)  f>j  345**  A j 244 *7 
auch  (?)  in:  vdg-lati,  m.  ge  fährt.  Schaden  Grdg  II,  154 74 


Yagr  — valda 
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2.  vAgr,  vAgs,  pl.  -ar,  «*.  kleine,  enge  Bucht  flytja  skipit  subr  til  fjarb- 
arins  ok  inn  i vAg  jmnn  Eg  577  h&nn  lagöi  skipit  a vAg  Jrnnn,  er 
jieir  köllubu  Hofs-vAg  siban  Eh  6 4 riba  upp  meb  vAgum  (Arme  einer 
Bucht)  ebd  23 ,u;  'mare,  unda'  s:  Svbj.  Egilss .,  in: 
vAg-rek,  n.  das  vom  Meer  Herausgeworfne  (vgl  'Wrack')  Lxd  7612  , 
..  at  fjeirra  viking  myndi  j>A  verba  at  vAgreki  Oh  1339  vgl  fmt  fo 
heitir  vAgrck,  er  meb  likum  kastar  A land  Grdg  II  (%  218),  133 13,1 
vAg-skorinn,  ppr.  von  Buchten  durchschnitten  kringln  heimsins  er 
mjök  vagskorin  37 7 eyjar  störar  ok  mjök  vAgskornar  Eg  51 16 

1.  v a k a , f.  custodia  halda  (rg)  vöku  Wache  halten,  des  Schlafes  sich  (fyrir 
sdr)  enthalten  191  15  Lxd  152 5 um  nöttina  trübi  hanu  ser  ei  til  vöku 
..  dass  er  wach  bleiben  werde  Es  176*®;  Erweckerin,  in:  Hungr-vaka 
s:  Cal.  $.  114,  ebenso  in:  brunn-vaka,  f.  Eisbrecher,  um  Wasser  zu 
schaffen  Lxd  120 14 

2.  vaka  (vakta),  wach  sein  H.  vakir,  en  Hr.  svaf  156 17  101 81  285  91 10 
212*8  vaki  jm,  H. ! fullsofit  er  wach  auf  Dropl  307  An  184 26  ek  hefir 
nü  vakat  III  daga  ok  III  nsetr  212*9  bann  vakti  |)An6tt7919  vakti 
bann  löngum  87 14 

vakna  (ab),  wach  werden  um  morguninn  er  bann  vaknabi  243 29  91® 
122 23  156  19  opp:  vaka  — sofa,  vakna  — sofna  101 31 -~3*;  aufmerksam 
werden  auf  Etw  (viö  eitt)  102®  vaknabi  jarl  vib  ok  svarar  Es  69 26 
Lxd  72 14 

vakr,  vökr,  vakrt,  wach  nlla  j>4  nott  vakr  A bama-haldi  Barl  1565 
frisch,  lebendig  bubu  j>eir  mcun  vera  j>a  vakra  ok  skjota  at  ganga 
i fy Iking  92n 

val,  «.  Wahl , Auswahl  liann  spurbi  bverjar  sögur  { vali  vam  welche 
Erzäldungen  es  wären , unter  denen  man  wählen  könnte  Sturl  II,  1,281*°; 
eiga  völ  A öllum  unter  allen  wählen  können  Band  27 19  g6b  völ  vAru 
A jm  ebd  2817;  s:  manu- val,  vibar-val 
vala,  f.  s:  völva 

vAlab,  n.  Elend,  Bedrängniss  höfbu  j>au  bann  tckit  lftit  barn  af  vAlabi 
ok  foett  upp  II dv  326*  ( vgl  vAla  (ab),  jammern  grAtandi  ok  vAlandi 
(var:  syrgjandi)  Barl  20*®;  vAlabr,  adj.  miser  v.  ok  vesall  Pröv  438,orf- 
vald,  n.  Macht,  Gewalt  dröttinn  allra  valda  (von  Gott)  238 11  eiga  vald 
' A einu  (über  Etw)  Es  83 15  eiga  vald  A honum  ok  lifi  bans  202 17  fa 
vald  A einum  10 11  leggja  eitt  undir  eins  vald  (unterwerfen)  236 17 
ganga  undir  eins  vald  sich  Jem  auf  Gnade  und  Ungnade  ^ergeben,  oft.; 
meb  valdi  ßlqc,  per  vim  sva  djarfir  at  ( |>eir ) toku  virkit  meb  vaUli 
Gp  53 3 ; Gewahrsam  nü  fanst  engi  sA  hlutr  i bans  valdi,  er..  Es  97*°; 
Kraft,  Ursache  j>at  er  ekki  af  manna  völdum:  das  ist  nicht  von  Men- 
schenhänden hervorgebracht  Gp  47®  fA  b&na  af  völdum  eins  durch 
Jem  gctödtet  werden  Vsl  156 15 

valda  (vald  od.  olla,  valdit  od.  ollat),  bewirken , verursachen  Etw,  Schuld 
od.  Grund  sein  an,  von  Etw  (einu)  nü  valda  slikir  hlutir  |jv» , at  .. 
248 10  hon  olli  j>vi,  er  ( d . i:  at)  ..  68 17  15*3  bann  hefir  jm  valdit 
19J  168 15  ek  vcld  |>vi  at  bestrinn  er  daubr:  ich  bin  am  Tode  des 
Pferdes  Schuld  Es  1294  ok  Jmt  olli  ( näml . jm , at  sumarit  munabi 
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valdi 


valskr 


aptr  mm d dass  diess  der  Grund  (davon)  war  101  *fi;  ppraes.  subst. 
in.  gen.  (vgl:  alls-valdandi)  |>6at  f)d  sdr  ..  alls  {>ess  sjalfr  valdandi: 
obwohl  du  an  alle  dem  selber  Schuld  bist  239 31  im  Sprchw:  feigi  veldr 
sd  er  varar  annan  ’ den  Warnenden  trifft  keine  Schuld  Hrafnk  6 16 
fsjaldan  veldr  einn,  ef  tveir  deila’  (d.  i:  Keiner  will  der  Schuldige 
sein)  Fms  IX,  508  ‘ 

valdi,  m.  auctor  rei  at  segja,  liverr  valdi  er  verks  Jiessa  OH  13936; 
Herrscher , in:  ein- valdi 

-valdr,  m.  Herrscher,  Gebieter,  in:  al-valdr,  m.  von  2 Königen:  heilir 
alvaldar  bdbir!  Fms  VI,  195 ,,J  allvalds  bogi  Fms  II,  321 7 
valdugr,  adj.  gewaltig  ( von  Gott)  vitugr  ok  valdugr  und  valdugr  ok 
vitr  238,0•3,  vgl:  guß,  sem  alls  er  voldugr  SE  8 18 
val-höll,  f.  Walhall  SE  345ff-  (Gr  Myth  133.  778  Maurer , Bek.  II,  728) 
valigr,  adj.  der  Andei'n  Gefahr  (vd)  bringt,  für  Andre  gefährlich  ist, 
im  Spi'chw:  fspyrj«a  er  bezt  til  väligra  Jiegna’  Fbr  lo’7 
valin-  (s:  vclja)  in: 

valin-kunnr,  adj.  ciprobt,  bewährt  valinkunnir  menn  272 10 
v a 1 k , n.  jactatio , das  Hin-  und  Hergeworfen  werden , namentl.  auf  der 
See  i slikum  stornii  skaltu  vera  ok  lengi  \ vdlki  vera  Fs  17216 
rettir  störir  ok  valk  mikit  Fms  IV,  1 77 7 Bedrängniss  raörg  vdlk  ok 
vandraeöi  Alex  105 17 

valka  (ab),  hin  und  her  bewegen  Etw  (eitt)  J>ü  viükar  slikt  fyrir  J>e'r 
agilas  hoc  tecum  Fms  III,  48**  vdlka  eitt  i huguni  aninu)  versare  a li- 
quid Fms  V,  37**  von  Vögeln:  j>eir  höfbu  volkazt  l robru  ok  blöbi  .. 
sich  f herumgesielt*  Gisl  67 81  ( vgl  ebd  1555) 
val-kyrja,  f.  Walkyre  (s:  Gr  Myth  389  Maurer,  Bek.  II,  728 — 729) 
20*  (von  Freyja:  hdlfan  val  hon  k^ss  ..  en  hdlfan  Obinn  & Grimnis- 
mdl  str.  14)  i>essar  heita  valkyrjur,  f>aer  sendir  OÖinn  til  hverrar 
orrostu,  J)a>r  kjosa  feigb  d menn  ok  rdba  sigri  ...  (riöa  jafnan  at 
kjosa  val  ok  rdba  vi'gnm)  SE  1206  (*) 
valla  d.  i:  varla  d.  i:  varliga 

1.  valr,  vals,  (ohne  Plur.)  m.  = valdir  menn  d.  h:  die  in  der  Schlacht 
zum  Tod  Erwählten,  die  vom  Schlachten  lod  Betroffnen  bua  um  val 
j>ann  er  J)a  liafbi  fallit  Eg  4216  j)d  könnubu  |>eir  valinn  ]>aun  er  a 
skipinu  ld  Eg  54 8 («:  daunn,  m.)  Fms  VIII,  230  extr.\  der  Kampf- 
platz, Walstatt  öbinn  heitir  ok  Val-föbr,  f)viat  bans  öskasynir  (filii 
adoptivi)  eru  allir  J>eir,  er  i val  falla  SE  84 12  Hildr  ge'kk  of  ndttina 
til  valsins  ok  vakti  upp  alla  ]>d  3113  Id  mi  valrinn  (es  war  die  Wal- 
statt bedeckt  mit  ..)  mörgum  hundrubum  i garbinum  224 5 

2.  valr  d.  i:  valdr,  ausgewählt  til  liallar  sinnar  setti  bann  (Gott)  tölu 
vulra  riddara  [ electorum  equitum]  Elucid  (AnO  1858)  57  extr.  da/Ttr'f 
valdra  r.  ebd  103® 

3.  valr,  vals,  pl.  -ir,  m.  Habicht  1363‘  13713  SE  212 18  valr  flfgr  vdrlangan 
dag  283 8 (s:  Hpl,  Ztschr.  I,  572,  not.  2);  valshamr,  rn.  Habichts-,  Feder- 
kleid  skemta  ser  meb  valsbam  Friggjar  15*5  vgl  SE  2126ff’ 

valskr,  völsk,  valskt,  gallicus , von  der  Sprache  nem-Öu  mdllyzkur  latmu 
ok  völsku  Spec  6 211  hnnn  let  nomnna  or  völskn  mdli  (übersetzen  in  die 


vamm  — vanriamnl 
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norweg.  aus  der  französ.)  Strengt  1 n ; völskur,  f.  pl.  gtires  ( — myss 
valskur  Fms  XI,  279*’) 

vamm  ..  s:  vöram,  f.  • * 

1.  van-  (s:  vanr,  adj.)  im  Compp .,  um  den  Mangel,  das  Zuwenig  ( opp : 3.  of) 
oder  das  Schwierige  zu  bezeichnen 

2.  vAn,  pl.  -ir,  f.  Erwartung , Hoffnung  sem  van  var  2*7  1325  es  Visa 
vAn  (d.  i:  visa-vAn?)  vas,  at  ..  105 20  |>at  stendr  til  vAnar,  at  ..  es 
steht  zu  erwarten,  dass  ..  £//7131;  m.  gen.  tungan  er  mAlinu  von,  en 
at  tönnunum  er  bitsins  vAn  259 18  {>eim  var  ills  vAn  at  |*Sr:  sic 
fürchteten  Schlimmes  von  Thor  13 30  gölte  potti  mer  at  j>dr  vAn  von  dir 
ei'wartete  ich  nur  Gutes  Fs  148  19  eigi  aunars  viin,  en  ..  104 10  ef  nökk- 
urar  vänir  vmri  ssetta  179M;  vita  vAn  eins  scire  aliquam  rem  (perso- 
nam),  quae  expectari  possit  veit  ek  eigi  J>eirra  mnnna  vAn,  at  ..  von 
Niemand,  so  viel  ich  weiss,  ist  zu  erwarten,  dass  ..  Eb  40 3*  hann  vissi 
enga  vAn  £ Fms  FI,  95®  sliks  var  at  (jg)  vAn : solches  war  zu  er- 
wai'ten  Fs  122*7  ok  er  J>at  at  vAnura  ebd  12530  ( auch  eptir  vanum 
Band  13  5 ; vanu  brAÖara : wider  Erwarten  schnell  Fs  42*3  eigi  vönu 
seinna  nicht  langsamer  (d.  i:  so  schnell)  als  man  ertvartele  Eb  5 31 

1.  vana  (ab),  verringern  (s:  l.  vanr,  adj.);  vanast  minui  bjartleikr 
hennar  ( der  Sonne)  minkar  ok  vanast  Bart  13380 

2.  -vana,  adj.  ( s : 1.  vanr,  adj.)  in:  fe-vana 

van-bibill,  m.  Freier , der  zu  warten  hat  ek  vil  eigi  vera  vAnbibill 
j)essa  rAös  ich  will  kein  Freier  sein,  der  auf  diese  Parthie  lange  zu  warten 
hat  Eb  4613 

van-breyttr  (d.  i:  vand-br.),  adj.  schwierig,  bedenklich  hon  kvub  van- 
breytt  um  sie  erhob  dagegen  Bedenken  Fs  141 19 

van  da  (ab),  Sorgfalt Mühe  auf  Etw  (eitt)  verwenden  fmnn  boe  le't 
hann  mjök  vanda  Eb  12**  hon  gerbi  honum  klsefti  öll  f>au  er  mest 
skyldi  vanda  ..  lauter  Kleider,  auf  die  (d.  i:  deren  Fertigung)  die 
grösste  Sorgfalt  anzuwenden  d.  i:  lauter  Staatskleider  Fs  61 33 , s:  vand- 
abr ; vanda  einn  Sorgfalt  bei  der  Wahl  Jem's  anwenden  Fsl  1503- 
152 10 ; f Schwierigkeiten Entwürfe,  Tadel  gegen  Etw  (um  eitt)  erheben 
Eb  50 15  hann  vandar  mjök  um  ]>at  alt,  at  ...  767  hann  vandabi  um 
Fs  137  33  Gp  5630  Eg  211 9 |».  vandar  um  viö  rett  (wegen  des  Geheges) 
ok  varb  J)eim  at  oröum  Gp  7116 

vandabr,  ppr.  u.  adj.  mit  Sorgfalt  verfertigt  kltebi  mjök  vöndub  Eb  93 ,s 
hann  gaf  umgerb  mjök  vandaba  Fs  97®  krAsir  mjök  vandabar  Fms 
JF,  160 ,0;  hon  kallar  (f>at)  honum  vandast  um  ..  für  ihn  sei  diess 
vorzugsweise  Gegenstand  der  Sorgfalt,  ihm  liege  es  am  nächsten  Eb  43 73 
sem  pascar  eru  helgari  en  abrar  tibir,  svA  er  margfalliga  meir  vöndub 
tib  til  pasca-halds,  en  til  annars  hatiba-halds  ..  ebenso  ist  die  Zeit  für 
die  Oster feier  mit  bei  weitem  grösserer  Sorgfalt,  Rücksicht  angesetzt,  als  .. 
291,e  menn  vandabir  til  at  varbveita . . sorgfältig  darauf  bedacht  IslI,  3341* 

vanda- mabr,  m.  Angehöriger , durch  Ferwandtschafl  od.  andre  Be- 
ziehungen Eb  55  u 

vanda-mAl,  n.  causa  difficitis,  ein  zur  Entscheidung  schwieriger  Fall  (pl.) 

39*  Eb  W*  f»ett.n  er  mikit  vnndamAl  ok  mikil  hfetta,  hversu  ferr  iV,/'31*4 
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va  nd-gaetr,  adj.  schwer  zu  bewahren , bewachen  vandgeett  muu  vera 
}»er  til  j»ess  {d.  i:  sverbsins)  Fs  93  38  (dafür:  vandi  mikill  mun  |>er 
a (sverbinu)  jiikkja  Fms  II,  51**) 

vand-haefr  (s:  lioefr),  adj.  schwer  zu  behandeln , schwierig  (od.  gefähr- 
lich) umzugehen  mit  Jem  jafn-vandhaefr  ok  fjörbaugsmabr  ßsk  89®  svd 
v.  sem  fj.  ebd  122'® 

1.  vandi,  in.  Schwierigkeit,  Verlegenheit  (s:  vandr,  adj.)  mikill  vandi 
er  oss  at  hendi  kominn  Fs  33 30  mik.  v.  l at  doema  ..  ebd  122*'  |>6tti 
nökkurr  vandi  d svönun  (Verlegenheit  m.  der  Antw.)  Eh 46® ; Beschwerde , 
beschwert.  Geschäft  kann  jdtabi  at  ganga  undir  ]>ann  vanda  ( vorher : 
bdbu  bann  utanferbar)  Hgv  67 3 - 69 16  vom  Amt  kjosa  einn  til  hins  mesta 
vanda  Hgv  72 19 

2.  vandi,  m.  Gewohnheit  = sib-vandi  (von:  venja)  er  fietta  vandi  }>eirra 
pflegen  sie  diess  so  zu  Ihunf  Fs  88  7S  ekki  dt  tu  vanda  til  at  gefa  .. 
nicht  pflegst  du  ..  Hdv  337 13  at  vanda  wie  gewöhnlich  Eb  100 17  at 
vanda  sfnum  nach  seiner  Gewohnheit  201 34 ; Vericandlschaft,  Beziehung , 
jtoat  mer  se  vandi  d vib  menn  nuch  wenn  ich  mit  ihnen  verwandt  bin 
Fs  121 11  ek  mtla  mer  engan  vanda  vib  G.  Fs  747  (vgl:  vanda-mabr) 

vand-kvfiebi,  n.  ärgerliche , schlimme  Geschichten  Eb  34“  fieir  kaerbu 
nii  ] *>-■  1 1 .!  vandkvsebi  mjök  diese  Noth  Eb  61 88  Fbr  95*®  Lxd  4*-278‘ 
vand liga  (auch  vendiliga  84  5),  adv.  sorgfältig , genau  kyggja  at  v.  22 30 
254";  vollständig,  durchaus  brenna  ..  vendiliga  bygb  alla  84 5 liafbi 
bann  v.  fyrir  gert  sinu  mdli  vib  gub  237 76  svd  v.  t<ndu  ]>eir  sanu- 
leiknum,  at  ..  adeo  veiitatem  penitus  perdiderunt,  ul  ..  SE  10,$ 

1.  vandr,  vönd,  vant  (d.  i:  vandt),  schwierig  vant  er.,  di f fidle  e st  88 4 
fvant  er  vib  vdndum  at  sjd’  es  ist  schwer , sich  vor  bösen  Menschen  zu 
hüten  Hrafnk  23 6 ; in:  mann- vandr,  vina- vandr 

2.  vandr,  vdnd,  vdnt,  böse,  schlecht  vandir  menn  fara  til  Ileljar  (opp: 
menn  rett-sibabir ) SE  38 14  (,7>  jiraellinn  maslti:  vdndr  ließ  ek  verit, 
en  aldri  hefi  ek  J»j 6 fr  verit  Nj  74 17  vandir  menn  285  ,8  259 18  115 14 
Fs  36*9;  vdnd  klmbi  Fs  15079  vdnd  athöfn  Fs  9**;  s:  viendi,  n, 

vand-riebi,  n.  ScJtwierigkdt,  Verlegenheit  102 34  vandr.  um  eitt  (in  einer 
Sache)  Fs  33 77  leysa  vnndnebi  eins  Jem  aus  der  Verlegenheit  helfen 
112 18  80 9 koma  (toö)  vandreebi  af  se'r  sich  aus  der  Verlegenheit  helfen 
Eb  40  *5- 41 8 en  ef  vandrajbi  eru  (d.  h:  wenn  kein  Geld  vorhanden) 
276 10  at  libnuni  öllum  vandnebum  heims  J>essa  wenn  alles  Elend  dieser 
Welt  vorbei  291 18 ; at  honum  leitzt  vandraeba  likligt:  dass  er  Schwie- 
rigkeiten ahne  Fs  $0**  (dafür:  vera  vandrreba  vant  (vdn?)  Fms  II,  11 77 
van  draiba-skdld,  n.  di/fieultatum  poeta,  Beiname,  des  Dichters  Hall- 
frebr  Ottarsson,  vom  König  Olaf  Trgggv.  ihm  wegen  des  Widci'standes  bei - 
gelegt,  den  er  bei  seiner  Bekehrung  zum  Christen  zeigte  Fs  937fl  vgl  ebd  9678; 
s:  ebd  p.  XII  (f.\  auch  Hallfrcd’s  Sohn  führte  diesen  Beinamen  Fs  1 15 12 
vandraeba-tak,  n.  schwieriges  Unternehmen,  sefnvierige  A ufgabe  Eb  4 1 4 
van-drengr,  m.  (=  vanmenni)  Fs  166 5 vgl:  udrengiliga,  adv. 
vau-foerr,  adj.  schtcer  im  Stande  Etw  zu  verrichten  v.  em  ek  til  {>ess 
at  in.  inf.  187 79 

van-giezla,  f.  Unachtsamkeit  237 77  57 


vangi 


vanstiltr 
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vangi,  m.  Backe  4 31  fnllr  at  vöngura  bans-bäckig  L.vd  272 20 
vangr,  m.  'campus'  Svbj.  Egilss.  in:  äi-vangr,  vett-vangr 
van-hagr,  m.  Nachtheil  kviörinn  berr  vanhag  (od.  i vanhag)  das  Zeug - 
niss  fällt  zum  Nachtheil , - ungünstig  aus  V sl  1634-7-  162 24  gjalda  van- 
hag den  Jem  zugefügten  Schaden , bez.  das  Bussgeld  dafür , bezahlen 
Vsl  191 13 

van-lieilindi,  n.  Krankheit  göra  mönnum  bana  eör  ühamingjn  eör 
vanheilindi  41 29  (vankeilsa,  f.  dass,  sötti  at  honum  vanhcilsa  mikil 
II gv  83 30  pj  337 23  auch:  vanheila,  f.  ebd  363 8) 
van-heill,  adj.  krank  pj  337 19  sdrr  eöa  vanheill  fyrir  elli  psk  12723 
van-hluta,  adj.  beeinträchtigt , benachteiligt  vorba  vanhluta  durch  Jem 
(fyrir  einum)  159 s 

van-hyggja,  f.  Unklugheit,  thörichtes  Beginnen  139 7 
vani,  m.  Gewohnheit  eptir  vana  wie  es  zu  gehen  pflegt , pro  morc  solito 
32 31  eiga  vana  (od.  vanda)  tii  gewohnt  sein  GrhM  /,  4 04  6- 9 -308  10 
vanir,  m.  pl.  (sing:  vanr  nokkurr  sa  liana  SE  II,  275®)  die  Vanen, 
s:  38 35  ff.  ( Yngl.  kup.  4 Gr  Mglh  198  u.  Gesch.  654),  vorzugsweise 
Njörör  u.  seine  Kinder  Freyr  «.  Freyja 
van- ly  kt,  f.  unvollkommner  Schluss  var  at  vanlyktnm  nokkut,  er  hon 
])6  höfuö  bans  sie  war  mit  dem  Waschen  seines  Kopfes  nur  erst  halb 
fertig  Hdv  333 18  (vgl  van-lüka,  stv.  unvollständig  bezahlen  skuldir,  ef 
vanloknar  voro  psk  92  *) ; Rechtsverletzung  veröu  sekr  um  vanlyktir 
psk  110 18 

van-mättr,  m.  Kraftlosigkeit , Krankheit  vanmdttr  hennar  göröist  mikill 
ok  haettuligr  V pnf  17 16  vanmättr  langr  flgv  84 23  Eg  182*° 
van-menni  (auch  var-m.),  n.  erbärmlicher,  schlechter  Kerl  Gisl  149*° 
Vpnf  15‘3 

1.  vanr,  von,  vant,  mangelnd , woran  (eins)  ]»i  verör  sumra  stafa  vant 
da  mangeln  ein  Paar  Buchstaben  256 10  honum  varÖ  vant  LX  geldinga 
Fs  124 29  Nj  26 20 

2.  vanr,  vön,  vant,  gewohnt,  woran  (einu)  vanr  j>vl  starfi  16924  tuugan 
er  nnilinu  vön  259 13 ; m.  at  u.  inf.  svä  hefnisamr  sem  bann  er  vanr 
at  vera  8031  hann  var  vanr  ..  at  koma  Fs  29 10 

van-rdtti,  n.  Unrecht,  Beleidigung  hefna  margra  vanrdttis  eine  Vielen 
wider f ahrne  Beleidigung  rächen  Fs  6 26  vanrdtti  (rcöv)  bönda  Ft/is  V, 
2^o 7- 24 ; (vanrdttr  od.  van-rekstr,  m.  dass.  Fms  XI,  253 ifi) 
van-rceöa,  swv.  ungenügend  besprechen  meÖ  f>vi  at  enn  er  nokkut  van- 
roett  um  ...  252 32 
van-rcekja,  swv.  s:  ansa 

vansi,  m.  Schaden,  Beeinträchtigung  fi  vansa  af  einum  Fs  63*-’  gera 
vansa  einum  Fbr  44 21  beiöa  böta  fyrir  vansa  Eb  37 15 
van -s  körungr,  m.  fhutno  timidus ein  nichts  weniger  als  tapfrer  Mann 
* Fs  4 2 Eg  217  31 

. van-spyrja,  swv.  ungenügend  fragen,  erkunden  uviss  ..  fyrir  |m,  at 
vanspnrt  se'  246 28  nökkurs  van-spurt  eöa  van-svarat  252 22 
van-stiltr,  adj.  schwierig  zu  behandeln  en  |>6  er  nokkut  vanstilt  til 
viö  j>.  etwas  schwierig  mit  Th.  auszukommen , - mit  Th.  zu  verkehren  Fs  169M 
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van-svara,  swv.  ungenügend  beantworten  252 22  s:  van-spyrja 
van-taka,  stv. ; vantekit  raun  A vera  cs  wird  wofit  falsch , verkehrt  an- 
gegriffen worden  sein  Eb  87 18 

vau-vinna,  stv. ; at  Juiu  verk  sd  vanunnin  male  perfecta  f>sk  135  29 

1.  van-viröa,  f.  Unehre , Schande  fi'fla  konu  meö  vanviröu  zur  Schande 
Fs  60*3  gera  eitt  til  vanviröu  viö  einn  Eb  45** 

2.  van-viröa,  swv.  an  der  Ehre  schänden  Jcm  (einn)  152 10 ; gering 
achten  hefir  J>ü  svii  vanvirt  elli  inina  235 ,fi 

vapn,  n.  Waffe  ( Weinh . 190  Fms  XII . 385—386);  faöir  hans  sagöi 
hann  eigi  betra  til  vapns  (quoad  annorum  nsum ),  en  döttur  eör  aöra 
konu  Fs  6 23  illa  bita  nü  vopnin  (s:  vApn-bitinn)  Fs  162 10 ; von  einem 
Helm  allru  vApna  beztr  205*1  högg-vApn,  lag-v.,  skot-v.  S£  420,6ff. 
vApna  (aö),  bewaffnen  dem  (einn)  224 17  vApna  sik  ok  buust  20831  jieir 
»kuldu  vApnast  ^k  liö  peirra  (sich  und  ihr  Heer)  6521;  vApnaÖr,  al- 
vApnaÖr  gerüstet,  bewaffnet  Gp  68 10  lierr  al-v.  30®  vjipnaör  meö  marki 
hins  belga  kross  versehen,  geziert  mit  . . 243 30 
vApna-burör,  m.  das  Tragen  von  Waffen  vApnaburÖr  lagöist  injök 
niör  ..  kam  sein'  in  Abnahme  Krs  29 16  -31 15 
vApna-skipti,  n.  pl.  Waffengebrauch  132 10 

vApna-tak,  n.  Erhebung  der  Waffen  in  der  V olksver Sammlung,  um  seine 
Zustimmung  zu  bezeugen  ( Gi'BA  770)  eiga  vApnatak  at  armis  sumtis 
suffragari  Attu  J>eir  at  handfesti  ok  vApnatak  at  jiessu  heiti  er  kgr 
raußlti  fyrir  Fms  VIII,  55 5 doeina  eitt  meö  vApnataki  ebd  41  extr. 
var  Jiat  |>A  gjört  lögtekit  ok  utt  vApnatak  at,  at  ..  Fms  XI,  213 *® ; 
Aufbruch  nach  Schluss  der  Thingversammlung , da  die  Leute  die  Waffen 
wieder  aufnehmen,  die  sie  ivährend  des  Thinges  hatten  niederlegen  müs- 
sen |)Ut  heitir  vApnatak,  er  al{>5’Öa  riör  af  aljiingi  Hrafnk\$xt  ßsk  83**- 
, 84,#  vgl  Grtig  II,  19630;  s:  Maurer,  Graag  47 b,  Anm.  17 
vnpn-bitinn,  ppr.  durch  Waffen  verwundet  OÖinn  eignaöi  sAr  alla 
vApnbitna  incnn  43  11 

vApn-djarfr,  adj.  kampfmiithig  riddari  kurteiss  ok  vaskr  ok  vApn- 
djarfr  292 14  menn  vApndjarfastir  ok  beut  bünir  95* 
vApn-fimr,  adj.  behend  im  Gebrauche  der  Waffen  vApnfimastr  munna 
Eb  1414;  vApn-fimi,  f.  Eigenschaft  des  v.:  Agsetr  at  hug  ok  vApnfirai 
ok  x öllum  vöskleik  Vpnf  47  *° 
vApn-fmrr,  adj.  kampffähig , waffentüchtig  231 34 

vApn-lauss,  adj.  unbewaffnet  \lix\\  fraini  at  drepa  hann  vapnlausan  1318 

1.  var-  1.  ( d . i:  van-)  in:  var-fusa,  var-kunn,  var-leita;  2.  (s:  varr, 
adj.)  in:  var-foerr,  var-hygö,  var-uö 

2.  vAr,  n.  Frühling  101  *4  291 17  {>A  er  vAr  kora  ok  sn®  leysti  ok  isa 
Eg  3ö3-2il5-8  um  vArit  im  Frühling  13525  A vArnm  dass.  Gp  711& 

1.  vara  (rÖ),  ahnen;  impers:  varir  (varöi)  es  ahnt  Jem  (einn)  Etw  (eins) 
sein  mik  varöi  wie  ich  erwartete  8 18  hann  (eum)  varöi  göös  eins  af 
}>eim  er  versah  sich  nur  Gutes  von  ihnen  Oh  79  29  alls  fjAndskapar  varöi 
mik  af  jiörhaddi  176 7 ; O.  kvaöst  eigi  vara,  at  ..  0.  meinte,  er  (se) 
eiwarte  nicht , dass  ..  Fs  8727;  er  minnst  varir  da  (man)  cs  am  wenig- 
sten erwm'tet  Band  10 27 - 14  im  Sprchw:  *verÖr  {tat  er  varir  ok  svA 
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bitt  er  eigi  vnrir*  es  geschieht  das  Erwartete  (was  man  erwm'lct),  wie 
das  Unerwartete  Grett  26 4 

2.  vara  (ab),  warnen  Jem  (einn)  2199  im  Sprchw:  'eigi  vcldr  sä.  er  varar 
annan’  Hrafnk  616  vgl  fveldr-at  sä  er  varar*  ahesl  qui  praemonet  a 
culpa  Nj  61  *4  vara  ek  yÖr  j>vi  viÖ  (fivi),  at ..  ich  warne  Euch  desshalb 
(da)vor,  weil ..  18234;  vara  sik  ad.  varast  sich  in  Acht  nehmen,  - hüten 
vor  Jem , Etw  (einn,  eitt)  varask  ]>ü,  at  ..  cave,  ne  2469  vara  (|m) 
J)ik  her  I Hünalandi  219®  varastu  hundinn!  hüte  dich  vor  dem  Schur- 
ken Fs  65 12  vara&ist  I.  hann  ( vor  ihm)  Fs  64 13  varizt  hütet  euch 
ebd  13,& 

3.  vara,  f.  Waare , Handelsartikel  Fs  68 29  en  hverskyns  vara  su  er  er 
menn  kaupa  älnnm  Grdg  1,  238 7 islenzk  vara  ebd  241 22  flytja  vöru 
til  skips  120  6 ; s:  varnaör,  varningr  , 

4.  -vara,  f.  in:  al-vara  (vgl  Gr  Wb:  alber) 

5.  vära  (aö),  Frühling  werden  er  värar  wenn  es  Frühling  wird  Fs  136 27 
nu  värar  snemma  um  värit  Nj  16924  ok  er  väraöi  16920  (er  väraöist 
Nj  925)  j)ä  er  vära  toeki  wenn  es  Frühling  zu  werden  begönne  Fbr  19,a 

värar,  f.  pl.  Gelübde  SE  116*  s:  vaeringi,  rn. 

varar- feldr,  m.  f pallium  promercale,  naulicum * (»;  vor,  f.  u.  vgl  hafnar- 
feldr  unter  höfn,  f.)  Krp  AM  (1776)  p.  64,  n.  46;  als  Tausch - u.  Zah- 
lungsmittel ( wie  vaöraäl)  fd  skal  vera  i vaömälum  eöa  i vararfeldum 
269 9 isleuzkir  menn  höföu  at  selja  baeöi  vaömäl  ok  vararfeldi  Fms 
X , 294 12  Grdg  11,  192'5«-  Eb  70 2 

varar-väÖ  ( od . vöru-väö  Isl  II,  8019  vgl:  sölu-väö), /.  = varar-feldr, 
m. ; in:  vurarväöar-stakkr  ein  Hock  von  grobem  Wollenzeug  var  hann 
i hvitum  vararvoöarstakki  Gp  58 13 

1.  varöa  (aö),  abgrenzen,  schützen  nu  heldr  jörö  griöum  upp,  en  himiun 
varÖar  fyrir  ofan  ..  f coelum  superne  legit  ’ Grdg  /,  206 7 ab  halten  Jan 
(einum)  von  Etw  (eitt),  ihm  Etm  verbieten  raundi  veslingr  f>essi  varöa 
me'r  bätinn  Fms  VII,  32®;  von  Geivicht  sein  für  Jem  (einn  od.  einum), 
ihn  betreffen  gjöra  f>ä  hluti  er  J>eim  f>cetti  sik  varöa  das  zu  thun,  was 
sie  als  für  sich  wichtig,  not/ncendig  erachteten  Eb  39 29  Jiat  alt  er  vära 
soemd  varÖar  Hart  180,#  um  J>au  mälin  öll  er  honum  vöröuöu  'quae 
sua  maxime  inlereranV  Fms  VIII,  18 7 varÖar  miklu  es  ist  von  grossem 
Gewicht , es  kommt  viel  darauf  an  Nj  97 1 varÖar  J)at  miklu,  hvers  .. 
Spec  80n  v.  j>.  m.,  at  ..  ebd  85**  bann  kvaö  se'r  meira  varöa,  at  .. 
ihm  liege  mehr  daran,  dass  ..  Fs  66 1 }>at  er  meira  myndi  varöa  Nj  104 18 
vgl  hvat  man  varöa?  cui  bono,  wozu ? Eg  196  18  hvat  varÖar,  ]>ött  vdr 
reynim?  was  hilft’ s Fms  VI,  95 l9;  straffällig  sein,  einer  Strafe  unter - 
liegen  fyrirstaöa  varÖar  od.  bjargir  varöa  Vsl  14621-22  varÖar  |>eim 
|)ä  eigi  viÖ  lög  innivistin  der  Aufenthalt  wird  dann  für  sie  nach  dem 
Gesetz  nicht  strafbar  Vsl  187  7 ohne  Subj.  eigi  varÖar,  at ..  (eigi  varÖar 
mönnnm  viÖ  lög  psk  127  28  Vsl  191*)  es  steht  keine  Strafe  darauf, 
wenn  ..  Krp  2429;  tnit  Angabe  der  Strafe  im  acc.  varÖar  sköggang 
od.  fjörbaugsgarö  od.  ütlegÖ  es  kostet  ( wird  bestraft  mit)  Verbannung 
samvista  viÖ  hann  varÖar  jafnt  (acc.),  sein  viÖ  skogarmann  (a.-jafnt) 
262 ,9  hverjum  manni  skal  varöa  fjörbaugsgarö  Fms  II,  242 14  ( auch 
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dat : skyldi  varÖa  fjörbaugsgaröi  Krs  2b‘)  sehr  häuf,  in  Grag.;  doch  auch: 
gelten , als  Strafe  eintreten  für  Jem  (einum)  varöar  J>eim  mnnni  skogar- 
gangr  die  Verbannung  trifft  denjenigen  262 18  skyldi  varÖa  fjörbaugs- 
garör  es  sollte  eintreten  ( bestraft  werden  mit)  die  3jährige  Verbannung  1063 
2.  varÖa,  f.  ein  aus  Steinen  gebildeter  Haufen , als  Merkzeichen  (emeta, 
scopus'')  at  hlaÖa  her  vöröu  u lioli  pessum  Gisl  60 12 rf-  (auch:  varöi,  m. 
var  varöi  störr  fyrir  ofan  tjaldit  Dropl  33 19  Jieir  lilööu  j>ar  varÖa 
(wir;  vöröu),  er  blötit  liaföi  verit,  ok  kölluöu  Flöka- varÖa  Isl  1, 28,  n. 7) 
varö -bald,  n.  das  Wache-kalten  2109  ( vorher : hverr  skal  balda  vörö?) 
hafa  varöliöld  örugg  bieöi  nött  ok  dag  Eg  21 20  bann  skyldi  gteta 
hesta  Jieirra  ok  vera  d varöbaldi  Xj  264 2 ; varöbalds-maör,  m.  = 
varö-maör  21010  s:  vörör,  m. 

varö- lokkur  (?),  f,  pl.  eine  Art  Zauberlied  ..  konur  Jiaer  er  kunnn 
froßöi  {>at  sem  til  seiösins  {mrf  ok  varölokkur  hetu  GrhM  l , 378* 
s:  ebd  465,  n.  57 

varö-maör,  m.  Wächter  varömenn  allir  svdfu  297'  Eg  39 27 -53 12 
varör  d.  i:  variör  s:  verja 

varö-veita,  swv.  bewachen  bdru  J»eir  hann  i bauginn  ok  varöveittu 
bann  {>ar  III  vetr  44 13  v.  rfki  6632  aufbewahren  126 16  v.  lukla  234 5 
v.  fd  87 4 142 4 ; v.  einn  Jem  im  Dienst  behalten  262 26 ; v.  kirkju  = 
rdöa  k.  Patron  dei%  Kirche  sein  26247  v.  hof  des  Tempels  pflegen  (s: 
Matirer , Beitr.  85,  n.  2)  Fs  124 4 (-201*)  Eb  5*-1719 
varö-veizla,  f.  Aufbewahrung  fd  od.  selja  einum  eitt  til  varöveizlu 
119»  221'*  Fs  1292f>  Beaufsictdigung . Abwartung  foeöa  einn  meÖ  gööri 
gajzlu  ok  viröuligri  varöveizlu  235*,, 
var-foerr,  adj.  vorsichtig  ( von  varr,  adj.)  Fs  65 32 

var-fusa,  f.  Widemcille  (opp:  au-fiisa)  ..  ncma  |>d  komir  |>u  {>ar  niör, 
er  mer  er  öll  varfusa  a dass  du  an  einen  Ort  kommst , wo  ich  durchaus 
nicht  mag,  dass  du  hinkommst  Eg  65 23  (var:  ö-aufusa  edit  AM  157  g) 
varg-dropi,  m.  * gutta  lupi'  das  Kind  eines  skögarmaör  und  dessen • 
(schuldloser)  Frau  Grdg  7,  2 24' 6 (vgl:  besingr  [</.  i:  bces.j  ebd  224 ,3) 
vargr,  vargs,  pl.  -ar,  w.  Wolf  vargr  eöa  refr  (var:  ulfr  e.  r.)  Grdg  11, 
18911  (cd.  AM  11 , 1228)  SE  58 ,5- 18^4 11  5^a  sem  vargar  Spec  276fr- 
vargar  ok  mikill  fjöldi  hreiudyra  ebd  42  extr.\  homo  sacer,  der,  wie 
der  Wolf  in  den  Wald,  verbannte  Uebelthäter , von  einem  Vertrag- 
brüchigen:  J)d  skal  hann  svd  viöa  varg-raekr  ok  rekinn  (vera),  sem 
menn  viöast  varga  rcka  283 4 (vom  Grettir:)  sögöu  |>eir  mönnuni, 
bverr  vargr  kominn  var  f eyna  Grell  162 30  Eyvindr  haföi  vegit  i 
veum  ok  vor  bann  vargr  oröinn  ok  varö  bann  {jegar  brott  at  fara 
Eg  9929  daher:  vargr  i veum,  Wolf  im  Heiligthume,  von  dem,  der  die 
Tcmpelheiligkeit  verletzt  hatte  (s:  Gr  liA  396.  733  Maurer , Bekehr.  11, 
207)  vgl  vom  Ildkon  jarl:  liann  skyldi  heita  vargr  { veum  ...  Fms 
' XI,  4023;  s:  morÖ-vargr,  gor-vargr  ( Vieh tödter,  s:  WUda,  Strafrecht 
568  ff.  930  ff.) 

varg-riekr,  adj.  der  wie  ein  Wolf  vertrieben  wird  (s:  vargr,  m.)  2834 
v arg- stak  kr,  m.  Rock  aus  Wolfspelz  (vgl:  vnrgskinns-ölpa,  f.  Fms  X, 
201 ,0),  von  den  Ülf-heÖnar:  J»eir  höfön  vargstakka  fyrir  brynjur  Fs  1712 
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varg-ulfr,  m.  (für:  ver-ulfr?)  Werwolf,  s:  Gr  Mgth  1048  Bisclaret  liet 
bann  i brezku  inäli,  en  Norömandingar  kölluöu  hann  vargülf  Slrengl 
30 27  und  Anm.  auf  s.  102 

var-kunn  {auch  vär-k.),  f-  Entschuldigung  (vgl:  mis-kunn)  varkunn  er 
[>at,  er  |>ti  mrelir  }>at  deine  Hede  ist  zu  entschuldigen  125 4 Nachsicht , 
die  man  gegen  dem  (viö  einn)  übt  18327  bann  kvaÖ  varkunn  ä (vera), 
en  kvaöst  |>o  hvärki  bnnna  ne  lofa  er  wolle  es  nachsehen,  ohne  es 
weder  ausdrücklich  zu  verbieten,  noch  zu  erlauben  Fs  147 6 
var-kynna  (auch  vär-k.),  ».  entschuldigen,  verzeihen  dem  (einuni) 
Fs  154*  inättu  varkynna  iner,  at  ..  Gp  48 16  Nachsicht  haben  mit  Elte 
(einu)  Barl  44’ 

varla  (od.  valla  d.  i:  varliga),  adv.  kaum  loekr  svä  saurugr,  at  varln 
er  drekkanda  or  ..  dass  kaum  daraus  zu  trinken  ist  Drnpl  34 * An  247* 
(varliga)  -1013  bitu  varla  jilrn  kaum,  dass  eiserne  Waffen  sie  ver- 
letzten 289 74  ( auch  vart:  er  hon  meÖ  honuni  vart  hdlfan  mdnaö  .. 
kaum  einen  halben  Monat  Alex  122  '•) 
vdr-langr,  adj.  vdrlangan  dag  am  langen  Frühlingstag  283* 
var-Ieita  (od.  van-1.),  steif,  vergebens  suchen  nach  Etw  (eins)  Kb  33 19 
varliga  (vgl:  varla),  adv.  vorsichtig  (s:  varr,  adj. ) fara  v.  Gp  67'°; 
varligr,  adj.  in:  u-varligr 

varnir,  vörm,  vartnt,  warm,  von  der  Sonne  meö  vörraum  ok  björtura 
geislum  Spec  10*'  übertr:  meö  varniri  bliöu  Fbr  38 30 
varna  (aö),  verweigern  dem  (einura)  Etw  (eins)  Fs  125SS-131’  Erp  215 16 
ekki  varna  cinuni  mals  dem  die  gewünschte  Auskunft  geben,  - zu  Hede 
stehen  1 13 17  hann  varnaöi  nllra  gripanua  er  vorenthielt  (ihnen)  alle 
Schütze  29 18  ef  varnar  key-aklptisins  wenn  man  verweigert  die  Ileu- 
vertheilung  Grüg  II,  107 ,0  ef  |>a  er  varnat  wenn  verweigert  wird 
Erp  2 1 2 20 ; schützen  dem  vor  Etw  (eius),  im  Sprclav:  f vinr  er  sä,  annars, 
er  ills  varnar’  der  ist  eines  Andern  Freund,  der  ihn  hindert,  Schlechtes 
zu  thun  Grell  23  21 ; sich  enthalten  einer  Sache  ( viö  einu),  vom  Fasten: 
varna  viö  kjötvi  Krp  322i-35 13 

J.  varnaör,  m.  Warnung  läta  se'r  annars  vfti  at  varnaöi  veröa  ralieno 
damno  sapere sich  eines  Andern  Schaden  zur  H'arnung  dienen  lassen 
Fs  175 4 Nj  23 3 - 55*fi  en  varnaö  bJ-Ö  ek  |>er  ä einum  Mut  aber  vor 
Einem  warne  ich  dich  Hrafnk  6 9 bann  setti  varnaö  ä,  at  ..  er  fügte 
die  H'arnung  bei,  dass  ..  Eb  38w;  Schulz  at  hann  se  eigi  her  tekinn 
ä jnnuni  varnaöi  ..  so  lange  er  unter  deinem  Schutze  sich  befindet  Fs  4025; 
varnaöar-niaör,  m.  Schutzherr,  Patron  Eb  54 73  vgl  AnO  1849,  SOG,  n.  5 
2.  varnaör,  m.  Waarenvot'rath  var  fl  litt  r varnaör  jieirra  til  skips  142 25 
varnan,  f.  s:  vornan 

varningr,  nt.  = vara,  f.  merx  vara  i sekkuni  ok  allskyns  varningr 
Fs  5 ,c  he'r  var  auöigt  at  fe'  ok  varningi  Fs  101 19  u.  ö.  Grog  II,  76 ,G-  73 12 
varpa  (aö),  werfen  Etw  (einu)  varpa  af  se'r  käpunni  Gisl  37 4 schleu- 
dern, slossen  bann  varpaöi  honum  til  helvitis  Barl  135 14  namentl. 
varpa  [rt)J  önd  (s:  and-varpa)  Seufzer  ausstossen.  stöhnen  Fs  22 20 
1,  varr,  vor,  vart,  aufmei'ksam,  vorsichtig;  veröa  varr  geivaht'  werden 
Etw  (eins  od,  viö  eitt)  }»;»  vnrö  bann  jtess  varr,  at  ..  IG33  ef  bann 
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yröi  varr  viö  nokkurar  skipnferöir  ob  er  etwa  Schiffe  kommen  sähe 
Gp  67 12  uröu  peir  viö  varir  ferö  peirra  Eb  4*1  (bloss:  na  veröa  viö 
varir  peir  nun  werden  sie  aufmerksam  darauf  Eb  1029)  impers:  varö 
eigi  Vart  viö  skips-kvAiuuna  die  Ankunft  des  Schiffes  wurde  nicht  be- 
merkt Fs  160 10  varö  ok  aldrigi  vart  viö  hann  siöan  nie  wurde  man 
auch  seitdem  seiner  gewahr  Fs  131 29 ; vorsichtig  vera  varr  um  sik 
118°- 15  gern  einn  varan  gegen  Elw  (viö  eitt)  121 18  Fs  66,s 
2.  vArr,  vAr,  vArt  (od.  6rr),  nosler  6 rar  eru  droektir  6 rar  ( d . i:  vArar) 
25823  biskupum  örum  (d.  i:  vArum)  98 18  lög  dr  (d.  i:  log  vAr  nostrac 
leges ) 109 9 ; sA  vArr,  er  ..  der  von  uns,  welcher  . . 283*  sA  dömr  vArr 
allra  von  uns  allen  psk  75“  yfirbragö  vArt  M^rimanna  von  uns  M. 
138 «°.  32  hverjum  vArum  einem  Jeden  von  uns  180 25  ra  goöa  vArum 
Vatnsdcela  pontiflci  nostro  (d.  i:  rpitöv)  Fatnsdoelensium  Fs  52 33 
varta,  f.  Warze,  im  Recept:  börkr  af  selju  viö  surt  vin  stappaör  (ge- 
stossnc  Weidenrinde  mit  sauerm  Wein)  - pat  tekr  af  vörtur  Pröv  473 18 ; 
in:  geir-varta 

v A r - p i n g , n.  Lenz-thing,  das  im  Frühjahr  zusammentrelende  und  abge 
haltne  Gericht  des  Thingbezirks  (vgl:  2.  leiÖ,  f.  II erbst- thing  u.  Maurer , 
Beitr.  162)  173®  um  vArit  A vArJ>ingi  ßsk  137 30  ßsk  § 56 
v a r - u Ö , f.  F orsicht  gjalda  varuÖ  F or sieht  anwenden  geg.  Etw  ( viö  einu)  6530 
(vgl  galt  bann  mikinn  var-huga  viö  svikum  hans  FmslF,  1726)  til  varuöar 
der  Forsicht  halber  Fbr  53 12  (dafür:  t.  varygöar  7326)  Eg  13226-19020 
varygö  (d.  i:  var-hygÖ),  f.  = varuÖ;  varöveit  fyrir  pik  sjAlfan  meö 
iuikilli  varygö  richte  auf  dich  selber  viel  Forsicht  Barl  192' 

‘ 1.  vas  d.  i:  var  erat  992ff>  vask  d.  i:  var  ek  107 ,5 

2.  vAs  (oft.  vos),  n.  Feuchtigkeit,  Bässe  (s:  vmstr,  adj .),  das  damit  vcr- 
bundne  Ungemach , zunächst  schlimmen  Wetters  i peirri  ferö  fdngu  j>eir 
vAs  mikit  af  illviöri,  frosti  ok  snjAvum  Fms  IX,  233 18  vera  { vAsi 
Wetternoth  haben  ßj  33925  mdöir  af  vAsi  Eg  S-i1  ..  minua  mega  viö 
vosi  öllu  en  var  die  Reisebeschwerde  weniger  aushallen  können , als  bis- 
her 298*3  vAs  ok  erfiöi  Fms  IX,  234 13  - FIII,  18 15  vAs  ok  vesöld 
GrhM  I,  372'°;  übhpt:  Elend,  Ungemach  vAs  ok  vilsinni  Barl  63 7 
vas-buÖ,  f.  Aufenthalt  im  Nassen , r uvida  slatio * = vAs  (s:  diess),  vom 
Weiter:  var  par  hörö  vAsbüÖ  Fms  IX,  2345  pola  margar  vAsbdÖir  i 
pessarri  ferö  Barl  19 8 pola  mikinn  liAska  ok  marga  vAsbüÖ  ebd  60* 
-vasi,  adj.  (von  vesa  d.  i:  vera'?)  in:  ör-vasi  (vgl  zoig  orvössum  Dipl 
Isl  I,  222 ,0) 

vaska  (aö),  waschen  Jem  (einum)  bann  biör  konu  ldka  verki  sinu  ok 
vaska  honum  betr  (vorher:  hon  pd  böfuö  bans)  Hdv  334*;  s:  pvA  (pvd) 
vask-lcikr,  m.  Raschheit,  Muth  Fs  133 4 Gp  45 ,2 

vaskligr,  adj.  von  Aussehn  u.  Art  des  vaskr  136 25  151 2 ; all-vaskliga, 
adv.  226 20 

vaskr,  vösk,  vaskt,  rasch,  mulhig , tapfer  11412  161 3 sA  hverr  (er)  vaskr, 
er  sik  verr  viö  livorn  sein  bann  A Nj  136 6 • 
vastir,  f.  pl.  s:  vöst,  f. 

vAs-verk,  n.  mühevolle,  anstrengende  Arbeit  vil  ek  engi  vAsverk  vinna 
Eb  93 10 
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vatn,  pl.  votn,  n.  Wasser  vatn  at  drekka  SE  J289  fylla  eitt  af  vatni 
(mit  W.)  242 14  von  Thränen  mdttu  nasr  engir  vatni  hulda  kaum  konnte 
Einer  der  Thränen  sich  enthalten  Fms  VIII,  232 88 ; vötn  = f aquae 1 
(von  Quellen,  Flüssen , Seen)  163 4 fjörör  sd  er  fiöir  allr  af  vötnum, 
hann  skal  heita  Vatna-fjörör  Fs  26 ,7 
vatna-gangr  ( od . vatne-g.),  in,  (J ebersclneemmung  fyrir  skribum  eÖa 
vatnagangi  Krp  12 81 

vatn-fall  (od.  vatns-f.),  n.  rinnendes , strömendes  Hässer,  Wassersturz 
vatnfall  ok  regn  (s:  fors,  m.)  Gp  50 77  Fms  XI,  35*‘ ; vatn-föll  Flüsse, 
Ströme  svd  vi'tt  sem  vatn-föll  deildu  til  sjofar  st»  weit,  als  die  Flüsse, 
bis  nach  der  See  hin  die  Grenze  bildeten  Fs  187 24  (-  19  2 20 ) ebenso:  ok 
alt  |>at  land,  er  vatnföll  deila  til  sjövar  Eg  57 5 
vatn-far,  ad j. ; fdkk  hann  vatnfatt  er  bekam  (hatte  auszustehen)  Was- 
sermangel Fs  197 16  vgl:  drykkfdr 

vatn-fiskr,  m.  Fisch  aus  Süsstvasser,  von  Lachsen  Fs  1 64 85 - 165 5 
vdtr,  adj.  feucht,  nass  ( opp : i>urr)  Eb  97 19  ßj  349 ,9  vebr  vdtt  7833 
216®  Im  er  vdtt?  woher  diese  Nässe  Fs  38  ,s;  durchnässt  klteöi 
all-vdtt  212 10  seg  at  vdr  erum  heldr  vdtir  2 13 16  als  die  Wogen  in’s 
Schiff  schlugen  [»eir  fe'ngu  mjök  innan-vdtt  Hdv.  Isf.  42*  (framan-v. 
ebd  266) 

vdtta  (a5),  bezeugen  Etw  (eitt)  vdttaöi  |>.  sjdlfr  Jienua  atburö  9733 
vdtta-saga,  f.  Aussage , Bericht  der  Zeugen  Fs  58 88 
vdtt-nefna,  f.  das  Ernennen  von  Zeugen  Eb  81 18  Nj  14 11 
vdtt-orb,  n.  Zeuqniss  (testimonium  u.  testes)  eigi  |>arf  ]>ar  vdttorö  til, 
nema  vili  ( nur  auf  ausdrückl.  Verlangen  werden  Zeugen  genommen) 
Krp  2018  soekja  vdttorb  vib  eitt  Zeugen  für  Etw  beschaffen  Vsl  175 80 
vdttr,  vdtts,  pl.  vdttar  (od.  vmttir),  m.  (' custos '),  Zeuge  nefua  ser  vdtta 
sich  Zeugen  ernennen  141 6 u.  ö.  nefna  sdr  vdtta  ..  i Jmt  vaetti  264* 
meb  vdttum  in  Gegemcart  von  Zeugen  27016  en  Jxessir  vdru  vaettir  vib 
(dabei)  289*  ef  vdttum  of  kojmi  vib  wenn  man  Zeugen,  dafür  beschaf- 
fen könnte  1063  vdttar  at  einn  (für  Etw)  nefua  vdtta  at  svöruin 
ßsk  4088-41'  doch:  J>ar  nefndi  annarr  niabr  at  öbrum  vdtta  es  er- 
nannte Einer  gegenüber  dem  Andern  Zeugen  105 4 
vd-veifliga,  adv.  plötzlich  SE  2288  Fms  IV,  228’  (eon:  vd-veifi,  f.)  - 
vax,  n.  Wachs  . . aldri  svd  liarbr  steinn,  at  hann  brrnbi  (liquefiat)  eigi 
sem  vax  ok  brenni  sxban  sem  feitt  oleum  Spec  33 36  svd  sem  likneski 
er  gjört  or  vaxi  d innsigli  Elucid.  ( AnO  1858)  61 ,J - 106  28 ; als  Zah- 
lungsmittel fd  skal  gjalda  ...  i vaxi  26811  (=  Grüg  I,  24  1 88);  vax- 
ljös,  n.  Wachslicht  (zu  kirchl,  Gebrauch)  Oh  84 34 
vaxa  (vöx  od.  dx),  crescere , zunehmen,  gross  werden  pessir  hinir  ungir 
menn  oxu  upp  Gp  45*  hann  haföi  |)ar  upp  vaxit  142 1 vit  lians  vdx 
200u  vom  Haare:  honum  6x  eigi  skegg  112u  vom  Gelde  Gräg  II,  3819  zu- 
nehmen an  Bedeutung , Ansehn  vaxit  muntu  |>ikkjast  hafa  af  jpessu 
verki  Fs  138 85 -127 10 ; vaxa  i augu  in  die  Augen  wachsen  d.  h:  eine 
grosse , Schreck  erregende  Gestalt  annehmen,  daher:  vex  mer  { augu 
ich  bange  vor  Etw  J)d  vex  mer  ekki  i augu,  at  leita  ..  Eg  122 18  ldt 
|>dr  |>at  ekki  i augu  vaxa  lass  dich  dadurch  nicht  erschrecken  Nj  13 3 - 
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20®;  vaxinn,  ppr.  erwuchsen  uugr  at  aldri  ok  J)ö  vaxinn  maör  Eg  1311* 
sex  vaxnir  menn,  en  sjaundi  X vetra  gamall  ebd  2231*  gewachsen 
koua  friÖ  ..  ok  vcl  vaxin  292 ,ö  gestaltet,  comparatus  rofa,  vaxin  scm  .. 
Eb  101°  von  einem  Buchstaben  SE  II,  38 7 ; bewachsen  (mit  Pflanzen 
ndgl,  vgl:  viör  vex  i cngi  (trag  II,  96*>)  i Jmnn  tiö  vas  Island  viöi  (mit 
IVuld)  vaxit  0987  dal  inikinn  ok  vaxinn  allan  viöi  Isl  I,  12G5  garbrinn 
rajök  lnir  utan,  en  vaxinn  nojük  upp  innan  die  umgebende  Mauer  von 
aussen  sehr  hoch,  von  innen  aber  viel  flach  bewachsen , ausgefüllt , oppletns 
Eb  67  ,w ; beschaffen  at  svd  vöxnu  mali  re  ila  comparata  s:  mdlavüxtr 
vaxta-lauss,  ad j.  ohne  Zinsen  (s : vöxtr,  in.)  boetr  vaxtalansar  Vsl  174 3 
vaü  d.  i:  vatns  z.  B.  Vazdcelasaga  u.  a. 

1.  ve-,  pari.  neg.  in:  ve-fang,  ve-sall,  ( auch  veill) 

2.  ve,  n.  gewcihele  Stätte  {Gr  Myth  58)  ve  ok  griöastaöir  SE  114 4 vega 

vtg  i ventii  einen  Todlschlag  auf  geweiheier  Stätte  begehen  Fs  124,K 
Eg  Isl  I,  801®;  vargr  i ve'ura  s:  vargr 

ve-bönd,  n.  pl.  heil.  Bänder  od.  Schnuren  ( snoeri ) , welche  an  Stangen 
(hesli-stengr)  befestigt,  den  Gcrichlsp/alz  umgrenzten  Eg  128 *6-  126y 
(Gr  HA  810  Maurer , Bek.  II,  220) 

vcS,  gen.  pl.  vebja,  n.  Pfund  bann  let  eptir  fd  mikit  at  veöi  ..  zum 
Pfunde  18G*®  ( vgl  vcö-fe',  n.  das  zum  Pfand  eingesetzte  Geld  eiga  veö- 
feit  di  cSt  Geld  (als  Sieger  in  der  Wette ) gewinnen  SE  344,T  Fms  1 V,  175w 
veöill  ( vielmehr : vaöill),  pl.  vaölar,  in.  Furt  (s:  vaö,  n.)  Gp  72“ 

1.  vebja  (ab),  zum  Pfand  einsetzen  Elw  (einn)  12 84  j>d  veöjaöi  Loki 
höföi  sinn  SE  340 18 

2.  vebja,  f.  Pfand  leysa  vcöjuna  das  Pfand  einlösen  SE  342 17 
vcö-nucla,  \wv.  in  Pfand  nehmen  Elw  (eitt)  v.  fc  f>sk  1 14  18 fr-  (veb- 

mdli,  m.  Pfandconlract,  dessen  Hecht  psk  85 74  - 1 14  s) 

1,  veör,  n.  H eller , Witterung  v/jörit  var  heitt  af  sdlu  1367  i heiöriku 
voöri  241 31  var  veör  j>ykt  242®  sigla  gott  veör  ..  mit  od.  bei  gutem 

. Wetter  Fbr  86 18  Eg  66 14 ; f'nweller,  Sturm  (vgl:  tempestas)  svi'fr 
skipinu  fyrir  straumi  ok  vebri  212®  veör  gerbi  mikit  um  nöttina  es 
trat  ein  heftiges  Unweiter  ein  ..  Fs  92 s veörit  stüö  d hü  sin  ebd  45 15 
pat  man  vera  fyrir  veörum  das  bedeutet  Sturme  1373;  freie' Luft  bera 
üt  i veör  ins  Freie  Eh  96®  iibertr.  in:  Idta  eitt  komask  vib  vebri 
Elw  ans  Freie  kommen  d.  i:  offenbar  werden  lassen  Fms  VII,  165® 
Udn  482*’  ldta  koma  veör  Witterung  kommen  lassen  an  Jem  (d  einn) 
über  Etw  (um  eitt)  d.  h : Jem  Etw  wittern  lassen , dem  von  Elw  in 
Kennt niss  setzen  Fms  IV.  1 44 y 

2.  veör,  veörar,  pl.  -ar,  m.  Widder  (vgl  hrdtr,  m.)  Abraham  sd  J>d  einn 
horn-üttan  veör  at  baki  ser  Stjorn  13233 

veörar- horn,  n.  Widderhorn , am  Bischofsstab,  nppi  d,  scm  veörar- 
liorn,  bjügt  79 ** 

veör-atta,  f.  H'etler,  Witterung  veördtta  var  eigi  allgöö  Fs  52,s 
batnaöi  ]>d  veördtta  GrhM  /.  4 1 6 9 

veör-dagr,  m. ; einn  veÖrdag  güöan  eines  schönen  Tages  Fs  144  19  Gp  64  v 
v *•  ö r - f a s t r , ad j.  durch  Unwetter  am  Weiterreisen  verhindert  veröa  od% 
aitja  v.  Ging  //.  173'®  Eg  153 81 
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vcbr-harbr,  adj.  von  rauher  Witterung  liaustit  var  lieldr  vcbrhart 
Eh  21 « 

veb-sotja,  swv,  verpfänden  ]».  seldi  jarbir  sinar,  en  sumur  vebsetti 
Imim  Eg  3429;  aufs  Spicf  setzen , gefährden  Etw  (eitt)  v.  virbing  sinn 
Eb  56 15  v.  ba?bi  sik  ok  fe  »itt  Lxd  42* 
vcfa  (<Sf),  weben,  texere  (s:  vefr,  m.)  Fbr  31 2 ..  fräsögn,  at  Vlll  aurum 
gtills  vaeri  ofit  t inotrinn  dass  für  S Ören  Gold  eingewebt  (d.  h:  durch 
Weben  verwendet)  war  in  dieses  Gewand  Lxd  200 u (s:  vefr)  Fbr  31 2 
salr  ofinn  allr  ornmhryggjum  ..  ganz  geflochten  aus  ..  SE  200* 
v e fa n g,  n.  (d.  i : ve-fang  Nicht- Erwerb , näml.  der  Einstimmigkeit , da- 
her:) Spaltung  im  Gericht  durch  Abstimmung  (s:  Maurer,  lieitr.  186,  n.  2 
196,  n.  I und  Graag  32b;  Munch  //,  1012)  vinna  vefangs  eib  Lrp  214*1; 
davon:  vefengja,  swv.  (opp:  verba  samdoma)  gegen-stimmen , ein  Felo 
einlegen  psk  101 17-75 ,9-76*° 

vefja  (vafba),  wickeln , einwickeln,  zusammenwickeln  Etw  (eitt  od.  einu) 
vefja  (skip)  saman  scm  dük  41 17  vApnin  vafbi  hann  i yfirhöfn 
sinni  Eg  87  11  hon  vafbi  höfub-düki  nt  höfbi  Helga  sie  wickelte  das 
'Euch  um  Hs  Eopf  130  29  hann  tök  rekkju-vabnidl  sitt  ok  vafbi  at  se'r 
/ )ropl  2016;  Übertr:  |>er  vef  st  tunga  um  höfub  deine  Zunge  wird  zu 
einer  Schlinge  für  deinen  Kopf,  dein  'böses  Maul'  wird  dir  das  Leben 
kosten  178"  vgl  Nj  1605  at  nü  settist  illska  Jnn  ok  vefist  f>e'r  um 
fietr  dass  nun  deine  Bosheit  gesetzt  (gelegt,  unterdrückt)  werde  und  sich 
dir  um  die  eignen  Fi'tsse  schlinge  d.  h:  dir  zum  V erderben  gereiche  Fs  33 7 
(dafür:  vef.  ]>er  um  höfub  162");  verwickeln , verwirren  ]>ü  laetr  hann 
vefja  öll  miil  fyrir  J>e'r  Eg  126 1 Nj  1 50 4 vefja  sk  in  Unordnung  ge- 
rat hen  , schlimm  werden  lätn  alt  J>a  alt  vefjast  sväbuit  sein  jm  var 
komit  die  Dinge , wie  sie  bereits  sind,  sich  immer  noch  mehr  venrickeln 
lassen  (?)  Fs  1669;  vafibr  (od.  vafbr),  ppr.  beschlagen , in:  skapt  järni 
vatit  Fs  64’®  (vgl:  skapt  alt  järn-vafit  Eg  109*7)  mebalkafli  gulli 
vafibr  902h 

vefr,  vefjar,  m.  tela.  Gewebe  foera  upp  vof  ein  Gewebe  auf  ziehen  Nj  275*® 
ek  vfl  senda^ik  inn  n bcei  meb  vept,  er  hafa  skal  i vef  [>ann  er  }>nr  er 
ofinn  ..  mit  dem  Einschlag,  den  man  für  das  Gewebe  haben  soll,  was  da 
gewebt  wird  Fbr  31*  vefjar-stofa , fl  Wcberstnhc , textrina  Nj  209 19 ; 
veptr  ( od.  veftr),  m.  subtemen , Einschlag;  vipta,,  f.  (vipta  ok  garn 
Nj  27527),  dass.;  über  den  ll’ebsluhl  $:  ll'einh . 320 
vega  (vä),  schwingen  Etw  (eitt)  O.  vegr  hann  (atgeirinn)  tipp  ok  kastnr 
houom  ..  I IG**  wägen,  abwägen  vega  läta  gull  ok  brent  silfr  265*5 
vA  llallr  se'r  III  nierkr  svä  at  engi  penningr  var  utnfrnm  Fms  FL 
372 27  wiegen,  Gewicht  haben  (vgl:  standa)  gullhring  fiann  er  vä  liälfa 
mörk  ..  der  eine  halbe  Mai'k  wog  Fs  100 3 jiött  J>at  vegi  meira  en  hälfa 
vsett  A'r/y  24*1  bedeuten  Fms  IF,  130 *G-  F 11,  141  7;  schlagen  vega  u veittar 
trygbir  schlagen  gegen  sie.  sie  vernichten  283*  vega  sigr  einen  Sieg  erfechten 
291  20  im  Sprchw:  rsjaldan  vegr  sofandi  nmbr  sigr’  (s;  sofa)  Fpnf  25 78 
tödten  Jem  (einn)  104 1 116?0  117 5 Fs  95 n u.  ö.  auch  at  einum:  ef 
}>eir  vega  at  skögarmanni  Fsl  185 ,9"  sä  er  vegr  at  drottni  sinum 
eba  at  dröttningu  eba  böm  jieirra  (sic)  Fsl  1787;  bloss  vega  einen  Todt- 
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schlay  ausführen  veg  |)d  aldri  nieirr  f enn  sama  kndrunn  1 17 45  vega 
vig  i veum  (s:  vd,  n.)  Fs  124 ,6, 19  v.  mörg  vig  viele  Todtschläge  be- 
gehen Eh  21 10  vega  til  arfs  Erbschaft  durch  Tödtung  Jerns  gewinnen 
lüg,  at  menn  v6gu  til  arfs  |>ess  er  fe'U  d.  k61mi  ( dass  der  Victor 
Erbe  des  victus  wurde)  Fs  1364;  sakar  vegnar  res  occisae  i.  e:  res 
ad  caedem  pertinentes  [>ar  er  vegnar  sakar  eni  r ubi  de  caede  agitier' 
Fsl  158 16 ; im  Sprckw  (?):  |>eir  Ufa  langan  aldr  er  meb  orbum  eru 
vegnir  die  leben  lange , die  man  lodt  gesagt  hat  Nj  262 16 
vegandi  (ppraes.j,  m.  homicida , der,  welcher  Jem  erschlagen  hat  vegandi 
skyldi  l^sa  vig  (s:  l^'sa)  10623  vegandinn  er  handtekinn  der  homic. 
ist  gefangen  worden  Oh  92 n kjösa  cinn  mann  Jieirra  til  veganda  er 
at  vdru  Jiann  er  kann  vill  unter  den  Anwesenden  einen  Beliebigen  als 
den  homicida  herauswählen , ihn  als  solchen  erklären  Vsl  19012  vgl  Nj  1009 
veggr,  veggs  od.  veggjar,  pl.  -ir,  m.  Wand,  paries  ' des  Palastes  Glitnir 
veggir,  stebr,  stölpar,  }>ak  SE  78 10  Eg  4027ff.  foera  üt  veggi  (rf.  i: 
biiöar-veggi)  die  niedergefallnen  Wände  einer  Bude  aufrichten  136 7 rf-; 
vom  Dach('f)  ör  liggr  üti  d vegginum  (var:  Iiekjunni)  12315  ( nach- 
her d |)ekj.  var:  d vegginum  123  *3)  kann  rennr  upp  vegginn  'per 
parielem  cui'ricido  enilitur ' 133  13 ; borgar- v.,  stein- v. 
vegg-|)ili  (od.  -|>il ) , n.  Bretterwand , Wandgetäfel , Wand  veggjnli 
liüssins  Eb  987  veggjjili  öll  vorn  tjöldut  meb  fögrum  skjöldum  5£2ü8s 
-vegi,  n.  ( von  vegr,  m.)  in:  önd-vegi,  tvi-vegi 

vegligr,  adj.  ehrenvoll,  prächtig,  herrlich  kgr  setr  J>essa  alla  i vegligt 
sseti  d hoegri  lilib  sdr  222 9 bceir  vegligir  85 11  bua  veizlu  sem  veglig- 
ast  20G31  all-vegl.  4313  20527;  vegliga,  adv.  x.  büinn  Flat.  1,  144 34 

1.  vegna  (ab),  von  Statten  gehen , glücken  at  {>er  vegni  eigi  annat  betr 
155 23  vegnar  vel  od.  illa  es  ergeht  Jem  (einum)  wohl  oder  übel  Fs  1 13 ,8  - 
163 '-33  29 

2.  vegna  (d.  i:  via f um),  praep.  m.  gen.  wegen  (Gr  III,  135)  hryggr  af 
harmi  vegna  sonar  sfns  197 18 ; tveggja  vegna  utrinque  Eg  110*9 
minna  vegna  meinetwegen 

1.  vegr,  vegs,  m.  Ehre  214*3  (s;‘  virbuligr,  adj.)  2051  er  ybr  jiat  vegr 
mikill,  er  ..  für  euch  eine  grosse  Ehre  Eg  143 32 -147 12 

2.  vegr,  vegar,  pl.  -ir  od.  -ar  (acc.  -u  od.  -a),  nt.  Weg  d förnum  vegi  auf 
der  Ileerstrasse  (s:  fara)  Fs  1 38 81  leggja  vegu  yfir  eybimerkr  6234 
sn^r  |)d  sins  vegar  hverr  Jieirra  seines  Weges  Gp  72 u eins  vegar 
desselben  Weges,  und  via  ebd  6020  dreifbist  lib  vibs  vegar  weiten  We- 
ges, weitumher  Eg  172 17  übertr:  verba  i vegi  ( hindernd ) 'im  Wege * 
stehen  20282  koma  einu  til  vegar  (s:  1.  leib)  Etw  'zu  Wege * bringen, 
ausführen  Lxd  320  2 ; Richtung,  Seite  (vgl  leib  und  -megin)  setja  einn 
d licegra  veg  sdr  Jem  zu  seiner  liechten  setzen  ( opp : a vinstra  klib) 
213*«.m  gerbi  sin-vegar  (rf.  1;  sins  vegar)  hvdrr  Jieirra  (dafür:  g. 
sinum  megin  kv.  Ji.)  skdlann  Jeder  auf  seiner  Seite  Fbr  67  23  und  44 4 
annars  vegar  anderwärts,  an  andern  Stellen  Fs  5 15  (vgl:  tveggja  vegna 
in:  vegna);  Art,  Weise  in  adv.  Ausdr.,  acc.  sing.  od.  pl.  ( veg  und 
-vegu  od.  -vega)  mit  Pronom:  annan  veg  anders  527  100*°  1289  einu 
veg  (s:  einnig)  Fs  405;  engan  veg  (engan  veginn  heldr  en  ..  nichts 
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weniger  als  189")  nullo  modo;  hvern  veg  (s:  hverneg)  192 4 Fs  11 8- 
84**;  ])ann  veg  ( s : jmnneg)  1285;  d marga  vcgu  varic,  multifariam 
105 18  d fleiri  vega  auf  mehr  als  eine  Weise  SE  84 15 
NB.  -vegr  Gegend,  Land  in;  austr-\\,  noregr,  suÖr-v.,  vestr-v. 
veg-semd,  f.  Ehre , Auszeichnung  büa  veizlu  i möti  kgi  raeö  mikilii 
vegsemd  Fs  130*’  Eg  20*9  Ansehn  kann  hdlt  vegsemd  sinni,  svd  at 
allir  viröu  lmnn  mikils  ffgv  83** 

vei,  interj.  wehe!  SE  II,  92 7 vei  veröi  mdr  wehe  über  mich  ..  212*4  *7 
veiöa  (dd),  jagen , erbeuten  Etw  (eitt),  Fische  21*1  Fs  36*,-12919  veiöa  i 
dnni  fischen  Grdgll,  1231  Vögel  192*5;  von  Menschen  |>6 tti  J»eim  litit  fyrir, 
at  veiöa  Gunnar  ropprimere  G'  121 13  Fms  VIII , 33817  s:  veiör  Nj  155 1 
veiöi,  f.  Jagd  s:  veiör,  f. 

veiöi-fang,  n.  Jagdbeute  j>eim  varö  betri  kluti  af  veiöifangi  Fs  143 16 
roa  at  veiöifangi  zum  Jagd-,  Fischfang  ebd  144** 
veiöi-k onnngr,  tn.  Jagdkönig,  Beiname  des  norueg.  Königs  Guöröör 
Ildlfdnnarson  ('  Gunthrodus  rex  Venator  ’ Hist.  Norv.  s:  Munch  I,  1, 
389,  «.  1)  72  *6  99* 

veiöi-maör,  m.  * Waidmann*,  Jäger  57 89  Eg  6 31 

veiör  ( od . veiöi),  pl.  vciöar,  f.  Jagd  jarl  var  farinn  & veiöar  at  rikra 
manna  siö  Fs  9 15  d^ra-veiör  d landinu,  en  eggver  i eynni,  en  fiski 
or  sjönum  GrhM  I,  416M  d Njörö  skal  heita  til  sajfara  ok  til  veiöa 
SE  92 13  vom  Vogel  und  Fischfang  veiör  fiska  ok  fogla  Gr  dg  II,  21818- 
137**  til  veiöa  ok  fiskjar  Isl  I,  271  extr.  veiör  mikil  breöi  laxa  ok 
annarra  fiska  Fs  3o9-*9  Gp  45,47f*  (kval-rekr  mikill  ok  lax-veiöar 
Lxd  4 ,7- 96 10  Eg  59 5 von  Seehunden:  sel-veiöar  Egb67i-bSu  Lxd9S10); 
Beute,  Fang  skip  er  veiör  mundi  i vera  Eg  53 5 übertr : i konum 
er  f)6  veiörin  meiri  (ihn  zu  fangen)  ist  doch  grösserer  Gewinn  Nj  155* 
veifa  (fÖ),  schwingen  Etw  (einu)  71*8  kou  veiföi  düki  Fs  59®  veifa 
hdöni  um  köfuö  einum  (s:  kdÖinn,  m.)  Eb  32**  auch  vom  Schwerte  v. 
sveröi  at  einum  Dropl  36 18 

veikr  (od.  veykr),  adj.  imbecillus,  weich  erSighvatr  (skdld)  heyröi  Idt  Olafs 
kgs,  komz  kann  viö  ok  feldi  tdr  ..  |>d  mreltu  menn,  kann  mundi  j>rek- 
Htill  vera,  er  kann  varö  svd  veikr  viö  slika  tiöenda  sögn  Flat  II,  372 1 
veikligr,  adj.  schwächlich , vom  Christenth.:  me'r  lizt  siör  {»eirra  veykligr 
mjök  Lxd  170 l4;  (opp:  hart)  Fms  II,  321 7 v.  ok  umdttugr  Fms  I,  304 86 
vei  11,  adj.  infirmus,  krank,  in:  fot-veill , adj.  schwach  auf  den  Füssen 
pj  3445;  veilindi  (s:  velindi),  f.  Schwächlichkeit,  Krankheit  eigi  J>ing* 
foerr  fyrir  veilindi  sökum  psk  569-613  (veill  d.  i:  ve-keill  = van-k.) 
veina  (aö),  ' lamentari'  bon  segir  grdtandi  ok  veinandi  220 u fieir 
veinuöu  mjök  ok  könnuöu  mjök  Fms  V,  148*  kann  veinar  mjök  ok 
cepir  Oh  72 88  (veinan,  /*.  lamentalio  6p  ok  veinan  Oh  72 38  grdtr  ok  v. 
Fms  V,  323 4) 

veisa,  f.  'palus  putrida ’ Bj.  Hld.  Fms  VIII , 191 7 - IX,  517  n.  4 
veita  (veitta),  gewähren , durbieten,  gestatten  J cm  Etw  (einum  eitt)  baö 
kann  orlofs  til  brottferöar,  kgr  veitti  konum  J>at  1526  vgl  13*6  141* 
92,u  impers.  svd  viöa  ..  sem  veitir  vatn  (praebet  aquam  d.  i:  pracbe- 
tur  aqua)  til  sjövar  283 10 ; in  den  Verbindd.  veita  liö,  v.  veizlu,  v. 
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heina,  v.  atgöngu  u.  ähnl.  — wird  dieses  Objert  häufig  ausgelassen  und 
ans  dem  Zusammenhänge  ergänzt,  z.  li.  veita  lib:  182 M 231 4 bloss  veita 
Id.  i.  helfen , Unterstützung  gewähren):  veitti  nü  hündtn  feetinum  28* 
126fi  163  17  17877  226 5 u.  ö.;  veita  forbeina  181 23  v.  bei  na  191 31  bloss 
veita  ( freundlich  behandeln,  gastlich  aufnehmen ) 135 11 ; veita  veizlu 
Fs  21 75  bloss  veita  (d.  i:  beicirthen)  188'  (vgl  187 ?4)  Fs  2475-13l'°; 
veita  atgöngu  Gp  56”  bloss  veita  (d.  i:  angreifen)  ebd  56'* -70"; 
andre  Verbindd:  veita  bana,  v.  banasilr  tödten,  tödtlich  verwunden 
183 76  97 13  veita  trygbir  i möt  Treue  dagegen  leisten  28314  v.  erfitt 
( laboriosum ) ok  hefir  oss  erfitt  veitt:  und  hat  uns  (das)  Mühe  bereitet, 
gekostet  1243,j  veita  tibir  die  Horen,  den  Gottesdienst  abhalten  2629*,T; 
sich  ereignen , von  Statten  gehen  »jaklan  voitir  fiat,  at  ..  Barl  82 73  u.  ö. 
at  |>er  veitti  betr  en  me'r  mal  in  vib  bann  dass  dir  der  Verkehr  mit 
ihm  besser  bekäme,  als  mir  1 54 31  veitti  jmstun  lettara  bald  behielt 
Jener,  bald  Dieser  die  Oberhand  Eb  106 13 
veizla,  f.  = r 6 veita;  Unterstützung , Beistand  Vsl  146 8 ; Bewirlhung, 
Gaslmahl , Mahlzeit  26 73  13874  |»iggr  kgr  veizlur  norbr  i landi  187 ,R; 
das  vom  Könige  an  seine  Hofleute  verlheiltc  Kostgeld  250 4 (—  Spec  60  M) 
meb  J)v{  at  lmnn  haffti  ckki  miklar  veizlur  (parvos  reditus),  jni  varb 
lionum  fdfdtt  Fms  VIII,  272 6 ; s:  varb-veizla,  lib-veizla 
veizlu-gerb,  f.  Gaslmahl  tun  heimbob  ok  veizlugerbir  Fs  13® 
vekja  (vakta),  erwecken  dem:  aus  dem  Schlafe  hvi  vaktir  J)ü  mik?  91 8 
87  17  123 ,ft  vgl  vekja  vig  den  Kampf  eröffnen,  anheben  Eb  89,s;  übertr: 
anregen,  Vorbringen  Elw  (eitt)  gegen  Jem  (vib  ein»)  hann  vekr  vib  jarl 
sitt  m;il  tun  jarbirnar  Fs  133,ß  hann  kvebst  hafa  vakit  bönorb  vib 
|»ik  fyrir  sina  ltönd  144 1 * Nj  9975  auch  v.  til  eins  Etw  in  Anregung 
bringen  Eb  40 13 

1.  vel,  adv.  bene,  wohl  hann  tok  lwinum  vel  ok  virbuliga  190 1 vera  vel 
at  ser:  vortrefflich  sein  jut  ert  niabr  vaskr  ok  vel  at  |>e'r  114’*  1205 
1 28 7 konur  vom  fribar  ok  vel  at  sdr  Fs  134’  vera  vel  til  eins  wohl- 
gesinnt sein  gegen  Jem  1 18 1 172 47  Eb  3870;  svarti  vel  zur  Zufrieden- 
heit, nach  Wunsche  1 1 4 5 ; häuf:  ali-vel  63  33  1 38  79  15376  242 5 

2.  vel  (od.  vsel,  oft.  in  SE),  pl.  rar,  f.  Betrug,  List,  Hanke  Loki  meb 
sloegb  sina  ok  ve'lar  29045;  in:  fd-vel,  fjör-vel 

1.  ve'la  (lt),  betrügen  cigi  myudi  Erlingr  ..  vela  mik  Oh  5474  ve'ltr  af 
vinunnm  Alex  126 3 nd  eru  vit  velt  nun  sind  wir  beide  getäuscht 
Eg  196 74 

2.  ve'la  (lt),  sich  befassen  mit  Elw  (um  eitt)  vela  heima  um  sina  kosti 
daheim  seinem  Berufe  obliegen,  seine  Geschäfte  besorgen  251  19  Eg  29 31 
..  segja,  tun  hvat  vsela  var  was  zu  thun , od:  wie  die  Sachen  standen 
Gisl  57 77  Öft.  in  Streng / 

vela-kaup,  n.  ein  betrügerischer  Vertrag  velakaup  skal  at  vettugi 
hafa  (#:  viottki)  27 2 79 

veldi,  n.  Gewalt,  Macht,  Herrschuft  styrk  ok  veldi  kgs  286 70  leystisk 
Kbr  gubs  or  veldi  Faraonis  292 4 dominium,  Reich  engi  sd  afdalr  eba 
ütey  i Olafs  kgs  veldi  7570  vgl  Uppsala-veldi  69H 
vel-farandi,  ppraes.  geziemend  athüfn  vitrlig  ok  velfarandi  2396 
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vel -gorningr,  m.  {auch  -gerniugar,  f.  pt.  Oh  31  '1  JVohtihat,  Gunstbe- 
zeigung fmkka  cinuin  gjaßr  ok  velgerning  21530  j).  e.  v.  sinn  Nj  123 18 
velindi,  n.  {=^3  veilindi,  f.'l)  Krankheit  ef  kann  lieür  J>at  vclindi  er 
eigi  j>ikkir  j»ess  bata  at  van  y*l  160 19  ( vgl  vorher:  J>o tt  mabr  se 

sarr  eöa  sjükr  ..  Grdg  AM  II,  44 — 45}  ’ ' 

velja  (valda^,  nähten,  auswählen  bann  valdi  f>ar  til  menn  er  sterkastir 

vorn  85  93  bann  baffti  valit  ({»essa  sveit)  til  at  vera  ..95'  vali&r  ti! 

svina-gaezlu  Fs  71 93 

velkja  (kt),  hin-  und  her-trciben  oä.  werfen,  von  Seefahrern,  impers: 
porgeir  ok  bans  felaga  velkti  üti  i hafiF4r28,°  skip  (navem)  velkir 
llti  lengi  ebil  51 2fi;  velkjast  umher  ge  trieben  werden  siöan  le'tu  jicir  i 
baf  ok  velktust  üti  lengi  Fs  1529S-14219;  s:  välk,  n.  und  valka 
vel-komiun,  ppr.  s:  koniinn  {auch  Nj  140,fifr-) 

1.  vella  (vall),  wallen , kochen  ( inlr.)  vellr  brnnnr  af  hita  Alex  51 l5; 
v hervorsprudeln,  wimmeln  von  ..  Hk.it  vellr  tnöökum  af  (wimmelt  von  Ma- 
den) 286*  Herodes  vall  möftkum  i bei  (itu  ut  periret)  Pröv  9030 

2.  vella  (Id),  kochen  (Irans.)  skorti  ekki  eldiviö  til  f»ess  at  vella  mat 
jieirra  Fbr  51***  hon  haföi  velt  jmt  (lauk  ok  önnur  grös)  saman  .. 
zusammen-ge kocht  Fms  V,  93® 

3.  vella,  /*.  das  Kochen  .vella  var  komm  ä ketil  jieirra  Fbr  519  Nj  2479fi 
vellan[d]-ka tla  d.  i.  vellandi  katla  {von  ketill),  Name  einer  heissen 

Quelle  im  südw.  Island  104 95  Fms  X,  298 98  Nj  163 24 
vcll-auöigr,  adj.  sehr  reich  vellauöigr  at  fe'  Fs  67 19 -195 92  Eg  81 8 u.  6. 
(veil-  d.  i:  veil,  n.  ' aurnm  ’ Svbj.  Egilss.,  auch  in:  Vell-ekla,  Name 
der  drdpa  des  Einarr  skalaglamm  auf  Hükon  jarl  Eg  206"  s:  Calal. 
p.  158  und  180)  wohl  richtiger:  veil  - *=s  vel- 
vel- laues,  adj.\  ve'llaust  «.  at  vdllausu,  advf  ohne  Trug  psk  \\H -TS* 

1.  velta  (valt),  wälzen , sich  wälzen;  von  zwei  mit  einander  Uingendcn: 
ultu  büöir  ofan  ok  lagn  ^msir  undir  Fs  42 "-OB9*  hon  (die  Nuss)  valt 
aptr  af  hüföinu  rollte  19593  (im  Sprchw:)  veltr  jjiaugat  sein  vera  vill 
um  Üesta  hluti  fres  pleraeque  iiwefragabili  fatorum  lege  volvuntur ’ 1395 

2.  velta  (velta),  wälzen  Etw  (einu)  J>eir  veltu  honum  (den  Leichnam ) 

a fjöru  ofan  Eb  1157;  veitast  sich  wälzen  varb  at  veitast  inn  yfir 
man  musste  hinein  (in  die  Kirche)  über  (die  Schwelle)  auf  den  Knieen 
rutschen  (?)  291 7 ; f veitast  or  konungdomi  od.  v.  or  jarlsdümi  der 
Königs-  od.  J arlmvürde  entsagen  und  eine  geringere  annehmen , vorn 
König  Hrollaug:  en  II r.  kgr  veitist  or  konungdomi  ok  tök  upp  jarls- 
re'tt  Eg  3"  ( vgl  Fms  X,  186 9 rr-  wo  der  Symbol.  Hergang  bei  dieser  Ent- 
sagung beschrieben  wird ) vom  König  Ilersir:  Fms  X,  390 9 vom  Jarlen 
Hallad:  veitist  hann  Jui  or  jarlsdüminum  ok  t6k  haulds-re'tt  I/kr  III, 
k.  27  (—  Fms  /,  195'®-//,  190*  hl  /,  260 4)  vgl  auch  Hkr  III,  k.  35 
(=  Fms  I,  7 '*  - 1 F,  9'°«  )’  liened.  GrÖnd. 

venda  (venda),  wenden  Etw  (einu  od.  eitt)  v.  augum  af  einnm  2379s 
vendiliga  s:  vandliga 

vendil-krüka,  f.  Wendelkrähe , im  Beinamen:  Ottarr  v. , ( nach  der 
Landschaft  Vendiil  im  nör dl.  Jütland  59 13  a.  öS32)  auch:  Egill  v.  111 9 
vendr  d.  i:  vandr,  adj.  verwandt  nema  maör  sc'  vendr  konu  }>eirri, 
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er  . . jI,  j.»A  . . ausgenommen , dass  der  Mann  veru  andl  sei  mit  der  Frau  . ., 
in  diesem  Falle  . . 27 1 28  («:  2.  vandi  und  venzl) 

1.  venja  (vanda),  gewöhnen  Etw  (eitt)  vandi  hann  Jiaugat  göngur  ( od . 
kvdmur)  sinar  er  gewohnte  sich  dorthin  zu  gehen  Fs  31 38  Eb  35 10  Jia 
var  hunn  af  brjösti  vaninn  f entwöhnt i Fs  148 46 ; venja  sik  od.  venjaz 
sich  gewöhnen  an  Etw  (einu  od.  viö  einu)  241  **  259 17  Gewohnheit  wer- 
den, zu  geschehen  pflegen  |>at  vandist  d,  at  J>ar  hurfu  lömb  II  hvert 
vdr  jedes  Frühjahr  pflegten  2 Lämmer  zu  verschivinden  Gp  63 15 

2.  venja,  f.  Gewohnheit  eptir  venjn  sinni  235 1 at  venju  more  solito 
1 77 3 hann  haföi  venju  sinn  Fs  3514  hönd  gjörn  d venju  (s;  gjarn) 
Grett  174 17 

venjuligr,  adj.  gewöhnlich,  häufig  F.  Idt  hitt  jx>  venjuligra  at  hitta  .. 
F.  meinte , das  wäre  doch  das  Gewöhnlichere,  zu  treffen  ..  Fs  52 7 

venzl  (d.  i:  vendsl,  s:  vandi,  7«.),  n.  pl.  Verwandtschaft  Nj  7988;  in: 
venzla-maör,  m.  Verwandler  Gp  64 15  vinir  ok  venzla-menn  Ars  21 7 

veptr,  m.  Fbr  31  *-33 80  d.  i:  veftr,  s:  vefr,  m. 

1.  ver,  n.  Aufenthaltsort , namentl.  Klippen  am  Meer,  bestimmt  zum  Fisch- 
fang, in:  ut-ver  * locus  piscatorius * Eg  132 6 4 litverjum  Lxd  38®,  fiski- 
ver  Hand  4J9  zum  Fangen  von  Häringen  und  Seehunden:  süd-ver  und 
sel-ver  Eg  1920  zum  Sammeln  von  Vogeleiern:  egg-ver  (s:  diese)  Grdg  II, 
97sff  vgl:  Alpta-ver  (auf  Island) 

2.  vdr,  vdr,  oss,  oss:  nos,  nostrum,  nobis,  nos;  var  vitrastr  f)(iäv  co- 
qpöjrarog  Fs  121 9 raeöal  vdr  zwischen  uns  Fbr  11 51 

1.  vera  (var),  m.  praes.  ind.  em  (od.  er),  ert,  er  usw  u.  conj.  sjd  (od. 
sd),  sdr,  sd  usw ; altes  s für  r in:  vesa,  es,  vas  und  vask  98 — 111  u.ö.\ 
sein,  esse  d.  i:  1.  vorhanden  sein  (v.  til,  v.  at),  stattfinden , sich  auf- 
hallen; 2.  sein  (verb.  copul.) ; — ver  meö  mdr  bleibe  bei  mir  Fs  27 19  veri 
eslo  199 13  verum  lasst  uns  sein  78 25  A.  segir  lians  vera  es  sei  seine 
Sache,  seine  Pflicht  Eb  43 5 v.  fyri*  an  der  Spitze  stehen , die  Andern 
überragen  141 15  Eb  131*  bedeuten  Etw  91 21  1 37 3 er  mdr  fyrir  [jvi  es 
liegt  mir  daran  189 29  (vgl  190 ,s) 

2.  vera , f.  — ro  vera,  Aufenthalt  seg  mdr,  i hverjum  stööum  |un  vera 
er  ..  wo  du  dich  auf  hältst  Barl  794,3;  Jjeir  höföu  enga  |>d  liluti,  at 
f>cir  beföi  neina  veru  af  eldinum  ..  dass  sie  Seitens  des  Feuers  einen 
Aufenthalt  d.  h:  irgend  welche  Gemächlichkeit,  Bequemlichkeit , Nutzen 
von  ihm  hätten  haben  können  Eb  100*3  vgl  viera,  f.  und  vaeru- gjarn, 
adj.  (in  den  Hdvamdl , slr.  26:  ef  bann  d sdr  i vd  veru.  NB.  über 
vd  = vrd  s:  Eb  Vorr.  p.  L.) 

veraldligr,  adj.  (s; verold,/’.}  weltlich,  irdisch  metnaör  veraldligr  SE  1010 

verb,  n.  Preis,  Kaufsumme  kaupa  eitt  meö  fullu  veröi  202®  selja  viö 
(od.  meö)  veröi  (s:  selja)  Fs  151 23  reiöa  (od.  greiöa)  verö  die  Summe 
erlegen  274*°;  in:  matar-verö 

voröa  (varö),  werden  d.  i:  1.  entstehen , ficri,  2.  werden  (verb.  cop.  u. 
zur  Bild,  des  Pass.)]  veröa  dauör  sterben  (s:  söttdanör)  439  veröa  vel 
od.  illa  gut  od.  schlimm  ablaufen  nid  jietta  veröa  vel,  J)6tt  bitt  yröi 
illa  Nj  23 26  uvitrliga  hefir  ykkr  voröit  ihr  beide  habt  unverständig  ge- 
handelt Fs  54  u;  veröa  d brottu  sich  fortbewegen , von  dannen  gehen 
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146-'  Nj  68  9 ( wie  iibkpt.  verba  oft.  in  der  Bedeut,  von  f gehen,  kommen , 
gelangen'  z.  B.  hann  varb  seinn  er  kam  spät  Gp  68 2);  verba  a in:  verbr 
mjök  d fyrir  mer  es  wird  für  mich  von  Bedeutung , bez.  Nacht  heil  köll- 
ubu  f>eir  f>at  mjök  hafa  voröit  d fyrir  föbur  sinum,  at  ..  Fs  35,e 
(ohne  d u.  fyrir  ebd  164  34) ; v.  af  einu  werden,  entstehen  aus  Etw  hvat 
er  oröit  af  |>eim  manni?  was  ist  aus  ihm  geworden  189 17  Fms  II,  269 
exlr.  eigi  varb  af  (fivf)  es  wurde  nichts  daraus , es  unterblieb  Eb  19 3 
ekki  verbr  af  oss  nichts  wird  aus  uns  d.  h:  wir  richten  nichts  aus  123 13 ; 
v.  at  werden  zu  Etw  v.  at  bana,  at  saett  udgl  varb  oss  |>at  at  mikilli 
ugtefu  Nj  23  **  verbr  pat  at  morbi  gilt  als  Mord  Krp  9 4 munu  gub 
bans  at  engu  verba  zu  Nichts  werden , sich  als  ein  Nichts  erweisen  76 19 
rad  verba  at  |m,  at  ..  es  kann  dazu  kommen , der  Fall  eintreten,  dass  .. 
257 19  verba  at  sich  ereignen  Fs  122 v.  fyrir  Gegenstand  od.  Ziel 
betroffen  werden  von  Etw  J)eir  urbif  minst  fyrir  fiessum  litribi  ..  am 
wenigsten  von  dieser  Landplage  betroffen  Fs  3 15 -134 ,4-149iS  verba 
fyrir  goba-reibi  den  Zorn  der  Götter  auf  sich  ziehen  Fs  29 31  hann  varb 
fyrir  vandnebi  miklu  er  gerieth  in  grosse  Verlegenheit  pj  341 4 ; 'im 
Wege  stehen,  hinderlich  sein  mdr  verbr  ekki  fyrir,  at  ldta  ..  mich  hin- 
dert nichts  190’*  102 33 ; schützen  ef  eigi  ]>at  (Panzer  od.  Helm)  yrbi 
fyrir  Vsl  147 7 ; v.  til  kommen  zu  Etw,  in  den  Fall  od.  die  Lage  kom- 
men engir  uröu  til  at  svara  ..  Fs  134 17  til  Jiess  hefir  eugi  orbit  dazu , 
so  weit  ist  noch  niemand  gelangt  147  *3  148 28 ; v.  uti  umkommen  sutnir 
urbu  üti  Hgv  71 5 ; v,  vib  sich  auf  führen,  benehmen,  gew.  in  Verbind, 
mit  Adv.  hann  varb  vib  skjött  ok  (6r  ..  war  schnell  bei  der  Hand, 
machte  sich  schnell  auf  187 25  varb  hann  üdrengiliga  vib  sitt  Hfldt  er 
benahm  sich  ..  Lxd  234®  oft.  v.  vib  vel:  j>eir  urbu  vel  vib  ok  vöröu 
land  sitt  sie  waren  durchaus  nicht  ängstlich  darüber  ..  38,s;  verba  mit 
at  u.  inf:  in  den  Fall  kommen  - od.  genothigt  sein  zu  Etw,  häuf,  müs- 
sen verbr  heim  at  fara  man  muss  nach  Hause  Gisl  43“  verbr  nü  hverr 
at  vera  £>ar  sem  staddr  er  jeder  hat  auf  seinem  Platze  zu  bleiben  93 17 
munu  ver  nu  verba  at  gera  annat  rdb  wir  werden  nun  einen  andern 
Beschluss  fassen  müssen  129 n |>dr  verbit  lifi  mfnu  at  rdba  ihr  habt 
nun  über  mein  Leben  zu  verfügen  195 1 fyr  Jm  at  deyja  verba  (d.  i: 
verba  at  deyja)  aller  or  heiminum  desshalb,  dass  alle  aus  der  Well 
hinwegsterben  müssen  285 29 

verb-eyrir,  m.\  verbaurar,  pl.  Kaufsumme  finna  fulla  verbaura  fyrir 
die  volle  Summe  für  Etw  entrichten  Vsl  192  16  vom  Lösegeld  nu  reibir 
firmll  verbaura  si'na  275*  vgl  leysask  verbaurum  277  14 

verb-leikr,  m.  Verdienst,  meritum  gceba  hvern  eptir  sinum  verbleikum 
89  33  meb  engum  verbleikum  immerlto  2S634  hafa  verbleik  (od.  -leika) 
til  {>ess,  at  ..  verdienen  Etw  (Strafe  odgl)  84 24  Eg  181 19  gjöra  til  fuu 
verbleikum  betr  ..  besser  als  du  es  verdienst  Gp  48*  Grell  68M 

1.  verbr,  adj.  würdig  einer  Sache  (eins)  }»otti  J)dr  hann  eigi  drdpuunar 
verbr?  1523  mikils  verbr  magni  aestimatus  Fs  67^0-69,® 

2.  -verbr  (bez.  -urbr),  adj.  -wärts,  in:  öud-verbr,  ofan-verbr,  framan- 
verbr,  undah-verbr,  norban-verbr  u.  a. 

3.  verbr  (od.  vörbr),  verbar,  pl.  -ir,  m.  Mahlzeit  ef  hann  er  Wavitandi 
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nt  verbi  ehr  nt  virbi  viö  |>anu,  er  ..  wenn  er  mit  If ’issen  . speist  oder 
. verkehrt  mit  dem  ..  Vsl  AM  II,  92'  (vgl  Krp  AM  26,  n.  16);  in:  dag-v., 
n<Stt-v.,  nulls-v.,  in:  bübar-vörbr  (?) 

* H 

verbngr,  ad j.  würdig  nt  veröugu  nach  Verdienst  er  mi  goldit  at  v. 

Fs  S,a-637  s:  ü-verbugr 
-vori,  m.  s:  verjar,  m.  pl. 

1.  verja  (varba),  wehren , schützen , vertheidigen  ver  |>ik ! Nj  60 3 (verjn 
sik  und  verjast  sich  vertheidigen  3,c  1163  bann  varbist  vel  1237  18321) 
verja  einn  (meÖ)  oddi  olc  eggju  Vsl  146 13  bes:  verja  mal  causam  de- 
fendere  277 7 Eb  1914  ( sakar- verjandi  causae  defensor  2646);  ver- 
wehren, streitig  machen  Jem  (einmn)  Etw  (eitt)  verja  }>eim  vigi  voll  in  n 
10428  Eb  10,T  Fs  36,s  hon  varöi  jöröina  (näml.  Andern)  294';  an- 
i eenden  Etw  (einu)  zu  Etw  (til  eins)  200 73  bann  verr  fenu  til  utan- 
fcröar  er  verwendet  das  Geld  zu  ..  Lxd  158  2fi  bann  hafbi  |>ar  til  vart 
ollum  sinuin  fjiirefnum  Eb  15 3 (auch:  v.  eitt  £ eitt  Oh  42*) ; varibr 
(od.  varinn),  ppr.  versehen , bekleidet  mit  Etw  (einu)  rov  hjälm  gulli 
varban  mit  Gold  geschmückt  2 1 5 5 ; beschaffen  mit  Etw  (einu)  hc'r  er  sva 
möuuum  varit  hier  ist  es  so  mit  den  Leuten  bestellt  Gp  65 16 

2.  verja,  f.  Oberkleid  (H'einh.  168)  Fbr  926  !l 

- v c r j a r , m.  pl.  ( sing : -veri , in : skip  • veri ) f defensores ' , Einwohner. 
Leute , in:  skip-verjar,  Hof-verjar  Fs  1653  (dafür:  Hofsmenn  ebd  3527), 
häuf,  in  Volksnamen:  Flot-verjur,  Gaul-vcrjar,  Man-verjar  (od.  Mauar- 
menn)  Odda-verjar,  Ruin-  verjar  (Romani),  Vik- verjar  «.  a.;s:  -verskr,  adj. 
verk,  n.  Werk,  Geschäft , Arbeit  at  gern  ilt  verk  186®  feera  einn  til 
annurra  verka  zu  andern  lieschäftigungen  262 3 bann  reih  beim  eptir 
verk  jicssi  nach  diesen  Kampfthaten  116 32  liggja  af  (fra  AM)  verkam 
durch  Krankheit  an  der  Arbeit  verhindert  sein  ßsk  1345ff- 
verka  (ab),  ausricht en,  vollführen ; durch  eine  Handlung  sich  zuziehen  Etw. 

(til  eins)  Oh  8l7  nema  liinn  hefbi  til  uhelgi  ser  verkat  Vsl  1457-  182 12 
verka-kaup,  n.  v;  verk-kaup 
verka-sveinn,  tn.  Arbeilsknecht  278 

verk-feeri,  n.  Arbeitsgei älhschaftcn,  Werkzeug  laust  bann  ürninn  meb 
verkfoerinu,  er  bann  hafbi  i hendi  ßj  35033 
verk-foerr,  adj , zur  Arbeit  tüchtig  28lw  Eb  9310 

verki,  m.  ( vgl  verk,  n.  und  yrki,  n.)  Arbeit,  opus,  bes.  des  Dichters  i 
fornskdlda  verka  SE  G72IT-4701*  ldt  mik  beyra,  bvernin  verki  sa 
er  at  mer  er  kendr  ( lass  mich  die  mir  zugeschricbnen  Verse  hören) 
Fs  105  13  [>.  bah  bann  bsetta  verkanum  ..  aufzuhören  mit  Versemachen 
Fs  11 129  slikt  varöar  mebför  sein  verkinn  ..  * pronnntiatio  atque  com- 
positio  carminis ’ Grdg  II,  18321 ; in:  a-verki,  in  iß- verki  (auch  Gr  dg  II,  468) 
verkja  (kt),  Schmerz  empfinden  ekki  er  sa  beill,  er  ( augun  (sic)  verkir 
Fbr  64 21  ebenso  Flat  II,  155* 

verk-kaup  od.  verka-k.  (auch  verkaup),  n.  Arbeitslohn  bafa  III  merkr 
silfrs  at  verkkaupi  138®  greiba  verkakaup  ßsk  1309 
verk-lauss,  adj.  ohne  Schmerz  bann  deyr  verklauss  af  elli  5610 
verk-mabr,  m.  Arbeitsmann,  verkmenn  operae  Eb  53,rf-  }>orparar  ok 
verkmenn  92 3 }>au  (nicht  jieir)  von  den  verkmenn  Fs  51l5,r;  verk- 
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verknabr  — vers  [>()}) 

ninnnu-dyrr,  f.  pl,  eine  nur  f iir  die  verkmenn  bestimmte  od.  von  ihnen 
benutzte  Thür  Fs  72 74 

vfirknabr,  m.  Arbeit.  Dienst  Ufa  meb  starfi  ok  verknabi  i kgs  garbi 
*246VI  in:  at-verknabr 

verkr,  verkjar,  pl.  ~ir , m.  Schmerz  taka  or  sAriuu  allan  verkinn 
Gp  51f7-48*  j»d  tök  ör  allan  verkinn  da  hörte  aller  Schmerz  auf 
Oh  89 M slo  { verk  es  wurde  schmerzhaft  Gp  797  augna -verkr  Schmerz 
in  den  Augen  ßj  3353äfr-;  in:  <p4H- verkr  (p gl:  verk-dba,  ad j.  vor  Schmerz 
wiithend  ßj  340  **) 

vcrks-hAttr,  in.  Verfahren  bei  der  Arbeit,  z.  R.  beim  Heumachen 
Eb  52« 

verk-smibr,  m.  Rau,  Rauarbeit  bann  hafbi  verksniiÖ  mikinn  suniar 
Jmt  ok  f6ru  vel  verk  TIdv  321 9;  verksnuöar-maör  (vor:  verksmibr), 
Rand  3 15 

vß  rk  - stj  6 ri,  m.  H'erkführer,  Aufseher  über  die  Hausleute  bann  kallar 
verkstjöra  sinn  190so;  verk-stjorn,  f.  Aufsicht  ustc  bann  hafbi  verk- 
stj<Srn  ok  fjdrforrab  meb  (bei)  Skallagrimi  Eg  79  *° 
verk  - j>rnell,  m.  Avbeitsknecht  49 16  vcrk-Jiradl  tu  verk-maör  /'6r83,5(f- 
verma  (rad),  wann  machen,  warmen  verma  vatn  i katli  Fbr  11010  siil 
skal  l^sa  allan  heim  ok  verma  Spec  J0,,fr-  bann  for  til  olds,  nt 
verma  sik  Eg  226  6-** 

vormskr,  adj.  aus  Vermaland  in  Schweden  Eg  18819 
ver-öld  ( ahd : weralt),  f.  ft'el i engi  kgr  i veröhlu  var  jafn-nubigr 
206  ^ 25«  205®  vom  Jenseits  ..  abra  veröld  eptir  J>ossa  236 21 
verpa  (varp),  werfen  bann  verpr  ser  (er  schwingt  sich)  i sübulinn  ok 
ribr  brot  115«  vom  (Grab-)Hilgel  aufwerfen  var  orpinn  haugr  eptir  72 1 
vgl  verpa  |>eir  ini  hauginn  at  fornum  sib  Gisl  115 '*  vom  Eierlegen 
der  Vögel  verpa  egg  ßj  350«  v.  önd  (wie  varpa  ö.)  Nj  272*° 
-verpi,  n.  in:  dal-verpi 

vcrpill,  m.  Würfel,  zum  Spiel  kasta  verplum  Grdg  II,  1 69 *• ; grösseres 
Ge  fass  zur  Aufbewahrung  von  Getränken  ( Weinh . 158)  bann  rendi  af 
verpli  vwnan  drykk  i stört  stettarker  Fs  5 30  Eb  69 16  von  Fässern 
tunnnr  tömar  ok  verplar  Fms  VI,  263 «-A I,  34 71  ff-  -233*1 

verr,  verjar  (od.  vers),  in.  Mann,  Ehemann  svd  er  mörg  (kona)  vib 
ver  sinn  v»r  259 16  til  j>ess  er  hon  kemr  i vers  hviln  Grdg  /,  201 7 

verr-februngr,  m.  Fs  1219  s:  februngr 

verri,  comp,  pejor  und  verstr,  superl.  pessimus  zu  illr,  adj. ; (bundr) 
eigi  verri  til  fylgbar,  on  röskr  mabr  ..  nicht  weniger  gut  117 31  eigi 
]>ykki  mer  verra  at  berjast,  en  J>e'r  skal  Jiykkja  (d.  h:  ich  bin  ebenso 
muthig  als  du)  208 15 ; verr  und  verst  ( otl . vest),  adv.  comp.  u.  sup. 
Jieir  le'tn  se'r  verst  (minime)  eira  (s:  eira)  129 17  Fs  53*  peir  |>oldu 
J»at  illa  ok  einna-vest  Jökull  (sie  alle  waren  damit  schlecht  zufrieden, 
aber  am  aller  schlechtesten  J.)  Fs  34*° 

vers,  n.  ' versus ’ metr:  syngja  credo  ok  pater  noster  ok  Maria- vers 
243 34  ..  versa-bok , er  heitir:  r 0 vidi  ns  de  arte’’  244 33  (die  nord.  Vers- 
zeile.  als  Achtel  einer  Strophe . ist:  orb  od.  visu-orö ) ; Abschnitt  ve'r 
skiptum  bepkr  i eapitula,  en  capitnla  i klnnsnr  ebn  vers  SE  66 ls 


Digitireä  by  Google 


510 


-verskr  — vestr 


höfuöstafir  ( Initialen ) f vers-upphafi  SE  32,7-38**  .•  eigi  höfu&staf 
nema  i upphafi  orös  ok  vers  ebd  40,5-36* 

-verskr,  adj.  zu  -Verjar,  m.  pl in:  landv.,  vik-v.,  r6m-v.  «.  v.  a. 
versna  ( aÖ ) , sich  verschlimmern  hlutr  U-s  versnaÖi  kam  in  eine 
schlimmere  Stellung  Eb  53 30 ; leid  sein,  schwer  werden  (t):  vera  kann, 
at  ekkjunni  ]>ykki  versna  at  kyssa  |>ik  Hdv  369 18 
verzlun  ( d . i:  ver&slun),  f.  Tauschhandel,  Handel  201 17 
vesa  9929ff‘  s:  vera  (var);  vgl  Maurer,  Graag  66*  und  Eb  XLVl 
ve-sroll,  adj.  in-felix  ( opp : sa*ll)  vessell  maör  mA  fiannug  holst  gera 
sik  sajlan  Alex  955  elend  |>d  vesaell  maör!  GrhM  I,  25020;  s:  vesall 
ve sali,  vesöl,  vesalt  (vesall  d.  i:  ve-sall  d.  i:  ve-saell),  arm,  elend 
bjoöa  hverjum  s aal  um  ok  veslum  rdivitem  paviter  ac  inopem ’ Lxd  106 8 
erbärmlich,  nichtsnutzig  (von  einem  Heuhaufen ) 127 5 J.  kvaÖ  bann  sc 
|> vf  vesalla  ver&n  skyldu,  sem  . . dass  er  sich  als  ein  immer  um  so  er- 
bärmlicherer Wicht  heraussteilen  würde,  als  ..  Fs  53®;  s:  veslingr,  m. 
und  vesöld,  f. 

vesl,  n.  schützendes  Oberkleid  ( Weinh . 168)  vesl  haföi  bann  yfir  ser 
Fs  51 17  vesl  yfir  sdr  tvfskipt,  svart  ok  hvi'tt  VigaGl  361 15  h.  h.  vesl 
blAtt  y.  s.  Fms  VII,  20 12  d^rligt  klteöi  ]>at  er  vdr  köllum  vesl  eba 
slagning  A vAra  tnngu  Fms  X,  225 9 (- 1 , 78 4) 

veslingr,  m.  elender,  armer  Kerl  J*at  er  J»e'r  engi  frami  at  drepa  hannf 
veslinginn  Grell  1563t  ( auch  vesalingr  Hdv.  Isf.  389-40®  vesalligr, 
adj.  ( manna  minstr  ok  vesalligstr)  ebd  40 4 vesalmannligr , adj. 
ebd  41«) 

vesöld,  vesaldar,  pl.  -ir,  f.  (s:  vesall,  adj.)  Elend , Noth  vera  f vesöld 
ok  AnauÖ  Fs  149 16  kveljast  i vesöld  ok  hAska  ebd  172 17 
vest  d.  i:  verst  s:  verr,  adv.  comp. 
vd-stallr,  m.  heiliger  Altar  52 12  * 

vestan,  adv.  von  Westen  her,  die  Besiedlung  Islands  fvestan’  d.  i:  über 
die  brittischen  Inseln  (s:  vestr);  im  Westen,  westlich  fyrir  vestan  mit 
acc.  westlich  von  ..  99*®;  vestan-maör,  m.  Mann  aus  dem  Westen  Gp  45*° 
vestan-verör,  adj.  westlich  225 10  17524 

vest-menn,  m.  pl.  Leute  aus  Westen  f kynjaöir  vestan  um  haf’  in: 
vestmanna-eyjar  (104  **)  die  an  der  Siidkiiste  von  Island  gelegne  Insel- 
gruppe, benannt  nach  den  irischen  Knechten  des  Hjörleif , die  nach 
dessen  Ermordung  dorthin  geflüchtet  und  hier  von  Ingolf  gelödtel  wur- 
den Ist  I,  36 14 

1.  vestr,  «.  Westen  or  vestri  136 38  frA  vestri  ok  til  norörs  SE  12 2 

2.  vestr,  adv.  westwärts  bann  bygöi  vestr  i BreiÖafirÖi  100’7  röa  vestr 
yfir  fjörö  Gp  74® 

NB.  vestr-  sehr  häufig  zur  Bezeichnung  der  vom  skand.  Norden  aus 
westlich  liegenden  Inseln  und  Länder  (vestr-lönd  Fs  133 84  Fms  XII , 369* 
ShI  XII,  442  ff.),  namentl.  der  brittischen  Inseln  (d.  i:  Grossbritannien, 
die  Orkney  s,  Shetlande  usw)  und  Frankreich;  vestr  um  haf  ( od.  vestan 
fyrir  [od.  um]  haf)  westwärts  übers  Meer  d.  h:  nach  den  briti.  Inseln 
Eb  3>>ä.23ff.  4 Englandi  cöa  i cyjum  vestr  usw  Grdg  /,  239*°w* 


vestrastt  — vettvaugr 
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vestr-fett,  f.  — vestr,  n.  vötn  hnigu  til  vestrtettar  32 86  vaenta  bygöar 
til  vestrasttar  Fs  1743 
vestri,  adj.  westlich  hit  vestra  hliÖit  234 88 

vest-roenn,  adj.  westlich;  vestrsena,  f.  (vgl:  norrtcna)  Westwind 
ßp  II , 48 34 

vcstr-vegr,  m.  Land - und  See  gebiet  des  Westens  herja  £ vestr reg 
Fs  190 3 s:  2.  vestr 

vestr- v iking,  f.  Vikingszug  nach  den  Küsten  und  Inseln  des  Westens 
fara  £ hernaÖ  £ vestrvxking  eine  Vikingsfahrl  nach  dem  Westen  unter- 
nehmen Fs  196 58  Fms  I,  24 4 rf-- 28 87 

-vetna  (od.  vitna),  wie  es  scheint  ein  gen.  pl:  -cunque,  in:  hvar-vetna, 
hvat-vetna  (vetna  f d.  i.  vettna  od.  vaettna]:  vaett  — vegna:  vegr) 

1.  vetr,  vetrar,  pl.  vetr  (n.  u.  acc.)  m.  Winter;  vetr  ok  sumar  Winters  und 
Sommers  Gp  57 11  £ vetr  diesen  Winter  1739;  sehr  häuf:  Jahr  ( vgl 
mitt,  f.  und  Weihh.  375)  Jöfriör  var  XVIII  vetra  (18  Jahr  alt),  er 
£>orsteinn  fdkk  hennar  135 10  Haraldr  kgr  var  XX  vetr  yfir  Noregi 
186 88  eru  nü  eigi  1 iÖnir  III  vetr?  sind  nun  nicht  3 Jahre  vorüber  15233 

2.  -vetr,  adj.  in:  tvae-vetr,  l>r£-vetr  (auch  Grdg  II,  89,ff) 
vetrar- h üs  (od.  vetr-b.),  n.  Winterhaus  inilli  sels  ok  vetrarhüsa  Fs  194 80 - 

105fi-11  vgl:  sei,  n.  (für  den  Sommer) 
vetrar-langt,  adv.  einen  Winter  lang  199 38 

vetrar-megn,  n.  Mitt- winter,  der  eigentliche  strenge  Winter  Eb  4 86 
vetrar-rfki,  n.  Gewalt  des  Winters,  Winterwetter  Eb  106 5 - 1 1 1 80  Fbr  2281 
vetr-g amall,  adj.  einen  Winter  alt  ( einjährig ) naut  vetrgömul  Eb  11631 
vetr-gata,  f.  'semita  hiberna*  (?)  Eg  221 87 

vetr-griÖ,  n.  Winteraufenthalt , bez.  die  Erlaubniss  od.  das  liecht  zu 
einem  solchen  Eg  97 12  ff-  ( vetr-gestr,  rn.  Gast  während  des  Winters 
Eg  69  **) 

v e tr-nse  ttr,  /.  pl.  Winternächle  d.h:  Beginn  des  Hinters  (Oclob.)  at  vetr- 
ndttum  15318  /ä71'-5213  u.ö.  ura  haustit  litlu  fyrir  vetmaetr  Gp  74* 
vetrndtta-skeiÖ,  n.  die  Zeit  beim  Beginne  des  Winters  Eb  76 30 -110’7 
vetr-seta,  f.  Aufenthalt  für  den  Winter  Fs  25 10 
vetr-vist,  f.  = vetrseta;  467  20184  Fs  63™ 
v e 1 1 . . s:  vsett . . 

vett-fang,  n.  =»  vett-vangr;  |>ar,  er  vetfangit  haföi  verit  Hrafnk  28 1 
f)v£  vetfangi  Nj  lat.  229,  c -479,  q -504,  p 
vett-rim,  f.  f striae  in  laminis  gladii ’ (Svbj.  Egilss.)  Korm  88 18 
vett-vangr,  m.  ' cacdis  Campus *,  Ort  der  Thal,  namentl.  Ort,  an  dem 
ein  Kampf  stattgefunden , bez.  ein  Todtschlag  begangen  worden  vfgsakar 
skyldi  soekja  d J)v£  {)ingi  es  naest  vas  vettvangi  10285  (Isl  /,  8 16 
vgl  Isl  II,  173®  not.  i)  Nj  110*3 -218 ®- 14 -230 11 ; räumt.  Bestimmung  des 
vettv.:  J>at  er  vetvangr,  er  maör  md  skjota  öru  d alla  vega  or  J>eim 
staö,  er  hit  fyrsta  frumhlaup  varö  usw  Grdg  (Vsl)  1,  148 80  (=  AM  II, 
19  k.  14  vgl  Grdg  AM  II,  91) 

NB.  vett-  od.  vet-  (von  vega,  caedere ) od.  vaett-  od.  vaet-  (von 
vdttr,  m.  teslis);  -vangr  od.  -fangr,  m.  (od.  -fang,  n.)  vgl:  di-vangr 
und  di-fangr 
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vottvangsbunr  — viÖgera 


vettvaugs-bü&r,  m.  pl.  die  Anwohner  des  vctt-v«,  als  Zeugen  der 
Thal  Nj  238s" 

1.  v ( ad*  viör),  adv.  u.  praep.  m.  acc.  u.  dal:  bei , fiepen,  wider,  mit 
{oft  für  meö);  viö  {od.  meö)  m.  acc.  der  Ordinalzahl  entspricht  unserm 
selb-  in:  selb-andev  {Gr  II,  950)  z.  B.  G.  ferr  viö  sjaundu  mann  d.  h: 
G.  der  selb-siebentc  od.  G.  mit  sechs  Leuten  162  w 144 9 u.  6. 

2.  viö  d.  i:  vit  nos  ambo  11514  125”  u.  ö. 

viö,  g.  u.  n.  pl.  viöjar,  f.  ' ftmis ’ svin  j>at  er  kringr  eöa  knappr  eöa 
viö  se'  { rana  (ein  Schwein , in  dessen  Bussel  ein  Bing  ..)  Grtig  II,  121 84 
im  stjörnar-viö 

1.  viöa  (aÖ),  Holz  fällen  at  viöa  i skögum  lül9  viöa  beim  Holz  fällen 
und  es  nach  Hause  bringen  Fs  100”  vgl  viöa  heim  üllum  suniar-viöi 
Hrafnk  6 5 

2.  viöa  (dd),  weit  machen,  erweitern  bann  viddi  vökina  ßj  346* 

3.  viöa,  adv.  weit,  wcitumher  100*"  vas  j>«i  enn  viöa  ünumit  land  Fs  18 89 
viöa  um  heiniinn  39*°  var  bann  viöa  bldr  ..  am  ganzen  Leibe  Fs  141  n; 

comp:  viöara  annarsstaöar  140”  sup:  viöast  um  veröldina  SE  4S 

* 

viöar-bulungr,  m.  Holzhaufen  Eb  1 18 21  viöarbolungr  stob  li  hlaöiuu 
Isl  II,  417  15 

viöar-heatr,  m.  Pferd,  auf  dem  Holz  fortgeschafft  wird  tlb  63” 
viöar-teinun gr,  m.  Holzzwciglein  {vom  Mistilteiun)  18*° 
viöar-val,  n.  ausgesuchtes  Holz  |>vi  viöarvali  er  bezt  fökk  Fs  27 84 

1.  viö - Atta,  f.  amplitudo  muelda  ek  viödttu  slettra  bafa  mcö  fetum 
Spec  138 1 weite  Strecke  Landes  A sle'ttri  viöättu  Spcc  108 11 

2.  viö(r)-Atta,  f.  — xo  ciga  viö  einn  (feindl.J,  in:  vibnttu-skdldaknpr, 
m.  ( von  Schmähgedichlcn ) s:  Grdg  II,  185" 

viö-björn,  m.  = skogar-björn  («:  björn),  /«.  Grdg  II,  1895-8 
viö-bragö,  n.  Berührung  i fvrsta  viöbragöi  gleich  beim  ersten  Stosse 
1925  von  körperlichem  Aussehn  drengiligr  i viöbragöi  Fs  129 10 
viö-büinn,  ppr.  gerüstet,  eingerichtet,  bereit  zu  Etw  eöa  hvat  ijinStta 
er  j>at  er  J)er  ..  jiykkist  vera  viöbunir?  auf  welche  Kunst  meint  ihr 
am  besten  eingerichtet  zu  sein?  5*9  ..  svd  at  Jieir  veröi  eigi  viöbunir 
nicht  eingerichtet , nicht  vorbereitet,  sondern  überrascht  Fs  5G33  mcnn 
ininst  viöbunir  am  wenigsten  mit  Sack  und  Pack  beladen  Eb  108 18 
viÖ-büningr,  m.  Büslung,  Veranstaltungen , die  Jem  trifft  Eb  111*9 
viö-fa&mi,  nt.  der  H'eit-,  der  Viel  umfassen , mul  tum  amplectens,  Bei- 
name des  scltwed.  Königs  Ivarr  nach  dem  grossen,  von  ihm  eroberten 
Ländergebicte  68 *3 • (Fügt.  k.  44  u.  46) 
viö -fang,  7i.  Verkehr,  Umgang  gjöröist  bann  ]>d  mjök  illr  viöfangs 
Gp  79 10 ; pl.  viöföng  Hilfsmittel,  instrumenta,  von  Waffen:  myndi  eigi 
ut  leitat  viöfanga,  ef  gn6gt  vaeri  in  ui  123*4 
vfö-förull,  ad j.  weitgereist  Öbinn  var  ..  mjök  viöförull  38r*  vgl  j»or- 
valdr  enn  viöförli  Fs  76,g  Eirikr  enn  viöförli  Cat. 
viÖ-fraigr,  adj.  iveitberühmt  Fs  64”  Gp  53 19 

viö-gera,  swv.  dagegen  thun,  resistrrc  jni  matt  nd  ekki  viögera  114*' 
veröl*  eigi  viögert  wird  nichts  dagegen  auSQCrirhtrl  Fs  24  ,<> 


vibgeta  — vibnltti 
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vib-geta,  atv.  bemerken,  wahmehmen  Elw  (eins)  var  Jtcssa  viögetit: 
war  diess  bemerkt  worden,  aufgefallen  Gp  64  1 ' 

-vibi,  n.  in:  «md-vibi  kleines,  niedriges  Gehölz,  (smdvibi  ok  kjörr  £7188') 
vibir,  vtbis,  pl.  -ar,  m.  Weidenbaum  dalr  er  mjük  vi&i  vaxiuu,  köllutn 
kann  ViÖidal  Fs  25*  (Vibi-skögr  Jsl  /,  304  *«) 
vibja,  f.  = 3.  viÖ,  f.\  in:  jdrn  vibja 

vib-kenning,  f.  poet.  Bezeichnung  einer  Person  (und  zwar  eines  be- 
stimmten Individuums  oder  einer  hesondern  Gattung,  eines  bestimmten 
Volkes)  nach  natürlichen  ( nicht  mytholog. ) Beziehungen,  z.  B,  nach 
einem  Besitze , nach  Geburt  und  Verwandtschaft , nach  Freund - oder 
Feindschaft  zu  Jem  udgl  vgl  SE  534 — 536  ( von  Frauen  538®)  Beispiele 
s:  Fs  223  b 

vib-küstr,  m.  Ilolzhuufen  Eb  54 ,T  Gp  60 16 

viÖ-koma,  slv.  anbringen , anwenden  Elw  (ein«)  jid  mun  eigi  febdtum 
vibkorna  da  soll  die  Sache  nicht  mit  (blosser)  Geldbusse  abgemacht  wer- 
den Fs  63 7 ; viökonmndi,  ppraes.  der  zukünftige,  im  Anf.  von  L'rkk: 
öllum  lifundum  ( od . verandum)  ok  vibkomundum  288 18 
viö-ldtinn,  ppr.  geeignet,  geschickt  zu  Etw  ..  litt  viöldtinn  at  vcra 
meb  konungshirb  Fs  130** 

vib  leggr,  m.  ('Holz-  od.  auch  Bei  bein  ’ ) im  Beinamen  (von  Jem,  der 
einen  Stelzfuss  gebraucht):  £>6rir  viMeggr  Eb  25  21 
vtb-leiki,  nt.  Weite,  Ausdehnung  ek  sd  land  at  viöleika  meb  vexti 
ein  Land,  das  seiner  Beschaffenheit , Gestalt  nach  sehr  geräumig  ist  Fs  26 80 
viö-leitni,  f.  Versuch,  conalus  SE  II,  42*°  Fms  II,  271  * 
viö-lendi,  n.  weiter,  grosser  Baum  st<55  kgs  fy  Iking  d vfblendit  til 
drinnar  Eg  11226 

vib-maela,  suv.  verabreden;  vi & mielast  mit  einander  vei'abredcn  1192*; 
viÖmajlt , n.  Anrede,  an  Jem  in  zweiter  Person  ( opp : hliö-mielt  Bede 
über  Jem  in  dritter  Person)  SE  II,  118 14 

1.  viör  ( und  vibr-)  d.  i:  vib,  adv.  u.  praep. 

2.  vibr,  vibar,  pl.  -ir,  acc.  *u,  m.  Holz,  Baum,  Wald;  skdli  Gunnars 
var  gerr  af  vibi  einnm  ex  solo  ligno  12225  eira  skyldu  Baldri  .. 
steinar,  jürbin,  vibirnir  18®  vibir  (von  Tempelbalken)  Eb  5**  hljdp 
kann  A skog  ..  ok  var  lengi  d vibum  57 27  i |>ann  t»b  vas  Island  vi&i 
vaxit  mit  Wald  bewachsen  99 27  {vgl:  skögr,  m. ) 'jeder  darf  besitzen 
vüxt  vibar  (jungen  Wald-anwuchs)  i sk6gar*marki  sinu , mebatt  kann 
d fornan  vib  ]mr  Grdg  II,  lll26ff- 

3.  vibr,  vib,  vitt,  weit,  geräumig,  gross  14 5 ; vi&ar  und  vibara,  adv.  comp. 
Eb  20*°- 21 

vibra  (ab),  wettern , von  stürmischem  Wetter  vibrabi  J>at  löngum  um 
sumarit  Eb  91 25 

vibr-eign,  f.  = x 6 eiga  vib  einn  Verkehr,  Umgang  kann  var  illr  vibr- 
eignar  1612  Fs  837  sdr  f)d  sameign  ^eirra  kann  ok  heenu  (zwischen 
II.  u.  II.)?  svd  md  vera  annarra  vibreign  Fs  156*2 
vib-rdtta,  f.  reparatio  engir  fdngn  nokkura  vibrdttu  Niemand  konnte 
sich  wieder  aufrichten,  ..  in  seine  frühere  Stellung  und  Macht  zurück- 
kehren  Fs  18 4 
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vibri  — vigbestr 


vibri,  n.  (s:  1.  vebr,  n.)  Witterung  in:  heib-vibri  (=  heibrikt  vebr)  ok 
sölskin  Nj  143 14  land- vibri  (Wind  vom  Lande  her)  betri,  en  lmf- vibri 
Isl  I,  225 15  vdt-ribri  (=  vebr  vdtt}  s:  skür,  /*.;  in  fdr-vibri,  of- vibri 
vib-ribinn  201 3 s:  1.  riba 

vibr-kenning,  f.  confessio,  Bekenntniss;  Demuth  viörkcnniug  ok  litil- 
Iseti  Hgv  707;  vgl:  vib-kenning 

vibr-lög,  n.  pl.  Strafe , mulcta  eru  slik  vibrlög,  ef  frd  er  brugbit 
Tgj  218*3  Krp  202 

vib-sjd,  f.  Vorsicht , Misstrauen  vorn  }>ar  miklar  dylgjur  ok  viösjdr 
meö  l>eim  Eb  76 12 

vib-skipti  (od.  vibr-sk.),  n.  pl.  Verkehr , Umgang  ciga  viöskipti'  vib 
karlmenn  175 26  t J>eirra  vibrskiptum  im  Verkehr  mit  ihnen , wenn  man 
mit  ihnen  zu  thun  hat  247’ 1 i okkrum  vibrskiptum  wenn  ich  und  du 
Zusammentreffen  95 24  Händel,  Streit  v.  ]>eirra  Hrafns  zwischen  Gunnl. 
und  Hr.  162 10  uiinjar  vdrra  vibskipta  Fs  öS2  vom  Ringkampfe  zweier 
197 10-23 

vib-skygn,  adj.weit-,  scharfblickend  ..  sva  varan  ok  vfbskygnau  (von 
Gott)  238 31 

vib-scema,  swv.  dulden,  geschehen  lassen  at  [>ii  gerir  J>d  hluti  er  ek  vil 
fyrir  engau  mun  vibsoema  Fs  116*  vgl:  veita  vibsoeining  dass.  Bp  /,  396 
vib-staba,  f.  Widerstand  Eg  ö’-lo2'-1 

vib-staddr,  adj.  in:  vera  vibstaddr  dabei  stehen,  ..  anwesend  sein  var 
Jmr  vibstödd  Gubn^  Eb  124 5 

vib-taka  (od.  vibr-t.),  f.  Aufnahme  bibja  einn  vibtöku  Fs  62 4 heim- 
stefna  einmn  til  kröfu  ok  vibrtöku  ümaga  27 1 15 ; Empfang  bann  beibir 
ser  kg»  (d.  i:  königlich)  nafn  ok  vibrtöku  6k*4  von  feindl.  Empfang: 
sncriz  bann  til  vibtöku  ok  setti  upp  xucrki  sitt  57 3 ; Widerstand  unz 
J)cir  fengu  euga  vibtöku  Eg  90 4 hin  harbasta  vibrtaka  Oh  53 28 
vib-tal,  n.  Unterredung  okkat  vibtal  (zwischen  mir  und  dir)  Fs  8 15  vib- 
tal  okkar  Gcinnundar  zwischen  mir  und  Geirm.  ebd  41 12  vibtal  I>eirra 
Fs  95 27 

vif,  n.  'femina  nupta  viro ’ Svbj.  Egilss.  SE  536 13  s:  flj  ob,  n. 

vig,  7i.  1.  Kampf,  Streit,  2.  Todtschlag  (vgl:  drdp  u.  morb)  s:  die  folg. 
Abi.  u.  Compp. ; verja  l>eitn  J>ingvöllinn  vigi  (mit  od.  durch  Kampf) 
10428  bann  & vig  m6ti  ok  verbr  bvdrr  öbrnin  at  bana  er  kämpfte 
gegen  T.  ..  SE  190 21  Hdv  369u;  die  Kampfschaar:  nü  stauda  i |>essi 
liöll  {xessir  fjörir:  J».  ok  H.  meö  sitt  vig,  H.  ok  G.  i öbrum  stab, 
232 1 ; Todtschlag  s:  vega  vig,  soekja  of  vig,  l^sa  vigi 

viga-ferbi,  n.  247 13  s:  viga-forli 

viga-ferli,  n.  pl.  f homicidia  et  lites  indc  profectae'  Gl.  Nj.  upphaf  viga- 
ferla  |>inna  117 14  vigaferbi  (var:  vigaferli)  eba  önuur  vandnobi  24718 
ckki  er  sagt  frd  hölmgöngum  bans  eba  vigaferlum  Eg  2003'  (vgl: 
viga-far,  n.  Kampf  gjörbist  J>ar  üfribr  meb  J»eim  ok  viga-far  lsl  I, 
270  exlr.) 

vigandi,  ppraes.  ho>nicida,  der , welcher  einen  erschlagen  hat  (vgl:  veg- 
andi)  vigandi  u.  daubr  (occiderts  u.  occisus)  287,ff- 
vi  g-be  str,  in.  ein  zum  besta-vfg  bestimmtes  Pferd  Eb  21 18  s:  hesta-Jnng,  v. 


vigi  — viking 
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vigi,  n.  ein  tum  Kampf ’,  zur  Verteidigung  geeigneter  Platz  var  j>ar 
götuskarö  ( bukka  ok  vigi  gott  Fs  90  4 virkit  var  örugt  vfgi  C$52*5 
v i g j a (gö),  weihen,  f Thor  mit  seinem  Hammei'  vigfti  hafrstökurnar  2 17 
bann  vas  vigftr  til  biskups  107*  hann  let  ..  vigjask  til  prests  107** 
vigju  oinn  til  biskup-stols  110’  vera  vigör  til  kirkju  einnar  einer 
Kirche  durch  Weihe  angehören  262 10 
vigligr,  adj.  von  streitbarem  Aussehn  meuu  mjök  vigligir  Gp  53 1 
v i g - 1 y s i n g , f.  die  Veröffentlichung  begangner  Todtschläge  (vig),  sofern 
diese  von  dem  Thäler  selbst  vorgenommen  wird  (s:  1.  15' sa  u.  15sing) 
Maurer , Graay  18 b und  MunchCl  /,  188 
v l g - m 6 5 r , adj.  vom  Kampf  ermüdet  jieir  vorn  ba*öi  särir  ok  vigmöbir 
Gp  69 26 

vigr,  vig,  vigt,  kampf- tüchtig,  streitbar  83 31  8514  bann  var  ..  manua 
bezt  vigr  ein  ganz  vortrefflicher  Kämpe  1 1 1 *3  ebenso  ..  stcrkr,  vel 
vigr  od.  sterkr  mabr  ok  vigr  vel  112*3-3*;  eiga  vigt  das  Recht  zum 
Todten  haben , zur  Tödtung  Jem’s  berechtigt  sein  Vsl  1646ff-  e.  v.  um 
cinn  wegen  Jem’s  (um  dem  zu  rächen)  Jmell  A vigt  um  konu  sina  |>6tt 
hon  se  ambatt  Vsl  191** rf * ( vgl  vega  um  einn  dass.  Vsl  164 ,Ä) 
vigs-gengi,  n.  Beistand  im  Kampfe  veita  vigsgengi  oiuum  Eb  34 3 
vig- skörb,  n.  pl.  (s:  tfkarÖ,  n.)  Einschnitte  und  Löcher  in  der  Mauer , 
aus  denen  man  schoss  standa  uppi  i vigsköröum  225 34  228** 
vigsla,  f.  Weihe t priestcrl.  bann  hefir  vigslu  tekit  ok  er  prestr  262 c 
vig-slöbi,  m.  Urahn  caedis,  homicidii  scguelae'*,  f Todtschlag-pfad'  Mau- 
rer a.  0.,  Name  der  gesetzt.  Bestimmungen  in  Sachen  des  Kampfes  und 
Todtschlugs  ( vgl  Maurer , Graag  20*)  j)A  vas  skrifaÖr  vigslobi  ok  margt 
annat  i lögum  109 16 

* 

vig-sök,  f.  r causa  homicidii,  actio  caedis'*  sookja  vigsakar  A j>ingi  102 25 
tysa  vigsök  11825  abili  vigsakar  264 J>eir  (örn  af  J[>elamörk  fyrir 
vigsakir  Fs  120 7 

vig-völlr,  in.  Wahlplatz  ge'ngu  J>eir  A vigvöllinn  ok  böröust  31 14 
vApn  ..  lAgu  A vigvelli  31 17 
vig-völr,  in.  Stab,  der  als  Waffe  dient  Vsl  147 4 S 
vik,  vikr,  pl.  vikr,  f.  Bucht  ( recessus  maris , von  vikja)  skarst  inn  vik 
ein,  eigi  mikil  Eg  57 12  ..  A vikr  ok  fjörbu  Fbr  14 89  tveimmegin 
vikrinnar  auf  beiden  Seilen  der  Bucht  Fs  143 12  J>eir  r6a  fyrir  framan 
margar  vikr  ebd  14631.  — NB.  Vik  {od.  Vik-in)  im  südl.  Norwegen , 
sowohl  der  grosse  Meci'busen  ( Christiania- bucht ) , als  auch  die  ihn  um- 
liegenden Landschaften  (namentt.  Älfheimr,  Vingulmörk,  Vestfold) 
Fs  1006  fr- 

vika,  f.  Woche  101 22  cs  tiu  viktir  vAru  af  sumri  als  10  Wochen  seit 
Sommers  Anfang  verflossen  1 04 ** ; in:  mib-vika;  vika  od.  v.  sjAvar 
Seemeile  |>at  er  läng  hAlf  vika  diese  Entfernung  ist  eine  halbe  See- 
meile weil  Isl  I,  107 17 

viking,  f.  ViJcings fahrt,  eine  mit  Plünderung  der  Küsten  ( eig . der  Bucht , 
vik,  f.)  verbundne  Seefahrt  fara  i viking  ok  £A  ser  fjAr  53’ 1 komu 
or  vikingu  5127  Fs  1227  u.  ö.  («;  vestr-viking)  Jön  Eiriksson:  d<r  vo- 
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vfkingr  — vilja 


cibut  vfkingr  et  vi'king  (1775)  in:  Gunnl.  s.  AM  p.  298—306  u.  Weinh . 
103  Maurer,  Bek.  IT,  729 

vikingr,  pl,  -ar,  m.  Seekämpfer , pirata  vfkingar  ok  flotnar,  j>at  er 
»kipaherr  SE  528  cxtr.  ($:  vi'king,  f);  Räuber,  gewaltthätiger  Mensch 
pessi  er  liiun  mesti  riinsmabr  ok  vfkingr  147 9 vfkingar  ( vorher : ill- 
menni  ok  kappi  raikill)  Fs  1 37 24- 9 ähnl.  berscrkir  und  vik.  Gp  54* - 
53**  Moldi,  vfkingr  ebr  kdlf-berserkr  Svarfd  12928 
vfking-skapr,  m.  Vikingsihum  sfban  re'bust  }>eir  i hernab  ..  ok  f6rn 
vel  meb  vfkingskap  sfnuin  und  hatten  guten  Erfolg  mit  ihren  See- 
kämpfen und  Küstenplünderungen  Fs  13 18 
vfkja  (veik),  wenden,  drehen , bewegen  Etw  (cinu)  svd  at  sveinninn 
imetti  hvergi  vfkja  höfbinu  Fms  //,  272 7 bann  veik  j>vf  (eptirindli) 
af  se'r  er  wies  es  von  sich  ab  Eb  43 3 kann  veik  af  sdr  (tf})  untsja 
tun  rdbahag  hennar  jLxd  68 17  bann  veik  konum  af  höndum  er  wies 
ihn  von  der  Hand  d.  i:  von  sich  weg,  nahm  ihn  nicht  bei  sich  auf  Eb  64 9 
fiessu  veik  hann  til  Snorra  diess  richtete  er  nach  S.,  damit  spielte  er 
an  auf  S.  Eb  30’  Fms  VI , 169a<  - 3821 ; tök  bann  |>vi  seinliga  ok  veik 
(sc.  }>vf)  nökkut  til  rdba  broebra  sinna  ..  und  verwies  es  einigennassen 
an  ..  Eb  74,fl;  sich  wenden , bez.  weichen,  zurückgehen  hann  veik  J>4 
upp  4 hdlsinn  Gp  61*  oft.  vfkja  sdr  od.  vfkjast:  veik  hanu  se'r  hjä 
rlyrunum  Fs  6211  at  vfkjast  aptr  bingat  ebd  37*  sich  nach  Etw  rich- 
ten, fügen:  cigi  viltu  vfkjast  eptir  atferbom  ..  frnenda  {>inna  Fs  4 16 
flestir  menn  vikust  litt  undir  ( Hessen  sich  nur  wenig  bestimmen ) af 
örburn  jieirra  Krs  5* 

viköttr  (d.  i:  vfk-6ttr?),  adj.  'sinuosus'  vom  Haare  Eb  14®  Lxd  272  n 
vikn-dagr,  m.  H’ochentag  sv4  sem  at  kalla  Tjrsdag,  Öbinsdag  ebr 
. i»örsdag  ok  sv4  tun  alla  vikndaga  244**  (s:  Noklcur  blöb  or  lluuks- 
b6k  (1865)  17srf-)  s:  mib-vikudagr 

viku-frest,  n.  wochenlange  Frist  skora  til  bdlmgöngu  il  vikufresti 
('über  8 Tage ’J  Fs  53 25 

vfk-verskr,  adj,  aus  der  norweg.  Landschaft  Yfk  Fs  136 10 

1.  vil,  f.  (?)  'Zuneigung,  Wunsch  ..  at  draumarnir  se'  f vil  rdbnir  (so  wie 
ich  es  wünschte)  Lxd  126 5 Begier  dul  vaettir  ok  vil,  at  lina  muni 
erfibi  ok  vil  259 18 

2.  vfl,  n.  Elend , Noth  erfibi  ok  vtl  259 19  vfl  ok  vesöld  Fms  UI,  9511 
vild,  f.  Hillen  Jiegar  prestrinn  heyrbi  j>eirra  vild  ok  boenarorb  286*2 

f fyrstu  gekk  bonum  meb  vildum  ..  nach  Wunsche  Fms  X,  414*7;  in: 
gob-vild 

vildr,  vild,  vilt,  angenehm , gefällig  roeba  Jiar  allir  um,  at  eigi  hefbi 
J>eir  vildari  veizlu  jiegit,  Symposium  jucundius  188 20  bonum  var  ckki 
vildara  af  v4n  um  ..  Eg  130 17  j>eim  münnurn  er  vildastir  voru  die 
(ihm)  am  liebsten  waren  293 4 

vili,  vilja,  rn.  Wille  Fs  84 3 at  vilja  Krists  ok  at  vitni  allra  manna 
283** 

■* 

vilja  (vilda),  wollen  bann  spurbi  bvat  kgr  vildi  hdnum  ..  von  ihm 
verlangte  87  19  bon  kvabst  J>v£  vilja  at  (!)  fylgja  sem  bann  vill  Fs  12 3 
ebenso:  ]>eir  spitrbu,  liYern  blttt  Arnkcll  vill  at  eiga  Eb  56 89 
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viljabr,  tidj.  gewillt,  willig , bereit  engi  skal  vera  viljabr  betr  eu  ek, 
at  vera  ...  89" 

viljugr,  adj.  willig;  in:  göö-viljtigr 

1.  villa,  f.  Irrthum , irrige,  falsche  Meinung  villa  ein  (opp:  re'tt  trüa 
ok  sonn)  286 ,0  M villa  ok  vantrü  Barl  208 13  villu  hefi  ek  ..  fyrir- 
lAtit,  en  rettindum  vil  ek  fylgja  237 ,s  af  honura  höfst  skurbgoba 
villa  (vom  Götzenglauben)  SE  10 ,f  ..  vitleysi  ok  fjAnda  villn,  er  alla 
ybr  befir  falsat  (Teufels- Blendwerk)  2399;  meb  sliknm  villura  Thor- 
heiten  236  76 

2.  villa  (lt),  irre  fuhren,  verleiten  marga  ..  er  anticristr  befir  Abr  vilta 
285M;  villast  sich  verirren  Grdg  II,  998-156‘  |>eir  viltust  um,  Jmat 
sporin  lAgn  J>A  A tvA  vega  Fs  664  vdr  sjjilfir  frA  viltumz  ..  eilifam 
fagnabi  238s  mannfAlkit  viltist  frA  rdttri  tr«  SE  224  11 

villi-eldr,  m.  ( wildes  Feuer ’ d.  i:  Blitz  (Gr  Myth  163)  9 34  (=  SE  162 ®8) 
villr,  vill,  vilt,  irrend,  wild  fdr  bann  JjA  svA  villr,  at  bann  vissi  eigi 
hvert  hanu  borfbi  Eb  73®  ..  svA  at  allar  (landvsettir)  fari  Jwr  villar 
(xmv)  vega  ..  so  dass  sie  alle  irre  ihres  Weges  gehen  Eg  137  *7  ( vgl: 
föru  J>©ir  JjA  hund-villir  Nj  267 5);  im  Sprchw:  fopt  verbr  villr  er 
gota  skal’  oft  irrt  man  in  seiner  Vermuthung  Fbr  99 3* 
villu-d^r,  «.  wildes  Thier,  fern  A vegmu  üti  meb  villudjrum  Fs  43 10 
villu-mabr,  m.  Ketzer  standa  at  m<Sti  villumönnum  284 3 
vi Inast  (ab),  hoffen  Etw  (eins)  mnn  ek  J>ess  vilnast,  at  hamingja  mun 
fylgja  Fs  23®*  vilnabist  hann  gubs  miskunnar  Oh  79 38 

1.  vin,  vinjar,  f.  ( gth : vinja,  ags:  vynn,  ahd:  wunna)  Gras-,  Weide- 
platz (MunehCl  I,  160  Gr  Wb  /,  1175)  in:  Björg-vin  od.  Björgyn  od. 
Björgin,  norweg.  Stadt  Bergen;  als  Appellativ  wohl  nur  in:  vinjar- 
toddi,  m.  Abgabe  für  die  Benutzung  eines  Grasplatzes  Oh  60 35  (s:  ebd 
142 — 143)  sonst:  vinar-  (od.  vina-)  t.  OII 227 7 Flat  II,  370®  Fms  X,  398  ** 

2.  vin  (od.  vinr),  vinar,  pl.  -ir , m.  Freund  (opp:  üvin,  s:  diess ) Fs  96 11 
öllum  ..  gubs  vinnm  ok  sinum  (im  Anf.  von  Vrkk.)  288 19  baf  |>ökk 
fyri,  vinr!  283 30  vinr  ek  cm  vinar  mins  (ich  bewähre  mich  als  Freund 
meinem  Freunde)  Nj  128 ,s ; vinr  = üvinr  ((per  antiphrasin')  in:  missa 
vinar  i stab  den  Gegner  verfehlen  Grett  146*7  Sturll,  1,61 13  s:  Xj  lat.  448* ; 
vina , f.  Freundin  bamingjan  vill  engura  trygg  vina  vera  Alex  92 17 

3.  vin,  n.  Wein  (s:  mjöbr  u.  mun-gAt)  Eg  31 16 ; über  die  Weintrauben 
und  Weinstöcke  (skal  lesa  vin-ber  ebr  höggva  vin-vib),  die  man  in 
dem  hiernach  benannten , von  Bjarni  Herjülfsson  im  J.  980  entdeckten 
Vinland  (Xord- America)  fand  s:  GrhM  III , 950 

vina-bob,  n.  Gastmahl  für  Fremde  }>eir  Ja.  ok  I.  Attu  vinabob  saman 
' A bverju  hausti  Fs  1226  vgl  bann  bafbi  vinabob  ..  |m'at  svA  gerbi 
bann  hvert  haust  ebd  54 10 

vin-Atta,  f.  Freundschaft  skildu  j>eir  meb  mikilli  vin  Attu  als  gute 
Freunde  162 7 

vina-vandr,  adj.  sorgsam,  vorsichtig  in  der  Wahl  der  Freunde  vinfastr 
ok  vinavandr  112 9 

vinar-auga,  n.  freundschaftlicher , freundlicher  Blick  bann  sc'r  ekki 
vinaraugum  til  J»6rs  18 w 
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vinda 


vinnn 


vinda  (vatt),  winden  Elw  (eitt  od.  einuj  vinda  segl  upp  Fbr  363  vindum 
af  rrofrit  af  skälanum  lasst  uns  durch  Winden  das  Dach  wegbringen 
123 32  vinda  sik  seine  nassen  Kleider  auswinden  Eb  100 ,s  vgl  kann  vatt 
fyrst  kla?Öi  sin  Fbr  101 1S;  bann  vatt  viö  skegginu  er  strich  sich 
( wohlgefällig , weil  geschmeichelt)  dabei  den  Bart  Eb  bl**',  vindask  sich 
wenden  vazt  hann  viö  hart  er  wand,  wendete  sich  schnell  dagegen 
Fs  42  24 

vindandi,  f.  die  Vorsetzung  (od.  Belassung?  ) eines  vend  ( d.  h:  eines 
als  v uusyesprochnen  u)  im  Anlaut  eines  Wortes  SE  11,  134 12  Eb  XJLIX 
vind-dss,  m.  Hebebaum  zum  Winden , die  Winde  snuum  (ndml.  die 
Stricke)  i vinddsa  ok  vindum  af ...  123 32  vinda  meö  vinddsum  Oh  17* 
vind-lauss,  adj.  windlos,  still,  ruhig  lopt  vindlaust  SE  4*2 17 
vindr,  vindar,  pl.  -ar,  m.  Wind  vindr  vex  28310  vindr  er  sterkr  svd 
at  hann  hrcerir  stdr  höf  SE  80 15;  über  die  li'inde  und  deren  Benen- 
nung (land-nyröingr:  NO,  lit-nyröingr:  NW,  land-synningr:  SO,  lit- 
synningr:  SW)  s:  Spec  10 — 13  «.  51 — 53  u.  MunchCl  /,  116 
vind-skeiö,  f.  Querbreit  am  Dach-endc  (Weinh.  218)  hann  hjö  £ asiini 
er  fram  t6k  or  vindskeiöunum  Fs  62 22  Eg  224 21  III  aura  fyri  vinn- 
skeiÖ  hvdra  NgL  I,  101  (§  307) 
vin-fastr,  adj.  treu  gegen  Freunde  112 8 Fs  23 23 

vin-fengi,  n.  Freundschaft,  freundschaftlicher  Verkehr  jxeirra  £ millum 
var  vinfengi  mikit  ok  heimboÖ  4431  aldri  skal  hon  spilla  okkru  vin- 
fengi  114 33  u.  ö. 
vingan,  f.  s:  viugun 

vingaat  (aö),  sich  befreunden  mit  Jem  (viö  einn)  58 17  Eg  72  32  |>au‘ving- 
uöust  litt  viö  menn  Fs  31 16 ; vingaÖr  befreundet  Jem  menn  vel  ving- 
aöir  ok  hollir  mjök  Atla  Fs  123 22 

vin-gjarnligr,  adj.  wohlwollend,  freundlich  vingjarnlig  orö  til  sin  fra 
jarli  Fs  11 32 -45 2 

vin-gjöf,  f.  Freundschaftsgabe  gefa  einum  eitt  at  vingjöf  230 31  I>iggja 
eitt  £ vingjafir  (—  at  vingjöf)  Eb  4 1 10  ok  vxeri  sd  rnaör  heldr  dauöa 
verbr  en  eigi  vingjafa  Fs  1025 

vin-göör,  adj.  von  freundlicher  Gesinnung  gegen  Jem  (viö  einn)  vin- 
göör  viö  alla  gööa  menn  Fs  30 13  J>at  var  vingott  meö  |>eira  freund- 
liches Vernehmen  zwischen  ihnen  Fs  12 20 

vingun  (od.  vingan),  f.  Freundschaft  fyrir  Jan  orö  ok  okkra  vingan 

. » 

14423  niasla  til  vinganar  viö  einn  d.  h:  in  freundschaftlicher  Weise 
Fs  15 4 

vin-hallr,  adj.  von  freundlicher  Gesinnung,  Zuneigung  hann  var  vin- 
hallr  ok  glaör  ..  171 13 ; parteiisch  für  Jem  (til  eins)  Fms  VI II,  34220 
vin-hollr,  adj.  gütig,  freundlich  vinhollr  ok  göögjarn  Fs  13 22  dreng- 
lyrnlr  ok  vinhollr  Fs  11G'9 

vin-kona,  f.  Freundin,  Geliebte  sdr  }>u  Ilelgu  vinkonu  }>£na?  16013 
1.  viuua  (vann),  ausrichten,  vollführcn  Elw  (eitt)  vinna  storvirki  134* 
vinna  [>at  eitt  er  |>dr  likar  115 15  vinna  eiö  Eid  ablegen  167  11832 
j>eir  munu  alt  til  vinna,  at  ..  alles  daransetzen,  dass  ..  128 10  vinna 
log  til  gesetzlich  handeln  268 8 ( vgl  lög-vinna  eitt  Elw  gesetzlich  er - 
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wetbcn  288 12);  bearbeiten,  bestellen  viuna  skdg  Eb  59,3-63n;  arbeiten , 
Arbeit  verrichten  |>4  ( am  Sonntag ) skal  ekki  viuna  Krp  23 18  skulu 
hörn  Jieirra  viuna  fyrir  Jieim  277  21 ; viuna  4 z ufttgen  Jem  (cimun) 
Etw  (eitt),  bes.  Schaden,  (Vunden  udgl  v.  ddäftaverk  4 (konu)  271**’ 
bloss:  viuna  4 mönnura  Vsl  146,3-  147*°  u.  ö.  cf  fd  viftr  (d.i:  vinnr) 

4 ft?  wenn  ein  Vieh  das  andre  beschädigt  Vsl  192 n s4  er  4 verftr  unnit 
der,  welchem  Schaden  zugefügt  wird  Vsl  147 16  (vgl:  fiar  er  4 nunin 
verfta  verk  me  ft  mönnum  Vsl  145,*»146‘)  v.  4 einuni  Jem  nieder- 
machen, umbringen  119 8 Nj  170'*;  v.  at  beschäftigt  sein  mit  Ehe  vanu 
hon  at  fmrru  hoyi  Eb  9325;  v.  til  sich  Etw  ziniehen  fni  veizt  til 
hvers  fiu  hefir  unnit  ..  was  du  verdient  hast  158 6 at  vinna  ser  til 
dhelgi  Nj  101 5 ; vinna  st:  geschehen  , gereichen  ok  vanst  honum  }mt 
til  bana  Fs  1607  vinnast  til:  ausreichen  vanst  honum  varliga  lengftin 
til  10,s  256 13 ; — vinna  überwinden  Jem  (einn)  ( = yfir- vinna)  J>eim 
muni  illa  scekjast  at  vinna  oss  128 1 eidrinn  vinnr  |>4  132,t  skal 
engi  um  (skiftaferft)  mik  vinna  iibertre/fen  193”  Vilhj4lmr  vanu  Eng- 
land eroberte  146 18  ebenso  vinna  hellinn  Vals  Gp  49 10 
2.  vinna,  f f labor , opus ’ vera  at  vinnu  Fms  Vf,  187 15 
vinnu-göftr,  adj.  arbeitsam , rüstig  frfft  kona  ok  vinnugdft  Fs  31** 
v i n- s ® 1 d , f.  Eigenschaft  des  vinsmll  Eb  14 1 

vin-saöll,  adj.  reich  an  Freunden,  beliebt  vinsnell  ok  4rsmll  sem  faftir 
hans  4333  var  hann  vinstell  af  (bei)  allri  alji^ftu  135720125  bann  var 
Jieirra  vinseelli  von  ihnen  beiden  der  beliebtere  139 32  Fs  56 8 
vin-samligr,  adj.  freundschaftlich,  von  einem  heftigen  Kampfe:  fundr 
litt  vinsamligr  Eb  87 7 

vin-skapr,  m.  Freundschaft  (s:  vindtta,  f.)  jieir  skildu  meft  goftum 
vinskap  Fs  16026 

vin-slit,  n.  Bruch  der  Freundschaft  |>etta  mau  okkr  verfta  at  vinslitum 
d.  h:  diess  wird  die  Freundschaft  zwischen  dir  und  mir  aufhebt n 144 22 
vinstri,  comp,  links  (vgl:  heegri,  comp,  rechts)  i mdt  binni  vinstri  hendi 
164 11  a fötinn  vinstra  97,e  4 vinstri  hlift  22532  218 23  hinum  vinstra 
inegin  97 21 

vin-veittr,  adj.  Freundschaft  spendend  vinfastr  ok  vinveittr  Fs  184M 
hann  kvaft  sdr  [>at  ok  eigi  li-vinveittra  ( d-vinveittara),  en  ..  diess 
sei  auch  nicht  viel  freundlicher,  ebenso  unfreundlich  gegen  ihn,  tds  .. 
Fs  34 28  (-16412)  hver  liftveizla  f>eim  Jicetti  vinveittust  vift  sik  Eb  34 22 
vipur,  f pl.  in:  barna  vipur  Kinderspiel,  Kleinigkeit  im  Verhältnis  zu  . 
Etw  (hjä  einu)  Jiykkir  honum  alt  sein  ungmennis  leikr  efta  barna 
vipur  ..  kj4  fivi  Claras  saga  (Vngers  oldn.  Lteseb.  81 3 ) k,  Mirmants 
saga  (ebd  68 u)  Lxd  122 16  Fms  II,  21 3 
1.  virfta  (rft),  aestimaie,  abschätzen,  z.  B.  v.  fe  sitt  sein  Vermögen  allir 

menn  töldu  ok  virftu  alt  fd  sitt  ok  söru  at  rett  virt  vseri  108 20  v.  fd 

# 

til  bren(d)s  silfrs  ..  nach  reinem  Silber  26511  v.  einn  vel  Jem  hoch- 
schätzen, auszcichnen  161 33  (hann  virftist  vel  141 17  164 32)  v.  einn  engis 
Jem  missachten  128 15  virfta  eitt  Etw  berücksichtigen,  respeclieren  v.  orft 
eins  Fs  10 28  v.  eitt  mikils  auf  Etw  grosses  Gewicht  legen  Fs  7423; 
schälzen,  betrachten  sv4  virfti  ek,  sem  . . so  betrachte  ich  es,  als  wenn  . . 
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Es  84 *'  Eb  22*  at  ]>er  virbit  { fornan  fjandskap  dass  ihr  Rücksicht 
nehmet  auf  denket  noch  an  ..  114”;  anrechnen  Ehe  (eitt)  dem 
(einurn)  für  Etw  (til  eins)  at  eigi  virbit  er  j)etta  mdr  til  brdbskeytis 
246**  er  {>at  illa  virbanda  fyrir  }>e'r  hoc  tibi  vilio  vertendum  Es  94**; 
viröast  videri,  placere  |>d  virbisk  mer  sem  ..  da  scheint  es  mir,  als 
ob  82  * virbist  öllum  mönnum  vel  til  ha  na  er  gefiel  allen  Leuten  140 19 
ohne  vel:  mdr  virbist  eigi  skapferbi  hans  144*7 
2.  virba,  f.  in:  -svi-virba,  van*virba 
virbi  (?)  in:  at  verbi  ok  at  virbi,  s:  3.  verbr,  m. 
virbiligr,  adj.  s:  virbuligr 

virbing,  f.  Schatzung  (=  ro  virba  fe  til  silfrs)  265”  26617  (virbingar- 
fe',  n.  eine  nach  besondrer  Schätzung  bestimmte  Geldsumme  Grdg  //, 
192”  vgl:  rnet-fd)  Hochschätzung , die  man  Jem  erweist:  leggja  virbing 
d einn  Es  70”  die  man  geniesst:  vera  meb  virbingu  angesehen  sein 
138**  foebast  upp  meb  inikilli  virbing  ok  dst  af  föbur  139  13  afia  fjdr 
ok  virbingar  ( od,  söraa)  Fs  4II<9)  ]i^r  til  framkveemdar,  en  bdbum 
okkr  til  scemdar  ok  virbingar  Eb  39*  (vgl  virbingar  na fn , n.  Ehren- 
namen SE  20'*);  angesehne,  ehrenvolle  Stellung  sitja  yfir  hvers  nianns 
blut  ok  virbing  Gpbo*  J>6 tti  J>«i  virbingar-vrenligt,  at  tengjast  vib  V. 
es  schien  mit  Rücksicht  auf  die  äussere  Stellung  wünschenswerth  sich  zu 
verbinden  mit  V.  Es  44*;  smia  til  virbingar  einen  ehrenvollen  Ausgang 
haben  Es  68'  brubkaup  var  veitt  meb  hinni  mestn  virbingu  auf  das 
Anständigste , Prächtigste  Es  21*®  (virbulig  veizla  235”) 
virbinga-mabr,  m.  Mann  von  Stellung,  Ansehn  hann  varb  höfbingi  ok 
virbingamabr  mikill  Fs  166*4-18*‘  Gfi  425 
virbuligr  (od.  virbiligr),  adj.  schätzenswerth,  ehrenvoll  J>at  er  f>eim  sd 
virbiligt  vib  at  taka  ok  mer  sd  vegr  at  gefa  214**;  vornehm , ange- 
sehen virbuligir  bönda-synir  76*7;  ansehnlich,  prächtig , vom  Tempel 
Thor' s liüs  virbuligt  76 ,7;  virbuliga,  adv.  mit  Hochachtung,  Respcct 
kvebja  einn  (z.  H.  einen  König ) virbuliga  187”  193  * kv.  vel  ok  v. 
187 u 193 H büask  v.  sich  prächtig  kleiden  2931* 
virgill  od.  virgull  (d.  i:  vurgill),  m.  Strick  zum  Erwürgen  fm  nsest 
var  virgill  dreginn  (var:  Itit  sterkasta  reip  dregit)  d hdls  honum 
Ems  Vll,  13*'- F',  198 15  hvdrki  gulgi  ne'  virgill  Oh  81*117 

1.  virki,  n.  Handlung , Werk  ..  til  j>es8  helga  virkis  Oh  78*  in:  ill-v., 
spell-v.,  stör-v.,  [>rek-v.  u.  a.\  Schanze , Wall  hann  gerbi  se'r  virki 
subr  vib  Fribmundar-d  F*28**-49w  virki  hdtt  Gfi  52*°  virkis-veggr, 
m.  Gfi  52** 

2.  virki,  m.  Thäter,  in:  ill-virki,  spell-virki,  ein-virki  (Grdg  //,  70*) 
virkni,  f.  in:  spell-virkni  (=  apellvirki,  n.)  Fbr  99* 

1.  -virkr  (od.  -yrkr)  in:  stör- virkr , adj.  f qui  magna  rnolitury  Nj  55* 
harb-virkr  ok  mikil-virkr  Band  7*°;  s:  -yrkr 

2.  virkr,  adj.  freundlich  gesinnt  gegen  bedacht  auf  Etw  (at  cinu) 
hann  var  virkr  at  hestinum  er  liebte,  schätzte  das  Pferd  sehr  hoch 
Es  55”  vgl  hvalr  virkr  at  henni  (tönninni)  ok  ka?rr  Spec  31*  geliebt 
von  Jem  (cinum)  ka?rr  var  hann  ok  virkr  konunginum  Oh  76**  J>eir 
menn  vorn  }>eim  gubum  virkastir,  er  mestar  uddbir  gerbu  Hauksb  23l* 
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virkt,  f.  freundliche  Gesinnung  gegen  Jetn  (einum)  siban  bnb  haun  ( der 
sterbende  p.)  rüv  virkta  öllum  sinnm  frmndum  ok  virkta-vinum  Fs  80'* 
Nj  141*  vgl  bann  beiddi  af  Jjeira  virkta  vinum  stnum  ok  frmndum 
Fms  1,  47'  (bibja  einurn  v.  vib  einn  Fms  XI , 68"-99l)  i kmrleikum 
ok  virÖing’U  ( vor : virktum)  Fms  Vll,  1617  Werthschätzung,  die  man 
legt  auf  Elte  (4  einu)  gripi  |>4  er  honum  vseri  tuest  virkt  4 Fms 
VI,  17S *;  virkta- vinir  Herzensfreunde  = virktamenn,  in:  frmndr  ok 
v.  Fms  V,  323 8 - X/,  36G»° 

-vis  od.  -visi,  in:  öbru-visi  ( vgl  ags:  65re  visan)  vgl:  Rydqu.  III,  296 

1.  visa,  f.  Strophe  {vgl  crindi,  «.),  bestehend  aus  $ Fersen  (visu-orb,  s: 
unten)  od.  2 Hälften  (visu-helraingar,  s:  lieltningr)  od.  4 Vierteln  (visu- 
fjörbungar),  sei  cs  als  Theil  eines  grossem  Gedichtes  {s:  visur),  oder 
als  einzelne , selbständige  Strophe  (s:  lausa-visa  und  staka ) ; die  letz- 
teren meist  improvisiert  und  angeführt  mit  den  U 'orten : j>4  kvab  bann 
visu:  da  sprach  er  die  Visa  ( seltner : j>4  orti  h.  v. , z.  B.  Eg  6l,fi- 
168  **  I>4  varb  bonum  visa  4 munni,  x.  B.  Nj  2 1 6 7 Band  24 *H  u.  ähnl.); 
visur  ( vgl  1 6 ljdb  und  ta  ljöb,  rima  und  rimur):  ein  aus  mehreren 
Strophen  bestehendes  Gedicht  (i  {tessum  feröura  orti  Hnraldr  kgr  gaman- 
visur  ok  voru  XVI  sarnau,  ok  eitt  nibrlag  nt  öllum  Fms  Vf  169 l0), 
bes.  flokkr  ( d . i:  visna-öokkr  [ebenso : rimna-flokkrj , vgl:  Sturla  orti 
um  Birgi  jarl  tölf-visna-flokk  Sturl  II,  1,  306  ,7)  z.  B.  Sigkvatr  orti 
flokk  frnnn  er  kallabr  var  Vestrfarar-visur  OH  k.  136  ( ebenso  von  den 
Austrfarar-visur  Fsk  788  Bersöglis-visur  Fms  V , 128 13  El far- visur 
Fms  VII,  267K  «.  a.;  visu-orb,  n.  {auch  bloss  orb  SE  611 ,l-  //,  4015 
Grdg  //,  183*  kv4bu  j»eir  visu  I>cssa  ok  kvab  sitt  orb  bvarr  Sturl  I. 
2,  9*°)  der  S.  Theil  einer  Strophe  (visa'l,  eine  Vcrszeile  (at  bafa  VIII 
visu-orb  i örindi  SE  612*4)  -596 9 muntu  kunna  at  nefna  f8verb’  i 
bverju  visuorbi  Fs  96*9 

NB.  visa  ahd:  wisa,  Art  und  llTeise,  in:  ti-vfsa,  vgl  -vis 

2.  visa  (a5),  t ceisen,  hinzeigen  Jem  (cinum)  auf  Etw  {til  eins  od.  i eitt 
od.  4 eitt  od.  at  einu)  var  |n  im  fe'lagum  visat  l gestahus  til  hcr- 
bergis  16 32  |>4  mundi  }><Jr  ei  fr4- visat  da  würde  man  dich  nicht  ab- 
weisen 143??  visa  einum  4 4r  ü fee  rar  Jem  gehen  heissen  nach  ..  278" 
visa  einum  at  einum  Jem  auf  Jem  heizen  24833  vgl  ef  mabr  dlmum 
hundi  eba  alibirni  visar  at  manni  Vsl  156** 

visan,  f.  Hin - od.  An  weisung  sknlut  |ie'r  fara  eptir  minni  visan  Fms 
1 , 71 7;  in:  leibar- visan  li'egweisung,  Name  eines  gcistl.  Gedichtes,  s:  Gat. 

vis-bending,  f.  Wink  {s:  bending,  f.)  gera  einum  visbending  Jem 
einen  H'ink , ein  geheimes  Zeichen  geben  Fs  85 17  Fms  XI,  332  extr, 

-visi,  f.  (s:  viss,  adj.)  in:  bragb-visi,  v4tt-visi  {Fms  II,  270**)  a*tt- 
visi:  Genealogie  {Fms  VII,  102*) 

visindi,  n.  pl.  Wissen , Wissenschaft,  Belehrung  af  Hallfrebar  kvfebum 
tökum  ver  heizt  visindi  ok  sannindi  ..  Fs  116"  Mimis-brunnr  er 
fullr  af  visindum  SE  68*°;  das , t voraus  man  Wissen  schöpft , alte 
Lieder , Sagen  udgl  svA  er  sagt  i fornum  visindum  SE  50 8 Obinn  bafbi 
gp4ddm  ..  ok  af  jieitn  visindum  fann  hann  f>at,  at  SE  24";  in: 
visinda-kona,  f.  (=>  sp4koua  od.  völva)  Grh.V  /,  378  ur- 
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visk,  f.  ' Wisch % Bündel  aus  Ehe,  z.  B.  ans  Schilf  (sef,  n.  Gisl  29,0lf-): 
sef-visk  um  das  Feuer  zu  löschen  Gisl  29 ,s;  ins  ha lm- visk 

vis s,  vis,  vist,  sapiens , weise  (vgl:  spakr  und  vitr)  und  viss,  vis,  vist 
cerlus , gewiss  — häuf,  nicht  geschieden , jenes  in  Prosa  seltner  s:  Sobj. 
Egilss.;  sicher , gewiss  eigi  veit  ek  |>at  vist  non  certus  sum  129 7 (vgl 
vis-vitandi  mit  sicherin,  vollem  M issen,  bewusst  Krp  15 !*  Vsl  180 ,3) 
verba  viss  eins  einer  Sache  gewiss  werden,  Elw  erfahren  ..  vita,  hvers 
viss  yrbi  erforschen,  was  er  erfahren  könnte  1223*  einskis  uröu  }>eir 
visir  um  hana  sie  konnten  nichts  über  sie  erfahren  32 6 visa  van  (d.  i: 
vis  v.  od.  visa- van ) vas,  at  ..  cs  war  bestimmt  zu  erwarten,  dass  .. 
10520  |>etta  varb  ekki  vist  es  blieb  verborgen  13820;  vist  od.  at  visu, 
auch  fy rir  visu,  adv.  certo,  gewiss,  bestimmt  89 y 233 13  283 31  Fs  11  4 

vist,  pl.  -ir,  f.  Aufenthalt  er  |>ar  gob  vist  ok  glaölig  Fs  25 12  mun  eigi 
vera  (kdr)  vistin  jafn-glöb  sem  i Noregi  Fs  25 17  vera  4 vist  (od. 
v.  vistum)  sich  aufhalten  var  kann  Jul  & vist  ineö  honum  17633  176'° 
|>u  skalt  fara  brott  ok  vera  eigi  vistum  milli  J.  ok  Hr.  Fs  57 28 ; 
Aufenthalts- , IVohn-ort  |>eir  fundu  ]>ar  manna-vlatir,  ba?bi  austr  ok 
vestr  4 landi  103 **  SE  1064-  1987°;  Nahrungsmittel , Speise  vist  ok 
drykkr  Eg  146'°  bmbi  vist  ok  öl  SE  338*  höggva  bu  (Vieh)  eba  taka 
abra  vist,  sem  menn  |>urfu  til  at  fceba  sik  85 16  Fs  145 14  Eg  179 11 ; 
bes:  Ileisekost  til  vista  var  eigi  gott  mit  der  Hcisekost  war  es  nicht 
gut  bestellt  3 7 fa  einum  fari  ok*  vist  um  haf  138  9 Fs  13 31 ; Kost  u. 
M’ohmtng,  für  Dienende  fara  or  gribi  ok  kafa  ekki  vistar  Gr  dg  11, 
181 17  (vgl  vist-fastr)  visa  leigumanni  or  vist  279 9 krefja  (t^g)  vistar 
2799;  in:  brott- v.,  her-v.,  hirb-v.,  [>ur-v. 

vista-far,  n.  dauernder  Aufenthalt  Fs  G426  vgl  büstabr  u.  v.  Eg  220 ,0 
vista- flirr,  adj.  (vgl  dt-f. , drykk-f. , mat-f.)  in:  henni  var  vista-fatt 
es  fehlte  ihr  an  Lebensmitteln  Fs  143 3 
vista -föng,  n.  pl.  Lebensmittel  (s:  föug  unter  fang,  n. ) Fs  177 3 (s: 
br^nligr,  adj.) 

v ist  ar-lau  n,  n.  pl.  Lohn,  Entschädigung  für  er  halt  ne  Kost  und  Woh- 
nung kann  leggr  fram  vistarlaun  (vorher:  lauua  vistina)  Fs  31 1 
vista-skortr,  tn,  Mangel  an  Lebensmitteln  Fs  177 M 
vistast  (ab),  seine  Stätte,  Wohnung  auf  schlagen , sfch  unterbringen  jieir 
vistubußt  j>ar  i n4nd  Fs  152 26  austmenn  vistubust  ..  suchten  sich 
( irgendwo ) ein  Unterkommen  135*' 

vist-fastr,  adj.  der  einen  bestimmten  Aufenthalt , bei.  Dienst  hat  Tgj  2lö7 

1.  vit,  okkar,  okkr,  okkr:  nos  ambo  etc.;  vit  Faxbrandr  ich  und  F. 
Fs  55*°  eigu(m)  vit  0.  und  Av.  Fs  84 14  vit  höfum  vibmmlzt  Nj.  und 
G.  1 19 *7  vimitta  okkar  föbur  }>ins  zwischen  mir  und  deinem  Vater 
Fs  12  80  föstra  okkar  dem  Pflegling  von  uns  beiden  191 34  bäbum  okkr 
uns  beiden  Eh  39®  viltu  Hy  tja  okkr  nos , mich  und  Av.  Fs  84 10 

2.  vit,  n.  pl.  r ve.neflcia * Svbj.  Egilss.;  engi  raaör  skal  kafa  i htisi  sinu 
staf  eba  stalla,  vit  eba  bl6t  NgL  /,  383 1 

3.  vit,  n.  in:  fara  4 vit  eins  = vitja  cinn  dem  aufsuchen,  besuchen 
fara  nt  til  Islands  4 vit  festarmeyjar  sinnar  154 13  kalda  um  haf  4 
vit  frienda  lijarnar  Eb  5 1 
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4.  vit,  n.  Verstand , von  einem  Hunde:  haun  hefir  mannt}  vit  Verstund 
trie  ein  Mensch  11732  et^ra  viti  s:  st^ra  (opp:  taka  vitßrring)  180”; 
Bewusstsein  sem  vit  hana  vdx  als  er  wieder  zu  sich  kam  (vorbei':  [>u 
er  hann  vitkaftist)  200 M bann  gekk  nAliga  af  vitinu  er  verlor  bei- 
nahe das  Bewusstsein  ( vor  Angst)  Eb  67 40  msela  af  viti  mit  Bewusst- 
sein Vsl  151  **;  setja  frce&i  A boekr  af  skynsamligu  viti  f sollerti  in- 
genio * 256 21 

5.  -vit,  n.  und  vita  (tt)  s:  Avit,  Avita , vittr 

vita  (veit),  tvissen  kom  |»ar  er  allir  vissu  (s:  leyniliga)  114 28  ef  ck 
hef&a  vitat  [rat:  hoc  si  scivissem  Fs  4P4  en  er  [>etta  var  gert  ok  vitat 
(gewusst  d.  i:  bekannt  war)  18s;  bemerken,  wahrnehmen , ei-fahien  j*A 
nuelti  bann  vi5  K.  svA  at  boendr  vissu  ekki  til  81*  Jrat  heb  ek  vitat 
inenn  hafa  gjört,  at  ...  hoc  comperi  homines  fecisse,  quod  ..  Fs  147 3 
vgl:  J>ess  heb  ek  vitat  deerni,  at  ..  es  sind  mir  Beispiele  bekannt  da- 
von, dass  ..  ebd  180* ; erforschen  hvart  er  G.  beima?  {>.  sagfti:  vitit 
j>e'r  [rat  explorate  hoc  123 4 140 32  bann  skyldi  vita,  ef  (ob)  hann  reiddist 
Fs  68  23  vita  hvd  til  toekist  durch  Erfahrung  kennen  leinen,  wie  .. 
ebd  60 10 - 84 28 ; bedeuten,  anzeigen  Etw  (eins  od.  eitt  od,  til  eins)  jmt 
mun  eigi  engra  ti&inda  vita  hoc  portendet  aliqidd  115*9  veit  ek  eigi 
hvat  jmt  veit  nescio  quid  porlendat  hoc  Fs  6 5 ebenso  Fs  13 26  go&r  or 
draumr  j)inn  ok  JxS  eigi  ulikast  at  viti  til  annars  beiras  dass  er  auf 
eine  andre  Welt  hindeute  Fs  144 15  hvat  raun  }>jöfr  pinn  vita  til  |>ess: 
was  willst  du  Dieb!  damit  sagen ? (s:  jnnn)  Eb  87 9 ; gerichtet  sein , 
schauen  bann  Ij’str  & jrannvangann  jrann  er  upp  vissi  (opp:  die  Wange,  . 
auf  der  er  lag  und  schlief)  431  vgl  öll  ormahöfuö  vitu  inn  i hiisit 
SE  200 3 svA  var  jmt  er  vissi  nAmunda  Muspelli,  beitt  ok  ljost 
SE  42 13 

vit-firring,  f.  Geistesstöning  taka  (od.  fA)  vitbrring  geisteskrank  wer- 
den 189 20  Fms  VI,  161 24 

1.  viti,  m.  Anzeichen , Vorbedeutung  Jmt  [xitti  bonura  eigi  gdfts  viti 
boni  praesagium  Fs  20 7 

2.  viti,  n.  Strafe  skapa  viti  A einum  fyrir  eitt  Jem  für  Etw  eine 
Strafe  bestimmen  Lxd  136 17 -140 14  at  [>ik  hendi  }>at  viti  at  |>ü  komir 
eigi  undir  borft  . . dass  dich  für  dein  Ausbleiben  bei  Tische  die  Strafe 
treffe  Fs  97®  vgl  vittr  (straffällig)  er  j>ü  nü,  at  j>ü  usw  Fms  VII,  35513 
in  fe'-viti;  Schaden  (s:  varnaör)  Fs  1754 

vitis-horn,  n.  Strafbecher  73  über  das  drekka  viti  (H'einh.  461)  s: 
Fms  VI,  242  8 ff- 

vitis-lauss,  adj.  straflos  [rat  er  vitislaust  ßsk  129 28  Lrp  2 12 17 

vitja  (aö),  aufsuchen , besuchen  Jem  (eins  od.  til  eins)  18626  vitja  sonar 
sins  ok  fjAr  sins  Fs  113 20  (vgl  v.  fjAr  [>ess,  landa  ok  Iausra  aura 
Eg  163 13 ) vitja&i  kgr  til  sunar  sins  235 1 jrangat  vitja  dorthin  zu 
Besuch  gehen  Fs  103 29  vitja  (Jra)  j)A  bingat  er  ..  komme  hierher  zum 
Besuch  od.  zu  mir , sobald  als  ..  Fs  39 17  of  hann  koemi  til  ok  vitja&i 
rA&sins  (Heiralh  d.  i:  seine  Braut)  153 20  vgl  Eg.  «etlaöi  at  vitja  heita 
jmirra,  er  Aö.  baf&i  beitit  bonura  Eg.  wollte  sich  erfüllen  lassen,  was 
A.  ihm  versprochen  Eg  141 29 
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vitjan,  /.  Besuch  af  vitjan  j>ess  hins  hclga  manns  (bei  dem  heil. 
Manne)  239 ,0 

vitkast  (ab),  zur  Besinnung  kommen  vitkast  ( opp : vora  I uviti) 
Fs  101"  ’°  Oh  81*^  eptir  ]>at  vitkubust  {»eir  ok  vakna  Gp  49’8 
An  200 13 

vit-leysi,  n.  Unverstand , Thorheit  hversu  mikit  vitleysi  er  j>at  at 
J»juna  slikura  (fjdndanum  dem  Teufel ) 239 1 vitleysi  ok  fjanda  villa  2399 
-vitna  s:  -vetna 

vitni,  n.  (Gr  RA  857)  Zcugniss  at  vitni  allra  manna  283**  sterk  vitni 
ok  mörg  soeri  SE  134 80  bera  vitni  fyrir  einum  vor  Jem  bezeugen 
293 89  bera  vitni  eba  veetti  eöa  kvibu  Isl  I,  335 16  vgl  fum  vitnisbnrb’ 
27319;  Zeuge  gub  nefni  ek  til  vitnis  um  [>at  zum  Zeugen  dafür  19513 
meb  vitni  ( od . meb  vitnum)  teste  adhibito  266  17  1738T  vitni  nefna  at 
einu  Zeugen  für  Etw  ernennen  266*  267 10 
vitnis-burör,  m.  Zeugniss  273l9ff-  Bezeugung  til  sanns  vitnisburbar 
gaf  ek  fyrir  J>etta  brdf  mitt  insigli  294  19  295 13 
vitnis-maör,  m.  Zeuge  bann  kvab  i>ar  marga  vitnismenn  til  vera 
(nämlich:  um  zu  bezeugen)  hvat  skilit  var  um  Fs  136 19  Grdg  I,  245 18 
vitr,  vitr,  vitrt,  klug,  verständig , gesrheidt  vitr  ok  forspar  112 15  |>eir 
er  vitrari  vorn  sapientiores  7080  at  rdbi  allra  vitrustu  manna  1607 
Baldr  ..  vitrastr  deanna  1783  vitrir  menn  beibnir  von  den  heidn.  Göt- 
tern ( s : eigna)  244 80 

vitran,  f.  Offenbarung,  Traumgesicht  Bp  /,  133 83  fij  352 5 ff.  Fms  V,  210 83 
vitrast  (ab),  sich  zeigen , erscheinen  (als  Geist  udgl)  opt  }>utti  Svlum 
bann  vitraz  se'r,  „dbr  störar  orrustur  yrbi  43 15  Nj  119 4 
vitr- lei  kr  (od.  -leiki),  m.  Klugheit  s.^na  drengskap  ok  vitrleik  221 86 
meb  vitrleika  stimm  ok  göbmn  vilja  Fs  8ü5 
vitrligr,  adj.  verständig,  klug  vitrligt  rdb  24181  vitrlig  athöfn  eba 
velfarandi  239  6 ; vitrliga,  adv.  eptir-leita  v.  Fs  40 88 
vit8-munir,  m.  pl.  Klugheit,  Verstand  Fs  1589-59,7-295-39 10 
vittr,  adj.  der  Strafe  (vfti)  unterworfen,  straffällig  Fms  VI,  242 ,8- 81 
vitugr,  adj.  weise  (von  Gott:)  hann  er  mikill  ok  iudttugr,  vitugr  ok 
valdugr  238 10  (nachher:  valdugr  ok  vitr  2388’) 
vi  tu  11,  adj.  in:  mann-vitull  (var:  van-v.)  Schwachkopf  (?)  Hdv  340 10 
vituud,  f.  Kenntniss,  Wissen  hann  hefir  enga  vitund  af  189 1 
vixl,  n.  Wechsel , in:  gjafa-vixl  Austausch  von  Geschenken  eiga  gjafa- 
vixl  vib  einn  Flgv  82 19  Gisl  96 10 ; d vixl:  kreuzweis  bann  le't  leiba 
II  yxn  & vixl  (so  dass  der  Ff  als  des  einen  über  dem  des  andern 
Ochsen  lag)  Eg  75 1 doch  auch:  an  einander  vorbei  |>cir  riÖust  d mdti 
II.  ok  {».,  ok  er  j>eir  riÖust  u vixl  und  als  sie  an  einander  vorbei  ril- 
len Fs  159  87  ebenso:  bryggjur  svd  breibar,  at  aka  mdtti. vögnum  d 
vixl  t'ms  IV,  49®  (s:  OFJ  256 — 257);  vixl  ahd:  wehsal  u.  vixl  von  vtkja! 
vizka,  f.  Klugheit,  sapienlia  rtnkja  vizku  ok  dstsemd  vib  einn  248 7 
v o . . d.  i:  vd  . . 

vöbvi,  m.  Muskel,  in:  afl- vöbvi  Armmuskel  (—  mds,  f.)  afl-v.  ofan  al- 
boga  f,;rd  22086  (vgl  I musina  fyrir  neöan  öxl  Fms  I,  45 18 ) ; in: 
vöbva-sdr,  n.  Muskel-  Wunde  Vsl  148 4 
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vüflu*  (in  VöHu-Gunnarr  Gfl  CB 1 * ) ; vöflur,  /'.  pl.  'dubium , dubitatio'1 
Jfij.  Illd.;  s:  auch  vaflun 

vög,  pl.  vngar  ad.  -ir,  f.  eine  Art  Wagen  od.  Schlitten  fara  meb  sleöa 
eba  klyfbera  eba  viöbönd  eba  vagn  eöa  vagar  Grdg  11,  109**  lögbn 
J>cir  bann  (den  Bischof)  f vdgir  (sic)  ok  <Sku  meb  hann  £ Äs  Bp  1, 
608"  [dafür:  vagar  Sturl  I,  2,  49 f0);  vgl:  vaga 
vök,  pl.  vakir,  f.  Eisloch  ßj  346 4 rf  |>cir  Ildkon  böfbn  höggvit  vakir 
& isiuum  Fms  VII , 272‘4- AY,  358 19  bann  ser  i vök  rekald  mikit 
Fs  1459-146*4  skip  la  yzt  i vökinni  Fms  VI,  337*;  eisfreie  Stelle  im 
Wasser  drögu  |>eir  skipit  stundum  roilli  vakanna  Fs  1803 
völlr,  vallar,  pl.  vellir,  m.  Ebne,  flache  Strecke  dmc&al  vatnanna  viVru 
vellir  slettir  1634  Ä£  204,#  vom  Thingplatze  A völlum  var  mannbringr 
162 ,fi  & völluna  ok  til  dömanna  Band  17*°  Erdboden  spjötit  fld  ... 
nibr  { völlinn  1 16 *5  122*1  leggja  elnn  at  velli  dem  zu  Boden  strecken 
124 *® ; s:  J>ing  völlr,  leibar-völlr 

völr,  pl.  velir,  m.  Stab  Gribr  le'bi  honam  staf  sinn,  er  hcitir  Gribar- 
völr  16 M;  in:  riö-völr  {Maschenstock  Dropl  29 24),  vig- völr 
völundar-biis,  n.  Labyrinth  (s:  Gr  Myth  350  u.  Svbj.  Eyilss.)  r Mino- 
centaurus  birgt  sich  i laborintho,  bvert  er  Bamir  monu  kalla  völnndar- 
büs  Stjorn  85 10 

völva  (od.  völfa,  nicht:  vala),  vülu,  pl.  völur,  f.  Wahrsagerin  bon  var 
spdkona  ok  var  köllub  lltil  völva  ( von  der  ßorbjörg,  deren  Kostüm 
und  Auftreten  hier  ausführlich  beschrieben  wird)  GvhMind.  I,  372*°  u. 
459,  n.  41  (Maurer,  Bek.  1 , 445  ff.)\  völva  ad,  er  Gröa  bet  156 
Heimlaug  völva  Gß  765  Fs  19 19  fvölur  beita  J>*er  aem  vil  spd,  t»ornir 
|>aer  sein  naub  skapa  Edda ’ (t vo't)  J.  Olav.  synl.,  gloss.  78 
vömb,  vambar,  pl.  -ir,  f.  Bauch  kHa  sina  vömb  Fs  4" 
vömm,  vainniar,  pl.  -ir,  f.  * dedecus ’ Bj.  Hld.;  in:  hand-vümm  (auch 
Grdg  II,  136 l4) 

vündla  (ab),  einwindeln,  eimrickeln  ..  sva  mikinn  fabni,  at  ek  |>öttumst 
mega  vöndla  upp  alt  herabit  179* 

vöndr,  vandar,  pl.  vendir,  tri.  Zweig,  von  einem  Oelzweig  ..  fagran  vönd 
af  tre'  Jm  er  olfva  hcitir  Alex  59 ,s  ( i« : vanda-bus,  n.  domus  cra- 
ticia  SE  2003  OH  20 ,4);  Stab , Stock  sverbit  beit  eigi  heldr,  en  vendi 
berbi  um  (als  wenn  man  mit  einem  Stocke  schlüge)  Oh  70 9 vorn  Scepfer 
tök  hann  koronuna  ok  gull-vöndinu  Fms  VI II,  193"  (iw:  vandar- 
veif,  n.  das  Schwingen  eines  Stockes,  vera  ä vandarveifi  unsicher , 
schwankend  sein  Isl  II,  317 ,T ) ; bunter  Streif  als  Schmuck  im  Segel 
Fms  IV,  277"-37221  segl  stafat  meb  vendi  bldm  ok  raubum  Eg  317 

1.  vor;  nach  der  klugen  Asin  Vor , vor  der  man  nichts  verbergen  kann, 
das  Sprchw:  fat  koua  verbi  vor  }>ess  er  bon  verbr  xiß’~SE  116" 

2.  vor,  varar,  f.  liltus , Landungsplatz  bann  er  staddr  i vörum,  |>a  er 
}>eir  koma  at  landi  L.vd  40 9 i steini  J>eim  es  nmstr  var  vörmn  (od. 
vdruin?)  es  J>au  kömn  at  landi  ßj  337  36  leiba  til  vara  Grh  M /,  39G6; 
in:  varar-feldr,  varar-väb 

3.  vor,  f.  Lippe  s:  vörr 

4.  vör,  cauta  s:  varr,  adj. 
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vörbr  — vöxtr 


t.  vörbr,  varbar,  pl.  veröir , acc.  -u,  m.  Wartung,  Iteivaehung,  Wacht; 
veita  vörb  barni  Altwartung, , Pflege  270 17  hverr  skal  halda  vörb  |>essa 
ndtt  af  vdrum  mönuum?  210 7 Gp  52 85  halda  vörbu  yfir  einutn  249® 
varbmenn  vdrn  cigi  gengnir  d vörbinn  Ey  39*®  h.  vörb  til  Acht  geben 
auf  Etw  ßsk  49 13 ; H'ßehter,  cuslos  Heimdallr  er  vörbr  goöa  SE  100 10 
in:  dyr-vörbr,  janilor  dyrverbir  ldtu  |>egar  upp  lmrbiua  Eg  143** 
Ems  V,  189 ,,ff* 

2.  vörbr,  m.  s:  verbr 

vorn,  varnar,  pl.  varnir,  f.  Verteidigung  til  trausts  ok  varnar  Fs  150 10 
mun  hans  vorn  uppi  vera  ( seine  Verteidigung , d.  h:  der  Nachruhm 
seiner  Verteidigung)  124 34  in:  land-vörn  (auch  Eg  141  n);  bes.  Ver- 
teidigung vor  Gericht  ( opp : so  kn , s:  abili)  gesetzlicher  Einspruch  (s: 
lög-vörn)  119 10  Grdg  II,  179,3ff- 

vor  nun  ( od . varnan),  f.  Warnung  er  }»at  bobit  til  varnanar  fpraccepto 
cautum  esly  15‘9  er  f>at  varnanar  (tov  cavere)  vert  SE  188® 
vörpuligr,  adj.  von  kühnem,  keckem  Aussehn  183 17  vörpuligr  ok  roikil- 
uöligr  Ems  X/,  78*5  Lxtl  312 19 

1.  vörr  (od.  vor),  varrar,  pl.  -ar,  f.  Lippe  SE  346 ***■  hann  var  hljdbr 
ok  boit  d vörrinni  er  war  still  und  biss  sich  in  die  Lippe  Nj  68*’ 
sveröit  kom  A tanngarbinn  ok  (beit)  af  vörrina  nebri  Dropl  25 3 von 
Unter-  und  Oberlippe:  önnur  vörin  tdk  nibr  d bringnna,  en  önnur 
breiddist  upp  d nefit  Ems  X,  204  cxtr.\  hann  laetr  { vörrunum  er 
bringt  ( die  Worte)  über  die  Lippen  Hand  41 18  ' var-at  af  vöru  (d.  i: 
vörru  lubio ) , sleikti  um  f>vöru ’ 'es  war  nicht  von  der  Lippe  weg  (es 
klebte  noch  an  ihr),  das  was  er  leckte  am  Quirl  ’ von  einem  ungezognen, 
tölpischen  Menschen  ( hier  vom  j.»orgils,  dessen  mdlatilbünabr  vom  Skapti 
getadelt  werden  soll)  Es  159 17 

2.  vörr,  varrar,  pl.  verrir,  acc.  -u,  m.  Ruderschlag  hann  roer  svd  tnikit, 
at  i einum  verri  br^'tr  hann  sundr  bdbar  drarnar  211*®  er  }>eir 
höfbn  fd  vörru  röit  frd  landi  (ein  paar  Ruder  schlage  weit)  Ems  VI H, 

217  24 

vörti-hlabi,  m.  Waarenhaufen  Es  524 
vöru-sekkr,  m.  Waarensack  140 6,13  vgl  Es  5 74 
vüru-vdb,  f.  s:  varar-vdb 

vöst,  vnstar.  pl.  vastir,  f.  Stelle  auf  dem  Wasser , wo  man  fischt  s\  11 23 
(=»  SE  168 ,7)  bann  er  r6inn  d vastir  Gisl  48 14 
v ö t tr,  vattar,  pl.  vettir,  m.  (od.  vetlingr,  nu)  Handschuh  Ems III,  176 ,9- 13  (f- 
vöxtr,  vaxtar,  pl.  vextir,  acc.  -u,  m.  Wuchs,  Statur,  Gestalt  mabr  lftill 
od.  mikill  vexti  5 5 111**  engi  dgmtismabr  d vöxt  ebr  all  /a’310  graun- 
ligr  d vöxt  2816  o(-stafr)  er  ritinn  meb  öllum  vexti  es  ..  ganz  in  der 
Form  des  ( einfachen  Buchstaben)  e 257  11  land  at  vibleika  meb  vexti 
ein  seiner  Beschaffenheit  nach  weit  ausgedehntes  Land  Es  2530;  übhpt 
Beschaffenheit  ef  svd  er  mdl  meb  vexti:  wenn  sich  die  Sache  so  ver- 
hält, re  iia  comparata  251 7 svd  er  meb  vexti,  at  ..  Es  347  (dafür: 
svd  er  til  farit  ebd  163 *4);  Zuwachs  des  Geldes  ( Capitals ),  Interessen 
liafa  (od.  eiga)  vöxtu  d fdnu  266 13  267,!  266**  Tgj  211 18  hve  rniklir 
vextir  se  d j»vi'  fe  26831 


Digitized  by  Google 


ybarr  — yfirviuna 


527 


Y 


ybarr  { od . yövarr),  y5ur,  ySart  ( od . yöat  od.  ybvart),  vesler  hvcrjum 
yÖrum  wem  von  euch?  Lxd  172® 

yd  da  (dd),  mit  der  Spitze  durchdringen,  impers:  svd  vddi  um  Imkit  so 
dass  die  Spitze  (oddr)  durch  den  Bücken  drang  Eg  135*5 
y fa  (fft),  aufreizen , zornig  machen  {von:  «fr r adj.  ' saevus , crudclis,  iralus ’ 
Sobj.  Egilss. ) ; ^fast  vor  Zorn  entbrennen  ff&nt  mjök  136”  gegen  Jem 
(vift  einn  od.  viö  einum)  296 ,a  Isl  I,  242 ’*  Gp  45*®;  vgl:  £finn,  adj. 
zornig,  borstig  oör  ok  ^finn  Ems  XI,  292  extr. 
yfir,  adv.  u.  praep.  tu.  dal.  u.  acc.  über  { opp : uudir) 
yfir-böt,  f.  Verbesserung,  emendatio  ckki  batnar  um  ok  kvcb  visu  til 
yfirbota  zur  Busse,  um  es  wieder  gut  zu  machen  Es  95 3 vgl  bjööa  saett 
ok  yfirboetr  f reconciliationem  et  satisfactionem  ’ SE  212  ” gera  eitt  til 
yfirbota  vift  cinn  zur  Versöhnung,  Genugthiung  SE  214" 
yfir-bragö,  n.  Angesicht,  Gesichtszüge  hon  hofir  hviti  ok  yfirbragS 
vdrt  Myramanna  138 w- 34  {>6rr  meb- illu  yfirbrag&i  mit  bösem,  finsterte 
Blick  Es  1 40 33 ; übhpt  das  Aeussere , Aussehn,  habitus  öllum  |»ötti  nükils 
um  Ing.  vert,  b«eÖi  am  hdttu  bans  ok  yfirbrogb  Es  14*;  kvaibi  fagrt, 
|>6  yfirbragÖs-Htit  zwar  hübsch,  doch  unbedeutend,  von  einfachem , inhalts- 
losem Charakter  1521 

yfir-för,  f.  V eher  fahrt,  über  das  Wasser  32  *°;  Umfuhrt , Bereisung 
hafa  yfirför  um  fjöröung  {dafür:  fara  yfir  livern  fjöröung)  Krp  19s,f 
land  illt  yfirfarar  eöa  tilfarar  Krp  21 10  (—  yfir-ferö,  f.  xö  obere  dioe- 
cesin  II gv  84 ,0) 

yfir-hlaup,  n.  Ueberschreilen  der  richtigen  Wege,  Abweichen  davon 
yfirhlaup  x rdöi  Jnnu  um  rettar  götur  1 76 30 
yfir-höfn,  f.  Ueberwurf , Mantel  full  fe'sjöör  uudan  yfirhöfn  bans 
Es  140”  afklmöast  ok  taka  upp  yfirhafnir  Eg  11 5 
yfir-Imti,  n.  Benehmen,  Behandlung,  die  man  erzeigt  und  die  man  er- 
führt vom  J>eir  meö  jarli  um  vetrinn  i gööu  yfirlmti  Es  135"- 84*1 
hafa  gott  yfirlaiti  af  einum  bei  Jem  gute  Aufnahme  finden  Ebr  7 5 
soemUigt  uafn,  gott  yfirlaiti  ok  fagra  pjönustu  (gute  Behandlung) 
255 18  vgl  254  « 

yfir-lit,  n.  Ausschn  bann  var  vrnnn  at  yfirlitum  U25  hann  geröi  mikla 
breytni  d yfirlitum  siuum  er  machte  sich  ganz  unkenntlich  Es  98 5 
yfir-mabr,  m.  Obmann,  Vorsteher  y.  heraös  Es  4*  yfirmaör  Vatnsdocla 
ok  Jieirra  sveita  er  ndlaegstar  voru  Es  26,9-67*5  {s:  Maurer,  Beitr. 
84,  Anm.  2);  yfirmaör  fostbreeöra  kgs  252 12 
yfir-söngr,  m.  Gesang  über  Jem  d.  i:  über  Jem’s  Leiche  Jmr  munu 
kennimenn  (clerici)  veita  mer  yfirsöngva  Eb  95*°  setja  (tovj)  rnenn 
uiör  i uvigöa  molu  viö  litla  yfirsöngva  Grh  M I,  3988l-410" 
yfir-sdkn,  f.  Bcgierung  bann  hafÖi  yfirsökn  d Höröalandi  ..  Eg  37,s; 

Visitation  (kirchl.)  . . Jieim  biskopi,  er  |>ar  d yfirsökn  262*5 
yfir-vinna,  stv.  überwinden  Jon  ( einti)  f»vi  fnllvel  megum  vit  |>ik 
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yfirvinoo,  ef  vit  viljmn  Fs  160  19  SE  810  (vgl:  en  }j6  mun  ek  yfir  ]>ik 
vinna  Fms  111,  156 4f>) 

-5'fn  in:  inn-^fli,  van-^Üi  (vanyfla-sött  Sauls,  von  S’s  Melancholie 
Spec  154*°);  wohl  richtiger  -ifii  zu  nfl,  «.?  daub-ifli  Aus  St j 317  13 
yfrinn,  adj,  hinlänglich,  reichlich  yfrit  fe  ok  kyn  251 17  yfrin  gnott 
Fms  VIII , 184;  yfrit  salis  eigi  y.  frdbr  vora  251"  |>essa  mdls  er 
ndliga  yfrit  spart  beinahe  zur  Genüge  252 75 
f g j a d.  i:  oegja ; f'gJast  u'iUhen , von  einem  Stiere  tdk  kann  nt  5'gjfist 
(vor*:  (Bgjast)  Eb  1 18 14 

y g g j a d.  i:  ugga;  fürchten  Elw  (eitt)  hann  ygbe  sdr  (für  sich ) dljdt 
eba  fjdr-rdn  Grog  II,  189  *° 

Vgla  (Id),  in:  Jgla  augu  die  Augen  verdrehen  hann  J'glir  aagu  Spec  52,s 
h.  ^glir  heldr  hvassliga  brtnn  ebd  52 M;  ^glast  ein  zorniges  Gesicht 
machen  {>«1  ^gldist  hann  ok  Ieit  reiöuliga  til  j>eirra  Fms  IV,  153' 

5gr,  5g»  5gt  ( d . i:  cegr)  terribilis  hann  var  fgr  ok  tefr  ok  illr  vib- 
skiptis  Fms  XI,  8 16  in:  mann*5gr 

5ki,  f.  Ueberlreibung , erdichtete  Beschuldigung  nnela  haftung  vib  eiun 
eba  gjöra  5^»  um  Grdg  II,  182 93  ( vgl  jmt  er  5^‘»  ef  niabr  usw 
GrdgAM  II,  147  '“•)  SgL  I,  57  (§  138)  Hilda,  Slafr.  785  u.  787 

ykkarr,  ykkar  ( od . ykkur),  ykkart  ( od . ykkat),  euer  beider  hvilrt- 
tveggja  ykkat  Nj  71,s  }>it  fdlagar  kallit  gub  ykkan  ( d . i:  ykkarn) 
gera  ..  du  und  deine  Gefährten  meinet,  dass  euer  (dein  und  deiner  Ge- 
fährten) Gott 79"  ykkar  kvdma  (der  Besuch  von  dir  0.  und  dir  Av.) 
Fs  84 90 

5’la  (Id),  heulen , ein  Geschrei  erheben  51»  at  einum  (gegen  Jeui ) sein 
vargar  Spec  27&  von  den  Eskimo's:  flu  upp  allir  mjök  hdtt  GrhM  1, 
426*  oepa  J>eir  ok  5!»  dkafliga  Fms  V,  161 
ylr,  yljar,  m.  Wärme , Lauheit , tepor  sunnanvindr  meb  yljar  auboefum 
Spec  103*-48*'  varrnr  verba  af  klmba-yl  Spec  165";  in:  bjarn-ylr 
die  natürliche  Wärme , bei  Menschen  Hä v.  Isf.  3® 
ymbru-dagr  s:  imbru-d. 

5 na  iss,  fnais,  5,n*8*>  wechselnd,  verschieden  höfbu  5msir  sign  bald  die 
einen,  bald  die  andern  38 96  von  zwei  Ringenden  Idgu  5'msir  undir  Is  42" 
foerbu  5rasir  abra  nibr  Fms  II,  269 4 verschieden,  mannichfach  (laug 
liann  d 5n»si  (d.  i:  ^mis)  lönd  49*  til  5uisa  skulda  17297  hann  kvab 
5inissa  vandrsebi  mundu  verba  (5missa,  comp.?  eine  mannichfaltigere 
Schwierigkeit?)  102 34 ; im  Sprchw:  f5msar  verbr,  er  niargar  ferr’  ver- 
schiedne  (Dinge  odgl)  tri/ft,  wer  viele  Reisen  (ferbir)  macht  ( varin  ilinera, 
varix  eventus ’ Eg  75 13  vgl:  c verbr  at  meeta  misjöfnu,  er  vfba  ferr’ 
Fas  II,  74*°;  5mist , adv.  5mi8t  ••  eba  bald  ..  bald  141 31  Fs  167 
renn  fm.  upp  eba  nibr  1987  Fbr  88*  fax.  üt  ebr  nibr  fij  104,s 
yntr,  in.  Läi-m  }>d  lieyrbn  {»an  yin  raikiun  ok  gn5  3 17 
yndi,  n.  Annehmlichkeit  ..  möbur  sina  mundu  hafa  litit  yndi,  ef  hann 
kceuii  ei  aptr  sie  würde  wenig  Freude  haben  ..  Lxd  84®  Gisl  148*° 
Behaglichkeit,  behaglicher  Wohnsitz  festa  (od.  neraa)  yndi  seinen  Wohn- 
sitz aufscldagen  Fs  274-20*8-21 13  nam  hann  j»ar  eigi  yndi  ok  enga 
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stabfestu  vildi  bann  f»ar  taka  Eh  7,s  {oft.  mit  Negat.  Nj  121 12 
Lxd  18 7 -160*);  s:  u-yndi 

yndiligr,  adj.  lustig,  vergnügt  me5  miklurn  fagnabi  ok  yndiligu  litt 
Strengt  2019  u.  ö.  s:  ynniligr 
yngri,  comp,  und  yngstr,  sup.  s:  ungr,  adj. 
ynna  s:  viuna 

ynniligr,  adj.  angenehm,  lieblich;  von  einer  Nachtigall  (i  volsku  russinol, 
en  i ensku  nictigal):  hon  gcllr  um  nsetr  svd  fagrt  ok  mjörri  röddu, 
at  yndilikt  ok  ynnilikt  er  til  at  hly'ba  Strengt  36 5 
yppa  (pt),  richten  aufwärts  (upp),  erheben  Etw  (eimi)  yppa  lofi  eins 
dem  preisend  erheben , ihn  preisen  Ems  X,  37217  ek  sa  ilskufullan 
mann  mjök  yptan  ok  hüleitliga  socnidan  Barl  17013 
yr  (od.  5’r),  adv.  und  praep.  mit  dat.  — or  (od.  6r)  syr  augu  duga  betr, 
en  springi  yr  ..  als  wenn  sie  herausgestossen  sind  258” 
yrba  s:  verba 

-yrbast  (rt),  ( von  orb,  n .)  in:  skatt-yrbaät 

-yrbi,  n.  ( von  orb,  «.)  in:  at-yrbi,  fornyrbi,  harb-yrbi,  heipt-yrbi, 
ill-yrbi,  jd-yrbi,  köpur-yrbi,  ofr-yrbi 
yrinn,  adj.  s:  ooriuu 

yrkja  (orta),  wirken,  Wirkung  haben  hvdrtki  eldr  nd  jdrn  orti  a j»d 
konnte  ihnen  Etw  arthaben  41“  yrkja  & mörk  ( od . y.  mörk)  ein  Stück 
Land  urbar  machen  Eg  630  (=  AM  11 14  ebenso:  ef  bann  yrkir  ..  engit 
(od.  landit)  Gr  dg  II,  95*- 136 ,3)  bloss  yrkja  & einen  (feindt.)  Angriff 
machen  ortu  boendr  a {»egar  ok  börbust  vib  O.  Oh  28”  jieir  ortusk  d 
ok  börbusk  ebdllu  ( auch  y.  d um  bardaga  Ems  I V,  250 6 od.  y.  d at 
berjast  Ems  IV , 60 1 *) ; yrkja  (rwv)  orba  vib  einn  Worte  gegen  dem 
machen,  eine  Bede  an  ihn  hatten  777  bann  orti  orba  d boendr  ok  baub 
j»eim  at  taka  vib  krlstni  Ems  IV,  213*-3665-  F//,22715;  namentl.  yrkja 
kv.'obi , visu  udgl  od.  bloss  yrkja  Gedicht  machen,  dichten  auf  J em  (um 
einn)  bann  tök  at  yrkja  Eg  205 14  bann  orti  um  kg  Öl.  Es  93 16 
y.  kva»bi  3427  146”  149 33  er  skulut  fra  segja  ok  yrkja  um  siban  .. 
und  dann  ein  Gedicht  darüber  machen  8527  (yrkja  eptir  {»essutn  beitum 
( unter  Anwendung  dieser  beiti)  SE  230 17  skdld  hafa  ort  eptir  (auf 
Grund  von)  duetnum  ebd  338 14 ) var  {»at  flokkr  ok  vel  ortr  gut  ge- 
dichtet 149 n hvarki  d mabr  at  yrkja  um  mann  löst  ne'  lof  weder  ein 
Schmäh-,  noch  ein  Lobgedichl  auf  Jem  machen  Grag  II , 183 4 
-yrkr  (od.  -virkr)  in:  Ktil-yrkr,  adj.  rignavusy  Nj  19s  s:  virkr 
-yrrni,  n.  Gewürm,  in:  ill-yrmi  Ems  X,  380* 
yrmlingr,  m.  kleine  Schlange  Ems  X,  325 7 

yss,  m.  Lärm,  Toben  {»d  gjörbist  yss  mikill  d {tinginu  Eg  12610  {»d  var 
y.  m.  i skalauum  Iidv.  Isf.  3t 14 

y ta  (tt),  hinaus  (dt)  -»lassen,  bes.  ins  Meer,  vom  Schiffe:  |>eir  skulu  röa 
at  veibifangi,  en  bann  skal  j'ta  ..  soll  das  Boot  ins  Wasser  ziehen 
Es  144”  ( dafür  yta  {»eiin:  sie  auf  einem  Boote  in  die  See  hinaus  fahren 
ebd  176  *)  bvaban  ^ttu  |>dr?  bvar  töku  {»e'r  land?  wo,  von  wo  stiesst 
ihr  ab,  von  tooher  kommt  ihr ? wo  habt  ihr  gelandet ? Ems  VI,  360 19 
ve'r  j’ttum  af  Noregi  Lxd  80 7 
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y tri  — yztr 


ytri,  ytra,  comp.  ( von  utar)  exterior  (s:  yztr,  supert.)  land  alt  hit  ytra 
33**;  hit  ytra  ausserhalb,  an  der  äussem  Seite  linnn  akopar  um  hit 
ytra  Gp  59 **  bes.  seewärts , an  der  Küste  hin  ( opp : hit  efra  auf  dem 
Landwey  Gisl  10221  od.  hit  iöra  Eg  67)  hann  ldt  menn  riöa  hit  efra, 
svu  sem  konungar  föru  ( Hkr : sigldu)  hit  ytra  Fms  IV,  365*1 
yxu  (od.  öxn),  in.  pl.  Ochsen  yxn  urfcu  tröllriöa  Eb  Gl7  reka  af  fjalli 
yxn  V ok  XXX  geldinga  172* 1 blota  yxnum  47 *4  ge'kk  hann  til  meö 
exina  ok  hjö  yxnina  bdfia  senn,  sv&  at  höfuöit  aftok  af  hvarum- 
tveggja  Eg  753  (zovg)  [>rjil  yxn  Eg  2 1 8 79 ; yxnaliki,  n.  Ochsengestalt 
hon  brd  |>eim  i yxnaliki  verwandelte  sie  zu  Ochsen  39 34 
yxna,  adj.  k5'r  yxna  eine  ' stierende ’ Kuh,  vacca  vitulans  GrdgAM  1, 
426  extr. 

yxni,  n.  Ochse  hl  II,  7l6fr-  yxui  V vetra  gamalt  fldo  3307  hann  f«*r 
yxnit  ok  drepr  af  ebd  331 10 ; yxnis-bögr,  m.  Bug  eines  Ochsen , yxnis- 
bogrinn  brytjaftr  i III  ebd  337  10 

yztr,  adj.  sup.  (s:  ytri,  comp.),  extremus,  äusserster  hinn  yzta  hlut  ex- 
tremam  partem  |»at  merki  er  h-  y.  hl.  litt  sem  gull  am  Hände  209 27 
skipa  einum  n inn  yzta  pall  auf  die  dusserste  Bank  Lrp  21 4 9 yztir 
•j)eirra  er  J>ar  ero  komnir  die  letzt  angekommnen  Lrp  2129 
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aflaga,  adv,  nicht:  adj. 
allr;  lies:  vera  allr  d.  i.  dauÖr 
Aljj^bligr;  lies:  skAldskapr 

2.  armr;  innel  |>ii  usw  d.  i:  unglückseligster  ob  deiner  Wortei  ebenso 
Sturl  1,  1,  120 7 ( vgl  ebd  215,s  und  heill,  adj.)  högg  J>u  allra  manna 
armast r:  Fluch  dir  ob  deines  Hiebes ! Fms  V,  14 6 skilstu  manna  arm- 
astr  vifi  null:  Fluch  über  deine  Sachführung!  Bund  39  *' 
at-eökn,  f.  nicht:  At-s. 
auR-sdnn,  ppr.  nicht:  auR-sdinn 
A-vifc,  n.  nicht:  A-vit 

baka  (ab),  backen  (nicht:  braten);  lies:  baka  (nicht:  brata) 
bella  (ball);  auch:  bella  (Id),  frans,  in  Eg  145' 
blA-mabr;  del:  von  d.  Aethiop. 

boga-skot;  del:  r 6 ekj.  af  b.;  s:  hand-skot  u.  vgl:  Fms  11,  169’3. 
bolnngr;  del:  grosser  Knüttel 

-broeRra,  add:  gebraucht  als  n.  pl.t  die  richtige  Erklär,  s:  bei  Maurer, 
Bek.  /,  378  und  Jon  Sigurösson  im  Dipl,  lsl  1,  384 — 386,  sowie  V.  Einsen 
in  AnO  1849,  281—284 

-broeöra,  f.  in:  nasstu-br.  Grüg  //,  59*4ff-  IHtd  50M 
bü,  n.;  del:  Wohnort  • • 

buRu-nautr;  nicht:  bdRa,  vgl:  foru-n.,  lögu-n.,  motu-n.,  rabu-n.,  j>ingu  n. 
bdt;  buit  (nicht:  buit) 

byskup;  del:  byskupr,  nie  -r!  NB.  s:  Jön  SigurÖssons  Verzeichn,  der 
isländ.  Bischöfe  (seit  1056)  in:  Safn  1,  1 — 14  . ' 

dagr;  T^rs-d.  (nicht:  |>^rB-d.) 
drdfctinn;  lies:  Fms  11,  269 3 -IV,  17528 
dyngja;  liest  i d^i  Fs  19419;  d^,  n.  Sumpf 
2.  dyrr;  netitr.  128J8ff* 
efui;  fyrirliggjanda  (nicht:  -udi) 
einn;  t.  einn  (nicht:  ein)  uxann 

ekla,  f.\  add:  trjv  ekln  (var:  ckki)  solargangs  Spec  50 15 

eptir-reib,  f.  (nicht:  -reiöi) 

fara;  fara  ser  (90 4):  sich  selbst  den  Tod  geben 

fjön,  fern,  (nicht:  neu  Ir.) 

fjdsdyrr,  f.  pl.  (nicht:  -dyrar) 

1.  feera;  lies  (109 ,0):  at  foera  (nicht:  fara) 
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froeknl..  nicht:  froekiiil.. 
f y r i v e r j a , .vice. ; vielm : fy rirvari,  m.  Vorsicht 
giefa;  lies : gjörfugleikr  (nicht:  gjöf.) 

1.  ganga;  lies  (1327):  Kdri  (nicht:  Njäll) 

geld-kyr;  lies:  geld-kyri,  m.  Beamter  in  den  nonoeg.  Handelsplätzen 
s:  Munch  II,  990 

hafa;  Iiefir  |»ü  illa  usw  (15726):  du  hast  mich  schlecht  behandelt 
lialda:  h.  ein.  u.  prims.  viclm:  bei  dieser  Handl.  dem  Puthenschaft  leisten 
handbogi;  nicht:  handlicher,  sond:  mit  der  Hand  zu  spannender  B. 

( opp : ldsbogi) 
hjalm;  del : hjälm  laukr 

hjalti;  Hornbj.  Nmnc  eines  Schwertes  (nicht:  Beiname  des  |>orir) 

holmr;  Öxard  s:  öxara 

höti  von  hot  d.  i:  hvat 

hrutr;  ..  m.  d.  Norw.  (nicht:  Isl.) 

i-gildi  d.  i:  iö-g.  vgl:  iö-gjöld 

kaupa-leg,  n.  viclm:  kaupa  leg  emere  sepulcretum 

k j 611;  kiol  d.  i:  kjöl  (nicht:  kjöl) 

k o s t r ; del:  (239 19  rf  ) : nu  vil  . . Fs  1 1 20 

kyll;  Slttrl  l (nicht:  II) 

Uksöngr;  lies:  kaupa  leg  usw 

lob;  viclm:  IoÖit  (von  loftinn,  adj.)  in:  grasloöit 

marin  (Id),  nicht:  (It)  Spec  138* 

mannfroedi;  vielm:  Genealogie  = attvihi  256 19  (=  SE  II,  12 18 -42 **) 
vgl:  in.  ok  aettviai  Fms  VII,  102 1 

inöt;  rblasa  til  mots  z.  Versamml.  (nicht:  Angriff)  vgl:  Generalmarsch 
od.  Vergatterung  schlagen ' KM. 

1.  nema;  neiua  af  abschaffen  (nicht:  abnehmen),  auch  Eb  1007;  ebenso 
aftaka  s:  Maurer,  Graag  45,  n.  90 
o s t - h I e i f r ; Laib  ( nicht : Stück)  K. 

1.  rekkja;  del:  rekkju-lot,  «.  pl.,  vielm:  lotum  dal.  pf.  adv.  (von  Iota, 
f.  p u ix  us , im  peius'  Bj.  Hld.)  ruck  , stellen-,  zeitweise,  vgf:  st  und  um- 
stundum-lotum  Fas  I,  285  exlr. 

rjiifa;  rrj.  samna&inn  d.  i:  das  Heer  auf  lösen,  zum  Auseinanderlaufen 
bringen  (nicht:  durchbrechen)  vgl:  OH  79  21  wo  vom  Entlassen  (rj.)  mit 
Urlaub  (heimleyß)  die  Hede ’ KM. 
si k ; Tümpel,  Sumpf  (nicht:  Bucht)  s:  Fas  II,  284 3 
skatt-knupandi;  vielm:  der  das  Steuergeld  der  jarlsmenn  (durch 
Ucberlassung  seines  Bootes  an  sie)  sich  erhandelnde 
störlangr;  lies:  Jiykkju  (nicht:  pykkjn), 
tilför;  Angriff  (=  atför  od.  frumhlaup)  auch  Gp  56 25 
uklakksdrr;  nicht:  li&i  fnuuin,  sond:  liöi  Jn'nu  cohorti  luae  vgl  sar 
manna  ebd  48*  und  f5t  Hyrnings  51 26 
u tan;  (za  Fs  151 11 :)  dem  man  Pardon  unbot,  nicht:  für  den  man  Pardon  bat 
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